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Vorrede. 

Der Plan ein kürzeres Sanskrit- Wörterbuch Zusammenzustellen, welches 

zunächst nur als Glossar zur zweiten Auflage von BöHtLınGk’s Chrestomathie dienen 

sollte, war von mir bereits vor einer Reihe von Jahren gefasst worden, und zwar 

im Einverständnis mit dem hochverehrten Herausgeber dieses Werkes selbst, unter 

dessen eigenen Händen die ursprünglich von ihm geplante Anlage eines solchen 

Hilfsbuches (vgl. Vorrede zur COhrestom.) sich bald zu jener umfangreichen Arbeit 

erweiterte, welche jetzt als Sanskrit-Wörterbuch in kürzerer Fassung ihrem baldigen 

Abschluss entgegen geht. Damals traten meinem Unternehmen mancherlei Hindernisse 

in den Weg, bis mir vor einigen Jahren durch das freundliche Entgegenkommen des 

Herrn Verlegers die Möglichkeit geboten wurde, dasselbe sogar in grösserem Mafs- 

stabe, als es zuerst in meiner Absicht gelegen hatte, zur Ausführung zu bringen. 

Das vorliegende Werk, welches nach Inhalt und Form durchaus auf den Petersburger 

Wörterbüchern beruht, kann daher jetzt ein doppeltes Ziel verfolgen: es will sowohl 

dem Bedürfnisse des angehenden Sanskritphilologen entgegen kommen, als auch dem 

vergleichenden Sprachforscher das für seine Zwecke dienliche Material in möglichst 

bequemer Weise an die Hand geben. Das erstere suchte ich dadurch zu erreichen, 

dass ich aulser der Chrestomathie auch einige andere besonders wichtige Texte, 

und zwar von vedischen die 70 Lieder, übersetzt von GELDNER und ^ घला, die zwölf 

Hymnen des Rigveda, herausgegeben von WInDIscH, und die von WEBER in den Ind. 

Streifen übersetzten Stücke aus dem Oatapatha-Brähmana, von nachvedischen be- 

sonders Nala und die Dramen des Kälidäsa (mit Berücksichtigung der wichtigsten 

Ausgaben, namentlich der Qakuntalä von PıscHEL) zu Grunde legte, für welche alle 

dies Glossar als Spezialwörterbuch dienen soll; das letztere dadurch, dass ich alle be- 

legbaren Wurzeln und primitiven Wörter von gesicherter Bedeutung, namentlich die 

der älteren Sprache angehörigen, in dasselbe aufnahm, dass es also nicht nur einen 

mehr oder minder zufällig entstandenen Ausschnitt aus dem Sprachschatze des 

Sanskrit bietet, sondern diesen selbst wenigstens in seinen Grundelementen mit einer 

gewissen methodischen Vollständigkeit vorzuführen sucht. Übrigens sind auch sonst 

noch eine Menge von einfachen und zusammengesetzten Wörtern, deren Auswahl 

freilich mehr nach dem Gefühl als nach besonderen Grundsätzen erfolgen konnte, 

soweit es der Raum irgend gestattete, hinzugenommen worden, so dass auch dem 

Vorgeschritteneren für die Lecture anderer als der oben genannten Texte wesentliche, 
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ja hei Hinzunahme eines Commentars oder einer Übersetzung wohl in vielen Fällen 

ausreichende Hilfe geboten werden wird. 

Während ich nun insoweit, was die Anlage des Buches im grolsen und ganzen 

betrifft, wohl auf die Zustimmung meiner Beurteiler rechnen darf und namentlich 

über das Bedürfnis eines solchen nicht zu grolsen und nicht zu kleinen Sanskrit- 

Wörterbuchs kein Zweifel herrschen wird, glaube ich in manchen anderen Dingen, 

über die man eher verschiedener Meinung sein kann, den von mir eingeschlagenen 

"Weg mit einigen Worten rechtfertigen zu müssen. Dass ich keine Etymologien 

gegeben habe, wird gewiss manchem als ein Mangel erscheinen. Da jedoch gerade 

im Sanskrit unter hundert Fällen mehr als neunzig auch für den Anfänger, wenn 

er nur die Vokalreihen und wichtigsten euphonischen Regeln beherrscht, vollkommen 

durchsichtig sind, die übrigen Fälle aber teils ganz unerklärt teils so bestritten sind, 

dass eine wenn auch noch so kurze Behandlung derselben ohne Hinweis auf die 

Ansichten der verschiedenen Gelehrten und die einschlägige Literatur unmöglich 

gewesen wäre, welche letztere Methode wiederum ganz und gar im Widerspruch mit 

dem sonst durchaus elementaren Charakter des Buchs gestanden hätte: so hielt ich 

es für das Beste, von solchen Erklärungen ganz abzusehen und den dadurch ge- 

wonnenen Raum lieber zur Verweisung von schwierigen Flexionsformen auf das 

Stichwort zu benutzen, ein Verfahren, wodurch meiner Ansicht nach dem Schüler 

mehr Mühe abgenommen wird, als durch die Reduction der einfachen Wörter auf 

die Wurzeln oder der Composita auf ihre Bestandteile. Vielleicht wird mancher auch 

hier und da eine bestimmtere Erklärung der technischen Ausdrücke oder bei den 

Eigennamen die sonst üblichen Bemerkungen mythologischen oder literarhistorischen 

Charakters vermissen. Auch hierin habe ich mich auf das Allernotwendigste be- 

schränken zu dürfen geglaubt, in der Meinung, dass wo nicht die Texte selbst schon 

die Erklärung schwieriger Ausdrücke an die Hand geben — wie z. B. in dem Stück 

aus dem Kävyädarga oder im Vedäntasära — die in den Händen des Lesers voraus- 

zusetzenden Hilfsmittel — ich meine etwa dieÜbersetzungen und Commentare vonWEBER 

oder GELDNER und Kazcı zu den vedischen Texten, die von FRiTzE zu den Dramen — 

das Sachliche meist schon in einer Weise bringen, dass man es im Lexikon nicht 

nachzusuchen braucht und faktisch auch nicht nachsucht. Weitläufige Definitionen 

sind also wo möglich vermieden und lieber ein Ausdruck gesucht worden, welcher, 

wenn er auch noch eine nähere Erklärung von aufsen verlangt, doch dem Über- 

setzungsbedürfnis entgegenkommt, wobei der Ausweg, den Sanskrit-Ausdruck bei- 
zubehalten, ja noch immer offen bleibt. Dass ich von den lateinischen Pflauzennamen 

abgesehen habe, die sich in den meisten Wörterbüchern finden, wird mir wohl 
niemand zu einem besonderen Vorwurf machen. Dergleichen gehört natürlich in 
einen grolsen Thesaurus + kann aber nach meiner Ansicht in einem Handbuche wie 

das vorliegende wohl entbehrt werden. 
Über die äufsere Einrichtung des Buches werden folgende Bemerkungen ge- 

nügen. Die Accente sind nur da gegeben, wo sie wirklich belegt sind, nicht blofs 
auf den Angaben der Grammatiker beruhen, also nur wenn das betreffende Wort 
in einem accentuierten Text vorkommt, ganz wie in der 2. Auflage des Petersburger 
Wörterbuches, nur mit dem durch praktische Rücksichten bedingten Unterschiede, dass 

hier der Udätta durch einen’ senkrechten Strich über + der Svarita durch eine Kurve 
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unter der betreffenden Silbe dargestellt wird, eine Bezeichnungsweise, welche be- 

kanntlich LEOPOLD VON SCHRÖDER zuerst in seiner Ausgabe der Maiträyani-Samhitä 

eingeführt hat. An dem Accent, der jedoch nur bei den Stichwörtern, nicht bei 

Citaten und Verweisen konsequent durchgeführt ist, wird es also auch möglich sein, 

von vornherein ein gewisses Alter des accentuierten Wortes zu konstatieren, während 

aus der Accentlosigkeit. der umgekehrte Schluss aus leicht begreiflichen Gründen 

keineswegs immer gerechtfertigt ist. Ein Stern vorne bedeutet, dass ein Wort resp. 

eine Wortbedeutung oder Construction nur von den Lexikographen oder Gramma- 

tikern überliefert ist, im praktischen Gebrauch aber nicht vorkommt; ein Stern hinten 

bezieht sich auf die aus dem Präkrit übersetzten sonst nicht belegbaren Ausdrücke 

aus den Chäyäs der hier in Betracht kommenden Dramen; ein Stern vorne und 

hinten hat also den Sinn, dass ein Wort zwar von den Lexikographen überliefert 

ist, in der Praxis aber nur als Rückübersetzung aus dem Präkrit vorkommt. Auf die 

eigentlichen Präkritismen, त. 0. diejenigen Bildungen des Sanskrit, welche auf prä- 

kritischen Lautgesetzen beruhen, ist dabei keine Rücksicht genommen worden, 

Selbstverständliche Wortkategorieen sind in der Regel nicht angegeben; desgleichen 

ist der reguläre Nominativ und die reguläre Femininbildung unbezeichnet geblieben. 

Hierbei wird & stets als das normale Femininum zu a angenommen, also nur i aus- 

drücklich angeführt. Von Verbalformen habe ich nur die Präsensstämme, welche 

gewissermalsen zur Signatur oder Identification der Wurzel gehören, vollständig 

aufgezählt, die übrigen Formen nur insoweit, als sie eine specifische Bedeutung ent- 

wickelt haben, wie dies häufig bei dem sogenannten Participium Perfeetum Passivi 

— hier durch p.p. bezeichnet — der Fall ist, oder insofern sie in den hier in Betracht 

kommenden Texten eine besondere Rolle spielen. Es schien mir überflüssig, auf 

diesem Gebiete mehr zu geben, da WHıITney’s Wurzeln und Verbalformen für jeder- 

mann leicht zu beschaffen sind. Nur das belegte Genus und die belegte Verbalform 

ist angegeben worden; wo ein Genus oder eine Verbalform neben anderen als Aus- 
nahme erscheint, habe ich sie in Parenthese gesetzt. Mit den Abkürzungen d. 4. 4. 

r. rh. sind oft der. gröfseren Deutlichkeit wegen die dramatischen, grammatischen 

juristischen, rituell-religiösen und rhetorischen Kunstausdrücke hervorgehoben 

worden. Das Zeichen ° geht immer auf das Stichwort oder einen sich von selbst ver- 

stehenden Teil desselben; ©— und —® bedeuten also resp. das Stichwort am Anfang 

oder am Ende eines Compositums (wobei auch die Verbindung eines Verbums mit 

einer Präposition als solches gilt). Cursiv ist gesetzt worden, was nur Erklärung, 

nicht Übersetzung ist; natürlich ist hier die Grenze nicht überall streng zu ziehen. 

Von der Parenthese ist ein ziemlich häufiger Gebrauch gemacht worden. Sie soll nicht 

nur dazu dienen, durch Isolierung von Einzelnheiten die Continuität in der Dar- 

stellung zu erhalten, sondern auch das Seltenere von dem Häufigeren zu unter- 

scheiden (8, o.); endlich in vielen Fällen die doppelte Möglichkeit einer Übersetzung 

oder Erklärung an die Hand zu geben. Ohne weiteres klar sind Fälle wie folgende: 

अनन्यमानसर an keine(n) andere(n) denkend oder चतुधी in vier Teile(n), wo 

beide Übersetzungen gleich nahe liegen. Aber auch sonst wird man leicht er- 

kennen, was das Eigentliche und was das Uneigentliche ist, wie in दष (einfaches) 

Opfer, aa (eigener) Genosse u. dgl. Selbst scheinbar schwierigere Fälle, wie 

कथावशेष, wo der Ausdruck „die Rede (anderer) als Rest (habend)“ in seiner Voll- 
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ständigkeit zur Erklärung des Adjectivs tot, ohne habend zur Erklärung des Sub- 

stantivs Tod dienen soll, während anderer als notwendige Ergänzung des Sinnes zu 

beidem hinzugedacht werden muss, werden jedem aufmerksameren Leser leicht 

klar sein. Natürlich ist in allen diesen Dingen, bei denen mich vorzugsweise 

die Rücksicht auf die Kürze geleitet hat, nicht blols auf eine gewisse Gewandtheit 

im Verständnis, sondern auch auf den guten Willen von Seiten des Benutzers 

gerechnet worden. 

Es bleibt mir zum Schlusse die angen‘ ıme Pflicht, allen Denjenigen, welche 

mich bei der Herstellung dieses Buches du:ch Rat und That unterstützt haben, 

meinen herzlichen Dank zu sagen. ! 

Jena, den 3. Juli 1887. 

Carl Cappeller. 
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1. ऋ Pron.-Stamm der 3. Person. अकाण्ड unerwartet, plötzlich, Loc. adv. 

2.9, AA (°—)negat. Präfix =un,vor Subst.,| अका तर unverzagt, beherzt. 

Adj., Adv., 

Inf. und Verb. fin. 

Partic. u. Ger.; selten vor | अकाम unverliebt, unlustig. 

| अकामतस् Adv. unabsichtlich. 

अंश ?. Teil, Erbteil, Partei; N. eines Gottes. | अकार् m. der Laut a. 

अंशेन teilweise. 

अशकल्यना ^, अंसप्रद्ान n. Erbteilung. 
अंशभाज teilhabend 

अषाभत einen Teil bildend 

[>] m. Somapflanze u. -saft; Strahl 

AIR ? Gewand अभ्युकान्त m -zipfel. 

अंग्पुमन्त् soma- o.strahlenreich; m. Sonne; 
Mannsname. 

अस m. Schulter 

सकर m., AUIUS n. Achsel 

पसच n. Panzer 

सलं kräftig, stark. 

असवतिंन् auf der Schulter befindlich. 
अंसवि वतिंन् sich zur Schulter neigend. 
असव्यापिन् bis zur Schulter reichend 

अंहति ^, अहस्, WE n. Enge, Not 

अहि m. Fuss. 

अक m. das Suffix aka (9). 

अकण्टकं dornen-, feindlos. 

अकथित ungenannt, unbesprochen. 

अकनिष्ठ m. Pl. ohne Jüngsten, gleich jung 

अकम्पित nicht zitternd, unerschrocken. 

अकरण n. Nichtthun, Unterlassung. 

अकर्ण mitleidlos, grausam. 

अकण ohrenlos. 

RAT m. nicht handelnd. 

2A nicht zu thun; n. Unthat. 

अकर्मक ohne Object, intransitiv. 

अकर्मण्य unwirksam, unnütz, 

अकल्य ungesund, krank. 

अकव nicht karg (Pers. u. S.). 
अकवि nicht weise. 

अकस्मात् ००८ Grund, plötzlich. 

Cappeller, Sanskrit-Wörterbuch, 

अकारक nichts ausrichtend. Adbstr. on. 

अकारण grundlos; n. kein Grund. °—, 

Abl., Instr. u. Loc. adv. 

| अकार्यं nicht zu thun; n. Unthat. 

अकालं m. Unzeit. —, Loc. u. "तस् zur U. 

अकालहोनम् ohne Zeitverlust, sofort. 

AfRgHohne etwas, arm. Abstr,oATf., on. 

अकीतिं. Unehre. oT verunehrend. 

अकोतित unerwähnt 

ऋअकताभय sich vor nichts fürchtend 

पकवेन्त् nicht thuend, unterlassend 

अकल ५. ग्लीन unedel. Abstr. अकल ता /. 

अकण्ल unheilvoll, schlimm, unglücklich 

ungeschickt; n. Unheil, Übel 

अकसमित unaufgeblüht 

| अकपार unbegrenzt; m. Meer 

अकत ungethan, unbearbeitet, unvoll- 

kommen; unaufgefordert. 

अकतन्ञ undankbar 

Ray unglückselig 

अकतपवै vorher nicht gethan 

अकतबि von ungebildetem Verstande 

पकतसकल्प ohne bestimmte Absicht 

अकतसत्कार unbewirtet 

अकृतात्मन् von ungebildetem Geiste, roh, 

अकताये unbefriedigt 

अकृत्य = अकाय 
अकता ohne zu tbun 

er unvollständig 

अकपण ohne Klage, wohlgemut 

अकषीवल nicht ackerbauend 

६. कृष्ट ungepflügt; n. ungepflügter Boden. 

अकंतवं ungeheuchelt. 
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अकापयन्त् nicht aufregend. 

अक्त 5. अज्ञ. 
अक्त m. Licht; Dunkel, Nacht. 

bei Nacht. 

1. अक्र unthätig. 

2. अक्र m. Banner, 

अक्रत ५. अक्रन् 5. 1. कर 
अक्रिया Nichtthun, Unterlassung. 

1. अक्रा m. das Nichtzürnen. 

2. ARTU nicht zornig. 

SANS unverkümmert, frisch. 

Aa erreichen; p.2. AS 

1. त्त् m. Würfel 

2. त्त् m. Achse 

3. अक्त m. (adj. --° ^ दै) = अत्ति. 
अत्तणवंन्त् mit Augen begabt 

अततत unverlezt 

अत्ततयोानि ^. jungfräulich. 

अत्त च ohne die Kriegerkaste. 

Ua n. Auge. 

अक्तनेपण n. Würfelkunst. 

अक्तम nicht ertragen könnend, unfähig zu 

(Loe., Inf. o. —°); f Ungeduld, Neid. 

अत्तमाला ५. लिक ^ Rosenkranz (zum 

Beten); Frauenname; Bein. der Arundhati 

अत्य unvergänglich. 4057. oATf., Tr 

Ua dass. 

HUT unversieglich. 

Schriftstück, Brief. 

AUTERUN. Silbenstrophe, 

अत्तरविन्यास m. Schrift. 

अत्तवती ^ Würfelspiel. 
अत्तहद् य n. Würfelgeheimnis. 

अत्तारलवणाशिन् nichts Ätzendes und Ge- 

salzenes essend. 

HR n. Auge. 

अक्तित, अ्तीण u. ATTUHTU unversehrt 
unvergänglich. 

अक्िपत् Adv. ein klein wenig. 

AUT /. Auge 
AIW unverletzt, neu, absonderlich 

अक्तेचतर १. unwohnliche Gegend 

अत्तेचिन् kein Feld besitzend. 

अक्ताहिणीं ̂ (vollständiges) Heer. 
अदणया Adv. in die Quere. 
अखण्ड ungeteilt, unteilbar, ganz, 

Instr. Pl 

n. Wort, Silbe; 

अकापयन्त -AfATTU 

अखण्डित ungeteilt, ungebrochen, fest. 

अखर्व nicht verstümmelt, unverkürzt 

tüchtig 

अखिल lückenlos, ganz; n. alles, das All 

अवेद Unverdrossenheit, Frische. 

अख्खल कव्या (akhkhala 0186060), jauch- 

zend. 

अग (nicht gehend); m. Baum ; Berg. 
अगणयन्त् U. °यित्वा nicht achtend. 

अगति, (kein Weg), Unmöglichkeit 

अगद् nicht krank gesund, m. Arznei 

अगन् 5. गम् 
अगम unbeweglich; m. Berg. 

अगम्य unzugänglich, unverständlich. 

अगरहित ungetadelt, untadelhaft. 

अगस्ति ५. अगस्त्य श. - ९11८5 alten Weisen. 

अगाग्र n. Berggipfel. 

अगाच nicht flach, tief (auch übertr.). 

अगार (m.) n. Haus. 

अगुण tugendlos; m. Untugend 

अगृणीभत nicht untergeordnet oder ab- 

hängig (9) 
AIR nicht schwer, leicht; m. n. 4 1067012. 

अगृहीत nicht ergriffen, unerfasst. 

अग्न्त nicht fassend 

अगह्य unfassbar 

ZUTST m. Nichtbereich; Adj. nicht im 

Bereich von, unzugänglich für (Gen 

0. -- 9). 

अगापा 11160108. 

अगापाल्ल 0८55. ; m. kein Hirt. 

अगाह्य unverhüllbar (N. des Sonnengottes) 

mat ^ Agni’s Gattin. 

अस्मि m. Feuer u. Agni (Gott des Feuers). 

अभग्रिकमन् n., अगिक्रिया ^ Feuergeschäft. 

Feueranlegung 

अमिगह् n. Feuerstätte 

अग्िचय m, न्चयन ?. das Schichten des 

Feueraltars. 

अभिजिद्ध Agni- 0. feuerzüngig. 

अन्द् m. Brandstifter 

afazTa u अन्रिदग्ध durch Feuer verbrannt 

अषिदूत Agni zum Boten habend, von A 

überbracht 

faq m. Feueranzünder (Art Priester). 

अत्निपराण n. N. eines Puräna. 

9 
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SfaHaT m. der freiwillige Feuertod. 
अमिमन्त् das heilige Feuer unterhaltend. 

अमरिमिच m. N. eines Königs. 
अमरिशरण n. Feuerstätte. 

अम्रिशिख mit feuriger d. h. brennender 

Spitze (Pfeil); n. Safran. 

अमि्पुद्धि ^ Reinigung durch Feuer. 

अम्रिसंखार् m. Feuerceremonie. 

अभम्रिसात् zu Feuer; °कंर् verbrennen. 
अभ्रिस्वा मिन् m. Mannsname. 
1. अमिहान्ं n. Feueropfer. 

2. अर्हा dem Agni opfernd. 

अब्िहावह॑वणी ~ Feueropferlöffel. 

are m. Du. Agni und Soma. 

ऋअर्न्याचान् ४. oda n. das Anlegen des 

heiligen Feuers. 

अघमषणं Sünden tilgend. 
अधघविघातकतेर Schuld tilgend. 

अधघंषंस Böses sinnend. 

Qu mitleidlos, grausam. 

HEN u. अद्य Stier; f. आं Kuh. 

अङ्कु Haken, Biegung, Bug, Flanke, Schofs, 

Seite, Nähe; Mahl, Zeichen, Brand- 

mahly Akt eines Dramas. 

EU गयि kennzeichnen, brandmarken; 

pp. अङ्कित gekennzeichnet, gebrand- 
markt, kenntlich an (- °). 

FU n. Biegung, Krümmung. 

अङ्कुर १. Schössling, Spross. 

अङ्कुरय u. °राय्_ aufschielsen, sprossen. 

gta aufgeschossen, gesprosst. 

अगन्याहित der das heiligeFeuer angelegthat. | अङ्क m. Haken, Stachel. 

अग्र ?. Spitze, Gipfel, Oberfläche, An- 

fang, Höchstes, Bestes. — अयम् vor, 

coram (Gen. ०, —®). 4 vorn, vor- 

an; vor, coram (Gen. 0. —°); zuerst, 

am Anfang. Mit म vörtreten. 

अग्मकर Finger und erster Strahl. 

us erstgeboren; m. älterer Bruder. 

अय्णो Ad. princeps. 

अग्रत॑स्- अगे; mit कर् vorangehen lassen. 
अग्रपद् Zehe.* 

अग्रभाग m., अय्रभूमि f. Spitze, Zinne. 

अग्रमुख n. Schnabel.” 

अग्रयायिन् vorangehend. 

अग्रसष्या ^ Morgendämmerung. 
अग्रहस्त m. Finger. 

अग्रहार m. ein an Brahmanen verliehenes 

Grundstück. 

अग्राहिन् nicht fassend (Blutegel). 
अग्राह्य unfassbar, unwahrnehmbar. 

fur der vorderste, erste. 

अग्रियं n. erst, vorzüglich, erstgeboren; n. 

das Beste. 

अगु, JS. oz ledig, unverheiratet. 

Far, oT u. og sich vorwärts bewegend. 

FUUT u. u zuerst trinkend. 

अग्रेसर, ^ द vorangehend. 

Tr der erste, vorzüglichste, beste. 

घं böse ‚ schlimm; n. Übel + Schuld. 

अङ् शिन् hakig, anziehend, verlockend. 

अदुः अज्ञ 
अङ्कय् , ogfrt vermengen. 

अडः, अङ्ति gehen. 

B अङ्ग gerade, eben, 11041 (hervorhebend, 

anrufend u. auffordernd). 

2. Fr m. Mannsn.; Pl. Volks- u. Landesn. 

3. HE (7.2) n. (adj. —° ¢^ दै) Glied, Teil, 

Körper; Bestandteil, Hilfsmittel, Er- 

gänzung, Anhang; Thema, Stamm (9) 

अङ्कण n. Hof. 

AFETn. Armband. 

ऋद्न = FU. 
अङ्कना ^. Frau, Tierweibchen. 

AUF m. das Zusammenbrechen (des 

Körpers). 

अङ्कराग m. Puder, Schminke. 

ram mit Gliedern begabt. 

AStaaTT m. Körpergebrechen. 

अङ्गसंस्कार m. Körperpflege. 
अङ्स्पशं m. Körperberührung. 

ASTTm.n. Kohle. ° क्र 4८55, ;der Planet Mars. 

अङ्किन् gliedbegabt; mit Hilfsmitteln ver- 

sehen. 

AfgTa m. Art höherer Wesen (mit Agni 

an der Spitze) ; N. eines Rishi u. eines 

Sternbildes im grossen Bären; Pl. N. 

einer Sängerfamilie u. des Atharvaveda. 
1* 
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ET कर् (eig. zu seinem Gliede machen), 

sich aneignen, auf sich nehmen, sich 

gefallen lassen, zugestehen versprechen 

अङ्खोकरण m., नकार् 7. Zugeständnis, An- 

nahme. | 

अङ्रीयकं 7. Fingerring. 

अङ्कल m. n. Daumenbreite 

ste u अङ्गली f. Finger, Zehe 

अङ्लिच u. oQTU n. der Fingerhut (des 

Bogenschützen 

शङ्लिसुद्रा ^ Siegelring. 

अङ्गलोसद्रा f. Fingerspur. 

ara u. on. Fingerring. 

अङ्लीयमद्रका ^ Siegelring.* 

AST m. Daumen; grosse Zehe. 

अङ्गष्ठमाचक daumenlang. 
ı 2 

अद्ध m. Fuss. 

AUTfa, ०ते अञ्चति, oA biegen; gehen. 

2.0. अचित gebogen, gewölbt, kraus; 

(*verehrt), herrlich, schön. ऋ biegen, 

krümmen. उद् aufheben. परि hin- 

und herbewegen. 

अचक्तुविंषय der aufserhalb des Gesichts- 
kreises liegende Raum. 

अचचतुस् ३१९९108. 

अचर unbeweglich. 

अचलं, ८८88. ; m. Berg; f. अआ Erde. 

अचलनं 7. das Nichtwanken. 

अचित् f. das Nichtverstehen. 
अचित्त unbemerkt, unbegriffen. 

अचित्ति. Unverstand, Thorheit. 

अचिन्तनीय undenkbar. 

अचिन्ता Gedanken-, Sorglosigkeit. 

अचिन्तितं ungedacht, unerwartet. 

अचिन्त्य undenkbar, unfassbar. 

अङो कर-अजोतिं 

1. अच्छ u. अच्छा nahe dabei. Praep. mil 

Acc. zu, hin zu, versus. 

2. अच्छ klar, rein. 

*अच्छभल् m. Bär.* 

अच्छिद्र unbeschädigt, 
fehlerlos. 

अच्छिन्न nicht abgeschnitten, unversehrt. 
अच्युत ९८. अच्युतं unerschüttert, unvergäng- 

lich; m. Bein. Vishnu’s 

अच्यतच्युंत् Unerschütterliches erschütternd 

अज, अजति (u. अजते) treiben. Yfiyherbei- 

ununterbrochen, 

treiben. अप wegtreiben. अव herab- 

treiben. उट् heraustreiben. प her- 

antreiben. 

जं m. das Treiben, der Treiber; 

Ziegenbock. ° एकपाद् N. eines Genius 

des Sturmes. f. AST Ziege 

2. अजं ungeboren; † ज्ञा die unerzeugte 

Natur (ph.) 

अजगर m. grosse Schlange, Boa. 

अजड nicht einfältig, vernünftig. 

अजन menschenleer; n. Menschenleere. 

अजप u. oyTa m. der Ziegenhirt. 

अजंमायु wie ein Ziegenbock meckernd. 

अजय unbesieglich. 

अजर nicht alternd, m. Pl. die Flammen 

Agni’s. 

अजरन्त् u. अजयं nicht alternd. 

अजल्यन्त् nicht sagend. 

| अजसख nicht ermattend, unaufhörlich; 7. adv. 

| अजहल्ल णा ̂  Art Ellipse (rh.). 

अजात nicht geboren. 

अजातपक्त noch nicht flügge. 

अजानन्त nicht kennend. 

अजामि unverschwistert, ungeschwisterlich, 

fremd. 

अजाविं m. Pl., 
und Schafe. 

अजाविकं ?. ॐ. Ziegen 

अचिर nicht lang, kurz (zeitl.). °—, अचि- | अजित unbesiegt. °तेद्द्रिय der seine Sinne 

रम्, °रेण ५. ०रात् in Kurzen, eben, 

bald, gleich. 

अचिरबुति अचिरप्रभा u. "भास् f. Blitz. 
अचेतन unverständig, bewusstlos. 

अचेतस् dass. | 

अचेष्ट bewegungslos. Abstr. eATJ. 

अच्ादित u. अचोावदयमान unangetrieben. 

nicht beherrscht. 

अजिन. Fell. 
अजिर beweglich, behende, rasch; n. adv. 

अजिह्म nicht krumm, gerade (auch übertr.). 

अज्ोगतं 7. N. eines Weisen. 

अजीत unversehrt 

अजोतिौ Unversehrtheit 



अजीणं- 

अली शे nicht gealtert; n. Dyspepsie. 

अजीव leblos. 

NIT u. अजय nicht alternd, unvergäng- 

lich. 

Ent: unangenehm. 

अजेय unbesieglich. 

अज्ञ unwissend, dumm. 

अज्ञता ^ Unwissenheit, Dummheit. 

अज्ञात unbekannt, ungekannt; n. 

ohne Wissen des — (Gen.) 

अज्ञाता ohne zu kennen. 

अज्ञान् unklug; n. Unkenntnis, Unwissen- 

heit (20.); "तस् ohne Wissen, un- 

wissentlich. 

अन्ञास् verwandtenlos. 

अन्ञेय nicht zu wissen. 

अज्य m., अज्मन् 2. Bahn, Zug 

ज्ये ष्ट nicht derälteste ०. beste; Pl. Keinen 

Altesten habend, gleich alt 

adı 

अतिक्रम 

अर्, अरति, (oA) herumstreifen, durch- 

wandern. परि dass. 

za n. das Herumstreifen, Wandern. 

अरनि u. ot ~ Bogenende. 

अरवी ^ Wald 
अड्हास m Gelächter 

अणिकतर m. das Subject des Nicht-Cau- 

sativums, des einfachen Verbums, (4) 

अणिमन् m. Dünne, Feinheit 

अशिष्ठ अणोयंस् Superl, u. Comp. zu FU 

U, /. अणवो fein, dünn. m. Atom, f Finger 

अशम, T kleinmäulig 

अण्ड n. Ei, Hode. 
अण्डगत् im Ei steckend. 

अण्डज eigeboren; m. Vogel. 
| अणखन्त nicht mit (dem Causativsuffix) i 

(=aya) endigend (g) 

अत्, अतति, ०ते gehen, wandern, laufen. 

अतरः m. Abgrund, (eig. randlos). 

अञ्येष्ठवृत्ति sich nicht wie ein ältester | अततत 7. Unwahrheit. गतस् nichtin Wahr- 

Bruder betragend. 

अञ्च m. Trift, Flur. 

अञ्चलं m. Saum, Zipfel, Ecke. 

afaa s अच् 
अञ्च das Suffix 876 in UT u. s. w. (g.) 

au र्नक्तं u अद्ध salben, bestreichen 

(auch Caus 

schmücken, ausrüsten (Med. refl.), ver- 

अन् be- 
नि Med. hinein- 

वि pp. 

herrlichen, ehren ; offenbaren. 

अभि dass. 

schlüpfen, sich verstecken. 

व्यक्त geschmückt; offenbar, deutlich 

(0८8. n. adv.).,. Caus. व्यज्जित ent- 

faltet. अभिवि 2.0. अभिव्यक्त deutlich 

sichtbar. सम् salben, schmücken. 

अञज्ञन 2. das Salben, die Salbe, bes. schwarze 

Augensalbe, Antimonium. © n. pul- 

verisiertes Antimonlium 

अज्ञलिं m. die beiden (als Zeichen der Ehrer- 

bietung) hohl zusammengelegten Hände; 

(auch als Ma/s:) zwei Handvoll. 

अज्ञस् n. Salbe. Acc. u. Instr. adv. stracks, 

sofort, alsbald. 

अज्ञःसवं m. beschleunigte Somakelterung. 

af salbend; m. n. Salbe, Farbe, 

Schmuck. 

streichen. 

अज्ञयति, pr. aa); 

heit, nur scheinbar. 

| अतन् nicht gering; -bedeutend, grofs 

| अतन्द्र, अर्तद्द्रित u gr unermüdlich 

तकित ungedacht, unerwartet 

अतकिन् unbedachtsam, voreilig. 

| अतलं n. N. einer Hölle (eig. ९०१९०108). 

अतस् von hier, von da (örtl.. u. zeitl.); dar- 

auf, alsdann, noch weiter (bes. mit 

SHän u. YIA); darum, folglich; auch 

als pron. Abl. davon, daraus; als — 

(bei compar. Begriffen.) 

अतसं n. Gebüsch, Gestrüpp. 

अतसि m. 3611161 

अतसुच् das Suffix 2148 % द्क्तिणतस् etc. (४) 
अति vorbei, vorüber, überaus, sehr, zu 

sehr, gar, höchst; meist o°—-. Praep. mit 

Acc. über, ultra, trans. 

अतिकल्याण, /. ई unschön. 

अतिकपित् sehr erzürnt 

अतिकत übertrieben, aufserordentlich 

अतिकति, N. eines Metrums 

अतिकाप m. heftiger Zorn; "समन्वित über- 

aus zornig. 

अतिकापन zu zornig ०. böse.“ 
अतिक्रम m. das Hinüber-, Vorbeigehen, 

Übertretung, Versehen, Missgriff. 



अतिक्रमण n. das Überschreiten, Vorüber- 

gehen 

अतिक्रूर gar furchtbar 

अतिग (—°) überschreitend, überwältigend 

अतिचतर् überaus rasch, 011 

अतिचार m. Übertretung 

अतिचिरम् zu lange. 

SARA frei von Verlangen; f. N. 

gewisser Metra. 

अतिजगती ^. N. eines Metrums. 

अतिजो वन्तक mehr tot als lebendig. 

अरतितपस्िन् übermäfsig asketisch. 

प्रतितराम् Adv. stärker, besser, 

überaus, sehr, zu sehr. 

अतितारिन् hinübersetzend 0. -führend. 

अतेजस् ५ °जस्विन् überaus glänzend 

oder kräftig. 

अतित्वरित voreilig.” 
अतयथ”. Gast. Abstr. अतिथिता ^, °& n. 

अतिद्ाहं m. heftiger Brand. 
अतिदीवे zu lange 

अतिदौघेकापनता zu langer Zorn 

 अतिदुःखाज्ित ५. खित überaus betrübt 

अतिदुवेत्त von sehr 
tragen 

AfazınT überaus schwierig 

अतिदूर sehr weit, zu weit; n. adv 

afaz Tafartzu fern liegend, für (Gen.) 

अतिदेश Übertragung (9) 

afayfa ^. N. eines Metrums 

अतिना dem Untergang entrückt 
अतिनिधेण ohne alles Mitleid.* 

अतिनि m. übergrolser Eifer, 

°न्घतस् angelegentlichst. 

अतिनिष्करूण allzu grausam. 

अतिनिष्टुर allzu rauh 0. hart.* 

अतिनृशंस allzu boshaft 0. grausam.* 
अतिपात m. das Verstreichen, Versäumen 

अतिपातिन् verstreichend, 

überholend. 

afafyag zu eng geschnürt.” 

अतिप्रकाश allbekannt. Abstr. og n. 

अतिप्रबन्ध rn. Ununterbrochenheit. 

अतिप्रबल ०. °लिन् überaus stark, mächtig. 

अतिप्रमाण übermälsig grols. 

अतिप्रयुक्त sehr gebräuchlich. 

mehr 

schlechtem  Be- 

© aa १८. 

versäumend 

अतिक्रमण-अतिशयापमा 

अतिप्रवृत्त sehr eifrig, geschäftig 

afaugg sehr vorgerückt (Alter), sehr 
kräftig, üppig, übermütig 

अतिप्रसक्ति, °सङ्क m. übergrofser Hang 

zu (— 9). °ङ्ुतस् aus übergrolsem Eifer. 

अतिप्राकत ganz gemein, ungebildet 

अतिभार 1. überschwere Last 

अतिभीषण gar fürchterlich. 

अतिभमि /. Höhepunkt (ग्लद्धिन् über 

den H., zu weit gehend”) 

अतिभूरि (°—) aulserordentlich viel. 

अतिभैरव gar schrecklich 

अतिमलिन zu schmutzig, gemein. 
अतिमाच übermäfsig; ०-- u. n. adv. 

अतिमान m. Hochmut. 

अतिमानिन् hochmütig. 

अतिमुक्त N. einer Pflanze. 

अतिमुखर überaus geschwätzig. 

अतिमूढ ganz 11611९11. 

अतिरहस् überaus schnell 
अतिरमणीय u. ० रम्य überaus reizend 

अतिराचं übernächtig 

अतिर्ष् überaus zornig. 

अतिरूप sehr schön; n. grofse Schönheit. 

अतिरेक ın. Überschuss. 

अतिललित gar lieblich. 

अतिलब्ध sehr gierig, habsüchtig. 

अतिलेाभ m., °ता ^ unmälsige Gier. 

अतिलाल schwank. 

अतिलाहित, ^ गहिनी hochrot. 
FAT n. zu grofse Gier. 

अतिवतिन् überschreitend. 

अतिवषं m. n., own. zu viel Regen. 

अतिवाद् ın. zu starke Sprache, Beleidigung. 

अतिविघुर् zu elend. 
अतिविसंष्ुल überaus schwankend. 

अतिविस्तर Ausführlichkeit. oA mit A. 

अतिवृद्धि./^ zu grolses Wachstum 

afagfg f. zu viel Regen; °द् — gebend 
अतिशक्ररी.^ N. eines Metrums 

afana hervorragend, besser als ( 461.) ; 

m. Überschuss, Übermafs; 

Instr. mehr, höchst, überaus. 

अतिष्रयन,/^ ई u. शग्रयिन् vorzüglich. 
अतिशयित übertroffen. * 

पि U. 

अतिशयेापम T/.«in übertriebenes Gleichnis. 



अतिशिथिल-अदत्तफल 

अतिभ्रिथिलं zu lose ५. flatterhaft.* 

अतिश्युद्ध durchaus rein (auch übertr.). 

ARM m. Übermüdung 

अल्युद्ात्त sehr hervorragend. 

अल्युन्नति ^ Erhabenheit, hohe Stellung. 

अल्युपचार् m. zu grofse Dienstfertigkeit.* 

अतिष्कट् f. Überspringung, -schreitung भवच zu gerade, treuherzig 

अतिष्ठन्त nicht stehen bleibend, — rastend 

sich einer Sache (Loc.) entziehend 

अतिसंक्रुज्ध sehr erzürnt. 

अतिसंचय m. zu grolser Vorrat. 
अतिसंनिघान n. zu grolse Nähe. 

अतिसंभम m. heftige Aufregung. 
अतिसरस sehr schmackhaft, wonnevoll. 

अतिसगं m. Gewährung, Abschied. 

अतिसहसा (Instr. adv.) allzuplötzlich. 
अतिसाध्वस n. zu grolse Scheu. 

अतिसार m. Durchfall. 

अतिसाहस 12. Überstürzung. 

अतिसख höchst angenehm 

अतिसच्छ überfein o. -klein 

अतिसृषि ^ höhere Schöpfung 

अतिखेह m. heftige Liebe 
अतीत vorübergegangen; 5. X. 

अतीद्द्रिय übersinnlich; n. Geist, Seele. 

अतीथं n. nicht der rechte Weg, nicht die 

rechte Art oder Gelegenheit; Unzeit. 

अतीव Adv. über die Mafsen, höchst, 

sehr, stark; mehr als (461. ) 

अतलं unvergleichlich; of von u. Kraft 

अततुजि unbehende 

अतष्णुवन्त् unersättlich 

ga ungesättigt unbefriedigt. Abstr. ° ता. 

अत्क m. Mantel 

अन्तर् m. Esser; ^ अन्ती 
अलय eilend; m. Pferd; f. आ Stute 

अत्यद्रुत höchst wunderbar. 

अत्यन्त bis ans Ende reichend, 

brochen, vollständig, absolut; ०-- u.n 

dass. adv., höchst, überaus. 

अत्यय m. Hinübergang, das Vergehen, 

Ende, Gefahr. 

अत्यथं (°—) u. अत्यर्थम् adv. überaus, sehr. 

अत्याद् र् m. übergrolse Rücksicht. 

अल्यायत sehr lang. 

अत्यारहदि ¢^ zu hohes Steigen. 

अल्याखयं höchst wunderbar. 

अल्याहित unerwünscht; n. Unglück. 

AguU gar gewaltig, ungeheuer, grausig. 

ununter- 

eK 
a u. अत्रा hier, dort, da, damals, dann; 

auch als pron. Loc. an—, in—, auf—; 

hieran, hierbei, darin, darauf. 

अनप schamlos. 

अच्रभवन्त्,.^ °वती der Herr —, die Dame 

hier. 

अचान्तरे (Loc. adv.) inzwischen. 

अनि verzehrend; m. N. eines Weisen, 

Pl. seiner Nachkommen (° वत् wie ein 

A.); eines Sterns im grossen Baren. 
चिन् gefrälsig 

HUT u. ०रन्त् nicht eilend, bedächtig 

अत्वरा ^ Bedächtigkeit 

अथ u. अथा darauf, dann, da, jetzt folgt: 

(zu Anfang von Büchern oder Bücher- 

abschnitten); ferner, darum; doch, da- 

gegen; wenn aber, gesetzt dass. Im 

Nachs. oft = so. Zuw. nur expl. Oft 

verstärkt durch अतस्, अपि, उ (AUT); 

च, तु, पनर् अथय वा oder, oder auch 

oder vielmehr, jedoch, freilich; doppelt 

entweder—oder. अथं किम् wie denn 

sonst? allerdings. अथ किसु geschweige. 

अथवन् m. KFeuerpriester; N. des my- 

thischen ersten Feuerpriesters; Pl. dessen 

Geschlecht; Sgl. u. Fl. dessen Zauber- 

sprüche, der Atharvaveda. 

अथववेद m. der Atharvaveda. 

FUaTtSTa m. Pl. die Geschlechter des 

Atharvan und Aüigiras; deren Sprüche, 

resp. der Atharvaveda 

अद् अत्ति essen, verzehren, genielsen, 

weiden (pasci). Inf. अन्तम् u Aug 

Caus आद्यति u. णते essen lassen 

füttern. 

अद्क्तिण link, ungeschickt, unhöflich. 

अद्ण्डयन्त् nicht strafend. 

अद् ण्ड nicht strafbar. 

Aa nicht gegeben, f. nicht verheiratet, 

augen. Lohn für die Kargheit (eig. 

für das Nichtgeben). 



8 अद् त्ता- अधमं 

अद् ला ohne zu geben. अदेव, f. ई nicht göttlich, götterfeindlich ; 

अददत् nicht gebend. m. Nichtgott, Asura. 

खट् न . das Essen. Ta schuldlos, m. keine Schuld, 

rc zahnlos. 3a m. Rohrstab, Stengel. 

अदन्त auf & auslaufend. IST fürwahr. 

अदब्ध unversehrt, sicher, zuverlässig.. अदधिस् 5. अप्. 

अदभ harmlos, wohlwollend. ga (RT) wunderbar; n. das Wunder. 

अदभे nicht dürftig; reichlich, stark. अद्भुतापमा Art Gleichnis (rh.). 

अदय unbarmherzig. अद् यम् Adv. heftig. अद्धास् 8. U. 

अदशेन n. das Nichtsehen, Nichtprüfen (5), | अ॑दययन् n. Speise. 

die Unsichtbarkeit. Aauaz m. Tischgenosse, Freund. 
अदस् n. jenes (vgl, असि) ; adv. dort. अद्यं ४. AUT heute, jetzt. अथैव schon h. 

अद्ा्तिख n. Unhöflichkeit. अद्यापि noch h., mit Neg. immer noch 
अद्ातर् nicht gebend, karg; nicht verhei- nicht. ऋदय पवेम् u. अद्य यावत् ४18 1. 

ratend. | अद्य प्रभुति und अद्यारभ्य von h. ab. 

अदान n. das Nichtgeben, Vorenthalten. | अद्यतन, दै heutig, jetzig. 

अदाभ्य unverletzlich. अद्रव्य besitzlos (eig. ohne Gegenstand); 

अद्ायादः ¢ ई (sp. अजा) nicht erbend. n. nicht die rechte Sache oder Person. 
अद्ारुण nicht hart; mild. अद्र m. Fels, Berg, Schleuderstein, Press- 
1% अदिति ^. Mangel. stein; Wolke. 
2. अदिति schrankenlos, unendlich; /. Un- अद्विदुग्ध steingemolken, steinentquollen, 

endlichkeit; N. der Göttermutter. steingepresst. 

अदित्सन्त् u. अदित्सु nicht geben wollend. afgaı felsgegründet. 

अदीन unbekümmert, heiter. अद्धिवन्त्, nur Voc. © Schleuderer (eig. 

अदोनमनस्, °नसत्व॒ u TIME wohl- | mit Steinen versehener). 

gemut. अद्भंह, Nom. AY& harmlos. 
अदौोयमान nicht gegeben (verheiratet) wer- अद्राघं u. ze arglos. 

dend. | अद्रोघवाच् ‚von argloser Rede. 

अदौीधघे nicht lang. | अद्रोह harmlos, freundlich, m. das Wohl- 
अदुष्ट nicht schlecht. wollen. 

ZI n. Güte, Tugend. अदय zweitlos, einig. 

अकुप्प्राप nicht schwer zu erlangen. अदयत्व n. Zweitlosigkeit, Einheit. 

ag ungequält, unversehrt. अदयानन्द् m. N. eines Philosophen (eig. 

अदूर nicht fern; n. Nähe. oQTw, °रात् dessen Wonne die Einheit ist). 

u. ° र तस् adv. अदितीय zweitlos, ohnegleichen. 
दूषित untadelhaft, ungeschändet, gut. अदिष्टुत्व n. Freiheit von Hass; Wohlwollen. 
अदृढ nicht fest; schwankend, unzuverlässig. | 1. aaa n. = अदुयत्व. 

अदूपित u. अद्प् unverblendet, besonnen. | ‰. अदत Adj. = अदय. 

SER u. अदृश्यमान unsichtbar. 4९5. | अच u. HUT (ältere Form neben अथय, अथा) 

AERATF, °त darauf, alsdann, jedoch, so (im Nachs.), 

अदृष्ट ९८. ES ungesehen, unsichtbar, un- darum, deshalb. अघच-अंघ u. अघ-अघ 
verhofft; n. die unsichtbare Macht (pA.), वा entweder—oder. 
das Schicksal. अन besitzlos, arm. 

अदृष्टपवं zuvor nicht gesehen. AU dass., unglücklich. 
अदृष्टा ohne zu sehen. अधघन्यता ^ Unglück.* 

अदेय nicht zu geben. अधमं unterst, niedrigst, geringst (oft —o). 



अधमचेवष्ट- अधिस 

अधमचेष्ठ gemein handelnd. 

अधघधमधी von geringem Verstande, ein- 
fältig. 

अघमयानिजं von niedriger Herkunft. 

अधमणे u. अधमणिकं m. Schuldner. 

SUTniedriger, geringer. HUT MT unter- 

werfen. m. Unterlippe; coll. Lippen. 

अधरात् uU. अधरात्तात् von unten. 

अघरारणिं ¢^ das untere Reibholz (bei der 
Feuererzeugung). 

अधरोत्तर verlierend oder gewinnend, 

hoch und niedrig. n. Rede und Gegen- 
rede. 

अधरा u. JUTIS १. (adj. — f. %) Unter- 
lippe; coll. die Lippen. 

अघम m. Unrecht, Schuld. Instr. auf un- 

gerechte Weise. 

अधमेभीर् das Unrecht scheuend.* 
अधर्मिं् ४. अघम्यं ungesetzlich (Pers. u. S.). 

अधघञखरणावपात m. Fulsfall. 

अघः णय u. अधघः्रख auf der Erde liegend. 

अघः षाय्या ^ das Schlafen auf der Erde. 

अघःशायिता ^ das Schlafen auf der Erde. 

अधःशायिन् auf der Erde schlafend. 

अधस् Adv. unten, aufder Erde; hinab, in die 

Hölle (opp. ऊध्वैम्). अधा SUH tiefer 

und tiefer. ऋचः AT tief stellen (doppels.) 

अघः पत् niedersinken. Praep. unter, 

unterhalb, mit Acc., auch doppelt (Fr 

wohin?); mit Gen., Abl. u. —® (Fr. wo?) 

अधस्तात् unten, hinunter, von unten herauf 

(doppels.) Praep. unten, unterhalb (Gen., 

Abl. u. —°). 

FU: unten befindlich, 

अधार्मिक ungerecht. 

अधार्यं nicht zu tragen, nicht aufzuhalten. 

अधि oben, hinauf, darin, dazu; oberhalb, 
auf—hin, auch doppelt (4८८.) ; über, von 

—herab, von—her, hervor aus (4bl.); 

über (*u. unter, je nach der Stellung), 

auf, auf—hin, in, an, in Bezug auf 

(Loe.). 

अधिक überschüssig; grölser, stärker, 
besser, lieber, mehr als (Abl., Instr., 

Gen. oder —°; so auch अधिकतर); 

grölser, mehr um, überlegen an (Instr. | 

oder —°); aufserordentlich. °—, $- 

धिकम् u अधिकतरम् dass. adv. Abstr. 

°करता ^, RU n. 

अधिकगृण von vorzüglicher Tugend. Abstr. 

on. 
अधिकरण n. Substrat, Stoff; Beziehung, 

bes. Juocalität (9); Gerichtshof; Ab- 

schnitt, Paragraph. 

अधिकाङ्ग, ¢^ ई ein überzähliges Glied 
habend. 

अधिकाधिक stets zunehmend. 

अधिकार m. Oberaufsicht, 

würde; Verwaltung, Ausübung, Amt, 

Dienst; Abschnitt, Kapitel von o. über 

(—°); Leitparagraph (9). 

अधिकारिता, °Q १. Oberaufsicht. 
अधिकारिन् m. Aufseher, Beamter, geeig- 

nete Person. 

अधिगन्तव्यं m. zu erlangen. 
अधिगम m., गमन् n. Erlangung, Auffin- 

dung. 

अधिगम्य zu erreichen; erkennbar. 

अधिज्य besehnt (Bogen). 

अधिज्यकामुकं mit besehntem Bogen. 

अधिज्यघन्वन् dass 

अधिदेव m. höchster Gott 

अधिदेवता, अधिदैवत n. Schutzgottheit 

अधिप, अधिपति ५ अधिपा m. Gebieter, 
Herrscher 

अधिपर्ष u. ° पर्ष m. höchster Geist 

अध्िपिषण worauf etwas zermalmt wird 

अधिमन्थन zum Reiben dienlich; n. das 
harte Holzstück (bei der Feuererzeugung). 

अधियज्ञ m. das höchste Opfer. 

अधिरथ auf dem Wagen stehend, 

Wagenkämpfer. 

अधिराज् ५. अधिराजञं m. Oberherrscher. 

अधिराज्य n. Oberherrschaft. 

अधिरोपण n. das Aufsetzen auf (—®). 

अधिरेाहण n. das Besteigen (Loc. oder --°). 

अधिलाक m. die höchste Welt 

अधिवक्तर् m. Fürsprecher, Beschützer 

अधिवाकं m. Fürsprache, Schutz 

अधिवाद् m. Beleidigung 
अधिवास m. Bewohner, Nachbar; Woh- 

nung, Sitz. 

Herrscher- 

Mm. 

। 
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अधिवासनं १. das Parfümieren. 

अधिविन्ना, AUT u. णवेद्या 5. 2. विट्. 
अधिषवण zum Pressen des Soma dienlich; 

n. Somapresse. 

अधिष्ठातंर m. Vorsteher; f. og. 

अधिष्ठान n. Standort, Platz; Residenz. 

अधघीक् = अधि+द् (g). 
अधीति, Studium. 

अधीतिन् belesen in (Loe.). 

अघीन (meist —°) untergeben, abhängig 
von. 

अधीर nicht fest; unbeständig, kleinmütig. 

Abstr. °ता f. Beweglichkeit. 

अधघीराक् mit beweglichen Augen. 

अचीष 00611611 ; oAT f. Oberrschaft. 

अधुना jetzt. 

ayfa f. Unbeständigkeit, Wankelmut. 

अधृष्ट unbezwungen, unbezwinglich. 

अधेन् unfruchtbar (eig. Nicht-Milchkuh). 

अधेयं n. = अधृतिः 
HJUTANU nicht bis zur Achse reichend. 

अघा<ग्पकं n. Untergewand 

अधघागत untergegangen. अधघागति f. das 

Sinken. 

अधघाभाग m. unterer Teil, Unterleib. 

अधोमुख, ^ T (आ) (mit dem Gesicht) 
nach unten gerichtet, niedergeschlagen. 

अधात ungewaschen. 

अध्यक्त m. Augenzeuge, Aufseher. 

अध्यमि Adv. über dem Feuer. 

अध्यन्तन (Instr. adv.) nahe heran. 

अध्ययनं n. das Lesen; Lernen, von 

(Abl.). 

au anderthalb. 

अध्यवसान n., °सायं m. Entschluss. 

अध्यवसायिन् entschlossen zu (—°). 

अध्यवसित ऽ. साः 

अध्यवहनन worauf gedroschen wird 

अधिवासन--अनव्यतन 

अध्याय m. Studium, Lection, Kapitel. 

अध्याराप m., "पणा /. falsche Übertra- 

gung (ph.). 
अध्यावाहनिक n. पटा 

अध्यास m. das Aufsetzen, die Übertragung. 

अध्युषित 8. 4. वस्. 

अधि unaufhaltsam 

अंधिगु unaufhaltsam vordringend 

aya unstet, unbeständig 

अध्वगं m. Wanderer 

अध्वन् m. Weg, Reise; Länge, Raum. 

ऋष्वन्य m. Wanderer. 

अध्वरं m. Opfer, Fest. 

अध्वयुं m. der dienstthuende Priester. 

अन्, अनिति, अनति atmen. अप aus- 

hauchen, verwehen. प्र = simpl. 

1. ऋनं Pron.-St. der 3. Pers. 

2. अनं m. Hauch, Atem. 

gay ohne Erbteil. 
अनघ schuldlos, fehlerlos. 

अनङ्ग körperlos, m. der Liebesgott. 

अनङ्क्रीडा ^ Liebesspiel. 

अनङ्त्व n. Körperlosigkeit 

अनङरति. (Liebeslust) Frauenname 

अनदुह m. (—°) Stier; f. X Kuh 

अनङ् ह m. (Nom. °ङान् ) Stier 

छनश nicht fein 

अनतिकुच्छण (Instr. adv.) ohne grolse Be- 

schwerde. 

अनतिक्रम m. das Nichtüberschreiten. 

अनतिक्रमण् n. dass. 

अनतिक्रमणोय nicht zu übergehen; zu 

berücksichtigen 

अनतिक्रद्ध nicht zu erzürnt auf (Gen.) 

अनतिदग्च nicht ganz ausgebrannt 

अनिपात्य nicht zu versäumen 

अनतिप्रकाशकं nicht sehr erleuchtend. 

Abstr. o& n. 

अनतिलम्बिन् nicht sehr weit herabhängend. 

अध्यात्म dem Selbst, der eigenen Person ऋअरनतिललित nicht stark berührt, 

angehörig; n. die höchste Seele, die अनतीत nicht vergangen 

Allseele 

von der Allseele. 

अध्यापक m. Lehrer. 

अध्यापन n. das Unterrichten. 

अध्यापय 5. ड्. 

°विद्या ¢ die Wissenschaft | अनद्यतन nicht heutig; der nichtheutige 

Tag; nicht derselbe Tag; मतान० n.d 

T. in der Vergangenheit, भविष्यदरन० 

n. d. T. in der Zukunft; “den heutigen 

Tag nicht enthaltend. 



अनधिगत--अनवच्छद् 

अनधिगत nicht erreicht. 

अनध्ययन n., °"च्याय m. das Nichtstudieren. 

अननुज्ञात unerlaubt. 

अननुभूत nicht erfahren 0. kennen gelernt.” 

अननुर््प nicht angemessen 

अननत्रत nicht ergeben, ungehorsam 

अननक्त unstudiert (act.) 

अनन्त unendlich; m. Vishnu; Mannsname. 

अनन्तता ^ Unendlichkeit. 
अनन्तरं ohne Inneres, ohne Zwischenraum 

nächst (vorangehend oder foloend). अन- 

न्तरम् Adv. gleich daneben o. darauf 

sofort, alsbald, gleich nach (46. 

Gen. oder —®). 

अनन्तरज u. °जात nächstgeboren, nächst- 

ältest. 

अनन्तराय ohne Unterbrechung, unbe- 

hindert.” Adv. अनन्तरायम् ununter- 

brochen. 

अनन्त्य 2. Unendlichkeit. 

अनन्ध nicht blind. 

अनन्यवित्त ५. °चेतस् ohne anderen Ge- 

danken, ganz versunken in (Loc.). 

अनन्य auf nichts anderes blickend. 

अनन्यपरायण keinem o. keiner anderen 

ergeben. 

अनन्यर्चि keinen anderen Wunsch habend. 

अनन्यमनस् ५. °मानस an keine(n) andere(n) 

denkend. 

अनन्यविषय auf nichts anderes Bezug 

habend. 

अनन्यसम u. "सामान्य ohnegleichen, un- 

übertroffen. 

अनन्यसाधारण, ¢^ % keinem o. keiner 
anderen gemeinsam 

अनन्विष्यन्त् nicht forschend nach (Ace.) 

अनपक्मन् n. Nichtzurückerstattung 

अनपकारिन् nicht schädigend, schuldlos. 
au kinderlos; n. Kinderlosigkeit. 

अनपत्यता ^ = ४५.) n. 

अनपराद्ध unfehlbar, unverschuldet, schuld- 

los, 

अनपराघ ५. fra fehlerlos, unschuldig. 

अनपस्फुरन्त nicht wegstolsend 

अनपेत्त rücksichtslos; f. 9T keine Rück- 

sicht. oft ohne Rücksicht auf (adv. —®). 
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अनन्नस् 01118 Habe. 

अनण्रस् f. keine Apsaras.” 

अनभि unkundig (Gen., Loc. 0. —°). 

अनमिधघान n. die Nichtaussage. 

अनमिभवगन्ध nicht nach Nichtachtung 
schmeckend (eig. riechend), keine N. 

verratend. 

अनभिभाषिन् nicht anredend. 

अनभिरहप nicht entsprechend; ungebildet. 

अनमिललित ungestreift, unberührt 

अनभिव्यक्त nicht sehr hell 
अनभिसधि (°—) ohne Eigennutz. 
अनभिसंहितम् ohne feste Absicht. 
अनभिहित unbefestigt, unbezeichnet, un- 

gesagt 

अनभीशू ohne Zügel 

अनम्यन्तर् nicht eingeweiht, in (Gen.) 

अनभ्यथैनीय nicht zu begehren 

अनगे wolkenlos. 

अनमिचलाभ m. Nichtverfeindung. 
अनमीवं leidlos, gesund, heiter, 

bringend; n. Wohlsein. 

1. अनय m. Unklugheit, Ungeschick. 

2. अनय m. Missgeschick, Elend. 

अनगेल unbehindert. 

JaaTrag n. Titel eines Dramas. 

अनघ्यं unschätzbar. 

अनवत ungeehrt. 

अनर्थं unnütz, unglücklich, bedeutungslos 

(auch °&); m. Nachteil, Schaden, Un- 

glück, Unsinn. 

अनथंपण्डि त unheilvoll gelehrt. 

HATT n. keine andere, dieselbe Be- 

deutung, 

अनर्थ्य unnütz. 

अनवं u. og ungehemmt, schrankenlos. 

अनह unwürdig, unschuldig, zu schlecht 

oder zu gut für, ungeeignet zu (—°). 

Abstr. AT ^ 

अनलं m. Feuer, Gott des Feuers. 

अनलंकतं ungeschmückt 

अनवतुप्त nicht passend 

yagaa unerlangt unverstanden 

अनवच्छिन्न unentschieden , 

Abstr. On. 

अनवच्छेद् m. Unbestimmtheit. 

heil 

unbestimmt. 



12 ~ 

अनवद्यं tadellos. 

अनवव्यता ^, °त्व ?. Tadellosigkeit. 

अनवद्याङ्, ¢ दै von tadellosem Körper 

अनवपगर्ण ungeteilt, zusammenhängend 

अनवभास m. das Nichterscheinen 

अनवरत ununterbrochen; n. adv 

अनवद्य अनावृत् 

अनाध्रात nicht berochen. 

अनाचक्तत् nicht sagend.” 
 अनाज्ञा Nicht-Erlaubnis, oT ohne E. 

अनाज्ञात unbekannt, unbemerkt. 

अनातप ohne Hitze, schattig. 

अनातुर gesund, heil. 

अनवलम्बन n. das Nichtanhangen, Fahren- | अनात्मन्ञ sich selbst nicht kennend, ein- 

lassen. 

अनवलेप ungesalbt, 

Beschei denheit”). 

अनवसिता ^ N. eines Metrums. 

अनवस्था /. das Nichtaufhören, regressus 

in infinitum (5) 

अनवस्थान n. Unbeständigkeit. 

अनवस्थायिन् ५. स्थित unbeständig. 

अनवस्थिति. Unbeständigkeit. 

अनवाप्न nicht erlangt. 

अनवाभि.^ Nichterlangung. 

अनवाप्य nicht zu erlangen. 

अनवेक्तषण n., °्ता f. Rücksichtslosigkeit. 
अनन N., अनशनंता f. das Nichtessen 

Fasten. 

अनशित nicht gegessen 
gaıat nicht essend 

नश्च thränenlos 

अनस 10886108 

अनस् n. der Wagen, bes. Lastwagen. 

अनसूय nicht murrend, nicht missvergnügt 

(auch कं); f. AT Frrauenname. 

अनह्कत nicht egoistisch 

अना (Instr. adv.), etwa=quidem 

अनाकम्प unerschütterlich, नस्यं von un- 

erschütterlicher Festigkeit. 

अनाकर्णिंत १. das Nichthören. 
अनाकुल unverwirrt, unbekümmert. 

अनाख्यात unangesagt. 

अनाख्याय ohne anzusagen. 

अनाख्येय unsagbar 

अनागच्छन्त् nicht kommend 

ohne Hochmut (m. 

अनागत nicht angekommen, bevorstehend ara unehrenhaft 

zukünftig 

अनागतविधघातर् m. 
sorgend), Mannsname 

fältig. 

अनात्मत्व n. das Nicht-Seelesein. 

अनात्मन् ın. Nicht-Seele. 

अनात्मवन्त् seiner nicht mächtig. 

अनाथ schutzlos, hilflos. ga adv. 

अनाथ n. Schutz-, Hilflosigkeit. 
gaTzTm.Nichtachtung, Geringschätzung. 

अनादि Adj. ohne Anfang. Abstr, शता „^ 

अनाद्त missachtet, unberücksichtigt. 

अनादृत्य ohne zu beachten. 

अनादेय nicht zu nehmen, unzulässig, 

FAATUE unbezwungen 

| अनाघष्य unbezwinglich 
अनापद् f. Nieht-Not; Zoe, wenn es हुषा geht 

अनापि freund- ०, verwandtenlos 

अनापयित् nicht stinkend 

अनाप्र nicht heranreichend, unerreicht 

अनाप्ि.^ Nichterlangung, Fehlschlag 

अनामयं nicht verderblich, gesund (Pers. 

u. Sachen); nicht dem (4dl,) aus- 

gesetzt; n. Gesundbeit. 

JATAUQUN n. die Frage nach dem Wohl- 

befinden. 

| अनासुक्तं noch nicht angelegt ५. getragen 

(Kleider u. Schmuck). 

अनायक führerlos, schutzlos. 

अनायास mühelos. | 

| अनारभ्य nicht zu beginnen, unmöglich. 

| अनारम्भ १. das Nichtbeginnen; Adj. nichts 

beginnend. 

| अनार्य ohne zu ersteigen. 

अनाजेव n. Unredlichkeit, Falsch. 

unpassend (405. 

oAT ^); unarisch. 

(für die Zukunft अनाषं u. अनार्षेय nicht von den Rishis 
stammend 

अनागस् ५ अनागस् schuldlos, sündenlos; | अना वादि nicht zum @ nau gehörig (g) 
unschädlich 

अनागास्त्वं n. Sündenlosigkeit. 

अनाविद्ध unverwundet, undurchbohrt 

अनावुत् ohne Wiederkehr. 



अनाग 

Fat nicht schnell, träge. 

अनाय m. Unabhängigkeit. 

अनाित unabhängig. 
अनाश्वस् ungegessen (act.). 

arg gefahrlos, sicher, 

अनासाद् यन्त् nicht erlangend. 

अनासाद्य unerreichbar. 

अनासा ^ Gleichgültigkeit, gegen (Loc) 

अनास्वादित nicht gekostet. °पव् 11116111 

FHeTganichtangeschlagen ; "Tungewaschen 

neu 

अनाद्ान n. das Nichtherbeirufen; Nicht- 

eitieren (7) 

अनितिपरं nicht abgelegt. 

अनिगड Adj. ohne Ketten. 

अनिच्छन्त् nicht wollend. 

अनिच्छा /. das Nichtwollen, die Abnei- 

gung 

अनिच्छापर क nicht den Wunsch erfüllend.* 

अनित्य unbeständig, vergänglich. Abstr 

°ता ^; can. 
अनिद्रं schlaflos; f. °ता Schlaflosigkeit. 

अनिन्दित u. अनिन्द्यं tadellos. 
अनिबद्ध unangebunden, ungebunden, un- 

zusammenhängend 

अनिभत् nicht fest; beweglich, unruhig 

अनिमित्त grundlos, ohne Ursache, unbe- 

stimmbar; n. ohne Grund, kein Grund. 

अनिमिषं u. अनिमिषन्त् die Augen nicht 
schliefsend, nicht blinzelnd, wachsam. 

अनिमिषम् u. अनिमिषा dass. adv. 

अनिमिषोय ऽ. नैमिषीयः 
अनिमेष nicht blinzelnd; m. das Nicht- 

blinzeln. 

अनियत ungebunden, unbeschränkt. 

अनियतवेलम् zu unbestimmter Zeit.* 

अनीश्वर 13 

अनिर्णीति unentschieden, ungeschlichtet. 

अनिदेय (°—) sanft, zart 

अनिदिष्ट nicht bestimmt. (नकारणम् ohne 

den Grund anzugeben*) 

अनिदेष m. Nichtbezeichnung. 

अनिर्देश्य unbestimmbar, unbeschreiblich. 

अनिभिंन्न ununterbrochen, ununterscheid- 
bar, unklar. 

अनिवैचनोय unbestimmbar. 

अनिवंणंनीय nicht anzuschauen 

अनिवाण nicht erloschen (auch übertr.). 

अनिवाह्य ohne auszuführen. 

अनिवृति ^ Unlust, Kummer. 

अनिवृत्त unvollendet. 

अनिर्वेद m. das Nichtverzagen, Standhaft- 

bleiben. 

अनिटरादिन् nicht schallend, leise. 
अनिल m. Wind (auch im Körper); Gott 

des Windes. 

अनिलाहति ^ Windstols. 

अनिवारण 9. das Nicht-Abhalten; Ge- 
währenlassen. 

अनिविशमान nicht 19516114. 

अनिवेद्य ohne mitzuteilen. 

अनिश (°) ५ अनिशम् ५८४. 
brochen, beständig. 

अनिशित ununterbrochenz n. adv. 

अनिखय unentschieden; m. Unentschie- 

denbheit. 

अनिषव्धं schussfest. 

अनिषिद्ध ungehemmt, ungezügelt. 

1. 9f Tg unerwünscht, unangenehm; schäd- 

lich ; n. Unheil, Übel. 

2. अनिष्ठ nicht geopfert. 

अनिषठगन्ध von üblem Geruch. 

यः 

ununter- 

अनियन्रण zwanglos; °णानयोग ४५ 2119108 | अनिष्ठुर nicht rauh, freundlich. 

zu befragen. 

अनियम m. Nichtbeschränkun 

Art Gleichnis +.) 

अनिष्यन्न nicht geraten. Abstr. on. 
2. °मापमा f. At n. Antlitz, Front; Heer, Schaar. 

अनीति. unkluges Bonehmen 

अनियुक्त nicht beauftragt, nicht besonders | अनोतिन्न kluges Benehmen nicht kennend 

wozu angestellt | अनीप्सित unerwünscht, unlieb 

afası unausgesprochen, unvorgeschrie- | gatg] u. 0% nicht neidisch 

ben, unbestimmt, geheimnisvoll 

अनि्जिंत unbesiegt. 

अनिर्जित्य oline zu besiegen. 

अनोश्र nicht Herr machtlos über (Gen.) 

Abstr. og n 

1. HATT dass.; Abstr. ० त्व् 
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2. अंनीश्चर् 16176108. 
अनीहित unerwünscht 
अन् Adv. darauf. Praep. nach (zeitl 

अनीश्वर अनुनय 

अन्गामिन् nachgehend, folgend ; m. Diener. 

अनुगीत n. das Nachsingen. 

171 | अनगीति ^. N. eines Metrums 

Acc., Abl., Gen.); nach (Reihenf.), nach | अनुगुण entsprechend, gleichartig (oft —®) 

—hin, entlang, hinter — her, gemäfs, 

für (opp. wider), in Betreff, zu, gegen | अनुग्रह m. Gunst, Gefallen. 

(Acc.) 

ARTE n., 
Loe. 0. —°). 

अनकम्पनीय zu beklagen, mitleidswert 

अनुकम्पिन् mitleidig mit (Gen. ०. —°) 

अनकर् nachthuend ; m. Gehülfe 

अनकरण n. Nachahmung 

Abstr. © n 

गग्रहाथेम् zu 

Gefallen. 

"कम्पा ^ Mitleid, mit (Gen. | अनुचर् J. % nachgehend; folgend, Diener, 

-in; Begleiter, -in (adj. —® f. अ); Pi. 

Gefolge. 

aafgı ungewohnt, unpassend. 

अनुचिन्तन n., °चिन्ता ¢^ das Nachdenken 

अनृच्चलन्त् nicht aufbrechend von (-461.) 

अनुकषै m., °W n. das Nachziehen; die| अनुज्ञ nachgeboren, jünger; m. jüngerer 

Heranziehung (g.) Bruder; ¢ $T jüngere Schwester 

अनुकल्प m. secundäre (eventuelle) Vor- | अन्जात 5. जन् 

schrift. 

yaatgı nachsirebend. 

। अनुकामं m. Verlangen, Begehr. 

2. अन कामं wunschentsprechend; n. adv 

अनकार u. oA nachahmend, gleichend 

अनुकारिन् dass 
अनुकोतेन n. das Anführen, Nennen 

अनुजातक्रे nachartend, gleichend (Ace.).* 

अनुजी विन् untergeben 
अनजा ^3 भन् n. Erlaubnis; Entlassung. 

अनुतर (°—) u. अनुतटम् adv. am Rande. 

अनुताप m. Reue, Leid. 

अनृत्खात n. Kein unebener Boden. 

अनुत्त unverrückbar, unbezwinglich 

अनकलं (nach dem Ufer hin), günstig | अनुत्तम (ohne Höchsten oder Höchstes), 

(Wind etc.), geeignet, angenehm; Abstr. 

°्ता. 

कन् कलक्रारिन् Gunst erweisend. 

अनुकुलपरिणाम günstig endend 

अनकत" १. अनुकति ^ Nachahmung. तद्- 

Agfa adv. demgemäls 

अनुक्त ungesagt. Abstr. on 

der höchste, stärkste 

ara 7 °त्पाद् m. Nicht-Entstehung. 

अनुत्सुकता ^ Anspruchslosigkeit. 

अनुत्सेकं Mm. Nicht-Überhebung, Beschei- 

denheit 

अनत्से किन् bescheiden 
अनुदकं wasserlos 

gaza m. Nicht-Entstehung 

अनक्रम् m. Reihenfolge. Instr. u. Abl. der अनुद्ात्त nicht erhaben, gemein; gesenkt 
Reihe nach tieftonig; Compar. ° तर् (g.) 

अनुक्रमण n. das Aufreihen; न्णी u. ofuaT अनुदित unausgesprochen ०. unaufgegangen 
^ Inhaltsverzeichnis 

अनुक्राश m. Mitleid; 

digkeit 
°शात्मता ^ Mitlei- 

अनुदिन (०-) u अनुदिनम् adv. täglich 

jeden Tag. 

अनुदिवसम् dass 
अनुत्तणम् Adv. jeden Augenblick, fort अनदेश m. Anweisung; Entsprechung (g ) 

während gazıa m. kein Ruck 0. 8108 
अनगं nachgehend, folgend, entsprechend अनद्खांख ohne;zu öffnen 

(—°); m. Begleiter, Pl. Gefolge 

अनगन्तव्य nachzugehen; zu begleiten 
अनदत nicht hechfahrend demütig 

अन्त nicht voraus-, vorweggenommen 
अनुगम् m., ०न् n. das Nachgehen, Folgen ऋअनघ्ावन् n. das Nachlaufen 
अनगर् m. Aufforderung an den Reci- अनुनय m. einnehmendes Wesen, Freund- 

tierer (r.) lichkeit, Versöhnung, Gewinnung 



अनुनासिक--अनुशासिंतर् 

अनुनासिक 18881. 

अनुन्मत्त nicht toll. 

अनुपकारिन् undienstfertig, nicht zu dienen 

vermögend. 

अनुपक्रम्य u. °क्राम्य nicht zu curieren. 

अनुप्चन्त् nicht beeinträchtigend. 

अनुपदम् auf dem Fulse, gleich hinterher 

छअनपपत्ति /. das Nichtzutreffen, die Un- 

"möglichkeit 

अनपपन्न unpassend, unwürdig (Zoc.) 

अनपभोाग्य ungenielsbar 

अनुपम unvergleichlich 

अनृपयन्त् non iniens (feminam). 

अनुपयुक्त unanwendbar, untauglich, 

würdig. 

अनुपलब्धि, °्लम्म m. Nichtwahrnehmung, 

Nichtwahrnehmbarkeit. 

अनपसगे nicht mit einer Praeposition ver- 

"bunden (4.) 

aufge unbedingt 

अनपालिन् hütend, schützend (—) 

un- 

1 अनुप je folgend; °— u. n. nach ein- | 

ander 

2. अनुपूवे mit anu zusammengesetzt (1.) 

अनपेत vorher nicht (zum Lehrer) hinge- | 

gangen 

अनुपेत पूवं dass. 
अनुप्रवचनीय zum Vedalernen erforderlich 

अनुप्रवेश m. der Eintritt; das Eindringen 

in (—°). 

अनुप्रास m. Alliteration (rA.). 

अनुबन्ध m. das Anbinden, 

Verbindung, Band, Zusammenhang, 

Folge, Wiederholung, (auch नन n.); 

Hartnäckigkeit; Buchstabe 

(eig. Anhängsel, 9.); Erfordernis (1#.). 

अन्बन्धिन् zusammenhängend, 

Hängen an; 

stummer 

versehen 

mit (—°). 

अनुबेाध m. das Bemerken, Gewahren; 

Auffrischung eines verflüchtigten Ge- 

ruchs. 

अनुभव m. Empfindung, Gefühl. 

अनुभाव m. Macht, Würde. 

अनुभाविन् wahrnehmend, bemerkend. 
अनुमत n. Erlaubnis, Zustimmung. 

अनुमति f. dass. 

15 

अनुमरण . das Nachsterben (bes. die Selbst- 

verbrennung der Wittwen). 

अनुमान ^ Schluss, Folgerung, Beispiel, 

Analogie 

अनमालिनीतीरम् am Ufer der Mälint 

अनयाज m. Nachopfer 

अनयाच n., °चा ^, °चिकं m. Pl. Gefolge. 
अनयायिन् nachgehend, folgend ; Pl. Ge- 

to Ige 

अनयोाज्य (—°) zu jemds. Befehl stehend 

अनराग m. Färbung, Röte, Zuneigung 

अन्रागवन्त् rot verliebt, in einem Liebes- 

"verhältnis mit (सह) stehend. 

अङ्रागिन् zugeneigt, verliebt. 

अनुरूप entsprechend, angemessen, würdig. 

अनराघ m., न्राघन n. Willfährigkeit, 
Rücksicht. °अनुरोाघतस् aus Gefällig- 
keit gegen (—) 

अनराधिन् Rücksicht nehmend 

| अनलेप m., ०न् 7. die Salben, die Salbe 

अनलोम Adj. dem Haarwuchs folgend, mit 

dem Strich; °— u.n. in der natürlichen 

Richtung, von oben nach unten. 

| अनुल्बणं nicht zu grofs und nicht zu klein, 

malsvoll. 

अनुवंश m. Stammbaum, Genealogie. 

| अन्वंचन m. das Nachsprechen, Hersagen. 

अनुवतन n. = अनवुत्ति 
अनवतिन् nachgehend, folgsam 

अनवण gehorsam ; m. der Gehorsam 

अनवाक m. das Nachsprechen; Leection, 

Abschnitt 

अनुवाक्य zu reeitieren, f. "क्या f. ein best. 

zu recitiereuder Vers (r.). 

अन्वाद् m. Wiederholung. 

अनुवादिन् nachsprechend, gleichkommend. 

अनुविधायिन् nachthuend, gehorsam. 

ag f. Fortdauer, bes. Weitergeltung 

einer Regel (.); Rück- 

sichtnahme, das Entsprechen. 

अनवेलम् zeitweilig 

अनव्रत ergeben, gehorsam (Ace.) 

| अनुशय ın. Reue, Rückgängigmachung 1.) 

अनण्ासन 11. Unterweisung, Lehre, Befehl 

अनुशासनीय zu unterweisen 

अनुशासितर् m. Lenker, Lehrer. 

Nachgeben, 
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अनेकसंस्थान mannigfach verkleidet. अन् शासिन् züchtigend, strafend 
अनेद्य untadelig. 

अनुशास ^ Unterweisung 

अनुषङ्ग m das Anhaften, Gedenken ; die 

unmittelbare Folge 

अनुषङ्किन् anhaftend, notwendig folgend 

अनुष्टुति f. Lob, Preis. 

अनुष्टुभ् nachjauchzend; /. Lobgesang, N. 

eines Metrums. 

अनुष्ठान ? das Obliegen, die Verrichtung. 

अनष्ेय zu verrichten, auszuführen 

अनुष्ण nicht heifs,lauwarm; Abstr. (AT f. ) 

णत्व? 

अनुष्वघम् nach Wunsch, ungehindert 

पनसान् n. das Achten auf etwas 

अपनसघेय zu beachten 

अनुसरः f. दू nachfolgend, sich nach etwas 

richtend 

अन्सरण n. das Nachgehen, Verfolgen 

अनसार ın. dass.; oT gemäls (--°) 

अनुसारिन् = AATT 
अनुसेवा f. Dienst, Aufwartung. 

अनृस्यूतत् 72. (—°) das sich durch — Hin- 

durchziehen. 

अनुस्वार nm. Nasalklang eines Vocals (g.) 

अनक m. 2. Rückgrat. 

अनचान gelehrt 

अनूचीन auf einander folgend 

अनूढा ^ unverheiratet 

अन्व्यिति ऽ स्था 
अनून vollständig; nicht geringer als (Abl.). 

अनूनवस्तुकं von vollkommenem Inhalt oder 

Wesen 

अनप m. Ufer, Sumpfland, Wasserbecken 

अन् षिवंस् s. 4 वस् 
ऋअनत्त्र् dornenlos 

JAN nicht gerade, unredlich 

अनणं schulden- ४. schulalos. Adstr. oAT/f., 
०त्व् 

अनृत u. अनृतं unrecht, unwahr (Pers. u. 

9.) ; n. Unrecht, Betrug. Lüge. 

ATaAyaa Adv. unwahr 

अनेक mehrfach; Pl. mehrere. Abstr.o& n 

अनेकबुद्धि ^ vielheitliche Auffassung (pA.). 
अनेकविघ mannigfach. Abstr. णत्वे n. 

अने कषास् Adv. mehrfach, wiederholentlich, 
oft. 

aaa fehlerlos, sündlos 

अनेवंविद् solches nicht wissend 

अनेहस् unerreichbar, sicher 

अनोाकह m. Baum 

अनावाह्य auf Wagen zu fahren; n. Fuder. 

अन्त m. (n.) Ende (in Raum u. Zeit), Saum, 

Grenze, Schluss, Ausgang, Auslaut (9), 

Abschluss, Tod; Inneres. —® endend 

mit; अन्तम् (—°) bis zu, in (Fr. wohin?) 

अन्ते schliefslich, bei, neben, in Gegen- 

wart; in (—0, Fr. wo?). 

अन्तःकरण n. das Innenorgan (ph.), Herz. 

अन्तःपुर n. königliche Burg (eig. Instadt), 

Harem; Pl. u. om. Sgl..die Harems- 

frauen. 

अन्तःपुरिका. Haremsfrau. 

ऋअन्तकं endigend, vernichtend; 

Todessgott. 

अन्तकर् endigend, tötend (gew. —°). 

अन्तकरण dass.; n. Vernichtung. 

अन्ततस् Adv. vom Ende her, am Ende. 

schliefslich. 

अन्तपालं m. Grenzwächter. 

1. अन्तम Adj. nächst, innigst, sehr lieb; 

m. Nachbar. 

2. अन्तमं Ad). letzt. 
अन्तर् 408. 11060, innerlich, hinein; Praep. 

in, innerhalb (Zoc., Gen. ०. —°); zwi- 

schen, unter (inter), inmitten (Loc., Acc., 

Gen.); aus — heraus (Abl. 0. Gen.). 

% अन्तर näher (vgl. अन्तम), nahestehend 

(Comp. अन्तरतर, Superl. अन्तरतम), 
sehr lieb, innig befreundet; innerlich; 

innerst; n. das Innere, der Eingang, 

der Zwischenraum, Abstand, Entfer- 

m. Tod, 

nung; Zwischenzeit, Zeitraum, Weile, 

rechte Zeit, Gelegenheit. Abstr. ° त्व् n. 

एतस्िन्नन्तरे, तस्मिन्न” अचा० u. तचा० 
mittlerweile. अन्तरम् ins Innere, hin- 

weiter; zwischen (Gen. ०, —°). 

अन्तरेण dazwischen; innerhalb, zwi- 

schen, während, im Verlauf, nach (Ace. 

0. —0); ohne, aufser, in Bezug auf, 

wegen (Acc. o. Gen.). अन्तरात् aus, 

ein, 
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heraus, nach (--°). अन्तरे inzwischen, | अन्तर्वेदि m. Pl. (Bewohner von Antar- 

unterwegs; in, innerhalb (auch ° रेष), vedi s. folg.) 

während, im Verlauf, nach (—°); zwi- अन्तवेदो ^ N. des Landes zwischen Gangd 

schen, unter (Gen. ०. —®) u. Yamuna 

9; अन्तर ein anderer, verschieden von अन्तरित s. UT. 

(Abl.); n. Unterschied, Besonderheit, | अन्तः सेषं m., _AYU n. das Traggerüste. 

Spezies, Art von (—®). अन्तस्ताप m. innere Glut. 

ऋअन्तरगत् im Inneren von (Gen. ०. —°) | अन्तः सलिल Adj. mit verstecktem Wasser. 

befindlich. HA: befindlich in (Gen. 0. —®). 

अन्तर ङ्ख 1116111011, nahe stehend, verwandt; अन्ति Adv. gegenüber, nahe; Praep. nächst, 

n. innerer Körperteil, Herz. neben, zu (Gen. ०. --°). 

अन्तरतस् Adv. im Inneren; Praep. inner- | अन्तिकं 7. die Nähe. अन्तिकम् in die Nähe, 

halb (@en.), aus hervor (—°), zu hin, entgegen; अन्तिकात् (von) 

अन्तरस्य = अन्तरगत. | nahe, nächst, von her, von; अन्तिके 

अन्तरा Adv. mitten innen + dazwischen, nächst, in Gegenwart, von (alles —®, 

unterwegs, in der Nähe, beinahe; wieder- mit Gen. o. Abl.). 

holt das eine Mal — das andere Mal; | अन्ति कच र् sich um (--°) bewegend. 

Praep.zwischen (Acc. u. Loc.); während, अन्तितस् Adv. von nahe. 

ohne (Ace.). fan der letzte. 

अन्तरात्मन् m. Seele, Herz; das Selbst. अन्तेवास m. Nachbar, Gefährte. 

अन्तरान्वेषिन् Gelegenheit suchend. | अन्तवासिन् m. Schüler. 

अन्तराय m. Hindernis (eig.das Dazwischen- | न्त्य der äulserste, letzte. 

treten). अन्त 2. Eingeweide. 

अन्तराल n. Zwischenraum, -zeit. oT unter- अन्द Kette, bes. Fulskette. 

wegs, inzwischen. | *अन्दलय् , ग्यति schaukeln. p.p. अन्दा- 

अन्तरिक्त १४. Luftraum. | लित." 

ऋअन्तरिक्तग m. Luftwandler, Vogel. | अन्धं blind, trübe, getrübt, geblendet 

amfTa s. X. | ̂ = वकाश) [ 
अन्तरिद्दरिय 7. inneres Organ. । अन्धकार finster, dunkel, m. १. Finsternis. 

अन्तरीत्त n. Luftraum. । Abstr. न्ता. 

"अन्तरीय n. Untergewand. | न्ध कप m. verdeckter Brunnen 

अन्तर्ष्य m. Station. अन्यता f., on. Blindheit 

अन्तरगत hineingekommen, befindlich 17 | 1. अन्धस् १८. Finsternis 

(—°), verborgen. | अन्धस् n. Kraut, Saft, bes. Soma-, 

अन्तजेलच र?८. अन्तजेलनि वासिन् im Wasser , अन्धी कर् blind machen; ° a — werden. 

lebend. ey m. N. eines Volkes. 

अन्तधान n. das Bedecken, Verschwinden. अन्न n. Speise, bes. Reis. 

of गम्, द्, A verschwinden अत्नकाम nach Speise verlangend. 

अन्तधि m. dass auf /. Speisebereitung. 

अन्तबाष्प Adj. Thränen verhaltend; n. | jaufa m. Herr der Speise (Bein. einiger 

verhaltene Thränen. |  @ötter). 
अन्तभाव m. das Enthaltensein in ( Loe.). | अन्नमय aus Speise bestehend, 

अन्त तत्व १. dass. | अन्न रस १. Syl., m. Pl. Speise und Trank 
अन्तमन्यथ m. innere, verhaltene Liebe, अत्नरसमय ausSpeiseund Trank bestehend 

अन्तयामिन् m. der innere Lenker. | अन्नवन्त् mit Speise versehen, reich an 

Ara, ^ अन्त॑वतो "८. अन्त॑नैत्नो 8८५५४०९९ | Speise 
५ 

Cappeller, Sanskrit-Wörterbuch, 1 



18 अत्तविकार-अन्वित 

अन्न विकार ın. १16 [11210101 der Speise. अन्यथासंभा विन् misstrauisch.* 

Abstr. ° त्व 1 

अत्राद,. T u. AT Speise essend 

YATa Futter begehrend, hungrig 

अन्य, n. अन्यद् ein auderer verschieden 

von (Abl.); wiederholt der eine — der 

andere 

ऋअन्यकतेक einen anderen Agens habend (9) 

ad von anderen gethan 

छअन्यगत auf eine(n) andere(n) bezüglich 

अन्यचिन्ता ¢^ der Gedanke an eine(n) an- 

dere(n)“; (im Präkrit= अन्न ° १. ©. an 

Speise). 
अन्यचित्त ८. चेतस् an eine(n) andere(n) 

denkend, zerstreut. 

ऋपन्यतम einer von mehreren, der eine oder 

der andere von (Gen. 0. -- °). 

अन्यतर einer von zweien; wiederholt der 

अन्यतर स्याम् auf 
eine oder die andere Weise (g.) 

। अन्यतस् anderswoher, -wo, - 01017, auch 

= Abl.u. Loc. von न्य् ; wiederholt auf 

der einen Seite — auf der anderen Seite 

अन्यता /^ Verschiedenheit. 

अन्यच anderswo, - 01111, anderenfalls, 

sonst, auch= Loc. ४001 न्य् ; anderswo als, 

in einem anderen Falle als, mit Aus- 

nahme von( Abl.);zuandererZeit als(—°). 

अन्यत्व n. andere Beschaffenheit, Verschie- 

denheit. 

अन्यथा anders, sonst 

eine — der andere. 

fälschlich, unrecht 

अन्यद् zu anderer Zeit, sonst, einst. 

अन्यनिमिन्त् einen anderen Grund habend. 

| अन्यबीजज aus fremdem Samen entsprossen. 

अन्यमनस् 0. °मानस an anderes denkend 

ऋअन्यलाक्य für eine andere Welt bestimmt. 

अन्यवादिन् = अन्यथावादिन्. 
अन्यविषयं ein anderes Object habend, sich 

auf etwas anderes beziehend. 

अन्यशङ्क्ित milstrauisch 

अन्यस कत eine andere Verabredung habend 

sich zu anderen haltend. 

ARUITET, een u.vEn (f. %) andersartig. 

अन्याय m. ungebührliches o. unrechtmä- 

[siges Verfahren. °— u. Instr. adv. un- 

gebührlich, unrechtmäfsig. 

अन्याय्य ungesetzlich. 

1. अन्यां m. eines anderen Sache. 

2. अन्यार्थं einen anderen Zweck oder Sinn 

habend. 

अन्यन Adj. nicht zu wenig, hinreichend 

अन्यनाथवादिन् von adäquatem Ausdruck 

अन्यद्यस् am anderen, folgenden Tage 

अन्योऽन्यं (nur Cas. obl. im Sgl. m. f.) ein- 

ander. अन्योन्यं (°—) adv. wechsel- 

seitig. 

अन्येाऽन्यकत्य n. Pl. wechselseitige Dienst- 

leistungen. 

अन्याऽन्यगत wechselseitig.” 

अन्यापतापिन् anderen Schmerz bereitend. 

अन्याऽन्यापमा ^ Wechselvergleich (r%.) 

mit &Q andershandeln, unrecht handeln; | ऋन्वंञ्च , / अनुचो u. AST hinterher fol- 

anders behandeln, verändern, falsch 

machen o. auffassen, nichtig machen, 

vereiteln. 

अन्यथादशंन १. falsche Prüfung, — Unter- 

suchung (.) 

ऋन्यथाप्रथा ^ das Anderswerden. 

अन्यथाभाव m. Veränderung, Verschieden- 

heit, 

अन्यथाभिधघान n. falsche Aussage (j.) 

अन्यथावादिन् falsch aussagend oder kla- 
gend (..). Adstr. fg n. 

अन्यथावृत्ति verändert. 

अन्यथासंभावना ^ falsche Vermutung, 
Misstrauen. 

gend (Ace.); n. AI adv. hinterher 

अन्वय m. Nachkommenschaft, Geschlecht, 

Familie, Verbindung, Zusammenhang. 

अन्वयिन् zu derselben Familie gehörig, zu- 

sammenbängend. 

अन्वर्थं sachgemäls, selbstverständlich. 

अन्वथाभिघ mit sachentsprechender Be- 

nennung 

अन्वहम् Adv. Tag für Tag 

अन्वाधेयं n. der nach der Heirat erlangte 

Besitz einer Frau (j.) 

अन्वाहाय १. Art Totenfeier 

अन्वाहायपचन m. das südliche Altarfeuer 

अन्वित ऽ द् 



ऋअन्वेष--अपराग 

अन्वेष M., OUUn., 

Forschen. 

अन्देषणीय u. Ja zu suchen, bedenklich, 

fraglich. 

अन्वेषिन् u. HAST suchend. 

1. अप् द्वह sein, arbeiten. 

2. अप् Werk. 

3. अप् ̂  Pl. (Veda auch Sgl.) Wasser. 
अप Adv. fort, weg, (bes. °—); *Praep. 

von weg, aulser (Abl.). 

अपकषे १. Entfernung, Verminderung, ^ ण 

hebung; Anticipation (g.) 

अपकषक vermindernd. 

अपकषेणा dass., ?. = अपके. 
अपकार m., °तां ^ Schädigung, Beleidi- 

gung. 

अपकारिन् schädigend, beleidigend 

अपकृत ०. °ति ^, °त्य ?. =अपकार 
YAURE niedrig, gemein; s कषे 

अपक्रम ?., अपक्रमण ”., अपक्रान्ति. Weg- 
gang 

AUT ungeflügeit. 
अपत्य m. Abnahme. 

अपत्तषलाप u. अपत्तसाद् m. der Nichtverlust, 

der Flügel. 

ZUTAm., °गमन 7. Abgang, Verschwinden. 

अपचनं wolkenlos. 

अपघात m. das Abschlagen, die Abwehr. 
अपघातकं abwehrend, verscheuchend. 

°षणा f. das Suchen, अपतित्रता f. dem Gatten untreu. 

अपल्य n. Nachkomme (auch coll.), Kind. 

अपथ n. Nichtweg, Abweg (auch übertr.). 
अपथ्य nicht förderlich, unzuträglich 

AUT (^ =". u. अपदौ) u अपट् fulslos 

1. अपद् n kein 0. unrechter Ort 

2 अपद् {05108 

अपद्ानं “. Heldenthat. 

अपदेश m. Anweisung, Bezeichnung, Vor- 

wand, Schein, Zurückweisung. 

अपा ^. (Instr.) Versteck. 

AuywTe nr. Abgunst, Bosheit. 

1. अपनय m. Wegnahme, Vertreibung. 

2. अपनय m. Unklugheit. 

अपनयन wegnehmend; n.=1. अपनय, 

अपनेय zu entfernen, 

अपनाद m. Forttreibung, Entfernung. 

अपय furchtlos. 

अपभर्तर ?. Entführer, Tilger. 

AUT Herabfall, Sturz; Sprachfehler, 

Vulgärsprache. 

WE fehlerhaft, vulgär (Sprache). 

अपम der entfernteste, letzte. 

अपमशं m. Berührung. 

अपमान m. (n.) Missachtung, Demütigung. 

1. अपमागे 7. Abwischung. 

2. अपमा m. Seitenweg. 

अपमाजेन abwischend; n.=1. अपमार्म. 
अपमुग 40}. ohne Wild. 

अपचयं m. die Abnahme, Verminderung. | अपयशस् n. Unehre, Schande. 

अपचरित n. das Vergehen, der Fehltritt. 

अपचार् m. das Fehlen, der Mangel, 

Vergehen. 

अपचारिन् abgehend, sich vergehend. 

अपचित s. 1. चि. 
अपचिति, Vergeltung. 

अपच्छेद m., aA n. das Abschneiden, 

Trennung. 

अपज्वर fieberlos. 

das 

अपयान n. Rückzug, Flucht. 

अपर der hintere, später, geringer, folgend; 

westlich, ein anderer, absonderlich, 

aufsergewöhnlich. अपरम् adv. künftig 

(auch अपरम्) ; nachher, ferner, westlich 

von (4Öl.). 

die |2. अपर n., न्दो. Zukunft. 

अपरक्त entfärbt, bleich. 

अपरतस् u. °रच anderswo. 

अपञ्चीकृत u. °मरूत ^. Pl. noch nicht zu fünf| अपर पक्त m. die zweite Hälfte eines Mond- 

geworden (ph.). 1701218. 

अपरीक्तेप m. das Nichtwegschieben des अपरराचं १, die zweite Hälfte der Nacht. 

Vorhangs AUTIN N N. eines Metrums 

अपट् stumpf, unfähig. © n. Unfähigkeit. | JUTMTIFUT nicht mit einem Beile umge- 

अर्पाणएडत ungebildet 

अपण्य unverkäuflich. 

hauen 

अपराग m. Abneigung. 
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अपरादुगख nicht das Gesicht abkehrend, 

(n. adv. ohne Rückhalt, freimütig*). 
अपराजित unbesiegt; m. N. eines mythi- 

schen Schwerts; f. आ N. eines Krauts, 

(einer best. Kunst*) ; eines Metrums,. 

अपरा gefehlt, verfehlt, gesündigt (ha- 

bend); n. Schuld, an (Gen. ०. Loc.). 

iytıfg /. Versehen, Missgriff. 

अपराघ m. Vergehen, Schuld, Beleidigung, 

अपराधिन् fehlend, schuldig; m. Sünder, 

Bösewicht. 

अपरान्तं an der westlichen Grenze woh- 

nend; m. das westliche Gebiet; Pl. 

dessen Bewohner. 

अपरावृत्त nicht zurückgekehrt. ०भागधघेय 

dem das Glück nicht zurückkehrt, ein 

Unglücksvogel. 

अण्राह m. Nachmittag. 

अपरिक्रम der nicht umhergehen kann. 

अपरिक्तत unverletzt, woblbehalten. (oJ- 

रौर 40. gesunden Leibes.*) 

अपरिग्रह besitzlos; m. Nichtergreifung, 

Besitzlosigkeit. 

अपरिचय m. Unbekanntschaft. 

अपरिचित unbekannt, 

अपरिच्छद ohne Reisegerät ०. Gefolge. 

अपार च्छिन्न nicht abgeschnitten, unbegrenzt. 

अपारच्छेद m. Nichtentscheidnng, Unent- 

schlossenheit. 

अपरिताष unbefriedigt. 

QUfTRIM unverlassen. 

अपरित्यज्य ohne zu verlassen. 

अपरित्याग m. das Nichtfahrenlassen. 
अपरिनिवैण nicht ganz erloschen 0. be- | 

| अपसव्य nicht der linke, der rechte. endigt. 

guftfafge nicht ganz feststehend, noch 

auf schwachen Fülsen stehend. 

AUfTSTy unbehindert, grenzenlos.“ 

अपरिवाद्य nicht zu tadeln. 

अपरिहेते ungehemmt, schrankenlos. 

AUTETT m. die Nichtvermeidung. 

अपरिहायं nicht zu vermeiden. 

अपरिहोयमान ununterlassen, nicht man- 

gelnd. 

अपरिहत unvermieden, ausgeübt. 

अपरादड्ूख- अपहार 

man selbst dabei gewesen ist (g.) 

अपरोाक्तत्व n. das Voraugenstehen. 

अपराक्तय्, °यति beaugenscheinigen. 

| अपरीक्षित unüberlegt, unbesonnen. 

अपरेण hinter, westlich von (Ace.). 

अपरेदयुंस् am folgenden Tage. 
अपरात्त nicht aus den Augen liegend, ge- 

genwärtig, wahrnehmbar. Loc. wenn 

छ अपतं m. nicht die rechte Jahreszeit. 

3 अपतु 0026118. 

ya unbegrenzt. 

अपर्वन् १. (ved. Loc.) an einer Stelle wo 

kein Gelenk ist. 

अपवग m. Abschluss, Ende, Erlösung. 

अपवाद m. Widerlegung, Aufhebung, Aus- 

| nahme, Tadel. 

| अप्रवादिन् (—°) tadelnd, verleumdend. 
 अपवारितम् ८. श्वाय im Geheimen, für 

sich (im Drama). 

अपविष् unbehindert. 

अपविद्ध +. U. 
| अपवृत्त von schlechtem Benehmen. 

अपवेध m. fehlerhafte Durchbohrung. 

अपव्रत ungehorsam. 

अपशब्द m. üble Nachrede; fehlerhafte 

Sprache. 

अपश्यं nicht sehend. 

| अपश्यन्त nicht sehend, — gewahr werdend, 

— prüfend. 

1. Juan. Werk, Handlung. 

2. अपस् werkthätig, geschäftig. 

अपसद् m. ein Ausgestolsener, gemeiner 
Mensch. 

अपसर m., oU das Fortgeben. 

| अपसार् m. der Ausgang, Ausweg. 

 अपसारिता ^ Ausgang, Ende.” 
| अपस्य , ०स्यति thätig sein. 
| अपह (—°) tilgend. 

। अपहति /. Abwehr, Vertreibung. 

| AUTMTm.(f. °न्त्रो) Abwehrer, Vertreiber. 
| अपहरण n. Wegnahne, Entwendung. 

अपहतेर m. der Entführer, Entwender., 

अपहार m. Fortnahme, Entziehung, Ver- 
|  heimlichung. 



अपहारक अप्रज 

अपहारक u. °्हारिन् wegnehmend, ent- 
wendend. 

अपहवं m. Leugnung, Verneinung. 

अपाक von ferne kommend, 

अपाका Adv. ferne; °कात् aus der Ferne. 

अपाङ्क m. (adj. — ^ आ u. दई) der 
äulsere Augenwinkel. oT seitwärts 

blickend, äugelnd. 

अपाच्च, प अपाची rückwärts gelegen 

westlich. 

अपाणि ohne Hände; "पाद् o.H. und Füfse 

अपातके n. kein Verbrechen. 

UT? (m.) n. unwürdige Person (eig. kein 

Gefäls). 

अपाचवषिन् Unwürdigen spendend (eig 
auf U. regnend). 

अपादान n. das bei der Trennung Ver- 
harrende, Ausgangspunkt (g) 
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अपिच्य nicht väterlich. 

अपित्वं n. Anteil, 

अपिधानं n. Bedeckung, Deckel, Ver- 

schlufs. 

अपिहित धा 
अपीत nicht getrunken (babend). 

1. अपच m. Nichtsohn. 

2 अपु 80111108 

अपचिन्, °चिय u. °च्य dass 
अपुष्पं blütenlos 

अपत ungereinigf, unrein 

अपप m. Kuchen 

अपपशाला ^ Bäckerei 

अपणं nicht voll; weniger, um (Instr.) 
अपव (eig. nichts vor sich habend), noch 

nicht dagewesen, neu, unvergleichlich. 
Instr. adv. nie zuvor 

ayaat ^, त्वं n. Neuheit 

अपानं m. der Aushauch (einer von den Aug aus 

Winden im Körper); After 

अपाप nicht böse, gut. श्चेतस् nicht böse 
gesinnt, unsehuldig 

UTufam.dasMeer,Var una (G'ott व. Meeres) 

अपायं m. Weggang, Ausgang, Ende. 

अपार unbegrenzt, unendlich. 

अपारयन्त् nicht (überwinden) könnend, 

nicht imstande zu (Loc. oder Inf.). 

ug zwecklos, unnütz. 

अपाश्रय m. Rücklehne, Stütze, Halt. 

अपि Praep. bei, in, vor (Loc. oder °— 

vgl. अस्. UT, भ्), Adv. dazu, auch 

ferner, desgleichen ; sogar, selbst ; aber 

dennoch; im neg. Satze = quidem; giebt 

mit einem Interrogativum ein Indefinitum ; 

nach Zahlwörtern=alle; am Anf. eines 

Satzes Fragepartikel; mit Pot. ach 

wenn doch. अपि च oder चापि ferner, 

desgleichen. येऽपि-ति$पि auch die- 

jenigen, welche. वापि u. अपिवा oder 

auch. न-नापि weder—noch. अपि नाम 

am Anf. eines Satzes ob wohl, vielleicht. 

यद्यपि wenn auch, obgleich. तथापि 

dennuch. 

अपित् versiegt, vertrocknet. 

अपुणन्त् nicht spendend; karg 

US ungefragt 

अपेक्ता.^ Beachtung, Rücksicht, Erwartung 

Instr. (—°) in Betracht von, im Ver- 

gleich mit. 

अपेकल्तितत्व n. Erfordernis, 

अपेल्तिता ¢ Erwartung, (Rücksicht”), 

अपेक्षिन् berücksichtigend, erwartend. 

अपेत 5. दः 
अपेतप्राण verstorben. 

अपेय untrinkbar. 

अपाद 5. IE 

अपाह m. Vertreibung, Verdrängung 

अपोहन vertreibend ; n.=vor 

अष्य wässerig. 

अघ्रस् n. Besitz, Habe; Werk. 

अप्य, आ u. X Wasser-, aquosus. 

अप्यय m. das Eingehen, Verschwinden, 

Ende. 

अप्रकाश nicht hell, dunkel, geheim; m. 

das Dunkel. 

अप्रकाशन्त् unsichtbar. 

प्रकेत nicht unterscheidbar, formlos. 

अप्रगल्भ feig, ängstlich. 

अप्रचेतस् unverständig. 

अपितुदे वत्य nicht die Manen verehrend | अप्रच्युत unerschüttert. 
(eig. als Gottheit habend). अप्रज kinderlos, ^ nicht gebärend. 



% अप्रजज्ि- अन्नसरस् 

अप्रजल्जि unkundig ०. zeugungsunfähig. अप्रयुज्यमान nicht hinzugefügt werdend, 

अप्रजस् u. अप्रजस् kinderlos. nicht dastehend. 

अप्रजस्ता f. अप्रजस्य n. Kinderlosigkeit. अप्रषस्त u. अप्रशस्त ungepriesen, verrufen, 

प्रज्ञु nicht erkennend. अप्रसन्न nicht beruhigt, unversöhnt. 

ZAUSTa unerkannt. 3ufagunvollendet, unbekannt, unerhört. 

अप्रणीत nicht (zum Altare) hingetragen. | अप्राज्ञ unverständig, dumm; Adstr, ° ता ̂  

UA] unvorstellbar, unberechenbar. अप्राण, अप्राणन्त् u. अप्राणिन् ohne Atem, 

अप्रति Adj. unwiderstehlich. unbelebt. 
प्रतिकार dass. ; (TR u. schwer *) अप्राघान्य n. untergeordnete Stellung. 

अप्रतिकूल nicht widerspenstig; willig, ge- | अप्राप्र nicht angelangt, nicht erwachsen; 

horsam. sich nicht (aus einer Regel) ergebend (g.) 

अप्रतिपत्ति das Nichterkennen, die Un- | YYTATW n. Beweislosigkeit, Unbeweis- 

entschlossenheit. barkeit. 

अप्रतिपद्यमान nicht eingestehend, nicht | अप्रिय unlieb, unerfreulich; n. Übel, Un- 

annehmend. annehmlichkeit. 

अप्रतिपाद्न n. die Vorenthaltung. अप्रियंवद् u. °वादिन् unfreundlich redend. 

अप्रतिबन्ध m. kein Hindernis; Adj. un- | अप्रीति ̂. Feindschaft. 

behindert. अप्र त्तणीय nicht sehenswert, unansehnlich. 

aufags unerwacht, unerleuchtet, dumm. | अप्रेच्य unsichtbar. 

अप्रतिम, "मानं u. मेय unvergleichlich. अप्सरस u. oTT f. eine Apsaras (Nymphe 

अप्रतिमेाजस् von unvergleichlicher Kraft. aus Indra’s Himmel). 

अप्रतिरथ unbekämpfbar, unbezwinglich अप्सस् n. Gesicht 0. Busen 

अप्रतिद्हप ohne Gegenbild, unvergleichlich; | अफलं unfruchtbar, vergeblich ; impotent 

ungeeignet für (Gen.) अफेन ५. अफेनिलं schaumlos 

प्रतिषे m. kein 9. ungültiger Einwand. | अबद्ध nicht gebunden; unzusammen- 

अप्रतिष्ठ u. °षित nicht feststehend | hängend, sinnlos. 

अप्रतिहत ungehemmt, nicht in Schranken | अवन्ध्य nicht zu binden. 

gehalten 317% ohne Schwanzfedern. 

अप्रतिहाये unwidersteblich. अबलं kraftlos, schwach; f. IT Weib. 

अप्रतीकार nicht widerstehend; unwider- अबलीयंस् schwächer, 

stehlich, unheilbar. अबहिष्का्यं nicht ३प52प8€[11€[8ला oder zu 

ayara unbezwungen, unverständlich. vertreiben. 

अप्रतोति ^ Unverständlichkeit ; Unfolge-  अबाघ ungehemmt. | 

richtigkeit (1. ) | अबान्धवकृत nicht durch die Verwandten 

अप्रत्यय misstrauisch; m. Misstrauen. veranlasst. 

अप्रत्याख्यायिन् nicht abweisend. HITATTI unkindisch. 

ऋअप्रघानं untergeordnet; n.Nebenperson(7.). अबीज ohne Samen, zeugungsunfähig; 

Abstr. ° ता ^. In. n. schlechter Same, schlechtes Korn. 

अप्रचुष्य unbezwinglich. अबुद्धि unverständig; ^ Unverstand. 

अप्रबुद्ध unerwacht, unerblüht. अबद्धिमन्त् unverständig, dumm 

अप्रमत्त nicht fahrlässig; achtsam. अबध्यं nicht zu wecken 

प्रमाण n. keine Autorität. अवबुध्यमान nicht erwachend 

अप्रमेय unermesslich. अबोघ m. Unkenntnis; °पवेम् adv. un- 
अप्रयत्न mühelos; m. keine Mühe wissentlich. 

re) unangewandt, ungebräuchlich 15T wassergeboren; n. Lotusblume. 
अप्रयुच्छन्त् nicht lässig; achtsam अन्ज॒सरस् n. Lotusteich. 



अब्द- अभिभू 

अन्द m. Jahr. | 

अखि m. Meer. 

अन्भक्त (nur) Wasser genielsend. 

HAUTW unbrahmanisch; n. Gewalt! Wehe! 

अब्रह्मन् m. kein Brahmane, Ad7. ohne Brah- 

शाला). 

1. अब्राह्मण m. kein Brahmane. 

2 अत्राह्यण Adj. ohne Brahmanen. 

HIT nicht aussagend 

अभक्त nicht zugeteilt; nicht zugethan 

FAT unglücklich, unschön. 

अभित ungesagt, unausgesprochen.” 

अभद्र unheilvoll; n. Unheil. 

अभय efahrlos, sicher; n. Sicherheit 

अभयकर् u. °कृत् Sicherheit schaffend 

अभयदर्, अभयप्रद् (u. °प्रद्ायिन् ) Sicher- 
heit gewäbrend 

अभागं ohne Anteil ०. Erbteil. 

अभाग्य unglücklich; n. Unglück. 

भान् n. das Nichterscheinen. 

अभाय ohne Gattin. 
अभाव m. das Nichtdasein, Fehlen, Ab- 

wesenheit, Maugel. 

असिं Adv. herbei; Praep. mit Acc. zu—her, 

für, | 

| 

nach—hin, über-—-hin, gegen, um, 

um— willen, in Bezug auf; mit Abl. ohne. 

अभिकाङ्खा ~ Verlangen, Begehren nach | 

(Acc. 0. —®). | 

अभिकाङ्किन् verlangend, begehrend nach | 

(4८८. ०. --°). 

अभिकाम zugeneigt; m. Zuneigung, Liebe. 

अभिक्रम 7., ग्ण ?. das Herantreten. 

अभित्तदा ohne Bitte gebend. 

अभिख्या /. Anblick. Schein, Glanz, Name. 

अभिगम m, oA 2. das Herankommen, | 

Besuchen. 

अभिगम्य zu besuchen. 

अभिघात m. Schlag, Anschlag. °तिन् 
treffend; m. Feind. 

अभिचक्ते Dat. Inf. um zu sehen. 

अभिचार m. Behexung, Bezauberung 

अभिजन 7. Abstammung, Geschlecht 

Adel. ° वन्त् adelig, edel. 

अभिजात adelig, edel ; n. edle Abstammung, 

Adel. | 

अभिजाति ¢ = vor. n. | 

अभिधान 1. 
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अभिजित् siegreich; m. N, eines Mond- 

houses. 

अभिन्न kundig, erfahren in (Gen. ०. —e) ; 

^ AT das Gedenken, Erinnerung. 

अभिन्नानं n. das Erkennen, Wiederer- 

kennen, Erkennungszeichen, TH n. 

N. eines Schauspiels ध 

अभितस् Ade. herbei, 
Praep. neben (G'en.); zu—hin, vor und 

daneben, rings; 

nach, um—herum, hinter (Acc.). 

अभिताप 11. Hitze, Glut, Schmerz. 

अभिदशेन १. Anblick. 

अभिद्रुह feindselig 

| अभिद्रोहं m. Beleidigung, Frevel 

अभिधर्म m. Methaphysik (der Buddhisten) 

अभिधा umgebend; f. Benennung, Name. 

Aussage, Erklärung, Be- 

nennung, Name. CAT m. Wörterbuch 

अभिधेय zu bezeichnen; bezeichnet, be- 

nannt; n. Sinn, Bedeutung. 

| अभिनन्दनीय 0. °नेन्द्य 2० loben, zu billigen. 

अभिनन्दिन् sich freuend über (—°). 

। अभिनभ्यम् Adv. zu den Wolken auf. 

अभिनय m. Mimik, theatralische Dar- 

stellung. 

 अभिनयाचायं m. Lehrer der Mimik. 

अभिनव ganz neu, frisch; न्पाकं von 

frischer Reife, 

अभिनवयेावन u. अमिनववयस्क in der 
ersten Jugend stehend. 

अभिनिवेग्र m. Hang zu (Loc. ०. —°). 

अभिनिवेशिन् Gang habend zu (Loc. ०.-- °). 

अभिन्न nicht durchbohrt, nicht durchdrun- 

gen, ungeteilt, ungebrochen, standhaft, 

unverändert, nicht verschieden von 

(47. ०. —o). 
| अभिपित्वं n. Einkehr; Abend. 

 अभिप्रचक्ते (Dat. Inf.) zum Schauen. 

। अभिप्राय m. Ziel, Absicht, Wille, Meinung, 

Sinn, Auffassung. 

अभिप्रेत ऽ 
अभिप्रेप्प verlangend 

अभिभवं übermächtig; m. Macht, Kraft 

Gewalt, Vergewaltigung, Bewältigung 

अभिभाषिन् anredend 

अभिभू u 4 übermächtig, überlegen 



24 

अमिभति ^ Überlegenheit 

अभिभत्याजस् von überlegener Kraft 

अभिमत geschätzt, geliebt 

अभिमन्य॒ m. Mannsname. 

des A 

अभिमशरं m. Berührung 

अभिमाति ^ Feindschaft, Nachstellung; 

Feind 

अभिमान m. 
Stolz 

अभिमानित्व 2. das Sichhalten für (—®) 

mn Sohn os 

Feindseligkeit, Hochmut, 

अभिंभूति--अभ्यधिक 

| अभिषव m. Besprengung, Weihe (bes. 2 

| König) Weihwasser; Abwaschung (r.) 

 अभिषेचनोय zur Weihe gehörig; n. die 

Weihe 
1. gfafg überlegen, siegreich 

afafg /. Überlegenheit, Hülfe 

अभिष्टिशवस kräftig helfend 

 अभिसघान् n. das Zusammenhalten, die 

' Aussage, Absicht, der Betrug. 

 अभिसयि 7. Absicht, Anschlag, Bedin- 

gung; ०पवंकम् mit (einer bestimmten) 

अभिमानिन् eingebildet, stolz, sich für | Absicht 

(—°) haltend 

अभिमुखः je दू (आ) zugekehrt, günstig (mit | 

4९८. , Dat., Gen. oder -- °) ; °— u.n. 

adv. von vorn, nach vorn, entgegen; | 

n. nach- -hin, gegen—zu, auf—los(Ace., 

Gen. oder —o); °Q 

erweisen. 

अभियानं n. das Herankommen, der An- 

griff. 

अभियायिन् herankommend, angreifend 

अभियोग m. Anwendung, Anstrengung 

Fleifs; Angriff; Anklage (.) 

अभिराम anmutend, lieblich. Adstr. oAT 

^, (an) 
अभिरूप angemessen, schön, gebildet. 

अभिलच्य kenntlich an (—°). 
अभिलच्यम् adv. nach dem Ziele hin 

ICE n. das Hinüberspringen, Über- 

treten 

afaafgr übertretend 

अभिलाष m. Verlangen, nach (Loc. ०. —-°) 

अभिलाषपरयितक wunscherfüllend.* 

अभिलाषिन् verlangend nach (Zoc. ० —°) 

अभिवन्द्न ११. löhrengrufs. 

अभिवाद m. Begrülsung; गकर begrüfsend. | 

अभिव्यक्त s. अज्ञ. 
अभिव्यक्ति ^ das Offenbarwerden ( 

Sichtbarkeit 

अभिशङ्क f. Misstrauen, Besorgnis 

अभिशस्ति f. Verwünschung, Fluch 

अभिशाप m. Fluch. 

अभि्री (sich) ordnend; m. Ordner. 

अभिषव m. das Keltern. 

gegenüber (Gen. 
$ ee 

oder --°). ot % sich zuwenden, günstig 

< | 

die 

अभिससार 7. Angriff, Liebesbesuch; Pl. 

Volk'sname. 

अभिसारिका f. zum Liebesbesuch gehend, 

| Buhlerin. 

| अभिसारिन् sich wohin begebend ; f. "रिणो 

= vor. 

अभिस्वंरे Loc. (eig. in Rufweite) hinter 

(Gen.) 

अभिहित ^. घा 
| HIT nr. das Zusammentreffen; Fi von— 

her, heraus aus (AB}.). 

 अभोचणम् jeden Augenblick, wiederholt. 
अभीत furchtlos, ०वेत् wie ohne Furcht. 

अभोति f. Anlauf. Angriff 

अभीप्छ begehrend 

अभोगु m. Zügel, Lichtstrahl 

AUTS erwünscht, n. Wunsch 

, अभक्ते ungenossen, 

अभूत nicht gewesen; ०पवे früher n g 

अभ्तलस्पश ५1५ Erde 

। 40५८. न्ता f 

अभति f. das Nichtsein 

अभूतापमा ^ Art Gleichnis (rA.) 

अभसि ^ nicht der (rechte) Ort o. Bereich 

HATT m Nicht - Durchbreche 

halteı 

| अभेद nicht verschieden, identisch; m. Un- 

nicht berührend; 

Inne- 

getrenntheit, Nichtverschiedenheit,Iden- 

| षा 
अमान्य nicht zu essen, ungeniefsbar 

अभ्यधिक überschüssig, überlegen; gröfser, 

| stärker, mehr um (Abl., Instr. oder 

°—); mehr wert, lieber als (—°); vor- 

॥ 

। 
| 

| züglich, aufserordentlich. १. ade. 



अभ्यनुज्ञा-अभमिनन्त् 29 

अभ्यनुज्ञा f, श्नं n. Zustimmung, Gut«|2. अमनस् 0016 Geist, ohne Gemüt, un- 

heifsung. 

अभ्यनु ज्ञापन n. Bestärkung. 

verständig. 

अमन unberaten, unbewusst. 

ART der innere, nächste; eingeweiht, | अमन्त्र ohne Mantra- d. i. Vedakenntnis. 

erfahren in (Zoc.), wesentlich für (—.0). अमन्द nicht träge oder dumm. Abstr. oATf. 

n. das Innere, adv. hinein. Klugheit. 

अभ्यन्तरो AT dazwischen setzen; ein- अमन्यमान nicht vermutend. 

weihen. 

अभ्यकंविम्बम gegen die Sonnenscheibe. 

अभ्यचेन् १. Verehrung. 

अभ्यणं nahe; n. Nähe. 

अभ्यथेन ?., oyat /. Bitte. 

अभ्य धयंञ्वन् Spenden entzegenbringend. 
अभ्यहेण n. Verehrung. 

अभ्यहंणीय ehrwürdig. 405८. oAT f. 

अभ्यवहरण १. O®TT m. das Zusichnehmen, 

Essen und Trinken. 

अभ्यवहायं geniefsbar; n. Speise. 

अभ्यागम् m., oA 7. das Herankonmen. 

अभ्याघात m. Überfall. 

अभ्याश nahe; m. Nähe श्शुम् u. oN in der 

Nähe (mit Gen. o. Abl.). 

अभ्यास m. Hinzufügung, Wiederholung; 

Reduplication (g.). 

अभ्युत्यित 5. “स्था. 
अभ्युदय m. Aufgang, Anbruch, Erfolg, 

Glück, Fest. 

अभ्युपगम m. Eingeständnis, Zusage. 

अभ्युपपत्ति f. das Beispringen, der Beistand. 

अन n. (m.) Wolke, Luftraum. 

AATAT ^ (auch AÜTAT) bruderlos. 
अभित bewölkt. 
अभ्व, MI u. अभ्वं ungeheuer; n. Über- 

macht; das Grauen, Ungetüm. 

अम्, अमीति vordringen. ८५५३. अमयति | 

Schaden leiden, krank sein. 

1. अम Pron.-St. dieser. 

2. AA ın. Andrang, Ungestüm; Schreck. 

अमङ्गल u 0 unheilbringend; +. Unheil. 

अमण्डित ungeschmückt. 

अमत् unvermutet. 

1. अमति ^ Schein. 

2. अमति arm; f. Armut. 

3. अमति f. das Nichtwissen. 

अमत्छर् uneigennützig. 

L अमनस् n, kein (+€181, 

अमर, ^ आ ५. इई unsterblich; m. ein Gott. 

अमरपक्तपातिन् १. Götterfreund. 

अमरसदस् n. Göttersitz, Himmel. 

अमरावती f. die Götterstadt (Indra’s Re- 

sidenz). 

अमरेश्वर m. Herr der Unsterblichen, Bein. 

| = {1417718 0. Indra’s 

अमरापम göttergleich. 

अमत u. Ag unsterblich. 

| अमधेन्त् nicht ermüdend. 

Ag m. Unmut, Ärger. 

अमषेण unmutig, n.= vor. 
अमर्षित u. न्धिन् unmutig, unwillig. 

अमल u. of fleckenlos, rein. 

अंमवन्त् ungestüm, kräftig. 

अमहात्मन् nicht hochsinnig. 

अनहीयमान (nicht grols seiend) gedrückt, 

schmachtend. 

अमा 4४. daheim, heimwärts. 

अमाजञुर् f. daheim alternd, alte Jungfer. 

अमात् (Abi. adv.) von heim, von Hause. 

अमात्य n. Hausgenosse; Minister. 

अमानित्व n. Bescheidenheit. 
अमानुष, f.& nicht, menschlich, un-, über- 

menschlich. m. kein Mensch. 

अमायं ngeschickt. 

अमाया f. keine List; /nstr. ohne Hinter- 

gedanken, redlich. 

| अमाजित ungewaschen. 

अमावासी ५. स्या f. Nyumondsnacht. 

अमित ungemessen, unermesslich. 

अभमिततेजस von unermesslichem Glanze. 

अमितवबृद्धिमने von unermesslicher Geistes- 

kraft. 

अभमिताजस् von unermesslicher Kraft. 

| अमिंच m. Feind; f. आ Feindin. 

अमिचरकषण Feinde quälend. 

अमिच्रता /. Keindschaft. 

ame nicht verletzend. 

2” 
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अमी 5 AT. 

अमो-अयाग्य 

अम्बुराशि m. Meer. 

अमोव n., अमीवा ^ Leid, Plage, Krank- | Ya n. Taglotusblüte. 
heit. 

अमीवचातन, F- T leidverscheuchend 

असुं Pron.-St., 5. असे. 

अमुतस् (= Abl. von अदस्), von dort, von 

hier, darauf, 

397 (= 7.0५. von अद् स्) hier, dorthin, in 

jene(r) Welt 

अमुया (Instr. adv.) auf jene Weise; dahin 

verloren 

AAT scharfsinnig 

अमूल भ "1761108 

FA unschätzbar. 

अमृत unversehrt. 

अमुत unsterblich; m. Gott; n. Unsterb- 

lichkeit, Götterwelt, Unsterblichkeits- 

trank, Nektar 

अमतत n. Unsterblichkeit 

अमतघायिन् Nektar schlürfend 

अमृतमय, ^ X unsterblich; ambrosiaartig 

oder aus N. bestehend 

अम्तरश्रिम m. der Nektarstrahlige, Mond 

अमुतागु m dass 

अमृष्यमाण nicht ertragend, — leidend 

AA nicht opferrein, पाला; n. Unreines, 

Kot. 

अमेय unermesslich. 

अमेाघ nicht irrend, 

fehlbar. 

अमेघद शंन von nicht vergeblichem (d. }. 

von glückbringendem) Anblick. 
अमाघवचन von unfehlbarer Rede. 

HAT nicht loszulassen. 

अम्बर n.Gewand; Luftraum, Himmel (m.) 
अम्बरीष. n. Bratpfanne; m. Mannsname 
ARTS m. der Angehörige einer gew. Kaste; 

Pl. Volksname. 

अम्बा ^ Mutter; 7०6. oft blosser Ausruf 

(auch an mehrere): ach! 

अम्बु 7. Wasser. 

अम्बुज im Wasser lebend; 7. Taglotusblüte. 
अम्बद् m. Wolke. ननाश m. Entwölkung. 

अम्बधि nö. Meer. 

अम्बुरय m. Strömung. 

nicht vergeblich, un- 

अम्भस् n. Wasser. 

FAT n. Taglotusblüte. 

अभमेाधि ५ अस्भानिधि m. Meer. 
ARUTTE u. Re n. Taglotusblüte. 

AT sauer. 

अम्लान ınverwelkt, frisch. 

अय m. Gang, Lauf. 

अयःपिए m. n. ein Stück Eisen. 

अयञ्ध u. अयज्वन् unfromm 

अयत्न m. keine Mühe; ° 

०त्रतस् adv. mühelos. 

अयथार्थ unrichtig, falsch. 

अयदरि (Loe.), wo nicht yad steht (g.) 
अयन gehend, kommend; n. Gang, Weg, 

Lauf. | 

AIR dieser, s. इदम् u. इयम्. 

अयशस् n. Unehre, Beleidigung; oT, 

^. X verunehrend, schändend. 

अयस् १. Erz, Eisen. 

अयस्कान्त m. Magnet. 

अयस्मय, T eisern. 

अया (Instr. adv.) auf diese Weise, 

अयाज्यं dem 0. was nicht geopfert werden 

darf. 

अयातयाम wobei die Mühe nicht verloren 

ist; n. Pl. eine Art von Yajustexten. 

अयास् unermüdlich. 

अयास्य dess.; m. Name eines Weisen. 

अयि Interj. (gew. beim Voc.) u. Frage- 

partikel. 

अयुक्त nicht angespannt, nicht angebracht, 

unpassend. n.unpassende Metapher(rA.). 

अयक्तत्व n. Unangemessenheit 

AUTA, AIF, अयज ५. अयुजं ohne Ge- 
nossen, unpaar 

| अयुत m. n. Myriade. 
9 

अयुद्ध unbekämpft, unbekämpfbar; n. kein 

Kampf. 

अयुद्धी ohne zu kämpfen. 

अये Inter). 

अयोाग m. Trennung, Unangemessenheit, 

Unmöglichkeit. vgl. यागायाग. 

अयोग्य unbrauchbar, untauglich; Abstr. 

णत्व n. 
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अयाष्यं unbezwinglich; f. आ N. ८ | अराति f. (eig. Nichtspende), Missgunst, 
Stadt. 

अयामय, ^ ई eisern. 

अयाहत aus Erz geschlagen. 

अर्, इयति,णाति,ऋण्वं ति,अति bewegen, 
erregen, erheben (die Stimme), dar- 

bringen, verschaffen ; sich regen, eilen, 

gelangen zu, erreichen. Caus. अपयति 

schleudern, werfen, richten auf, an- 

bringen, hineinlegen, auflegen; über- 

geben, zurückgeben, उद् erregen, em- 

porschicken. Caus. emporbringen, för- 

dern. U Caus. anregen, beleben. प्रति 

Caus. entgegenwerfen, zurückgeben. वि 
(sich) erschliefsen. IA zusammenfügen ; 

zusammeneilen zu (Acc. o. Loc). Caus. 

auflegen, übertragen auf, übergeben. 

अर् m. Radspeiche. 
अरक्तित unbeschützt. 

अरक्तितर m. Nichtbeschützer. 

अरजस् staub-, leidenschaftslos. 

अरण, ^ दै fern, fremd. 

अरण्य n. Ferne, Fremde; Wald. ° वत् adv. 

अरण्यर्दित १. vergebliche Klage (eig. das 

Weinen in den Wald hinein). 

ऋअरणयवास m. Waldwohnung. 

अरण्यवासिन् im Walde lebend ; m. Wald- 

tier. 

अरण्यानि ९८. न्नी f. Wald u. Göttin des 

Waldes. 

अरणाकस् m. Waldbewohner, Einsiedler. 

1. अरतिं. (Opfer-)Diener. 
2. अरति f. Unlust. 

अरल्तिं m, Ellbogen. 

अरपं u. our unversehrt, wohlbehalten. 

अरम् Adv. passend, angemessen, genug. 

° कामाय dem Wunsch entsprechend. 

Vgl. 1. RT u. 

yTafa f. Ergebenheit, Frömmigkeit u. 

Göttin der F. 

अरम्य unangenehm, unliebenswürdig. 

अरविन्द n. Taglotusblüte. Abstr. AT f., 

on. 

अरसं u. अरसिक geschmacklos. 

अराणं ^ IT. 

अरणि५.०णी ^ Reibholz (zum Feuermachen). TUE rötlich. 

Feindschaft ; Unhold, Feind. 

अराल krumm, gewölbt; m. * Art Harz. 

अरावन् (nicht spendend), feindselig. 

1. अरि treu, fromm. 

2. अरि missgünstig, feindlich; m. Feind. 

अरिक्त nicht leer; (oyTfW nicht mit leeren 

Händen”). 

अरिक्थीय nicht erbberechtigt. 

अरि u. अरिच m. n. Ruder. 

अरिदम Feinde bändigend. 

UfTHY fieckenlos (auch übertr.). 

अरिष्ठ unversehrt. m. Unglück, N. eines 
Baumes. 

अरिष्टताति f. Unversehrtheit. 

अरिष्टशय्या f. Lager einer Wöchnerin. 

अरिषि ^ Unversehrtheit. 

अरिहन् Feinde tödtend. 

HU u. FÜR ungeleckt. 

अरुज् u. 0 श gesund. 

अरूण, ^ अआ (ved. auch X), rötlich, goldgelb; 

m. Röte, (bes.) die Morgenröte, Sonne. 

अरुन्धती f. N. einer Pflanze; eines Stern- 

bildes; der Gattin Vasishtha’s. 

अर्ष, ^ अरूषो rot, feuerrot; m. Sonne, 

Tag; Pl. Flammen; f. Morgenröte. 

अरूस् wund; n. Wunde. 

अरूढम्लत्व N. das Nichtfestgewurzeltsein. 

अर्प u. og gestaltlos. 

A&UU n. kein bildlicher Ausdruck (rA.). 

अरे Interj. der Anrede. 

अरेपस् fleckenlos. 

ATI gesund; m. Gesundheit. 

अराचकिन् appetitlos, schwer zu befrie- 

digen, wählerisch, anspruchsvoll, fein- 

sinnig. 

अका 7. 8111111, Sonne u. Sonnengott; Lied, 

Sänger: Art Baum 0. Strauch. 

far strohlend, lobsingend. 

अगेलं m. ". Riegel, Hindernis, 

अघे, YET wert sein. 

अघं m. ^ 1, Preis; Berührung, gastliche 

Aufnuh:ue, Ehrengeschenk. 

अघादकं r. Gastwasser” (vgl. पादेादक). 

अध्य weitvoll, würdig; n. = vor, 
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अथ॑बन्ध m. Stilisierung (eig. Sinnverbin- 

dung), Text. 

अथय, अर्थयते (fa, अर्थते) streben, 
verlangen, jemand (Acc. o. 401.) um et- 

was (Acc.) bitten, मिं jemand (Ace.) 
um etwas (Acc, Dat. Loc. 0. अथम् —°) 

bitten. मअ begehren, fordern, bitten, er- 

bitten von (4dl.)., werben um (Ace.). 

सम् bereit machen, abschlielsen; ur- 
teilen, denken, auf etwas (Instr. ०. प्रति 
mit Acc.) beziehen. 

अथंर्चि geldgierig, babsüchtig. 

अथवन्ता ¢, 0% n. Bedeutsamkeit. 
अथेवन्त् einen Sinn habend, bedeutsam, 

verständig, zweckmälsig, reich. 

अथेवाद m. Erklärung des Zweckes, 

aufaz die Bedeutung kennend. 

HIIIETT m. (zeldprozess. 

अथेशास्र n. Lehrbuch der Praxis. 
अथंसिद्ध selbstverständlich. 

अथेान्तर n. ein anderes Ding ०. eine andere 
Bedeutung, 

अथाजेन n. Erwerb eines Guts. 

अ्थिंतव्य begehrenswert., 

अधिंता 1, °त्व n. das Begehren, die Bitte, 
अर्थिन् eifrig, geschäftig, begehrend, be- 

gierignach(Instr.o,—), liebesbedürftig; 
m. Bewerber, Bittender, Kläger (.) | 

ag zweckmälsig, passend, reich. 

ऋ 'अदंति (४८५, auch दति) zerstieben, auf- 
regen, quälen, beunruhigen. (aus, 
beunruhigen, quälen, vernichten. 

अदन (—°) quälend, peinigend. 

अधे, ऋश्चाति, छणंद्धि, wufa, A ge- 
deihen,fördern. Pass. zuStandekommen. 

2. अर्थकाम Reichtum begehrend. #@reich,wohlhabeng, ए. अन् fördern, 

अथैकच्छ्र n. Schwierigkeit. ausführen. सम्. ‚gedeihen; pp. Hg < erfüllt, vollkommen, reich, wohlhabend ; 
अथघ्र, ^ X das Vermögen schädigend, ver- reichlich, viel. Caus. erfüllen, aus- 

अच्, अचति strahlen, singen, preisen, 

ehren, schmücken. Caus. QJ'afastrahlen 

machen, verehren. अभि singen, preisen, 

verehren. प्रं anstimmen, preisen. 

अचेन n., oT ^, अत्ता ^ Verehrung. 

अचि m. Strahl, Flamme. 

rum strablenreich, brennend; m. 

Feuer. 

अर्चिस् n. (sp. auch f.) Strahl, Flamme. 
IS, ऋच्छति (nur Praes.) treffen, erreichen, 

verletzen. 

अजे, अजति sich verschaffen, erwerben, 

erlangen. Caus. Act. u. Med. dass. छप 

Caus. dass. 

अजैक erwerbend. 

अजन् n. das Erwerben. 

अजेन, ^. दे weils, licht; m. N. eines Pan- 

duiden. 

अण m. १. Woge, Flut; m. Mannsname, 

ug m. (n.), अंणंस् १. Woge, Flut, Stronı, 

Meer. 

अणेसाति f. Gewinnung der Ströme o. 
Kampfgewäühl. 

अथे n.(m.) Streben, Arbeit, Ziel, Zweck, 

Grund, Sinn, Bedeutung; Vorteil, Glück, 

Nutzen von (Instr.), Lohn, Erwerb, 

Reichtum, Besitz, Vermögen, Geld, 

Ding; Sache, Klage (.). Adj. —® be- 
zweckend, zu — dienend; 408८1. o&.n. 

अथेम् (—°), अर्थेन, अथय, TI (mit 
Gen. 0. --°) wegen, um — willen, zu. 

अयमथः, कमथम् elc. dieses, was (= 1860 

res, quam rem). 

1. अथयेकाम n. Sgl., m. Du. Pl. das Nütz- 
liche und Angenehme (utile cum dulci). 

schwenderiseh. führen 
£ . D T \ 4 अर्थतस् um einen Zweck, in der That, 1. अर्घं halb, oft ०-- im Adj. u. Adv; m. n. 
dem Sinne nach. Hälfte. Mitte 4 
€ 27 ४ 

अयतुष्णा f. Geldgier, Habsucht. 2. अघं m. Seite, Teil, Gegend, Ort. 
uch m. Mannsname. TÜTE halb herausgezogen. 
FUZTAn. Geldgeschenk. अधेकारी f. fünf Millionen. 
अथैना f. Bitte. अधेचन्द्र m. Halbmond. 



अधेदेवं-अलकै 

अदेवं m. Halbgott. 

अधपथ m. halber Weg. 
अध्ेपोत halb getrunken. 

SUTTE n. halbes Stück. 
अधभक्तित halb gegessen. 
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1. अष्, fa dahinschieisen, strömen. 

अमि hinströmen zu (Acc.). 

2. u ऋषंति stechen, stecken, stolsen. 

नि hineinstecken; pp. न्युष्ट erfüllt, 

strotzend von (Instr.). 

अघंमागघीो ^ Halb-Mägadhi (ein Dialect). अह,अर्हंति (अहते) verdienen (Gutesu. Böses), 

अधमां m. halber Weg. 

अधघेमासं m. halber Monat. 

अधरा m. Mitternacht. 

अधच m. Halbvers. 

अघंचेशंस् Adv. halbversweise. 

अर्धलिखित halb gemalt. 

wert sein, verpflichtet sein, fähig sein 

zu (Acc.); dürfen, müssen, Können (Inf.) 

Caus. अहे यति verehren. 

अहं verdienend (Gutes u. Böses), würdig 

(Acc. Inf. 9. —°); passend, ange- 

messen für (Gen. ०. --°). 

अधेसमवृत्त n. ein zur Hälfte gleiches TU verdienend (—°); f. अ Verehrung. 

Metrum (in dem Paäda 1= 3, 2=4). अहेणीय verehrungswürdig. 

अधघहार. Perlenschmuck aus 64 Schnüren.. ara verdienend, würdig; m. ein Wür- 

अधावलीद halb beleckt. 

अर्घो क्त halb gesagt; n. halbe Rede. 

अधोंङ्कं n. kurzer Überrock. 

अपण, f. T verschaffend. 

अपण n. das Werfen, Darreichen, dieÜber- 

tragung. 

अपेय् 5. अर. 

1. अवेद m. Schlange; ae N. eines 

Schlangendämons. = 

2. 238 m. Pl. Volksname. 

अबुंदशिखर m. N. eines Berges. 

अभ u. अभक klein, schwach; m. Knabe. 

3A m. Pl. Trümmer, Ruinen. 

1. अर्यं ५. अयं freundlich, hold, treu, 

fromm. 

2. अर्यं, ^ आ Mann, Frau aus einer der 

drei ersten, bes. der ersten Kaste. 

अयेमन् (Busenfreund, Gefährte); N. eines 

Gottes. 

अर्यम्य innig befreundet. 

अर्वन् u. अवन्त rennend, eilend; m. Ross 

o. Rosselenker. 

अवाचीनं u. चीन hergewandt, diesseits 0. 

näher liegend. 

अवीच्च f. अवीची hergewandt, zugekehrt; 

og कर् herbeischaffen. n. aaa her- 

wärts, her, vorwärts, diesseits, vor (von 

Zukünftigem), nach (von Vergangenem) 

mit Instr. 0. Abl. 

aa n. Hämorrhoiden. 

diger, ein Arhant (६.६. bei den Buddhisten 

u. Jainas). 

gun m. n. Locke; f. IT N. der Stadt 

Kubera’s. 

| अलकम् Adv. vergebens, umsonst. 

अलतत -772., °क्ताक m. n. roter Lack. 

अलक्त काड्कूः rot gefärbt. 

अलज्तित ungezeichnet, unbemerkt. 

HUN unsichtbar. 

अलगद् m. Schlangenart; f. अख Blutegelart. 

अलघु schwerfällig, langsam. oSTTTT er- 

müdet (eig. schweren Körpers). 

अलंकरण n. das Schmücken, der Schmuck. 

अलं कैरिषणा putzsüchtig; *schmückend, 

putzend (Acc.). 

+अलंकर्तर् m. der Schmücker. 

अलंकार m. das Schmücken, der Schmuck 

(auch der Rede). 

अलंकृति u. ०क्रिया f. dass. 

yagırı unerreichbar, 

Abstr. ° ता f., 0° n. 

AUfyA unerreicht, unangetastet. 

अलद्खितपृवं zuvor nicht übertreten.* 

अलज्ज schamlos; f. IT Schamlosigkeit. 

SAU nicht erlangt; °वन्त् — habend. 

अलम् Adv. genug, gehörig, tüchtig; ge- 

nügend, hinreichend für (Dat.); genug 

mit, fort mit (Insir. ०, Ger.) Vgl. unter 

कब् u. 9: 

unantastbar. 

| अलके m. toller Hund, fabelhaftes Tier; 

N. einer Pflanze. 
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अललाभ वन्त् plätschernd. 
अलसं träge, matt. 

लात् n. Feuerbrand. 

अलाबु (auch ०ब्) f. Flaschengurke; m. 2. 

die Frucht ders. u. ein Gefäls daraus 

(zum Schröpfen). 

अलाभ m. Nichterlangung, Verlust. 

अलि m. Biene; °कुल n. Bienenschwarm. 

अलिङ्क ohne Abzeichen; geschlechtslos (g.) 

अलिन् m., न्नी ^ Biene. 

अलिन्द m. Terrasse. 

अलीक widerwärtig, falsch; n. Wider- 

wärtigkeit, Unwahrheit, Falschheit. 

अलीकपण्डित afterweise, pedantisch. 
अलोकसुत्र n. verstellter Schlaf. 

au unverletzt, ungepflückt. 

अलेपक unbefleckt, rein. 

अलाभ ohne Begierde; m. Begierdenlosig- 

keit. 

अलामंक u अलामक, ^ ART u °मिका 
unbehaart. 

अलाकिक, ^ X im gewöhnlichen Leben 
nicht vorkommend, aufserordentlich. 

अल्गं m. Du. die Leisten, Weichen. 

अलय klein, gering; m. ein Weniges, n. adv. 

ein wenig. AU ५. *अल्यात् leicht, 

schnell. 

ASUm dass., CAT adv. ein wenig. 

अल्यकायं unbedeutend. 

ऋल्यकालत्व n. kurze Frist. 

ऋअल्य ज्ञु wenig wissend. Abstr. o& n. 

अल्पता ^. °& n. Kleinheit, Geringheit. 

अल्यतेजस् von wenig Feuer ०. Energie. 

अल्यधी von geringer Einsicht. 

अल्यपायिन् schlecht saugend (Blutegel). 

AUIW dessen gute Werke gering sind, 

unselig. 

अलय बुद्ध wenig —, eben erst erwacht.” 

ऋअल्य भाग्य unglücklich. Abstr. on. 

अल्पभुजान्तर् schmalbrüstig. 

अलशेष wovon wenig übrig ist. 

अल्पाङ kleir: von Körper. Abstr. og n. 

AUTINE ` ` 1ig übrig geblieben. Abdstr. 
on. 

अव्; अवति fördern, erregen, laben, 

अललाभंवन्त्-अवधारण 

sättigen, schützen, behüten, gern haben. 

उप zustimmen, zurufen. 9 = simpl. 

1. अव् ab, herab (oft o— bei Verb. u. Subst.), 

Praep. mit Abl. von herab (selten). 

2. अव m. Gunst, Huld. 

वकर m. Kehricht. 

aaa m. ein abgeschnittenes Stück. 

अवकतेन n. das Abschneiden. 

अवकाश m. Platz, Stätte, Gelegenheit. 
अवकाशद् beherbergend; m. Hehler. 

अवक्तेप m. Verspottung, Hohn. 

अवक्तेपण n. das Hinabwerfen ;=vor. 

अवखादं m. Aufzehrung ०. Aufzehrer. 

अवगम् m., oa n. Verständnis. 

अवगाढ 5. गाह 
अवगाह् m., ०न् 7. das Untertauchen, Bad. 

अवगुण्ठन n. Verbüllung, Schleier. °वन्त् 

U. कृतावगृण्ठन verschleiert. 

अवग्रह m. Hemmung, Beeinträchtigung; 

Trennung der Wortelemente, Pause (g). 

अवचन sprachlos, stumm. 

अवचनोय nicht zu sagen. 

अवचय. ०चाय m. das Abpflücken, Lesen. 

अवचारण n. die Anwendung; न्णीय sich 

auf die A. beziehend. 

अवच्छद m. Abschnitt. 

अवज्ञा ^ °@ n. Missachtung. 

अवरं m. Grube. 

अवतं m. Brunnen. 

अवतस u. og m. n. Kranz, Diadem. 

अवतंसनीयं zum Kranze zu flechten.” 

अवतसय, oyfa zum Kranze flechten.* 

अवतसिनी ^ Kranzträgerin (mit einem K. 

Geschmückte).” 

अवतरण n. das Hinabsteigen 0, -Tabren. 

अवतार m. das Herabsteigen (bes. der 

Götter auf die Erde). 

अवद्ात rein (auch übertr.), weils, klar, 

अवद्न Heldenthat. 

अवद्ार् m. Durchbrach. शक् zerreilsend; 

n. das Zerreilsen. 

अवद्ावद् unbestritten. 

अवद्यं tadelnswert; n. Fehler, Schande. 

अवचान् 7. Aufmerksamkeit. 

अवधारण 2. Vergewisserung, Bestimmung, 

Beschränkung, Bejahung. 



अवधिं-अवष्टग्म 

अवधिं m. Grenze, Bestimmungspunkt, 

Termin. श्यी कर् eine Grenze machen, 

einen Termin bestimmen. 

अवधघीरण १. 9T f. Verschmähung. 

अवधघीरय, ogyfazurückweisen, verachten. 
अवध्यं nicht zu tödten, unverletzbar. 

अवध्यता f. Unverletzbarkeit. 

अवध्यत n., OUIATT m. dass. 

अवध्रं unzerstörbar. 

अवन n. Begünstigung, Gunst. 

अवनति f. Niedergang, Untergang. 
अवनि ^ Wasserlauf, Fluss; Erde (auch 

ग्नी ^). 
अवनिप, °पति, "पाल m. Fürst. 

अवनम्य zum Waschen dienend. 

अवनेजन, ^ ह dass; n. das Abwaschen. 

ara freundlich, gern; m. Mannsname. 

अवन्ति m. Pl. Volksname. 

अवन्ती ^ N. der Stadt Ujjayini. 

अवन्ध्यं nicht unfruchtbar, — vergeblich; er- 

folgreich, glücklich. "पातं sicher treffend 

(Pfeil). 

अवपात m. Herabfall. 

37auTas n. das Fällen. 

छवबाध m. das Wachen; die Wahrneh- 

mung, Erkenntnis, das Wissen. 

अवभङ्ग m., °भज्ञन 7. das Brechen, Beugen. 

अवभास. Glanz, Schein, das Erscheinen. 

अवभासक erhellend, hervortreten lassend. 

Abstr. o& n. 

अवभासन् n. das Scheinen, Erscheinen, 

Erhellen. 

अवभासिन् glänzend, scheinend, erhellend. 

य थं ५. Ju m. Reinigungsbad (r.). 

अवनम् der unterste, nächste, letzte, jüngste. 

चऋअवमन्तर् m. Verächter. 

अवमन्यकं (--°) verachtend, verschmähend. 

अवमग्र m. Berührung; Erwägung. 

अवमान m., "मानन ?., "मानना ^ Verach- 
tung, Schimpf, Schande, 

अवमानिन् verachtend, verschmähend. 
अवयव m. Glied, Teil. 

अवयवधर्म १. die Figur pars pro 1010 (rh.). 

AIHTSUS n. eine Art Gleichnis (rh.). 

अव्यवविष्पकं n. eine Art Gleichnis (rh.). 

अवर der untere, geringer, nachstehend, 
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jünger, näher (opp. पर्), später (opp. 

ug), westlich. 
अवरज niedrig geboren, jünger; m. ein 

Cüdra, jüngerer Bruder; f. अ jüngere 

Schwester. 

अवरवणं m. niedrige Kaste; ° m. ein 

Cüdra. 

अवरेण (Instr.) unter (mit Acc.). 

अवराघ m. Hemmung. Beeinträchtigung, 

Einsperrung, Harem; Pl. die Frauen 

des Harems. 

अर्वराघन dass. ; verschlossener Ort, Heilig- 

tum. 

अवराह m. das Herabsteigen (übertr.). 

AITIEU, f द herabsteigend; n. das 

Herabsteigen (eig. u. übertr.). 

अवराहिन् herabsteigend (eig. u. übertr.). 

अवतेमान nicht gegenwärtig. 

अवति ^ (eig. Niedergang), Mangel, Not; 

Hunger. 

अवषं m., OU n. Regenmangel, Dürre. 

छवलम्ब herabhängend; m. Halt, Stütze. 

अवलम्बन, f द u. °लग्बिन् herabhängend, 

sich senkend, lehnend, sich haltend 

an, liegend auf, etwas annehmend. 

अवलिघ्र gesalbt; übermütig, stolz. 

अवलिप्ता न्त. Übermut. 

अवलेप m., oa n. Salbe; Übermut. 

अवलेह m., ०न् das Ablecken. 

HUIUTam., ०न् 2. das Schauen, der Anblick. 

अवलाकयितर् m. der Beschauer. 

अवलेाकिन् schauend, betrachtend. 

अवर (eig. ohne — fremden ०. eigenen — 

Willen); unabhängig, frei; unlustig, 

ungern (invitus). 

छअवश्ाग nicht dem (Gen.) unterthan. 

अवशेष m. Überbleibsel, Rest; Adstr. oAT f. 
कत्ता वश्ोष bis auf einen Rest abge- 

brochen. 

अवश्य (°—) u. अवश्यम् adv. notwendig, 

durchaus. 

अवश्यभाव m. Notwendigkeit. 

अवश्यभाविन् notwendig sein müssend. 

अवश्याय m. Reif, Frost. 

YAIIR m. das Sichaufstützen, Sichverlassen 

auf, Zuversicht, Mut. 



अवष्टम्ममय-अविनोत ce 2) 

अवष्टम्भमय mutig, tapfer. | अवाच्च, f. अवाची, abwärts, nach unten 

Fr अवस् n. Förderung, Hilfe, Labung, | gerichtet. अवाक् adv. nach unten. 

Lust, Verlangen. 1. अवात unangefochten, sicher. 

Bi Jar Adv. herab; Praep. herab von, 12. अवातं windstill, hauchlos. 

unter (Instr.). | अवान्तर dazwischen liegend; je anders, 

अवसर m. Gelegenheit, rechte Zeit. । verschieden, respectiv. 

अवसंपेण r. das Herabsteigen. | अवान्तरदेशं m. Zwischengegend. 

अवसपिणी f. eine absteigende Zeitperiode. | अवापि ^ Erreichung. 

अवसाद् m. das Sichsenken, die Abnahme, अवारणीय unaufhaltsam. 

Niederlage. अवि m. Schaf. अविकी f. Schafmutter. 

अवसादन n. das Niederdrücken, die Ge- अविकत्थनं nicht ruhmredig. 

drücktheit. अविकार ohne Wandel; m. kein Wandel. 

अवसान n. das Aufhören, Ruhe, Ende, अविकृत unverändert, unentwickelt. 

Tod; Pause, Satz-, Versauslaut. अविक्रियां ^ keine Veränderung. ग्यात्मक 

अवसितऽ UT. unveränderlichen Wesens. 

अवसितका्य zufrieden (eig. verrichteter | अविक्रोत nicht verkauft habend. 

Sache)." अविक्रेयं unverkäuflich. 

अवसितमण्डन fertig geschmückt.“ अविक्षत unverletzt. , 

अवसेक m., °सेचनं n. Begielsung, Blut- अविक्ृव्ध unverstört. 

entziehung. अविघ् ५. "चित ungehindert. 
अवस्कन्द् m. Überfall, Angriff, अविचक्षणा nicht scharfsichtig, einfältig. 

अवस्कन्दिन् bespringend, angreifend. | अविचलं nicht wankend, bebarrlich. 

अवस्तात् Ad. unten, diesseits; Praep. unter | अविचार ohne Überlegung; m: (auch ०न् n.) 

(Gen.). keine Überlegung. Instr. unverzüglich. 

अवस्तु n. schlechtes Ding; Unding, Un- | अविचार ज्ञ् keine Überlegung kennend. 

reales (ph.). Abstr. og n. अविचारयन्त् unüberlegt (act.) ° रिति dass. 

अवस्त्र unbekleidet. 465. नता f. (455. ). 

अवस्थं m. penis; ^ अ das Erscheinen vor | अविचायं nicht zu überlegen. 

Gericht, die Lage, der Zustand (oft| अविज्ञात unerkannt, unbekannt. 

adj. —°). अविज्ञान ohne Kenntnis; n. keine K. 

अवस्थाने n. das Auftreten, die Lage, das अविन्ञेय nicht erkennbar. 

Verweilen. अवितथ nicht unwahr; wahr. n. adv.; 

अवस्थान्तर n. veränderter Zustand, Alte- N. eines Metrums. 

ration. अवित॑र् m. Förderer, Helfer. 

अवस्िति f. der Aufenthalt, das Verweilen. अविदित ungekannt, unerkannt. 

अवस्यु Schutz suchend. अविद्ध undurchbohrt. 

ऋअवहननं 7. das Dreschen, Aushülsen. अविद्य ohne Wissen, unwissend. 

अवहित s. UT. | अविद्यमान nicht vorhanden. 

अवाग्गमनवन्त् sich nach unten bewegend. अविद्या f. Unwissenheit. 

FITSTTTATIT nicht im Bereich der afaga unwissend. 

Rede und des Geistes liegend, अविचवा f. Nicht-Wittwe. 

अव्राड्यख, ¢ X (mit dem Gesicht) nach | अविधान”. Nicht-Verordnung; ° त् nicht 
N der Verordnung gemäls. 

unten gekehrt. 9 4, 1 de i | अविनय m. Unerzogenheit, Unhöflichkeit. 
chi abwärts gerichtet. | अविनाशिन् unvergänglich. 

अवाच्यं nicht anzureden; unaussprechlich. | अविनीत ungezogen, ungesittet. 



अविनाद-अव्थाज 

अविनाद् m. Trübseligkeit, Langeweile. 
अविभक्तं ungeteilt, in Gütergemeinschaft 

lebend. 

अविभावित nicht deutlich wahrgeuommen, 

unerkennbar. 

अविभ्म ohne Koketterie, unaffektiert. 

अवियुक्त ungetrennt, von (Instr.). 
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1. अविष 1. kein Gift. 

2. अविषं ungiftig. 
अविषम nicht ungleich; gleich. 

1. अविषय m. kein Bereich, kein Objekt, 

Nicht-O., unausführbares Ding für 
(Gen.). 

2. अविषय kein Objekt habend. 
अविरत nicht ablassend, ununterbrochen ; अविषयमनस् dessen Geist auf kein Ob- 

n. adv. 

अविरल dicht, häufig; n. adv. 
अविरह m. Nicht-Trennung; Zusammen- 

bleiben.“ 

अविरहित nicht verlassen, ungetrennt. 
अविर्द्ध ungehemmt, unverpönt; nicht in 

Widerspruch stehend mit (Instr. 0. —°) 

jekt gerichtet ist, unweltlich gesinnt. 

अविषयोकरण n. Nichtobjektivierung (ph.). 
अविषह्य unerträglich. 

अविषाद् m. Unverzagtheit; far un- 

verzagt. 

अविष्टम् s. अव. 
अविष्ठ sehr gern annehmend 

अविराघ?. keinWiderspruch mit, — Nach- | अविष्या Begierde, Eifer; अविष्य gierig 

teil für (—°) 

afaTıfurtohneWiderspruch mit,— Nach- 

teil für (@en. ०. —e). 

1. अविलम्ब ४. 09 nicht zögernd. 

2. अविलम्ब m., ०न् 72. das Nichtzögern 

अविलम्बित nicht säumig, unverzüglich 

schnell; n. adv 

अविलम्बिन् schnell eintreffend.* 

अविलम्ब्य ohne zu zögern. 

अविवाहा nicht in der Ehe lebend (Vieh). 

अविवाहिन् nicht zur Ehe passend. 

अविविक्त unentschieden. 

अविवेनन्त् sich nicht abwendend; wohl- 

geneigt. 

अविशङ u. शगरुङ्धित ohne Bedenken, ohne 

Scheu, arglos. 
अविशड् f. kein Bedenken, keine Scheu. 

अविगश्रद् undeutlich. 
अविशिष्ट nicht verschieden. Abstr. °ता ^; 

९त्व 22. 

अविभ्रष unterschiedslos; m. kein Unter- 

schied. dw u. °षतस् ohne Unter- 

schied, im Allgemeinen. 

अवि्रोषित nicht spezificiert. 

अविगम, श्रान्त u. श्याम 1951108, unauf- 

hörlich, 

अविश्सनीयं unzuverlässig. Abstr. न्ता f., 
og n. 

` अविश्चास misstrauisch; m. das Misstrauen 

अविश्चासजनकं Misstrauen erregend.* 
Cappeller, Sanskrit-Wörterbuch, 

छअविस्पष् unklar, trübe; n. adv 

अविद्धल unerschüttert. 

1५ अवीर unmännlich. 

2. अवीर männerleer; n. Männerleere. 

अवीर्य schwach, machtlos 

अवकं harmlos; n. Sicherheit 

अवुजिन {70108 (eig. nicht krumm) 

अवन्ति ^ Mangel an Lebensunterhalt 

अवतषण् hodenlos 

अवुष्ि ^ Regenmangel, Dürre 

अवेच्तण n. Hinblick auf, Sorge um (@en.) 

अवेत्ता f. Vorsorge, Rücksicht auf (Loc.) 

अवाचम्, IA, IA 5. वच्. 
अव्य Adj. Schaf-, wollen; n. Somaseihe. 

अव्यक्ता unerschlossen, unbestimmt, undeut- 

lich. 0&y von unbestimmter Form o. 

Art. 

अव्यग्र unbekümmert, ruhig; n. adv. 

अव्ययं nicht wankend. 

अव्यभिचारिन् unfehlbar. 
अव्यभीचार treu (in der Ehe); 

1. अनय m. das Nichtausgeben. 

2. अव्यय unvergänglich, unveränderlich ; 

n. ein Indeclinabile (g) 

अव्ययात्मन् von unvergänglicher Natur. 

अव्ययीभाव m. adverb. Compositum (9). 

अव्यवधान n. das Nichtdazwischentreten. 

अव्याकृत ungesondert 
अव्याज्ञ m. kein Falsch; Adj. ohne Falsch 

natürlich. 

m. Treue. 

3 



34 अव्यापार अश्वाष्यत्च 

अव्यापार m. keine rechte Beschäftung; अशुभमति schlecht gesinnt. 

Pl. Allotria. 

अव्याहत n. das Nichtreden, Schweigen. 

अव्युच्छिन्न ununterbrochen, 

अव्यष्ठ nicht aufgegangen. 
, ५9 

AT, अथाति, अद्यते erreichen, erlangen, 

antreffen, wozu o. wohin gelangen( Ace.). 

अभि, प्र, वि, सम् dass. 
2. AT, अश्चाति essen, verzehren (auch 

trinken), kosten, genielsen (auch übertr.); 

p-p. अशितं gegessen. Caus. अशयति 

jemd. (Ace.) etwas (Acc.) genielsen 

lassen. p.p. अशित gespeist, satt. उप 

u. 9 = Simpl. 

AM nicht imstande zu (Inf., Loc., Dat.). 

अशक्ति ^ Unvermögen, Ohnmacht. 

अगाक्तवन्त् nicht könnend (Inf.). 

अशक्य unmöglich, unthunlich. 

अशङ्क ५. "ङित furchtlos; n. adv. 

अशङ्कनीय nicht zu befürchten. 

अशन् m. Stein, Himmelsgewölbe. 

AUT n. das Essen, die Speise. 

अषानानशनं n. das Essen und Fasten. 
अशनाया ५. अशनाया f. Hunger. 
अशनायावन्त् hungrig. 
अशनि ^ (m.) Donnerkeil, Blitzstrahl. 

AU indecl. Unheil. ' 

अशरण schutzlos; n. Schutzlosigkeit. 
अशस् verwünschend, hassend. 

अश्रासन्त् nicht strafend. 

अभिरक्षितं ungelernt; ungelehrt, in (Ace. 
0. Loc.). 

अशितं 5 2. अम्. 
अशितव्य zu essen. 

SENT kopflos. 

अशिवं unheilvoll, schlimm. n. Unheil. 
अशि वशंसिन् unheilkündend. 

अश्रीत der achtzigste. 

अशीति ^ achtzig. 
अशीतितम der achtzigste. 
अशुचि unrein. Yu n. das Essen von 

Unreinem. °4T3 m. Unreinheit. 

अयुद्ध unrein. 

अश्पुद्धि ^ Unreinheit. 

अन्य nicht leer, nicht vergeblich; og 

कर vollmachen, ausführen (Geschäft). 

अश्रोष् m. kein Rest; Adj. ohne Rest, ganz, 

vollständig. अशेषम्, ०°पेण ५५, °षतस् adv. 

अशोकं (glut- 0. kummerlos). m. der Agoka- 

baum. 

अशाचनोय nicht zu beklagen. 

अश्ाघधयित्वा ohne zu erledigen. 

अख m. Stein; N. eines Dämons. 

अश्चंवामहे 5. 1. 9. 
अष्मक m. Mannsname; Pl. Volksname. 

अग्मन् m. Fels, Stein, Donnerkeil, Him- 

mel. अश्मन् Loc. am Himmel. Du. 

Himmel und Erde. 

अष्मन्ममय, f. I steinern. 

अष्ममुधेन् einen steinernen Kopf habend. 

अश्च थै essen bedeutend (9). 

अश्याम् 5. 1. अम्. 

अशथद्ा ^ Unglauben. 

अश्रद्धेय unglaublich. 

1. अश्म m. Nichtermüdung. 

2. अशम u. अश्म unermüdlich. 

अश्वण् n. das Nichtvernehmen. 

अखि ^ Kante, Schneide. 

Um (adj. —) dass. 

ag n. (m.) Thräne. 

aaa ungehört. 

अथच ohrenlos. 

a Pferd; ^ अशा Stute. 

अश्चखुर m. Pferdehuf. गवत् wie ein Pf. 

अश्चत्थं m. der heilige Feigenbaum. 
अश्द u. ZT Rosse schenkend. 

अश्ुपाल m. Pferdehirt o. -knecht. 

अश्मेधं m. Rossopfer. 
अश्वयुज् m. Pferde anschirrend o. mit 

Pferden bespannt; f. Sing. u. Du. N. 

eines Mondhauses. 

ऋअश्राज m. der König der Rosse. 

अश्चवन्त् rossereich. 

अश्चवुषं m. Hengst. 

अश्चशाला ^ Pferdestall. 

अश्चसेन m. N. eines Schlangendämons, 

अशखहद्य ?. Pferdekenntnis. 

अभ्पभ् unschön, unangenehm, hässlich, | अश्चाच्यत्त m. Aufseher der Pferde, Stall- 

schlecht. n. Weh, Unglück. meister, 



अश्ानीक-असजात्यं 

अश्चानीक ?. Reiterheer. 

अश्चारह्द zu Pferde (gestiegen). 

FITTA = अश्वन्त. 
अश्विन् rossereich; m. Rosselenker; Du. 

die Acvins (zwei Lichtgötter). 

अषाद 0. अषाद्ट unüberwindlich; m. N. 

eines Mannes. 

अष्टका achtteilig; m. N. eines Mannes. 

अष्टगुण Adj. achtfach. 

अष्टधा Adv. achtfach. 
अष्टन् acht. 

अष्टपाद् achtfülsig. 

AIAUTT m. der achte Teil. 

IH, ji T der achte; m. Achtel. 

अष्टरसाश्य die acht Affekte enthaltend, 

dramatisch. 

ce achtjährig. 

stay achtfältig. 

ASITE acht Glieder (°—); Adj. acht- 

gliederig. 

अष्टादशं u. अष्टादट्शम der achtzehnte. 

अष्टाद् शधा Adv. achtzehnfach. 

अष्टाद् शन् achtzehn. 
अष्टापट् (Nom. °पात् "पदी) achtfülsig. 

अशात्तर mehr acht. 

अष्टा f. Stachel (zum Viehantreiben). 

star ^ Kugel. 
1. अस्, अस्ति (Med. 2. Sgl. से alt nur im 

Fut. periphr.) sein, dasein, geschehen. 

Mit Gen. zuteil werden, zufallen; mit 

Gen., Dat., Loc. gehören, eigen sein; 

mit Dat. gewachsen, imstande sein 

zu. Mit Adv., bes. एवम् u. तथाः 

sich verhalten. अति übertreffen (Acc.). 

अपि sich bei oder in (Loc.) be- 
finden. अमि übertreffen, überragen 
(Acc.) mehr sein. als (Abl.); "zuteil 

werden (Gen.). — उपे sich in (Ace.) 

befinden, erlangen. परि herumbringen 
(die Zeit). श्रं voransein, hervorragen. 

2.7, aıfaschleudern, schielsen, werfen; 

(abwerfen nur p.p. अस्त °—). अप weg- 

werfen, abwerfen, niederlegen; ver- 

lassen. अभि (auch असति, A) hinwer- 

fen, betreiben, studieren, wiederholen; 

p.p. अभ्यस्त verdoppelt, redupliziert (9.). | 
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उट् hinaufwerfen; sich erheben von 

(Acc.). नि (auch असति) niederwer- 

fen, hinlegen, anlegen, anstecken, 

auflegen, hineinlegen, hineingielsen; 

übertragen, anvertrauen. पनि hin- 

werfen, erwähnen, bemerken. विनि 

(auch असति) auseinanderlegen, hin- 
legen, -setzen, -stecken; auftragen, 

übergeben. संनि (auch असति) zu- 

sammenlegen, niederlegen, hinlegen, 

-setzen; ablegen, aufgeben, fahren 

lassen. fat ausreilsen, hinauswerfen, 

vertreiben, vertilgen. परा wegwerfen, 

verstolsen. परि herumwerfen ; umlegen, 

anlegen (Med.). विपरि umkehren, ver- 

tauschen; p.p. विपर्यस्त herumstehend; 

umgestellt, verkehrt (g.). प्र fortschleu- 

dern, hin-, hineinwerfen. वि auseinander 

werfen, zerstücken, zersprengen, zer- 

streuen; P.p. UI zerteilt, gesondert 

(opp. समस्त). सम् verbinden, Pass. zu- 

sSammengesetzt, componiert werden (g.); 

?.p. verbunden, coinponiert (g.); ganz, 

alle. 

असयाज्य nicht zum Opfergenossen taug- 

lich. 

असं वीत unbedeckt. 

असंशय. kein Zweifel; Adj. पलाला Zweifel 

hegend. 

असंसारिन् nicht dem Kreislaufe des 

Lebens unterworfen. 

असंसृष्ट unberührt, frei von (Instr.). 
AUIETTSchmucklos; m. Schmucklosigkeit. 
aaa ungeschmückt, ungebildet. 
Hama nicht übereinstimmend; wider- 

spenstig. 

असंस्थित nicht stille stehend, unruhig. 

असकृत् nicht einmal, öfters. 

असक्तं nicht hängend an (Loc.). 

असंङ्दिष्र nicht zusammengedrängt (nicht 

abgelegt"). 

असंख्य u. असंख्येय unzählbar. 

ag u. ag nicht hängen bleibend, 

keinen Widerstand findend an (Zoe.). 

असजाति unebenbürtig. 

AUATR ohne Blutsverwandte. 
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सज्जनं m. ein schlechter Mensch. 

असंज्ञ bewusstlos. Abstr. on. 

असंज्ञा f. Uneinigkeit, Zwiespalt. 

असत्कल्यना ^ Verstellung, Lüge. 

असत्कत schlecht.behandelt; n. Übelthat. 

असत १. das Nichtsein. 

सत्त वचनं keine Realität, 

bezeichnend. Abstr. ° ता ¢^ &.) 

arg“ keinen Sohn habend. 

असत्यं unwahr ; n. Unwahrheit, Lüge. 

छअसत्यसंघ unzuverlässig. 

असदृश unähnlich, unebenbürtig. 

असद्रहू m. schlechter Gedanke, Grille. 

असद्धाव m. das Nichtdasein, Fehlen. 

असन् n. Blut; vgl. असृज 

असन n. das Schleudern; f. असना Ge- 

schoss. 

असनाम ungleichnamig. 

Sat nicht seiend, unwahr, schlecht; 

असज्जन् 

kein Ding 

असिधारा 

असंभव m. das Vergehen, Nichtdasein, 

Mangel, Abwesenheit, Unmöglichkeit. 

असंभावित unvollendet, unvollkommen, 

unmöglich. 

असंभावितापमा f. Art Gleichnis (rh.). 
असंभाज्य nicht zum Speisegenossen zu 

machen. 

असम्यक् Adv. unrichtig, falsch. "कारिन् 

falsch handelnd. 

| असवं unvollständig. 

असव णौ 10101305 derselben Kaste, als (@en.). 

aaa u असखन्त् (^ असख॒न्तो) nicht 
stockend, nicht versiegend. 

अससन्त् nicht schlummernd. 

असह unfähig zu ertragen. 

असहन् nicht imstande zu ertragen, neidisch, 

eifersüchtig. 

असहन्त, ^ °न्ती nicht ertragend. 

असहमान = vor. 

असती ^ unzüchtiges Weib; n. असत् असहाय ohne Gefährten, ohne Beistand. 

das Nichtseiende, Unwahrheit, Lüge. 

असंतुष्ट unzufrieden, missvergnügt. 

असंताष् m. Unzufriedenheit. 

असंघेय nicht wieder gut zu machen. 

असंनिघान n., °निधि m. Abwesenheit. 

असंनिहित abwesend.* 

1. असपतत kein Nebenbuhler. 

2. असपत्नं ohne Nebenbuhler. 

असम ohnegleichen, unvergleichlich. 

असमय unvollständig,nichtvoll, ganz.n.adv. 

असमज्ञ ५. °ज्ञस् m. N. eines Mannes. 

असमद् f. Eintracht. 
असमय m. Ünzeit, unrechte Zeit. 

असमथ unfähig, nicht imstande zu (Inf. 

Dat., Loc. oder —°). Abstr. त्व् n. 

असमस्तं nicht zusammengesetzt (g.). 

असमाप्र unvollendet. 

असमीच्य ohne zu betrachten. 

अससुद्यम m. Lässigkeit, Indolenz. 

असमृद्ध unvollkommen. 

असपादा nicht zum Studiengenossen zu 

machen. 

असप्राप्न nicht angelangt, nicht erreicht. 
असंबद्ध unverbunden, fremd, unzusammen- 

hängend, thöricht. 

असंनाच unbeengt, unbehindert. 

असहा यिन् dass.“ 
असहिष्ण nicht ertragen könnend. Abstr. 

oT n. 

असह्यं unerträglich. 
असादृश्य n. Unähnlichkeit. 

असाचके nicht ausführend, unbefriedigend. 

छअसाघन 7. kein Mittel; Adj. ohne Mittel, 

unausführbar. 

असाधारण, ^ T nicht gemeinsam, speziell. 

असाधारणापमा Art Gleichnis (rh.). 
असाद nicht gut; schlecht, böse gegen 

(Loc.); m. ein schlechter Mensch. 

असाध्दशिन् schlecht sehend, kurzsichtig 

(übertr.). | 

| AUITIIU schlecht gesittet. 

असाध्य unausführbar, unerreichbar, un- 

möglich, unheilbar, unbeweisbar. 

 असानिष्य १. Abwesenheit (eig. Nicht-Nähe) 

असामान्य nicht gemein, ungewöhnlich. 

 असंप्रत unpassend, unrecht; n. adv. 

असार untauglich, wertlos, ल्ल. 

असिं m. Schwert. 

। असित (^ असिता u. असिकरी) von dunkler 
| Farbe, schwarz. 

| असितपीतक, f. °तिका dunkelgelb. 
। असिधारा ^ Schwertklinge. 



असु-अस्वाघोन 

छसु m. (sp. nur Pl.) Leben. 

असुख unangenehm, schmerzlich; n. Kum- 

mer, Elend 

ऋअसतप् lebenraubend ०. unersättlich 

असुर lebendig, geistig, göttlich; m. Geist 

höchster Geist; böser Geist, Dämon 

Asura. Abstr. असरत्वं n 

अस्रब्रह्य १. Priester der Asuras 

असररक्त्स n. Pl. die Asuras und Rak- 

shasas 

असरहन्, /. असरध्ी Asuras tötend 

AU geistig, göttlich, dämonisch; n. Gött- 

lichkeit, Geisterwelt, Götterwelt 

असुलभ nicht leicht zu erlangen. 
०त्व् 7 

असष्वि nicht den Soma pressend; karg 

असस unwohl (oNTIT krank.*) 

असच्, नयति ५. ण्यति murren, grollen (Dat 

0. Acc.). अभि dass 

असय murrend, ungehalten. /. आ Murren, 

Groll, Unlust 

असयग nicht nach der Sonne hin sich 

bewegend. 

ga n. Blut. 

HU nicht treffend 0. verletzend. 

असाद 111 (111 

असा nm. Je (अदस् n. s. bes.) jener, jene, 

jenes; der und der; mit एवं derselbe. 

असानामन् den und den Namen führend. 

अस्कन्न unverspritzt. 

असव लित nicht strauchelnd, ungehemmt. 

अस्वलितचक्र mit ungehemmtem Wagen. 

अस्व लितपद् sicher (eig. wo der Fuls nicht 

strauchelt)*. 

1. अस्त n. das Heim, die Wohnung. Acc. 

adv. heim; mit Verben des Gehens: 

untergehen (von Gestirnen), heimgehen, 

sterben. 

2. Jam Untergang, der mythische Unter- 

gangsberg (für Gestirne; vgl. उद् य). 

अस्तंय॑न्त् untergehend 

अस्तमयं der Untergang 

अस्तमित untergegangen. ०°मिते (scil सुय 

nach Sonnenuntergang 

AUT m. Schleuderer, Schütze. 

अस्ता Wurfgeschoss, Pfeil. 

Abstr 
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अस्तृत ९८. अस्तृतं unüberwunden, unüber- 

windlich. 

au n. das Nicht-Stehlen. 

अस्तं १. (m.) Wurfgeschoss; Pfeil, Bogen. 
अस्रो. kein Weib, kein Femininum, also 

Masculinum und Neutrum (g) 

अस्थन् u अस्थि n. Knochen. 
अखान n. kein Ort, der unrechte Ort; 

०-- u. Loc. am unrechten Ort, 

Grund 

अस्िचण n. Knochenmehl 

अस्थिर nicht fest, unstet 
अस्थल nicht grob; schmächtig, fein 
असातर nicht badelustig; wasserscheu 

अस्पष् unklar, undeutlich, OBTUTftydessen 

Bedingendes unklar ist; Abstr. oAT(ph.). 

अस्युशन्त् nicht berührend. 

1. असमं Pron-.St. d. 1. Pers. 

2. अस्य u. AU Pron.-St. d. 3. Pers. 

3. अस्म nicht mit der Partikel sma verbun- 

den (9.). 

AUT von uns. 

असमना bei uns. 

अस्मदीय unser. 

UA uns zugewandt, n. on adv. 

AUITSU unseresgleichen, unsereiner. 

अस्मयु uns 2061080. 

अस्माक unser, der unserige. 

अस्माद श॒ unseresgleichen.” 

अस्म्रति f. Nichterinnerung. 

असेहिति f. Auftrag für uns. 

gg n. Thräne, 5. साख. 

अस्रमुख,. % bethränten Gesichts,verweint.* 

gu nicht fehlgehend, fromm, friedlich. 

अखिघधान dass. 
wa unselbständig, unfrei, abhängig. 

अस्वन्नज (nur Nom. Pl.) schlummerlos. 

ohne 

अस्वरित nicht mit dem Svarita-Accent 

versehen, Abstr. on. (¢) 

असखगेयेाग्य des Himmels unwürdig. 

अस्वस्थ unwohl. ०चेतन verstörten Geistes. 

अस्वस्थता ^ Unwohlsein. 

अस्वातन्त्य n. Unselbständigkeit, 

gigkeit. 

अस्वाघीन unfrei, abhängig. 

Abhän- 
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अह, nur Pf. अह sagen, sprechen; etwas 

( Acc.) zujemand (Dat. o. Acc.); jemand 

für — erklären, — nennen (2 Acc.). अधि 

für jemand (Dat.) sprechen. अनु her- 

sagen, vorsprechen. अमि etwas wozu 

sagen, antworten; jemand (Dat.) etwas 

( Ace.) mitteilen, einflölsen. ग्र aussagen, 

verkünden ; sagen, sprechen (wie Simpl.). 
1. अह् gewiss, wohl, gerade, eben, nämlich, 

zwar, oft nur hervorhebend. 

2. अह् m. n. (°—) Tag. 

AERTT m. Ich- ०. Selbstbewusstsein. 

अहंकायं das Objekt des Ichbewusstseins 

bildend. 

अहंकति f. =अहंकार 
अहत nicht geschlagen; nicht gewaschen, 

neu (Kleid). 

HER u ATTn. Tag अहन्यहनि u अ 
ह रहः jeden Tag. SA अहनी Tag und 
Nacht. 

EARTH Ich heilsend. 

अह-आकीणं 

अहम् ich. ATS हम् ich hier. 
अहर् ४. अहस् ?., 5. अहन्. 
अह निग्र n. Tag und Nacht (° शम् _adı.). 

अहल्या ^ N. einer Frau. 

अहस्तं handlos. 

अहायं nicht zu nehmen 0. zu rauben. 

अहि m. Schlange, bes. Vrtra. 

अहिसा f. das Nichtszuleidetun. 

अहिगन्ध m. Schlangenähnlichkeit. 

अहित ungeeignet, schlecht, schädlich, böse, 

feindlich; m. Feind; n. Schaden; Unheil. 

अहिहत्य n. die Erlegung der Schlange, 
Vrtraschlacht. 

अहृणान nicht zürnend, freundlich. 

अहा Interj. der Freude, Trauer u. des 

Staunens. 

अहरा m. n. Tag und Nacht. 

as m. Art Raubvogel. 

अहूस्व nicht kurz, 13118. 

अहत ungekrümmt. 

अदला f. das Nichtwanken, der feste Tritt. 

SI 

1. 91 Adv. heran, herbei; dazu, ferner; 

eben, recht, gerade; 0— etwas, ein we- 

nig, kaum (bei Adj. u. Subst.); bis zu (bei 

Adj. u. Adv.). Praep. zu — hin, bis zu 
(nach Acc. u. vor Abl.); bis auf, aus- 

genommen (vor 4८८.) ; von — her von — 
an (vor o. nach Abl.); auf, in, bei, zu 

(nach Loc.). 

2. ऋ Interj., (bes. beiplötzlicher Erinnerung). 

अकर m. Ausschütter, Spender; Fülle, 

Menge, Gruppe; Mine, Bergwerk. 

आकण (°—) u. अआकणंम् adv. bis ans Ohr. 

अआकणंन १. das Hinhorchen, Hören, Er- 

fahren. 

आकणेय्, °यति hinhorchen, vernehmen. 

आकषे m. das Heranziehen. 

आकषेण, # ढै heranziehend; n. =vor. 

अकल्प m. Schmuck, Putz. 

अकल्यम् u °ल्यान्तम् bis ans Ende der 

Welt. 

अकाङ्खा f. Verlangen, Wunsch, Erfor- 

dernis; Ergänzung (g.). vgl. साकाङ्क 

1. आकार m. Form, Gestalt, Miene. Adstr. 

"ता 
2. ATATT m. der Laut ä (g.) 

aTaTTaet_wohlgestaltet, schön. 

अकारित (—°) in die Form von — ge- 

kleidet. | 

आकार m.n.Raum, Luftraum, die Luft als 

das feinste Element (ph.); °Q in die 

Scene o. hinter der Scene (d.) 

अआकाषग u. °शचारिन् in der Luft wan- 

delnd; m. Vogel. 

अआकाशयान n. Gang durch die Luft. 

अकाश वर्मन् n. Luftweg. 
अकाशशयनं n. das Schlafen im Freien. 

अआकाष्सचारिन् n. Luftwandler.* 

अआ किचन्य n. Besitzlosigkeit, Armut. 

अकीम् Praep. von — her (4bl.). 
अकीणं 8. 9, कर्. 
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आकुरिल etwas gekrümmt. 
STR verwirrt, bestürzt, unruhig; voll 

von, bekümmert um (Instr. 0. —°) 

अआकुलय्; ण्यति verwirren, erfüllen; अकु 

लित verwirrt, erfüllt von. 

आकुली कर् verwirren, trüben, erfüllen mit; 

oA erfüllt von. 

अकुली मू verwirrt werden ०. sein. 

अकुलोयमान verwirrt, belästigt.* 

ara n. Absicht, Wunsch. 

आकृति f. Bestandteil, Form, Gestalt. 

अक (Loc. adv.) in der Nähe. 

आकैाशल n. Ungeschick. 

आक्रन्दं m., °न्द्न ५. fra n. Geschrei. 
आक्रमं m. Anschritt, Angriff. 

आक्रमण heranschreitend; n. =vor. 

आक्रान्ति ^ die Betretung; das Aufsteigen. 
आक्रीड m. n. Spielplatz, Garten. 

आकाश m. das Anschreien, Schmähung, आयययणकं (ad). कः dass. 

Beschimpfung. आग्रहायणी f. ein best. Vollmondstag. 

अगम hinzukommend ; m Ankunft; Er- 

1 £; 

आल्तित्चिका ^ Antrittsgesang (d.). आघारं m., अआआघारिं Cymbel, Klapper. 

werb, Besitz, Lehre, Ueberlieferung, 

Wissenschaft; Augment (g.). 

आगमनं n. Ankunft. 

अगमन् (gebildet, kunstverständig*). 
अगस n. Unrecht, Sünde. 

अगस्त्य auf Agasti berüglich; m. Nach- 

komme des Agasti. 

आगामिन् kommend, zukünftig. 
आगामक zu kommen pflegend nach (Acc.). 

अगार n. Wohnung, Haus. 

अआमिक, ^ T zum Feueropfer gehörig. 

state m. der Feueranzünder, n. १९८ 

Feueraltar; YTateitg m. das auf dem 

Feueraltar befindliche Feuer. 

Tag, ^ ई auf dasFeuer 0. Agni bezüglich, 

Feuer-; n. N. eines Mondhauses. 

आग्रयणं”. Erstling beim Opfer. 

3TQy m. das Hinwerfen, Hinreifsen; die आधात m. Anstols, पक 

Hinweisung, Andeutung, Schmähung. अआधुणि glühend, 1618. 

आक्तेपरूपक n. Art Gleichnis (rh.). आङ् 1. a1). 
आत्तेपापमा f. dass. अङ्खारिकं m. Köhler. 

अक्तेपवलंन das Hin- und Herwerfen. आद्किरसः, द ̂  auf Angiras bezüglich; m. 

अखण्डलं m. Zerbrecher (Bein. Indra’s). Pairon. 

आखुं m. Maulwurf, Maus. अआङ्कषं m. n. Loblied. 

आखेट m. Jagd. og m. dass., Jäger. अच् das Suffix & in दक्षिणा etc. (9.). 

अआख्वा ^ Benennung, Name; —o u. Instr. | TITAN. das Wasserschlürfen ०. Mund- 

mit Namen, ausspülen; das dazu gehörige Wasser 

आख्यात n. Verbum finitum (g.) (auch At f., °नौयं n.) 

आख्यातद m. Mitteiler, Lehrer. आचरण n. die Herbeikunft. 
अख्यान n. Mitteilung, Erzählung, Legende. आचरित n. Herbeikommen; Herkunft, 

आल्यानकं n. kleine Erzählung; f. $ N.| Brauch. 

eines Metrums. अचरितव्य n. (es ist) nach Brauch zu 

आख्यायिका f. = आख्यान. handeln. 
आख्यायिन् mitteilend, erzählend (—0),. | आचाम m. das Wasserschlürfen ०. Mund- 

आख्येय mitteilenswert, erzählenswert. ausspülen. 

अगति f. Ankunft. अचार् m. Wandel, Herkommen, Brauch, 

आगन्त॑व venturus, Sitte. 

अगन्तव्य n. veniendum. आचाय m. Lehrer, bes. Brahmane. 

आगन्तु u शकं ankommend; m. Kömm- आचायैता f., °@ n. das Lehramt. 

ling, Fremdling, Gast. आचायैवन्त् einen Lehrer habend. 

अआगन्तुकता ^. das (eben erst) Angekommen- अआचिख्यासु ausdrücken wollend. भस्ापमा ^. 

sein.” Art Gleichnis (rh.). 
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आच्छ m. Gewand 

आच्छादक verhüllend; o& n. Abstr, 

आच्छादन? Hülle, Bekleidung. 

अच्छादिन् (—°) verdeckend. 

ज्ञ Adi. Ziegen-, caprinus; n. N, eines 

Mondhauses. 

ts m. f. Wettlauf, Kampf. 

IRA n. Vordertreffen. 

अजीगर्त m. patron. Name. 

Tata m., °न् n. Lebensunterhalt. 

आन्ञपि ^ Befehl. 
आज्ञा ^ dass. °कर्, f. X Diener, Dienerin. 
HT n. Dienst. 

TUT n. das Erkennen, Verstehen. 
आन्नाभङ्क "५. Bruch eines Befehls; "कारिन् 

einen Befehl brechend, nicht befolgend. 

अज्य n. Opferschmalz, 

TS, आञ्छति ziehen, zerren. 

अज्ञन n. Salbe, Augensalbe. 

आज्ञनगन्धि ०९९] Salbe duftend. 

अआरविक Ad). Wald-, silvester; m. Wald- 

bewohner, Förster. 

आरोप m. Aufgeblasenheit, Stolz. 
आडम्बर m. Art Trommel, Lärm, Wort- 

schwall. 

आढकं m. n. (adj. —° f. ई) best. Hohl- 
mals. 

ca wohlhabend, reich 

अआशिं m. der Zapfen der Wagenachse 
अत् (Abl. adv.) darauf, dann, ferner, und ;so 

(im Nachs.) Oft durch Ta verstärkt. 
Tag m. Schmerz, Unruhe, Angst. 
आततायिन् einen gespannten Bogen tra- 

gend, drohend. 

आतपं brennend; m. Glut, Hitze. 
Taya n. Sonnenschirm. 

ATAUATTU n. dass. 

आता (Instr. Pl. auch अातिस् ) Umfassung, 
Rand. 

Tata rötlich. oAT f. Röte 
अति" आती f. eine Art Wasservogel 

आतिथेय, ¢^ ई gastlich 

- अद्महन् 

आलव्य 8, अह् 

आत्म (-°) = आत्मन्. 
आत्मक, ^ arfarat (—°) das Wesen von — 

habend; aus — bestehend; -artig. 

Abstr. on. 

अत्मगत mit dem eigenen Selbst verbunden, 

darauf bezüglich; n. adv. zum Selbst 

d. h. für sich (d.) 

आत्मगति ^ eigener Weg, eigenes Mittel; 

Instr. von selbst. 

आत्मज selbsterzeugt; 

Tochter. 

STAU sich selbst kennend; die Allseele 

kennend. 

Tasten. Selbstkenntnis, Kenntnis der 

Allseele. 

m. Sohn, ¢^ 9 

| आत्मता ^, °& n. Wesenheit. 

aaa m. Hauch, Leben, Seele, Allseele; 

Geist, Wesen, Natur, Körper; das ei- 

gene Selbst (ipse); häufig o— eigen; 

— wie AIR 

आत्मनाततीय selbdritt; दवितीय selbzweit 
आत्मनेपद १. die medialen Endungen (g.) 

आत्मन्व॑न्त् u. अत्मन्विन् beseelt, belebt 

आद्यप्रम eigenen Glanz habend 

अद्मप्रशसा ^ Selbstlob 

आत्मवद् die Allseele kennend ; m. Kennt- 

nis der Allseele; Titel eines philoso- 

phischen Werks 

आत्मम् selbstwerdend (Bein. Brahman’s 

Vishnu’s u. Oiva’s 

आत्मलाभ m. eigener Gewinn. 

आत्मवत् Adv. wie sich selbst. 

अआदत्मवचघ m., "वध्या ^ Selbstmord. 

अआत्मवन्त् beseelt, belebt; seiner selbst 

mächtig, verständig. 

आत्मविद् die Allseele kennend. 

STATT in sich abgeschlossen. 

आत्मसंदेह m. Lebensgefahr. 

आत्मसम १८०) eigenen Selbst gleich. Abstr. 

cat f 
ZTIAUIHT m. Sohn; ~ आ Tochter 

आतिथ्यं ८055. ; n gastliche Aufnahme, | आत्मसात् MT auf sich legen, sich an- 
Gastfreundschaft 

tar krank; bekümmert durch (—e), 
AT Ss. ZT. 

eignen. 

आद्मस्तव m. Selbstlob. 

STATT die Seele oder sich selbst tötend. 



UTATTAT— आप् 41. 

आत्मानपे्त ohne Rücksicht auf das Selbst, आधातर् m. der Anleger (des heiligen 
selbstlos. | 

आत्मापहार m. Selbstverheimlichung. 

आत्माथेम् u. श्ये um seiner selbst willen, 

für sich. 

आत्मीय eigen. 

Tau n. die Vergleichung mit dem 

eigenen Selbst. 

आत्यन्तिक, ¢ ई bis ans Ende dauernd, 
endgültig. 

aa m. Patron. von अंति 

आथर्वणं, f. X Patron. von अथवन्. 
1 (41 bis zum Munde reichend.. 

HIER TU TA 8. 1.7. 
आद्र् ın. Rücksicht auf (Loc., —°, oder — 

mit AIR), Achtung, Beachtung. WIT- 

दराथम् honoris causa. 

आदर्शं m. Spiegel; Abbild. 
अदानं n. das Begreifen, Packen, Weg- 

nehmen. 

अदि m. Anfang. आदा am Anfang, zu- 

erst. Häufig —® (auch आदिकं) 1001६ -- be- 

ginnend, — प. 8. w. 4051. ०त्व् ?. 

आदिकतेर m. der Urschöpfer. 
आदितस् Adv. von Anfang an. 
आदितेय m. Sohn der Aditi. 
1, af m. dass., Sonnengott, Sonne; 

Pl. die Götter. n. N. eines Mondhauses. 

2; tea den Aditya gehörig; göttlich. 

अदिव्मण्डल १, die Sonnenscheibe. 

आदित्यवत् Adv. wie die Sonne. 
अदिदेव m. Urgott (Brahman, Vishnu 0. 

Oiva). 

आदिन् essend. 
आदिभूत der erste von (Gen.) seiend. 
आदिम der erste, 

आदिमूल n. Urgrund. 
आदिम् f. Anschlag, Absicht. 

आदिशे (Dat. Inf.) zu zielen auf (Acce.). 
अदेय zu nehmen. 

अदेशं m. Bericht, Aussage, Wahrsagung, 

Lehre, Befehl; Substitut (g.) 

आदेशिन् (—°) anweisend, gebietend. 

आद्य der erste; (—°) = आदि. 

अद्यन्त n. Sg., m. Du. Anfang und Ende. 

अआधमण्यं n. das Schuldnersein. 

Feuers); Geber, Verleiher, Lehrer. 
raten, das Anlegen, Zulegen, Bewirken, 

Hervorbringen. 

आधार m. Stütze, Unterlage, Grundlage, 

Behälter, Ort; Sphäre, Gebiet (क). 

1. अधिं m. Behälter, Grundlage, Pfand. 

2. अधिं m. (gew. Pl.), ओघो ^ Sorge, 

Sehnsucht. 

आधिक्य n. Ueberschuss, das Vorwalten. 

अधुनिकं jetzig. 
आधेयं anzulegen; worin enthalten ०. ge- 

legen. 

SITE dürftig, ärmlich. 
आध्वर्यवं zum Adhvaryu gehörig; n. der 

Dienst des A. 

आनं m. Gesicht. 

TAN ५. आनट् 5. 1. UT. 
अनतपर्वन् mit gesenkten, d. h. nicht 

hervorstehenden (Rohr-) Knoten, glatt 

(Pfeil). Vgl. AR. 

अनति ^ Verneigung, Unterwerfung. 

अनन n. Mund, Maul, Gesicht. 

अनन्तयं १ unmittelbare Folge. 

आनन्त्यं unendlich; n. Unendlichkeit. 

आनन्दं m. (n.) Lust, Wonne, Wollust. 

आनन्दमय, f. % aus Wonne bestehen d 

wonnig. Abstr. On. 

छनयनं n. das Herbei- o. Zurückbringen. 

अनश, °ग॑स्, ON; आनाश 5. 1. अभ्य्. 
ıtatfa ^ Herbeiführung. 

Tate schwärzlich, bläulich. 

aqua Ne, "पर्व Ts °पूव्यै १. Reihenfolge. 

Instr. u. Abl. der Reihe nach. 

आनुषक् Adv. der Reihe nach. 

अआनुख n. Schuldlosigkeit. ° तां f. dass. 

आनृशंस्य wohlwollend; n. das Wohl- 

wollen. 

अआनेत॑र, f. o=ft Bringer, -in. 

अन्तर् interior. 

अन्तरं n. Eingeweide. 

अन्ध्यं n. Blindheit. 

आप्, आतरति (आप्नुते) erreichen, an- 

treffen, erfahren, erleiden, finden, 

erlangen, erzeugen; erfüllen, durch- 

dringen, zu teil werden. Pass. voll- 
3* 
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werden. p.p आप्र 8. bes. — (४५5. ATU- | taten. Euter 

QfAerreichen, erlangen ; wozu bringen. | परण füllend; n. das Füllen 

Des Turfa U ०ति5 bes. -- अनु शालभा 5 अपणं voll. 5. 1 पर 

2. eingetroffen, gekommen. अमि Caus अमण्ड len 
vollenden, erlangen. अवं erreichen Gesicht.) 

erzielen, erlangen, erleiden. परि न~ |. _ । en ’ 
j ५ आप्र (5. अप्) erlangt, erzeugt, erfüllt, 

reichen, gewinnen; p.p. 8. 665. -- U ९५ अ RE 1 
9 ॥ vollständig, reichlich, geeignet, zuver- 

langen zu, erreichen, finden, teilhaft Er \ 
lässig, vertraut; m. Freund. 

आप्रकारिन् zuverlässig. 

आप्रदक्िण von reichen Opfergaben be- 
gleitet. 

cc m. Bekanntschaft (coner.). 

अआप्रवाच् von zuverlässiger Rede, glaub- 

haft. 

अति ^ Erreichung, Gewinnung. 
1. आप्य wässerig, Wasser-; n. N. eines 

Mondhauses. 

. आप्य zu erreichen, zu erlangen. 

8. आप्य n. Freundschaft, Bundesgenossen- 

werden, erleiden; sich ergeben, folgen, 

richtig sein, auch Pass. (4.). p.p.s. bes.— 

Caus.gelangen lassen,befördern,abgeben, 

zuführen, bringen; einbringen (j.). संप्र 

erreichen, treffen, bekommen, erleiden, 

gelangen zu, kommen. pp. | 

(habend); gekommen zu, geraten in 

(Acc.); hergekommen, stammend von 

(Abl.). वि durchdringen, erfüllen, rei- 
chen bis (ऋआ); p.p. durchdrungen, er- 

füllt von, überströmt mit, स॒म् er- 

langen, teilhaft werden, vollenden. p.p. 
. schaft. 

vollendet. Caus. erreichen lassen, voll- |, { F 5 5 

bringen. परिसम् worin enthalten sein, UNE Aa DIR EHE, PER A 

wozu gehören(Loc.). p.p. vollendet, voll- ४.५. | । 
ee आप्रपदोन Adj. dass. 

आपगा f. Fluss आप्री ^ Pl. N. gewisser Hymnen im Rigveda. 

अपण m. Markt, Waare ATII m., अआक्लवनं n., "Tata m. Bad, 

आपत्ति ^ Ereignis, Unfall, Not. Waschung, 

आपह् f. Unfall, Not. स्वस्व १, Band. 
आओआपब्नत in Not geraten, unglücklich. 3TaTym.Andrang, Beschäftigung, Schmerz 

अपन्न (8 ug) erlangt '(habend), hinein- (auch f. AT). 

geraten, elend, unglücklich. आवुत्त m. hoher Herr. 

आपन्नसत्त्वा ^ schwanger. आब्दिकं jährlich, --° jährig. 

आपस् 5. अप्. अभग m. Teilnehmer. 
ATIRTET m. N. eines Lehrers. Adj., ^ ई अआआभरण n. Schmuck. 

von ^. stammend. अभा Glanz, Aussehen $ oft —® ähnlich. 

अआपारलं rötlich. अभास. Glanz, Aussehen ; Schein, Trug- 

अपाण्डु gelblich, weils. Adstr. oAT f. bild. 

अपाण्डु र् dass. अभिजाती f., "जात्य n. Adel, Edelmut. 
आपात m. Hereinbruch. oA adv. sofort, अआभिसुख्य १. das Zugewandtsein, 1028 

ex tempore. Auge Schauen. Tu n. das dazu 
अपान 7. das Zechen, Gelage. Veranlassen. 

अआपाण्षिं Adv. bis an die Fersen. अआमिषक ५. °चेचनिक #07 द) auf die Königs- 
आपिं m. Verbündeter, Freund. weihe bezüglich. 
अपित्वं १. Bundesgenossenschaft. TAT n. häufige Wiederholung. 
आपीड m. Druck; Kranz. अभीर m. N. eines Volks u. einer ver- 
आपीत gelblich. achteten Kaste (f. दै). 



अभ- आरम्भं 

आभं leer 

आभं gegenwärtig, Hülfe; m. Gehülfe 

आभूति f. Vermögen, Macht 
STaTeIm.Biegung,Rundung,Umfang,Fülle 
आभागि ^ Zehrung, Genuss 
अभ्यन्तर innerlich. 

आम् Interj. (drückt Erinnerung oder Ein- 

verständnis aus). 

अमं roh, eingekocht. 

STAU n. Anrede, Anruf. 

आमन्त्रितं n. Anrede, Vocativ (g.) 
TAU m. Krankheit. 

ओआआमरणान्त u. uf bis zum Tode 
dauernd, lebenslänglich. 

आमद m. das Drücken, Zausen. ofen 

zausend. 

San m. Berührung. 

आमलकं m., f. T der Myrobolanenbaum ; 

n. die Frucht des M 

आमाद् rohes Fleisch essend 
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ATITS.ATA)sich befindend in,beruhend auf, 

abhängig von (Loc. Gen. 0.—-°). Abstr. 

"ता. ०त्व् १, 

अयसं, f. cat ०. आयसी eisern, ehern. 

अआआयाति f., oQTa n. Herbeikunft. 
अयाम m. Spannung, Hemmung, Einhal- 

tung, Dehnung, Länge. °वन्त् lang. 

आयासं m. Anstrengung, Mühe, Beküm- 

mernis. 

अआयासयितर् (तुकं, ^ °चिका) beküm- 
mernd.* 

आयासिन् (sich) quälend. 

1. आयं beweglich, lebendig; m. lebendes 
Wesen, Mensch. 

2. आय n. Leben. 

आयुध n. Waffe. 

आयुघभुत् bewaffnet, m. Krieger. 

आयुधिन् u. आयुघीय dass. 

आयुवेद m. Heilkunde 

आमावास्यं zur Neumondsfeier gehörig; n. | WI: TE m Lebensrest; Adj. der noch 

Neumondsopfer 

आमिं्ता ¢ Quark (von Milch). 
AAN u. AAN vermengt. 
आमिष .7165५). °षाशिुन् Fleisch essend. 

tar m. rohes Fleisch. 

Satans, १ T dortig, jenseitig 

अमल (°—) u. अमलम् adv. von Anfang 

an 0. bis auf den Grund 

अभिद erfreuend ; m. Freude, Wohlgeruch. 

*+अआनम्नातिन् der etwas anführt 0. erwähnt. 
अन्नाय m. Ueberlieferung, heiliger Text. 

STEH m. Mangobaum, n. Mangofrucht. 

TAT m. Wiederholung. 

अम्रेडित . die Wiederholung o. das wie- 
derholte Wort (g.). 

1. आयं m. Zugang, Einkommen. 

2. अय m. das Wurzelsuffix äya (g.). 

अयत (8. यम्) gestreckt, lang. 

अयतन n. Standort, Stätte, Sitz (Abstr. 

०त्व n.); heiliger Ort, Tempel. 

अयतलेाचन langäugig. 

अआयतात्त, ^ X dass. 
अयति ¢ das Sicherstrecken, die Länge, 

Zukunft. 

आयतेच्ण langäugig. 

Leben in sich_hat. Abstr. नता f. 

अआयुष्काम Leben wünschend. 

आयुष्मन्त der ein langes Leben hat oder 

haben möge (oft ehrenvolle Anrede). 

ara langes Leben verleihend; heil- 

kräftig; n. Lebenskraft, langes Leben. 

आयुस् १, Leben (oft im Pl.), Lebenskraft, 

Lebenselement, Welt. 

अयोग m. Gespann. 

अयागव m. N. einer Mischlingskaste. 

आयोजनं n. das Herbeischaffen. 

अयाद् m. Mannsname (patron.). 

अआयाघन n. Kampf, Schlacht. 

आर, आयति preisen; p.p. आरित॑. 
अर् m. n. Erz. 

आरक्त rötlich. 

रक्त m., o@QT f. Schutz, Wache. 

अरण्य Adj. Wald-, silvester. 
YHITWH dass.; m. Waldbewohner, Ein- 

siedler, n. ein Äranyaka (der im Walde 

zu studierende Teil eines Brahmana). 

आरब्ध angefangen (habend), s. TA 

अआरभ्य von — an (Abl. 0. —°), 5. TH 

आरम्य m. das Anfassen; Anfang, Unter- 

nehmung 
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आरम्भण n. das Anfassen, der Haltepunkt; आर्य, f. ग्या. आरी zu den Treuen, den 

Notbeheif in वाचार्०, w. 5. 

आरव". Geschrei, Gebell, Ton. 

अरा ^ Ahle, Pfriem. 

आरात् (4९1. adv.) fern, von fern, fern von 

(Abl.); alsbald, sogleich. 

आराच m. Huldigung. 

छअराघनं für sich einnehmend, günstig 

stimmend; n. das Gedeihen, Gelingen 

Vollbringen, Beginnen; das Günstig- 

stimmen, die Huldigung, Verehrung. 

अराघयितर् m. der Huldiger, Verehrer. 

आराध्य einzunehmen, zu gewinnen. 

अरामं m. Lust, Lustgarten. 

आराविन् tönend, klingend mit (—°). 

HAITI ५ अर्जं zerbrechend 

आरुण (^ ई) 
stammend 

अआर्ढ 5. 1. रूह 
अरि (Loc. adv.) fern, fern von (AÖl.) 

आरोप m., WU 2, das Aufsetzen, Hin- 

stellen ;die Uebertragung,Unterstellung, 

Identification mit (Loe.). 

अरापिते5. रुह 
आरोहं m. der Reiter; die Besteigung, 

Aufsteigung (auch übertr.), Erhebung; 

Hüfte (des Weibes). 

अराहण, ^ | § aufsteigend; n. das Auf- 

steigen. 

आरोहिन् aufsteigend ; hinaufführend (— 0). 

आजव redlich; n. Geradheit, Redlichkeit 

आर्जीक m. Somagefäfs. 
अतं betroffen durch, geraten, in, be- 

trübt, gedrückt, leidend, bekümmert 

um (meist —°). 

tag den Jahreszeiten entsprechend; n. 

Menstruation. 

fa /. Unfall, Leid, Kummer. 
अआतिंहर m. Leidtilger.* 

Sat f. Bogenende, 

अआलिज्य n. Priesteramt. 

आर्द्र feucht, nass, frisch, zart, sanft; 

1 AT (auch Pl.) N. eines Mondhauses 

आदधामि m. Feuer von frischem Holz 

अआधघघातुकं an die schwache Wurzel tre- 

tend (g.) 

TU von Aruna 

eigenen Leuten gehörig, edel geboren, 

arisch, ein Arier, ein Mann der drei 
oberen Kasten, Ehrenmann; Voc. Herr 

oder Freund. f. आया N. einer Strophen- 

gattung. 

आयेजष्ट von Ehrenmännern geschätzt; an- 

ständig, edel. 

आर्यता, ¢^ शत्व n. Ehrenhaftigkeit. 
अआयद्श m. Arierland 

अआआयेपन्र Sohn eines Ariers oder Ehren- 

mannes (Ehrentitel) 

अआयमर m. N. zweier Astronomen; Ita 

n. das Werk des Ä. 

आ्यमिख m. ehrwürdig u. 8. भ, 

आर्यम्णा n. N. eines Mondhauses. 

अआयेविदग्धमि् m. ehrwürdig, gelehrt 

u. 8. फ, 

आ्यलिङ्िन् die Kennzeichen eines Ariers 

oder Ehrenmannes besitzend 

1 अआयेवृत्त von ehrenhaftem Betragen 

2 अयवुत्त १. ehrenhaftes Betragen 

आयामीति ^ N. eines Metrums 

आयावतं m. das Land der Arier (Östindien 

zwischen Himälaya urd Vindhya); Pl. 

die Bewohner dieses Landes. 

IT, f. द von den Rishis herrührend, alter- 

tümlich. 

आअषेभम Adi. Stier-, taurinus. 

आर्षेय=-आषे, 
आर्षेयन्राह्यण १. N. eines Brähmana 

अष्टिषेणं von Rshtishena stammend, patron 
Name 

HIT anzuschauen; (kaum) bemerkbar 

o. sichtbar. 

अलपन n. Unterhaltvng, Gespräch. 

अआलपित n. dass. 

अलम्ब herabhängend, geneigt; m. Stütze, 

Halt. 

अलंगम्बन n. das Sichfesthalten an, 

Stütze, der Halt. 

आलम्बिन् (—°) herabhängend von, ruhend 

auf. 

अलम्म m. das Anfassen, die Berührung. 

ऋलम्मन n. dass. 

die 

| अलम्िन् (—°) berührend. 



अलय- आशाजनन 

अलयं m. (n.) Wohnung, Haus, Sitz. 

AIUITUn.Wassergraben (um einen Baum). 

अलस्य n. Trägheit. 

लानं १. Pfahl zum Anbinden eines Ele- 

fanten. 

अआलापं m. Rede, Gespräch; Gesang (der 

Vögel). 

अलापिन् redend. 
1. अलि ४. ot ^ Freundin. 

2. आलि u. ग्लौ f. Streifen, Linie, Reihe, 
Schwarnı. 

tag, °ङ्गति ८. °ते, auch eyafar um- 
armen. प्रति zurück, wieder umarmen. 

अलिङ्न 2. Umarmung. 

अआलीट १. eine besondere Stellung beim 

Schiefsen. 

अल् ५. आल् Wasserkrug; n. अलु Floss, 

Nachen. 

अलेखन n. das Kratzen, Ritzen. 

अआआलेख्यं n. die Malerei, das Bild. न्सम- 

für gemalt. 

आलेप ım., °न १. Einreibung, Salbe. 

आलकं m. das Schauen, der Anblick. 

अलाकन auschauend; n.= vor. 

अलाकनीय anzusehen. 

अले किन् anschauend, betrachtend. 

अआलाचन n. das Sehen; die Betrachtung, 

Erwägung (auch f. ° AT). 

अआनलाचनोय u. आलाच्य zu betrachten, zu 

erwägen, 

अआनेाहित rötlich. 
अवं Pron.-St. der 1. Pers. 

अवत f. Nähe. 

Taya n. das Hinstreuen; Gefäls (auch 

^ ई). 
अवयं n. Empfängnis. 

अवर् 5. 1. वब. 

आवरण verhüllend; n. Verhüllung, Hülle, 

Decke, Gewand, 

अआवरीवर् +. वत्. 
अआवजैन n. das Geneigtmachen, Gewinnen. 

आवर्त. Drehung, Wirbel, Strudel, Haar- 

wirbel, 

अवतन sich umwendend; n, die Umkehr. 

अवलि u. ot f. Streifen, Reihe. 

अवश्यक, f. X notwendig, unumgänglich; 

~ EEE 
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n. u. °AT ¢^ Unumgänglichkeit, Not- 

durft. 

ओआवसति ^, °सथं m. Nachtlager, Herberge. 
अवह herbeiführend, bewirkend (—0). 

वाप m. das Ausstreuen, Säen, die Bei- 

mischung, der Zusatz; Art Handschild, 

vgl. हस्तावाप 
*अआअआवापक m. ein bes. Handschmuck. 

आवास m. Wohnung, Aufenthalt. far 
bewohnend (—°). 

अवि ५. आवी f. Schmerz, Pl. Geburts- 
wehen (adj. —o f. दै) 

अविक Adj. Schaf-, wollen; n. Schaffell. 

आविट् f. das Vor-, Mitwissen. 

ओआविद्ध॑स् kundig. 

afaata ım., °भेति f. dasOffenbarwerden. 

अविल trübe, befleckt mit (—0). 

अविलय्, ग्यति trüben, beflecken. 

SIETHTU n., °ष्कार् m. das Offenbaren, 

die Bethätigung. 

आविस् Adv. offenbar, bemerkbar (oft—). 
Mit कड् sehen lassen, offenbaren, zei- 

gen; mit सू offenbar werden, erscheinen. 

आवौ s आव्य. 
आवृत् f. das Sichherwenden, die Einkehr. 

आवृत्ति f. ८488. ; Wiederkehr, Wiederholung. 

अवेग m. Aufregung, Bestürzung. 
अवेदन n. das Zeigen, Vorführen, die 

Anzeige; Denunciation (7) 

Tan m. Eintritt, Anfall. 

अद्यः ^ न्वी avinus; wollen. 

अव्यथा f. leise Rührung. 

आश m. Speise. 

आशसन n., आसा ^ Wunsch, Hoffnung. 

आशडूनीय zu besorgen. 

अशङूा f. Besorgnis. 

अशङ्किन् befürchtend, vermutend (—°). 

aaa m. Aufenthalt, Sitz, Ort; Gemüt, 

Absicht. 

आशस् f. Wunsch, Erwartung, Hoffnung. 

ह, आशा f. dass. (mit Gen., Loc. 0. --°). 

अण्या 0. आशा कृत्वा in Erwartung 

von, in Hoffnung auf. 

2. अशा f. Raum, Himmelsgegend. 

अआशाजनन Hoffnung erweckend. 
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आशाबन्ध m. das Hoffnungfassen (eig. अश्वत्थ, ^ दै aus dem Holz des heiligen 

-anknüpfen). Feigenbaumes verfertigt. 

अशावन्त् hoffnungsvoll, vertrauend. आश्वास m. das Aufatmen, die Erholung, 

खषा वासस् n. das Kleid der Weltgegen- der Trost. 

den, d.i. die Luft. ° वस् (die Luft an- | अजा ्चासिन् aufatmend. 

ziehen) nackt gehen. आश्चासन n, आ ^ Erfrischung, Trö- 

आशास्य n. zu wünschen, wünschenswert; stung, Erheiterung. 

n. Wunsch. 1. अञिन, ¢ दै Reitern gleichend. 

अशित 8. 2. AI. 2. आशिनं den 4 ९४118 gehörig oder ge- 

अशिन् essend; genielsend (—°). weiht. 

आशिर die dem 80102587 zugesetzte Milch. | अषाद m. ein best. Monat. 

अशिष्ठ Superl. zu असु 1. आस् Mund, Gesicht, Instr. coram. 

आशिस् ^ Bitte, Gebet, Wunsch, Segens- |2. अरास्, असते (fa, आसति, °ते, आस्यति, 
spruch. ०ति) sitzen, sich setzen auf (Loc.), da- 

आशीःक्रिय die Thätigkeit des Bittens aus- sitzen, weilen, wohnen, ruhen,verbleiben, 

drückend (g.) verharren, sich verhalten, sich befinden 

आशी वचन N न्वाद m. Segenswunsch (Adv.); etwas (Partie., Adj. o. Subst.) 

आशोयस् Compar. zu ST; rn. CAT adv dauernd thun ०. sein; obliegen (Loc.), 

atatfaym.Giftschlange. णषापम schlan-| bes. einer heiligen Handlung (Acec.), auch 
genähnlich व. Ah. giftig (Pfeil) esse mit Gen. ०. Dat. अधि sitzen, sich 

अशु schnell; n. adv. m. Ross 

अपक्तान्त schnell o. bald verwelkt 
अपग schnell gehend, eilend; m. Pfeil 

अभ्पगमन n. schneller Gang, Lauf, 

अआआभ्पया (Instr. adv.) schnell 

अशाच n. Unreinheit (r.) 

आशयं seltsam, wunderbar; n. Wunder. 

अश्रम् m. Einsiedelei; Lebensstufe des 

Brahmanen; (auch °UZ n.) 

अआश्मवासिन् m. Einsiedler. 

TU m. das Sichanlehnen, Greifen nach; 

Stütze, Rückhalt, Sitz, Aufenthalt; Trä- 

ger, Grundlage, Substrat. Adj. (—°)sich 

auf — beziehend, dem — unterliegend. 

अयण, T sich zu — flüchtend, begebend, 

etwas betreffend (—°); n. das Sichbe- 

geben, Anschliefsen. 

agraaya den Halt, die Grundlage bil- 

dend. 

आश्रयिन् sich lehnend an, wohnend in, 
bezüglich auf (—°). 

TA (s. गि) untergeben, pflegebefohlen ; 
in -— lebend (—°) 

आसेष m. Umschlingung, Umarmung; f. 

=ıT (auch Pl.) N. eines Mondhauses. 

आख Adj. Pferde-, equinus. 

setzen auf, betreten, auf sich nehmen, 

einnehmen, bewohnen (Ace.). FPartic. 

Tate. — अन bei ०. nach jemand sich 

setzen, jemand umsitzen (auch Pass.) 

Sg dasitzen, gleichgültig sein. YU.da- 

sitzen, warten, abwarten; daneben 

sitzen, umsitzen, bedienen, huldigen, 

verehren, feiern, begehen, ausführen, 

sich bemühen, zu (Partic.) yay um- 

sitzen, umringen (auch feindl.), auf- 

warten, huldigen. समप dasitzen. IA 

zusammensitzen, dasitzen + sich auf- 

halten, wohnen (Loc.). 

3. आस् 5.1. अस्. 

. अस् Interj., bes. bei Freude und Un- 

willen. 

1. आस m. Asche, Staub. 

2. आसं m. Sitz; Nähe, nur Abl. ST- 

सात् aus ०. in der Nähe. 

af ¢^ das Sichanhängen, die Verfol- 

gung; das Hangen an, die Hingabe 

an (Loc. 0. —®). 

असङ्ग m. 4488. ; दिन् hängend an (--°). 

आसंज्ञन n. das Hängenbleiben, Haften. 

आसत्ति ^ Anschluss, Verbindung. 
आसन् n. Mund, Rachen. 

> 
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आसन. आसनं १. das Sitzen, Sichsetzen ; 
die Art zu sitzen, der Sitz. 

आसनस्य sitzend. 

आसन्न (&. ag) nahe; n. Nähe. न्काल m. 
eben vergangene Zeit(g.). °वतिंन् nahe, 
in der Nähe befindlich. 

आसया (Instr. adv.) coram. 

1. आसव m. destilliertes Getränk, Rum. 

2. सवं nm. Belebung, Anregung. 

असादन „. das Niedersetzen, Erreichen, 

Habhaftwerden. 

आसार m. Platzregen, Guss. 
"fat ^ die Reihe zu sitzen. 

आसिच् {^ Schaale, Schüssel. 
असीन 5. 2. आस्. 
l, असति ^ Gebräu. 

2. आसति ^ =2. आसवं. 
असर, f. T geistig, göttlich, dämonisch ; 

ein männl. o. weibl. Asura. 

असेक m., आसे चन n. das Begielsen, Be- 
wässern. 

STATT m. der jemand in Haft setzt. 

आसेघ m. die Gefangensetzung, Haft. 

Tagan. आसेवा /. die anhaltende Be- 
schäftigung. 

आसेविन् (—°) besuchend, bewohnend, be- 
treibend, geniefsend. 

आसन्द m. das Hinaufspringen, der 

Angriff. 

TER m. zusammenhaltend, vereinigt. 

आस्तर m., U n. Streu, Lager, Decke. 

आस्तीक m. .N. eines alten Weisen. 

आसथा ^ Verlangen nach, Sorge um. 

आस्थात॑र m. Wagenkämpfer (eig. Darauf- 

steher). 

अस्थान n. Standort, Versammlung, Au- 

dienz. FTJTHt/.Versammlungsort, Au- 

dienzsaal. 

आस्पद् n. Stelle, Aufenthalt, Ort für, 

Grund zu. आखदी 4 zum Gegenstande 
des (Gen.) werden. 

आस्फालन n. das Anprallen, Anschlagen. 

आस्फोट m., on. das Schütteln, Schwen-. 

ken. 
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Ta n. Mund, Rachen, Gesicht. 

अआसखावं m. Ausfluss, Gebrechen. 

AT 5. 2. आस्. 
अआ्आखाद् m., °न n. das Kosten, der Genuss 

(auch übertr.). 

अस्वाद्य zu Kosten, 

Abstr. ० त्व् १. 

अस्से 5. 2. आस्. 
आह 5. अह. 
अहति ^. Schlag, Hieb, 81018. 
आंहनन n. das Aufschlagen. 

TER schwellend, üppig, geil. 

अआहरण n. das Ergreifen, Herbeiholen, 

Darbringen. 

आहतंर m. der Herbeiholer, Bringer, Er- 

greifer, Entzieher; Darbringer. 

आहवं m. Herausforderung, Kampf. 

आहवन १. Opferspende. 

आहवनोय m. (AfA) eins der drei Opfer- 
feuer. 

अहारः, ^ ई herbeiholend; १५. das Her- 

beiholen, Zusichnehmen, die Nahrung, 

Speise; (adj. --° f. IT). 

अहि das Suffixz ähi in QUIET etc. 

(9.). 
आहित 5 1. घा 
अआहितामि m. १७7 ००5 heilige Feuer unter- 

hält. 

afegJu u. ण्य् m. N. eines Mondhauses. 

आङति ^ Opferspende. 

Isa कर als Opfer darbringen. 

अओआदतप्रपलायिन् m. sich der gerichtlichen 

Vorladung entziehend. 

आहा mit सि् oder etwa. 

अहिक täglich (diurnus ४, quotidianus). 
आद्धादं m. Erquickung, Freude. 

आद्धादकर५.°कारिन् (°) erquickend, er- 

freuend. 

अद्ारिन् dass. 

अदय m: Wette; Name. 

31131 ^ Benennung, Name. 

आदान n. das Anrufen, Herbeirufen ; die 

gerichtliche Vorladung. 

आङ्भामय्, oafat vor Gericht laden, 

wohlschmeckend. 
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ङ् 
1. इू Pron.- St. d. 3. Pers. 

2. T; एति, (इते --०9); अयति u. ०ते, T- 

यति gehen, kommen (पुनर् wieder —). 

sich begeben, gelangen zu, geraten in 

(Acc.), zu teil werden (Acc.), jemand 

(Acc.) angehen, um etwas (Acc.) bitten, 

herkommen von (-464.), fliehen, ver- 

streichen, vergehen ; verharren (mit einem 

Partic. Praes. Act. o. Pass. zum Aus- 

druck einer dauernden Handlung oder eines 

Zustandes). Int. (auch in pass. Bea.) Tat, 

Partic. देशान, bes. THE wandeln, eilen; 

angehen, anflehen, jemand um (2 4८८.). 

अच्छ hingehen zu (4८८.). अति vor- 

übergehen, überschreiten, übertreffen, 

weitergehen, verstreichen (Zeit). p.p. 

अतोत् vorübergegangen; verschwunden 
aus (—°), tot. अभ्यति ५. व्यति dass. 

अधि erkennen; studieren, lernen (bes. 

Med.); p.p. अधीत gelernt ०. gelehrt. 

(०४९. अध्यापयति (selten A) studieren 

lassen, unterrichten. अन् nachgehen, 

folgen, gehorchen (Acc.), gleichen, nach- 

ahmen. p».p. अन्वित nachgehend; be- 

gleitet, begabt, versehen mit (Instr. 

0. —°), vermehrt um (—°). समनु pp. 

समिन्वत begleitet von, versehen mit, 

erfüllt von (--°). अन्तर् dazwischen 

treten, ausschlielsen von (Abl.). p.p. च- 

न्तरित ausgeschlossen, entfernt, ge- 
trennt; in — befindlich (—°), verdeckt, 

verborgen, durch (Instr. ०. —°). U 

weggehen, sich entfernen, verschwinden. 

p.p. अपेत entflohen, ergangen, abwei- 

chend von (Abl. ०. —°). U aus 

einander gehen, weichen, schwinden, 

aufhören. p.p. व्यपेत getrennt, abwei- 

chend von (—). अपि eintreten, ein- 

gehen in (4८८.). अभि herangehen, 

sich nähern, über — hingehen (Acc.). ge- 

langen zu, erlangen, jemand (Acc.) zu 

Mit पञ्चाद् nachgehen. teil werden. 

अव herabgehen zu, sich einlassen mit, 

betrachten, erkennen, erfahren, wissen. 

समव zusammen herabkommen ०. her- 

abfliefsen; erachten, halten für (इव). 

चअ kommen, von (Abl.), Part. Ta 

kommend, zukünftig; mit Acc. hingehen 

zu, gelangen zu, geraten in, zu teil 

werden. भ्या kommen, sich begeben 

zu (4८८. ) ; mit भूयस् zurückkehren. 

उद्ा hinaufgehen, aufgehen (bes. Ge- 

stirne), hervorkommen. पा herbei- 

kommen, herzutreten, sich begeben zu 

0. in (Acc.) W&aTumherwandeln. AT 

zurückkehren nach (4८८.). समा zu- 

sammen kommen, hingehen zu (Acc.). 

Sg hinaufgehen, aufgehen (bes. Ge- 

stirne), herausgehen, hervorkommen, 

sich erheben, erscheinen, entstehen. 

अपाद् ausweichen, sich entfernen, — ent- 

ziehen(Adl.). अभ्य् aufgehen,erscheinen. 

TAT dass. 72. समुदित zusamınen- 

gekommen, vereinigt. प herankom- 

men, hintreten, sich begeben von (ADbl.) 

zu (Acc).; treffen, erlangen, gelangen 

zu, geraten in, antreten, sich unterziehen, 

auf sich nehmen (Ace.). p.p. उपेत 

(—°) gelangt zu, angetreten habend, 

zurückgezogen in, begleitet von, ange- 

than, begabt, versehen mit. अभ्युप her- 

beikommen, gelangen zu, als Teil er- 

wählen o. erhalten. समप zusammen- 

kommen, coire, erlangen, zu teil werden 

(Ace.). pP. समुपेत begabt, versehen 

mit (Instr.) नि hineingehen, -geraten. 

निस् herausgehen, hervorkommen. परा 

weggehen, hingehen, scheiden, vergehen, 

sterben. परेयिवस् u. परेत dahinge- 
gangen, verstorben. परि umhergehen, 

umwandeln, umgeben. p.p. परीत um- 

geben, erfüllt, ergriffen, gequält von 

(Instr.o.—°). विपरि, 2.2. fayTtaver- 

kehrt (auch übertr.). प्रं fortgehen, auf- 
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brechen, vordringen, hinziehen, scheiden, 

sterben. शल्य nach dem Tode. AA 

verstorben 

पप्र fortgehen von (Adi). अभिप्र 

herantreten, ins Auge fassen, meinen. 

2.2. अभिप्रेत beabsichtigt, gemeint, er- 
wünscht,lieb. QMzusammeneilen. प्रति 

entgegengehen (auch feindl.), zurück- 

kehren, entgegennehmen, anerkennen, 

glauben. Pass. प्रतीयते verstanden wer- 

den, sich ergeben o. herausstellen. p.p. 

प्रतीत entschlossen, vertrauend, zuver- 

sichtlich, froh, heiter Caus. प्रत्यायय- 

ति glauben machen, überzeugen. वि 
auseinander gehen, vergehen, verschwin- 

den. p.p. बीत vergangen, gewichen; 

frei von, ohne (°—). अभिवि sich von 
allen Seiten zu (Acc.) begeben. सम् 

zusammenkommen, sich vereinigen, zu- 

sammenstolsen ; 2.2. संमित vereinigt,ver- 

‚sammelt, verbunden mit (Insitr. 0. —®) 

इकार m. der Laut 1 

xy m. Zuckerrohr 

ङ्चमती ^ N. eines Flusses 
द् चवा m. N. eines alten Fürsten u. seiner 

Nachkommen. Pl. N. eines Volkes 

Tg, इङ्कःति u. °ते sich bewegen. 

bewegen, rühren. द् Caus. schwingen. 

tea n. Geberde. 

ga m, f. T eine Art Baum; n. die 

Nuss dess. 

CT ^ Wunsch, Verlangen. 

nach Wunsch, Belieben. 

Lo} wünschend, verlangend nach o. 

(Acec., Inf. ०. —°). 
{59 zu verehren, m. Lehrer; f. 91T Opfer 

Te n. Schilf. 

TE f. Labung, Spende, Erguss der An- 

dacht. 

UST, UT ५. इला f. dass., die Göttin der 

Andacht, die Erde. 

Tara labend, erquickend. 

TAT (n. °रम् 0. 07, letzteres allein in der 
späteren Spr.) ein anderer, verschieden 

von, entgegengesetzt dem, ein anderer 

Cappeller, Banskrit-Wörterbuch, 

Caus 

Instr. u. ०- 

zu 
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als (Abl. 0. —o), 

eine — der andere 

इतर-इतर der 

अन्प्र nachgehen, folgen. | इ तर् तस् anderswohin, anders als (Abl.) 

Tara (= Loc. von TAT) anderswo, sonst 

इतरथा anders, auf andere Weise, sonst. 

Tau (= Abl.des Pron. ७८. डू ) von hier, von 

hienieden, von hier an (auch "ऊर्ध्वैम्), 

von jetzt an, künftig (auch "अपरम्, 

परम् ५. प्रभृति) danach, daher, dadurch; 

hier, hienieden; hierher (auch befehlend 

= komm her!) इतस्ततस् hier und 

dort, hierhin und dorthin, hin und her. 

¢ zfa so, zur Hervorhebung eines oder 

mehrerer zu einer Aufzählung. (mit oder 

ohne चच). verbundener Worte, auch nach 

einem ganzen eine gesprochene oder blos ge- 

dachte Rede enthaltenden Satze; oft nicht 

zu übersetzen. Mit इ व, उत, एवम्, स्यम dass. 

दति कत्वा so sagend, damit, darum 

2. इति u. इतिं ¢^ der. Gang 

द्तिकरतैव्य ”., °कतैव्यता ^. °काये n., °का- 
am 1, oa n., ग्कृत्यता f. das zu 
Thuende, die Notwendigkeit. 

इतिथ, f. T der und der. 

इतिवत् gerade so 

zfaagtı n. Begebenheit, Ereignis 

इतिहास m. Sage, Erzählung, Legende 

episches Gedicht 

इतागत hierher gewandt, hierauf bezüglich.* 

इतामुख hierhergerichtet; n. adv. hierher.” 

zafau so beschaffen. 

इूत्थंगत so gehend, so bewandt; Loc. unter 

solchen Umständen.” 

Ten so, auf diese Weise 

UM so seiend, so beschaffen 

Tat so, recht, gar, eben, gerade. 

इत्यथेम् zu diesem Zwecke. 

दत्यादि u. दत्येवमादि Adj. so beginnend; 

n. — U. 8. भ, 

इूत्वन् (nur —°) u. दत्वर gehend. 

T& (indecl.) eben, gerade, nur; oft eapl. 

"U diese Gestalt habend. 

aan n. (Nom. Acc. Sgl.) dies, folgendes; 

dies alles d. h. die ganze Welt (oft mit 

AIR, विशम्, सकलम्); adv. hier, hier- 

her, da, jetzt, eben, so, 

4 
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ददा u. दद्ानीम् jetzt, eben, gerade, mit| इून्धन् 7. das Anzünden, die Feuerung, das 

अहस् 0. ४५ TA heute. Brennholz. 

TU, इन्ध् , Trgentzünden, flammen. Pass. | दन्त, IT द्न्वति, zaıfa in Bewegung 

इध्यते entzündet werden, flammen. 2.1. setzen, treiben, fördern, bewältigen. 

Tg entflammt (auch übertr.). सम् dass. दभ ın.n. Gesinde, Hausgenossenschaft, 

Ten m. n. Brennholz. Familie; m. Elefant. 

Ta das Suffiv in (g.) "इभदन्ता f. N. einer Pflanze. 

दन stark, mächtig. द्भ्य zum Gesinde gehörig; reich. 

zu, द्नक्तति zu erreichen suchen, erstre- दमं (Pron.-St.) dieser, e, es. 

ben. दमया auf diese Art. 

इन्दीवर m. n. blaue Lotusblüte. दयत, Taafaerflehen, ersehnen, erlangen. 

“zZ Tropfen, bes. des Soma; Mond. | zad verlangend. 

दन्दुबिम्ब m. Mondscheibe. En 

ZI, f. ई, u. °वद्न mondantlitzig. दयचिरम् je ne | र् इयत्तकं, ^ °त्तिका 1811०1४३. 
इन्द्र m. der Gott Indra; höchster, erster, न 

Fürst der (—e) Tat f. Quantität, Mals. 

gi भ ध, | द यन्त् 8० grols, so viel, tantus. 105. इयता 
1. इन्द्रगाप ०. °्पा Indra zum Hüter ha पि 7 

०९०१. 
कद 

2. इन्द्र गाप m. Coceinelle (ein roter Käfer). (लि ५ Sehe ie feel ie re ; 

इन्द्रजालं १. Indra’s Netz, eine bes. mysti- दयति यम्, च्य स्ता weiche hier; diese hier. 

sche Waffe, Blendwerk, Zauber. द्यति 5. AT. 

zay 9 शः 
इन्द्रजालिकं u. °जालिन् m. Zauberer. re 

TR aa von Indra betrieben o. gefördert. SUR osafer, ° ज्यते anordnen, lenken. 

इन्द्रत्वे n. Indra’s Macht; Oberherrschaft. TTy zurusfend, m. Opferbereiter. 

इन्द्रमद् m. bes. Krankheit der Blutegel. TTa zu gewinnen suchen. 

इन्द्रय ग्यते nach Indra verlangen. Ta °%स्य ति missgönnen. 

न्द्रयं nach Indra verlangend. TUT f. Missgunst. 
इन्द्रवंशा f. N. eines Metrums. दूरा ^ Labetrunk, Erquickung. 

इन्द्रवज्र 2. Indra’s Donnerkeil; ^ आ N. इरावन्त् 1406110, क प f. zuaat 
^ N. eines Flusses; Frauenname. 

इ द्र वन्त् von Indra begleitet; Indra’s Ge- ईरिण n. Rinnsal, Bach, Quelle ; Spielbrett. 

nosse. xfTet gewalitbätig. 

इन्द्रसेन m. Mannsname. द्ये rührig, rüstig. 

दन्द्रसेना ^ Indra’s Waffe (personif.). Ta, इलति, Caus. इलं यति stillstehen. 
इन्द्रासि m. Du. Indra und Agni. दवं (encl.) wie, gleichsam, beinahe, etwa, 

इनद्राणो f. Indra’s Gattin. wohl, eben; oft nur hervorhebend. 

TRTgu n. Regenbogen; f. अ Blutegel-|1. इूष् , zyfa, एषति, इष्यति u. इष्णाति 

| art, | (auch Med.) in rasche Bewegung setzen, 

इन्द्रावरूण m. Du. Indra und Varuna. | schnellen,aussenden,erheben (व, Stimme), 

दद्दरिय dem Indra gehörig, ähnlich, lieb; antreiben, erregen, fördern ; vordringen, 

ein Genosse Indra’s. n. Indra’s Macht, streben. Caus. zyafa u. °@ senden, 

Obergewalt, Kraftthat; Kraft, _Ver- | fördern, erregen, erquicken. 2.7. दषित.- 

mögen (im Allgem.); Sinneskraft, Sinn-| = अनु ०३०१६6९१, suchen. Yantreiben, aus- 

lichkeit, Sinn, Organ. | senden,schicken ; auffordern, darbringen 

azfyavon Indra geschickt 0, angetrieben. (r.). Caus. प्रेषयति u. °ति schleudern, 

TU entflammend. werfen, wenden, schicken. gay Caus. 



2. इष् Tal 

nachsenden, hinschicken. 

(Gen.) etwas (Acc.) zusenden 

2. दष, इच्छति, oA, suchen, aufsuchen, 

wünschen (dass etwas sei Acc.mit.Partic.), 

begehren, erbitten (von 464 0. Loc.), 

annehmen, statuieren als, wofür halten 

(2 Acc.) Mit न् sich weigern. 

gewünscht, gefordert, anerkannt, ange- 

nommen werden, gelten, heilsen. p.p 

दूष 8, bes. — न् suchen, forschen. Caus 

न्वेषयति dass. पयेन् umhersuchen 

अमि suchen, erstreben, wünschen. p.p 

अभीष्ट erwünscht, angenebm lieb. प्रति 

suchen, entgegennehmen, empfangen. 

3. दूष् ^ Saft, Trank, Labung, Kraft. 
1. X (nur —°) suchend. 

2. TU saftig, fett 
zug ०्यत u. TU °य ति anregen 

zug , इषयंति, ° ते frisch sein, erfrischen 

Dat. Inf. दूषयंध्ये 
इषयु frisch kräftig 

दूषि ¢ Erfrischung, Labung 

इषिघ् /. Darbringung, Gabe 
इषिरं erfrischend, kräftig, munter 

zart f. Rohr, Binse 

दष m. f. Pfeil 

दष॒धिं m. Köcher 

zum oxzffei zielen, streben, flehen. 

द्षुध्या^ das Flehen. 

Pass. | 
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सप्र jemand दुष्य 1661 

Tune (इषमन्त् ) mit Pfeilen versehen 

इषय, ण्यति streben 

za zugerüstef, bereitet 

इष्कृति ̂ . die Zurüstung, Heilung. 

be Ts gesucht, erwünscht, lieb, geliebt, 

angenehm, günstig, (für gut) erachtet, 

angenommen, geltend als. n. Wunsch 

Verlangen. 

2. TS geopfert; m. n. das Opfer. 

इष्टका ^ Ziegel. 
द ष्टुनि rauschend. 

दष्टगे m. Vor- 0. Nebenkämpfer. 

इष्त्रत wunschentsprechend. 

इ्टसाघनं Erwünschtes herbeiführend 

दष्टापर्तं १. Erstrebtes (0, Eropfertes) und 

Lohn, व, ५. Seligkeit; (später Opfer und 
fromme Werke) 

1. <f® f. Antrieb, Förderung; Helfer. 
2. दष्ट f. Suchen, Wunsch, Verlangen. 

8. दूषि ^ (einfaches) Opfer. 
44 s. IH. 

zum das Suffix ishnu. 

इष्मिन् treibend, stürmisch. 

इष्वास Pfeilschütze; Bogen. 

TE hier, hierher, hienieden; jetzt, nun, im 

Folgenden; (oft = Loc. von 1. X). 

दहलेाक die Welt hienieden (opp. YUTATE). 

TEN hier seiend o, bleibend. 

x 
Ta aa (selten °ति) sehen, blicken, er- 

blicken, betrachten, wahrnehmen, be- 

achten, berücksichtigen, erwarten; *je- 

mand (Dat.) walırsagen. (aus. IT- 

यति schauen lassen. अपं wegsehen; 

beachten, berücksichtigen, auf (Acc.) 

lauern, warten ;erfordern, voraussetzen, 

अभि anblicken. अवं dass. ; betrachten, 

berücksichtigen, erwarten, hoffen. 

अन्वव betrachten, erwägen. प्रत्यव be- 

sichtigen, betrachten, prüfen. चद् auf- 

ansehen; warten, er- schauen zu, 

warten. gg aufschauen, erblicken, 

bemerken, berücksichtigen. 

उप anschauen, erblicken ; übersehen, 

vernachlässigen. निस् hinblicken, be- 

परि sich umsehen, prüfen, 
प्र hinsehen, erblicken, ge- 

अभिप्र ansehen, er- 

blicken. ‘rg aufschauen; (uneigentlich) 

benennen (rh.). प्रति zusehen, erblicken, 

erwarten. f@schauen,ansehen,erblicken, 

überlegen, erforschen, erfahren, अनु- 

वि sich umschauen, hinsehen. अभिवि 
4* 

ansehen, 

trachten. 

überlegen. 

wahren, erwägen. 
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ansehen, erblicken. उदि hinaufschauen, verraten, sprechen; Pass, genannt wer- 

anschauen. IM ansehen, betrachten, | den, für — gelten, — heifsen (Nom.). 

erwägen. प्रसम् dass. समद् Caus. aussprechen, äulsern; Pass. 

Ta, ¢^ दई (-°) sehend, blickend; † आ | =%@Pass. Ysich regen, hervorkommen, 
Blick, Anblick. vorwärts bringen. Caus. treiben, drän- 

TQU n. das Sehen, Erblicken, Berück-| gern, erregen, anstiften, schicken, richten ; 

sichtigen; das Auge. anstimmen, aussprechen. AA zusam- 

ई्षणपथ m. Gesichtskreis. menfügen. Caus. dass.; hervorbringen, 

ईदै्णिक ५. °णीकं m. Wahrsagen. äufsern. 
fa das Verbum Ta (9.). 2. TI m. Herr, Gebieter, Qiva. 

fan. Blick. TT u. ईरण m. Wind. 

STATT, n. ०त् sehend, schauend. ईरिण n. salzhaltiges Land, Wüste. 

TE; दैङ्तिः Caus. दै ङ्यति schaukeln, दर्म m. Bug, Arm, Vorderschenkel beim 

schütteln. प्र Caus. Med. sich schaukeln. Tiere. 

ig" n. das Schaukeln. मी u. TH (Instr. adv.) hier, bierher. 

दज , Ta bewegen, treiben. Ta anzuregen, anzutreiben. 

TE द्द preisen, loben, jemand (-4८८.) Tu, Tefa neidisch, eifersüchtig sein. 

anflehen um (Acc., Gen., Dat.). Tu TUT f. Neid, Eifersucht. 

u. TI preisenswert. प्र, प्रति, सम् | KU, दै ष्यावन्त् ५. Imf neidisch, eifer- 
preisen, loben. süchtig. 

ईति /. Not, Plage. द्वन्त so 1018. 

ददतत, आ, TE ५. TEN, /. द so be-| ईम्, ईष्टे (ईशे) zu eigen haben, besitzen, 

schaffen, solch. gebieten, herrschen (Gen. o. Acc.), 

TIq, zufa ५. oA (+. अप्) zu erlangen | können, vermögen (Gen. ०. Acc. des 

suchen, wünschen, begehren. Inf.), zu eigen sein, gehören (Gen.). 

ईप्सा f. Verlangen, Begehren, Wunsch. TI, f.ATvermögend zu (Inf.), Besitzer, -in; 

Staa (s. ZUM) begehrt, erwünscht, lieb. m. Herr, Gebieter, Civa; f. ईशा Ver- 

m. der Geliebte. n. Wunsch. नतम् mögen, Macht. 

erwünschtest, zunächst liegend (9.). दशन ı. das Gebieten, Herrschen. 

<a erstrebend, begehrend (Acc., Inf. ०. दशान u. दै शानं besitzend, herschend, 
a). | über (Gen.); m. Civa. 

TH (encl.) zur Vertretung eines Ace. 0. bei, TAT vermögend, zu (Inf. o. Loc.; beim 

einem Acc., auch sonst verstärkend, ver-' Inf. auf तास् N. Sgl. m. für alle Genera 

ullgemeinernd und expl, u. Numeri). m. Besitzer (f. दै) von (Gen., 
Ti F .. . . 

। IT; ईतं (selten Act.) anregen, bewegen, Loc. ०, —°), Fürst, Gebieter; reicher, 
- - | 4 

treiben; sich bewegen, sich erheben, vornehmer, trefflicher Mann, Herr, 

hervorkommen, ertönen. Caus. दैरय- höchster Gott, Brahman, Civa. 

तति, ऽते erregen, treiben; verkünden, देश्रता f. ०त्व् n. Herrschaft. 

sagen, nennen (bes. Pass. genannt wer- दैश्चरप्रणिघधान n. Ergebung in Gott. 

den); (sich) erheben. अआ (auch Caus.) दैष्, दषति u. oA enteilen, weichen, flie- 

herbeischaffen, hinstellen. न्या, jemand hen. ST emporsteigen. 

(Ace.) als (Acec.) einsetzen. द् sich {Urt ein wenig, etwas, leichthin (oft °—). 

erheben, aufstehen, erstehen, p.p. उदीण दैषत्कर leicht zu thun. 

erregt, gesteigert, gehoben(übertr.) Caus. | *XyrqT# leicht zu trinken. 

erheben, erregen, steigern, herausbrin- देषा f. Deichsel, Du. Doppel- (gabelför- 

gen, offenbaren, anstimmen, verkünden, mige) Deichsel. 



श्ह- उच्छित्ति 58 

TE, दहति (selten Act.) sich bemühen, stre- देहा f. Anstrengung; Streben, Verlangen, 

ben, nach (Ace.), zu (Inf.). p.p. दहित | Wunsch 
erstrebt, bestimmt für (Zoec.) दहित ”. dass. 

I 

1. उ Inter). |  Grolser, Gestrenger; Bein. Qiva’s u. 
2. उ, ऊ (encl.) und, auch, doch, nun, Rudra’s. 

eben, bald, gleich, bes. zur Hervorhebung | उग्रता f., °& n. Gewaltthätigkeit, Strenge. 

nach einem Pron. oder einer anderen | उग्र प्रभाव grolsmächtig. 

Partikel, in der späteren Spr. nur nach | उशा सन streng waltend. 

अथ (w. s.), nach न् (s. ना) ; u. nach, उग्रसेन m. Fürstenname. 

किम् (८. s.). उच्, उच्यति Gefallen finden. pflegen. p.p. 

3. उ das Suffix u (9). उचित Gefallen findend, gewohnt an 

4.3, उनोति rufen. (Gen., Loc. ०. -- ०), solitus (act. u. pass.) 

उकं das Suffix uka ¢.) angemessen, passend. सम् sich erfreuen 
उकार m. der Laut u (g.) an (Instr.); p.p. समुचित gewohnt, (—°), 
उक्ती (5. वच्) geredet, ausgesprochen, n. angemessen, passend zu (Gen. ०, —0). 

Wort, Ausdruck उच थं n. Spruch, Preislied. उचथ्य preisens- 

उक्तपवे zuvor 0. sonst gesprochen wert. 

उक्तप्रत्युक्त n. Rede und Gegenrede उ चितत्व?. Angemessenheit, Schicklichkeit. 

उक्तवन्त् 5. वच्. ` ञ्च hoch (auch übertr., bes. vom Ton); 

Instr. Pl Sau adv. hoch, oben, laut 

kräftig; SEIN sich erheben, aufstehen 

Compar. उच्चं स्तर ud)., ° तराम् u. Superl 

उक्तवा क्य gesprochen habend. 

उक्ति ^ Rede, Wort, Ausdruck, Aus- 
spruch; Gesang. 

Sail 5. वच्. | °तमाम् adv 
उक्थं n. Spruch, Preis, Lob. उच्चण्ड sehr hefiig, stark, gewaltig. 

उकिर्थन् preisend, lobend. उञ्चता ^, oa n. Höhe (übertr.). 

उक preisens-. rühmenswert. उच्च य ın. das Auflesen, Sammeln; Haufen, 

1. SQ,” guafe, ०्ते träufeln lassen, be- Menge. 

sprengen. Med. träufeln (intr.) 1. अभि | उच्च संश्रय in der Höhe befindlich, hoch 
u. प्र = Simpl. schimmernd (Stern). 

2. SQ, उक्षति wachsen. उच्चा adv. oben, von 0, nach oben. 

Sau n. das Besprengen, Weihen. उच्चार aufgehend; m. Aussprache, Aus- 

Tu ण्यति nach Stieren (Rindern) ver- leerung, Stuhlgang. 

langen उच्चारण n. das Aussprechen, 

soo nach Stieren (Rindern) begierig उञ्चावचं hoch und niedrig, verschieden- 

gan m. Stier artig 

34m Kochtopf; f oT dass उञ्चः कलं n. hohes Geschlecht 

उखरच््छिट् zerbrechlich wie ein Topf, morsch उचेधामन् hochstrahlend 

उख्य im Topfe befindlich 3a अवस् N. eines mythischen Rosses. 

उग्रं gewaltig, gewaltsam, grols, streng, उच्छ 8. 2. वस्. 

ungeheuer, graus; m. ein Gewaltiger, | उच्छित्ति /. Zerstörung, Ausrottung. 
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उच्छिष्ट (8. शिष् ) übrig gelassen, einen 

Rest (von Speise) an sich tragend, d. h. 

unrein (r.); n. 

Opfer u. Speise). Abstr. ° ता ¢. 

SEHE entkettet, zügellos. 

उच्छेत्तर m. der Zerstörer, Vernichter. 

उच्छ्र m., ०न् n. das Abhauen, Zerstören. 

उच्छेष 21. उच्छैषण १. der Rest. 

उच्छय?7., °ण ?., उच्छ्राय m. उच्छिति f. 
das Steigen, die Höhe, das Wachsthum. 

उच्छित (8. खि) erhaben, hoch. 

उच्छरुसित n. das Ausatmen; der Atem, 

Lebensbauch. 

उच्छास m. dass., die Anschwellung, Er- 

hebung, das Verhauchen, Sterben; der 

Seufzer. 

उच्छरासिन् aushauchend, aufatmend, sich 
hebend. 

उज्जयिनी f. N. einer Stadt. 

उज्जिति ^ Sieg. 
उज्जुमभ gähnend. °Wn. das Gähnen, Her- 

vorbrechen. 

उज्जेष siegend. 

ञ्ज्व लं glänzend, (von 0. wie—°); prächtig. 

IS, उज्द्यति verlassen, aufgeben, fahren 

lassen, entsenden. p.p. gfsTq verlassen, 

frei von (Instr. 0. —®). 

उञ्छ, उञ्छति nachlesen, (bes. Ähren). प्र 
wegwischen, tilgen. 

उटज m. n. Hütte aus Laub. 

उड f. n. Stern; ° नाथं m. Mond. 

उडप m. १. Nachen; m. auch = folg. 

उड़पति m. Mond. 

STAT u. उद्खामर aulserordentlich. 

sc u: उडोयन n. das Auffliegen. 

उणादि m. Pl. die Unädi-Sufüxe (9) 

YA und, auch, oder (bes. in Doppelfr. wie lat. 

an, wobei oft verstärkt durch वू, आहा, 

{RT 0. आहा खिद्); oft nur hervorhe- 

bend oder expl.; doppelt (auch SAT) so- 

wohl-als auch; YA व¶ oder auch; gT- 

उत वा entweder — oder. किमत um 

wieviel mehr, geschweige. $ 

उताहा s. vor. 

SAT (SA + उ) und auch (8. auch YA). 

Ueberrest (bes. von 

उच्छिष्ट-उन्तमपर्ष 

उत्क sich sehnend (Inf. o0.—°); Sehnsucht. 

उत्कट übermälsig, aufserordentlich, voll 

von (—0), trunken, toll. 

| SM, "ठते (den Hals ausrecken) sich 

|  sehnen. owafa Caus. 

| उत्क एड u. ofuga den Hals ausreckend, 

sehnsuchtsvoll, verliebt. 

उत्कण्डा f. Sehnsucht, Verlangen. 

उत्कण्ठाकारिन् Sehnsucht erregend.* 

उत्कम्प erzitternd; m. das Zittern. 

उत्कम्पन n. das Zittern. 

उत्कम्पिन् zitternd. 

| उत्कर m. Auswurf, Haufen, Menge. 

| त्क ण mit aufgerichteten Ohren. 

उत्कषं hochfahrend; m. Erhebung, Vor- 

rang, Uebermaals, Trefflichkeit. 

उत्क धिन् vorzüglich, den Vorrang habend. 

। उत्क लिका ¢ Sehnsucht, Verlangen ; Knospe. 

| उत्किर (—°) aufhäufend. 

उत्कल entartet. 

उत्कुष्ट (8. 1. कष ) vorzüglich. Abstr. °त्व ५. 
| रउत्कृषटापाधि dessen Bedingendes hoch 

steht; Abstr. ° ता (ph.). 

उत्काच m. Bestechung (eig. Krümmung, 

krummer Weg). 

उत्क्रम् 7. das Emporsteigen, Hinausgehen. 

SCHAU n., उत्क्रान्ति f. dass. 
Straf ^, उलत्त्तेप m., oUn. das Aufwerfen, 

Hochheben. 

| उत्वांत n. das Aufgraben, der unebene 

Boden. 

उत्खातिन् uneben. 

gta m. Kranz, Diadem. 

| उत्तसय , ण्यति bekräuzen, zum Kranze 

verwenden. p.p. उन्तसित. 

| STg m. N. eines Rishi. 

उत्तमं der oberste, höchste, beste, princeps, 

summus (unter —°), der äufserste letzte; 

besser als (AÖdl.) die erste Person (g.). 

०-- u.n. adv. 

उन्तमजन m. Pl. treffliche Menschen. 

| उत्तमतेजस् von höchstem Glanze o. von 

| höchster Kraft. 

| उत्तमपुरुष m. höchster Geist; erste 

| Person (g.) | 
॥ 



उत्तमणे- उत्सादन 

उत्तमणँ m. Gläubiger. 
उन्तमवणं n. von herrlicher Farbe. 

उत्तमसाहस n. höchste Geldstrafe, 

उत्तमाङ्ग 7. Kopf. 

उत्तर höher, besser, später (als ADl.), 

folgend auf o. nach (Adl.); nördlich 

von (461 ); künftig; überlegen, sieg- 

reich, gewinnend (im Prozess); n. Ober- 

fläche, Decke ; Norden ; Antwort, Klage- 

beantwortung (.) , Widerrede, Ober- 

hand, Überschuss, Folge (adj. —® ge- 

folgt von). उत्तरम् adv. weiter, darauf. 

०२ तंस् nach Norden o. nach oben; nörd- 

lich von —, links von (Gen.). न्र् nach 

Norden (*nördlich von — Gen. 401.) ; 

oTTM weiter hinaus; ०रात् von Norden 

her, von links her. oTTf& nördlich (“von 

Abl.). उत्तरे ण nördlich von, links von 

(Gen., Abl., Acc. ०, —°). 

उत्तरकालं zukünftig; m. Zukunft. 

उन्तरकरासल m. Pl. die nördlichen {६ 08818. 

उत्तरण überschreitend; n. das Hinüber- 

kommen. 

उत्तर दायक antwortend, widersprechend. 

उन्तरपत्त m. nördlicher o. linker Flügel; 

Gegeneinwand (ph.). 

उन्तरपद् R. hinteres Glied eines Compo- 

situms (g.) 

उत्तराधरं darüber und darunter seiend; 

n. Ober- und Unterlippe, die Lippen. 

उनत्तरापथ m. Nordland. 

SUTITfU f. das obere Reibholz (zum 

Feuermachen) 

उत्तरा थं des Folgenden wegen geschehend. 

STTaAF m., उत्तरीय ?. Obergewand, 

Decke. 

उन्तरत्तर je folgend, steigend. n. Ant- 

wort auf Antwort, das Hinundherreden. 

उत्तरात्तराक्त je später ausgesprochen. 

उन्तरोाष्ठ u. oTTg m. Oberlippe. 

उत्तान ausgestreckt, ausgebreitet, गीला). 

उत्तानहद् य offenherzig, arglos.“ 

उन्तानी कर् aufsperren, öffnen. 

उन्तार् m. das Übersetzen; Rettung. 

उत्ताल ungestüm, grausig. 

उन्तुङ्ग ragend, hoch. 
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उत्थं aufstehend; hervorgehend aus, an- 

faugend von (—P), 

उत्थाने m. Urheber; n. das Aufstehen, 

Aufgang, Entstehung; Aufstand, That- 

kraft, Energie. 

UTyan.dasAufstehenmachen,Erwecken. 

उत्यित 5. UT. 
| उत्पच्छन् ५. "च्ल mit erhobenen Wimpern. 

उत्पतन, ^ ई auffiegend; n. das Auffliegen. 

उत्पत्ति ^ Entstehung, Ertrag, Product. 

उत्पथ m. Abweg. 

उत्पन्न 5. पटू. 

उत्पन्न बुद्धि verständig, klug. 
उत्पलं 1. (blaue) Lotusblüte; ° वन् 7. Lotus- 

wald. 

उत्पलिनी /. Nymphäengruppe. 

Sagen. das Reinigen, Reinigungswerk- 

zeug. 

उत्पवित॑र् m. Reiniger. 

उत्पारन herausreilsend; n, das Ausreifsen. 

उत्यारिन् (--°) herausreilsend. 

उत्पातं m. Ausflug, Sprung, Erscheinung, 

portentum. 

उत्पाद् m. Entstehung, Geburt. 

उत्पाद् erzeugend, m. Erzeuger. 

उत्प्रादन ^ दर erzeugend; m. der Erzeuger. 

उत्पीड m. das Drücken, der Druck; Strom 

(von Thränen). 

उत्परास m., oA n. Spott, Hohn. 

त्प्रे्तण n. das Voraussehen, _Ahnen; 

auch = folg. 

YMaT /. der bildliche Ausdruck, Ver- 

gleich (rA.). 

उत्प्रे्तितेापमा f. eine Art Gleichnis (rA.). 

TER (8. 1. फल् ) aufgeblüht, weit geöffnet. 

उत्प Mm. Quelle, Brunnen (auch übertr.). 

उत्सङ्ग m. Schofs, Vertiefung. 

उत्सर्गं m. das Vonsichgeben, Wegwerfen, 

die Loslassung, Spende; Entleerung. 

उत्सजन, ^ T ausstolsend ; n. Entlassung. 

उत्सपण n. das Aufgehen, Hinaufgehen. 

उत्स पिन् aufsteigend, hervorbrechend, auf- 

strebend; f. ofümt eine aufsteigende 

Zeitperiode. 

| उत्स व॑ m. Unternehmung, Fest. 

| उत्सादन १, das Wegbringen; Einreiben. 



56 उत्साह-उदीत्ता 

उत्साह m. Kraft, Entschluss, Eifer, Lust उदज्ञलि Adj. mit emporgehobenen hohlen 

an (—°). Händen (vgl. अज्ञलि). 

उत्साहकारण Mühe verursachend.* उदधि Wasser enthaltend; m. Wasserbe- 

उत्साहयितद (तुक).^ णि) ९6ा,816160 160.“ hälter (Wolke, See, Fluss), Meer. 

उत्साहयाग m. Kraftanstrengung, Energie. उदघीय, ण्यति für das Meer halten. 

उत्सुके unruhig, aufgeregt, sehnsüchtig, उदन् n. Welle, Wasser. 

verlangend nach (—°); "besorgt um उदन्त m. Nachricht. 

(Loe. ०. Instr.). उदन्त jenseit der Grenze wohnend. 

STAR, ग्यति wehmütig stimmen, be- | Jg wogend, wässerig. 

kümmern. उद् I nach Wasser verlangend. 

उत्सुकवदन mit sehnsuchtsvollem Antlitz.” । उद्न्वन्त् wogend, wasserreich; m. das 

उत्सुष्टि f. das Hinauslassen. | भल्ला, 

उत्सेक m. Überschwall, Hochmut. उद्यं m. der Aufgang, Aufgangsberg (vgl. 

उत्सेधं m. Erhebung, Höhe. अस्त) das Erscheinen; der Ausgang, 

उत्स्पुर् m. Sprung.* Erfolg, Ertrag. ावमित् 

1. उट् (nur ०-- bei Verb., Subst. u. Adj.) | उदयगिरि, “याचल, "यावत् m. Auf- 
hinauf, auf; hinaus, aus. | gangsberg (vgl. अस्त). 

2. उट्, I, उनत्ति u. उन्द्ति (auch Med.) | उद् यन n. Aufgang, Ausgang; m. Manns- 

quellen, benetzen. p.p. न्न benetzt,| Name. 

nass. वि hervorquellen, benetzen. | उद् याधिप m. Herr des Aufgangs (der 

Sonnengott).” 
| ध उदर n. (adj. —e f. आ u. %) Bauch, 

उद् के n. Wasser, Reinigung durch Wasser| Mutterleib, Wasserbauch (Krankheit), 
(r.). oA कर Wasser spenden (auch "क  Höhlung. 

दा प्रद्), sich reinigen, (उद् के) un "उदरंभरि der nur seinen Bauch pflegt, 
Wasser berühren (r.). 

उद् (nur °— u. adj. —°) Wasser. 

Schlemmer.* 

उद ककमेन् n. Wasserspende (r.) उदक m. das Hervorbrechen, Ertönen, die 
उदककायं n. dass., Abwaschung. | Folge, Zukunft. 

उदकवन्त् mit Wasser versehen, + उद्- SZ weinend, 

कव ती Mädchenname. उदहार, ^ ई Wasser holend. 
उद् काज्ञलि m. eine Handvoll Wasser. SZTrrerhoben, hoch, berühmt, hochbetont; 

उद् कान्त m. Wassergrenze. ओदकान्तात् m. der Acut (g.) 

bis zu einem Wasser. उदानं m. der Einhauch (einer von den 

उदकाणैव m. Behälter der Gewässer. Winden im Körper). 

उद कम्मं m. Krug mit Wasser; N. eines उदारं erregend; erhaben, edel, aus- 

Arztes. gezeichnet. 

उदक्तस् u. उदक्तात् von oben, von Norden. उदारता f., ०त्व n. Erhabenheit. 

उद् क्य im Wasser befindlich. उद्ारचरित von edlem Benehmen. 

उद् hoch, erhaben, heftig; °— sehr, उदारघो von edlem Verstande. 

überaus. उद्ासोन (+ आस्) unbeteiligt, gleich- 

उद् यज्लुत hohe Sprünge machend. Abstr. gültig, m. ein Unparteiischer. 

og n. SZTIETU n. Rede, Beispiel. 

उद् ज n. Lotusblüte. उद्ाहार Wasser holend; m. das W.-holen. 

उदञ्च, F. उदीची emporgerichtet, nördlich. उदित 8. ‰. डू u वद् 

n. उदक् adv. nach Norden. उदिति ^ Aufgang, Weggang. 
उदञ्चन m. Schöpfgefäfs. उदीक्ता f. das Auf-, Hinblicken, Warten. 



उदौोची-डन्मनस् 

उदीची ९. उदञ्च. 
उदीचोन nördlich gewandt. 

उदीच्छ ५. उदीच्य nördlich. 
उदीरण n. das Schleudern, Aussprechen. 

उदुम्बर m. Art Feigenbaum und dessen 
Frucht. 

उदुम्बलं kupferfarben, braunrot. 

उदेतास् (Adl. Inf.) Aufgang. 
उदाजस् übermächtig. 
उद्रता ^ N. eines Metrums. 

ब्रम m. der Aufgang (der Gestirne), das 

Aufsteigen, Hervorkommen, Erscheinen. 

Abstr. en. 

yAaaen. dass. 

उद्रमनीय १. ein reines Gewänd. 
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उ 1र m. dass., die Auslassung, Tilgung 

(ausgeschiedener) Teil. 

उद्ुलय "यतिं bestreuen. p.p. ofaa. 
उद्धत 5. धर ५. हर. 
उद्ति f. das Herausziehen, Rettung. 

उद्ाष्प Thränen vergiefsend. 4681. o& n. 

AT hervorragend, aufserordentlich. 

93% m. Entstehung, Geburt, Ursprung. 

उज्ज aus der Erde sprossend. 

SAT hervorbrechend; f. Spross, Pflanze. 

vafar. Entstehung, Emporkommen, Ge- 
deihen. 

SIT m. Durchbruch, Zutagetreten. 

SIT (s. FA) das Sicherheben, das 

| Siehaufschwingen. 
TATaATm. derVorsänger (ein bes. Priester). sgrai umherirrend; n.=vor. 

SATT m. das Auswerfen, Ausströmen, die उदन् n. das Wogen, Fluten. 

Flut. 

उद्रारिन् (—°) auswerfend, ausströmend. 

उद्िरण n. das Ausspeien, Erbrechen, 

yatfa ¢^ N. eines Metrums 

उद्गीथ m. (n.) das Vorsingen (r.) 

उद्भ हण n. das Herausnehmen. 

SEITE m. Aufnahme. 

द्रौ व mit aufgerichtetem Halse. 

Say n. Schlag, Ausbruch. 

Satz m. das Offnen. og m. Schlüssel. 

उड्खारन öffnend; n. das Öffnen. 

Tate öflnend. 

yaTa m. Stofs, Schlag. 

उद्चातिन् holperig, uneben. 

yary m. das Ausrufen. °&$ der Ausrufer. 

yarıı n. das Ausrufen. 

उद् एड mit erhobenem Stabe. 

उदम entfesselt, malslos, reichlich; voll 

von (—®). n. u. ०-- adv. 
उदह्ालक m. (eig. Aufreilser) Mannsname, 

SER (s. 1. दिम्ब्, eig. hinzeigend auf) 
gegen, auf, nach, zu, in Bezug auf, in 
Betreff von, über. 

उद्देश m. Hinweis, Angabe; Ort, Gegend. 

उद्योात aufleuchtend; n. das Aufleuchten. 

उद्धत (+. हन्) angeschlagen, erregt, heftig, 
stark, laut, hoch, stolz, übermütig. 

उद्धरण n. das Aufheben, Herausziehen, 
Befreien. 

उद्यम m. Erhebung, Anstrengung, Mühe, 

Fleils. °भुंत् sich anstrengend, thätig. 

Satan. das Hinausgehen ; der Lustgarten. 

उदयानपालं, /. ई; °पालकं, f. °पालिका 
Gärtner, Gärtnerin. 

उव्यानमालै ^ eine Reihe von Gärten. 

ATI 01. Anstrengung, Bemühung. 
gartırı sich anstrengend, fleifsig. 

उद्र ın. Art Woassertier. 

| उद्रिन् wasserreich. 

उरत् f. Höhe, Anhöhe. 

उद्रतेन zersprengend; १. das Aufspringen; 

die Einreibung. 

उद्वहं hinauf-, weiterführend, fortsetzend; 

m. Sohn, Nachkomme des (—°). 

उदुाह m. das Heimführen, die Heirat. 

| उद्रीक्षण॒ n. der Blick, Anblick. 

उद्धेग m. das Zittern, Unruhe, Aufregung, 

4081018 (offensio). AT, (f. ई) u. 

°कारिन् beunruhigend, aufregend. 

ya beunruhigend;; n. Angst, Schrecken. 

oT Angst einflölsend. 

उन्न ति ¢^ das Sicherheben, die Erhabenbheit. 

उन्नयन n. das Aufheben. 

उन्निद्र schlaflos, wach, aufgeblüht. 

उन्मत्त (5. Ag) verwirrt, wahnsinnig. 

उन्मत्तोभूत rasend geworden.“ 

उन्मनस् u. °नखक aufgeregt, aufwallend ; 

Abstr, Kat [. 



58 उन्माद- उपपद 

उन्माद् m. Raserei, Tollheit. उपचारं m. Betragen, Gebrauch, Ausübung, 

उन्मादयितर AR) berauschend.* das Verfahren mit (Gen.), der Genuss; 

उन्मुख, ^ द emporgerichteten Gesichts, Aufwartung, Dienstleistung, Höflich- 

aufgerichtet, emporschauend nach, ver- keitsbezeugung. 

langend nach, erwartend, bereit, geneigt | उपचारक, f. °रि का (—°) dass. 

zu (—°). n. adv. aufwärts. उपज्ञं hinzukommend, gehörend zu (@en.). 

उन््रल , °लति entwurzelt werden. Caus. | उपजापं m. das Zuflüstern, Aufwiegeln. 

ऽलयति entwurzeln, entthronen. उपजापक m. Aufwiegler. 

उम्मलन n. das Entwurzeln, Vernichten, | उपजोवकं (—°) lebend von, abhängig, 

Ausrotten. untergeben. 

उप Adv. (°—) her, herzu (mit Verben, bes. | उपजीवन् n. der Lebensunterhalt. 

) der Bewegung) ; dazu, ferner, inder Nähe उपजी विन् (—°) = उपजी वक. 

von; Neben-, Unter- (mit einem Nomen).| उपताप m. Hitze, Schmerz. 

Praep. zu, nach, bei, neben (Acc. u. | उपता पक ८. ०पिन् (°—) quälend. 

Loe.) *unter, weniger als (Acc.); — auf, | उपत्यका ^ Gegend am Fulse eines Berges. 

in, *über, mehr als (Zoec.); mit, gemäfs | उपदि म् ̂  Zwischengegend. 

(Instr.). | उपदेश m. Hinweisung, Anweisung, Unter- 

उप कत्तं bis zur Achsel reichend. | richt, Vorschrift; grammatische Bezeich- 

उपकण्ठ n. Nähe. nung (g.) 

उपकरण 7. Dienstfertigkeit, Zuthat, Werk- उपदेशिन् unterweisend; m. Lehrer, f. 

zeug, Gerät, Mittel. °भ्िनी Lehrerin. 

उपकर णंवन्त् mit Mitteln versehen, ver- उप्रद्रव m. Unfall, Leid. 

mögend. उपचा ^ Betrug; vorletzter Laut (g.) 

उपकतेर m. = उपकार क. उपधान aufsetzend; n. das Aufsetzen, 

उपकार m. Dienstfertigkeit, Förderung, Kissen, Polster. 

Wohlthat, Hülfe. उपधिं m. Hinzufügung; Betrug; ein Teil 

उपकारकं (f. °रि का) ५. °रिन् dienstfertig,| am Rade (zwischen Nabe u. Radkranz). 
nützlich, förderlich. उपनय m. Zuführung, Einführung. 

*"उपकारि का ¢^ königliches Zelt; Palast.” | उपमयन १. dass., Aufnahme eines Schülers, 

उपकृति f. Beistand, Gefälligkeit, Freund- Weihe, Darbringung. 

lichkeit. उपनिधार्तर m. Niedersetzer. 

yusaHm.Herbeikunft, Ankunft, Beginnen. | उपनिपात m. der Hinzutritt, das Ein- 

TUHT n. ($. क्रम्) Anfang, Beginn. treffen. 

उपक्रिया ^ Beistand, Förderung. उपनिपातिन् bereinbrechend in (—°). 

उपत्तये m. das Hinschwinden, die Ab-| उपनिबन्धनं n. Composition, Versification, 

nahme. Dichtung. 

उप्रत्तेप m., ण॒ n. Andeutung. उपनिषद् f. die Geheimlehre (Gattung ve- 

उपगम m. das Hinzukommen, Eintreten. discher Schriften). 

उपगान n. musikalische Begleitung. उपन्यस्त. (8.२.अस् ) Andeutung,Bemerkung. 

उपगीति /. N. eines Metrums. उपन्यास herbeischaftend. m. das Herbsi- 

उपगृढ ^. (8. गहु) Umarmung. | schaffen, Andeutung, Ausspruch (eig. 

उपघात m. Schlag, Zerschlagenheit. das Hinwerren). 
उपचय m. die Anhäufung, Zunahme, das | उपपति m. Nebenmann, Buhle. 

Gedeihen, Vorteil. oQTI® V. bringend. | उपपत्ति f. das Eintreffen, Sichergeben, 
उपचर् hinzutretend. °W n. das Hinzutr. _ Begründung, Beweis. 
उपचयं zu behandeln ; ^ आ Aufwartung. | उपपद् n. Nebenwort (4.) 
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उपपन्न- उपस्तिरे 

उपपन्न ऽ. पट्. 

उपपात् m. das Hinzukommen, der Zufall. 

उपपातिन् sich stürzend auf (—e). 

उपपाद की bewirkend, bedingend. 

उपपाद्न vorbringend; 

schaffen, Erscheinen. 

SUUTIW n. Neben - Puräna (Gattung von 

epischen Schriften). 

उपसव m. Anfall, Unfall, Hindernis; von 

Gestirnen: Verfinsterung. 

SUR u. yufz m. Geräusch, Gepolter, 

Gerassel. 

उपभङ्ख m. Glied (einer Strophe). 

उपभाग ın. Genuss, Gebrauch. 

उपभोग्य zu genielsen. 

उपम der oberste, höchste, trefflichste, 

äulserste, nächste, erste, letzte. 

उपमन्तिन् ermunternd ; m. Treiber. 

उपमन्य eifrig; m. Mannsname 

उपमा ^ Ähnlichkeit, Vergleich, Gleichnis 

(rh.), oft adj. (—°) ähnlich, gleich. 

उपमान n. Vergleich, Vergleichungswort 

0. -Gegenstand; adj. (—°) ähnlich, 

n. das Herbei- 

vergleichbar 

उपमाव्यतिरेक 2. eine Art Gleichnis (rh.) 

उपमेय zu vergleichen mit (Instr. —°); 

der verglichene Gegenstand, opp. SU- 

मान (rh.). 

उपमेयोपमा # eine Art Gleichnis (rh.). 
उपयमन unterfassend; n. das Heiraten. 

उपयान n. das Herbeikommen. 

उपयोक्त व्य zu genielsen. 

उपयोग m. Anwendung, Gebrauch, Nutzen, 

Genuss, Aneignung, das Lernen. 

उपया गिन् dienlich, förderlich. 
उपयेाज्य anzuwenden, zu gebrauchen. 

छपर, der untere, hintere, spätere, nähere; 

m. der untere Pressstein 

Yuytfaf. das Aufhören, zur Ruhe kommen 

उपरम m., oT u. o& n. dass 

उपराग m. Färbung, Verfinsterung. 

उपरि Adv. oben, herauf, überdies, 

her; Praep. über, oberhalb, 

hinaus, mit Acc., Gen. (auch verdoppelt), 

Abl., Loc. u. adv, (—® 0. %—); über 

(an Zahl nach (Zeit) 

nach- 

über — 

und Bang), 
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mit Gen. ०. adv. (—°); in Bezug auf, 

wegen (Gen.). 

उपरिष्टात् Adv. oben, oberhalb, nachher; 

Praep. über, auf (Acc. o. Gen.); hinter, 

in Bezug auf (Gen.) 

उपष्पकं n. Schauspiel zweiten Ranges (rh). 
उपराध m. Hemmung, Störung, Schädi- 

gung, Verbot. 

उपलं m. der Stein; der obere Mühlstein. 

उपलक्षण n. Beobachtung, Merkmal, ellip- 

tische Bezeichnung. 40517. °ता ^, on. 

उपलप्रक्तिणी ^ Müllerin. 

उपलस्धि f. Erlangung, Auffassung, Beob- 

achtung. 

उ पलम्भ m. dass. 

| उपवनं 2. Wäldchen, Hain. 

उपवसथं m. der Fasttag. 

उपवास m. das Fasten. ° सिन् fastend. 

gugtan. das Tragen der heiligen Schnur; 

die heilige Schnur. 

उपशम m. das Zuruhekommen, Erlöschen, 

die Ruhe, 

उपशान्ति ^ dass. 
उपसव्यान ?. Untergewand. 

उपसंहार m. das Ansichziehen, 

sammenfassung. 

। उपसंख्यान n. die Hinzufügung. 

उपसंद्य zu verehren 

उपसन्न (5 ag) in die Lehre getreten 

उपसे m. Zusatz, Unfall; Präposition (g ) 

उपसजन n. Zuguss; Nebenperson; Neben- 

| oder Bestimmungsort (g.). 

उपसपण n. das Herantreten. 

 उपसपणीय adeundus.* 

| उपसपिन् herankriechend 

उपसेचन zugielsend; n. das Zugielsen; 

f. X Löffel ०. Schale zum Zugiefsen 

उपसेवक u. ° विन् (—°) huldigend, dienend 

उपसेवन?.. "सेवा ^ Huldigung, Verehrung 

उपस्क र् m. (n.) Zuthat, Ausrüstung. 

ZUR m., On. Stütze. 

उपस्तरण n. das Untergielsen, 

lage, Decke. 

। उपस्ति u. उपस्तिं m. Untergebener, Diener. 

| उपस्तिरे (Dat. Inf.) auszubreiten, zu über- 

' ziehen, 

die Zu- 

dıe Unter- 
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उपस्तत् u उपस्तति f. Aurufung, Preis 

उपस्थ 7. Schofs (auch übertr.); m. n. die 

Geschlechtsorgane. 

उपस्थातर् m. sich stellend (5.) 

उपस्थातव्य u. °स्येय aufzuwarten. 

उपस्थान n. das Herantreten, Dabeisein, 

die Aufwartung, Verehrung, der Dienst. 

उपस्यशेन n.das Berühren, die Abwaschung, 

Ausspülung des Mundes. 

उपस्पशिंन् berührend, badend in (—°). 

उपहतु anfallend, angreifend. 

उपह रण n. Darbringung. 

YUTAT m. Darbringer. 

उपहार m. Opfer. °पाशि mit einem Ge- 

schenk in der Hand. °रोचिकी षे dar- 

bringen, opfern wollend. ö 

उपहारक m., ^ °रिका = SURTT. 
उपहित (s. घा) bedingt durch (—0). © 

das Bedingtsein. 

उपद्ध र m. Abhang; Nähe (nur Loec.). 

उपी श्प adv. leise, still 
उपाभ्पत्रत n. stilles Gelübde 

उपाक u. उपाक nahe verbunden 

उपाक in nächster Nähe. 

Loe. 

उपाख्यान n. kleinere Erzählung, Episode. 
उपाङ्क ?. Nebenglied; Anhang (m.). 

उपात्तः 1.QT. 
उपादान die Aneignung, Erfassung, 

Hinzufügung, Erwähnung, Anführung; 

materielle Ursache (ph 

उपाद्य (ऽ. 1. ZT) anzunehmen, zu wählen 

vorzüglich; enthalten in (—°) 

उपाधि m. die Stellvertretung, Bedingung; 
das Bedingende (pA.). 

उपाध्याय m. Lehrer. श्च्यायानो f. -frau. 

उपानह ^ (Nom. °नत्) u. उपानह् m. 
(bes. —°) Sandale, Schuh. 

उपान्तं n. Nähe des Endes, 

mittelbare Nähe, Loc. u. °— nahe. 

उपान्तिकं १. Nähe. ° कम् heran zu (Gen.) 

उपाय m. Herbeikunft; Mittel, List. 

u. oqaa auf kluge Weise, mit List. 

उपायनं ?. Herbeikunft; Darbringung, Ge 

schenk; नी कर् zum Geschenk machen 

guTaTyyg Mittel und Zweck 

उपार n., उपारण n. Fehl, Unrecht. 

un- Rand, 

og 

उपस्त॒त् उरू कर् 

उपाजन ॥ , आ ^ Erwerb, Erlangung 

उपालम्भ m., °न् n. Vorwurf, Tadel, Spott 

उपासक dienend; m. Diener, Auhänger 

(bes. Buddha’s). 

उपासन् 1. Dienst, Verehrung, Hingebung. 

उपास्य zu verehren. 

उपेक्ता ^, ou n. Nichtbeachtung, Ver- 

nachlässigung. 

उपेत +. द् 
उपेतपर्वं der schon vorher hingegangen 

उपेन्द्र m. Bein. Vishnu’s (eig. Unter-Indra). 

उपेन्द्र वञ्च f. N. eines Metrums 

उपेयिवस् 5.9. द्. 
उपोढ s. 1. ऊह u. वहु. 

उपाद्वात m. Einleitung, Beginn, Anschlag. 

उपाषण u. °षित . das Fasten. 

उत 5. TA 
ST उन्नति niederhalten, bändigen 

उभ, उम्भति, उग्नाति, उर्नप्ि zusammen- 

halten, of# niederdrücken 

SH Du. beide. 

उभय, ^ ई (Sgl. ५. Pl.) beides, beide. 

उभयचक्रवतिन् beide Welten beherrschend 

उभयतस् von, nach 0. auf beiden Seiten 

(Gen. o. Acc.) 

उभयथा auf beiderlei Art, beidenfalls. 

उभयप्रापरि beiderlei Geltung o. von beider- 

lei Geltung (g.) 

उभया adv. auf beiderlei Weise. 

| उमा f. Flachs; N. der Gattin (४८६, 

THIATı, oufa u. उमेश m. (४८ 

उरग, उरग ५. °म m. Schlange 

उरण u. उरग m. Widder, Laınm. 

उररी कर् ausbreiten, einräumen, voran- 

gehen lassen, an die Spitze stellen. 

| उरस् n. Brust, adj. --° उर स्का. 
। *+उरःसचिका f. Art Perlenschnur. 

उरा २ Schaf. 

उरी कर् empfangen, versprechen; ver- 

anstalten. 

उर् (^ =m. ०. र्वी) weit, geräumig. 

grols (auch übertr.). n. das Weite, der 

freie Raum, adv. weit, weithin. f. उर्वीं 

| die Erde, Du. Erde und Himmel; 

षष die sechs Weiten 0. Weltenräume. 

। उङ् AT Raum, Platz, Freiheit gewähren. 

mit 



उरक्रम- उह 

उर्क्रम weit schreitend. उशनस् m. (N. ०ना) N. eines alten Heiligen. 

उरूगाय dass., weit (Weg) ; m. Bein. Vishnws; | GytaT f. (Instr.) begierig, eilig, 
n. freier Raum. 

उरुव्यचस् weit umfassend, umfangreich. 

उरूव्यञ्च ०८58. ; f. उरूची Erde. 

उर्श्ंस weithin preisend ०. gebietend. 

उशन्त् 5. IT. 
उशिज् verlangend, eifrig. 

उष्ीनर m. Pl. Volksname. 

| SATT 17. ?. N. einer wohlriechenden Wurzel. 

TUT, उर्ष्यति ins Weite gehen, entgehen | Sy, आअषति u. उष्णाति verbrennen, züch- 

(Acec.), retten vor (Abl.). 

उरूणसं breitnasig. 

उर्वरा f. Frucht-, Saatfeld; die Erde. 

उर्वशी f. Begierde ; N. einer Apsaras. 

SfTUT ad. weit, weithin. 

उर्वी ऽ. उर. 

उर्वीतलं ?. Erdboden, Erde. 

उर्वोपति u. CAT iu. Fürst, König. 

उर्वीभृत् m. Berg. | 

ST f Uunbeengtheit, Sicherheit. 

= m. ein best. wildes Tier. 

उलप m. Gebüsch. 

लूक m. Eule; Bein. Indra’s. Pl. N. eines 

Volkes. 

Euch n. Mörser. 

उल्खलमुसलं १. Du. Möser und Keule. 

उलपं m. eine best. Pflanze. 

उल्का f. Feuerschein, Feuerbrand, Meteor. 

उर्व n. (m.) Eihaut, Hülle. 

उल्वण übermäfsig, aulserordentlich, reich 

an (—°). 

Yuan. Feuerbrand. 

sayı n. das Übersetzen, Übertreten. 

yagTa u. Gag] zu übertreten. 

उल्लास m. das Erscheinen, die Freude, 

Lust. 

उल्लेख m. Erwähnung, Schilderung. 
उल्लेखनं n. malend, schildernd; das Ein- 

ritzen, Erwähnen. 

"उल्लाच m. Traghimmel. 

उवाच 5. IT. 

Sata 5. 4. वस्. 

प्रति verbrennen. 

उष begierig, verlangend. 

उषर्बुध früh wach. 

tigen. 

Sum ‚Morgenröte(yew. als Göttin personif. । उषस् 8 I p ; 
Morgen ; seltener Abendröte. Du. Nacht 

und Morgen. 

‘gut f. Frühlicht, Morgenröte. 

उषासानक्ता f. Du. Morgenröte und Nacht. 

उषित s. उष् ५. 4. वस्. 

SET u. SET m Pflugstier. 

Sy 10. Büffel; Kamel (^ दै). 
उष्णं, /.9T (द) 16113, warm, heftig. n. Hitze, 

16186 Jahreszeit. adv. heils, heftig. 

उष्णकर् u. उष्णकिरण m. Sonne. 

उष्णता ^. on. Hitze. 

उष्णरग्िमि u. उष्णरूचि m. Sonne. 

उष्णसमय m. die heilse Jahreszeit, 

Sommer. 

SWIT>T m. Sonne. 

उप्णालं von der Hitze leidend. 

उष्णिंह f. (Nom. ०क्) N. eines Metrums. 

उष्णीष m. n. Kopfbinde, Turban. oug 

dass. 

उष्मन् 5. ऊष्मन्. 

उष्य = उषित्वा ,. 4. वस्. 
उसंर ^ = उषस्. 
उरसं morgendlich, hell; m. Strahl, Stier; 

/. Morgenröte, Kuh, Milch. 

उसि ^. Morgen, Helle. 
उस्िंय rötlich, taurinus; m. Stier. f. Helle, 

Kuh, Milch. 

उह al ऊह 

der 
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खी 

ऊ ५. ऊ =-2. च. 
ऊकार m. der Laut पै. 

ऊचुस् ५. वच्. 
ऊट (5. 1. 9. ऊह u वहु) n. der Raub; 

f. die Heimgeführte, Gattin. 

ऊदपवेा ^ zuvor geheiratet 

Sife ¢^ das Tragen 

ऊत 5. अव् ५.5. वा. 
1. ऊति (m.) Förderung, Hülfe, Beistand 

Helfer, Förderer, Labung, Erquickung. 

2. ऊति ^ Gewebe. 

ऊधन्, HUT ऊधस् ". 
Wolke. 

Euter, Busen, 

ऊनं Ad). unvollständig; nicht ganz; ge-| 

ringer, weniger als (Abl. o. —°), w 

um (Instr. 0. —0). Abstr, oAT ^ Un. 

ऊम m. guter Freund, Genosse. f 

ऊरू m. (adj. --° f. ऊरू \/. AH) Schenkel 

ऊरूजन्मन् = arg 
ऊरूसभव aus dem Schenkel hervorge- 

gangen 

ऊरूस्कम्भ m. Schenkellähmung. 

ऊर्स्तम्भ् m. dass. 

| 

ऊरूदव -ऊरूसभव | 
ऊजे /. Nahrung, Labung, Saft und Kraft 
ऊर्ज kräftig; m. u. f. ऋ = ४० 

ऊजय्., ऊर्जयति nähren, kräftigen. ऊर्जं 

यन्त nährend, kräftigend Sfararkräftig, 

mächtig 

ऊजेस् 2. Macht, Kraft 

ऊजंस्वन्त् nährend, strotzend, kräftig 

ऊ जेस्वल u. °स्विन् mächtig, stark 

ऊर्णनाभ, "नामि u. वाभि m. Spinne 
ऊणेम्रद u. ऊणेम्रदस् wollenweich 

ऊण. Wolle, Spinnefaden 

ऊणामय. ई wollen 
ऊणायं wollig, ^ Schaf 

ऊणावन्त् wollig; m. Spinne 

| bedecken, erfüllen. वि aufdecken, ent- 

|  büllen. 

ऊर्ध्वं aufwärts gehend, aufrecht; 

ऊर्ध्वम् adv. aufwärts, nach oben, in 

der Folge, weiterhin. ऋत् 9° von nun 

an, hierauf; दूत 9° von jetzt ab. 

। ऊर्ध्वम् mit Abl. über — hinaus, nach. 

| ऊ° ATT unterdrücken 

र् mit erhobenen Händen (aufstei- 

genden Strahlen). 

ऊष्व॑कणं mit aufgerichteten (gespitzten) 

Ohren. 

ऊ््व॑ग nach oben gehend ५. dringend. 

ऊष्वगति nach oben, in den Himmel ge- 

langend ; f. Gang nach oben, Sprung. 

ऊष्वेगमन n. das Aufgehen; Aufsteigen. 

°वन्ते् sich nach oben bewegend. 

ऊध्व॑गामिन् = ऊध्वैग 

०-- u. 

STATS emporschauend 

ऊध्वेपाद् die Fülse in die Höhe haltend 

m. Fufsspitze 

ऊब्धेपृण्ड् u. oA m. die gefärbte Linie an 

der Stirn eines Brahmanen. 

ऊस्ववबाज्ञ mit erhobenen Armen. 

Sieg ige f- N. eines Metrums. 

ऊर्ध्वभाग m. Oberteil 
ऊध्वेमख (das Gesicht) nach oben gerichtet 

ऊध्वेम्ण्ड oben (auf dem Kopfe) rasiert 

ऊध्व॑राजि ein nach oben laufender Strich 

ऊध्वैरेतस् keusch (eig. mit oben bleibendem 

d. २, verhaltenem Samen). 

ऊध्वलाक m. Oberwelt, Himmel. 

dar den Nacken erhebend. 

Sitätsfı mit aufgehobenen Fingern. 

ऊर्मिं m ̂  die Welle, Woge, (auch übertr. 

= Leiden) der Schwall. 

Staat ^ Fingerring 

ऊण, ऊणाति u. ऊति, Ua umgeben, | AfA u. ऊभमिंमन्त् wogend 
umhüllen; Med. sich einhüllen अभि ऊमिंमाला ^. N. eines Metrums 
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ऊर्वं m. Behälter, Raum, Stall, Hürde; N. 
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f. आ Nacht 

eines Heiligen. 

ऊष m. salzige Erde, Steppensalz. 

ऊषण n. Pfeffer. 

ऊषर n. salzhaltig. 
ऊष्मन् m.Hitze, Glut, brennende Begierde. 

1. SE (oft उह) ऊहति, अहते schieben, 

weiterschaffen, verändern. 

81018610, verscheuchen, entfernen, 

ऋ 
ऋ 5. IT. 

ऋकार m. der Laut r. 

Ana von Seiten der Ric. 

ऋकवी 8106110, jubelnd. 

Far dass.; m. N. die Jubler (Bez. einer 

Schaar von. Göttern). 

FRAU = TE 
1.99% kahl. 
2. Ya schlimm, böse; m. der Bär (Pl 

das Siebengestirn); Mannsname. f. BU 

die Bärin; m. n. Stern, Mondhanus. 

ऋच राज m. König, der Bären; König der 

Sterne, Mond. 

ऋ त्त वन्त् 17. N. eines Gebirges. 

ऋक्सहिता f. die Riksamhitä (Sammlung 

der Rigvedahymnen). 

ऋग्मिन् preisend. 

ऋग्मिय u. ऋग्मिय preiswürdig. 

ऋग्विघधान n. die Verwendung der Ric; 

(Titel eines Buches). 

ऋग्वेद m. der Rigveda (die Ricas mit oder 

ohne die Commentar-Litteratur) 

ऋघाय, ऋधघायति ५. A beben, toben 

Fear u. तृन्त् tobend, stürmend, zornig 

ऋच् f. Glanz, heiliges Lied, die Sammlung 

der Ricas (gew. Pl.) 

छचीकं m. Mannsname. 

ऋक् 5. अकं 
11 schimmernd ; m. Beiname Indra’s 

gerückt, begonnen, eingetreten. वि aus- 
einanderschieben; p.p. व्यु weit, ausge- 

dehnt. IA u. परिसम् zusammenkehren. 

2. SR, अहते, ऊहति, oA beachten, be- 

merken, 

schliefsen. 

voraussetzen, begreifen, er- 

ऊह् m. Hinzufügung, Veränderung; Über- 

legung, Prüfung. 

AU fort- SIEH n. dass. 

उप | ऊहनीय u ऊह्य zu verändern; zu er- 
heranschieben, anbringen ; p.P-ZUTen ahe schlielsen. 

ऋज ति glühend, strahlend 
ऋजोयंस् Compar. zu IE 

ऋजीषं u °षिन् vordringend, eilend 

ऋज, f. SIT gerade 
ऋजता f. Geradheit (auch übertr.). 

ऋजत्व n. gerades Wesen, Aufrichtigkeit. 

ऋज rötlich, braunrot 

aA ऋज्सान ऽ. रज्ञ 
ऋण schuldig; n. Verpflichtung, Schuld 

recht, redlich. 

Geldschuld. ऋण UTTQ_jemand(@en.) 

etwas schuldig sein; 3° MT borgen 

von (Abl.), ऋ० संनी eine Schuld oder 
Verpflichtung abtragen. 

ऋणया, "यात् u. ogTga Schuld rächend. 
ऋशणवन् u. ऋण वन्त् verschuldet. 

ऋणादान n. Schuldeintreibung (5.) 

FUTIA = णवन्. 
ऋणिन् verpflichtet, 

Schuldner. 

verschuldet; m. 

ऋतं recht, gerade, richtig, wacker, tüch- 

tig. n. Ordnung, frommer Brauch, from- 

mes Werk, bes. Opfer, göttliches Gesetz; 

Wahrheit, Recht; auch adv. ऋतम् इ 

den rechten Weg gehen (auch übertr.), 

° वट् geloben. Instr. ऋतन nach der Ord- 

nung, mit Recht, fürwahr. 

ऋतजा u. छ तजात recht geartet, heilig. 

ऋतन्ञा des heiligen Gesetzes kundig, 

fromm. 
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ag für das Wahre oder Heilige be- | aaa rechtmäfsig oder rechtzeitig op- 

geistert. fernd ; m. Priester. 

चछतनी richtig führend. 1. ऋय erdnungsmälsig, regelrecht, 

ऋतपा das Rechte oder Heilige schützend. opferkundig. 

ऋतप्रजात = छजजा. 2. ऋं त्विय, ^ ओ menstruierend; n. die 

ऋतय , oa gerade, recht machen Menstruation. 

ऋतया (Instr. adv.) in rechter Weise ऋदूदर mild, sanft, gütig, 

ऋतयु regelrecht, richtig ऋद्ध 5 

ऋद्धि ^ das Gedeihen, der Wohlstand, das 

Gelingen, Glück. 

ऋचिमन्त् gedeihlich, ansehnlich, wohl- 

habend, reich an (—°). 

ऋधक् ८. Um Adv. gesondert, fern, ge- 
trennt, für sich, je einzeln. 

ऋनीस n. Erdspalte, Schlund. 

ऋभु kunstfertig, geschickt; m. Künstler, 

Bildner; Bez. dreier mythischer, als be- 

sonders kunstfertig gedachter Wesen. 

ऋभुक्तन् u. जन्तु m. N. des ersten Ribhu, 

Bein. Indra’s und der Maruts. 

ऋ प्य m. Antilopenbock. 

ऋश्यदं Fanggrube für Antilopen. 

TUE m. Mannsname. 

ऋषभम् m. Stier, mör.uches Tier; der 

Edelste ”_sıe unter (Gen. 0. —°). 

(न् m. Sänger, Weiser, Heiliger, Ein- 

siedler, ein Rishi; Pl. die sieben Sterne 

des grolsen Bären 

ऋतुपणे m. N. eines Königs ऋषिकमार् m. Einsiedlerknabe. 

age der rechten Zeit entsprechend =3fqug m. der Sohn eines Rishi 

. °मती die Regel 1७९०१ ; pubes ऋष (nur @en. Pl.) Glut, Flamme 

ऋतयज् gut geschirrt, wohl verbündet. 

ऋतवाक m. rechte, fromme Rede. 

ऋतसाप् Recht oder Heiligkeit übend. 

ऋ तस्पुम् dass. | 

ऋताय, Partic. og gerade richtend, 

lenkend, das heilige Gesetz einhaltend, 

fromm. 

ऋतावन् (f. °वरी) gerecht, heilig. 
ऋतावृध् sich des Rechtes oder heiligen 

Gesetzes freuend. 

ऋतु m. bestimmte Zeit, Frist, Zeitabschnitt, 

Jahreszeit, die rechte Opferzeit, be- 

stimmte Folge, Ordnung, Regel; die 

menses der Weiber. Instr. Sgl. u. Pl. 

zu seiner Zeit, zur rechten Zeit. परा 

ऋताः vor der Zeit. 

ऋतुकालं m. Jahreszeit, Zeit der Men- 

struation. 

ऋतुथा Adv. ordnungsms"’,, segelrecht, 
(४८९४१ ~ ~~~ -- ~~~ >~ ~~~ meinen 

ऋतु शस् Adv. regelrecht, gehörig. Ss. 2 अष् 

संहा र m. T. eines Gedichtes ऋष्टि Speer 

(Zoc.) Praep. aulser, angenommen, | ष्यम्पुङ्क m. = FRI 

ohne (460. 0. Acc.). tg hoch, erhaben (auch übertr.) 
ऋतेजा im Gesetze lebend, fromm heilig. FT klein, gering 

ऋ. ट स्ट 
kommen im Anlaut nicht vor. 
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U 

ए Interj. 

एकं ein (mit न् kein), einzig, ein und der- 

selbe, gemeinsam; einer von (Gen., Abl. 

oder —°); Pl. einige, manche. 

एककं, ^ एकका ५. एकिका einzig, alleinig. 

एकक्रम (°— ०. Instr.) gegenseitig, unter- 

einander,” 

एकचक्र einrädrig. 

एकचरं ५. "चारिन् allein ४०१०1०१. 
1. एकचित्त ” ein und derselbe Gedanke. 
2. एकचित्त Adj. einmütig; nur einen Ge- 

danken habend. Adstr. न्ता f. 

एकच्चच n.= एकातपच. 
एकजं einzeln geboren, einzig in seiner Art. 

एक्जात von demselben Vater erzeugt, 

ebenbürtig. 

एकतम u. एकतमं einer unter vielen. 

एकतर einer unter zweien. 

एकतस् Adv. 

Abl. von एक. 

एकता ¢^ Einheit, Vereinigung. 

एकच Adv. an einer Stelle; auch = Loc. 

vun एक 
एक्िशं der einunddreiisigst: 

ए कचिंशत् f. einunddreifsig. 

एकत्व n.= एकता; Einheit, Singular (g.). 

एकटा Adv. zu einer d. h. zu gleicher Zeit; 

einstmals. 

एकंदु;ः खे dasselbe Leid habend. 

एकदेश m. irgend ein Ort, Teil, Stück; 

Individuum. 

vaya (—°) etwas als einzigen, höchsten 
Schatz habend, ganz erfüllt von. 

एकघर ५. oyfän gleichartig. 
एकधा Adv. einfach; auf ein Mal; in eins, 

zusammen. 

ELCH f. nur einen Gatten habend, dem G. 

treu; Pl, einen u. denselben G. habend. 

एकपद् u. एकपट् (st. °पाद्), ¢^ °पदी ein- 
fülsig. 

1. एकपद् n. eine und dieselbe Stelle; nur 

Loc. 4 auf einmal, plötzlich, im Nu. 

von einer Seite; auch = 

Cappeller, Sanskrit-Wörterbuch. 

2. एकपद einfülsig, nur einen Schritt grofs. 
एकपदी f. Fulssteg. 

एकपर einzig wert, über alles teuer. 

1. एकपाद् m. ein Fuls. 

2. एकपाद einfülsig. 
vayurfüg m. Alleinherrscher. 

एकपीत ganz gelb. 

एकपुर्ष m. der Eingeist, Urgeist. 

एकफलं dieselbe Frucht bietend wie (—°). 
एकबु्धि einmütig; 1/1, 11 Auf- 

fassung (ph.). 

एकभाव eins seiend (auch भाविन् u. °भूत); 

m. das Einssein, die Einfalt. 

एकमति einmütig; f. der auf einen Gegen- 

stand gerichtete Sinn. 

एकमनस् einmütig, nur einen Gedanken 

habend, aufmerksam, in sich versunken. 

एकम्ल eine einzige Wurzel habend. 

"एक्यषि u. oT ^ eindrähtige Perlen- 

schnur. 

एकयानि von derselben Mutter geboren; 
desselben Ursprungs. 

एकरस m. einzige Neigung; Adj. nur einen 

Geschmack habend, nur Gefallen findend 

शा ६० 

एकराज् u. एकराजं (m.) Alleinherrscher. 
एकराच m. ein eine Nacht dauerndes Fest; 

n. die Dauer einer Nacht. 

uafıfryT gleich erbberechtigt. 

एकर पल शिग1&, eingestaltig, gleichförmig; 
१. Name zweier Metra. 

एकरपता ^ Gleichförmigkeit. 

एकल ein, allein. 

एकवचनं n. Einzahl, Singular (g.) 

एकवण einfarbig, einförmig. 

एकवसनं nur mit einem Gewande be- 
kleidet. 

एकवस्त्र dass.; Abstr. ° ता f. 

एकविंशं ^. ई, u. °एकविंशतितम der ein- 
undzwanzigste. 

एकविं शत् ^. Pl., एकविंशति /. Sy. (u. Pl.) 
einundzwanzig. 

न 

19] 
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एकविषघ einfach, identisch. एकानथे dieselben Leiden habend. 

एकवोर् १. einziger, unvergleichlicher Held. |1. एकान्त m. einsameı Ort, Einsamkeit, 

एकव्रत allein befehlend; nur einem ergeben, Ausschliefslichkeit. °न्ततस् , ०न्ते adv. 

gehorsam, treu. auf einer Stelle, bei Seite, ausschliefs- 

, £ एकशत 1. hunderteins. lich, durchaus, vollkommen. 

2. एकषत u. एकशततमं der hunderterste. |2. एकान्त ganz in — aufgehend, nur — 

VEN einhufig; m. Einhufer; n. das Ge- hingegeben (—°® oder Loc.). 405. 

schlecht der Einhufer. न्ता) 

एकशस् einzeln. एकान्त भोर absolut furchtsam, kleinmütig 

एकशेष m. der einzige Rest; allein übrig | एकान्तर nur durch, ein Zwischenglied 

geblieben von (—°); eine elliptische| getrennt. 

Ausdrucksweise, der Ekacesha (g.) एकान्तशील der Einsamkeit ergeben. 

एकम ति eintönig; f. Eintönigkeit एकान्तहित vollkommen gut, vorzüglich. 

एकषष्ट der einundsechzigste एकान्वय aus derselben Familie, verwandt 

एकषषि f. einundsechzig. °तम = vor. mit (Gen.). 

एकसं शय zusammenhaltend; m. das Zu-| एकायनं n. nur ein Weg, ein Ziel, Ver- 

sammenhalten, die Vereinigung. einigungspunkt, Einheit. 

एकसघ्नत der einundsiebzigste. एकार der Laut €. 

एकसपघ्रति ^ einundsiebzig. ° तम =vor. 1. एकाथ m. ein und derselbe Gegenstand. 

UHUTEH n. tausendein; Adj. der tausend- | 2. एकाथ gleichen Zweck, gleiche Bedeu- 

erste. tung habend. Absir. °ता f., on. 

एकस्तम्भ einpfeilerig एकावलि u. ग्लौ ̂. eine einflechtige Perlen- 

एकस्थं zusammenstehend, vereint (mit म् schnur (adj. —e f. ई) 

sich vereinigen, zu jemand treten*) | एकाह m. Zeitraum eines Tages 

alleinstehend एको कर् vereinigen; °% eins werden 

एकस्थान् n. ein (und derselbe) Ort. एकोभाव m. das Einswerden 

एकहायन, f. ई einjährig; ^ eine ein- एकैक jeder einzelne (auch Pl.); n. adv. 

Jährige Kuh. एकैकशस् Adv. einzeln, besonders. 

Tara m. Teil. oAT f. Teilhaberschaft. एकैश्चयं n. Alleinherrschaft. 

एकाकिन् einzeln, einzig, alleinig, einsam. एकेात्तर um eins grölser, höher. 

एकात्त einachsig ; einäugig. | एकान Adj. um eins kleiner, weniger. 

एकाक्तर einsilbig. 405. ° त्व् 2. एङ् die Vocale € und o (g.) 

एकाय (eins als Spitze oder Höchstes एज्, एजति sich regen, bewegen सम् dass. 

habend), auf eins gerichtet, aufmerk-| Tg u. °& m. eine Schafart 

sam, versunken, vertieft in (—°). n.| एणं m. eine Antilopenart; f. एणी. 

u. °तस् adv. — 495. °ता f., °त्व . | एणनेचा, एणाक्तो, TUE f. eine Gazellen- 

एकाङ्क n. einziges Glied; m. Pl. Leib-| äugige. 

wache, Garde. 1. एतं Pron. St.. dieser (neben एष) , meist 

ए काङ्द्ह पके n. unvollständiges Gleichnis auf etwas Vorhergehendes weisend. Loc. 

(rh.). एतस्मिन् adv. dabei, in diesem Falle. 
एका तपत unter einem Sonnenschirm; |2. एत, + एनो bunt, schillernd, blinkend; 

mit प्रभुत्व n. Alleinherrschaft m. eine Hirschart (f. एता). 

एकादशः द der elfte 3. एत 5. ‰. T. 

एकादशन् elf एतम्ब bunt schimmernd. 

एकाद् शम der elfte, एतत्काल m. diese Zeit, die Gegenwart 
एकाधिकं um eins mehr. । (0. तत्काल). 
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एतद् (n. Sgl. von 1. एतं) adv. so, auf diese | एला f. Kardamomen; N. eines Metrums. 

Weise. 

एतदर्थम् zu diesem Zwecke, deshalb. 

एतद् वस in dieser Lage sich befindend, 

derartig. 

TAI von diesem abhängig. 

एतन्नाम कं diesen Namen tragend. 

vafatfatın Adv. zu diesem Zweck.* 
wart jetzt, heute; dann (neben यंहि wann). 

TAN u. WAT bunt, glänzend; m. Ross, 

bes. Sonnenross. 

WATER, EN u. IQ, ¢ CS ein solcher, 
derartig, so beschaffen. 

एतावन्त so grols, so viel, so weit; n. adv. 

ug (= आ + इट्) sieh da! (mit Acc.). 

एष् , Tu (°ति) gedeihen, wachsen, grofs 
werden. p.p. एषित grofs geworden, 

erstarkt. (aus. एषयति fördern, ver- 

stärken. IR = Simpl. 

एच enizündend (—°); m. Pl. Brennholz. 

एघस् n. Brennholz; Gedeihen. 

एधि 5. 1. अस्. 
एधाद कं n. Brennholz und Wasser. 

1. एन (encl.) Pron.-St. der 3. Pers. (subst.). 

2. एनं u. एना (encl. Instr. von 1. 9) dann, 

alsdann. एना adv. hier, da, dann, so. 

एनप् die Casusendung ena (9.) 

एनस् n. Sünde, Schuld, Unbeil. 

एनस्वन्त् u. oftzt sündenvoll, frevelhaft. 

एना 5. 2. एन. 
एम M., एमन् n. Gang, Weg. 

एर णड m. die Ricinuspflanze. 

एरिरे, ईर 

1. एवं, एवा Adv. so, geradeso; eben, 

kaum, nur, noch (zur Hervorhebung des 

vorangehenden Wortes), oft nur expl. 

2. एव Adj. eilend, rasch; m. Lauf, Gang 

(meist Inst. Pl.); Pl. Art, Gewohnheit. 

TERRY so gestaltet, derartig. Abdstr. "ता f. 
एवंवि u. ° विदस् solches wissend. 

एवंविध so beschaffen, derartig. 

एववृत्त in dieser Lage befindlich. 

एवंगत sich so verhaltend; Loc. unter 

diesen Umständen. 

एवंगुण u. °गुणापित solche Eigenschaften 

oder Vorzüge besitzend. 

एवंतरविन् so vermutend. 

एवंदशिन् so sehend oder urteilend. 

warn Adv. so, auf diese Weise (in der 

ältesten Spr. dafür एवं) 

एवमादि u. श्य von der erwähnten Art, 

so beschaffen. 

एवं पूव dem solches vorangeht. 
एवप्राय derartig. 

एवंभूत so 8616116, so beschaffen. 

ug, एषति schleichen, gleiten. 

1. एषं hineilend; एष m. das Hineilen. 

2. एष suchend ; m. das Aufsuchen; एषं m. 

Wunsch, Wahl. 

एषण suchend, wünschend; n. das Suchen; 

^ एषणा das Suchen, Wünschen, Ver- 
langen. 

एषिन् suchend, wünschend (meist -- ०). 

एषि f. das Suchen, Begehren. 

एह begierig. 

५ 
पे Interj. 

Ta n. Einmütigkeit. 

Tag, f. T aus Zuckerrohr gemacht. 

Tare, t: T Patron. von Ikshvdku. 

िकाग्य n. Aufmerksamkeit, Vertiefung, og, ८ T Labung enthaltend; m. Sohn der 

Versenkung in einen Gegenstand. 

Tara n. Ausschliefslichkeit. 

शेकार m. der Laut ai. 

TAT ॥. Zwecks-, Bedeutungseinheit. 

ैकाहिक, f. ई eintägig. 
क्य n. die Einheit, Identität. 

Idä (Purüravas). 

TUT u. एेणेय, ^. ई von der schwarzen An- 
tilope herrührend. 

एतदात्य १. das dessen Wesen sein (ph). 

एितरेय m. patron. oder matron. N. eines 

alten Lehrers. 
5 र 
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रेतंरेयकं u. एेतरेयत्राह्यण n. das Brähmana | एेरावतं m. dass. (f. ई); N. eines Schlan- 

des Aitareya gendämons 

एेवरेयिन् m. Pl. die Schule des Aitareya. | छल m. = TS m 

एतिहासिक, ^ ई legendär; m. Legenden- लवं m. Lärm, Getöse 

erzähler एश Civa gehörig 

णन्दव, f. X zum Monde gehörig शिशान dass., nordöstlich; f. दरे der Nord- 

Ug, f. दै dem Indra gehörig, von Indra| ost. 

herrührend; n. N. eines Mondhauses. | चेश n. Herrschaft, Macht. 

न्द्र जाल n. Zauberei. TAT, f. ई einem Herrscher zukommend, 

Tui T. द Zauberei treibend; m. majestätisch; n. Herrschaft. 

Zauberer, Gaukler. श्यं n. Oberherrschaft, über (Gen., Loc. 

शेद्द्रिय die Sinne betreffend, sinnlich wahr- | oder - °). 
nehmbar. Tora aus Halmen oder Rohr bereitet. 

रेभ T von einem Elephanten her- | चेष्टक aus Backsteinen gemacht. 

rührend. हिक aus dieser Welt stammend, zu d. W. 

रावण m. N. des Elefanten Indra’s. gehörend. 

AT 

1 ऋआ अत m Einschlag eines Gewebes 

अकस Behagen, Gefallen, Heimat ओदती f. quellend, wallend 

Wohnung, Zufluchtsort ® दन m. n. Mus, Brei (von Reis) 

ओकार m. der Laut 0. tya m. Haarbusch, Zopf 

Ta heimatlich ; n. = ओकस्. अम् die heilige Silbe om (etwa= Amen!). 

ओघ m. Flut, Strom, Menge. ओम m. Genosse. 

अकार m. die Silbe om. 1 ओआमन् m. Gunst, Beistand, Schutz. 

ऋज ungerade (der erste, dritte u. 5. w.). |2 अमन् m. Genosse 

अजस् n. Kraft, Stärke. अजसा mit अमन्वन्त् freundlich, günstig 

Macht, kräftig. ओम्या ^= MAR 
ओजस्विता) (Kraft, Macht,*) kraftvoller | अम्यावन्त् aaa 

Ausdruck. | अष m. das Brennen 

ओजस्विन् kraftvoll, mutig. | ओषधि u. श्घी f. Kraut, Pflanze 
ओजाय, ग्यते Kraft entfalten. Sıtafuufa m. (der Herr der Pflanzen) der 
ऋजिष्ठ Superl. der kräftigste, überaus | Mond 

kräftig Tan Adv. geschwind, sogleich. 
अजीयंस् Compar. kräftiger, überaus YT8 m. (adj. —o f. दै) Oberlippe, 

kräftig Lippe. 

अज्मन् m. Kraft. ओछ्य labialis. 
अद s. IE. अह m. Darbringung, Gefälligkeit. 
अत s.4 Yu. 2. वा ओहब्रह्मन् m. ein rechter Brahmane. 

ATTR, ATaa u. Arad s. 2. वा. | अहस् n. Geltung, Wert. 
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a 
ओकार m. der Laut au. 

ओकं ^ ई taurinus, Stier-. 

ओतत्ण u. ATTUT dass. 

ओग्य n. Grausigkeit. 

ओघं m. Flut. 

ओचिल्य n. Gewöhnung (an —); Schick- 

lichkeit, Angemessenheit. 

ओआच्तैःयवसं m. N. eines mythischen Rosses. 

ओजञ्ज्वल्य n. Glanz, Pracht. 

SATT, f. ई stellaris. 

ओत्कण्दा u. ATI n. Sehnsucht. 

ओत्तराघधय 12, das Drunter und Drüber. 

ओत्यन्तिक, fi T angeboren, natürlich. 

श्रात्पातिक, f T wunderbar, übernatürlich. 

ओत्सुक्य १, Sehnsucht, Verlangen. 

ओदक, f. X im Wasser lebend, aquaticus. 

ओदोौरक, ^ दै dem Bauche fröhnend: 

m. ein Schlemmer. 

ओद्ात्य n. Hochbetontheit (9.). 
ओदा्यं १. Erhabenheit, Edelmut, Frei- 

gebigkeit (auch AT f.). 

चदासीन्य ४. Gleichgültigkeit, Indifferenz. 
AST, ८ T von Udumbaraholz gemacht. 

अद्धत्य 1. Hochmut. 

ओ्खारिकं zum ausgeschiedenen Teile ge- 
06118 (j.) 

ओद्ाहिक zur Hochzeit gehörig; Hoch- 

zeits-. 

ओपम्य n. Ähnlichkeit, Gleichheit, Ver- 

gleichung. 

पयिक, ^ ई schicklich, angemessen. 

अपल steinern. 

ओपासनं १. das für die Hausandacht be- 

stimmte Feuer. 

ओम flächsen; auf Umä bezüglich. 

ATTE, f. T aus der Brust kommend, an- 

geboren, leiblich ; m. leiblicher Sohn. 

U wollen. 

अष्वैदेह n. das künftige Leben. 

ओष्वैदेहिक auf das künftige Leben be- 

züglich; n. Totenceremonie. 

1. ओव, f. द zur Erde gehörig. 

2. ओव m. Patr. mehrerer Rishi. 

3. ओवै m. das unterseeische Feuer (des 

Rishi Aurva). 

ओर्व॑शेय von Urvagci stammend. 

ण्ीनर, ^ दै zum Volk der क्र०218 ge- 

hörig; f. X N. einer Gemahlin des Pu- 
rüravas. 

अशीर aus Ugira gemacht; n. Ugirasalbe. 

Stay aus Kräutern gemacht; n. das 

Kraut (coll.), Heilkraut, Heilmittel, 

Arzenei. 

ओषघधविक्रयिन् Arzeneien verkaufend. 

ATIg, T morgendlich; f. T Tages- 

anbruch. 

ओअपच्छन्दसक u. fan. N. eines Metrums. ATI Adj. Büffel- oder Kamel-. 

शओपधिक betrügerisch; m. Betrüger, Er- ats lippenförmig. 

presser. ओ्राष्णय n. Wärme, Hitze. 

a 

1. की St. des Pron. interr. (n. कद् älter als 

किम् ; s. beide bes.) wer, was? welcher, 

e, e8?, häuf. mit %A, उ, नु, fg; 

indef. jemand, etwas, irgend ein; wer, 

was auch immer, bes. nach 9 und AT; 

vor च, चन, TUT und (später) अपि. — 

aIT— az der eine—der andere; 

Pl. einige—andere. 

2.% m. Bein. des Prajdäpati oder des 

Brahman; n. Freude; Wasser; Kopf. 
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कंसं m. Becher; Messing (auch n.); N. 

कंसं-कण्डुल 

| कञ्चुकिन् m. (Panzerträger) Kämmerer. 

eines von Krshna erschlagenen mythischen कर m. Matte; Elefantenschläfe. 

Königs 

कंसनिषद्न, HAUT, कंसारि m. Bein 
Krshna’s (8. vor.) 

ककार m. der Laut k 

ककुद् ^ Gipfel, Höcker (am Ochsen); 

Spitze, Oberhaupt. 

en (m.) dass. 

mit einem Höcker versehen (auch 

ककंयिन्) ; Berg 
ककुभ् ^ Gipfel; N. eines Metrums 

ककुभं hervorragend ; m. eine best. Melodie 

कङ्काल m. Art Baum; n. (auch न्क) ein 

best. wohlriect ender Stoff. 
कत्त m. Versteck, Gebüsch; m. f. (आ) 

करकं m. Matte; Armband (auch n.) 

करकरण n., "क्रिया ¢^ das Mattenflechten. 

करात् m. Seitenblick. 

करि u. करी f. Hüfte. 

कटु scharf, beilsend (auch übertr.) Abstr. 

°ता ^, °्त्व 

वीरकं scharf, beifsend, heftig, schlimm. 

कटुकता ^ त n. Schärfe 
कटकित gereizt (eig. gebeizt).* 

az agufa häufeln (Getreide) 

कंटर्फल u rs m. Baumnamen 

ag m. N. eines alten Weisen u. seiner 

Schüler. 

Achselgrube, Gurt, Schurz; Wagschale) fg hart (405८. °ता f, &n.); f. T | 

(gew. f.); f. Bingmauer, Einfriedigung; 

Planetenbahn ; Gleichheit, Wetteifer. 

कर्ली वन्त् m. N. eines Rishi.. 

1. कंच्य Adj. Busch- 

2. A geheim, f. कच्छ Leibgurt, Ring- 

Kreide 

कठिनय् , यति कठिनी कर् hart machen 
कठोपनिषद् f. T. einer Upanishad 

कठोर hart (auch übertr.). Abstr. eAT f. 

कटठोारचित्त bartherzig. Abstr. oAT f 

mauer, Einfriedigung, Planetenbahn; | कड stumm 

Wagschale (auch n.) 

gm. Reiher ; Mannsname ; Pl. Volksname. 

ag m. Panzer. 

कङ्कण n. Reif, Armband. 

aga m. Kamm; कङ्तिका ^ dass. 

कङ्पतच्च u °पच्िन् (eig. Reiherfedern 

habend) Pfeil. 

कूलं m. n Gerippe 

agtfa m oXft f. der Acokabaum 
कङ्काल m. N. einer Pflanze 
कंच m. das Haupthaar 

कचरतपगजडद् ब N. Beispiel für eine sinn- 

lose Rede.. 

AUT ® कट्. 
कच्छ m. Ufer, (*Rand, Saum*), sumpfiges 

Land. 

कच्छप m. Schildkrote; N. eines Schlangen- 

dämons. 

कजं n. Lotusblüte. 

कज्जलं n. Lampenruss ९८. eine daraus be- 

reitete Salbe. 

कञ्चुकं m. ^ (©) n. (adj. --° f. आ) Panzer, 

Wams. 

कडार lohfarben. 

AU m. Korn, Samenkorn, Tropfen (auch 

कणिकं m.); Funke, Stückchen, ein 

Weniges, Bischen, eine Kleinigkeit 

(auch कणिका ^). 
कण वाहिन् Tropfen entführend, feucht. 
कणकय Not leiden 

कण्ट करं m. Dorn, Stachel, Feind 

कणएटकित dornig (auch कण्ट किन्); mit 

emporgerichteten Härchen. 

कण्टकद्रुम u. वुत्त m. Dornstrauch oder 

-baum. 

NE m. (adj. —° f. आ ५. ई) Hals. 
कण्डगत am Halse oder im Halse befindlich; 

(vom Leben) zu entfliehen drohend (auch 

aa. 
कण्ठ य्महु n., °U 7. Umarmung 

कण्डभूषण n., *°भषा f. Halsschmuck 

AWTAU m. Umarmung 

कण्ठा am oder im Halse betindlich. 

कण्डु, gew. कण्डू f. das Jucken, Kratzen, 

Beifsen. 

AUST u. AUSH juckend. 



कएडुति- कन् 

कण्डूति ^ = कण्डु. 
कण्डूय . "यति, ०येतं kratzen, Med. jucken 

(auch übertr.). 

कण्डयनं n. das Jucken, Kratzen, 

ch m. N. eines alten Rishi, Pl. seiner 

Nachkommen. 
कतमं (Pron. interr.) wer? welcher? (von 

Vielen). 

कतर (Pron. interr.) wer? welcher? (von 

Zweien). 

aifet (Pron. inter.) wie viele? mit चिद् u. 
अपि einige. i 

कतिपयं, f. ई (T) etliche, einige +कति- 
पयात् u. ण्येन ad. (mit p.p.) knapp, mit 
‚genauer Not. 

कतिपयकुसुम wenige Blüten habend. 
कतिपयरा चम् ०८८. einige Tage (eig.Nächte). 
कतिपयाह Gen. nach einigen Tagen; Instr. 

um einige Tage (früher o. später). 
afafayy wievielfach? 

कत्थ् , कत्यते (ति) prablen, grofssprechen; 
loben, tadein. f& dass. 

aaa prahblend; n. das Prahlen. 

कथद्टेपं von welchem Aussehen ? 
कथं वीय von welcher Macht? 
कथक erzählend; m. der Erzähler. 

कथंजातीयक von welcher Art? 
कथनं n. das Erzählen, Erwähnen, die 

Aussage, der Bericht. | 

कथनीय zu erzählen, mitteilungswürdig. 
कर्थम् Adv. wie? woher? warum? (auch 

im Ausruf); oft verb. mit नु (wie viel 
mehr, mit Neg. — weniger); दव, नाम, 
स्विट् wie wohl, woher wohl? Mit चन्, 

चिद् u. (später) अपि indef. irgendwie, 
mit Mühe, mit knapper Not, eben nur, 
kaum (८०0९ UA oft verdoppelt); 
mit (bei चन auch ohme) Negation 
auf keine Weise, unter keinen Um- 
ständen, durchaus nicht. यथा कथं चिद् 
auf welche Weise auch immer. 

कर्थंभूत wie beschaffen 2 

uU ण्यति (UA) sich unterhalten, mit 

(Instr. mit u. ohne सुहु) erzählen, mit- 
teilen, berichten, melden, verraten, 
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gelten. बिं hin- und herreden, streiten. 
सम् = Simpl. 

कथयितव्य zu erzählen, mitzuteilen. 

1; कथं Adv. wie? woher? warum? यथा 

कथा च wie auch immer. 

2. कथा ^ Unterhaltung, Gespräch, Er- 

zählung, Sage; die Erwähnung, Angabe, 

Rede von (Gen. oder — 0). करा कथा wie 

könnte die Rede von — sein? — gar 

nicht zu erwähnen, von — ganz zu 

schweigen (Gen., Loc., प्रति mit Acc.). 

कैषा कथा wie könnte davon die Rede 

sein? कंथा FT von etwas reden, an 

etwas denken (Gen.*). 

कथानकं n. eine (kleine) Erzählung. 

कथान्तर् n. Unterhaltung, Gespräch. 

कथावलो f. eine Reihe von Erzählungen. 

कथावरोष m. Tod, Adj. tot; eig. die Rede 
(anderer) als Rest (habend). 

कथासरित्सागर m. das Meer der Sagen- 
ströme (T. einer Märchensammlung). 

कथित erwähnt, besprochen; n. Gespräch, 

Unterhaltung. 

कथादय m. Anfang einer Erzählung; An- 

gabe, Bericht. 

AT was? (ved. n. Sgl. von 1, क); interr. 

=num, nonne (bes. mit चिद् = काचिद्) ; 

(०--) schlecht, gering; nach Neg. mit 

चन auf keine Weise. 

कट् ग्ब ५. om. N. eines Baumes ; १. Menge, 

Schar. 

Er welchen Zweck habend. 

कद थेन ”. oT ¢ die Quälerei, Plagerei. 
कटथेय , ozgfarmissachten, quälen, plagen; 

*übertreffen. 

ag habsüchtig, geizig; Abstr. °ता f. 
कदल m., ग्लौ f. N. einer Pflanze. STE 

n. K.-laube. 

कदा wann? mit चनं irgendwann, jemals; 

mit fg dass., bisweilen, einst, viel- 

leicht ; mit YfQ (spät) wann auch immer, 

stets; mit न् ४०7 चन, चिद्, चिदपि u. 

अपि niemals. 

14 schwarzgelb, rotbraun; f. कद्रू u. कद्रू 

N. der mythischen Schlangenmutter. 

sagen, befehlen. Pass. heilsen, wofür | कन् zufrieden sein, sich freuen an (Acc.). 



72 

Partic. कायमान , Intens.- 0. Perf.-St. 

चाकन् ०. चकान्. आ Gefallen finden 

an (106. ). 

aan. Gold; m. N. mehrerer Pflanzen. 

कनकमय, [. T golden. 

कनकरस m. flüssiges Gold. 

कनकवलयं m. n. goldenes Armband. 

कनकस॒च् १. Goldkette. 

कना f Mädchen. 

कनिष्क m. N. eines indoskythischen Königs. 

कनिष्कन् 5. स्कान्द 
कनिष्ठ ५. कनिष्ठ der kleinste, niedrigste, 

jüngste; f. अ die jüngste Gattin 

कनी ^ Mädchen (alt nur Gen. PI.). 
कनीन jung, jugendlich. 

1. Kette m. Knabe, 

Mädchen, Jungfrau. 

2. कनीनकं m., °नका u. °जिका ^ Augen- 
stern. 

कनो यंस् kleiner, geringer, weniger, jünger; 

m. jüngerer Sohn ०, Bruder. 

कन्त्वं n. Glück, Wohlfahrt. 

कन्था ^ geflicktes (Bülser-) Kleid. 
कन्द् m. Wurzelknolle, Zwiebel. 

कन्द् र् n. Höhle, Schlucht. 

कन्दपं m. der Liebesgott, die Liebe. 

कन्दल n. die Blüte der Kandali-Pflanze. 

कन्द लय in Menge hervorbrechen o. hervor- 

bringen. 2.0. A लित 

कन्दलो ^ N. einer Pflanze 

कन्दु Röstpfanne 
कन्दुकं m. dass.; Spielball, Kopfkissen 
AUT m. Hals 

कन्य der kleinste; f. कन्या Mädchen, Jung- 

frau (auch die J. im Tierkreise); 
Tochter. 

कन्यक, ^ AT = vor. 

कन्यकुन्ज १. N. einer Stadt. 

AUT n. Jungfrauschaft. 

कन्याट्ातर् m. der eine Tochter verheiratet. 

कन्याद्ान् 7. das Verheiraten einer Tochter 

कन्याभेत्त n. das Betteln um ein Mädcheu 

कप m. Pl. eine Art von Göttern. 

कपट m. n. Betrug, Hinterlist; 

scheinbar, fingiert. 

कपना f. Raupe. 

Jüngling; ^ आ 

(dm) 

कनक--1. कम् 

कपदं m. Otterköpfchen (gewundene kleine 

Muschel, als Münze oder Würfel ge- 

braucht), *muschelartig aufgewundene 

Haarflechte, Locke. 

कपर्दिन् muschelartig aufgewundenes Haar 

tragend, gelockt; zottig. 

aus 2. Hälfte, Teil. 

कपार m. n. Thorflügel. Ta mit einer 

Thorflügel- (d.h. breiten) Brust begabt. 

कपाल. Schale, Schüssel, Scherbe, Schädel. 

कपालमालिन् einen Kranz von Schädeln 

tragend (Qiva). 

कपालिन् eineSchale oder Schädel tragend; 

m. Bein. (४८8 ; Anhänger einer best. 
givaitischen Sekte. 

कपिं m. Affe. 

कपिपति = ang. 
कपिञ्जल m. Haselhuhn. 

कपित्थ m. N. eines Baumes; n. der Frucht 

dess. 

कपिलं bräunlich, rötlich; m. N. eines alten 

Rishi u. a. Männer. f. ऋ eine bräun- 

liche Kuh, eine Art Blutegel. 

कपिलषिं m. der Risbi Kapila 

कपिल वस्त N. der Geburtsstadt Buddha’s 

&afyy bräunlich, rötlich 

कपिष्ठल m. N. eines Rishi u. (Pl.) seines 

Geschlechts. °संहिता die Sammlung (der 
heil. Schriften) der K. 

कपो तन m. N. mehrerer Pflanzen. 

कपीन्द्र u. कपोश्चर Herr der Affen (Bein. 

einiger Götter u. Heroen). 

क्प॑च्छल १. das Haar am Hinterkopf; die 

Kelle des Opferlöffels. 

कपय stinkend. 

वपृथ u. कपुथं m. das männliche Glied. 

क्पात m, Taube, Täuberich; f. urat 
weibliche Taube. 

कपाल m. Wange. 

कफ १४. Phlegma, Schleim. °च das Phlegma 
vertreibend. 

कबन्ध 5. RT. 
कबर gesprenkelt, bunt; m. { (दै) Haar- 

flechte. 

1. कंम् wohl, gut (bes. nach einem. dativ. 
Infinit.); auch Fragewort. 



2. कम्-1. 

2. कम् wohl, ja (nach einigen Partikeln). 

3. A (ohne Praes.) wünschen, wollen, 

begehren, lieben; p.p. कान्त 5. bes. — 

Caus. कामयति (°ति) dass.; कामं कामय- 
मान einen Wunsch hegend. 

कमद m. Schildkröte. 

कमण्डलु m. Wassertopf. ouTfüu einen W. 

in der Hand tragend. 

कमलं m. n. die Blüte des Lotus. 

कमलनयन, °नेच u. °लाचन lotusäugig. 
कमलवन ?., °्लाकर् m. Lotusgruppe. 

कमलाक्त, ^. T lotusäugig. 

कमलिनी /. Lotuspflanze (ग्द्ल Lotus- 
blatt*), Lotusgruppe, -teich. 

कमलेत्तण lotusäugig. 

कमि = Wurzel कम् (9.) 

कम्प्, कम्पते (कम्पति) zittern, beben. Caus. 

कम्पयति, A zum Zittern bringen, er- 

schüttern. p.p. कम्पित 5. bes. अनु be- 

mitleiden. (aus. dass. ऋ erzittern; 

Caus. erzittern machen. 

कम्य m. das Zittern, Beben, Erdbeben. 

कम्पनं zittern, erschütternd. 

कम्पवन्त् zitternd 

कम्पित 211{€0, erschüttert; n. das Zittern 

कम्पिन् zitternd; (०--) schüttelnd. 
कम्बलं m. (n.) wollenes Tuch, Decke, Ge- 

wand 

कम्बु m. Muschel, Armband von Muscheln 

कम्बुग्ीव m. N. einer Schtldkröte 

कम्बेाज m. Pl. N. eines Volkes 

A reizend, schön 

कय mit fg jeder (nur Gen.) 

कया (Instr. adv.) auf welche Weise? 

1. कर् (auch AT) Praes. कृणाति, करति, 
कर्ति, करति Act. u. Med. machen, thun 

(in weitester Verwendung; an sich oder 

andern ins Werk setzen oder zur Er- 

scheinung bringen), ausführen, vollenden, 

zubereiten, bearbeiten ; auch absol. thätig 

handeln. Oft mit dem Acc. eines 

Abstr. nur den Begriff des Verbums um- 

schreibend ; z.B. पजा ० verehren, प्रवेशं ++ 

eintreten, 775% ° herrschen ; so auch in 

der periphr. Conjugation, bes. Perf. 

चकार u. चक्र. Oft durch ein specielleres 

sein, 

AT 
N 
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Verbum zu übersetzen, 2. B. जाकं ° 

empfinden, N ° erheben, क्यं, 
वाच ° annehmen; द्ारान् ° heiraten, 

uw ° warten, क्तेचं ° bestellen ae. 

fristen; पाशै ° nehmen, मनसि, चेतसि 

हृदये ० überlegen, beachten (dass. 

मनः ° mit Loc.), THAT ° nennen. Mit 

Acc. und Dat. jemand zu etwas bringen 

oder veranlassen ; mit Acc. u. Gen. 0. 

Loc. jemand etwas anthun, erweisen, 

verschaffen, gewähren, Med. sich ver- 

schaffen, — aneignen; mit Acc. (bes. 

किम्) u. Instr. etwas mit etwas thun, 
anfangen; mit Acc. u. Instr. oder Abl. 
etwas aus etwas machen, verfertigen; 

mit 2 Acc. (0. einem Acc. u. Adj. o. Adv. 

auf द, ऊ) jemand ०. etwas — oder 

zu — machen; mit einem Adv. auf सात् 

Auch 

in häufiger Verbindung mit anderen Adv., 

2... अर् ० zurüsten, (sich) fertig machen, 

dienen; अलं u. समलं ° zurechtmachen, 

schmücken ; जहा °verstecken,beseitigen, 

vernichten; बहिः  verjagen, verstolsen; 

सत् ° bewirten; तथा oder यथेाक्त ° also 

(wie gesagt) thun, einwilligen; इति 9. 

ug कुला aus diesem Grunde. Anderes 

s. unter dem betr. Nomen 0. Adv. — pp. 

कृतं 5 bes. — Caus. कारयति, °ते jemand 

etwas thun lassen, zu etwas veranlassen 

(2 4५८.) ; auch = Simpl. — Des. चिको- 

षति, न्ते thun wollen, beabsichti- 

gen. 17/९8. करिक्रति (3. 7.) 

wiederholt thun. ऋचि einsetzen, vor- 

betrauen mit (Loc.), 

an die Spitze stellen, 

zu — machen o. verwandeln. 

— 

setzen, voran- 

8161161 , aus- 

wählen, herannehmen; zum Haupt- oder 

Leitgegenstand machen (9.) अधिकृत्य 

in Bezug auf, über (4९८.). अनु et- 

was nachthun, nachahmen (Ace.), es 

jemand (Gen. o. Acc.) gleichthun, je- 

mand (Acc.) in etwas (Instr.) gleich- 

kommen. अपे fortschaffen, unrecht 

handeln, fehlen an (Gen., Loc., Acc.). 

अआ herbeischaffen, bereiten. (aus. 

herbeirufen, anreden, bitten. UT fort- 



74 2. कंर-- करण्ड 

schaffen, vertreiben, beseitigen, ver- 

tilgen. उपा herbeiholen, berbeitreiben;. 

einleiten, einweihen. निरा absondern, 

zurückweisen, beseitigen, verschwinden 

machen, leugnen. च्या verteilen, sondern, 

unterscheiden. समा vereinigen, zu- 

sammenhalten. पं mit AT jemand 

(Gen. o. Loc.) gefällig sein, wohlthun, 

helfen, (einen Dienst) erweisen; mit 

MT bearbeiten, ausrüsten, bereiten, 

versehen mit (Instr.); sich um etwas 

kümmern, für etwas sorgen (Ace. u. 

*Gen.). प्रह्युपं einen Gegendienst er- 

weisen. नि herabbringen, demütigen, 

verachten; p.p. निकृत gekränkt, ge- 

beugt. विनि beeinträchtigen, kränken. 

निस् herausschaffen, vertreiben (auch 

MT; gutmachen (vgl. herausreilsen), 

heilen. परि (mit खर्) zubereiten, aus- 
rüsten, schmücken, bes. p.p. परिष्कृत -- 

पुरस् vor sich hinstellen, zur Schau 

tragen, zeigen, vorangehen lassen, an- 

stellen bei (Zoc.), erwählen, vorziehen, 

ehren. कुल्य oft in Betreff, wegen (Ace.); 
°कुत begleitet von, versehen mit (—9); 

CHA adv. in Begleitung von (—°). U 

machen, vollbringen, ausführen (meist = 

enden, bereiten, weihen (r.); p-p. संस्कृत 

zusammengesetzt, geschmückt, geweiht 

geziert, gebildet (Rede), sanskritisch. 

प्रतिसम् mit AT wieder in Stand 

setzen. 

2. कार् (ohne Praes.) gedenken, erwähnen. 

3. AT (सकद) किरति, CA ausstreuen, er- 
gielsen ; p.p. की णौ ausgestreut, bestreut, 

bedeckt, erfüllt. अव् hinstreuen, be- 

streuen, bedecken, besäen ; p.p. bestreut, 

überschüttet, bedeckt, besät; zerronnen, 

aufgelöst. आ hinstreuen, bedecken, 

erfüllen; 2.9. hingestreut, bedeckt, er- 

füllt von (—°). समां dass. उद् auf- 

wirbeln (Staub), ausgraben, aushöhlen; 

p.p. ausgeschnitten, gegossen, gebildet 

aus(Abl.). YfTumbherstreuen, bestreuen; 
p.p. ergossen, ausgebreitet. प्रं aus- 

streuen, aussäen; p.p. ausgestreut, zer- 

streut, verworren, mannigfach. वि 

ausstreuen, werfen, schleudern. सम् 

ausgielsen, überschütten, erfüllen; p.p. 

erfüllt,verbunden,ggmischt,verschieden- 

artig, mannigfaltig. 

1. करर, f. दै (7) thuend, machend, be- 

wirkend (meist —°); m. Hand (eig. 

Macher), Rüssel. 

Simpl.); Med. voranschicken, erwähnen; |2. कर् m. Lichtstral; Steuer, Tribut. 

2.2. प्रकत angefangen, in Rede stehend. | कर्कं m. Wasserkrug. 

विप्र beeinträchtigen, schädigen, ver-| कर किसलय n. Finger (Handschössling). 
letzen, beleidigen, reizen. प्रति da- 

gegen thun, vergelten (Gutes u. Böses), 

etwas (Acc.) 0. sich an jemand (Acc., 

Gen., Dat., Loc.) rächen, wieder gut 

machen, in Stand setzen. Desid. प्रति- 

चिकोषेति u. श्ते sich rächen wollen. 

वि anders machen, verändern, womit 

vergleichen, verunstalten, verstümmeln, 

verderben; Med. unrecht handeln, un- 

treu sein (Loc.); p.p. विकृत verändert, 
specificirt, qualificirt, verstümmelt, ver- 

krüppelt, absonderlich, 

ungewöhnlich. Caus. verändern, beein- 

trächtigen (schädigen, verwirren, be- 

hindern.*) सम् (mit कर u MT) zu- 

sammenfügen, fertig machen, voll- 

unnatürlich, 

करग्रह m., °U n. das Ergreifen mit der 

Hand; das Heiraten. 

AT m. Schädel. 

करज्ञ m. N. einer Pflanze. 

करट m. Schläfe des Elefanten; Krähe. 

कररक m. N. eines Schakals. 

करण ^ X machend, bewirkend (—e); 

m. Helfer; Mitglied einer best. Kaste; 

Wort (4.) ; n. das Machen, Thun, Voll- 

bringen, Bewirken, die Beschäftigung, 

Handlung, That; das Organ, Werkzeug, 

Instrument. Abstr. AT f., °& n. 

करणप als Instrument auftretend (pA.) 

करणीय zu thun; n. Geschäft. 

करण्ड n., °ण्डकं m., °ण्डिका f. Korb, 
Körbchen, Kästchen. 



करतसल- कतरि 

करतलं n. Handfläche. 

TUT n. Säge. 

करपल्लव m. = कंरकिंसलय. 
करम् m. Elefantenrüssel, Kamel, Kamel- 

Junges, Elefantenjunges; Mittelhand. 

करभक m. Mannsname. 

ATYUU n. Handschmuck. 

करभार ^ Schenkel wie Elefantenrüssel 

habend, rundhüftig. 

करम्भं m. Mus, Brei. 

करम्भाट् Brei essend. 

करवीर m. wohlriechender Oleander. 

करस् १. That. 

करस्थं in der Hand befindlich. 

Ta m. Vorderarm. 

कराङ्लि ^ Finger an der Hand. 

कराल hervorstehend, klaffend, grausig, 

furchtbar; m. ein best. Tier; f. ST Bein. 

der Durga; Frauenname. 

करालवदन einen aufgesperrten Mund o.| 

Rachen habend. 

करिन् (*thuend, machend, mit Gen.); m. 
Elefant, f. ot Elefantenweibchen. 

करीर m. Rohrschöfsling (auch n.); N. 

eines Strauches. 

कर्ण kläglich, traurig; ^ करूणा Mitleid. 

कर्णध्वनि m. Wehruf. 
करेणु m. f. männlicher ५. weiblicher Ele- 

fant. 

करारि /. Becken, Schale, Schädel. 

काति das Verbum 1. कर् (9.) 

aa, f. T weils; m. Schimmel, f. 9T -stute. 

ककेर u. णक m. Krebs; f. ot u. OFT 

-weibchen. 

कर्वन्ध m. f. Jujube, Judendorn; n. dessen 

Frucht. 

FAT hart. 
ककैरिं u. ण्यी f. Art Laute. ककैरी f. 

Wasserkrug. 

AU rauh, hart (auch übertr.). Abstr.o& n. 
ककं u. aan m. Krebs (im Tierkreise). 

ककार m. N. eines Schlangendämons; Pl. 

Volksname. 

ककौारक m. N. einer Pflanze; Pl. Volks- 

name. 
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x IT 1. Auripigment. 

hu m. (adj. —o f. Tu. T) Ohr, Öhr, 

Öse; Steuerruder; Adj. geöhrt, lang- 

ohrig (auch कण). 

कंणेकं m. seitliche Hervorragung; f. कणिका 

Ohrenschmuck ; Samenkapsel derLotus- 

blume. 

कणेकिसलय १. Knospe für das Ohr (zum 

Ohrenschmuck). 

कणंघार m. Steuermann (40650. AT f.), 

Matrose. 

कणेपथ m. Hörweite (eig. Ohrenweg). 

कणेपूर m. 9. Obrenschinuck. 

कणेभङ्ग m. das Biegen der Ohren. 

कणंभषण n. Ohrenschmuck. 

कणमूल १४. Ohrwurzel. 

कणैवन्त् mit Ohren begabt. 

AUWAS u. °कं m. Ohrring. 

*कणोवे षन n. dass. 

कणंशिरौीष n. eine als Ohrenschmuck 

dienende Qirishablume, 

कणर m. Pl. Volksname (f. ई). 
कणाभरण n. Ohrenschmuck. 

"कणौलंकरण *.; °कार् m, शकृति f. dass. 
कशिकार m. N. einer Pflanze. 

कर्णिन् mit Ohren begabt. 

कणौत्पल ?\. eineals Öhrenschmuck dienende 

Lotusblüte; m. N. eines Königs. 

कणापचातिन् ohrenbetäubend.* 

1. कत्, कृन्तति (कृन्तते u. aafa) schneiden, 

zerschneiden, spalten, abreilsen, ab- 

hauen; p.p. क्तं Caus. कतय ति dass. 

अव् abschneiden, ablösen. SQ aus- 

schneiden, ausweiden. नि nieder- 

metzeln, abschneiden; Med. sich ab- 

schneiden (Nägel). सम् zerschneiden. 

ध. कत्, कुणंत्ति spinnen. 

1. कतं m. Trennung. 

2. कर्त m. Grube, Loch. 

aaa n. das Abschneiden, Abhauen, Ver- 

nichten. 

AT m. Macher, Thäter, Urheber, 

Schöpfer; Agens, logisches Subjekt (g.); 

facturus, 

कतरि u. कतैरी f. Schneideinstrument, 

Schere. 
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कर्तव्य u. Ene| faciendus. 

कर्तव्य- कल् 

aafafır m. Regel für die Handlungen. 

adaat f. das Gethanwerdenmüssen, die aaAfafz f. das Gelingen eines Werkes. 

Notwendigkeit. 

कतक (--°) = कतेर Agens. 

gar 1, ०त्व n. Abstr. zu FAT 

कंतुभूत Agens seiend (g.) 

कतु्छेप als Thäter auftretend (pA.) 

Ama (Gen. Inf.) zu thun. 

¦ ¢ कन्तेर m. Vernichter. 

» UT m. Spinner. 

कच n. Zaubermittel, Zauber. 

Ag zu thun, auszuführen. 

कदम m. Schlamm, Schmutz; auch Ad). 

schlammig. 

कपट n. Lappen. 

कपण Lanze. 

UT m. Schale. 

AUT m. १, Kampfer. 

कपरकेलि m. N. eines Flamingos. 

कपरतिलक m. N. eines Elefanten. 

AUTUz m. Mannsname. 

कपेरमज्ञरी f. Frauenname ; N. eines 

Flamingos; T. eines Schauspiels. 

कपरविलास m. Mannsname. 

ag bunt, gefleckt. 

MIT dass. ; ^ AT Art Blutegel. 

कमेक (--°) = कम॑न्. 
कमेकतैर् m. Objekt - Subjekt (g.) 

HATT m. Werkmeister, Schmied. 

कर्मिन् handelnd, thätig. 
कर्मेन्द्रिय n. Organ für (sinnliche) Hand- 

lungen (ph.). 

age n. Flecken, Marktplatz. 

HIT n. That, Werk. 

ar, क॑श्यति abmagern. ८८५5. कशंयति 
mager halten, quälen; p.p. किंत Oft 

verw. mit 1. कष्. 

कंन mager machend, quälend (--°). 

१, कषे, कषेति (ते) ziehen, zerren, schleppen, 

an sich ziehen, spannen (Bogen), be- 

wältigen, plagen. Caus. केषेयति ziehen, 
zerren, peinigen = ऋनु hinter sich her- 

ziehen, aus dem Vorangehenden ver- 

stehen, ergänzen. अप abziehen, weg- 

nehmen, entfernen. p.p. अपकृष्ट 5. bes. 

चछ heranziehen, an sich ziehen, an- 

locken; ziehen (Schwert), spannen 

(Bogen); abnehmen, entreifsen. व्या an 

sich ziehen. उद् herausziehen, nach 

oben bringen; p.p. TE s. bes. नि 

niederziehen; p.p. निकृष्ट 5. bes. — संनि 

8. "कुष. प्र fortziehen, vorstrecken; p.p. 

URS s. bes. विप्र wegführen; p.p. वि- 

प्रकृष्ट 5. 8९5. संप्र mit sich fortziehen, 

entraffen. fQauseinanderziehen, spannen 

(Bogen), aufwühlen (Schaum). p.p. वि 

कृष्ट 8. bes. 

कमकंत् werkthätig; m. Arbeiter. ग्वुत्य 2. au कृषति, न्ते pflügen, beackern. 

n. Werkthätigkeit. 

कमज aus Werken hervorgehend. 

कषं १८. das Ziehen, Pflügen; ein best. 

Gewicht. 

कमेजन्यत ^. das Hervorgehen aus Werken. | कर्षकं (—°) zerrend, peinigend; pflügend, 
Anz fähig, geeignet zu, fleilsig in (—). 
कर्मण gewandt, geschickt, 0618182. 
कमता ^, °त्व ०. 4०5". zu कर्मन् . 
कमेघधारय m. eine Art Compositum (9.) 

bebauend; m. der Ackerbauer. 

कषेण (—°) = vor.; n. das Herbeiziehen, 

Zerren, Zausen; das Pflügen, der Land- 

bau. 

aan n. Handlung, That, Geschäft, Werk, कर्षिन् ziehend, [४९९०१ ; m. Landmarn. 
Opfer; nächstes Objekt (9); Schicksal 
(ph.). as f. Furche, Grube. 

कमेनामन् n. Benennung nach der Thätig- कहिं wann? Mit खिद् oder चिद् irgend- 

keit. wann; न कहि चिद् niemals. 
१.५४ ४ क 

कमेप्रवचनीय m. Bez. gewisser Praepo- कल् कलयति (°A) treiben; halten, tragen; 

sitionen und Adverbien (g.) thun, machen; gewahren, annehmen, 
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meinen, halten für (2 4८८.) ; pp. कलित कलियुग n. das Weltalter Kali. 
versehen mit (Instr. ०. -- °). QTschütteln, | कलिले erfüllt, voll von (Instr. ०, —®). 
festhalten; annehmen, denken, prüfen, कंलेषं beschmutzt, trübe, unrein (auch 
untersuchen, erkennen, anerkennen, | übertr.); n. Schmutz, Unreinheit (auch 
halten für (2 Acc.) übertr.) 

कलं stumm, undeutlich, unverständlich, | कलषमति von schmutziger Sinnesart 

leise, zart, lieblich (vom Ton); f. कल॑ कलुषी कर् trüben, verunreinigen 

ein Sechzehntel (bes. der Mondscheibe); | कलेव र n. (m.) Leib, Körper 
ein best. kleiner Zeitteil; die Kunst. | कल्क m. Teig, Paste; Schmutz, Sünde. 

कलकलं ?. undeutliches Geräusch ; Summen, | कल्कि u. कल्किन् m. N. eines künftigen 
Ton, Gesang. Weltbefreiers. 

ag m. Fleck, Makel. AU, AA passend sein, fähig sein, 
कलङ्िन् befleckt, verunehrt. taugen, dienen, sich eignen zu, günstig 

कंलज m. Hahn. sein für, gereichen, verhelfen zu (Dat.); 
Aust m. N. einer Pflanze. 2.0. ar in Ordnung gebracht, zurecht- 

कलच n. Ehefrau, Tierweibchen. gemacht, hergestellt, vorhanden. Caus. 

कलयत n. Gold, Silber. कल्पयति, णते in Ordnung bringen, ein- 

कलनं (—°) bewirkend; f. आ das Treiben, richten, zurichten, zerteilen; hervor- 

Gebahren, Antreiben; n. das Schütteln, bringen, erzeugen, zur Anwendung 

Hinundherbewegen. bringen, schaffen, bilden, verfertigen, 

कलम् m. Elefantenkalb, Kameljunges. | sich verschaffen; wozu machen, wofür 

कलभाषिन् lieblich redend | halten, bestimmen, erklären (2 Acc.); 
aafagın Sperling; der indische Kuckuck einsetzen in (Loc... 9% in. Ordnung 

कलभ m. (auch द ̂ ) Topf, Krug sein, nützlich sein, taugen zu (Dat.). 

कलशाद् को 7. das Wasser im Kruge. Caus. zurüsten, anwenden. प dass., 

कलस m. 5. AUT. Caus. zurechtmachen, bereiten, er- 

कलह m. Streit, Zank. schaffen, herbeischaffen, herbeiholen. 

कलहंस m., दै f. eine Art Gans 0. Schwan. परि Caus. festsetzen, auswählen, er- 

कलहकारः, /. (+ streitsüchtig, zänkisch. finden, bestimmen, ausführen, machen, 

कलहप्रिय dass. erschaffen. Y vor sich gehen, gelingen; 

कलह वन्त् ५. ° हिन् sich streitend, zankend. Caus. voranstellen, hinstellen, einrichten, 

कलाज्ञ kunstverständig; m. Künstler. veranstalten, machen. fg sich ändern, 

कलानाथ u. कलानिधि m. Mond. | wechseln, zweifelhaft sein. Caus. ver- 

कलाप 7. Bund, Bündel, Menge, Gesamt- fertigen, bilden; in Zweifel ziehen, 

heit; Pfauenschweif, Schmuck. überlegen, nach Belieben wählen; für 

कलापिन् m. Pfau fakultativ erklären (@.). IA_p.p aan 

कलाविदट् AUT in Ordnung, bereitet. Caus. zusammen- 

कलि m. die Eins-Seite des Würfels; das fügen, anweisen, beschlielsen, beab- 

letzte, schlechteste Weltalter; Hader, sichtigen, im Sinne haben, wollen. 

Zwietracht. (in allen Bedeutungen auch | कल्य möglich, fähig, gewachsen (Gen., Loc., 

personifiziert.) Inf. ०. —°); gleich, ähnlich (—®, nach 

कलिका /. ein Sechzehntel (der Mond- einem Adj. beinahe, fast —); m. Satzung, 

! scheibe); Knospe. Regel, Ordnung, Brauch, frommes 

कलिकाता f. die Stadt Kalkutta. Werk, Ritual; Weltperiode.. प्रयमः० 

afag m. Pl. Volksname. ष्देश् m. das Hauptregel, Hauptsache. 

Land der K. | कल्पक malsgebend ; m. Satzung, Regel. 
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कल्पतर् u. कल्यद्रुम m der (mythische) कवोष्ण lauwarm. Abstr. °ता f 

Wunschbaum 

कल्यधेनु f. die (mythische) Wunschkuh. 

कल्पनं n. das Bilden, Erfinden; f. आ An- 

fertigung, Bereitung, Erfindung, Vor- 

stellung, Gebilde, Form. 

कल्यपाद्प u. कल्प वुत्त Mm. = कल्पत. 
कल्यसूच n. Ritualsütra. 

कल्पान्त m. Ende einer Weltperiode, Welt- 

untergang. 

कल्मलोरकिन् flammend, funkelnd. 

कल्मष n. Fleck, Schmutz, Sünde. 

cat f. 
कल्माष, f. Sschwarzgefleckt (Abstr. °ता f.); 

m. N. eines Schlangendämons ; n. Fleck. 

कल्य gesund, rüstig, kräftig (Abstr. AT f.); 

geschickt, bereit zu (Loc.). n. Gesund- 

heit; Tagesanbruch; berau- 

schendes Getränk. 

कल्याण, 2 कल्याणी schön, gut, trefflich, 

glücklich; n. das Gute, Tugend, Glück, 

Segen. 

कल्याणकरक N. eines Ortes 

कल्याणसचक glückverkündend.* 

कल्लालं m. Welle 

करूहण m. N. eines Schriftstellers, 

कवक 2. Pilz. 

कवच m. n. Panzer, Jacke; Rinde. 

कवच घर् m. Panzerträger (= Jüngling). 

कवचिन् gepanzert. 

कवन्धं m. n. Tonne (bildl, von Wolke u 

Bauch), Rumpf. 

कवलं m. Mundvoll, Bissen. 

कवलनं verschluckend 

कवलय , oyfa verschlucken; p.p. कवलित 

कव॑ष् u कव॑ष- (^ कपी) klaffend, auf- 
gesperrt 

कविं klug, weise; m. ein Weiser, Dichter. 

कविक्रत॒ voll weiser Einsicht. 

Afaıyn. Weisheit (auch °त्वनं n.); Dicht- 

kunst, Dichtergabe (auch कविता 5): 

कविपच m. N. eines Dichters 

कविराज m. Dichterkönig; Name eines 

Dichters 

कवि शस्तं ५. कविं शस्त von Weisen gesprochen 
0. gepriesen. 

Abstr. 

Frühe, 

कव्यं = कवि; m. Pl. Art Manen; n. eine 

Art Manenopfer (meist zus. mit T&) 

Ay m. eine Art Nagetier; Peitsche; f. 

कशा Peitsche, Zügel. 

AUT mit einer Peitsche versehen; 

geilselschwingend. 

कशिपुं m. n. Matte, Kissen. 

कश्ीका ^ Wiesel 

कश्मल, ^ आ ५. %, schmutzig; n. Schmutz 

कश्मीर m. Pl. Volksname 

कश्यप schwarzzahnig; m. Schildkröte, Art 

göttliches Wesen; N. verschiedener 

Rishis. 

कष् , कषति, ते reiben, schaben, kratzen. 

कष (—°) reibend, abbröckelnd. 

कषण n. das Reiben, die Reibung. 

कषायं zusammenziehend, scharf (schmek- 

kend); wohlriechend; rot; m. Röte, 

Leidenschaft; १ ein rotgelbes Gewand. 

AS schlimm, arg, böse, rauh; n, Übel, 

Jammer, Elend, Not. —®, Abl, u. Instr. 

mit Mühe, mit Not. SA dass.; Interj. 

० Jammer, o wehl oft nach चिक् ०. हा 

धिक्. | 
क्टतपस् sich hart kasteiend, 

कस्, कसति? वि 80) spalten, sich öffnen, 

aufblühen, sich verbreiten. p.p. विक 

सित aufgeblüht, erschlossen, aus- 

gebreitet. Caus. विकासयति öffnen, 
erschliefsen 

कसन् das Infinitiv-Suffix as (g.) 

कस्तम्मी /. Stütze an der Wagendeichsel 

(*+कस्तरिका) u. कस्तरौ ^ Moschus 
कस्मा ट् (4८८.०४.) woher ? weshalb? warum? 

ARTE m. N. eines Mannes; n. N. einer 

Schrift dess. 

कद्डा र 2. Blüte der weilsen Wasserlilie, 

1. का (°-) = कट् ० कु (—°). | 
2. का 5. कन् . 

काशि m. Becher. 

कास्य messingen; n. Messing. 

कास्यपाच n., °ची ^. ein Gefäls aus Messing. 

काकं m. Krähe; f. T Krähenweibchen, 

काकपत्त m. Krähenflügel; Schläfenlocke 

(—° auch काकपक्तकं). 



काकलि- कापालिन् 

काकलि u. श्ली f. leiser, lieblicher T 
Gesang. 

काक ^ Klagelaut, Jammer, Geschrei. 

AU m. Nachkomme des Kakutstha 

(Bein. Dagaratha’s, 

mana’s) 

Tag ^ Mundhöhle, Gaumen 

काकेाल m. Rabe 

ag; काङ्कति, oA begehren, verlangen 

अमि 
dass. ८८88. ; als Ergänzung fordern(g.) 

काङ्खा f. Verlangen, Wunsch 

arfgWerlangend, erwartend (Acc. ०. —) 
काच m. Glas 

काचर gläsern. 

काचित्कर allerlei thuend. 

काञ्चन n. Gold; Adj. f. ई golden. 

काञ्चनगिरि m. Goldberg (der Meru). 

काञ्चनप्रभ goldglänzend. 

काञ्चनमय, f. X golden. 
काञ्चनमाला {^ Frauenname. 

काञ्चनाचल u. "नाद्रि m. = काञ्चनगिरि 
काञ्चनोय golden. 

काञ्ची f. Gürtel (bes. bei Frauen). कलाप 

m. dass. 

काश्चोगण m. Gürtelband. "स्यान n. die 

Hüften (eig. Gürtelstelle). 

काल्जिक nr. saurer Reisschleim. 

कारं m. Tiefe, Grund 

कारयवेम m. N. eines Scholiasten 

कारवं n. Schärfe. 

कारवेम = कारयवेम. 
कख in der Tiefe befindlich. 
काद्ध von Katha herrührend. 

काटक, ^ दै dass.; 2. T. eines Veda. 

काटठकेापनिषट् ^ = Aatufagg. 
कारिन्य?. Härte, Starrheit, Rauhheit (auch 

übertr.). 

काण einäugig, durchstochen, durchlöchert. 

काणल्व n. Einäugigkeit. 
कीौण्ड u. काण्डं m. n. Abschnitt, Stück; 

Abschnitt eines Buches, einer Pflanze 

(von Glied zu Glied); Halm, Stengel, 
Pfeil, Rohr eines Knochens, 

STUSTT m. eine best. Mischlingskaste. 

wünschen, ersehnen, erwarten. 
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on, | काण्डिन् halmartig. 

काडर mit Pfeilen bewaffnet. 

काण्वं m. Patron. zu कण्व; Pl. die Schule 
des K. 

Rama’s u. Laksh- कात् mit कर verhöhnen, verspotten. 

ataman. T. einer Grammatik; m. Pl. die 

Anhänger ders. 

Aitattschüchtern,feige, mutlos, bangend vor 

(Loc., Instr. ०. —°). Abstr.oAT f., On. 

कातरी भ ängstlich sein 0. werden 

कातयं ? Feigheit, Schüchternheit. 

कात्यायन m. patron. Name eines alten 

Weisen; f T Frauenname, Ad). (f. दै) 

von Kätyäyana herrührend. 

कात्यायनोय m. Pl. die Schule des Kätyä- 

yana; 22. T. verschiedener Werke. 

काद्म्ब m. Art Gans; n. Blüte des Ka- 

dambabaumes. 

काटम्बर् n. saurer Rahm. f. T ein be- 

rauschendes Getränk; N. der Heldin 

eines Romans u. dieses selbst. 

कादम्बरौीसग्धिका f. gemeinsame Zecherei.* 

काद्रव schwarzgelb 

काद्रवेय m Metron. zu ag; Bein. ver- 

schiedener Schlangendämone 

कानच् das Suffiv äna (g.) 

कानन ?2. Wald. काननान्त ?. Waldgegend. 

कानीन von einer Jungfrau geboren. 

कान्त (8. 3. कम्) begehrt, geliebt, reizend, 

schön; m. Geliebter, Gatte; f. आ Ge- 

liebte, Gattin. 

कान्तत्वं n. Liebreiz, Schönheit. 

कान्तार n. Waldung, Wildnis, 

Waldbewohner, 

af f. (adj. —o f. auch दई) Liebreiz, 
Anmut, Glanz, Strahl, Schein. 

कान्तिप्रदर Glanz verleihend. 

कान्तिमन्त् lieblich, schön. ` 

कान्यकुन्ज n. N. einer Stadt. 

कापर, f. X betrügerisch. 

कापथ m. schlechter Weg, Abweg. 

कापाल, [. T auf Schädel bezüglich, aus 

Schädeln gebildet. 

कापालिकं m. Anhänger einer best. Sekte 

0. Kaste 

कापालिन् m. (Schädelträger) Bein. (४५ 

°भव् m. 
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कापिल, f. दै dem Kapila gehörig; ein | कामशास्त्रं n. das Lehrbuch der Liebe (T. 

Schüler K.s. versch. Werke). 

कापुर्ष m. Wicht, Feigling; Adj. elend, कामसूत्र ^. das 80118 über die Liebe. 

feig. कामान्ध् durch Liebe blind. 

Tata, ^. X zur Taube gehörig; Tauben-. कामारि m. (der Feind des Liebesgottes) ; 

काम (काम) m. Wunsch, Begehr nach Bein. Oiva’s. 

(Gen., Dat. o. Loc.) Trieb, Lust, Liebe; कामाजाकं m. N. eines Fürsten. 

der Wunschgott,- der Liebesgott. —®| कामिक erwünscht. 

(oft nach dem Infin.- St. auf @) be- कामिजन m. ein Verliebter 0. die Verliebten 

gehrend, verlangend zu. कामाय nach (coll.). 

Wunsch; jemd. (Gen. ०. Dat.) zu Liebe. | कामिता f. Verliebtheit. 

कामात् u. कामतस् aus Lust, freiwillig, कामिन् begierig,. verlangend nach (Ace. 9. 

absichtlich. कामया (Instr. f.) frei —°); liebend, verliebt in (Acc.); m. 

heraus (nur bei ब्रहि U. प्रत्रहि). | ein Liebender, Verliebter, f. कामिनी 

कामग् nach Wunsch, aus eigenem Antriebe eine Liebende, Verliebte; ein Mädchen 

gehend o. handelnd. o. Weib. 

कामचर, [. T sich frei bewegend. 405८. कामुकं 0९९117९१, verlangend nach (—°); 

on. ।  liebend, verliebt in (Acc); m. ein 

कामचरणं n., ०्चार् m. freie Bewegung. | Liebender, Liebhaber. Abstr. o&.n. 

कामचार u. चारिन् = कामचर. | कःमेखर m. Bein. Kuber.a’s. 

कामज aus Lust erzeugt; m. Kind der | काञ्राज m. aus Kamboja stammend; ©}. 

Liebe. | रा, = कम्बाज. 

aaa 1. das Buch der Liebe (T. eines | काम्य begehrenswert, lieblich, angenehm. 

Werkes). | Absir. काम्यता Sf. °&n. 
कामद् wunschgewährend. Abstr. © n. | काम्यकं 2. N. eines Waldes. 

कामदुघ wunschgewährend (eig. -melkend); | काम्या /. Begehren, Verlangen, Wunsch 

^ आ die (mythische) Wunschkuh. nach (ren. ०, —°). 

कामदुहू (Nom. शुक्) dass. (auch f.). काय m. Leib, Körper, Masse, Umfang, 

कामदेव m. der Liebesgott. Menge. 

कामधेनु ^ die (mythische) Wunschkuh. | कायक्ेश m. körperliche Plage o. Be- 
कामन्दकि m. N. eines Autors. | schwerde. 

कामन्दकी f. N. einer Stadt. कायवन्त् verkörpert. 

कामपूर u. कामप्रं wunscherfüllend. कायस्थ m. Schreiber (eine Mischlingskaste). 

कामम् adv.nach Wunsch, gern, jedenfalls, | कायिके, f % körperlich. 

gewiss; freilich, wohl, zwar, रला" | कार, ^ दै (—*®) machend, ‚volibringend, 

auch, obgleich, gesetzt dafs, mag auch, 

(oft mit Imperat.). Im Nachs. तु, कि 

तु, च, पुनर, तथापि dennoch; न तु o. 

bereitend; m. Macher, Verfertiger, Ver- 

fasser; (—°) That, Handlung; Laut, 

Wort (g.) 

न % nicht aber, nur nicht. 

काममत von Liebe getrieben. 

कामरीसक liebeslustig. 
कामदहप n. jede beliebige Gestalt; Ad). 

(auch पिन्) jede b. G. annehmend. 

कामवन्त् verliebt. | 

कामवासिन् seinen Aufenthalt nach Be- 

lieben wählend. 

कारकं (^ कारिका) machend, thuend, be- 

wirkend (Gen. ०. —); *facturus (Acc.; 

Abstr. ©& n.), abs. etwas erreichend. 

m. Macher Verfertiger, Agens, Faktor; 

f. metrische Erklärung eines Satzes (g.); 

n. Casusbegriff (g.). 

कारण (—°) machend, thuend, bewirkend; 

~ आ Handlung; n. (adj. — ^ ई) 



कारणकाप-काष्णं 

Veranlassung, Ursache, Hauptsache, 

Grund; e—, Abl., Instr., Loc. ausirgend 
einem Grunde, infolge von, um — willen ; 

Abstr. oAT f., on. 

कारणकाप ५. °क्रघ mit Grund zürnend. 

कारणशरीर n. der ursächliche Körper 

ıph.). 
कारणात्मन् dessen Wesen der Grund von 

(Gen.) ist. 

कारण्डवं m. Art Ente. 
कारा ^ Gefängnis. 

कारित (—°) veranlasst, bewirkt durch. 
1. कारिन् machend, thuend, hervorbrin- 

gend: (mit Gen., Adv. ०. —e). 

2. कारिन् lobsingend, jubelnd. 

1. कार् f. °& Handarbeiter, -in 

2. कार् m. Lobsinger, Dichter. 

कारकं m.=1. AR. 
कार्ष्य preisenswert, trefflich ; 72. Mitleid, 

काकश्च n. Rauhheit, Härte. 
काल्तिंक 7. N. eines Herbstmonats; | T der 

Vollmondsiag in dems. 

काच्निकेय m. Metron. Skanda’s. 

कात्छ्यं n. Ganzheit; Instr. vollständig, ganz 

und gar. 

कार्पण्य n. das Klagen, Jammern; Geiz, 

Mitleid. 

कापास Baumwolle ०. baumwollen. 

कापासक, ^ सिका ५. °सिकी baumwollen. 
कामण aus Handlungen hervorgegangen; 

bezaubernd (Abstr. o&@ n.); n. Zau- 

berei. 

कामशिक durch Zauber bewirkt. 

कामारं m. Schmied, Werkmeister. 

1 कामुक wirksam. 

2. कामक n. (m.) Bogen. 

कामकिन् mit einem Bogen bewaffnet. 

कायं zu thun, zu machen, zu bewirken etc. 

(vgl. 1. कर्). n. Vorhaben, Absicht, 

Zweck, Geschäft, Angelegenheit; Sache 

(j.); Wirkung, Produkt. 4050. कार्यता) 
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कायकारण n. bestimmter, besonderer 

Grund. 

कार्यकाल m. die Zeit zum Handeln. 

कायदशंन n. die Prüfung, Untersuchung 
einer Sache (.) 

कायैदशिन् scharfsinnig. 

का्यंध्वंस m. das Aufgeben eines Planes. 

कायनिणेय m. die Entscheidung einer 
Sache (.) 

कार्यरूप als Produkt auftretend (pA.). 

कायैवत्ता ^ Abstr. zum folg. 

कायेवन्त् beschäftigt, ein Anliegen ०. eine 

Absicht habend. 

काय॑वशात् (Abl.) um der Geschäfte willen, 
im Drange der Geschäfte. 

कायंविनिमय?. wechselseitige Handlungs- 

weise, 

कायेवृत्तान्त m. Thatsache. 

का्यशेष m. was zu thun übrig ist. 

कायं सिधि J. das Gelingen einer Sache; 

der glückliche Ausgang. 

कायेहन्तर् m. eine Angelegenheit schädi- 

gend, hintertreibend. 

कायाकाय (०--) das zu Thuende und nicht 

zu Thuende, Recht und Unrecht. 

ATätfautam.Versäumnis eines Geschäfts. 
०पातिन् ein Geschäft versäumend. 

कायाधिकारिन् m. Minister der Politik. 

कायान्तर 22. ein anderes Geschäft; (etwas 

anderes als ein G.), Mufsestunde,_Ver- 

gnügen; of m. Minister für die M., 

mäitre de plaisir. 

कायाथ m. Geschäft, Unternehmen. 

कायार्थिन् ein Geschäft, ein Anliegen o. 

eine Klage habend (g.) 

कान् dass. 

कायोापरेाघ m. Störung der (reschäfte. 

का्यापेक्ता ^ Vernachlässsigung der Ge- 

schäfte o. des Dienstes. 

काश्च n. Magerkeit, Verminderung. 

काषापण m. eine best. Münze. 

णत्व 1. कार्यम् es ist jemand (Gen.) कार्षि ziehend 9. furchend. 

zu thun um (Instr.); कार्येण (°—) in कार्षिन् dass. 

Angelegenheiten des, um — willen, 

wegen. 
Cappeller, Sanskrit-Wörterbuch. 

कीर्षोवण m. Pflüger. 

| arm, / T vön der schwarzen Antilope 

6 
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stammend, Krshna gehörig; n. Fell| कालज्ञानं n. die Kenntnis der Zeit. 

der schwarzen Antilope. 

काष्णायस, ^ X eisern. 
काष्िं m. Patr. zu Krshna. 

काष्णयं n. Dunkelheit, Schwärze, Finsternis. 

काष्मेन् n. Furche (als Ziel des Wett- 

laufes). 

काष्मेय m. N. einer Pflanze. 

1. काल, f. T blauschwarz, schwarz. m. 

das Schwarze im Auge; Bein. Rudra- 

Oiwa’s; f. काली N. einer (Gröttin. 

2. कालं m. die Zeit, des, die rechte Zeit, 

Gelegenheit zu (Gen., Dat., Loc., 

Inf. ०. —°); Jahreszeit; Essenszeit, 

(zwei am Tage; also auch:) Tageshälfte 

Stunde; Zeitrechnung, Ära; Zeitmals, 

Prosodie; Weltordnung, Schicksal ; Tod, 

Todesgott. परः कालः die höchste Zeit 

zu (Infin.) कालं कर् die Zeit festsetzen 

AITZUE m. der Stab des Todesgottes. 

कालघरमं ५. oA m. der Tod (eig. das Ge- 
setz der Zeit). 

कालनेमि m. N. eines Asura. 

कालपयंय u. नयाय m. der Verlauf der 

Zeit. 

कालपाश् ın. der Strick des Todesgottes; 

die Todesschlinge. 

कालप्राप्र mit der Zeit kommend. 
कालयेाग m. die Fügung der Zeit; °तस् 

nach den Zeitverhältnissen. 

कालवालं mit schwarzem Schweif. 

कालविट् u. °विद्या {^ = °ज्ञ u. TE. 
कालसूच n. die Angelschnur des Todes- 

gottes; N. einer best. Hölle (m.). 

कालहरण n., O8TT m. Zeitverlust, Hin- 

zögern. | 

कालाग 
chum. 

14. eine schwarze Art Agallo- 

für (Loe.). कालेन mit der Z. (auch mit | 

गच्छता), zu Zeiten; कालेन दीर्घेण, g- कालानुसाय 1. Art Harz. 

FAT ०. महता; कालस्य दीघंस्य ०. मह्- | कालान्तर n. Zwischenzeit; Instr. u. Abl. 

तस् nach langer Zeit. कालात् 0. AT- nach einer Zwischenzeit. नक्तम einen 

लेतस् im Verlauf der Z., mit der Z. |  Aufschub vertragend. 

कालं zur rechten ०. bestimmten Z., mit | कालायसं eisern; 2. das Eisen. 

d.Z.= allmählich ; dopp. immer zu seiner कालायसदढ eisenhart 0. -fest. 

£. करालं (०--) zur rechten Z., mit der | कालिक zeitlich, zeitgemäls; —o so lange 

2. SAT काना Morgen u. Abend. 98 wie — dauernd. 

काले in der sechsten Tageshälfte, also कालिङ्ख u. Hg aus dem Lande der Ka- 

nach drei Tagen; पञ्चशते काले nach 

250 Tagen. 

कालक blauschwarz, schwarz; f. कालका 

ein best. Vogel, कालिका die Göttin 

Kälı. 

कालकञ्ञं m. Pl. N. eines Asurageschlechtes. 

कालंकण्ठक m. Sperling. 

कालकर्मन् . Tod. 
कालकुट m, Gift (bes. das bei der Quirlung 

des Oceans entstandene). 

कालकृत durch die Zeit hervorgebracht, 

mit der Z. vorübergehend, temporär. 

कालक्तेप m. das Hinbringen der Zeit; das 

Hinzögern. 

कालचक्र n. das Rad der Zeit. 

कालज्ञं die (zu etwas bestimmten) Zeiten 
kennend. 

linga stammend; m. ein Bewohner o. 

ein Fürst von K. 

कालिदास m. N. versch. Dichter. 

कालिन्द 7. Wassermelone; f. दै Patron. 

der Yamund. 

कालिमन् m. Schwärze. 

कालीन zeitlich ; (—°) = कालिक 
कालीयकं m. N. eines Schlangendämons; n. 

wohlriechende Holzart. 

काद्य n. Tagesanbruch; Acc. u. Loc. 

mit T. 

1. काव्यं die Eigenschaften eines Weisen 

habend. 

2. काव्य dass.; n. Weisheit, Sehergabe. 

3. काव्य n. Gedicht, bes. Kunstgedicht; 

Poesie. 405. oAT f., on. 

काव्यकतेर् m. Dichter. 
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काव्यप्रकाश m. Licht der Poesie (1. eines | कासिका f. Husten. 
Werkes). 

काव्यबन्घ in gebundener Rede abgefasst ; 

m. Gedicht*. 

काव्यरस् m. der Wohlgeschmack 0. Reiz 

der Poesie. 

काव्यशास्त्र ?. Lehrbuch der Poesie; Poetik 

(T. eines Werks). 

काव्यादशरं m. Spiegel der Poesie (7 eines 

Werks). 

काव्यालकार् m. Schmuck der Poesie (T. 

eines Werks). 

काव्यालंकारसू च n. dass, वुत्ति १९ Com- 
mentar dazu. 

कामम्, काश्रते (°ति) sichtbar sein, erschei- 
nen, glänzen. प्र् dass. — Caus. sichtbar 
machen, offenbaren, zeigen, verkünden 

ATI m. eine Art Gras. 

कां m. die geschlossene Hand, eine 

Handvoll; m. Pl. Volksname; f. काशि | 

| किद्धिणो ^ Glöckchen. u. काश्रौ die Stadt Käci ०. Benares 

काशिकं aus Käci 0. Benares stammend 
^ अ die Stady’Benares T. eines Com- 
mentars zu Pänini (auch ° वृत्ति) 

काशिन् (— ०) scheinend als 

काश्मीर, ¢^ T aus Kacmira stammend; 

m. Pl. N. eines Volkes u. Landes =&- 

TAT. 
ATTATT u. °जन्यमन् n. Safran 

काश्यप, f. ई von Kacyapa stammend; m 

patron. N. verschiedener Personen. 

काष m. das Reiben. 

काषाय braunrot; f. T Art Insekt; n. ein 

braunrotes Gewand. 

काष्ठं n. Stück Holz, Holzscheit; ein best. 

Längen- o. Hohlmafs 

काषटभ॑त् zum Ziele führend 

काषमय, f T hölzern 

काष्ठा f. Rennbahn, himmlische Bahn (für 

Wind uud Wolken), Weltgegend, Ziel 

Grenzpunkt, Gipfel; ein best. Zeitmals 

1. कास्, कासते (ofA) husten. 

2. कास् f. der Husten. 

कास m., कामा / dass. 

कासवन्त hustend 

कासार m. Teich, See 

कासिन् hustend. 

काहलं unanständig. 

ATSTT von der weilsen Wasserlilie kom- 

mend. 

1. किं Interrog.-Stamm in किम् ९८. 

2. कि das Suffix 1 (g.) 

किय was begehrend’? 

{HCU wie gestaltet 0. aussehend? 
किंवद्न्त m. N. eines Dämons; f. T Ge- 

rücht, Sage. 

किवणे von welcher Farbe? 

किव्यापार von welcher Beschäftigung? 

किम्पके m. N. eines Baumes u. (n.) der Blüte 

dess 
किंसि. किंसहद् m. ein schlechter Freund 

किंहेत welchen Grund habend? 

किकिदीविं m. der blaue Holzhäher. 

किकर 11. Diener, Sklave; 4057. न्त्व n. 

^. दै Dienerin, Sklavin. 

Ay n. Besitz. 

किञज्ञल्क Staubfäden (bes. der Lotusblüte). 

किंन्यातिस् welches Licht habend? 
किरि n. Wildschwein. 

fig n. Sekretion, Ausscheidung. 

किण m. Schwiele, Narbe. | 

किण्व n. Hefe, überh. Gährungsstoff. 

कितवं. Spieler, Betrüger, Schelm; f. कि 

तवी Spielerin. 

किन् das Suffix i (9.) 

किनार n. Baumbast. 

fazadı welche Gottheit habend ? 

किदेव welcher Gottheit geweiht ? 

RT m. Art mythischer Wesen, ein Kin- 

nara (halb Mensch halb Tier). 

किनामक,7^०मिका welchen Namen habend’? 

किनामघेय ८. °नामन् dass. 
किंनिमित्तं welchen Grund habend; 

warum?) 

कीम् was? (n. N. Acc. Sg., s. कि), ad. 

warum? weshalb? wozu? reine Frage- 

partikel =num, an, häufig verb. mit अङ्ग 

इति, इव, उ, नु, वा, खिद्. In der 
Doppelfr. an zweiter Stelle meistens 

किम् mit उत, उवा, न् वा, वा, auch 

(शतम् 



84 किमथे-कोतेय् 

उत, उत वा, वा ५. वापि (ohne किम्), | किर्भिर, किर्मीर ५. किमी रित bunt. 
अथ वा ०. आहा सि्. — किं च न (चन) | किल (किला) gewiss, ja, nämlich, quidem, 
u. किं चिद् indef. etwas ein wenig, mit| freilich (auch iron.). 
Neg. durchaus nicht. किमपि (dass.*, | {RT m. Matte. 

auch mit Neg.); sehr, heftig, stark. | किलास aussätzig. Abstr. o@ n. — ^ कि- 

किमु wieviel mehr; dagegen, jedoch. कि. लासी € geflectes Thier. n. Aussatz. 

च् und auch, ferner (bes. zwischen | किलि ज्ञ m. Matte 

2 Strophen). किं त लल, jedoch. किं नु किल्लिबिष् n. Fehler, Schuld, Sünde, Un- 

wieviel mehr ०. weniger. किं पनर् dass.; recht, Beleidigung 

jedoch, sondern. किम् mit Instr. ०. Ger किल्विषस्युत् Schuld entfernend; 5. ver- 

was liegt jemd. (Gen.) daran? wozu? meidend 

किमर्थं welchen Zweck habend? किमंथेम् | किल्बि षिन् sündhaft, schuldig. 

zu welchem Zweck ? warum? किशोरं m. Füllen. 

किमाख्य wie heilsend ? किष्किन्ध m. N. eines Berges; f. आं N. einer 

किंपर was für Folgen habend r Höhle. 

किंपरूषं u oURY Art Kobold; Zwerg {ag m. Vorderarm; Stiel. 

किप्रभु m. ein schlechter Herr किस् Fragepartikel. 

किंफलं was für Frucht bringend? किसलय , °य ति् sprielsen lassen; p.p. "चित 
किंबलं wie stark? mit Sprossen versehen, gesprosst. 

किभत्य ein schlechter Diener किसलय n. Knospe; Schössling, Spross. 

किम्मय woraus bestehend ? कीकर m. Volksname. 

किमाचं von welchem Umfange? कोकस m. Wirbelsäule; ¢^ कोकसा Wirbel ; 

fRUfOTH adv. wie lange? ofgTu wie) n. Knochen. 
bald? कीचक m. Rohrschilf; N. eines Helden; 

कियदूर् (°—) ein Endchen, ein Stück-| Pi. Volksn. 
chen (eig. etwas weit); Acc. dass.;| कीज m. ein best. Gerät. 

Loc. dass.; (wie weit ?*) कीट m. Wurm, Insekt. 

कियन्त wie grols? wie weit? wie lang? | कीर कं m dass. 

quantus? कियात्या (Loc. mit 1 3) wie करज n. Seide. 

lange ist es her? n कियत् wie weit? कीद्त्त was für ein? 

wie viel? etwas, ein wenig (bes. °—). कीद्गाकार u. ° ग्रुप wie aussehend ? 

कियाम्ब १, N. einer Pflanze. कीदृग्व्यापारवन्त् ` welche Beschäftigung 

| < किरः किरति 5. 3. AT. habend ? 

2. किड् (—°) ausstreuend, ausgielsend Ag was für ein; vor च u. nach QT- 

किरण m. Staub, Stäubchen, Lichtstrahl वन्त् — auch immer. 

किराट m. Kaufmann AEN, ^ X was für ein? wozu nütze? 

किरात m. N. eines verachteten Jägervolkes कीनार m. Pflüger. 

(das aber auch in der Bedienung eines कीनाश m. Pflüger, Ackerbauer; Geiz- 

Fürsten erscheint); f. किराती eine Frau| 1218. 

der K. कोर m. Papagei; Pl. Volksn. 

किराताजेनीय n. T. eines Kunstepos. कीरिं m. Lobsänger, Dichter. 

किरि (—°) m. aufgeschütteter Haufe. AtfTt preisend; m. Lobsänger. 

किरिकं sprühend. au 8. 3. कड 

किरीर १. Diadem ; m. Handelsmann. कतेन n. das Nennen Erwähnen, Auf- 

किरौीरिन् diademgeschmückt; m. Bein zählen, Berichten 
Indro’s u. Arjuna’s. कीतेय् , कोर्तयति (ऽते) gedenken, erwähnen, 



कीर्ति कण्डल 

verkünden, aussprechen, rühmen; er- 

klären, nennen (2 46८.) ; Pass. heilsen 

gelten für. YfTrings verkünden, rühmen, 

preisen. Y verkünden, nennen (2 Acc.); 

Pass. wie beim Simpl. सम् = Simpl. 

कोतिं f. Erwähnung, Nennung; Kunde 

Ruhm. 

कोतिमन्त् ९८. कोतियुत berühmt, rühmlich. 

aa rühmenswert. 

कोल u 0m. zugespitztes Holz, Pflock, 

Keil (auch कौलिका f.) 

कीलाल m. ein süfser (himmlischer) Trank 
कोलित eingekeilt, befestigt. 

कीवन्त् = कियन्त 
कीश m. Affe 

Aa m. Lobsänger, Dichter. 

1. कु Pron.-St.; 0°— schlecht, gering. 

2. क 8. 1. कर. 

3 कु] Erde, Land. 

कुकाव्य n. schlechtes Gedicht. 

ककुर् m. Pl. Volksname 

कुक्कुरं Hahn; ^ कक्करी Henne 

SH m. Hund; f. X Hündin 

at m Bauch, Mutterleib; Höhle, Thal. 

aut {^ dass 
ag“ m. Safran 

कच् “. कुञ्च › कचति कुञ्चति sich zusammen- 

ziehen, sich krümmen us कुञ्चयति 

kräuseln ; p.p. कुञ्चित zusammengezogen, 
gekrümmt, kraus. सम् sich zusammen- 

ziehen, sich schliefsen; p.p. संकुचित 

(५५5. सं काच यति zusammenziehen, ein- 

ziehen, verringern. 

4 m. (gew. Du.) die weibliche Brust. 

Ian. roter Sandel ; Safran 

कुच र् umherschweifend, schlecht wandelnd 

कुचरिच n Sat f. schlechter Wandel 

कचेल n. schlechtes Kleid, Lumpen; Ad) 

” schlecht gekleidet. Abstr. °ता f. 

कुजीविका f. elendes Leben 

कञ्चन n. das Sichzusammenziehen 

कुञ्चि m. ein best. Mals 

कञ्चिका f. Schlüssel 

कुञ्ची f. Kümmel 

a aafa rauschen. 

35 

ı ज्ञ m. Gebüsch, Laube 

कज्ञ र 7. Elefant; —° vortrefflichster unter 

je T Elefantenweibchen 

करज m. N. eines Baumes 

करर m. Hahn 

कुरि f. Krümmung, Biegung (—°); Halie 
Hütte 

करिल gebogen, gewunden, kraus, krumm, 

ॐ falsch, hinterlistig. 465८. ° ता f., ०तव् n. 

कुरिलकं gewunden, kraus; f. लिका Art 

Tanz 

क्रिलककेश् krumm (falsch) und hart 
करिलकेश्, ^ T krausgelockt 

करिलगति krumm gehend, schleichend 

कुरिलगामिन् dass 

कुरिली AT krümmen, runzeln (die Brauen). 

कुरी ^= कुरि. 
करीर Hütte 
करम्ब u. °क 22. Hausstand, Familie 

कुटुम्बभरण n. Unterhalt der Familie 

age m. Hausvater, Familienmitglied 

Hausdiener; T Hausfrau, Haus- 

dienerin. 

कडु, Auf quetschen zerschlagen. 

gg ५. oA zermalmend mit (—°) 

कंडन n. das Stampfen; ^ दै Kupplerin 

(auch कुट्टिनी) 

कडटिम n. ein glattgestampfter Fulsboden, 

Estrich. 

कुठार u ch m. Axt. 

Axt. 

कुटारिकं m. Holzhauer. 

ofTat /. kleine 

| कुड्मल knospend; Knospe. 

AT n. Wand; f. T dass. 

ar कुणप n. Leichnam, + 88. 

12. कुणप verwesend, stinkend. 

| FUTR lahın am Arm. 

कुणि dass., Abstr. °त्व ?. 
| कुण्ठ , nur pp. कुण्ठित stumpf. 

| कुण्ड stumpf, matt, schlaff; Abstr, oAT f., 

og n. Stumpfheit (auch übertr.). 

कुण्ड, f. X, n. Krug, Topf; m. Bastard 

einer verheirateten Frau. 

कुण्डल n. Ring, bes. Ohrring; 

sammengeringelt. 

9 लीकत A 
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कुण्डलिन् Ohrringe tragend, geringelt; m. 

Schlange. 

कलप m. n. Decke von Ziegenhaar. 

कतस् woher? (selten wo? wohin?) warum 

wie? wieviel weniger, geschweige denn 

Mit अपि (sp) u. चिद् irgendwoher 

न कतखन u az nirgendher 

कतकं n. Neugier, Interesse, Verlangen 

nach (—) 

कतहल n. dass,, Vergnügen, Lust, Eifer 

(प्रति mit Acc.; Loc. 0.—°); ein über- 

raschender, interessanter Gegenstand 

°लेन adv. eifrig, gierig. 

कुत्हलवन्त् u. ०लिन् neugierig, voll Inter- 

esse 

कुण्डलिन् - कुम्भं 

u. शते in Wallung bringen, aufregen, 

erzürnen, Wdass.; प्रकुपित schwankend; 

Caus. = Simpl. 

? कुपं m. Wagebalken. 

कपय wallend, flackernd. 

कपायु zum Zorn geneigt. 

कुपुत्र m. ein schlechter Sohn. 

कुपर्ष ein schlechter Mensch, Wicht. 

कुप्य n. unedles Metall (alles M. aufser 

Gold und Silber). 

कल्ल व m. ein schlechtes Flols. 

कबिर m. N. eines Gottes der Tiefe, später des 

Gottes der Schätze, des Welthüters im 

Norden 

कन्जं bucklig, krumm. Abstr. tat f. 

कच (कचा) wo? wohin? wozu? Mit अपि कभा f. N. eines Flusses (Kabul) 

(sp.) u. fa irgendwo, irgendwohin. 

कच चिद् — 97 चिह् hier — dort, 
कमित्त m. ein elender Bettler 

कुं m. ein best. Tier 

manchmal — manchmal. न् कुच चिद् कमति dumm; f. Dummheit, falsche An- 
nirgends 

AT m. Mannsname 

कत्सनं n. Schmähung, Tadel 

AU, ogfat schmähen, tadelg; p.p- कु 

त्सिति geschmäht, tadelhaft 

कुत्सा f 
ART tadelnswert 

Ay nur p.p कुथित stinkend 

कुथ m f. IT eine wollene Decke. 

कुहल Haue, Spaten 

कधी thöricht, einfältig; m. Thor 

sicht 

कमनस् verstimmt, ungehalten 

कमार m. Kind, Knabe, Jüngling, Sohn 

(Abstr.oT& n.), bes. Fürstensohn, Prinz 

Bein. des,Kriegsgottes. f. कुमारी Mäd- 

chen, ‚Jungfrau, Tochter 

कुमारकं m. Knäbchen, Jüngling; f. कुमा- 

रिकी Mädchen 

कुमारदेष्ण hinfällige Gaben, kurzes Glück 

gewährend (die Würfel). 

कमारवन 7. Kumära’s Hain 

Fig u कुनखिन् schlechte Nägel ९०९०१. | "कुमा रत्रत् n. Keuschheitsgelübde 

कन्त m. Speer, Lanze 

कुन्तल m Haupthaar; Pl. Volksname 

कमारसभव m. die Geburt des Kriegsgottes 

(T. eines Gedichtes) 

कन्ताप n. N. ‚gewisser Organe im Bauch कमारिन् mit Kindern versehen 

N. eines Abschnitts im Atharvaveda 

कन्ति m. Pl. Volksname 

कुमारिल, auch ug u. °स्वामिन् m. N 
eines berühmten philosophischen Lehrers 

कुन्ती f. Bein. der Prthä, einer Gattin कमारीभाग m. der Anteil der Tochter 

Pandu’s कमिच m. ein schlechter Freund: Feind 

कुन्तीसुत m. Sohn der Kunti (Bein. d. Pan-| कुसुद् n. Nachtlotusblüte (wei/s) 

duiden). 

न्द् m. Art Jasmin; n. dessen Blüte 

A at /. Jasminwinde o. -staude 

कुप् कुप्यति, oA in Bewegung geraten, auf- 

कुसद्ाकर् m. Nachtlotusgruppe 

aafzet ^ Nachtlotuspflanze ०. -gruppe 
कसुदन्त् rcich mit Nachtlotus besetzt; f. $- 

gan = vor 

wallen, zürnen (Dat. o. Gen.); p.p. B- | कम्ब Art weiblicher Kopfputz 

पित erzürnt, zornig. Caus. क्ापयति | am m opf, Krug (auch f दै); Du. die 
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beiden Erhöhungen auf der Stirn des | arg m. Familienhaupt o. -priester. 
Elefanten. ua von edlem Stamme. 

TUR dass. (—°); m. n. eine Ceremönie कीलेतन्तु m. der letzte (eig. der Faden) seines 
zur Anhaltung des Atmens (r.). 

कु्चकणे m. N. eines Räkshasa 

कम्भकार् m. Töpfer (€, best. Kaste) 

Geschlechts. 
कुलदेव m., CAT f. Familiengottheit. 

कुलदेव u. oA 1. dass 

कम्मचघान्ये nur einen Topf voll Korn be- कलना रौ /. eine edle Frau 

sitzend 

AUTUE m. Art dämönischer Wesen 

aaa mit einem Topf versehen; m. Ele- 

fant 

"aaa (u. गक^) m. Dieb. 

कुम्ीन॑स m. Art Schlange. 

कुभीर m. Krokodil 

कम्मील m. dass (Dieb; auch शकं) 

Aa Missernte bringend; n. Missernte 
कयवाच् übel redend 

ARTE m. Antilope; f. X Antilopenweibchen. 

TER (५. *करङ्खगम^) m. Antilope 

कुर ङ्गनयना, °नेचा, णलाचना ५. °ङगच्ती ! 
eine Gazellenäugige 

कुरबकं m. roter Amaranth u. (n.) dessen 

Blüte. 

कुरर m. Meeradler; 

Meeradlers. 

= n. Art Kopfbinde. 
m. N. eines alten Königs; Pl. dessen 

Gechlecht. 

कुर्कराय, oA schwatzen, plappern.* 

कुरच्च n. N. eines Landes u. Schlacht- 

feldes. 

कुर्पञ्चालं m. Pl. die (zu einem Volke ver- 

schmolzenen) Kuru u. Pancäla. 

कुर्पाण्डवे m. Du. Pl. die Kuru und 

Pändu. 

SU von 

भता) 
कुट् m. Art Gewürm 

I“ m. Hund 

n. Herde, Schwarm, Menge; Ge- 

schlecht, Familie, Genossenschaft 

Wohnung, Haus. Oft o°— ein — von 

f. X Weibchen des 

hässlicher Gestalt.  Abstr 

कलपति u कुलपा m. Familienoberhaupt 

कुलपा सनो f. eine ihr Geschlecht schän- 

dende Frau. 

कुलप्रतिष्ठा ^ Stütze des Geschlechts. 

aaa das Haupt einer Genossenschaft 

seiend. 

कुलभभृत् m. Hauptgebirge ; Musterkönig. 

कुलवर्धन m. Stammbhalter (eig. -mehrer). 

कलविद्या f. Familien- (d. h. ererbte) Wis- 
४ senschaft 

कुलत्रत n Familien- (d. h. ererbte) Sitte 

कुलसंतति f. Nachkommenschaft 

कलं स्तम्बे ın. ein Geschlecht wie ein Gras- 

büschel 

कुलस्त्रो † eine edle Frau. 

कुलाङ्कर् d;r Spross einer Familie. 

कुलान्तकरण sein Geschlecht vernichtend. 

कुलान्वयं m edles Geschlecht 

कलान्वित aus edlem Geschlecht 

कलांथ m. n. Geflecht, Nest 

कुलार्थिन् 16818111 

कुलाल m. Töpfer. 

कलिकं m. Verwandter. 

कुलिङ्ग m. Art Maus; versch. Vögel. 

कुलिज n. ein best. Gefäfs, Hohlmals. 

कुलिश m. Axt, Beil; n. Donnerkeil; 

Diamant. 

कुलिशधर Mm. 

Indra’s 

कुलिशभृत् m. dass 
कुली कय m. eine best. Wassertier 

कुलीका f- ein best. Vogel 

कलीन aus edlem Geschlecht, adelig, edel 
von Gesinnung; —® zum Geschlechte 

Donnerkeilträger (Bein. 

von — gehörig 

Rang, ein Haupt-; auch Geschlechts-, कुलीय (—) = कुलीन ge. 
Familien-. 

कुलक्षय m. Untergang des Geschlechts. 

कुलीर m. Krebs. 

ua m. Pl. Volksname. 
an 
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कलेाद्ह (- °) Nachkomme, das Geschlecht > m. Kornkammer, Speicher 

des — fortsetzend 

कुल्फ m. Knöchel. 

कल्मल ?. Hals (des Pfeiles ०. Speers). 

कल्माष m. Sgl. u. Pl. saurer Schleim von 

Früchten. 

कुलि Schar, Herde. 

1 a = कुलीन. 
2. कुल्य zu Flüssen gehörig. 

४. कुल्य n. Aufbewahrungsort für die Kno- 

chen eines verbrannten Leichnams. 

कल्या f. Bach, Kanal 

कल्लकं m. N. eines Commentators des Manu. 

कवच /. ein böses Weib 

कवय m. ein best. Vogel 

कुवल N. eines Baumes; n. der Frucht dess. 

कुवलय n. die blaue Wasserlilie. 

FITIFTI u. °नयनां f. eine lotus- (d. h. 

blau-)Jäugige Frau. 

कुवलयानन्द् m. Titel eines Werks 

कवित्स m. jemand (eig. ob er?) 

कुविंट् ob etwa? 

aa ५. om. Weber 
कशा m. Gras, bes. heiliges, zu religiösen 

Ceremonien verwendetes Gras 

FIT n. Art Schilf. 

कुशल in Ordnung, normal, zurecht, (कु 

पलं मन् billigen); tüchtig, gesund, ge- 

schickt, erfahren in (Loec., @en., Inf. o. 

— 0); n. der rechte Zustand, Wohlfahrt, 

‚Gesundheit, Geschick; mit Gen. ०, Dat. | 

Heil, Glück dem —! 0o— u. n. ordnungs- 

mäfsig, in rechter Weise. 

कुश्लप्र्च n. die Frage nach jemandes Ge- 

sundheit. 

कुशलवन्त् gesund, wohl. 

कंग्लवाच् beredt 

कंश्लिन् = कशलवन्त् ; günstig, gut 
कशली कर् in Ordnung bringen, zurecht 

machen 

FTU m. ein Büschel Kucagras. 

ककं 2. N. eines alten Weisen; Pl. dessen 

S Geschlecht, Volksname. 

कश्ोलव n. Barde, Schauspieler; Du N 

der beiden Söhne Rama'’s. 

ANNU auf Kucagras liegend; n. Wasser- 

lilie 

AUT /. Pl. Graswolle 

af u कथि N. eines alten Lehrers 

कष, कष्णाति u कर्षति zwicken, reisen 

zerren, kneten 

कषवा f. N. eines Flusses o. einer Unholdin 

aan m Vogel; N. eines 

Mannes 

Ay m. N. einer Pflanze (auch n.); Lenden- 

höhle; ^ कठा Spitze, Schnabel ; After- 

klaue; Aussatz. 

कंष्िका ^ Afterklaue. 

कष्माण्ड़ m. N. einer Pflanze; Pl. Art von 

1 Dämonen. 

aa, कुसितायी ५. कुसिद्यो ^ ein best. 
dämonisches Wesen. 

कसिन्ध n. Rumpf 

कसीद träge, faul; n. Anleihe, Wucher 

कुसीदिन् m. Wucherer 

कसम n. Blume, Blüte 

कसमकामल्ले blumenzart 

कसमचाप u. oyrga_ m. der Liebesgott. 

कृसमशयन १. Blumenlager. 

कस॒मशर Blumenpfeile habend (408८. 

f णत्व 22.) ; m. der Liebesgott. 

कुस॒माज्ञलि m. zwei Handvoll Blumen ; das 

Blumenopfer. 

कसमायच m. der Liebesgott 

कसमास्तरण n. Blumenlager 

कससित in Blüte stehend, blühend, ge- 

blümt; n. das Blühen, die Blütezeit 

कुस॒मेद्नम 112. das Erscheinen von Blüten, 

das Aufblühen.“ 

Fam m. Safflor; Krug, Wassertopf 

कसम्भरक्तेच n. Safflorfeld 

कुसूल m.= DIT 

कुस्त्री f. ein schlechtes Weib. 

कुह wo? (oft mit fg). Mit चिद् irgend- 
wo(hin) 

कहकर m. Schelm, Betrüger, Heuchler 

कहया wo ? 

कहर 17. 9. eines Schlangendämons ; n. Höhle. 

ein best 

| कुहा ^ N. einer Pflanze. 
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कं f. Neumond (personif.). | menschlichen Körper (ph.); f. कूर्मी 

19 क्, ag, mit AT beabsichtigen. Schildkrötenweibchen. 
9, 4 woP Mit चिद् irgendwo. कमेपति m. der Schildkrötenkönig (der die 

कूची 2 Erde trägt). 

कृज् Huf, णते brummen, summen, girren, कल् › कलयति versengen (vgl. कड) 
zwitschern etc. विं u. IM dass कल १. Abhang, Hügel; Ufer, 

Am, कजन ८. °जित् १. das Brummen कुलं कष das Ufer abbröckelnd. 

Summen etc कृलजात am Ufer wachsend. 

1. कुट n. Stirnbein, Horn; (auch m.) कूलवती U. कूलिनी f. Fluss. 

Kuppe, Spitze, Haufe, Menge; n. au zum Ufer gehörig. 

- une RR Lapahrbeit TH u. कृष्मं Art dämonisches Wesen. 
2. कूटं ungehörnt (vom Rinde); trügerisch, कऽ. 1. १.३. कर. 

falsch. ॥ कुकर m. Art करी ; ein best. Wind 
कटतापस m. ein falscher, Pseudoasket. inbiechäuhlichemiken 

Fallstri per (pA.) 
कृरवागुरा I» F allstrick, Schlinge.” . | ककलासं m. Eidechse, Chamäleon 
कूर शासन n. ein gefälschtes Edict, RAT gasız m. Hahn; Pfau 

m. Edict-, Urkundenfälscher. AUT f. ein best. Vogel 

कूटसाक्िन् m. falscher Zeuge. ककार n., oft f. Halsgelenk 

IN an der Spitze, mitten unter (—°) ककालिका f. ein best. Vogel 

stehend. क्छ beschwerlich, schlimm, gefährlich 

BETT m. falscher Würfel. m. n. Beschwerde, Kasteiung, Bulse; 

कूटागार m. n. Dachzimmer, Lusthaus. Schwierigkeit, Not, Gefahr. 0—, Instr 

GT कंडयति versengen 4८८. ५. ° तस् mit Mühe, mit genauer Not. 

AU, कूणति sich zusammenziehen, ein-|gepat®t m. Zeit der Not o. Gefahı 

schrumpfen; p.p. कृशित geschlossen BA in Gefahr geraten, sich kasteiend 
कूदी Reisbündel, Büschel कच्छ्रता ^ Gefährlichkeit 

कूपं m. Grube, Höhle, Brunnen. कच्छपतित in Not geraten 

कपखनन १. das Brunnengraben. कच्छातिकच्छ m. Du. die gewöhnliche u 

कुपचक्र ५. °य न्त्र ?. Brunnenrad, Schöpfrad die aufserordentliche Bulse 

कृज् die Wurzel 1. कर् (0.) 

कृत् machend, ausführend, vollbringend 

(-—°); m. der Macher, Verfertiger, Ver- 

fasser (—°); eine Art Nominalsuflix, 

ein mit einem solchen gebildetes Wort 

(4. 
2. कत् 5. 1. u. 2. कत् 

कतं (. 1. कर) gemacht, gethan, aus- 

geführt; angeordnet, erworben; auf- 

gefordert, bereit; fertig, zweckmälsig, 

recht, gut. कृतम् es ist geschehen, 

d. h. soll gleich geschehen; mit Instr. 

कष्य in einer Grube 0. in einem Brunnen 

befindlich 

कबर m. n., कूर्बरी f. Deichsel (adj. --° 

^ अआ) 
वुर्च 7. Büschel, Bündel (auch n.); Bart. 

कचैक m. Büschel, Bürste, Pinsel; Bart. 

adat f. Bärtigkeit 

कर्चल 04111 

कु्चानत langbärtig (vom 39116 gebeugt).* 

कटू, sata, oA hüpfen, springen 

कदं m., ०न् 1. das Springen, der Sprung. 

क्प Sand. 2 

Kür ना) Kni fort mit, genug des! n. That, Handlung, 

rt ०७००.४०8). 16111068 Werk, Opfer, Einsatz (im 

कुपासकं m. Jacke, Wams, Spiele), Preis, Beute; die Vier - Seite 

कर्म m, Schildkröte ; ein best. Wind im des Würfels; das erste o. goldene Zeit- 
6* 
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alter. FA u. कतेन wegen, für, statt 

(Gen. 0. —2); कते absol. aus einem 

Grunde, für etwas 

कृतकं gemacht, künstlich, falsch. 468४ 

णत्व 22. 

कतकतेव्य der seinen Zweck erreicht hat. 

कतकाये dass.; zufriedengestellt; n. der 

erreichte Zweck. 

age der seine Pflicht erfüllt o. seine 

Absicht erreicht hat, zufriedengestellt. 

कृतक्रिय der eine heilige Handlung voll- 
bracht hat; fromm, religiös. 

कृतत्तण auf etwas wartend (eig. den Au- 

genblick für etwas festgesetzt habend), 

gespannt auf (Loc., प्रति mit Acc., Inf. 

0. --°). 

कृतच्च (Gethanes tilgend,) undankbar. 

Hay (Gethanes erkennend,) dankbar. 

405. oAT /. 

कतत्वर eilend 

Aa mit (erhobenen) Bannern 

कतनिखय von etwas überzeugt, zue. (Dat 

Loe., Inf. o. —°) entschlossen 

कतपणय glückselig 

कतप्रणय verliebt 

AiAlyg zuvor gethan (भविन् mit Acc etwas 

z. g. habend) 

कतबुद्धि einsichtsvoll; 
(Dat. o. Inf.) 

कतमतति entschlossen 

कतमागे wegsam zugänglich gemacht 

कृतलक्षण gekennzeichnet, gebrandmarkt 

कृतवसति wohnhaft. 
कतविद्य gelehrt. 

कतसंस्कार zugerichtet, geweiht. 

कृतसघान herangebracht, genähert; auf- 

gelegt (Pfeil). 

Fate lächelnd. 

कतह स्त geschickt. 

कता ^ Spalt 

कृताकृतं Gethanes und nicht Gethanes 

(n. Sgl. 0. Du.); halb gethan; beliebig, 

willkürlich. 

कुताज्ञलि demütig, Alehend (eig. die Hände 
hohl zusammenlegend, vgl. अज्ञलि). 

entschlossen zu 

कृतक - कुत्सं 

कतान्त ein Ende machend, abschliefsend 

endgiltig; m. das Schicksal, der Todes- 

gott 

कतान्तनगरी ^ die Stadt des Todesgottes 

कृतान्न १. zubereitete, gekochte Speise 

कृतापराघ der gefehlt ०. gesündigt nat an 

(Gen.).. 

कृताथे der seinen Zweck erreicht hat, zu- 

frieden; (zufriedenstellend, genügend*). 

Abstr. eat f., On. 

कंताथेय् , oggfazufriedenstellen, befriedigen. 

कृतास्त्र in den Waffen geübt. 

कृताहारकं mit Essen fertig. 

1 कंति f. das Thun, die That, das Werk. 
कृतिं eine best. Waffe 

कृतिन् thätig; geschickt, kundig (Loc. ० 
०); der seinen Zweck erreicht hat 

zufrieden, glücklich 

कतापकार gefällig, wohlthätig. 
कत्तिका f. Pl., (sp. 944.) die Plejaden, ein 

Mondhaus; auch personif. als die Ammen 

des Kriegsgottes Skanda 

कत्तिवासस् m. f. in ein Fell gekleidet 

(Bein ($ und seiner Gattin Durgä) 

कतुं thätig, kunstreich, geschickt 

कल्य zu ण, angemessen, recht. कुत्यम् es 

ist jemd. (Gen.) um etwas (Instr.) zu 

thun. — m. ऽधि des Partic. Fut 

Pass. (आ. कृत्या That, Verrichtung; 

Zauberei, Behexung. n. Geschäft, Vor- 

haben, Pflicht. 

कृत्य वन्त् thätig, beschäftigt. 

Fur Zauber treibend, behexend. 

कृत्यारूप wie ein Gespenst aussehend. 

aan erkünstelt, verfälscht, verstellt, 

unnatürlich, unecht. Mit Y Adoptiv- 

sohn. 

*कुचिमधूपकं m. künstliches Räucherwerk, 
aan f. कंत्वरी machend, bewirkend 

(—°); thätig. 

कत्वस् Adv. mal (spät nur --°). 

कलाय u. Fat s. 1. कर. 

कंत्व्य wirksam, tüchtig, thätig. 

कृत्सं ganz, vollständig. 



TUN कुप्त 

aa far HU n Ganzheit, Voll- 
ständigkeit 

AT auf ein Krisuffix ausgehend; m. ein 
mit einem K. gebildetes Wort (g.) 

कंदर 2. Vorratskammer 

कचु verkürzt, verstümmelt, mangelhaft. 

ED n. Spaltung, Kluft 
कृन्तनं n. das Schneiden 

कंप f. Gestalt, Erscheinung (nur Instr. 

कृपा) 

2. FU ^. कप्. 
कंप m. N. eines Mannes. 

1. कृपणं kläglich, elend, erbärmlich (Pers. 
u. ७.); geizig. m. ein Armer; ein Geiz- 
hals. 

2. कृपण १. Jammer, Elend. 

कपय् ; °यति trauern, jammern. 

कपा ^ Mitleid 

कपाण m. Schwert; f. X Schere, Messer 

कृपाय ग्यते trauern jammern 

AUT mitleidig, mit (Gen.). Abstr. "ता f. 

कृपा वन्त् mitleidig 

कुपीर m. Gesträuch. 

a m. Wurm, Made, Insekt; bes. Seiden- 
raupe. 

कुमिकं m. Würmchen. 

"कुमिकाशज ५. केाशात्य seiden. 

मजं von einem Wurm erzeugt; 

Aloeholz 

कुमुक m. ean best. Baum 

कृमन् „ कमं 
कषां mager, kränklich, schlank, dünn 

schwächlich, unbedeutend; m. Manns- 

name. 

कृशता ^, ° १. Magerkeit. 

क्रन् १. Perle 

कुशन वन्त् u. श्निंन् mit Perlen geschmückt 
कुशाङ्ग, / % mager, schlank 

कृशानु gut schiefsend; m. Bogenschütze 

(bes. ein best. mythischer B.); Bein. 

Agnis; Feuer. 

ANaT, f. X dünnbäuchig, schlank. 

कृष् + कष 
कषक m. Ackerbauer; f. कृषिका Ackerbau. 

कृषिं f-Ackerbau; Acker (auch कृषी) ; Ernte, 

®n. 
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कषीवलत m. der Ackersmann 

कृष्टं gepflügter Boden 

कुष्ट ^ Zug; Pl. die Ackerbauer, das 
(sesshafte) Volk, die Menschen. m. (ein 

Kluger, Weiser.) 

कुध्याजस् menschenbezwingend 

कष्ण schwarz, dunkel; m. die schwarze 

Antilope (gew. कष्ण) ; der dunkle Halb- 

monat (von Vollmond bis Neumond) ; 

N. eines alten Helden (sp. Gottes = Vishnu). 

कृष्णा Krshna und Arjuna. 

T: AUT eine Blutegelart; N. versch. 

Pflanzen; Bein. der Durga u. der Drau- 

padi. कृष्णी Nacht. — n. Schwärze, 

Dunkelheit. 

कृष्णचतदेशी f. der vierzehnte Tag des 

dunkeln Halbmonats (Neumond). 

कृष्णजन्माष्टमी f. ein best. achter Tag, 

Krshna’s Geburtstag 

कृष्णता 1; ©& n. Schwärze 

कष्णनयन ५ कुष्णनेच schwarzäugig 

कष्णपत्त m. der dunkle Halbmonat (von 

Vollmond bis Neumond) | 

कष्णभम m. schwarzer Boden 

AUAT, ^ दर schwarzmäulig 
कष्णयजुवेद् m der schwarze Yajurveda 

कष्णल (m.) n. eine Art schwarze Beere 

(als Gewicht u. Münze geltend) 

कृष्णवणे schwarzfarbig. 

कृष्णवत्मेन् m. Feuer (eig. eine schwarze 
Bahn o. Spur habend) 

कर्ष्णवाल schwarzgeschweift 

कष्णसार, ^ दै vorwiegend schwarz, schwarz- 

scheckig; die schwarzscheckige 

Antilope. 

M. 

कृष्णाजिनं n. das Fell der schwarzen An- 

tilope. 

कृष्णाय, "यति Krshna vorstellen; ग्यते 

schwärzen. 

कृष्णायस् u. °यस ^. Eisen. 

कसर Me ^ (AT), n. ein Gericht aus Reis 

und Sesamkörnern, 

कु. 3. कर् 
FU u. कुपि (¢.)= कलप 
AS TU 
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क्षि u. कुति f. das Zurechtkommen, Ge- 

lingen. 

केकय m. Pl. N. eines Volkes; f. T 

केका ^ das Geschrei des Pfauen. 

केत m. Wille, Verlangen, Begierde. 

केतक m.; (of u.) ot f. N. einer Pflanze. 

केतककाण्ड क Ketakastachel.* 
केतन Aufforderung, Einladung; Wohnung, 

Ort; Erkennungszeichen, Banner. 

केतुं m. Helle, Licht, Pl. Strahlen; Bild, 

Form, Erkennungszeichen, Banner; 

Bannerträger, Anführer. 

aaa licht, hell (auch vom Ton). 

केदार m. Rieselfeld. QTU& n. Loch in 

einem R.; Rieselloch. 

केदारभड् m. N. eines Metrikers. 

केन (8. 1. के) durch wen? wodurch ? womit? 

केनिप m. ein Weiser. 

Aafgarufagz u. केनापनिषद् Titel einer 
Upanishad, 

केन्द्र m. Centrum eines Kreises. 

केपि zitternd, zappelnd. 
केयूर m. 2. Armring (am Oberarm von 

Männern und Frauen getragen). 

केरकं eigen.* 

केरल m. Pl. Volksname. 

केलि m. f., न्ली f. Spiel, Liebesspiel, 

Tändelei, Scherz. 

केलि गह ?. Lusthaus. 
केलितं n. Spiel, Scherz. 

केलिवन n. Lustwald. 
केलिशयन n. Lustlager. 
केवर m. Grube. 

केवत m. Fischer, 

केवल, ^ T (sp. अ) ausschliefslich, einzig, 

ganz, vollständig; 0— u. n. adv. einzig, 

allein, nur. न् केवलम्- अपि nicht nur 

— sondern auch. 

केवलाघ allein schuldig. 

केवलान् allein essend. 
। 5 केष m. (adj. -° ^ AT u. I) Haupt- 

haar, Mähne; Schweif. 

2 AT n. N. eines Mondhauses. 

केभापाश m. Haarschopf. 

Erich’! m. Haarband. 

केषरचना 1. das Ordnen der Haare. 

afa— ar 

केश व॑ langhaarig; m. Bein. Vishnu-Krshna’s. 

Abstr. o& n. 

केश वन्त् langhaarig, mähnig. 

केषवपन n. das Scheren der Haare. 

केशाकेशि Adv. Haar an Haar, Kopf an 

Kopf. 

केशााग्र n. Haarspitze. 

केषान्त n. Haarende, Haarschopf, Haar- 

masse. 

केशिन् = केश वन्त् ; m, N. eines Asura u. 

versch. Männer ; f. X Frauenname, 

केसर n Haar (der Brauen), Mähne (auch 

^ आ); Staubfaden (bes, der Lotusblüte); 

N. einer Pflanze. 

केसरगुणड m. Blütenstaub der Kesara- 

pflanze.* 

केसराय n. Mähnenspitze, 

केसरिन् gemähnt; m. Löwe (f. % Löwin*). 

कैकय m. ein Fürst der Kekaya; f. केकेयी 

N. einer Gemahlin Dagaratha’s. 

कैकिरात vom Acoka kommend, Acoka-. 
कैटभ m. N. eines Asura, faq, °द्विष्, 

°मिट् Bein, Vishnuws. 

केतव, f. T falsch, hinterlistig; f. Tun. 

Betrug, Lüge. 

केरात zu den Kiräta gehörig; m. Fürst 

der K. 

ATI m. patron. Name. 
केलास m. N. eines Berges. 

aaa n. Fischer (best. Kaste); f. X 
Fischerin. 

कैवल्य n. Ausschliefslichkeit, Alleinheit; 

absolute Einheit (0). 

काक Wolf; Kuckuck (f. दै) 

के किल m. der indische Kuckuck (rhetorisch 

= Nachtigall), f. Kuckucksweibchen. 

| काङ्ण m. Pl, Volksname. 

केच m. das Einschrumpfen. 

| कार m. Feste. 

| कारकं m. Zimmermann (best. Kaste). 

केारर १. Höhle, (bes. eines Baumes). 

कारि u. ण्यो ¢^ Spitze (bes. eines krummen 

| Gegenst.), höchster. Grad ; höchste Zahl 

| (zehn Millionen). 

| कारिमन्त् spitz. 

। काण m. Ecke, Winkel, Zwischengegend. 



काथ-कैालेयक 

काथ m. Fäulnis, Verwesung 

के1द् ण्ड Bogen. 
काप m. Aufregung, Aufwallung; Zorn, 

über (Loc., Gen., प्रति, उपरि ०. —o). 

कापन zornig, böse; erzürnend; n. Auf- 

regung, das Erzürnen. 

केापिन् zornig; aufregend (— म). 

कामल zart, weich (auch übertr.). 

केर m. bewegliches Gelenk. 

कारक Koospe. 

कालं m. Eber. 

कालकं “ein best. wohlriechender Stoff. 

केालाहल m. n. verworrenes Geschrei, 

Lärm. 

काविद kundig, erfahren in (Loc., @en. 

0. —0). Abstr. on. 

काश m. Behälter (jeder Art, bes.) Fass, 

Kufe, Wassereimer (bes. der Wolken), 

Kasten; Degenscheide; Gehäuse (pA.); 

Vorratskammer,Schatzkammer, Schatz ; 

Wortschatz, Wörterbuch, Gedichts- 

sammlung; Blumenkelch, Knospe. 

ATNUCH Schatzkästchen. 

केभ्फल n. *ein best. 

Stoff. 

केाशरक्तिन् m. Schatzhüter. 

ATI 5. कसल 
MITA einen Behälter bildend; schätze- 

reich. 

केाशागार m. n. Schatzkammer. 

के शाध्यत्त m. Schatzmeister. 

कष. काश. 
काष्ठ m. (n.) Eingeweide, Unterleib; n. 

Vorratskammer; Ringimauer. 

केष्एागार m. 11, Kornkammer. 

केष्ण lauwarm. 

कसले m. N. eines Landes u. (Pl.) eines 

Volkes. f. AT N. der Hauptstadt der 

Kosala. 

केसलविदेहं m. Pl. (das Volk der) Kosala 

und Videha. 

केाक्तेय u. oA m. Schwert. 

AH, ^ दै Adj. Safran-; safrangelb. 

काटिन्य n. Krummbheit, Falschheit, Hinter- 

list, 

wohlriechender 
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करम्ब n. Familienverhältnis, Verwandt. 

schaft ; Adj. (auch °म्बिक) zum Hoaus- 

wesen, zur Familie gehörig. 

AUF m. N. eines Brahmanen. 

णप Leichen-; m. ein Rakshas. 

कैतकं n. Neugier, Verlangen, Begierde, 

Interesse; ein interessanter Gegenstand, 

etwas Besonderes, ein Wunder; Fest, 

bes. die Schnurceremonie vor der Hoch- 

zeit, auch die Hochzeitsschnur. 

केात॒कक्रिया f. Hochzeitsfeier. 

ATgaTE n. Hochzeitshaus. 

कतुकरत्राकर m., °रहस्य u. °सवैस्व n. T. 
von Lustspielen. 

कैतुकालंकार m. Hochzeitsschmuck .* 

EIER n. Neugier, Verlangen, Interesse, 

Fest. 

केात्स m. patron. Name; f. T 

Ada m. metron. Name versch. Panduiden. 

कान्द fr T Adj. Jasmin-. 

कापोन n. die Schamteile; 

S.; Schandthat, 

कैेावेर dem Kubera zugehörig; f. X (auch 

mit काष्ठा 0. दिम्प्) der Norden. 

ATATT, ^ ई jugendlich, Jünglings-, jung- 

fräulich; zum Kriegsgott Kumära ge- 

hörig; n. Kindesalter, Jugend, Jung- 

fräulichkeit. 

कैामारत्रत १. das Gelübde der Keuschheit; 

०चारिन् — übend. 

कैमुर m. patron. Name; f. T Mondschein, 

bes. -- ° in den Titeln versch. Werke. 

केामुदिका f. Frauenname. 

ATTa, f. T zu den Kuru gehörig; m. ein 

Kuruide. 

कैारवेय m. Pl. die Kuruiden. 

केारव्य u. करव्यं m. Pl. dass.; auch als 

Volksname. 

काम Adj. Schildkröten-. 
काल, 7 T Familien-, angestamnmit, ererbt; 

m. Anhänger einer best. Sekte. 

कालिक m. = कैल m.; Weber. 
कैलितर् Bein. des (ambara. 
कालीन generosus; n. Gerücht, Klatsch. 

Arga m. pl. Volksname. 

कालेयकं m. Hund, bes. Jagdhund, 

Tuch um die 
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काद्य aus edlem Geschlecht; n. edles क्रथकैशिकं m. Pl. N. eines Volkes. 

Geschlecht. 

कैवेर 5. MAT. 
1. क्श, ^ दै aus Kucagras. 
» कैश 8610610. 

कैल ४. ° श्य n. Wohlfahrt, Gesundheit; 

Klugheit, Geschick in (Loc. ०. —®). 

केाशाभ्बिका f. Frauenname.* 

केाशाम्बी f. N. einer Stadt. 

क्रन्द्, क्रन्दति, A wiehern, brüllen, schreien, 

tönen. ४5. क्रन्द् यति wiehern etc. 

machen; auch = Simpl, — Intens. aaa- 

fort u, कनिक्रन्ते, bes. Part. वनिक्रत् 

u. कनिक्रदत् = 511. — अच्छा Caus. 

zuschreien, zurufen, far anbrüllen, 

herbrüllen. आ anschreien, anrufen, 

anflehen; Caus. aufschreien, jammern. 

कैाषाम्बोय Adj. aus Kaucämbi kommend. करन्द Mm, MAN. Geschrei, Ruf. 

L. काशिकं zu Kucika gehörig; m. Patron. क्रन्द नध्वनि m. Klageruf. 

versch. Männer. f. T Bein. der Durga; क्रन्दन 0. Gedröhn, Getön. 

Frauenname. 

2. कैशिकं n. Seidenzeug. 

3. कैशिक m. Eule. 

कैाशेय seiden; n. Seide, Seidengewand. 

केाषारव m. patron. Name. 

काषीतक u. ef m. patron. Namen. 

कैाषीतकिब्राह्मण m. Titel eines Brahmana. 

°णेापनिषट् u. कैषीतक्छुपनिषट् 2, einer 
Upanishad. 

ATS in der Vorratskammer befindlich. 

ATI zu den Kosala gehörig; m. König 

der Kosala; f. ATIUIT N. einer Gemahlin 

Dagaratha’s. 

कैसुम, T. T Blumen-. 

Am; ¢ दै Safflor-. 
AH m. n. ein best. mythischer Edel- 

stein. 

क्ती das Suffix ta des p.p. (g.). 

MU die Wurzel *क्रथ_ (g.) 

Ma, nur Caus. क्रापयति durchnässen. 

Mit अभि befeuchten. 

क्रकच m. n. Säge. 

क्रत्त् knarren; nur Part. KTATU. 

क्रतु m. Kraft, Macht (bes. geistige), Tüchtig- 
keit, Einsicht, Verstand, Begeisterung, 

Plan, Verlangen, Wunsch, Wille; Werk, 

Handlung, Opfer (auch personif.), Fest 

(Tag Augenweide); N. eines Stern- 

bildes im grofsen Bären. 

क्रतुमन्त् entschlossen, verständig. 

क्रतुय , कतूर्यति stark sein, verlangen nach 
(Loe.). 

MU, nur Caus. क्राथयति ausgelassen sein. 

क्रथ die Wurzel क्रथ (9.) 

न्द स् n. Schlachtgeschrei; Du. die beiden 
feindlichen Schlachtreihen. 

क्रन्दय 1, das Wiehern. 

क्रप्, कंपते jammern, 

| क्रम्, क्रामति (क्रमति), क्रमते, (क्रामति) 
schreiten, gehen nach (Ace. ०. Loc.); 

überschreiten, durchschreiten ; ersteigen, 

in Besitz nehmen ; — von Statten gehen, 

Erfolg haber! (Med.). p.p. क्रान्त. Caus. 

क्रमयति u क्रामयति schreiten lassen. 

Intens. 9gRA, च ङ्कम्यते u. चद्भमीति 
hinundherschreiten, wandern. — fa 

vorbeigehen, vernachlässigen, über- 

schreiten,übersteigen, übertreffen(Acc.); 

sich wegbegeben von,um etwas kommen, 

einer Sache verlustig gehen (4Dl.). 

Caus. verstreichen lassen, unbeachtet 

lassen. व्यति verstreichen, vorüber- 

schreiten, vernachlässigen, übertreten. 

समति dass. अनु nachfolgen; durch- 

gehen, anfzählen, anführen. अप weg- 

gehen, davonlaufen, fliehen vor (ADbl.). 

अआ herantreten, kommen, besteigen, 

betreten ; angreifen, überwältigen, über- 

treffen. ध्या betreten, einnehmen. 

समा auf etwas treten (Acc.), auch 

= ०. ST hinaufschreiten, hinaus- 

gehen, dahinfahren (Leben); sich 

einer Sache (Acc.) entziehen. प (gew. 

Med.) an etwas herantreten, anfangen. 

beginnen (Acc., Dat. o. Inf... समुप 

(gew. Med.) dass. (mit Inf.) निस् 
hinausgehen aus (Abl.), entweichen. 

निष्क्रान्त = exit (4). विनिस् hinaus- 
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schreiten, hervorgehen aus (4Abl.). परि | क्राणा Adv. verlangend, gern. 

herumgehen (bes. vom Schauspieler auf| क्रान्तं s. क्रम् ; १. Schritt. 
der Bühne). 9 ausgehen, aufbrechen, | क्रान्ति f. Durchschreitung. 

weitergehen; anfangen (gew. Med.). वि | क्रिमि 5. Aa. 
(gew. Med,) ausschreiten, aus dem Wege | क्रिमिजञ s. कुमिज. 

gehen ;durchschreiten,erschreiten(Acc.); | क्रिया f. That, Handlung, Ausführung, 

angreifen, tapfer sein; p.p. विक्रान्त Anfertigung, Bereitung (—0); Thätig- 

mutig, tapfer, सम् zusammentreten,| keit, Verbum (g.); Mühe, Arbeit, Werk; 

sich bewegen zu (Acc.), übergehen von Ceremonie, Opfer; Beweisführung (5). 

(4०1), auf (Loc.); p.p. संक्रान्त über- | क्रियाकुल vielbeschäftigt. 

gegangen von (4Abl.), auf (—°). Caus. | क्रियात्मक dessen Wesen Thätigkeit ist. 
संक्रामयति hinführen, überführen in Abstr. o& n. 

(Acce.). क्रियादेषिन् die Beweisführung zurück- 

क्रम m. Schritt, Gang, Lauf, Verlauf, Art weisend (5). 

und Weise, Ordnung, Reihenfolge; Art | क्रियान्तर n. eine andere Handlung. 

Recitation (des ९८०). क्रमेण, SATA u.| क्रिया प्रबन्ध m. die ununterbrochene Fort- 

°मतस् der Reihe nach. क्रम (°—), dauer einer Handlung. 

क्रमेण ५. ०मात् nach und nach, allmählich, क्रियाभ्युपगम m. ausdrückliche Zusage. 

endlich. AU (—°) im Laufe des o. der. | क्रियायेाग्य zur Arbeit-tauglich ०. fähig. 

क्रमण m. Schritt; १, das Schreiten, Treten. | क्रियार्थं eine Handlung bezweckend (g.) 

क्रमदौोशखर m. N. eines Grammatikers. | {RUTaTUm. Unterlassung einer Ceremonie. 

क्रमपाद m. eine bestimmte Recitations- क्रियावन्त् handelnd, thätig; die religiösen 

weise (des Veda). Gebräuche vollziehenid. 

FHAUTH ererbt. क्रियाविधि m. Regel für einen bestimmten 

क्रमयोाग m. Reihenfolge. . Fall. 

क्रमशस् Adv. der Reihe nach, nach und क्रिया विशोषण n. Adverb (g.). 

nach, allmählich. क्रियाशक्ति f. die Kraft der Thätigkeit; 
क्रमागत u. क्रमायात durch Erbschaft über- °मन्त् die K. d. Th. besitzend. 

kommen, ererbt. क्रियाय m. Träger der Handlung (g.). 

क्रमिक ererbt, successiv. क्रिवि m. Schlauch; Pl. N. eines Volkes. 
क्रमु कं m. Betelnussbaum. क्री, क्रीणाति ५ क्रीणीतिं kaufen, durch 
क्रमेल u. oc m. Kamel. Kauf erwerben um (Instr.), von (Gen. 

क्रयं m. Kauf, Kaufpreis. o. Abl.). p.p. क्रीतं gekauft, erkauft 
क्रयण n. das Kaufen. (Sohn; auch क्रीतक). निस् loskaufen, 

क्रयविक्रय m. Sg. u. Du. Kauf und Ver-| von (4bl.). ufT erkaufen, dingen, 
kauf. °क्रयिन् kaufend und verkaufend,| mieten, **um (Dat. o. Instr.) वि ein- 
handelnd. tauschen gegen, verkaufen für (Instr.) 

क्रयिक u. क्रयिन् m. Käufer. Ag क्रीडति (ME ५. क्रीडति spielen, 
क्रय्य käuflich. scherzen, tändeln (bes. vom Liebesspiel). 

क्रविष्ण nach rohem Fleisch gierig. u dass. 
aaa u. क्रव्य n. rohes Fleisch, Aas. क्रीदं spielend, tändelnd; f. = Spiel, 

क्रव्यगन्धिन् nach Aas riechend. Scherz. 

क्रव्यभोाजन Fleisch fressend; m. Raubvogel. | क्रीडन n. das Spielen. 

AaTz Fleisch verzehrend; m. Raubtier. | क्रीडनक m. Spielzeug. 

क्रव्याद् dass. क्रीडागृह m. १, Lusthaus. 

Ay zu schleppen, zu ziehen, क्रीडामयूर m. Pfau zum Spielen, 
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क्रोडामकंरपात m. junger Affe zum Spielen. क्रीड vom Eber kommend. 

क्रोडामहोध् m. Lustberg 

क्रीडामद ^ Liebesfreude 

क्रोडारस m. Lust am Spielen 0. Scherzen 

क्रोडावेश्मन् १. Lusthaus 

क्रोडासरस् n. Lustteich. 

क्रोड spielend, tändelnd. 

क्रोडित n. Spiel 

क्रोडिन्, 08 ५. °डुम॑न्त् = क्रोड 
क्रीतं ऽ. क्री; ?. Kauf 

क्रीतक 5. m. 
Ag w क्रुञ्च m Brachvogel 

. क्रुध् , क्रध्यति (क्रुध्यते) zürnen, zornig 

sein (Dat. ०. Gen.); pp. क्रुद्धं. aus 

क्राचधयति eızürnen. अमि zürnen auf 

(Ace.). सम् = Simpl. 

क्रघ ^ Zorn 

क्रुध = 1. gu (0. 
क्रस््मि reizbar 

क्रमु f- N. eines Flusses 

Far m. Spahn zum Auffangen des 

Feuers (r.) 

AU Atafa (कराते) schreien, wehklagen, 

anrufen. अनु anschreien, Caus. Mitleid 

zeigen. अआ anschreien, herausfordern, 

wetteifern. YY unmutig sein, sich एटा 

antworten, trotzen. प्र aufschreien, an- 

schreien. IA zusammen schreien. 

Ex sure dick machen 

AT wund, blutig, roh 

furchtbar; n. Wunde, 

samkeit 

ATat f. Grausamkeit 

Hat m. Käufer 

करेतव्य ५. Aa käuflich. 
कराड m. Brust, Höhlung; Eber. 

क्राडवाल m. Schweinsborste. 

Aty m. Zorn, Grimm 

क्राघचत्तस् n. zorniges (eig. Zornes-)Auge 

क्राघन u. क्रोधिन् zornig, heftig 

क्राश॒ m. Schrei, Ruf; Rufweite (als Wege- 

maj/s). 

ATI“ schreiend; n. das Schreien. 

ATIT schreiend, wehklagend; m. Schakal. 

क्राष्ठु u. क्रोष्टुकं = vor. m. 
क्राच्चं m., X ̂  Brachvogel. 

hart, 

Rohbeit, 

grausam, 

Grau- 

क्रयं n. Härte, Grausamkeit. 

u, &Ayfa sich drehen. 

MR s. क्रन्द. 

ज्ञम् (क्राम्यति) ermüden; gew. nur p.p. ATI 
ermüdet, schlaff, welk, schmächtig. 

क्तम m. Müdigkeit, Schlaff heit. 

क्त मापह Müdigkeit vertreibend. 

arte ^ = करम. 
fang, क्िव्यति nass werden; 72. किन्न 

nass, feucht. परि, प्र u. सम् 7. dass. 

far, कििञ्ाति u. क्िश्चति quälen, be- 
lästigen, bekümmern; p.p. किष gequält, 

verletzt; gezwungen, hart (rh.). Caus. 

auafa = परि 2. geplagt, 
leidend, abgezehrt, schwächlich. 

ara entmannt, 

feig; m. Eunuch, Schwächling, Feig- 

ling; n. das Neutrum (g.) 

Simpl. 

impotent, unmännlich, 

| क्तीबवता ^; © n. Impotenz, Schwäche. 

Ag m. Feuchtigkeit. 

क्तैद्न nässend. 

Au m. Plage, Qual, Leiden. 

केशिन् plagend, beeinträchtigend. 

As n. Impotenz, Schwäche. 

क्रामन् m. n. die rechte Lunge. 

क्श m. Zuruf 

क्क wo? wohin? wozu? Oft verstärkt durch 

अह, इट्, न् ५ स्िट्; mit letzterem auch 

indef. irgendwo. क्र क्वौ wie passt dies 

zu jenem? (eig. wo ist dies u. wo das?). 

Mit अपि ५. fQg irgendwo, irgendwohin, 

irgend wann. & fg wiederholt hier 
— dort, bald— bald. क्र mit Negation u. 

अपि, चिद् च oder चन nirgends, 

nirgendwohin. 

ZU, क्रणति aufschreien, klingen, tönen, 

summen. 

कणित ?. das Klingen, Tönen, Summen. 

au, क्राथति, A kochen, sieden (trans. u. 

intrans ) 

क्रथ m. Decoct, Extract. 

क्रथनं n. das Kochen. 

क्रयि m. ein best. Vogel. 
क्ल m. Pl. Art Beeren. 

क्रसु das Suffix TA_(g.). 
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AU wo befindlich? 

कराण m. Klang. 

क्रय m. das Kochen, Decoct. 

WU m. (n.) Augenblick, kleine Weile; 
passender Zeitpunkt, Gelegenheit zu 
(—°), Fest. 0—, Instr. u. Abl. in, nach 
einem A., augenblicklich; Loc. (auch 
doppelt) jeden A. U AT einen A. 
warten (auch समहू"), jemd. 

Gelegenheit geben (auch दा); 

Gelegenheit finden. 

 त्णदा #^ Nacht. 
च्तणद्ाकर् m. Mond. 

चत्णद्ाचर् m. Nachtwandler, ein Rakshas. 

Que n. Verletzung. 

चण मङ्गलं festliche Vorbedeutung.* 

च्तणान्तर् 7. eine kleine Weile. Loc. als- 

bald, sofort. 

शिक, ^ दै Adi. A ugenblicks-, momentan. 

Abstr. ° ता f., on. 

aa 5. क्तन्; ^ IT geschändet, 

n. Verletzung, Wunde 

त्ति ^ Verletzung, Schaden, Vernichtung. 
TAT m. Vorleger (von Speisen), Verteiler. 

त्च n. (Sgl. u. Pl.) Herrschaft, Macht; 

der herrschende Stand, die Kriegerkaste. 

Tyan m. die Pflicht der Kriegerkaste. 

त्चधमेन् die Pflicht der Kriegerkaste er- 
füllend. 

त्षचविद्या die Wissenschaft des Krieger- 

standes. 

त्णं लभ् 

polluta; | 

त्रिय herrschend; m. Herrscher, Fürst, 

Angehöriger der Kriegerkaste; n. 

Herrschermacht 

ag, aza zerlegen, schlachten 

a 7. Vorlegemesser 

aa, च्णाति verwunden, verletzen; Med 

ua refl.e. — p.p. Ta verwundet, ver- 

letzt, zerstört, vernichtet, 5. auch bes. — 

उप, परि u. वि p.p. dass. 

ei] zu verzeihen (pers. u. unpers.). 

1. 7q, aufar u. ya sich kasteien. 

2. au f. Nacht. 

1. ya m. ein Bettler (bes. Bettelmönch 

bei den Buddhisten oder Jainas). 

2. @qyur vernichtend; m. Vernichter; n. 

Cappeller, Sanskrit - Wörterbuch, 

1. 
(Dat.) 
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das Vernichten, Vertreiben, Verbringen 
(der Zeit). 

 त्षपणक m. = 1. तपण. 
ut ^ Nacht. 

 त्षपाकर ५. पाकृत् m. Mond. 

त्पाचर m. Nachtwandler (Rakshas o. 

Nachttier. 

त्तम्, Taa (क्षमति u. क्षम्यते) geduldig, 
ruhig sein, erdulden, ertragen; ver- 

zeihen (Gen. o. Dat. der Pers. u. Acc. 

der 9.) — .. क्लान्त 5. bes. — Caus. TAU- 

ति ५. क्तामयते jemd. wegen etwas um 

` Verzeihung bitten (2 Acc.). अमि gnädig, 

günstig sein. 

2. AA (जाम्) †^ Erde. 
त्तमं geduldig, ertragend (—°), vermögend, 

imstande zu (Loc., Inf.o.—°); passend, 

recht, möglich; sich eignend zu (Gen., 

Dat., Loc., Inf. ०. —°); ^ TAT Ge- 

duld, Nachsicht; die Erde. 

aamat f., 0 n. das Können, Imstandesein. 

त्मालिङ्ात्मपीडावन्त् wobei der Nachweis 
der Nachsicht und der eigene Schaden 

angegeben ist (.). 

UTMIA, केमाशौोल ५. क्षमिन् geduldig, 
nachsichtig, mitleidig. 

त्तंम्य irdisch. 

1. @Q wohnend; m. Wohnung, Sitz, Ort, 

Stamm, Volk. 

xy m. Schwund, Verlust, Verfall, 

Untergang, Ende. Acc. mit einem Verb. 

2. 

des Gehens: schwinden, abnehmen, zu 

Grunde gehen. 

च्य कर vernichtend, tilgend (—°). 

च्यकर्तर u. °कृत् dass 
1. त्षयणं (TUU) wohnlich 

2. TUQU vernichtend, tilgend (—°) 

afaat ^, ण्त्व n. das Schwinden, Ver- 

gänglichkeit 

fer schwindend, abnehmend, vergäng- 

lich 

त्तयिष्णु vergänglich; vernichtend 
त्तद, चरति (क्रते) flielsen, strömen, zer- 

rinnen, schwinden. Caus. WTTafa 

fliefsen lassen. अतं begielsen; Caus 

herabfliefsen lassen, auf (Acc.). 

7 
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त्तर zerrinnend, vergänglich. 

चर क्षिप्रेषु 

ल्ितिकम्प m. Erdbeben. 

U, चालयति abwaschen, reinigen. प्र | क्रितितल n. der Erdboden. 

u. अभिप्र dass. 

«Ua ५. Jay m. das Niesen. 

क्ितिघर m. Berg. 

fafa, °पतिं ५. Ha m. Fürst, König. 

1. त्ता, क्तायति verbrennen. Caus. ज्ञापयति ज्ितिभत् m. Berg; Fürst, König. 

dass. 

2. ST f. (Nom. Ta) Erde, Wohnort. 

fa ^ Glut. 
13, f. X der Kriegerkaste angehörig. 

त्तान्त (s. क्तम्) erduldet, verziehen; ge- 

duldig, nachsichtig; n. Geduld, Nach- 

sicht. 

tft ^. = vor. n. — °मन्त् geduldig, nach- 

sichtig. 

त्तान्तिश्रील m. Mannsname. 

TA angebrannt, ausgedörrt; mager, 

schmächtig; gering, unbedeutend. 

त्तामतक्ताम ganz dürr 0. mager. 

त्तामन् ?.. क्तामि ^ die Erde. 
त्तामो कर् verkürzen. 

XTT ätzend, salzig schmeckend; scharf. 
m. (n.) ein ätzender, scharfer Stoff. 

त्तारलवण n. Du. Ätzendes und Salz. 

TU m. das Waschen. 

त्तषालन n. dass.; Adj. abwaschend (auch 

übertr.). 

1. जि, क्तेति, faafa, यतिं wohnen, ver- 

weilen, bewohnen ; besitzen, beherrschen 

(Gen.). Caus. Taafa u. त्तेपयति ruhig 
wohnen machen. अधि wohnen 

bei ०. in, sich ausbreiten über 0. unter 

(Acc. o. Loc.). उप wohnen, weilen an, 

hangen an, abhängen von (Acc.). 

2. fa, क्तिणाति, क्ति u. क्षयति ver- 
nichten, zerstören,verderben,schwächen ; 

तीयते 300 फ774€, abnehmen, zu Grunde 

gehen. p.p. जितं u. MU. Caus. Tqg- 

ति u. क्षपयति, °A vernichten, zerstören, 

herunterbringen, zubringen (Zeit). p.p. 

तयित u क्षपित. — प्र = Simpl.; p.p. 
प्रलोख zerstört, erschöpft, vermindert. 

सित् (—°) bewohnend; Bewohner. 

1. सिति ^ Wohnsitz, Erde; Pl. die Wohn- 

सितिरस m. der Saft der Erde. 

fan, स्तितोश ५ कितीख्र m. Fürst, 
König. 

1. fau, faufa, शते werfen, schleudern, 

richten (Blicke u. Gedanken); treffen, 

verletzen, schmähen ; schelten; ver- 

nichten, verlieren, zubringen (Zeit); , 

1.0. FRE 5. bes. — Caus. Tyufat werfen 

lassen, herabsteigen lassen , befördern 

durch (Instr.) in (Loc.). अधि bewerfen, 
beschimpfen, verspotten. ऋनि anhauen 

(Pferde). &herabschleudern, hinunter- 

werfen, hineinwerfen in (Loec.). ऋऋ 

schleudern, werfen auf; an sich ziehen, 

fesseln, fortnehmen von (Abl.), ent- 

ziehen, rauben; p.p. YIF@M betroffen, 

angethan, समा 

sammenwerfen, misshandeln, verspotten. 

ST hinaufwerfen, aufheben. समद् dass. 

Sy hinwerfen, aufwerfen, auftragen. 

नि niederwerfen, werfen in, legen auf, 

einsetzen in (Loc.), niederlegen, zurück- 

lassen, verwahren; übergeben, anver- 

trauen. विनि niederwerfen, niederlegen, 

anvertrauen. परि über—hinwerfen, 

umgeben, umwinden; auch = Simpl. 

प्र hinschleudern, hinab- ०. hineinwerfen 

(Loc.), herablassen durch (Instr.). वि 
hin und her werfen, (bandhaben*), zer- 

streuen, vertreiben, verscheuchen. p.p. 

zerstreut, सम् zu- 

sammenwerfen, zusammendrängen, ab- 

kürzen, p.p. gedrängt, 

eingenommen. zu- 

unaufmerksam. 

verkleinern; 

kurz, schmal. 

2. fAU ¢^ (nur Nom. Pl.) Finger. 

तिपा f. (nur Instr. Pl.) dass. 

सिप (8. faq) getroffen; bescholten, ver- 

‚ächtlich; n. Schuss- o. Wurfwunde. 

sitze व, h. Stämme, Völker, Menschen, | f# schnellend (Bogen), schnell, rasch; 

Geschlechter. 

2. किति ¢ Untergang, Verderben. 
n. adv. schnell, sofort. 

(चिप्ररषु =) किपषु schnelle Pfeile habend. 



NUu—Ta 99 

TU (8. 8. स्ति) erschöpft, abgezehrt. चम॑न्त् nahrungsreich, kräftig. 
त्ीणता 1, ©& n. Erschöpfung, Schwund. Ju m. Staude. 
त्ोणायुस् dessen Leben erschöpft ist, dem त्तर m. Messer, bes. Rasier- 0, Scher- 

Tode verfallen. messer. 

Ta (Tg) betrunken, aufgeregt. Abstr. च्ुरकं m. N. einer Pflanze; f. fTat 

°ता ^, शत्व १, Dolch, Messer. ५ 
चीर n. Milch; Milchsaft (der Pflanzen). ्तुरक्मन् u. °कुत्य ^. das Scheren. 

त्ीरक्षय Milchschwund (im Euter). त्तुरधानं १. Schermesserbehälter. 

त्ीरनिधि m. das Milchmeer. U u. ah klein, winzig. 
त्ीरनीर (°—) Milch und Wasser. च n. Grundstück, Feld, Ort, Gegend, 
त्ीरप Milch trinkend; m. Säugling, Kind. Aufenthalt, Fundstelle; Mutterleib, 

त्ती ¶वन्त् voll Milch. Ehefrau, 
चीरवृक्त m. ein Baum mit Milchsaft (2९६, | क्तेचज्ञ auf dem Felde wachsend; m. un- 

versch. Bäume). ehelicher Sohn einer verheirateten 

TTTagIg u. ० सागर m. das Milchmeer. Frau. 

त्ीरखिग्ध feucht von Milchsaft. त्ते च ज्ञ ortskundig. 

त्ीरस्वामिन् m. N. eines Grammatikers. त्े्रतर n. wohnliche Gegend. 
tote n. Milchreis. Xu m. Feldhüter. 

सीरिन् milchreich. | ्तेचपति m. Gutsbesitzer. 

TUE u. °धि m. das Milchmeer त्तेचपाल m. = al. 

1 त्तु, त्ताति niesen. 2. T n. Speise. Tafaz ortskundig; Comp. oFATIT. 

IT 5. चुद् az u. त्तेचिन् Gutsbesitzer; Ehemann. 

चत् ^ gan. das Niesen. ag zum Orte gehörig; n. Pl. Um- 

3%; क्षादति stampfen, zermalmen, terere; gegend. 

2.0. TU. Qu m. Wurf; Schmähung, Schimpf. 
klein, winzig, niedrig, gemein, böse. | Qu schleudernd, werfend. 

च्ुद्रघण्टिका ^ Glöckchen (zum Schmuck).\ XyW n. das Schnellen, Werfen; f. T 

चुद्रजन्त॒ m. ein kleines Tier; ein geringer Schleuder. 

Mensch. त्तेपणि क m. Schiffer, Bootsmann. 
चुद्र बुधि m. N. eines Schakals (eig. von|%WT (Instr. adv.) schnell. 

gemeiner Gesinnung). Aug u. ana Superl. u. Comp. zu 

7477 m. ein kleiner Feind. {au 

1. au, चुध्यति hungrig sein; p.p. सुधित QAT m. Schleuderer. 

hungrig. तेपु m. das Schnellen (der Bogensehne). 

2. af. Hunger. त्तेम wohnlich, ruhig, behaglich, erfreulich; 

धा f. dass. ° कर् Hunger bewirkend. m. Wohnsitz, Heim, Ruhe, Sicherheit, 

चुधातं von Hunger gequält. Wohlergehen. ®# ते Heil dir! Instr. 

च्ुधालु u. चुन्मन्त् hungrig. Sg. u. Pl. in Sicherheit, wohlbehalten. 

U u. °कं 7. f. (AT) Staude, Busch. त्ेमकर u. त्तेमकर Ruhe gewährend. 

as. folg. mg, nur Partic. त्तेमय॑न्त् rastend; be- 

1. जुम्, त्तेभ्यति, °A zittern, schwanken, ruhigend, erquickend, labend. 

erregt werden (auch übertr.). p.p. W&T त्ेमयोाग m. Du. Ruhe und Arbeit. 

u. af erregt. Caus. च्ाभयति (A) | चेमिन् ruhig, wohlbehalten, glücklich. 
zum Schwanken bringen, erregen, auf- | QATST m. N. eines Dichters. 

wühlen, erschüttern. 9, वि u. सम् dass. त्तेमेन्द्र m. N. versch. Autoren. 

2. क्षुभ् ^ Ruck, 91018. ART u. त्तेम्य rastend 0, Rast gewährend. 
7” 
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Tu vergänglich. 

Xu n. das Untergehen. 

Ua m. Stammeshaupt, Fürst. 
त्तेच n. Feldbesitz. 

Qu eine Art Sandhi (g.) 

ताणि u. out f. Schar, Menge; Erde, 

Land. 

्ताशणिपति u. ° पालं m. Fürst. 

स्ाणीन्द्र u. त्ताणीपति m. dass. 

क्ताद् m. Stols; das Stampfen, Zermalmen; 

Mehl, Pulver, Puder. 

त्तादस् १. Wogenschwall. 

त्तादिष्ठ u. त्ताटीयंस् Superl. u. Comp. zu 

त्ताभ् १४. das Schwanken;; die Erschütterung, 

Aufregung. 

क्तेष्णु- खण्डन 

काम, f. ई flächsen, leinen; १, Leinen, 

Linnengewand, 

तामयुगल १, leinenes Ober- und Unter- 

gewand.* 

QTT mit dem Rasiermesser vorgenommen; 

n. das Rasieren. QTT कर् rasieren. 

° कारय sich rasieren lassen. 

ATTETU u. oA १, das Rasieren. 

चण, च्णाति wetzen. 

za n. Wetzstein. 

च्छा f. Erde, Land; nur Instr. AUT auf 

der (die) Erde. 

TUT m. Berg. 

च्माप, °पति, °भतेर, og m. Fürst, König. 

च्माभुत् m. Berg; König. 

uU erschütternd, aufregend (eig. u. च्िङ, च्वेडति knarren. 

übertr.). 

ara f. Erde, Land. 

QTUTUT m. Berg. 

ज्ताणीनाथ m. Fürst, 

RT, aefa dass. 

च्वेल , च्वेलति springen, hüpfen. 

Je u. °लित n. Spiel, Scherz. 

fe u. °लिका f. dass. 

U 

ख n. Öffnung, Loch (bes. am menschlichen) खरिका u. खरिनी f. Kreide. 

Leibe); Achsenloch (am Wagen); Luft. | स्वद्ा f. Bettstelle; (Kranken-) Bett. 

f. खा Quelle. 

खग् in der Luft sich bewegend, fliegend; 

m. Vogel. 

खगपति m. König der Vögel, Bein. Ga- 
ruda’s. 

खगम = WA Mannsname. 

खगाधिप u. खगेन्द्र = खगपति. 
खच , खचति scheinen, durchschimmern ; 

2.7. खचित funkelnd, schimmernd von, 

besetzt mit (—°). 

खचर = TI. 

खज m. Umrührung, Quirlung, Schlacht- 

gewühl. ^ खजा Rührstock. 

खजलं 7. Nebel, Thau (eig. Luftwasser). 

खज्ञ , खज्ञति hinken. 

खज्ञ hinkend, lahm. 408. ° ता f., °्त्व n. 

रखञ्ञनं ५. ० क m. Bachstelze. 

खज्ञ रीर u. °कं m. dass. 

खड्ाङ्ख m. eine bettfulsähnliche Keule 

(bes. als Waffe Oiva’s.) 

खड़ातल ?. Platz unter dem Bett. 

खद्काङ्गघर, श्यार, भूत् u खड्गिन् 
Keulenträger (Bein. (४८२६). 

खंडं m. ein best. saures Getränk. 

ag m. Schwert, Degen; Rhinoceros. 

QIUT ein Schwert tragend; Mannsname. 

GSUTWein Schwert in der Hand haltend. 

खद प्रहार m. Schwertstreich. 

“staat ^ Fechtkunst. 

TIER = खड़पाशि 
खडङड़न् mit einem Schwerte bewaffnet. 

खण्ड lückenhaft, mangelhaft, nicht voll 

(Mond); m. n. Stück, Teil, Abschnitt 

(auch © m.), Anzahl, Menge. 

खण्डचघारा ^ Art Musikstück ०. Tanz. 

खण्डनं zerstückelnd, vernichtend; n. das 



खण्डय खुर 

Zerstückeln, Verletzung, Beseitigung, 

Unterbrechung, Widerlegung, Hinter- 
.gehung. 

खण्ड य् , oafa zerstückeln, verletzen, be- 
seitigen, unterbrechen, widerlegen, 

hintergehen. 

WUENA Adv. in Stücke(n). 

खट्, खदति hart sein. 

खद्ा ^ Höhle; Hütte, Stall. 

खदिर m. N. eines Baumes. 

खद्योत. ein leuchtendes, fliegendes Insekt. 

खन्, खनति, णते graben, aufgraben, durch- 

wühlen. p.p. खातं. — Sg ausgraben, 

ausreilsen, ausrotten. निं eingraben, 

einbohren. | 

खनं wühlend; m. Grube. 

खनके m. Gräber. 

खनन् n. das Graben, Durchwühlen. 

af wühlend ; ^ Mine, Fundort, 

खनितंर् m. Gräber. 

खनिं n., खनिचा ^ Schaufel. 

खनिचिम ergraben. 

U aus Gruben kommend. 

IT hart, rauh, scharf (auch übertr.); m. 

Esel, Maultier (f. खरो) 

खरमयूख ५. GT m. Sonne. 

खजं, खर्जति knarren. 

खञर m. दवै f. N. eines Baumes, १, seiner 

Frucht. 

खपैर् ?., द्र f. ein best. Mineral. 

खम n. Grobheit, Rauhheit. 
खर्वं verstümmelt, krüppelhaft, schadhaft. 

1. @@ m. Scheune, Tenne. 

2. खल ın. Bösewicht; f. IT. 

खलति kahlköpfig; ım. Kahlköpfigkeit. 

खलं die Bedeutung des Suffixes khal | 

habend (g.) 

खलु etwa = quidem; freilich, allerdings, 

ja, doch, nun. खल् % freilich, gewiss. 

gg nun aber; न खलु doch nicht; ja 

nicht; खल्वपि nun aber auch. 

ख॑ल्द्य in der Scheune befindlich. 

खन्न. खल्लते wackeln; p.p. खल्लित schlaff. 

खल्ल m. Düte. 

त॑ल्व m. eine best. Frucht 

खल्वार kahlköpfig. 
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खस m. der Sohn eines ausgestolsenen 
Kshatriya; Pl. Volksname. 

खाञ्ज्यं n. das Hinken. 

खाण्डवं m. n. Leckerbissen; N. eines 

Waldes. 

खातं (8. खन् ) m.n.(srube, Brunnen, Teich: 

n. Höhlung. 

| खातर् m. Gräber. 

। खाच n. Bresche. 

खाट, खादरति(खादते) kauen, essen, fressen, 

verzehren, verderben. Caus. खाद् यति 

essen lassen, von (Instr.); auch = Simpl. 

| खाद verzehrend (—°); m. Futter. 

| खाद्कं m. Esser, Verzehrer. 

। खादिका ^ (—°) das Essen, Verzehren.“ 
लाद्न ?. das Kauen, Essen. 

खादयितव्य verzehren zu lassen.* 

खादि Spange, Ring. 

खादितर Esser, Verzehrer. 

| खादितव्य zu essen, zu verzehren. 

| 1. खादिन् Kauend (-- °). 

| 2, खादिन् mit Spangen ०. Ringen ge- 
schmückt. 

खादिर, f. ई aus dem Holz des Khadira- 
baumes gemacht. 

खाद्य kaubar, essbar. 

खान् n. das Essen. 

खानक grabend (—°); m. ein das Haus 

untergrabender Dieb. 

खानि ^ Grube, Mine. 

UTTTm., खारी ^ ein best. Hohlmafs, 

Tat f. das dritte Weltalter. 

Tag u. खालित्य n. Kahlköpfigkeit. 

taz, खिदति drücken; खिद्यते, °ति 
(खिदति) gedrückt, niedergeschlagen, 
schlaff sein. p.p. खिन्न niedergedrückt, 
ermüdet, erschlafft. Caus. खेदयति, or 

niederdrücken, ängstigen, bekümmern. 

परि p.p. = Simpl. 

खिद्र १, Bohrer ०, Hammer. 

खिलं m. ein wüstes Stück Land, Braclı- 

feld; n. Ergänzung, Anhang, 

खिल्य nm. Klumpen, Stück (auch = vor, m.). 

| at m. Pfosten. 

CH qafa futuere. 

। खुर् 1/1. Huf, Klaue. 
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खरकं m. Art Tanz. 

खुरिन् m. ein behuftes Tier. 

खेचर, ^ ई = खचर. 
खेर Art Dorf; Schild; m. Schleim. Adj. 

niedrig, gemein (bes. —°). 

खेद m. Druck, Ermüdung, Verdruss, über 

(Gen.); f. aaT Bohrer. 

खेदन १, Erschlaffuug. 

खेदयितव्य zu bekümmern, 

खेदिन् ermüdend; müde, 

खेल्, खेलति schwanken, sich wiegen. 

Qi schwankend, sich wiegend. 

खेलगमन von tändelndem Gange. 

खेलनं n. das Herumfliegen; f. आ dass. 

खेलनकं m. das Spiel, Schaustück.* 

खेलि Spiel, Scherz. 

खार u. खार hinkend. 

खुरक- गणपति 

wahren; (0४४, bekannt machen, अव 

herabschauen, erblicken. ®Tanschauen ; 

hersagen, aufzählen, erzählen, mit- 

teilen, ansagen; nennen, bezeichnen 

als (2 Acc.). प्रत्या zurück weisen, über- 
treffen; verweigern, leugnen, unter- 

sagen, verbieten. QTauseinandersetzen, 

erklären, mitteilen, verkünden; 740. 

व्धाख्यात. — समा aufzählen, erzählen, 

nennen; p.p. genannt. परि umher- 

schauen. प्र sehen; verkünden; pp. 

genannt, bekannt, berühmt. वि sich 

umsehen, aufschauen, erblicken; sicht- 

bar machen, erhellen, erleuchten, 

zeigen. p.p. bekannt, berühmt, genannt, 

1618600. अभिवि erblicken. सम् er- 

scheinen, zusammenzählen. 

ख्या (ख्याति) sehen 0. sichtbar werden; ख्यातकीतिं von berühmtem Ruf. 

Pass. ख्यायते bekannt sein, genannt 

werden, heilsen; p.p. ख्यात genannt, 

bekannt, berühmt. Caus. ख्यापयति 

bekannt machen, verkünden, offen- 

baren, aussagen, rühmen, preisen. 

अन्तर् erkunden. अभि erblicken, ge- 

ख्याति f. Auffassung, Annahme; Ruf, Be- 

rühmtheit. °मन्त् berühmt. 

Uta n. Wahrnehmung, Erkenntnis. 

ख्यापक (—°) ankündigend, andeutend. 

WUTyan.Bekanntmachung, Verkündigung. 

ख्यापिन् (—°) kündend, darthuend. 

च, 

गं gehend in o. zu, befindlich in, bezüglich | गज्ञ Schatzkammer; f. 91T Schenke; Hanf. 

auf (—°). 

गगण ०. गगन n. Luft, Himmel. 

गगनप्रतिष्ठ in der Luft befindlich. 

गगनविहारिन् am Himmel wandelnd. 

गगनस्युम् zum Himmel reichend. 

गगनाञ््वल् himmelstrahlend.* 

AST ^ die Gangä (oft personif.). . 

गच्छति etc. 5. गम्. 
as m. Elefant; f. ई weiblicher Elefant. 

गजदन्त m. Elfenbein. 

गजपगव m. Elefantenheld (eig. -stier). 

गजपुर n. N. der Stadt Hästinapura. 

गजमद् m. Brunstsaft des Elefanten. 

गजयुथ m. Elefantenherde. 

TATTEaT ५. गजाय n. = TRUT. 

गजेन्द्र m, ein stattlicher Elefant. 

गज्ञन verachtend, übertreffend (—P). 

गडि m. junger Stier. 

गु Auswuchs am Körper. 

गणं m. Schar, Anhang, Gefolge (bes. 

göttliches); Halbgott, Dämon, Kobold; 

Versammlung, Vereinigung; Wort- 

gruppe (g.); Versfuls o. Takt. 

गणक m. Rechner, Astrolog. 

गणच्छन्दस् n. Taktstrophe. 

गणदटास m. Mannsname. 

गणनं n. das Aufzählen, Herzählen (auch 

f. आ); das Hochrechnen, Anschlagen. 

गणनाथ ५. गणनायक m. = गणेश. 
गणप m. dass.; Vereinsvorsteher. 

गणपति m. Scharenführer ; 

Ganeca. 

der Gott 



गणपाठ गन्धमादन 

गणपाठ m. Wortgruppenverzeichnis (9.): 

qua, ण्यति (ग्यते) zählen, berechnen, 

schätzen, halten für (2 Acc.), erwägen, 

berücksichtigen ; p.p. गणित. Mit नं nicht 
achten, für nichts halten. परि zählen, 

berechnen. विं dass., bedenken, erwägen. 

ब n. = गणच्छन्दस्. 
Adv. scharenweise. 

गणिका ^ Hetäre. 

गणित (s. TU) gezählt, gerechnet; n. 
das Rechnen. 

गणिन् eine Schar bildend mit, umgeben 

von (Instr.). 

गणेश m. der Gott Ganega (eig. Scharen- 

herr); auch Bein. (1४५. 

गण्ड m. (adj. -०° f. Tu. T) Wange, 

Seite des Gesichts, Seite. 

गण्डलेखा † Backengegend. 

गण्यस्थल ?„ °ली † (adj. -° ^ आ ५. ई) 
Wange. 

Aug Kopfkissen. 

गण्डष m. १, ein Mundvoll Wasser, Schluck. 

ag in Reihen bestehend ; zu zählen, zu 

rechnen, zu beachten. 

गतं (s. गम्) gekommen, gegangen, geraten 

in; befindlich in, an, auf; haftend an 

(Acc., Loc. ०, —°); gerichtet, bezüg- 

lich auf (—°); vergangen, verflossen, 

verschwunden, dahin (oft °— = -los, 

ohne —); betreten, erreicht. n. Gang, 

Art und Weise. 

गतजीव u. शजीवित leblos, tot. 

गतपार् der sein Ziel erreicht hat. 

aayd früher betreten. 

गतप्राण entseelt, tot. 

गतप्राय beinahe vergangen. 

गतमात्र kaum, eben gegangen. 

zaataHı. Tagıya dessen (deren) Jugend 

dahin ist. 

गतसार् wertlos, nichtig. 

गतागत gehend und kommend; n. Sgl. u. 

Pl, das Gehen und Kommen. 

गतागति f. =vor. n. 
गताष्वन् der einen Weg gemacht hat. 

गतानुगतिक dem gegangenen nachgehend, 
sich in demselben Geleise bewegend. 
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Targa dessen Leben vorbei ist: dem 

Tode nahe 0, tot. 
गतासु entseelt, tot, 

afat ^ Gang, Weggang, Fortgang, Ver- 
lauf; das Anlangen, Erreichen (Gen., 

Loc. ०, —°); Weg, Bahn, Ausweg, 

Mittel, Art und Weise, Verhältnis, 

Zustand, Lage. 

गतिभङ्गं m. Unterbrechung, Unsicherheit 
des Ganges, 

गतिभेद m. dass. 

गतिमन्त् sich bewegend. 
गत्यथ gehen bedeutend (g.). 

गत्वर, ^ T gehend nach (—°). 

गद्, गदति (oA) hersagen, sprechen, jemd. 

etwas (2 Acc.) sagen; benennen. नि 

dass.; Pass. wofür gelten, heilsen. 

1. गद् m. Rede, Spruch (auch f. AT). 

2. गद् m. Krankheit. 

गद्न n. das Hersagen. 

गदा) Keule. 

गदाधर ५, गद् भुत् m. Keulenträger (Bein. 

Krshna’s). 
Ag stammelnd; n. Gestammel. Adstr. 

"तां fs on. | 

गद्य zu sagen; n. gesprochene Rede, Prosa. 

गघ , nur pe festzuhalten, zu erbeuten. 
अगधित angeklammert, परि गधित 

umklammert. 

गन्तर् gehend, gelangend zu (4८८. ; 7.06. 

0. Dat.); iturus, f. गन्त्री. 

गन्तवे u. ग॑न्तवैं (Dat. Inf.) zu gehen. 

गन्तद्यु n. eundum (mit Instr. des Subj.); 

Adj. zu gehen, zu durchschreiten, auf- 

zusuchen. n. Weg, Reise. 

at m. Weg, Lauf. 
गन्त॒काम begierig zu gehen, 

गन्धं m. (n.) Geruch, Duft, Pl. Wohl- 

gerüche (concr.); Spur, Anstrich von, 

Ähnlichkeit mit (—°). 

गन्धकं, ^. दका riechend, schmeckend nach 

प. 
गन्धद्धिप m. Duft- (brünstiger?) Elefant. 
गन्धन m. eine Reisart; n. das Riechen, 

Verhöhnen. 

गन्धमादन m. N. eines Gebirgswaldes. 
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गन्धमाल्य n. Du. u. Pl. Wohlgerüche und 

Kränze. 

गन्धर्वं m. N. eines Genius (f. Ü) 5 ' 20918 

himmlischen Sänger. 

गन्धवैराज m. der Fürst der Gandharva. 

गन्धवन्त् mit Geruch versehen, duftend. 

गन्धवह u. °वाह m. (Düfte zuführend), 

Wind. 

*गन्धसार m. Sandelholz. 

गन्धाद्य düftereich, wohlriechend. 

गन्धार u. गन्धारि m. Pl. N. eines Volkes. 

गन्धि, MU u गन्धिन् (—°) riechend 

nach; nur den Geruch, व. h. ein Weniges 

von — habend, an — erinnernd. 

गभं m. vulva. 

WAIUU n. N. einer Hölle. 

auf m. Arm, Hand; Strahl. 

गभस्िमन्त् strahlend; m. Sonne. 

गभोरं tief (auch übertr.), unergründlich, 

grenzenlos, verborgen, geheim. °— u. 

n. adv. | 

गम्, ग॑च्छति u cA, ग॑मति, fer gehen, 
kommen, gelangen zu (Ace., Loc., Dat.) $ 

inire (feminam); fortgehen, ve.gehen, 

sterben; wahrnehmen, erkennen (mit 

0. ohne मनसा) ; bes. Pass. verstanden, 

gedacht werden, gemeint sein. Drückt 

mit einem Partic. Praes. Dauer aus: 

जीवन्गच्छति er bleibt leben. 79 in 

Verb. mit dem Acc. eines Abstr. oft 

durch werden mit dem betr. Adj. oder 

durch das Pass. des betr. Verbs zu über- 

setzen: हषै गच्छति er wird froh; उपा- 

लम्भनं गच्छति er wird getadelt. Mit 
अ्चैस् fahren. 2/८ प्रतीप॑म् sich wider- 
setzen. Mit देाषेण 0. दाषतस् jemd. 

(Ace.) beschuldigen. Anderes s. unter 

dem betr. Nomen o. Adv. — p.p. गतं 

5. bes. — Caus. गमयति u. गम यते gehen o. 
kommen machen, in Bewegung setzen, 
fortschicken, hinbringen (Zeit); jemd. 
(Ace.) zu etwas bringen, verhelfen, 
verwandeln (Acc., Dat., Loc.); jemd. 
(Acc.) durch jemd. (Instr) zum 
Gehen bringen. Desid. जिगमिषति u. 

जिगासति gehen wollen. Intens. ग॑नौोग- | 

न्ति eilend kommen, besuchen. अच्छ, 
अच्छा hingehen zu. अति vergehen, 
übergehen. अधि gelangen zu, antreffen, 

finden, merken, verstehen, erwerben, 

erlangen, sich an etwas machen, aus- 

führeu, bereiten, erzielen; lernen, stu- 

dieren. अनु nachgehen, folgen, be- 

gleiten (auch Caus.), sich bemächtigen 

(Acc.), nachahmen, befolgen, ausführen, 

1.1. folgsam, willfährig; besessen 

von —, sich nach — richtend, — ent- 

sprechend, (—). समनु nachgehen,folgen. 

अन्तर् p.p. €. bes. — अप fortgehen, ver- 

schwinden. व्यप das. अपि eingehen 

in, betreten (Acc.). अमि herankommen, 

hinzutreten, angehen, finden, antreffen, 

erlangen. व् herabkommen, herbei- 

kommen zu (Acc.); erlangen, erfahren 

von (Abl.), bemerken, verstehen, wissen 

(°गच्छन्त् wissentlich), erschlielsen, er- 

kennen. Caus. herbeikommen lassen, 

herbeischaffen; kennen lernen lassen 

(2 Acc.). ऋ herantreten, kommen, 

gehen zu (Acc.), zurückkehren (oft mit 

YAT), erreichen, treffen, zufallen (Ace.); 

10.10. आगत angekommen, m. Gast. Caus. 

herbeikommen lassen, sich verschaffen, 

erlangen, etwas (Acc.) von jemd. (ADbl.) 

lernen, erfahren. ऋष्य antreffen, auf- 

finden. अन्वा nachfolgen. अभ्या hin- 

gelangen, kommen, gehen zu o. nach, 

geraten in (Acc.). PP. अभ्यागत an- 

gekommen, m. Gast. उपा u. समपा 

dass. प्रत्या zurückkehren, von (.Abl.) 

zu (Acc.); zu sich kommen. समा zu- 

sammenkommen, -treffen (p.p. vereint, 

verbunden), gehen zu, nach, in (Ace. o. 

Loe.), zurückkehren. उदू sich erheben, 

aufgehen (Gestirn), entstehen. अभ्यु 

dass.; zugeben, einwilligen in (Ace.). 

HRg entgegengehen (freundl. o. feindl.), 

wieder hervorkommen. उपे hinzu- 

kommen, gelangen zu, treffen, erlangen, 

geraten in (Acc.). अभ्युप dass. (प्रह्युप 

entgegengehen,begrülsen*). समुप herbei- 

kommen, gelangen in o. zu (4८८.). नि 
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sich niederlassen auf ०. bei (4८८, ०, | ff eundus, zu dem man gehen soll o. 
Loe.), gelangen zu, eintreten. निस् 
hinausgehen, hervorkommen aus (ADl.), 

nach (.Acc.); hervorbrechen, erscheinen; 

fortgehen ; schwinden, weichen ; geraten, 

kann, zugänglich (auch im geschlechtl. S.), 
thunlich, heilbar, erkennbar, verständ- 

lich, passend, geeignet, Abstr. °ता f., 
ण्त्व n. 

fallen in (Ace.). विनिस् hinausgehen, | गय m. Haus, Hof, Hausstand, Familie; 

hervortreten ; sich entfernen, weichen. f. गया N. eines Wallfahrtsortes. 

परा weggehen. परि umhergehen, um- | गृयस्फान den Hausstand mehrend. 

wandeln, durchwandern, sich ausbreiten, |1 गर, ll गृणीतिं (auch pass.), गिर- 

teilhaft werden, erlangen; p.p. परि गत 

durchwandert, umschlossen, umgeben, 

erfüllt von (Instr. ०, —°); erfahren, 

UM aufbrechen, hin- 

gehen zu (Acc.). प्रति entgegengehen, 

zurückkehren. वि auseinandergehen, 

weggehen, verschwinden; p.p. विगत 
hingegangen, gestorben, verschwunden, 

gewichen, entfernt (oft °— = -los, 

ohne —; vgl. गत). Caus. hinbringen 

(Zeit). सम् (meist Med.) zusammen- 
kommen, -treffen (freundl. u. feindl.), 

sich vereinigen mit, coire (Instr, mit 

u. ohne AR 0. साधम्) ‚ sich einfinden 

bei (Loc.), zutreffen (absol.); p.p. संगतं 

versammelt, vereinigt, zutreffend, an- 

kennen gelernt. 

ति, A anrufen, preisen, rühmen; ver- 

künden. अनु ins Lob einstimmen; 

*beistimmen (Dat.). अमि begrülsen, 

preisen. YYanrufen, loben. प्र besingen, 

preisen. प्रति anrufen, begrüfsen, *bei- 

stimmen (Dat.). 

. गर, fatfa ५. भिंरति, गिरते, गिलति 
(गृणाति) verschlingen, verschlucken; 

1.1. गीर्णं RE ausspeien; ausstolsen 

(Rede). नि hinunterschlingen. सम् = 

Simpl. 

8. गर, Intens. जागतिं (जागरति, जायति, ०ते 
unter) wachen, erwachen,aufmerken, 

bedacht sein; Partie. जागुव॑स् munter, 

eifrig. Caus. जागरयति (Aor. अजीगर्) 

erwecken, erimuntern, erregen. 

gemessen, übereinstimmend mit (- र). । गर् verschlingend (—°); m. Trank; Gift 

Caus. zusammenbringen, -führen, ver- 

binden. 

गम gehend, wandelnd (—°); m. Weggang, 

Aufbruch; Begattung. 

गमकं zeugend von (Gen). Abstr. AT f., 

oAan. 

Ama (Dat. Inf.) zu gehen, zu kommen. 

गमन् n. das Kommen, Geben, Hingehen, 

Gang, Bewegung; auch = AM m. 

गमनीय zugänglich, erreichbar, für (Gen.). 

गमागम m. das Gehen und Kommen, Hin- 

undhergehen, 

+गमिन् iturus. 

म॑मिष्ठ (Superl.) gern kommend, sich zu 
4८८.) begebend. 

गमिष्णु gehend, auch iturus. 

a Tiefe, 

 गंम्मिष्ठ Superl. zu NAT. 

Tat = गभीरः 
गम्मीरग्रंस in der Tiefe herrschend. 

(auch n.). 

गरलं n. Gift. 

गरिमन् m. Schwere, Würde, Macht. 

गरिष्ठ u. गरीयस् Superl. u. Comparat. zu 

AIR, w. S. 

| गरीयस्त n. Schwere, Wichtigkeit. 

गरूड m. N. eines mythischen Vogels. 

aaa Flügel. 

गरुत्मन्त geflügelt; m. der Vogel Garuda; 

Vogel. 

गगे m. Mannsname; f. AT u. T Frauenn. 

गगेर m. Strudel; f गगरा u. T Butterfass. 

गजै गजैति (A) brüllen, tosen, donnern; 

schwatzen, plappern, prablen. अभि an- 

brüllen. fa entgegenbrüllen, sich 

widersetzen, wetteifern mit (Gen. 0. 

Instr.). 

a m., ०नं n. Gebrüll, Getöse. 

गजित n. dass., polterndes Wesen, Grols- 

thuerei. 
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1, गते m. hoher Stuhl, Thron; erhöhter 

Sitz im Streitwagen. 
2. गते m. Grube, Loch, Kanal. 

गतेमिंत् ein eingegrabener Pfosten. 
गतेसंद् im Streitwagen sitzend, Wagen- 

kämpfer. 

गतार्ह (Nom. oT) den Streitwagen be- 

steigend, Wagenkämpfer. 

गङ्, गदति frohlocken. 

म॑दे hungrig. 

TEA m., ई f. Esel, -in. 

गध, गृध्यति rasch schreiten, gierig sein; 
7.2. गृद्ध gierig, nach (ZLoc.). 

गधं m. Gier, Verlangen nach (—). 

गधिंन् gierig, verlangend nach (—0). 

गम m. Mutterleib, Schoofs, das Innere 

1. गंतं- ग्य 

tadeln, jemd. (Dat.) etwas (4८८.) (1260 ; 

p-p. गहत getadelt, von (Instr., Gen., 
Loc. ०. —°), verwerflich, schlecht; n. 

adv. — *निगहेते mit (Dat.) tadeln. वि 

anklagen, tadeln; p.p. getadelt (von 

wie beim Simpl.); von Seiten (4ADbl.). 

गहण beleidigend; f. 9T u. n. = folg. 

गहा f. Vorwurf, Tadel. 

गरहिन् (—°) tadelnd, schmähend. 
गह्य tadelhaft. 
गल् , गलति herabträufeln, -fallen, ver- 

schwinden. p.p. गलित verschwunden, 

fehlend. Caus. गालयति durchseihen, 

auflösen, schmelzen. वि herabfallen, 

sinken, zerflielsen, zerrinnen. p.p. ver- 

flossen, zerronnen. 

(adj. —® etwas im Inneren enthaltend); | गलं m. Hals; oT m. das Packen am 

Leibesfrucht, Embryo, Brut, Spross, | 

Frucht, Keim, Kind. 

rc) m. eine Art Blumenkranz. 

Halse. 

गलि तक m. Art Tanz 0. Gestikulation. 

गल्दा u. गल्दा f. Gerinne, Gerinsel. 
गभैकालं m. die Zeit der Schwangerschaft. | m. Backe. 

गभगत im Muiterleibe ruhend. 

गभेगृह u. ANNE n. Schlafstube. 

गभेग्रह १४. ° ग्रहणा n. Empfängnis. 

गभैता f., © n. Schwangerschaft. 

गभेदास ein geborener Sklave (f. ईै+) 

गल्वक m. Krystall. 

गव (०-- ५. —o), ¢ ई Kuh, Rind. 

गवयं m. Art Rind, ^ t. 
गवल्ं m. Büffel. 

ग वाक्त m. rundes Fenster (eig. Ochsenauge). 

गभैघं Leibesfrucht gebend, schwängernd. | गवापति Stier (Rinderherr); Sonne o. 

गभैधरा f. schwanger. 

गभधारण n. Schwangerschaft. 

गभधि m. Brütort, Nest. 

गभैवती ^ schwanger. 

गभवसति f., °्वास m. Mutterleib. 

Agni (Strahlenherr). 

गविंष् u. गविषं nach Kühen begierig, 
brünstig; begierig, leidenschaftlich. 

गविष्ठि dass.; f. Brunst, Begierde, Kampf- 
begierde, Kampf. 

गभेवेष्मन् n. inneres Gemach, Wochen- | गविष्ठ m. Sonne. 

stube. 

गभस im Mutterleibe ruhend. 

गभाघान n. Befruchtung. 

गवीधुमत् १, N. einer Stadt. 

गवीनिकः। ५ गवीनी ¢^ Du. die Leisten 
(am Unterleibe). 

गभीाष्टम m. das achte Jahr nach der Em- गवेष् , °षते, °षयति u. °ते suche 
pfängnis. गवेषण brünstig, kampflustig. 

गर्भिन् schwanger (auch übertr.), mit (Acc. | गवेषिन् (—°) suchend. 

0. Instr.); f. ् णो eine schwangere Frau. 7a, nur Partie. गव्यन्त् nach Rindern 

TUST m. ein geborner Herrscher. 

गर्मुत् ^ eing Bohnenart. 

गवे m. Stolz, Hochmut. 

गर्वगिर् ¢^ Pl. Prahlereien. 

begehrend, brünstig, kampflustig. 

गव्य ० गव्यं Adj. Rind-; f. गव्या Lust nach 

Rindern, Kaımpflust. 

ag, ^. X rindern. 
गवत hochmütig, stolz auf (Instr. o. —.), गव्ययुं nach Rindern begierig, 

गहे, गरहेते (fa), can (ofA) schelten, ag = गव्य॑न्त्, 5. गव्य. 



गव्यूति- गाद्धं 

गव्यूति f. Weideland, Trift, Wohnplatz. 
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2 गातुं m. Gesang, Sänger. 

गहन tief, dicht (auch übertr.); n. Tiefe, गातुम॑न्त् geräumig, behaglich. 

Abgrund, Dickicht, Dunkel. 

ZT, ^ आ ५. ई = vor. (auch als n.). 
गाच n. (adj. -° f. आ ५. ई) Körperglied, 

Körper; Flügel. 

1. गा, जिगाति gehen, kommen zu (4०८. | गाचवन्त् einen schönen Körper habend. 

0. Loc.), geraten in (Acc.). अति vorüber- 

gehen, verstreichen. अधि geraten in, 

verfallen auf (Acc.); gedenken (Gen. o. 

Acc.), studieren, lernen (gew. Med.), 
von (46८). अनु nachgehen, folgen, 

entlang gehen, befolgen, sich richten 

nach (-4८८.). अप weggehen, sich ent- 

fernen, abweichen von (4९7.). अमि 
herbeikomnıen, gehen zu, auf, los-, 

(feindl.) o. nach, gelangen in (4८८. ). 

ऋ ५. अभ्य् herankommen, sich nähern, 

kommen zu 0. in (Acc.). Sg aufgehen 

(Gestirn). ‘SU herantreten, gelangen zu 

(Ace.). निस् fortgehen, hervorgehen, 
herauskommen aus (Abl.). परि umber- 
gehen ; umgehen,vermeiden. Yvorwärts-, 

fortgehen. अप्र fortgehen, weichen. 

2. गा, गायति (A) u. गाति singen, be- 
singen (Acc.) jemd. vorsingen (.Dat.), 

zu jemd. sprechen (Acc.); Pass. auch 

genannt werden, heifsen; p.p. गीत 

gesungen, besungen, genannt. अच्छ 

herbeisingen, -rufen. अनु nachsingen; 

p.p. 8. bes. — अभि jemd. (Acc) zusingen. 

ऋ dass. ST anstimmen, singen. प 

jemd. (Dat., Loc. o. Acc.) zusingen. 

नि mit Gesang begleiten, singen. 4 

zusingen (Dat.). सम् zusammen singen. 

pp. संगीत 5. bes. 
I, /. दर Adj. Ganges- ; m. Bein. Bhishma's. 

sa u. ars] dass. 

गाद tief, stark, fest, heftig; 0°— u.n. adv. 

गाढता f., °& n. Tiefe, Heftigkeit, Stärke. 

गाढानरागिन् von tiefer Leidenschaft. 

माणपत्य u. गाणेश zu Ganega gehörig; 

m. ein Verehrer des G. 

गाण्डिव“. गाण्डी व् m. १, Arjuna’s Bogen. 

गातर् m. Sänger. 

गातवे (Dat. Inf.) zu gehen. 

1, गातुं m. (f.) Gang, Weg, Bahn, Raum, 

Wohnung. 

*"गा चानलेपनी f. Salbe, Schminke. 
गाथं m, Gesang; f. गाथा Gesang, Lied, 

best. Vers (r.), gebundene Rede, N. eines 

Metrums = ओआयाः 

गाथक m. Sänger; ^ गाथिका Gesang, 

Lied. 

गार्थिन् sangeskundig. m. Sänger; N. des 
Vaters Vigvamitra’s, Pl. dessen Ge- 

schlecht. 

गाध seicht, untief; n. (m.) Untiefe, Furt. 

गाधि ५. गाधिन् = गाथिन् m. 
गाधिनन्दन, गाधिप्रच, 097 ५. गाघेय m. 

Patron. Vigvamitra’s. 

गान n. Gesang. 

गान्धर्व ^ गान्धर्वी gandharvisch ; m. Sänger; 

Pl. Volksname; n. Gandharvakunst, 

Musik, Gesang. 

गान्धवैविधि u. ग्विवाहू m. Gandharva- 
(d. i. ganz unceremonielle) Ehe. 

गान्धार m., T f. Fürst, Fürstin der Gän- 

dhäri; s. folg. 

गान्धारि m. Pl. Volksname. 

गामिन् gehend (*auch iturus mit Acc.); 

gew. —® gehend nach, sich bewegend 

in, sich erstreckend bis, bezüglich auf; 

— betreffend, zukommend; sich be- 

nehmend wie (nach Adv.). 

गाम्मीयै n. Tiefe (auch übertr.), Würde, 

Ruhe. 

1. गाय schreitend (nur -- °). 

2. गाय m. Gesang. 

गायकं m. Sänger, f. X -in. 

गाय m. n. Gesang, Lied (r.); f. द N. 

eines Metrums u. eines best. Verses (r). 

गाय्चिन् m. Liedersänger. 

गायनं m. Sänger; n. Gesang. 

गारूड u. °र्त्मत vom Vogel Garuda stam- 

mend. 

| गाग्यं m. Patron. von गगः; Mannsname. 

गाग्यायण m. Patron. von ATI. 

गाद्धं n. Gier, 
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गाहैपत्य m. (mit 0. ohne अगमि) das Feuer | गिरिप्रख m. Bergebene, Plateau. 

des Hausherrn, m. n. der Ort für) गिरि राज् m. = fafzufa. 

dieses Feuer (r.). n. Herrschaft im | गिरिवासिन् bergbewohnend, Berg-. 

Hause, Hausstand. 

are dem Hausherrn zukommend; n. 

Hausstand. 

गाह्य häuslich. 

ATS mit der Kehle hervorgebracht. 

गलन n. das Durchseihen. 

गालव m. Name eines alten Weisen; Pl. 

seines Geschlechts. 

गालि f. Pl. Schimpfreden. 

गाह, गाहते (°ति) sich tauchen, eingehen 

in (Ace.) p.p. गाद 5. bes. अति auf- 

tauchen, sich erheben über (4८८.). अव 

0. वं untertauchen, eindringen in, sich 

begeben nach (4०८.). ‘IQ auftauchen; 

2.0. उन्नाद übermälsig, heftig. परि ५. 

प्र 2.0. परि० u. प्रगाद 5. bes. विं sich 

tauchen, hineinbegeben, einlassen, ver- 

tiefen in (Ace.). 

गाहं m. Tiefe, das Innere. 

गाहम n. das Eintauchen, Baden, Bad. 

1. FAT 5. 1. गर. 

2, गिर् f. Ruf, Wort, Lied, Loblied; Lob- 

sänger; Spruch, Ausspruch, Rede, 

Sprache; गिरा auf den Rat, im Namen 

des (Gen. ०. -- 9). 

. गिर्, गिल्, 5. 2. IT. 
गिर् (—°) verschlingend. 

‘ गिर m. = गिरि 

. गिर (—°) = 2. गिर्. 
- गिर (--°) = folg. 
गिरि m. Berg. 

गिररिकानन ?. Bergwald.* 

गिरि्तित् bergbewohnend. 

गिरिचर bergdurchstreifend. 

गिरिज berggeboren; f. आ Bergtochter 

(Bein. der Gattin Oiva’s). 

गिरिणदी ^ Bergstrom. 

गिरि bergbeherrschend; Bein. Rudra- 
Oiva’s. 

गिरिघातु m. Pl. Bergerze. 

गिरिनदौी ^ = गिरिणदी. 
गिरिपति m. Bergkönig, hoher Berg. 

गिरिपृष्ठ n. Bergrücken. 

DD m € ¢ (SU) 

गिरिश् bergbewohnend; Bein. Rudra- 

Oiva’s. 

गिरिष्ठा = गिरिवासिन् 
गिरीगश्र m. = गिरिपति. 
भिंर्वणस् u. गिर्वण स्यं liederfroh. 
गिवैन् reich an Anrufungen, vielgepriesen. 

गिल्, 5. 2. IT. 

aan. (s. 2. गा) Gesang, Lied; f. आ 

heilige Lehre, bes. in yaaztat ~. ॐ, ^ 

गीतकं Er 9, 

गो तत्तम zum Gesange geeignet, sangbar. 

गीतगेाविन्द n. Titel eines Gedichts. 

age n. Gesang und Tanz. 

गीतवादन n. Gesang und Musik. 

गोताचायं m. Gesanglehrer. 

गीति ^ Gesang; N. eines Metrums. 

गोत्याया f. N. eines Metrums. 

गोथा f. Gesang. 

MU 5. 2. IT. 
MaTU m. ein Gott. 

1. ग, nur Intens. Mag ५. जागुवान, er- 

tönen lassen. ५ 

2. गु (—0) kommend, gehend. 

8. गु (adj. —e) = गा. 

गग्गल १. (m.) Bdellion. 

गङ्ख m. N. eines Mannes; Pl. dessen Ge- 

+ Li af der Neumond (personif.). 

गच्छ (u. कं) ह. व; Büschel, 8718065. 

IS, गुज्ञति summen, brummen. 

गज्ञ m., Jftan. Gesumm, Gebrumm. 

AST /. die Gunjabeere. 

IST m. Kugel (auch ©&), Melasse, Pille 

(auch डका f.); Pl. Volksname. 

"asyTatf. Pl. Getreidekörner mitZucker. 

गडमय, f. द aus Zucker bestehend. 

ASWÄTT ^ Zucker. 

गडादक n. Zuckerwasser. 

गडादरन १. Reisbrei mit Zucker. 

गणं m. Faden, Schnur, Strick, Bogen- 
sehne, Saite, Bestandteil, Multiplicator 

(°— fach, fältig), Art, Unterabteilung 

(bes. der Politik), Nebensache; ent- 
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fernteres Object (9.); Eigentümlichkeit, 

Eigenschaft; die (fünf) Haupteigen- 

schaften 0. die (drei) Grundeigenschaften 
(ph.); Tugend,- Vorzug, hoher Grad 

äulsere Articulation, erste Steigerung 

der Vocale (@.). 405८7. oAT f. on. 

Jun (adj. —°) = गुण Eigenschaft 

गुणकमेन्' n. unwesentliche, secundäre 

Handlung; entfernteres Objekt (g.). 

गण कलुष ?. die Trübungd. i. das Zusammen- 

” fiefsen der Grundeigenschaften (pA.) 

गुणगृह्य ८. °ग्रह für Vorzüge empfänglich 

गणय्हण n. Empfänglichkeit für Vorzüge 

गुणग्राम m. eine Menge von Tugenden o 

Vorzügen 

गुण ग्राहिन् = गुणगृह्य 
गणकच्छदट् m. das Reilsen 

(Schwinden der Vorzüge). 
TUN sich auf Vorzüge verstehend. 

गुणत्यागिन् das Gute aufgebend. 

गुणभद्र m. N. eines Autors 

गुणभत untergeördnet, secundär 

गणमय aus Fäden ०. Vorzügen bestehend 

die Grundeigenschaften enthaltend (pA.) 

गुणय , ण्यति vervielfachen, multiplicieren; 

p.p. गुणित vervielfacht, verstärkt; 

erfüllt von (—®). 

गृण वचन m. n. Eigenschaftswort (g.). 

गरणवत्ता f. Reichtum an Vorzügen ०. 

Tugenden 

des Stricks 
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aden versehen; Teile, 

Eigenschaften, Vorzüge, Tugenden be- 

sitzend; m. Gegenstand, Objekt 

गणी Adv., mit अस् 0. 9 sich unter- 

ordnen (@en.); गृणोभत jemd. (Gen.) 
untergeordnet 

गुणेात्कषं Überschuls an Vorzügen. 

गृुणात्वुष्ट an Vorzügen überlegen. 

| गण्ड , गृण्ठयति verhüllen, bedecken, ver- 
schleiern; 2.9. गण्ठित् verhüllt, bedeckt 

mit (Instr. 0. 6) अव dass. 

गणएठडन् n., °न् f. das Verhüllen, Bedecken, 

Überziehen mit (Instr. 0. —®) 

NW zu multiplicieren. Abstr. o&@ n 

cam. ein Perlenschmuck von 32 Schnüren 

* at m.ein Perlenschmuck von 24Schnü- 

ren 

गुदं m. (n.) Darm, After; f. गदा Pl. Ge- 

därme, 

गटजं m. n. Pl. Hämorrhoiden. 

IX m., ऋ f. Pflanzennamen. 

1. ग॒प् (ohne Praes.) hüten, . beschützen, 

bewachen, verwahren $ verheimlichen 

10. गुपितं u. Wa (letzteres 5. bes.) 

Des. जुगुप्सते (fa) sich hüten vor (Adl.), 

meiden, verabscheuen (Ace.); p.p NE 

{प्षित (*act. mit Abl. verabscheuend, ५.) 
pass. verabscheut. अन् 0.2. ATaTH be- 

wacht, behütet. IA p.p. dass. ष 

| 2. गुप् (—°) hütend, beschützend 

गण वन्त् mit einem Faden versehen; mit den गप्र behütet, beschützt, versteckt, ver- 

fünf Haupteigenschaften begabt (pA.); 

tugendhaft, trefflich, löblich. 

गुण संयुक्त 0. °सपन्न mit Vorzügen 0. Tu- 

genden begabt. 

गृणहीन keine Vorzüge ०. Tugenden be- 
sitzend. 

गुणागुण m. Pl. Vorzüge und Mängel. 

गुणाढ्य m. N. eines Dichters (Tugendreich) 

गणान्त र् n. eine andere Eigenschaft. oTT- 

“Te n. (eig. die Hinzufügung einer a 

E.), die Zubereitung, Bearbeitung, Be- 

sorgung. 

गुणान्ित mit Vorzügen o. Tugenden ver- 
gehen, 

गृणाभिलाषिन् nach Tugenden begehrend. 

borgen ; 

heimlich, unbemerkt; 

ürstenname (oft —°); 

Loc. an einem 

geheimen Orte. 

गंप्चि /. das Behüten, Bewahren, Verbergen; 

Schutz, Hut 

FG, ग्म्फति winden, aufreiben 

ग्म्फयति dass. p.p. गुर्फित 
गर, (TA nur — 0); p.p ara willkommen, 

angenehm, lieb 

गुर, ^ गुर्वीं schwer (eig. u. übertr.), grols, 

stafk, wichtig, würdig, lang (prosod.); 

drückend, heftig, arg, schlimm; m. 

ehrwürdige Person, d. i. Vater, Mutter, 

älterer Verwandter, bes. Lehrer (auch 

Pl), das Haupt von (Gen. 0. —®). 

Caus. 
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Compar. ARAT u. गंरोयस् schwerer, 
würdiger als (Abl., so auch AR); auch 

absol. sehr schwer, würdig ९८, ; Superl 

गरिष्ठ stark angeschwollen 

गुरुकायं n. wichtige Angelegenheit. 

TREU n. Lehrerhaus; नवास Aufenthalt 

im L., Schülerschaft. 

गुरूगृह n. = vor. N 

RAU m das Ehebett des Lehrers; 

oT ५. गामिन् das E. d. L. entweihend 

गर्ता ^ Schwere, Wichtigkeit, Würde 

” Lehrerstand 

TU n. dass.; prosodische Länge 

गुरुदक्षिणा f. Lehrerlohn, Lehrgeld.* 

गर्दा र m. die Frau des Lehrers 

गरूघुर् f. Pl. schwerer Dienst, 

गुरूपत्ी ^ = गृरूदार 
गरूपजा u. गरूभक्ति ^ Ehrenerweisung 

०. Ehrfurcht gegen den Lehrer 

गरुभाया f. die Frau des Lehrers. 

गरूलाघव n. die grölsere oder geringere 

Wichtigkeit; prosodische Länge oder 

Kürze 

गुरूवास्त MR. = गृरूकलवास 
गृरूवृ त्ति ̂  das (richtige) Betragen gegen ग 

den Lehrer; oyT sich desselben be- 

fleilsigend. 

ARSTAUT ^ Gehorsam gegen den Lehrer 

गर्ग्यश्चषु dem Lehrer gehorsam 

गुजेर ın., oT f. Guzerat 

gay m. eine wichtige Sache; auch Sache 

des Lehrers, Lehrerlohn, Honorar; 

IH adv. für die Eltern o. für den 

Lehrer. 

गुविणी f. eine Schwangere; Name eines 

Metrums. 

गरल m. = गड Melasse. 

गलका ^ Kugel, Spielball, Pille. 

IT N n. Bdeilion 

गुलंफ m. Fufsknöchel 

गृल्म m. (n.) Strauch, Busch, Trupp. 
ग॒वाकर m. Betelnussbaum 

1. गुहु, गहति, °ते verbergen, verhüllen 

geheim halten; 2.2. गुट (A) verhüllt 

geheim; n. ACH adv. अप das. a 

u. षं dass.; umarmen. नि verdecken, 

गुरुकाय- गृभाय् 

verhüllen; p.p. निग versteckt, verhüllt 

geheim (auch fHaz) ; --9 u. 1, adv 

2. गुहू † Versteck 

गह m. Bein. Qiva’s u. Skanda’s; f. गुहा 

Versteck, bildl. das Herz. Instr. गुहा 

adv, im Geheimen, mit घा ५ BT 

verstecken, beseitigen. 

गहाशय u. गृहाहित im Versteck, im Ver- 

borgenen, im Herzen wohnend 

गह्य zu verbergen, geheimnisvoll; n. das 

Geheimnis, adv. geheim, still 

गह्यकं m. Art Halbgötter 

गढ (5. गुहू) n. Dunkel Geheimnis; Loc 

insgeheim, Abstr, AT ^, ९ त्व 

गदज heimlich (von einem anderen als dem 

Ehemann) erzeugt. 

गटा्थै m. verborgener Sinn; Adj. einen 

” ४. 8, enthaltend, 

SUR = गृढज. 
गूतं 5. IT. 
गति ^ Beifall, Lob 

गद् m. Sprung 

ya, गघयति preisen 

गहन ?, das Verbergen, Verstecken 

3. गर् 
AST m. einer Pflanze 

गञ्नञन u. °क १. Art Zwiebel o. Knoblauch 

गत्स rasch, gewandt, klug 

गृत्समद् m. N. eines Sängers; Pl. seiner 

Nachkommen 

गद् Aftergegend (beim Pferde) 

गु rasch, hastig, gierig, verlangend 

nach (Loc. ०. —®) 

ayat f. Gier, Verlangen nach (—°). 

गुध्य gierig begehrt; f. गृध्या Gier, Ver- 

langen nach (- °). 

गुध्िन् gierig, verlangend nach (—°). 

गध्र dass. ; m. Geier; f. aut Geierweibchen. 

TURT m. N. eines Berges. 

zuufa, गृध्रराज् u. °राज m. Geierkönig 

(Bein. Jatäyu’s) 

गम् f. Griff. गभं (Dat. Inf.) zu fassen 

JH m. Griff. 

HU , गभयति ergreifen 

गभाय, °्यति dass. अन् sich jemds. (Acc.) 

५ 
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annehmen {4 einhalten. सम् zu- गृही तघन्वन् dass 
zammenfassen, ergreifen गहीतपायेय mit Wegekost versehen 

गुभि in sich 28860, entbaltend (Gen.) गृही ताक्तर den Wortlaut von etwas (G@en.) 
गृभीतं $ ग्रभ् erfasst habend.* 
गृष्टि f. Färse; junges Tierweibchen (—e) गृही ताथ die Absicht verstanden habend.* 
गृह (—°) ergreifend, fortreilsend गृहीति ^ das Erfassen, Nehmen 
गृहं m. Diener (Anfasser); m. (n.) Haus गृहो mit A zur Wohnung werden 

(Umfassung), Wohnung (oft Pl.); — गुज्ञ m. Bettler 
Tempel des —, Laube aus —; m. Pl गृहेश्चर m. Hausherr; ^ °्सो Hausfrau. 
die Hausgenossen, Familie; n. Zodiacal- 4 

bild, astrologisches Haus 1 ^ zu fassen, aufzufassen, 

गृहकपात u. *°क m.* Haustaube 9 ज्य 11 ५ व 

award u. गुहू कृत्य n häusliches Geschäft. | ̀ <~ < 0 ५५ 

गृह॒ज im Hause geboren. 3. गृह्य häuslich; m. das Hausfeuer, Pi. 

गृहजन m. Familie. 1 1 ; f. अआ Hauscultus; 

= n. Hausregel. 
= श eg गृह्यस् च n. ein Sütra über den Hauscultus. 

गहदीश्चि f. Glanz, Zierde des Hauses 3 % 2. OT 

Hausehre (Gattin). गेण्ड कर m. Spielball 

गृहदेवता f. Pl. die Hausgötter. Au zu singen, zu besingen (*singend mit 

गृहद्वार rn. Hausthür Gen.); n. Gesang 

गहप m. Hauswächter ru m. Gelenk, Fuge; auch = उद्रीथ. 

गहपति m. Hausherr, Hausvater; Bein गेहं १. Haus, Wohnung. 

Agnis गेहीय, ण्यति für ein Haus halten. 

गृह॑ंपत्नो f. Hausfrau 1. गह्य häuslich. 2. au n. Hauswesen. 

गृहपाल m. = JEU TE n. (आ f.) Röthel. 
गृहबलिं m. Hausopfer भा m. Rind, Stier; Kuhmilch (meist PI.), 
गृहभतेर् m. Hausherr Rindshaut, Sehne; Pl. Gestirn, Licht- 

1 गृहमेधं Hausopfer. strahlen; f. Kuh, Erde. 

2. गृहमेधं Hausopfer vollziehend ०. &€- | 1. जाकणं m. Kuhohr. 

niefsend ; m. brahmanischer Haushalter, | १. जा कंश kuhohrig; m. Art Antilope; N. 

Hausvater. eines Wallfahrtsortes. 

गृहमेधिन् = vor.; ¢ शनी brahmanische जाकाम Rinder begehrend. 

Hausfrau. गाकुल n. Rinderherde. 

गृहरत्ता f. Hauswache. MATT n. Kuhmilch. 

गृहवास Mm ॐ गृहाश्रम ts Rindern schädlich ; m. Kuhtöter. 

गृहस्यकं m. Hauspapagei. गाचन्दन n. Art Sandel; f. 9T Art Blut- 

गृहस्थ im Hause des (—°) befindlich; m. egel. 

brahmanischer Hausvater. गाचर m. Bereich, Gebiet, Gesichtskreis ; 

era m. Hausangelegenheit — im Bereich von, sich befindend in, 

गृहाश्रम m. der Stand des Hausvaters sich beziehend auf, zugänglich, erreich- 

गृहि m. Hausherr bar für; Adj. wahrnehmbar. 

fer ein Haus besitzend; m. = ००., | गेजजा aus der Kuh (Milch) entsprungen. 

f. गृहिणी Hausfrau, Gattin. जाजात sterngeboren (Götter). 

गृहीत +. ग्रभ् गाणा m. Ochs. 
हीतचाप bogenführend.* Aug m. N. eines Volkes. 
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गतम m. N. eines Sängers; Pl. seines 

Geschlechts. 

ME. (m.) Kuhstall; Geschlecht, Ge- 

schlechtsname, Personenname; Enkel 

und best. spätere Nachkommen (g.), 

patronymisches Suffix (9). 

ATI in demselben Geschlecht geboren 

0. aus- einem vornehmen Geschlecht 

stammend. 

an गाविंद् 

verstecken, geheim halten. (p.p. जापित 

--० versteckt in.*) 

tut m. ¢^ Hirt, -in; Wächter, -in. 

जापाय, ण्यति ५. ग्यते hüten, beschützen, 
verbergen, verhüllen. 

जापालं m. Kuhhirt; Fürst, König; Bein. 
Krshna’s. 

Taten m. Kuhhirt (f. °लिका); Bein. 

Krshna’s. 

गाचनामन् (u. °नामघेयः) ?. Geschlechts-, | जपा वन्त् Schutz. gewährend. 

Familienname. Arfus (Superl.) am besten schützend. 

गाचभिद den Kuhstall spaltend (25८. | 1. जापीथं m. Milchtrunk. 

Indra’s). 2. जापीथं ın. Schutz. 

गाचरिकथ n. Du. der Geschlechtsname गापच्छ m. Kuhschwanz ; eine Affenart. 

und das Erbe. 

ATITIT ^ Patronymicum (0.) 
गेपुर n. (Stadt-) Thor 

गेपेन्द्र ५. गोपेश m.Oberhirt (Bein. Krshna’s) 

गाचिन् m. Geschlechtsgenosse, Bluts गेाप्रर m Hüter, Beschützer (f. ram, 

verwandter 

Mg n. Rindsnatur 

Verberger, Schirmherr, König 

गाध्रव्य u AT zu hüten, zu bergen 

गाद् Rinder verleihend (auch MT); ^ | गाभाज् Rinder verdienend, — wert 
गादा Flussname गाभिल m. N. eines Schriftstellers 

गाटान n. Rinderschenkung; Backenbart गाभुज् ५ AA m. Fürst, König 

die B.-Ceremonie (r.) 

गादावरो f. N. eines Flusses 

गोदुह (Nom. शुक्) Kuhmelker, Kuhhirt 

गाटोाह m., oa n. das Kuhmelken 

गामन्त् rinderreich, Rind-; milchreich 

(Trank); f. जामती ein rinderreicher 

Ort; भामती Flussname; n. ओामत् 
Rinderbesitz 

गाघ m. Pl. Volksname; f. गोधा Bogen- | मयं aus Rindern bestehend; voll Kuh- 

sehne, Saite, Schutzleder (vom Schützen mist; (m.) n. (oft Pl.) Kubmist 
am linken Arm getragen); Art Eidechse. | जमाय wie ein Rind brüllend; m. Art 

गेचन n. Rinderbesitz, -herde, -station; 

Mannsname. 

जाघम m. Weizen. 

Frosch; Schakal 

गामिन् m. Rinder-, Viehbesitzer. 

गामच n. Kuhurin 

गानन्द 0. गानदं m. Fürsten-, Pl. Volks- | गसग m. eine Bütfelart 
name. 

जानसा ०. "नासां f. Kuhschnauze 
ty m. Kuhhirt (bes. Kaste), 

Wächter; Bein. Krshna’s; 

Hirtenmädchen. 

भापति m. Herr der Rinderherden, Ober- 
hirt; Aufseher, Gebieter, Herr überh 

Stier; Bein. Krshna’s. 

गेापथ m. Viehweg o. -weide; Titel eines 

Bräahmana. 

May u. ATQW m. Kuh-, Rindopfer 

गेायान n. Ochsen- 0. Kuhwagen 

Hüter, | गोायक्त mit Ochsen o. Kühen. bespannt 

f. गापी गारक्तकं Rinder hütend; m. Rinderhirt 

ATTUT ^, °& n. das Hüten o. Halten 

von Rindern, Viehzucht. 

गारस m. (Kuh-) Milch 
गेारिचना ^ Gallenstein des Rindes (von 

gelber Farbe). 

MU u. °्क m. Kugel; Wittwenbastard 

गापन n. Schutz, Erh altung (auch गापना) गेालाङ्कुल m. eine Affenart (vgl. ATIE) 
das Verbergen, Geheimhalten. गावधनं m. 7. ९11९5 Berges; 79. ९५1८5 Autors 

गापय, ण्यति u. ग्यते hüten, aufbewahren, गविद् Rinder verschaffend 
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गाविन्द m. Bein. Krshna’s 0. Vishnu’s र्मा f. Erde (nur Abl. Gen. TARA). 

गावुन्द्ारकं m. Prachtstier ग्रथ्, Um, गरथाति knüpfen, binden, 
aray m. Stier winden, ineinander schlingen, zu- 

LE LU m. Bullenbeutel. sammenstellen, verfassen; p.p. fa. 

गे व्रज m. Kuhhürde. Mit वि u. सम् zusammenbinden, 

ATNTUT f- Kubstall. yyan, अआ ^ Verknüpfung, Verschlin- 

mu m. N. eines Schlangendämons ; gung. 

n. Art Sandelholz. sy m. Knoten, Verknüpfung von Worten, 

MIF n. Kuhhorn; m. N. eines Berges. Text, Kapitel. 
As n. Sgl. Rinder u. Pferde. यन्थनं n. das Knüpfen, Binden. 

af, गेाषन् ८. भाषा Rinder gewinnend | fe} m. Knoten. 

o. verleihend. aufn m. Erzähler (eig. Verknüpfer), 

Auıfa f Rindergewinnung, Beutekampf. Rhapsode, Astrolog. 

MS m. Kuhstall, Kuhhürde; Standort, गरज्थिच्छेदकं m. Beutelschneider.* 

Sammelplatz, ग्रज्िभेद m. dass. 

गोष्ठी. Versammlung, Unterhaltung. यन्थिमन्त् geknüpft, gebunden. 

भाष्य im Kuhstall befindlich. ग्रन्थिल knotig. 
भाष्पद m. Rinderfulsspur, Pfütze. uw Büschel, Bündel 

जास्तन m. Kuheuter; *Art Perlenschnur. । यम (jünger AR), गृभ्णाति, गुभ्णीति गृह्णा 

गास्वासिन् m. Kuhbesitzer. ति, ta (गृह्छतिः ०ते) greifen, fassen 

गाह m. Versteck, Lager packen,nehmen (in jeder Bed.): sammeln 

गेाहत्या ^ Tötung einer Kuh pflücken (Blumen), schöpfen (Flüssig- 

गेाहंन् u. गेरन्तर् Kuhtöter keiten), anlegen (Kleider), betreten 

जाड m. Pl. N. eines Volks. जडी von (einen Weg); पाणिम् die Hand nehmen 

den G. herstammend. (beim Heiraten), कायैम् eine Sache, Klage 

MU, ^ X untergeordnet, uneigentlich annehmen (4) \ feindl. fangen, rauben, 

जातम, f दर von Gotama stammend. m ergreifen, sich bemächtigen (Acc.); 

Mannsname; f. Frauen- u. Flussname freundl. für sich einnehmen, gewinnen, 

MAATTW n. N. eines Waldes 

गार, f T weifslich, fahl, rötlich ; glänzend 

m. f. eine Büffelart. f. N. der Gattin 

(४5 ; Frauenname überh. 

गारमख m. Mannsname 

गोारम॒गं m. eine Büffelart 

जगारव zum Lehrer gehörig; n. Schwere 

Schwierigkeit, prosodische Länge; 

Wichtigkeit, Würde, Ehrfurcht 

MÜgTE m. Gauri’s Vater, der Himälaya 

Maag u. गारोपति m. Bein. Qiva’s 

ने रीपजा f. Verehrung, Fest der Gauri 

नारोभतेर u MUT m. Bein. Oiva’s 

NUam n. das Gaurigelübde (r.) 

zit f. Götterweib. 

Aa mit Götterweibern verbunden. 

zımeifa m. Mann eines Götterweibes. 
area f. Götterweib. 

Cappeller, Sanskrit-Wörterbuch, ¢ 

annehmen, entgegennehmen, empfangen 

von (4Abl.), zu o. auf sich nehmen, in 
den Mund nehmen, anführen, nennen; 

geist. gewahr werden, erfassen, er- 

kennen, erlernen, behalten, gutheilsen, 

beherzigen, auffassen, wofür halten 

p-p. गुभीत॑, गृहोतं (u. गुभित). Ger. गृह्य 
genommen habend, ist wie p.p aeta (o— 

seltener —°), eig. mit genommenem —, oft 

nur durch mit zuübers. Pass. gemeint, ver- 

standen sein unter(Instr.). (०४8. ग्राहं यति 

ergreifen, packen, fassen lassen (पाणिम् 
die Hand, beim Heiraten), empfangen, 

einnehmen, wählen lassen (auch zur 

Frau), lernen lassen (2 Ace.). Desid. 

अिंचुन्लति, ‚oA ergreifen wollen. अन् 

hinter einen anderen etwas nehmen; 

annehmen, billigen, beipflichten, hegen, 
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pflegen, zieren, schmücken (einen Sitz (auch coner. Beute, Raub, Schöpfgefäls, 

oder Ort, = sich setzen), beglücken; Schöpfe, Griffstelle), Anstrengung, 

oft अनुगृहोति इ दख ich bin beglückt Mühe, Verlangen nach, Bestehen auf 

=ich danke für (Instr.).. अप weg- (70८. 0. —°), Annahme, freundliche 

nehmen. YfiTergreifen, an sich nehmen, Aufnahme, Empfang, Auffassung, 

empfangen. अवं loslassen, trennen, Wahrnehmung. 

zerteilen (g.)., उद् aufheben, weg- | ग्रहण haltend (—°); n. ग्रहण das Er- 

nehmen, herausreilsen, retten. प auf- greifen, Annehmen, Anlegen, das Ge- 

nehmen, annehmen, gutheilsen. f#| brauchen (eines Ausdrucks), Festhalten, 

niederhalten, an sich ziehen, zurück- das Fangen, die Verfinsterung; Er- 

halten, bezwingen, unterdrücken, bän- langung, Gewinn; Erleruung, das Be- 

digen. परि umfassen, umgeben, er- greifen, Erkenntnis, Auffassung, Ver- 

greifen, packen, annehmen (auch zur ständnis. 

Frau), sich zueignen. p.p. ufzgera ग्हणान्त u. न्णान्तिकं mit dem Lernen 

verbunden mit (Instr. ०. —°). प्र vor| fertig. 

sich hinhalten, anhalten, ergreifen, yena annehmbar. 

empfangen (Ger. in Begleitung von, ueafa f. Konjunktion der Planeten. 

mit), sondern, isolieren (g.). प्रति %"- | ग्रहयुद्ध n. Opposition (eig. Streit) der 

fassen, ergreifen, annehmen, entgegen- Planeten. 

nehmen, empfangen (freundl. u. feindl.), | यहयाग m. = ugafa. 
aufnehmen, heiraten (von Mann oder यहवषं M. Planetenjahr. 

Frau). Caus. jemd. etwas empfangen | यरहूसमागम m. = ग्रहयुति. 

lassen, überreichen (2 Acc.). वि aus- | यहि m. (—°) Halter, Träger. 

einanderhalten, trennen; zergliedern | YfE@ (—°) empfänglich für. 

(9.); kämpfen, wetteifern mit (Instr. ग्रहीतर m. Greifer, Empfänger, Käufer, 

mit u. ohne IX 0. साधम्) सम् zu- Wahrnehmer, Hörer. 

sammenfassen, -halten, lenken, regieren ; ग्रहीतव्य zu nehmen, zu empfangen, zu 

schöpfen. umfassen, ergreifen, aufnehmen, er- 

fassen, begreifen. उपसम् umfassen याभ् m. Ergreifer, Griff. 

(bes. jemds. Füfse, mit 0. ohne पादा). याम m. Wohnplatz, Dorf, Gemeinde, 

यभ m. Besitzergreifung. Stamm; Schar, Haufe, Gesamtheit 

ग्रभोतर् m. Ergreifer. von (—°). Pl. Bewohner, Leute. 

ग्रस्, यसति, णते verschlingen, fressen, | yT#4Ta m. Plünderung eines Dorfes. 

verzehren, verfinstern (einen Himmels- | यामणी m. Gemeindevorsteher, Scharen- 

körper); Qt niederschlagen (j.) führer; *Barbier. 

2.7. ग्रसितं ५. यस्त; letzteres —° geplagt, | ग्रामाधिप m. Dorfoberhaupt. 

besessen von. यामिन् einen Stamm beherrschend; m. 

गसन n. Verschlingung, Verfinsterung. Dörfler, Bauer. 

यस्तर् m. Verschlinger, Verfinsterer. यामीण bäuerisch, ungebildet; m. =vor. m. 

यह ऽ. यम्. याम्यं 447. Dorf-, ländlich, zahm, kultiviert 

ग्रह greifend, fassend, gewinnend, wahr- (Thiere u. Pflanzen), bäuerisch, roh. 

nehmend (—°). m. als nomen agentis 

(Greifer), Bez. des Dämons Rähu, 

Planet, Krokodil, Krankheitsdämon, 

Organ; als nomen actionis das Greifen, 

Fangen, Packen, Schöpfen, Festhalten 

en dans 

m.=vor. m., Haustier. 

ग्राम्यता f., °त्व n. rohe Ausdrucksweise, 

Rustieität. 

ग्रावन् m. 81, bes. Presäsfertn zum Zer- 

schlagen des Soma. क nn nen, 



ग्रास-घट़ 

ग्रास verschlingend (—°); m. Mundvoll, 
Bissen, Nahrung; das Verschlingen, 
die Verfinsterung (eines Gestirns). 

ग्रासाच्छादनं n. Sgl. Nahrung und Klei- 
dung. 

याह, 6 द greifend, fassend, nehmend, 

empfangend (—°); m. Raubtier, Kro- 

kodil, Schlange (eig. Greifer); das 

Greifen, Packen, Nennen, Erwähnen, 

याहक, f. °हिका empfangend, auflassend, 
wahrnehmend; m. Fänger, Abnehmer, 

Käufer. 

याहि ^ (Greiferin) N. einer Unholdin. 

ग्राहिन् ergreifend, packend (auch übertr.), 

fangend,gewinnend, kaufend, behaltend; 

wahrnehmend, durchforschend, be- 

herzigend. 

ग्राह्य zu ergreifen, zu fassen, zu nehmen, 

zu empfangen; wahrzunehmen, zu er- 

lernen, anzuerkennen. 

गरोव m., गीवा f. Hals, Nacken. 

tur m. Sommer, Hitze. 

ग्रोष्मसमय m. Sommerzeit. 
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Dun, भवेय m. n. Halskette (eines Ele- 

fanten). 

Aayan. dass., Halsschmuck. 

थव्य Adj. zum Nacken gehörig, Hals-. 

Am u. यैष्मिक sommerlich. 

ग्लप्, ग्लपति sich betrüben über (Instr.). 

ग्लपनं erschlaffend; n. das Erschlaffen, 

Verwelken. 

ग्लपय् 5. TAT. 
ग्लष्स = U. 
ग्लह, ग्लहते würfeln. 
ग्लह m. Würfel, Würfelspiel, Wettstreit, 

Kampfpreis. | 

ग्लंहन n. das Würfelwerfen. 

ग्ला, ग्लायति (ग्लायते u. ग्लाति) unlustig, 
verdrossen, erschöpft, matt sein. p.p. 

ग्लानं. Caus. ग्लापयति u. ग्लपयति, 
णते erschöpfen, müde, schlaff, welk 

machen ; ?.p. TaTfya verwelkt. अभमिप- 

fT p.p. erschöpft, angegriffen. 

ग्लान n., ग्लानि f. Erschöpfung. 

ग्लाविन् verdrossen. 

TUT schlaff, welk. 

ग्ना Ballen, kropfartiger Auswuchs. 

घ 

1. 9, घ (encl.) eben, gerade, ja, quidem 

(hervorhebend, meist nach Pron., Praep. 

0. Partikeln; oft verstärkt durch TA o. 

दद्). 
2. घं (—°) schlagend, tötend. 

घर्, चरते (°ति) eifrig sein, sich bemühen, 

sich befleilsigen (Zoc., Dat., Abl.); ge- 

lingen, möglich sein, passen, sich ver- 

binden mit (Instr.). Caus. घरयति 

(oA) zusammenfügen, verbinden, an- 

schmiegen, anpassen, zustande bringen, 

verschaffen. I Caus. उद्वारर्यात 

öffnen, aufreifsen, aufschlagen (Buch). 

वि ८५5. विघ्रयति zerreilsen (auch 

übertr.*), trennen, vereiteln. सम् zu- 

sammenkommen; ८25. संचरयति u. 

सघारयति zusamm enbringen. 

चर m. Krug, Topf; ^ अ Menge, 

Schwarm, X = m. 

aaa vollbringend, verschaffend; m. u. f. 

oft = vor. m. 

चरकपैर m. N. eines Dichters, n. seines 

Gedichts. 

घरकार u. घरकृत् m. Töpfer. 

चरन n. Verbindung, Vereinigung mit 

(Instr. ०. —°); ¢^ 9T das Treiben, 

Beflissensein, Gelingen, auch = n.; das 

Auflegen, Abschiefsen (eines Pfeils). 

घटादि Pl. ghat und Genossen (g.). 

चरीयन््र n. Brunnenrad, Schöpfrad. 

चघरे1त्क च m. N. eines mythischen Riesen. 

ug घडते (nur —°) u. Caus. घटयति 

अव schütteln. 
[४] च 

streichen, berühren, 
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Caus. bestreichen. वि zerbrechen, 

Caus. zerstreuen, umrühren, erschüttern, 

öffnen, vernichten. UM zerreiben 

Caus. umrühren, berühren, sammeln; 

2.1 संघटित zusammengelegt 

ugm Anstols; Landungsplatz ot 

m. Fährmann 

ugan das Anstolsen, das Umrühren 

die Berührung 

चण्टा u. घण्टिकां ^ Glocke, Glöckchen. 

अचण्टाकणै m. N. eines Räkshasa 

चणटापथ m. Hauptstralse; T. eines Com- 

mentars. 

चणटारव u. ° राव m. Glockenlaut. 

घण्टा वन्त् mit einer Glocke versehen. 

चणक nm. Alligator. 

घण्टिन् = घण्टावम्त्. 
घनं schlagend, fest, hart, dicht, ununter- 

brochen, dunkel, tief (Ton), voll von 

(—°). m. das Erschlagen, Vernichten; 

der Töter, Vernichter; Masse, Klumpen, 

Haufe (—® nichts als —); Wolke. 

चन कालं m. Wolken-, व. ४. Regenzeit. 

चनता f. Dicke, Dichtigkeit (auch ० त्व r.); 

Zustand einer Wolke, 

न तामस tiefdunkel, 

घनपदवो u. घन वीथि f. Luftraum (eig. 

Wolkenweg). 

घनसमय m. = घनकाल. 
अनसार fest, stark; m. Kampfer. 

चनाघन gern schlagend, streitlustig. 

चनात्यय ५. घनान्त m. Herbst (eig. Wolken- 

ende) 

चनी कड dick machen; 0% -werden 

चर, जिघतिं beträufeln; p.p. घतं 5. auch 

bes. अमि, आ u. वि dass 
UTz u. om Handmübhle 

धेर rasselnd 

चधैरिका ¢^ Glöckchen. 
घर्म m. Glut, Hitze; Kessel, heilser Trank. 

चर्मकाल m. die heilse Jahreszeit. 

घमच्छेद m. das Aufhören der Hitze; die 

Regenzeit. 

चर्मजल u. घर्मताय 7. Schweils 

घ्मदीधिति, घमंद्युति, °भान् u °र्ष्रिम 
m. Sonne (eig. Heilsstrahler) 

घट घृणेन 

घर्मवन्त् glühend, 1618 

च्मवारि १, Schweils 

घमां m. Sonne 

घमान्त m. = घर्मच्छेद 
घामीाम्ब u. घमाम्भस् n. Schweils 
ufaa erhitzt 
चर्मिन् heils kochend (act.). 

घमादक n. = घमाम्ब 
चम्यं zum Erhitzen ०. Kochen dienend 

| चष , घषेति reiben; Med. sich reiben. 

2.0. JE gerieben, wund. सम् zerreiben; 

Pass. sich an einander reiben, wett- 

eifern. (अन्यान्यसंघषित mit einander in 

Streit geraten*). 

घषं m. Reibung, Zusammenstofs. 
चघषेण् n. das Reiben, Zerreiben, Einreiben. 

घस् (Praes. fehlt) fressen, verzehren, essen. 

au m. Fresser (Name von Dämonen). 

सन् 1. das Fressen. 

चसिं m. Nahrung. 

AUT u. घस्व र् gefrälsig. 

चात tötend (—°); m. Schlag, Tötung, 

Vernichtung. 

चातकः; T tötend, vernichtend ; m. Mörder. 

घातन n. Totschlag, Mord; ^ X Art 
Keule. 

घातय , ग्यति (ग्यते) strafen, schlagen, 
töten (lassen), vernichten. वि schlagen, 

quälen, piagen, hemmen. 

घातिन् = घातके. 
घातुक erschlagend; schädigend. 

Ute zu töten, zu vernichten. 

घासं ५. घासिं m. Futter, Nahrung. 

सण् u. न्कोरक n. Holzwurm. 

घुणात्तर् m. ein seltener Zufall (eig. Holz- 

wurm-Buchstabe). 

ug, चाषति (गते) tönen, erschallen 

durchtönen, ausrufen. p.p. घुष्ट tönend 

Caus. घोषयति ausrufen, verkünden 

(lassen). चओ laut ausrufen, verkünden, 

preisen. 

uam. Eule 

घण चणंति, °A schwanken, zucken; 

p.p. afua. — वि rollen, sich wälzen 

U wankend, schwankend 

| gu 2. IT ^ das Wanken Schwanken. 
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चं m. Hitze, Glut 6 चणा Wärme (des घेद् ५. घेम् 5. 1. घ 
Gefühls), Mitleid; Geringschätzung, | चार u. गक m. Pferd 
Missachtung, Ekel. Tut f. Nase, Schnauze, Schnabel. 

घुणाल॒ mitleidig चार furchtbar, schrecklich, grausig, 
घणि m. Hitze, Glut, Lichtstrahl Tag heftig, stark; n. Schrecken, Graus, 

चणित्व चणा. Zauberwerk. 

चणिन् feurig, wild; warmherzig, mit- | UTTAT ^; °त्व १. Schauder, Graus. 
leidig;, mürrisch, verdriefslich घारद शंन grausig aussehend 

चण वन्त् glühend घारद्प चार वपस् von grausiger Ge- 

Ua (5. TU n. Schmelzbutter, Fett, Ghee stalt 

घुत॑निणिज् in Fett gehüllt UTTIATT  घोाराकृति dass 

uays einen fettbeträufelten Rücken लाल m. geronnene Milch A 

habend, oben mit Fett beträufelt घाष m. Lärm, Getöse, Getön, Geschrei, 

gayara mit fettglänzendem Antlitz Schlachtgeschrei,, Gerücht; पभ 

yayı Fett träufelnd „१ gung; Hirten- (eig. Ruf-)station. 

घाषण tönend; f. अ u. n. Verkündigung. 

ne Weg von Fett trieft Saar IR ri n Fett trie San: TI u. dass. 
घुतञ्चुत् Fett träufelnd x N a a UTST m. Verkünder. 
च क —; 9 (—°) schlagend, tötend, vernichtend, 

beseitigend. 
gar mit Fett gesalbt. न्त् 5 न 

Ehe > ee - > Opferlöffel. Ha ५. प्रसं m. die Sonnenglut. 
घुतान्न essen Speise Fett 151 च्चा, जिघ्रति (भते घ्राति) riechen, be- 

घुतासुति भा RAR Pal riechen, küssen. p.p. YTA gerochen. 

घुताहवन u घु [जत dem Fett geopiert अआ ५. समा dass, 

wird i 
m. n. Geruch (subj. u. 067.); f. 

yarsfda टि Schmelzbutterspende. kin sis Näse; ne, 95 FAT 

3“ fe Fett bestehend. घ्रात॑र् m. Riecher. 

धुषु ४. घुष्वि munter, lustig. AU zu riechen; n. Geruch (0bj.). 

च 

च (encl.) und, que (meist wiederholt ge-| चकास्, TaTtf&tglänzen, strahlen, prangen. 

braucht), und zwar; auch, sogar; eben, | चकित (5. चक्) n. das Zittern, der Schreck. 

ja, gerade; aber, dagegen, dennoch; | चकेार् m. der Cakora (ein Vogel, der sich 

wenn. Oft durch अपि oder एव् verstärkt. von Mondstrahlen nähren soll). Aa n. 

च- च sowohl—als auch (auch च-- तु), die Art des (~, (d. ४. das Genie/sen 

kaum—so, obgleich— dennoch; mit| eines Mondgesichtes), die Huldigung. 

Neg. weder—noch. च- न च (तु) ob- चका राक्तषी ^ eine Schönäugige. 

gleich—dennoch nicht; न च-च 0- | चक्री n. (m.) Rad (४४५५१. das Rad der 

gleich nicht—so doch. Herrschaft), Scheibe, Wurfscheibe (bes. 

चक् (चक ति)2111€11 ; 7}. च कित् erschrocken. des Vishnu), Kreis, Bezirk ; Schar, Trupp, 

चकार m. das Wort ca (g.). Heer; Gebiet, Herrschaft. f. चक्री Rad, 
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चक्रगाप्तर m. Radhüter (der / dem 

Wagen herläuft), Trabant. 

चक्रधर m. 'Radträger (Vishnu ०. ein 

Herrscher). 

चक्रनाभि ^ Radnabe. 

चक्ररक् (u. TAT”) m. = चक्रगाप्रर्. 
चक्रवद्रति wie ein Rad gehend, 

drehend. 

चक्रवतिता f., णत्व Abstr. zum folg. m. 

चक्रवतिन् auf Rädern rollend ०, fahrend; 

m. Weltherrscher, König; Oberhaupt 

von (Gen. 0. -- 9). 

चक्रवाकं der Cakraväka (Art Ente); f. X 

चक्रवत m. Wirbelwind. 

चक्रवालं 11. Kreis; Gruppe, Masse (auch m.). 

TUE in. kreisförmige Schlachtordnung. 

fh machend, wirksam. 

चक्रिन् Räder habend; eine Wurfscheibe 

führend (Bein. Vishnws 0. Krshna’s). 

m. Fürst, König, 

चक्रुस्, URS. 1. AT. 
IQ, चेष्ट, च॑त्तते (° ति) sehen, erblicken, 

erscheinen, zeigen, verkünden, sagen. 

अन् jemd. (Äce.) nachblicken, sehen. 

अभि erblicken, anschauen, überschauen 

अव herabschauen auf (Acc.), ansehen. 

AT anschauen; mitteilen, verkünden, 

erzählen, melden, sagen, reden zu (Acc.); 

bezeichnen, bedeuten (g.). प्रत्या ण प्रदा 

weisen, verwerfen, widerlegen. व्या 

hersagen, erklären, erörtern. परि über- 

sehen, verschmähen, verbieten, unter- 

sagen. U erzählen, wofür halten, 

nennen; zu jeınd. (Acc.) reden. प्रति 

sehen, gewahren, anschauen. वि er- 

scheinen, erblicken, verkünden. सम् 

ansehen, betrachten. 

चत्तण n. Anblick, Erscheinung. 

चक्ति m. Erleuchter. 

चक्षन् १. Auge. 

sich 

चक्रगाप्रर-चण्डोश 

wat den Augen zuträglich ०. angenehm; 

lieblich, schön. 
ua sehend; n. = IA. 

चद्धम m. Spaziergang (auch AT f.), -platz. 

TEHU hberumgehend; n. = vor. 

TE sich verstehend auf, wählerisch in 

(—°). Abstr. oAT f. 

चच र beweglich. 

चञ्च, चञ्चति hüpfen, springen. 
चञ्च रिन् u. °रौीकं m. Biene. 

चञ्चल beweglich, flatterhaft, unstet. 405८. 

on. 

चञ्चललेाचन mit 
munter blickend, 

चञ्चा ̂ Rohrwerk. 

चञ्च (--°) bekannt durch (4681. ° ता f., श्त 

n.). m. Mannsn.; f. (auch च्च) Schnabel. 

चेञ्युपुर N:, oyzt ^ Schnabelhöhlung. 

चर, चटति (urspr. wohl = चत्) sich ein- 

stellen + stattfinden, geraten in, sich 

befinden in o. an, sich begeben nach 

(Loc.). उट् verschwinden, (५5, YUT- 

zufa verjagen. 

चरक १५. Sperling, ^ 9TSperlingsweibchen. 

चट Liebenswürdigkeit. 

चरल zitternd, beweglich, unstet; artig, 

“fein, hübsch, liebenswürdig (auch गक); 
= Pus=:or. 

चटूपमा Art Gleichnis (rh.). 

चण (—°) bekannt, berühmt durch (Abstr. 

oT n.); m. Kichererbse. 

चणक 17. = ८0. m. 

चण्ड, ^ चा ४. T heftig, ungestüm, zornig; 

f. Bein. der Durgä; n.adv. 40517. oATf., 

on. 

चण्डकर u. JWWIATU m. die Sonne (eig. 

der Heifsstrahlende). 

चण्डकैाशकं m. T. eines Dramas. 

चण्डदीधिति ५. JUSTfTH m. Sonne. 
च एड सिह m. N. eines Fürsten. 

beweglichen Augen, 

TJIT n. Anblick, Schein, Helle; Auge. | चण्डाल m. ein Candäla (Mann aus der 
Dat. als Inf. 

33 m. Auge. 

चक्ुविंषय u. TU m. Gesichtskreis. 
चक्षुषीति f- Augenweide (eig. -freude). 

TUHUM mit Augen begabt, sehend. 

verachtetsten Kaste); f. AT u. T 

चण्डिका ¢^ (zornig auf, mit Loc.*); Bein. 
o. ein Tempel der Durga. 

चण्डी AT erzürnen. 

| चण्डीश u. चण्डोशर m. Bein. Qiva’s. 



च ण्डीस्ताच- चतुष्मट् वस्त॒क 

(7. eines Gedichts). 

चण्डेश्र m. Bein. Qiva’s. 

चत् (nur Partie. चंतन्त् U चन्त) sich ver- 

bergen, Caus. चातयति, 
वि Caus 

verstecken. 

oA verscheuchen, vertreiben 
Med. dass 

TAURT u. चतसंर् 5. चत्वार 
far sich verbergend 

चतुर् (°-,) = चत्वार. 
1. TAT schnell, rasch ; geschickt, gewandt 

Abstr. °ता f., °त्व n. 

2. चतुर (—°) = चत्वर. 
चत॒रक,^°रिका=1. चतुर; ^ auch Frauen- 

name. 

TAT, | T vieräugig. 

चतुरक्षर viersilbig. 

SaATy viergliedrig, vierteilig (von einem 

aus Fu/svolk, Reiterei, Elefanten und 

Wagen bestehenden Heere). f. IT ein 

viergliedriges Heer; n. dass., Schach- 
spiel 

चतुरङ्किन् = vor. Adj 

चंतुरनीकं viergesichtig | 

चत॒रन्त von allen vier Seiten (vom Meere) 
begrenzt; f. अ Erde. 

चतुरणैव (°—) die vier (die Erde be- 
grenzenden) Meere. 

चतुरश्र viereckig, regelmäisig, harmonisch 

Abstr. नता f 

चतुरथि viereckig. 

चतुरहं m. ein Zeitraum von vier Tagen. 

चतुरानन viergesichtig (Brahman). 

चतुरुत्तर um vier zunehmend. 

चं तुगण vierfach 
ad, f T der vierte; ण्यम् adv. das 

vierte Mal; र्यी der vierte Tag eines 

Halbmonats. 

TaaıT m. ein Viertel; 

haltend. 

चतुदश, f. दै der vierzehnte; f. der vier- 

zehnte Tag eines Halbmonats. 

चतु ig Adv, vierzehnfach. 

चतु u. चतुदंेशन् vierzehn. 
चतृदंषम der vierzehnte. | 

चण्डी स्ता च n. Lobgesang auf die Durgä 

Adj. €, V. ent- 
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चत्दिक्रम् u. चतुदिशम् Adv. nach allen 

vier Weltgegenden. 

चतघा Adv. in vier Teile(n), vierfach 

TAITF vierarmig (Bein. mehrerer Götter) 

चतभागं m. ein Viertel 

चतुभज = चतुबाङ् 
चतुभेमिकं vierstöckig. 

चतुमुख (०-) vier Antlitze; Adj. vier- 

gesichtig (Bein. mehrerer Götter). 

चत्मतिं viergestaltig o. vierantlitzig (Bein. 

"mehrerer Götter) 

चतुचुक्तं vierspännig 

1. चतयेग n. die vier Weltalter; Adj. die 

vier W. enthaltend 

2. चतुयुग vierspännig. 

चतुर्युज zu vieren angespannt. 

yaaı viergesichtig. 

चतवैय vierfach. 

चतर्व्म m. die Viergruppe, bes. die vier 

Güter (das Gute, Angenehme, Nützliche 

u. die Erlösung; vgl. चिवमै) 

gafayı, f 3 der vierundzwanzigste 

चर्त वैशत् U garayfa f.vierundzwanzig 

चतिवैषतितम der vierundzwanzigste 

चतविधं vierfach; n. adv 

चतुवेद् m Pl. die vier Veden; Adj. die 

vier V, in sich enthaltend o. kennend 

चत॒वेदिन् die vier Veden kennend.“ 

चतश्चत्वारिभर्, ^ दै der vierundvierzigste 

TAyaTttTıa f. vierundvierzig 

चतःशत n. hundertvier vierhundert 

चतःशफ vierhufig 

चतःशाल vier Hallen fassend; m. (auch 

ONTTRM °्रालिका ^.) ein vierhalliges 

Gebäude, 

च तष्कं aus vier bestehend; n. Vierzahl. 

चतष्टय, f. द viererlei, vierfach; 

"zahl. 

चतष्पञ्चाशत् f. vierundfunfzig 

चतष्पथ् m. n. Kreuzweg 

TAT u. “पाद् f. oudt vierfülsig; m. n 

vierfülsiges Tier 

च॑तष्पद् vierfülsig; vierreihig ०. -versig. 

चत॒ष्पद् वस्तृकं n. eine vierreihige Strophe 

(Juatrain. 

n. Vier- 
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चत॒ष्पदेात्य aus vier Reihen o. Versen be- 

stehend.* 

च॑तष्पाद, ^ X vierfülsig. 
चत॑स् Adv. viermal 

चतस्तिंशं, ^. T der vierunddreilsigste. 

चतस्त्रिशत् ¢^ vierunddreifsig 

चतःसहस् 1. viertausend 

चतुरा vier Tage, Acc. —hindurch 

चत्वर m. n. viereckiger Platz o. Hof. 

चेतलार् (8. चतसर् u चतुर) vier; m. die 

vier Würfel. 

चत्वारिश्र, (४ T der vierzigste. 

चत्वारिंशत् u. चत्वारिंशति ^ vierzig. 

चन् (nur Aor. चनिषटम् ५. च॑निष्टत्) Ge- 
fallen finden. 

सनं (auch चच न॑) und nicht, auch nicht, 

nicht einmal; sp. nur zur Verallge- 

meinerung eines (meist mit einer Negation 

stehenden) Interrogativs = irgend. 

चनस् n. Gefallen, Gunst; nur mit UT zu- 

frieden sein mit (Acc. 0. Loc.), billigen 

चनस्य, ० स्यं ति huldvoll annehmen. 

चनिष्ठ (Superl.)sehr angenehm ०. freundlich. 
चनाचघा Adj. gnädig. 
चन्दन m. n. Sandelbaum o. -holz. 

चन्द नपङ्कू m. Sandelsalbe. 

चन्दनपुर n. N. einer Stadt. 

चन्द् ममय aus Sandel(-holz) gemacht. 

चन्दनरस m. (५. चन्द् नवारि*) Sandel- 

wasser. 

चन्द्नादक . dass. 
चन्द्र glänzend, licht, lieblich, freundlich ; 

m. Mond, Gott des Mondes; Mond 

(व. h. vorzüglichster) unter (—°). 

चन्द्रक m. (adj. —o f चन्द्रिका) Mond; 

f. Mondschein ; Frauenname 

चन्द्रकान्त m. der Candrakänta (ein fabel- 
hafter Stein, der im Mondschein glänzt | चमत्करण n 
und feucht ist) 

चद््र्तय m. Neumond (eig. Mondschwund). 

Uzaa m. N. mehrerer Könige 

चन्द्र चड़. Monddiademträger, Bein. Oiva’s 

चन्द्रचडामणि m. T. eines Werkes 
Tg n. Mondähnlichkeit 

चद्द्र पाद् m. Mondstrahl. 

TUN m. Mannsname; f. AT Frauenn. 

TUT TAT 

चन्द्र विम्ब u. चन्द्रम ण्ड ल n. Mondesscheibe. 

चन्द्रमस् m. Mond, Gott des Mondes. 

चद्रमास m Mondmonat 

चन्द्र सुकुर u. च द्र मैलि (auch fa) m 
UMTS 

चन्दरेखा f. Mondsichel 

चन्द्रलेखा f. dass.; Frauenname. 

चन्द्र वंश m. das Mondgeschlecht. 
चन्द्रवन्त् mondhell; f. चन्द्रवती Frauen- 

name 

चन्द्र वपुस् mondgestaltig ०. -schön 

चन्द्रं वणं von glänzender Farbe, licht 
चन्द्र शाला ^. Mondzimmer (auf dem Dache). 

चन्द्रशेखर m. = चन्दर चूड; Mannsname. 

+चन्द्र संज्ञ m. Kampfer. 
चन्द्रसरस् n. Mondsee (mythisch). 

चन्द्र सिंह m. N. eines Fürsten. 

415] m. Mondstrahl 

चन्द्रापीड m. = चन्द्रचूड 
चन्द्राधं m. Halbmond 

चन्द्रिन् golden 
चन्द्रोदय m. Mondaufgang. 

चपल beweglich, rührig, schwankend, 

flüchtig, unstet, leichtfertig; f. 9T X. 

eines Metrums; n. adv. flink, rasch. 

चपलगणु m. leichtfertige Schar, Plage- 

geister. 

चपलता ¢^ (u. °& n.*) Lebhaftigkeit, 

Leichtsinn, Übereilung. 

| चपेट m. Schlag mit de flachen Hand 

(auch f. IT ५. दै) 

चम्, चमति u. चमति schlürfe.. IT ein- 

schlürfen (Wasser), sich den Mund 

ausspülen. p.p. ऋचान्त act. u. pass. 

चमत् Adv., nur mit AT einen Ausruf des 

Staunens ausstofsen 0. Staunen erregen; 

p.p चमत्कुत erstaunt; stolz, hochmütig 

नकार m., श्कुति f. das 
Staunen, die Überraschung 

चमन् n. das Schlürfen 

चमर m. Yak (¢ दै -weibehen); m. n. 

Wedel (aus dem Schweife des Yak). 

चमसं m. Trinkschale, Becher. 

चम् f. Boden der Somapresse, Schüssel; 

Schale; Heer (von best. Gröfse). 

चम्नाथः चमप oufa, °पाल m. Heerführer. 



चम्प-1. चराचर 

m m. N. eines alten Helden; f. आ N. | 

einer Stadt. 

चम्पक m. N. eines Baumes, n. der Blüte 

dess.; f. AT N. einer Stadt. 

चम्पकवती N. eines Waldes u. einer Stadt. 

चम्पावती ^ = चम्पा 
um f. eine best. (aus Prosa u. Versen 

gemischte) Stilgattung. 

चय् m. Schicht, Masse, Haufen, Menge. 

चयनं n. das Schichten; die Schicht, der 

` Aufwurf. 

चर, च॑रति (oA) sich bewegen, gehen, 
fahren mit (Instr.), herumstreichen ; 

wandern durch, entlang o. nach (Acc.); 

durchforschen, auskundschaften (nur 

?.p. चरित); sich verhalten, verfahren 

mit (Instr. 0. Loc.), etwas (Adj., Ger. 

०, Adv.) dauernd thun 0. sein; betreiben, 

vollziehen, halten, beobachten, ausüben, 

bewirken, hervorbringen (Acc.); zu sich 

fressen (Acc.), 

weiden, pasci (absol. 0. mit Acc.). 2.7. 

चरितं (s. bes.) u. TU. Caus. चारयति) 

Bewegung setzen ; herumgehen-, weiden 

o.fressen lassen; jemd. etwasthun lassen 

(2 Ace.) . अधि wandeln auf o. über — 

hinweg (Instr.). अनु nachwandeln, 

durchstreifen; Caus. durchstreichen o. 

durchforschen lassen (Instr.). 

अन्तर् wandeln zwischen 0. durch, sich 

befinden in (Acc., Loc. ०. Gen.). 94 

abgehen, fehlen; sich vergehen. अमि 

sich vergehen gegen (Acc.), jemd. be- 

zaubern, umstricken (Acc. ०, Dat.). 

अव herabkommen von (Abl.). आओ 

herankommen, sich nähern (Acc.), be- 

treten, besuchen, gebrauchen, anwenden, 

behandeln, verfahren, thun,ausüben,voll- 

bringen; aufstellen, vorschreiben (g.) 

अचरित". oA s. bes. - समा verfahren, 

handeln, thun, begehen, vollbringen. 

उद् aufgehen (Sonne), sich erheben, 

den Leib entleeren; aus- 

sprechen (bes. Caus.). पं herzutreten, 

bedienen, aufwarten, behandeln (Krank- 

nehmen, . verzehren, 

von 

ertönen; 
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hervorgehen, -kommen. परि umher- 

wandeln, bedienen, aufwarten. Yhervor- 

treten, vorschreiten, vorgehen, ver- 

fahren, ausüben, thun, vollbringen. 

वि auseinandergehen, sich öffnen, her- 

vorkommen, sich hinaus verbreiten, 

ausziehen, ins Feld rücken, umher- 

streichen, durchwandern, wandeln, sich 

aufhalten, leben, verfahren, handeln, 

thun, vollbringen; fehlgehen, sich ver- 

sehen, ausschweifen. Caus. gehen o. 

laufen lassen, fehlgehen lassen d. A. 

verführen; in Gedanken hin- und her- 

bewegen, durchdenken, prüfen, erwägen, 

überlegen, anzweifeln; p.p. विचारित 

zweifelhaft. UA zusammenkommen, 

sich bewegen, gehen, treten. अनुसम् 

zusammeneilen nach. 

चर sich regend, beweglich (opp. सावर); 

Tier (opp. Pflanze); gehend, wandelnd 

nach, lebend in, ausübend, vollziehend 

(—°); m. Späher; {^ चरा Beweglichkeit. 

TE m. Wanderer, bes. Brahmanen- 

schüler, Späher; N. einer vedischen 

Schule u. eines alten Arztes. 

च॑र काष्वयु m. ein Priester der Caraka. 

चरण m.n. Fuls; m. Pl. (—°) die Fülse 

des —, व. h. der ehrwürdige — ; die ve- 

dische Schule; n. das Gehen, der Gang, 

die Bahn » Wandel (bes. guter), Ver- 

fahren, Thätigkeit; Begehung (r.), 

Übung, Vollbringung. 

चरणन्यास m. das Niedersetzen der Fülse, 

Auftreten. 

चरणपतन n., "पात m. Fulsfall. 

चरणराग m. Fulsschminke. 

चरणवित्तेष m. Fulstritt. 

चरणव्यह ?. T. eines Werkes. 

चरणसस्कार m. Fulsschmuck. 

चरण beweglich. 

चरथ dass.; n. Gang, Weg, Regsamkeit 

(bes. Dat. als Inf.). 

चरमं der letzte, äufserste, unterste, ge- 

ringste. 

sta (Dat. Inf.) zu gehen. 

heit); Far belügen. निस् u. विनिस् 1. चराचर beweglich, laufend. 
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2. चराचर beweglich und unbeweglich, चष॑णिं rührig, thätig; ^ Pl. Menschen, 

was steht und geht, Tiere und Pflanzen Leute, Volk 

चरित n. (s. चश) das Gehen, der Gang, चषणिप्रा Menschen sättigend ०. nährend 

Weg, Wandel, das Treiben, Benehmen, चषेणीधत् Menschen erhaltend 

die Thaten, Abenteuer. 

चरि तपे zuvor vollzogen. 

चरितवे (Dat. Inf.) zu gehen. 

चरितव्रत der sein Gelübde erfüllt hat. 

तरिताथै 4 का. verrichteter Sache, be- 

friedigt. Abstr. ° ता f., On. 

चरिच n. Fuls, Bein (m.); auch = चरित. 

च रिष beweglich, wandernd, unster 

TU m. Kessel, Topf; Opferspeise 

चकति f. Ruhm, Preis. 

च कत्य rubm-, preiswürdig 

चच्, Caus. चचंयति wiederholen (bei der 

Reeitation); p.p. चचित wiederholt 

überzogen, bedeckt mit (—0); n. Über- 

zug (von Salbe). 

चच f. Wiederholung (bei der Recitation, 

auch चचैन 22.) ; Einreibung, Überzug | 

(von Salbe u. dgl.); das Durchdrungen- 

sein von, Denken an, Besorgung von 

(Gen. 0. —®). 

द चिका u. चचरी ¢^ ein best. Gesang- o 

Musikstück (wohl eine Art Marsch). 

TA चृतति binden; p.p ya Mit वि auf- 

lösen, öffnen, stellen (Schlingen); p.p चलन beweglich 

विचुत्त 
चपेट flach, abgeplattet. 

चमे (--°) = चर्मन्. 
चमकार् m. Schuhmacher (best. Kaste). 
चमेकारिन् m. dass. 
चमज ledern. 

चमेख n. Liederzeug. 

चमन् १. Haut, Fell, Leder, Schild. 
चममय, [6 T ledern. 

चमसिन् in ein Fell gehüllt; Schildträger. 
चयं zu thun, zu üben. f. IT das Wandern, 

Verfahren, Üben, Vollziehen; Betragen, 

Wandel, Frömmigkeit. 

चव, ८८४७. चव॑यति zerkauen, 

2.0. चवित. 
au n. das Kauen; Schlürfen, Kosten 

(auch f. आ). 

benagen; 

धति ^ 
-erhaltung 

चषेणी संह Menschen beherrschend 

चले , चलति (० ते) in Bewegung kommen 

sich rühren, zittern, schwanken; auf- 

brechen, fortgehen, weichen, ver- 

streichen, sich entfernen; abfallen von 

(Abl.); p.p. चलि त् 5. bes. — Caus. चलयति 

u. चालयति anstolsen, aufrütteln, an- 

fachen, in Bewegung setzen, aufregen, 

erschüttern; abbringen von, vertreiben 

aus (Abdl.). — उद् aufbrechen, sich 

entfernen, sich erheben von (Abl.). 

Y sich fortbewegen, hinziehen nach 

(Acc.). ८४५8. प्रचलयति bewegen. वि 

sich hinundherbewegen, sich entferneu 

von (45l.). Caus. विचालयति aufregen, 

aufrütteln. IM in Bewegung geraten; 

८०४5. संचालयति hin- und herbewegen. 

चलं sich bewegend, flatternd, wankend, 

flüchtig, unstet, wandelbar; m. das 

Schwanken,: Beben (auch ° ता f., त्व .); 

Wind. 

चलचित्त wankelmütig; n. 

(auch ° ता f.) 

Wankelmut 

das 

Schwanken, Zittern, Bewegung; Thätig- 

keit, Funktion (ph.); das Weichen, 

Ablassen von (-464.). 

चलाचलं beweglich, unbeständig; vergäng- 

lich und unvergänglich. 

चलात्मन् wankelmütig, flatterhaft. 

चलित ($. चल् ) zitternd, wankend, auf- 

gebrochen; n. das Hinundhergehen. 

चव्य 7. अ ^ eine Art Pfeffer. 

चषकं Trinkgeschirr, Becher. 

चषाल १. der Rüssel des Ebers, der Knauf 

des Opferpfeilers. 

चाक्रिक m. Kärrner, Töpfer, Ölmüller. 

चाक्षुषं ^ X Augen-, Gesichts- 

चाच्छ langmütig, gnädig, zufrieden 

चाञ्चद्य n. Flatterhaftigkeit. 

चार m. Betrüger, Wahrsager. 

schwankend; n. 



चाटु-1. चि 

चाटु m. n. Freundlichkeit, Artigkeit. 

चाटुकार Artigkeiten sagend, Schmeichler., 

चाणक्य aus Kichererbsen gemacht; 

N. eines Ministers 

चाणर् m. N. eines mythischen Ringers 

चा ण्ड1लं m. = चण्डाल 
चातक m. der Cätaka (Art Kuckuck, der 

angebl. nur von Regentropfen lebt). 

चातकाय , pp. शयित den Vogel Cätaka 
vorstellen.* 

Staa (—°) verscheuchend 
चातमास्य n. Viermonatsopfer (r.) 

चातये 9. Gewandheit, Anmut 

TTAaIW n. die vier Kasten 

चातुविद्य mit den vier Veden vertraut 

(auch श्वैद्यै) ; n. die vier Veden 

चातुहाच von den vier Hauptpriestern 

dargebracht; n. ein solches Opfer. 

चातुष्प्राश्चं für vier zum Essen ausreichend. 

Tan. Spindel (bes. zum Feuermachen). 

चानम्प् das Partic.-Suffiv äna (g.) 

चान्द्र ¢^ ई), °क, म ५. "मसं (FT) Mond-. 
चान्द्रत्रतिकं nach Art des Mondes ver- 

fahrend, mondähnlich. 

चान्दायण m. Mondbeobachter; die Mond- 

kasteiung (r.) 

चाप m. Bogen. 

चापगुण m. Bogensehne. 

STUUfS ^ dass., auch blos Bogen. 

चापल u. चाप्य n. Beweglichkeit, 

Flatterhaftigkeit, Leichtsinn. 

UTUgz m Bogenkunde 

चापाधिरेापणश u. चापारापण n. das Be- 
sehnen 0. Spannen des Bogens. 

चापिन् mit einem Bogen bewaffnet. 

चामर vom Yak herkommend; n. Wedel 

(aus dem Schweife des Yak). 

चामीकर ?. Gold; "मय, f T golden. 

चामण्ड m. N. eines Schriftstellers; f. AT 

eine Form der Durgad. 

चाय्, चायति, ०ते bemerken, wahrnehmen ए 

schauen, verehren. 

चायु Ehrfurcht bezeugend. 

TTm. Gang, Lauf; Späher, Kundschafter, 

चार् कं erfahrend (—°); m. Späher, Kund- 

schafter. 

m क 

Bile, 
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| चारचक्तुस् N. ein Späher als Auge; Ad). 

einen Sp. a. A. benutzend (auch चार् दृम्प् 

५. चारेण). 
चारण schulmälsig, zu derselben Schule 

gehörig. m. reisender Schauspieler; 

himmlischer Sänger; Späher, Kund- 

schafter. n. das Weidenlassen, Hüten. 

चारथ wandernd. 

चारिताथ्यं n. Erreichung des Zweckes. 

चारि u. चारित्य 7. (guter) Wandel. 
चारिन् beweglich; (—°) sich bewegend 

in 0. nach, lebend in o. von, handelnd wie, 

übend, thuend; m. Fufssoldat, Späher. 

चार् angenehm, gefällig, lieb, schön; 

n. adv. Abstr. चार्ता ^, ITTE n. 

चारूगोति f. N. eines Metrums. 

चार्ट त्त m. Mannsname, 

चारूने व schönäugig. 

चार्प्रतीक von schönem Aussehen. 

IITEU von schöner Gestalt. 

चारूलेाचन schönäugig. 

चारूहा सिन् lieblich lächelnd. 

+चाचिंक्य n. das Einreiben des Körpers. 

fan ledern. 

चाय n. Späherei, Kundschafterei. 

Tata m. N. eines mäaterialistischen Phi- 

losophen und seiner Anhänger. 

चालं m. das Wackeln. 

चालन 7. das Bewegen, Wedeln, Schütteln; 

^ T Sieb, Seihe. 

चाद्य zu bewegen; abzulenken. 

चाष m. der blaue Holzhäher. 

1. चि, चिनाति, चिनुते (चति, चंयति, 
चिन्वति) schichten, sammeln, einsam- 

meln, beschütten, bedecken mit; 2.0. 

चितं bedeckt, besät mit (Instr. ०. —®). 

Pass. Staa zunehmen, gedeihen. 

अधि aufschichten, aufbauen. प ab- 

lesen, einsammeln; Pass. herunter- 

kommen, abnehmen ; 2. .अपचित mager, 

dünn. अव् ablesen, einsammeln (*etwas 

von — 2 4८९.). आ u. समा anhäufen, 

bedecken, überschütten. चद् ablesen, 

einsammeln. समृ dass.; hinzufügen. 

उप u समुप ansammeln, aufhäufen; 

Pass. pp. उपचित u. zunehmen; 
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समुपचित reichlich. नि, 2.0. निचित 
aufgeschichtet; reichlich versehen, be- 

deckt mit, voll von (Instr. ०. —®). 

ufTaufschichten; Pass. sich vermehren; 

p.p. angehäuft, vermehrt, verstärkt. 

प्र einsammeln, vermehren; Pass. zu- 

nehmen. 2.0. angehäuft, bedeckt mit 

(Instr. 0. —°). वि auslesen, sondern, 

verteilen. सम् aufschichten, sammeln; 

संचित् geschichtet, gehäuft, voll (—e). 

. चि, चिकेति, चिनेाति, Fa (चयते) 
bemerken, wahrnehmen, aufsuchen, 

durchforschen. नि bemerken, wahr- 

nehmen; p.p. निचित sichtbar. निस् 

erwägen, feststellen, entscheiden; p.p. 

निखित bestimmt, entschieden (act. u. 

pass.), entschlossen zu (—°); n. adv. 

sicher, gewiss. विनिस् dass., auch p.p. 

2. चि-- चिच 

sich zeigen; verstehen, begreifen, 

wissen; wünschen, begehren ; pp. ft 

8, bes. — Perf. चिकेत oft als Praes. ich 

weils; Partic. चिकित्वस् beachtend, 

begreifend ; aufmerksam, kundig, weise. 

Caus. चेतयति, A u. चितयति ण 
merken machen, erinnern, unterweisen, 

belehren; aufmerken, beachten (Med. 

denken, wissen, sich erinnern); er- 

scheinen, sich auszeichnen, glänzen. 

Des. चिकित्सति (oA) beabsichtigen, 
sorgen für, ärztlich behandeln, beilen. 

Intens. चं किंते sich zeigen, erscheinen, 

glänzen; bes. Part. चेंकितत् u. I- 
कितान. — आ merken, wahrnehmen 

वि wahrnehmen, unterscheiden, er- 

kennen, wissen; Med. sich zeigen, sicht- 

bar sein. 

fafafaga. — परि untersuchen, finden, |2. fat f. Intellect, Geist. 

entdecken, erkennen; 1.9. परिचित be- | चित (s. 1. चि) /. आ Schicht, Holzstofs, 

kannt, gewohnt (pass.). वि untersuchen, Scheiterhaufen; n. Gebäude. 

suchen,. unterscheiden, sondern, zäblen | चिताममि m. Feuer des Scheiterhaufens. 

(vgl. विचेय) चिताधूम m. Rauch vom Scheiterhaufen. 

3:7; चयते strafen, rächen, sich rächen | 1. चिति 1. = चिता. 

an (Acc.). 2. चितिं ¢^ Verständnis, Intellekt, Geist. 

fafaa u. fafafa wissend, kundig. चित्त (e. 1. चित्) gedacht, begehrt; n. das 
चिकित augenfällig. Aufmerken, Denken, Bewusstsein, 
{aaa SE चित्. Vernunft, Geist, Gefühl, Absicht, Wille, 

{far 5. 1. चित्. Herz; adj. (—°) an— denkend. 
चिकित्सक m. Arzt. चित्तखेद m. Herzeleid, Gram. 

चिकित्सन n., चिकित्सा ¢^ ärztliche Be-| चित्तचार m. Herzensdieb. 
handlung, Heilung. चित्तनाथ m. Herzensgebieter. 

चिकीषे 5. 1. m. चित्तभम m, चित्तभान्ति f. Geistesver- 
चिकोषो das Verlangen zu thun, das| wirrung. 

Trachten nach (Gen. ०. —o). चित्तवन्त् verständig, klug, gefühlvoll. 
चिकोषित १. das Verlangen, die Absicht. चित्तविकार m. Gemütsstörung. 

चिकीषुं zu machen 0. zu thun beabsichti- चित्तवृत्ति 7 Gemüts-, Geistesstimmung. 
gend, trachtend nach (Acc. ०. —o). चित्तानुवतिन् willfabrend (Gen. ०. —®). 

चिकुर m. Haar. चित्तानु वुत्ति f. Willfahrung, Ergebenheit. 

चिक्कण glatt, fettig. 1. चित्ति /. Verstand, Gedanke, Absicht. 

चिक्यान 5.2. चि. 2. चित्ति ^ Geknister. 
चिचिकं m. Art Vogel. चित्तिन् verständig. 

चिज = 1. चि (४.). चित्य was geschichtet ०. aufgebaut wird; 

चिञ्चा /. Tamarinde. m. Feuer; f. आ das Schichten, Auf- 
1. चित्, चतति, न्ते bemerken, erblicken, bauen. 

wahrnehmen, beachten; erscheinen, | चिच in die Augen fallend, hell, glänzend, 



चिचक-चिरमिच 

bunt, mannigfaltig; qualifiziert (4); 
herrlich, wunderbar. n. Glanz, Ge- 
schmeide, Schmuck, Bild, Malerei; 

Wunder. 
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चिच्य funkelnd. 

चिह् Adv. sogar, selbst, auch; 200 Neg. 

nicht einmal (sp. meist nur verallge- 

meinernd nach Interrog.). 

चिचक n. Zeichen (adj. —° kenntlich an); चिन्त्, चिन्तयति, °ते sinnen, denken an, 
Bild, Gemälde. 

चिचकर् m. Maler (best. Kaste). 

चिचकमेन्. (dasSchmücken, Ausputzen*); 
Malerei, Gemälde. 

चिचग u. चि चगत auf einem Bilde befind- 

lich, gemalt 

{TE n. gemaltes o. Bilderhaus 
चिच्रयोव m. Bunthals (N. eines Tauben- 

königs in der Fabel) 

चिचन्यस्त aufs Bild gebracht, gemalt 

चिपट u. ° m. Bild, Gemälde. 

sorgen für (Acce., beim Pass. Nom.), be- 

denken, beachten, beherzigen, befolgen.. 

Part. चिन्तयान = चिन्तयमानः; pp. चि- 
{न्तित् 8. bes. — अनु = Simpl. परि hinund- 

hersinnen, überlegen. वि unterscheiden,, 

wahrnehmen, nachsinnen. सम् be- 

denken, überlegen, ersinnen. 

चिन्तन n. das Sinnen, Denken, die Sorge: 

um (Gen. 0. —®). 

चिन्तनीय zu denken, zu ersinnen. 

चिन्तयितव्य für den zu sorgen ist. 

चिचपरिचय Kenntnis in Schmuck ०. | चिन्ता ^ das Sinnen; Gedanke an, Sorge 

Malerei.* um (Gen., Loc. 0. —®). 

चिचफलक (m. n.*) Tafel, Gemälde (नगत चिन्तापर in Nachdenken versunken. 

auf die Tafel aufgetragen, gemalt*). 

चिचभानु hellstrahlend; m. Feuer 
fa, ग्यति bunt machen, zeichnen; 

p.p. चिचित bunt, gezeichnet 

चिचरथ einen glänzenden Wagen habend; 

m. männl. Name. 

चिचर॑राति u. चिचराधस् herrliche Gaben | 

gewährend. 

चिचलिखन n. Malerei. 
चिच्रलिखित gemalt. 
चिचलेखा ^ Bild; weibl. Name. 

चिच्रवन्त् gemalt 0. mit Bildern geschmückt. 

चिचवतिं ५. °का ^ Malpinsel. 

चिचशाला (u. °श्ालिका^) ¢^ Bildersaal. 
चिचशिखण्डिन् (glänzende Haarbüschel 

tragend) m. Pl. Bein. der mythischen 

sieben Weisen. 

चिचश्रवस्तम hochrühmlich. 

चि चसेन mit glänzendem Speer versehen ; 

m. männl. Name. 

चि चाङ्ग् (buntgliedrig) m. N. einer Antilope 

चिचाङ्गद् mit glänzenden Armbändern 

geschmückt; m. männl. Name. 

चिचापित gemalt 
चिचित s. चित्य 
fat कड zum Bilde machen 

चित्रीय ०यते erstaunen 

चिन्तामणि m. etwa der Stein der Weisen; 

T. mehrerer Werke 

चिन्तामोह m. Sinnesbethörung 

चिन्त्) gedacht 
n. Gedanke, Absicht, Sorge. 

1. चिन्त्य zu denken, zu erwägen, bedenk- 

lich, fraglich. 

2. चिन्त्य = चिन्तयित्वा (s. चिन्त्). 

überlegt; 

चिन्मय geistig. 
चिन्माच adj. reiner Geist. 

चिपिर abgestumpft, platt. 

चिबुक n. Kinn. 

चिर lang (Zeit); n. Verzögerung; auch 

adv. lange, lange her, zu lange; lang- 

sam (Compar. चिर तरम्, Superl. °तमम्) 

चिर ST lange machen, säumen, चिर 

(o—), Instr., Dat., Gen., Abl. u. Loc. 

(erst) nach langer Zeit, spät, endlich. 

चिरकार, "कारि u. "कारिन् saumselig. 

Abstr. "कारिता f., Un. 

चिरकाल m. eine lange Zeit. 

चिरकत lange gethan 

fTTHAU adv. langsam, gemächlich.* 

चिरजीविन् lange lebend 

fITFY endlich gesehen.* 

चिरन्तन alt, antik; Pl. die Alten. 

चिरमिच n. ein alter Freund. 
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चिरय्, ण्यति (A) zögern, säumen. 

चिरराच lange Zeit 0. Dauer. 

चिरवेला f. späte Zeit 0. Stunde. 

चिरय-चेतर 

| gs, चम्बति, A küssen, unmittelbar be- 

rühren. परि dass. 

Ian. Kuss. 

चिराय, ण्यति ५. oA =चिरय् ; 2.2. चि रा- चुम्बिन् (—°) unmittelbar berührend. 

यित, 
चिरायुषं langes Leben verleihend. 

चिरायुस् langlebig. 
चिरि m. Papagei. 

चिराषित lange verreist gewesen. 

चिभैर n., द ̂  Art Gurke. 

fafüz n., आ f. dass. 

IT, चारयति, ०ते stehlen, bestehlen. 

च रादि m. Pl. cur und Genossen (g.). 

चलकं m. n. Handvoll, Mundvoll, Schluck. 

STAU, ण्यति verschlucken, genielsen. 

सल्ल triefend (Augen). 

चुल्ली f. Kochofen; dreifache Halle. 

IH stammelnd; n. Brustwarze. 

चिदचि m. Art Raubvogel; f. (auch चिज्ञो) | चड़ m. Wulst (an Ziegeln); das Haar- 
Art Gemüse. 

füg n. Zeichen, Merkmal; adj. (—°) 

= चिह्ित, s. folg. 

^ verschneiden Arne IST Scheitel- 

haarbüschel; auch = m. (r.); Spitze. 

चूडाकरण u. चूडावमेन् = चूडा (r.). 
चिहय्, शयति zeichnen, kennzeichnen; चडामणि m. Scheitel-, Stirnjuwel; Manns- 

1.1. चिह्ित gezeichnet, kenntlich ge- | ̂ name; Büchertitel. 

macht. 

चो तिं f. das Sammeln. 

सोत्कार m. Geschrei, Lärm. 

चीत्कत 5 चीत्कुति f. dass. 
चोन m. Pl. die Chinesen. 
चौ नंग्पुकं n. Seidenzeug, seidenes Tuch. 

चत m. Mangobaum. 

चतमञ्ञरी f. Mangoknospe.* 

चतलतिका f. Frauenname. 

च तश्र र m. der Mangopfeil (des Liebesgottes). 

UT, च्रयति stehlen. 
a 
चर् m. Art Wurm. 

9 

५ 

चोर १. ein Streifen Bast ०. Zeug; Fetzen, | gu fein gerieben, feinkörnig; m. n. feiner 
Lumpen; ¢ X Grille, Heimchen. ^ Staub, Mehl, Pulver. Adstr. न्ता f. 

चोरवसन ५. चीर वासस् in Bast ०. Lumpen च णंन n. das Zerreiben, Zermalmen. 
gekleidet 

चौरिका ^ eine geschriebene öffentliche 

Bekanntmachung. 

चोरिन् = चीरवसन. 
चोणं 5. चर. 
चो णेत्रत der sein Gelübde ausgeführt hat. 

ची वर् 7. Bettlerkleid. ०वन्त् ein 3. tragend. 

चक्र Fruchtessig; Sauerampfer. 

Ig u. चञ्च m. f. Art Gemüse. 

चुर्, चारयति mit AT kratzen. 

चुञ्चु gewohnt an; m. best. Mischlingskaste. 

चुण्टी f. Brunnen. 

I चादति, ०ते antreiben, schnell herbei- 

Schaffen; Med. sich beeilen. Caus. 

© 

qua ‚ oafa zerreiben, pulverisieren, 

^ Zermalmen Du: चणिंत 

चूर्णी कड् = vor. 
an 

चर्णौकरण n. = चरणन. 
on ५ on ए 

चूलकी (adj. —°) Schopf; f. चूलिका Hahnen- 

kamm; Spitze, Gipfel. 

IR m, ^ दै Kochofen. 

चूष् sieden, wallen; Caus. चषयति auf- 

saugen. निस् aussaugen. 

चषण n. das Saugen (des Blutegels). 
०4. = 

चकितत् ५. चेकितान 5. 1. चित्. 
चेर m.,X f. Diener, -in, Sklave, Sklavin, 

चरकं m., चेरिका ¢^ dass. 
चादंयति (० ते) treiben, anfeuern, an- चतन (f. Jam) erscheinend, sichtbar, 

reizen, drängen, beschleunigen, erregen, 

fördern, schnell herbeischaffen. अभिः 
प्र ५. सम् Caus. antreiben, anreizen. 

चप्, चार्पति sich bewegen, rühren. 

चुबुकं n. Kinn; Altarspitze. 

ansehnlich; wahrnehmend, verständig. 

^ चेतना Bewusstsein, Verstand. n. 

Wahrnehmung, Erscheinung, Bewusst- 

sein, Geist. Abstr. चेतनता f. णत n. 

चेतर m. Rächer. 



चतस -च्यु 

Tax n. Erscheinung, Einsicht, Bewusst- 
sein, Geist, Herz, Wille, Phantasie 

चेतिष्ठ (.5०९1.) sehr ansehnlich 0, glänzend 
sehr aufmerkend o. wachsam. 

चेत m. Absicht Sorge 

Targa dessen Mund Einsicht ist 

चत्तर u. चेत्तंर m. Beobachter, Wächter 

चतय zu merken, wahrnehmbar 

IE (aus च ५. Xg) und, auch; wenn, oft 
nach इति elliptisch wenn so, in diesem 
Falle; न चेद् (IM) oder ना चेद् 
wenn nicht, beides oft elliptisch = sonst. 

Pleon. auch यदि चेद् = चेद् 
चेदि m. Pl. Volksname 

चेयं zu schichten, zu sammeln. 

चर् thätig, fromm. 

चेष्टः चंष्टति, ०ते sich regen, zappeln, sich 

abmühen, geschäftig sein, etwas be- 

treiben (Ace.); p.p. SSR 5. bes. — 
Caus. चेष्टयति in Bewegung setzen, an- 

treiben. ST thun, vollbringen. वि sich 

regen, abmühen, sträuben; thätig sein, 

sich benehmen, ausführen. p.p. s. bes. 

सम् unruhig sein, sich bewegen, ver- 

‚fahren. 

चेष्ट n. Bewegung, das Gebahren, Thun 
und Treiben. 

चेष्टन n, चेष्ठा f. dass.; das Vollbringen, 

Thun 

चेष्टित ". (+. चेष्ट) = चष्ट 
चेतन्यं 1. Bewusstsein, Geist, Seele 

चेतन्यचन्द्रोदय m. (Mondaufgang der Er- 

kenntnis) Titel eines Dramas. 

चेत्त gedacht, intellectuell (ph.). 

1. चेत्य m. die individuelle Seele. 
2. चैत्य auf den Scheiterhaufen bezüglich; 

m. n. Grabmal, Tempel ; auch = folg. 

चेत्यतर् m. ein geheiligter Baum. 

चेत्यद्रम u. चैत्य वुत्तं m dass 

चच m. N. eines Frühlingsmonats ; Mannsn 

चेचविभावरी f. Caitra- (5, vor.) क, ४, Früh 

lingsnacht 

ga m. Putron. zu चेदि 

चलं m. Kleidermotte; n.= चैलं 

चलधघाव् m. Wäscher. 

Tan. Art Wurzel. 
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चत्त reinlich. 

चाच n. Art Zimmetrinde. 

१ चाद m. Antreibewerkzeug, Peitsche. 

2 चेदं antreibend, fördernd. 

चाद्कं dass 

चदन dass.; f. ऋआ u. n. das Treiben, die 

Aufforderung, Anweisung, Vorschrift 

चादयितर् m. Treiber, Förderer (f. of) 

चेादितर् m. dass. ; Superl. चे7दिष्ठ 
चार ५. चोरकं m. Dieb 

चालं m. Jacke, Wams; Pl. Volksname. 

चालमण्डल n. die Küste Koromandel. 

चेष saugend (—°); m. Brennen, Hitze. 

चाषण १. das Saugen. 

चत्त u. चैाच्य = चत्त. 
चाड ”. = चूड (r)). 
चार m. Dieb, Räuber (f ड) 

चारशङ्किन् Diebe ०. Räuber fürchtend 

चारिका f. Diebstahl 

चैारीसुरतपञ्चाशिका ^ T. eines Gedichts. 
चार्यं u. oA n. Diebstahl. 

चेल ”. = चुड (r.), 
च्यवन (sich) bewegend, erschütternd, er- 

schüttert; m. Mannsn.; n. Bewegung, 

das Kommen um (—°). 

च्यवान rührig, sich ०८०९९९० ; m. Mannsn. 

च्यावन stürzend (trans.); n. das Vertreiben, 

Verjagen. 

च्य, च्यवते (cf) schwanken, sich rühren 

" (auch trans. anrühren, bewegen; bes. 

च्य वम् ५. चिच्युषे, अचु च्यवुस्), fortgehen, 
-fliegen, herabfallen, sich entfernen von, 

vergehen, schwinden. p.p. च्युतं ge- 

sunken, verschwunden; gekommen um, 

entkommen, entratend, ohne (Abl., —® 

u. °—). Caus. च्यावयति (च्यवयति) 
erschüttern, vertreiben, jemd. um etwas 

bringen (2 Acc.). Med. sich bewegen, 

erzittern. परि herabfallen, entsinken 

(Abl.). W sich fortbewegen, entfernen, 

abfallen von, entraten, verlustig gehen 

(Abl., p.p. auch —°). Caus. bewegen, 

erschüttern, abbringen von (Abl.). Jay 

hinten nachstürzen, nachfolgen (Ace.). 

वि auseinandergehen; p.p. abgewichen 

von (Abl.). 
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1. च्युत् (sich) bewegend (--°). 

2. UA, च्योतति träufeln 

च्युति f. das Hervorkommen, Herausflielsen, 

ya लिक 

Abfallen, Fehlschlagen, Sterben, Tod. 

चेतरं anregend, fördernd ;n.Erschütterung ; 

Bemühung, Unternehmen. 

छख 

चगल m. Bock; f. Ziege. 

चरा ^ Masse, Klumpen, Menge. 

च्छच्च n. Sonnenschirm (des Fürsten). 

STWUTT m. Sonnenschirmträger. नत्व n. 

Amt des 8. 

चं चर वन्त् mit einem Sonnenschirm versehen. 

च्रं च वत्त m. N. eines Baumes 

start = SauTT, Fürst 
. चद्, nur pp. IA bedeckt, verborgen, 

geheim; °— u.n.adv., s. auch bes. Caus 

च्ादयति (० ते) bedecken, verhüllen, 

verbergen, geheim halten. अवं 8.2 

bedeckt, verhüllt. ST p.p. dass. Caus 

verdecken, verstecken, verhüllen, परि 
p.p. u. Caus.=vor. U p.p bedeckt, 

verhüllt, versteckt, geheim; °— u.n. 

adv. Caus.=vor., einhüllen in (Instr.). 

सम् p.p. bedeckt, versteckt; Caus. be- 

decken, verstecken. 

2. ag ५. न्द्, चन्ति, छन्दति, कदं यति lc) 
u. छन्द यति scheinen, erscheinen, ge- 

fallen. पं jemand (Acc.) mit etwas 

(Instr.) anlocken, anziehen. 

च्छद verhüllend (—°); m. Decke, Hülle, 

Flügel, Blatt. 

Ran. = ००7. m. 

कदि ५. Staa (—°) verhüllend. 

कदि स् n. Decke, Dach. 
च्छन् n. dass, Verhüllung, Verstellung, 

Schein, Betrug, Hinterlist. द्य (°—) 

Schein-, verstellt. 

च्य रूपिन् die Scheingestalt von (—e) 
tragend. 

Bar (—°) dass., verkleidet als. 
चछन्द 5.9. BT. 
कन्द ५. छ न्द् gefällig; m. Erscheinung, Lust, 

eigenem Antrieb, nach Belieben; --° 

oder mit Gen. (auch &®® TA) auf An- 

trieb, nach Willen des. 

STR ८. छ न्द्नं einnehmend, gewinnend. 

च्टन्दः शास्त n. Metrik. 

& un. Lust, Verlangen, Ideal; Lied, 

heiliger Text, Veda (g.); Strophe, 

Metrum, Metrik. 

RU Adj. liedartig, metrisch. 

छन्द स्वन्त् verlangend 
च्छन्दःसच ? 80118 über Metrik 

न्दु gefällig, angenehm 

कन्दागं m. Sänger der (Säman-)Lieder (r.). 

कन्दामज्ञरि u ण्री f. T. einer Schrift 
über Metrik. 

कन्दामय (f. C)- कन्दस्य. 
कन्दा वन्त् dass.* 

कन्दाविचिति ¢^ T. einer Schrift über 
Metrik. 

चन्दे वृत्त १. Metrum. 

चन्द wohlgefällig 

An. (s. 1. क्ट) Decke, Versteck 

च्छट, SUfTTausspeien, ausbrechen. Caus 

चदं यति überlaufen lassen ; ausbrechen, 
vomieren. 

कटेन emetisch; n. das Erbrechen. 

चदि ^ Übelkeit, Erbrechen. 

T. fear n. Schirm, Schutz, Hort. 
2. कदिस् n. Erbrechen. 

क्लं n. (m.) Betrug, Hinterlist, Schein, 
Vorspiegelung, Täuschung. °— u. Instr. 

mit Hinterlist. 

चलनं n. das Betrügen, Täuschen. 

च्लय् , ण्यति täuschen 2 

कलित. 
überlisten; p.p. 

Gefallen, Wille. ur“ ५. चन्द् तस् aus चलिकं १. eine Art Tanzlied. 



fa Staa 

कवि ५. (älter) कवी ¢. Fell, Haut, Teint, 
Farbe, Schönheit, Glanz. 

ST, काति zerschneiden; p.p. चात u. fa 

अवं abziehen, schinden. प्र schröpfen ; 

2.2. प्रच्छि. 
1. काग m. Bock. 

2. चाग Adj. Bocks-. 
STAU = ४7. 1. u. 2. 

चाच m. Schüler. 4९5. oAT f 

च्टाद्क verdeckend, verhüllend. 

च्छादन n. Bedeckung, Hülle, Schleier. 

च्छादिन् (—)= SITE. 
च्छान्दसं, [. द vedisch, archaistisch ; me- 

trisch. 

च्छान्दाग्य u. AT 7. T. eines Brähmana 

च्रान्दग्यापनिषदट् f. T. einer Upanishad, 

च्छाय beschattend; f. आ Schatten, Abbild 

(auch personif.), Glanz, Farbe, Schön- 

heit; Schirm, Schutz; Übersetzung (aus 

dem Präkrit ins Sanskrit). 

ZTaTaR u क्ायाद्रुम m. ein 'schattiger 

Baum. 

Starfaata Schatten werfend (eig. den 

Sch. als zweiten d. i. als Begleiter 

habend). 

क्ायानारक n. Art Schauspiel (rA.). 

कायामय schattenartig. 

च्छायावन्त् schattig. 

च्ायासज्ञा ^ die Chäyä- (थ. i. das Abbild 

der S. als) Samjnä. 

च्ालिक्व n. Art Gesang. 

ST m. Art Tier. 

{ST ^ das Niesen. 

SATT m. Art Antilope. 

दित, का. 
1. छिद्, किन्ति, हन्ते (छिन्दति) ab- 

schneiden, abhauen, spalten, einschlagen 

(ein Loch), abreilsen, abnagen, trennen, 

ablösen, unterbrechen, vernichten zer- 

stören, tilgen (eine Schuld). Pass. zer- 

brechen, zerreifsen, verschwinden; p.p. 

कित्र. Caus. दद यति abschneiden, ab- 
hauen (lassen). अन्तर् abschneiden. 
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vernichten. Pass. ausgehen, mangeln. 

परि rings beschneiden, abgrenzen, 

genau bestimmen, beurteilen, erkennen. 

वि zerreifsen, spalten, trennen, unter- 

brechen; p.p. विच्छिन्न unterbrochen, 
getrennt, geteilt, vertilg. am ab- 

schneiden, spalten. 

2. fg abschneiderd, spaltend, vernichtend 

(—°); ¢^ das Abschneiden, Vernichten. 

चिदुर leicht reilsend, vergehend; ver- 

nichtend (—°). 

fa zerrissen, durchlöchert; n. Loch, 

Öffnung, Zugang, Eintritt; Lücke, 

schwache Stelle, Gebrechen, Blöfse. 

Abstr. {agatf 
{#74 ०यति durchlöchern; p.p fafza 

रछद्धिन् löcherig, hohl 

fan s. 1. fg 
्छिन्नमल an der Wurzel abgeschnitten 

कच्छ m. Art Tier 

चच्छन्द र u. °रि m. Moschusratte 

कच्छन्दर m, oT ^ dass 
gr ५. 8%, ८५५९. क्टाडयति, 22. कारित 

abgeschnitten 

gan. Kinn 

ST, करयति (कारयति) bestreuen, über- 

ziehen; p.p चरित überzogen, bedeckt 

mit (Instr. ०. —°). विं dass 

करिका u. करिका f. Messer 
च्छक gewandt, verschmitzt 

Satan ^ gewandte, doppelsinnige Rede. 

SUT m. Abschneider, Spalter. 

कत्तव्य abzuschneiden, zu spalten. 
चेद m. Abbauer (--°) ; Schnitt, Abschnitt 

(coner. u. abstr.), Stück, Teil; Ab- 
sonderung, Entscheidung,: Trennung, 
Vernichtung, Tilgung, Verlust, Schwund, 

Mangel. 

aa (—°) abschneidend. 
a7“ zerschneidend, spaltend, tilgend; 

n. das Schneiden, Abschneiden, Ab- 

hauen, Zerbrechen, Vernichten, Ent- 

fernen. 

अवं p.p. unterbrochen; begrenzt, ein- केदनीय कत्तव्य 

geschlossen von (--°), bestimmt. उदू | छेदि 5. 1. चद् 
ausschneiden, vertreiben, ausrotten क्ेदिन् Ex 

Cappeller, Sanskrit-Wörterbuch, 9 
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कव्य = कत्तव्य. 
रेलकं m. Bock; f. छेलिका Ziege. 
Set 8, 1. चहु. 

छेय-जराभार 

च्छारनं n. das Abschneiden. 

चारिका ^ ein (mit der Hand geschlagenes) 

Schnippchen. 

ज 

ज्ञ (—°) geboren von, entstanden aus 0. in, जगुरि führend (Weg). 

gemacht aus, gehörig zu, verbunden जग्धं 5. 1. IT. 

mit. f. ज्ञा Stamm; --° Tochter. 

अंहस् n. Flügel. 

1. ज्ञ , जक्षिति (जक्ततिं) essen, verzehren, 

2.0. जग्धं verzehrt, erschöpft. 

2. जत्त् lachen (nur Partic. AT. 

TAU 5. 1. AU. 
stafet gebend, beweglich, lebendig. m. Pl. 

die Menschen. f. जगती weibliches 

Wesen; Erde, Welt; N. eines Metrums. 

n. das Bewegliche, Menschen und (oder) 

Tiere; Erde, Welt; Du.. Himmel und 

Unterwelt. 

जगतीतल n. der Erdboden. 

जगतीपति, °पाल, °भतेर् m. Fürst. 
जगत्कारण n. die Weltursache. 

aaa ५ जगच्ितय n. das Weitendrei 
(Himmel, Erde u. Unterwelt). 

जगत्पति m. Herr der Welt (Bein. versch. 
Götter). 

Ray m. dass. 

जगत्स्रष्टर् m. Schöpfer der Welt(Brahman). 

जगत्स्वामिन् m. Weltberrscher; Abstr. 

aan. 
जगद् णड n. das Weltei, Weltall. 

जगदीश m. = जगत्पति. 
जगदीश्वर m. 0088. ; Fürst, König. 

जगज्मुर् m. Weltenvater (Bein. 

Götter). 

जगद्ौप m. Weltenleuchte, Sonne. 

जगद्धातर् m. Weltenschöpfer (Bein. versch. 

Götter). 

जगद्यानि m. Urquell der Welt (desgl.). 
जगन्नाथ m. Weltenschützer (desgl., auch 

Mannsname). 

जगन्मातर् /. Weltenmutter (Bein. versch. 

Göttinnen). 

versch. 

जग्धि ^ das Verzehren, Geniefsen. 

जग्ध्वाय 5. 1. जन्त . 
जरिमि gebend,.regsam; eilend zu (—). 
stgf@fm.n. Hinterbacke, Hinterteil, Scham- 

gegend; n. Hinterteil (eines Altares), 

Hintertreffen, Nachhut. 

HUTUUuT ^ geiles Weib; 

Metrums. 

जघनेन (Instr. adv.) hinter (vor Gen., vor 
u. nach Acc.). 

जघन्य hinterst, letzt, spätest, niedrigst. 

जघन्यज्ञ letztgeboren, jüngst. 

जंधि schlagend (Ace.). 
जच spritzend. 

2 Mannsname. 

जङ्कम gehend, beweglich, lebendig (405. 

o& 12.) ; n. das Bewegliche, Lebendige. 

ufgy m. N. einer Pflanze. 

जदा f. Bein, bes. der untere Teil des 

Beins. । 
जदा बलं ?. Kraft der Beine, d. 2. was die 

Beine thun können; Laufen, Flucht.* 

gta schnellfülsig. 

जंजं m. Kämpfer. 

जज्ञानं 5. जन्. 
जंज्ज्ि sprossend, keimfähig. 

जटा f. Haarflechte (der Bü/senden und 

Trauernden). 

जराकलाप m. Haarzopf. 

जराचीरघर eine Haarflechte und ein Ge- 

wand von Baumrinde tragend. 

जटाज्॒रट m. Flechtenwulst. 

जराघर Flechten tragend; m. ein Bülser 

0. Civa. 

जराधारिन् =vor. Ad. 

N. eines 

। जटाभार m. = जटाजूट. 



जराभारघर- जनयित 

जराभारघर् einen Wulst von Flechten 

tragend. 

जरामण्डलं n. Haarflechtenkranz. 

जटायु u. CAT m. N. eines mythischen 

Geiers. 

HITS Flechten tragend. 

जरिन् dass.; m. ein Büfser o. Civa. 
जटिल =-०0.; verworren, voll von (- °). 

जद॑र n. Bauch, Mutterleib, Höhlung, 

Inneres. 

SIT kalt, 

beseelt. 4051. AT f., Un. 

जडप्रकति von einfältigem Wesen. 

जडबुद्धि u. जडमति von einfältigem Sinn, 

starr, stumpf, einfältig, un- 

SU, ०्यति dumm, stumpf machen; 

3. Pers. gesteigert ARUfAATIR. 

AST m. Mond (Kühlstrahler). 

जडात्मक ५. °त्मन् Kühl; eintältig. 

जडाय, ग्यते starr 0, stumm sein. 

ज्मन् ८. Kälte. 

जडी 7 . starr machen, betäuben, für ge- 

fühlıos halten; °% starr, dumm werden. 

FT m Starrheit Stumpf heit. 

aan. Lack, Gummi 

जतुगृहं u. ° गृह n das Lackhaus (im Ma- 

habhärata) 

जतुमद्रा ¢ Lacksiegel.“ 

जत ^ Fledermaus 

जतं m. Pl. gewisse Knochen ; n. Schlüssel- 

bein 

जन्, जायते, °ति, älter Aafel, CA zeugen, 
gebären, hervorbringen, bewirken; er- 

zeugt, geboren, hervorgebracht werden, 

entstehen, erscheinen, werden (mit 

doppeltem Nomin. ode *Nom. u. Dat.), 

sein, geschehen. Der ältere Praes.-St. 

u. das Caus. नयति A haben nur die 

trans. Bedeutungen. — p.p. जातं (s. auch 

bes.) geboren (von Loc., vor — d. £. 

— alt: —®), erzeugt (von Instr. 0. Abl., 

mit Loc.), entstanden, geworden aus 

(Abl.), eingetreten, geschehen, vor- 

handen, gegenwärtig. Oft adj. %— 

(seltener —°) mit geborenem, ge- 

wachsenem, vorhandenem — versehen, 
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—habend. अचि geboren werden, ent- 

stehen. अनु nach—, später geboren 

werden. अमि für etwasgeboren werden 

o. bestimmt sein; auch = Simpl. intr.; 

p.p. 5. bes. ऋ geboren werden; p.p. 

आजात् herstammend. Caus. erzeugen, 

fruchtbar machen. उट् geboren werden, 

entstehen. प् hinzukommen, sich ein- 

stellen, (geboren) werden, entstehen, 

sein. Caus. 

vollziehen. 

stehen, 

erzeugen, verursachen, 

प्र geboren werden, ent- 

sich fortpflanzen durch o. in 

(Instr.), erzeugen mit (Loc.), gebären. 

Caus. zeugen. प्रति wiedergeboren 
werden. सम् geboren werden, sich er- 

eignen, werden. Caus. zeugen, gebären, 

hervorbringen. अभिसम् p.p. entstanden. 

जन् m. Geschlecht, Stamm, Volk; Mensch, 

Person (Sgl. auch collect.); oft —® in 

collect. u. indiv. Bed.; अयं जनः ५. एष 

जनः dieser Mensch (für 1. u. 8. Pers.). 

f. जना Geburt, Entstehung. 

Seh zeugend, bewirkend; m. Erzerger, 

Vater; Mannsname 

जनकतनया ¢^ die 
(Sit) 

जनकसता ५. जनकात्मजा f. dass 
जनता ¢^. Genossenschaft, Gemeinde; Volk 

Menschheit 

जनदेव m. König, Fürst, 

ste, ^. X zeugend, hervorbringend (—e) 

m. Erzeuger, Schöpfer; f. Mutter; 

n. Geburt, Leben, Entstehung, Er- 

zeugung, Hervorbringung. 

जनपति m. König. 
जन्ान्तर् n. ein anderes, व. £. 

Leben. 

जननि ^ = जननी, 5. जनन 
जनपद m. Land, Reich; Volk, bes. Land- 

volk (auch PI.). 

जनप्रवाद् m. Gerede der Leute (auch PI.). 

जनम रक m. das Meuschensterben, die Pest. 

जनमार m., °मारी /^ dass. 
जनमेजयं m. Manns-, bes. Fürstenname, 

जनयितर् m. Vater; f. oft 

Mutter. 

ochter des Janraka 

früheres 

Erzeuger, 
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जनरव = जनप्रवादः 
जनराज् U. °राजन् m. Menschenherrscher, 

König. 

जनवाद् M.= जनप्रवाद्. 

जनस् n. Geschlecht; N. einer best. Welt. | 

जनाधिप m. König, Fürst. 

जनान्तिकम् Adv.zu einer Person, leise (d.). 

जनापवाद् "५. üble Nachrede, Verleumdung. 

जनारव m. = जनप्रवादः 
जनादन "m. Bein. Vishnu-Krshna’s. 

जनि ५. जनी f. Weib, Gattin; Geburt, 

Entstehung. Pl. bildl. die Finger. 

जनिकतंर् 2०६००१८1 ° ची) ; entstehend(g.). 
जनितं u. जंनितर m. Erzeuger, Vater; 

Ti जनिची Erzeugerin, Mutter. 

जनिंचे n. Geburtsstätte, Ursprung, Her- 

kunft. 

1. जनित्व nasciturus. 
2. जनित्वं n. Ehestand (auch ° त्वन). 

जनिमन् ?. Geburt, Ursprung, Geschlecht, 

Wesen, Art. 

जनिमन्त् u. ज॑निवन्त् beweibt. 
जंनिष्ठ (Superl.) zeugungskräftig. 

fa = 1. जनित्व, 
जनी 5. जनि. 
जनुस् १. Geburt, Ursprung, Geschöpf, 

Werk. Instr. जनुषा von Geburt 0. 

Natur. 

जनेन्द्र, जने श u. जनेश्च र m. König. 

जन्तु m. Nachkomme, Geschöpf, Mensch 

(Sgl. auch collect.); Angehöriger, Diener; 

Gewürm, Ungeziefer. 

जन्त्व = 1. जनित्व. 
जन्यकाल m. Geburtszeit. 

जन््रकृत् m. Erzeuger, Vater. 

HAUT n. Geburtsstätte. 

जनरव- जयकृत् 

जन्यमस्थान 2. dass. 

जन्मान्तर n. ein anderes (vergangenes © . 

zukünftiges) Leben. ° गत neugeboren. 

जन्मास्यद् n. Geburtsstätte. 
जग्मिन् n. Geschöpf, Mensch. 
1. जन्य erzeugt, stammend aus (—9); 

n. Körper. 

2 जन्य zum Geschlecht ०. Stamme gehörig, 

stammverwandt. m. Brautführer; ^ IT 

Brautfükrerin; n. Gemeinde, Volks- 

stamm (auch जन्य). 

जप्, जपति (ते) flüstern, vor sich hin- 

murmeln, beten. 

जप flüsternd ; m. das Flüstern, Beten, 

Gebet. 

जपन n.=vor. m. 

जपमाला f. Rosenkranz zum Beten. 

जपिन् flüsternd, betend. 
जप्य zu flüstern; n. Gebet. 

जभ् ; MU (ohne Praes.) schnappen, 

packen. ८०५४. जस्यति zermalmen, 

vernichten. 

जभार 5. AT. 
जमदमि m. N. eines Rishi. 

जम्बाल Sumpf, Schlamm. 

जम्नीर m. Citronenbaum; n. Citrone. 

जम्ब (u. जम्ब्) f. der Rosenapfelbaum ; n. die 

Frucht des R. 

जम्बुको m. Schakal (auch als Schimpfwort). 

जम्ब॒द्रीप m. Indien (als Weltteil gedacht). 

जम्ब खण्ड m. N., जम्बुद्वीप m. dass. 

1. tat m. Zahn (Pl. Gebiss), Rachen; 
das Schlucken. 

2. जम्भ m. der Zermalmer, Verschlinger; 

N. best. Dämonen. 

जन्मतस् Adv. der Geburt ०. dem Alter | जम्भकं zermalmend, verschlingend +). 
nach. 

जन्मद lebengebend (—°); m. Vater. 

जन्मदिन १. Geburtstag. 

N. best. Dämonen. 

जम्भन zermalmend; m. Zermalmer. 

जमभलिका ¢^ Art Gesang. 

ज॑न्मन् n. Geburt, Entstehung, Wieder- जस्भ्य m. Schneide- ०. Backzahn. 

geburt, Leben; Ursprung, Geburtsstätte, | 1. जेय siegend, gewinnend (—); m. Pl. 

Heimat; Geschöpf, Wesen, Geschlecht, 

Art, Natur. 

जन्मप्रतिष्ठा ^ Mutter. 
जन्यम् u. मि ^ Geburtsland, Heimat. 

on 

Siegessprüche (personif.). 

2. जयं m. Sieg, Gewinn. 

जयकुज्ञर m. Sieges-, Streitelefant. 

जयकृत् Sieg verschaffend. 
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जयधाष m., °ण n., "णा f. Siegesruf. जरणं gebrechlich, morsch, alt; f. आ 

जयति m. das Verbum 1. जि (9.). Alter. 

जयद् Sieg verleihend. जरणा f. Gebrechlichkeit. 

जयदेव m. N. mehrerer Dichter. जरणं laut rufend. 

जयद्र थ m. Mannsname. जरत्कार्् m. f. N. eines Rishi u. seiner 

जयष्वजञ m. Siegesbanner. Frau. 
जयन, f. X allvermögend. जरत्कारूप्रिया ^ = vor. f. 
जयन्त m. N. eines Sohnes des Indra. जरदष्टि langlebig; f. Langlebigkeit. 

जयपताका .^ Siegesfahne. जरद्रव m. ein alter Stier; N, eines Geiers. 

जयपराजय m. Du., n. Sgl. Sieg oder जरदयाषित् f. altes Weib. 

Niederlage. जरस् ^ Gebrechlichkeit, Alter. 
जयलत्मी ^ Siegesglück ०. -göttin. 1. जरा TE IT. 

जयवमन् m. Mannsname. 2% जरा f. das Rauschen, Rufen. 

जय शब्द् m. Siegesruf, Lebehoch, Gruls. जराजजेर altersschwach, gebrechlich. 

जयश्री ^ Siegesgöttin. जरायु n. abgestreifte Schlangenhaut; die 

जयसेन m. Mannsname; f. AT Frauenname. Eihaut des Embryo. 

जयाजय m. Du., n. Sgl. Sieg oder Nieder- | जरायज aus Mutterleibe, d. ४. lebendig 

lage. geboren. 

जयाविद्य m. Mannsname. जरावन्त् alt, bejahrt. 

जयाचघोाष m. Siegesruf. Tau m. N. mehrerer Fürsten. 

जयाशिस् /. Siegeswunsch, Lebehoch, जरितर् m. Anrufer, Sänger, Preiser. 

Grufs. जरिता ^ N. eines mythischen Vogels. 

जयितर, f. न्वी siegreich. जरितारि m. N. eines Sohnes der‘ Jaritd. 

जयिन् siegend, gewinnend, Eroberer, जरिमन् m. Alter, Tod. 

Sieger (Gen., Loc. ०. —®). जजर u. °रित gebrechlich, hinfällig, zer- 

uw u. ga siegreich. schlagen, durchbohrt. 

जयेन्द्र m. Mannsname. aut कर् zerschlagen, hart mitnehmen; 

जयेश्र m. Bein. Oiva’s. ० भ् dass. pass. 

जयेषिन् siegbegehrend; besiegen wollend जर्भरि tragend, nährend. 

(=). जभर् 5. IT. 
जय्य zu Siegen, zu gewinnen. , 1. जलै १. (auch Pl.) Wasser. Abstr. जलता f. 

1. IT, जरति alt machen o. werden; जो- | 9. जल = जड. 

यंति (eA) altern, gebrechlich werden. | जल क्रिया f. Wasserspende (r.). 
Partic. जीर्यन्त् u. जीर्यमाण alternd; | जलखग् m. Wasservogel. 

जरम्त् (f. जरती) gebrechlich, alt, greis, | जलं चर् m. Wasserbewohner, Fisch. 

verfallen, dürr, morsch; p.p. जीर्ण dass. ; | जलचारिन् im Wasser lebend; m. Wasser- 

aufgelöst, verdaut. Caus. जरयति (SA) tier, Fisch. 

altern machen, abnutzen. जलजं im Wasser erzeugt. m. =vor. m. 

2. AT, जरति erwachen, sich regen, herbei- n. Meeresprodukt, Perle; Taglotusblüte 

kommen. Caus. जरयति erwecken, an- (auch AHA n.) 

regen, beleben, erquicken. जलंजन्त m. Wassertier. 

8. ज्, जरति knistern, rauschen; rufen, जलजीविन् in o. am Wasser lebend; m. 

anrufen. Fischer. 

जर m. Abnutzung; f. SITT dass., Hinfällig- | जल चास m. Wasserscheu; ° सिन् wasser- 
keit, Alter. scheu. 

ATZ alt; stark, heftig. जलद् m. Wolke. 
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जलद् लय m. Herbst (eig. Wolkenschwund). are (m.), अ f. Blutegel. 

जलद् समय u. WUTTIA m. Regenzeit. 

जलद्र् व्य n. Meeresprodukt, Perlen u. dgl. 
जनकस् im Wasser wohnend; m. Wasser- 

tier, Blutegel. 

जलधर m. Wolke oATatf. Wolkenreihe. जजलाकावचारणीय über die Anwendung 

जलधारा ^ Wasserguss. 

जलयि m. Ocean, Meer. 

जलनिधि m. dass. 

जलनिधिनाथ m. der Ocean (personif.). 

जलपान n. das Wassertrinken.* 

जलबिन्दु m. W.assertropfen. 

जलवुह्ु द् m. Wasserblase. 

जलभाजन n. Wassergefäls. 

जलमय, ^ ई aus Wasser bestehend. 

जलसुच् Regen ergielsend; m. Wolke. 
ATI u. on. Spritze. 

जल राशि m. Meer, Ocean. 

जलर््हू ५. RE 72. Taglotusblüte. 

जलवन्त् wasserreich. 

von Blutegeln handelnd. 

जलैाकाऽवसेकं m. Bilutentziehung durch 

Blutegel. 

जनैाकात्रण Blutegelwunde. 

जल्प्, जंल्य ति (°ते) murmeln, reden, klagen. 

अमि anreden, erwidern (Ace.), zu 
etwas raten (4८८.). परि schwaizen, 
plappern. वि 

aussprechen, sagen. 

जल्प m., °न् 2. Rede, Gespräch, Unter- 

haltung. 

जल्यकं u. जल्पाक geschwätzig. 

जल्प f. das Murmeln. 

जल्पिन् (—°) redend, sprechend. 

U sprechen, mitteilen. 

जलंवासं Mm. der Aufenthalt im Wasser; | NW n. Gerede, Geschwätz. 

Ad). (auchogtfart) im Wasser wohnend. | जवं m. eilig, schnell; m. Eile, Hast, Drang, 

जलवाह Wasser führend. 

जलविहगम m. Wasservogel; ०राज König 

der Wasservögel. 

जलश य्या ^ das Liegen im Wasser. 

जलस्थ im Wasser befindlich. 

जलेस्थान n. Wasserbehälter, Weiber. 

जलस्तान् n. Wasserbad. 

जलहार m., ई f. Wasserträger, -in. 
जलागम् m. Regen. 

जलाज्ञलि m. zwei Handvoll Wasser (r.). 
जलाघार् m. Wasserbehälter, Weiher. 

जलाय॒का ^ Blutegel. 

az (von Wasser) nass; f. If ein nasses. 

Gewand. 

जलाशय im Wasser ruhend; m. Wasser- 

behälter, Teich, See, Meer. 

जलाष lindernd, heiiend. 

जलाषभेषज lindernde Heilmittel habend. 

जलेचर, f. Tim Wasser lebend; m. (adj. 

— 0 ^ AT) Wassertier. 

जलेष u. जलेशखर m. Bein. Varuna’s. 

जलेशय im Wasser ruhend; Bein. Vishnuws. 

जलेादर m. Wasserbauch, Wassersucht. 

जलेाद्तगति f. N. eines Metrums. 

जलेाद्खव aus dem Wasser stammend; 

m. Wassertier. 

Abl. adv. 

जवन, 6 T treibend ; eilig, rasch; r. Rasch- 

heit, Hast. 

जवनिका ^ Vorhang (d.) 

Hau n. Geschwindigkeit. 

जवा ^ N. einer Pflanze. 

जविंन् schnell, geschwind. 

Afas (Superl.) u. ज॑वीयंस् (Compar.) der 
schnellste; schneller als (Adl.). 

जषं m. Art Wassertier. 

जस्, aa erschöpft sein. Caus. जासयति 

erschöpfen. Sg Caus. ausrotten' (Gen 

०, Acc.). 

1. जसु ̂  Erschöpfung. 

2. जसु = जस् 4.) 
जसुरि erschöpft, matt. 

जस्वन् 21108611, elend. 

जहका f. Igel. 
जहल्लक्षणा ^ mittelbare Bezeichnung (r.). 

जहितं verlassen, arm. 

SF m. Tierjunges. 

जह m. N. eines alten Königs; Pl. dessen 

"Geschlecht. 

जह कन्या u. जह सुता ^~ die Tochter des 

क 2110 प (die Gangd). 



जा-जामिं 

जा (--°) = जञ; m. f. Nachkomme, Kind. 

जागङ् 5. 3. AT. 

ज्ागद u. om m. das Wachen. 

जागरणं wach; n.= vor. 

जागरितं gewacht habend; n. das Wachen. 

जागरितस्थानं sich im wachen Zustande 

befindend. 

जागरिष्णु viel wachend. 

DICK) wach, wachsam, 

mit (—). 

जागृवि wachsam, munter; belebend. 

जायत् wachend; m. der Zustand des 

Wachens. 

जाघनी /. Schwanz. 
जाङ्गल trocken, eben, fruchtbar (Gegend); 

in einer fruchtbaren Gegend lebend 

m. Haselhuhn; n. Wildpret, Fleisch. 

जाङ्किक fulsschnell; m. Läufer. 

ZT f. T Bauch-; m. Leibesfrucht, Sohn. 

जाद n. Kälte, Starrheit, Dummheit, Ein- 

falt. 

जातं (8. जन्) geboren u. 5. ८. — m. Sohn, 

¢^ आ Tochter*), Lebewesen. n. Ge- 

schöpf, Wesen, Geburt, Ursprung; 
Geschlecht, Art; Gesamtheit, In- 

begriff von (—). 

जातक Geburts- ; erzeugt von (—°). m. neu- 

geborenes Kind. n. Nativität; Erzählung 

aus einer früheren Geburt Buddha’s. 

जातकर्मन् n. Geburtsceremonie (r.) 

जातपत्त flügge geworden. 

जातमात्रं eben erst geboren 0, entstanden, 

जातद्प schön, golden (auch oA, f. दे) ४ 

n. Gold. 

जातविद्या ¢ Wesenkunde. 

जातविखास zutraulich, beherzt geworden. 

जातवेदस् m. Wesenkenner ; der Gott Agni; 

(spät) das Feuer. 

जातवेप्मन् n. Wochenstube. 

जातसकल्प entschlossen. 

जाति (जाती) f. Geburt, Wiedergeburt, 

Stellung, Rang, Kaste, Familie, Ge- 

schlecht, Gattung, Art, Anlage. 

u. जातितस् von Geburt. 

जातिमन्त् von edler Geburt. 

जातिमात्र n. die blofse —, nur die Geburt, 

beschäftigt 

o-— 
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जातिसपन्न von edler Geburt. 

जातिस्मर sich einer früheren Geburt er- 

innernd. 4051). ° ता f., Un. 

जातिस्मरण n. die Erinnerung an eine 

frühere Geburt. 

जातिहीन von niedriger Geburt. 

जातीकेाश् m. Muskatnuss. 

*"जातीफला ^. N. einer Pflanze. 

जात (जातु) überhaupt, vielleicht, jemals. 

न ° auf keinen Fall, niemals. 

Tas, ^ X aus Lack gemacht, mit Lack 
überzogen. 

Tafs ^ Geburtsopfer (r.) 

जात्य zum Geschlechte von (--°) gehörig, 

verwandt; edel, echt. 

जात्यन्ध biindgeboren. 

जात्यन्धबधिर् blind- und taubgeboren. 
जान n. Geburt, Ursprung. 
जानक, m. patron. Mannsname; f. T patr. 

N. der Sitd. 

जानकीनाथ, शकीवल्लभ u. ग्कोश॒ m. Sitä’s 
Geliebter (Bein. Rdma’s). 

जानपद auf dem Lande wohnend, ein Land 

betreffend, Landes-; m. Landbewohner, 

Landesbewohner, Unterihan. 

जानराज्य n. Oberherrschaft. 
जानाति das Verbum ज्ञा (9.). 

जानि Ehefrau (nur adj. —o). 

जान् १, (m.) Knie. 

जानुक m. Mannsname; n. = vor. (bes. ad). 
en ०) 

जानुका ¢^ gebärend (4०८.). 
जानुद्ल, f. X bis zum Knie reichend. 
जान्वस्छि n. Schien- (eig. Knie-)bein. 
जाप m. das Flüstern. 

जापक flüsternd (—0), betend; m. Beter, 

Priester. 

जापिन् (-- °) flüsternd. 
जाप्य zu flüstern; n. ein zu flüsterndes 

Gebet. 

जामद, (6 T von Jamadagni stammend. 

जामद् ग्न्य m. dass. 

जामातर m. Schwiegersohn; Schwager. 

जामिं verschwistert, geschwisterlich, ver- 

wandt; Du. u. Pl. Geschwister. f. (sp.) 

weibliche Verwandte, bes. Schwieger- 
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tochter. n. Geschwisterschaft, Bluts- | जाह वीय zur Gangä gehörig; Ganges- 

verwandtschaft 

जामित्वं ?. Verwandtschaft. 

aa u. जाम्नीले 7. 11९16016. 

जाम्बुकं vom Schakal stammend. 

जाम्बनद् n. Art Gold; Goldschmuck. Adj. 

(^$) aus diesem Golde gemacht, golden 

(auch Ag, f. X) 

भजायक n. Art wohlriechendes Holz. 

जाया ^ Ehefrau. Abstr. जाया n. 

ATUTa m. die Seele der Gattin. 

जायिन् (—°) siegend, bekämpfend. 
जायु ५. जायुक siegreich 

1. जार alternd 

% जार m. Bräutigam, Buhle, Nebenmann. 

जारज, जारजात u. 
Buhlen gezeugt. 

जारता ^ Buhlschaft (mit —°). 

जार वृत्तान्त m. Abenteuer mit einem 

Buhlen, Liebesabenteuer. 

जारिणी /. einen Buhlen habend; die 

Verliebte. 

1. जाले n. Netz, Geflecht, Schlinge (auch 
übertr.), dichte Menge, Masse, Gruppe, 

Büschel, Mähne; Gitter, 

°"जातक्रं von einem | 

जि, जयति, A siegen, siegreich sein; 

gewinnen, ersiegen, unterwerfen; be 

siegen, überwinden, jemd. um etwas 

bringen (2 4८८.). जयति u. शतु, auch 
जितम् mit Instr. (als Grufs) Heil 

dem—! —lebe hoch! ८५४६. ज्ञापयति 
jemd. etw. (2 Acc.) gewinnen lassen; 

(jemd. hoch leben lassen; Pass. be- 

grüfst werden*). Desid. जिगोषति 

siegen wollen, .auf Beute ausgehen. — 

अव besiegen. T u. 04 erwerben, 

gewinnen. faq u. विनिस् ersiegen, 

gewinnen, überwinden, übertreffen. 

परा (gew. Med.) verlieren, um etwas 

kommen (Acc.), unterliegen, zuschwach 

sein für (Abl.). p.p. पराजित unter- 
legen, besiegt, überwältigt. u ge- 

winnen, ersiegen. वि (gew. Med.) dass. ; 
erobern, besiegen, übertreffen, zügeln, 

beherrschen; siegreich sein, beim Gru/s 

= Simpl. सम् (zusammen) besiegen, 

bewältigen, gewinnen, erwerben. 

ar: eilend, sich bewegend. 

Panzer ; | जिगमिष gehend wollend 

Schwimmhaut (auch als Glückszeichen | जिगाय, जिगीवंस् 5. जि 
am menschlichen Leibe) 

2. जालं wässern. 

जिगीषा f. der Wunsch zu besiegen ०, zu 
erlangen. 

Ten. Netz, Geflecht, Menge, Knospen- जिगीषुं zu besiegen ०. zu erlangen wün- 

bündel, Gitter. 

जालपाद् m. Schwimmfülsler, -vogel. 

जालबन्ध m. Netz, Schlinge. 

जालमाला ^ dass. 

जालात्त Gitterfenster. 

जालाषं १ Linderungsmittel. 

जालिक m. Vogelsteller. 

जालापजीविन् Fischer.* 

जाद्यं, f. X verächtlich, gemein ; m. Schurke. 

जावन्त् Nachkommen habend. 

जासि das Causativ von AA (9.). 

जास्पति m. Hausvater, Familienvater. 

जास्पत्यं n. Hausvaterschaft. 

जाहक m. Igel. 
SUITHY m. Mannsname. 

जाह वे m. patron. Mannsname; T Patron 

der Gangd. 

schend. Abstr. eat f. 

जिग्यु siegreich 

जिग्य॒स् u. जिग्ये s. जि 
जिघत्सा f. der Wunsch zu essen Hunger 

जिघत्सु zu verzehren wünschend (4८८) 

जिघासति, °सन् 5. हन्. 
जिघासा f. der Wunsch zu töten. 

जिघासिन् (—°) töten wollend. 

जिघोासु zu töten 0. zu zerstören wünschend 

(4८८. 0. —?). 

जिघाय 5 1. हि 
जिघक्ता f. der Wunsch zu ergreifen 

जिघक्तु zu fassen, zu rauben, sich an- 

zueignen wünschend (Acc. ०. —®). 

Abstr. ° ता f. 

जिष्यति, जिच्य॒स् 5. 1. हि 
fügt ^ N. einer Pflanze 
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जिजीविषा f. der Wünsch zu leben. जी्मतवाहं u. ° वाहनं m. Mannsname. 

जिजीविषु 0, जिजीषुं zu leben wünschend. जीर rasch, anregend, treibend; m. schnelles 
जिन्नासनं n. der Wunsch zu kennen 0. zu Bewegen, Schwingen. 

wissen. Tate träufelnd, sprühend, spendend. 

जिन्नासा /. dass., Prüfung, Nachforschung. जीराश्च schnelle Pferde habend. 

°सा्थम् auf Kundschaft. 1. जरि flielsendes Wasser. 

जिज्ञासु kennen zu lernen wünschend. 2. MT ^ Alter. 

जित् (--°) 06816610 0. gewinnend. Au (8. 1. जर्) n. Gebrechlichkeit, Alter; 

जितात्मन् der sich selbst besiegt hat. Verdauung. 

जिति f. Gewinn, Sieg. जीणंता ^, Mu n. Alter. 

| जितेन्द्रिय der seine Sinne besiegt hat, | जीणे व स्तर n. ein altes, abgetragenes Klei- 

sich selbst beherrscht. Adstr. on. dungsstück. 

जिल्या ^ (—°) Gewinn, Sieg. जीशिं altersschwach; f. Verdauung. 
{aaa (*siegreich), m. Mannsname. जीणौव्यान n. ein alter, verfallener Garten. 

जित्वर् siegreich; (—°) besiegend. sta m. Schlauch. 

जिनं m. ein Buddha 0. ein Arbant (r.). जीव् जीवति (A) leben, —von (Instr., 

जिनाति. at. selten Loc.). Imperat. जीव (auch mit 

far m. = जिन. चिरम्) als Grufs: mögest du (lange) 

ज्निषि 8, folg. leben! ८2५5. जीवयति (A) lebendig 

जिन्व्, जिन्वति (नते), जिनाति sich regen,| machen 0, erhalten, beleben, ernähren, 
lebendig sein; anregen, beleben, er-| aufziehen; leben lassen (als Gru/s). 

quicken, kräftigen, befriedigen. U er- | 22 जीवितं belebt, lebendig gemacht, 

quicken, beleben. mit पनर् wieder aufgelebt; s. auch bes. — 

जित्रि gebrechlich, alt. अति überleben. अनुं jemd. (Acc.) nach- 
fd (Dat. Inf.) zu siegen. 16४९0. ड् ५. प्रह्युट् wieder aufleben. 

जिष्णुं siegreich, überlegen ; besiegend (Acc. पं seinen Unterhalt finden; mit 466. 

0. — 0), gewinnend (—°). bestehen durch, erhalten werden, ab- 

जहासा ¢^ der Wunsch aufzugeben. hängig sein von, dienen, benutzen, ge- 

aufzugeben wünschend (Acc.). brauchen. सम् (zusammen) leben, sich 

eu: f. der Wunsch zu rauben o, fort- seines Lebens freuen. Caus. beleben, 

zutragen. lebendig machen, ernähren. 

faetg rauben, forttragen, holen wollend. | जीवं lebend, lebendig, lebend von (—0); 

जिद schief, schräg; falsch, hinterlistig; m. Lebewesen, Lebensprinzip, die 

mit Verben des Gehens fehlgehen, ver- Einzelseele (pA.). 

fehlen (Abl.); n. Falschheit, Unehrlich- | जीवक, f. इ का lebend, lebend von (—°); 

keit, Unrecht. f. Leben, Lebensunterhalt. 

जिह्मग krumm, in Windungen gehend, Man Lebende greifend ; m.Nachsteller, 

m. Schlange. Häscher. 

जिद्यता ¢^ Falschheit, Hinterlist. जी वज lebendig geboren werdend. 

जिह्यभ्री quer १४11९६९१. जीवजीवक ५. जीोवंजीवकं m. Art Huhn. 

faz Bein. 44108; selten = f. जिद Zunge. जीवदत्त m. Mannsname. 

FAZ (adj. - °, ̂ दका) -züngig. जो वद्ायकं lebengebend. 
जिद्धामूलं n. Zungenwurzel. जीवन, f. X lebendig machend, belebend; 

जिङ्गाम्लीय Adj. Zungenwurzel- (9.). n. das Lebendigmachen, Beleben, das 

es. न्या. Leben; Existenz, Lebensunterhalt durch 

जीम॑त m. Gewitterwolke. (Instr. 0. —°), Lebensweise, 
os 9 % 
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जोवनभ्प् (Nom नैर्) Lebensverlust 0. | जीवितेश m. Lebensherr (Bein. Yama’s); 

mit L. verbunden 

जोवनस्या f. Lebenslust. 

जी वनंहेतु m. Existenzbedingung. 

जीवनीय belebend. n. vivendum (unpers.); 

Wasser. 

^ आ Lebensherrin, Geliebte 

जीवितिश्चर m. Lebensherr (Bein. Qiva’s); 

^ °्री Geliebte. 
जीविन् lebend (meist —°); m. Lebewesen. 

Sta n. zu leben, vivendum; m. das Leben. 

जी वन्बयुकता lebend erlöst (#.) ज 5.1. ज 

जीवन्युक्ति f. Erlösung bei Lebzeiten (pA.) sata 8. TU 

aa (u. 0) lebend und tot, halbtot; | जुगुष्षा f. Abscheu, Ekel, Widerwille. 

Abstr. © n ya n. Abscheulichkeit ; auch = vor. 

जीवपति, f. °पल्ली dessen, deren Gatte जरिका ^ Büschel 

noch lebt IE 17. Bein. Varuna’s 
जीवपितड् ५. og dessen Vater noch lebt जर, जरति, जयंति verfallen, altern, ver- 

जोवपुच dessen Sohn noch lebt gehen. p.p जर्ण gebrechlich hinfällig, alt 

जीवपुरा ^ Wohnsitz der Lebenden. जवस् n. Rührigkeit, Flinkheit 
जी वप्रज lebendige Nachkommen habend. | 1, जुष्, जुर्षते, °ति zufrieden sein, sich 

जीवमय belebt, beseelt. 

जीवल lebendig (machend). 

जीवलाकी m. die Welt der Lebenden. 

जीवव m. Tötung eines Lebewesens. 

जीवशंसं von den Lebenden gepriesen. 

जीवशष nur das Leben übrig habend. 

जीवसवैस्व n. der Inbegriff, das Höchste 
des Lebens.* 

freuen an, gern haben, geniefsen, ent- 

gegennehmen (4८८, 0. Gen.), sich ent- 

schliefsen zu (Dat., bes. Inf.); etwas 

auf sich nehmen, erleiden (Acc.); heim- 

suchen, bewohnen. p.p. जंष्ट ५. #%s.bes 

Caus. जाषयते (°fA) lieb haben, Ge- 

fallen finden an, gutheifsen. billigen 

(4०८.). — अमि gern haben, besuchen. 

जीवसुत lebende Kinder habend. उप erfreuen. प्रति sich liebreich er- 

जीवस् f. lebende Kinder gebärend ०. | weisen gegen, Freude haben an (4८८.). 
habend. 2. WU (meist —°) an— Gefallen findend, 

जीर्व॑से (Dat. Inf.) zu leben. sich in—aufhaltend. 

जीवातु f. das Leben. us ४. 98 (5. 1. ज॒ष् ) erwünscht, angenehm, 

जो वात्मन् m. die individuelle Seele (pA.). willkommen, gewohnt (Dat., Gen. ०. 
जी वा शङ्किन् für lebendig haltend Instr.); besucht, gewohnt, umgeben 
जीविका 5. जीवकं von, versehen mit (Insir. ०. —®). 
जीवितं (5, जीव्) n. das Lebewesen; Leben Comp. u. Superl. AIAT, «तम 

Lebensweise, -dauer, -mittel. fs ^ Liebe Gefälligkeit, Gunst 

जीवितक्षय m. Lebensuntergang, Tod. जडं f. Zunge, Feuerflamme; Butterlöffel 

जीवितनाथय m. Lebensherr, Gatte. AI&U opfern wollend 
जीवितप्रिय so lieb wie das Leben. जहाति das Verbum ङ (g.) 

जीवितव्यण. zu leben, vivendum; das Leben, NEAR) zungen- o. flammenmündig. 

die Lebensdauer. 9 ह 
जीवितसंशय m. Lebensgefahr.’ 1. ज्, जवति u. ara schnell sein, eilen; 

जीवितसम gleich (lieb) wie das Leben. antreiben, drängen, । befördern, ver- 

जीवितसर्वस्व* n. = जीवसर्वस्व. 6९१ 2.1. aa. — प्र॒ vorwärts 

जी वितान्त m. Lebensende, Tod. . eilen. 
जी वितान्तकं das Leben endend ; Bein. Civa’s 2. जं rasch, eilend, drängend; Ross. 

जीविताशा ¢ der Wunsch ०. die Hoffnung | जति ^ Drang, Eile, Antrieb 
zu leben. जतिमन्त् १८६०९९०१, eilig 
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जर्ण 5. AT 
1. जर्ण ^ Glut 

2. ज॑ णि singend, preisend 

जरणिन् glühend, lodernd 

जर्णी ^ eine best. Schlange 

ॐ यं morsch, alt 

a, जवति verbrennen, verzehren. नि 

u. स॒म् dass 

ज् 8. 1. 9. 3. I. 

जम्भ 5. AU. 

जम्भ m., AT/.das Gähnen, Sicherschlielsen, 

Aufblühen. 

ज॒म्भण gähnen machend; n.= vor. 

जम्भणकंर् das Gähnen bewirkend. 

Haan. ८. ज्रम्) = Ta. 
Ss. 1. SIT. 

SAT m. Gewinner, Besieger; Mannsn 

ज॑तव्य u. A zu besiegen, zu gewinnen 

जेन्य edel, echt, wahr 

1. जेमन् überlegen. 

2. An m. Überlegenheit. 

जेमन ?. das Essen, Verzehren. 

जेय zu besiegen. 

जेषं m. Gewinnung, Erwerbung. 

जेष्म s. जि. 
AR, Senden Mund aufsperren, schnauben. 

=, f. X siegreich; n. Sieg. 

जेचरथ m. Siegeswagen. 

जेचिय n. Sieg. 
जेन, ^ दर Jina-; m. ein Jaina. 

जैमिनि m. N. eines alten 7९778. जैमिनीय 

m. ein Anhänger dess.; n. sein Werk. 

जेव zur individuellen Seele gehörig (ph.) 

जेवातक einer der lange lebt o. 1. 1. möge. | 

aan Betrug, Hinterlist 

Az Adj. Zungen-. 

जागर lobsingend 

arg u. on. Aloeholz 

जाष m. Gefallen, Genüge. जाषम्, अनु ° 

. © T zur Genüge, nach Belieben, | 

nach Lust. 

जाषण n. das Wohlgefallen an (—®). 

ATET u. जाष्टर gern habend, hegend und 

pflegend. 

IE laut rufend,. 

= kundig, verständnisvoll, intelligent; 

sich verstehend auf, vertraut mit (Gen., 

Loc. 0. - °). 40511. Tat f., on. 

ज्ञपि f. Erkenntnis, Kunde, Verständnis. 

TE dass. adj. —®. 
SA Gen. zu ज्ञा = 1०44. (9.) 

1. ज्ञा, जानाति, जानीतिं (जानति, SA) ken- 
nen, wissen, erkunden, kennen lernen, 

erfahren (Acc.), erkennen an (Instr.) ; 

verstehen zu (Inf.); anerkennen, billi- 

gen (Acc.); erkennen als, halten für 

(2 Acc. o. Acc. mit Adv.); kennen 

(lernen), sich erinnern, *Med. sich ab- 

geben, umgehen mit (Gen.). Mit Neg. 

nicht wissen o. nichts von etwas wissen 

(Ace.). pp. ज्ञातं bekannt, gewusst, 

bemerkt, erfahren, gehalten für (Nom.). 

Caus. ज्ञपयति, A u. atyafao A in 
Kenntnis setzen, benachrichtigen ; mit- 

teilen, verkünden; jemd. etwas wissen 

lassen (2 4८८.). pp. IH u. ज्ञापित. 

Desid. जिज्ञासते (गति) wissen wollen 

erkunden, prüfen, vermuten; *Caus 

Desid. ज्ञीप्सति jemd. mit etwas be- 

kannt machen wollen (2 46८.) ; Partie. 

Pass. ज्ञीप्स्यमान den man etwas 

wissen lassen will. — अनु, अभ्यनु u. 

समनु gestatten, gewähren, jemd. (Gen.) 

verzeihen, sich gegen jemd. ( Acc.) gnädig 

erweisen, jemd. (Acc) zu etwas (Dat.) 

ermächtigen, sich bei jemd. (Acc.) ver- 

abschieden, jemd. (Acc.) beurlauben, 

entlassen. Caus. um Erlaubnis bitten, 

sich verabschieden bei (4८८.). अमि 
kennen, wissen, erkennen, anerkennen 

als (2 Ace.), *sich erinnern. प्रत्यभि 

wiedererkennen, merken, wissen. I#- 

भि erkennen. अव् missachten, aus- 

stechen, übertreffen. आ kennen, be- 

merken, hören, verstehen, Caus. ge- 

bieten, befehlen, jemd. (Ace.) anweisen 

zu (Dat. 0. Loc.). समां erkennen, ge- 

wahren. प u. समुप ausdenken, er- 

sinnen. निस् u. विनिस् unterscheiden, 

herausfinden. परि bemerken, erkennen, 

wissen. p.p. erkannt, bekannt (als —®). 
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y erkennen, unterscheiden, sich auf gauıfaat die Kraft der Erkenntnis 

etwas verstehen; Partie. प्रजानन्त्, (6 

ost Bescheid wissend, kundig. प्रति 

anerkennen, genehmigen, billigen, jemd. 

(Dat. ०. Gen.) etwas (Acc.) versprechen. 

Med. bestätigen, antworten, behaupten, 

erkennen, gewahr werden. संप्रति zu- 

sagen, versprechen. वि erkennen, er- 

fahren, wahrnehmen, versteben, genau 

wissen, die rechte Einsicht haben, 

weise sein. विज्ञायते es ist bekannt. 

मा विज्ञायि es werde darunter nicht 

verstanden (9.). Caus. विज्ञापयति ver- 
kündigen, mitteilen, sagen, jemd. (Acec.) 

benachrichtigen, belehren, ansprechen, 

(bitten*, opp. आज्ञापयति) अभिवि 
erfahren, wahrnehmen. सम् Med. ein- 

mütig sein, sich vertragen mit (Loc., 

* Acc: u. *Instr.), anerkennen. Caus. 

einig machen, zurechtbringen, beruhigen. 

2. ST (—°) kennend, kundig. 

STaT m. Erkenner, Kenner, Bekannter, 

Zeuge. 

ज्ञातव्य zu erkennen, anzusehen als (Nom.). 

fa m. (Bluts-)Verwandter. 
ज्ञातित्व ?. (Bluts-)Verwandtschaft. 

्तातिप्रभक hervorragend unter den Ver- 

wandten (3) 

ऋ्तातिभाव m. Verwandtschaft. 

न्नातिभेद m. Verwandtenzerwürfnis. 

tan Blutsverwandte habend. 

ज्ञाच n. Erkenntnisfähigkeit, Einsicht. 
ज्ञानं n. Erkenntnis (bes. höhere), Kunde, 

Wissen, Wissenschaft, Bewusstsein ; 

Annahme; Erkenntnisorgan, Sinnes- 

organ. Adstr. ° त्व् n. 

ज्ञानचक्षुस् n. das innere Auge (eig. A. der 

Erkenntnis); Adj. mit dem 1. Auge 

schauend. 

चज्ञानपणय Kenntnis feilbietend (eig. als 

Ware habend). 

ज्ञानपर wohlüberlegt. 
ज्ञानमय, T in Erkenntnis bestehend. 

ज्ञानयुत् mit Kenntnissen ausgestattet. 

ज्ञानवन्त् wissend, reich an Erkenntnis 

(bes. höherer), weise. 

besitzend (pA.). 

ज्ञानार्थिन् (—°) kennen lernen wollend, 

ज्ञानिन् = ज्ञान वन्त् , m.Wahrsager, Astrolog. 

Abstr. of n. 

ज्ञानेच्छाक्रियाशक्तिमन्त् die Kraft der Er- 

kenntnis, des Wollens und des Handelns 

besitzend (pA.). 

न्ञानेद्धिय n. Organ der Wahrnehmung, 

Sinnesorgan. 

ज्ञापकं (f. °पिका) mitteilend, lehrend, an- 

deutend, insinuierend (405८. °त्व n.); 

n. eineindirekte(implicite ausgedrückte) 

Regel (4.); Lehre, Sinnspruch,. 

ज्ञापनं n. Mitteilung, Andeutung. 

ज्ञापनोय ५. ज्ञाप्य kundzuthun, mitzuteilen. 

Sa m. ein Blutsverwandter. 

ज्ञीप्ठति, ज्ञीप्स्यसान s. 1. न्ना 
ज्ञीप्सा ^ Erkundigung, Frage. 

ST (nur °-- u, --°) = ज्ञानु Knie. 

Tata die Kniee beugend. 

ज्ञेय zu erkennen, zu erforschen, zu ver- 

stehen; anzunehmen, für (Nom.) zu 

halten. 405६. oaT ^ °त्व n. 

ज्मन् (Loc.) Bahn. 

मया die Bahn entlang gehend. 

SAT ^ Erde (nur Instr. SAT u. @. Abl. 

मस्). 
ज्मायन्त् zur Erde strebend. 

1. ज्या, जिनाति berwältigen, unterdrücken; 

FE; जीयते u. जीयते, 2.7. जीत 

2. ज्या ^ Übergewalt, Überlast. 

3. ज्या ¢^ Sehne (bes. am Bogen). 

ज्याका ^ Bogensehne. 

ज्याकुष्टि ¢ das Spannen der Bogensehne, 
ज्याघोषं m. das Klingen der Bogensehne. 

ज्यान n., ज्यानिं f. Bedrückung. 

ज्यापाशं m. Bogensehne. 

ज्यायस् (Compar.) mächtiger, grölser ; über- 

legen; der mächtigste, grölste. Abstr. 

SATITT N. 
ज्यायस्वन्त् einen Mächtigeren habend. 

ज्यायिष्ठ (Superl.) der vorzüglichste, beste, 

vornehmste, princeps. 

ज्यत्; च्यातति (oA) leuchten. Caus. च्या- 

तयति mit अव् beleuchten. 
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Rs u. AS (Superl.) dass.; vorzüglicher जम्ब, ya (fa) den Mund öffnen, gähnen, 

als (Abl.), der älteste. m. d. ६, Bruder; 

^ ज्येष्टा die älteste Ehegattin; n. das 
Oberste, Haupt, auch adv ष्ठम् am 

meisten, sehr 

Asa (Superl. zum vor.) der allererste. 

ज्ये्ठतर (Compar. zu is) der ältere o. 

älteste; f. T(auch "तरिका eine ältere 

Frau, eine Alte, Duenna 

klaffen, sich öffnen, aufblühen,schwellen 

sich ausbreiten, sich erheben. p.p. जु- 
fa. Caus. जम्भयति gähnen machen 

Intens जरोजम्भते sich weit ausbreiten 

उट् sich öffnen, ausbreiten, sich erheben 

समुद् dass. वि den Mund aufsperren, 

gähnen, aufblühen, sich entfalten, sich 

erheben, erklingen. p.p. विज्ञम्भित 5. bes 

ज्येष्ठता f., o& n. höheres Alter Vorrang, ya n. Strecke, Fläche, Raum 

Erstgeburtsrecht 

व्येधबन्ध m. Familienhaupt 

ज्ये्ठराज् m. Oberherr 

अ्य्वयस् älter als (—°) 

जि, अयति mit उप hingehen zu 

ज्वर्, उ्वरति 16108 sein, fiebern. Caus 

वरयति in Fieber versetzen. सम् 

sich betrüben. 

asgtıı sich wie ein ältester Bruder be- | SIT m. Fieber, Glut, Hitze, Schmerz. 

tragend. उव रि das Caus. von STT (9.). 

Say m. N. eines Sommermonats; f. T des | ज्वरितं u. ज्वरिन् fieberkrank. 

Vollmondstages in dems. 

ज्यं ख्य n. das höchste Alter, Vorrang, Erst- 

geburtsrecht 

Ta Adv. schon 0. noch lange 

ज्यातिज्ञे m. ein Sternkundiger, Astronom. 

ज्यातिमय aus Licht bestehend. 

ज्यातिर्विंह् m. = ज्थातिज्ञै 
ज्यातिर्विंदाभरण 12. T. eines Werkes 

ज्यातिःशास््र n. die Sternkunde, Astronomie 

ज्यातिष n. dass 

ज्यातिष्कृत् Licht schaffend 
च्यातिष्मन्त् lichtvoll, leuchtend, himmlisch; 

m. die Sonne, Mannsname 

च्यातिःशाम m. eine best. Somafeier. 

च्ातिस् n. Licht (vielf. übertr.), Helle, 

ज्वल्, wafa (न्ते) brennen, flammen, 

glühen, leuchten. p.p. ज्व लित् lammend 

leuchtend; s. auch bes. — Caus. ज्वल य- 

ति u. ज्वालयति entzünden, erleuchten; 

2.7. ज्वालित. Intens. जाज्वलीति u. 
जाज्वल्यते stark flammen ०. leuchten; 

p.p. जाज्वलित. — अभि leuchten. IT 

auf-, herausflammen. U aufflammen, 

aufleuchten; p.p. प्रज्वलित brennend, 

leuchtend; (५५5. प्रज्वालर्यति anzünden. 

सम् flammen; Caus. संञ्वालयति an- 

zünden. 

SI“ m. Flamme. 

ज्वलन brennend. m. Feuer (auch जवलनं 

0. ज्वलन) ; n. das Brennen, 

Glanz; Augenlicht; die Lichtwelt. | ज्वलनसप्रभ् feuerartig, glänzend. 

Pl. die Gestirne; Du. Sonne u. Mond. | ज्वंलन्त् brennend, leuchtend; m. Feuer. 

araTa auf dem Lichte fahrend (Bein. | ज्वलित (s. ज्वल् ) ?. das Leuchten, Lodern. 

der Götter. ज्वाल m., AT f. Licht, Schein, Flamme. 

च्यैत्सखल्ा ¢^ mondhelle Nacht, Mondschein. | ज्वालेन n. das Entflammen. 

atraat f. Frauenname.* ज्वालिन् flammend. 

tee m. die lichte Monatshälfte. 

भरि 
द्युकार m. Geklirr, Gesumm, Getöse द्यं कति f. = द्यकार 

द्मंकारित n. dass.; (adj. -- ° durchtönt, | 37511 ¢^ Gebrause (bes. des Windes) 

IT, mit उद् pp. उज्द्यरित् verwirrt 

aıfzfa sofort, sogleich, stracks. 

durchsummt von*) 

द्यंकारिन् klirrend, summend, tönend. 
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TU aufa klingen. 

द्यणत्का र m. Getön, Gerassel. 

ZI m., IT ^ Sprung. 

AT, Partic. AT herabstürzend. 

द्रां ^ Wasserfall. 

au f. dass., Fluss. 

QAaIT ım., T f. Art Trommel. 

aafza zerschlagen, verdorrt. 

aa m. Athlet. 

zu {Tu 

aan. Art Cymbel. 

319 m. Meerungeheuer, Fisch. 

दयषकेतन u. द्यषध्वजञ॒ m. der Liebesgott 

(eig. Fischfahnenträger). 

fat u. fargt ^ N. einer Pflanze. 

द्विल्िकं १. Pl. Volksname; {. अ Heimchen. 

दिल्ली ^, दिल्लीक m. =vor. f. 

cc) m. Säckchen, Beutel. 

A 
kommt im Anlaut nicht vor. 

ट 

Tg Haue, 16136], Stempel. टसत्, रसिति u. टात् (onomat.) krach! 

Er TG m. Hieb mit dem Stempel, Stem- | टाकार m., ofza n. Klang, Schall. 

pelung. 

IgU m. Borax. 

रङ््य, °्यति zudecken. pp. उङ्ङ््ित u. 

विरङ्क्ित gestempelt, gekennzeichnet. 

रकार m. Geschrei, Getön, Klang. 

टरकारित u. San. dass. 

टल्, रखलति verwirrt werden. Caus. ZT- 

लयति vereiteln. 

रालं zart (Frucht). 

fetga m., X ¢^ Spornflügler (Art Vogel). 

रिष्टा f. Spielhaus, -bank (vgl. रिठा). 

रीक्, टीकते trippeln. Caus. रीकयति er- 

klären, verdeutlichen. 

रीका ¢^ Commentar. 

STATT m. Gekrach. 

IIUT Säckchen, Beutel. 

ठ 

ठकार m. der Buchstabe 2. ठार m. Reif, Tau. 

ठक्कर m. Gottheit, Gegenstand der Ver- | दिष्ठा ̂ Spielhaus, -bank (vgl. रिष्ट). 
ehrung; —® als Ehrentitel. 

डम्, डमति tönen (Trommel). 

डम् m. N. einer verachteten Kaste. 

SAT m. Aufruhr, Schlägerei. 

डमरिन् m, SAT Art Trommel. 

Sa, विडम्बयति nachahmen, jemd. (Acc.) 

gleichkommen; verspotten, hintergehen. 

2.0. विडम्बित 
उम्बर् m. Lärm, Gewirre, Masse, Pomp, 

Gepränge, Pracht. 

Sf m. Mannsname. 

डाकिनो /. Hexe, Menschenfresserin. 

ड 

डाकृति u. डात्कृति ^ Getön, Geheul. 

डामर aulserordentlich, seltsam (40517. 

०त्व् n.); m. Staunen, ein Wunder. 

डाल Ast. 
डण्डिम् 7. Art Trommel (auch f. QTu.n.); 

Lärm. 

डित्य m. Mannsname. Abstr. °ता f., शत्व ?. 

डिम m. Art Schauspiel. 

डिम्ब Schreck, Tumult, Gefahr, Not; m. Ei. 

{Ta m. (neugeborenes) Kind, Knabe, 

Junges; Schöfsling, Ei. 
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डल्लि u. FSU f. die Stadt Delhi. 
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डुण्डुभ m. Art Eidechse. 
डी, डयते, डोयति fliegen. उठ्, Az ५. प्र | इरिका f. Moschusratte. 

auffliegen; p.p. Sg, प्राङ्खीन ४. | डाम्ब m. best. Kaste; f. T Art Schauspiel. 
प्रडीन. 

Stan. Flug. 
डाण्डुम Adj. Eidechsen- (. डुण्डुभ). 
इल् mit अ ८५५५. अआङ्ालयति mischen. 

द 

SH m. Art Gebäude; N. eines Landes. | ra m. Pauke. 

f- आ. grofse Trommel. 

STATT ^ Gans. 

दाल n. Schild. 

टालिन् schildbewaffnet. 
TE m. Art Vogel. 

STE, Stan sich nähern (Acc.); Caus. &T- 
कयति heranbringen zu (Gen.), kommen 
lassen, jemd. (Dat.) etw. überreichen. 

उप Caus. darreichen, darbringen. 

San n. Darreichung, Geschenk. 

«U 

शि u. शिच् i (=aya), der Charakter des | स्यन्त mit dem Causativcharakter endigend(g.). 

Causativs (g.). रतुल_ das Suffixv aka (g.). 

त 

A (Pron.-St. der 3. Pers., vgl. सं) der, 

dieser (adj. u. subst.); doppelt (meist 

Pl.) dieser und jener, verschiedene. A- 

यं u. य- त derjenige—+welcher, wer— 

der. य त welcher immer, jeder; 9 (ख) 

au यक mit चिहू-त (A) wer 
auch immer—der. Hebt oft nur ein 

anderes Pron. jeder Person, auch das 

in der Werbalform enthaltene, stärker 

hervor. n. Ag s. bes. 

Ag, तस्, Caus. तंसयति schütteln. अमि 

berauben. अव् Caus. s. bes. ` 

तक्, तक्ति stürzen, dahinschiefsen; p.p. 

Am dahinschiefsend. 

तक Pron.-St., Demin. zu तं 

तकु hinschiefsend, eilend. 

तक्मन् m. hitzige Krankheit mit Ausschlag. 

Am n. (verdünnte) Buttermilch. 

aa geschwind, 

त॑क्रन् u. तक्कवी m. Stölser, Raubvogel. 

तच्च , aafa, oA, तच्छाति ५. ताष्टि be- 
hauen, schneiden, schnitzen, bearbeiten, 

gestalten, verfertigen, schaffen, machen, 

bereiten, erfinden; p.p. तष्ट. 

तत्त zerhauend (—°); m. Zimmermann. 

तत्तकं m. Hauer, Abhauer (—0); N. eines 

Schlangendämons, Mannsn. 

AQU n das Hauen, Schnitzen, Bearbeiten. 

तत्तन् १. Holzarbeiter, Zimmermann. 

तत्त शिलं m. Pl. die Bewohner von Tak- 

shacilä (s. folg.). 

तक्षशिला ^ N. der Hauptstadt .der Gan- 

hära, ० तस् von T. 

तच्छ zu verfertigen, zu formen. 

तङ्कण ०. Aga m. Pl. Volksname. 

तच्च रित von solchem Wandel o. Betragen. 

तच्छील von solchem Charakter, so geartet. 

तज्ज्ञ sich darauf verstehend, ein Kenner. 

Ag, तनक्ति zusammenziehen. 

तर्, तरति dröhnen. 

तर m., T ̂  Abhang (auch übertr.), Ufer, 

Rand. 

तरस am Abhange o. am Ufer stehend; 

gleichgültig (auch fra). 
तराकं n. See, Teich. °किनी f. grofser 8९९. 

तरिनी /. Fluss. °पति m. der Ocean. 
ag, ८८५९. ताडयति schlagen, strafen, 

treffen, verwunden., 
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तडाग n. Teich, See. °भेदक m. Ent- 

wässerer, Trockenleger eines Teiches. 

तच्छित् u. तच्छितस् Adv. dicht daran. 

तडित् f. Blitz. 
तडत्वन्त् Blitze enthaltend; m. Wolke. 

तडन्मय blitzartig. 

तडिन्माला ^ Blitzstrahl. 

तडिल्लता u. °ज्ञेखा f. dass. 
तण्डुलं m. Frucht-, bes. Reiskorn (auch als 

Gewicht). 

तण्डुलकण m. Reiskorn 

तण्डु लकण्डन n. Kleie 

1. तत् m. Väterchen; Voc. auch Söhnchen 

ततं 5. 1. नन्. 

ततस् 4०४. = 41. des Pron.-St. A, von 
dort, dort, dorthin; dann, darauf; da- 

her, darum. ततस्ततस् von hier und 

dort, hier(hin) und dort(hin), vgl. TA- 

स्ततस् , auch fragend = Aa: किम् was 
dann, was weiter? ततः परम् aulser- 

dem, ferner; °प्रभुति (u. तत आरभ्य) 

von da an, seitdem; तता ऽ परम् später 

ein andermal. यतस्वतस् woher ०. wohin 

es auch sei, vom ersten Besten, irgend 

woher, irgend wohin. यतस्- ततस् 

woher o. wo(hin)—daher o. da(hin); 

यता यतस् - ततस्ततस् woher ०. wo- 
(hin) auch immer—daher ०. da(hin) 

auch immer. 

1. तति (nur Pl.) so viele. 
2. तति ¢ Ausdehnung, Menge, hoher 

Grad. 

ततिथ, : T der sovielste. 

ततिधा Adv. sovielfach. 

ततुरि überwindend, siegreich. 
an 

व gerichtet.* 

तत्क dasselbe (Geschäft) be- 

treibend. 

AEeNRTTU dieses thuend ०. verschuldend. 

तत्कारिन् dasselbe thuend. 

तत्कायंकारणात् (Abl.) aus diesem be- 
stimmten Grunde. 

1. तत्काले m. diese ०. jene Zeit. Acc. zu 

dieser o. jener Zeit, zu seiner Zeit, 

während dessen ; sofort, sogleich. 

2. तत्कालं derzeitig, gleichzeitig. 
तत्रभवन्त्, 

तडाग- तचभवम्त् 

तत्कालीन = vor. 2. 
ArQU m. derselbe Augenblick, ०--, 4८८.) 

Abl. uw. Loc. in demselben A., alsbald, 

sofort. 

तत्तुल्य diesem(r) gleich, 

würdig. 

तत्त १. das wahre Wesen (eig. die Das- 

heit); Wahrheit, Realität, Grundprinzip 

(ph.) °—, तत्त्वेन ५. awaa der Wahr- 

heit nach, wirklich, genau. 

तन्त कथनं n. wahre, der Thatsache ent- 

sprechende Aussage. 

ATS (—°) etwas genau kennend. 

तततवन्ञान n. Erkenntniss der Wahrheit; 

Titel eines Werkes. 

तत्तदशिन् u. ० दूभ्प् die Wahrheit schauend 

o. kennend. 

तत्बाघ १. = तंव ज्ञा न (auch als Buchtitel). 

तत्भाव m. das wahre Sein 0. Wesen. 

atıya wahr (eig. Wahrheit seiend). 

तत्वविट् = IT 
arısıfs ¢^ die reine (eig. Reinheit der) 

Wahrheit. 

तत्ताख्यानापमा ^. ATTAETSUR १. best. 
Gleichnisse ०. Metaphern (rh.). 

तत्ाभियाग m. eine auf Grund von That- 
sachen erfolgte Anklage ~) 

तत्राथ m. Wahrheit, der wahre Sinn 

von (-—-°). 

Arag n. das Wort Ag 

1. तत्पर darauf folgend. 

2. तत्य र (eig. das als äulserstes 0. höchstes 

habend), ganz damit beschäftigt, ganz 

darin aufgegangen (Loc. ०, —°). Abstr. 

cart 
तत्पर्ष dessen Diener ; Art Compositum(g.) 

तत््रतिपादरक dies an die Hand gebend ० 

lehrend 

seiner (ihrer) 

aa (तचा) Adv.= Loc. des Pron.- St. त्; 

da, dort; dabin, 9011010 ; dann. तच तच 

hier und dort, überall(bin). यच तच 

wo(hin) auch immer, am ersten besten 

Ort, bei jeder Gelegenheit. 

तचत्य dortig. 

^ वती der Herr—, die Dame 

dort (meist von Abwesenden gebraucht). 



तच्ख्थ- 1. तन् 

तचस्थ dort befindlich 0. verweilend. 

AaTaIT(Loc.adv.)mittlerweile, inzwischen 
तत्सछख dessen Freund. 

तत्सख्या क in der Anzahl. 

तत्छम dem gleich, gleichbedeutend mit 

(—e). 
तत्सबन्धिन् damit in Verbindung stehend. 

तत्स्व र्ह्पं das Wesen davon (habend) 

तथा Adv. so, also, ebenso (correl. mit 

यथां wie, dass); so wahr (bei Schwüren ; 

correl. यथा) ; ja, gut, gewiss (absol.). 

तथा च so denn auch, desgleichen. 

तथापि dass.; dennoch, gleichwohl 

(meist nach यद्यपि oder कामम्). तथा 
हि also, nämlich, zum Beispiel. न तथा 
= अन्यथा (5. d.). Oft verstärkt durch 

एव. — यथां तथा auf welche Weise 

auch immer; auf diese oder jene Weise, 

mit Neg. auf keine Weise. थां यथा 

— AUT तथा wie (sehr) auch immer— 

so, je mehr—desto mehr. तथां कृत्वा 

5. 1, कार्. 

तथागत sich so befindend ०. verhaltend, 

derartig, (gegenwärtig*); m. ein Buddha 

०, Buddhist. 

तथागुणऽ०1५९ Tugendeno. Vorzüge habend 

तथाभाव m. das Sosein. 

तथाभाविन् der so sein wird. 

तथाभूत so beschaffen, derartig. 

तथारप ५. ° च्हपिन् 80 geformt o. aussehend. 

autfay so beschaffen, derartig. 
तथावीयै von solcher Kraft. 
तथ्य wahr. n. Wahrheit. Instr. u. AU 

in Wahrheit, der W. gemäfs 

तद् (= Pron.-St. @ °—, u. Nom. Ace. Sg 

n. von dems.) da(hin), dort(hin); damals 

dann, darum, deshalb, also, nun, und 

so (im Nachs.). Oft correl. zu ag, येन, 

यतस, यदि 0. चेद्. तदपि sogar, 
तद्यथा so zum Beispiel 

Ag Tunmittelbar verbunden mit (Gen.); 

n. adv. (unmittelbar) darauf, alsdann. 

तद्न् Adv. darauf, alsdann 

तदनुकृति Adv. demgemäfs 

तद् नगण (—°) dementsprechend 

तदन्त damitendend; darauf auslautend (g.). | 1. A; तनति ) 

Cappeller, Sanskrit - Wörterbuch 
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तदन्तभैत darunter befindlich 

Agua dies Werk habend, and. W. gewöhnt 
तदपेच्च darauf rücksichtigend 

तदथं m. dessen (deren) Bedeutung; Adj 

dieselbe Bedeutung habend, dazu be- 

stimmt. ण्यम् adv. zu diesem Zweck, 

darum, daher. 

तदधथिन् diesen, ©, es begehrend. 
ATI in diesem Zustande befindlich; 

noch 1. d. Z. b., unversehrt. 

तदा Adv. damals, dann, so (im Nachs.), 

quiesc. nach ततस् , परा ५. vor अथ 

तदा प्रभृति von da an, seitdem. Oft 

correl. zu यद्, I, यद्, यदि u चेटः 

यदा यद्ा-तद्ा (तद्) so oft als—so 

oft. यदा तद्ा jederzeit, stets. 

तदानीम् Adv. damals, dann. 

तदाश्रय auf diesen (e, es) bezüglich. 

तदीय diesem (er, en) gehörig; sein, ihr; 
ein solcher. 

तदुपकारिन् dazu verhelfend, förderlich, 
तदुपहितं dadurch bedingt. 
ag“ hierum vermindert. 

तदाकस daran Gefallen 7०१९०. 

तद्रतं auf diesen (e, es) gerichtet o. be- 

züglich; ger. ०. bez. auf (—°) 

तज्ुण dessen (deren) Eigenschaft 0. Vorzug; 

Adj. diese Eigenschaften besitzend 

afga m. Art Suffix ४. ein damit gebildetes 
Wort (g.). 

तद्खव daraus (d. h. aus dem Sanskrit) ent- 

standen (g.) 

asıtarat dafür verantwortlich. 

aaa mit diesem verbunden, zusammen. 

तद्रूपं 8० gestaltet o. beschaffen. 

तदुचन dies ausdrückend. 

तद्त् Adv. so, also, ebenso (८०५५, TEA 

u. यथा); gleichfalls, auch. 

Surf. Übereinstimmung. 

तद्वयस् von demselben Alter. 

तद्वशं danach verlangend. 

तद्विद् = तज्ज्ञ 
तदिघ so beschaffen, derartig. Abstr. on. 

तद्धिषय dazu gehörig, dasselbe bedeutend. 
ag तति danach wandelnd o. lebend. 

तनुत (sich) dehnen, 

10 
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spannen, strecken, in die Länge ziehen 

verbreiten, vermehren; zusammenfügen 

ausführen, voliziehen (r.), zurecht- 

2. तम्-- Ar 

तनुगाचः, f. दै schlankgliederig 

तनुच्छद् (den Körper bedeckend:) Feder 

(Pl. Gefieder), Harnisch 

machen, ausarbeiten, verfassen. p.p aa तनज्ञ m. Sohn, f. आ Tochter 

ausgedehnt, ausgebreitet, weit; über- 

zogen, bedeckt mit (Instr. 0. —°) 

अधि bespannen (den Bogen). अभि 
sich ausbreiten, hinreichen über (Acec.) 

अव् sich herabsenken, hinziehen üver; 

abspannen (den Bogen). आ sich aus- 

breiten, überziehen, bescheinen; aus- 

breiten, ausdehnen, spannen; hervor- 

bringen, zeigen, verraten. p.p. अतत 

verbreitet, ausgedehnt, gespannt, ge- 
richtet auf (Zoc.). च्छा verbreiten, hervor- 

bringen. समां dass., spannen (den 

Bogen). वि sich ausbreiten, überziehen, 

erfüllen; ausspannen, aufziehen (Bogen- 

sehne, Gewebe etc.), spannen (den Bogen) ; 

vollziehen, veranstalten (r.), bewirken, 

hervorbringen. pp. वितत ausgebreitet 

weit; vollzogen (Fest); überzogen 

erfüllt, bedeckt von (Instr. 0. — 0); s 

auch bes. सम् (sich) verbinden; über- 

ziehen, bedecken, zusammenziehen, ins 

Werk setzen, an den Tag legen. p.p 

संतत zusammengehalten, bezogen, 5 

auch bes 

2. तन् (nur Instr. u. Dat.) Verbreitung, 

Dauer, Nachkommenschaft. Instr. adv 

nach einander, fort und fort. 

3. तन्, तन्यति erschallen, rauschen. 

तन n., अ f. Nachkommenschaft, Kind 

तनय fortdauernd, (sich) fortflanzend. m 

Sohn; f. 97T Tochter; n. Nachkommen- 

schaft, Kinder und Kindeskinder. 

तनयितुं 0706100, rauschend. 

तनस् 2. Nachkommenschaft. 

तनिमन् m. Dünne, Schwäche. 

तनिष्ठ u. त॑नीयंस् Superl.u. Compar. z. folg 
तन् (f. ag, तन् u तन्वी) dünn, schmächtig, 

schlank, schwach, klein, wenig. (Abstr 

तनुता ^, on) ¢ तनु ५ तनं Körper 
Leib; die Person, das Selbst (mit einem 

Pron. oder selbst =Pron. refi., cf. अद्मन्) 

^. तन्वी eine Schlanke, ein Mädchen. 

तनत्यज् den Leib hingebend, opferwillig 

तनुत्याग m Hingabe des Leibes, Opfer- 

willigkeit 

aaa u. °चाण् n. Panzer, Harnisch 

तनुधी von geringer Einsicht 

तनुभाव m Dünne, Schmalheit 

तनमध्य n. Leibesmitte, Taille; Adj. von 

“schlanker Taille, schlank. 
तनमध्यम = ४०. Adj 

तनशरीर zartleibig 
तनू mit AT dünn machen, verringern; 

mit 9 schwächer werden, abnehmen. 

Vgl. ag 

aaa aus dem Selbst entstanden ०. dazu 
Gehörig. m. Sohn; f. आ Tochter. 

तनूत्यज् Leib und Leben hingebend ०. 

wagend. 

तनूनपात् m. Sohn seiner selbst (Bein. 

Agni’s 0. des Feuers). 

तनपा Leib o. Leben schützend. 

तनपान, ^ ई dass.; n. Lebensschutz. 

तनूबलं n Körper- o. eigne Kraft 

तनुर्च् am Leibe glänzend 

तनूर्ह (aus dem Leibe wachsend:) Haar 

(am Körper), Flügel; Sohn 
तन्ति ५. तन्ती ^ Strick, Leine 

तन्त m. Faden, Schnur, Saite, Aufzug (beim 
Gewebe); übertr. der Faden d.h. die 

ununterbrochene Fortführung des 

Opfers o. des Geschlechts; Stammbhalter. 

तन्तमत Stammhalter seiend 

तन्तमन्त् fadenziehend, fadenförmig; un- 

unterbrochen (Bein. Agni’s) 

तन्तवान १. das Weben. 

तन्त॒वाय m. Weber. 

तन्त्र n. Webstuhl; der Aufzug des Ge- 
webes; übertr. die Grundlage, Haupt- 

sache, Norm, Ordnung, Regel, Lehre, 

Lehrbuch; best. Gattung magisch- 

mystischer Schriften; Beschwörungs- 

formel, Mittel, Kunstgriff. f. तन्त्री 
Strick, Leine, Saite, 



तन्त्क-तपारति 

Ama (adj. --°) Lehre; *vom Webstuhl 

kommend, ganz neu (Zeug). 

तन््रकार् m. Verfasser eines Lehrbuchs, 

Schriftsteller. 

Aa , oyfa zur Norm machen, befolgen; 

sorgen für (Acc.), besorgen, ausführen. 

p.p. तन्त (—°) abhängig von. 
तन्त्रवाय m. Weber. 

तन्त्रायिन् ein Gewebe aufziehend. 

AR, तन्दते nachlassen, ermatten. 

Ag, तन्द्रयते matt, müde werden. 

तन्द्र n. Reihe. 

तन्द्रयं matt, träge. 

तन्द्रा ̂ Mattigkeit, Trägheit. 
तद्द्राय्, ०यंते matt werden, ermüden. 

ART ^ = ART. 
तत्तिसित्त dadurch veranlasst. 48510". ० त्व 2. 

तन्मन 4. darauf gerichteten Geistes. 

तन्यय daraus bestehend, davon eingenom- 

men 0. erfüllt. Abstr. oAT f., vn. 

तन्मां nur so viel 0. so wenig. n. Kleinig- 

keit; Atom, Ürstoff (pA.). 

तन्मूल darin beruhend. 4९5. ० त्व् n. 

तन्यता ¢^ (Insir.) das Donnern, Tosen. 

तन्यतुं m. dass. 

arg rauschend, tosend. 

तन्वङ्क, ¢^ दै zartgliederig; f. Mädchen. 
तप्, त॑पति (शते) heils sein, glühen, Schmerz 

empfinden, leiden, sich härmen, sich 

kasteien; erhitzen, brennen, verbrennen, 

verzehren, quälen, peinigen. Pass. तप्यते, 

auch तप्यते u. तप्यति haben die intransit. 

Bedeutungen. p.p. X erwärmt, erhitzt, 

glühend, 16118, geschmolzen, gequält, 

gepeinigt; तपः Am: der sich kasteit 

hat. Caus. तापयति u. न्ते brennen, 

quälen, schmerzen. — अन् erhitzen, 

quälen; Pass. sich grämen, Reue fühlen. 

अभि". अभ्या erhitzen, quälen, peinigen. 

Sg erwärmen, glühen; p.p. उत्तप्र er- 

hitzt, glühend, geläutert (Metall), चप 

erhitzen, quälen, schmerzen; Pass. 

erhitzt, geplagt werden, hinschmelzen. 

निस् (ष्) erwärmen, versengen. परि 

rings anbrennen, umglühen, plagen, 

quälen; heftigen Schmerz empfinden, 
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sich härmen, sich kasteien (bes. Pass.). 

प्र brennen, scheinen, strahlen, sich 

härmen, sich kasteien; wärmen, er- 

hitzen, versengen. सम् erhitzen, quälen, 

plagen; Schmerz o. Reue fühlen, sich 

kasteien (bes. Pass.). p.p. संतप्र erhitzt, 
glühend, gedrückt, gequält. Caus. er- 

hitzen, verbrennen, quälen, peinigen. 

तप brennend quälend, peinigend (—°); 

m. Brand, Glut, Kasteiung, Askese. 

तपः ज्म von Kasteiungen erschöpft. 

AU: QM zu Kasteiungen geeignet. 

तपती f. myth. Frauenname; Flussname. 

तपन brennend, erwärmend, plagend. m. 

Sonne; ¢^ तपनी Glut; n. तपन dass., 
Schmerz, Bulse. 

तपनोय m. Art Reis; (geläutertes) Gold. 

तपमीयाशाक m. der Goldacoka.* 

AUgQTU u. ०खया f. Askese, Bulse. 

तपस् १. Wärme, Glut; Schmerz, Plage; 

Selbstpeinigung, Askese, Bulse, Be- 

schaulichkeit; N. eines Monats u. einer 

best. Welt. 

तपस्य ; तपस्यति sich kasteien. 

तपस्य aus Hitze entstanden; m. N. eines 

Monats, Mannsn. ; f.1n. Askese, Bulse. 

AUT glühend; asketisch, fromm. 

तपस्िकन्या f., X m. Einsiedlermädchen. 

तपस्िजन m. Einsiedler (auch coll.). 
तपस्विन् geplagt, elend, arm, asketisch, 

fromm. m. Asket, Bülser; ^ तपस्विनी. 

तपात्यय ५. AYUTaT m. Regenzeit (Glutende). 

तपिष्ठ (Superl.) sehr heils o. glühend. 
तपिष्णु brennend, glühend. 

ayaa (Compar.) frömmer als (@en.), 

sehr fromm. 

तप॒ glühend, heifs. 

Ayfg glühend; glühende Waffe, 
तप॒ष्पी heils trinkend. 

Aya = Ay. 
Aytwe Reichtum an Bufse habend, fromm; 

m. Asket, Büfser, Mannsn. 

तपेभृत् asketisch, fromm ; m. Bülser. 

तपायुक्त dass. 
Aatza u. ०२ ति sich an der Bulse freuend, 

fromm., 

~~~ ~~~ —— :]] oÄ 
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तपालुब्ध bylseifrig, fromm. 

तपावन n. Buls- ०. Bülserwald. 

तपेावन्त् asketisch, fromm. 
aarga an Bulse erstarkt, sehr fromm. 

as (s. AU) n. heilses Wasser. 

तप्रर् m. Erwärmer, Bestrahler. 

AHTAU nr. glühendes Eisen, og. पिण्ड ein 

Stück g. E. 
तर्च u. awfe ^ Hitze, Glut. 

तप्यतुं glühend, 1618; f. = vor. 

तम्, ताम्यति (न्ते) aulser Atem kommen, 

stocken, starr werden, erschöpft sein, 

ermatten, vergehen, hinschwinden, 

schmachten; p.p. तान्त. Caus. तमयति 
ersticken (irans.). AT ५. उद् vergehen, 

hinschmachten. निं p.p. निदान्त 5. bes. 

aaa m. Beklommenheit (Art Asthma). 

तमन n. das aulser Atem Kommen. 

तमप् das Suffix tama (g.) 

तमस् n. Finsternis, Dunkel, geistige 

Finsternis, Verblendung; Irrtum, Un- 

wissenheit (pA.). 

तमसं dunkeifarbig; n. Finsternis. 

तमस्वन्त् (f. °स्वती ५. तमस्व री) finster. 
तमाम् Adv. überaus, sehr (—° im Adv. 

u. Verb. fin.). 

तमाल्लं m. Baumname. 

तमिख n. Dunkel, Finsternis. 

तमेच्च das Dunkel verscheuchend ;m.Sonne 

o. Mond. 

तमान् u. °नुद् dass.; m. Sonne o. Mond. 

तमेाभत् dunkel, einfältig. 
तभेामचः ^ T aus Dunkel bestehend. 

AATSU u. ° क्छ पिन् dass. 

ARTS finster, dunkel. 

aargu sich der Finsternis freuend. 

aatert die Finsternis verjagend. 

Ag erstickend o. verdunkelnd. 

1. तङ्, तरति, A, तिरति, °ते, तुरति, नते, 
तितति, तङ्ते über etwas setzen 0. 
schreiten, zurücklegen, durchmachen, 

durchleben, vollbringen, überwinden, 

glücklich entgehen, entkommen ( Ace.); 

sich retten. Med. wettstreiten ;jemd.( Ace.) 

retten, weiterhelfen. p.p. तीर्ण über- 

तपोलृब्ध-तरेग 

gesetzt, überschritten (habend). Caus. 

तारयति jemd. übersetzen über (Ace.), 

geleiten nach (Acc.); fördern, erretten, 

erlösen aus (Abl.). अवं herabsteigen 

(bes. von göttlichen Wesen), herabflielsen, 

sich herablassen von (Abl.) in ०, zu 

(Loe. 0. Ace.), gelangen zu o.nach(Acc.), 

sich einstellen, stattfinden; überwältigen, 

überwinden. p.p. gg Atı"lherabgestiegen, 

von (Abl. 0. —°), infolge von o. in 

der Gestalt von (—°). Caus. hinab- 

steigen lassen, hinabführen (Constr. 

= Simpl.), in Gang bringen, vollenden; 

herabnehmen, abnehmen von (Abl.), ab- 

legen, entfernen. ऋ hinübergelangen, 

überwältigen, ausdehnen, vermehren. 

14 hervorkommen, entkommen, sich 

retten aus (Abl.), übersetzen über, kin- 

gelangen zu (Acc.); erheben, vermehren. 

2.1. उन्ती णँ hervorgestiegen, entkommen 

aus (—°), übergesetzt, überschritten 

(habend). AT u. सुट् dass. निं nieder- 

werfen, überwältigen. fat heraus- 

kommen, sich retten aus (4Adl.), über- 

setzen, vollbringen, überwinden. p.p. 

निस्तीणं act. u. pass. Caus. retten, über- 

winden. % hinübersetzen, aufbrechen, 

vorwärts kommen; vorwärts bringen, 

fördern, verlängern (bes. das Leben), ver- 

grölsern, erhöhen, stärken. Caus. hin- 

ziehen, verlängern ; anführen, betrügen. 

विप्र Caus. anführen, betrügen. वि 

durcheilen, durchdringen, vollbringen, 

überwinden, vereiteln, gewähren, ver- 

leihen, schenken. p.p. वितीणै act. u. 
pass. सम् übersetzen, überschreiten, hin- 

übergelangen, geleiten, hinüberbringen 

über (Acc). Caus. hinüberführen, 

glücklich hindurchbringen. 

2. AT (nur Nom. Pl. तारम्) Stern. 

AT hinübersetzend, überwindend, rettend, 

besiegend (— 0); m. das Übersetzen. 

तरक्त u. ATI m. Hyäne. 

तरंग, गति, cA wogen. 
तरग m. Woge, Welle (कएल. = Abschnitt); 

das Wogen, Wallen, 
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तरगय , °्यति wogen machen, hin und her | 1. ARAT gewinnend (Acc.). 

werfen (Augen). p.p. तरगित wogend, |2. तर्तंर् 7. Überwinder, Förderer (Gen.). 
hüpfend; n. das Wogen, Hüpfen. 

तरगवात Wellenwind o. -luft. 
तरतल् n. der Platz unter einem Baum, 

Fuls des Baumes. 

तरगिन् wogend, wallend; f. out Fluss, AUT hinüberschaffend, siegreich. 

auch als Büchertitel (—°). 

ATU n. das Übersetzen, Überwinden. 

तरणि durchlaufend, vordringend, rasch, 
rettend, hülfreich (Adstr. ATfU& n.), 

m. Sonne. 

ATUtrg zu überschreiten. 

तरतमतस् Adv. mehr oder weniger. 

तरद्रेषम् Feindbezwinger. 

AT@a Dat. Inf. zu 1. AT. 
तरल schwankend, zitternd, zuckend, un- 

beständig (Abstr. "ता ^, U n.); m. 

Welle, Mittelstein in einer Perlenschnur, 

Pl. Volksname; ^ आद् uw. 

schleim. 

तरलय् , °यति (sich)hin- und herbewegen ; 

p.p. तरलित wogend, schwankend. 

तरलिका ^ Frauenname* 

% तरस् १. das Vorwärtsdringen; That- 

kraft, Energie. Instr. adv. eilig, rasch. 

2. तरस् durchdringend, rasch. 

तरस m. n. Fleisch. oA% fleischern. 

त॑रस्वन्त् u तरस्विन् rasch, energisch, | 
mutig. 

तराम् Adv. sehr (—° in Adv. u. Verb. fin.) 

तरि ^ Boot, Schiff. 
तरिकं Fährmann; f. च Boot. 

तरिणी ^ Boot, Schiff. 

1. तरी f. = तरि 
2. तरी ^ = a. 
ht (Compar.) durchdringend, 

(Inf.) zu durchdringen. 

1. A% rasch. 

2. तर् m. Baum. 

तर्कारर n. Baumhöhle. 
तङूगहन n. Baumdickicht. 

तर्च्छाया ^ Baumschatten. 

तरुण, f. ई jung, eben angefangen, neu, 

frisch, zart (Abstr, नता f.). m. Jüng- 

ling; ¢. दै Mädchen; n. (auch गक) Schöss- 
ling, Halm. 

तरूणिम॑न् m. das Jugendalter, 

n. Reis- 

ATHUEU Baumlaube. 

तर्मूल n. Baumwurzel, auch = ATAa. 

तरूराजि ¢^ Baumreihe, Allee. 

तरूष् , तरूषति, ० ते überwinden. 

तर्ष m. Überwinder; f. T Sieg. 

AQgUg n. Baumgruppe. 

Aa bekämpfen; nur Part. णप्यन्त् . 

तरुस् n. Kampf, Überlegenheit. 

तरट् m. Lotuswurzel. 

ATI siegreich. 

ag, तकंयति (oA) vermuten, erwägen, 
halten für (2 Acc.), im Sinne haben. 

वि dass. 

तकं m. Vermutung, Meinung, Erwägung; 

Spekulation, System (ph.). 

तकंसंयह m. T. eines Werkes. 

तकिन् vermutend (—°), philosophisch ge- 

bildet. 

तकं Spindel. 

तजे , तजेति, (oA) drohen, bedrohen, 

schmähen. Caus. dass. सम् Caus. drohen 

(Acc.), anfahren, erschrecken. 

तजन ॥. Drohung, Schmähung (auch f. AT); 

f. ई Zeigefinger. 

तजिंत n. (+. as) das Drohen. 

तणं क m. Kalb, Tierjunges überh. 

ag, auf, gr bohren, durchbohren, 

erbohren, spalten, eröffnen, erschliefsen, 

frei machen. अनु eröffnen, aufschlielsen. 

अपि = Simpl. 

तद् m. Art Käfer (eig. Bohrer). 

तदेन u. त्यन् n. Spalte, Öffnung, Loch. 

तपे, तुष्यति, °ते, तृप्ति, (तृप्नोति), तुम्प॑ति, 
satt 0, befriedigt werden, sich ergötzen, 

sich laben, geniefsen von (Abl.). Partie. 

तातुपाणं U. तुरत satt, befriedigt von 

(Gen., Instr. 0. —°); n. adv. — Caus. 

तर्पयति, oA sättigen, ergötzen, laben, 

stärken, befriedigen; Med. sich sättigen, 

sich zufrieden geben. अ satt werden. 

Caus. sättigen. AA (zusammen) satt 
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werden, sich laben an (@en.). Caus. 

sättigen, erquicken, erfreuen, 

तपण, । 0 T sättigend, stärkend, labend; 

n. das Sattwerden o. -sein; das Satt- 

machen, Befriedigen, die Spendung (r.); 

Nahrung, Stärkung, Imbiss. 

तपणोय zu sättigen ०. zu befriedigen. 

aa m. Mannsname. 

तषे, तुष्यति dürsten, lechzen (auch übertr.) ; 

तुषाणं, तातुषाणं, तृषित durstig, lechzend, 

gierig. Caus. तषेयति dürsten lassen. 

तषे m., U n. Durst, Gier, Verlangen, 

तषित् durstig, gierig, verlangend nach (—°). 

तष्यीवन्त् durstig. 
तह, QUfz-zermalmen ; 1.1. तुढं (A) 

तंहेण, ¢ T zermalmend. 

तंहि Adv. damals, dann, in dem Falle (oft 
correl. zu यहि, ag, यद्, 97, यदि u. 

चेद्) ; darum, also, wohlan (bes. beim 

Imperat.) 

तल्लं m. n. Ebene, Grund, Boden, Tiefe, 

Fläche (bes. Handfläche); oft —® nicht 

zu übers. Mit तंरास् = तरूतल. 

तललेा कं m. die Unterwelt. 

तलवं m. Musiker. 

तलवकार m. Pl. N. einer vedischen Schule; 

°कारापनिषद् f. T. einer Upanishäd. 

तलातलं १. N. einer Hölle. 

तलाश ¢^ ein best. Baum. 

तलिन dünn, schlank; klein, wenig. 

तल्लिम् n. Fufsboden, Estrich. 

तलीद्य n. ein best. Körperteil. 

Ay m. (आ ^) Lager, Ruhesitz, Bett, 

Ehebett. 

तल्पग (—°) iniens (feminam), schwächend, 

schändend. 

तल्यज im Ehebette, ehelich geboren. 

तल zum Bette gehörig ; auch = vor. 

तव॑स् kräftig, mutig; m. Kraft, Mut. 

तवस्तम ५. तवस्तर (०7, u. Superl. zum 

vor. Ad). 

AIUn. Kraft, Mut. 

त॑वस्वन्त् = तवस् Ad). 
तवागा kräftig. 
तविषं dass.; f. तविषी = तवस् m. 
तविषीमन्त् kräftig, mutig. 

तैपण- तात्पयैनिणय 

तविषीय्, oyaA kräftig, mutig sein (Partie. 

auch act.). 

तविषीं u. त॑विषीवन्त् = तविषीमन्त्. 
तविष्य् ग्यते = तविषोय. 
तविष्या f. Mut, Ungestüm. 

तवीयंस् Compar. zu त वस् Ad). 

तव्य u. Aa kräftig, stark. 

तव्यंस् = तवीयंस्. 
तष्ट 5. तत्त्. 
तशि f. Zimmerhandwerk. 

AST m. Zimmermann, Werkmeister. 

तसर 2. Weberschiff. 

तस्कर m. Dieb, Räuber. 

तस्करता ^. °& n. Dieberei, Räuberei. 

तस्थिवस् 5. खा. 
तस्य॒ fest stehend. 

AUYA, तस्थुस s. 1. स्था. 
तस्मात् (4९7. adv.) daher, darum. 

ताच्ण, ^ दै Zimmermanns-. 

ताजक् u. ताजंत् Adv. stracks, sofort. 

ताजक ५. ताजिक m. ein Perser. 

ताड schlagend (—0); m. Schlag. 

ताडकं m. Totschläger; f. IT mythischer 

Frauenname. 

ताडनं schlagend, verwundend; n. das 

Schlagen, der Schlag. 

ताडनीय zu schlagen. 

ताडाग Adj. Teich-. 

ताडय = ताडनीयः 
ताण्डवं das Hüpfen, der Tanz. 

ताण्ड वित् hüpfend, tanzend. 

तार्य m. patron. N. eines alten Lehrers. 

ताण्डयनत्राह्यण n. T. eines Brähmana. 

तात् (46. adv.) so, darum. 

तात m. Vater, Voc. Lieber, Liebe (P!.). 

तातुपाणं s. तप्. 
तातुपि ergötzend. 

तात्कालिक, ^ ई gleichzeitig, sofortig, der- 
zeitig, zeitgemäls. 

ताल्िक wahrhaft, wirklich. 

तात्पय die Hingabe an etwas, das Ab- 

gesehensein auf, der wahre Zweck, 

die Hauptbedeutung; Adj. bezweckt, 

beabsichtigt. 

तात्प्यनिणंय n. die Bestimmung des Ab- 

gesehenseins auf etwas (ph.). 
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तात्पया्थै m. der beabsichtigte Sinn, die | चरामि ०. तामी ¢^ Einhaltung des Atems. 

eigentliche Bedeutung. 

Are väterlich. 

तात्स्थ्य n. das Sichdarinbefinden. 

तादध्य?. das Dazubestimmnitsein,der Zweck. 

ATZTORT n. die Wesenseinheit mit (Instr,, 
Loc. 0, —®). 

तादीला 2180871. 

ATS ein solcher. 

तादृग्गुण so beschaffen, derartig. 

तादृग्रूपं u. °वन्त् so gestaltet, so schön, 

ताद्जिघ derartig. 

ताद्म् (Nom. ATZE ५. तादृक्) ein solcher, 
derartig. n. तादक् auch adv. 

तादश, f. X ein solcher, derartig. 

arg n. Gleichgestaltigkeit, Richtigkeit. 

तादिष्य n. Derartigkeit. 

तान m. Faden, Faser; n. Ausdehnung. 

तानव n. Dünnheit, Magerkeit. 

तान॒नप्र n. eine Art Gelöbnis (r.). 

तान्तव, ^ ई ४०३ Fäden gemacht; 7, Sohn, 
n. Gewebe, gewebter Stoff. 

तान्ति ^. Erstickung. 

at n. Saitenspiel. 

ats, ^ अ u. T mit einer Lehre ver- 

traut; m. Fachgelehrter. 

ताप m. Hitze, Glut, Qual, Schmerz. 

तापकं brennend, glühend, quälend. 

तापन, ¢^ ई (—°) dass.; erhellend, ल~ 

leuchtend, quälend, peinigend. m. die 

Sonne; n. das Brennen, die Kasteiung. 

तापनीय aus (reinem) Golde. 

तापनीया पनिषट् ¢ T. mehrerer Upanishad. 
तापयिष्णुं brennend, quälend. 
तापसितं n. eine Art Feier (r.). 

तापसं sich kasteiend, zur Askese gehörig. 
m, Bülser, Asket; f. T Bülserin, 

तापसवेषभृत् ein Bülsergewand tragend. 

तापस्य n. der Bülserstand. 

तापिन् quälend (—0); f. X T. mehrerer 

Upanishad. 

ताप्य m. n. Schwefelkies. 
ताम m. Sehnsucht. 

तामरस n. Taglotusblüte; f. X Lotusteich. 

तामस, f. T finster, Dunkelheits-; Un- 

wissenheits- (pA.). 

ताभिखं (mit ०. ohne ya) m. die dunkle 
Monatshälfte; Dunkel, Unmut, Ärger 

(00. 
ATI“ m. eine Art Hanf. 

ताम्बूल n. Betel; ८ दै dass. 

ताम्बूलिकं m. Betelverkäufer. 
।॥ kupferrot. m. Art Aussatz; n. ein 

kupfernes Gefäls. 
2. ताम्र, T kupfern; f. Art Wasseruhr. 

तास्रकुड m. Kupferschmied; f. दई 

ताम्रचड einen roten Kamm habend; m. 

Hahn. 

ताम्रता ^. °त n. Kupferröte. 

तास्रधृम्न schwarzrot. 

araug m. Kupferplatte. 

arauta n. Kupfergefäls. 

ara, ^ ई kupfern. 
arafası m. Pl. Volksname; f. X N. der 

Hauptstadt dieses Volkes. 

araau kupferfarben, dunkelrot. 

ताग्राक्त, f. ई rotäugig; m. Krähe. 
तासिकर kupfern. 

ताय् , mit वि ५. सम् (sich) ausbreiten. 

तायनं n. das Anschlagen, Gelingen. 

तायं m. Dieb. 
art durchdringend, laut tönend, funkelnd. 

m. Retter, männl.-Name. f. आ Stern- 

bild, Fixstern, Augenstern, weibl. Name. 

m. n. ein hoher, lauter Ton. तारम् 

adv. laut, gest. ATTATA, PAAR. 

तारकं ^ रिका) binüberbringend, rettend; 

m. N. eines Dämons, Pl. seiner Kinder. 

(^तारका Stern, Augenstern (auch n.), 

weibl. Name. 

तारका sternäugig; m. N. eines Dämons. 

तारकान्तक m. Bein. Skanda’s (der Täraka- 

töter). 

तारकाराज u तारकेश्चर m. der Mond 
(eig. Sternenfürst). 

तारकेापनिषद् ^ T. einer Upanishad. 

तारण durchbringend, errettend (Götter- 

bein.), n. das Hinübersetzen, Durch- 

bringen, Erretten. 

तारतम्य n. Abstufung Verschiedenheit; 

Instr. adv, 
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ATT& n. Wankelmut. 

तारव, f. ई Baum-, 
ताराक् = तारका. 

ताराधिप m. Mond (eig. Sternenfürst). 

तारापति m. dass.; Gemahl der Tärä. 

तारामय, f. T aus Sternen bestehend. 

तारायण् m. der heilige Feigenbaum. 

तारिक Fährgeld; m. Fährmann. 

तारिन् durchbringend, errettend; f. et 
die Erretterin (Durgä). 

तारूण्य n. Jugend. 

ताकिकं m. Philosoph. Abstr. on. 

ताकत m. ein best. Vogel; Bein. Garuda’s 

u. Kacyapa’s. 

AT m. ein best. mythisches Wesen (erst तावत्तात् Adv. gerade so viel. 

als Ross, sp. als Vogel aufgefasst); auch | ता वत्फल् (nur) so viel Lohn bringend. 

= vor, 

ताणे Adj. gräsern, Gras-. 

तार्तीयि zum dritten gehörig (auch गक); 
n. Drittel. 

arataran der Dritte 

तार्प्यं u. ताप्यै 7. Art Gewand 

ताये zu überschreiten, zu überwinden; 

n. Fährgeld. 

ताश्च m. ein gewisser Baum; Adj. von 

diesem Baum kommend, f. द् 

ताल m. Weinpalme (n. deren Nuss); das 

Klatschen, Händegeklatsch 

Tanz; Pl. Volksname. 

Baum. 

तारल्य- तिग्भैषु 

तालीयकं Cymbel. 

ताल १. (m.) Gaumen. 

तालकं (adj. —e) dass 
तालैर m. Strudel.* 

तालषकरे Gaumen 

ताल्यं aus dem Ehebett stammend, ehelich 

तावक, ^ T dein. 

तावकीन dass. 

तावच्छत, f. ई aus soviel hunderten be- 

stehend. 

तावर्च्छस् Adv. sovielfach. 

तावज्ज्याक् Adv. so lange. 

तावत्कालम् dass. 

तावत्कृत्वस् Adv. 80161081. 

तावन्त् so grols, so lang (Raum u. Zeit), 

soviel. n. तावत् adv. soweit, solange, 

‚in der Zeit, inzwischen (auch Instr. u. 

Loc.), zuvor, zunächst, gleich (bes. beim 

Imperat. u. der 1. Pers. Praes. o. Fut.), 

wohl, gut, allerdings, eben (mit ०. = Tg). 

न तावत् noch nicht. मा तावत् ja nicht! 

तावत्-यावत् (न) so weit, so lange— 

bis. तावत्- च kaum—so. यावद्यावत् - 
तावत्तावत् in welchem Mafse—in dem 
Malse. 

Takt तावन्माचं ; T soviel 

| ( T ein best. | तासन m. Art Hanf; 44. f T hänfen 

तासकयं n. Diebstahl, Raub 

तालकं m. ein best. Insekt; f. तालिका | तिक्त (s तिज्) bitter (auch न्क), würzig, 

Händegeklatsch, Handfläche 

तालकेत् m. ein Weinpalmenbanner tragend तिक्ताय 

(Bein. mehrerer Heroen) 

तालजं von der Weinpalme kommend. 

wohlriechend. 

ण्यति bitter sein ०, schmecken. 

तिगितं scharf, spitz 

तिग्म dass., stechend, heils, heftig. 

तालजङ्घः lange (eig. Weinpalmen-)Beine | तिग्मकर् m. Sonne (Heilsstrahler). 
habend; m. männl. Name; Pl. N. eines | तिग्मजस्म scharfzahnig. 

Kriegerstammes. 

तालद्रूुम m. Weinpalmenbaum. 

तालध्वज m. = तालकेतु. 
तालनं n. Händegeklatsch. 

तालपच्च n. Weinpalmenblatt. 

तालफलं n. die Nuss der Weinpalme 

तालवन्त (u. +°कं) n. Palmblatt, Fächer 

तिग्मता f. Schärfe, 

तिग्मतिजन scharfschneidig ०. -spitzig. 
तिग्मतेजस् dass., heftig, feurig; m. Sonne 
frraztfafa ५. तिग्मरश्िमि m. Sonne 
तिग्मवीयै von starker Kraft ०. Wirkung 

ararta ein starkes Geschoss führend 

faTaT>] m. Sonne, Feuer 

तालव्य den Gaumen betreffend ; palatal (g.) तिग्मायुध scharfe Waffen führend 

तालशब्द ५. तालस्वन m. Händegeklatsch. | FATAU scharfe Pfeile führend 



तिङ्- तिलतैलं 

तिङ्ः Personalendung (9). 
तिज् › तिजते scharf sein + schärfen; pp. 

तिक्त 8. auch bes. Caus. तेजयति schärfen, 

spitzen, anstacheln, anregen; p.p. Afatat 

geschärft, gespitzt, voll von (—), Desid, 
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verdrängen, verstecken, überwinden. 

Med. sich verstecken, verschwinden ; 
0.7. FATTfER verborgen, verschwunden. 
Mit भ = vor. Med.; pp. तिराभत = 

तिरैहितः र 
तिंतिक्तते (of) etwas ertragen, sich FATET, 0 T übertreffend. 

gefallen lassen (eig. sich gegen etwas | तिरे ख्ीरणं n. das Verschwinden. 
scharf o. hart zu machen suchen). GE) तिरखरिणी /. Vorhang (d.); verhüllender 
u. सम् Caus. anstacheln, erregen. 

तित Sieb. 

तितिक्षमाण 5. तिज. 

Schleier, Tarnkappe. 

तिरस्कार m. Schmähung, Missachtung. 

तिरसखरारिन् übertreffend (—°). 
तितिक्ञा ^ das Aushalten von (— 0), Geduld. faTgta (—°) u. तिरस्क्रिया? FATEITT. 

तितिक ertragend (Acc.), geduldig. तिरेह übertägig, vorgestrig. 

तितीषा /. das Herüberkommenwollen तिरोजनम् Adv. abseits von den Menschen. 

über (—0). 

faats trajecturus (Acc. 0. —®), 

तित्तिर m. Rebhuhn; Pl. Volksname. 

तिसाघधा ^ Verborgenheit. 
तिराधान n. das Verschwinden. 

तिराभाव m. dass. 

तित्तिरि ५. तित्तिरि m. ६०४०४००; m. ४. | तिराभूत u. तिरोहित s. तिरस्. 
eines alten Lehrers u. eines Schlangen- तिरेह = FATTaRT. 

damons. 

तिथि m. ¢^ ein (lunarer) Tag (ofaıy तिथंगायत quer ausgestreckt. 

m. ein besonderer 1. Tag*). 

तिथी ^ = तिथि. 
तिन्तिडिका u. तिन्तिडी ^ Tamarinde. 

तिन्दुक m., दै f. N. einer Pflanze. 

तिर्यग्ग in die Quere gehend, wagerecht. 

तिर्थग्गत dass. (vom Tier). 

तिर्यग्गति fı Tierzustand (eig. wagerechte 

Bewegung). 

तिम्, तिम्यति still werden; pp. तिमित | तिर्यग्जन u. ति्यग्योान m. Tier, Vieh. 
still, ruhig. 

तिमि m. (grofser) Fisch. 
तिमिंगिलं m. Fischverschlinger, Raubfisch. 

तिमिंगिलगिल m. Raubfischverschlinger, 

grofses Seeungeheuer. 

तिमितिमिंगिल dass. 
तिमिर् dunkel, finster; n. Finsternis, 

Trübung (der Augen). Abstr. गता f. 

fafaTa , ण्यति verfinstern. 

तिरय, °्यति verhüllen, verbergen, hem- 

men. 3. Pers. gesteigert FATAFAATIR. 

तिरखा u. तिरञ्ची s. तिर्यञ्च. 
तिरञ्चीन quer gehend, wagerecht. 

तिरस् Praep. durch, durch—hin, vorüber 
an, ohne, gegen (Acc.); abseits von, 

geheim vor (Abl.). — Adv. quer, ab- 

seits, unbemerkt. Mit कड् beseitigen, 

verbergen, übertreffen, ausstechen, miss- 

achten, schmähen. Mit चां wegschaffen, 

तिर्यग्यानि m. Tierzustand; Geschlecht, 
Ursprung, Schöpfung der Tierwelt 

(auch incl. Pflanzen). 
तिर्यञ्च , (Nom. m. तिर्यङ्, f. Fat, n. 

fa यक् ) 17 dieQuere gehend, wagerecht ; 
m. n. das wagerechte (d. h. nicht auf- 

rechte) Tier (auch im weiteren Sinne 

die ganze Schöpfung ohne den Menschen). 

n. Breite ; adv. in die Quere, quer durch, 

schief, seitwärts; Instr. तिरखा u. Loc. 

तिरसि dass. 

तिल m. Sesampflanze u. -korn; Körper- 

mal; Körnchen, Stückchen. 

तिलक m. ein best. Baum, Körpermal; 

Sektenzeichen o. Schönheitsfleck (auch 

n.), die Zierde von (—°). 

तिलकक्रिया ¢^ die Verzierung, Schminke. 

तिलकय् , oafa kennzeichnen, verzieren, 

schmücken; p.p. तिलकित्. 

faaaa n. Sesamöl. 

10* 
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तिलपणे u. °पणिंकं n. Sandelholz. 
fASyut /. N. einer Pflanze. 

तिलपौड m. Ölmüller. 
*+तिलमय, 16 8 aus Sesamkörnern bestehend. 

तिलं मिश्र mit Sesam gemischt. 

तिलमिख dass. 

तिलशस् Ad. in kleine Stücke (eig. in 
Sesamkörner). 

तिलसषेप n. Pl. Sesam- u. Senfkörner. 
तिलाम्ब n. Wasser mit Sesam. 

तिलिङ् u. ०द श m. N. eines Landes. 
तिजलात्तमा ^ N. einer Apsaras. 
तिलाद् कं n. Wasser mit Sesam. 

तिलादन u. तिललादन n. Sesambrei. 
तिल््पिज्ञ u. तिल्वक m. Pflanzennamen. 

तिल्विल fruchtbar, reich. 

तिष्य u. तिष्यं m. N. eines mythischen Schützen 

am Himmel, auch eines Mondhauses. 

तिसर, तिसंभिस्, aaa 5 चि 
तीच्णं scharf, spitz, stechend, brennend 

(Geschmack), heftig, streng. (Compar. 

तीच्छतर ५. वीचणीयंस् ; Superl: ARTS 
8. bes.) m. Mannsname. f. Pflanzenn. 

n. adv.; *Eisen, Gift, Todschlag. 

तोच्णता f., त्व ॥. Schärfe, Glut. 

तीचणदण्ड streng strafend.* 

ArzuzE scharizahnig. 

तौच्णधार scharfschneidig; m. Schwert. 

तोदणभङ्ग scharfbrüchig; °F AT um- 
knicken.* 

तीच्छविपाकं von brennender (d.h.brennend 
bei der) Verdauung. 

ANTUSIF spitzhornig. 

तीच्णहदय hartherzig; 4057, o& n. 

AT=UT heilsstrahlig; m. Sonne, Feuer. 

तीद्णाग्र scharfspitzig. 
तीरदणाचिंस् heilsstrahlig. 

Aarrüg scharfe Pfeile habend. 

तोर १. Ufer, Rand; °ज्ञ am U. wachsend. 

तीर , °ति vollenden; p.p. तरित 

तीररूह = तीरज. 
तीरिका ^ Art Pfeil. 
Au s. 1. AT. 

तीर्थं १. (m.) Zugang (bes. zum Wasser o. 
zum Opferaltar), Furt, Ladeplatz, Wall- | 3. 

तिलपणं- तु्जसे 

Linien in der Hand, heiliger Gegen- 

stand, würdige Person. 

AMaawü rdig, heilig; m. Asket, ein Heiliger, 

Sektierer. 

तीथकर eine Furt bereitend, d. ४, errettend 

(Bein. mehrerer Götter); m. Bahnbrecher, 

bes. Reformator. 

तीथेमृत्तिका f. Erde von einem heiligen 

Badeplatz.* 

तीथेयाचा f. Besuch heiliger Badeplätze, 

Wallfahrt. 

तीथंवन्त् reich an heiligen Badeplätzen. 

तीथादक १. Wasser von einem heiligen 

Badeplatz. 

तीथ्यं auf einen heiligen Badeplatz bezüg- 

lich; m. Asket, Heiliger. 

तीवर m. Jäger (best. Kaste). 
AtH streng, scharf, schlimm, heftig, stark. 
तीव्रता ^ Strenge, Schärfe, Heftigkeit. 

1. तु, तवीति stark sein, vermögen. 

2. a (त्) aber, doch, nun; oft explet. किं तु 

०. पर त॒ dennoch, gleichwohl. न तु 

nicht aber, dennoch nicht. भूयस् ¢ 

वरम्-न तु eher—als. 

तक् m. Kind, Knabe. 

au m. N. eines Heroen. 

तम्य von Tugra stammend. 

gran. Furt, 
तुङ्ग hoch (auch übetr.); m. Anhöhe, Berg. 

तुङ्गत्व n. Höhe (auch übertr.). 

तुङ्ग बल m. Mannsname. 

तङ्िमिन् m. Höhe, Erhabenheit. 

त॑च् (nur Dat. तुचे) Nachkommenschaft. 

तुच्छ leer, nichtig; eitles Ding, Nichtigkeit. 

AZ n. Leere, Nichtigkeit. | 

तच्छं leer, nichtig; n. = vor. 

1. तज् , तजंति, °ते ५. तुज्ञंति, ०ते schlagen, 
8101860 , antreiben, fördern; Med. in 

schnelle Bewegung kommen. Partie. 

ततजान U. तूतुजान rasch, geschwind, 

eifrig. 

2. तुज् treibend, schnell; Instr. तुजा An- 

trieb, Anstols, Angriff. 

तुज (nur dar u. aa ) AU 

fahrtsort; rechter Weg o. Ort, gewisse aaa Dat. Inf. zu 1. तुज् . 



1. तु्जिं-तुल्यवचस् 

1. तुजिं (nur Dat तुज॑ये) Zeugung 
2. तजि m. männl. Name 

AST zu stolsen, anzutreiben 

तुज्ञं m. 4081018, Ruck 

तुण्ड n. Schnabel, Rüssel, Mund, Maul 

Spitze, Oberhaupt; f. X eine Gurken- 
art 

तण्ड कं gerüsselt 

तुण्ड केर m. Pl. Volksname 
तुण्डेल m. eine Art Gespenst 

त॒तुवणि zu gewinnen trachtend 

तत्य n. blauer Vitriol 

ag; तदति (oA) stofsen, stacheln, stechen; 
2.0. तुन्न. Caus तादयति stacheln 

तुद (—°) stolsend 

तुन्द् n. Bauch, Hängebauch. 

RU diekbäuchig. 

तुन्नवाय m. Schneider 

AST adstringierend 

gay die Bedeutung von tum (8. folg.) 

habend (g.) 

तमन् das Infinitiv ध tum (¢) 

aaa lärmend, geräuschvoll, stürmisch 
१. Lärm, Aufruhr 

तुम्ब m., द ¢^ Flaschengurke. 
ga strotzend, kraftvoll 

1. AT, तरति, Au. तयेति vorwärts dringen 

eilen, überwinden ; Caus तुरयतिः 

eilig sein, rennen 

2. AT vordringend, bewältigend, fördernd 
(Gen.) 

1. AT eifrig, rasch, bereit 

2 gt stark, kraftvoll, reich 

8. तुर wund. 

तुरक m. Pl. die Türken. तुरकिन् türkisch 

तुरग m. Pferd 

तरगात rasch gehend 

ara m. = तुरग 

तुरगम m. dass., f. X Stute 
तुरण geschwind, eilig 

तुरण्य, ण्यति geschwind sein, (sich) 

beeilen. 

तुरण rasch, eifrig 

तरम् Adv. rasch 

तुरया rasch gehend 

155 

तरि ^ Kraft, Sieg (nur Dat ga) ; Weber- 

bürste (auch तुरो f.) 

त॒रीप n. Samenflüssigkeit 

तरीय (तुरीय u तुरीय) der vierte, n. ein 

Viertel 

gu m. Pl. die Türken; Sgl. Olibarumn. 

aa = तुरीय 
तुयवह (Nom. ° वाड) vierjäbrig; m. ein 

vierjähriges Rind; f. aatet eine v 

Kuh 

तुयी f. Kraft, Sieg 

aa तूवेति überwältigen; erretten 

तुबशि überwältigend (Acc.), siegreich 
तुर्वशे Dat. Inf. zu ga 

तुर्व m. N. eines alten Helden; Pl. seines 

Geschlechts, gew. A{NT यदू Du 

vaca und Yadu 

ur- 

तरतीति m. Mannsname 

तल , तालयति u. तलयति, °A aufheben, 
wägen, prüfen, vergleichen; gleich- 

kommen, erreichen (Ace.); p.p. तुलित 
verglichen, ähnlich , gleich. ST auf- 

heben, errichten, wägen. IA wägen 

तला Wage, Wagschale, Gewicht, Gleich- 

gewicht, Gleichheit, Ähnlichkeit; Wage 

(im Tierkreis). Acc. mit einem Verb des 

Gehens gleichkdfnmen , 

können mit (Instr.). 

तलंन n. das Aufheben, Abwägen; f. IT 
Gleichheit mit (Instr. ०. —°). 

तलाकारि m. das Ende des Wagebalkens; 

” Fufsreif (als Schmuck) 
तलाघचारण n. das Wägen 

asutatlg ^ Wagebalken 

तलायोाग m. Pl. die verschiedenen Wä- 

gungen 

तला वन्त् mit einer Wage versehen 

तलिम wägbar 

तुल्यं das Gleichgewicht haltend, gleich- 

artig, gleichbedeutend, entsprechend, 

gleich dem (Instr., Gen. ०. —°), gleich 
an (Instr., Loc. 0.—®). 

Abstr. cat f, an. 

तुल्यजातीय gleichartig, ähnlich 

तचल्ययोागापमा f. Art Gleichnis (rh ) 

तुल्यवचेस् gleichstark 

sich messen 

n. u. 9— adv. 
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तल्याभिजन von gleicher Abstammung, 
verwandt 

AUT gleich reich, gleichbedeutend. 
दविं (°—) viel, stark 
तुविजातं stark geartet, gewaltig 

AfayH (Superl.) der stärkste, mächtigste 
तुविष्मन्त् kraftvoll, mächtig 

तवीमघं reich spendend 

तुवीरव mächtig brüllend 

amt ताशते träufeln, auch = folg 

gg, त॒ष्यति (cAu. तुषयति) zufrieden sein, 
sich erfreuen an (@en., Dat., Instr 

Loc. ०. Acc. mit प्रति); zufriedenstellen 
befriedigen. p.p. AS befriedigt, zu- 

frieden. Caus. तोषयति ०ति befriedigen, 
beschwichtigen, erfreuen, erheitern; 
2.4. ताषित. — परि zufrieden sein 
Wohlgefallen baben an (Instr.). सम् | ° 
dass.; p.p. संतुष्ट versöhnt, befriedigt. 
Caus. zufrieden stellen, erfreuen durch | & 

0. mit (Instr.). 

तष m. Hülse, Spelze. 

तषचघान्यं n. Hülsenfrucht. 

तुषामि u. तुषानलं m. Spreufeuer. 

AUT n. Reis- ०. Gerstenschleim. 

तुषार kalt; m. Frost, Reif, Tau, Schnee. 

तुषार कण m. Schneeflocke. 

तुषारकर् m. der Mond (Kaltstrahler). | TU 
तुषारकिरण u. तुषारद्यु ति m. dass. 

तषारपतनं n. Schneefall 

तुषाररश्ममि ५. तुषाराश्पु m. der Mond 
तुषारगिरि m. der Himälaya (Schneeberg). 
afga m. Pl. eine best. Klasse von Göttern. 
afs f. Zufriedenheit 

afsat zufrieden. 

तह्न ?. = तृषा र ?".; °कण॒ m. Schneeflocke, 

तहिनकर u. तहिनकिरण m. der Mond 
तहिनगिरि m. der Himälaya 

तहिनद्यति u तहिनमयूख m. der Mond 

तुहिनाचल ५. तहिनाद्रि m. = तहिनगिरि. 
तण m., दै f. Köcher 

au (—°) dass 

तणव m. Flöte 

ण वध्मं m. Flötenbläser 

तशि m. Köcher तिन् beköchert 
तणीर mM. = vor. m 

तुल्याभिजन--तृणाङ्कुर 

तत् m. Maulbeerbaum 

1. aafıı rasch, geschwinde 
2. तत॒जिं erregend, fördernd (Gen.) 

ततुमं kräftig, gedeihlich 

तपरं ungehörnt; m. ungehörnte Ziege 

gukräftig, stark; n. adv, eilig, geschwind. 
AT ¢ Instr. schnell. 
a 

au 8. SIT. 

AUTN n. Wassersturz. 

AR eilig, gewandt 
de schnell, rasch 

1 Aa ^. ein musikalisches: Instrument 

2 aa der vierte. 

aa 5. तुवै 
त्वयाण 00816694 ; m. Mannsname 

। त वि überlegen, kraftvoll 

तल n. Rispe, Wedel; Baumwolle (auch 
an. तूली ^). 

तलिकं m. Baumwollenhändler. 

तलिनी ¢^ Baumwollenstaude. 
ag m. n. Zipfel, Franse 

तष्णीक schweigend, still 

तष्णीम् Adv.stille, ruhig. Mit % schweigen 

तष्णींभाव m. das Schweigen 

तच m. n. eine dreireihige Strophe (r.) 

ae s. तहं 
ण n. Gras, Kraut, Halm, Stroh; übertr 

= Kleinigkeit तुणवत् कड् u तृण मन् 

geringschätzen, verachten (Acc.) 

तुणकूरि f. Gras- 0, Strohhütte 

तृणकरीर u. om dass 

auaz m. n. Grashaufen 

तणजलाय का ५. "जलका ^ Raupe 

तुणतन्तु m. Grashalm 

तुणप्राय grasreich 

AUAN_ grasfressend; m. Grasfresser. 

तुणमय aus Gras bestehend. 

तुणय , यति gering (eig. für Gras) achten. 

तुणराज् १. Weinpalme (eig. Gräserkönig). 
तण राज m. dass. 

तुणलव m. Grashalm 

तुण वन्त् grasreich. 

TUE m. Mannsname (eig. Grashüpfer). 
autta m. Gras- o. Strohfeuer. 
तृणाङ्कुर m. Grasschössling, junges Gras. 

(eig. Bischen Gras). 
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त॒णाद् grasfressend. | त॒ष्या वन्त् 0015118. 
JUN, °न ४. तुणाशिन् 0058. ; m. Gras- तह 5. तहं. 

fresser, Wiederkäuer. तु 8. 1. AT. 

तृणी AT = तृणय AUSH (Superl. adv.) am stechendsten. 
तृणेन्द्र m. die Weinpalme. 

BUCH n. Gras und Wasser. 
© 

तुर 5. AR- 

1. aara der dritte; n. adv. drittens, zum 

dritten mal. f. T der dritte Tag (im सिव < 

Halbmonat); die Endungen des dritten = Behönhait), lat Heilinreit Kraft, 

Casus (Instrumental) und dieser selbst Mannsskralt, dere männliche Bame, 
(4.). Energie, Einfluss, Ansehen, Hoheit, 

2. तुंतीय ein Drittel bildend; १. Drittel. Würde. 
तृतीयदि वस der dritte Tag; Loc. über- AI ansehnlich, herrlich. 

तजस्वन्त् brennend, glänzend, schön. 

तेजन n. das Schärfen; Pfeilschaft, Rohr; 
^ तेजनी Geflecht, Bündel. 

तेजस् n. Schärfe, Schneide, stechende 

Hitze, Feuer, Glanz (auch übertr. 

morgen. ५ भ 
तृतोयसवनं n. dıe dritte (abendliche) Kelte- तेजस्विन् scharf, brennend, glänzend, kräftig, 

rung (r.) | energisch, würdevoll. 405. तेजसि ता, 
C ह In. 

तृतीयासमास स् m. Instrumental-Compositum 
(g.) \ $ Afüs (Superl.) sehr scharf; brennend, 

तत्स m. N. eines Volksstammes. kraftie, व 4 
न तु तदं तैजोयंस् (Compar.) schärfer, klüger, würde- 

iX f ड ४ voller 
तदिल löcherig. 8 $ 
भ Endung त ०. तर (१ तेजादय n. das Lichterpaar, d. 2. Sonne 
तुन् न SA und Mond. 
aus तप्. 
तृपत् Adv. satt, zur Genüge. 

hig; n. adv. ४9९ 

नभे र ER Er = folg. AITSU aus Glanz bestehend. 

I 2 तेजावन्त् glänzend. 

ara 7 ara [ Saltigäng, Gemüge, ZU- तेजा वुत्त. ein glanz- 0. würdevolles Wesen. 

तेजामयः, ¢ दै aus Feuer 0. Glanz be- 

stehend, leuchtend, glänzend. 

friedenheit, तेद नी 

तुश्चिकर u. °करा रकं sättigend, befriedigend, न ५ °नौ f. (geronnenes) Blut. 

labend: तेन (Instr. adv.) dahin, so, darum, deshalb, 

va daher. 
तुर्चिमन्त् befriedigt. er ' i 

au unruhig, ängstlich; n. ade. ar n. Schärfe (auch vom Geschmack), 

तुभि m. Strahl. he 
< तेजसं, ^. ई aus Licht bestehend, glanzvoll, 

2 4 UN: metallen. 

IA Ali AT, r T Rebhuhn-; von Tittiri stam- 
तुषा ^ dass.; Gier, Verlangen. 

aata von Durst 0. Gier gequält. 
mend. 

तेत्तिरीय m. N. einer Schule des schwarzen 
तुक्ति क ag. |  Yajurveda; गकं zur Sch. der T. gehörig. 
तुषं gierig, heftig. तित्तिरीयप्रातिशाख्य n. das Präticäkhya 
तुष्ट rauh, [1212611 ; heiser (Stimme). der Taittiriya. 

तुष्टामा f. N. eines Flusses. तित्तिरी ययज््वेद der Yajurveda der Taitti- 
तुष्ण॑ज् durstig. riya. 

gun f. Durst, Gier (auch personif.), Ver-| तैत्तिरीयशाखा f. die Schule der Taitti- 

langen nach (—°). riya. 
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तैत्तिरोयसंहिता ^ die Samhitä der Taitti- तायद m, Regenwolke. 

riya. Araztery m. Herbst, 

तैत्तिरीयारणकं n. ein Aranyaka der तायधर Wasser tragend, 

Taittiriya. ATQUTT m., अआ ^ Wasserstrom, 

तेतन्तिरीयेापनिषड् ¢ die Upanishad der T. | तायधि m. Meer (Wasserbehälter), 
तेमिर Adj. Verfinsterungs-, Tray m.-krank- | तायपात m. Regen. 

heit, Trübung (der Augen). aaa, f. T aus Wasser bestehend. 

तैमिरिकं an getrübten Augen leidend. तायमुच् m. Wolke Wassergielser). 

तैमिये १. Trübung (der Augen). तायराज् m. Meer (König der Wasser). 

तेधिक sektiererisch, ketzerisch. m. Au- AryTıfa m. See, Teich, Meer. 

toritätsperson. n. Wasser von einem तायवन्त् Wasser enthaltend. 

heil. Badeplatz. Ataate m. Wolke, 

Aare, °नि u. °न्य tierischen Ursprungs; | तायाज्ञलि m. zwei Handvoll Wasser (r.). 

m. Tier. तायाघार m. Wasserbehälter, Teich. 

तैल n. (Sesam-) Öl. तायालय m. Meer. 
तेलकार m. Ölmüller. तायाश्य m. Teich, See. 

तैलकणडं n. Ölkrug. तारण n. (Thor-) Bogen. 

न्नैलपर्णिक m. Art Sandelbaum; *n. das तालन n. das Aufheben, Wägen. 

Holz dess. AT zu wägen. 
तेलपाच n. Ölgefäls. ताश träufelnd, 81600694, spendend, 

तिलप्रदोप m. Öllampe. ताशंसं dass. 

तैलयन्त्र n. Ölmühle. ताष m. Zufriedenheit, Freude über (Loc., 

तैलिक m. Ölmüller; f. T Gen. 0. —®°). 

तेष, ^ दै zum Mondhause Tishya gehörig; ताषण zufriedenstellend, erfreuend; १, das 

m. N. eines Monats. Zufriedenstellen, Erfreuen. 

At rn. Nachkommenschaft, Stamm, Ge- | ताषणीय erfreulich, 

schlecht. Oft zus. mit तनय. ताषयितव्य zu befriedigen, zu erfreuen. 

ताकवन्त् Nachkommen habend. ताषिन् (—e) zufrieden mit; befriedigend, 
ताकसाति ^ Kindergewinnung. erfreuend. 

ताकिनी ^ Kinder habend ०, bekommend. तेासुन् die 11011. 41141114 108 (g.). 

नताकम् m. junger Getreidehalm, Schössling. ATI m. patron. Name. 

ताक्मन् १. dass. ताद्य ?. Gewicht. 

तारक zänkisch; n. zänkische Rede, N. ताषार Adj. Schnee-. 

eines Metrums, Art Drama. त्मन् m. der Lebenshauch, das Selbst, die 

ताच 7. Stachel zum Viehtreiben. eigene Person (vgl. अद्मन्); Instr. 

Az m. Stachler, Lenker; Stich. त्मना u. Loc. त्मन् adv. wirklich, sogar, 

Ara n. das Stechen. eben, doch, recht; bes. nach अघ, इव् 

ताद्य ?. Art Cymbel. u. उत. 

तामर m. n. Spiels. | त्यं (Pron.-St.) jener (bekannte), der (= Ar- 

ताय n. Wasser; तायं कर् Wasser spenden | tikel); oft mit qq. n. त्यद् 8. bes. 
ॐ (2 त्यक्तंर् m. der— (Gen. 0. Acc.) verlässt 0. 
तायकण m. Wassertropfen. hingiebt. 

तायकर्मन् n. Wasserceremonie (r) त्यक्तव्यं zu verlassen, zu entfernen, hin- 

तायचर sich im Wasser aufhaltend; m. zugeben. 

Wassertier. MARIA zu verlassen wünschend, 
ATI wassererzeugt; n. Lotusblüte. त्यज् , त्यजति (oA) verlassen, im Stich 
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lassen, aufgeben, preisgeben, hingeben, 

verschmähen, fahren lassen, verschonen, 

vernachlässigen; mit तनुम् , जीवितम् 

५. प्राणान् den Leib ०. das Leben fahren 

lassen, व. ४. sterben. Ger. त्यत्का mit 

Beiseitelassung, mit Ausnahme von, 

PP. त्यक्त u. तयजित. ८५५९. त्याजयति 
jemd. veranlassen etwas zu verlassen, 

aufzugeben etc., jemd.um etwas bringen 

(2 Acc.). — परि verlassen, verstofsen, 

aufgeben, meiden, fahren lassen (wie 

Simpl.), bei Seite lassen, nicht beachten; 

Ger. परित्यज्य = त्यत्का; pp. परित्यक्त 
beraubt, um (Insir.) gebracht. सम् dass., 

auch Ger. u. P.p. 

aaa n. das Verlassen, Verstolsen. 

1. aa n. Verlassenheit, Not. 

2. त्यज॑स् m. Sprössling. 
तट् (Nom. Acc Sgl. n. von त्य) ००४. be- 

kanntlich, ja. 

Tat m. das Verlassen, Verstofsen, Meiden, 

Aufgeben, Hingabe, Freigebigkeit. 

त्यागिता f. Freigebigkeit. 

त्यागिन् verlassend, verstolsend, abweisend, 

aufgebend, hingebend, freigebig. 

त्याजकं verlassend, abweisend. 

व्याजन n. das Verlassen. 

त्याज्य zu verlassen, aufzugeben, hinzugeben, 

zu schenken. 

चदं m. Eröffner, Spender. 
अप्, ua (°ति) sich schämen, verlegen 

werden. Caus. चपयति beschämen, ver- 

legen machen. 

अप (m.) u. पा f. Scham, Verlegenheit. 

47 u: जपुस १. Zinn. 

अयं, f. ई dreifach, dreierlei. f. चयी die 

Dreizabl, die drei Veden; चयी विद्या 

die dreifache Wissenschaft (r.). n. die 

Dreizabl, Triade. 

चयः पञ्चाशत् f. dreiundfunfzig. 

aut 5. TUT. 
ययाच zu beschützen. 

यस्ति, f: T der dreiunddreifsigste. 

चयस्तरिग्रत् ¢^ dreiunddreifsig. 
चयीधामवन्त् dessen Licht die drei Veden 

sind (Sonne). 
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ag, f. T aus den drei Veden be- 

stehend. 

TITER, f. X der dreizehnte. 

चयेाद शध Adv. in dreizehn Teile(n). 
चयार शन् u. FATZIT dreizehn. 

चयाविंभ, ^ ई der dreiundzwanzigste. 

चयाविंशति f. dreiundzwanzig. 

AUT: चसति (A) ५. चस्यति (oA) erzittern, 

erschrecken vor (Abl., Gen. o. Instr.); 

p.p. चस्त zitternd, erschrocken, ängst- 

lich. Caus. चासयति (eA) jemd. er- 

schrecken, scheuchen. अप zurück- 

schrecken (intr.), fliehen. उद् Caus. 

jemd. erschrecken, aufscheuchen. वि 

erschrecken, sich entsetzen; p.p. er- 

schrocken. Caus. jemd. erschrecken, 

ängsiigen. सम् erzittern, erbeben, er- 

schrecken; p.p. erschrocken. (aus. 

ängstigen 

चस sich bewegend; n. das Bewegliche, 

Tiere und Menschen. 

चसंदस्यु m. N. eines Fürsten. 

चसर् m. Weberschiff. 

सरेण m. Staubkörnchen. 

चस्तनयन् mit erschrecktem Auge, ängstlich 

blickend. 

चसु furchtsam, ängstlich. 

1. चा, चायते, जति (°ति) bescnützen, 
retten vor (Gen. 0. 4841.) p.p. चात. Mit 

परि u. सम् dass. 
2. च m. Beschützer. 

चाण n. das Schützen, Schutz, Schutzmittel, 

Harnisch. 

चाणनं n. das Schützen, Hüten. 

चातर m. Schützer, Retter. 

चातव्य zu schützen, zu hüten. 

चाच n. Schutz. 

TU zinnern. 

चमन् १, Schutz, Schirm. 

चायति das Verbum चा (4.). 
चास m. Schreck, Angst, Furcht vor (—®). 

चासन, f. दै schreckend, ängstigend; n. das 

Schrecken, - Aufscheuchen. 

चासनीय Angst einflöfsend. 

चासिन् ängstlich, furchtsam. 
चिं Pl. drei (vgl. ART). 
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विंश, ^ T der dreifsigste. चिदश्रं Pl. dreifsig; die dreifsig (st. 33) 
चिंशच्छत १. hundertdreifsig. Götter. 

fat ^ dreilsig. चिद शपति m. der Götterherr (Indra). 

विंशति f. dreißsig. चिद शरेष्ठ m. derBesteder Götter (Brahman 

चिशत्तम॑, ^. Üder dreilsigste. ८. Agni). 
चिंशदषं dreilsigjährig. चिद शाधिप u. ० ति m. Götterfürst. 

चिक zusammen drei bildend; m. ein drei- चिदशायुघ 2. Regenbogen (eig. Götter- 

eckiger Platz 0. Hof; n. Dreiheit, Triade. waffe. 

चिककुट् dreigipfelig, dreifach überragend; चिदशारि m. ein Götterfeind, Asura. 

Götterbeiname, 1. चिद शालय m. Götterwohnung, Himmel. 

चिककंभ् dass. 2. चिद शालय m. Himmelsbewohner, Gott. 

faaga m. Pl. drei best. Somagefälse. चिदशेन्द्रः न्ड u. HAT Götterfürst. 

चिकमेकृत् u. चिकर्मन् die drei Handlungen चिदिवं n. der dritte (höchste) Himmel. 

(Opfer, Studium und.Spenden) voll- चिदिवेश्वर m. Himmelsherr (Indra). 

bringend (r.) चिदिवैकस् m. Himmelsbewohner, Gott. 

चिकालं n. die drei Zeiten (Vergangenheit, | fYT Adv. in drei Teile(n), dreifach. 

Gegenwart und Zukunft o. Morgen, चिघातु dreiteilig, dreifach; n. die drei- 

Mittag und Abend). teilige Welt. 

चिकालदशिंन् 5. चैकाल्यद शिन्. 1. चिधामन् = vor. Ad). 
चिकालङ्प als die drei Zeiten erscheinend |2: ya ?. = चिदिव 

(die Sonne). चिनयन dreiäugig; m. (1४8. 

च aa Adv. dreimal. चिपक n. drei Monatshälften; anderthalb 

f: dreieckig; n. Dreieck. Monate. 

चिगतं m. Pl. Volksname. चिपनञ्चाशं, ¢^ दै der dreiundfünfzigste, aus 

1. चिगुण m. Pl., n. Sgl. die drei Grund-| 53 bestehend. 
eigenschaften (ph.). fauy n. der Dreipfad (Himmel, Erde u. 

2. चिगृण aus drei Schnüren bestehend; Luft resp. Unterwelt). ° ग ^ die Drei- 

dreifach, dreimal (n. adv.); die क्ल | pfadwandlerin (Bein. der Gangd). 

Grundeigenschaften enthaltend (pA.). fauz u. fauz, [6 चिपदी dreifülsig 9. 

चिगुणात्मक = vor. (ph.). |  dreiversig. 
चिच ”. १. = तुच. चिपद dass. 
चिचरक्री dreirädrig; m. ein १. Wagen. चिपद्य dreiteilig. 

FATTA dreiäugig. चिपारिन् die drei Veden studierend. 

चिचतुर Pl. drei oder vier. चिपादक, ८ नदिका dreifülsig. 

चिजगत् n. Sgl. u. Pl. die Dreiwelt (Him- | चिपिरक n. die drei Pitaka (eig. Körbe, 

mel, Erde und Luft resp. Unterwelt). Sammlungen) der Buddhisten. 

चिजगती ¢^ dass. चिपिण्ड़ी /. die drei Opferklöfse (r.) 
चिजर drei Flechten tragend; f. IT N. | चिपिष्टठप n. (Indra’s) Himmel. 

einer Räkshasi, ड चिपट u. न्क m. eine Erbsenart, 
चितं m. N. eines Gottes, Pl. einer Götter- चिपण्ड ४. °क 7. die drei Striche (Sekten- 

klasse. zeichen der Oivaiten). 

चितय n. Dreiheit, Triade. चिप्र n. die Dreiburg ०. die drei (mythi- 
चिता ^, त्व n. dass. schen) Burgen (der Götterfeinde) ; auch 
चिद् ण्ड n. der Dreistab (des brahmanischen N. der Hauptstadt der (एवय. 

Bettlers). fü einen D. tragend; fayTarfart m. der Dreiburgenzerstörer 
m. ein brahmanischer Bettler, (Oiva). 
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चिपुरद्रुह u. ofau m. der Dreiburgenfeind | चिरवरूय u. faq Sy dreifachen Schutz ge- 

(४०). während. 

चिपरहन्, OUTTT, °प॒रान्तकं १, = चिपुरघा- चिव m. die Dreigruppe, bes. die drei 
तन्. Güter (das Gute, Angenehme und Nütz- 

चिपृराराति u. चिपरारि m. = FAUTZE. liche; vgl. चतु वेगै) u. die drei oberen 
चिपरापनिषद् f. T. einer Upanishad. Kasten. 

चिपुयपनिषड् ^ desgl. चिवणे dreifarbig. 
चिपुषठ drei Rücken habend; Bein. Vishnu's. चिव॑तु dreifach. 
चिफल drei Früchte tragend. चिवर्षं dreijährig; n. ein Zeitraum von drei 
जिबन्धुं dreifach verbunden. Jahren; 

चिबाङ्न dreiarmig. चिवलि (°-) ५. ca@t f. die drei Falten 
चिभाग m. der dritte Teil. (oberhalb des Nabels, ein Schönheits- 

fa dreifältig. merkmal beim Weibe). 

चिभुज dreiarmig. चिविक्रम् n. der Dreischritt; m. der Drei- 

चिभुवन n. die Dreiwelt (cf. चिजगत्). schrittige (Vishnu). 
चिभुवनगुर्् 0. "पति m. Herr der Dreiwelt चिविक्रमसेन m. N. eines Fürsten. 

(Götterbeinamen). चिकिद्य die drei Veden enthaltend. 
चमु वनेश र m. dass. चिंविघ dreiartig, dreifach. 
faıra dreistöckig. विविधा Adv. in drei Teile(n). 
चिमाच drei Moren enthaltend. fafasy n.- चिपिष्टप. 
चिमूतिं द. ; die ah Tri- | fafaf$ 4८४. dreimal. 

u (व. ४. Brahman, Vishnu u. Oiva). faga dreifach, dreiteilig. 

चिमूघन् dreiköpfig. चिवृत्करण १. Dreifachmachung (pA.). 
fayTa n. die drei (zum Heil führenden) fagar f. Dreifachheit. 

Fahrzeuge (der Buddhisten). {जचद + drei Ved 

चियाम drei Wachen (d.i. neun Stunden) चिवेद् (°) ५. चिवेदी (अ 5.3 १ 
1 N Adj. die d. V. enthaltend ०, kennend. 

enthaltend; f. T Nacht. चेन ४ 

चियुगं १. drei Menschen- o. Zeitalter. ठि = ०९५५641 
चिरि dreieckig. चिशङ्क m. N. eines alten Weisen u. Königs, 

चिरात drei Tage (eig. Nächte) dauernd. der als Sternbild an den südlichen Himmel 

m. eine dreitägige Feier. n. ein Zeit-| versetzt wurde. 

raum von drei Tagen; Acc. drei Tage चिग्रतं hundertdrei; dreihundert (f. दै); 

hindurch; Instr. u. Abl. nach drei der dreihundertste. 

Tagen. चिशततम der hundertdritte; der drei- 

FSU dreigestaltig, dreifarbig. hundertste. 

जरिलिङ्क die drei Grundeigenschaften be- | faq Adv. zu drei. 

sitzend (ph.); dreigeschlechtig, ad- | FT dreiästig. 

jectivisch (9.). जिशिख dreizackig, -spitzig, -flammig; 

FaaTa n., X ̂, m. Pl. die drei Welten n. Dreizack. 

(vgl. चिज गत्). चिशिखर् dreispitzig. 

चिलाकनाथ m. der Herr der drei Welten FAN TA dreiköpfig, -spitzig; männl. N. 

(Götterbeiname). चिश्रीषं u. चिररीर्षन् dreiköpfig. 

चिलेाकीनाथ, °पति u. चिलेाकेष्र m. dass. चिच् dreifach glänzend. 

चिलाचन dreiäugig; m. Civa. जिभ्पललं n. Dreizack; Adj. den Dreizack 

चिवत्स dreijährig (Rind). führend (Oiva). 
जिवन्धुर dreisitzig. fTsjgdreihörnig, -spitzig ;m. N.einesBerges. 

Cappeller, Banskrit-Wörterbuch, 11 
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चिक = चिच्, m. N. eines Rishi. 
fAy@ dreifach wahrhaft. 

चिशाक--वच्यष्टवरषं 

चेमासिकं dreimonatlich. 

Fa n. Dreifachheit der Form. 

fayı Pl. dreimal sieben, einundzwanzig; az n. Dreigeschlechtigkeit. 

überh. eine grölsere Zahl. चेलाक्य n. die drei Welten (vgl चिलाक). 

जिषवण् drei Kelterungen enthaltend; n. चैला क्यदर्शिंन् der drei Welten kundig; 

Pl. die drei Kelterungen (r.) 

जिषष् Pl. dreimal sechs, achtzehn. 

चिषाहसख aus dreitausend bestehend. 

चिष्ठुभ् f. N. eines Metrums. 

चिष्ठे dreisitzig (eig. -stehig, Wagen). 

चिन् auf dreifacher Grundlage stehend. 

fat Adv. dreimal. 
चिसंध्य n. die drei Tageszeiten; Adj. auf 

diese bezüglich. 

चिसप्तं 21. = चिषन्त. 
चरिसवन = चिषवण. 
चिसाघनं dreifach bedingt. 
चिस्तम, ^ ई dreibrüstig. 

चिखावस् f. der Dreistrom; Bein. der 

Gangd (vgl. u. चिपथ). 

चिहायन, ¢ X dreijährig. 
ची राचीण dreitägig (eig. -nächtig). 

चट्) अटति ५. चुखति (चुद्यति) zerbrechen, 

‚auseinanderfallen; p.p. चरित. Caus. 

चारयति zerbrechen, zersprengen. 

चरि f. ein Bischen, Atom, ganz kleiner 
Zeitabschnitt. 

चैता Dreizahl, die drei Feuer (r.), die Drei- 

seite des Würfels, das zweite Weltalter. 

चधा Adv. dreifach, in drei Teile(n). 
` चैकालिकं, ^ ई auf die drei Zeiten (s. folg.) 

bezüglich. 

ARTS n. die drei Zeiten (Vergangenheit, 
Gegenwart und Zukunft). 

चैकाल्यदर्शिंन् in die drei Zeiten (5, vor.) 
schauend; Wahrsager, Weiser. 

चैगुण्य n. Dreifachheit; die drei Grund- 

eigenschaften, Adj. mit den d. G. be- 

haftet (pA.). 

चेत m. Drilling. 
Saat m. N. eines göttlichen Wesens. 

चदशिकश्णा die dreifsig(Götter) bezüglich. 
TUR Adv. = Tut. 
चैपद १४. dreiviertel. 

चैपर zu den drei Burgen gehörig (5. चपर) - 

m. ein Weiser. 

चैलाक्यराज्य n. die Herrschaft über die 

drei Welten. 

च्रैवर्गिक u. चैवग्यं zu der Dreigruppe (8. 

चिव) gehörend. 

चैविद्य die drei Veden kennend; n. die 

drei Veden o. die Kenntnis ders. 

Sfawy dreifach; n. Dreifachheit. 
चैविष्टप ५. °पेय m. Pl. die Himmlischen, 

Götter. 

| चैवेदिक, ^ दै auf die drei Veden bezüglich. 
चेष्ठभ, ̂  दै zur Trishtubh gehörend; १. die 

T.-Weise. 

FaTaa auf die Gangä bezüglich. 
चैस्वयै n. die drei Accente. 

चेहायणं n. Triennium. 

चारक zerreilsend; m. ein best. Insekt, 

Mannsn.; n. eine Art Drama. 

च्यंश्र m. drei Teile; Adj. १. T. habend. 

च्यतत (/. T u. आ) dreiäugig; Bein. Qiva’s. 

च्यत्तकं ५. च्य क्तन् dass. 

च्यतत र dreibuchstabig ०. dreisilbig; n. ein 

~ solches Wort. 
1. चङ्ग १. Pl. best. Stücke am Opfertier (r.). 

2. च्यङ्ख n. ein dreigliedriges (aus Wagen, 

Reiterei u. Fu/svolk bestehendes) Heer. 
च्यङ्गलं drei Daumen breit. 

ren dreigesichtig. 

च्य॒म्बकं m. Bein. Rudra-Oiva’s, f. AT Bein. 

der Pärvati. 

च्यर् drei Radspeichen habend. 

ZITU m. Mannsname. 

च्यरुष, हि T an drei Stellen rötlich. 

च्यवर् wenigstens drei; n adv. क, drei- 

mal. 

च्यंविं m. ein Kalb von achtzehn Monaten. 
=, ¢ X der dreiundachtzigste. 
च्य शति ¢ dreiundachtzig. गतम = vor. 

च्य dreieckig. 

m. Pl. die Bewohner der drei Burgen. | च्यष्टवषं vierundzwanzigjährig. 
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1 च्यहं m. drei Tage; Acc. —hindurch ; | त्वर् , त्वरते (°ति) eilen; 2.2. तरित, ततं 
Abl. (* 7.06.) u. Instr. nach d. Tagen 

2. यह् drei Tage dauernd 

च्यहवुत्त vor drei Tagen geschehen. 

च्यहीनं drei Tage dauernd. 

च्यायषं n. die drei Lebensalter. 

च्याशिर dreifach (mit Milch) gemischt. 

SITE dreitägig (Fieber). 
च्युघन् dreieuterig. 

=]% n. eine dreireihige Strophe. 

च्येणी u. च्यनी ^ an drei Stellen bunt. 

1. त्वं (Nom. &#) Pron.-St. der 2. Pers. 

2. त्वं dein. 

3. & mancher, der eine; Q—x der eine 

der andere, dieser—jener; n. त्वद् adv 

(doppelt) teils—teils 

त्वक्त n. Rüstung (eig. Hautschutz) 

तत्त॒ (nur Partic. त्वत्त ण) gestalten; vgl 

Aa 
Ua n. das Schaffen, Thatkraft, Rüstig- 

keit 

तलक्तीयंस् (Compar.) sehr kräftig 

72 Ta m. Hautkrankheit °द्ाषिन् haut- 

krank. 

त्वंकार m. das Duniachen, Dutzen. 
ag , agfaspringen, hüpfen, galloppieren ; 

p.p. तङ्कितं hüpfend, beweglich. 
त्वच् f. Haut, Fell; Schlauch (bild!.=W olke), 

Rinde. 

त्वच n.=vor. (bes. —°). 

त्चन n. das Abhäuten. 

a9 in der Haut befindlich. 

a der Haut zuträglich. 

त्वत् 5 तदू. 
तत्कृत von dir gemacht. 

त्वत्तस् Adv. von dir. 

ag (—°) = 1 त्व; auch Abl. von dems. 

तदीय dein, der deinige 

afza Adv. auf dich zu 

त्द्धिघ deinesgleichen 
त्वन्मय aus dir bestehend, dich enthaltend 

त्व॑म् (Nom. Sing. zu 1. &) du. 

त्वं पद् n. das Wort du. 

u. AU eilend, schnell; त्रितम् u AU 
adv. Caus. Ttafa (ते) नाला machen 
antreiben 

(त्वर m.), आ ^. Eile; HTW ५. तरया adv 
त्वरण ५11९1 

त्रित 5. तर; १. Eile. 
तलरितदान n. schnelle Gabe. 

UST m. Werkmeister, Zimmermann, 

Schöpfer; N. eines Gottes. 

fs ^ das Zimmerhandwerk 

लादत्त u त्वादात von dir gegeben 

लादूत dich zum Boten habend 

STE u. णश्, द dir ähnlich 

त्वायन्त् dich verlangend ०. suchend. 

लाया (Instr. adv.) dir zu Liebe 

तायं dich begehrend ०. liebend 

त्वावन्त् dir ähnlich 

ats ४. त्वाष्ट्र dem Gotte Tvashtar gehörig; 

१. dessen Sohn 

1. किष (०११८ Praes.) erregt sein, funkeln, 
glänzen. 

2. विष् f. Erregung, Strahl, Glauz, Schön- 

heit, Farbe. 

लििंषि /. Ungestüm, Kraft, Glanz, Pracht. 

लिंषिमन्त् u. विंषी मन्त् प्णशछ। प्ण ‚glänzend, 

prächtig. 

ली Adv. gut! ja! 

तेषं (¢^ Tu. ई) ungestüm, erhaben, stark; 

funkelnd, schimmernd. 

त्वे्थ m. Ungestüm. 

ayg@ von ungestümer Kraft. 

त्वेष॑नुस्ण von ungestümem Mut. 

त्वेष॑स् n. Ungestüm 

लात von dir unterstützt ०. geliebt 

लाति deine Unterstützung ०. Liebe ge- 

11९18674. 

त्सर, त्सरति schleichen. 

त्सरा ¢^ das Heranschleichen, die Be- 

schleichung 

त्सर् m. schleichendes Tier; Stiel, Griff 

त्सरूमन्त् mit einem Stiel versehen. 

त्सारिन् schleichend, versteckt. 
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kommt im Anlaut nicht vor. 

ट 
1. द (—°) gebend, verleihend. ZUaaam., अआ ^ Sohn, Tochter Daksha’s. 

2. द् (—°) abschneidend, vernichtend. दत्ताय dem man willfahren muss. 

se दंशति (°ते u. दंशति) beilsen; 20. दक्षिण u. दक्षिणं tüchtig, geschickt zu (—®), 

दष्ट (8. bes.) u. दशित. Caus. दशयति recht (dexter), südlich; redlich, brav, 

beifsen lassen, panzern; p.p. दशित. | gefällig, höflich, galant. m. die rechte 
परि, वि dass. सम् 0055. zusammen-| Hando.derr. Arm, dier. Seite (auch n.); 

drücken; p.p. संदष्ट angedrückt, fest f. आ die tüchtige (naml. Kuh), der 

anliegend. Priesterlohn, überh. Lohn, Gabe, Ge- 
EU beifsend (—°); m. Biss. schenk. 

TUT m. das Ausschneiden des Bisses, दक्षिणतस् Adv. (von) rechts, rechts von 

der Beilswunde. (Gen.); von o. nach Süden,. südlich 

दशन १. das Beilsen; Panzer, Rüstung. von (@en.). 

दशित 5 दम्ब दक्तिणचा Adv. rechts. 

द्॑पुकं beifsend (Ace.). fa १. Redlichkeit, Liebenswürdig- 
द्श्मन् n. Biss, Beilswunde. keit. 

द्र m. Beilser. दक्िशपवन m. der Südwind.* 

द॑ दषा f. Fangzahn. {qua südöstlich. 
ter mit Fangzähnen versehen ; m. Raub- दक्िणा Adv. rechts, südlich (mit 461). 

tier, Schlange. दक्षिणात् (4. adv.) von rechts, rechts; 
दस् (nur दंसंयस्) wunderthätig sein. von Süden, südlich. 

<aa N., दसंना f. Wunderthat 0, -kraft. दक्षिणापथ m. der Dekhan (eig. Südpfad). 

दसंनावन्त् wunderkräftig. दक्िणाप्रत्यच्च, ^ °तीची südwestlich. 
दंसस् १ Wunderkraft. Tut (mit dem Gesicht) nach 

दंसिष्ठ Superl. zum folg. rechts o. Süden gerichtet. 

<g (nur ©—) wunderkräftig. दक्षिणामुख dass.; n. adv. 

Tau f. einen wunderkräftigen Herrn दक्षिणायन n. der Südpfad, Weg ins 

habend. Totenreich. 

दत्त, Taufe, oA tüchtig sein ०. handeln. STQUTTW n. N. eines Waldes. 

Caus. दचयति tüchtig machen. दक्िणावन्त् tüchtig, fromm, reich an Opfer- 

दत्त tüchtig, geschickt in (7.6८, ०, —°),| gaben ०. Geschenken. 

kräftig, angemessen, geeignet zu (—°), दल्लिणावतं १. = दक्षिणापथ. 

recht (dexter). m. Tüchtigkeit, Kraft, “Rute Adv. weit rechts, südlich von 

Verstand, Wille, Gesinnung, (böser)| (4Abl.). 

Anschlag; Mannsn., N. eines Aditya u. zfaut कर् jemd. (Acc.) rechts nehmen, 

eines Prajäpati. nach rechts umwandeln. 

Tat f. Daksha’s Tochter. दक्िणीय des Opferlohnes würdig, überh. 

at ^ Geschicklichkeit, Gewandtheit. ehrwürdig. 

ट् क्षपितर den Daksha zum Vater habend दक्िणितर link (eig. anders als recht). 

o. Einsicht besitzend. दंक्िणेन (Instr. adv.) rechts, südlich (mit 

ZUa tüchtig, geschickt. 40९.) 
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दण्डयः ग्यति strafen, züchtigen. 
दल्तिणेत्तर recht und link, südlich und ZWUTAT/. Aufbruch zum Kriege, Heeres- 

nördlich. 

द्रि = दक्षिणीयः 
दत्त u. zaa brennend. 

दग्ध ऽ दह 

द॑ग्धर u. ZIUT brennend, m. der Brenner. 

zu, दधाति reichen bis, erreichen. 

au (^ आ ४. द) reichend bis (—0). 

TE bissig. 
द् च्छद् m. Lippe (eig. Zahndecke). 

दण्डं m. (n.) Stock (वेतसं Rohrstock), 

Stengel, Stamm, Stiel, Fahnenstock 
(am Wagen), Stab (als Längenmafßs), 
Herrscherstab, Macht, Herrschaft über 

(Gen. ०. —°), Gewalt, Gewaltthätig- 

keit, Richtergewalt, Strafe (jeder Art). 

दण्डकं m. Stiel, Deichsel, Fahnenstock 

(am Wagen); ¢ दण्डिका Stock, Linie, 

Strich. 

दण्डकाष्ठ n. Stock (von Holz). 

दण्डचक्रं n. Heeresabteilung, Truppen- 

körper. 

ZUSUT den Stock tragend, die Richter- | 

gewalt ausübend; m. Fürst, Richter. 

ZUEUTT dass. 

ZUEUTTU n. das Stocktragen, die Aus- 

übung der Macht o. Strafe; Bestrafung, 

Züchtigung. 

दण्डघारिन् den Stock tragend, strafend. 

दण्डन n. das Schlagen, Strafen. 

दण्डनायकं m. Richter (eig. Stockführer). 

दण्डनीति f. Rechtspflege (eig. Stock- 

führung). 

दष्डनोय zu bestrafen. 

दणष्डनेतर् m. = दण्डनायकः. 
दण्डपाणि einen Stock in der Hand haltend. 

m. Polizeibeamter; Bein. Yama’s. 

द्ष्डपात् m., oa n. Bestrafung, Züchtigung 

(eig. das Fallenlassen des Stocks). 

दण्डपाश m. Du. Stab und Strick (als 

Attribute Yama’s). 

दण्डपाल m. Richter (eig. Strafhüter). 

ZUEHTa_ straffällig. 

zug. 

दण्डयाग m. Strafvollziehung, 
zueau m. Todesstrafe (eig. Straftod). 
द् ण्ड वन्त् mit einem Stock 0. Stiel versehen. 

दण्डवाचिकं real 0. verbal (.) 

द् ण्ड विकल्प m. Belieben, Auswahl in der 

Bestrafung. 

दण्डहस्त = दण्डपाणि Ad). 
दण्डाधिप u. °ति m. Oberrichter. 

द ण्डानीक ”. = दण्डचंक्र. 
दण्डकं züchtigend, strafend. m. Polizist. 
दण्डिन् einen Stock tragend; m. ein Brah- 

mane im vierten Lebensstadium; N. 

eines Autors. 

दण्डादयम m. Bedrohung (eig. Stockauf- 

hebung). 

दण्ड्य zu bestrafen, strafbar. 

दत्त (8. 1. ZT) m. Mannsn.; 7. das Geben. 

दत्तक (पव m.) ein (von seinen Eltern an 

andere) abgegebener (Sohn). 

दत्तदृष्टि den Blick auf (Loc.) gerichtet, 

hinschauend. 

दत्तवन्त् 5. 1. द्. 
दत्तसुल्का f. zur Ehe erkauft. 

zutag Angst machend (Gen.). 

दत्ति ^ Gabe. 

द्च्िम durch Schenkung erhalten. 

दत्ता “ Zug s 1. दा 
दव n. Habe. 

द चवन्त् reich an Habe, vermögend. 

zart mit Zähnen begabt. 

ददाति m. Gabe. 

ददि gebend (mit Acc.). 

ददित॑र m. Besitzer 0. Geber. 

दद्रु u. दद्रू ^ Art Aussatz. 

ZU aussätzig. 

दद्र 5. 1. दर् 

zum u. द् धन्व॑न्त् 5. 2. द्धि u द्धिवन्त्. 
४, दधि verschaffend, verleihend. 

2. दधि (ZU) n. saure Milch. 
दधिकणे m. N. eines Schlangendämons u. 

einer Katze. 

द् ण्डभत् einen Stock tragend; m. Bein. द्धिक्री u. दधिक्रवन् m. N, eines mythischen 

Yama’s, Wesens, 
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दधिद्रष्षं m. Molke von saurer Milch. 
दधिभाण्ड n. Topf mit saurer Milch. 

दधिमण्ड m. saurer Rahm. 

दधिवन्त् saure Milch enthaltend. 

दधिष्व s. 1. UT. 

दधघीय, भ्य॒ति nach saurer Milch verlangen. 

द्चुष् (Nom. JE) u. दधुष verwegen, 

kühn; n. zya adv. 

दधुष्वंणि = ४०. Ad). 

दष्यञ्च. (दघीच्) m. N. eines mythischen 

Wesens. 

दन् f. N. der Mutter der Dänava. 

दनुज m..ein Dänava. 

Zt (adj. —e, ^ दती) = folg. 
दन्त (adj.—°, ^ आ ५. द) Zahn; Elfenbein. 

दन्तकं (adj. —°) Zahn. 

दन्तधार u. om. Künstler in Elfenbein. 

दन्तघात m. Biss (eig. Zahnhieb. 

द न्तच्छद् m. Lippe (eig. Zahndecke). 

द्न्तघावं m., °न् n. das Zahnputzen. 

दन्तप्र्तालेन 2. dass. 
दन्तमय elfenbeinern. 

दन्तमास १. Zahnfleisch. 

za n. Zahnwurzel. 

दन्तमृलीय Zahnwurzel-, dental. (g.) 

दन्तरचना f. das Putzen der Zähne. 

दन्तवेष्ट m. Zahnfleisch. 
दन्तशुद्धि ^, नसोघधन n. das Reinigen der 

Zähne. 

दन्ताय n. Zahnspitze. 

दन्तादन्ति Adv. Zahn an Zahn (vom 

wüthenden Kampfe). 

दन्तालि U. दन्तावली f. 22176106. 

दन्तिन् mit Zähnen begabt; m. Elefant. 

दन्तुर grolse Zähne habend; erfüllt, voll 

von (—2). 

दन्त॒रय्, °यति erfüllen; p.p. zutTa. 

दन्तालूखलिक ५. °लिन् die Zähne als 
Mörser gebrauchend. 

दन्त्य Adj. Zahn-, dental (g.) 

zz aa bissig. 

दभ, दम, दंभति, दभाति schädigen, 
verletzen, hintergehen ; Pass.zu Schaden 

kommen. (^०५९.द्म्भयति, ०ते ढप Schanden 

machen. Desid. f4ugfet schädigen o. 
täuschen wollen. 

दधिद्रप्वदय् 

दंभ täuschend ; दभाय (Dat. Inf.) um zü 

täuschen. 

दभीति m. Schädiger, Feind; Mannsn. 

दभ्य zu täuschen. 

दभ gering, schwach, wenig; n. Dürftig- 

keit, Not. 

1. दम्, दाम्यति zahm sein; zähmen, be- 

zwingen; p.p. दान्तं gezähmt, sanft. 

Caus. दमयति zähmen, zwingen; 2.0. 

दमित. | 
2. ZA (nur o—u. Gen. Pl. द् माम्) = folg. 
1, दम m. १. Haus, Wohnung. 

2: दम zähmend, bewältigend (—°). m. 

Selbstbeherrschung, Züchtigung, Strafe, 

Geldbulse (j.); Mannsn. 

zaury m. N. eines Königs. 

दमन, ¢ X bändigend, bewältigend (—). 
m. der (Rosse-) Bändiger,. Mannsn.; 
n. das Bändigen, Bestrafen. 

दमनकं m. Mannsn. 

द् ममयं aus Selbstbeherrschung bestehend. 

दमयन्ती ^ N. der Gattin Nala’s. 

दमयितर् m. Bändiger, Züchtiger. 

दमाय , °यंति (sich) zähmen ०. bezwingen. 
दसित॑र् m. Bändiger. 

दमिन् gezähmt, zähmend, sich beherr- 

schend. 

दम्नस् häuslich, ‚Haus-; m. Hausfreund. 

दंपति m. Hausherr; Du. Mann und Frau. 

Zus: दम्. 
दम्भ m. Trug, List, Heuchelei; दम्भाथेम् 

zum Schein. 

दम्भक (—°) täuschend betrügend. 

द् म्भनं schädigend (—°); n. das Betrügen, 

Täuschen. 

दम्मिन् betrügerisch ; m. Betrüger, Heuchler. 

दम्भालि m. Indra’s Donnerkeil. 

दम्भालिपाणि m. der Gott Indra (8. vor.) 

1. <RI zu zähmen; m. ein (noch zu zäh- 

mender) junger Stier. 

2; ar häuslich, heimisch. 

aa, दयते (°ति) teilen, zuteilen (Ace. 9. 

*Gen.), als Teil haben,‘ teilnehmen an 

(Acc. ०. Gen.). Partie. दयमान verliebt*; 

p-p. द्यित geliebt, teuer. m., f. UT der, 
die Geliebte; der Gatte, die Gattin, 
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दया f. Teilnahme, Mitleid mit (Zoc., Gen. ददुर m. Frosch; N. eines Gebirges. 

0. —®). 

दयालु mitleidig (Gen.). 
दयालृता f., ° n. Mitleid. 
garara mitleidig (Loc. ०. Gen.). 

ztaa m. af. s. दय. 
1. दर, दृणाति (दति) auseinandergehen 

o. -fallen, aufbrechen; sprengen, zer- 

reilsen. Pass. दीर्यते (दीयति) intr. ; 

2.0. दीर्णं gespalten, geborsten, zer- 

sprengt; zerfahren, verwirrt. Caus. 

दरयति, दारयति u श्ते sprengen, 
aufreifsen, erschliefsen; auseinander- 

jagen, verscheuchen. Intens. ददेषि 

Simpl. trans., eröffnen, erschlielsen. 

अवं Pass. bersten, zerreilsen. 1 (sich) 

spalten, aufthun, erschliefsen (auch 

Intens.).,. प्र zerbrechen, zerreilsen. 

अभिप्र sprengen, aufthun, zum Vor- 

schein bringen. वि spalten, sprengen, 

zerreilsen (auch übertr.). Pass. विदीयते दभ 

m, ein best. Vogel. 

दप, दृप्यति (द पति) von Sinnen kommen, 

toll, ausgelassen, stolz sein; p.p. 4 

toll, ausgelassen, stolz. Caus. दपयति 

toll, übermütig machen. 2.0. दपिंत 

übermütig, stolz auf (—°). 

दपं m. Ausgelassenheit, Übermut, Stolz 

auf (Instr. 0. —°). 

zus von Stolz erzeugt. 
दपण m. Spiegel; oft —® in Büchertiteln. 

en, दृभति verflechten, verketten, ver- 
knüpfen. सम् 2.7. UT verflochten, 

zusammengefügt, verfasst. 

दर्भ m. Grasbüschel; Gras, bes. 16111068, 

zu Öeremonien verwandtes G. 

दभेण n. Geflecht. 

zung, f. X aus Darbhagras bestehend 

(s. vor.). 

zäyfe m. f. eine Handvoll Darbhagras. 

स्तम्बं m. ein Büschel Darbhagras. 

bersten, aufspringen, sich öffnen; p.p. द्म U. दर्मन् m. Zerbrecher. 

विदीणे geborsten, gespalten, aufge- 

rissen, aufgesperrt. Caus. = Simpl. 

दवं m. Löffel. 

द॑विं u. St ^ dass., Schlangenhaube. 

2 दर, {ga (nur —0), mit IT = atfzaR zatnT m. Haubenschlange. 

(°्ति) berücksichtigen, beachten, rück- ar (ohne Praes., vgl. पञ्प्) sehen, श~ 

sichtsvoll behandeln; oft mit Neg., vgl. 

अनादृत्य. 2.2. आदत rücksichtsvoll, 

bedacht auf (Loc. ०. —°); beachtet, 

geachtet, geehrt. 

@T spaltend, erschlielsend (—); n. u. °— 

ein wenig. m. u. X f. Loch, Höhle. 

द्रण n. das Bersten, Aufbrechen, Auf- 

springen. 

@Ta@ m. Pl. N. eines Volkes. 

द्रि = दर (>). 
दरिद्र u. दरिद्र bettelnd, arm. 

दरिद्रता ^ on. Armut. 
दरिद्रतातुर an Armut krankend.* 

afTzT 2.1. gt. 

दरिद्रातुर" = दरिद्रतातुर 
दरी 5. दर. 
दरीमन् Zerstörung. 

re, höhlenreich. 

za 
T u. दर्त् m. Zerspalter, Zerbrecher. 

m. dass, 

blicken, betrachten, erkennen (an— 

Instr.), untersuchen, prüfen, im Geiste 

schauen, erschauen, ersinnen. Pass. u. 

Med. gesehen werden, erscheinen, 

scheinen, gelten. p.p. दृष्ट (8. auch bes.) 

gesehen, sichtbar, vorhanden, erkannt, 

erschienen, erschaut, ersonnen, vorher- 

gesehen ०, -bestimmt; entschieden 67), 

anerkannt, geltend. Caus. दशयति 

jemd. (Ace., Dat. 0. * 17511.) etwas (Acc.) 

sehen lassen, zeigen; offenbaren, kund 

thun, aufstellen, beweisen; (विक्रयाय 

0, विक्रया्थम् zum Verkauf anbieten. 

pp. दशितम् unpers. es hat sich gezeigt, 

mit Instr. des Subj.*). .Desid. दिंदृत्तते 

u. दिदृच्ति sehen wollen, gern sehen. 

अनु auf etwas schauen, erblicken, 

wahrnehmen. Caus. jemd. etwas (2 Acc.) 

sehen lassen ; jemd. belehren, benach- 

richtigen, etwas zeigen, offenbaren, 
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अभि 91914६९०, schauen; Pass. gesehen 

werden, erscheinen, उट् Caus. p.p. 

उद् शितम् unpers. es hat sich gezeigt 

(mit Instr: des Subj.) उप zusehen, hin- 

blicken, wahrnehmen. Pass. = vor. नि 

Caus. sehen lassen, vorführen, mitteilen, 

erklären. परि anschauen, sich vor- 

stellen; Pass. Med. sichtbar werden, 

erscheinen. W Pass. Med. dass.; Caus. 

zeigen, darlegen, mitteilen, lehren. 

प्रति sehen, wahrnehmen; Pass. Med. 

sichtbar werden, entgegentreten, er- 

scheinen. वि Pass. Med. dass.; Caus. 

sehen lassen, zeigen, darlegen. सम् er- 

blicken, wahrnehmen, bemerken; Pass. 

Med.(zusammen) erscheinen, sich zeigen. 

Caus. offenbaren, darlegen, zeigen, 

अत्मानम् sich siellen. 

दशे u. दर्शा schauend (—°); m. Anblick, 
der Neumond u. die N.sfeier. 

दशेक 866, schauend, zeigend, offen- 

barend (Gen. ०. —®). 

दशतं sichtbar, ansehnlich, schön. 

दशन, ^ ई (-°) = दशेकः; १. das Sehen, 
Schauen; Anblick, Gesicht, Traum- 

bild; Prüfung, Untersuchung, Auf- 

fassung, Einsicht, Meinung; Lehre, 

System (ph.); das Sichtbarwerden, 

Hervortreten, Vorkommen; das Er- 

scheinen (4); das Zeichen, die Offen- 

barung, Probe. 

दशेनगेाचर u. दशेनपथ m. Gesichtskreis. 

द शेनविषय im Gesichtskreise jemds. (Gen.) 

liegend. 

दशेनीय — द शेत॑; zu zeigen, vorzuführen. 

द शेनीयाकृति von Schöner Gestalt.* 

द शेपणेमासं m. Du. Neumond und Voll- 

mond. 

द शयित m. Zeiger, Anzeiger. 
द शंयितव्य zu zeigen. 

दशिन् (—°) sehend, schauend, erfahrend, 
kennend; offenbarend, zeigend. 

ER zu zeigen, zu sehen, ansehnlich. 

दह, दहति befestigen, feststeilen; Med. 

TEA (auch दृह्यति, A) fest stehen o. 

sein. PP. TE 0. दद्धं (s. auch bes.) fest 

दंशे दशप 

stehend, fest, hart, stark, heftig; n. 

दृढम् dass. adv. — Caus. geafa = 

Simpl. trans. 

| दलति platzen, bersten. Caus. दलय- 
ति u. दालयति zersprengen. p.p. दलित 
geplatzt, geborsten, aufgeblüht, eröffnet, 

zersprengt, zerstreut, zerrieben. वि = 

Simpl.- 

दल n. Teil, Stück; Blatt. 

दलन, f. दर sprengend, zerreilsend, ver- 

scheuchend ; n. das Bersten, Zersprengen. 

दलशस् Adv. in Stücke. 

दलादित्व n. das Blattsein u. 8. w. 

दव m. (Wald-) Brand, Hitze. 
gay m. Brand, Entzündung, Schmerz. 

zatfa u. द्वानल m. (das Feuer von 
einem) Waldbrand. 

दविषाणिभ्>. दु 
दविष्ठ (Superl.) der fernste; n. adv. 

वीयंस् (Compar.) sehr fern; n. दवीयस् 

adv. ferner. 

| इ, 
दशक zehnfältig; n. Dekade. 

दशकण्ड u. °केधर् m. zehnhalsig (Bein. 
Rävana’s). 

TUTU zehnfach, zehnmal mehr; n. adv. 

दशगुणित = vor. 44. 

द्शग्रौव = दशकण्ठ. 
द शम्ब u. द श्वन् zehnfach. 
दशत् f. Dekade. 

Zuag, द zehnfach. 

दशति ^= दशत्. 
zul Ja n.* = folg. 

दशदिम् ¢ die zehn Himmelsgegenden. 
दशधा Adv. in zehn Teile(n). 

दशन् u. दशन् zehn. 

दशन m. Zahn. 

द शनच्छद् m. Lippe (Zahndecke). 

दशम, f. X der zehnte. 

दशमास्य zehnmonatlich. 

द शसुख m. zehnmündig (Bein. 2 4४१८३). 

दशरथ zehn Wagen habend; m. Fürstenn. 

दशरात zehntägig; m. n. zehn Tage. 

द शष्पं n. das (zehngestaltige) Drama; 

T. eines dramatischen Lehrbuchs. 



देशरूपक-1. दा 

दशरूपकं n. dass 

zug m. ein zehnversiges Lied 
ZUAg ५. र्षी zehnjährig 

दश वाषिक, ^ ई dass 
दशविध zehnfach. 

दशशतं n. hundert und zehn, tausend; 

^ X tausend. 

दशशतकरधारिन् tausend Strahlen tragend 
(Mond). 

दशशिरस् u. दंशशोषं zehnköpfig; m. Bein. 

Ravana’s. 

TNTTTU aus zehntausend bestehend; n. 

zehntausend. 

ZUU, °स्व॑ति dienstfertig, hilfreich, 
gnädig sein; jemd. (Dat.) willfahren. 

दशा f. Fransen, Lampendocht; 

lage, Lebensalter, Zustand. . 

ZUTUT zehnsilbig 

दशानन 2. = द्शसुख 
दशान्तर्ष्यं n. eine Entfernung von zehn 

Stationen 

दशाण zehnsilbig; m. Pl. Volksname 

दशाहे m.Bein.Krshna’s; Pl. Volksname 

दंशास्य= दशमख 
दशाहं m. ein Zeitraum von zehn Tagen 

दशिन् zehnteilig 
दशेरकं u. ० ङक m. Pl. Volksname 

दंशेानसि m. eine Art Schlange 

दष्ट (s. द्म्प्) n. Biss 

दस्, दस्यति abnehmen, ausgehen, Mangel 

leiden. ८५५. द्सयते u दसयति (—°) 

erschöpfen. अप, उप u. वि versiegen 

ausgehen, mangeln. 

<a m. böser Dämon. 

zu, zu u. द॑स्म्य wunderkräftig 9. 

-thätig, erhaben, auflserordentlich 

दस्य m. Feind, böser Dämon; Nicht-Arier 

Barbar, Räuber 

zuge n. Feindes-, Dämonenschlacht 

zaga Feinde 9. Dämonen tötend 

दर्खं zu m. Du. die beiden Acvin 

दह, दहति (° ते) brennen, verbrennen; 

verzehren, vernichten, quälen. Pass. 

दह्यति (°ति) dass. intrans. ०. 7088. — 

pp दग्धं verbrannt, verdorrt, verzehrt 

geplagt, elend, nichtsnutzig. Caus. ZT- 

Lebens- 
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हूयतिं brennen, verbrennen (lassen). 

Des fzuafa, 0% verbrennen 0. ver- 

nichten wollen. Intens. U हीति, दन्द 
fig vollständig verbrennen (trans.); 
दन्द ह्यते dass. Irans. u. intrans. — अति 

heftig brennen, ausdörren. अन् ganz 0 

hinterher verbrennen. f#niederbrennen 

निस् ausbrennen, verbrennen, ver- 

2611160. . प्र verbrennen, vernichten. वि 

ausbrennen, verderben. सम् (zusammen) 

verbrennen, vernichten. 

ae, f. T brennend, aufzehrend, ver- 

nichtend (meist —°) ; m. (adj. —® f. AT) 

Feuer, Agni; n. das Brennen, Brand. 

दहर klein, fein 

Tg dass., n दहम् adv. wenig 

1. दा, द॑दाति, U (ददति, °ते) geben, 
schenken, weggeben = verheiraten (die 

Tochter), verkaufen, wiedergeben (mit 

u. ohne YAT), mitteilen, darbringen, 

gewähren, gestatten, übergeben; legen, 

stellen, setzen, richten auf (Loc.); voll- 

ziehen, thun, bewirken. Med. empfangen 

(=sich selbst geben), bei sich tragen 

o. führen, halten. p.p दत्त s. auch bes 

Caus. दापयति (2 Acc.) jemd. etwas 

geben, schenken etec., mitteilen, aus- 

sprechen lassen (stellen, setzen, bringen 

auf mit Loc.*). .Desid. दिदासति, दित्स 

ति geben etc. wollen. आन् nachgeben 
(Dat.), jemd. etwas zugestehen ,‚ über- 

lassen (Dat. u. Acc.). ऋ (bes. Med. ; 

PP. ATU 0. अदत्त) an sich nehmen, 

empfangen, erhalten; an sich ziehen, 

entreilsen, rauben, ab-, herausnehmen 

von (-464.); mit sich nehmen (bes. आ- 

दाय= mit), ergreifen, fassen, nehmen, 

holen, erwählen, einschlagen (einen 

Weg), zu sich nehmen, geniefsen (essen 

und trinken), anfressen, benagen; wahr- 

nehmen, erfassen, merken; auf sich 

nehmen, anfangen. p.p. आत्त (—°) 

des—beraubt oder mit erfasstem, an- 

gefangenem, erhobenem, aufgestiege- 

उद्ा 27. STATUS: ८८8. पा 

(Med.) in Empfang nehmen, erhalten, 

11* 

nem—. 
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zu sich nehmen, auflesen, einsammeln, 

anlegen, erwählen, einschlagen (Weg), 

hinzunehmen, anwenden, anfangen. 

उपादाय = mit, nebst, nächst, mittels 

(Acc.); 2.7. उपात्त (°—) = आत्त (४. 0.). 
प्रद्या wiederempfangen; zurücknehmen 

(einen Fluch). T Act. ü. Med. den 

Mund aufsperren, öffnen (mit u. ohne 

मुखम्). समा Act. geben, schenken; 

Med. (mit sich) nehmen. परा hingeben, 

preisgeben. परि übergeben, verleihen, 

anvertrauen; 2.7. चंरीन्त. — प्र hingeben, 

übergeben (bes. zur Ehe), darreichen, 

anbieten; abtragen, wiedererstatten; 

mitteilen, lehren. p.p. Ha u. प्ररत्त. — 

संप्र übergeben (bes. zur Ehe), gewähren, 

mitteilen, lehren. वि verteilen, ver- 

geben, verbreiten. सम् (zusammen) 

geben, gewähren, verleihen, schenken. 

2. दा m. Geber; Adj. (—°) gebend, ver- 

leihend. 

3. दाः दाति, वयति schneiden, mähen; p.p. 

दिनं u. दित. — अव abschneiden, zer- 

schneiden, zerstückeln, abfertigen, be- 

schwichtigen. 

4. दा व्यति (nur --°) binden. ST anbinden. 

नि dass.; p.p. निदित angebunden, ver- 

wahrt, versteckt. सम् zusammenbinden, 

fesseln; p.p. afza 

5. दा (ohne Praes.) reinigen; mit व p.p. 

अवद्ात 5. bes. 
दात्त südlich, zu Daksha gehörig. 

दाक्षायणं 6 T zu Daksha gehörig; m. n. 

ein best. Opfer (auch Qua M.). 

दाक्षिण auf das Opfergeschenk bezüglich. 

दाक्षिणात्य vom Süden, vom Dekhan 

kommend; m. n. der Süden; m. Pl. die 

Bewohner des Dekhan. 

दाक्षि = दाक्षिण; n. Freundlichkeit, Höf- 
lichkeit, Galanterie; der Süden. 

दाकिणयवम्त् freundlich, liebenswürdig. 

द्ाच्य n. Fleils, Geschick, Gewandtheit, 

List. 

दाडिम m., 
Granatapfel. 

दाडमपृष् n. Granatblüte. 

+ ००५ 

% ^ Granatapfelbaum; n. + ००५ 

9. द्-1. दान | 

दाण्डिकं strafend. 

1 दात्र u. TAT gebend (bes. zur Ehe), 

schenkend, abtretend, zahlend, gewäh- 

rend, mitteilend, lehrend, bewirkend, 

veranstaltend; m. Geber, Schenker. 

2. दातङ m. Schnitter, Mäher. 

दात॑वे u. Staa Dat. Inf. zu 1. दा. 

दातव्य zu geben (auch zur Ehe), zu be- 

zahlen, mitzuteilen, zu lehren; n. ımpers. 

es ist zu geben. 

द्ात् n. Teil, Anteil an (Loec.). 

दातुता, ^ ° die Geberschaft, Frei- 
 gebigkeit. 

दात्यूह M., T f. eine Hühnerart. 

दावैहं m. dass. 

1. दाच n. Verteilung, Anteil, Besitz. 

2: दाच n. Sichel. 

दाद् m. Gabe. 

aryfa imstande zu (Infin.) 

दाधुषि kühn, verwegen. 

1. दान १. das Geben, Schenken, das 

Verheiraten ; Gabe, Spende ; Bestechung, 

Bezahlung, Darbringung, Gewährung, 

Mitteilung. 

ध. दान १. das Schneiden, Spalten. 

3. दानं १. Brunst (beim Tiere), der Brunst- 

saft (an den Schläfen des Elefanten). 

दानकाम gern spendend, freigebig. 

zıeya m. die Spendepflicht. 

दानपति m. Spender (eig. Gabenheld). 
दानपर freigebig, wonlthätig; Abstr. "ता f. 

दानवं M., T f. ein Dänava (böser Damon, 

Sohn der Danu); Adj. den D. gehörig. 

द्ानवन्त् gabenreich, freigebig. 

दानवीर m. = दानपति. 
दानशील freigebig, wohlthätig. 

दानश्यूर m. = दानपति. 
दानस्तुति f. Gabenpreis (Bez. gew. Hymnen). 

दानिन् = दानवन्त्. 
28 द m. f. Art Dämonen. 

2. दान् f. Tropfen, Thau. 

träufelnd. 

sich an der Opferspende er- 

freuend. 

ह. दान्त 5. दम्; auch Mannsn. 
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2. द्ान्त् eifenbeinern. 

दापनीय zum Geben anzuhalten. 

दापयितव्य ५. ZT dass. 
zn, f T verletzend. 

दारि (—°) zerreifsend, sprengend. 

दारिन् dass.; auch mit Gen. 

1. दार zerbrechend. 

2. दार n. Holz. 

दाम १, = f. Band, Schnur, Guirlande, दारूक m. männl. Name. 

1. दामन् m. Geber, Spender. 

2. दामन् १, Gabe, Spende. 

3. दामन् Teil, Anteil. 
4. दामन् n. Band, Binde, Fessel, Guir- 

lande, 

sehen. 

दामेादर m. Bein. Krshna’s; N. eines 

Monats; Mannsn. 

दाभेदरग॒प्त u. °रमिश्च N. von Dichtern. 
द्ापत्य 1. Ehestand. 

दाभिकं betrügerisch ; m. Betrüger, Schelm. 

1. दाय gebend, schenkend (—°); m. Gabe, 

Geschenk. 

2. दायं m. Anteil, Erbteil, Erbschaft. 

1. दायक, ^ यिका (meist --°) gebend, 

schenkend, gewährend, verursachend. 

2. दायक Erbe. 

दायभाग m. Erbteilung. 

दायहर m. Erbe, Verwandter. 

दायादं m. Erbe (von Gen., Loc. 0. —°); 
Nachkomme, Verwandter. 

दायाद्य n. Erbschaft. 

दायिन् (-—°) gebend, abgebend, gewährend, 

vollbringend. 

1. दार m,, द f. Riss, Spalte. 

2. दार m. Sg. u. Pl. (f. आ, १. Pl.) Weib, 

Gattin. दारान् (प्र-) कड् ein Weib 

nehmen. 

1. दारक, f. ०रिका (—°) zerreifsend; f. 

auch Riss, Schrunde. 

2. दारकं m. Knabe, Sohn; f. ofTaT u. 

oT&ht Mädchen, 

दार कर्मन् n. das Weibnehmen, Heiraten. 

दारक्रिया f., दारग्रहण n. dass. 

दारण, | 6 8 sprengend, spaltend, zer- 

reilsend (Gen. ०. —°); n. das Sprengen, 

Zerreilsen, Bersten. 

दार परिग्रह. = द्ारकर्मन्. 
दारव, f. ई, u. दारवीय hölzern. 

दारसंग्रह = दारकर्मन्. 

Ta hölzern. 

दारुणं u. दारण, ^ आ (X) hart, stark, 
rauh, streng, schrecklich; n. Härte, 

Strenge. 

दारूणता f. Härte, Schrecklichkeit. 
दामन्वन्त् mit Gaben ०. mit Stricken ver- दारूणात्मन् hartherzig. 

द्ार्ण्य "4. Härte. 

दारूमय, 6 T hölzern. 

दाद्ये n. Festigkeit, Bekräftigung, Stärke, 
Standhaftigkeit. 

दादर, ॥ T froschartig, Frosch-. 

दादुरक, ^ °रिका dass. 

दाम f. दै aus Darbhagras gemacht. 

दाव, f. दै hölzern; m. Pl. Volksname. 

दावाघारं m. Baumhacker, Specht. 

दाशं, ^ दई auf den Neumond bezüglich; 

m. Neumondsopfer. 

दाशिंक, f. दैः u. दार्व = vor. Ad). 

दाला u. दालिका f- Koloquinthengurke. 

zIaen. das Abbröckeln. 

दालि ^ Hülsenfrucht, Graupe. 

दालिम m. = दाडिम 
दावं m. (Wald-) Brand; m. n. Wald. 

द्ावदहन #. Waldbrand. 

दावन् (—°) gebend, spendend. 

दार्वने (Dat. Inf.) zum Spenden. 

द्ावन्त् (--°) = दावन्. 
दावामि u. दावानल m. Feuer vom Wald- 

brand. 

1. दाम्, दाशति, दाष्टि u. दाञ्चाति ०1018९१, 
dienen, verehren (Dat.), fromm sein; 

darbringen, weihen (Acc.). Caus. दा 

प्रयति darbringen. 

2, दाम् f. Verehrung, Huldigung. 

दाश m. Fischer, Seemann ; f. ई 

द्ाशतय, f. X zehnfach. 

दाश रथ dem Dagaratha gehörig, von D. 

stammend. 

दाशरथि m. Patron. von Dagaratha. 

दाशराज n. die Zehnkönigsschlacht. 
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दाशाहे m. Fürst der Dagärha; Bein. दिगन्त m. Ende des Gesichtskreises o. der 

Krshna’s. Welt. 

दाश्वस् = दाश्वस्. दि गन्तर् n. eine andere Zone, die Fremde. 

दाशुरि die Götter ehrend, fromm. दिगम्बर die Himmelsgegenden, व. h. die 

दाशेरकं m. Fischer; Pl. Volksname. Luft zum Kleide habend, nackt; m. ein 

दाश्वस् die Götter ehrend, fromm; huld- (nackt gehender) Bettelmönch; f. T 

voll, gnädig; gewährend (Acc. ०. —®). Bein. der Durgd, 

दास्, दासति mit अभि anfeinden, be- दिग्गज m. = दिक्करिन्. 

fehden. रिग्जय m. Himmelsgegenden-, द. ४. Welt- 
1. दासं m. Feind, bes. böser Dämon, Nicht- | eroberung. 

Arier, Barbar, Sklave. f. दासी Sklavin, दिग्दाह m. Horizontglühen. 

Magd. दास्याः UF m. Sklavensohn, दिग्देवताः Gottheit einer Himmelsgegend. 

°परची ०. दुहितर् ^ Sklaventochter (als | दिग्देश m. Ferne; Ort, Gegend: 
Schimpfwort). रिग्ध (+. दिह) m. vergifteter Pfeil. 

2. दास, ^ दै feindselig, dämonisch; m. u. रिग्भाग m. Himmelsrichtung. 

f. auch = vor. दिग्वसन u. दिम्बासस् = दिगम्बर. 
द्ासजन m. Sklave, Diener(schaft). fetfaaı m. = दिग्जय. 

दासता ^, ° n. Sklaverei, Abhängigkeit. दिम्िभाग m. Himmelsrichtung. 

दासदासी ^ die Sklavin eines Sklaven. | दिङ्नाग m. = दिक्करिन् 

दासभावं m. Sklaverei. दि ङ्नाथ Mm. = दिकपति. 

दासवत् Adv. wie ein Sklave. दिङ्नृण्डल १, Horizont. 

दासीत्व १. der Zustand einer Sklavin. | दिया n. ein 10867 Hinweis. 

दासभावं m. dass. दिङ्ख n. Himmelsgegend, Ort. 

दाशेरक m. junges Kamel, f. T; 2211. दिति f. Verteilung, Spende, 

Volksname. 2. दिति 1 N. einer Gottheit (vgl. Aditi). 

दास्य n. Sklaverei, Dienst. दितिज m. Sohn der Diti, ein Daitja. 

दास्वन्त् gabenreich, spendend. दित्यव॑ह (n. °वाटु), f. fgatet Stier, Kuh 

Te m. das Brennen, Verbrennen (trans. von 2 Jahren. 

u. intrans.), Glühen, Glut, Hitze. दित्सा ^ der Wunsch zu geben. 
दाहकं, ^~ °हिकां verbrennend. दिल्सु geben wollend (auch zur Ehe), ge- 

द्ाहज्वर् m. hitziges Fieber. währen o. veranstalten wollend (Ace.). = 
द्ाहन n. das Verbrennenlassen, दिदित्सु geben wollend (4८८.). 
द्ाहात्मकं von brennbarer Natur, leicht दिदीहि 5, दीदि 

Feuer fangend. दिदृत्ता ¢^ der Wunsch zu sehen. 
दाहिन् verbrennend, brennend, heifs. दिद्क्त sehen ०. prüfen wollend (4८८.). 
दाहक dass.; m. Feuersbrunst. दि दृक्तेण्य ५ दि दृ्तेय 5०००8 श+, ansehnlich. 
द्ाह्य zu verbrennen. fe m. Geschoss. 

(CE (—°) =2. far दिद्युत् blitzend; f. Geschoss, Blitz, Flamme, 
दिक्करिन् m. Zonenelefant (mythisch). Indra’s Donnerkeil. 
दि रुज र m. dass. रिघक्ता ¢ der Wunsch zu brennen ०. zu 
दिक्चक्र n. Horizont, Gesichtskreis. verbrennen. 

दिक्चक्रवाल m. dass. रिघक्त verbrennen 0. vernichten wollend. 
दिक्कछब्द m. Richtungswort (g.). रदिधिषति 5. 1. UT. 
दिकपति m. Zonenherrscher. दिधिष erlangen wollend, erstrebend. m. 
दिक्पथ m.= दिक्चक्र. Freier, Gatte. f. (auch °Q) eine zum 

~ ¢ & दिकपाल u. दिगधिप 270. = दिकपति. | zweiten Mal verheiratete Frau, 
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1. दिनं 8. 3. दाः दिवसकर u. दि वसकृत् m. Sonne (vgl. 

2. दिन १. Tag. दिनकर). 

दिनकर u. दिनकर्तर् m. Sonne (eig. Tag- दि वसक्षय m. = दिनक्तय. 
macher). रि वसचर 0०172९8 wandelnd, Tages- (Tier). 

दिनकतेव्य ९८. दिनकायं n. die im Laufe दि वसनाथ m. = रिनिनाथ 

des Tages zu verrichtenden Cere- | दि वसमुख n. = RAY. 

monien (r.). दि वसेश्चर m. = दिनेशर 
 दिनक्तय m. Abend (eig. Tagesschwund). दिवसखति m. Bein. Indra’s u. 1 ध 

रिननक्तम् Adv. Tag und Nacht. दि वस्पुथिवी (nur oATE) Du. Himmel und 

रिनिनाथ m. Sonne (eig. Tagesherr). Erde. ९ 

दिननिम् Du. Tag und Nacht. Ich (५१४४ adv.) am Tage. 

दिनपति u. दिनभतेर् m. = दिननाथ. दिवाकर m. Sonne (vgl. दिनकर). 
दिनमणि m. Sonne (eig. Tagesjuwel). Karat bei Tage herzusagen; n. best. 

दिनमुख १. Tagesanbruch. Recitationen (r.) 
दिवाचर u. ०चारिन् bei Tage wandelnd. 

दिवातन, ^ ई, ५. दिवातर् diurnus. 
दि वानक्तम् u. दिवानिशम् Adv. Tag und 

दिनाधिनाथ u. दिनाघोश m. = दिननाथ. 
दिनान्त m. Abend (eig. Tagesende). 

fzard m. Mittag (Tageshälfte). 

दिनावसान ?. = fü a) दि द + ST रिवान्ध tagesblind; m. Eule. 

दिनेश u. दिनेश्वर m. = दिननाथः दि वाराम् Adv. Tag und Nacht. 
a m. Tagesanbruch, Morgen. दिवासंकेत m. Stelldichein am Tage.* 

Us <a. टिविक्षय u. fe दरि in o. am Himmel 
टिप्स schädigen wollend. दि अ तः कत् 

दिलीप m. N. eines alten Königs. दिविचर u. दि विचारिन् am Himmel 

दिलीपसूनु mM. der Sohn des Dilipa 2110461 nd. 

(Raghu). दिविज u. दिविजा am Himmel geboren. 

1. दिव्, दीव्यति, oA strahlen; spielen (die दिवित् zum Himmel gehend. 
Würfel im Instr. o. * Acc.) mit (Instr.) दिरवित्मन्त् dass., himmlisch. 

— um (Instr., Dat. o. *Gen.); scherzen, दिविषह् im Himmel sitzend; m. ein Gott. 
auselgassen sein, jemd. (Acc.) zum दिंविष्टि f. Andacht, Gebet. 

Besten haben; p.p. aa 8. bes. Caus. दिविष्ठ im Himmel weilend; m. ein Gott. 

<aafajemd. spielen ०. scherzen lassen. दिविस्प॑म् ५. °स्युशरन्त् den Himmel be- 

प्रति &०€९ jemd. (Acc.) würfeln, *etwas rührend, zum Himmel dringend. 
(Gen. ०. Acc.) dagegensetzen. दिवेाजा himmelentsprossen. 

2. दिव्, देवति, oA, 2.2. a geplagt, ge- दिवेादास m. Mannsname. 

quält. परि p.p. परिद्यूनं dass.; Caus. दिवैकस् m. Himmelsbewohner, ५: Gott. 

7.2. परिदेवित kläglich, traurig. दिव्य himmlisch, göttlich, wunderbar, herr- 

8. दिव् (Nom. Sgl. यैस्) m. f. Himmel. lich, prächtig; n. das Himmlische (Pi. 

m. (n.) Tag. अनु व्यन् u ववि द्यवि| der Himmel) ; Schwur, Gottesurteil. 

täglich; द्युभिस् bei Tage, im Hellen, दि व्यचक्स् n. ein göttliches (allsehendes) 
beim Feuerschein. 2४. द्यावा Himmel Auge; Adj. ein g. A. besitzend. 

und Erde o. Tag und Nacht. दिव्यज्ञान göttliche Kenntnis besitzend. 
दिवं n. Himmel; Tag in दि दिवे = द्यवि दिव्यता f., °त्व् n. Göttlichkeit. 

अवि (von). | दिव्यद् शिन् u. दिव्यदृम्् = दिव्यचक्षुस् Ad. 
दिवंगम himmelansteigend. दिव्यनारी f. Götterweib, Apsaras. 

दिवस m, Himmel, Tag. दिव्यरूपं von himmlischer Gestalt. 
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दिव्यविन्ञानवन्त् = दिव्यज्ञान. 
दिव्यसंकाश himmelähnlich, bimmlisch. 

दिव्यस्त्री ^ = दिव्यनारीः 
दिव्याकृति von himmlischer Gestalt. 

दिवैषघ n. göttliches, d. i. Zaubermittel. | 2. दम् ¢ Hinweis, Andeutung, Art und 

\ दिम्प्, दिदे, दिशति zeigen, aufweisen, 

zuweisen, anordnen, befehlen. p.p. दिष्टं 

(8. auch bes.) gezeigt, angewiesen, fest- 

gesetzt, bestimmt. Caus. <uafazeigen, 

anweisen, mitteilen. Qfa'hinüberweisen, 

übertragen (g.). अनु ५. समनु jemd.(.Dat.) 

beauftragen, anweisen zu (प्रति); etwas 

erklären, bestimmen. प्रतिसम् 1५1५. 

anweisen, befehlen, jemd. (Dat., Gen. 

0, Acc.) etwas (Acc.) auftragen. 

Weise, Richtung, Gegend, Ort, Raum, 

Himmelsgegend (4—10), Zone (in 

weitester Bed.). Pl. (auch Sgl.) alle 

Zonen, d, i. die ganze Welt. दिशा पति 

m. der Länderherr (Soma); दिशि दिशि 

überall (hin). 

etwas (Acc.) anweisen, zuweisen. AU दिशा f. Richtung, Himmelsgegend, 

dass., anzeigen, (fälschlich) angeben, 

vorschützen. व्यप bezeichnen, nennen; 

vorgeben, vorschützen. ऋ anzeigen, 

fer auf die Himmelsgegenden bezüglich; 

aus der Ferne stammend, fremd, aus- 

ländisch. 

jemd. (Dat.) etwas (Acc.) anweisen; दिषीय 8. 8. द्ा. 

bestimmen, befehlen; jemd. (4 ८८.) zu 

etwas (Loc., Dat. o. Inf.) anstellen; 

verkünden, vorhersagen (von jemd. 

दिष्ट ९ दिम्प्) 2. Anweisung, Bestim- 

mung, Schicksal, Ziel, Ort. 

दिष्टान्त m. das bestimmte Ende, der 10५. 

Acc., beim Pass. Nom.); abzielen auf | fqf& ^ Anweisung, (glückliche) Fügung. 
(Acc.), bedrohen. Caus. zeigen, angeben. 

प्रत्या anweisen, anbefehlen; abweisen, 

zurück weisen, verstofsen, verschmähen, 

übertreffen. च्छा anweisen, lehren, ver- 

künden, befehlen, jend. ( Acc.) anstellen 

zu (Loc., Dat. ०. प्रति). समा anweisen, 

bezeichnen, aussagen, bestimmen, jemd. 

(Acc.) anstellen o. beauftragen zu (Dat. 

0. Inf.). उद anzeigen, bestimmen, ver- 

künden, lehren, bezeichnen, meinen. 

Ger. उदि श्च 5. bes. SUzeigen, bezeichnen, 

Nur Instr. fzeat (व धैसे*) etwa Glück 

auf! dem Himmel Dank! 

दिह, देग्धि bestreichen, salben; p.p. दिग्धं 

(s.auch bes.) bestrichen, 2688101, besudelt, 

berührt (Instr. ०. —°), प्र = Simpl. IA 

dass., Med. Pass. zweifelhaft, unsicher 

sein; p.p. संदिग्ध = दिग्ध, auch ver- 

wechselt mit (Instr. 0. -- °), ungewiss, 

unsicher, zweifelhaft (act. u. pass.). 

1. दी 1 दीयति, ण्ठ fliegen (cf डी) परि 

umherfliegen. 

2. दौ 5. दीदि 

aa ; दीचते sich weihen (r.); p.p. दौ- 

faa 5. bes. 

दोत्षण n. das (sich) Weihen, 
raue auf die Weihe bezüglich. 

aut f. Weihe, Feier (r.), Hingabe an 

angeben, andeuten, erwähnen; lehren, 

vorschreiben; belehren, unterrichten, 

jemd. etwas beibringen (2 4८6.) ; be- 

fehlen, beherrschen (Acec.). प्रह्युप jemd. 

(Dat.) etwas (Acc.) zurücklehren. समुप 

zeigen, hinweisen auf; lehren (2 Acc.). 

निस् zeigen, hinweisen auf (Acec.), zu- (—°); N. der Gattin Soma’s. 

weisen, bestimmen, bezeichnen, meinen, दौक्तापति m. Herr der Weihe. 

annehmen als (2 Acc.), verkünden, vor- | दीक्ञापाल m. Schirmer der Weihe. 
aussagen; p.p. जिदिष्ट jemd. (Gen.) zu- दीक्षितं aa) geweiht, vorbereitet zu 
gewiesen, schutzbefohlen. ufz -an- (Dat., Instr. 0. —®). 

zeigen, angeben, verkünden. प्र ५. संप्र दीदि (दीदेति, दोदीते), Partie. aaa u. 

dass., anordnen, befehlen. सम् jemd. rare scheinen, glänzen, flammen. 

(Dat. ०. Gen.) etwas (Acc.) anweisen नि jemd. (Dat.) etw. (Ace.) herab- 

०. auftragen (auch 2 Acc.); jemd. (Acc.) strahlen. सम् zusammen scheinen. 



दीदिवि- दुःखं 

~न scheinend, glänzend. 

u (दीधेति u. दीधीति), Partie. दीष्यत् 
U. दीध्यान scheinen, wahrnehmen, be- 

trachten, sinnen, wünschen. अभि be- 

trachten, anschauen, bedenken. अ ge- 

denken, sich vornehmen, beachten. 

U hervorschauen, vorausschauen. 

1. दीधिति ¢ Andacht. 
2: दीधिति f. Strahl, Glanz (auch übertr.). 

दीन elend (Pers. u. Sachen), traurig, 
niedergeschlagen, kläglich, schwach, 

gering. n.Niedergeschlagenheit, Traurig- 

keit; auch adv. 

= u. °चेतन kleinmütig, verzagt. 

नता f. Kleinmut, Schwäche. 

नस् u. °मानस = दौनचित्त. 
traurig aussehend, verstört. 

kleinmütig, niedergeschlagen. 

दौप्, दीप्यते u. दीप्यते (दीप्यति) flammen, 

strahlen, glänzen, brennen (auch übertr.); 

0.1. Lat; flammend, strahlend, brennend, 

heils. Caus. दीपयति (A) anzünden, 

anfachen, erregen; hell machen, er- 

leuchten. Intens. देदीप्यते stark flam- 

men, glänzen (auch übertr.). IT p.p. 

अदीत्न 21800761 , strahlend. प्रं auf- 

leuchten, brennen; p.p. प्रदीप्त angefacht, 
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Ada m. Langohr (N. einer Katze i.d. 
Fabe!). 

Be (Acc. adv.) lange Zeit. 

जी विन् lange lebend. 

{तमस् m. N. eines ६2502. 

T f., °& n. Länge. 

ee, ̂ X lang- u. spitzmäulig. 

चरता f., ©& n. Abstr. zum folg. 

weitsichtig (übertr.). 

दोर्घप्रयज्य lange eifrig (4. ४. fromm), ०. weit 

hinausstrebend. 

= TF langarmig. 

सुख, # T langmäulig o. -schnabelig. 

` weitberühmt. 

चैराव m. N. eines Schakals i. d. Fabel. 

Tg lange zürnend, 

Abstr. °ता f. 

दी घलाचन langäugig. 
स weitberühmt. 

पयत् weithin hörend ०, = vor. 

सच्च eine lange Somafeier (r.). 

zraga saumselig (eig. langschnurig) 

Abstr. न्ता f. 

दीघात्त ^ ई langäugig. 
en lange o. weit sorgend. 

>) ङ्कु mit langen Augenwinkeln; m. 

N. einer Antilope.* 

nachtragend. 

strahlend, heils, glühend. Caus. an- दौीघायु langlebig; Adstr. o& n. 

zünden, anfachen. IA flammen, brennen; zratrggu. ey n. Langlebigkeit, 1. Leben. 

p-p- संदीप्र in Flammen stehend. Caus. दौीर्धायुस् lange lebend ०. leben mögend. 

entzünden, anfachen, anfeuern. 

दीप m. Lampe, Leuchte. 

दधिका f. ein (länglicher) Teich ०. See. 

दी्घीं कर् verlängern. 

दौपकं anzündend, anfachend, erleuchtend; दीचेाच्छरासम् Adv. lange o. tief seufzend. 

m. u f. दीपिका = vor. m. 

दीपन, f. दै anzündend (auch übertr.); n. 

das Anzünden, Erleuchten. 

u. °मालिका f. Lampenreihe. 

५५१४५ m. Lampenlicht o. -schein. 

4 ¢ = दीपमाला. 
(--%) entflammend. 

, ¢ दै flammenäugig. 

# ^ Flamme, Glanz, Anmut. 

प्रमन्त् leuchtend, strahlend. 

hitzig (eig. von brennender Kraft). 

flammend, glänzend. 

lang, weit (von Raum u. Zeit); n. adv. 

दीव् † (nur Dat. u. Loc.) u. दीवन ^. 
Würfelspiel. 

दीव्यति das Verbum दिव् spielen (g.). 
1. दु दुनाति brennen, (sich) quälen ०. 

verzehren; beunruhigen, plagen. Das 

Pass. दूयति (गति) hat die intrans. Bed. 

pp. दून (TA) gebrannt, beunruhigt, 

geplagt. Caus. द्ावयति = Simpl. trans. 
2. g=1. दिव् spielen, nur द्विषाशि 

र unangenehm (zu Infin.). n. Ungemach, 

Beschwerde, Plage, Leid, Gram; auch 

adv. mit Not, traurig, schwer, kaum; 

दुःख (०--); दुःखेन, दुःखात् adv. dass, 
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दुःखकर (u. "कारिन् *) Schmerz bereitend, | दुराचार m. schlechter Wandel; Adj. 

Unheil stiftend. einen schl. W. führend, schlechtgesittet, 

दुःखदुःखेन (Instr.adv.) nurmitgrofserNot.*| böse. 
दुःखग्रह schwer fasslich. दुरात्मता f. Abstr. zum folg. 

दुःखता ^ Unbehagen, Schmerz. दुरात्मन् einen schlechten Geist o. Sinn 

दुःखभागिन् ५. °भाज् Unglück erduldend. habend, böse, frevelhaft. 

दुःखय् , "यति schmerzen, betrüben. दुरात्मवन्त् dass. 

दुःखशील von schwierigem Charakter, an- ठुराघर schwer aufzuhalten, unwider- 

spruchsvoll. Abstr. नत्वं n. stehlich. 

दुःखाकृल schmerzerfüllt. दुराधर्ष schwer beizukommen, unnahbar, 

दुःखाभिज्ञु im Leid erfahren. gefährlich. 

दुःखाय, ग्यते Schmerz empfinden. zu Böses sinnend. 

दःखात schmerzgequält. दुराप u. दुरापनं schwer zu erreichen. 

दुःखित betrübt, gequält, elend, arm. दुराराध्य schwer zu gewinnen ०, geneigt 

दुःखिता f., ©& n. Abstr. zum folg. zu machen. 

दुःखिन् betrübt, unglücklich. TIGE ५. दुरारोाह schwer zu ersteigen. 
दुःखात्तर von Schmerz begleitet. दुरालच्य schwer wahrzunehmen. 

दुः खापच्य schwer zu behandeln. दुरालम्ब schwer festzuhalten o. zu be- 

EHE 5. दुष्प्रसह haupten. 

दुग्धं (8. दुह) n. Milch (auch bildl. vom | दुरालम्भ schwer anzufassen. 

Wasser in der Wolke). दुरावह schwer zu geleiten. 

दुघ (—°) milchend, spendend. दुघा Milch- | दुरावार् schwer zurückzuhalten. 

kuh. दुराशय böse Gedanken hegend. 

दुच्छुना f. Unheil, Unglück. दुराशा ^ eine schlechte ०. falsche Hoff- 

4 , nur Partie. दधत् ungestüm, wild; nung; Verzweiflung. 

2.0. furl verworren, wüst. दुंराशिङ् schlecht gemischt. 
दुंधि u. दुध्र = दाधत् (8. vor.). दुराशिस् schlechte Wünsche ०. Absichten 

दुन्दुभ m. ein best. Wassertier. habend. 

दुन्दुभिं m. Pauke, Trommel (auch गमी f.). दुरासद schwer beizukommen o. anzu- 

दुन्दुभ्याघातं m. 'Trommelschläger. treffen, unnahbar. 

ST f. Thür. दूरासह schwer auszuführen. 

दुर m. Eröffner, Verleiher von (Gen.). दुरितं (u. दुरित) १. das Schlechtgehen, 

दुरं schwachäugig. Not, Gefahr, Ungemach, Schaden, 

दुरतिक्रम schwer zu überwinden. Sünde; Adj. schwierig, schlimın, böse. 

दुरधिग u. °म schwer zu erreichen. दुंरिति ^ Not. 
दुरन्त kein Ende nehmend, unendlich. दुरिष्ट f. Fehler beim Opfer. 

दुरवगाह schwer zu ergründen.* दुरीह böse gemeint. 

Tata schwer verständlich. ZT schlecht o. böse gesprochen; n. 

दूरवाप schwer zu erlangen. schlechte o. böse Rede, Geschwätz. 

दुर्य; णस्यति schädigen wollen. दुरुक्त (नि शण अ 

दुर स्यु schädigen wollend. दुरुत्तर schwer zu überwinden. 

इुराकृति missgestaltet, hässlich. दुरुत्सह schwer zu ertragen. 

दुरागम m. schlechter Erwerb o. schlechte दुरूपचार schwer zu behandeln ०. beizu- 

Überlieferung. kommen. 

दूराचर, f. < schwer zu üben o. zu be- TER schwer zu begreifen. 40817. of n. 

handeln. दुरेव 06881118, schlimm; m. Bösewicht. 



दुरेाकम्- दुर्निवार 

दुरा कम् Adv. unbequem, mühsam. 
दुराणं १, Wohnung, Heim. 

दुरोदर m. Würfelspieler, Würfel; n. 

Würfelspiel. 

दुर्ग schwer zu gehen o. zu betreten, un- 

gern besucht, unzugänglich(auch übertr.). 

m.n. schwieriger Weg, ungern besuchter 

०. schwer zugänglicher Ort, Schwierig- 

keit, Gefahr; m. Mannsn. f. .। N. der 

Gattin (४८8. n. Feste, Burg. 

दुर्गत sich schlecht befindend, elend, arm; 

n. das Schlechtgehen, Elend, Not. 

दुर्गेति = ०४०. Adj.; f.= vor. n. 

दुगेन्ध m. übler Geruch; Adj. übel riechend. 

Taerar f. = vor. m. 

दुगन्धि = दुगन्ध Adj. 
zaufa u. दुर्गपाल?. Festungskommandant. 

दुर्गम schwer zu gehen 0, zu betreten, un- 

zugänglich, schwer erreichbar (auch 

übertr.); m. n. schwierige Lage. 

दु्गमनोय u. दुभम्य schwer zu gehen, un- 
wegsam. 

दुर्गसिंह u. zAaı m. N. von Schriftstellern. 

दुर्गह १. böser Ort 0. Weg, Schwierigkeit, 

Gefahr. 

दुगाचार्य m. N. eines Scholiasten. 
दुगाढ schwer ergründlich. 

दुगादत्त u. दुगादास m. Mannsnamen. 

दुगाघध = दुगा. 
दुगीपूजा f. das Durgäfest (r.). 

दुगाय schwer zu ergründen. Abstr. og n. 

दुर्मुमभि schwer zu fassen 0. zu halten. 

zur =vor., schwer einzunehmen o. zu ge- 

winnen, zu begreifen; m. das Ver- 

sessensein auf (Loc.); Grille, fixe Idee; 

Krankheit (personif.). 

zur schwer zu ergreifen, einzunehmen, 

zu fassen, zu gewinnen, zu ergründen, 

4061. on. 

za” m. schlechter Mensch, Bösewicht, 

दुजैनी कड् (eig. zum schlechten Menschen 

machen) herabsetzen, blofsstellen, nicht 

für voll ansehen.* 

दुर्जय schwer zu gewinnen ०, zu besiegen, 

schwer abzuwehren ; m. N,von Dämonen. 
Cappeller, Banskrit-Wörterbuch, 
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बुजेल n. schlechtes Wasser. 

दुजात schlecht geartet, elend, böse, 

falsch (im Voc. als Schimpfwort*); n. 

Unglück. 
दुजाति schlechtgeartet, böse; f. Unglück. 
दुजैतीय =vor. Adj. 
दुर्जीव n. (es ist) schwer zu leben; schweres 

Leben. 

दुर्जय schwer besieglich. 
दुकान schwer erkenntlich ०, ergründlich. 

Abstr. on. 

दुर्य dass. 

ZUN schwer erreichbar, unzugänglich. 

दुणीमन् m. N. best. unheilvoller Dämonen. 

zen u दुदंम्य schwer zu bändigen. 

ददंश o@#fschwer 0, unangenehm zu sehen. 

दुदंशा f. schweres Loos, Unglück. 

दुदान्त ungezähmt; m. N. eines Löwen in 

der Fabel. 

दुर्दिन १. hässlicher Tag, Unwetter. 

दुदिंवस m. dass. 

दुदुंहा f. schwer zu melken. 

Zar schlecht schend. 

TEN- TU 
m. schlechte, ungesunde Gegend. 

za n. Missgeschick. 

दुद्यैत १, böses, d. ४, falsches Spiel. 

zu द schwer zu ertragen, zu halten, zu 

behalten, schwer zurückzuhalten, un- 

umgänglich. m. Mannsname. 

दुर्धरीतु u. दुर्ध unaufhaltsam. 

दुर्धर्ष unbezwinglich, unnahbar, gefährlich, 

schrecklich. Abstr. ° ता f., on. 

दुधी f. Unordnung (eig. schlechtes Hin- 

legen). 

IN schwer zu tragen o. zu behalten. 

त् ungeordnet (eig. schlecht hingelegt). 

zur schlecht gesinnt, boshaft o. dumın. 

ZYT schlecht angespannt. 

दुनैय m. schlechtes 61४८), Unmoral. 

दुर्निग्रह schwer niederzuhalten ०. zu be- 

"zwingen. 

दुनिमित्त n. ein böses Omen. 

दूनिवार u. °वरं schwer zurückzuhalten 

0. abzuwehren. 

12 
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दुर्नीति schlecht geführt; n. schlimme 

Lage. 

दुबेल kraftlos, schwach, krank. Abstr. 

°ता f. 
<äf® ¢ Thorheit; Adj. thöricht, einfältig, 

schlechtgesinnt. 

rd ox[ schwer zu verstehen. 

.. =-= m. ein schlechter Brahmane. 

दुर्भग widerwärtig, unglücklich, elend. 

दुर्भगत्व १. Elend, Unglück. 

दुभेर schwer zu ertragen, zu erhalten, zu 

befriedigen. 

दुभाग्य unglücklich, elend. 

दुभाष übel redend; m. Schmährede. 

दुभाषितः, ^ आ mit वाच् = vor. m. 
दुभाषिन् übel redend. 

दुर्भिं्त n. (m.) Hungersnot, Not. Abstr. 

on. 

दुभिंद schwer zu spalten. 

दुभेतं n. Übel. 

zafa schlechter ०. schwerer Unterhalt. 

दुभंद u. ga = दुभिदः 
चः दुर्मद (übler) Stolz, Dünkel. 

2. दुर्मद ausgelassen, trunken, toll. 

दुर्मनस् traurig, betrübt (Adsir. गता 1); 

n. Verblendung, Verkehrtheit. 

दुर्मनस्कं = vor. Adj.; 4057. o& n. 

दुर्मैनुष्य m. schlechter Mensch, Bösewicht. 
za schwer zu begreifen. 

za n. schlechter Rat. 

दुमेज्तित schlecht geraten; n. = vor, 

दुर्मन्तरिन् ein schlechter Minister ०. einen 

schl. M. habend. 

दुर्मन्मन् übel gesinnt. 

दुर्मर schwer sterbend; 2. es stirbt sich 

schwer. 

दुमरण u. OT n. ein schwerer Tod. 

दुर्म schwer vergesslich, unerträglich, 

auch = folg. 

दुर्मषेण schwer verzeihend, anspruchsvoll. 

दुर्नौति- दुवाल 

, oda u. "धाविन् schwachsinnig, 

einfältig, dumm. 

दुर्भेच unfreundlich, feindselig. 

दुमाचहस्तयाह fest (eig. mit schwer zu 

lösender Hand) zugreifend.* 

दुर्यं zur Thür ०. zum Hause gehörig. 

दुर्यशस् १, Unehre. 

gg” n. ein böses Weltalter. 

दुर्युज schwer anzuspannen. 

zara m. böser Anschlag, Hinterlist. 

दुयोाणं १. Behausung. 

दुयोधन schwer" zu bekämpfen (Abstr. 

°ता ^); m. N. eines alten Königs. 

दुलेच्य schwer wahrzunehmen; schwer zu 

treffen (als Ziel). 

zagı schwer zu überwinden. 

ag] dass., unumgänglich; Abstr. °ता f. 
दुलभ schwer zu erlangen, selten, teuer; 

mit Infin. schwer zu. Abstr.oATf., गत n. 

दुलंभद la aus den Augen verschwunden 

(eig. von schwer zu erlangendem An- 

blick). 

दुलंलित ungezogen ; n. Unart. 

दुर्वच schlimm zu sagen; Abstr. शत्व n. 

दुर्वचन १. Pl. böse Worte.* 

दुर्व॑चस् १. dass., Adj. böse redend. 

1. दुर्वैणं m. eine schlechte, unreine Farbe. 

2. दुर्वणं von schlechter Farbe ०. niedriger 

Kaste. 

दुर्वतं schwer abzuwehren. 

दुवैस n. (es ist) schwer zu wohnen. 
दुर्वसति f. schlechte Wohnung. 
दुर्वह schlecht tragend ०. zu tragen. 
दुवाच् f. böse Worte; Adj. IT b. ए. 

führend. 

दुवौाच्य schwer zu sagen; n. = vor. f. 

दुवीद m. böse Rede, Tadel. 

दुवौन्त der schlecht ausgespien hat (Blut- 
egel). 

दुमिंचं unfreundlich, feindlich (auch fa); दुवौार u. °ण॒ schwer abzuhalten, unwider- 
m. Mannsname. stehlich. 

दुमुख, f. दै ein hässliches Gesicht ०. ein दुवीन्ता f. schlechte Nachricht. 

böses Maul habend (auch übertr.); m. N. दुवौयं = दुवौारः; Abstr. eat f. 

versch. Dämonen, auch Mannsn. | TAT kahlköpfig. 
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दुवौासना f. schlechte d. i. falsche Vor-| faq übel denkend. 
stellung. दुखित्त betrübt. 

दुवीसस् schlecht- ०, unbekleidet; m. N. दुखेतस् र, faq 

eines Brahmanen, दुखेष्टा f., °शटित n. böses Treiben. 
दुर्विंगाह u. शह = दुगाढ. | दुश्यवनं schwer erschütterlich. 
1. दुविन्नान n. ein schweres Erkennen. दुःशंस übel redend ०. -wollend. 

दुर्विं्ञेय = vor. 9. Tochter des Dhrtarashtra. 

दुर्विदग्ध verbildet, verschroben; gewitzigt, | दुःशासन १. N.eines Sohnes des Dhrtaräshtra. 

verschmitzt. दुःशासुस् böswillig. 

दुरविद्य ungebildet. दुःशिक्तित unerzogen, ungebildet. 
दुर्विदंस् übel gesinnt. दुःशिष्य m. ein schlechter Schüler. 

zfafu m. ein böses Schicksal. RU von schlechtem Charakter. Abstr, 

दुविनय m. ein schlechtes Benehmen. art रन TERe 

दुविनीत ungezogen, ungebildet. ZN übelwollend, missgünstig. 
दुर्विपाकं m. schlimme Folgen, üble Wen- 

dung; Adj. schl. F. habeud. 

दुर्विभाव, भावन् ५. °म्ाव्य् schwer wahr- 
zunebmen 0. zu begreifen. 

दुविलसित n. Unart. 
दुविवाह m. Missheirat. 

दुविषह u. श्यं schwer zu ertragen, un- 

1. दुष् (°—) schlecht, übel, miss-, un-. 

%. दुष् , दुष्यति (oA) schlecht werden 0. 

sein, sich vergehen, schuldig sein. p.p. 

दुष्ट (s. auch bes.) verdorben, schlecht, 

mangelhaft, schuldig, böse. 9 sich ver- 

schlimmern, verderben, auch = Simpl.; 

9 दुविज्ञानं schwer zu erkennen. दु;ःशल m., at f. N. eines Sohnes und einer 

p.p. schlecht, sündhaft, liederlich. विप्र 

widerstehlich. p.p. = vor. ध | 

दुत्त n. ein schlechtes Betragen; Adj.| कुन्कर् Re ध _ Ads überwinden), 

—habend, boshaft. kaum möglich; wichtig, auflserordent- 

यद् ० यदि es ist schwer, dass—, 
दुव्य॑सन n. schlechte Neigung, Laster. 

in s schwerlich—. 

Ser 1: 9 दुष्कर्मन् übelthuend. m. Übelthäter; n. 

दुह्ाद् bösherzig. Übelthat. 
दुंहिंत in ४ (०8 befindlich. za = vor. Adj, u. m. 
दुद bösherzig; m. Feind. १६ दुष्कृत übel gethan. 

Eli) f. Not, Elend; Schlechtigkeit. lich, mit Inf. schwer zu. n. adv., mit 

दुल् ; दलयति aufheben, schwingen; p.p. | %. दुष्कृतं १. Übelthat, Sünde. 

दलित दुष्कुति u. °तिन् übelthuend; m. Übel- 
दुंवस् n. Ehre, Huldigung. |  thäter. 

दुवस्य, °स्यति ehren, huldigen (Ace.). दुष्ट (5. 9. दुष् ) m. Übelthäter, Bösewicht ; 
दुवस्य u. दुंवस्वन्त् verehrungsvoll. n. Übelthat, Schuld. 
दुवाया f. (Instr.) Verehrung. दुष्टचरिच übel thuend; m. Übelthäter. 

दुवायुं ehrerbietig; n. adv. दुष्टचारिन् dass. 

ZT schwer zu gehen o. zu überwinden, दुष्टचेतस् böse gesinnt. 

unzugänglich. दुष्टता ^ on. Schlechtigkeit. 

| ९ दुश्चरित n. ein schlechtes Betragen, दुष्टभाव übel gesinnt. 

Übelthat. दुष्टर unüberwindlich, unwiderstehlich. 

2. gafTar sich schlecht betragend. दुष्टरीतु dass. 
zn hautkrank. Zunıtee verdorbenes Blut. 

दुश्ारिच u. °रिन् = 2. दुशख्रित, दुष्टात्मन् u. दुष्टान्त रात्मन् übel gesinnt, 
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दुष्ट f. Verderbnis, Bösartigkeit. दुहितर् f. Tochter. 

zefa f. & दुःष्टति. दुहितामातर् f. Du. Tochter und Mutter. 

दुष्परिहन्त schwer zu vertilgen, dauerhaft. TH schwer zu täuschen, untrüglich. 

दुष्पार schwer zu durchschiffen, zu über- दूडाश ४1001710, gottlos. 

winden, zu vollbringen. zer böse gesinnt. 

दुष्प्रणीत schlecht geleitet; n. schlechtes ZUN unerreichbar. 

Benehmen, Unklugbheit. < दूणाश dass. 

zeug unantastbar, unnahbar. 2. दूणाश unvergänglich, beständig. 

दुष्प्रयुक्त falsch angewandt. दूत f. ई (auch दूति) Bote, -10 , Uhnter- 

दुष्प्रसह schwer zu ertragen, schwer be- händler, -in. 

zwinglich, unwiderstehlich. दूतक, ^ दूतिका dass. 

दुष्प्रसाद u. श्न schwer zu versöhnen. दू तकमेन् u. दू तत्व n. Botenamt. 

दुष्प्राप u. °U schwer zu erreichen. gun, gar f. dass., Botschaft. 

दुष्प्रेत्त u. न्शीय् schwer o. hässlich zu दून 51. दु 

schauen. दूर fern, weit von (Abl. o. Gen.); n. die 

दुष्मन्त m.= folg. Weite, Ferne (in Raum u. Zeit); auch 

दुष्यन्त m. N. eines Königs, des Gatten der adv. weit, fernhin, hoch hinauf, tief 

Oakuntald. hinab, &T (°—) dass. दूरेण fern, aus 

दुःषन्त m.=vor. der Ferne (Compar. दूरतरेण mit Gen.). 

ggfau &sfaf ein falsches o. schlechtes दूरात् aus der Ferne, von fern, fern- 

Lioblied. hin. Tin der Ferne, weit weg (Comp. 

दुःष्वैप्न्य n. schlechter Schlaf ०. Traum. दूरतरे mit Abl.). 

दुस्तर schwer zu überschreiten o. zu über- दूरआआधी sich in die Ferne sehnend. 

winden. दूरकम् adv. in die Ferne; न्क in der ए. 

दुस्तरण, f. T dass. Ta weithin gehend, entfernt. 

ZU ५. दुख्ित 5. दुःख u दुःखित. दूरगत weit fortgegangen. 
दुःसह schwer zu tragen, unerträglich, un- दूरंगमं in die Ferne gehend. 

widerstehlich. दूरतस् Adv. von fern, fern, weit weg, 

दुःसाष्य schwer zu vollbringen. nicht da, mit 4 fern bleiben. 

दुःस्थ u. दुःखित ih übler Lage befindlich, Ta n. das Fernsein. 

schlimm daran, elend, unglücklich, arm. दूरदशनं (nur) in der Ferne zu sehen. 

दुःखखिति f. üble Lage, Not. दूरदशिन् in die Ferne sehend. 

zul schwer 0. unangenehm zu berühren. | दूरपथं m. ein weiter Weg, die Ferne. 

UU dass. zrutar weit fliegend. 

IN m. ein böser Traum. STATT m. das Fernsein. 

1. दुह, दोग्धि, दुग्धे, दहति, °ते, दहति, | दूर वर्तिन् fern weilend. 
oA, दुद्यति, °ते melken (auch übertr.); दू रविलम्विन् tief (eig. weit) herabhängend. 
milchen, spenden, gewähren. p.p. दुग्धं दूरसंस्थ in der Ferne befindlich. 

gemolken, ausgesogen, ausgebeutet. दूरस्य weit von der Sonne entfernt (eig. 

Caus., दाहयति, ण्ते melken (lassen). die Sonne weit habend). 

Desid. दुँदुक्तति ५. दुध्ुक्षति melken दूरस्थ u. दूरख्ित = दूरसंख्थ. 
wollen: विप्र ४०३82०९७. IA (zusam- दू राकुष्ट weit ausgespannt. 

men) melken o. milchen. दूराद्छढ hoch (eig. weit) gestiegen.” 

2. TE ५. दुह (—°) melkend; milchend, द् रारेाहिन् dass. 

spendend. दूरालाक m. Anblick von weitem, grolse 

दुहि = 1. दुह 4.) Ferne. 
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रो AT entfernen, hinter sich lassen. 
_— ferne endend. 

Ni ferne wandelnd, entfernt. 

ZT weithin sichtbar. 
Ei weithin strahlend. 

वच्च fern treffend. 

ह u. ° schwer zu ersteigen. 

दूर्व m. N. eines Fürsten; f. eine Art (128. 

ZW n. Art Gewebe o. Gewand. 

दूष (—°) verunreinigend. 

दूषकं, ^ इका (mit Gen. 0. —°) dass., ver- 

derbend, schändend,. 

ZUU, ^. ई = 07. n. das Verderben, Be- 
sudeln, Beschimpfen, Herabseizen; 

Beeinträchtigung, Widerlegung ; Mangel, 

Fehler, Schuld. 

दूषय, दूषयति (° ते) verderben, schlecht 

machen, verunglimpfen, tadeln, schän- 

den, beschimpfen, blofsstellen; p.p. 

दूषित. 
दूषि (—°) verderbend, zerstörend. 

दूषिन् (—°) verunreinigend, schändend. 

दूषी u. दूषीका f. Unreinigkeit im Auge. 

1. &% zu verderben, zu schänden, zu be- 

schimpfen. 

2. दूष्य n. Art Zeug o. Stoff, Zelt, 

Gewand. 

752. दङ् 

दृह ^ at 
deu n. das Befestigen. 

der (+. दहै), १, = vor. 

afwarT m. Befestiger. 

दूकपथ m. Gesichtskreis (eig. -pfad). 

दूकपात m. Blick (eig. Augenfall). 

gaı m. der äufsere Augenwinkel. 

दृग्गोाचर m. Gesichtsbereich ०. -kreis. 

zuu den Blick hemmend. 

181 

Fa, "यति befestigen, kräfiigen. 
दृढव्रत fest am Gelübde ०. am Vorsatz 

haltend, fest bestehend auf (Loc.). 

दृढायुध ein festes Geschoss habend. 

दृढी कड् fest machen, bekräftigen ; 02 fest 

werden. 

दृढीकरण N., ORTT m. Bekräftigung. 

fat m. ¢) Balg, Schlauch (auch दूती f.). 
zu festhaltend. 

TU दृप्त, AU. 
दूख्ि ^ Windung, Verkettung. 

दभीकं m. N. eines Dämeons. 

aaa zerreilsend, sprengend. 

1. ET 3. ar 

2. an ^ (Nom. दृक्), sehend, schauend; 

f. das Sehen, Schauen, Erkennen (U 

Dat. Inf.); Auge. 

दृतिं f. das Aussehen. 

दूषि ¢^ das Sehen, Schauen (Ra Dat. 

Inf.) Schauvermögen (ph.); Auge. 

दृशिमन्त् sehend. 

gute ansehnlich; १. Anblick. 

Sutar f. Aussehen. 

zus blickend auf (—°); m. Zuschauer. 

au ansehnlich. 

Tu sichtbar (mit Instr., Gen. ०. —°), an- 

sehnlich, sehenswert, schön. 

TRAT ^ गत n. Sichtbarkeit. 

दूषत्कण m. Steinchen (eig. Steinstück). 

दृषद् f. Felsen, Stein, Mühlstein (bes. der 

untere). 

दृषदुपल n. Sgl. Du., शला f. Du. die 
beiden Mühlsteine. 

दृषदेलखल १. Sgl. Mühlstein und Mörser. 

a8 (s दर्) n. Wahrnehmung. 

दृष्टदाष dessen Fehler erkannt sind 0. was 

als sündhaft erkannt ist. 

दृढं u. (८ 4 (6. दहै) n. fester Gegenstand, zeug früher gesehen. 

die Feste; auch adv. stark, heftig, sehr, | GEHT nur gesehen.* 

-sicher, bestimmt. दृष्टवी्य u. FIERTT von erprobter Kraft. 

दृढता ^, ° n. Festigkeit, das Festhalten | दृष्टान्ते als Muster dienend; m. Muster, 

an (Loc.), Ausdauer, Beispiel. 

दूटढधन्वन् u. "धन्विन् einen festen Bogen दृष्टार्थं dessen Zweck erkannt ist; auch 

führend. = vor. Ad). 
दृढमुष्टि f. eine feste Faust; 44. eine f. afs f. das Sehen, Erblicken, Erkennen; 

F. habend. Gesicht, Auge, Verstand. 
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दूषितम् sehenswert (eig. den Anblick er- दे वजत gottgetrieben ०. -begeistert. 

tragend). iM देवता f. Gottheit (abstr. u. coner.). 

दृष्टिक्तेप m. das Augenwerfen, Äugeln. 2. देव॑ता Adv. unter ०, zu den Göttern, 

दृषिगिाचर १४, = दृग्गाचर. als Gott. 

कूष्टिपय m.= दूकपथ. देवतागार १. Götterhaus, Tempel. 

दृष्टिपात m.= दृकपात. देव॑तात् ५. देव॑ताति f. Gottesdienst, Götter- 
कृष्टिप्रसाद् m. die Gunst des Anblicks; schar. 

°C कर् — gewähren. देवतामय, fü x die Götter in sich ent- 

दूष्टिमन्त् Augen habend (auch übertr.). haltend. 

दृष्टिराग m. Gesichtsausdruck.* देवतार्चन n. Götterverehruüg. 

दृष्टिविक्तेप ?. = दृष्टिक्तेप. | देवताशेष* 5. दे वशेष. 
दृष्टा u. दृष्टाय 8. दम् देवतासहायिन् (nur) die Gottheit zum 

द 5. 1. दर् (efährten habend, d. i. allein. 

zu geben, zu gewähren, zu verheiraten दे वतुसुलं n. (Götterlärm, d. i.) Gewitter. 

(ein Mädchen); abzugeben, zu zahlen. देव॑त्त gottgegeben. 

n. Gabe, Lohn. zaa ९८. देवत्य — zur Gottheit habend, 

24, 8 (३ himmlisch, göttlich. m. Gott, — geweiht (adj. —®). 

höchster unter (—°), Priester, König, देवचा Adv. unter 0. bei den Göttern. 

Prinz. f. देवी Göttin (bes. die Gattin za n. Gottheit (abstr.). 

(७), Königin, Prinzessin. दवदत्त gottgegeben; m. ein best. Wind 

देवकं (adj. --°) = देव. P देविका eine|_ des Körpers, Mannsname. 

Göttin niederen Ranges; देवकी N. der देवदशंन 016 Götter schauend; n. die Er- 

Mutter Krshna’s. scheinung eines Gottes. 

देवकन्यका u. ° कन्या f. Götterjungfrau. देवदशिन् = vor. Ad). 

दे वकर्मन् u. नकाय n. eine heilige Handlung देवदार m. 22. N. eines Baumes. 

(eig. Götterangelegenheit). देवदूत m. Götterbote. 

देवकिल््िषं . eine Sünde gegen die Götter. देवदेव m. der Gott der Götter (Bein. 

देवकीनन्दन ५ दे वकीप्रच u. °a7 m. Bein. mehrerer Götter); f , ९ Bein. der Durgad. 

Krshna’s. zug ef. ण््रीची) den Göttern zu- 

203° n. Tempel (eig. Götterhaus). gewandt. 

<aagean.Gewürznelke (eig.Götterblume). देवन n. das Strahlen, Glänzen, Würfel- 

देवकृत von den Göttern angeordnet. spiel. 

देवनदी f. der Götterfluss (Bein. versch. 

heiliger Flüsse). 

देवगवी f. Pl. die Götterkühe. देवनाथ m. der Götterherr (Bein. (iva’s). 

देवनामन् १. Göttername. 
दे वगुप्न gottgehütet. 

a Bötterr 

देवगुर् m.der Götterleh Bein. Kagyapa’ द् वारन् Mm. Götterfeind. 

Rn. rer (Bein. Kagyapa’s zaufa m. der Götterherr (Bein. Indra’s). 

देवकुत्य n. = दे वक्मन्. 
देवगणं m. Götterschar. 

u. Brhaspatis). देवपत्नी ^ einen Gott zum Gatten habend, 
देवगृहं m. n. Götterhaus, Tempel. | Götterfrau. 
देवच्छन्द m. eine Art Perlenschnur. | देवपा्च n. Götterbecher. 

<a ननद देवपान was 0. woraus die Götter trinken. 
देवजनं m. göttliche Schar. ¦ $ देवप॒च m. Göttersohn. 

देवजननो f. Göttermutter.* 2. दे वपच Götter zu Söhnen habend. 

देवजा u. टेव॑जात gottgezeugt. देवपुर ^, शप्र n., ण्पुरा f. Götterburg. 
देव॑जुष्ट gottgeliebt ०. -gefällig. | दे वपजा f. Götterverehrung. 

an 
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रेक्श्रिय den Göttern Jieb, "Götterfreund. देववी den (Göttern äugenehm (Superl. 

देवभक्तं /. Götterverehrung. cam). 
दे वभिंषज् m. Götterarst. देववीति f. Göttermahl. 

देवमणिं m. Götterjuwel (bes. 1150415 | 1. देवत्रत॑ n. religiöser Gebrauch. 

Brustschmuck). 9. देवव्रत die religiösen Gebräuche beob- 

देवमनुष्छ u. ण्यं m. Pl.Götter und Menschen. ächtend, fromm. 

देवमय die Götter enthaltend. . देवश m. Götterfeind. 

देवमातर f. die Göttermutter. 2 zauU3 die Götter zu Feinden habend. 

दे वसुनि m. ein göttlicher Muni. द व॑शिष्ट von den Göttern angewiesen. 
Sau ‚ Part. oda den Göttern dienend, za f. die Götterhündin (Saramd). 

fromm. दे वशेष n. Überbleibsel eines Blumen- 

देवय॑ज् den Göttern opfernd. opfers an die Götter. 

देवयजन, [६ T dass.; n. Opferstätte. देव त ̀ von den Göttern gehört ०. erhört. 

देवयज्ञं m. Götteropfer. देवसह unter den Göttern sitzend. 
दे व्॑ज्य n., °यञ्या f. dass. देपसद्यन् n. Göttersitz. 
देवया zu den Göttern gehend, götter- | दे व॑सुष्ट॒ gottgesandt ०. -geschaflen. 

freundlich. | देवसेना ^ Götterheer. 
दे वयाजिंन् den Göttern opfernd. दे वस्तुत die Götter preisend. 

देवयाचा f. Wallfahrt. of auf einer W देवहविंस् u देवहव्य १. Götteropfer. 

begriffen. दे वहित gottgeordnet o. -bestimmt. 
देवयान, ^. दै zu den Göttern gehend 0, | देवहितिं f. göttliche Ordnung. 

führend; n. Götterweg. देवद die Götter rufend (Superl. oA). 

देवयुं U. ण्य्, ८ यू götterliebend, fromm. | देव॑ह्ति f. % aarı n. Götteranrufung. 

देव॑युक्त von den Göttern geschirrt. देवहेति ^ Göttergeschoss. 
देवयुग 2. das erste (eig. Götter-) Welt- देवागार m. n. Götterhaus, Tempel. 

alter. देवाङ्गना ^ Götterweib. 

देवयाषा f. Götterweib. Sara (f देवाची) den Götter zugewandt. 

देवर m. Mannesbruder, Schwager. देवात्मन् m. die göttliche Seele (pA.). 

देवर m. 4488. ; @ 2116, Geliebter. देवाधिप m. Götterfürst (Bein. Indra’s). 

देवरत den Göttern zugethan, fromm. देवानीक n. Götterheer. 

देवरथं m. Götterwagen. देवाय, दे वार्यम्त् er देवच. 

देवराज m, der Götterkönig (Bein. Indra’s). देवाय, °य = देवयु, ण्य 
देवराज m. ein göttlicher Herrscher ; auch zatT m. Götterfeind, ein Asura. 

= vor, देवाचेन n. Götterverehrung. 
देवरान्य १, die Herrschaft über die Götter. | देवावन्त् = देव॑वन्त् 
देवरात (gottgegeben) m. Mannsname. देवानी = देववो 
देवरूपिन् von göttlicher Gesialt. देवावघ die Götter erfreuend. 

देवर्षिं m. ein göttlicher Rishi. देवाश्च In Götterross. 

देवलेावी m. Götterwelt. देवासुर m. Pl. die Götter und die Asura. 

देववधं m. Götterwaffe. देवितर् m. Würfelspieler. 

zaay f. Götterweib. देविन् würfelnd ; m. = vor. 

दे व॑वन्त् Götter, bei sich habend. देवी 1.9, ER: 

देववन्द Götter preisend. देवोगृह १, Tempel der Durgä. 

देववाहन Götter führend. देवीभवन n. dass. 

देवविद् die Götter kennend. देवीसूक्त. zararan. Preislied auf Durgä. 

देवविम्प् u. °वश ^ Göttervolk. देवेद्ध von den Göttern entzündet. 
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देवेद्र m. Götterfürst (Bein. Indra’s). देहली 1 Schwelle. 

देवेश m. dass. (Bein. versch. Götter); f. T देहवन्त körperbegabt; m. Lebewesen, 

Bein. der Durga. Mensch. 

देवेश्वर m. dass. (Bein. (०४८). देहवृत्ति f. Körper-,. Lebensunterhalt. 

देवैषित göttgesandt. देहि. 1. ZT. 
देवेषु m. Götterpfeil. देहिन् = देहवन्त ; m. auch Seele. 

देच १. göttliche Macht. देहेश्चर m. Seele (Körperherrscher). 

np Aug f. T. einer Upanishad. देत्त Adj. Weihe- (r.). 

देथ m. Ort, Stelle, Gegend, Land; Loc. देतेय m. Sohn der Diti, ein Asura (f. %); 

देशे am rechten Orte. f. देशी Landes-,| 4९. (f. ई) den D. gehörig; Daiteya-. 

Vulgärsprache; Provinzialismus. <a =vor, 
देशक (— °) anzeigend, lehrend ; m. Lehrer. देत्यनिष्दन ZUTHT u. रेत्यान्तकं m. der 

देशकाल m. Du. Ort und Zeit. oO. u.| Daityatöter (Bein. Vishnu’s). 
Z. kennend. zenft m. Daityafeind, ein Gott. 

देशना f. Anweisung, Lehre. za m. der Fürst der Daitya. 

देशभाषा ^ Landessprache. देन्य १. Niedergeschlagenheit, Erbärmlich- 
देशाटन n. das Reisen (eig. Landdurch- keit. टैन्यं कर् 0. विचा kläglich thun, 

ziehen). sich demütigen, 

देशातिथि m. Fremdling. ar n. Länge. 
देशान्तर १. ein anderes Land, Fremde. व ५. टव, ^ ई göttlich, königlich, Schick- 

देशिकं den Weg weisend; m. Wegweiser,| sals-. m. eine Form der Eheschliefsung 
Anweiser, Lehrer. (९); ^ T eine danach Verheiratete; n. 

देशिन् anzeigend (—°); ¢ दै Zeigefinger. Gottheit, heilige Handlung, göttliche 

दे शीके श. ८11610० der Vulgärsprache. Fügung, Schicksal. 

देशीनाममाला f. T. eines Wörterbuches दैवगति f. Schicksalsfügung. 

der Vulgärsprache. द वचिन्तकं über das Schicksal nachsinnend; 

देशीय Landes-, provinziell; (—°) gehörig| m. Astrolog, Wahrsager. 

zu, ähnlich. देवन्न schicksalskundig; १. = ४०. m. Abstr. 

au zu zeigen, was sich sehen lassen kann, og n. 

mustergültig; auch = vor. रेवत, ^ दै auf eine Gottheit bezüglich, 

ZEIT Mm. C4:)) f. Anweiser, -in. göttlich; n. Gottheit, adj. - ° = देवत्य. 

५ १, Zusage. दैवतस् Adv. durch Schicksalsfügung, zu- 

(Superl.) am meisten gebend. fällig. 

देष्णं n. Gabe. देवत्य (adj. —°) = देवत्य. 
देह m. n. Körper, Masse; Person. Absır. दे वदुविंपाकं m. Schicksalstücke. 

og n. f. देही Aufwurf, Wall. रेवपरायण sich in das Schicksal fügend. 

देहकर, "कतर् u. Or m. Vater (eig.Körper- देवयाग m. Schicksalsfügung, °येगतस् 

bildner). durch Sch. 

देहचया f. Körperpflege. देववश m. 4488. ; 400, = ४०7. AR. 

देहज m. 8000 (eig. leibgeboren). दे वविह् schicksalskundig; m. Astrolog. 

देहधारण १. das Leben (eig. Körper- दैवहतकं vom Schicksal getroffen, ver- 

tragen). wünscht (n. das verwünschte Schicksal*). 
देहभृत् m. Lebewesen, Mensch (eig. Körper- दैवादिक zur div- Klasse gehörig (g.). 

träger). ap den Göttern eigen, göttlich. 
देहयाचा f. Körpererhaltung, Lebens- | देव्य, ^ आ u. Tat dass. ; n. Göttermacht. 

fristung. दिभिक örtlich, ländlich, Landes-, orts- 
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kundig, den Weg weisend (auch übertr.);\  geren), Schwangerschaft, Verlangen nach 

m. Unterweiser, Lehrer. (Loc.), Blütelust (der Pflanzen). 

रेहिक, f. द körperlich. Sea milchgebend. n. das Melken o. das 

zu im Körper befindlich; m. Seele. Gemolkene; Melkfass, auch f. T 

दग्ध m. Melker, Ausbeuter. f. zen 2 इ m. = दहदः. 

Milch gebend, Milchkuhy Melkfass. Ta n. Melkung; 2188 Dat. Inf. 

I n. Melkfass. Ta zu melken. 

I milchend; m. Melkung. दात्य u. on. Botenamt, Botschaft. 

दाधक n. N. eines Metrums, देरात्य १. Schlechtherzigkeit, Bosbeit. 

दारकं १. Strick, Riemen. दारितं n. Unheil, Böses. 

दादंण्ड m. langer Arm (eig. Armstiel). दैगे auf Durgä bezüglich. 

दाल m. das Schaukeln, Schwanken; f. T Tau १, Unglück, Not, Elend. 

Schaukel, Sänfte. रै गहं m. patron. Name. 

दालाघर u. °कं Schaukeihaus.* | n. Schlechtigkeit, Bosheit, Miss- 
दलाय, ogjat schaukeln, schwanken (auch gunst. 

übertr.). TI n. Schwäche. 

दालाख्ढ auf eine Schaukel gestiegen; दयन १. Missgeschick. 

schwankend, zweifelnd über (—°). देमेनस्य १. Verstimmtheit. 

दालेात्सव m. Schaukelfest. ara n. Ungehorsam. 

देः शालिन् starkarmig (eig. armstark). दद m. Bösewicht. 

1% (दाष m., gew.) TUT f. Abend, Dunkel. दावारिकं m., X f. Thürsteher, -in. 

Acc. u. Instr. (= Nom.) am Abend, bei दाखयं १, schlechtes Betragen. 

Nacht. | दाःशोल्य १, Schlechtigkeit, Bosheit. 

2. दाष m. (n.) Fehler, Sünde, Schuld, ga ९८. Sen n. dass. 

Schlechtigkeit, Mangel, Schaden, Nach- देाष्मन्त u. देाष्मन्ति = folg. 

teil, Übelstand. Abstr. on. देाष्यन्त u. शन्ति m. zu Dushyanta gehörig, 

दाषगण n. Sgl. Fehler und Vorzüge. von ihm abstammend. 

देषग्राहिन das Schlechte annehmend. an = देष्यन्ति. 

Fark) die Fehler von (—°) kennend. ` ष्वप्न्य n. böses Träumen. 

act im Arm befindlich. देाःस्थ् n. üble Lage, Missgeschiek. 

दाषन् n. Vorderarm, Arm überh. देहदिक n. Gelüste. 

दाषमय aus Fehlern bestehend. दाहि. Tr Sohn, Tochter der Tochter. 

दाषल fehlerhaft, verdorben. -4( {3 n. das Gelüste (der Schwangeren). 

देषवन्त् dass., schädlich, schuldig, sündhaft. | द्यावा 5. 3. टि व् . 

दषस १, Dunkel, Abend. | द्य॑वा्तंम् f. Du. (Nom. oxTAT) Himmel 

देाषाकर m. Mond (eig. Dunkelmacher). und Erde. 

देषाक्षर n. Beschuldigung, Anklage. द्यावापृथिवी f. Du. (Nom. न्वी u. AT) 

दाषातन abendlich. dass. 

दाषाय्, ग्यते als Fehler erscheinen. द्यगवाभमि f. Du. (Nom. शमी) dass. 

दषावस्तर् m. Dunkelerheller. ६। अ. 8 9, दिवि. 

aaa sündhaft, schuldig. दयु licht, glänzend, lieblich. 

इ starken Arm habend, tapfer. aa Adv. himmelan o. am Himmel hin. 

n. (m.) Vorderarm, Arm überh. द्युचर् im 0. am Himmel wandelnd. 

milchend, spendend (—°); m. Melkung, | 1. द्युत् , aha (of) leuchten, glänzen. 

Ausbeutung ; Melkfass. Caus. ATaafarerleuchten, klar machen, 

देहद m. das Gelüste (bes. der Schwan- hervorheben, ausdrücken. उद् auf- 

12* 
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strahlen, aufgehen, 

7 Ja f. Glanz. 

3. द्युत्, p-P- au zerbrochen. 

द्युतय , श्यति mit वि blinken. 

द्युति f. Glanz, Pracht, Würde. 

द्यतिमन्त् glänzend, prächtig, würdevoll. 

fast n. Sgl. u. f. Du. Tag und Nacht. 
fan n. Sgl. u. Du. dass. 

द्युपति m. ein Gott (Himmelsherr). 

uy m. die Luft (Himmelspfad). 

aufu m. die Sonne (Himmelsjuwel). 

दुम॑न्त् glänzend, herrlich, kraftvoll. 

दयु Glanz, Herrlichkeit, Kraft, Tüchtig- 

keit. 

दयुम्नवन्त् u. af herrlich, kraftvoll. 

gay f. Himmelsweib, Apsaras. 

ug m. Himmelsbewobner, Gott. 

द्यु सरित् u. द्युसिन्धु ¢ der Himmelsstrom, 
die Gaügä. 

दुसरी ^ = Jam. 
द्यं spielend (—°); ^ Würfelspiel. 

ad (s. 1. दिव्) n. das (Würfel-) Spiel, 

Glücksspiel (auch übertr. vom Kampf). 

द्यतकर, °कार् u. CHA m. Spieler. 
दूतदास, ^ दर Spielsklave, -in (d. A. die 

im Spiel gewonnen sind). 

aaym m. Spielregel ०. -vorschrift. 
aagfıı m. der vom Spielen lebt. 

द्यतशाला ^, °सद्न n. Spielhaus. 

द्यतस्षमाज m. Spielgesellschaft. 

दान 5. 2. र्वि. 

त m. Glanz, Schleim. 

चातक leuchtend, erleuchtend, darlegend, 

ausdrückend, bedeutsam. Abstr. on. 

चातन u. द्यो तन leuchtend + erleuchtend; 

n. das Leuchten, Erleuchten, Darlegen. 
atafe ¢^ Glanz, Schein. 

द्यातिन् = योातक. 
aa darzulegen, auszudrücken. 

येालौाकी ın. die Himmelswelt. 

zEm auf Stadt. 

द्रटय, °य ति fest machen, bekräftigen. 

द्रहिमन् m. Vestigkeit, Bekräftigung. 

४. यत् द्रष्टव्य 

द्र प्वन्त् betropft. 

द्रष्षिम् dicktropfend; mit einem Banner 

versehen. 

द्रम्, Intens. द न्द्रम्यति hinundher laufen. 

द्रमिल m. Pl. Volksname. 

za laufend, flüssig, überflielsend von (—®); 

m. Lauf, Flucht, Flüssigkeit (abstr. u. 

coner.), Saft. 
द्रवण". das Laufen, Zerfliefsen, Schmelzen. 

द्रवत् Adv. im Laufe, schnell. 

द्रवता ^, शत्व n. der flüssige Zustand. 

द्रवमय flüssig. - 

zau, °यते laufen, fliefsen. 

zart laufend, eilig. 

द्रवि m. Schmelzer. 

द्रविड़ १. 9. eines Landes; auch ad). (f. १) 

Pl. N. eines Volkes. 

द्रविण n. bewegliches Gut, Reichtum, 
Geld; Vermögen, Kraft. 

द्रविणवन्त् Reichtum ०. Segen verleihend; 
kraftvoll, stark. 

द्रविणस् n. bewegliche Habe, Geld. 
द्रविणस्यु nach Reichtum verlangend, 
द्रविणाधिपति m. Schätzeherr (Bein. 

Kubera«’s). 

द्रविणेश्वर m. Besitzer von Reichtümern ; 

auch = vor. 

द्रविणेादं era u. ZT Schätze spendend. 

द्रविणा्विंद् dass. 
द्रवित॑र m. Renner. 

द्रवितत laufend, flüchtig. 

1. gan. Gegenstand, Ding, Habe, Gut, 

Besitz; Stoff, Substanz (ph.); Einzel- 

ding, Individuum; ein taugliches Subjekt 

o. die rechte Person. 

४. द्रव्य Adj. Baum-. 

द्रव्यजात n. Art Stoff o. Ding. 

द्र व्यवन्त् begütert, reich; der Substanz 

inhärierend (pA.). 

zagfs f. Mehrung des Besitzes. 

द्रव्याित an der Substanz haftend (pA.). 
FIT der da sieht o. sehen wird; der da 

untersucht, prüft (7.); m. Richter. 

leuchten. विं blitzen, glänzen, er- द्रप्सं m. Tropfen, Funke, Mond; Banner. 

lee U. द्रदीयंस् Superl. u. Compar. zu दढ. | द्रव्य zu sehen, sichtbar; zu erkennen, zu 

RAN. (jewand. betrachten ; zu prüfen,zu untersuchen(j.). 



द्र्यत् द्रण 

द्रष्यत् Adv. fest, tüchtig, ordentlich. 

1. ZT, द्राति laufen, eilen. Caus. द्रापयति 

laufen machen. 1711९115. दरिद्राति arm 

sein (eig. herum laufen). वि auseinander, 

davon laufen. 

zT. द्राति 4 द्रायति schlafen. नि Act. 9 

Med. einschlafen, schlafen; Partie. 

निद्राण u. निद्रित eingeschlafen, 

schlafend. 

द्राक् Adv. ९111081, stracks. 

ZIQ aus Weintrauben bereitet. 

TAT ^ Weinstock, Weintraube. 

द्राच्छ द्. 
द्राघयः °यति verlängern, hinziehen. 

द्राचिमन् m. Länge. 

zus १८. द्राघीयस् Superl. u. (0111042, 

zu A 
द्राच्मन् m. Länge. 

द्राघ्मा (Instr. adv.) in die Länge. 

1. द्रापिं 72. Mantel, Kleid. 

2; zu laufen machend. 

द्रवण dass., in die Flucht schlagend ; n. das 

Laufen machen, in die Flucht jagen. 

द्रावय॑त्सख den Reiter beschwingend (eig. 

den Freund laufen machend). 

द्रावयितुं schmelzend. 

द्राविड, 1 T dravidisch; Dravide, = -11 ; | 

m. Sgl. auch N. des Landes, Pl. 

Volkes der D. 

1.9, द्रवति (भते) laufen, eilen, losgehen 

auf (Acc.); zerfliefsen, schmelzen (auch 

übertr ). PP. za $. bes. — (+. ZT- 

वयति (A) laufen machen, verscheuchen, 

zum Flielsen bringen, schmelzen (auch 

übertr.). अति vorbeieilen an (Ace.). 
अधि laufen auf 0. nach (Ace.), be- 

steigen. A jemd. (Acc.) nachlaufen, 

verfolgen, begleiten; etw. durchlaufen, 

rasch hersagen. अमि laufen, लाला zu, 

losgehen auf (Ace.). आ herbeilaufen, 

eilen zu (Ace.). समा (zusammen) laufen, 

losfahren धपा (4८८. }. प ८. समुप herbei- 

eilen, losstürzen auf (८८). प्र vorwärts 

des | 

eilen, hinlaufen zu, losstürzen anf (Acc.). 

वि auseinander laufen, (लोला, bersten, 

schmelzen. np... Tey® auseinander | 
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gelaufen, geflohen ; zerfahren, zerstreut 

(übertr.). Caus. verscheuchen, verjagen. 

AA zusammenlaufen. 

2. % m.n. Baum o. Ast, Holz, Holzgerät. 

दुग्धं (4.1. द्रुह) १. Schädigung, Beleidigung, 
Übelthat, Sünde. 

द्रघणं m. Holzkeule (eig. -schläger). 

gut f. Holzaxt (eig. -schlägerin). _ 

द्रतं (s. 1. द्भ) gelaufen, geflohen; schnell, 

rasch; geschmolzen, flüssig. n. ZAA 

adv. eilig, rasch; Compar. ZAATH. 

za n. das Schmelzen, Erweichen, Ge- 

rührtsein. 

ZAaAUg ?. N. eines Metrums; adv. schnellen 

Fulses, sofort. 

द्रुतविलेम्बित १, N. eines Metrums 

द्रुति f. das Schmelzen, Weichwerdon (auch 

übertr.). 

द्रुपदं n. Pfosten (eiy. Holzfuls); N. eines 

alten Königs. 

gan. Baum. 

zaAg hölzern. 

ZATU m. n. Baumgipfel. 

'zataay m. Gummi, Harz. 

ZATa, ग्यते als Baum gelten. 

द्रव॑य m. Holzbehälter. 

1.&%, दह्यति (oA) schädigen, nachstellen 

(Dat., Gen., Ace. o. Loe.), *auszustechen 

suchen; p.p. ga act., n. pass. impers., 

s. auch bes. अमि schädigen (Ace. ०. 

Dat.); 2. AFAZTA act. u. pass. 

2. रह (Nom. युक्) schädigend, befeindend 

(Gen. 0. —°); m. |. Schädiger, Feind; 

Unhold, 

stellung, Kränkung. 

द्रुहिण m. Bein. Brahma’s, Vishmuws 0. 

Oiwa’s, 

E# १४. f. schädigend; Feind, -in. 

द्र्य m. Pl. Volksnarne. 

Fr arglistig, kränkend. 

दू, zurfa schleudern. 

द्रेका f. N. einer Pflanze. 

द्रेग्धर् m. Schädiger, Feind. 

m zu schädigen (ünpers.). 

घ arglistig, kränkend. 

णु m. n. Trog, Kufe, *ein beat. Hohl- 

-in; f. Schädigung, Nach- 
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00918. m. (*Rabe), Mannsname. f. AT 

Frauenname, T = 2. 2. 

द्राणकलशं m. grofse hölzerne Somakufe. 

दरण am Trog befindlich. 

FIE m. Hinterlist, Beleidigung, Kränkung. 

द्रहभाव m. Feindseligkeit. 

द्रेहिन् beleidigend, schädigend (Gen. o. 
—), 

द्रेपदी f. Draupadi ०. Krishnä (die Tochter 

Drupada’s). 

& Du. zwei; beide (mit ०. ohne अपि); 

दयस् in beiden Geschlechtern (m... f.) 

0. in beiden Zahlen (Sgl. u. Pl.) vor- 

kommend (g.) 
दकं Du. je zwei zusammen. 

&& n. Paar, Dualismus, Gegensatz, Zwei- 

kampf, Streit, Wettstreit; Acc. u. Instr. 

adv. paarweise. m. n. ein copulatives 

Compositum (9.). 

gaııa m. Zwwietracht, Streit. 

TZUU Adv. paarweise. 
fat ein Paar o. einen Gegensatz bildend. 

दय, ^ T zweifach, doppelt. f-T RE 

Paar. 

दया विन् zweideutig, redlich, falsch. 
द्यु dass. 

दर, दरिं 0. °रिन् verschliefsend, hemmend. 

द्रा (—)= & दि 

दाशं, f. द der zweiunddreilsigste. 

दा विंशत् ¢ zweiunddreilsig. 

दा चिंशल्लक्षणिक ५. °कणेपिते mit 32 Merk- 
malen versehen. 

दादश, ^ X der zwölfte, aus zwölf be- 
steheud, zwölffach (vom Jahre); n. 

Zwölfzahl. 

दादरशधा Adv. zwölffach. 
दादशन् ५. दाद शन् zwölf. 

द्रोणकलशं - द्विजं 

दा पञ्चाशं, ^ ई der zweiundfunfzigste. 

दापञ्चा शत् f. zweiundfunfzig. 

दापर ५.०पर् १. १. dieZwei-Seite desWürfels 

(auch personif.); das dritte Weltalter. 

FIT ^ Thor, Thür, Öffnung, Ausweg, 

Mittel; दारा (—°) vermittelst, durch. 

द्वार् n. (m.) dass.; adj. —o vermittelt 

durch; द्वारेण (—°) = द्वारा. ^ दारी 
Thür. 

दारक n. Thor, Thür; adj. —®=vor. 

दरारपक्त u. °कं m. Thürflügel, Thür. 

द्रारपति ५. द्रारपालं m Tbürbüter. 

दारपिघान १. Thürriegel, Abschluss. 

द्रारफलक n. Thürflügel. 

दार बाज m. Thürpfosten. 

(दाररक्तक,) u. दाररक्तिन् m. Thürhüter. 
द्वारवती f. N. der Residenz Krshna’s. 

दारस्य an der Thür stehend; m. Thürsteher. 

द्वारिक ५. दारिन् m. Thürhüter. 

दारो MT zum Vermittler (eig. zur Thür) 

machen; (णकुत्य vermittelst mit Acc.*). 

दाबाङ m. Thürpfosten. 

दायै an der Thür befindlich, Thür—. 

f. आ Thürpfosten. 

दावं, ^ T der zweiundzwanzigste. 

दाविति ^ zweiundzwanzig. 

दाविंशतिघा Adv. zweiundzwanzigfach. 

| दाषष्ट der zweiundsechsigste. 

 दासप्रति ^ zweiundsiebzig. 

दा स्थ = folg. 
द्वाःस्थ am Thor befindlich; m. Thürsteher. 

दि (°—) zwei. 

1. दिकं aus zwei bestehend, zwei. 

2. दिकं m. Krähe. 

दिकर्मक zwei ÖObjecte ०. 

habend (9.) 

द्विगु m. eine Art Compositum (g.) 

Accusative 

दाद् शराचण९1 Tage (eg.Nächte) dauernd; | दिगुण u. दिगण zwiefach, doppelt, noch 
n. ein solcher Zeitraum. 

zrewafae, ^ ई zwölfjährig. 
द्ादशविघ zwölffach. 

दादशशत १2. hundertzwölf. 

दाद शाब्द zwölf Jahre dauernd. 

दादरशार zwölfspeichig. 

दादशाहं zwölftägig; m. ein solcher Zeit- 

raum. 

einmal so grofs ०. soviel als (461. o. 

—). Compar. द्विगुणतर dass. Abstr. 

दिगुणता ^, on. 
दविगुणय , श्यति verdoppeln; 7.0. शित 

verdoppelt. 

दिगण कर् verdoppeln; शमर् verdoppelt, 
noch einmal so grols 0. stark werden. 

fat zweimal geboren; m. ein Wieder- 
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geborner (d. १. in die (remeinde Auf- fauz १८. fauz UTR) zweifüfsig, zwei- 

genommener), ein Mitglied der drei reihig (Vers). m. der Zweifülsler, 

oberen Kasten, des. ein Brahmane; Mensch; n. dass, coll.; m. u. f. दविपदी 

Vogel, Zahn. N. eines Metrums. 

दिजन्मन् doppelt geboren ०, geschaffen ; द्विपद = vor. Adj.; m. Zweifülsler, Mensch ; 

m. = vor. f. AT u. n. N. eines Meitrums. 

faafg ein priesterlicher Weiser. द्विपदिका ^ N. eines Metrums ०, einer_best. 

दिजलिङ्क्िन् die Kennzeichen eines Brah- Melodie. 

manen tragend. दिपदीखण्ड m. n. N. einer best. Strophe. 

द्विजा zweimal geboren, द्विपाद, f. T zweifülsig. 

दिजाति dass.; m. Mitglied der drei oberen दविपारि m. Löwe (Elefantenfeind). 

Kasten, bes. ein Brahmane. द्विपेन्द्र m. ein stattlicher Elefant (eig. E.- 

द्विजादि Brahmane u. s. w., d. i. Kaste. fürst). 

दिजानि zwei Weiber habend. दिबाज्ञ zweiarmig; m. Mensch. 

fafaz zweizüngig (auch übertr.); m. दिभाग m. Hälfte. 

Schlange. द्विभज zweiarmig. 

दिरसेविन् dem Feinde dienend; m. Ver- दिमाच doppelt so grols. 

räter. द्विमुख, f. दै zweimäulig. 

दितं m. N. eines Gottes u. eines Rishi. द्विमूघेन् zweiköpfig. 

दितयं zweiteilig, doppelt; Pl. zwei. n. द्विरद zweizähnig; m. Elefant. 

Paar. दिराच m. zweitägig; m. eine solche Feier. 
दिता (Instr. adv.) zweimal d. i. erst recht, | fat ti doppelt gesagt, wiederholt, re- 

gewiss, fürwahr. dupliziert; n. Wiederholung. 

fana der zweite. n. adv. zweitens o. zum | FARfı /.=vor. n. 

zweiten Mal. m. Genosse, Begleiter, | fA&U zweifarbig, zweiformig. 

Freund; Nebenbubler, Feind; adj. — fgTu m. eine Art. Biene. 

begleitet von, verschen mit. f. 9 der | हिवेचन Wiederholung, Reduplication (g.) 

zweite Tag im Halbmonat; die Endung | fg@X n. zweihunderttausend (Yojana). 

des zweiten Casus (Accusativ) u. dieser | faTQUW von zweierlei Art. 

selbst (g.) दिलय Doppeltempo o. -takt. 

दवितीयभाग m. Hälfte. दिवक्त zweimäulig. 

दितीयाश m. dass. दवचन. derDual und seine Endungen(g.). 

दितीयाचन््र m. der Mond des zweiten दिवश zweifarbig. 

Tages der Monatshälfte; der junge द्विवषं u. न्क (f. ऽर्बिंका) zweijährig. 

Mond.* द्विवार्षिकं dass. 

द्विच u. fafa Pl. zwei oder drei. दिविध zweifach; OUT dass. adv. 

दिकिचतुरभाग Pl. die Hälfte, ein Drittel दिशत, ^ T zweihundert betragend; der 

o. ein Viertel. zweihundertste. n. zweihundert o. hun- 

द्विल्व. Zweiheit; Dual, Reduplication (g.). dertzwei. 

*faZ TU n. ein Doppeldrona (best. Hohl-\ fa zweihufig. 
majs). दिश वस् doppelt stark. 

fayu zweifach, gegabelt. दिशस् Adv. zu zweien, paarweise. 
दविधा Adv. zweifach, in zwei Teile(n). दविशिख zweispitzig, gespalten. 

द्विधाभताकति von zweifacher Gestalt. दिशिरस् zweiköpfg. 

द्विधास्ित doppelt bestehend.* Rn ङ्कः zweihörnig 0. -spitzig. 

द्विप m. Elefant. 1. © षि, दिष्ट (faufa u. oA) hassen, 
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feindlich sein (4८८. Gen. ०, Dat.),  दरतभान 9. der Schein der Zweiheit 

wetteifern. Partie. द्विषन्त् , / fayatt दतवाद् ın. dualistische Lehre (pA.) 

abgeneigt, hassend; ». Feind. p.p द तिन् ८. Dunlist (ph.) 

दिष्ट verhasst, widerwärtig. वि hassen, au geteilt, doppelt. n. Zweiheit, Ver- 

anfeinden (4८८.). schiedenheit, Spaltung, Streit; auch 

2. दिष् (Nom. द्विर्) m. Mass, Feindschaft ; adv. zweifach, in zwei Teile(n). 

Feind (auch m.). Zurara m. Doppelwesen, Zwiespalt, Un- 

fg (—°) hassend, anfeindend. gewissheit 

दिष्ट 8. 1. दिष्. दिघी भ् zwiespaltig, zweifelhaft sein 

faq Adv. zweimal (am Tage: Gen., Loc Qu Ad). Panter-, Leoparden- 

o. Instr.). दवैपायन m.der Inselgeborene (Bein. V'yasa s) 

दिसहसर n. zweitausend. Idj. zu Dv. gehörig 

faTT zweisilbig. दिष्य m. Insulaner, 

दविःसम doppelt so grofs. दविमातुर zwei Mütter habend. 

दिहायन, f. ई zweijährig. दिमास्य zwei Monate dauernd. 
au m. १, Insel (die Iuörde besteht aus deren दिरथ n. (mit o. ०॥१८ युद्ध) Zweikampf. (zu 

# 

4, 7, 19 0. 18); Sandbank im [1४8६८ Wagen); m. Gegner, Feind. 

द्री पिचमन् n. Tigerhaut. देराज्य 7. Zwei- 0. Doppelherrschaft, 

True m. Panter, Leopard, Tiger; f. sfaı n, Zwiefachheit. 

दीपिनी Strom, Fluss. Zim m. Doppelanteil (aueh f. ई); Ad). 

दीप्य auf Inseln wohnend. einen D, habend. 

"AUT Adv. zweifach, in zwei Teile(n). ZI, f. X zweiäugig. 
हष m. Hass, Abneigung. 1. ZIQT n. zwei Silben. 

AYU hassend, anfeindend; n. = vor. ५), gut „. ZIAT zweisilbig; ein zw. Wort. 

देषणीय zu hassen, widerwärtig, unlieb. 

Aya n.= द्वेष; Hasser, leind. 

देषस्थ Abneigung hegend. 

द्वेषिन् hassend, anfeindend, abgeneigt 
(mit Gen. ०, —°); m. Feind. 

देष्टर dass. 

दिष्य = देषणीय ; m. Feind. 

HUN. Verbindung von zwei Atomen (pA.). 

द्भियाग m. Doppelanklage (+) 

au doppelsinnig. 

ad anderthalb. 

द्रा zweitägig. m. ein Zeitraum von zwei 

Tagen; Abl. ॥८.. Loc. nach zwei Tagen. 

द्वेष्यता ^, णत्व n. das Verhasstsein "ATI vor zwei Tagen geschehen. 
०१ . «ADILIU . = = = 

zwelmäulig. 
aa n. Verdoppelung. द्यास्य ४५ 

हितं n. Zweiheit, Dualität. द्रण zwei Lämmer habend. 
फ 
~ 

| 

u (—°) stellend, setzend, legend. धनजित् Beute ०. Schätze gewinnend, 

UT brennend (vgl. द् ५५ siegreich. 

चर om. Wagschale; f. X Tuchlappen घनंजयं dass.; m. Feuer, ein best. Wind 

घन् (zufai) in Bewegung setzen; laufen im Körper; Bein. Arjuna’s; Mannsname. 

Ua n. Kampfpreis, Wettkampf, Beute, | चनजयविजय् 1८. 7. eines Dramas. 

Gewinn, Geld, Gut, Vermögen, Reich- | घनद् Reichtum spendend, freigebig; Bein. 

tum, Lohn, Gabe. Kubera’s, Mannsname. 

YAaTT m. Geldschatz. घनद् एड़ ?. (seldstrafe. 

प्नत्तयं ın. Geldverlust, घनद् त्त ın. Mannsname. 
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धनदा den Kampfpreis, Beute ०, Schätze ua dass. 
spendend. 

धनदेश्चर m. der schätzespendende Gott 

(Kubera). 

अननाश m. Verlust der Habe. 

wwuf®t Schätzeherr, reicher Mann; Bein. 

Kuber.a’s. 

UAUTE m. Schätzehüter. 

चअनमद् Geldstolz; °वम्त् geldstolz. 

मनमिच m. Mannsname. 

RATTTU TER mit Reichtum und Jugend 
ausgestattet. 

नरस 6861 Geld hütend ; गकं Bein. Kubera’s. 

ug u. मर्धि mit Reichtum c. Beute 
prangend. 

अनलेाभ् m. Geldgier. 
चनवन्त् reich; m. ein Reicher, das Meer. 

yaafaa arm (eig. geldverlassen). 

चमवुद्ध reich (eig. geldstark). 

नव्यय m. Geldverschwendung. 

yuafa u. घमसा Schätze gewinnend. 

धनसाति f. Gewinn von Schätzen. 

धनस्पुंत् Schätze erringend. 
yaarfan m. Geldbesitzer. 
ya arm (eig. geldverlassen). 

नाद्य reich an Geld und Gut. 

AT 1. 
yarfyy ५. oufam. Schätzeherr (Kubera). 
चयमाध्यस m. Schatzaufseher (Kubera). 

नार्थम् nach Geld verlangend o. gierig. 

Abstr. 

uzfaaı 1, ०्वेद् m. Bogenkunde. 

धनुष्कं (-°,) = धनुस्. 
अभष्का णएड़ n. Sgl. Bogen und Pfeil. 

घभुष्कार u. sie m. Bogenmacher. 

yaaııfz u. oT f. das krumme Bogen- 
ende. 

धमुष्पाशि einen Bogen in der Hand haltend. 
भ ष्मम्त् ००६९००५8; m. Bogenschütze. 

अनस् 7. Bogen. 

नेश m. Schätzeherr, reicher Mann; Bein. 

Kubera’s. 

VAT m. Bein. Kubera’s. 

धनापस्षय m. Geldaufwand. 
Ur beute- ०. schätzereich, reich an (—°); 

segeuspendend, glückbringend, glück- 

lich, heilsam, gesund. 

चन्यता ^ Glückseligkeit. 

अन्व , घंन्वति, ०ते rennen, laufen; spannen 

(den Bogen). 

न्व (adj. —°) Bogen. 

Pr yaı n. Bogen. 

2. घन्वन् m. n. trockenes Land, Festland, 

Wüste, Steppe. 

धन्वन्तरि m. N. eines mythischen Wesens, 

später des Götterarztes. 

घन्वन्य auf dem trockenen Lande befind- 

lich, Land-. 

घन्वायन, f. दै einen Bogen führend, 

घन्वायिन् u. घन्वाविन् dass. 
uf reich; Mannsn.; *f. आ ein (gutes) घन्वासंह des Bogens mächtig. 

Weib.* 

ध्नम् Schätze besitzend, reich. 

1. निष्ठ (Superl.) sehr schnell o. sehr 

fördernd. 

2. धनिष्ठ (Superl.) sehr reich; f. श्रा Syl. 

u. Pl. N. eines Mondhauses. 

घनीय् , ग्यति nach Reichtum verlangen. 

1. चनु m. Bogen. 

2. ua u. ug f. Düne, Sandbank, Insel 

(bildl. von der Wolke). 

UgaT schnell laufend o. fliefsend. 

घनुग्रह, oÄTE १८. offen m. Bogenschütze. 

घधनु्यौा f: Bogensehne. 

धनुधैर U. SHTT einen Bogen tragend; m. 

Bogenschütze, 

घन्विन् bogeubewaffnet; m. Bogenschütze, 

Bein. Oiwa’s, Mannsname. 

Un (AT), चमति (° ते) blasen, aufachen, 

schmelzen (auch übertr.), aufblasen, 

Blasen werfen, gären; 7. मितं u. 

ed - अप ५ ९0188611. अभि an- 

blasen. आ hineinblasen; Pass. sich 

aufblasen; 9.9. आध्मात aufgeblasen 

(auch übertr., von —°). वि auseinander 

blasen, 'zerstreuen. AA zusammen- 

blasen o. schmelzen. 

um (—) blasend, schmelzend. 

uam (—°) wegblasend, verscheuchend; 

m. Schmelzen, Schilfrohr; n. das 

Schweilsen. 
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मनि f. das Pfeifen, Blasen ; die Pfeife, 
Röhre, bes. Kanal, Gefäls (am menschl. 

Leibe). 

ufret m. aufgebundene Haarflechte (bei 

den Frauen). 

यय saugend, einschlürfend (Gen. ०. —°). 

UT, (धरति, oA), meist घारयति, oA 
halten, tragen, festhalten, zurückhalten, 

hemmen, unterdrücken, (vorenthalten, 

schuldig sein*); erhalten, bewahren, 

behaupten, an sich tragen, besitzen, 

hegen, nicht fahren lassen (bes. Geist, 

Körper, Leben u. dgl.), fest gerichtet 

halten (bes. Geist, Sinn, Gedanken, auf 

Loc. 0. Dat.); ertragen, aushalten; vor- 

halten, bestehen, fortleben; festsetzen, 

bestimmen, verhängen (Strafe), zuteilen. 

Pass. fyaa (नियति) gehalten, ge- 

tragen werden,standhalten,fortbestehen, 

fortleben; sich anschicken, anfangen 

zu (Dat., Acc. ०. Inf.). p.p. ya ge- 

halten, getragen, angehalten etc.; oft —® 

mit gebaltenem —, d. i. — haltend, 

tragend, hegend. Intens. द घेति" दाघति 

fest halten, befestigen. ऋ वं festsetzen, 

sich vergewissern, erfahren, hören, be- 

greifen; annehmen, halten für (2 Acc.); 

bedenken, betrachten, bemerken, über- 

legen. ff hinstellen, behalten, be- 

wahren; Pass. enthalten sein in (Loe.). 

Sg herausziehen, herausnehmen, in 

die Höhe bringen, fördern (vgl. 1. TU) 

निस् herausheben, absondern. Yu. संप्र 

वि auseinander 

halten, 

erwägen, überlegen. 

halten, scheiden, verteilen; 

tragen, zurückhalten, unterdrücken; 

2.0. विधत getrennt, verteilt ५४, 8. w. 

सम् zusammenhalten, halten, tragen, 

behaupten, besitzen; ertragen, erleiden; 

vorhalten, am Leben bleiben. 

UT (—°) haltend, tragend, erhaltend, be- 

wahrend, hegend, besitzend. f. आ 

Erde (eig. Trägerin). 

चरण, दै tragend, erhaltend. f T Erde; 

n. das Halten, Tragen, Bringen. 

चररि ^. Erde (eig. Trägerin). 

ध म॑नि--धर्मदेव 

धरणिधर die Erde erhaltend (Bein. 
Vishnu’s); m. Berg (eig. Erdträger). 

yrfaufe ५. ya m. König (eig. Erden- 
herr o. -erhalter). 

धरणीधर, oy u. धरणीभृत् m. Berg. 
UTurae m. Baum (eig. Erdentsprosster). 

धराधर = धरणिधर 
घराधिप, धरापति u. °मुज् m. König. 
न त् m. Berg. 

f. Trägerin, die Erde. 

धरीमन् m., nur Loc. "मशि nach der 

Satzung, nach Brauch. 

1. चरण, f. T tragend, haltend, stützend, 

in sich fassend. m. Träger, Bewahrer; 

f. Behältnis; n. Grundlage, Stütze, 

Erdboden, auch = f. 

2 चरण m. Saugkalb. 

धणेस = folg. Adi. 
yufzg kräftig, rüstig; n. Stütze. 

चर्ण m. Träger, Stützer, Bewahrer. 

घर्तर dass., f. घरची 
घरं 2. Stütze, Grundlage, Halt. 

घर्म m. Gesetz, Recht (auch personif.), 

Ordnung, Sitte, Gerechtigkeit, Pflicht, 

Tugend, Verdienst; Angemessenheit, 

Eigentümlichkeit, Art und Weise, 

Merkmal, Attribut; Mannsname. Abstr. 

धर्मता ^. °त् 
धर्मकाम्या ^, Instr. °म्यया aus Pfichtliebe. 
yaaıd २८. HR n. Pflichtgebot. 

yarayt f. Pflichterfüllung. 
yaAy das Gesetz verletzend. 

घधर्मचरण n., "चयौ ^ dass. 
घमचारिन् pflichterfüllend, tugendhaft; 

^ °रिणौ Gattin (eig. Pflichterfüllerin). 

घर्मज aus Pflichtgefühl erzeugt. 

घर्मजीवन nach dem Gesetz lebend. 

घ्म ज्ञ gesetzeskundig. Abstr. न्ता f. 

yayıı 7, Gesetzeskenntnis. 

aaa = Abl. von YA; adv. nach Recht, 

aus Tugend, 

धर्मदत्त m. Mannsname. 

घर्मदार m. Pl. rechtmälsige Gattin. 

धमदृष्टि Rechtssinn (eig. ein Rechtsauge) 

habend. 

धर्मदेव m. der Gott der Gerechtigkeit. 



घमेधुत्-धषे 

ध्मधत् das Gesetz haltend. 

a. धमम् m. Träger, Erhalter. 

2. Yan n. Grundlage, Satzung, Ordnung, 
Einrichtung, Brauch, Recht, Pflicht; 

Merkmal, Attribut. Instr. Sgl. u. Pl. 

nach Recht, in rechter Art, wie es sich 

gehört. yauafT in der Ordnung, 

nach der Reihe. 

uaufa m. Herr der Ordnung 0. des 

Rechtes. 

UauUat /. rechtmäfsige Gattin. 

धर्मपर u. °परायण das Recht ५. die Tu- 

gend über alles haltend. 

धमेप्रवृत्ति f. Tugendübung. 

yagtz von tugendhaftem Sinn. 

धरमभागिन् Tugend besitzend, tugendhaft. : 

धमेभृत् das Recht erhaltend o. beschützend. 

चर्ममय aus Gesetz ०. Tugend bestehend. 

प्रममाच n. nur die Art und Weise. 

yaAata 7. der Weg der Tugend. 

yaya mit Tugend begabt, gerecht. 

UATa u. °रति der Tugend ergeben. 

धमराज , ° राज u. ° राजन् m. Fürst der 

Gerechtigkeit, Bein. Yama’s u. Yu- 

dhishthir.a’s. 

aufs sich der Tugend erfreuend. 

yaurı m. Pflichtversäumnis. 

UT vom Gesetze begleitet, tugendhaft. 
yafaz gesetzes- o. pflichtkundig. 

धर्मवृद्ध tugendreich ; m. Mannsname. 

चघर्मशासन u. OUT n. Gesetzes , Rechts- 
buch. 

are gerecht, tugendhaft. 

धमसंयुक्त gesetz-, rechtmälsig. 

धर्मसंहिता ^ Gesetzessammlung. 
धरमसंन्ना f. Rechts- ०. Pflichtbewusstsein. 

UAaHHU m. gesetzmälsige Verpflichtung. 

धर्मम das Recht fördernd. 

ung“ n. Rechtssütra. 

धर्मसेवन n. Pflichterfüllung. 
ya m. Richter. 

धर्महन्तर, f. ग्हून्त्ी das Gesetz verletzend. 

धर्महानि ^ Pflichtversäumnis. 

धर्माचार्यं m. Rechtslehrer. 

अमातिक्रम m. Gesetzesübertretung. 
Cappeller, Sanskrit- Wörterbuch, 
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घमाद्यता f. Abstr. zum folg. 

घमात्मन् pflichtbewusst, rechtschaffen. 

yaryaıy Recht und Unrecht kennend. 

धमाधिकरण १. Gericht; m. Richter. 
चघमाधिकरणस्थान् n. Gerichtshof. 
धमाधिकार m. Rechtspflege. 

घमाधिकारणिक°कारिन्५ °कृत् m.Richter. 
घमाधिष्ठान ?. Gerichtshof. 

घमाध्यक्त m. Oberrichter (eig. Rechts- 

aufseher). 

घमानृकाङ्धिन् dem Rechte nachstrebend, 

rechtlich gesinnt. 

घमानुष्टाम n. Übung des Rechts o. der 

Pflicht. 

yarfgafaıt f. vorschriftsmäfsige Ab- 

waschung (r.). 

UATTU n. heiliger (eig Pflichtübungs-) 

Wald; N. eines Waldes u. einer Stadt. 

घमावेज्तिता /. Rücksichtnahme auf das 

Gesetz, Rechtssinn.* 

धमाथित rechtschaffen, tugendhaft. 

मासन n. Richtersitz. 

धर्मिता 1, © n. Abstr. zum folg. 

चर्मिन् rechtlich, tugendhaft; die Rechte 

०, Pflichten, Merkmale 0. Art und 

Weise des (—°) habend. 

चर्मिष्ठ (Superl.) höchst gerecht, gesetzlich 

०. tugendhaft. 465८. न्ता f. 

ya, घर्मे u. °य र् m. Gesetzesherr 

(Bein. Yamu’s). 

धर्मापदेश M., ग्दशना f. Unterweisung im 

Gesetz. 

चरमौापमा f. Art Gleichnis (rk). 

Url gesetz-, recht-, pflichtmäfsig, her- 

kömmlich; gerecht, tugendhaft; ent- 

sprechend (Gen.). 

ug, धुष्णाति, चघंषैति dreist sein, wagen; 

Partic. चुष॑न्त्, घुषाणं, धुषमाण, YE u. 
yfad kühn, dreist, mutig, tapfer, ver- 

wegen. (aus. घषयति vergewaltigen, 

bezwingen, misshandeln, zu Grunde 

richten; p.p. दर्षिता f. geschändet. 

आ jemd. antasten, etwas anhaben; 

Caus. beleidigen, reizen. W=WT; Caus. 

vergewaltigen, schänden (ein Weib). वि 
५, सम् (८५5. = vor. Caus. 

18 
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ua (—°) 20311९10, angreifend. 

SU n., आ ^. Anfall, Beleidigung, Miss- 
handlung. 

घषिन् (--°) = ade. 
घव् , रवते rennen, fliefsen. 

1. घव m. N. eines Strauches. 

2. व् m. Mensch, Mann, Gatte, Herr. 

वल, ^ आ ५. ई weils. 

घवलगिरि m. der Dhavalagiri (w. Berg). 

वलत् f., on. die weilse Farbe. 

yauy , oyfa weils machen. 

धवलाय °येति weils scheinen, glänzen. 

घवितच्छ 0. oA anzufächeln. 

धवित 0. Fächel, Wedel. 

घवलिमन् m. Weilse, Glanz, Reinheit. 

| 

चंवो यंस् (Compar.) schnell laufend, eilend. 

1. धा, दधाति, ud; द॑घति, °ते (घाति 
घायते) setzen, stellen, legen; bringen 

zu o. nach, richten, lenken auf (Loc. 

o. Dat.); einsetzen, bestimmen als, 

machen zu (2 4९6.) ; erschaffen, er- 

zeugen, bewirken, thun, machen, ver- 

ursachen; jemd. (Dat., Loc. o. Gen.) 
ze | 

etwas (Acc.) verschaffen, gewähren, 

verleihen, geben, schenken; an sich 

nehmen, sich aneignen, empfangen, | 

innehaben, besitzen, halten, fassen, er- | 

halten, behaupten, tragen (yew. Med.). | 

Pas. MUaA; Ger. धित्वा u. हित्वा; 
p.r. चित (--°) u. हितं (5. dies ®८5.). | 
Caus. पयति (—°). Desid. दिधिषति 

geben, verschaffen, anthun wollen, 

Med. zu gewinnen suchen; चित्ति 

setzen, legen wollen auf (Loec.). ऋन्तङ् 

hinein-, dazwischenlegen; abscheiden, 

ausschlielsen , Pass. 

sichtbar werden, verschwinden; p.p. 

अन्तरित getrennt, bedeckt, verborgen, 

verschwunden. अपि ०. पि hineinlegen 

o.-stecken, belegen, bedecken mit, ver- 

schlielsen, verbergen. Pass. = vor. Pass. ; 

1.0. अपिहित ०. पिहित zugedeckt, un- 

sichtbar gemacht. खमि hinthun, heran- 
bringen, anschirren, hinstellen, be- 

zeichnen, benennen, auseinandersetzen, 

sprechen, änreden, 

beseitigen. un- 

EEE SEBEESEESEEEREEDE न 

etwas zu jemd. 

धर्षक--1. धा 

(2 Acc.) sagen. 2.2. अभिहितं an- 

gespannt, bezeichnet, angezeigt, mit- 

geteilt, gesprochen, besprochen, an- 

gesprochen. प्रह्यभि wieder an sich 

ziehen, erwidern, antworten. 2.7. प्रत्य 

भिहित der eine Antwort erhalten hat. 

अव् hineinlegen, -tauchen, -stecken; 

sich auf etwas (Loc.) legen, aufmerken, 

Acht geben, bes. p.p. अवहित auf- 

merksam, gespannt. &% hier und dort 

hinlegen, dazwischen stellen, trennen, 

unterbrechen; p.p. व्यवहित getrennt, 

unterbrochen, gehemmt, beeinträchtigt. 

AT hinsetzen; -stellen, -legen, auflegen 

(den Pfeil) bringen zu, richten auf (Loc. 

o. Dat.), zulegen (Holz zum Feuer), 

niederlegen (als Pfand); einsetzen, ver- 

wenden, hervorbringen, bewirken, ver- 

ursachen, jemd. (Dat., Loc. o. Gen.) 

etwas verschaffen, darbringen, ver- 

leihen, überlassen, geben, erweisen. 

Med. für sich anlegen (Feuer); fassen, 

ergreifen, nehmen, empfangen,coneipere, 

auf sich nehmen. p.p. अहित auf, 

hinein-, niedergelegt, befindlich in, be- 

ruhend auf (Loc.). अति 2.9. अल्याहित 

s. bes. भ्या hinzulegen (Holz), an- 

legen (Feuer). उपा anlegen, anfügen; 

zusich nehmen, bei sich behalten( Med.). 

व्या getrennt werden, unwohl (eig. in 

Unordnung) sein; 729. व्याहत krank. 
समा an-, auf-, hineinlegen, einsetzen 

in(Loe.),‚richten(bes. Geist, Gedanken etc.), 

jemd. (Loc.) etwas auflegen, über- 

tragen, anvertrauen; zusammenbringen, 

vereinigen, in Ordnung bringen, wieder 

gut machen. Med. anlegen, annehmen, 

coneipere, an sich tragen, zeigen; sich 

hingeben an, aufmerken auf (Acc.); 

festsetzen, einräumen, zugeben. p.p. 

समाहित zugelegt, aufgelegt (auch 

übertr.), vereinigt, verbunden (Pl. alle 

insgesamt), gesammelt, konzentriert 

auf, aufgehend in (Loc. 9. —°), eifrig, 

wohlbeflissen; gebilligt, gutgeheilsen. 

उपसमा hinzulegen (Holz), anlegen, 
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schüren (Feuer). पं legen, stellen, 

setzen auf 0. in (Loc.), übertragen, bei- 

bringen, lehren; hinzufügen, verbinden 

mit (Loc.), anwenden; voraussetzen, 

annehmen (nur Pass.). 2.0. उपहित 
gesetzt auf (—°), angelegt, angebracht, 

verwendet,übertragen, sich anschliefsend 

an (Loc.); verbunden mit, vorausgesetzt, 

bedingt durch (—2). तिरस् s.d. नि 
nieder-, ab-. hinlegen, -stellen, -setzen; 

hineinlegen (Loc. mit ०. ohne अन्तर् ), 

richten auf, wenden an (Zoc.), bewahren 

in (Loc. o. Instr.); einsetzen als (Acc.), 

zu 0. in (Dat. o. Loc.), übergeben, an- 

vertrauen (Dat. o. Loc.). म्नसि ins 

Herz legen, überlegen, bedenken; मने 

घा 

मनसि Sinn in Sinn fügen, व्. 0. zu. 
Willen sein; At®T lioch aufnehmen. 

1.9. निहित niedergelegt u. s. w., hin- 

eingesteckt (Loc.), angelegt an (—°); 
umschlossen von, beruhend in (अन्तर् 

mit Loc.); mit गुहा verborgen. अभिनि 

auf-, hinein-, niederlegen. प्रणि nieder-, 

auflegen, ausstrecken, richten, heften 

(Auge, Geist), aussenden (nur p.p.), 

spähen lassen, auskundschaften, über- | 

legen, herausbringen, dahinterkommen. 

p.p. प्रणिहित niedergelegt, ausgestreckt, 

ausgesandt, gerichtet auf, vertieft in 

(Loc. ०, —°), herausgebracht, erkannt, 

विनि (hier und da) hinlegen, verteilen; 

stellen, legen, setzen in, richten auf 

(Loc. ०. —0); p.p. विनिहित. — संनि 
(zusammen) niederlegen, legen in (Loc.), 

aufheben, aufbewahren. Med. Pass. 

vorhanden, gegenwärtig, in der Nähe 

sein, bes. p.p. संनिहित anwesend, gegen- 

wärtig, nahe. परि Act. Med. umthun, 

umlegen, bekleiden, umgeben. p.p. U- 

रिहत herumgesetzt, umgethan, umlegt, 

umgeben. विपरि vertauschen, wechseln. 

पि s. अपि. — परस् Med. voran, an 

die Spitze stellen (bes. als Priester), 

hochschätzen, ehren; bestimmen, beauf- 

tragen zu (Dat.). p.p. प्रादित 8, 0९8. 

U Med. vorsetzen, darbringen; aus- 
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senden (‚Späher). प्रति (wieder) ansetzen, 

aufsetzen, wiederherstellen, darreichen, 

geben; Med. anfangen, anbrechen, ein- 

treten. वि verteilen, einteilen (fauT), 

zuteilen, gewähren, anordnen, zuweisen, 

bestimmen, festsetzen (Pass. bestimmt 

sein, gelten, richtig sein), einrichten, 

thun, machen, schaffen, vollziehen 

(wie कर्, im weitesten Sinn: लज्जाम् 

sich schämen, राज्यम् regieren, वेषम् 

— anlegen, संधिम् —schlielsen, पजाम् 

— erweisen u. 5. w.); legen, stecken, 

setzen in, richten auf (Zoe.). p.p. विहित 

erteilt u. 8. w., ausgestattet, versehen 

mit (Instr.), stehend ०. geltend für (—®). 

अनवि bewirken, bewerkstelligen, fristen 

(das Leben). प्रतिवि zurechtmachen, 

anordnen, Malfsregeln treffen gegen 

(Loc.), bestimmen, vollbringen. संवि 
bestimmen, festsetzen, betreiben, an- 

ordnen, einrichten. सम् zusammen- 

stellen, -setzen, --fügen, verbinden mit 

(Instr.), auflegen (den Pfeil auf den 

Bogen), ge- 

brauchen zu (Loc.); jemd. etwas zu- 

niederlegen, anstellen, 

fügen. verleihen, gewähren; Med. es 

mit jemd. (Acc.) aufnehmen. Pass. sich 

vereinigen o. verbinden mit, Gebrauch 

machen von (Instr.), gefasst, gehalten 

werden in (1.0८.). p.p. संहित (s.auch bes.). 

verbunden, versehen, zusammenhängend, 

übereinstimmend mit, begleitet von 

(—)). अभिसम् auflegen (den Pfeil auf 
den Bogen), zielen, richten; sich vor 

Augen führen, bedenken, überlegen, 

beabsichtigen, bezwecken, jemd. zu 

gewinnen suchen, anführen, betrügen; 

sich über etwas (Acc.) einigen, ver- 

ständigen. p.p. अभिसंहित gerichtet 

auf (Dat.), verbunden mit, in Beziehung 

stehend zu (—°). उपसम् zulegen, zu- 

fügen, verbinden mit (Instr.). p.p. 

उपसंहित verbunden, versehen, begleitet 

mit, umgeben von (Instr. 0. --°). प्रतिसम् 

wieder zusammensetzen; Med. wieder- 

herstellen, wiedergeben, 
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2. च्चा (—°) setzend, stellend etc. धान्यादं körnerfressend. 

3. UT, घंयति saugen, trinken; p.p. प्रीतं स्ान्याघ m. Getreidepreis. 

धारी ^ Überfall. घान्वं m. patron. Name des Asurafürsten. 

धातर m. (eig. Setzer, Steller), Gründer, धान्वन Adj. Wüsten-. 

Stifter, Urheber, Schöpfer, Erhalter | चाम m. Art übermenschliches Wesen. 

(personif. als Dhätar, auch Brahman u.a. धामन् n. Sitz, Wohnung, Aufenthalt, Ort, 

Götter); Mannsn. चाची f. Amme, Heimat, Reich, Herrschaft, Gefolge 

Wärterin, Mutter, Erde. । Truppe, Schar; Macht, Kraft, Majestät 

1. घातु m. Satz, Lage, Schicht; Teil, Be-) Glanz, Licht; Satzung, Gesetz, Ord- 

standteil; Element, Urstoff (pA.); Mi- nung, Art und Weise, Brauch. 

neral, Erz, Metall; Verbalwurzel (g.).| चामवन्त् kräftig, mächtig. 

2. घातु saugbar, schlürfbar. घाय m. Lage, Schicht. 

चघातुक्रिया f. Metallarbeit. धायस् nährend, erquickend; n. (चायसे 

धातुधाषा, घातुचद्द्रिका u. °तरगिणौ ^ 7. | Dat. Inf.) das Säugen, Schlürfen; 
von Werken über Verbalwurzeln. Trunk, Labung, Pflege. 

धातुपाढ m. das Wurzelverzeichnis (g.). |1. धाय freigebig, spendend. 

घातुप्रदीप m., °प्रदी पिका ५. °मज्ञरो ^ T.|2. UTg durstig. 
von Commentaren zum vor. चाख्या f. Zusatzvers (r.). 

चातुमत्ता ^ Abstr. zum folg. 1. चार, f. T tragend, haltend (—°). 

घातुमन्त् reich an Mineralien ०. Metallen. |2. UTTm. n. Strom, Guss (nur ०-- u.—); 

चातुमय, f T metallen. ^ खारा dass.; Strahl, Tropfen, Er- 

चघातुवाद् m. Probierkunst, Metallurgie. guss (übertr.), Reihe; N. einer Stadt. 

घातुवादिम् ४ Probierer, Metallurg. चारकं tragend, haltend (— 0); f. चारिका 

धतुवृत्ति ^, °समास m. T. von Werken über Stütze, Pfeiler. 

Verbalwurzeln. UTTU tragend, haltend, erhaltend (mit 

चाच Dhätar gehörig. Gen. ०. —°). f. ऋ das Tragen, Halten, 

चाचौ 5. धातर. Erhalten, Bewahren, Behalten, Samm- 

UTafaat u. UTaat /. Milchschwester. lung des Geistes, Konzentration (ph.); 

UTaTaT m. Mineralbergwerk. Bestimmung, Satzung, Regel. n. चारण 

चान fassend, enthaltend (—°); n. u. ¢. T das Halten, Tragen, Besitzen, Behalten 

Behälter, Sitz, Behausung. (im Gedächtnis), Ertragen, Aushalten, 

नक्र 7. Koriander. Festhalten, Zurückhalten. 

चाना ^ Pl. Getreidekörner. धारणक in sich tragend, enthaltend (—); 

धानावन्त् von Getreidekörnern begleitet. m. Schuldner. 

घानुष्क bogenbewaffnet ; m. Bogenkämpfer. घारणक्रिया ^ die Handlung des Tragens 

चान्य aus Getreidekörnern bestehend, | (9). 

Körner-; n. (m.) Getreide, Korn. घारपत stromeshell, wasserklar. 

चघान्यकं (—°)=vor. n. धारयति das Causat. von QT (9.) 

धान्यकृट Kornspeicher; न्काष m. -vorrat. | चार यत्क वि die Weisen tragend ०. hegend. 

्रान्यखलल m. Korntenne. utTafrafa die Menschen tragend ०. er- 

ways n. Sgl. Korn und Geld. haltend. 

UTaUga n. die fünf Kornarten. धारयितर m. Halter, Träger. 

अन्यमय aus Korn bestehend. चार यितव्य zu tragen, festzuhalten. 
wrafast Korn mischend o. fälschend. धारयं strömend. 

धान्यवन्त् reich an Korn. 1. चारा 8. 2. UTT. 
चान्याश m. Getreidekorn. 2, धाराः Schneide, Schärfe (auch übertr.). 



धाराङ्कुर धिषण्य. 

धाराद्खुर् m. Hagel. 

UTTTUT m. Wolke. 

चाराधिङढद auf dem Höhepunkt (eig. der 

Schneide) stehend. 

घारानिपात u. धारापात (Pl.) m. Regen- 
guss. 

UTTIaI n. Springbrunnen. 

धारावषे m. n. Gussregen. 

चाराश्च 7. Thränenstrom. 

चघारासंपात ५. घारासार m. Regensturz, 

Platzregen. 

धारि tragend (—°); m. das Causat. von 

UT (4.). 
1. चारिन् tragend, haltend, besitzend, be- 

wahrend, erhaltend, behaltend, beob- 

achtend; ¢ ofTuN N. einer Königin. 

2. धारिन् strömend. 

ध्यर् 52186110. 

घातेराष्र, न T dem Dhrtaräshtra gehörig; 

m. dessen Sohn, bes. Duryodhana. 

ums, f. T ordnungs-, gesetzmäfsig, dem 

Gotte Dharma gehörig. 

धार्मिकं gerecht, pflichtgemäfs, tugendhaft, 

fromm ; (m. Zauberer*). 

धार्मिकता ^, on. Gerechtigkeit, Tugend. 
1. राय zu tragen, zu halten, zu erhalten, 

zu bewahren, zu beobachten, zurück-, 

aufzuhalten. Abstr. o& n. 

2. धायं ?. Wasser. 

tel n. Kühnheit, Frechheit. 
1. घाव , धावति (ति) rinnen, strömen, 

rennen, laufen, herbeieilen, zulaufen 

auf, nachlaufen (mit 0. ohne पञ्चात्), 

fliehen. Caus. चावंयति laufen lassen; 

hüpfen, tanzen. अनु nachlaufen (freundl. 

u. feindl.). अपं weglaufen. अपि binein- 

laufen in (Ace.). अमि hinströmen zu 

(Acc.), herbeieilen (freundl. o. feindl.). 

“AT herbeirinnen, herbeilaufen, -kommen. 

उप heranlaufen, die Zuflucht nehmen 

zu (Acc). समुप heranlaufen, herbei- 

eilen zu. निस् hervorströmen, hinaus- 

laufen. परि umherfliefsen, umher- 
laufen o. -wandeln; मृगयाम् jagen. 

प्र hervorrinnen, fortlaufen, hineilen, 
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sich begeben zu (Acc.). वि auseinander-, 
weglaufen. IA zusammenlaufen, eilen 

nach, gelangen zu (4८८.). 

2. घाव, धावति, ०ते reinigen, waschen, 

putzen; Med. sich einreiben mit (Instr.). 

P.p. चैतं (s. auch bes.) gewaschen, be- 

spült, rein, blank, glänzend, hell. वि 

abwaschen. सम् Med. sich abreiben 0. 

abwaschen. 

घाव waschend, reinigend (—°); m. Reini- 

gung. 

UTaalaufend ; waschend ; N. eines Dichters. 

1. चावन् n. das Laufen, Anlaufen, der 

Angriff. 

2. घावन 201610९4 (—°); n. das Abreiben, 

Einreiben. 

वद्यं n. die wrilse Farbe. 

घावितब् m. Läufer, Renner, 

घाविन् (—°) laufend; waschend. 

1. घासिं f. Stätte, Wohnsitz. 

‰. धासि m. (Milch-) Trank, Nahrung, 

Labe. 

ug trinken o. essen wollend._ 

fü, धिनाति sättigen, erfreuen. 

धिक् (Interj. der Klage ०. des Vorwurfs) 
webe, pfui über! (mit Nom., Voc., Gen. 

०. Acc.); verst. धिग्धिक् , अहा धिक्, 

हा धिक् (कष्टम्). हा हा धिक् u इहा 
धिक्. — धिक्कर् schelten, schlecht 
machen, verspotten. 

fURTT m., fuzga n. Verspottung, Ver- 
nichtung, Tadel. 

धित 1. UT. 

धितावन् gabenreich. 

धिप्सु betrügen wollend. 

धियंजिन्वं die Andacht fördernd. 
वियंघा andächtig, achtsam. 

धियायुं dass. 

चियावस an Andacht reich. 

विषण verständ ig, klug (Bein. Brhaspatis) ; 

^ आ Somakufe ०. -schale, Somasaft, 

N. einer Genie; Du. die beiden Welten 

(eig. Schalen): Himmel und Erde, Pi. 

die drei Welten: H., E. u. Luftkreis. 

चिषण्य् , nur Partie. our andächtig, 

aufmerksam. 
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विषौ (Instr. adv.) mit Andacht, mit Eifer! erste Stelle, Ehrenplatz; Wagenjoch, 

o. Lust. | Last, Bürde (“॥1. गुर्घुर). 
विष्ण heilig, gut, andächtig, fromm. UT m. f. आ Bürde, Last; Zapfen (nur m.), 

m. (f. AT u.n.) Erdaufwurf, Feuerstätte, Deichsel (nur f.) 

Nebenaltar, auch Adj. auf einen solchen घुरधर das Joch o. die Bürde trageud; 

aufgesetzt (r.). n. Meteor (auch f.), m. Vordermann. 

Sternbild, Göttersitz d. i. Weltgegend, Yu (Instr. adv.) gewaltsam. 

Standort, Sitz, Wohnort. Jg zum Anspannen geeignet; an der 

1. घी दीधी u. च्या Spitze von (—°) befindlich; der 

2. ध्री ¢^ Gedanke, Vorstellung, Meinung, vorderste, beste. m. Zugtier. n. Vorder- 

Einsicht, Begriff, Verstand, Verständ- teil der Deichsel 

nis, Kenntnis, Kunst, Andacht, Gebet. | चचुयासनं n. Ehrensitz 

घीतं s. 3. घा५.1. घ्या. ya 5. ya 
सीति ^ Gedanke, Vorstellung, Wahr- y&aT m. Stechapfel 

nehmung, Beachtung, Aufmerksamkeit, | घ, घनाति, घनत, qyarfe, धुनुते, चव॑ति, 

Einsicht, Klugheit, Andacht, Gebet. qafa, yarfe, नोते schütteln, hin- 

"et f. Tochter.* undherbewegen, anfachen (Feuer), aus- 

धीमन्त einsichtig, klug, weise. 

धीमहि s. 1. घा 
1. चीर 0 art ९८. घोरा) verständig, 

klug, weise, geschickt, kunstfertig. 

ॐ चीर fest, standhaft, entschlossen, be- 

ständig; anhaltend, ruhig, langsam; 

°o— u.n. adv. 

3. "Utz n. Safran. 

abschütteln, entfernen, beseitigen; p.p 

चत ५८. घत geschüttelt, hinundherbewegt 

angefacht. Intens दाघधवीति U. देधयते 

(sich) heftig schütteln. अव, pp. अवत 

schütteln, hinundherbewegen; ab- 

schütteln, entfernen, verschmähen. 

आ schütteln, rütteln; p.p. आघत ge- 

schüttelt, beunruhigt, gequält. व्या 

घीरचेतस् festen 8117168, seelenstark. schütteln, hinundherwerfen, wiegen. 

धीरेण andachtsfreudig. उट् aufrütteln, aufregen, reizen; p.p. 

घीरता 1, ©& 2, Abetr. zu 1. u. 2. धीर उद्धतं u उद्धत. - समद् dass निस् 

घीरप्रशान्त langsam und ruhig. heraus-, abschütteln, entfernen, ver- 

घीरभाव m. Standhaftigkeit. treiben; p.p. faya u. निघुत. व, 

घीरसत्व charakterfest, seelenstark. schütteln, schwingen, abschütteln, ent- 

1. ud u, चीर. fernen, beseitigen; p.p. वित u. faya. 

2. घी n. Einsicht, Verstand, Weisheit. | यक m. N. einer Pflanze ४ 

धीवन् geschickt. प्ति der Schüttler, Erschütterer; f. das 

धीवन्त् einsichtig; andächtig, fromm. Schütteln 

धीवर (f. दै) u. oa m. Fischer. चनन 7. = vor. f. 

चऽ. घ धनय , ogfa, ०ते schütteln, schwingen. 

क्त, घत्तते mit सम्, bes. Caus yauyfa प m. Räucherwerk, Rauch von R. 

anzünden, entflammen; p.p. संघज्तित्. | घपकं m. (meist adj. —°) dass 

gT f. ein best. Vogel पनं n. das Räuchern, Räucherwerk 

घुनय , श्यति rauschen. आं heranrauschen. चपय , पयति räuchern, beräuchern, 

चनि u घुनेति rauschend, stürmend ध ausräuchern, durchdüften; p.p. धूपित 

च्युन्धु m N. eines Asura उप, प्र p.p. beräuchert. 

चन्धुमार der Dundhutöter (8. vor.); m. धूपाय, °यति rauchen, räuchern: 

N. eines alten Königs. Ufy m. Pl. eine Art Wind. 

चुर ̂  (m.) Deichsel, (Deichsel-) Spitze, fur (—°) durchräuchernd. 



धृम्य-धृषटयुमर 

म्य zu durchräuchern mit (—®) 

घमं m. Rauch, Dampf. Abstr. घम॑ता f. 

UA (adj. —o) dass.; f. WAT Rauch 
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धूलनं ? das Bestäuben 

घल॑च् ण्यति; 7.2 ध्ूलित bestäubt, be- 

streut mit (Instr.) उद्खरुय s. bes 

yaaae m. Feuer (eig. Rauch zum Zeichen | yf u. चलो /. Staub, Blütenstaub 

= habend) चलीमय, f T staubig 
yaag Rauch zum Zeichen habend; m धसर staubartig, grau. Abstr. og n 

= vor धूसरित grau gefärbt 
घूमध्वज m Feuer (eg. Rauch als Banner धूसरिमन् m. graue Farbe 

habend) 

uyauTa m. das Aufsteigen des Rauches. 
fi (nur Nom. Sgl.) = folg 

ya (—°) tragend, haltend, habend. 

घममय, 0 T aus Rauch ०, Dunst be- Ya 5. 1. धरु. 

stehend 

धमय , Pass. चम्यते umnebelt werden; 

pr. afaa. ^ 
चघमवन्त् rauchend, dampfend 

yagaa n.Opferhandlung (eig.Rauchweg) 

UAfNUT ^ Rauchsäule (eig. -spitze) 

घमाक्त, ^ दै trüb(eig. rauch)äugig 

चमानुबन्ध m. Rauchwolke (eig. -folge) 

घमाय , ग्यति, णते rauchen, dampfen 

यमिन् rauchend, qualmeı.d 
uataa das Hervorbrechen des Rauchs 

UaTaTT m. dass 

यम्या ^ dichter Rauch. 

धमं rauchfarbig, grau,--braunrot, trübe 

(auch übertr.); m. Kamel, männl. Name. 

चघम्रय, oafa grau färben. 

चघूम्रवणं graufarbig 

WATT grauäugig 

vfaaa m. Dunkelheit, Düsterkeit 

धुतद्ण्ड strafend 0. gestraft werdend (€. 

den Stock haltend o. über dem der 

Stock gehalten wird) 

घतदैधीभाव zwiespältig 

yauaa m Bogenträger 

yafııy fest entschlossen zu (Dat.) 

चतपव früher getragen 

ana Nachkommen habend 

yaTıy N. des älteren Bruders Pändu’ 

u. eines Schlangendamons 

घुतवन्त् 5. 1. UT 

घुत॑त्रत dessen Gesetz feststeht o. der das 

G. aufrecht erhält; ergeben, anhänglich 

entschlossen 

yauıT fortlebend (eig. dessen Leib be- 
steht). 

घुतसंकल्प fest entschlossen zu (Loec.). 

yaraat standhaft, seelenstark 

चगत (—°) an der Spitze von — stehend, yfa das Festhalten, die Festigkeit, Ent- 

der beste unter | 

yafz u. ofza m. Bein. Rudra-(iva’s. 

schlau, verschmitzt, betrügerisch; 

m. Schelm, Betrüger, Spieler. Abstr 

°ता ^ on. 
aa dass 

yayfıa n. Pl. Schelmstreiche 

धूर्तनर्तक u. घर्तसमागम १. T. von Lust- 
spielen 

uff f. zugefügtes Leid, Beschädigung 

ya धवेति beschädigen. Desid zuufa 

Yan n. Beschädigung 

धरवादर m Zugtier 

da (Wagen-) Lenker, Leiter 

yür (° घै) das Joch tragend 

schlossenheit, Ruhe, Zufriedenheit 

चरति बन्ध Jen Willen richten auf(Loc.); 

चति कर Stand halten, Befriedigung 

finden 

yfayı n. Glücks- o. Freudenblume; 

ow बन्ध eine Glücksblume schiefsen 

o. treiben 

घतिमन्त् entschlossen standhaft,zufrieden 

घुतिसुष die Festigkeit raubend 

धुष॑ज् ein kühner Held 

yufar mutig, kühn 

धुषन्त् u. धृष्ट « धष 
धृष्टकेतु m. Fürstenname 

चुष्टता f., ०त्व n. Kühnheit, Verwegenheit, 

gem m. N. eines Prinzen. 
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fg kühn; m. Feuerzange (Sgl. u. Du.), | 

Mannsname; f. Kühnbeit. 

yur kühn, mutig, kräftig, stark. 

घुष्णुत्व #. Kühnheit, Mut. 

धृष्णुया (Instr. adv.) kühn, dreist, tüchtig, 
gewaltsam. 

n. adv. 

धृष्णुषेण ein starkes Geschoss o. Heer 

führend. 

धुष्णतोजस् von starker Kraft. 

घुष्य zu bewältigen, zu bezwingen. 

Yet f. Milchkuh; Pl. Milchtrank. 

ur milchend; f. Milchkuh, Kuh (auch auf 

andere Tiere und auf die Erde übertr.), 

Pl. Milchtrank, Milch. 

Ua ^ Milchkuh, Muttertier 
घेनुम॑न्त् milchreich, nahrungsreich 

` धेन्व न्ह m. Du. Milchkuh und Stier 

8 (Superl.) am meisten gebend 

धेहि 5. 1. चां 
1. सेयं n. Verständigkeit, Weisheit. 

2. सयं n. Festigkeit, Ernst, Ruhe, Stand- 

haftigkeit, Mut. 

सेयता f. Standhaftigkeit, Ausdauer. 

धेयेवन्त् Festigkeit ०. Mut besitzend. 
सेवर Adj. Fischer-. 
धारणि u. नग्णी ^ eine ununterbrochene 

Reihe. 

ga (5. 2. Ta) n. das Waschen; f. { 

Wäsche. 

भचघातकेशेयं n. gereinigte Seide. 

याति ^ Quelle, Bach, Fluss. 

साम्य u. gu m. patron. Namen. 

चरेय an der Spitze von (—0) stehend 

m. Zugtier. 

सारे यकं m. Zugtier, Pferd 

चाजंर, f द Civa gehörig 

चाल्य n. Betrug, Schelmerei 

ष्मा, HTas. चम्. 
1: ष्मातर् m. Bläser, Schmelzer. 

2. ष्मात॑र् n. Schmelze (nur Loc. गतर). 

ष्मातव्य anzublasen o. anzufachen. 

ष्मानं n. das Aufblasen. 

1. ध्या, ध्यायति (न्ते, च्याति) denken, 
sinuen; sich vorstellen, im Sinne haben, 

p.p. ध्यात u. घोतं. Desid. überlegen. 

धुशि- ध्वंस् 

दिष्यासते अन् u. समनु nachsinnen, 

bedenken, überlegen. नि merken; Desid 

aufmerksam sein. जिस् sinnen, über 

legen, (beachten, betrachten*). प्र nach- 

denken, an jemd. (Acc.) denken; aus- 

denken, auf etwas kommen. सम् nach- 

denken, überlegen. 

2. च्या /. das Denken, Sinnen. 

ध्यातर् m. Denker. 

च्थातव्य् zu denken, vorzustellen. 

ध्यान n. das Sinnen, Nachdenken, Be- 

trachtung, Andacht. 

च्यानतत्पर u च्यानपर in Nachdenken 

versunken (N. als Höchstes habend). 

ध्यानवन्त् andachtsvoll, beschaulich. 

watafıya in Gedanken vertieft. 

ध्यानिन् = ध्यानवन्त्. 
ष्याम n. eine Art wohlriechendes Gras. 

ua in Gedanken versunken. 

ष्येय = ध्यातव्य 
ya, प्र॑ंजति streichen, dahingleiten 

प्रजस् n. das Streichen, der Zug 

प्रजीमन्त् streichend, gleitend 

1. भ्राज् , घ्राजते = घ्रज् 
2. प्रज f. Pl. Zugkraft 
yYTs m. Zieher, Streicher 

ध्राजि (ध्राजिं) ^~ = प्रजस्. 
yfat ^ Verführung. 

धुवं benarrend, feststehend, beständig, be- 

stimmt, gewiss; n. adv. m. der Polar- 

stern, Mannsn. f. = ein best. Opfer- 

löffel. 

yafaz, yafafı u. धुवम fest ruhend, 

festgegründet, stark 
| Festes erschütternd 
yadz fest sitzend 

yaa (Dat. Inf.) zum Festsitzen, Still- 
halten 

yafafz m. N. eines Arztes. 

yfa fest ruhend 

श्राव zum Polarstern gehörig; im Dhruvä- 

Löffel befindlich 

an. Beständigkeit, Dauer; Adj. B. o. 

D. verleihend. 

च्वंस, च्वंसतिः र्ते zerfallen, zerstieben, zu 

Grunde gehen (meist Pass. WR). 



च्वंसं- नक्तचारिन् 

2.0. AR zerfallen, vernichtet, zerstreut; 

bestreut, bedeckt mit (Instr. ०. —®), 

Caus. ध्व॑संयति streuen, vernichten; 

च्वसंयति spritzen, sprühen; 2.2. च्व्- | 

सित vernichtet, gescheitert (Mühe), 
geschändet (Weib). U, p.P. अपष्वस्त 

gestürzt, gesunken, verkommen; auf- 

gegeben, verlassen. परि, p.p. परिष्वस्त 
überzogen, bedeckt mit (—°). वि (meist 
Med.) zerstieben, auseinander fallen; 

2.7. विध्वस्त aufgewirbelt (Staub), aus- 

einandergefallen, vernichtet. 

täam.Zerfall,Verfall, Schwund, Untergang. 

ध्वं सकं (—) stürzend, vernichtend, tilgend. 

च्वसकारिन् (—°) dass. 

sage dass.; n. das Zugrunderichten, | 
nichten. 

ध्वंसिन् = vor. Adj.; zu Grunde gehend, 

schwindend. 

ध्वजं m. (n.) Feldzeichen, Fahne, Flagge, 

Kennzeichen, Merkmal. 

च्वजपर m. Fahne. 

ष्वजयदछि /. Fahnenstock. 
saugt beflaggt, ein best. Abzeichen 

tragend; m. Fahnenträger. 

च्वजिन् dass., f. °नी Heer. 

1. च्वेन् sich verbüllen, erlöschen; p.p. 

च्वान्तं dunkel, finster (8, auch bes.). 
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2. ध्वन्, ध्वनति tönen, rauschen. 

wat m. ein best. Wind. 

ष्वेनन n. das Klingen (—°); Anspielen, 

Andeuten. 

स्वनि m. Laut, Ton, Hall, Donner, Wort, 
Andeutung. 

च्वनित (s. 2. च्वन्) n. Ton, Hall, Donner. 

IT, ध्वरति beugen, fällen, verderben. 

Ta f. Art weibl. Dämonen. 

ध्वर् ^ das Beugen, Verderben. 

ध्वेस् 5. ध्वंस्. 

ष्वसंन् m. N. eines Königs. 

स्वसंनि m. der Sprühende, Spritzende 

(Wolke). 

ष्वसं न्ति m. Mannsname. 

च्वेसिर besprengt, bedeckt, bestäubt. 

च्वस्ति ^ das Verschwinden. 

safe m. Verdunkelung. 

च्वद्यन्व॑न्त् verdunkelt, geschändet, ver- 

unehrt. 

sagt abfallend, zerfallend, welk. 

arg m. Krähe. 

sqta m. das Summen, Murmeln; Laut, 

Ton. 

| 1. श्वान्तं (8. 1. ध्वन् ) n. Dunkel, Finster- 

nis, 

2. स्वान्तं m. ein best. Wind. 

न 

1. @ Pron.-St. der 1. Pers. 

2. न् nicht (auch °— wie 2.9); nein (absol.); 

damit nicht (mit Optat.); wie, gleichsam 

(nur in der alten Spr.). Die Neg., namentl. 

die wie neque anreihende, oft verst. durch 

उ (vgl. ने), उत (नात), अपि, च, चापि, 
एव नैव), चेव, वा, वै ह ५... न तु aber 
nicht, nach compar. Begriffen als (seltener 

न् allein so gebraucht). Mit einem zweiten 

न oder mit @ priv. in demselben Satz 

gewöhnlich einer emphatischen Bejahung 

entsprechend. Vgl. unter U u. चेद्; 
नहि 8. bes. 

AT 8. 1.2. नम्. 
नैशा ॥. Erlangung. 

sy zu Grunde gehend. 

नक् (nur Nom.) Nacht. 

नकार m. der Laut n; das Wort न् (2.) 

न् किंचन nichts habend, arm. 

नकिंचिह् nr. nichts. 

aan (indecl.) niemand; nicht. 

arm (indecl.) nicht. 

नकुलं m. Ichneumon (f. X); N. eines Pan- 

duiden. 

न॑क्त १. Nacht; 40८. adv. bei N. f. नक्ता nur 

als Du. u. im Instr. 51. AUT bei N. 

"man m. Lappen, Handtuch. 

नत्तचर् in der Nacht umhergehend. 

Nachttier; Nachtdämon- (f. दै ) 

नक्तचारिन् = vor. Ad). 

m. 
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Ama, nur Instr. Pl. नक्तभिस् bei Nacht. 

नक्तदिन १. Sgl. Tag und Nacht. Acc. adv. 

bei T. u. N. 

नक्तया 5. नक्त. 
नत्ति ^ Nacht. 

न॑क्ताषंस् f. Du. Nacht und Morgenröte. 

am m. Krokodil. 

न्त् , नत्ति, oA gelangen zu, erlangen, 

erreichen. अमि dass. 

Aa n. Gestirn, Stern (Sgl. auch coll.); 

Mondhaus (27, sp. 26, oft personif. als 

Töchter Daksha’s u. Frauen des Mondes). 

ATIaT m. Sternseher. 

नत्त चनाथ m. der Mond (König der Sterne). 

नत्तचमाला ^ Sternen- 0. Mondhäuserkranz; 

Perlenschnur aus 27 Perlen. 

नक्त राज m. der König der Sterne, der 

Mond. 

नत्त चलेएकी m. Pl. die Sternwelten. 

नक्तचविद्या ¢^ Sternkunde. 

नकि zu den Sternen gehörend, auf die 

St. bezüglich. 

ATIT m. = नक्तच राज. 
नक्तदाभं den Nahenden vernichtend. 

“u dem man nahen muss_o. darf. 

नखं m.n. (adj. —° f. दई) Nagel (an Finger 

und Zehe), Kralle. 

नखच्छेदन १. das Nägelabschneiden. 

नखपद् n. Nagelspur. 

नखर krallenförmig; n. ein solches Messer, 

auch = A. 

ARTE n. Nagelspitze. 

नखाधघात m. Nagelverletzung. 

नखाङ्क m. Nagelspur. 

नखानखि Adv. Nägel gegen Nägel (vom 

Nahkampf). 

नखायुघ die Krallen als Waffen habend; 

m. ein solches Tier. Adstr. o& n. 

नखिन् bekrallt; m. ein Krallentier. 

Fa m. Berg; Baum, Pflanze. 

नगनिम्नगा ^ Bergfuss. 
नगर १. (m.), T ̂  Stadt. 

नगरजन m. Pl. die Stadtbewohner. | 

ATTaTT n. Stadtthor. 

नगररक्तिन् m. Stadtwächter. 

नगर वृद्ध m. Stadtältester. 

नक्तन्- नति 

नगरस्य in der Stadt lebend. 

नगरस्वामिन् m. Stadthaupt, Stadtoberster. 

नगराधिप u. गति m. dass. 

नगराध्यत्त u. नगरिन् m. dass. 
नगरीय städtisch. 
नगरौीर्तिन् m. Stadtwächter. 

मनगरापान्त n. Nähe der Stadt. 

नगराकस् m. Stadtbewohner. 

नगवन्त् baumreich. 

नगाग्र n. Bergspitze. 

नगापगा ^ Bergfluss. 
नगेन्द्र m. Bergkönig (Bein. des Himälaya). 

ART ५. नगेश्चर 7. dass. 

नगेादर १. Bergschlucht. 

7 nackt, ००8, wüst (Gegend). m. ein 

nackter Bettelmönch. f. अआ ein nacktes 

(unzüchtiges) Weib. 

नरका (f. नम्रिकाो) nackt, unzüchtig; m. 

= vor. m. 

नमता ^, नम्र n. Nacktheit. 
न्द्ध m. Hefe. 

नस्री कर् nackt (d. h. zum Bettelmönch) 
machen. 

नचिकेत u. नचिकेतस् m. Mannsname. 

नचिर nicht lang (Zeit). नचिरम् adv. 

nicht lange; नचिरेण, °रात् u. °राय 
in kurzem, bald. 

नज =2. नं (g.) 

नट्, नटति tanzen, spielen. Caus. नाटयति 
darstellen, aufführen. “उट् Caus. jemd. 

(Gen.) arg mitspielen. 

नट ४. °क m., नरी f. Schauspieler, -in. 

नरता ¢^ die Schauspielerei. 

नरन n. Tanz, Mimik, Schauspielkunst. 

नरनीय n. impers. (es ist) zu tanzen. 

नडं ०. नठ m. Schilf. 
नङ्क 72. Knochenröhre. 

नडमय, f. T aus Rohr bestehend. 

नङ्लं n., ग्ला f. Röhricht. 
नतं 5. नम्. 

नतश्च f. mit gewölbten Brauen. 

नतराम् (Compar.) verst. Neg. nicht, noch 

viel weniger. 

नति ¢^ Senkung, Verneigung, Demut; 

Umwandlung eines Dentalen in einen 

Cerebral (g.) 
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नड् नंदति (oA) tönen, brüllen, schreien, | नन्त र् umbeugend व. i. cerebralisierend 0.) 

summen 

machen, erschüttern ; नादयति oA 
durchtönen, durchhallen; p.p. नादित 

s. auch bes. अनु hintönen zu (Acec.); 

Caus. durchtönen. पं Caus. dass. उट् 

ertönen, aufschreien. प्र, प्रणदति er- 

schallen, losbrüllen, -schreien. बि er- 

tönen, aufschreien, brüllen. 
नदं m. Brüller (Stier, Hengst u. 5. w.), 

Fluss, Rohr. f नदी Fluss; ein best 

weibl. Thema auf T oder कं (9.) 

नदथ m Getön, Gebrüll 

नदनदीपति m. der Herr der (männl. u 

weibl. gedachten) Flüsse, das Meer 

नदनदौीभतेर् ım. dass. 

नदनिमंन् summend, brummend. 

नदन् m. Getöse 

नद्नुमन्त् {08611 

नदभतेर् m. das Meer (Herr der Ströme) 

नद् राज m dass 

नदिं m. Rufer 

नदी ^~, नद 
नदौीज an Flüssen geboren ०. lebend 

(Pferde); m. Bein. Bhishma’s. 

नदीतर m. Flussufer. 

नदीतीर n. dass. 

1 नदीन m. das Meer ०. der Gott des Meeres. 

2 नदीन nicht gering. 

नदीनद् m. Pl., n. ॐ. die (männlich u. 
weibl. gedachten) Flüsse. 

चदीनाथ ५. नदौीपतिं m. = TOT. 
नदौीपर m. Stromesflut 

नदीमुख n. Flussmündung 

Mm. = नद् राज 
(mit Flüssen) vertraut; geschickt, 

erfahren in (Loc.). 

नटीसंतार m.das Übersetzen eines Flusses. 

Az unsichtbar. 

नद्धं (8. 1. नहु) n. Band, Strang. 

“fg f. das Binden. 

नना ^ Mütterchen. 

न॑नान्द्र् f. die Schwester des Mannes. 

ननुं Adv. nicht (verst. नु) ; interr. = nonne, 

doch wohl; beim Imperat. 

नन च doch wohl, freilich. 
# । 

doch, ja. 

Caus नद यति ० ते ertönen | न॑न्त्व zu beugen 

नन्द, नन्दति (oA) sich freuen, zufrieden 

sein mit (Instr. 0. Abl.). Caus. नन्द् य- 

०ते erfreuen. अमि Gefallen finden 

an, einverstanden sein mit,. billigen 

(Acc.); freudig begrüfsen, willkominen 

heifsen. yfAt sich freuen, jemd. (4८८.) 

den (Gegen-) Gruls bieten, .gern em- 

pfangen. 

नन्द m. Lust, Sohn; männl. Name, bes. 

des Pflegevaters Krshna’s u. eines Königs, 

Pl. seiner Dynastie. f. AT weibl. Name, 

Ti नन्दी ein best. musikalisches Instru- 

ment. 

Ta Gefallen findend an (—°); m. Bein. 

von Krshna’s Schwert; männl. Name. 

नन्दन erfreuend. mn. Sohn, Nachkomme 

des (—°); männl. Name. f. AT Tochter. 

n. Freude, Wonne, Götterhain. 

नन्दनन्दन, नन्दसूनु नन्दात्मज m. Nanda’s 

Sohn (Bein. Krshna’s). 

नन्दि m. (der Frohe), Bein. Vishnu’s u. 
Oiva’s; männl. N. f. Freude, weibl. N. 

नण्द्िकर jemd. (Gen.) Freude bereitend; 

Sohn des (—°). 

नन्दिघिाष m. Freudengetön. 

नन्दिदिव m. Mannsname. 

नन्दिन् sich freuend an, erfreuend, Sohn 

des (— 0); männl. Name. f. ग्नी Tochter; 

weibl. Name, N. einer mythischen Kuh. 

नन्दि वधेन jemd. (Gen.) Freude bereitend; 

m. Sohn des (—°), Mannsname. 

नन्दीमुख, नन्दीश ५ नन्दोश्चर m. Bein. 
Oiva’s. 

Aura 8. TAT. 

नपुंस m. Eunuch, weder Mann noch Weib. 

नपसक m. n. dass., 
maphroditisch ; sächlich (g.). n. das o. 

ein Neutrum (g.) 

नप्र m. Nachkomme, Sohn, bes. (sp. nur) 

Enkel. f. aa Enkelin. 

(नर्चि) u. went ^. Tochter, Enkelin. 
नभ् , नभति bersten, reilsen. 

नभ m. männl. Name. 

नभनु m., of. Quell, 

adj. entmannt, her- 
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नभन्य hervorstürzend ०. -quellend 

नभखर् am Himmel wandelnd m, f. दै 

Gott, Göttin. 

नभःखित् bis zum Himmel reichend. 

नभस् 2. Gewölk, Luftraum, Himmel; ein 

best. Regenmonat. Du. Himmel und 

Erde. 

नभस ın. männl. Name. 

नभस्तलं n. Himmelsraum, -gewölbe. 

नभस्तस् vom Himmel her. 

नभस्य nebelig, dunstig. 

नभस्य dass.; m. ein best. Regenmonat. 

ick dunstig, wolkig; m. Wind. 

नभःसद् m. Himmelsbewohner, Gott. 

नभःसिन्धु ^ Himmelsfluss (die Ganga). 

नभः स्थल ?., °्स्यलो f. Himmelszelt. 

नभःखित् in der Luft befindlich 

नभःस्युम् UUT bis zum Himmel reichend 

नभीत unerschrocken °वत् adv 

HATT gewölkerzeugend 

नभोाज gewölktreibend 

नभामण्डल n. das Himmelsgewölbe 

नभायोानि himmelsentsprossen ((iva). 
AATSU nebelfarbig 

नभोाविंह् des Gewölkes kundig ०. darin 

weilend 

नभेावीयी ^ Himmelsbahn. 

1. नभ्य nebelig, wolkig. 

2. नभ्य n. Nabe (des Rades), Mitte. 

TIL in der Nabe o. in der Mitte be- 

findlich. 

नम्, न॑मति, oA sich neigen, sich beugen, 
sich unterwerfen (Dat., Gen. ०. Acc.); 

zielen auf (Gen.) mit (Instr.); neigen, 

beugen, biegen; umbeugen व ४. cere- 

bralisieren (9.). p.p. नतं geneigt, ge- 

beugt, gesenkt, gekrümmt, gebückt vor 

(Gen. o. Acc.), herabhängend, vertieft, 

eingefallen; umgebeugt d. i. cerebra- 

lisiert (.). Caus. नमयति ०. नामयति 

sich herabneigen, verbeugen; p.p. 

अवनत herabgeneigt, gebeugt, geduckt, 

vertieft. (प्रत्यव pp. aA zurückge- 

bogen*.) आ sich beugen, verneigen 

vor (Dat. 0, Acc.), sich zuwenden, ge- 

neigt sein (Gen. o. Dat.); beugen, be- 

wältigen ; p.p. अनत gebeugt, geneigt, 

vertieft, fiach, gespannt (Bogen), द् 

sich aufrichten, sich erheben, auch = 

८०५८५. छन्नामयति u उन्नमदययति auf- 
richten, emporheben. 7.0. न्न त auf- 

gerichtet, erhoben, erhöht, hoch, er- 

haben; उन्न मितं (gehoben, hervor- 

gehoben*), reichend bis(—), अभ्य ट् 2.7. 

अभ्युत्रत emporgerichtet, erhaben. समुह 

sich erheben; p.p. समुन्नतं aufgerichtet, 

hoch; Caus. समुच्रामयति u. सम॒च्रमय- 
ति aufrichten, erheben. प sich zu- 

neigen, zufallen, zu Teil werden, jemd, 

treffen (Acc,, Dat. ०, Gen.); p.p. उपनत 

hergeneigt, zugebracht, zu Teil ge- 

worden (Ace.), नि sich beugen, ver- 
neigen vor (Ace. o. Dat.). परि sich 

abbiegen; sich verändern, verwandeln, 

entwickeln, reif werden, verwelken. 

p.p. परिणत abgebogen, verändert, 

verwandelt in (I/nsir.), entwickelt, reif, 

welk, voll (Mond), untergehend (Sonne). 

Caus. चरि शामयति machen, zeitigen, 

zu Ende bringen (Zeit). W sich beugen, 

verneigen vor(Dat., Gen., Loc. o. Acc.). 

p-p. प्रणत vorgebeugt, geneigt, gebückt 

vor (Gen. o. Acc.), unterthan. (५८४5, p.p. 

प्रणमित gebeugt, gesenkt. प्रति sich 
jemd. (Acc.) zuneigen ०, zuwenden. 

वि (sich) neigen, biegen; p.p. विनत 
gebogen, geneigt, eingedrückt, vertieft; 

cerebralisiert (9.). सम् sich beugen, 

verneigen; p.p. संनत gebeugt, gebogen, 

gesenkt, vertieft. 

= Simpl. trans., चनस् 0. चापम् den नम m. Weide, Sammelplatz. 

Bogen spannen, 

नन्नमीति sich neigen ०. zuneigen. अति नमन beugend (--°); n. 

bei Seite halten. अनु sich jemd. (Dat.) 

zuneigen 

auf (Loe.). Intens. नंमडक्ति ^ Huldigungswort 0. -rede, 

das Beugen, 

Biegen 

अप ausbiegen, ausweichen | नमयिष्ण beugend 

अभि sich jemd. (Ace ) zuwenden. अव | नमस् n.Verbeugung, Verehrung, Ehrfurcht 



नमसानं-नरेश्चर 

Huldigung. Mit त्र Verehrung aus- 
sprechen; mit कड् verehren 

(Dat., Loc. ०. Ace.) 

नमसानं huldigend. 
नमस्कार m. Ehrfurchtserweisung, Ver- 

ehrung, Huldigung. 

नमस्कायै zu verehren, dem zu huldigen ist. 

नमस्कृति. u. नमस्क्रिया ^ = नमसकार. 
नमस्य, नमस्यति (oA) verehren, anbeten. 

TAU ehrwürdig; ehrfurchtsvoll, fromm. 

नमस्या ^ Verehrung, Andacht 

नमस्यु verehrend, huldigend 

नंमस्वन्त् dass. ; ehrwürdig 

नमस्विन् = नमस्यु 
नमुचि m. N. eines Dämons. 

नसुचिहन् m. der Töter des Namuci 
(Indra). 

नमेवुंघ् sich der Huldigung freuend. 

नभेवुधं huldigend, verehrend. 
ART umzubeugen, zu cerebralisieren (g.) 

= sich neigend, gebogen, gesenkt, unter- 

würfig, demütig. 

नम्रता ^, OU n. Abstr. zum vor. 

aa gesenkten Antlitzes. 

नय m. Führung, Aufführung, Benehmen, 

Lebensklugheit, Politik, Grundsatz, 

System, Lehre. | 

नयकाविद् lebensklug, politisch erfahren. 
नयज्ञु dass. 

नदन् m. Mannsn. n. das Fahren, Hin- 

bringen, kluges Benehmen; Auge (ad). 

—. 7 u. ई) 

ने यनगेाचर् im Gesichtskreise liegend. 

नयनजल ?. Thränen (eig. Augenwasser). 

नयनपथ m., °पद् वी ̂  Gesichtskreis. 

नयनप्रीति f. Augenweide (eig. -freude). 

नयनमधु dass. (eig. Augenhonig)*. 

नयनविषयं m. Gesichtskreis. 

नयनसलिलं n. = नयनजल. 
नयनाञ्चलं n. Augenwinkel. 

नयनाञ्ञनं n. Augensalbe 

नयना u. नयनाद् क N. = नयनजलं 
नयनेाद् विन्दु m. Thräne 

न॑यवन्त् lebens- 0. staatsklug 

नयविद् = नयकेाविद 
नयशालिन् = नयवन्त्. 

huldigen 
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नयशास््र n. die Wissenschaft der Politik. 

नयहोन der Klugheit bar. 

नयितव्य zu bringen 

नयिष्ठ (Superl.) am besten führend 
aya m. Pl. Myriade. 

नर् m. Mann, Mensch; Pl. Männer, Men- 

schen, Mannen, Helden (auch bildl. von 

den Göttern). 

नर् m. Mann, Mensch, Ehemann, Gatte, 

Held; der (mythische) Urmensch, Ur- 

geist (cf. नारायण); Person (9.). 

नरक m. (n.) Unterwelt, Hölle; m. N, eines 

Dämons. 

नर कजित् u नरकरिपु m. Bein. Krshnas. 
नरकस्य in der Hölle befindlich. 

नरता ^; °त्व ?. Menschheit (abstr.). 

नरद्न्त m. Menschenzahn. 

नरदेव u. नरनाथ m. Fürst, König. 

TTU>J m. ein Vieh von Mensch, 

नरपाल m. Fürst, König. 

नरबलिं m. Menschenopfer. 

नंरमास n. Menschenfleisch. 

ATAU m. = नर बलि. 
नरराजं m. Fürst, König. 

नरराज्य n. Königtum, Herrschaft. 

नरलाक m. die Menschenwelt, Erde. 

नर वाहन von Menschen gefahren; m; Bein. 

Kubera’s, N. eines Königs. 

नर वाहिन् = ४०? Ad). 

नर विषाण n. Menschenhorn (= Unding). 
नरवीर m. ein heldenmütiger Mann. 

नरव्याघ्र m. Manntiger, Held. 

नरशादूल m. dass. 

hs n. = नर विषाण. 
ह Mannlöwe; Held; Bein. Vishnu’s, 

Mannsn. 

नरहरि Bein. Vishnws (s. vor.); Mannsn. 
नराधिप u. °ति m. Fürst, König. 

नराश्रा m. Menschenfresser, ein Rakshas. 

न॑रारशंस m. Bein. Agn’s u. Püshan’s (eig. 

Männerpreis). 

नराश्न m. = ATI: 
नरिष्टा u. णच् ^. Geplauder, Scherz. 

नरेन्द्र m. Fürst, König. 

नरेन्रता 1.) ०त्व 1. Königsherrschaft. 

नरेश u. नरेश्वर m. = नरेन्द्र. 
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नरेषठा dem Manne stehend 0. zum Stehen 

dienend (Wagen). 

नरात्तम der beste der Menschen. 

नत् » न॑त्यति (oA) tanzen, spielen = auf- 
führen; p.p. नुत्त Caus. नर्तयति (° ते) 

zum Tanzen bringen; p.p. नतित 5. auch 

bes. Intens. afzeafü u. Taf, नरी. 

नृत्यति, oA herumtanzen, hüpfen, सम् 

zusammen tanzen. 

नतेकं tanzen machend ; m. Tänzer, f. द 
Tänzerin. 

नतेन m. Tänzer; n. u. f. आ Tanz. 

नतेयितर tanzen machend, m. Tanzlehrer. 
नतित (5. नत्) n. Tanz. 

नतितव्य n. das Tanzen- 0. Spielenmüssen.* 

नतिन् (—°) tanzend. 

ag, नदेति (° ते) brüllen, schreien, tosen. 

असि anbrüllen (Ace.). प्रति entgegen- 
brüllen (Ace.). वि aufbrüllen. सम् 
= Simpl. 

नदन u. नदित n. Gebrüll, Geschrei. 

नम m. Scherz. 

नमेद Scherz machend; f. आ N. eines 
Flusses. 

नमेन् n. Scherz, Spals; FAIR zum Scherz. 

नमसचिव m. Scherzrat (etwa = Hofnarr). 

ara f. Scherzwort. 
नर्यं männlich, mannhaft, Mannes-; stark, 

kräftig; menschlich. m. Mann, Mensch ; 
n. Mannesthat o. -gabe. 

नयापस् Mannesthat verrichtend. 
नलं m. Rohrschilf; N. mehrerer Könige. 

१ T ein best. wohlriechender Stoff. 
नलक m. n. Röhrenknochen; f. नलिका 

Röhre, Köcher. 

नलकूबर् m. N. eines Sohnes des Kubera. 
नलद n. Narde; f. आ u. T weibl. Name. 
नलिन n. Lotusblüte, f T die (am Tage 

blühende) Lotusblume ०. Wasserlilie; 
Lotusgruppe o. -teich. 

नलिनदल, नलिनिदल ५. नलिनीद्ल ?. 
Blütenblatt der Wasserlilie, Lotusblatt. 

नलिनीपच्च n. dass. 

नलादय m. T. eines Kunstepos. 
नलापाख्यान n. die Nala- Episode (aus 

dem Mahäbh drata). 

नल्व m. ein best. Längenmals. 

1. नेव neu, frisch, Jung; Comp. AgaT. 

2. @& m. das Niesen. 

नवक aus neun bestehend; m. Neunzahl. 

नवकृत्वस् Adv. neunmal. 

नवर्गत् erstgebärend. 

नवग्व neunfältig; m. Pl. die Neuner (eine 

Art mythischer Wesen). 

नवज, नवजा u. न॑ वजात jüngst entstanden 
0, geboren. 

नवजञ्वार m. neues Leid ०. — schaffend. 

aa der neunzigste, 

नवता ^. Neuheit, Frische. 

नवतिं neunzig, 

नवतितम der neunzigste. 
1. नवत्वं n. Neuheit. 
2. नवत्त n. Neunzahl. 

नवदशं der neunzehnte ०. aus 19 bestehend. 

न॑वद्शन् u. नवदशंन् neunzehn. 

“quT Adv. neunfach, in neun Teile(n). 
Far ९८. नवन् neun, 

age n. Lob, a 

नवनी क, नवनीत n. frische Butter. 

नवपदः ^ X neunfüfsig. 

नवमं, 1 T der neunte. 

नवमल्लिका u. मालिका f. eine Art Jasmin. 
नवभेचघकाल?. Frühling (eig. junge Wolken- 

zeit). 

नवयो वन n. die erste Jugend; Adj. in der 
e. J. stehend. 

नवरा m. ein Zeitraum von neun Tagen. 

नवचं neunversig, 

नववधू ^ junge Frau. 

नववार्षिंकं neu njährig. 

नवविध neunfach. 

नवस् f. eine Kuh, die eben gekalbt hat. 
नवाश ८. °कं m. der neunte Teil. 

नवात्र neunsilbig. 

न वन्न n. neue Frucht. 

नविन् aus neun bestehend. 
नविष्ठि ^ Lobgesang. 
afay (Superl.) der neueste, Jüngste, letzte. 

नवी कर् erneuern. 

नवीन neu, 70186}, jung. 

नवीय = 1. नव्य. 



न॑वीयंस् 

नं वोयंस् (Compar.) neu, frisch, jung; n. u. 
Instr. adv. neuerdings. 

(नवेद u.) नंवदस् m. kundig, achtsam 

(Gen.). 

नवोढा ^ neuvermählt. 

1. न॑व्य = a. 
2. नव्य u. नव्यं zu loben, preisenswert 

नव्यस् नं वीयंस् (auch १, u. Instr.) 

. नम् , नंश्यति (शते) ५. नशति (oA) ver- 
10760 gehen, vergehen, verschwinden, 

entweichen, fliehen; p.p. नष्ट verloren 

u. 8, w., °— gekommen um, ohne, -los. 

Caus. नाषुयति (शते) verschwinden 

machen, vertreiben, tilgen, zerstören, 

verlieren, einbüfsen. प्र, yuxıfat sich 

verirren, verschwinden, ent- 

wischen; p.p. WAS verloren u. s. w. 

विप्र ५. संप्र sich verlieren, verschwinden. 

वि dass.‚untergehen,umkommen,sterben. 

2.0, विनष्ु verloren, verschwunden, ver- 

dorben. Caus. verschwinden machen, 

zu Grunde richten, umbringen, töten. 

अनुवि nach jemd. (4०८.) verschwinden 
o. zu Grunde gehen. 

2.9, नंश्ति, ०ते erreichen, erlangen, 

treffen. भि u. U dass. 

3. ¢^ 8 नक् 

wartet n. das Verschwinden, Enttliehen. 

नशर, ^ X vergehend, vergänglich. 

नृषा 5. 1, AT. 

“SS regungslos, starr geworden. 
नष्ट unsichtbar, unerkannt. 

नष्टसंज्ञ von Sinnen gekommen, bewusstlos. 
नष्टाथै um seine Habe gekommen. 

नष्टासु dessen Leben entschwunden ist. 
fs f. Untergang, Verderben. 

b नस्, नसते sich vereinigen, gesellen zu 

(Ace.). सम् dass. 

2. न॑स् ^ Nase (nur Instr. u. Loc. Sgl., Gen 
Du. u. adj. —°), 

8. नस् (encl.) unser, uns (4९८, , 

Dat. des Pron. der 1. Pers.). 

नस (adj. —°) -nasig. 

aaa m. Nasenscheidewand. 

verlieren, 

Gen. u. 
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durch die N. gezogener Strick. n. 

Niesemittel. 

नस्यकर्मन् n. die Anwendung eines Niese- 

mittels. 

नस्यात् 0 der Nase (व. h. mit einem Nasen- 

ring) gefesselt. 

नस्व॑न्त् benast. 

नह, न॑ह्यति binden, knüpfen, umbinden, 

anlegen ; Med. sich umbinden, anlegen. 

2.0. नद्धं gebunden, geknüpft, befestigt 

an, gebüllt in, versehen mit (—°). Caus. 

नाहयति zusammenbinden lassen. अपि 

0. (bes. sp.) पि anbinden, anstecken, 
anlegen (Med. sich anlegen), zubinden, 

bedecken, verhüllen. p.p. अपिनच्च u. 

पिनद्ध. — अव zubinden, bedecken, 

überziehen. आ anbinden; p.p. अनद्ध 

verstopft; bedeckt, überzogen mit (Instr. 

0. —°). उद् heraustreiben, hervor- 

brechen. p.p. Yaf&$aufgebunden (Haar), 

entfesselt, übermäfsig; hervorragend 

durch (Instr. ०. —o). नि, p.r. निं नद्ध 

festgebunden an (Zoc.). परि umbinden, 

umfangen. ?.p. परिणद्ध umbunden, um- 

spannt von, bedeckt mit (—°); um- 

fangreich, grols, gewaltig. वि, 2.2. 

faTS losgebunden. सम् zusammen- 

binden, festbinden, bekleiden; Med. 

sich etwas anlegen, sich gürten, sich 

rüsten o. anschicken zu (Dat. 0. Inf.). 

1.9. Tg zusammengebunden, angelegt, 

gegürtet, gerüstet, fertig, schwellend 

(Knospe), strotzend (Wolke). 

नंहन १. das Binden, Umbinden. 

“fe (न॑ हि) denn nicht, ja nicht, gewiss 

nicht. 

AU m. Stamm, Geschlecht; Mannsn 

“FW menschlich; Patron. vom vor 

“Fu m. Stamm, Geschlecht 

genosse 

न Adv. nicht (= =) 

नाकं m. das Himmelsgewölbe (auch mit 

दिवस्), der Himmel. 

नाकचर् im Himmel wandelnd. 

Stamm- 

नस्त॑स् Adv. aus der Nase 0. in die Nase. | नाकनारो /. Himmelsweib, eine Apsaras. 

नस्य in der Nase befindlich. ¢^ नस्या cin | नाकपतिं mn. ein Gott (Himmelsherr). 
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नाकपालं 7. ein Gott (Himmelshüter). 

नाकपुष्ठ n. Himmelsveste (eig. -rücken). 

नाकसद im Himmel wohnend; m. ein Gott. 

नाक्स्त्री = नाकनारी. 
नाकिन् m. ein Gott. 

नात्तच u. नात्तचिकं (¢. ई) Stern-. 
1. नागं m. Schlange, Schlangendämon 

(myth.), ein best. Wind im menschlichen 

Körper, Elefant, männl. N. f. नागी 

Sehlangen- ०. Elefantenweibchen. 

2. नागं Adj. Schlangen- ०. Elefanten-. 

*नागकन्यका ¢^ Schlangenmädchen.* 

नागकुमार् m. Schlangenprinz. 

नागदन्त m. Elefantenzahn, Elfenbein: 

407. elfenbeinern. 

नागदेव u. नागनाथ m. Schlangenfürst, 
Mannsn. 

नागनायकं m. Anführer der Schlangen. 

नागपति m. Schlangenfürst. 

नागपुर n. = हास्तिनपुर. 
नागमातर् ^ die Schlangenmutter (Surasd). 

नागसुद्रा ^ Schlangensiegel.* 

नागर 81६01186), Stadt-; gewandt, gerieben; 

m. Städter. 

नागरक (^ °रिका) städtisch. m. Städter, 

Stadthaupt, Polizeimeister; f. Frauenn. 

नागरता ^ Gewandtheit, Geschicklichkeit. 

नागराज् m. Schlangenkönig. 

नागराज m. dass., Elefantenfürst, d. A. 

stattlicher Elefant. 

नागराजन् m. = नागराज. 
नागरिक städtisch, höflich, fein. m. = ना- 

गरक m. 

नागरि कवुत्ति 81६01501 Art, Höflichkeit. 
नागलेाक m. die (mythische) Schlangenwelt. 

नागवच् u. नागवशा ^ Elefantenkuh. 

नागवन्त् elefantenreich. 

ATTATZU nach dem Elefanten genannt; 

SATT n. = हास्तिनिपर. 
ATITRZ m. Schlangensee. 

नागानन्ड् n. die Freude der Schlangen 

(T. eines Drama’s). 

नागाय = नागसाड्य 
नागिन् von Schlangen umringt. 

नागेन्द्र m. = नागराज. 
नागाजि u. °भट m. N. eines Grammatikers. 

नाकपालं-नायवन्त् 

1. नार m. Pl. Volksname; ^. दै die Sprache 

der N. 

2. नाट das Caus. von नट् (#.). 

नारक m. Schauspieler; n. u. ¢^ नारिका 

best. Gattungen des Drama’s. 

नारकीय dramatisch ; f. YTSchauspielerin. 

नारयितव्य.2० spielen, darzustellen. 

नारित u. शक्र 7. mimische Darstellung. 

नाखे n. Tanz, Mimik, Darstellung, 
नाखवेद n. die Lehre vom Tanz o. der 

Schauspielkunst, 

नाखवेदी f. Bühne, 

नाखशाला ^ Tanzsal. 

नाखशास््र ”. = नाव्यवेद. 
नाखाचायै m. Tanzlehrer; on. das Amt 

eines Tanzlehrers. 

नाड्डि ^ Ader, 6418 am Leibe. 
नाडिक (adj. —°) dass. 
नाडी ^ (Nom. alt °ड़ीस्) Röhre, Spalte, 

Ader, Gefäls am Leibe, Puls; Pfeife, 

Flöte. 

नाडीकीा ^ Luft- ०. Speiseröhre. 

नातिङ्जिष्ठ nicht sehr fest. 

नातिचिर nicht sehr lang (Zeit). 
नातिदी्धै dass., n adv. 
नातिदूर nicht allzufern; °—, n., Abl. u. 

Loc. adv. 

नातिदूरग nicht allzuweit entfernt. 

नातिदूरवतिन् ५. °रस्ित dass. 
नातिपरिस्फुट nicht allzusehr hervortretend. 
नातिप्रमनस् nicht allzu froh. 

नातिभिन्न nicht sehr getrennt 0, verschiedeu 
‚von (Abl.). 

नातिमाचम् Adv. nicht zu sehr. 

नातिष्ह्प nicht sehr schön. 
नातिस्वस्थ nicht ganz wohl. 

u, नाथते (of) Hilfe suchen; bitten, 
flehen um (Gen. o. *Dat.), jemd. um 

(2 Ace.). pp. नायतं hilfsbedürftig, 

bedrängt; 5. auch bes. *YQ Act. jemd. 

(Acc.) bitten. 

नायं n. Zuflucht, Hilfe; m. Beschützer, 
Gebieter, Gatte. 

नाथवत्ता ^ 405८7. 2. folg. 

नायवन्त्, ^ न्वतौ einen Schützer ०, Gatten 

8०६००. 



लाथितं- नामन् 

नाथितं (5. नाथ् ) 7. das Flehen, Bitten. 
नायिन् einen Schützer habend. 

नाद = नाथ् ४). 
m. Schall, Gebrüll, 

Ton. 

नादि 8८121160, tönend, rauschend. 

नादित (. नट्) 7. = नाद्, 
नाटिन् schallend, tönend, brüllend, schrei- 

end, lärmend (bes. —o). 

नादेयं u. नाद्यं Adj. Fluss-. 
नाचघ् = नाथ् , nur नाघमानं su pplex u 

arfud = नाधित. 
Ay n. Zuflucht, Hilfe, 
नाधीतं nichts gelernt habend. 

नाधु = ra (४.) 
नाना Adv. verschiedentlich, mannigfach 

besonders (oft adj., bes. ©°—). *Präp 

ohne (Instr., Abl. ०. Acc.). 

नानाकार verschiedenartig. 

नानात्व rn. Verschiedenheit, Mannigfaltig- 

keit, Besonderheit. 

नानादिग्दे श. Sgl. verschiedene Himmels- 

gegenden. 

नानादेशोय u 
Gegenden. 

नानाधघी pl. von verschiedener Gesinnung 

rate Adv. verschiedenartig. 

नानारसं voll von mannigfaltigen Stim- 

mungen. 

1. नानार्छप m. Pl. verschiedene Gestalten 

2. ATAT&U verschiedengestaltig o. -artig 

नानाथ einen verschiedenen Zweck o. versch 

Bedeutungen habend; m. ein Wort mit 

versch Bed. 

नानाविध verschieden, mannigfaltig. 
नानास््री f. Pl. Frauen von verschiedenen 

Kasten. 

az“ n. Freudenort, Paradies. 

_ T ^ Freude; Eingangsgebet (d.). 

मुख, f. % ein fröhliches Gesicht 

zeigend; m. Pl. eine Klasse von Manen. 

f. N. eines Metrums 

नापितं m. Barbier; f. X die Frau eines ए | 

नापितगृह n. Barbierstube | 

aa f. Öffnung o. Quell. | 

नाभ (adj. —°) Nabel, Nabe, Mittelpunkt. | 

Cappeller, Sanskrit-Wörterbuch, 

Geräusch, Laut 

ग्देश्च aus verschiedenen 
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नाभस, f x Himmels-, himmlisch 

नाभानेदिष्ठ m. N. eines alten Risk: 

नानि ^ (m.) Nabel, Nabelschnur, Ver- 
tiefung, Nabe des Rades, Mittelpunkt 

Ursprung, Heimat, Verwandtschaft, 
Verwandter, Freund 

fan (adj. --°) Nabel, Nabe; f. ना- 

भिका eine nabelähnliche Vertiefung 
1. नाभिजात aus einem Nabel entsprossen 

2. नाभिजातं von unedler Geburt 

नाभिदघ्र bis zum Nabel reichend 

नाभिभ् m Nabelgeborene (Bein. 
Brahman’s) 

नाभिमान m. Demut (eig. Nicht-Hochmut) 

नामिलल्तित unbemerkt 

नामिवधन १. das Abschneiden der Nabel- 

schnur 

Tat ^ Nabel, Nabe (cf. नाभि) 

नाभ्य aus dem Nabel hervorgekommen; 

n. eine best. Opferhandlung 

नाम (adj. —° u. adv.) 5. नामन् 

नामकं (adj. - °, ^ नामिका) = नामन्. 
नामकरण m. Nominalsuffix (g.) 

नामकमन् n. Namengebung (r.) 

Ki lickul n. Namensnennung 

नामग्रह m., °य्रहण n., oUTE m. dass 

नामतस् Adv. namens, namentlich, mit 

Namen. Mit कर् benennen, mit Y& nach 

jemds. (Acc.) Namen fragen. — नाम 

नामतस् = नामतस् allein 

नामथा Adv. namentlich 
नामच ५. OUT m. Namengeber 

नामधघारक nur den Namen (Nom.) tragend 

nur —heifsend 

नामघारिन् (—°) den Namen —tragend 

नामय n. Benennung, Name; auch = ना- 

मकमन् 

der 

नामन् n. (adj. —° f. नाम्नी, seltener = m.) 

Name, Merkmal, Form, Gestalt, Art 

Wesen, Personenname (opp.Geschlechts- 

name); Nomen (g9.). नाम्ना ५. नाम 

(auch beides zus.) mit Namen, namens. 

नाम यह den N. nennen, AT —tragen, 

"कड्, UT 0. ZT einen N. geben, नामना 

कंड् 0. विधा jemd. benennen (2 Acc.). 

नाम् auch adv. nämlich, freilich, wirk- 

14 
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lich, 

अपि नाम hervorhebend; mit Opt. 

wohl, vielleicht. 

नामन beugend. 

नाममाच n. der blofse Name, Adj. den b. 

N. tragend. 

ob 

नाममाला f. Wörterbuch (eig. Kranz) 

-der Nomina. 

क T ^ Siegelring mit einem Namen. 

नामर्प m. Du. Name und Gestalt. 

नामवन्त् einen Namen habend. 

नामशेष tot (eig. den Namen als Rest 

habend). 

नामाक्तर n. Pl. Namensaufschrift (eig. 

-buchstaben). 

नामाङ्क ५. नामाङ्ध्ित mit einem Namen 

gezeichnet. 

1. नामिन् = नामवन्त्. 
2. नामिन् umbeugend, cerebralisierend (g.). 
नाम्ब m. eine best. Körnerfrucht; Ad). 

नाम्ब aus ders. bestehend. 

नाम्य zu biegen, zu spannen. 

नायं m. Führer; (kluge) Führung, Staats- 

klugbheit. 

नायक m. (adj. -° नायका) Führer, An- 

führer, princeps, Gebieter, Gatte; Held, 

Liebhaber (d.). f. नायिका Geliebte, 

Heroine (d.) 

नायकतव n. Führerschaft. 

नार Ad). Mensch-, menschlich. m. Mensch 

Mann. f. नारी Weib, Gattin. 
४ नारक, f- T Höllen-, höllisch; m. Be- 

wohner o. Gebieter der Hölle. 

2. नारकं m. Hölle, Unterwelt. 

नारङ्गः m., T f. Orangenbaum. 

नारद u. नारदं m. Mannsn., bes. N. eines 

alten Rishi; Adj. von N. stammend. 

नारदीय = vor. Adj. 
नाराच m. (eiserner) Pfeil. 

नारायण m. -1147170512. , bes. N. eines myth 

Wesens (eig. der Sohn des Urmenschen ; 

cf. AT), auch = Vishnu; Adj. von N. 

stammend. 

नारायणीय =vor. Ad). 
नाराशंसं, f. X dem Agni geweiht (cf. 

नराशंस). 

नामन- 1. FU 

etwa, nach Interr. doch, wohl. नारि f. "नारो. 

नारिकेर m. Kokosnussbaum 0. Kokosnuss. 

नारिकेल m. dass. 

नारी f. s नार. 
Aus weibersüchtig. 

arg m. Mannsname. n. das Menschsein. 

नाल 4Adj. Schilf-; n. (Lotus-) Stengel, 

Röhre, Stiel. 

नालिकैर (f. ई) ५. °केल m. = नारिकेर. 
नालोक m. Art Pfeil. 

1. नावं m. Jubelruf, Preislied. 

2. नाव (—°) u. नाव॑ {^= नै. 
ame, f. T Butter-, butterweich. 

नावाजं m. Schiffer. 
नाविकं m. dass. 
नावापजो वन U. oa dass. 

नाव्य schiffbar; ^ Mu. n. schiff barer 

Fluss: 

“Ta m. Verlust, Untergang, Verderben, 

Tod. 

नाशकं (^ नाशिका) vernichtend, verderbend 

(Gen. 0. -- 9). 

नान, |: T verscheuchend, verderbend, 

zerstörend (Gen. 0. —0); 2४. das Ver- 

scheuchen, Verderben, Vernichten. 

नाभिन् verschwindend, vergehend; 

vertreibend, vernichtend. 

नागुकं verschwindend, vergehend. 

नाभ्य zu vertreiben, zu vernichten 

“TyT ^ Gefahr, Verderben; Unhold(in) 
नासत्य m. Bein. der beiden Agvin 

नासा ^ (gew. Du.) Nase. 

नासाय n. Nasenspitze. 

नासापर m. Nasenflügel ०. -loch. 

नासामल n. Nasenwurzel. 

नासिकी f. Nasenloch; Nase (gew. Du.). 

नासिकापर m. = नासापुट 
नासिकामल ”. = नासामल 
नासिक्य in der Nase befindlich; 7288] (g.) 

m. Pl. Volksname 

नासिकं ungläubig; 
Atheist. 

m. ein Skeptiker, 

नास्तिकता ^, नास्तिक 7. 428. zum vor. 
नास्तिता ^, °त्व ?. Nichtexistenz (27.). 
नास्य 2. (Nasen-) Zügel. 

1. नाड्ष, fi T stammverwandt. 



2. नाङष- निया 

2. ATFY m. patron. Name. 
निं nieder, hinein (meist °—). 

निंस् (निंस्ते) küssen. 

निसिन् (—0) 1६३8९1५. 

निःक (°—) 5. निष्क (°-). 
{1:07 u. oafaıy ohne Kriegerkaste. 

निःप ५. निःफ (°—) s. निष्प ५. frei (o—). नित्तेप m. das Niedersetzen, 

निक्तं m. Achselgrube. 

निकट nahe gelegen; Nähe. ग्रम् nalıe zu 

(Gen. 0. —°); 0% nahe bei; "टात् weg 

von. 

निकर m. Haufen, Menge. 

निकषे m. Abnahme, Herabsetzung. 

निकष m. das Einreiben, Aufstreichen; der 

Probierstein ; n.der darauf aufgetragene 

Goldstreifen. 

निकषण् n. das Abreiben; der Probierstein. 

निकषा in der Nähe von (4८८.). 

1. निकामं m. Verlangen, Begehren. निकाम 

(—), निकामम् u. °मतस् nach Be- 
gehren, vollauf, reichlich. 

2. निकाम verlangend, begierig. 

निंकामन् = vor. 
निकाय m. Gruppe, Verein, 

Menge. 

निकार m. Demütigung, Unterdrückung. | 

निकारिन् m. Unterdrücker. 

निकाश m. Nähe; adj. —° ähnlich, gleich. 

निकाष m. das Kratzen. 

निकिल्ल्विषं n. Entsündigung. 

frag n. das Niederschmettern. 

निकुन्ज gekrümmt. 

निकुम्भ m. männl. Name, auch Pflanzenn. 

निकुरम्ब n. Menge. 

TEST u. ०क्त 1, dass. 

निकत 8. 1. MT; n.=folg. f 

निकृति unredlich, gemein; f. Unredlichkeit, 

Betrug, Gemeinheit, Bosheit. 

निरकत्वन् trügerisch. 
निकृन्तन niederhauend, abschneidend, ver- 

nichtend (—°); n. das Niederhauen, 

Abschneiden, Vernichten. 

tage (s. 1. कषै ) niedrig (eig. herab- 

gezogen), verachtet, gemein; heran- 

gebracht, nahe. 

निकेत m. (n.) Wohnung, Aufenthalt; 

2 

Lebensstufe des Brahmanen; Kenn- 

zeichen. 

निकेतन n. Wohnung, Stätte, Tempel. 

निकेाच m., °नं १. das Zukneifen (der Augen). 

निक्रमण n. das Auftreten, die Fufsstapfe. 

fa, नित्तति durchbohren. 

Hinlegen 

(auch °# n.), Werfen (der Augen); 

Aufbewahrung, Pfand, Deposit (j.) 

निक्तेप्रर m. Depositor 4.) 

निक्तेप्य niederzulegen. 

निखननं n. das Vergraben. 
निखिलं vollständig, ganz, all; Instr. adv. 

निखिलाथं alles Nötige enthaltend, voll- 

ständig. 

निग gefesselt. 

निगडं n. Fulskette, Fessel; Adj. = vor. 

निगडनं n. das Fesseln. 

निगडय , °यति fesseln; p.p. निगडित, 
निगडवन्त् gefesselt.* 

निगदं m. das Hersagen, Recitieren; 

Spruch (r.). 

निगन्तव्य zu studieren. 

Haufen, | निगम m. Einfügung (r.), Veda, heilige 

Schrift, Vorschrift, Lehre; Wurzel, 

Etymon (g.) | 

निगमन n. Anführung; Schluss (pA.). 

निगरण n. das Verschlucken, Verschlingen. 

निगादिन् (—°) hersagend. 

निगाद्य herzusagen, mitzuteilen. 

निगिरण ”. = निगरण. 
निगीत ($. 2. गा) gesungen, verkündigt. 

निगुत् :n. Feind. 

निगदढचारिन् verborgen wandelnd. 

निगृहन n. das Verbergen. 
निगृहीति f. Bewältigung. 

निग्रभीतर m. der Festhalter. 

निग्रह m. das Ergreifen, Festnehmen, Zu- 

rückhalten, Hemmung, Unterdrückung, 

Züchtigung, Bestrafung. 

निग्रहण unterdrückend (—°); १. die Unter- 

drückung, Bewältigung, Züchtigung. 

निग्रहीतर m. = निग्रभीतर. 
निग्रहीतव्य zu züchtigen. 

निग्राभं m. das Niederdrücken; 

Spruch (r.) 

Art 
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नियाह्य niederzuhalten, zu strafen. 

निघ m. Wörtersammlung, Glossar; PI. 
T. eines vedischen Glossars. 

निघषे m., oU n. Reibung, das Reiben. 

निघात m. Schlag. 

निघातिन् (—°) niederschlagend, 

nichtend. 

fry abhängig, beherrscht, beeinflusst, er- 
füllt von (—®). 405. नता f. 

निचमन n. das Einschlürfen. 

निचय 7. Anhäufung, Haufe, Masse, Menge, 

Vorrat. 

निचिर achtsam. 

निचुल m. N. eines Baumes u. eines Dichters. 

निचुलकं m. Hülle, Mantel, Futteral. 

निचुलित verhüllt, verdeckt mit (—0). 
निचत् f. ein unvollständiges Metrum. 

निंचेतर् u. निचेतंर् m. Aufpasser, Beob- 
achter. 

निचेय anzuhäufen. 
निचेर् herabgleitend 

निचोल m. = निचुलकं. 
निज , 77125. नेनेक्ति ५. नेनिक्ते 9101) waschen 

1.0. निक्त gewaschen, besprengt, rein 

अवं (sich) abwaschen, reinigen. निस् 

dass.; p.p. निक्त gewaschen, rein 

(auch übertr.), blank. 

निज eingeboren,, 

(Feind), eigen, angehörig (opp. पर्), 

beständig; sp. = Pron. poss. aller Pers 

fasfy niederschlagend. 

निज्ञर f. das Verbrennen, Verzehren. 

निटल, निराल ५. निरिल n. Stirn. 
निणिक् Adv. heimlich. 

faW innerlich, geheim; n. 
auch adv. 

VerT- 

innerlich, ein innerer 

Geheimnis, 

निदरशेन, X andeutend, 

जिग्ाह्य- निदिध्यासन 

frau n. N. einer Hölle. 

नितान्त (5. तम्) aufserordentlich, hoch- 

gradig, bedeutend; °-- u. n. ade. über- 

aus, heftig, sehr, vollkommen. 

निताद m. Stich, Loch 

नितेदिन् stechend, bohrend 

निता शन träufelnd spendend; m. Spende: 

नित्य eingeboren, innerlich, eigen, an- 

gehörig, stetig, beständig in, an o. bei 

(—°), ewig, notwendig, wesentlich; 

obligatorisch (g.). fr (°—) ५. नित्यम् 
Adv. stets, durchaus, beständig, immer. 

नित्यकमेन् ?. notwendiges Geschäft, Pflicht. 

नित्यकुत्य n., °क्रिया f. dass. 

नित्यता f., श्त ?. Beständigkeit, 

wendigkeit. 

नित्यदा Adv. beständig, immer. 

frargmstets beschäftigt, bedacht auf(Zoe.). 
नित्यशस् Adv. beständig, immer. 

नित्यसेवक beständig dienend. 

नित्यस्लायिन् regelmäfsig badend 
नित्याद्क °किन् beständig Wasser habend 

frartfza von selbst aufgegangen o. ent- 
standen; m. Mannsn 

1. निद, निन्द् निन्दति (A) tadeln, 

schmähen, verspotten, übertreffen; p.p. 

निन्दति getadelt, geschmäht, verpönt. 

वि = Simpl 

2 निट् schmähend, verachtend (--°); f 

Spott, Schmähung, Spötter 

निदशंक (—°) schauend, anzeigend, ver- 
kündend. 

Not- 

verkündend, 

lehrend (—°). f. आ Art Gleichnis (rA.). 

Gesicht; n. das Sehen, Hinweisung, 

Beleg, Beispiel. 

नितम्ब m. der Hintere; Du. die Hinter- | निदरिन् (—°) schauend, kennend. 
backen (bes. des Weibes); Abhang, ab- निदा f. Schmach, Verachtung. 

schüssiges Ufer. निदाघं m. Hitze, Sommer. 

नितम्बवती ^ ein Weib mit schönen Hinter- fazTaT m. Anbinder. 

backen, eine üppige Schöne. 

नितम्बस्थल n., श्लो ¢^ der Hintere. 

नितम्बिनी ^ = नितम्बवती 

निदान १. Band, Strick, Fessel; Grund- 

ursache, Wesen, Grundform (pA.), Ur- 

sache, Grund 

नितराम् Adv. herab, bis zu Ende, voll- निदानसच १. T. eines Sütra über Metrik 

ständig, in hohem Grade, sehr, be- निदित 54. दा 

sonders, ausdrücklich, sicherlich | निरिध्यासन १. Betrachtung (ph.). 



निदिध्यासित॑व्य- निभृत 

निदिध्यासितव्य zu betrachten 

निदिष्यास betrachten wollend 

निदेश m. Anweisung, Befehl. गकारिन्, 

SH, °वतिन् einen B. ausführend 

निद्रा f. Schlaf, Schläfrigkeit 

निद्राकर einschläfernd 

नजिद्रागम m. Schläfrigkeit (eig. Ankunft 

des Schlafes). 

निद्राद्रह (Nom. "द्रुक् ) schlafverscheuchend. 

निद्रान्ध schlaftrunken (eig. -blind). 

निद्रालस schläfrig (eig. schlafträge). 
निद्रालस्य १. Schläfrigkeit. 

निद्राल् schläfrig. 4051. ° त्व n. 

निद्रित द्र 
निधन n. das Sichniederlegen, Lager- 

stätte, Aufenthalt; Schluss, Ende, 

Tod. 

(*निघम् besitzlos, arm); 405. "ता f. 
निघा ^ Netz, Garn. 

निंघतिस् 5. 1. घा. 
निधान १. das Niederlegen, Aufbewahren; 

` Aufbewahrungsort, Behälter; Schatz, 

Hort. 

निधिं m. das Hinstellen, 

Speise u. Trank); Aufbewahrungsort, 

Behälter, Schatz, Hort; 

Auftragen (von 

Inbegriff 
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निन्दितिर् m. Spötter, Verächter. 

निन्दन् (--°) schmähend, tadelnd. 
निन्दापमा f. Art Gleichnis (rh.). 
निन्द्य tadelnswert. Adstr. जिन्द्यता f. 

|1. निप m. Herr, Oberhaupt. 

2. निप m. Wassertopf. 

निपतन ?. Herabfall, Sturz. 

निपात् m. dass., Anfall, Angriff auf (—o); 

Todesfall, Tod; gelegentliches Vor- 

kommen; Ausnahmefall, Unregelmäfsig- 

keit (g.); Partikel (g.) 

निपातनं fällend, vernichtend (—e). n. das 

Niederfallenlassen, Fällen, Töten, Ver- 

nichten; das Herabfallen ०. -Niegen ; 

das Fertighinstellen, Statuieren (g.) 

fautaatz fallen zu lassen. 

निपातिन् (—°) fällend, vernichtend; nieder- 

fallend ०. fliegend auf, 

निपादं m. Niederung, Thal. 

निपान n. das Trinken; Wasserbehälter, 

Tränke, Teich. 

निपृण geschickt (Pers. u. $.), gewandt, 

fein, erfahren in (Loc., *Gen., Instr., 

Infin.), vollkommen, vollständig; n. adv. 

Abstr. ० तां f. (U n.*). 

निपणिका f. Frauenname. 
von (—°); mit अपाम् Sammelplatz der निप्रहण = 1. हन् mi नि प्र (9.)- 

Wasser = Meer. 

निधिप m. Schatzhüter. 

fafyufa m. Schätzeherr (ein reicher Mann 

0. der Gott Kubera). 

निधिपा u. °पाल = निधिष, 
निधी श m. Schätzeherr (Kubera). 

निध्य्थिन् schatzbegierig. 
निधुवन n. 80110 futuendi. 

निधेय hinzulegen, aufzubewahren. 

fayfa beharrend, fest, sesshaft. 

निनद् m. n. Klang, Geräusch, Geschrei. 

निनाद् m., fan. dass. 

निबन््धर् m. Verfasser. 
निबन्ध m. das Anbinden, Fesseln, Fest- 

halten, Verfassen; Band, Fessel, 

rarisches Werk. 

निबन्धन, f. ई bindend, fesselnd. n.=vor., 

Grund, Ursache, Bedingung; —® ge- 

bunden an, bedingt durch, abhängig 

von. f. X Band, Fessel (auch übertr.). 

निबन्धिन् bindend, fesselnd ; zusammen- 

hängend mit (—°), bedingend, verur- 

sachend. 

निबहेण vernichtend; n. das Vernichten. 

lite- 

चिनादिन् (—°) klingend, tönend von 0, निबिड niedrig; dicht, fest, voll von (--°). 

wie, tönen machend, spielend. 

निनित्सु schmähen wollend 

निनीषु (weg)führen wollend 

नजिन्द्कं (meist ---°) verspottend, Spötter. 

नजिन्द्न १, Lästerung, Schmähung 

निन्दा f. dass., Tadel, Schimpf, Schande 

निबिडय् , "यति fest umschlingen; p.p. 
निबिडित fest, dicht geworden. 

निभ (—°) gleich, ähnlich. 

निभूत (8. AT) fest, feststehend, gewiss, 

zuverlässig, treu, beständig,unbeweglich, 

still, versenkt 0. vertieft in (—°), un- 
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bemerkt, geheim. n. Verschwiegenheit, | नियतत्रत seinem Gelübde treu (eig. dessen 

auch adv. im Geheimen, unbemerkt. G. fest ist). 

निममनामि ^ schlank (eig. tiefnabelig). | नियतात्यन् gezügelten Geistes, sich selbst 

निमम्रमध्या ^ dass. (eig. von eingefallener beherrschend. 

Taille). नियति ¢^ Bestimmung, Notwendigkeit, 

निमज्जनं n. das Hineintauchen, Baden. Schicksal. 

निमज्जनस्थान n. Badeplatz. नियतेन्द्रिय von gezügelten Sinnen, sich 

निमन्तक m. Einlader. selbst beherrschend. 

निमन्त्रण n. Einladung. नियन्तेर् ab- o. aufhaltend; m. Bändiger, 

निमय m. Tausch. Wagenlenker. 
निनि m. N. mehrerer Fürsten. नियन्तव्य zurückzuhalten, zu lenken. 

निमित्त no. Ziel, Zeichen, Vorzeichen, Ver: | नियन्त्रण n. Bändigung; Beschränkung, 

anlassung, Grund, Ursache; bewirkende Feststellung (auch ^ AT) 

Ursache (pA.); adj. —° veranlasst, be- | नियम m. dass., feste Regel, Notwendig- 

wirkt durch. Ace., Instr. u. Dat. adv keit, Zwang, Versprechen, Gelübde 

wegen. Gebot; Gemeinplatz (rh.). Instr. u. 

faıfa ta (—°) veranlasst durch. Abl. adv. mit Bestimmtheit, gewiss. 

निमित्तकारण ?. bewirkende Ursache (pA.). | नियमन bändigend, bezwingend ; n. Bändi- 

निमित्ततस् aus einem bestimmten Grunde. gung, Bezwingung, Festsetzung. 

निमित्तत्व n. das Ursachesein. नियमाथेम् zur Einschränkung. 

निसित्तनैमित्तिक 7. Du. Ursache und | नियमेापमा ^ Art Gleichnis (rh.). 
Wirkung नियम्य zurückzuhalten. zu bändigen, zu 

निमित्तहेतु m. = निसित्तकारण beschränken. 

निमिष् ^ das Blinzeln, Augenschliefsen, | नियान n. Zugang, Weg. 

Einschlafen नियामक, ^ fA&Tzurückhaltend, lenkend, 

निमिष n. dass., ein Augenblick. bestimmend; m. Lenker. 

निमीलन n. das (sich) SchHelsen. नियुक्तं (8.1. युज् ) m. Angestellter, Beamter. 

निमय sich schmiegend ०, fügend. नियुत क्त ^ Anstellung, Beauftragung. 

निमद् m. Zermalmer नियुत् f. (Viel-) Gespann; Zugtier. 

FAR zu messen gan. Million 

निमेषं m. = निमिष नियुववन्त् mit einem Vielgespann versehen 

निमेषण् n. das Augenschliefsen ; Adj.(f ई) नियुद्ध (8. 1. यच् ) mn (Faust-) Kampf. 

१. A. bewirkend नियोाक्तर m. Anbinder, Fessler, Gebieter 

fat n. Tiefe Niederung, Thal; Adj. tief, | नियोक्तव्य anzustellen, zu beauftragen mit 

vertieft, eingedrückt | (Loe.) 

निन्नगा ^. Fluss (eig. die Abwärtsgehende). | नियोग m. Anstellung, Auftrag, Geheifs, 

निम्ब m. N. eines Baumes. Befehl, Bestimmtheit, Notwendigkeit, 

fıgfs f. Sonnenuntergang, Abend. Schicksal. Instr. adv. notwendig, gewiss. 

faga f. dass.; Adj. welk, schlaff. नियोागकृत् im Auftrage handelnd. 

aarga 1); निग्बाच १9. = vor. ^ नियोजन n. das Anbinden; Anweisung, 

नियत (8. यम्) festgesetzt, bestimmt, regel- Anstellung. f. X Halfter. 

mälsig, begrenzt, beschränkt auf, ganz | नियोज्य zu befestigen, zu versehen mit 

gerichtet auf (—°). n. adv. bestimmt, (Instr.), anzustellen, zu betrauen; m. 

gewiss, sicher, Diener. 

नियतकालं dessen Zeit begrenzt ist, tem- | निरं शक ohne Erbteil. 

porär. {77 strahlenlos. 



far fra 

जिरघ tadellos. 

TEN fessellos, zügellös, unbeschränkt, 

frei. Abstr. og n. 

निरज्ञन ohne Schminke, ohne Falsch. 

निरतिशय höchst (eig. ohne Höchstes 0. 

Höheres). 

निरल्यय gefahrlos, sicher. 

निरधिष्ठान 0211108, unhaltbar. 

निरनुक्रश mitleidlos; m. Mitleidlosigkeit. 

निरनुराध rücksichtslos, ungefällig, gleich- 

gültig gegen (Loe.). 

निरन्तर ohne Zwischenraum, dicht, पा. 

unterbrochen, fortwährend, beständig, 

stark, heftig. n. adv. diebt, ununter- 

brochen, beständig; sofort, alsbald. 

निरन्तराकण्डा f. unaufhörliche Sehnsucht, * 

निरन्तरा द्धिन्न dicht ausgeschlagen.* 
निरन्वयं nachkommenlos. 

निरपं wasserlos. 

निरपत्य kinderlos. 
निरपचप schamlos. 

निरपराघ unschuldig, harmlos. Abstr. गता f. 
निरपवाद tadel- 0. ausnahmslos. 

निरपायं unvergänglich (auch गयिन्), ge- 

fahrlos, untrüglich. 

निरपेक्त rücksichtslos; sorglos, gleich- 
gültig gegen (Loc. 0. —°). n. adv. 

rücksichtslos, unbekümmert; unab- 
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निरवयवं unteilbar, 
frraTru ungehemmt. 
निर वलैग्ब ohne Stütze o. Halt. 

निंरवलम्बनं dass, herrenlos. 

निरवशेष ohne Rest, vollständig, ganz. 

oRUT u. °षतस् adv. 

निं रष ausgeschnitten, entmannt. 
निरसन, f. Tausstolsend, vertreibend (—°); 

n. das Hinauswerfen, Vertreiben, Zer- 

streuen. 

निरस्त unbewaffnet. 

fTTEatT u. न्कृति frei von Selbstsucht. 

निरहक्रिया ^ Selbstlosigkeit. 

निराकरणं n. das Vertreiben, Verstolsen, 

Beseitigen. 

निराकरिष्णु zurückstolsend, abweisend. 

निराकाङ्ख ९८. Er nichts erwartend o. 

wünschend. 

निराकार gestaltlos, körperlos, 
deutend. 

निराकुल nicht überfüllt, nicht verwirrt; 

klar, deutlich, ruhig. n. Klarheit, Deut- 

lichkeit, auch adv. 

4 निराकृति formlos, gestaltlos. 

2. निराकृति ¢ Hemmung, Störung. 

निराक्रिया ^ = निराकरण 
निरागं leidenschaftslos. 

निरागस् schuldlos. 

unbe- 

hängig von (-- °). 408८. oAT 1, °त्व ?., निरागार 098९1108. 

auch f. SYaT. 
निरपे्तित gleichgültig (act. u. pass.). 
निरपेज्तिन् dass. (act.); ° पेच dass. (pass ) 

निभिन्लाषं ohne Verlangen nach (--°). 

निरय wolkenlos. 

निरमिच्र ohne Feind. 

निरम्बर् unbekleidet. 
निरग् kein Wasser habend 0, trinkend. 

निरय m. Hölle (auch personif.). 

निरयण n. Ausgang. 
father ungehemmt, frei; n. adv. 

1. निरर्थ m. Schaden, Unsinn. 

2. निर थँ nutzlos, zwecklos, unsinnig. 

जिरथैकं = vor.; n. adv. — Abstr. on. 

निरवकाग्रा keinen Raum bietend o. findend. 

निरवद्य tadellos, Abstr. on. 

जिद्वधि grenzenlos, unendlich, 

निरातङ्क ohne Unruhe, behaglich gestimmt. 

निरातप ohne Glut 0. Hitze. 

निरातपच ohne Sonnenschirm. 

निरानन्द् freudlos, traurig, CAT (f. ई) 

Schmerz bereitend. 

निरापढ् ¢ kein Leid; Adj. leidlos. 
निराबाध ungehemmt, unangefochten; 

harmlos, frivol, nichtig.. n. adv. 

निरामय wohlbebalten, gesund (Pers. u. 

S.), fehlerfrei, vollkommen, unfehlbar ; 

m. (*n.) Gesundheit, Wohlergehen. 

निरामिंन् verweilend bei (Loe.). 

निरामिष fleischlos. 

निरामिषाशिन् kein Fleisch essend. 

जिरालम्ब ८. °न = निरवलम्ब. 
निरालाक nicht ausschauend; ohne Aus- 

blick, dunkel, blind (auch übertr.). 
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निराश ५. °्क hoffnungslos, verzweifelnd. 

Abstr. गणता f 

निराशङ् ohne Furcht ०. Bedenken. 
n. adv. 

निराशा 1 Hoffnungslosigkeit. 

निराशिन् ५ °जिस् hoffnungslos. 
निराश्रय obdach-, halt-, 8८102108. 

निरास m. das Auswerfen, Vomieren; Ver- 

werfen, Zurück weisen. 

निरास्वाद u. °स्वाद्य geschmacklos, fade. 
निराहार nichts essend 0. zu essen habend; 

m. das Nichtessen, Fasten. 

निरिङ् bewegungslos. 

निरिं wunschlos. 
निरिद्दरिय ohne Sinnesorgane; impotent, 

unfruchtbar, gebrechlich. 

निरीक्तक (-°) sehend, schauend. 

निरीक्षण dass. (—e); n. das Anblicken, 
Betrachten, der Blick. 

निरीक्षा f. Betrachtung. 

निरीज्तितव्य u. निरीच्य anzuschauen ऽ = ध 
betrachten. 

निरोह bewegungslos, unthätig, indolent. 
Abstr. AT f. 

निरीहा f. = vor. Abstr, ् 

निस्क्त (8. वच्) n. Deutung, etymologische 
Erklärung; 4, eines Werkes. 

निर्क्ति ^ dass. 
निरज gesund (Pers. u. $.). 

निर्त्क frei von Sehnsucht ०. Wehmut.* 
निरन्तर keinen über sich habend; keine 

Antwort habend o. wissend. 

निर्त्सव ohne Fest. 9 

निरुत्स वारम्भ ohne festliche Vorberei- 
tungen.* 

FATaTE m. Kleinmut, Schlaffheit ur 
kleinmütig, schlaff. Abstr. न्ता f. 

निर्त्सुकं ohne Verlangen nach (प्रति). 
निर्त्मेक m. Anspruchslosigkeit; Adj. an- 

spruchslos. 

जिरूद् क ५ 88867108. 

जिरूदर bauch-, rumpflos. 
निर्द्ध ति nicht stofsend. 

FARM unthätig, träge. 

निर्ब्याग dass. 
निर्दि nicht aufgeregt, ruhig, 

निराश-निजिंति 

जिरूपद्र व ohne Unfall ०, Störung, sicher 
(Pers. u. 6.). Abstr. ग्ला f. 

निर्पधि nicht betrügend, ehrlich. 

निर्पक्लव = निरुपद्र व. 
निरूपम ohnegleichen. 

निरपाय nutzlos, vergeblich. 

fTSUU bestimmend, definierend; n. Be- 

stimmung, Definition, Betrachtung, Be- 

handlung. 

fagufyazg ५. ° दूष्य zu bestimmen, fest- 

zustellen. 

निं्छेति f. Zerfall, Verderben, Untergang, 

Tod; Genie des Todes, 

निच्छैयं m. Verderben, Verderber. 

निरेोद्धर m. Hinderer. 

faTry m. Einsperrung, Hemmung, Unter- 

drückung. 

falrya einsperrend (—); n. = vor. 

faTray unheilbar. 

निर्गन्ध geruchlos. Abstr. न्ता f. 

fra m. das Hinausgehen (46८.), Weichen, 

Schwinden, Ausgang, Ende, Schluss. 

निगमन n. das Hinausgehen (aus —®). 

निगरण ohne Strick, ohne Sehne (Bogen), 
ohne Qualität (pAh.), ohne Vorzug, 

gemein, schlecht. Abstr. oAT f., "त्व् n. 

frag, ^. X hauslos. 

निगरैन्थ bandenfrei; m. Jaina-Mönch. 

निग्रह m. das Herausgreifen, Erkennen. 

निघण्टु u. शकं m. Wörtersammlung. 

निघैषण n. das Zerreiben. 

निधातं m. Zerstörung, Vernichtung, Wind- 

81018, Sturm. 

fagu mitleidlos, grausam; n. adv. Abstr. 

°ता ^, °त्व ^. 

1. निघौाष m. Klang, Lärm, Geräusch. 

~. निचाष 11818108, geräuschlos. 

निजेन menschenuleer + unbewohnt; Men- 

schenleere, Einöde. 465८. oAT f., on. 

निजैय m. Eroberung, Besiegung. 

| निजैर nicht alternd, (ewig) jung; m. ein 
| Gott. 

| निजेरायु sich gehäutet habend (Schlange). 

frau wasserlos; eine w. Gegend. 

| निजिंति ^ = farm. 



निजिद्-जिर्मनस्को 

निजिड 2९67108. 

निर्जीवं leblos, tot. OKT n. das Töten. 

निर्जीवित = vor. Adj. 

निजंतर m. Besieger. 

निन्नाति ohne Blutsverwandte. 
निन्नान kenntnislos, dumm. 

| निद्यैर m. (n.), ग्ण n. Wasserfall. 

जिद्यरि णी 7. Gielsbach. 
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fararet s. 2. धाव. 
निनमस्कार der niemand huldigt ०, von 

1, Huldigung empfängt. 

निनं र् menschenleer. 

निना ohne Beschützer, Abstr. oaT f. 

निनायक ohne Führer. Abstr. og n. 
निनाण्न vertreibend; n. das Vertreiben. 

fafaz schlaflos. 40". °ता f. 

निणेय m. Wegschaffung, Beseitigung, Ent- निनिंमिन्त durch nichts veranlasst ०. be- 
scheidung, Bestimmung; Urteil, Urteils- 

spruch (4.). 

निणैयापमा f. Art Gleichnis (rh.). 
निणामं m. Biegung, Krümmung. 

निशिक्ति /. Sühnung. 
निर्णिज् ^ Putz, Schmuck, Prachtgewand. 

निर्णोति s. नी. 
निर्णेक १. Waschung, Sühnung. 
निरणेजकं m. Wäscher. 

निर्णेजन n. = निर्णे क. 
निर्णेतर m. Urteilssprecher, Schiedsrichter. 

निशाद m. Vertreibung. 

निदेय 1160108, unbarmherzig, heftig. n. adv. 

Abstr. ० तव् n. 

farzfT Höhle. 
निदेलन १. das Spalten, Zerreifsen. 

निदश über zehn Tage alt. 

निदेहन, f. T brennend; n. das Brennen. 

निद्ाहं = vor. Adj.; m. = vor. n. 

निदुःख keinen Schmerz empfindend ०, be- 

reitend. 

Ben :खत्व n. Schmerzlosigkeit. 

निदेव gottverlassen. 

fa m. Anordnung, Befehl, Bestimmung, 

Bezeichnung, Ausdruck. 

fi zu bestimmen, anzugeben, 
Rn fehlerfrei, schuldlos, unschuldig. 

Abstr. oAatf. 

faga besitzlos, arm. 
fa gleichgültig (eig. gegensatzlos), un- 

abhängig. 

निधन hablos, arm. Abstr. °ता f., णत्व n. 

fagA ungerecht, unrecht, sündhaft. 

निधार् m. Hervorziehung, -hebung, Ab- 

sonderung. 

निधारण n. dass. 

निधम 18011108. 

gründet. °— u. n. adv. ohne Veran- 

lassung o. Grund. 

निनिमेष nicht blinzelnd. 

निर्बन्ध m. Hartnäckigkeit, Festigkeit; das 

Bestehen, Beharren auf (Loc. ०. —®). 

निबन्धिन् bestehend auf (Zoc. ०. —®). 

निबल kraftlos, schwach. 

निबाघ ungehemmt, ungestört. 

निर्बीजि samenlos, leer. 

fasfe vernunftlos, dumm. 

निय furcht-, gefahrlos, sicher; n. Gefahr- 

losigkeit, Sicherheit. 

निभैर heftig, stark, voll von (—°). n. adv. 

heftig, fest, sehr. 

निभत्सन n. Drohung, Vorwurf. 

निभास m. Schein; adj. —° gleich, ähnlich. 

निभासन n. das Erhellen, Klarmachen. 

निर्भी ४. op furchtlos, sich nicht fürchtend 

vor (—°). 

निर्भोति dass. 

निभूति f. das Vergehen. 

1. निभद m. das Bersten, Zerspringen; 

Herausplatzen, Ausplaudern. 

+ iz ununterbrochen (eig. ohne Riss). 

निभेदिन् spaltend, sprengend. 

निभौग genusslos. 

निभान्ति ^ das Heraustreten.* 

निर्म्तिक n. Fliegenlosigkeit. oh MT die 

Fliegen verscheuchen = reine Luft 

machen.* 

निमत्सर frei von Selbstsucht. 

निर्मयन n. das Reiben (bes. beim Feuer- 

machen), das Quirlen, Buttern. 

निमद brunstlos (Elefant); ohne Stolz, 

demütig, bescheiden. 

| निमनस्क geistlos. Abstr. on. 

14* 
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निर्मन्थन n. = fra. 

निमेन्थन- निर्विकार 

fan ohne Habsucht. 
निमम gleichgültig, unbesorgt um (Zoe.).| जिर्वश्र ohne Familie, alleinstehend. 

Abstr. oAT f., o&Q n. 

निमयाद grenzenlos, unzählig; schranken- 
los, ruchlos. n. adv. 

fagya n. das Aussprechen; Erklärung, 
Deutung. Adj. nicht redend, stumm, 
n. adv. 

fra fleckenlos, rein. Abstr. "ता ^, o& n. निवंचनीय = निवाच्य 
निमा f. Mals, Wert. 
निभास Neischlos, mager. 

निमाण n. Messung, Mals; das Bilden, 
Schaffen; Schöpfung, Werk. 

निमातर m. Bildner, Schöpfer, Urheber. 
निमानं ohne Hochmut. 
निमोानुष menschenleer. 
निमाय kraftlos o. truglos. 
निमाजेन n. das Wegfegen, Reinigen. 

निरवत्सल ohne Zärtlichkeit (zu Loe.). 
निर्वपण ausschüttend, spendend; n. das 

Ausschütten, die Spende (r.). 

जिर्वतैन १. das Vollbringen. 
aaa, °तेयितव्य, (efAaa* u.) org zu 

vollbringen. 

| निवर्तिन् (--9) vollbringend, thuend. 

far willenlos, abhängig. Abstr. न्ता f. 

निवस 0९812108, arm. Abstr. on. 

TAT (aus einem 14191126) ausgeschieden, निवंहण n. Ausgang, Schluss. 
unbrauchbar; n. ein unbrauchbarer | जनिवाक्व ५. निवच् sprachlos, stumm. 
Opferrest. 

निमित s. 3. at. 
निर्मिति ^ Bildung, Schöpfung. 
निंसेक्ति f. Erlösung, Befreiung von (ABl. 

0. -- ०). 

जिमेल entwurzelt, unbegründet. 

निमाकं m. eine abgestreifte (Schlangen-) 
Haut. 

faaTT m. = निमुक्ति. 
निमौचन १, Befreiung. 

नियन्त्रण unbeschränkt, ungehemmt,zwang- 
los. n. adv. 

नियाण n. das Hinausgehen, Aufbrechen, 
Verschwinden, Hingang, Tod. 

नियातन n. Zurückerstattung, Vergeltung, 
नियात्य zurückzuerstatten. 

जियापण १, Vertreibung, Verbannung + निर्व 

(Abl.). 

जियीासं m. Ausschwitzung (der Bäume), 
Harz, Milch. 

नियुंह n. Vorsprung, Spitze, Zinne. 
निलेत्तण ohne besondere Merkmale, un- 

bedeutend. 

जिलेच््य unbemerkbar. 

निलैज्ज schamlos. 

frag n. das Ausschälen. 
निलण्ठ न् n. Beraubung, Plünderung. 

निर्लेप fleckenlos (auch übertr.). 

निर्वाच्य zu erklären, zu deuten. 
fagıIU n. das Erlöschen + Verschwinden; 

die Erlösung(r.), Seligkeit, Zufriedenheit. 
निवाणयितर् (०तुक) löschend, kühlend.* 
निवात windstill; ein w. Ort. 

निवाद m. Tadel. 

निवाप m. Ausstreuung, Darbringung (r.) 
निवापकं (--°) löschend, stillend. 

1. निवाप n. = निवाप, 
2. निवौपण् löschend, kühlend; n. das 

Löschen, Kühlen. 

निवोपयित।र् (auch तुक) = निवौाणएयितङ. 
निवास m. Aufbruch ०. Verbannung aus 

(4bl.), das Wandern, Leben in der 
Fremde. 

निवासन n.das Hinaustreiben, Verbannen. 

1सनीय u. निवास्य hinauszutreiben, 

zu verbannen. 

निवह m. Ausführung; das sich Durch- 
bringen, Auskommen. 

| निवाहकं, ^ "हिका (—°) ausführend, voll- 
endend. 

जिवौाहिन् (—°) dass. 
निवाह्य auszuführen, zu vollenden. 
निविंकल्य keinen Zweifel १४०८९०१, nicht 

schwankend; nicht differenziert (pA.). 
निविंकल्य कं dass. 
निविंकार unverändert, sich gleich bleibend, 

feststehend. 4९5४. oAT f. 



निविंकास- निवस्तव्य 

नि्विकास nicht aufgeblüht. 465. ०त्व् n. 

{afgy unbehindert. n. w. Instr. adv. 
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pfindend, truglos, unbekümmert, sorg- 

los. 

निविचार ohne Überlegung (geschehend); निव्याकुल unaufgeregt, ruhig. Abstr.oATf. 

n. adv. ohne Bedenken. 

निविचेष्ट 1९08108. 

निविख 5. 3. विद् 

निविद्य ungebildet. 

| निविनाद kein Vergnügen habend. 

निर्विन्ध्या f. N. eines Flusses. 

निविमशं unbedacht (act. u. pass.). 

निविशङ्् unbesorgt, unverzagt. n. ad». 

निरविंशङ्कित् dass. 

निविशेष ununterschieden, gleich, nicht 

verschieden von (—°), unqualifiziert, 

absolut (pA.). n. Ununterschiedenbeit, 

Gleichheit, auch adv. obne Unterschied, 

ganz gleich, nicht verschieden von (—). 

Abstr. ° ता ^. on. 

निर्विष ungiftig. 
निविंषय ohne Wohnsitz, verbannt, ver- 

trieben aus (--°); ohne Stütze, ohne 

Objekt. 

निर्वीरि ohne Männer 0. Helden. 405८1. 

faatzaı f. 
निर्वीयं kraftlos, mutlos; m. Schwächling. 

निवृत्त 02801108. 

निवत (क (4 वर्) erloschen; ruhig, zu- 

frieden, glücklich, entzückt. 

faafa f. Zufriedenheit, Behagen, Ent- 

zücken, Erlösung, Ruhe. 

निवृत्ति f. das Zustandekommen, Voll- 

endung ; Unart, schlechtes Betragen. 

निर्वेदं m. Verdruss, Ekel an (Loc., Gen. 
0 —°); Gleichgültigkeit, Indolenz, 

Kleinmut, Verzweiflung. 

निर्वेपन nicht zitternd. 
निर्वेश m. Lohn, Vergeltung, Sühne. 

निर्वेश्य u. frag Jabzutragen, zu vergelten. 

निर्विर keine Feindschaft 12060, friedfertig;; 

n. Friedfertigkeit; auch adv. 

निवीदंर् wird wegführen (als Fut.); aus- 

fübrend, bewirkend. 

frau nicht zerstreut, ruhig, besonnen. 

नि्व्धेपेक्त unbekümmert um (Loc. 0, —®). 

निर्व्यलीक kein Leid verursachend 0. em- 

निव्धाज truglos, sicher (Pers. u. S.), ehr- 
lich, aufrichtig; n. adv. Abstr. न्त f. 

Ehrlichkeit, Redlichkeit. 

निव्याचधि frei von Krankheit, gesund. 

fTATYTT unbeschäftigt; गस्िति f. Mulse. 
निव्यढ (8. 1. ऊह) n. Vollendung, Ausgang. 

faafe f. = vor. n., Gipfel, Höhepunkt. 

निब्यह् १. Vorsprung, Spitze, Helm, Thor. 

frau unverwundet. 

far keine religiösen Satzungen beob- 
achtend. 

नित्रैस्के ausgerodet. 

{Hartz schamlos. 

fagzu n. das Wegschaffen, Entfernen. 

जिं हस्त handlos. 
निहार m., निहति ^ = निर्हरण. 
निहति waffenlos. 

निहेतु keine Ursache habend. 4651. गता ^; 

०त्व् 2. 

arte m. Schall, Ton, Laut. 

निद्ादिन् schallend, ertönend. 

निद्धाद freudlos, bekümmert, ungehalten.* 

निलय m. Wohnung, Versteck, Lager, 

Aufenthalt; adj. —° wohnend in o. be- 

wohnt von. 

निलयन n. das Sichniederlassen auf (Loc.); 

auch = vor. m. 

निर्वचन 7. Ausspruch, Anrede, Sprüchwort. 
निवत् ¢^ Tiefe, Thal; Instr. adv. thal- 

wärts, 

faayan. dasHinwerfen ; Darbringung (r.). 

fagT m. Abwehr, Schutz, Schützer. 

निवरण १. Hemmung, Hindernis. 

निवर्तन umkehren machend; n. das Zu- 

rückbringen o. -halten; das Abstehen, 

Sichenthalten von (460), Rückkehr, 

Umkehr ; ein best. Flächenmals. 

faraaAatı zurückzuführen, zurückzuhalten. 

निवर्तयितव्य, निवर्तितव्यं u. निवत्यै dass. 
निवर्तिन् umkehrend, sich enthaltend von. 

निवसनं n. das Anziehen; Kleid, Gewand. 

निवस्तव्य n. (es ist) zu wohnen o. zu weilen. 
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निवह herbeiführend, mit sich bringend; 

m. Schar, Menge. 

1. निवातं windstill; n. Windstille. 

2. निवातं unangefochten, sicher; n. Sicher- 

heit. 

faatazyan einem windstillen Orte stehend. 

निवाप m. Saat ; eine Art Darbringung (r.). 

निवारण abhaltend, abwehrend (—°); n. 

das Abhalten, Verhindern. 

निवारणीय abzuhalten, abzuwehren. 

निवारिन् (—°) abhaltend, abwehrend. 

निवायं = निवारणीय. 
1. निवास m. Kleidung. 

2. निवास m. das Verweilen, Wohnen; 

Nachtlager, Wohnort, Aufenthalt. | 

निवासन n. dass. 

1. निवासिन् gekleidet in (—°). 

2. नि वासिन् wohnend, weilend, befindlich 

in ०. bei (Loc. ०. -- °); m. Bewohner. 

निविड s. निबिड 
fafaz f. Anweisung, Vorschrift, Lehre; 

Spruch (r.) 
निवीत (s. व्या) n. = उपवीत; "एटा शप, | 

Mantel. 

निवृत्त s. वर्त्. 
निवृत्ति f. Rückkehr; das Aufhören, 

Schwinden; Nichtweitergeltung, opp. 

अनुवृत्ति (9.); das Abstehen, Sichent- 

halten, Entrinnen (Adbl. 0. —°); Un- 

thätigkeit, Verderben. 

निवेदन mitteilend, verkündigend; n. Mit- 

teilung, Nachricht. 

निवेदयितुकाम mitzuteilen begierig.* 

निवेदिन् (--°) = निवेदन Adj. 
निवेद्य mitzuteilen, zu berichten. 

निवेश das Eingehen, Haltmachen, sich 

(häuslich) Niederlassen ; Niederlassung, 

Lager, Wohnstätte; Heirat, Ehestand. 

निवेशन, ¢ X hineingehend, unterbringend, 
beherbergend; n. das Hineingehen, Ein- 

gang, Versteck, Wohnung; das Ein- 

führen, Anwenden, Befestigen, An- 

siedeln, auch = vor. | 

निवेशिन् befindlich in, rubend auf (--°). 

निवेश zu gründen, zu verheiraten (Mann). 

निविष्ट m., °न n. Umhüllung. 

निवह-निश्वसित 

निवेष्टव्य hineinzustecken; n. impers, zu 

heiraten (Mann). 

निवेष्टुकाम heiraten wollend. 

1. निवेष्य m. Wasserwirbel o. Wirbelwind. 

2. निवेष्य Adj. wirbelnd, Wirbel-. 

निम् f. Nacht. 

निश (—°) n. dass. 

निशब्द lautlos. 
निशा ^ Nacht. 

निशाकर m. der Mond (Nachtmacher). 

निशागम m. Anbruch der Nacht. 

निशाचर nachtwandelnd; m. Nachtunhold, 

Rakshas (f. ई). 

fantaa m. Ende der Nacht, Tages- 

anbruch. 

निशाघी श m. der Mond (Herr der Nacht). 

निशानाथ m. dass. 

निशानिशम् Adv. Tag für Tag (eig. Nacht 

für Nacht). 

1. निशान्त (. 2. शम्) Wohnung, Haus. 

2. निश्रान्त Ende der Nacht, Tagesanbruch. 

जिशापति m. = निषणाघीश 
निशाम m., ०न् n. Wahrnehmung. 

निशामुख n. Antlitz ०. Anbruch der Nacht. 

निशित (s. 2. शा) gewetzt, scharf, gierig 

nach (ZLoe.). 

निशिता f. Nacht. 
MUTET ein scharfer Haken. 

निशोथ m. (n.) Mitternacht, Nacht. 

fantaztu m. Nachtlampe. 

faspat m. Tötung, Mord (auch © n.); 

N. eines Dänava. 

निखय m. Gewissheit, Vergewisserung, 

Überzeugung, Entscheidung, Entschluss. 

ga° entschlossen. 

निखलं unbeweglich, unwandelbar. 

निखित (s. २. चि) n. Entschluss, Vorhaben. 

निखिन्त gedanken-, sorglos. 
निञेतन bewusstlos, unvernünftig. Abstr. 

on. 

निखेतस् nicht bei Sinnen, unverständig. 
निष्ट regungslos, still. 

निस््किद्र ohne Loch ०. Riss, unverletzt, 

ununterbrochen, vollständig. 

निंखसित (5. 1. Qu) १, Aushauch. 
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निश्चास. m. das Ein- ०. Ausatmen, An- निषे्र m. Abhalter, Zurückhalter. 

hauchen ; Seufzer. निषेद्धव्य abzuhalten, zurückzuhalten. 

निःशङ्क ohne Bedenken, ohne Furcht vor | तिषेघ m. Abwehr (auch ० न् n.), Verhin- 

(—°), unbesorgt, unbedenklich. 0°— u. derung, Verneinung, Negation (g.), 

n. adv Widerspruch 

नि WET f. Furechtlosigkeit; Instr, adv निषेधिन् (—°) abwehrend, zurück weisend 

ohne Scheu, unbedenklich feguf zu wehren, zu verbieten 

निःशङ्ध्ित = निःशङ् जिंषेव (--°) ४०८०१, obliegend, pflegend, 
नि शच frei von Feinden besuchend, genielsend (auch ग्ण). m. 

निःशब्द lautios, geräuschlos, still. Verehrung; f. आ Übung, Gebrauch, 

निःशरण schutzlos. Verehrung. 
निःशल्य von der Pfeilspitze, übertr. von निषेवण॒ n. das Besuchen, Obliegen, Ver- 

Schmerz o. Sorge befreit; n. adv. ohne ehren, Gebrauch, Genuss. 

Schmerz, freudig, willig. निषेवितव्यं zu üben, zu beachten, zu ge- 

निःशस्तर waffenlos nielsen. 
निः स्पक्र glanz- 0. kraftlos निषेविन् (--°) ६७९०१, beachtend, geniefsend 

नि षष् ohne Rest, vollständig; °—, Instı निषेव्य zu besuchen, zu genielsen, zu ver- 

u. नि षत् ८८५. °ष् AT v ollständig ehren 

vernichten. निष्क m. (n.) goldener o. silberner Hals- 

निःओओक unschön ०. unglücklich. 0. Brustschmuck ; auch eine best. Münze. 

rAUU, f. T nichts besseres habend; fr frei von Dornen o. Feinden. 

best, vorzüglichst, höchst. n. das Beste; निष्कम्प nicht zitternd, unerschütterlich. 

Heil, Glück, Erlösung. Abstr. °ता f., Un. 

निःखसित (5. 1. खस्) n. Aushauch, Seufzer. निष्कर् abgabenfrei. 

निःश्ास m. dass., der Atem. UTAH un- निष्कर्ण् mitleidlos, grausam (Pers. u. S.). 

aufhörlich seufzend. निष्कर्मन् unthätig. 
निषङ m. Köcher; Schwert. निष्कषे m. das Herausziehen (auch °W n.); 

निषङ्धिन् mit Köcher o. Schwert bewaffnet. Auszug, Kern, Hauptsache. 

निष 5. 1. सट. निष्कल "1९९16111 (Abstr.o&n.); gebrechlich. 

निंषत्ति ¢^ das Sitzen, Ruhen. निष्कलङ्क Neckenlos, makellos. 

fayr festsitzend निष्कल्मष dass. 

निषद् dass.; f. das Sitzen (bes. am Altar) निष्काम frei von Wünschen. 

निषद्न n. das Niedersitzen; Sitz, Aufent- निष्कारण &14108, keine Ursache habend 

halt. o—, n. u. Abl. adv. ohne Grund, ohn« 

निषद्रर् (lässig) dasitzend. Veranlassung. 

निषध m. N. eines Gebirges, Mannsn.; Pl. निष्कासन n. das Fortjagen. 

N. eines Volks. निष्कासनोय fortzujagen. 

निषादं m. Nichtarier, Barbar (f T) निष्किचन ohne etwas, arm. Abstr. on. 

निषादिन् sitzend, liegend auf 0. in (Loc. निष्किन् einen goldenen Halsschmuck 

- 0. —®). tragend. 

निषिद्ध 5. 1. fay. निष्कुट m. १. Hain, Lustwald. 

निषिद्धि f. Abwehr निष्कुत्हल nicht neugierig 

जिषुद् कं 0. श्द्न् m Mörder, Vertilger निष्कुलं ohne Familie, alleinstehend 

निषेकं m. Besprengung, Einspritzung, Be-| निष्कूज lautlos, stumm 

fruchtung, triefende Flüssigkeit निष्कृत (8, 1. कर्) n. Abmachung, Sühne; 

frage n. das Ausgiefsen, Begielsen. Stelldichein 
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निष्कृति f. Herstellung, Heilung; auch| निष्पेष m., ग्ण n. Anprall, Anschlag. 

= vor. निष्प्रज्ञ einsichtslos, dumm. 

निष्कृप mitleidlos, grausam. {TRITT hoffnungslos; oytt % 0. werden, 

निष्काश aus der Scheide gezogen. प्रति in Bezug auf. 

निष्क्रम m., °ण॒ n. das Hinausgehen, Weg- | निष्प्रभ glanzlos. Abstr. AT f., on. 

gehen, Verschwinden. निष्प्रयोजन durch kein Motiv bestimmt, 

fra m. Loskauf, Ersatz, Lohn. zwecklos, unnütz. Abstr. ° तां ¢^; n. 

निष्क्रयण loskaufend (-- °); n. das Los- | निष्प्र वाशि frisch vom Webstuhl, neu. 

kaufen, Auslösen. निष्प्राणा leblos, erschöpft. Absir. AT f. 

निक्किय unthätig (485. oAT f.), uncere- | fasıtfa freudlos, keine Lust habend an 

moniell (r.) (—°). 

निष्करोति ^ Loskauf. निष्फल fruchtlos (auch übertr.), nutzlos, 

निक्क्राघध nicht erzürnt auf (Gen.). bedeutungslos. Abstr. oAT f., On. 

जिष्टर überwindend, fällend. निष्फार m. das Aufklaffen. 

fl auswärtig, fremd. निष्फेनं schaumlos. 

निष्ठ (meist —°) gelegen, befindlich, be- AUT u. ra 5 निख्यन्द्ः न्दिन्. 

ruhend auf, abhängig von, hingegeben निष्षह (°षाहू) bewältigend, gewaltig. 

an. Abstr, नत f. - निष्ठ ¢^ Stand- निष्षिघ f. Darbringung, (७७९, Gericht. 

punkt; das Obliegen, Hingabe, Voll- | निःषेचन n. Ausguss. 

endung, Ende, Gipfel, Entscheidung; निःष्यन्द् = TUT. Abstr. AT f. 

die Endungen A u. तवन्त् u. die damit निंस् Pröp. hinaus, aus, weg von (45l.); 

gebildeten Partieipien (g.) meist ©— als Präp. o. neg. Präfix (vgl. 

निष्ठा (०. निः हा) hervorragend. 2. ऋ) vor Subst. u. Ad). 

निष्ठावन्त् vollendet, vollkommen. faaatm.Entleerung,Verleihung,Schöpfung, 

निष्ठीवन n., "विका ^. °वित n. das Aus- die Natur (eig. Hervorquellung), das 

spucken, Speichel. Naturell. o—, Instr. u. Abl. von Natur, 

निष्ठुर rauh, hart, roh. Absir. गता f., on. von selbst. 

नजिष्टरूत (8. शिव) १. Auswurf, Speichel. निस्गेज angeboren, ursprünglich, 

निष्ण geschickt, erfahren in (—°). निस्गेशालीन von Natur bescheiden. 

निष्णाव (s. खा) dass. ; Abstr. on. निस्तमस्क befreit von Finsternis, hell. 

निष्पतनं 7. das Hinausstürzen o. -laufen. निस्तरण १, das Entkommen, Rettung. 

निष्पत्ति ^ das Herkommen von, Zustande- निस्तार m. dass., Bezahlung, Vergeltung. 

kommen. निस्तारण॒ n. das Hinüberkommen, Über- 

frz f. Exkrement (eig. Herausfall). winden, 

निष्पद 1018108. निस्तेजस् glanz- ०. kraftlos. 

1. निष्पन्द् m. Bewegung. निस्विंश॒ grausam, unbarmherzig; m. 
2. निष्पन्द् bewegungslos. Abstr. AT f. Schwert. 
निष्पन्न s. 1. पदः निस्विंशककंश् hart wie ein Schwert. 
निष्परामभरं besinnunglos, ratlos. निस्यन्द u. निष्यन्द herabfliefsend; m. das 

निष्पर्यन्त unbegrenzt. Herabfliefsen, Erguss, Strom. 

निष्पाद्कं vollbringend. ART u निष्यन्द्न् vor. Adj.; —o 
निष्पादनीय u. निष्पाद्य zu vollenden. herabträufelnd. 

निष्पाप sündenlos. निस्रव u. निखाव m. Abfluss, Strom. 
निष्पार् unbegrenzt. निस्वन ०. निःस्वन m. Geräusch, Ton. 
जिष्पुच 80111108. °जीवन ?. ein Leben ohne | निस्वनित ०. निःसखनित n. dass. 

Sohn. निस्व र् lautlos, n. adv. 
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निःसंशय zweifellos, unfehlbar, gewiss 
(Pers. u. S8.); n. adv. 

निःसङ्क ohne Hang zu etwas, gleichgültig. 
m. Gleichgültigkeit, Indifferenz ; Abstr. 

oATtf, on. dass. 

निः संन bewusstlos, bethört. 

निःसत्त्व mut-, kraftlos, elend, schwach. 
Abstr. AT f. 

निःसल्य unwahr, lügnerisch. Abstr. नता f. 
निःसंदिग्ध zweifellos, gewiss (Sachen); 

n. adv. 

निःसपत्न ohne Nebenbuhler o. -in, ohne- 
gleichen. 4९517. oAT f. 

निःसरणं n. das Herausgehen, Ausgang; 
Auskunft, Mittel. 

जिःसलिल wasserlos. 
निःसह kraftlos, schwach. Abstr. oAT f. 

निःसाध्वस furchtlos, unverzagt, getrost; 
n. adv. Abstr. on. 

1. निःसार m. das Herauskommen. 

2. निःसार kraft-, saftlos; wertlos, nichtig, 
eitel. 

| 
निःसारणं n. das Hinauskommen o. -jagen. 
निःसारय zu vertreiben, auszuschliefsen 

von (Abl.). 

निःसीमन् unbegrenzt, unermesslich. 

{a8 61108 ;lieblos, gleichgültig; verhasst. 

ge wunschlos, nicht verlangend nach 

(Loc. ०. —®). 

fa; besitzlos, arm. Abstr. नता f. 

निःस्वन lautlos; 5. auch FA. 

निःसखाध्यायवषड्कार weder den Veda lesend 

noch opfernd. 

निःसखामिका ¢^ herren- o. gattenlos. 

fagıt m. Töter, Vernichter. 
जिहन्तव्य zu töten, zu vernichten. 

निहाका ¢^ Wirbelwind. 

निहित s. 1. घाः 
faga m. Leugnung, Verheimlichung, 

Widerspruch. 

fagfa ^ Leugnung. 

नी, नयति, A führen, lenken, leiten 

(vielf. übertr.),hinbringen (Zeit); heran-, 

herbeiziehen, (meist Med.) mit sich 

führen, an sich nehmen, heimführen 

(ein Weib); ab-, weg-, entführen, fort- 

schaffen; hinführen, tragen, bringen zu 

(Acc. mit u. ohne प्रति , Loc. ०. Gen.). 

Mit dem Acc. eines Abstr. machen zu 

(eig. führen in die -schaft o. -heit), 

2. B. ग्पद्रता नो zum Cüdra machen, 

समता नौ gleichmachen. Caus. नायय- 

ति etwas durch jemd. (Instr.) weg- 

führen lassen. Desid. निनीषति, ण्ते 

führen, wegführen, mit sich nehmen 

wollen. Intens. ने नोयते gefangen weg- 

führen. अति hinüberführen o. -helfen 

über (Acc). अनु geleiten, günstig 

stimmen, versöhnen. प्रत्यनु jemd. ( Acc.) 

wegen einer Sache (Acc.) um Ver- 

zeihung bitten, beschwichtigen, U 

wegführen, wegnehmen, rauben; ab- 

legen, entfernen. U dass. अगमि hin- 

führen, geleiten, begleiten (bes. mit 

Gebärden), darstellen, aufführen (d.); 

2.0 .अभिनीत् hingeführtete., abgerichtet, 

gebildet. अव u. अभ्यव herabführen, 

abgielsen, eingielsen in (Ace... व्यव 

ऋ herbeiführen, 

-tragen, bolen, bringen; eingiefsen, dar- 

bringen(r.).‘gyTherbeiführen o. -bringen, 

प्रत्य zurückführen, 

wieder zugielsen, nachgielsen; wieder 

gut machen, beschwichtigen. समां zu- 

sammenführen o. -legen, versammeln, 

einzeln eingielsen. 

weg-, entführen. 

vereinigen, berufen; herbeiführen, 

holen ; darbringen (r.). Sg hinaufführen, 

herausholen; herausbringen, ausspüren, 

erschliefsen. उप् zuführen, herbeilenken, 

bringen, überreichen, darbieten, ein- 

führen (bes. beim Lehrer). Med. (als 

Schüler) annehmen; अत्मानम् sich be- 

geben in (Acc.), sich aussetzen dem 

(Loc.).* नि hinführen, neigen, nieder- 
gielsen, eingiefsen. fa entführen, 

abmachen, entscheiden; p.p. निर्णोति 

ausgemacht, entschieden. परि herum- 

führen, entführen, herbringen; herum- 

geleiten (r.), heiraten (vom Manne); 

p.p. परिणीता f. verheiratet (Frau). 

u vorwärts führen, hintragen, herbei- 
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bringen (r.), darbieten, anwenden, be- 

stimmen, einsetzen, vollbringen, aus- 

führen; begehren, wünschen, lieben; 

नोकाश-1. नुं 

नीरस 88108, dürr, unschmackhaft, lang- 

weilig. Abstr. °ता f. 

नीराग farb-, leidenschaftslos. Abstr.oATf. 

2.2. प्रणो त hingetragen, zugeführt, be- | नोराजन n., °ना f. Art Reinigung (r.) 

gehrt. प्रति zurück-, zuführen. वि weg 

führen, verbringen (Zeit), verscheuchen, 

नीर्च् 21802108 

नीरुज नी ङ्ज schmerzlos, gesund 

züchtigen, strafen, zähmen, lenken नीराग gesund, wohl. 425४. न्ता f 

unterrichten, anweisen, erziehen. p.p नीराहं m._ Austrieb 

विनीत 5. bes. अभिवि, 2.7. अभिविनीत | नोल dunkelfarbig, blau, schwarzblau, 

unterrichten, bewandert in (Loc.). सम् 

zusammenführen, vereinigen, erstatten, 

abtragen (eine Schuld). 

नीकाश (ad). —°) Schein, Aussehen. 

नोच niedrig, tief, (auchübertr.; bes. vom 

Ton), untergeordnet, gering, gemein. 

Instr. Pl. नीचैस् adv. niedrig, tief, 

hinunter; demütig, bescheiden, 

Compar. नीचैस्तराम् (vgl. उच्च). 
नोचता ^, °त n. Adstr. zum vor. Ad). 

नीचां Adv. unten, nieder. 

नीचंत् Adv. von unten. 

leise ; 

schwarz. m. Sapphir; männl. Name. 

^ नीला weibl. Name. नीली Indigo. 
n. dunkle Farbe, dunkler Stoff. 

नीलकण्ठ blaubalsig; m. Pfau, Bein. Qiya’s, 

Mannsname. 

नीलगिरि m. N. eines Gebirges. 

नीलग्रीव m. Blauhals (Civa). 

नीलपच्मन् schwarzbewimpert. 

नीलपटः m. schwarzes Gewand 

नोलपष्ठ einen schwarzen Rücken habend 

-नीलमणि m., नीलरतन n. Sapphir 

नीललेाहितं schwarzrot, Bein Qiva’s, 

नोचौन nach unten gerichtet; ogTT mit नीलवन्त् schwärzlich, dunkel. 

der Öffnung n. u. g. 

नीडं ०. Too m. n. Ruheplatz, Lager, Nest. 

नीति ^ (richtiges) Benehmen, Lebens- o. 
Staatsklugheit, Politik. 

नीतिकुशल in der Staatskunst erfahren. 
नौ तिमन्त् lebens- ०. staatsklug 

नीतिविद्या ^, OUT n. die Lehre von 
der Staatskunst 

नीथं n. Weise (eig. Führung), Lied. 
नीथा ^ Weg, Mittel, List. 
“ty n. Dach. 

नीप tiefliegend; m. N. eines Baumes. 

tu] = vor. Ad). 

नीर n. Wasser. 

1. नीरज 7. n. Wasserrose (eig. -geborne). 

2. नीरज = folg. 

नीरजस् ५. °जस्क staub-, leidenschaftslos. 
k; नीरद m. Wolke (eig. Wassergeber). 

2. नीरद 22100108. 

नीरधि u. "निधि m. Meer (eig. Wasser- 
behälter). 

नोरन्घ्र lückenlos, dicht, ununterbrochen 
Abstr. न्ता f. 

नीरव 10108. 

नीलवणं blaufarbig. 
नोलवसंन n. blaues Tuch. 

नोलवस्त्र १४. blaues Kleid. 

नीलसंघधानभाण्ड n. Indigo(bereitungs)ge- 
fäls. 

ATTATTUE n. blaue Wasserrose. 

नीोलाज्ञन n. schwarze Augensalbe. 

नीलान्न u. नीलाम्भेज ”. = नीलसरार्ह. 
नोलिमन् m. Schwärze, dunkle Farbe. 

नोलीभाण्ड n. Indigogefäfs. 
नीलवण indigofarbig. 
नीला त्पल n. blaue Wasserrose. 

tg m. Art Baum. 

नोवार m. wilder Reis. 

नोवारकण m. Reiskorn. 

नोविं u Mat ^ Gurt, Schurz (bes. bei 

Frauen). 

नीशार m. Überwurf, Decke 
नोषह (°षाहू) bewältigend 

नीहार m. (n.) Nebel 

1, नँ, नं (indecl.) nun, jetzt, noch, so nun 

gewiss, eben; doch wohl (auch interr.) 

Mit Neg. durchaus nicht, nimmermehr 

न॑ चिह् jetzt eben, von nun an, für 



2. नु-न् धच 

immer; niemals, nimmermehr (auch न् 

allein). नु - नु nun—oder, entweder— 

oder (auch वानु वा) 

१. नु, नाति, नुवति, नवति, °ति brüllen, 
schreien, jubeln; lobsingen, preisen 

Intens. नानवीति, न॑ वीनेत् brüllen 

rauschen. ff zubrüllen, zujauchzen 

(Ace.). आ tönen; Intens. durchtönen 

प्र (शाति) brüllen 

dröhnen; brummen, murmeln (r.). ®- 

भिप्र jemd. (Acc.) zujubeln. 

sammen brüllen o. schallen. 

zusammen zujauchzen (Acc.). 

3. नु, नवते ५. नैति (—°) sich bewegen; 

Caus. नावयति vom Platze bewegen. 

नृति f. Preis, Lob. 

नुत्ति f. Verstolsung, Vertreibung. 

¢ नुट्, नुदति, oA stolsen, drängen, an- 

treiben, fortstolsen, vertreiben, ent- 

fernen; p.p. नुत्त u. नुन्न. Caus. नेादय- 

ति antreiben. अप ५. व्यप fortstolsen, 

verscheuchen. प्रं dass., in Bewegung 

setzen, antreiben; p.p प्रणत्त ५. प्रत्र. - 

सप्र 21161060, drängen ; p.p संप्रणदित = 

वि auseinander treiben, verscheuchen 

Caus. dass., zubringen (die Zeit), (sich) 

durchrauschen. 

सम् zu- 

अभिसम् 

zerstreuen, erheitern. 

2. नुद (—°) vertreibend, entfernend. 

=. 8. 1. नुं 

नतन jetzig, neu, jung. 

a dass., künftig 

ननम् Adv. jetzt, eben; fernerhin, künftig; 

also, darum, gewiss, sicherlich 

नूपुर m. n. Fufsring, Fufsschmuck (bes 

bei Frauen) 

नपुरवन्त् ५ °रिन् mit einem Fufsring 

geschmückt 

नृ ̂  नर 
नृकलेव् Menschenleib, Leichnam. 

नकेसरिन् m. Mannlöwe (Vishnu). 

ग् m. Mannsname. 

नुचन्तस् Männer schauend. 

नुजिंत् Männer 6816९०4. 
ara m. Männerbewältigung. 

नुत् f. &ebärde, 

Cappeller, Sanskrit- Wörterbuch, 

| 
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नतम männlichst, mannhaftest. 

नुता f. das männliche Geschlecht. 

ति ^ Tanz, Spiel; feierliches Auftreten 

नतं lebhaft, beweglich; /. नतं Tänzerin 

नृत्त (s नतं) n. Tanz 

ae n. Tanz, Pantomime 

Ta u नुप (eig. Menschengott u 

-herr) Fürst, König 

नपकायं n. königliche Angelegenheit 

नपजनं m. Fürstenschar 

पति m.= नुप 
नपतिकन्यका f. Königstochter, Prinzessin 

ayat ^ Königsgemahlin, Königin 

#ux& n. Königswürde, Herrschaft 

@ys] m. ein Mensch als Opfertier; ein 

Vieh von einem Menschen 

नृपसुत Königssohn, Prinz 

नृपाङ्गण ०. °न n. Königshof 

न्पाण Männer tränkend ०. labend 

नपातर m. Menschenhüter 

नपाव्मज m. = नृपसुतः; f. AT Prinzessin 

नपायय männerschützend; n. Männersaal 

Halle 

नपाल m. Menschenschützer, König 

नपासन n. Königssitz, Thron 

#tutfer ^ Männerschutz 

नब द्धं m. Mannesarm 

नृभतेर m. Männerherr, König 

नमणस् mannesmutig männerfreundlich 

नमस n. Menschenfleisch 

नुमादन Männer erheiternd 

au m. Menschenopfer; Mannsn 

नम्णं n. Mannestugend, Mut, Kraft 

EICH Menschenwelt, Erde 

aa Adv. nach Mannesart, tüchtig 

नुवन्त् männerreich, männlich, mannhaft 

नुवराह m Manneber (Vishnu) 

नुवाहण u न् वाहस् Männer fahrend 

नुशस Menschen schädigend, boshaft 

Abstr. °ता f. CU“). 

नुशसहद् य 16876121 

FI = नुषसः n Gemeinheit 

tracht 

गत ? n. Menschenhorn (= Unding). 

A (*षाच्) Männern zugethan. 

15 

grausam 

Nieder- 
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Sag unter Männern sitzend. नेम der eine, mancher; wiederh. der eine- 

augen Männersitz der andere; halb (°—). | 

नुषट्यन् "८. TIER = नुषद् नेमिं ^ Radkranz; Rund, Kreis. 

AUZT dass नेय zu führen, zu lenken, zu verbringen 

नृषह (°षाह) Männer bezwingend (Zeit), zu bringen in (-4८८.) ; zu erraten, 

«ag n. Männerbezwingung नयां u. og von zu erratender d. h. un- 

नषा Männer gewinnend klarer Bedeutung. Abstr. ° ता f., Un. 

agtfa ^ Männergewinnung Pr (rh.). 

नषाल्य = नषह; n.= नषह्य नेषु unerwünscht, widerwärtig. 

नेष्टर् m. Art Priester beim Somaopfer. 

ag m. Erdklos. 

| ने ष्र् n. das Somagefäls ०. Amt des Neshtar. 

नषत् von Männern angetrieben, 
So 

नृसिंह m. Mannlöwe, ein grofser Held o. 
Vishnu; Mannsn 

AFU 5. नहु. 
नुहन् श tötend नेक nicht einer d.i. mancher; Pl. viele, 
नृहरि = far verschiedene. 
न क्ण n. spitzer Stab, Spiels. 

नेजक m. Wäscher. 

नेजनं n. das Waschen. 

1. नेतर führend, Führer, Darbringer (mit 

Ace.); auch als Fut. er wird führen. 

= FAT m. Führer, Leiter, Lenker (Gen 

0. —°, *auch mit 2 Gen.); f. नेची 

नेच Führer, Leiter (nur adj. — 0). m 

Mannsn. n. Führung, Leitung; Auge 

ने चगेच र im Bereich der Augen seiend. 

नेचज aus den Augen kommend. नेत्य क regelmäfsig wiederkehrend,konsta: 
न चजल n. Thränen (eig. Augenwasser). जनैल्यिक dass. 

नेचवारि n. dass. zTa, ^ दै sommerlich; m. Sommerzeit. 
ने चाज्ञन n. Augensalbe äzıfaa “ नेदाघीय = vor. Adj 

ने चात्सछव m. Augenweide (eig. -fest) द्र 4dj Schlaf 

च्य den Augen dienlich ने घन vergänglich, todbringend, Todes-; 

ने कख n. Nähe, Nachbarschaft. 

नै कधा Adv. vielfach, in viele(n) Teile(n). 
ने करूप vielgestaltig. 

ने कव णं verschiedenfarbig. 

नेकविकल्य u. °विघ verschiedenartig. 
ने कशस् Adv. mehrfach, oft. 

| नेगम, ¢ X auf die heiligen Schriften be- 
züglich, vedisch; m. Vedist; Städter, 

Handelsmann 

नेघणएट क n. Wörterverzeichnis, Glossar 

नेट् Azfa mi अति überströmen n. Untergang, Tod 
४. ^ (५१५८८. = नं + दूद्) nicht; damit Fym u. 0 n. Geschicklichkeit, Kunst 

ut (mit Conj., Opt. o. Imperat.) Erfahrenheit in (Gen. ०. —°) 

नें टि ८ ८७५९.) der nächste; n. adv. nächst, | नैेविद्धय n. Dichtigkeit. 
zunächst. नेमित्तिकं, ^ T eine Ursache habend, unter 

ATTAR (Superl. des vor.) der allernächste; bestimmten Umständen eintretend, 

°तमाम् adv. eventuell, gelegentlich; m. Wahrsager. 

नदीयंस् (Compar.) näher, ganz nahe; | नैमिष n. N. eines heiligen Waldes ; m. Pl. 

n. adv. | die Bewohner des N.waldes. 

नेपथ्य n. Putz ‚ Garderobe, Kostüm; An- | नैमिषारण्य 2, = ४०2, 22. 

kleidezimmer (d.). Loc. hinter der, नैमिषीय im Naimishawalde lebend; m. 

Scene 71. = नैमिष m. Pi. 

ने पथ्यगृह 1. Ankleidezimmer (व. ) नै यथाघ vom Nyagrodhabaum stammend, 

ने पथ्यसवनं 2. Kostümfest aus dessen Holz gemacht. 

ने पालं m. Landes-, Pl. Volksname. नैयमिक bestimmt, festgesetzt. 



नैयायिक- uU 

नैयायिक zum Nyäya gehörig. m. Schieds- 

richter; Anhänger des N. (pA.). 

नेरन्तय n. Ununterbrochenheit; Instr. adı. 
beständig. 

नैरपेच्य n. Rücksichtslosigkeit, Gleich- 
gültigkeit. 

ATS n. Sinnlosigkeit. 

नै राप्य. Hoffnungslosigkeit, Verzweiflung. 
नै रक्ता etymologisch; m. Etymolog. 
नेरुज्य n. Gesundheit. 

नैक्छेत, ^ T der Nirrti gehörig o. geweiht 

(auch AB). m. ein Kind der N., Un- | 

hold, Dämon; n. N. eines Mondhauses. 

ने गेन्ध्य n. Geruchlosigkeit. 

FT n. Qualitätslosigkeit, Mangel an 

Vorzügen. 

AUT n. Hartherzigkeit. 

नेधेन्य n. Besitzlosigkeit, Armut. 

नैर्मस्य n. Fleckenlosigkeit (auch übertr.). 

ने लञ्ज्य n. Schaämlosigkeit. 

नेव 5. न. 

227 

नात् Adv. beinahe, fast. 

नेद m. das Fortstofsen. 

नादरन vertreibend; n. = vor. m., Anstols, 
Antrieb. 

नेएदिन् (--°) = vor. Adj. 
AUT m. N. eines Rishi, 

ATUT (= नवधा) Adv. neunfach, 
नेानुव tönend, hallend. 

नेापलज्तित nicht wahrnehmbar. 
नेापस्थातर ५. °स्थायिन् sich nicht stellend 

(1.). 
1. ATS. अहम्, 
a ने f. Schiff, Boot, Nachen. 

नाक (adj. —°) = vor.; f. आ kleines Schiff, 
Nachen. 

नैाक्णघार m. Steuermann. 

Arad १. das Schiffsgewerbe. 

नेच र schiffahrend. 

नाजी विक m. Schiffer, Seemann. 

Arge n. N. der höchsten Spitze des Hi- 

mälaya. 

ने वार aus wildem Reis bestehend ०. be- ने7यान n. Schiffahrt. 
reitet. 

नेवेशिक n. Hausgerät. 
AN, ^ दै nächtlich, Nacht-. 
नैशिक, ४ T dass. 

नेखिन्त्य n. Sorgenfreiheit. 

नेःगेयस, T f. zur Seligkeit führend. 

नेषघ m. Fürst der Nishadher (bes. Nala); 
Pl.= निषघ Pl. —n.T. eines Gedichts, 

auch °gfTa n. 

नैषधीय ५. "चरित १. = vor. n. 

नेषाद्, 1 T zu den Nishäda gehörig; m. 

ein N. 

नैष्कम्यं n. Unthätigkeit. 

नैष्किचन्य n. Besitzlosigkeit, Armut. 

नेष्ट. नी. 
नैष्ठिकं, ^ X abschliefsend, definitiv, voll- 

endet, vollkommen, tüchtig in (—°). 

नेष्टं 9. Rauhheit, Härte (übertr.). 
नैष्फल्छय ॥. Fruchtlosigkeit, Vergeblichkeit. 
au u. fan angeboren, natürlich. 

Rau n. Lieblosigkeit. 
Rey n. Besitzlosigkeit, Armut. 

न (न+ च) und nicht, nicht. 

Arme n. Schiffbruch. 
न्यक् 5. न्यञ्च. 
न्यक्कार m., as f. Erniedrigung, De- 

mütigung. 

न्यगरभाव m.das Üntergehen, Versunkensein; 

auch = vor. 

न्यग्भावन nr. = न्यक्कार 
Jürg m. N. eines Baumes (ficus indica) 

ag m. Du. best. Teile am Wagen. 

gm. eine Gazellenart. 

ag m. etwa = Anhängsel. 

न्यच्छ n. Muttermal. 

aa (नीच „ ^ नोची) nach unten ge- 

richtet, gesenkt. n. न्दयुक् adv. abwärts, 

hinab; mit AT erniedrigen, demütigen, 

missachten, überbieten, ausstechen ; mit 

भ् sich erniedrigen ०. demütigen. 

न्य॑ञ्चने n. Vertiefung, Schlupfwinkel; f. दै 

Schofs. 

न्यन्ते (7.00.), न्यन्तेन (Instr.) adv. in der (die) 
Nähe von (—°). 

न्ययन n. Ringang, Zugang. 

au wasserlos. 
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न्यर्थं १. Verderben, Untergang. 

न्यसनं n. das Stellen, Ordnen, Hinwerfen, 

Erwähnen. 

न्यस्तद् एड harmlos, friedlich (eig. der den 

Stock niedergelegt hat). 
न्यस्तव्य u. न्यस्य niederzulegen, hinzustellen. 

न्य् (nur Loc.) der sinkende Tag. 

न्याचम् (Ger.) niedersenkend. 

न्यायं m. Regel, Grundsatz, Methode, 

(rechte) Art und Weise; Rechtsbandel, 

Urteilsspruch; logischer Beweis,Schluss, 

Logik, das Nyäyasystem (pA.). न्यायेन 

u. श्यात् (—°) nach der Weise von; 

न्याय (—), न्यायेन u. न्यायतस् nach 
der rechten Art, nach Gebühr. 

न्यायवन्त् ५. °वतिन् sich nach Gebühr 

betragend. 

न्यायवादिन् nach Gebühr redend. 

न्यायविद्या ¢^ die Wissenschaft der Logik. 

न्यायवुतत्त = न्यायवेन्त्. 
न्यायशास्त्र n. Lehrbuch der Logik. 

न्यायिक n. Logik. 

न्यर्थ- पक्षिराज 

न्याय regelmälsig, gebührlich, ‘passend, 

angemessen. n. adv. 

न्यास m. das Niedersetzen, Einsetzen, Hin 

legen, Deponieren, Anvertrauen, Auftra- 

gen; Aufgeben, Verlassen; Hinwerfen, 

Niederschrift, Zeichnung; Erwähnung. 

न्यासौ कर् jemd. etwas anvertrauen. 

न्युन्ज umgestürzt, umgewandt. 

न्यु ङ्ख m. die O-Einfügung (r.). 

zn mangelnd, unzureichend, 

geringer, kleiner, weniger, (um Instr. 

0. --° ; als Abl.). Abstr. न्यूनता f., On. 

न्यनय , यतिं vermindern 

न्यनाधिकं Adj. zu wenig oder zu viel 

न्यनाधिक्य n. Mangel oder Überschuss 

न्यनी AT vermindern 

न्या कस् sich freuend 0. gewohnt an (Loe.), 

behaglich. 

नृघधीश m. Männerherr, König. 

न्वै (= नु वै) nämlich, ja, eben. 

zu wenig, 

u 

1. प (—°) trinkend. 

2. पं (—°) schützend. 

पक्तर m. Kocher, Brater, Bäcker. 

uma zu kochen 

पक्ति u. पक्ति ^ das Kochen, gekochte 

Speise; Verdauung; das Reifwerden, 

Entwickelung 

ug m. Mannsname, Pl. Volksname 

पक्वी gekocht, gar, zubereitet, gebacken, 

gebrannt; reif, fertig, entwickelt; n. 

gekochte Speise. 

पक्ता f. Reife. 

पक्ैष्टक aus gebrannten Ziegeln; f. आ ein 

g. Ziegel. 

पक्त m. Flügel, Feder (auch beim Pfeil); 

Körperteil; Seite, Hälfte, Halbmonat 

Teil, Partei, Anhang, Schar; Fall (bes. 

einer von zwei Fällen) ; Ansicht, Meinung, 

Behauptung (bes. eine von zwei sich 

gegenüberstehenden); Klage (j.), das 

Subjekt eines Schlusses (pAh.). पत्ते im 

anderen Falle, andererseits; in Bezug 

auf (—0). 

पक्क (adj. —°) Flügel. 
पत्त ग्रहण n. das Parteinehmen. 

पक्तग्राह u. °यराहििन् Partei nehmend. 
पक्ता ^ Bundesgenossenschaft. 

ua n. das Teilsein von (—°); 

Klagesein 4.) 

uUQuyT Partei haltend; m. Vogel. 

पक्तपात m. Flug; Parteinahme, Parteilich- 

keit, Vorliebe für (ZLoe., Gen., Ace. 

mit प्रति ०. —®). 

पक्तपातिन् fliegend; parteiisch für (— 0). 
पत्त पच्छ n. Pl: Flügel und Schwanz 

पक्त वन्त् beflügelt; eine Partei habend 

पक्तस् ?. Flügel, Seite 
पक्ताभास m. Scheinklage (j.). Abstr. on. 

ufar geflügelt, parteiisch für (—9); m. 

Vogel. 

UFaTIa u. ° राजञ m. Vogelkönig (Bein. 

Garuda’s). 

das 



पल्तिणावक- पञ्चबाण 

पर्िशावकं m. junger Vogel. 

परल्तिस्वामिन् u. ua m. Vögelkönig. 

पत्ता त्तर Flügeldecke. 
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eine best. Kaste, Mannsname. f. पञ्चिका 

ein aus fünf Kapiteln bestehendes Buch. 

n. Fünfzahl, Pentade. 

प॑च्मन् १. Sgl. ८, Pl. die Augenwimpern. | पञ्च॒ कृत्वस् Adv. fünfmal. 

पच्छलं schönbewimpert. 

wimperte Augen habend. 

पच्छ halbmonatlich; parteiisch für (—°). 

ug Schlansm, Kot, Sumpf. 

of schönbe- | पञ्चकाण m. Fünfeck. 

पञ्चगव्य n. fünferlei von der Kuh (sü/se 

u. saure Milch, Butter, Harn u. Kot). 

पञ्चचत्वारिंशत् ¢ fünfundvierzig. 

पङ्कच्छिद् m. schlammklärend (N. einer पञ्चजनं m. die fünf Geschlechter (Götter, 

Pflanze u. der Frucht ders.). 

पङ्कज n. die Blüte der Wasserrose; m. 

Bein. Brahman’s (auch पङ्क जन्मन् Mm.) 

पङ्कवन्त् ५. पङ्किन् schlammig, schmutzig. 
पड्किल dass., beschmiert mit (Instr.). 

UFRE u. PORT 22. = पङ्कज. 

पड्कशय im Schlamme wohnend. 

Menschen, (randharva, Apsaras, Schlangen 

u. Manen). 

पञ्चतन्त्र u on. T. einer Fabelsammlung, 

eig. das fünffteilige) Buch. 

पञ्चतय fünffach. 

पञ्चता /. die Fünfheit; das Aufgehen in 

die fünf Elemente, der Tod. 

ug u. पङ f. Fünfzahl, Pentade; Reihe, | पञ्च चिं der fünfunddreifsigste. 

Gruppe, Schar; N. eines Meirums. 

पड््िकरम m. Reihenfolge. 

ETWA Adv. reihenweise. 

पङ्क (^. पङ्ग्वी) lahm an den Füfsen. Abstr. 

गता ^; ण्त्वे ४. 

पङ्कं u पङ्कलं = vor. Ad), 

- पञ्चविंशत् u. पञ्च बिंशति ¢. fünfunddreifsig. 

पञ्चत n. die fünf Elemente, auch= पञ्च ता. 

ug% der fünfte. 

पञ्चद् एड च्छ त्त प्रबन्ध m. T. einer Erzählung. 

पञ्चद श, f. X der fünfzehnte, aus fünfzehn 

bestehend; f. T der fünfzehnte Tag im 

Halbmonat. 

पच्, पचति oA kochen, backen, braten, पञ्चद् शएकृत्वस Adv. fünfzehnmal. 

brennen (Ziegel u. 8. w.); verdauen; zur UQZNUT Adv. in fünfzehn Teile(n). 

Reife ०. zur Entwickelung bringen; पञ्चद शत् fünfzehn. 

auch intr. reifen, reif werden, bes. VIA पञ्चद श्चं fünfzehnversig, ein solches Lied. 

Pass. पर्च्यते 2९1 ०५11, gebacken, gebrannt पञ्चदश वाधिकं fünfzehnjährig. 

werden u. 8. w., auch = पच्यति. Caus. पञ्चद शाह m. fünfzehn Tage; Adj. fünf- 

पाचयति kochen, reifen lassen. वि zehntägig. 

zerkochen, durch Kochen auflösen; पञ्चदशिंन् fünfzehnteilig. 

Pass. zur Reife kommen, Folgen haben. | पच्च चा Adv. fünffach. 

पच (—°) kochend, backend, bratend. 

पचत gekocht, gar; n. gekochte Speise. 
uguTg n. die fünf Elemente, 

पञ्चन् ५. yga fünf. 
पचन kochend, bratend (—°). f. पचना | पञ्च ख fünf Nägel ०. Krallen habend. 

das Reifwerden. n. das Kochen, Koch- | पञ्चनद् n. das Fünfstromland, Pendschab; 

gerät, das (sarwerden. 

पचेलिम schnell gar 0. reif werdend. 

पर्च्छस् 4८. reihen- 0. versweise. 

पच्छा च n. Fulsreinigung. 

m. Pl. die Bewohner des P. 

प॑ञ्चनामन्, ¢^ °नाम्नी fünfnamig. 
पञ्चपञ्चाशत् f. fünfundfünfzig. 

ugulga m. Mannsname. 

ug gedrungen, derb, kräftig; m. N. eines प॑ञ्चपद् fünfversig (f. आ); fünfschrittig 

Sängergeschlechts. (¢^. दै, auch subst. fünf Schritte). 

पञ्चियं zum Pajrageschlecht gehörig (Bein. | प॑ञ्च पाद् fünffülsig. 

Kakshivant’s). 

पञ्चकं aus fünf bestehend, fünftägig. m. 

पञ्चबाण m. der Liebesgott (eig. der fün | 

Pfeile habende). 



230 

ug भूत .n. Pl. die fünf Elemente. 

पञ्चम, f. । der fünfte, den fünften Teil 

bildend. « f. der fünfte Tag im Halb- 

monat ; die Endungen des fünften. Casus 

(Ablativ) und dieser selbst (g.). n. ein 

Fünftel; auch adv. zum fünften Mal, 

fünftens. 

पञ्चमास्य fünfmonatlich. 

पञ्चमुख fünfgesichtig, fünfspitzig. 

पञ्चराच n. fünf Tage (Nächte); Adj. oTT# 

fünftägig. 

पञ्चच fünfversig; m. ein solches Lied. 

पञ्च व क्ता fünfgesichtig, Bein. Giva’s. 

uUgaU fünffarbig, fünfartig. 

पञ्च वष, °क, ° वर्षीय u. "वाषिक fünfjährig. 
पञ्चविंश, ^ दै der fünfundzwanzigste. 

पञ्चविंशत् ५. पञ्चविंशति f. fünfundzwanzig. 

पञ्च विं शत्राह्यस् m. T. eines Brähmana. 
usfay u. पञ्चविध fünffach. 

पञ्चशत fünfhundert, der fünfhundertste 

(°ते काले im 500. Jahre); rn. hundert- 

fünf, fünfhundert; f. X fünfhundert, 
eine Periode von 500 Jahren. 

पञ्चश र m. = पञ्चबाण 
पञ्च णस् Adv. zu fünf. 

पञ शाख fünffingerig (eig. -ästig); m. Hand. 

using fünfköpfig. 

ugy Pl. fünf oder sechs. 

पञ्च सहस्री f. Sgl. fünftausend. 

पञ्च सावत्सरिक ५. पञ्चहायन fünfjährig. 
पञ्चाश m. Fünftel. 

पञ्चात्तर fünfsilbig. 
पञ्चानि die fünf (heiligen) Feuer (o—); 

Adj. die f. F. unterhaltend o. sich 

ihnen aussetzend. 

पञ्चाङ्ग (°—) fünf Glieder; Ad. fünf- 

gliederig, fünfteilig. f. X Zaumgebiss; 
n. Kalender. 

पञ्चात्मकं aus den fünfElementen bestehend. 

Abstr. o& n. 
पञ्चाभ्यधिकं von fünfen der beste.* 

प॑ञ्चार fünfspeichig. | 

पञ्चालं m. Pl. N. eines Herrschergeschlechts. 

पञ्चावयव fünfgliederig. 

yugtaa Pl. fünfzig; f. "शिका T. zweier 

Werke. 

पञ्चभूत- पटु 

पञ्चा शत् f. fünfzig. 

पञ्चास्य fünfgesichtig ०. -spitzig; m. Löwe. 

पञचिन् fünfteilig. 

पञ्ची कर zu fünf machen. FT n. das 

Zufünfmachen (pA.). 

पञ्चेद्दरि य fünf Sinnesorgane habend. 

ug m. = पञ्च बाणः 
पञ्च र 7. Käfig, Gitter, Netz. 

पज्ञिका ^ Art Commentar. 

पज्ञी ^ Kalender. 

पर् sich spalten, bersten, zerreilsen (intr.). 

Caus. पारयति spalten, durchbrechen, 

zerreilsen (trans.), aus-, abreilsen. उद् 

Caus- abspalten, abhauen, aus-, auf- 

reilsen; verscheuchen, entfernen, ver- 

tilgen. 

वि ausreilsen, fliehen; Caus. zerspalten, 

zerreilsen, entfernen; p.p. fayıfea 

zerrissen, klaffend. 

पटर m. (gewebtes) Zeug, Gewand, Laken; 

Gemälde, Bild von (—°). f. X Stück 
Zeug, Streifen, Zipfel; Vorhang (d). 

परगतं auf Zeug gemalt. 

UZYT m. Dieb, Räuber. 

1. परर Streifen (des Sonnenlichts). 

N? परर Bein. Varuna’s. 

परल n. Hülle, Decke, Schleier (auch f. 

द), Dach, Korb; Abschnitt, Kapitel 

(auch m.); Klumpen, Masse, Menge 

(auch f. ई) 

परवास u. *°क् m. wohlriechendes Pulver. 

पटवेष्मन् ”. Zelt. 
परह् m. (f. T u. n.) Trommel, Pauke. 

परहचाषक m. der Austrommler. 

परहधघाषणा f. das Austrommeln. 

परान्त m. der Saum des Gewandes. 

परि u. परिका f. Art (gewebtes) Zeug. 
परिष्ठ (Superl. zu पटु) sehr gewandt in 

Sk 
परीत्तेप das Wegziehen des Vorhangs (d.). 

परी यंस् (Compar. zu पटु) sehr geschickt in, 

geeignet zu (—®). 

परी र् m. Sandelbaum. 

पट scharf, stechend, hell(T'on), heftig,stark ; 

"geschickt, gewandt, geeignet zu (1.0८. 0. 

—0). n. adv.; m. Mannsn., Pl. Volksn. 

Pass. sich spalten o. öffnen. 
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परतां f.; OU n. Schärfe, Gewandtheit, पितर m. Händler, Verkäufer 

माति schärfsinnig; पणी AT aufs Spiel setzen 

प m. eine Art Gurke, पण्ड u. °क m. Eunuch, Hämmling. 

परार m. ein best. Körperteil, पण्डितं unterrichtet, klug, bewandert in 

ug m. Platte, Tafel, Schild; Zeugstreifen,]| (—°); m, ein Gelehrter, Weiser. Abstr. 

Binde, bes. Stirnbinde (vgl. पर) पण्डितत्व n 
पटक m., पटिका f. dass. ; n. Urkunde (auf| पण्डितगवै m. Gelehrtendünkel.* 

einer Tafel), Binde, Band पण्डितमानिकं ५. "मानिन् sich für weise 
पटन् n. Stadt. haltend 

पड़शुकं १. Art Gewand.* पिंड तमन्य dass. 

पट्टिश m. Art Speer पण्डु u. ° कर m. = पण्ड, °के. 

पट्, पठति (° ते) hersagen, deklamieren, | 1. परय eintauschbar, käuflich, Handels-; 

vortragen, lehren, erwähnen, anführen n. Ware, Handel, Verkaufsstelle, 

studieren, lesen, lernen von (4Abl.). Laden. 

Caus. चारयति (sprechen) lehren, unter- | 2. पण्य zu preisen; Abstr. न्त f. 
richten (2 Acc.), lesen. अनुं nach- पण्यजनं m. Händler. 

sprechen, wiederholen. परि aufzählen, पण्ययेाषित् ^= पणस्ो. 

aufführen, erwähnen. laut hersagen; पण वन्त् warenreich. 

Caus. lesen, vortragen. पण्यस्त्री ५. पणयाङ्ना ^ = पणस््ो. 

पटक m. Leser, Deklamator. पत्, पतति (०ति) fliegen, fallen, sich werfen 

पटनं n. das Hersagen, Lesen, Erwähnen. 0. legen, geraten in (Zoc.); sich ereignen, 

ufgazy zu studieren, zu erwähnen. Absir. | eintreffen; sinken (auch übertr.) , seine 

An. Kaste o. Stellung verlieren. p.p. पतित 
पटितसिङ्ख schon beim Hersagen wirksam. | gefallen (पाद० o. पादयोः zu Fülsen), 

पंडबी श्, पंडवीश u. पड्विंभर १. Fulsfessel| gefallen auf ०. aus (—°); gesunken, 

(bes. für Pferde); Fessel- o. Halteplatz. aus der Kaste gestolsen (Abstr. © n.); 

पण , पणते (°ति) handeln, eintauschen, | geraten in (Loc. ०. —e). Caus. पातय- 
kaufen; wetten, spielen um (Gen.);; fat (गते) fiegen. fallen lassen, ver- 

etwas (Acc.) einsetzen o. wagen, jemd.) gielsen (Wasser o. Thränen), schleudern, 

(Acc.) etwas (Instr.) abgewinnen. p.p.) werfen, richten, legen, bringen auf o. in 

पणितं der gewettet hat; s. auch bes. (Loc.), verhängen (Strafe) ; hinabwerfen, 

वि verkaufen, wetten. ab-, ausschlagen, niederwerfen, fällen, 

पण m. Spiel, Wette um (Gen., Loc. o. stürzen, verleiten zu (ZLoc.); zerfallen 

—°), Vertrag, Kontrakt, Einsatz in| lassen, teilen (दुघा 10 zwei Teile). Med. 

Wette 0. Spiel, ausgemachter Lohn. dabinfliegen ०. लाल. अति vorüber 

पणन n. das Einhandeln. fliegen, hinausgehen über (4८८.). अनुं 

पणबन्धं m., an. Kontraktsabschluss. ` heran-, nachfliegen, nachlaufen, ver- 

yafaaz m. Verkäufer, folgen. अव herabfliegen o. fallen. आ 

पणस््री f. feiles Weib. herbeifliegen o.eilen,fallen in 0. auf( /,0e.), 

पणाय › ण्यति u. oA verkaufen ‚ “ehren, zum Vorschein kommen, sich ereignen, 

preisen. eintreffen. Caus. fällen, niedermachen, 

पणाया f- Handel. vergielsen (Thränen). चू auffliegen, 
पणिं १. Knauser, Geizhals, karger Opferer; -springen, -schnellen; sich erheben, 

schätzehütender Dämon. entstehen; sich aufmachen, davoneilen, 

पणित (s. UM) n. Wette um (Loc.), Ein- entkommen. Caus. auffliegen machen, 
satz in Spiel ०. Wette. erheben. सम् = vor. नि herabfliegen, 



niederfallen, losbrechen, sich stürzen in 

o. auf (Acc. u. Loc.), hineinfallen, sich 

hineinbegeben, geraten in (Loc.); ein- 

treffen, einfallen (= in den Sinn kommen 

mit Ger.*), zu teil werden, zufallen, 

treffen (Loc.). Caus. fallen lassen, 

senken, fällen, stürzen, töten; fertig 

hinstellen, statuieren (g.). प्रणि nieder- 

fallen (पादयेस् zu Fülsen), sich ver- 

neigen vor (Acc.). Caus. zum Nieder- 

fallen veranlassen. विनि herabfliegen 

o.fallen. Caus. fällen, verhängen (Strafe). 

संनि = ४०. ; zusammenstolsen 0. treffen 

(Instr. mit u. ohne IR). Caus. herab- 

werfen, versammeln, vereinigen. निस् 

u. विनिस् hinausfliegen, -fallen, hervor- 

brechen, -kommen, enteilen. QfTherum- 

fliegen, -laufen, sich tummeln; fallen 

o. sich stürzen auf (Loc.). प्र davon-, 

hinfliegen, hineilen; fallen, stürzen auf, 

geraten in (Loec.). सम् zusammenfliegen, 

-eilen (freundl. u. feindl.); hinfliegen, 

herankommnn, sich begeben, gelangen 

zu, geraten in (Acc. o. Loc.). 

पतग m. Vogel. 

पतगराज m. der Vogelkönig (Garuda). 

पतगेश्चर m. dass. 

पतंगं fliegend. m. Vogel; Insekt, Schmetter- 

ling, Motte (auch पतग u. पतेगम M.). 

पतंग र vogelartig. 

पतंगराज nn. = पतगराज. 
पतं गवुत्ति das Benehmen der Lichtmotte 

(habend), unbesonnen ;.f. Unbesonnen- 

heit. 

पतज्ञलि m. N. eines Philosophen u. Gram- 

matikers. 

पतच n. Flügel, Feder. 

पतिन् geflügelt, fliegend; m. Vogel, 

Pfeil. 

पतचिराज् u. पतचिराज = पतगराज. 
पतद्धह u. पतद्भाह् m. (eig. der Empfänger 

dessen was fällt) Almosentopf, Spuck- 
napf.. 

पतग-पंच् 

पतनीतं zum Fall (Verlust der Kaste) 

führend; n. ein solches Verbrechen, 

पतन्त् fliegend; m. Vogel. 

पतय, पत॑यति fiegen, dahinschiefsen. वि 
auffliegen, aufgehen, sich öffnen. 

पतयालु, °यिष्णुं u. °यिष्णुकं fliegend. 
पतर U. पत॑र् dass. 

पताका f. Flagge, Fahne, Wimpel. 

पताकाशुकं n. Fahnentuch. 

UATATZUE m. Fahnenstock. 

पताकिन् eine Fahne tragend, beflaggt. 

m. Fahnenträger, Fahne, Wagen; f 

‚ost Heer. 

पति m. Herr, Gebieter, Gatte. 

पतिंवरा f. den Gatten wählend. 

पतिक (adj. —) = पति. 
पतिघातिनो ५. ot ^ Gattenmörderin. 

ufaay dem Gatten lieb. 

पतितसविचरीकं der Sävitri verlustig (r.) 

gefallen und aufgestanden, 

versunken und gerettet, verloren und 

wiedergefunden. 

पतित्वं u. °त्वनं n. Gattenschaft, Ehe. 

पतिदेवता U. ग्देवा f. deren Gott der 

Gatte ist. 

पतिप्राणा f. deren Leben der Gatte ist. 
पतिमती ^ einen Mann habend, verheiratet. 

ufazat u. पतिवत्नी ^ dass. 
ufaaa n. Treue gegen den Gatten. 

ufaaat ¢^ dem Gatten treu, eine treue 

Gattin. Abstr. o& n. 

पंतिष्ठ (Superl.) am besten fliegend. 
पतीय् , ण्यति Herr werden ०. den Herrn 

spielen, sich einen Gatten wünschen o. 

nehmen. 

पती यस् (Compar. adv.) besser fliegend. 

पत्तत॑स् Adv. = पत्त॑स्. 
पत्तनं m. Volksname (Pl.\; n. Stadt. 

ua Dat. Inf. 2४ 1. पट्. 

पत्तस् Adv. vom Fufsende, zu Fülsen. 

| पन्ति m. Fufsgänger, Fufssoldat; f. die 

kleinste Heeresabteilung. 

पत्तिक zu Fufs gehend. 

पतन n. das Fliegen, Sturz, Fall (८८५ | पच्च n. Flügel, Feder (auch am Pfeil); 
übertr.); Abfall, Apostasie; das Geraten 
in (Loc.). 

Pferd, Wagen, Blatt(auch zum Schreiben) ; 

Brief, Schriftstück, Dokument (3j.) 
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पच्च्छैदभक्ति f. die Fläche zwischen den | YWherkömmlich, regelmäfsig, angemessen, 

Adern eines Blattes.“ 

ra, f. uferat Flügel, Blatt (bes. —e). 

ITAUTNT f. Art Stirnschmuck. 

पच्चय् , यति befiedern ; 80. पचित (Pfeil). 

| zuträglich, erspriefslich; १, Glück, Heil 

dem (Gen. o, Dat.)! पथा Weg, Pfad, 

रेवती der reiche Pfad (personif. als 

Göttin des Wohlstandes). 

पच्चरथ m. Vogel (eig. der die Flügel als | 1. ug, पदयते (°ति) fallen, ab-, ausfallen, 

Wagen hat). 

UT blattreich, laubreich. 

Uaaat f. Schminklinie (mit wohlriechen- 

den Stoffen aufgetragen); Frauenname. 

पच्चविशेषकं m. dass. 
*"पच्चाङ्क n. roter Sandel. 

*पच्चाङ्गलि ०. °्ली ^ = पच्चलेखा,. 

पच्चाद्हढ auf ein Blatt gebracht, nieder- 

geschrieben. 

पचिन् geflügelt, befiedert; m. Vogel, Pfeil. 
पन्ता m. Volksname (Pl.); n. gebleichte 

Seide ०. ein Gewand daraus. 

पल्ली /. Herrin, Gattin. Adstr. पत्नीत्वं n. 

पन्तीकं (adj. —°) dass, 
ara, ण्यति für die Gattin halten ०, als 

Gattin behandeln. 

प॑त्लीवन्त् beweibt, von Weibern begleitet. 

पत्मन् १. Flug, Pfad, Bahn. 

Um, पट्यते Herr sein, gebieten über, be- 

sitzen (Acc. o. Instr.). 

पत्वन्, ^ पत्वरी fliegend; n. Flug. 

पत्सुत॑स् Adv. zu Fülsen; eat > F. 
liegend. 

पथ् (पथिन् ५. प॑न्थान्, Nom. पन्थास् ) Pfad, 
Weg, Art und Weise. पन्थानं दा den 

Weg, räumen, ausweichen (Gen.). पथि 

unterwegs. पथानेन auf diese Weise. 

पथ m. (fast nur adj. —®) dass. 

पथिक m. Wanderer, Reisender. 

ufyaata m. Zug von Reisenden, Kara- 

wane. 

पथिकंत् den Weg machend 0. bahnend. 

पथिन् +. पथ . 
पथिपा, पथिरं्तस् u °रक्ति die Wege 

hütend, 

पथिष्ठा an 0. im Wege stehend. 
पथिष् dass., unterwegs seiend. 

पथेष्टा = पथिष्टा. 
*पथेापदेश कं m. Wegweiser,* 

~~ श्म 

zusammenbrechen, umkommen; hin- 

gehen, sich wenden zu (Acc.). 70. पन्न. 

Caus. पादयति, ०ते fällen. अति hinaus- 

gehen über, unterbleiben; versäumen 

(auch Caus.), AT nachgehen, nach- 

stellen, folgen, eingehen auf, sich be- 

geben in o. zu (Acc). अमि herbei- 

kommen, sich begeben in o. zu, sich 

wenden an, zufallen, sich an jemd. o. 

etwas machen (freundl. u. feindl.), an- 

fassen, erfassen (auch übertr.), erlangen, 

annehmen. समभि anlangen, gelangen 

zu (Acc.). आ herankommen, eintreten, 

geraten in, gelangen zu (Ace.), ins Un- 

glück kommen; zutreffen, geschehen, 

vorkommen, sich verhalten. p.p. ATUA 

heraufgefallen, hineingeraten, teilhaftig 

geworden (Ace. 0. —®), verunglückt, 

unglücklich; eingetroffen, geschehen (8. 

auch bes.). (aus. betreten machen, ` 

bringen zu o. in (Acec.), ins Unglück 

bringen; herbeischaffen, veranlassen, 

verursachen, erreichen, erlangen. च्या 

umkommen, verunglücken; pp-aTUuR. | 

Caus. verderben, umbringen, töten. 

ट् hervorgehen, entstehen aus (Abl.), 

geboren werden; sich ereignen, vor- 

kommen, eintreten, beginnen. p.p. उत्पन्न | 

hervorgegangen, entsprossen aus (—°), 

geboren von (Loc.), erzeugt von (Instr. 

0. —°), enstanden, eingetroffen, vor- 

handen. Caus. erzeugen, bereiten, be- 

wirken, veranlassen, erregen. WI 

p.p. प्रत्युत्पन्न zur rechten Zeit gegen- 

wärtig, bereit, schlagfertig. च्यु ent- 

stehen; hervorgehen, herkommen von 

(9); pp: JaA unterrichtet, erfahren. 

Caus. hervorbringen; herleiten (9.) 

समद् entstehen, hervorbrechen; 7.7. 

समुत्पन्न enstanden, geboren, erzeugt 

15* 
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von (Abl.) mit (Loc,). Caus. hervor- 

bringen, erzeugen, verursachen. प 

losgehen auf, sich begeben, gelangen 

zu ( Acc.), zu teil werden, zufallen (G@en.); 

stattänden, vorkommen, entstehen, mög- 

lich, vorhanden angemessen, 

passend, natürlich sein; gereichen, 

dienen zu (Dat.). p.p. उपपन्न heran- 

getreten, zu teil geworden, zugefallen ; 

erschienen,geboren, vorhanden ; treffend, 

passend; begabt, versehen mit (Instr. 

0. --°). 

0. mit etwas versehen, ausrüsten (2 Acc. 

o. Acc. u. Instr.), jemd. (Dat.) etwas 

darbieten, zuführen (auch ein Mädchen 

sein; 

Caus. jemd. etwas beibringen 

zur Ehe); darbringen, schenken; etwas 

in Stand setzen, herrichten, bestellen 

(ein Feld). अभ्युप jemd. (Acc.) bei- 
springen, zu Hilfe kommen. प्रह्युप, 8.2. 

प्रत्युपपन्न = प्रत्युत्पन्न fasich niederlegen, 

ruhen, sich legen zu (Ace.). Yuyf sich 
legen zu (Ace). fat herausfallen, 
hervorgehen, entstehen, zu stande kom- 

men, fertig werden, reifen, gedeihen, 

geraten. p.p. निष्पन्न hervorgegangen, 
entstanden, fertig, geraten. (aus. 

hervorbringen, ausführen, vollenden, 

bereiten. प्र treten zu, gelangen 

(Acc.), erlangen, teilhaft werden, 

erhalten, sich machen an, anfangen; 

in 

vorkommen, eintreten, sich ereignen, 

ausfallen, erscheinen; einwilligen, zu- 

geben. p.p. प्रपन्न herangetreten, ein- 

getreten, gekommen; sich begeben 

habend, geflüchtet zu, geraten in (Acc. 

0. —°), anerkannt. प्रति betreten, an- 

treten, sich begeben zu, gelangen nach, 

erlangen, erhalten, antreffen, finden; 

vorkommen, stattfinden; ausüben, thun, 

erweisen, verfahren; gewahren, erken- 

nen, verstehen, annehmen, wofür halten; 

zusagen, anerkennen, zugestehen, ein- 

willigen, versprechen; antworten (mit 

u. ohne GATH). p-p. प्रतिपन्न = प्रपन्न, 

zuführen zu (Acc.), jemd. einer Sache 

teilhaft machen (2 4८८.) ; geben, über- 

geben, schenken, zu wissen thun, lehren. 

f@fehlschlagen,missraten,verunglücken, 
zu Grunde gehen, umkommen, sterben, 

p.p. विपन्न. Caus. umbringen, töten. 

सम् zu teil werden (Dat. ०. Gen.), ge- 

lingen, geraten, erfüllt, voll werden; 

teilhaftig werden, gelangen zu, bekom- 

men (Acc. o. Instr.); entstehen, geboren 

werden, werden; übergehen in (Dat.). 

pp. संपन्न zu teil geworden, gelungen, 

gediehen, geraten, vollkommen, tüchtig, 

in gutem Stande (Pers. u. 9.); lecker, 

wohlschmeckend; ausgerüstet, begabt, 

versehen, angethan mit, voll von (Instr. 

0. —°); geworden, enstanden, vor- 

handen (o°—). Caus. zu Stande bringen, 

gedeihen machen, fertig bringen, aus- 

richten, ausführen, vollenden, erfüllen 

(Wunsch); erlangen, erreichen, ab- 

machen, sich einigen über (Zoc.); jemd. 

(Dat. o. Gen.) etwas verschaffen, zu- 

weisen (auch Acc. der Pers. u. Instr. 

der 5.). ऋअभिंसम् zu etwas werden.’ 

Caus. zu etwas machen, umbilden in 

(Acc.). 

UT (पाट्) m. (adj. -° f. पट् ०. पदी) 
Fufs, Schritt, Viertel. 

पदं n. (m.) Schritt, Tritt, Fufsstapfe, Spur, 

Zeichen; Ort, Stelle, Stellung (auch 

übertr.=Würde, Rang); Gelegenheit; 
Veranlassnng, Grund zu (—°); Fufs 

(auch als Längenma/s); Reihe, Vers; 

Wort, Art Wortstamm (g.); Recitations- 

weise (des Veda). पेदन zu Fuls; पदे 

पदे auf Schritt und Tritt, überall. 

पद कर् den Fufs setzen auf 0. in, 

betreten (Loc.); sich einlassen mit, sich 

richten auf (Loe.); Caus. jemd. (Ace.) 

mit jemd. (Loc.) zusammenbringen*. 

पटं दा einen Schritt thun, schreiten; 

(पदात्पदं गम् dass”) Abstr. पदता ^. 
on. 

auch eingewilligt, zugesagt (habend). n. पदज्ञा ortskundig. 
impers. es wurde ausgemacht, (aus. पदनी die Spur verfolgend. 



पदनीय-पनस 

पदनीय aufzuspüren, zu ermitteln. Adstr. 

पदनीयत्व n. 
पदन्यास m. das Fulssetzen, Tritt, Spur. 

पदपङ्धः f. Fufsspur (eig. Schrittreihe); 

N. eines Metrums. 

uzusfa f. Fulsstapfen. 
UZUTS m. eine best. 

(des Veda). 

पदपरण versausfüllend; n. das Vers- 

ausfüllen (durch ein Flickwort). 

पद् बन्ध m. Gedicht (eig. Versverbindung).' 

पदरचना ^ Wortanordnung, Stilisirung 
(rh.). 

पदवी m. (Nom. न्वीस्) Wegweiser; 

^ (Nom. न्वी) Fufsspur, Weg, Pfad; 

Recitationsweise 

पदव्या (-° ० mit Gen.) पद् (MUT 
in jemds. Spur treten, es mit jemd. 

aufnehmen, 

पद वीय n. Spur. 
पद शस् Adv. Schritt für Schritt, Wort für 

Wort. 

पदश्रणि ^= पद पद्ध. 
पदस्थ zu Fulse gehend (eig. stehend). 

पद्क्रान्त auf dem Fufse folgend.* 

UZTSg m. Fulsspur. 

uzTfa zu Fufse gehend; m. pedes, 

पदादि m. Wort- o. Versanlaut. 

पद्ानुग auf dem Fulse folgend (Gen.), 

entsprechend (—°); m. Begleiter. 

पद्ान्त m. Wort- o. Versauslaut. 

पट्ान्तर् n. ein Schritt Entfernung; ein 

anderes ‚Wort. 

पद्र्थं m. Wortbedeutung, Wortent- 

sprechung, d. h. Ding, Gegenstand; 

Hauptbegriff, Kategorie (ph.). 

पद्धति ¢^ Fulstritt, Spur, Linie, Reihe, 

Weg, Methode, Leitfaden (oft als Buch- 

titel) 

uz m. Taglotusblüte, Wasserrose; n. eine 

best. hohe Zahl (1000 Billionen); m 

männl. Name. 

पद्यकं m. Mannsn.; n. eine best. Stellung 

beim Sitzen (r.). 

vos m. Lotuskelch; N. eines Sees. 

2. aaa m. der Lotusgeborene (Bein. 

Brahman’s),. 

m Js ns Te ÖÖ 

पन् ; 
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पद्य गरहा ^ im Lotus wohnend (Bein. der 

Lakshmi) 

पद्यज . =2. Ua 
पद्यता f. 4८5४. zu पद्य 
पयय नाभ १.46 Lotusnablige (Bein. Vishnu’s). 

पदयपाशि १. der Lotushändige (Bein. Brah- 
man’s u. Vishnu’s) 

UNYTIU n. T. mehrerer Puräna 

पद्यभव ५. पद्यभ् m. = पद्यगभं 
ua, f T Lotus- 

पद्ययानि m. = पद्यगभं 
पयय रति f. Frauenname. 

पयय राग m. Rubin (der Lotusfarbige). 

पदयवन्त् lotusreich; f. "वती Frauen- und 

Stadtname. 

पद्यवचैस् u. न्वै lotusfarbig. 

पञ शस् Adv. tausendbillionenweise. 

uUuyug n. Lotusgruppe. 

पद्यसंभव m. = पद्य गभ. 
पदयसरस् n. Lotusteich. 

पदयाकर m. Lotusgruppe. 

ug, f. T lotusäugig; m. Bein. Vishnu’s. 

पदादि त्व n. das Lotusblüte u. 8. w.-sein. 

पद्यालय m. dessen Wohnung im Lotus 

ist; Bein. Brahman’s. 

पद्यावती /. = पद्वती. 
1. पासनं n. Lotussitz. 

2. पद्ासन m. in einem Lotus sitzend; 

Bein. Brahman’s. 

uferst /. Taglotus, Wasserrose; Lotus- 
teich. 

पलिनीखणड n. Lotusgruppe. 

पथितीपच्च n. Lotusblatt. 

पयवे व m. = पदयगभ. 
पद्य auf den Fufs o. Vers bezüglich; f. 

पव्या Fufs-, Huftritt (nur Pl.); n. Vers, 

gebundene Rede, Poesie. 

पदयमय aus Versen bestehend. 

ug m. Dorf. 

aM mit Fülsen begabt; n. 

(zetier. 

usa wunderbar sein, bewundern. 

Caus. पनयति bewundern, 

2.8. पनितं. 
पनयायय wunderbar, erstaunlich. 

पनस m. der Brotfruchtbaum., 

laufendes 

preisen; 
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पनस्य , °स्यैते wunderbar, rühmlich sein. 
पनस्य rühmlich, grofsartig. 

पनाय्य = पनयाय. 
पनित॑र् rühmend; m. der Preiser. 

पनिष्ठ (Superl.) sehr rühmlich. 

पयेामुच् Milch von sich gebend (Kuh); 
m, Wolke (Wasser von sich gebend). 

पयाराशि m. Meer (Wassermasse). 

पयावाह m. Wolke (Wasserführer). 

ware milch-, saftreich, schwellend. 

पनीयंस् (Compar.) rühmlicher; auch = vor. yarar f. N. eines Flusses, 

ug u. पनं f. Bewunderung, Preis. 
on ॥ 

पन्थानम्, "नस्, पन्थाम्, पन्थास् 5. पथ् . 
पन्न 5. 1. पट्. 

पत्त म१९., T ̂. Schlange, Schlangenweibchen. 

पन्न गभाजन m. der Schlangenfresser (Bein. 

Garude’s). 

पन्नग राज m. der Schlangenkönig. 

पन्न गारि m. der Schlangenfeind (Bein. 

Garuda’s). 

पन्नगेन्द्र u. °गेश्चर m. = पन्नगराज. 
पन्य wunderbar, rühmlich. 

प॑न्यंस् = पनोयंस्. 
पपिं trinkend (mit Acc.). 

पपिवंस् s. 1.पा 
पपुरि spendend, reichlich. 

ug begehrenswert. 

ya 5. पत्. 

1. पपि spendend (Gen. ०. Acc.), Superl. 

प॑प्रितम. 
2. UfY durchbringend, rettend. 

पम्पा ^ N. eines Flusses u. eines Sees. 

पयःपर m. Wasserstrom. 

1. पर, पिपर्ति, पृणाति, yafa füllen, 
sättigen, 18060; spenden, erfüllen 

(Wunsch). Part. yalrrt spendend, frei- 
gebig. Med. u. Pass. uga (auch पयते 
u. uf) sich anfüllen mit, voll werden 

von (Instr.); p.p. पर्त u. पर्ण (8. dies 

bes.) gefüllt, voll. ०४. utafa, श्ते 
voll machen, anfüllen, erfüllen mit 

(Instr.). AT füllen, anfüllen, erfüllen; 

Med. Pass. sich füllen, sich sättigen an 

(Instr. ०. G@en.), zunehmen. p.p. T- 

पण gefüllt, voll. Caus. आपूरयति 
an 

= Simpl. trans. नि niedergielsen, aus- 
schütten (r.); p.p. faya. — परि Med. 
Pass. °पयते sich füllen, voll werden; 

pP. परिपरणं gefüllt, voll, volizählig, 

vollständig, vollkommen. प्र Med. Pass. 

°पयैते = vor. प्रति, 8.2. sum voll, an- 

gefüllt mit (Instr.). सम् 2.2. संपणं ge- 

füllt, voll, vollständig, vollendet. Caus 

संपरयतिण्णाा machen, vervollständigen, 
er fü llen. 

पयस् ४. Feuchtigkeit, bes. Wasser o. Milch ; | 9. परः पिपतिं hinübersetzen, durchbringen, 

Saft, Kraft; der männliche Same; 2. 

Tropfen, Ströme. 

पयस्यं Milch trinkend. 

पयस्य Adj. milchen. 

पयस्वन्त् milch-, saft-, samenreich, feucht, 

strotzend, kraftvoll. 

पयस्िन् milch- ०. saftreich; f. गनी Milch- 

knh. 

पयाद Milcho. Wasser spendend ; १४. Wolke. 

पयेोादुंह Milch ०. Samen gebend. 

पयाधर् m. weibliche Brust, Wolke (Milch- 
0. Wasserträger). 

पयाधि u. पयानिधि m. Wasserbehälter, 

Meer. 

पयेाभृत् m. Wolke (Wasserträger). 

-पयामय wässern. 

पयेासुख oben voll Milch (Gefäls). 

hinausführen, erretten aus (Abl.), zu o. 

nach (4८८.) geleiten, fördern. Caus. 

पारयति(ते) dass., beschützen, erhalten; 

etwas durchführen, überwinden; ver- 

mögen, können (Inf.). अति hinüber- 

führen über, hindurchgeleiten durch 

(Acc.). Caus. dass. 

3. UT, पृणाति (nur --°), mit च sich be- 

schäftigen, ?.p. अआपृत beschäftigt. व्या, 

(प्रियते u. पृणते) dass.; 2. व्यापृत be- 
schäftigt mit, um, bei (Loc. ०. °-). 

Caus. व्यापारयति jemd. beschäftigen 
mit o. bei (Loc o. Instr.). 

UT (Compar. परतर) fernliegend (in Raum 

und Zeit), jenseitig, dortig, fremd; ver- 

schieden von (46८.) ; vergangen, früher; 

zukünftig, später, folgend (in Zeit und 



पर कथा-परवन्त् 

Reihe), kommend nach, hinausgehend 

über, mehr als, besser, schlimmer als 

(Abl., selten —°); auch superl, der 

späteste, äulserste, beste, schlimmste. 

m. ein anderer, ein Fremder, Feind; 

der höchste Gott, die Allseele (pA.), 

Mannsname. 

höchste Spitze; Vollendung, Erlösung 

(ph.);, adj. —® etwas als höchstes 0. 

äulserstes habend, ganz aufgehend in, 

bedacht auf, bestehend in, dienend zu. 

परम् adv. darauf, später (oft nach अतस्, 

इतस्, ततस् ८.३.) ; hinaus über, jenseits, 

nach (nach 461.) , höchst, höchstens. 

नास्मात्परम् nicht mehr davon, genug! 

पर (कि) तु dennoch, gleichwol. T— 
परम् nicht — sondern, न परम्- अपि 

०. यावत् nicht nur—sondern auch. यदि 

परम् wenn überhaupt, jedoch, allein. 

UTHUT ^ Pl. Reden über andere. 

परकायं n. eine fremde Sache. 

परकोय fremd, einem anderen gehörig. 

परकृत्य ”. = परकायं. 
परक्तेच n. ein fremdes Feld 0. Weib. 

परतस् Adv.= Abl. von पर्, von anderer 

Seite, von o. vor dem Feinde; weiter 

fort, hinterdrein ; hoch oben; über, nach 

(nach Abl.). 

परत Adv. jenseits, in jener Welt, weiter 

unten, später. 

परत्वं n. Abstr. zu UT. 

परदार m. Sgl. u. Pl. das Weib eines 

anderen; Ehebruch. ofT# E. treibend. 
परदेश m. die Fremde, Feindesland. 

परदाषन्न fremde Fehler kennend. 

परद्रव्य n. fremdes Gut. 

पर्चनं 2. dass. 

परतप den Feind quälend. 
UTy@ m. die feindliche Partei. 

परपरिग्रह m. die Habe 9. das Weib eines 

anderen. 

परपररजय feindliche Städte erobernd. 

UTY&Y m. ein fremder Mann. 

पर पृष्ट (von einem anderen ernährt) m. der 

indische Kuckuck; f. 9T Kuckucks- 

weibchen. 

n. die äufserste Ferne, 
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परपुरुष m. = परपुरुष, 
परभृत = परपृष्ट (auch ^ अ) 
परभृतिका f. Kuckucksweibchen; Frauen- 

name.* 

परम der fernste, letzte, äufserste, höchste, 

beste, schlimmste, auch compar. höher, 
besser, schlimmer als (4Abl.). परम (°—) 

höchster, Haupt-; adv. in hohem Grade, 

sehr. n.= पर् (५५८ adj. —°), adv. UTAH 

ja wohl, gut. 

परमत n. die Ansicht anderer. 

परम॑ता ^ höchste Würde. 
परमद्ार्ूण höchst schrecklich. 

परमधमात्मन् höchst pflichttreu. 

परमप्रमस् m. der höchste Geist (Vishnu). 

परमर्षिं m. ein herrlicher Weiser. 

परमाक्षर n. die höchste Silbe (Om ०. das 

Brahman). 

परमाण m. ein unendlich kleiner Teil, 

Atom : 

परमात्मन् m. der höchste Geist, die Welt- 

seele. 

परमानन्द m. die höchste Wonne (pA.). 

परमार्तवत् Adv. höchst jammervoll, als 

Bild des höchsten Jammers. 

परमाथ m. die (höchste) Wirklichkeit o. 
Wahrheit. e— Instr., Abl. ४. oA adv., 

in Wirklichkeit, gründlich, richtig, ernst 

(07: संकल्प्य für wirklich haltend, ernst 

nehmend*). 

परमेश m. der höchste Herr (Vishnu). 

परमेश्वर m. hoher Herr, Fürst; Bein. 

mehrerer Götter. f. T höchste Frau, 

Bein. der Durgd u. 50. Abstr. AT f., 

on. Oberherrlichkeit. 

परमे्टिन् an der Spitze stehend; m. Ober- 

haupt (Bein. für Götter, Heroen u. 

Weise). 

UTUT aufeinander folgend, successiv. n. 

adv. einer nach dem andern. f. ऋ पा). 

unterbrochene Reihe, dichte Masse. 

परलाक m. die andere Welt, Jenseits. 

परवत्ता ̂. Abhängigkeit von (Gen.), Dienst- 

barkeit. 

पर वन्त् abhängig von (Instr. ०, Gen.), un- 

selbständig. 

% 
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पर वश् einem fremden Willen folgend, un- 

selbständig, unterthan, abhängig, be- 

herrscht von (—°). 

परवारणं m. Feindeverscheucher.* 

परवीरहन् feindliche Männer tötend. 

ur m. Beil, Axt. 

परण्पुम॑न्त् mit einer Axt versehen. 

परग्पुराम m. Bein. Rdma’s. 

परश्चस् Adv. übermorgen. 

परःषतं über hundert. 

परस् Adv. drüber hinaus, jenseits, nach- 

her; °— in Zahlwörtern mehr als, 

Praep. drüber hinaus, jenseits (Acc., 

Instr. u. Abl.), ohne (Instr. u. Abl.). 

परस्तात् Adv.=vor. Adv.; Präp. jenseits, 
unter, nach (@en.). 

पर स्थान n. die Fremde. 

परस्पर (meist nur Cas. obl. im Sgl. m.) 

einander, wechselseitig; °— dass. adv. 

(vgl. TAT). 
परस्यरतस् Adv. mit 0. gegen einander. 

परस्या m. Beschützer. 

परस्मैपद १. die activen Verbalendungen, 

das Activ des Verbums (g.) 

परस्व n. fremdes Eigentum. 

परस्वन्त् m. der wilde Esd. 
परःसहसर u. VEHEH über tausend. 
परा (nur °—) weg, fort, hin. 

पराकं Ferne; nur Loc. u. 467. in u. aus 

der Ferne. 

पराकीात्तात् (Abl. adv.) = पराकात् (&. vor.). 
पराक्रम m. Mut, Kraft, Gewalt (eig. das 

An- 0. Auftreten). 

पराग om. Blütenstaub, Staub überh. 

परागम् m. die Ankunft (des Feindes). 

परागिन् Blütenstaub habend. 

पराग्वद्न u. °शालिन् = पराडुख. 
पराङ्क 7. Hinterkörper. = 

पराड्न्नस् Adj. mit abgekehrtem Sinn. 

पराद्युख, ^. X mit abgekehrtem Gesicht; 

परवश- UT 

पराङ्यखी क् in die Flucht schlagen; A 

sich abwenden, fliehen. 

पराचीन abgewandt, jenseitig; nm. adv. 

drüber hinaus, weg von (40). 

पराचैस् Adv. hinweg, fort. 

पराजय m. Besiegung, Sieg über (Gen. 0. 

—°); das Verlustiggehen, die Einbufse 

(4९0, 0. —°); das Unterliegen, die 

Niederlage, 

पराजिष्णु siegreich. 

पराञ्च (f. प॑राची, ". पराक् ४. °दाङ्ः) fort- 
gewandt, jenseitigvon (Abl.) ; abgekehrt, 

auswärts gerichtet; n. adv. 

| परातरम् Adv, weiter weg. 

परात्मन् m. der höchste Geist, die Allseele. 

पराददिं hingebend (Acc.). 

परादान n. die Hingabe. 

पराधीन abhängig von, beschäftigt mit, 

hingegeben an (Loc,* u. --°) } unselb- 

ständig, unfrei. 4051. eat f 

परान्त m. das letzte Ende, der Tod. 

परापर. das Fernere und Nähere, Frühere 

und Spätere, Höhere und Niedrigere, 

(Ursache u. Wirkung). Abstr.oAT ̂, on. 

पराभवं m. Hingang, Schwund, Niederlage. 

पराभाव m. Niederlage, 

पराभूति f. dass., Kränkung. 

पराम शं m. das Anpacken; Angriff, Schä- 

digung (Loc., Gen. 0. —®); Überlegung, 

Betrachtung, 

परायण n. Hingang, letztes Ziel, Zuflucht, 

Inbegriff, Hauptsache (adj. —° = पर); 

N. eines Werkes (g.). Ad). heftig, stark, 

das Höchste ०. Liebste seiend ; abhän- 

gig von (Gen.). 

परायत्त von einem anderen abhängig. 

1. परार्थं m. höchster Vorteil, fremde An- 
gelegenheit; °—, Acc. u. Loc. ade. um 

eines anderen willen, für andere. 

2. पराथ für andere ०. für einen anderen 

Zweck geschehend. Abstr. °ता f., on. 
abgewandt, fliehend vor (Gen. o. AbI.), पराथैवादिन् für einen anderen redend; 
abgeneigt, meidend (Loc., Gen., Acc. | Stellvertreter (3.). 
0. —®), widrig, ungünstig. n. adv. | परार्धं m. die fernere, jenseitige, spätere 
Abstr. ° ता f., on. | Hälfte; die gröfste Zahl (auch n.). 



परार्ध्य-परिधरण 

UTTE auf der ferneren, jenseitigen, spä- 

teren, besseren Hälfte liegend; vor- 

züglichst, edelst, best; besser als 

(Abl.). 

परावत् f. die Ferne. 

परावर n. = परापर; auch adj. ferner und 

näher u. s. फ, (8. व.) 

परावुंज m. ein Verstofsener, Auswürfling 

पराशर m. Zerstörer; männl. Name 

पराश्य m. die Abhängigkeit von anderen; 

Adj, von a. abhängig. 

परासु sterbend ०. tot (eig. dessen Leben 

dahin ist). 

परासेघ m. Haft, Gefängnis. 

चरास्य ०. परास्य wegzuwerfen. 

पराह m. der Nachmittag. 

UfT Adv. ringsum, umher, 0-— beim Nomen 

u. Adv. verst., beim Zahlwort = volle 

Präp. um, gegen, gegenüber, über— 

hinaus (Acc.); von-her, nach, gemäls, 

wegen (Abl.), *yft परि mit Abl. mit 

Ausschlufs von, bis auf. 

परिकर m. Umgebung, Dienerschaft, Bei- 
stand, Hilfsmittel (auch Pl.); Menge, 

Schar; Gürtel zum Aufschürzen. 

परिकमन् n. Geschäftigkeit, Vorbereitung 

zu (—°); Verehrung, Kultus, Pflege 

(bes. des Körpers), Reinigung. 

परिकर्मन् m. Diener. 

परिकरं १. ° n. das Herumschleppen. 

ufrayat ^ Bewerkstelligung, Berech- 

nung. 

ufraeg zu berechnen. 

परिकोतन das Verkünden, Nennen. 

परिकेाप m. starker Zorn, 

परिक्रम् m., ण्ण n. das Herumschreiten. 

परिक्रय m. Verkauf, Hingabe, Miete. 

परिक्रयण n. das Dingen, Mieten. 

परिक्रामितकं n. das Umhergehen (d.), nur 

Instr. 

परिक्तान्त (+. MA) erschöpft, abgemattet. 
परि क्ते श्र m. Beschwerde, Anstrengung. 

परिक्तेष्टर m. Bedrücker, Peiniger. 

परिक्ति ¢^ Verwundung. 

परिचय m. Schwund, Untergang, Ende. 

परिक्ताम sehr abgemagert, abgezehrt. 
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ufTeRa ringsumher wohnend.o.thronend; 
m. Fürstenn. 

परि क्तेप ४. das Herumwerfen, Umschliefsen. 

परिखा ^ Stadt-, Festungsgraben (eig. Um- 

grabung). 

परिखिन्नवत् (8. खिट्) Adv. wie erschöpft, 

ein Bild der Erschöpfung. 

परिखेद m. Ermüdung, Erschöpfung. 

परिगणन n., णना f. (vollständige) Auf- 

zählung. 

+परिगणितिन् wohlbewandert in (Loe.). 
परिगतां eingeweiht, benachrichtigt (eig. 

der eine Sache erfahren hat). 

परिगम m. das Umfassen, Bekannt-, Inne- 

werden, Beschäftigung mit, Beteiligung 

an (—°) 

परि गाढम् (s. गाह) Adv. stark, sehr 
परिगृहीत s. ग्रह 
परिगुरोति f. das Zusammenfassen 
परि यह m. das Umfassen, Einfassung, das 

Annehmen, Ergreifen; Begünstigung, 

Gnade, Huld, Beistand ; das Sichbefassen 

mit (—°), das Erfassen, Begreifen, 

Darunterverstehen; das Erwerben, 

Sichverschaffen, Erwerb, Besitz, Haus- 

genossen,Dienerschaft ; das Heimführen, 

Heiraten, Weib, Gattin. 

परिग्रहण १. das Anlegen. 

ufqurtaT m. Helfer, 

Gatte. 

परि ग्राहं m. Einfassung. 

परिघ m. Thorbalken (Du. Thor); Keule, 
Wolkenstreif vor der Sonne. 

परिघस्तम्भ m. Thorpfosten,* 

परिचघम्यं m. Koch- 0. Wärmgerät (r.). 
परि चत्ता /. Missbilligung. 
परि च॑च्छय zu missbilligen. 
1. परिचय m. Anhäufung. 

2. परिचय m. Bekanntschaft, Vertrautheit, 

Umgang, Besuch. 

परिचयवन्त् gehäuft, übervoll; 
vertraut. 

परिचर umherstreifend, beweglich. m. 

Diener, Gehilfe; f. परिचरा best. 

Verse (r.). 

परिचरण m, Diener; n. Bedienung. 

Beherrscher, 

bekannt, 
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परिचर्य zu bedienen, zu pflegen; f. IT Be- 

dienung, Pflege. 

परिचार m. Bedienung, Huldigung. 

परिचारक, f. °रिका Diener, -in. 
परिचारिन् sich tummelnd, beweglich; 

m. Diener. 

परिचिति ^ Bekanntschaft, Vertrautheit. 

परिच्छद् m. Decke, Verhüllung, Ver- 

stellung; Umgebung, Dienerschaft, 

Hofstaat, Gefolge, Geräte; adj. —® 

versehen mit 

परिच्छेद m. Trennung, Entscheidung, Be- 

stimmung, Beschluss, Abschnitt 

परिजन m., IT f. Diener, -in, auch coll. 

Dienerschaft, Umgebung. 

परिज्ञान n. das Erkennen. Kenntniss, 

परिज्ञेयं zu erkennen. 

ufTsmeatberumwandelnd; als Loc .ringsum. 

परिणत +. नम् 
परिणति ^ Umwandlung, Wechsel, Ent- 

wickelung, Reife, Erfüllung, Ende 

Schluss. 

परिणय m., °@ n. das Herumführen (bes 

der Braut ums Feuer), Heirat. 

परिणाम m. = परिणतिः 
schliefslich, am Ende. 

परिणाममख sich zur Erfüllung neigend.* 

परिणामिन् sich verändernd ०, entwickelnd 

reifend. 

परिणायकः m. Führer, Gatte. 

परिणाह m. Umfang, Weite. 

fänglich, grols, stark. 

परिणाहिन् = परिणाहवन्त्. 
परिणत (5. नो) ?. Heirat 

परिणीतपवीौ ¢^ zuvor geheiratet 

UfTWAT m. Gatte 

परिणेतव्य u न्य herumzuführen (bes 

ums Feuer), zu heiraten. 

परितकय ängstigend, gefährlich; f. आ 
Angst, Gefahr. 

परितस् Adv. ringsum; 

Acc.). 

परिताप m. Glut, Schmerz, Reue. 

परितापिन् brennend, schmerzend. 

परितुष्ट ¢ Zufriedenheit. 

Loc o— 2८, 

© Tea um- 

Präp. um (mit 

m —— ——— zäh s zz 

परिचयै- परिपाल्य 

परिताषक befriedigend. 

परिताषण dass.; n. das Zufriedenstellen. 

परिताषवन्त् zufrieden, froh. 

परिताषिन् (—°) dass. 

परित्याग m. das Verlassen, Verstofsen, 

Aufgeben, Verzicht, Entsagung. 

परिल्यागिन् verlassend, aufgebend, ver- 

zichtend auf (—°). 

परित्याज्य zu verlassen, aufzugeben. 

ufTaTUn. Rettung, Hut, Schutz, Zuflucht. 

UeTaTaT m. Hüter, Schützer. 

परिचातव्य zu hüten, zu beschützen. 

परिदा 1 १द्ान n. Hingabe, Übergabe. 

परिदेव m. Wehklage. 

परिदेवित (8. 2. दिव् ) n. dass. 

भ वन् wehklagend. 

uf u. न्दा n. das Umlegen; Um- 

wurf, Gewand. 

परिधि m. Umschliefsung, Verschluss, 

Gehege, Schutzwehr, Wall, Gewand, 

Umkreis, Umgebung. 

परिधूसर ganz’ grau. 
परिध्वंसं m. Unfall, Sturz, Verbannung; 

Verlust der Kaste (auch f. अ). 

परिध्वंसिन् abfallend, zerstörend (—®). 

परिनिन्दा f. heftiger Tadel, Schmähung. 
परिनिष्ठा f. Gipfel, Vollendung. 

परिपक्र durch- ०. fertig gebrannt, 
reif, überreif (auch übertr.). 

ganz 

परिपतन n. das Umherfliegen. 

परिपन्थिन् im Wege stehend, hinderlich; 

m. Widersacher, Feind. 

परिपाक m. das Gar- o. Reifwerden, die 
Reife (auch übertr.). 

परिपारि u. ण्ठी f. Reihenfolge. 
ufqutz m. vollständige Aufzählung. 

परिपाण १. Schutz, Versteck 

परिपाण्ड u. :9T sehr bleich o. weils 

ufquren 
परिपा zur Seite befindlich. 

runk 

SIT ५. 
°वर्तिन् daneben gehen ०. stehend. 

परि पालकं behütend, beschirmend. 

परिपालन n. das Behüten, Bewahren; 

Halten, Schutz, Pflege, Fürsorge (auch 

{~ अ). 
परिताष m. dass., Freude an (Loc. o.Gen.). परिपालनीय u. ण्डय 2प् hüten 0. zu wahren. 



परिपीडन-परिवतं 

पररिपीडन n., ०चीडा 1. 488 Drücken, Quälen. 

परिप्रक erfüllend. 

परिपरण n. das Erfüllen, Genügethun. 

परिपृणं s. 1. UT. 

"परिपूर्णता ^ °त्व १. Fülle. 
परिपणेन्दु m. der Vollmond. 

परिपतिं f. das Vollwerden. 

परिपेलव sehr fein 0. zart. 

परिपरी sehr lieb ०. wert. 

परिग्र॑ष् rings spritzend. 

fang zu erlangen wünschend. 

परिञ्जवं herumschwimmend, hinundher- 

laufend; m. das Schwanken, Schiff. 

परिबाध् f. Quäler, Bedränger. 

परिबाधा ^ Mühsal, Beschwerde. 

प्ररिभव m. schlechte Behandlung, Beein- 
trächtigung, Erniedrigung, Demütigung; 

Verachtung gegen (Loc., Gen. ०. --%). 

परिभवन n. Demütigung, Erniedrigung. 

परिभविन् verachtend, beleidigend, krän- 

kend. 

परिभाव ५. °विन् = परिभव, °विन्. 
परिभावुक übertreffend (4८८.). 

परिभाषण n. Gespräch; Verweis, Tadel. 
ufTeıtyT/:dass.,‚Bestimmung, ArtRegel (g.) 

परिभाषेन्दुशेखर m. T. eines Werkes. 

परिभू umfassend, lenkend (Acc.). 
परिभूति ^ Überlegenheit; Missachtung, 

Kränkung. 

परिभोाक्तर् m. Genielser, Ausbeuter. 
परिभाग m. Genuss, Genussmittel. 
परिभागिन् geniefsend.* 

परिथंश् m. das Entwischen. 
परिधं शन n. das Verlustiggehen (Abl.). 

परिभम m. das Umschweifen (auch übertr.). 
परिभ्रमण u. oUTAU n. Umlauf, Um- 

drehung. 

परिमण्डल n. Unikreis; Adj. kreisförmig. 

परिमन्थर sehr langsam, schwerfällig. 

Abstr. °ता f. 

परिमन्द sehr matt 0. abgespannt. Abstr. 

ot f. 
परिमन्द grimmig. 
परिमर m. das Sterben um jemd. herum; 

ब्रह्मणः० eine Art Zauber. 
Cappeller, Sanskrit-Wörterbuch. 
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परिमदं m. das Zerreiben, Aufreiben ; 

Vernichtung, Verbrauch, 

परिमदंन १, Einreibung (abstr. u. concr.). 

परिमभ Mm. Überlegung. 

परिमल m. Wohlgeruch (auch coner.). 

परिमा ^ Mals, Umfang. 
परिमाण n. das Messen, Mals, Umfang, 

Gröfse, Anzahl, Betrag (adj. —o im 
Betrage von*). 

परि मार्गे m., गण् n. das Suchen. 

परिमाजेन n. das Abwischen, Reinigen, 
Entfernen. 

परिमिति ^ Mafs, Quantität. 

परिमिलन n. Berührung. 
परिमेय zu messen, zu zählen; gering. 
परिमा m., U n. Loslassung, Befreiung. 
परिमेाषं m. Diebstahl. 

परिमाषक stehlend. 

परिमाषण १, das Fortnebmen. 

परिमेाषिन् stehlend; m. Dieb. 

परिमेाहन n. Bethörung. ° हिन् 0९11671. 

परिम्लान ऽ. म्बा. 
परियन्ञु m. Nebenceremonie (r.). 
परिरक्तकं m. Hüter. 

परिरक्षण, ¢ X hütend. n. das Hüten, Be- 

wahren; Erhaltung, Rettung (auch 

TAT ^). 
परिरक्तितर m. = परि रक्षक. ` 
परिरम्भ m., OU n. Umarmung. 

परि रम्िन् umarmt, umspannt von (—®). 

परिराघ m. Hemmung, Zurückhaltung. 

वरिलघु sehr leicht, klein, unbedeutend; 

Abstr. AT [. 

ufrag@ n. das Herumspringen. 
परिलम्ब m., ०न् n. das Zögern. 

परिलेख m., 09 n. Umriss, Zeichnung. 
परिवत्सर m. ein volles Jahr. 

परिवत्स रीण jährig. 
परिवर्ग m. das Vermeiden, Beseitigen. 

परिवग्य zu vermeiden. 

परिवर्जक meidend. 

परि वजन n. das Meiden. 

परि वजैनीय zu meiden. 

परिवर्तं m. Umdrehung, Vertaüschung, 
Wechsel; Umlauf, Ablauf, Tummel- 

platz, Ort, Stelle. 

16 
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परिवर्तक m. Tausch; Adj. zum Ablauf, 

zur Umkehr bringend. 

परि व॑र्तन, ^ ई = vor. Adj.; n. das Sich- 
drehen, Um-, Ablauf,Umtausch,W echsel. 

परि वर्तिन् sich drebend, windend; um- 

laufend, wechselnd, übergehend in (—°); 

verweilend, befindlich in, um, bei (Loc. 

0. --°). 

परिवधैन n. Vermehrung, Wachstum. 

परि वह् m. N. eines Windes. 

परिवादं m. Nachrede, Schimpf, Ver- 

leumdung, Tadel. 

परिवादकर m. Beschimpfer, Schmäher. 
परिवादिन् Böses redend, tadelnd. 

परिवार m., °श॒ n. Decke, Umgebung, Be- 

gleitung. 

1. परिवास m. Aufenthalt, Verweilen. 

2. परि वास m. Wohlgeruch. 

परिवासन n. Abschnitzel. 

परिवाह m. Überflutung. 

परिवाहिन् überflutend. 

पररि विंषत् ^ volle zwanzig. 

uftfafs ^ Dienstleistung. 

परिवी umwunden. 

परिवुक्त (5. वज ), { परिवृक्ता ०. परिवृक्ती die 
Verschmähte, Zurückgesetzte (Gattin). 

परिवृज् f. Beseitigung, Vertilgung. 

परिवृढ (8. 2. बह) m. Herr, Anführer. 

परिवृत (8, 1. वर) १, bedeckter Opferplatz. 

परिवृत्त (5. वत्) n. das Rollen, Sichwälzen.. 

परिवृत्ति f.das Rollen, Wandern; Wieder- 

kehr, Tausch, Wechsel. 

परि वृधि f. Vermehrung, Wachstum. 

परिवेद् m., ०न् n. vollständige Erkenntnis. | 

परिवेषं m. Umwindung, Bedienung, Auf- 

wartung; Kreis, Hof um Sonne o. Mond. 

परिवेषक m. Aufwärter, Aufträger (von 
(Speisen). 

परिव षण n. = परिवेष. 
परिवेष्टन ?. Decke, Hülle; f. चा das Um- 

binden. 

परिवेष्टर 2109 ग्री f. Aufwärter, -in. 

परिव्ययण् n. das Umwinden. 

परिव्याण् 1. dass. 

परिव्रज्या f. das Wandern (bes. des re- 

ligiösen Bettlers). 

परिवत॑क-परिसमासि 

परिव्राज् m. (Nom. श्व्रार) ein Wanderer, 
Pilger, religiöser Bettler. 

परित्राजकं m. dass., f. °जिका. 

fragte zu verdächtigen. 

परिशङ्किन् (—°) befürchtend. 
ufTuH ?. Verfluchung. 

परिशिष्ट (s. शष ) n. Supplement, Anhang. 

परिणशीलन n. Verkehr, Beschäftigung mit 

(-म). 
परिग्यु्धि ¢ Reinigung, Rechtfertigung. 

परि श्युष्कं ausgetrocknet, dürr. 

परिशेष übrig; m.n. Anhang, Rest, Supple- 

| ment. 

परिभाचन १. das Reinigen, Auszablen. 

ufoatg m. Trockenheit, Dürre. 

परिभाषण austrocknend; n. das Aus- 

trocknen, Verdorren. 

परिशिाषिन् = vor. Adj. 
परिम् m. Ermüdung, Anstrengung. 

परिश्रय m., नण n. Umfassung, Einfriedi- 

gung. | 

परििंत् /. kleine Steinchen zur Umlegung 

des Altars. 

परिषट् umlagernd (auch og) ; f. Zu- 

sammenkunft, Versammlung. 

परिषूति f. Umdrängung. 

परिषेकं m. Begielsung, Gielskanne. 

परिषेचक begielsend. 

परिषेचनं n. das Begielsen, Wasser dazu. 

परिषाडश्् Pl. volle sechzehn. 

परिष्कार m. Schmückung, Putz. 

परिषि ^ Hemmung, Hindernis. 
प॑रिष्टुति ^ Lob, Preis. 
परिष्टुभ् umjauchzend ०. umjauchzt. 

परिष्ठा hemmend (eig. umstehend); f. Hin- 
dernis. 

परिष्यन्द m. Strom; Sandbank, Insel. 

परिष्वङ्क m. Umarmung, Berührung. 
परिष्वजन् n. dass. 
परिष्वज्य zu umarmen. 

परिष्वज्ञन n. = परिष्वजन 
परिसंवत्सर १. ein ganzes Jahr; Adj. — alt. 

परिसंख्या f., ग्न n. Aufzählung, volle Zahl, 

Summe, Gesamtheit. 

परिसमाति ^ Beendigung, Schluss. 
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परिसर liegend an 0. auf (--°); m. Um- परोणह् ^ (Nom. °ण॒त्) Umfassung. 
gebung, Nähe, Aufenthalt. 

परिसरण n. das Herumlaufen. 

परिस्पण n. dass. 

परिसर्पिन् umbherstreichend. 

परिसहसर Pl. volle tausend. 

परिसाघन n. das Vollbringen, Ordnen. 

परिस्तर m. Streu. 

परिस्तरण १. das Bestreuen; auch = vor. 

परिस्ाम m. Decke, Polster. 

TUT m. Zuckung, Bewegung. 

परिस्पन्द्क्रिय die Thätigkeit einer Be- 

wegung ausdrückend (g.). 

परि स्पधिन् wetteifernd mit (—°). 

परि स्पध ^ Nebenbuhler. 

परिस्फुट sehr deutlich; 2. adv. 

परिस्यन्द 5. परिष्यन्द. 
fra f. Kranz. 

परिखव m. Erguss, Abfluss. 

पररिसाव m. dass. (bes. als Krankheit), 

ufrga umflutend, überfliefsend. 
परिहर m. Entziehung, Zurückhaltung. 

परिहरण n. das Herumbewegen, Ver- 
meiden. 

परिहरणोय u. °हर्त॑व्य zu vermeiden. 

परिहाणि u. श्हानि ^ Abnahme. 

परिहार m. = परिहरण; das Übergehen, 
Verheimlichen, Zurückhaltung, Vorsicht. 

परिहारिन् (—°) vermeidend. 

ufzerä zu vermeiden, zu unterlassen, 

auszunehmen, d. h. mit einer Immunität 

zu versehen (.) 

परिहास #, Scherz, Spott. 

परि हासनिमित्तम् zum Scherz.* 

परिहा सश्रील spottlustig; oAT f. Spottlust.* 
परिहति ¢ Vermeidung. 

परि द्र॑त् umstürzend, fällend. 

परिङ्कतिं ^. Nachstellung. 

uch m. Prüfer, Kenner. 

परोच्ण n., °णा f. Prüfung, Probe. 
परीक्ता f. dass. 

परौकिन् prüfend; m. Prüfer, Probierer. 

परीणसम् n. Fülle, Reichtum; Instr. adv. 

reichlich, 

परीणसं n. = vor. 

परीणाम m. = परिणाम. 
UTIUTE m. Umkreis, Weite. 

परीत (७.१. द्), Abstr. °ता f. das Umgeben-, 

Erfülltsein. 

परीताप m. Glut, Hitze. 
परीताष m. Befriedigung. 

परोत्त 5. 1. दा. 
परीत्ति ^ Übergabe. 

परीपाकं m. = परिपाके. 
परीप्सा ^ der Wunsch zu erhalten ०. zı 

retten. 

परी zu erhalten 0, zu retten wünschend 

परीमन् Spende, Fülle. 

परोमाण n. = परिमाण. 
परोीरम्म m. = परिरम्भः 
परी वरतं m. Vertausch, Wechsel. 

परीवाद m. = परिवाद 
परौवार m. = परिवारः 
परवाह m. = परिवाह. 
परीशासं m. Ausschnitt; Du. Opferzange. 

परीकक ın. = परिषेक. 
परीष्टि ^ Nachforschung. 

UTIaT m. Umkreis, Umgebung. 

परीहार m. Vermeidung, Zurückhaltung. 

परीहास m. = परिहास 
पर् m. (--°) Gelenk, Glied. 

पर्च्छप m. N. eines Rishi. 

पर्त्क gelenk- 0. gliedbegabt. 

परूषंस् u. पर्ष्षास् Adv. 21160 छ 6186. 

पर्ष (^. alt परु ष्णी) knotig (Rohr), uneben, 

fleckig, schmutzig, rauh, stechend, 

grob. m. Rohr, Pfeil. n. Sgl. u. Pl. 

harte Rede, Grobheiten. 

परूषेाक्ति ^. = vor. n. 

पर्स् n. Knoten (bei Pflanzen), Inter- 
nodium,Gelenk, Körperglied, Abschnitt. 

UT (Loc. adv.) später, künftig. 
परेण (Instr. adv.) =vor., jenseits, oben; 

als Präp. vorüber an, hinaus über (Ace.), 

nach, später als (Abl. o. Gen.). 

परेत (४. 2. X) m. ein Verstorbener, Toter; 

Pl. die Manen, 

परेति ^ Weggang. 

परेद्यवि (Loc. adv.) am folgenden Tage, 

morgen. 
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परेश m. höchster Herr (Bein. Brahman’s 

u. Vishnu’s). 

परेऽ aus den Augen liegend, nicht vor- 

handen, nicht gegenwärtig o. wahr- 

nchmbar. Loc. hinter dem Rücken, 

heimlich; wo man nicht selbst dabei 

gewesen ist (g.). /Instr. auf heimliche 

Weise. Acc. u. Abl. heimlich, clam 

(Instr. 0. Gen.). 

परोाऽक्तता f. Unsichtbarkeit, Dunkel. 

परोपकार m. Dienstleistung (an andere). 

परापकारिन् anderen Dienste leistend, 

belfend, gefällig. 

परापकृति ^ = परापकारः 
पराविशं Pl. mehr als zwanzig. 

पराऽशोतं Pl. mehr als achtzig. 
पर्व (—°) Mischung, Spende. 

पकरी f. N. eines Baumes. 

पर्च्, पुण॑क्ति, yS (पृच्चति, पिपर्ति) ९०६९, 
mischen, berühren, füllen, sättigen, ver- 

leihen, mehren. p.p. पृक्त gemischt, er- 

füllt, voll von (Instr. 0०. —°). IT ver- 

mischen, erfüllen, durchmengen mit 

(Instr.). वि zerteilen, trennen von 
(Instr.); erfüllen, sättigen. सुम् mischen, 

vereinigen, berühren; erfüllen, versehen 

mit (Instr.). Med. Pass. sich mischen, 

berühren, vereinigen. p.p. संपृक्त ver- 

mischt, verbunden mit, erfüllt von 

(Instr.). 

Ust] m. Regenwolke o. Regen, der Regen- 

0. Donnergott. 

प॑जेन्यजिन्वित vom Regen (-gott) belebt. 
प॑जेन्यवृद्ध vom Regen (-gott) genährt. = 

पर्णं n. Flügel, Feder (auch beim Pfeil), 

Laub, Blatt; m.= पलाश m. 

पणंधिं m. Federhalter (beim Pfeil). 

पणंमय, f. T aus dem Holz des Paläca- 

baumes gemacht. 

प्णवन्त् blätterreich. 

पर्णशय्या ^ Blätterlager. 

पणाद m. Mannsname. 

पणाशन n. das Laubessen. 

पणाशिन् Laub essend. 

पर्िन् gefiedert, blätterig. 
पण्ये auf die Blätter bezüglich. 

परेश- पयुत्सुक 

पर्तर m. Retter (nur Instr. Pi.). 

ug, पदंते farzen. 

पपैट m., T ̂ Pflanzennamen. 

पर्यक् Adv. rundum. 

पर्यम्ि m. Rundfeuer, n. Feuerrunde (r.); 

CAT die Feuerrunde vollziehen. 

पयैम्रिकरण n. die Feuerrunde (r.) 

पड m. Ruhebett, Sopha; das Unter- 

schlagen der Beine beim Sitzen. 

पयैरन n. das Herumstreichen, Durch- 

wandern. 

पयन्तं m. Umkreis, Grenze, Rand, Ende. 

पथन्तम् (--°) bis ans Ende von, bis auf. 

पर्यन्त स्थं angrenzend, benachbart. 

पयय m. Umlauf, Ablauf, Wechsel, Ver- _ 

änderung. 

ugaa n. das Umwandeln. 

पयवसान १,, °साय m. Schluss, Ende. 

yäy bethränt, verweint. 

पयश्च नयन verweinte Augen habend. 

पयसन n. das Hinundherwerfen. 

TITAUH Adv. um Sonnenuntergang. 

पयैकुल erfüllt, verwirrt, aufgeregt. Abstr. 

on. 
पयाकुलय् , ०यति verwirren, aufregen. 

पयाकुली कर् 085. ; ०म sich verwirren. 

पयाप्र (s. आप्) vollendet, reichlich, ge- 

nügend, hinreichend für, gewachsen 

(Dat. o. Gen.) n. adv. yaTgAaTaat 

dies genügt (Gen.). 

पयाति ^ Abschluss, Genüge; das Ge- 
wachsensein, Zulänglichkeit. 

पयाय m. Umlauf, Verlauf, Wechsel, 

Wiederholung, Reihenfolge, Art und 

Weise; Wechselbegriff, Synonym (g.). 

°o— u. Instr. reihum, wechselweise. 

Abstr. AT f, °&n. 

पयाजलाच m, Mn. Überlegung. 

पयालाचना ^ dass., Absicht, Plan. 

पयवे m., oa n. Wiederkehr. 
पयासं m. Umdrehung, Einfassung ; Ende, 

Schluss. 

पययत्तण १. Besprengung, Sprenggefäls. 

पयुत्सुक sehr uuruhig, aufgeregt, weh- 

mütig, sehnsuchtsvoll. oft मू sehr 

wehmütig gestimmt werden. 

a 4 ~ 
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पययपासन n. (das Umsitzen*), Umlagern, पर्षिष्ठ (Superl.) am besten rettend. 

Höflichkeit. 

पययुषित (8. 4. वस्) übernächtig, gestrig, 

abgestanden, alt, fade. 

प्येत॑र m. Überwältiger, Herr über (Gen.). 

प्येषण् n. das Suchen, Forschen, Streben. 

पयैष्टव्य zu suchen, zu erstreben. 

wäfs ¢^ das Suchen nach (—e). 

ug (adj. --°) = पर्वन्. 
पर्व काल १४. Zeit des Mondwechsels, Festzeit. 

पर्वण m. N. eines Unholds; f. दै Mond- 

wechsel. 

पवेत wuchtig, gewaltig (eig. gegliedert, 

aus Absätzen bestehend); m. Gebirge, 

Berg, Fels, Stein; männl. Name, bes. 

पलं n. ein best. Gewicht (auch m.), ein 

best. Hohlmals; Fleisch. 

पलक, f. इई weils (cf. बलक्त). 
पललं n. zerriebene Sesamkörner, Brei. 

पललादन n. Brei aus zerriebenen Sesam- 

körnern. 

पलाण्डु m. (n.) Zwiebel. 

पलाय , यति u. पलायते fliehen. Y davon- 

fliehen. वि auseinanderfliehen. 

पलायकं flüchtig. 

पलायन n. das Fliehen, die Flucht. 

पलायिन् fliebend. 

पलालं n., T f. Halm, Stengel, Stroh. 

पलालाच्चय m. Strohhaufen, Streu. 

eines alten Rishi). ^ पवैती Fels, Stein. पलाव m. Angel, Angelhaken; Pl. Spreu, 

yaaga Berge erschütternd. 

uaaufa m. Gebirgsfürst, Bergesriese. 

पवैतराज् u. ० रज्ञं m. dass. 

पवंतजिखर् ım. n. Berggipfel. 

पर्वताग्र n. dass. 
पवताद्मजा f. die Bergtochter (0%14क). 

पवेतायन m. = पावेतायन, 
पर्वति ¢^ Fels, Stein. 

पवतीय Adj. Berges-. 

पवैतेश्चर 0. = पवैतपतिं ; Mannsname. 

पवेतेष्ठ auf Bergen weilend. 

पर्वतापत्यका ^ Land am Fulse eines Berges. 

पवत्य ५. o@ 44. Berges-. 

पर्वन् n. Knoten (an der Pflanze), Röhre 

(eines Knochens), Gelenk (an Pflanze o. 

Körper), Glied, Abschnitt, Abteilung, 

Stück (in einem Texte); Zeitabschnitt, | 

bes. Mondwechsel, Opfer beim Mond- 

wechsel. 

पवेभेद m. Gelenk-, Gliederreilsen. 

पर्व॑शंस् Adv. glied-, stück weise, in Stücke. 

Hülsen. 

पलाश n. (adj. —o f. द) Blatt, Laub, 

Blüte des Paläcabaumes. m. der Pa- 

läcabaum (adj. —® f. A). 

1. पलाशिन् belaubt; m. Baum. 

2. पला शिन् fleischfressend. 

पलिक्रो 5. folg. 
पलितं, ^ Ua grau, greis; n. graues 

Haar. 

पल्पलन n. Lauge. 
पल्पलय ग्लंयति laugen, beizen, gerben, 

‚abwaschen. p.p. पल्पूलित 

पल्य n. Getreidesack. 

पल्यङ्क m. Ruhebett, Sitz (vgl. पये) 

पल्ल m. ein grolser Getreidebehälter; f. T 

(auch पिका) kleines Dorf (bes. von 

wilden Stämmen); ein best. Getreide- 

mals; Hauseidechse. 

पल्लव m. n. Spross, Zweig, Schössling 

(oft übertr.); Streifen, Zipfel. Abstr. 

cat f. 
ugafy m. Mondwechsel, bes. Neu- ०. | पल्लवय् , ण्यति sprossen, knospen; an- 

Vollmondszeit. 

प्रान m. Tiefe, Abgrund. 

1. Us f. Rippe; krummes Messer, Sichel. 

2: शृ 1, = पर्ग्यु. 

पर्ष m. Büschel, Garbe. 

1. पर्षणि überführend (Schiff). 

2. पर्षणि Loe. Inf. zu 2. पडू. 

ug ^= परिषद्. 

setzen, in Menge hervorbringen, aus- 

breiten. p.p. पल्लवितं gesprosst, aus- 

gebreitet ;erfüllt von, prangend mit(—®). 

पल्लविन् mit Schösslingen versehen. 

पल्लिका ^ 5. पल्ल. 
पल्वलं n. Teich, Sumpf, Pfütze. 

ug m. Mannsn., f. पव Läuterung. 

पवन m. Wind ५, Gott des Windes, 
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Mannsn.; n. Reinigungswerkzeug, Sieb, पशुकर्मन् n., fat ^ Tieropfer. 

Seihe. usa Vieh tötend. 

पवनज u. °तनय m. der Sohn des Wind- | पश्यता f. Zustand eines Opfertiers, Opfer- 

gottes (Bein. Hanumant's). tierschaft. 

पवरनाशन ५. "शिन् m. Schlange (eig. Wind- पसतुप् an Herden sich ergötzend ०. H. 

esser)). raubend. 
पवनात्कभ्पिन् im Winde zitternd.* USE n. = Uat. 
पवयित॑र् m. Reiniger. | पशुप Vieh hütend; m. Viehhüter. 

पवंस्त् n. Du. Himmel und Erde. | uyufa m. Herr der Tiere; G@ötterbeiname. 

पवि m. Radschiene, Metallbeschlag. | पशुपा m. Viehhüter, Hirt. 

पवितंर m. Reiniger. YSTYT m. dass., ° वत् Adv. wie ein Hirt. 

पवि n. Reinigungs-, Läuterungsmittel | पशुपाश m. der Strick für das Opfertier. 

(auch übertr.), bes. Klärsieb, Somaseihe ; usa m. Tieropfer (eig. -fesselung). 

Adj. reinigend, läuternd. 405८7. U- usa vieh-, berdenreich. m. Herden- 

विचता.^., on. besitzer; n. Viehstand. 

पविचपत् durch die Seihe geläutert. पश्ुमार nur 4८८. u. Instr. adv. wie man 

पिच्य , ogfa läutern, heiligen; p.p. Y-| ein Opfertier tötet. 

विचित पस्पुमारण ५. °कर्मन् n. das Viehschlachten.“ 

पवित्री कड् dass. Usa m. Tieropfer. 
पवीतर् m. = ufgarT. पशुयाजिन् ein Tieropfer darbringend. 

पव्या ^ Läuterung. पम्पुर्ि u. ०र्स्तिन् m. = Viehhüter, Hirt. 

1. U, nur 72745. पश्यति, oA (vgl. UI u. usjaa Adv. nn Vieh o. wie beim V. 

दम्प) sehen, erblicken, betrachten, usfag Vieh verschaffend. 

halten für, erkennen als (2 Acc. 0. 4८6. usad wie १88 Vieh verfahrend. 

u. Adv. auf वृत्); mit dem Geiste YUSTUTA ९८. ons n. Tierkopf. 

schauen = ersinnen, erfinden; einsehen, "Up n. Tierhorn. 

erwägen, prüfen. अलति hinausschauen sg u. UT Vieh schenkend. 

über. अनु hinblicken, wahrnehmen, | पशुसनि dass. 
erwägen. अव् hinblicken auf, beob- प्बखा f. Topf zum Kochen des Opfer- 

achten. उद् aufblicken, voraussehen, tiers, 

erwarten, erblicken, gewahren. परि | पञ (Instr. adv.) hinten, westlich, später, 

überblicken, erspähen, entdecken, be- nachher. 

merken, erkennen. vor sich sehen, | ya Ta (Abl. adv.) dass. Präp. (Gen. u. 

voraussehen, schauen, betrachten, er- Abl.) hinter, westlich von, nach (zeitl.). 

kennen, halten für (2 4८८.). वि sehen, Mit कोड् hinter sich lassen, übertreffen; 

sichten, cernere, gewahr werden, mit aA zurückgehen; ततः darauf, 

kennen lernen. अभिवि erschauen, er- nachher. 

blicken. सम् (zusammen) erblicken, पखातात् (460. adv.) von hinten. 

überschauen, besichtigen. पथात्कालं m. die Folgezeit. 

ओ पम् (nur Instr. पड्भिंस्) Blick, Auge. | पञखान्ताप m. Reue (eig. Nachbrand). 

UN zum Vieh gehörig, Vieh-; n. Herde, | पञात्तापिन् Reue empfindend. 

Viehstand. पञाङ्खाग m. Hinterteil. 

Us u. us m. Vieh (auch coll.), Tier, bes. पथार्घ m. dass., Westseite. 

Haustier, Opfertier (zuw. incl. Mensch, ut auf der Westseite befindlich. 
zuw. auch im verächtlichen Sinne vom | पिम् der hintere, westlich, letzt. f. अ 

Menschen gebraucht). | (दिम्प्) der Westen. 
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पञिमदसिण südwestlich. | 
UFQATHT nordwestlich, 
पश्च hinschauend, einsichtig. 
पश्चत् sichtbar. 

पश्चङ्क १. was zum Opfertier gehört. 

पश्चिज्या ^ Tieropfer. 

पिष् Vieh begehrend. 

पयस् १ penis. 

पस्य n. Haus, Stall; /. आ Pl. Haus u. Hof, 

Anwesen, die Genien des Hauswesens. 

परसयसंह् m. Hausgenosse, 1088886. 

पस्त्यावन्त् im Hause o. Stalle wohnend, 

angesessen; m. ein Hofbesitzer, reicher 
Mann. 

Ua m. Pl. die Parther o. Perser. 

1. पा, पिबति, °ते (पिपति, पाति, पिपीते) 
trinken, einsaugen, saugen an (= küssen), 

aussaugen, erschöpfen; p.p. पौतं ge- 

trunken (habend) gew. pass., selten act. = 

पीतवन्त्. Caus. पाययति, oA tränken, 

zu trinken geben (2 Ace.), p.p. पायित 

Desid. पिपासति u. पिपीषति durstig 

sein. Partic. पिपासन्त् u. पिपासित 

durstig. Intens. चेपीयते gierig trinken 
o. getrunken werden, ऋ hineintriuken, 

einschlürfen, einsaugen. नि dass. सम् 

zusammen .hineintrinken. 

चां (—°) trinkend. 

ut, चाति schützen, hüten vor (Abl.), 

bewachen, bewahren. p.p. पान. परि 

rings behüten, bewahren. प्र = Simpl. 

4. UT (—°) schützend, schirmend. 

पासन, ^. ई (- °) verunreinigend, schändend. 
पचासवं aus Staub bestehend. 

Ural 44. Staub-. 

पासं m. Staub, Sand. 

पासुक m. Pl, dass. 

पासुर् staubig. 
ge dass., unrein, befleckt, makelhaft; 

(-—°) besudelnd, schändend. 

पासुसचय m. Sandhaufen. 

पासुखखान n. das Sichwälzen (eig. Baden) 

im Staube. 

1. पाक], einfältig, schlicht, naiv, dumm. 

m. Tierjunges, N. eines Daitya. 

2. पाकं m. (adj. — f.%) das Kochen 

2. 

3. 
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(trans. u. intrans.), Brennen ; Verdauung, 

Reife, Erfüllung, Vollendung, Voll- 

kommenbeit. 

पाका Adv. ohne Falsch, einfältig. 

पाकपाच्ं n. Kochgeschirr. 

पाकबलि m. = पाकयज्ञ. 
पाकभाष्ड 7. = पाकपाच. 

पाक्य m. Kochopfer (r.). 

पाकयल्निकं u. गयल्निय auf das Kochopfer 

bezüglich. 

पाकलं ganz schwarz; m. Art Fieber. 

पाकव॑त् Adv. = पाकचा. 
पाकशंसं 7601101 redend, 

पाकशासन m. der Züchtiger des Päka 0. 

der Unterweiser der Einfältigen (Bein. 

Indra’s). 

पाकार् m. Art Krankheit. 

पाकिन् reifend, verdanlich. 

पाकिम gekocht, gebrannt. 

पाक्यं kochbar, Koch-.. 

पाक्या ^ (Instr.) in Einfalt o. Unverstand. 

पाच्षपातिकं ५. पाक्षिकं parteiisch. 
पाडः "0५00. 

पाङ्ता ^. ०त्वं n. Fünffachheit. 

ut ङ m. Art Maus. 

पाचकं, ^ °चिका kochend, reifend. 

पाचन, ¢^ ई kochend, erweichend, auf- 

1681 ; n. das Kochen, Reifmachen, 

Auflösen. 

पाजके m. Küchenkorb. 

पाजस् n. Glanz, Helle, schimmernde 

Fläche, Frische, Kraft. Du. Himmel 

und Erde. 

पाजस्यय n. Bauchgegend, W ichen (beim 

(Tier). 

पाजस्वन्त् glänzend, kräftig. 

पाञ्चजन्य sich auf die fünf Stämme be- 

ziehend. 

पाञ्चभामिक aus den fünf Elementen be- 

stehend. 

पाञ्चयज्निकं auf die fünf Opfer bezüglich 

पाञ्चराचिक fünftägig (eig. -nächtig). 

पाञ्चवर्षिकः, ^ X fünfjährig. 
पाञ्चाल, f. T auf die Pancäla bezüglich. 

m. ein Pancäler, Fürst der P., Pl. das 
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Volk der P.; f. X eine Fürstin der P., 
bes. Draupadi. 

पाञ्चालक, ^ °लिका = vor. Adj. 
पाञ्चाद्छय dass., m. ein P. ०. ein Fürst der P. 

पार m. Durchschnitt. f. आज N. einer 

Pflanze, Reihenfolge; X Arithmetik. 

पारकं m. Spalter, Zerreilser. 

पाटच्चर m. Dieb, Räuber. 

पारनं n. das Spalten, Zerreifsen. 

पारल blassrot. m. blasse Röte; m. f. AT 

N eines Baumes (auch ft f.). 

पारलिपुच 2. N. einer Stadt; m. Pl. der 

Bewohner ders. 

पारवं ?. Schärfe, Gewandtheit. 

पारिन् spaltend (—). 

पारोर m. Sandelbaum. 

urgT m. Rippengegend (beim Tier). 
पाद m. Vortrag, Recitationsweise, Studium, 

Text, Textüberlieferung, Lesart. 
utaa m. Hersager, Recitator, Lehrer, 

Schüler, Gelebrter 
पाटदाष m. Textfehler, falsche Lesart 
UTg# n. das Unterrichten (eig. Hersagen- 

lassen). 

पाटवन्त् belesen, gelehrt. 
पाठिन् dass. (—°); m. Kenner, Gelehrter. 
पादय herzusagen 0. zu unterrichten. 

पाणं m. Einsatz (im Spiel). 
पाणिं m. Hand; adj. —° in der H. haltend. 

पाणिं ग्रह die Hand ergreifen = heiraten 
(vom Manne), पिं टा die Hand reichen 
(von der Frau). 

पाणिग्रह m. Handergreifung,’ Heirat. 
पाशणियहण n. dass. 

पाणिग्रहीतर, गग्राह u. ग्य्राहकं m. Bräuti- 
gam, Gatte (eig. Handergreifer). 

पाणितल ?. Handfläche, Hand. 

पाणिन् (—) = पाशि 
पाणिनि 7. N. eines berühmten Gramma- 

tikers. 

पाणिनीय zu Pänini gehörig, von ए. ver- 
fasst. m. ein Schülers P.’s; n. P.’s 

Grammatik. 

पाणिपद्य m. Lotushand. 

पाशिपाद n. Sgl. u. m. Pl. Hände und 

Fülse. 
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म. मा 

"ममम nn nn nn 

पाञ्चालक 1. पातव्य 

पाशणिबन्ध् m. der Hände- 4. ४, Ehebund. 

पाणिमन्त् Hände habend. 

पाशणिमित mit der Hand zu umspannen, 

sehr dünn. o. schlank. 

पाण्डर weilslich, bleich. 

पाण्डव m. ein Nachkomme Pändu’s, ein 

Panduide; Adj. f. X den Panduiden 

gehörig-(auch गवीय). 

पाण्डवेय = ४०. 

पाण्डित्य n. Gelehrsamkeit, Klugheit, Ge- 

wandtheit 

पाण्डु weilsiich gelblich, bleich; m. N. eines 

alten Königs 

पाण्डुता ^ °त्व n. 18886. 
पाण्डुनन्दन m. ein Pändusohn, Panduide. 

पाण्डुपत्त n. ein gelbes Blatt. 

पाण्डुभरूम m. weifslicher Boden. 

पाण्डर weilslich, bleich 

पाण्डरता ^ °रिमन् m. weilse Farbe 
पाणएडरिाग m. Gelbsucht 
पाण्डलेख Konzept (eig. Blassschrift), Un- 

reines 

पाण्ड्य m. Pl. Volksname. 

पाण्डु १. ein ungefärbtes कर 011४16१. 

पाण्य zur Hand gehörig, Hand-. 

पात m. Flug, Fall, Sturz, Untergang, Ein- 

fall, Überfall, Hereinbruch, Eintritt, 
Möglichkeit. 

पातक 2" Fall bringend (—°). m. (n.) ein 

(zu Falle bringendes, d. h. Verlust der 

Kaste herbeiführendes) Verbrechen, 

Sünde, Schuld. 

पातकिन् fehlend,sündigend ; m. Verbrecher. 

पातज्ञलं m. von Patanjali verfasst. m. ein 

Anhänger P’’s. n. das System des P. 

(ph.); das Mahäbhäshya (4.). 

पातन fällend ;n. das Fallenlassen, Werfen, 

Stürzen, Fällen, Abschlagen, Ver- 

treiben, Vernichten. 

पातनीय fallen zu lassen, zu werfen. 

urafaaT m. Werfer (der Würfel). 

1. UTAT ५. UTAT m 
2. पातर् m. Schützer, Schirmer. 

rinker 

पातवे u. पातवे Dat. Inf. zu 1. पा 

1. TA zu trinken. 



४ पातव्ध-3. पान 

2. पातव्य zu beschützen. 
पाताल n. Unterwelt, Schlangenhöhle, Art 

Hölle. 

पातिन् fliegend, fallend; fällend, nieder- 
werfend (- °). 

पातुके fallend, seine Kaste verlierend. 

1. पात्य fallen zu lassen. 

2. पाल्य n. Herrschaft. 

पाच n. Trinkgefäfs, Schale, Becher; Be- 

hälter, Empfänger; eine würdige Per- 

son, Kapazität, Meister; Schauspieler, 

Rolle. ¢ पाची (पाकी) Gefäfs, Schüssel 

(auch पाचिका ^). 
पाचता f. Un. (eig. das Behältersein), 

Fähigkeit, Würdigkeit. 

पाची MT (8. पाच) zu Ehren bringen, 

rechtfertigen. 

पाथस् n. Ort, Sitz (auch °यिस्) ; Wasser. 

पाथेय n. Reisekost. 

पाथाज ?. Lotusblüte; ग्जिनी f. -pflanze. 

पाथोद m. Wolke (Wasserspender). 

पाथाधि m. Meer (Wasserbehälter). 
पाथानाथ m. Meer (Wassergebieter). 

पाथानिधि m. = पाथाधि, 
पाद m. Fuls (bei Lebewesen u. Dingen) ; 

Strahl, Viertel, Kapitel, Vers, Reihe. 

Pl. --° die Fülse des — als Ausdruck 

der Ehrerbietung. 

पादकं Füfschen; adj. —® (f. °दिका) Fufs. 

"पादकटक m. n. Fufsring. 

पाद् गृह्य (Ger.) am Fulse packend. 

पाट् ग्रहण n. das (unterwürfige) Umfassen 

der Füfse jemds. 

UgITT ५. ण्चारिन् zu Fulse gehend. 

पाद्जल n. Fulswasser. 
पादतल n. Fulssohle. 

पाद्तस् Adv. von den Fülsen aus, zu 

Fülsen, schritt- ०. stufenweise. 

UT u. °चाण॒ n. Schuh (eig. Fufsschutz). 
पाद्घावनं n. das Fulswaschen. 

पाद् नख m. Fulsnagel. 

पादन्यास m. das Fulssetzen, Tritt. 

पादप m. Pflanze, bes. Baum (Fufstrinker). 

पाद पतन n. Fufsfall. 
पादपद्धति f. Fulsspur. 
पाद् पद्य m. Lotusfuls, 
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पादपीठ १. Fulsbank, Schemel. 

पादपूरण versfüllend; n. das Vollmachen 
eines Verses. 

पादं प्र्ालन n. das Fulswaschen. 

पादप्रहार m. Fulstritt. 

पाद् बन्ध m. Fufsfessel. 

UTEHZ m. Fulssoldat. 

पादभाग m. Viertel; adj. ein V. betragend. 

पादसुद्रा ^ Fulsspur; uf f. Fufsspuren 

(-Reihe). 

पादमूल n. Fufswurzel (auch ehrfurchtsvolle 

Bez. der Person selbst); ग्लै zu Fülsen. 

पादरजस् n. Fulsstaub. 

पाद्लग्न im Fufse steckend 0. am Fulse 

hängend. 

पादवन्त् mit Fülsen begabt. 

पाट्वन्दन n. ehrfurchtsvolle (eig. Fuls-) 

Verehrung. 

पाटशस् Adv. fuls- 0. versweise. 

पादशैच n. Reinigung der Füfse. 

पादाय n. Fulsspitze, Zehe. 

पादाघात m. Fulstritt. 

*"पाद्ाङ्गद् ?. Fulsring. 

पादाङ्गलि u. °ली f. Zehe. 

पादाङ्गष् m. die grofse Zehe (Fulsdaumen). 

पादात m. Fufsknecht. 

पाट्ान्त m. Fufsende, Kralle; Versende. 

पाटान्तर् n. ein Schritt Entfernung. 

पाद्ाभिवन्दन u. "वादन ” = पाद्वन्द् न. 
पाटाधै १. Hälfte eines Viertels, Achtel. 

पादापण n. das Fulsaufsetzen, Betreten. 

पादाहतिं f. Fußstritt. 
पाटिन् = पाद् वन्त्. 
पादुं m. ४३. 

(पादकं ५.) °का f. Schuh, Pantoffel. 

पादू f. dass. 

पादून = पादोन 
पाद्ाद्क १. Fulswasser. 

पादान um ein Viertel kleiner. 

पादय Adj. zum Fufse gehörig, Fufs-; m. 

Fulswasser. 

1. पान n. das Trinken; Trunk, Getränk, 

Tränkchen (med.). 

2. पान 5. 3. पा. 
3. पान् (—°) schützend ; n. Schutz, Schirm. 

16* 
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पानकं m. १. Trank, Tränkchen. 

पानप m. Trinker. 

पानपाच. भाण्ड १; Trinkgeschirr, Becher. 

पानभाजनं n. Essen und Trinken.* 

पानमन्त vom Trinken berauscht. 

पानमदट् m. Trinkrausch. 

पानीय zu trinken, trinkbar; n. Getränk, 

Wasser. 

पानीयवर्षं (Wasser-) Regen. 

पान्त m. Trank, 

पान्थ m. Wanderer, Reisender. 

on. 

पाप॑ (पाप), f. T (sp. अ) schlimm, böse, un- 

heilvoll; Instr. पापया adv. schlecht, 

verkehrt, unrecht. m.Bösewicht; n.Übel, 

Missgeschick , Frevel, Schuld, Sünde, 

Leid, auch adv. पापम् male शान्तं 

पापम् verhüte der Himmel, absit omen! 

Abstr. पापता f., °& n. 

पापक, ^ °पिका (u. °पकी) schlimm, böse. 
m. Bösewicht; १. Übel. 

1. पापकर्मन् n. Übelthat. 
2. पापकर्मन् übelthuend; m. Übelthäter. 
पापकाररिन् ९८. ch dass. 

पापकृत n. Missethat. 

पापकुत्या f. dass.; oem m. Missethäter. 
पापबन्ध m. Reihe von Übelthaten. 

Abstr. 

पापबुद्धि ^ böse Absicht; Adj. b. gesinnt. 
पापभाज् 20 Unheil beteiligt, schuldig. 

पापरहितं von Schuld frei,. harmlos. 

पापराग m. eine böse Krankheit. °गिन् 

damit behaftet. 

पापलेाकवी m. böse Welt, Hölle. 
पापशोल von schlechtem Charakter. Abstr. 

on. 
पापसम n. ein böses Jahr. 

पापहन् Böse(s) tilgend; f. o gt Flussn. 
पापाद्यन् übel gesinnt; m. Bösewicht. 

पापानुबन्धं m. die Folgen des Bösen. 

पापाहं Unglückstag. 

पापिन् böse; m. Bösewicht. 

पापिष्ठ (Superl. zu पाप) der schlechteste, 

geringste, überaus schlimm ; Compar. 

पापिष्ठतर, Superl. "तम. 

पापी यंस् (Compar. zu पाप) schlechter (opp. 
AUT), geringer, sehr elend, böse, 

पानक- पारमिता 

schlimm. m. Bösewicht; n. gröfseres 

Übel. Compar. पापीयस्तर ; Abstr. UT- 

पोयस्त्व n. 
पाप्मन् m. Unheil, Elend, Leid, Schuld, 

Sünde. 

पामन् m. Hautkrankheit, Krätze. 

पामनं krätzig. 

पाय , पायते cacare. 

पायक, f. ग्यिका trinkend (Gen. ०. —°). 

पायन १. das Tränken. 

पायम् (Ger.) dopp. beständig trinkend o. 

saugend. 

पायस mit Milch bereitet, Milch-; n. Milch- 

speise, Milchreis. 

पायिन् (—°) trinkend, saugend. 

r u ı m. Hüter, Schirmer. 

2. UT (पायु) m. After. 

पाय्य (—°) zu tränken; n. Trunk. 

1. पार hinübersetzend. m. das Über- 

schiffen (—°); Mannsn. n. (m.) das 

(jenseitige) Ufer, Ende, Grenze, Ziel. 

f. UTTT Flussn., पारी Melkkübel. 
2. पार m. (—)=1. पालं. 

पारक्यं einem anderen gehörig, fremd; m. 

Feind. 

पारग hinübergehend ०. setzend; durch- 

gekommen durch, bewandert in (Gen., 

Loc. 0. —°). 

पारण hinüberschaffend, rettend. n. das 

Abmachen, Vollbringen, Beschliefsen 

(bes. des Fastens, daher auch erste Mahl- 

zeit, Frühstück) ; Durchstudieren, Lesen 

(auch f. अ). 
पारणोय durchzubringen, zu irberwinden. 
पारत m. Quecksilber; Pi. Volksn. (vgl. 

पारद). 
पारतन्च्य n. Abhängigkeit. 

पारत॑स् Adv. vom jenseitigen Ufer her, 

jenseits (Gen.). 

पारद् m. = UTTA. 
पारदारिकं zu dem Weib eines anderen 

in Beziehung stehend; m. Ehebrecher. 

पारदेश्य fremdländisch. 

पारमार्थिक, f. T real, wirklich, wahr. 

पारमिता ^ das Erreichen des jenseitigen 

Ufers, Vollkommenheit (buddh.). 



पारमेश्र--धाष्णि 

पारमेशखर, f द zum höchsten Herrn in 
Beziehung stehend. 

पारमेश्व 0458. ; n. der höchste Rang. 

पारेपयै n. ununterbrochene Reihe, Ver- 
mittelung, Überlieferung. 

पारयित॑र traducturus (8. 2. पर्) 

पारयिष्ण durchbringend, überwindend, 

vollendend ‚ siegreich. Superl. UTT- 

चिष्णुतम 
पारवश्यं 2. Abhängigkeit. 

पारशव, f. ई eisern; m. N. einer best. 

Kaste, | 

पारस, ^ X persisch; f. द die p. Sprache. 

पारसिक 0. °सीक m. Pl. die Perser. 
पारस्कर m. N. eines Lehrers; Adj. von P. 

verfasst. 

पारायण n. das Durchgehen (übertr.), 

Durchstudieren, Lesen. 

पाराथ्यं n. Altruismus, Uneigennützigkeit. 

पारावत 44. fern, fernher kommend. m. 

Turteltaube; Pl. Volksname. 

पारावार das jenseitige und diesseitige 

Ufer ; m. Meer. 

पाराशर u. °W8, ^. पाराश री Patron. von 
पराशर. 

पारिक्षित u. ofad m. von Parikshit stam- 

mend (Patron. des Janamejaya). 

yrfTatau.o m. der Korallenbaum, einer 

der Paradiesbäume (myth.); Mannsn. 

पारिणायख ?. Hausgerät, Heiratsgut (j.) 

"पारितथ्या f. Art Perlenschnur. 
पारिताषिक n. Anerkennungszeichen, Be- 

lohnung, Douceur. 

पारिपन्थिकं m. Wegelagerer. 

पारिपाश्ंक u. of zur Seite stehend. 

m., f. fat Diener, -in ; Gehilfe, -in(d.). 
पारिञ्जवः umherschwimmend o. -gehend; 

schwankend, unstet; m. Schiff. 

पारिभद्र u. °क्त m. N. eines Baumes. 

पारिषद zu einer Gesellschaft passend, 

auständig. m. Beisitzer in einer Ver- 

sammlung; Pl. dasGefolge eines Gottes. 

पारिहायं m. eine Art Armband. 

पारीन्द्र m. Löwe. 

पार्षेयं scheckig, fleckig. 

पाङ्ष्ण m. Art Vogel. 
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पार्ष्य n. Rauhheit, rauhe Rede; Injurie (4). 

पारोाऽच्य dem Auge verborgen, unver- 

ständlich; n. Geheimnis. 

पाजैन्धं dem Parjanya gehörig. 

पाणं aus Paläcaholz gemacht. 

% पार्थ m. Sohn des Prthi; n. Art Sprüche 

(r.). | 

2. पाथे m. Sohn der Prthä (Bein. der Pan- 

duiden.) 

पाथैव, f. T von Prthu stammend. n. Aus- 

dehnung, Weite. 

1. पाथिंव, f. द्र 17018011, Erden-. m. Erd- 

bewohner, Fürst, König. Adstr. UT- 

थिवता ^, °& n. 
2. पार्थिव, ¢ ई königlich, Königs-. 

पार्यं 16861118, der obere, letzte, äulserste; 

entscheidend, wirksam, hilfreich. n. 

Ende, Entscheidung. | 

पार्वत, f. T Gebirgs-, Berg-. f. T Gebirgs- 

fluss, Bergtochter (Oiva’s Gemahlin). 

पावैतायन m. patron. Mannsname. 

पावैतीपरिणय m. 41. eines Drama’s. 

पावतीय im Gebirge wohnend; m. Berg- 

bewohner. 

urn. (m.) die Rippengegend (Pi. Rippen), 

Flanke, Seite, Nähe. पाश्चैम् hin zu, 

न्ख nahe bei, neben, oTa weg von 

(Gen. ०. —°). 

पाश्ैग zur Seite stehend, begleitend (auch 

oa); Pl. Gefolge. 

पाश्चेतस् aus o. nach der Seite, seitswärts, 

abseits. 

urgaufcafan seitwärts gewandt.* 
urauftafar in der Nähe betindlich. 

urgafar u. °विवतिंन् dass. 
utraıy in der Nähe stehend. 

पाश्चानुचर m. Begleiter. 

utsa Adj. Gazellen-; m. patron. Name. 

पार्षट् Pl.= folg. Pl. 
पाषद m. Teilnehmer an einer Versamm- 

lung, Zuschauer; Pl. Gefolge (bes. eines 

Gottes). 

पार्य in den Rippen steckend. 
पाणि /. Ferse, der Rücken (übertr.); 

पाष्णि ग्रह jemd. (Gen.) in den Rücken 

fallen. 
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पाणिग्रह in den Rücken fallend; म्न ». | पाश्वं vom Vieh kommend, viehisch, 

das i. d. R. fallen. 

पाष्णिग्राह= vor. Adj. 
1. पाले m. Wächter, Hüter, Hirt (f. द), 

König; Mannsname. 

2. पाले m. n. Almosentopf. 

tierisch. 

पाशहस्त eine Schlinge in der Hand haltend, 

Bein. Yama’s. 

पा्भिन् m. mit Schlingen versehen, m. 

Vogelsteller; Bein. Varuna’s 

पालक m. Wächter, Hüter (f. fat), UT, fi T auf das Opfertier bezüglich. 

Schützer, Welthüter. 

पालन, f. X hütend, schirmend, hegend, 

pflegend. n. das Hüten u. 8. फ, 

पालनकमेन् १. Aufseheramt.* 

पालनोय zu hüten, zu bewahren. 

पालय् , पालयति (पालयते) hüten, schirmen, 
bewahren, beherrschen, beobachten, 

halten (ein Versprechen). p.p. पालित, 

परि = Simpl. प्रति warten, erwarten, 

सम् schirmen, hüten, halten (Ver- 

sprechen). 

पालयितर् m. Wächter, Schützer (Gen., 

Ace. 0. —®). 

पालागलं m. Läufer, Bote; x f. die vierte 

Frau eines Fürsten. 9 

पालाश, ^ ई aus 23143101 ; ०. = पलाश. 
पालि ४. ण्लो ¢^ Ohrläppchen, Ecke, Rand, 

Reihe, Kochtopf. 

पालित्यं n. Altersgrauheit. 

पालिन् schützend, schirmend; m. 

herrscher, Fürst (—°). 

पाली 5. 1. पाल ५. पालि. 
चाल्य zu schützen, zu bewahren. 

पाल्वल, f. Tim Teich 0. Pfuhl lebend. 

पाव m. ein best. Blasinstrument. 

Be- 

पाखात्य der hintere (opp. AfA), der letzte, 

westlich. 

पाषण्ड, f. T ketzerisch, m. Ketzer ; Ketzerei 

(auch n.): 

पाषण्डता /. Ketzerei. 

पाषण्ड स्थ in Ketzerei befangen. 

पाषाण m. Stein; मय, f. द steinern. 

UT n. Gestein (Pl.); die beiden Press- 

steine (Du.). 

पास्त्यं zum Hause gehörig; Hauswesen. 

पिऽ.९2. पी 

पिम् u. पिष् 5. पिम् u. पिष्. 
पिक m., T f. der indische Kuckuck und 

sein Weibchen. 

पिङ्कः rotbraun; m. männl, Name, 

पिङ्कलं = vor. Adj.; m. Mannsn., bes. eines 

berühmten Metrikers, Pl. Volksname. 

f. पिङ्गला eine Blutegelart; weibl. N, 

पिङ्गलक , f. लिका = vor. 44. ; f. eine 

Eulenart, Frauenname. 

पिङ्लाक्त rotbraune Augen habend. 
पिङ्लिमन् m. die rotbraune Farbe, 

पिङ्गलाचन = पिङ्गलात्त. 
पिङ्घाक्तं, ^ ई ०058. ; m. Affe, Bein. 

4012225. 

पावकं hell, strahlend, Aammend; m. Feuer पिचु m. Baumwolle, Watte, 

o. der Gott des Feuers. 

पावकार्चिंस् f. Feuerstrahl. 
पावक m: Sohn des Feuers (Bein. versch. 

Götter). 

पावन् (—°) trinkend; schützend. 

पावन, f. T reinigend ‚ lauter, heilig; n. 

das Reinigen o. Reinigungsmittel. 

पावा ^ N. einer Stadt. 

पाविच्य n. Reinheit, Lauterkeit. 

पाण m. Schlinge, Strick, Fessel (auch 

übertr.). 

पाश करण्ड eine Schlinge am Hälse habend. 

पिचुल m. N. eines Baumes. 
पिच्छ N. Schwanzfeder; Pl. die Federn 

am Pfeil. 

Masse. 

f. ऋ Schleim, Klumpen, 

{US m.=vor.n.; f. पिच्छिका ein Wedel 

aus Pfauenfedern. 

पिच्छल u. पिच्छिलं schleimig, schmierig. 

पिच्छारा u. oT ¢^ Pfeife, Flöte. 
पिनज्ञ र 7०12619, goldfarben, fahl, verblichen. 

Abstr. oATf, °वे n. 

पिज्ञरय्, यति gelbrot färben.* p.p. पिज्ञ- 

रित 
पाशय , श्यति binden, fesseln; 2.0. पाशित. | पिज्ञरी कड् dass. 
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पिज्ञला f. N. eines Flusses; दै f. Büschel, पितुभत् Nahrung 0112614. 

Bund 

 पिज्ञल, °ज्ञल n., ot ^ = ००. ई f 
पिरक 9. , आ f. Korb; Beule 

पिठर n., दे ̂  Topf. 

पिटरक m. dass. 
fastaa m. Mannsname. 

भ्पिडकं m., AT f. Knoten, Beule, Blase. 

पिणक् 5. पिष 
पिण्ड m. n. (पिण्डी f.) Klumpen, Knopf 

Stück, Bissen, Brot, Lebensunterhalt, 

m. (n.) Mehlklofs (r.), Körper, Leib; 

Person, Individuum (pA.). 

पिण्डकं m. Klumpen, Knopf, Klofs, Mehl- 

klofs (r.). f. पिण्डका Fleischballen 

Wulst (Du. Waden), Unterlage, Gestell, 

Piedestal 

पिण्ड खजर m. Art Dattelbaum 

पिण्डद der die Mehlklöfse darbringt (r.); 
m. Brotgeber, Brotherr 

पिण्डदान n. das Reichen eines Mehl- 

klofses, Manenopfer. 

पिण्ड न n. das Zusammenballen. 

पिण्ड पितृयज्ञ m. ein best. Manenopfer mit 

Klölsen. 

पिण्डभाज् {९1686 empfangend ; m. Pl. die 

Manen. 

पिण्डय, ण्यति zusammenballen; p.p. पि- 

fügt geballt, gehäuft. 

fUUgTT ५. ०कं m. N. eines Schlangendämons. 

fufügata voller Gründe ०. Vorteile.* 

पिण्डी AT zusammenballen, häufen. (p.p. 

पिण्डी कृत dicht.*) 

पिण्डापनिषट् ^ T. einer 
पितर् m. Vater (auch Bez. mehrerer Götter). 

Du. die Eltern. Pl. die Väter, der 

Vater und seine Verwandtschaft; die 

verstorbenen Väter, die Ahnen 0. Manen. 

fyaryy m. Du. Vater und Sohn. 

पितामहं m. der Vatersvater; Bein. Brah- 

man’s; Pl. die (entfernteren) Manen 

4 °मही die Vatersmutter 

पितुं m. (n.) Trank ; Speise, Nahrung 
पितुकृत् Nahrung schaffend 

पितुभाज् Nahrung geniefsend. 

Upanishad. 

पित॒मन्त् nahrungsreich, nahrhaft. 

fuayfu Nahrung gewinnend. 

पितुकं (adj. —°) = पितड् 
पितकमन् १. Manenopfer 

पितकानन n. Leichenacker (eig. Väter- 

wald) 

पितुकार्यं u. °कृत्य n., ° क्रिया ^ = पितुकमेन् 
पितघातक, °घातिन् ५. °घ॒ m. Vatermörder 

(पतुतम m der beste Vater 

पितुतस् Adv. vom Vater her. 

पितत्व n. Abstr. zu पितर् 

पितदाय m. das väterliche Erbe 

पितुदेव m. Pl. die Manen und Götter; die 

Vatergötter (Bez. best. göttl. Wesen) 

पितुदेवत die Manen als Gottheit ver- 

ehrend 

पितदेवता f. Pl. die Manen u. die Götter 

पिते वल्य = पितुदे वत 
पितुदेवतः f. X auf die Manenverehrung 

bezüglich; n. ein best. Manenopfer 

fyauta von den Vätern getrunken 

fuguste n. die Manenverehrung 

पितुपंतामहः ^ दै. vom Vater und Grols- 

vater überkomınen. 

पितुबन्धं m. Blutsverwandter 0. Blutsver- 

wandtschaft von Vatersseite 

पितमन्त् u. पितमन्त् einen Vater habend 

zu den Manen gehörig 

पितुमा चथ für Vater und Mutter bettelnd. 

पितुमेध u. नयज्ञं m. Manenopfer. 

पितयाण u. श्यान von den Ahnen’betreten; 

n. der Ahnenweg. 

पितुराज् u. ० रजन् m. der Manenkönig 

(Yama). 

पितुलेाकं m. Vaterhaus; die Welt ०. Woh- 

nung der Manen. 

पितुवंश m. die Familie des Vaters; N 

zu ders. gehörig 

पितुवत् Adv. wie ein Vateı 

Manen 0. wie beim Manenopfer 

fyuagu m. Vatermord 

पितृवन n. = पितुकानन 
पितुवित्तं von den Vätern erworben 

पितुवेश्मन् n. Vaterhaus 

wie die 
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पितव्य m. Vatersbruder; oyaQ Vs.-sohn, पिप्रीषा f. das Verlangen zu erfreuen (—) 

Vetter पिप्रीष॒ jemd. (Acc.) erfreuen wollend 

पितुष॑द् bei den Eltern sitzend, d. h. ledig; पिप m. N. eines Dämons 

bei den Manen wohnend füg m. Körpermahl 

पितुष्वसङ् f. Vatersschwester, Tante पिब (—°) trinkend 

पितुष्वस्लीय" Vatersschwestersohn, Vetter. | पिबति 5. 1. पा. 

पितसदन् ?. Leichenstätte (eig sitz) पिबध्यै Dat. Inf. zu 1. पा, 

पितहन् m. Vatermörder fü, nur Partie, पिन्द्मान derb, fest 

पितद्धय n. Anrufung der Väter seiend 

पित्तं n. Galle पिब्दनं derb, fest 

पित्तञ्वर् m. Gallenfieber. 1. पिम्, पिंशति, A aushauen (bes. Fleisch), 

पित्तल gallig. zubereiten, schmücken, gestalten, bilden 

पिच्य vom Vater kommend, väterlich; auf Med. auch refl. sich schmücken. p.p. 

die Manen bezüglich, Manen-. f. AT पिशितं (s. auch bes.) ०. पिष्ट geschmückt, 

Manenopfer. n. dass.; N. eines Mond-| Iniens. पेपिभ्रत् schmückend ०. (stern-) 

hauses geschmückt. 

पिद m. ein best. Tier 9; far f. Schmuck. 

पिघान n. das Zudecken, Verschlieflsen पिशं m. Damhirsch. 

पिघायक (—°) verhüllend. 465८. oAT r पिशङ्ग, f T rötlich, rotbraun. 

पिधित्स verbergen wollend पिशाचं m. Unhold, Dämon; (—e) Teufel 

पिनद्ध u. पिनद्धम् 5. AT von (f. दै). 475, पिश्ाचता f., on. 

पिनाक १. Stock; Bogen und Keule Civa’s. | पिशाचक, ¢ T dass. 

पिनाकिन् m. (s. vor.) Bein. Qiva’s पिशाचि m. N. eines Dämons. 

पिन्व् , पिन्वति, ऽते schwellen (trans.), | पिशितं (8. 1. पिम्) १, (ausgehauenes) 

strömen lassen, vollmachen, ergielsen; Fleisch. 

schwellen (intr.), strotzen, überströmen | पिशित श्, ° शन ८. ° शिन् m. Fleischfresser, 

(nur Med.). प्र dass. Dämon, Unhold. 

पिन्व (—°) schwellend. पिश्चील n. Holzgefäls, Napf. 

पिन्वन n. eine Art Gefäls (r.). पिखुन klatschhaft, verleumderisch, ver- 

faufas fallen wollend. rätherisch, boshaft, schlecht. m. Hinter- 

पिपासंवन्त् durstig. bringer, Afterredner, Verleumder, männl. 

पिपासा f. Durst. N.; n. das Hinterbringen, Klatschen. 

fuytata von Durst gequält, durstig. पिश्ुनता f. = ४01. १. 

पिपासु durstig; trinken wollend (4८८.०. —®). पिश्ुनय्, °्यति verraten, offenbaren ; p.p. 

पिपिष्वन्त् schwellend, strotzend, übervoll. पिस्पुजित. 

पिपील m. Ameise. | पिष्, पिनष्टि (पिषति) zermalmen, zer- 

पिपीलक m., पिपीलिका ^ dass. mahlen, zerstampfen, vernichten (mit 

पिपीलिक Adj. Ameisen-. Acc. u. Gen.). P.p. पिष्ट gemahlen ($. 

पिपुग्धि 8 पच auch bes.). उद् 2. उत्पिष्ट zermalmt, 

पिपच्िषु fragen wollend erdrückt. वि zerschlagen, bewerfen. 

पिप्पका f. ein best. Vogel सम् zermalmen, zerschmettern. 

पिप्पल m. der heilige Feigenbaum. f. 9T|1. पिष्ट 5. 1 पिम् 

Flussn T Beere. n. पिप्पल Beere, bes. |2. पिष्ट (s. पिष् ) Gebäck, Kuchen; f T u 

vom h. F. n. Mehl 

पिप्पलाद m. N. eines alten Lehrers (eig. पिष्टक m. = vor.; n. = vor. ^ un. 

der Beerenesser); Pl. die Schule des P. | पिष्टमय, ^ T aus Mehl gemacht. 
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(*पिष्टात u.) °क wohlriechendes Pulver. 

पिष्टान्न n. Mehlspeise. 

fufg ^ Pulver. 
पिशादक n. Wasser mit Mehl. 

पिस्, पस्यति sich strecken. 
fugg berühren wollend. 

पिहित 5. 1. घा. 
पिहिति /. das Verschliefsen. 

1, ची, पीयते 5. 1. पा. 
2. पौ (पि), पयते (पोपेति) Act. Med. 

schwellen, strotzen, überfliefßen - 

schwellen, strömen, überlaufen lassen, 

voll machen, segnen. Partic. पीप्यान 0. 

पीप्यानं, पीपिर्वस् (+. पिणुषी) 8०।५,९।।९०५, 
81701260 , üppig, überströmend; p.p. 

चीनं 5. bes. ST schwellend (trans. u. 

intr.); p.p. आपत u. आपीन. प्र dass.; 

pp. प्रपीन 
8. पो, Urafa s. पीय. 
पीद 7. Stuhl, Bank (auch ° कृ), Sitz, Unter- 

lage, Piedestal. 

पोरिका ^ Bank, Bänkchen, Schemel. 

पीठमदं m. der Gefährte des Helden (d.). 

पीठमदिका ^ die Gefährtin der Heldin (d.). 
पीटसर्पं u. °सर्पिन् lahm; m. Krüppel. 
पीड, पीडयति (oA) pressen, drücken, 

quetschen, bedrängen, plagen, peinigen, 

belagern (eine Stadt), verfinstern (ein 

Gestirn). p.p. Ufer (s. auch bes.). 
अति heftig quälen. नि andrücken, 

pressen, plagen. सम् zusammendrücken, 

würgen, bedrängen, quälen. 

पोडन belästigend, quälend (--°); n. das 
Drücken, Pressen, Drängen; Leid, 

Qual, Unglücksfall; Verfinsterung 

(eines Gestirns). 

पीडा ¢^ Schmerz, Plage, Leid, Schaden, 

Nachteil, Bedrängnis; Verfinsterung 

(eines Gestirns)). 
पीडाकर U. पीडाकुत् Unglück bringend. 

पीडित (+. पो ड) n. Schaden, Plage. 
1. पोतं 8. 1. UT. 

2. पीत gelb. Abstr. ग्वा f. 

पोतक, ^ °तिका dass. 
पोतन m. N. eines Baumes; *n. Safran. 

पीतवन्त् getrunken habend. 
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पोतवासस् ein gelbes Gewand tragend; 

Bein. Vishnu’s. 

पीताम्बर dass. 

पीति f. Trunk, Trank. 

ufaaa m. die gelbe Farbe. 

पीला u. Yet s. 1. yr. 
पोथ (—°) m. Trunk; Schutz. 

पोथिन् (—°) trinkend. 

पीनं (s. 2. पी) fett, dick, üppig, fest, dicht. 

Abstr. पीनता f., ° n. 

पीनस m. Schnupfen. 

पीनसित u. °सिन् verschnupft. 

पोच, पयति schmähen, höhnen. 
पोयक Schmäher. 

urga u. पीयुं höhnisch. 

पीयुष m. १. Biesimilch, Rahm, Saft, Soma, 

Nektar. 

पोयषगरल n. Sgl. Nektar und Gift. 

पीलों f. N. einer Apsaras. 

पोल m. N. eines Baumes (n. der Frucht 

dess.) ; Elefant; Atom. 

पीलंमती 8 (यास्) der mittlere (Himmel). 

fg u. aaa feist, fett. 

पीवन् , ¢^ पीवरी schwellend, strotzend, 

fett, wohlgenährt. m. Mannsname, f. 

Frauenname. 

पीवर feist, fett, strotzend von (—®). 

Absır. ©& n. 

पोवस् ? Fett, Speck. 

पी वसं fett, schwellend, reichlich. 
पी वस्वन्त् von Fett 81701260. 

धी विष्ठ (Superl.) sehr fett ०. feist. 
पलिङ्ख n. das männliche Geschlecht; Adj. 

männlichen Geschlechts (g.). 
पवत् Adv. wie ein Mann, wie das Mas- 

culinum (g.) 

पंखली f. Männern nachlaufend; f. Hure. 

परखलं f. Hure; m. Hurer. 

Um m. 5. परमस्. 
पसवन ein männliches Kind gebärend; n. 

^ eine best. Ceremonie beim Anfang der 

Schwangerschaft (r.) 

पसवन्त् einen Sohn habend. 

प्रंसुवन १. das Zeugen eines männl. Kindes. 

YER (adj. —°) = पमस् . 
*पंखरी f. Manneshüfte. 
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पंस्काकिल m. Kuckucksmännchen. 

पुंस्त्व n. das Mannsein, Mannheit; männ- 

liches Geschlecht (g.) 

Ygm. das unterste, stumpfe Ende des Pfeils. 

YA (8. vor.) geschaftet 0. befiedert. 

पुर्कितशर befiederte Pfeile habend. 

पंगव m. Stier; Held, Vorzüglichster unter 

N: 
पच्छ m. n. Schwanz, Schweif, Ende. 

पुच्छधि m. Schwanzwurzel. 

पुच्छ वन्त् geschwänzt. 

पच्छा n. Schwanzspitze. 

पुज्ञ (—°) m. Haufen, Menge. Abstr. न्ता f. 

ug, ogfat häufen, zusammenballen; 

pp. पज्ञितः 
पुञ्ञ शस् Adv. haufenweise. | 

पुजजिष्ठ m. Fischer 0. Vogelsteller. 

पुर्, परति umhüllen. 

पुर m. n., T f. Falte, Ritze, Höhlung 
(oft —® nicht zu übers.); Düte aus einem | 
Blatt (nur m.) 

पुरक m. dass. 

*पुरकिनी ^ Lotuspflanze ०. -gruppe.* 
पुण्डरिस्रजा f. Lotuskranz. 

पुण्डरी कं n. Lotusblüte (bes. eine weise); 
m. Marnsn., f. AT Frauenname. 

पुण्डरी कनेयन m. der Lotusäugige (Bein. 

Vishiws). 

YWTtrayat f. eine Art Blutegel. 

पुण्डरी कवन्त् mit Lotusblüten versehen. 

YWÜRT ?. = पण्ड री कनयन 
पुष m. Pl. N. eines Volkes. 
प्ख recht, gut (im weitesten Sinne), günstig, 

glücklich, schön, rein, heilig. n. das 
Rechte, Gute; Tugend, Verdienst; (auch 

UWE n.) eine best. Ceremonie (r.) 

ZUFAT, °कर्मेन् u. ° कुत् recht handelnd, 
redlich, tugendhaft. 

पुर्यकुल्या u. °क्रिया f. eine gute Handlung. 
पण्यगन्ध wohlriechend. 

पखखगन्धि ५. पुण्यगन्धिन् dass. 
पुष्यजनं m. Pl. gute Leute (Bez. best. gött- 

licher Wesen). 

पखता f., °त्व n. Heiligkeit, Reinheit. 

yuwarı n. heiliger Badeplatz; Adj. mit 

h. Badeplätzen versehen. 

yafaa— पुच्य 

पण्यवन्त् tugendhaft, glücklich. 

पुण्यशील rechtschaffen. 

पुण्यक heiligen Rubm habend. m. Bein. 
Nala’s u. a.; f. अ Bein. der Draupadi 

u. Sitd. 

पुखयात्मन् rechtschaffen, tugendhaft. 

पुण्याहं १. ein Glückstag; auch = folg. 

पण्याह वाचन १. das Wünschen eines Glücks- 
tages. 

पत् „ पुट. Ä 
पृत्तल ५. °क m. (लिका ^.) Puppe. 

परत्तिका f. dass.; Termite ०. eine kleine 

Bienenart. 

पुतं m. Sohn, Kind, Tierjunges; f. द 

Tochter. 

ya m. Söhnchen, Knabe; f. पुचिका 

Tochter (bes. eine an Sohnes Statt an- 

genommene). 

KEC IC einen Sohn wünschend. 

पचरकाम्य॑ f. der Wunsch nach einem Sohn. 

पचकार्य n. Sohnespflicht. 
परचरकृतकं an Kindes Statt angenommen. 

पचकृत्य n.= प्रचकायं. 
पचकृथं Kindererzeugung. 

पचता ^, °& n. Sohnschaft. 

पचदार n. Sgl. Sohn und Gattin. 

YAfyugyTaz eine best. Ceremonie (r.).* 

yafyaT m. Du. Sohn und Vater. 

yauTa n. Syl. u. m. Pl. Söhne und Enkel. 

पचर्मय aus dem Sohne bestehend. 

परचवत् Adv. wie ein Sohn, wie Söhne. 

प्र्चवन्त् einen Sohn, Kinder habend. m. 

Vater; f. नवती Mutter. 

yaat m. Sohnesliebe. 

परचा्थिन् Kinder begehrend (f. ग्यिणी). 

पचिण्याप्र erzielt mit einer, die schon einen 

` 8न9 hat. 

पुर्चिन्, ^ °णी = परचवन्त्. 
पचिय्, णयति sich einen Sohn wünschen. 

पचि auf einen Sohn bezüglich. 

पुरी f. 5. पुच. 

पची कर् an Sohnes Statt annehmen. 

EIER n. das Annehmen an Sohnes 

Statt. 

पुची य, "यति = पुचिच. 
पृची य u. पुत्य = पुचिय. 
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पुथ › Caus. याथयति (oA) zerdrücken, zer- पनप॒सकं १. Masculinum und Neutrum (9.). 
malmen.. पनाग m. N. eines Baumes. 

ug Hölle (erfundenes Wort). पुंनामधेय einen männlichen Namen habend. 

पत्रल schön; m. Körper, Individuum. ih Yarıı dass. 

पुनःकरणं n. das Wiederthun. 2. YATH den Namen पट् (8. d.) führend. 
पनः कर्मन् n., "क्रिया /. dass. पुंमंस् (प॑स्) m. Mann, Masculinum (g.), 
पनर् Adv. zurück, wieder, abermals, öfters Mensch, Diener ; Seele (ph.). 

(meist verdoppelt), ferner, aufserdem, | पुभाव m. Männlichkeit. 
dagegen, aber. Verstärkend nach वा, | 1. YX f. Fülle (nur पर्मिस् in Fülle). 
खथ वा ५ अपिवा oder. पनर् — पनर् 2. पुर् (Nom. पर) Burg, fester Platz, Stadt; 

bald—bald. 747. ५. किम्. Leib, Körper. 

पमरागम m., a 2. Wiederkunft. पुर n., T f. dass. 

पुनरागामिन् wiederkehrend. पर ष्णिह ^ N. eines Metrums. 

पुनरावतिंन् wiederkehrend (ins irdische YTUAT m. Voranschreiter, Führer. 

Leben). पुरजन m. Stadtvolk. 

पनरावृत्ति f. Wiederkehr, Wiedergeburt. | पुर्जित् m. der Burgenbesieger (Bein. 
पुनर्क्त wieder gesagt, wiederholt, über- Oiva’s). 

flüssig, unnütz. n. adv.; auch=folg. | पुरंजय m. dass. (Bein. mehrerer Heroen). 

पनंरुक्रता 3 शत्वं n. Wiederholung, Tau- परतस् voran, vorn, vorhin, vorher; Präp. 

tologie. vor (räuml. u. zeitl.), in Gegenwart 

पनर्क्तवादिन् dasselbe zweimal sagend.* (Gen. ०. —°). Mit कड् = पुरः कर्. 

पनरुक्ति f. Wiederholung, Tautologie. परदार n. Stadtthor. 

पनरूपलच्धि f. Wiedererlangung. पुरंदर m. Burgenzerstörer (Bein. Indra’s 

पुनगंभवती f. wieder schwanger 0. trächtig.| wu. anderer Götter). 

पनजंन्मन् n. Wiedergeburt. पुरधि Fülle ०, Segen spendend. m. N. 
yaaıta wiedergeboren. eines Gottes; f. Fülle, Reichtum, Segen. 

पुनव wieder neu. पुर धिवन्त् segensreich. 

ie tu n. das Wiedersehen. पुरधि oyst /. verheiratete Frau, Matrone. 

ननैव = पनणंव- परभिट्, °मथन u. गमथितर् m. = पुरदर 
पुनभव wiedergeboren; m. Wiedergeburt. (Bein. Oiva’s). 

L; पुनर्भू wieder erneut, verjüngt; f. eine परय m. Mannsname. 

wiederverheiratete Frau. परर क्त u. Tea m. Stadtwächter. 
2. पुनभ wieder entstehen, sich erneuern, पुरराष् (०--) Stadt und Land. 

sich wieder verheiraten (vom Weibe). | पर वासिन् m. Stadtbewohner. 

yazıta m. Wiedergenuss. | पुरश्चरण n. Vorbereitung (r.); Adj. Vor- 

yaaıı m. Wiedererlangung. bereitungen treffend zu (- °). Abstr. 

yadıı n. wiederholtes Niederschreiben. at f. 

yaaya n. das Wiedersagen, Wiederholen. परस Adv. voran, vorn, vor Augen, vorher, 

पुनर्वसु m. (941, u. Du.) N. eines Mond- zuerst, im Osten. Präp. vor (rauml, 

hauses). mit Abl., Acc., Gen. 0. —°; zeitl. mit 

yaaız m. Wiederholung, Tautologie. Gen... Mit गम् vorausgehen, vor- 

wieder verfiichtend schreiten. Vgl. u. AT u. UT. 

Tele n. wiederholte Opfergabe. YUTERTT m. Vorzug, Ehrenerweisung. 

yazau n. das Wiederkäuen, परस्तात् Adv. vorn, nach 0. von vorn, vor 

पुनधितिं f. Wiederschichtung. Augen, am Anfang, zuerst, ehemals, 

पृनःसंभव m. Wiedergeburt. früher; im Osten 0, von Osten. Präp. 

Cappeller, Banskrit-Wörterbuch, 17 
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vor (räuml. u. zeitl., mit Gen., Abl., पुरुमिचं m. Mannsname. 

Acc. 0. —®). 

पुरःसंह् vorsitzend; nach Osten sitzend. 
पुरःसर, f. X vorangehend. m. Vorgänger, 

Begleiter, Diener. —® adj. folgend auf, 

begleitet von, verbunden mit, n. adv. 

unter mittels, nach (zeitl.). 

पुरा Adv. vormals, früher, einst. Con). 

ehe, bevor. Präp. vor, zum Schutze 

vor, ohne, aufser (Abl.). 

पुराकल्प m. Vorzeit; Erzählung aus der V. 

पराकृत früher gethan; n. frühere That. 

पुराजा in der Vorzeit geboren. 
पुराणं, f T vormalig, früher, alt, antik; 

n. Dinge o. Sage der Vorzeit, Alter- 

tümer; eine best. Klasse von Werken. 

पुराणवत् Adv. wie früher. 

yırufaz altertumskundig. 
पराणविद्या f., °वेद् m. Altertumskunde. 

पुराणसंहिता f. Sammlung der Puräna. 

परातनः f. T ehemalig, alt, antik; Loc. in 

alten Zeiten. m. Pi. veteres. n. alte 

Sage, ein Puräna. 
पराधिप ५. पराध्यत्त् m. Stadthaupt, Polizei- 

meister. 

परारि m. Burgenfeind _(Bein. Giva’s u. 
Vishnu’s). 

पराविह् kundig der Vorzeit. 
पुरावृत्त früher geschehen, alt; n. frühere 

Art 0, f. Begebenheit. 

पुरीत॑त् n. Herzbeutel, Eingeweide überh. 

पुरीष १. Erde, Land, Schutt; Unrat, Kot. 

yarar u. शयु reich an Land; kotig. 

पुरः ५ पूवी viel, reichlich (sp. nur ०-) ; 

m. N. eines alten Königs. n. परू u. पष्ट 

adv. viel, oft, sehr. Superl. परूतम u. 

YxAı sehr viel, häufig; n. adv. 

पुरुकेत्स m. Mannsname. 

पुरुकुत्सानी f. die Frau des Purukutsa, 

पुरकुत् u. 2 viel thuend, thatenreich. 

पुरुक्षु nahrungsreich. 

परू Adv. vielfach, vielmals, oft. 

पुरुद॑स ९८. °द॑सस् thaten- 0. wunderreich. 

पुरधं u. शा Adv. vielfach, vielmals. 

पर्प्रियं vielgeliebt. 

पर्ष्टप vielfarbig, vielgestaltig. 

पृर्वोर männer- 0. mannenreich. 

पुरुशाक hilfreich. 
UI viel glänzend. 

पुरुष (पर्ष) m. Mensch, Mann (auch = 

Held); Diener, Beamter; Person (g.); 

Geschlecht, Generation; Lebenskraft, 

Seele, Geist; Weltgeist (ph.). f. पृड्षी 
Frau. 

पुरुषकार m. Menschenthat; Mannesthat, 

Heldenmut. 

पुरुषकेसरिन् m. Mannlöwe (Bein. Vishnu’s). 

पुरुषता f. Mannheit; als Instr. adv. nach 

Menschenart. 

पुरुषता unter den Menschen ; auch = vor. 

adv. 

पुरुषत्व n. Mannheit, Männlichkeit. 

पुरूषपश् m. ein Mensch als Opfertier o. 

ein Vieh von einem Menschen. 

पुरूुषमानिन् sich für einen Helden haltend. 

Abstr. गनित्व n. 

पृरुषमुगं m. Antilopenbock. 

पुरुषमेधं m. Menschenopfer. 

परुषषभ m. Menschenstier च. i. bester der 

Menschen (vgl. ऋषभ), König, Fürst. 

पुरूष व र् m. der beste Mensch. 

परूषवि घ menschenartig. 
परूषव्याघ्रं m. Manntiger (Art Dämon ०. 

auflserordentlicher Mensch). 

पर्षा कार Menschengestalt tragend. 
परुषाद Menschen fressend. 

पुरुषाद्, ^ T dass.; m. Menschenfresser, 

Rakshas. 

YRUITT = vor. 

परषानृत n. Unwahrheit in Bezug auf 
einen Menschen. 

परूषान्तर् n. eine andere Generation; ein 

anderer Mensch (= ein anderes, was 

ein M. ist); adv. zu einem M. hinein, 

zu einem M. heran, 

परुषो 5. पुरुष. 
पररुषात्तम m. bester der Männer ०. Diener; 

höchste Person, höchster Geist (Vishnu 

0. Krshna). 

yagd viel gepriesen. 
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पुष्य menschlich. 

Yard vielgerufen; m. Bein. Indra’s. 

IR 5. पुर् 

पदची ¢ reichlich, viel. 
YEAR ऽ. IR. 

परूरवस् oft o.laut rufend; m. N. eines alten 

mythischen Königs, des Gatten der Urvagi. 

KESE güterreich. 

पररोाग vorangehend, der erste, beste; ge- 

führt, begleitet von, versehen mit (—0), 

m. Führer; ^ अ -in. 

परागम् dass. 

परागवं My ट्र f. Führer, -in. 

परागा m.=vor. m. 

YITIETT (ण्ठ्डाम्, Nom. गास्) m. Opfer- 
kuchen (eig. Voropfer). 

पराडाश m. dass., Darbringung von (Gen.). 

पराधस् m. Hauspriester (cf पुरोहित). 

परराघा ^ Hauspriesteramt. 
पुरोभाग m. Vorderteil; das Sichvor- 

drängen, im Wege stehen; adj. —° im 

W. stehend, eifersüchtig auf. 

पराभागिन् sich vordrängend, unverschämt. 

पराभू voranstehend, überragend (Acc.). 

पररामुख mit der Öffnung nach vorn ०, nach 

08161 gerichtet (überh. nach vorn ge 

richtet, vorwärts*). 

Tau n. die nach Osten gerichtete 

Wurzel eines Baumes, 

yugu u. ज्याच vorkämpfend. 

पुरारथं überholend (eig. dessen Wagen 

voraus ist), vorauseilend, überlegen, 

siegreich. 

EN voranleuchtend; f. best. Verse (r.). | 

परावतिन् vor Augen stehend. 
परोावातं m. Ostwind. 

पराहन् Burgen zerschmetternd (Indra). 

परहित (8. 1, घा) vorangestellt, beauftragt; 

m, Beauftragter Vorgesetzter, bes. Haus- 

priester. 

परिहिति f. Hauspriesteramt. 
पुंयं in einer Feste befindlich. 

पुलकं m. N. einer Pflanze; n. Pl. das 

Sträuben der Körperhärchen im Affekt. 

oa dass. empfinden; p.p. कित् mit 

gesträubten Härchen bedeckt. 
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पलस्त्य ५. पुलह m. {6 won alten Rishis, die 

auch als Sterne am Himmel erscheinen. 

पलिन n. Sandbank, kleine Insel. 

पुलिन्द m. Pl. N. eines Volkes. 

पल् (०-) = परु 
परलुकाम viel begehrend. 

पलेामन् m. N. eines Unholds. 

पलेामा f. N. einer Unholdin. 

पुलामारि m. Feind des Puloman (Bein. 
Indra’s). 

पुल्कस m. eine best. Kaste, f. T. 

yay viel Böses thuend. 

ya, पुष्यति (A, पुष्णाति u. पषति) ge- 
deihen, blühen, wachsen, glücklich sein; 

gedeihen, machen, nähren, fördern, 

hegen und pflegen, an sich erfahren, 

empfinden, offenbaren, zeigen. p.p. पुष्ट 

genährt, wohlgeflegt, reichlich (s. auch 

bes.). Caus. चाषयति aufziehen, er- 
nähren (lassen), hegen, pflegen. 

पुष्कर n. blaue Lotusblüte; Löffelkopf 
(r.); Elefantenrüssel; Wasser, Luft. 

m. Trommel; Bein. versch. Götter, 

Mannsname. 

पुष्क रातत lotus-, blauäugig. 

पुष्क रार ण्य n. N. eines Wallfahrtsortes. 

पष्क रावतेकं m. Pl. Art Wolken. 

प्रष्क रिन् lotusreich, m. Elefant. f. ग्रिण 

Lotusteich. 

पुष्कलं reichlich, herrlich, prächtig. m. 
Art Trommel, männl. Name; n. Löffel- 

kopf (vgl. YET. 

पुष्कलक m. Bisamtier. 

पष्ट (s. पुष् ) १. Wohlstand, Habe. 
ystg wohlgenährt, dick und fett. 

पुष्टिं u. पुष्टि ^ Gedeihen, Blüte, Wohl- 
stand, Fülle (oft personif.); Nahrung, 

Zucht, Pflege. 

पषिमन्त् gedeihlich, reichlich. 

पष्प १, Blüte, Blume (adj. -° f. Tu. 

दै); m. Topas, männl. Name. 
परष्पके m. Art Schlange; N. eines Berges. 

n. (m.) Kubera’s Wagen. 

परष्पकाल m. Blütenzeit, Frühling. 

परष्पचाप m. Blumenbogen, Blumenbogen- 

träger (der Liebesgott). 
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भष्पद्न्त m. Bein. (४५5; männl. - 4१८ | strömen, herrieseln. ढ् reinigen, 

überh.; Du. Sonne und Mond. klären. FAQ (9) ५. परा reinigend ab- 

पुष्परघनुस् u °घन्वन् m. der Liebesgott schütteln, beseitigen. AA reinigen, 

(Blumenbogenträger). läutern; Caus. dass. 

पृष्पपेषशल blumenzart 3. प (—°) reinigend, läuternd. 

पुष्पफल n. Blüte und Frucht 2. पं (—°) trinkend 

पुष्पबाण m. der Liebesgott (eig. der| पग m. (n.) Haufe, Menge, Schar, Verein; 

Blumenpfeile habende) Betelpalme 

पुष्पभाजन n. Blumenkorb पगयज्ञ m. Vereinsopfer (r.) 

पष्पमयः दै aus Blumen bestehend us, usafa, ० ति €11€, achten, ehrfurchts- 

पुष्पमाला ^ Blumenkranz voll empfangen ०. begrüfsen, beehren 

पुष्पमिच m. Fürstenname 0. beschenken mit (Instr.), verehren, 
पष्पवन्त् blüten- 0 blumenreich anbeten. p.p. पजित geehrt, verehrt 

एष्यवषणं ८.) ogfz f. Blumenregen angesehen bei (Gen. ०. —°). अभि u 
पृष्पशय्या f. Blumenlager सम् = Simpl 

पुष्पश्ेखर m. Blumenkranz usenm., °जिका ¢. Verehrer, -in(Gen. 0.—). 

पत्ययो = PART पजन n. Verehrung 
पुष्पसार् m. Blumensaft पजनी य zu ehren von (Gen.), ehrwürdig 
पुष्पसूच n. T. eines Sütra पजयितर् m. Verehrer 

पष्पागम m. Frühling (Blumenankunft) पजयितव्य = पजनीय 

पष्याय 7. Staubfaden (Blumienspitze) | पजा f. Verehrung, Anbetung 

yurgu m द पजागृह rn. Tempel (Verehrungshaus) 
पष्पाराम m Bag SR. पजाह Ehre verdienend, ehrenwert 
GERT पणवकः ^व पजासत्कार् m. Ehrenbezeugung 
पष्पित blühend, blumenreich (auch übertr.) S z 2 USTURTU n. das zur Anbetung Erforder- 
पष्पिताग्र Blumen- u. Blütenspitzen habend थाथ पन 

f- AT N. eines Metrums. Us] zu ver = h ॥: ` 6 पिन् तयिः ehren, ehrenwert, hochzuver- 
arg न ehrend 0. Euer Ehren (im Brief) 

पुष्पोात्करा ^ N. der Mutter Ravana’s पका Oro TRNNRREENE 
पतद्क्त u. °द्क्तस् von reiner Gesinnung पुष्प् , पष्प्यति blühen 

1. पष्य १, Blüte, Blume (d. i. Höchstes, | IT m. eine Art Gespenster; f. IT N. 
einer Unholdin Feinstes), Schaum, Seim 

2. पुष्य m. N. eines Mondhauses; die Zeit, yanfägereinigt (eig. dessen Körper g. ist) 
wo der Mond im Sternbilde P. steht. | पति stinkend, faul 

पतिक dass.; m. Art Kraut पुष्यसे Dat. Inf. zu पष ir 

पस्त m., आ f. Handschrift, Buch पूतिगन्धं m F aulgeruch, Gestank 

1.9, पुनाति, पुनीतिं पवते (० ति) reinigen पूतिगन्धि faul riechend, stinkend 

läutern, sühnen; klären, erhellen;| पतित r. Fäulnis, Gestank. 

sichten, unterscheiden. Med. sich reini- पूतिभाव m. dass 

gen, klar abfliefsen (vom Soma, bes पती क m. Art Kraut (vgl. पूतिक) 
Partic. प॑वमान der Rieselnde), büfsen | UFA# geläutert, rein 
(auch = Act.).. Pass पयते gereinigt, | पूप m Kuchen 

entsühnt werden. p.p. चूतं rein, klar, | पपशाला ^ Bäcker (eig. Kuchen-)stube. 

lauter. Caus. पवयति u. पावयति reini- | पूय पयति faul werden, stinken 

gen, läutern. ऋ Med. geläutert zu- पय m. १, Jauche, Eiter. 
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पर erfüllend, befriedigend (@--). m. das 

Füllen, Vollmachen, Befriedigung; 

Ergufs, Flut, Strom, Überflufs. 

पूरकं = vor. Adj. (—° 0 *Gen.). m. Strom, 

Ergufs; f. परिका Art Kuchen 

पूरण, f. T voll machend, erfüllend, voll: 

Pl. Vorfahren. f. पवा (fa) Osten 
n. Vorderteil; adv. voran, vormals, 

früher, zuvor, vorher (dass. I °— u. 

adj. —°); begleitet von, verbunden 

mit, vermittelst, unter (—°). Mit Abi. 

vor (zeitl.). अद्य पर्वम् bis jetzt 

endend. m. u. f T eine Ordinalzahl im | ya, f. पूविका vorangehend, früher; — 

Masc. u. एल. (g.). n. UTUW das Voll- (adj. u. n. adv.) = vor 

machen, Anfüllen, Vollendung, Befrie- पर्वकर्मन् १. eine frühere That ०, die erste 

digung 

परणीय auszufüllen, zu vollenden 

परय्, ग्यति 5 1. UT 
पुरयितङ् (TR) ausfüllend, vollendend 

m. Erfüller, Befriediger 

That 

पूवकाय m. Vorder- ०. Oberkörper 

पवैकाल ५.०ल्िक aus früherer Zeit stammend 

ehemalig 

uaga früher gethan; n. eine frühere That 

प् m. Mensch, Volk, Leute (‚8gl.); N. eines | NA vorangehend; °गत -gegangen 
Volksstammes u. eines Helden (= पर) 

परुषादट् Menschen verzehrend 

(s. 1, पङ्) gefüllt, voll von (Instr 

Gen. 0. —°); vollständig, vollkommen, 

reichlich; abgelaufen, abgemacht, voll- 

endet. n. Fülle 

परणचन्द्र m. Vollmond 
पृणता ^, °त्व ०. Fülle 
पर्णमास् m. Vollmond 

पूर्णमास m. dass., Vollmondsfeier; f. Voll- 

mondsnacht ०. -tag 

पणी vollkommen glücklich 

पणामृताग्ुवदना f. eine Vollmondantlitzige 

yurg der sein Ziel erreicht hat 

पोर्णिमा f. Vollmondsnacht 0. -tag 

पर्णेच्छं dessen Wunsch erfüllt ist. 

m. Vollmond 

पूत (s. 1. पर्) n. Lohn, Verdienst 

पूर्ति f. Füllung, Vollendung; auch = vor 

पर्तिन् verdient (act.) 

पर्वन् sich vollgefressen habend 

s. 1. UT 
a m, Burg- ०. Stadtherr. 

ufiz Burgen brechend 

त्ति erster Gedanke; Dat. sogleich 
पर्वजं zuvor geboren; vormalig, alt; zuerst 

च geboren, älter. m. der älteste (Sohn, 

Bruder u. s. w.); Vorfahr, Ahn. 

yasız m. Pl. die Alten (frühere Leute). 

पवैजन्मन् १. eine frühere Geburt 

2 पवैजन्मन् m. der ältere Bruder 

पवतेस् Adv. vorn, östlich, zuerst 

पर्वतस्कर m. ein früherer Dieb 

प्वच Loc. von पव , adv. voran, früher 

पवैत्व n. das Vorangehen, Frühesein; die 

Priorität 

पूर्वथा Adv. (wie) eliemals; zuerst, zuvor. 

पूवैदक्तिण südöstlich 
yazıı zuvor gegeben 

पूवैदिम् ¢ der Osten 

पर्वद्ष्ट zuvor gesehen, von früher her an- 

gesehen als 

पवैदेश m. östliche Richtung 

uafayta m. Vorangehen im Compos. (g.) 
पर्वनिविष्ट früher angelegt (Teich) 
पर्वपक्तं m. Vorderteil ०. -seite, erste 

Monats- o. Jahreshälfte; Klage (j.); 

erster Einwand (pA.). 

पवैपथ m. der frühere Weg 

प्व der vordere, vorangehend, östlich (von yaug n vorderes Compositionsglied (g.) 

(4Abl.); vorherig, ehemalig, alt, früh; पर्वपौ zuerst trinkend 

früher als (Abl.); anfangend mit, fol- पर्वैपाद m. # 01061118 

gend auf (—°). Mit Qu Jugend; mit पर्वपाय्य n. der Vortrank 

आयुस् Greisenalter. m. älterer Bruder; पर्वपितामह m. Urahn 
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पर्वपीति / = पर्वपायय पूर्वेद्युस् Adv. Tags zuvor, gestern 
yayuay Mm Vorfahr, Ahn; der Urgeist| पवोक्त früher gesagt, oben erwähnt 

(= Brahman) पवोपकारिन् zuerst dienstfertig ०, gefällig 

yaug der je frühere us (U) vorberig, ehemalig, alt, voran- 

gayaım je früher genannt gehend, der erste, nächste, vorzüglichste 

पर्वपेय n. = पर्वपाय्य पृव्येम् zuvor, längst, bisher 

पूवेभाग m. Vorder- ०. Oberteil पलं u. °कं m. Büschel, Bündel 

परववंभाज्ञ den ersten Anteil erhaltend, be- | पद्य n. ein taubes Fruchtkorn 

vorzugt uguaat von Püshan begleitet (s. folg.) 

Yard der Ostberg (vgl पूवा चल) ; ein पर्षन् m. N. eines Gottes; die Sonne 

früherer Fürst पक्त, पृच् 5 पच 

पवैराच m. der erste Teil der Nacht प् ̂  Labung, Nahrung. 

1. पवैख्पं n. Vorzeichen (für प्रति) ; ७०6 | पृक्त bunt, scheckig; m. ein solches Pferd. 

best. Redefigur (rA.) च् ^ Labung 

2. यर्व॑ख्प die frühere Gestalt habend पच्छक (f year), fragend nach (Gen 

पर्ववत् Adv. wie zuvor, wie gesagt ०. ---°) 

पवेंवन्त् etwas Vorangehendes habend; f. पच्छा ^ Frage (nach 0. an —e). 

ogAt früher verheiratet gewesen 8 s. प्र् 

ydat (गवाह) zuerst (als Vorspann ०. zum | gute u परिये 5. 1. UT 

ersten Male) ziehend पत् ̂  Kanıpf, Streit (nur Loc. PI.). 

पूवेवाद m. Klage; °दिन् m. Kläger (5) पतन १, feindiiches Heer; f. अ dass. o. 
पवेविद् altertumskundig TH 

पर्वविधि m. eine frühere Regel (9) तनज in den Kampf ziehend 

पवेवुत्त früher geschehen; n. ein früheres पृतनाजिंत् im Kampfe siegreich 

Ereignis पृतनाज्य n. Wettkampf. 

पवंसंद् vorn sitzend ध feindlich ; m. Feind. 
पूवैसमुद्र ५. °सागर् m. das Ostmeer yanıdg (Ute) feindliche Heere be- 
ugs erstgebärend zwingend. 
ugafa f. erster Ruf, Frühgebet पृतनाषाह्य 2 oXTeI n. Bezwingung feind- 

पवाचल der Ost-(Sonnenaufgangs-) berg licher Heere 

पवीाचार्यं m. ein alter Lehrer पतन्य् °न्यति feindlich sein 

पवाव्य mit Osten beginnend ya bekämpfend; m. Feind 

पवाद m. = पवौचल पत्सुति m. f. feindlicher Angriff 

पवाधिकं stärker als früher २८५ im Kampfe siegreich 

पवौापर der vordere und hintere, östlich ष् 5. पत् 

und westlich, früher und später पर्थं m die flache Hand (auch als Längen- 

पवीर्ध m (n.) Vorder- o. Oberteil, Ostseite 4 ma/fs); f: पया N. einer Gattin Pändu’s 

erste Hälfte; {ZT Vormittag पथक् 4४. einzeln, besonders verschieden, 

पूवा्धकाय m. Oberkörper ‚individuell je für sich (oft verdoppelt); 

yatautfza früher verschmäht Präp. getrennt von, ohne (461, *Instr 

पवीवेदकं m. Kläger 4.) o.*Gen.). Mit कंड् absondern, trennen; 

पूवी Vormittag; gew.Loc. früh morgens mit %9 sich absondern. 

yes, द vormittägig पथद्धरण n., yatzgat f. Absonderung. 

पवा 5. पर पथक्ता ^, शतक n. Besonderheit, Indi- 

पवेश Adv. Präp. vorn; vor (Acc. u. Gen.).| + vidualität 



पृथक्सुख- पेय 

पथक् सख Pl. verschiedene Freuden habend 

पृथकिखखति। dasAlleinstehen,die Trennung 

yaııy Pl. verschiedene Vorteile habend 

पथयगुपाद्ान n. eine besondere Erwähnung 

पथग्जनं m. ein gemeiner Mann; Sgl. ५, Pl 

das gemeine Volk, der grofse Haufe 

पथग्भाव् m. Besonderheit, Verschiedenheit 

yazgn Pl. je ein Jahr 

yafaqy verschiedenartig; mannichfaltig 
पुथाजन्मन् ५. पृथात्मज m Sohn der Prtbä 

(Bein. Yudhisthira’s) 

५ u. पथासनु m. dass 
% m. Mannsname 

पृथिवी ^ die Erde (eig. die weite, oft als 

Göttin personif.); Land, Reich. 

पुथिवीकम्प m. Erdbeben. 

पृथिवीक्तित् die Erde bewohnend ०. be- yg 

herrschend; m. Fürst, König. 

पथिवीतल n. Erdboden 
पथिवीदया वा (7४०. Du ) Erde und Himmel 

पृथिवीनाथ, oufa, "पाल ५. ०भृज् 7. Fürst 
König (Erdbeherrscher) 

पृथिवीमभृत् m. Berg (Erdträger) 

पुथ (^. पथ u. पृथ्वी) breit, weit, grols 
reichlich; n. adv. — m. männl. N.; f 

पृथ्वी Erde, Land, Reich. 

चथकं m. n. halbreifer Reis; m. Knabe, 

Tierjunges, Pl. Art Korn. 

yyatı कर् weiter machen 0. öffnen (die 

Augen) 

yaat 1. णत्व n. Breite 

पथनितम्ब breithüftig 

पथुपग् breite Sicheln tragend 

पुथपाणि breithändig 

yyay u yagy einen breiten Boden 

habend 

पथुल breit, weit, grofs 
पृथुलोचन grolsäugig 

पृथशिरस् breitköpfig 

पृथुश्चवस् weitberühmt; m. Mannsname 

पृथ्णी ^ पृथु 
पृथ्वी (°—) = पृथिवी (°—) 
पद्ाक् m yaıa f. Natter, Schlange. 

wa n. das Anschmiegen 

[१० ८ 
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पचि gefleckt, bunt, Pl, vielartig. f. पञचि 

eine bunte Kuh, Milch, Wolke; Stern- 

himmel; N. der Mutter der Marut. 

पृषतं m. die bunte Gazelle; Wassertropfen, 

Flecken. 

ugen m. Pfeil. 

पंषदश्च bunte Rosse habend. 

uggt gesprenkelt 

Yget ९ uyAtgesprenkelt seheckig, bunt 

m. die bunte Gazelle, f. deren Weib 

chen ;eine bunte Kuho. Stute. n. Wasser- 

tropfen 

ufgarn. Regen 

पुष्टं s. प्रच्छ 
पुष्टि f. Rippe ufsaıı an den Rippen 

गी ̂ =yfe 
पथ्या f. Seitenpferd. 

प n. Rücken, Rückseite, Oberfläche, 

Gipfel, Loc. im 0. hinter dem R., hinter 

(Gen.). 

पृष्ठग auf dem Rücken befindlich, reitend 

(Gen. 0. —®) 

पृष्ठतस् auf dem 0. den Rücken, im Rücken, 

hinter (Gen. ०. —°), hinter dem R., 

heimlich, abseits, abgewandt. Mit कड् 

auf den R. nehmen, hinter sich bringen, 

hintansetzen, aufgeben, fahren lassen 

(opp. परतः कर). Mit भू im Rück en 

d. i. gleichgültig sein 

पृष्ठभाग m Hinterteil, Rücken 

पष्ठ मास n. das Rückenfleisch; शस खाद् das 

R. jemds. essen व. i. afterreden 

पृष्ठानुग u ग्गामिन् hinterhergehend, fol- 

gend. 

ya auf dem Rücken tragend; m. (mit u. 

ohne अश्व) Last- o. Reitpferd. 

tg aus Tau o. Reif entsiehend. 

y s. 1. u. 2 UT. 

पेर, f. AT u. ई Korb, Kästchen. 

चेरकं m. n., fat f. dass.; n. Menge, 

Schar. 

पेडा ^ Korb. 

चत्व m. Bock, Hammei. 

ug m. Mannsname 

ee: ` इ 

पशना o#ft/.sich anschmiegend, zärtlich. | चेय zu trinken, trinkbar, zu geniefsen 
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m. Trankopfer; f. अ Reisschleim, Tara Civa gehörig (vgl. पिनाकिन्). 

Suppe; १. das Trinken (--°), Getränk. चेप्यल aus dem Holze des heiligen Feigen- 

पेयष = पीयष baumes gemacht 

चेरा f. ein best. musikalisches Instrument पैप्पलाद von Pippaläda herrührend; m. 

1. Wkdurchziehend( Wolke), rettend( Schiff’) 

9. पङ् schwellend (trans.). 

3. चेर् trinkend o. durstig. 

पेलव fein, zart; zu zart für (—®). 
un m. Schmuck, Zierrat; Schmücker, 

Bildner, Zimmermann. f. X Stück 

Fleisch. 

पशन, ^ X zierlich, verziert. 

UN dass., lieblich, reizend, zart, 

gewandt; n. Schönheit, Anmut. 

पशस् n. ‚Gestalt, Schönheit, Schmuck, 

Zierrat, Kunstgewebe ०. -gewand. 

पैशस्वन्त् geschmückt, geziert. 

पेशितर् m. Zerleger, Vorschneider. 
पेष, fix (—°) zerreibend, mahlend; m. 

das Zerreiben, Mahlen. 

पेषण १. = vor. m.; ¢. द Mahlstein, 

UST m. Zerreiber, Zermahler. 
“ug n. Knochen o. Fleischstück. 

चेष्य zu zerreiben zu (— 0), 
ugs sich ausdehnend 

FT, °लायन u. °्लायनि m. Patron. von 
पिङ्गल 

UFU,n. die braune Farbe. 

US m. patron. Name Yäska’s. 

ara m. ein Anhänger Paiigyas. 
US m. patron. N. eines alten Lehrers. 
Qu m. N. eines alten Lehrers. 

वेजवनं m. patron. Mannsn. 

IST Adj. Topf-, gekocht. 

पतामहः f T grolsväterlich, von Brahman 

stammend. m. B.’s Sohn; n. N. eines 

Mondhauses. 

पतक, f. दई väterlich, auf die Manen be- 
züglich. 

पितयज्निक u. °्यज्ञी य auf das Manenopfer 
bezüglich. 

पेतुष्वसेय, द von der Vaterschwester 

abstammend; m. deren Sohn. 

a ५. पेत्तिक, ^ ई Gallen-, gallig 

fein, 

24. die Schule des ए 

ON n. Gewandtheit, Freundlichkeit. 

पेशाच, f. ई den Picäca zukommend; f, T 

der Dialekt ders. 

पेशु u. °न्य 7. Afterreden, Verleumdung. 

चेष्ट (^ दै) u. चैषठिकं aus Mchl bereitet, 

पारक m. Knecht. 

चारल m. Bündel. 

पारलक ?., लिका ¢^ dass. 
चारी /. Mastdarm. 

पात m. Junges ०. Schössling von (—® in 
Tier- u. Pflanzenn.); m. n. Schiff, Boot. 

पातकं m. (—°) dass.; ¢ पातिका Kleid, 
Gewand. 

पोातस्लव m. Schiffer. 
पातभङ्क m. Schiffbruch. # 

पातर u. चातर् m. Reiniger, Läuterer (r.) 

पात विज्ञ m. ein seefahrender Kaufmann 

पाच n. das Somagefäls ०. das Amt des 

Potar (r.), die Schnauze des Ebers 

चाचिन् m. wilder Eber 

पातचीय auf den Potar bezüglich (r.) 

पाथ m. ein Schlag mit (—°). 

पाया ¢^ ein best. Blaseinstrument. 

चालिका ^ Art Gebäck. 
पाष m. Gedeihen, Wohlstand, Fülle; Er- 

nährung, Pflege, Zucht, Fütterung. 

पाषक, f. °षिकां ernährend, aufziehend, 

züchtend. 

UTIU pflegend, hegend; n. Ernährung, 

Zucht, Pflege. 

पाषणकर die Ernährung bewirkend. 

पाषणीय zu ernähren 

पाषयलु 1६11600, gedeihlich 

पाषयिष्णां dass 
पाषितर् m. Ernährer, Pfleger 

पाषिन् (—°) ernährend, erziehend. 

पाषुक gedeihend. 

UTET m. = पाषितर. 
पष्य zu ernähren; gedeihlich, reichlich. 

चेच (f. दै) चेच्य auf die Manen bezüglich पाष्यावन्त् Gedeihen schaffend 

चैदं dem Pedu gehörig; m. dessen Ross चाखलीय Adi. Huren- 



पाथलेय- प्रकरण 

च खलेयं १. Hurensöhn. 

चाखल्य n. Mäntiersuecht, 
UT männlich; n. Männlichkeit; 
चस्य dass.; auch n. Manneskraft 6. sihät: 
UT am Schwanze befindlich. 

MS u. छु m. Fischer. 
चाण्डरीक aus Lotusblumen gemacht. 

ug m. Pl. Völksname, 
पाण rechtschaffen, fügendhaft, 
Mar. einer Gegend. 

u, f. T vom Sohne stammend. m. 
Sohnessohn, Enkel; पाचवत् adv. {चाची 

Sohnestochter, Enkelin. 
aa m. Enkel: 

rar einen Enkel häbend: 
»५ ~ +~ 

Frau stammend; m. der Sohn einer 
solchen 

1: चीर m. Füller, Sättiger, Mehrer. 
2 चार m; Städter, Bürger. 

चपारकायं n. städtische Angelegenheit. 
Ta m. Städier, Bürger (coll;). 

MT -dem Städiezerstörer (Indra) ge- 

hörig ०. geweiht. 

पारव, / % von Puru stammend, 10 ge- 
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चात mit कर्मन् n. ein verdienstliches Werk. 

fan zu einem v. W. gehörend. 
पिषैदैहिक 0. देहिक aus einem früheren 

Leben stammend. 

16 1111 n. Priorität und Posteriorität, 
Aufeinanderfolge. 

चाविक, ८ T früher, ehemalig. 

चालस्त्य m. patron. Name Kubera’s. 

Mira zu Puloman o. Pulomä gehörig. 

m. N. eines Rishi; f. X patr. Name der 

Gatiim Indra’s. 
| चाष m. ein best, Monat; f. X Vollmonds- 

nacht ०, -tag in dems. 

Ufes, 1 T das Gedeihen betreffend o. 

befördernd. 

are, f T dem Püshan eigen; n. N. eines 

Mondhauses,. 

are, / श 8118 Blumen bestehend. 

चाष्य m. N. eines Fürsten. 

| प्या, wrafäschwellen, strotzen, überfliefsen. 

च्रं dass., voll, reich werden an (Instr.); 

Partic. आऋआप्धयायमान. — Caus. SITWT- 
यंयति, णते schwellen machen, voll 

machen, ergänzen; nachfüllen, begiefsen 

(r.); nähren, kräftigen, beleben. Ger. 

rare. 
तणा Überzug des Bogenstabs. 

hörig. m. ein Nachkomme P.s; Pi. 113 प्रं (०-) vor, vorwärts, fort, weg (in 
das Geschlecht o. Volk der P. 

UTTER vorderst, östlich. 
Tu, f. श् alt, antik, ehemalig. 

चपाराशिकं, 0 T dass. 

चारिकं m. Städter, Bürger; Pl. Volksn. 

es, ^ T menschlich, männlich; n. 

Männheit, Mannesthat o. -mut. 

arg, /. T von Menschen kommend; 

menschlich. Abstr. o& n. 

araaa Indra gehörig (vgl. YRRA). 

चाखूरवस dem Purüravas eigen. 

चारागव m. Küchenmeister. 

चेाराभाम्य n. Missgunst. 

पारेाहिल्य 7. das Hauspriesteramt. 

Subst. w. Verben); vorzüglich, sehr, 

höchst, hoch- (in Adj.). 

2. प्र (—°) füllend, nährend; 7. Erfüllung. 

प्रग n. Vorderteil der Wagendeichsel ; 

Dreieck. 

प्रकर offenbar, deutlich, o— u. n. adv. 

प्रकरनं १. das Offenbaren, Sichtbarmachen. 

प्रकरय , ग्यति offenbaren, zeigen; p.p. 

प्र्कारिन offenbart, deutlich, sichtbar, 

प्रकरी कड् ~= vor, oA offenbar werden, sich 

zeigen. मै 

प्रकरी करण n. das Offenbaren. 

प्रकम्प zitternd; m. das Zittern, Beben. 

प्रकम्पन 11. Wind. 

dere, f: T auf den Vollmond bezüg- प्रकभम्पिन् zitternd, schwankend. 

lich. m. n. Vollmondsfeier;; f. T ४०11- | प्रकर m. Haufen, Menge. 

mondsnacht o. -tag; n. Vollmondstag. | प्रकरण n. Hervorbringung, Behandlung, 

Tat n. Vollmondsopfer. Besprechung (Abstr. o&@ n.); Abhand- 

17* 
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lung, Abschnitt, Kapitel; Art Drama 

(auch X f.). 

प्रकषे m. Vorzug, hoher Grad, Übermals. 

०--, Abl. u. Instr. adv. in hohem Grade, 

stark, sehr. 

प्रकषेण m. Quäler, Beunruhiger; n. das 

Förtziehen, Ausdehnung, lange Dauer. 

प्रकाण्ड m. n. Baumstamm, Abschnitt in 

einem Werk; trefflichst unter (—°). 

प्रकामं m. Lust, Vergnügen. प्रकाम (°—), 

°मम् u. °मतस् adv. nach Lust, nach 

Wunsch. 

प्रकार m. Art, Weise; adj. —° -artig. 

Abstr. ° ता f. 

WATT hell, leuchtend, sichtbar, offen, 

öffentlich, bekannt, berühmt durch 

(Instr. 0. —°), in (—?). प्रकाश (°—) 

u. NM öffentlich, sichtbar, deutlich, 

laut. m. प्रकाश् Helle, Licht, Schein, 

(adj. —® ähnlich, gleich), Klarheit, 

Offenkundigkeit, Berühmtheit. Zoe. 

adv. öffentlich, vor aller Augen. 

प्रकाशकं, f. °शिका = vor. Adj.; erhellend, 

erleuchtend, offenbarend, erklärend, 

bezeichnend, ausdrückend. 408८1". १ त्व 2. 

प्रकाशता ^ on. 405८. 2५ प्रकाश. 

प्रकाशन erhellend, erleuchtend; n. das 

Erhellen, Offenbaren. 

प्रकाशय, °afas काम्. 
प्रकाशवन्त् hell, glänzend. 

प्रकाशिता ^, णत्व n. Helle, Licht. 

प्रकाशिन् hell, leuchtend; offenbarend. 
प्रकाशी कड् hell machen, offenbaren. 

प्रकाशेतर unsichtbar (eig. anders als sicht- 

bar). 

प्रकाश्य zu erhellen, zu offenbaren. 

प्रकाश्यतां ^ das Offenbarsein. 

प्रकिरण n. das Ausstreuen, Hinwerfen. 
प्रवीणे (8. 3. कर्) n. Allerlei, Vermischtes. 

प्रकीरणक zerstreut, vermischt; n. = vor. n. 

प्रकी तैन n. das Verkünden, Preisen; f. ऋ 

Erwähnung, Nennung. 

प्रको तिं ¢ lobende Erwähnung. 
प्रकृत sc AT. 

प्रकृति /. Natur, Ursprünglichkeit, das 
Primitive, Grundlage, Norm, Faktor, 

प्रकषं- प्रगल्भ 

bes. die Faktoren des Staats: Minister, 

Unterthanen u. 8. w. 

BEE ursprünglich, natürlich, normal. 

प्रकतिष्ठ u. of im natürlichen Zustand 

befindlich, normal, gesund. 

प्रकृतिसख्थद शंन normalsichtig.* 

प्रकृष्ट (8. कष ) lang, stark, heftig, aulser- 

ordentlich. Abstr. o& 1. 

प्रकेत m. Erscheinung; Wahrnehmung, 

Einsicht; Wahrnehmer, Kenner. 

प्रकाप m. Aufwallung, Zorn. 

प्रकापण u. °पन, f. ई aufregend (—); 

n. Reizung, Aufregung, das Erzürnen. 

WaTS m. Vorderarm ; Schlosshof. 
प्रक्रमं m. Schritt (auch als Längenmajs), 

Anfang; Verhältnis, Mals. 

URAU rn. das Vorschreiten, Schreiten 

zu (—°). 

प्रक्रान्त (5. क्रम्) n. Aufbruch, Abreise. 

प्रक्रिया ^ das Hervorbringen, Verfahren, 

Art und Weise, Ceremonie; Vorrecht, 

Vorrang; Abschnitt, Kapitel. 

प्रक्र käuflich. 
प्रक्र डं m. Spiel, Scherz. 

प्रक्रीडिन् spielend, scherzend. 
HAT m. Aufschrei. 

प्रक्तेद m. das Nasssein, Nässe. 
प्र्तय m. Vernichtung, Untergang, Ende. 

प्रत्ता लकं waschend; m. Wäscher. 

प्रत्तालन Waschungen vollziehend (r.); n. 

das Waschen, Waschung, Reinigung. 
प्रीण 5. 2. Q 

प्रक्ीणपाप dessen Sünden getilgt sind. 
प्रक्तेपं m. das Werfen, Wurf (coner.). 

WQUU n. das Werfen, Hineinwerfen, 
Aufschütten ०, -gielsen. 

प्रच्चेडा ^, डत n. das Brummen. 

प्रख्यं sichtbar, deutlich ; ^ आं Sichtbarkeit, 

Glanz, Schönheit; adj. —® gleich, 
ähnlich. 

प्रख्यान् n. das Bekanntsein o. -machen. 

प्रगर्धिन् vorstrebend. 

प्रगल्म् , °ल्भते mutig, entschlossen sein. 
प्रगल्भ mutig, entschlossen, kühn, selbst- 

bewusst. 4९5८. नता f. 



प्रगाढ- प्रजविन् 

प्रगाढ (ऽ. गाह) eingetaucht, vermischt mit, 
reich an (—°), viel, vielfach. 

stark, heftig. 

प्रगाण n. Gesang. 

प्रगाथ m. eine Art Doppelstrophe. 

प्रगुण richtig, in Ordnung, gut, vorzüglich 

प्रगुणय , ण्यति in Ordnung bringen, 

recht machen o. -legen; p.p. प्रगुणित 

Hut FT dass.; oA in Ordnung kommen 

प्रगृह्य starr, unvei änderlich (g.) 

प्रभे (Loc. adv.) früh morgens 0. morgen 

früh, 

प्रगेतन morgendlich, künftig. 

ug m. das Vorhalten ०. -strecken (adj 

— vorhaltend ०. -streckend); das Er- | 

greifen, Packen 

n. adv. 

zu- 

Versessensein auf, 

Hartnäckigkeit; Empfang, Aufnahme, | 

Gunstbezeigung; Zügel, Strick, Lenker, 

Führer, Gefährte. | 

प्रग्रहण m. Lenker, Führer; n. das Er- | 

greifen, Fangen, Packen, Darreichen. | 

प्रग्रह्वन्त् haltend (—°); freundlich, zuvor- | 

kommend 

प्रचस m. *Fresser ; N eines Rakshas. | 

प्रघासिन् u. I gefräfsig. | 

प्रचोाष m. Laut, Geräusch | 

प्रचण्ड sehr heftig 9. zornig. Abstr. oATf. | 

प्रचण्डातप m. heftige Glut | 

प्रचण्डपाण्डव 12. T. eines Drama’s. 

ygat (Instr. adv.) verborgen, heimlich. 

प्रचय m. das Pflücken, Sammeln (auch 

o# n.); Haufe, Menge, hoher Grad; | 
auch = folg. 

प्रचयस्व र् m. Massenaccent (9.). 

प्रचरणं n. das auf die Weide gehen, das 

ans Werk gehen; f. T Art hölzerner 

Löffel (r.) 

प्रचय / Handlung. 

प्रचलं schwankend, zitternd. 

प्रचलनं n. das Schwanken, Zittern. 

प्रचार m. das Vortreten, Erscheinen 

Stattfinden; Verfahren, Benelimen, Art 

und Weise; Gang, Weg (coner.), Tum- 

melplatz, Weideplatz. 

प्रचर् viel, reichlich; voll von, reich an 

(—). Abstr.oeat f, can. 
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प्रचेतन erhellend. 

प्रचेतस् achtsam, 

Bein. Varuna’s. 

प्रचे तन Aussicht gewährend, Aussichts-. 
प्रचाद m., ०न् n. das Antreiben. 

UT f. Bedeckung 

HZ u *°पर m. Überzug, Bettuch 

प्रच्छन्न 5. 1. चट् 
प्रच्छाद् क (—°) ०९१९८९९१, verhüllend. 

प्रच्छादन (—°) dass.; n. das Verdecken, 

Verhüllen. 

प्रच्छाय Schatten. 

प्रच्किति Ss. च्छा. 
HT abschneidend 

प्रच्छेद m. Abschnitt 
प्रच्यव m. das Weichen, Schwinden 

Fall 

प्रचय वन् ५६६ Weichen; Verlustiggehen( AM.). 

weise, verständig; m. 

der 

प्र च्युति 0.7 

प्रक uxta (A) fragen, erfragen, fragen 

nach (2 Ace.), suchen, verlangen, be- 

gehren. P.P. US befragt, begehrt; selten 

erfragt. आ (meist Med.) jemd. (4८८.) 

Lebewohl sagen. परि herumfragen, 

fragen nach (2 Aecc.). वि fragen, be- 
सम् sich befragen, 

sich unterreden 0. begrüfsen mit (Instr.); 

fragen nach (ॐ Ace.). 

fragen; erkunden. 

प्रि = प्रह (). 
प्रज gebärend (—). f. WAT Geburt, Zeu- 

gung. Same, Nachkommenschaft, Fa- 

milies Pl. Geschöpfe, Des. Menschen, 

Leute, Unterthanen, Volk. 

प्रजन m. Zeugung (auch n.); Erzeuger. 

प्रजनन zeugend; n. Zeugung, (Geburt, 

Fortpflanzung, Zeugungskraft o. -glied, 

Samen. 

प्रजननवन्त् zeugungskräftig. 

प्रजनयित॑र m. Erzeuger 

प्रजनिष्णु zeugungsfähig 

प्रजनं Geburtsglied (= vulva) 

प्रजय m. Sieg 

प्रजल्यं m., oA n. Unterhaltung, Rede. 

प्रजल्पित् (s. जल्प्) n. dass. 

प्रजवं m. Eile, Hast. 

| प्रजवन u. प्रजविन् sehr eilig. 
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प्रजस् (—°) = प्रजाः 
प्रजाकाम Nachkommen wünschend. 

प्रजस् — HATU 

Handhabung, Festsetzung, Durch- 

führung. 

प्रजागर wachend; m. der Wächter ०. das प्रणयवन्त् vertrauensvoll, verliebt, sehn- 

Wachen. 

प्रजात 5. जन्. 

प्रजाति ¢^ Zeugung, Fortpflanzung, 

schlecht. 

प्रजाद्ान n. Kindererzeugung. 

प्रजाघमं m. Regel für die Kindererzeugung. 

प्रजानन्त् 5. 1. ज्ञा. 
प्रजापति m. Herr der Zeugung ०. der 

Geschöpfe, der Schöpfer (in ältester 

Zeit einer, später mehrere angenommen). 

प्रजापालं m. Hüter der Geschöpfe (14/1८) 

o. Hüter des Volks, Fürst, König. 

प्रजापालन n. das Hüten des Volks. 

प्रजायिनी ^ gebärend. 

प्रजावन्त् nachkommenreich, fruchtbar. 

f. गवती schwanger; Mutter von (—P); 

des (älteren) Bruders Frau. 

प्रजाहित gut für die Geschöpfe. 
प्रजो वन n. Lebensunterhalt. 

प्रजेश u. "खर् m. Herr der Geschöpfe, 

Schöpfer; Fürst, König. 

प्रज्ञ verständig, kundig (-—-°); f. प्रज्ञा 

Einsicht, Verstand, Vorsatz, Entschluss. 

ज्ञता ¢ Kenntnis, Wissen. 

प्रज्ञष्ि /. Mitteilung, Lehre. 

Ge- 

suchtsvoll nach (Zoe. ०. --°). 

प्रणयिज्ञन १. ein Liebender. 

प्रणयिता f. Liebe, Zuneigung, Verlangen. 

प्रणयिन् liebend, verlangend, begehrend; 

lieb, geliebt. m. Liebling, Freund; 

^ °्नी Geliebte, Gattin. 

प्रणव “८. प्रणवं m. die heilige Silbe Om, 
AUIg m. Schall, Laut, Geschrei. 

प्रणाम m. = प्रणति, भूमै Verneigung bis 

zur Erde. 

प्रणाली ५. गलिका ¢^ Kanal, Abzugsgraben. 

प्रणाश m. Untergang, Tod, Verlust, 

प्रणाशन, ^. ई vernichtend ; m, Vernichtung, 

Verderben, 

प्रणिधान n. Anlegung, Anwendung, An- 
strengung, Dienstbeflissenheit; Auf- 

merksamkeit gegen, Ergebung in (Zoe.); 

Vertiefung, Nachdenken. 

प्रणिधि m. das Aufpassen; Aufpasser, 
Spion. 

प्रणिपतन n., णात m. Fufsfall, Unter- 

würfigkeit, demütiges Benehmen. 

प्रणी m. Führer, 

प्रणीत (8, 1. नी) ; ^ आ Weihwasser, 

प्रणोति ^ Führung, Leitung. 

प्रज्ञाचक्तुस् rn. Verstandesauge; Adj. mit| use, f. दर abwischend; n. १४६ Waschen, 
dem V. sehend. 

प्रज्ञात॑र् kundig; m. Wegweiser. 
Baden. 

प्रणेतर् m. Führer, Leiter; Verfasser. 
प्रज्ञान, f. दै erkennbar, unterscheidbar; | प्रेय zu führen + zu lenken, gehorsam; 

n. Erkenntnis, Wissen. 

प्रज्ञानघनं nichts als Erkenntnis. 

प्रज्वलन् n. das Aufflammen, Lodern. 

प्रज्वलित (8. ज्वल् ) 2. dass. 

प्रज्वालन 22. das Anfachen, Entzünden. 

प्रज्वाला ^ Flamme. 

प्रणत 5. नम्. 

प्रणति f. Verneigung, Verbeugung vor 
(Gen., Loc. ०. -- °). 

प्रणपात् ५. प्रणप्रर् m. Urenkel. 

प्रणमन ?. = प्रणति, 
प्रणय + Führer; Führung, Zuneigung, 

Vertraulichkeit, Liebe, Verlangen. 

प्रणयन ८. das Herbeischaffen, Vorbringen; | 

anzuwenden, zu vollbringen. 
प्रतर ein hohes Ufer. 

प्रतनु sehr fein, gering, unbedeutend. 

प्रतमाम् Adv. vorzugsweise. 

प्रतरण, f. T fördernd, helfend; n. das 

Hinübersetzen, Beschiffen. 

प्रतरम् u. प्रतराम् Adv. weiter, künftig. 
Ha m. Mutmalsung, Folgerung. 

| प्रतदन (eig. durchbohrend, vernichtend) 

m. Bein. Vishnuw’s, Mannsname. 

प्रतवस् sehr kräftig. 

प्रतानं m. Ausläufer, Ranke, Verzweigung. 

प्रताप m. Glut, Hitze, Glanz, Pracht, 

Hoheit, Majestät, Macht. 
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प्रतापन brennend, quälend. m. eine best. प्रतियहं m. Empfang, Annahme (auch zur 

Hölle; n. das Erwärmen, Erhitzen. 

प्रतापसुकुट m. N. eines Fürsten. 

प्रतापर्ट्रौय n. T. eines Werkes. 
प्रतापवन्त् hoheitsvoll, majestätisch. 

प्रतापिन् = प्रतापन Adj. ०. = प्रतापवन्त्. 
प्रतामर hochrot. 

प्रतार m. das Hinübersetzen, Betrügen. 

प्रतारक betrügend; m. der Betrüger. 

प्रतारण n. = प्रतार. 
प्रति (°—) gegen, zurück, wieder (in 

Verben u. Subst.); Präp. mit Acc. gegen 

(in jeder Bed.), gegenüber, vor, an- 

gesichts; zur Zeit von, um (auch Abl.); 

in betreff, wegen, (auch Gen.) nach, 

gemäls; je nach, -lich (häufig so auch 

— 0 im adv. Compos.), *mit Abl. für, 

zum Ersatz von; gegen d. h. ganz 

gleich, ebenbürtig (so auch mit Adv. auf 

°तस्). आत्मानं ufazu sich selbst, für 

sich; AT प्रति nach meiner Meinung; 

मा प्रति भाति mir gefällt; AT प्रत्र 
य वत््रतिभाति erscheint mir wie ein 

Wald. 

प्रतिकर, f. T entgegenwirkend; m. Ver- 

geltung. 

प्रतिकर्मन् १, = ४०१. m.; Putz, Toilette. 

प्रतिकाम॑म् Adv. naeh Lust, nach Wunsch. 

प्रतिकार m. Vergeltung ; Abhilfe. 

प्रतिकूल entgegen (eig. gegen das Ufer 

gerichtet), unangenehm, widrig, wider- 

setzlich, feindselig (Abstr. नता ^). n. 

die umgekehrte Ordnung; adv. ° कलम् 

entgegen, in u. OÖ. ॥ 

प्रतिकलकारिन् sich jemd. (Gen.) wider- 

setzend, feindselig. 

प्रतिकृति f. Widerstand; Nachbildung, 

Bild. 

प्रतिक्रम m. umgekehrte Ordnung. 

प्रखिक्रमण n. das Hinschreiten. 

प्रतिक्रिया ¢^ Wiedervergeltung, Wieder- 

erstattung, Abhilfe, Abwehr. 

प्रतित्तणम् Adv. jeden Augenblick, stets. 

प्रतिगमनं n. Rückkehr. 

प्रतिगरं m. Antwortsruf (r.) 

प्रतिगृहम् Adv. in jedem Hause. 

प्रतिनिधि 

Ehe), Aufnahme (auch mit dem Gehör), 

Gunsterweisung, Gnade, Geschenk ; 

Anfasser, Empfänger, Behälter. 

प्रतियहण n. das Annehmen, Aufnehmen, 

Auffassen, 

प्रति्रहीत॑र् m. Empfänger. 
प्रतियहोतव्य zu empfangen (erlaubt). 

*yfaute m. Spucknapf (eig. Auffänger). 

प्रतियाहिन् empfangend. 

प्रतिघात m. Abwehr, Hindernis, Wider- 

stand. 

प्रतिघातिन् abwehrend, störend. 

प्रतिचक्षण n. das Anschauen. 

प्रतिचल्तिन् anschauend. 

प्रतिच॑च्य sichtbar. 
प्रतिच्छन्द् m. Abbild; —° gleich, ähnlich. 
प्रतिच्छाया ^ Abbild, Ebenbild. 
प्रतिजनं m. Gegner. 
प्रतिजन्मन् n. Wiedergeburt. 

प्र॑तिजन्य gegnerisch. 

प्रतिज्ञ anerkennend (—0). ¢^ आ Aner- 

kenntnis, Einverständnis, Zusage; Ver- 

sprechen, Behauptung; Klage (.) 

प्रतिज्ञान n. Anerkenntnis, Versprechen, 

Behauptung. 

प्रतिज्ञापरिपालनं n. das Worthalten. 

प्रतिन्नापर्वकम् auf Grund einer Klage (j.) 

ufazü m., o# n. Anblick. 

प्रतिदान n. Gegengabe. 

प्रतिदिनम् ५. दिवसम् 44४. täglich. 
प्रतिदौी वन् m. Gegenspieler. 

प्रतिदेाष॑म् Adv. gegen Abend. 

ufagg m. Widersacher, Gegner. 
ufasfget dass., adj. —° wetteifernd mit, 

gleichkommend. 

प्रतिधा /. Ansatz zum Trinken, Schluck. 

प्रतिधान n. das Ansetzen, Anlegen, An- 

wenden. 

प्रतिचिं m. Querholz an der Deichsel. 

प्रतिनंन्दन १, Begrülsung. 

प्रतिनवं neu, frisch. 

प्रतिनायक ın. Gegenspieler ०. -held (d.). 

m, Substitution, Substitut, 

Ebenbild, Gegenstück von (—®); adj, 

gleich. 
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प्रतिनियातन n. Wiedererstattung. प्रतिप्रश्च m. Gegenfrage ; Antwort. 

प्रतिपत्त m. Gegenpartei, Gegner, Wider- | प्रतिप्रसव m. Gegenbefehl. 

sacher, Feind, Nebenbuhler; adj. wett- | प्रतिप्रिय n. Gegenliebe, Gegendienst. 

eifernd mit, gleich. Abstr. oAT f., Un. 

प्रतिपक्तिन् m. Gegner, Nebenbuhler. 

प्रतिपत्ति /. Erlangung, Gewinnung, Ge- 

wahrwerdung, Erkennntnis, Einsicht, 

Klugheit, Entschlossenheit, Zuversicht, 

Annahme, Behauptung, Zugeständnis, 

Verleihung, Spendung an (Loe. ०. —®), 

Beehrung, Verehrung, Inangriffnahme, 

Beginn, Mittel, Ausweg. 

प्रतिपद् f. Zugang, Anfang; Anfangsvers 

(r.); Anfang einer Monatshälfte. 

प्रतिपद् (°—) ०. n. adv. Schritt für Schritt, 
Wort für Wort. 

प्रतिपन्न s. 1. पद 
प्रतिपाण m. Gegeneinsatz beim Spiel. 

प्रतिपाचम् Adv. bei jeder Rolle (d.). 

प्रतिपादकं f: नदिका mitteilend, darlegend, 

auseinandersetzend,lehrend. Absir.o&n. 

प्रतिपादन 2. das Mitteilen, Verleihen; 

Wiederherstellung; Darlegung, Vortrag, 

Lehre. 

प्रतिपादनोय darzulegen, zu behandeln, 

(zur Ehe zu geben*). 

afaurztaaT m. Spender; 

Lehrer. 

प्रतिपाद्य darzulegen, zu besprechen, zu 

behandeln. Adstr. o& n. 

प्रतिपान n. das Trinken, Trink wasser. 

प्रतिपालन n. das Schützen, Schirmen, 

Halten, Beobachten, (Erwarten*). 

प्रतिपालिन् schützend, schirmend. 

प्रतिपाद्य zu schützen, abzuwarten, wahr- 

zunehmen. 

1. प्रतिपुरूष m. (eig. Gegenmann), Stell- 
vertreter, Diebspuppe. 

४. प्रतिपुरूष (°—) u. n. °ष॑म् adv. Mann 
für Mann. 

प्रतिपूजकं ehrend. 
प्रतिपूजन n., ° पूजा f. Ehrenerweisung. 

प्रतिपनज्य zu ehren. 

प्रतिपरण १. das Füllen, Vollwerden. 
©> । 

प्रतिप्रति m. १.) °तिनी f. jemd. (4८८.) ge- 

wachsen, ebenbürtig. 

Darleger, 

प्रतिबन्ध m. Verbindung, Umschliefsung, 

| Belagerung, Hemmung, Hindernis, 

Widerstand. 

प्रतिबन्धक, f. °न्धिका (—°) hemmend. 

प्रतिबन्धवन्त् mit Hindernissen versehen, 

verwickelt, schwierig, 

प्रतिबन्धिन् (—°) hindernd, hemmend; 

Abstr. ofayat f. 

1. प्रतिबलं n. feindliches Heer. | 

2. प्रतिबल gleiche (eig. Gegen-) Kraft 

habend, jemd. (Gen.) gewachsen, gleich 

stark an (--°). 

प्रतिबाघकं (—°) zurückstolsend. 

प्रतिबाचन् n. das Zurückstofsen, 

wehren. 

प्रतिबिम्ब ?. (m.) die sich spiegelnde (eig. 

Gegen-) Scheibe (der Sonne o. des 

Mondes), Spiegelbild, Abbild, Wieder- 

schein; adj. gleich. 

प्रतिबिग्ित wiedergespiegelt. 

प्रतिबुद्धि ^ das Erwachen. 

 प्रतिबाघ m. dass., Erkenntnis. 

प्रतिबाघकं erweckend. 

प्रतिबाघन dass. (-- °). n. das Erwachen 

(auch f. आ); das Erwecken, ^ ण 

klärung, Belehrung. 

प्रतिबाघनोय zu wecken. 

प्रतिबाघधवन्त् mit Erkenntnis begabt, ver- 

nünftig. 

प्रतिबेाधिन् erwachend. 

प्रतिभट wetteifernd mit (Gen. ०. —?). 

प्रतिभय furchtbar, gefährlich; n. Furcht, 

Gefahr, auch adv. 

प्रतिभा ^ Abbild, Glanz, Gedankenblitz, 

Einfall, Verstand, Einsicht, Geistes- 

gegenwart. 

प्रतिभाग m. Verteilung; des Königs An- 
teil (die dems. täglich dargebrachten 

Geschenke). 

प्रतिभान n. das Einleuchten, Einsicht. 

प्रतिभानवन्त् «८. °भावन्त् einsichtig. 
प्रतिभास m. das Erscheinen, Schein (aueh 

oa n.); Gedankenblitz, Einfall. 

Ab- 
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प्रतिभ? Bürge (für Gen. 44.) *,06. 0. —°) प्रतिनाम widerhaarig, ungünstig, gegen 

प्रतिभेद m. das Spalten (auch नन् 1.) ; 

Entdeckung, Verrat 

प्रतिभागं m. Genuss. 

‚aaa m. Gegenkämpfer, Nebenbuhler. 

प्रतिमा m. Bildner, Schöpfer; f. Abbild, 

Ebenbild, adj. —° ähnlich, gleich. 

प्रतिमान n. Gegengewicht (eig. -mals) 

concr. Gewicht (zum Wiegen) o. ein gleich 

starker, ebenbürtiger Gegner, ein Mann 

für (Gen. o. Dat.); abstr. Gleichheit 

Ähnlichkeit. 

प्रतिमा m. Rückweg. 

प्रतिमिंत् ^ Stütze. 

` 1. प्रतिमुख n. die Epitasis (d.). 

die natürliche Ordnung, verkehrt. 0— 

u. n. adv. gegen den Strich, verkehrt. 

प्रतिवचन n. Antwort; ost कड् zur A. 

geben. 

प्रतिवचस् n. = vor. n. 

प्रतिवत्सर m. Jahr; °र्म् adv. jährlich. 

प्रति वषं (°—) u on =vor, adv 

प्रतिवस्त 7. Gegenstück, Äquivalent 

प्रतिवस्तपमा f. Art Gleichnis (rh.) 

प्रतिवाक्व? °वाचच् f., "वाचिके nr. Antwort 

प्रतिवात Gegenwind; °तम् adv. gegen den 
Wind. 

प्रतिवाद् m. Abweisung, Zurückweisung. 
प्रतिवादिन् m. Widersacher, Gegner. 

%. प्रतिमुख, ^ X gegenüber- o. bevor- | प्रतिवारण abwehrend; n. Abwehr. 
stehend. प्रतिवासरम् Adv. täglich. 

प्रतिमाचन n. das Loskommen von (—). | प्रतिविधान n. Gegenmalsregel (Gen. o. 

प्रतियत्न m. Mühewaltung. 

प्रतियातन n. das Erwidern, 

f. AT Abbild, Bild. 

प्रतियुद्ध n. Gegenkampf, 
widerung. 

प्रतियाग m. Gegenmittel, Widerstand. 

प्रतियोागिक correlativ (ph.). 

प्रतियोगिन् dass.; m. Gegner. 

प्रतियोद्धङ u. न्याघ m. Gegenkämpfer, 

(ebenbürtiger) (Gegner 

प्रतियोाधन n.= प्रतियुद्ध 
प्रतिर u प्रतिर hinüberbringend, helfend, 

fördernd 

प्रतिरथ m. = प्रतियेद्धर. 
प्रतिराज u. °राजन् m. Gegenkönig, feind- 

licher K. 

प्रतिराचम् u. °राचि Adv. jede Nacht. 

1. प्रतिप n. Abbild, Muster. 

2. प्र॑तिर्प ähnlich, angemessen. 
प्रतिषपकं = vor. 1. u. 2. 
ufaTTaT m. Widersacher. 

प्रतिराघ m. Hemmung, Hindernis. 

प्रतिराधक m. Störenfried, Räuber. 

प्रतिराघन n. das Versperren, Hemmen, 

Aufhalten. 

प्रतिलभ्य zu erlangen. 

प्रतिलग् m. das Erlangen, Finden (auch 

ग्लाभ् m.); Erfassen, Begreifen. 

Kampteser- 

—°), Vorsorge (—°). 

Vergelten; | wfafafıy m. Gegenmittel (—°). 

प्रतिविधघेय dagegen zu thun. 

प्रतिवीर m. ein (ebenbürtiger) Gegner. 

प्रतिवेश benachbart; m. Nachbar o. -haus. 

प्रतिवेशिन् =vor. Adj.; m. Nachbar. 

प्रतिवेश्मन् n. Nachbarhaus. 

प्रतिशत m. Gegner, Feind. 

प्रतिशब्द ५. °कं m. Widerhall. 
प्रतिशाप m. Gegenfluch, Flucherwiderung. 

प्रतिश्य m. Zuflucht, Hilfe; Obdach, Woh- 

nung. 

प्रतिश्रवं antwortend; 

sprechen. 

प्रतिशथ्वणा n. = vor. m. 

प्रतिश्रुत् u. प्रतिश्चुति ^ Wiederhall; Ant- 

wort, Zusage. 

प्रतिषिद्धवाम störrisch gegen ein Verbot.* 

प्रतिषेक m.. Begielsung. 

प्रतिषेद्धर् m. Abwehrer, Zurückhalter. 
प्रतिषेच m. Abwehr, Zurückhaltung, Ver- 

bot, Verneinung; 

Negation (9.). 

प्रतिषेधक, ^ न्धिका abwehrend, 
neinend. 

प्रतिषेधनं abwehrend; n. Abwehr, Zurück- 
haltung, Widerlegung. 

प्रतिषेधाद्मक negative Form habend. 

m. Zusage, Ver- 

Verneinungswort, 

ver- 
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प्रतिषेधापवाद्”. Aufhebung eines Verbots. प्रती तात्मन् zuversichtsvo)l, froben Mutes. 

प्रतिष्ठ feststehend. f. oT das Stillstehen, | प्रतीति f. das Herantreten, Entgegen- 

Beharren; Standort, Behälter; Grund, treten, Klar- o. Verständlichsein; Ein- 

Unterlage; Stütze, Halt, Wohnort, sicht, Überzeugung, Vertrauen, Glaube, 

Heimat; das Stellungnehmen, die Tron- | प्रती प entgegengesetzt, feindlich, unan- 

besteigung eines Fürsten. genehm. m. Gegner, Widersacher. n. 

प्रतिष्ठान n. Grundlage; N. einer Stadt. zurück, entgegen, verkehrt; ‚mit गम् 

प्रतिषि Widegstand. sich widersetzen, sich vergehen. 

ufafsa s. खा. प्रती हार् m., ई ८ Thorsteher, -in. 
प्रतिसंहा र m. Zurückziehung, Aufgebung. प्रतृद् u. प्रतुद् m. Hacker (Art Vogel). 

प्रतिसंधान n. das Wiederzusammenbringen, प्रतुष्टि f. Befriedigung. 

das sich (Dat.) wieder zum Bewusstsein yafd stürmend; f. Eile. 

Bringen. | m. Stachelstock. 

प्रतिसंधि m. Wiedervereinigung. ५ f. Hauptstrafse. 
*प्रतिसीरा ^ Vorhang. uf ^ Hingabe. 
प्रतिसखधिन् wetteifernd, ähnlich, gleich. | प्रत्नं ehemalig, alt, antik. 

AfAFTU n. das Zurück werfen. YAUT u. प्रनवत् Adv. nach alter Weise. 

प्रतिहर्तर् m. Zurückzieher, Abwehrer. प्रत्यक 5. प्रत्यञ्च. 

प्रतिहस्त u. og m. Stellvertreter. aa augenfällig, offenbar, deutlich, aus- 

प्रतिहार m. das Anschlagen; Thor, Tbor- '  drücklich. n. Augenschein, adv. पत्य॑क्तम् 

steher, f. T -in. । vor Augen, ins Gesicht (auch प्रत्यन्ते), 

प्रतिहारभूमि 1 Thorgegend. coram (Gen. ०. —°); deutlich, aus- 
प्र॑तोक n. das Äufsere, Oberfläche, Antlitz, drücklich, unmittelbar. 

Bild, Abbild; Anfangswort (auch m.). | प्रत्यक्तषचारिन् vor jend. (Gen.) wandelnd. 

प्रतीकार m. Wiedervergeltung, Rache, | प्रह्यत्तता ^, °& n. Augenfälligkeit, Deut- 

Abhilfe, Heilung, Rettungsmittel. lichkeit. 

प्रतीकाशं m. Wiederschein, Schein, Aus- प्रत्यक्तदशंन n. das leibhaftige Sehen (eines 

sehen; adj. —® ähnlich. Gottes). 

प्रतो त्त erwartend, berücksichtigend (—); | vauzfür mit eigenen Augen sehend. 

^आ Erwartung, Rücksicht auf (—°). | ATZE mit eigenen Augen gesehen. 

yaraın. Berücksichtigung, Beobachtung,  प्रत्यत्तभत leibhaftig erschienen. 
a 

Erfüllung. प्रत्यक्षौ कड् beaugenscheinigen (उद्न्तम् 

प्रतीकणीय zu erwarten. sich erkundigen*); म्म leibhaftig er- 
yarfaı (—°) erwartend. scheinen. 

प्रतीच्छ zu erwarten, zu beobachten , zu) प्रत्यगात्मन् die innere Seele (pA.). 

berücksichtigen. प्रत्यगानन्द् als innere Wonne erscheinend 

प्रतो चात abwehrend (—°); m. Abwehr, (ph.). 

Bekämpfung, Hindernis, Widerstand. | प्रत्यग्र frisch, neu, jung; °— u. n. adv. 

प्रतोची 8. HAI | प्रत्यञ्च , f. प्रतीची u. प्रतीचो entgegen- 

प्रतोचोनं ५. प्रतीचीन zugewandt, nach gekehrt, entw. zugewandt o. abge- 
Westen liegend, entgegenkommend, wandt; zurückgewandt, innerlich; 
bevorstehend. hinten befindlich, westlich. n. प्रत्यक् Adv. 

प्रतीचीनगीव mit dem Hals nach Westen rückwärts, nach hinten, hinter o. west- 
gerichtet. lich von (Abl.), innerlich. m. die innere 

प्रतीच्य im Westen liegend ०, wohnend. Seele. f. प्रतीची der Westen. 

प्रतीत 5. 2. दू. प्रल्यनोक gegenüberstehend, feindlich, ge- 
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wachsen, gleich. m. Gegner, Feind, प्रत्यादेशिम् (—°) verstofsend. verschmä- 
n. feindliches Heer, Feindschaft. hend.* 

प्रत्यभिचारण n. das Wiederbegiefsen (r.). प्रत्यानयन n. das Zurückführen o. -bringen. 
प्रत्यभिन्ना ^, oT 7. das Wiedererkennen. |1 प्रत्यायनं n. Untergang (der Sonne) 

प्रत्यभियाग m. Gegenklage (j.) 

प्रत्यभिवाद m., on. Gegengrufs 
प्रत्यय m. Vertrauen, Glaube, Überzeugung 

(Loc., Gen. ०, —°), Annahme, Vor- 

stellung, Grund, Ursache; Suffix (g.) 

प्रत्ययकारक “५. OHTTU*) Vertrauen er- 

weckend. 

प्रत्ययप्रतिवचनं n. eine überzeugende Ant- 
wort. 

प्रत्ययित ५. प्रत्ययिन् zuverlässig, des Ver- 
trauens würdig. 

म्रत्य्थिता ^ Abstr. zum folg | 

प्रत्यथिन् feindlich; gewachsen, gleichend 

(—°). m. Widersacher, Feind; der 

Verklagte (j.) 

प्रत्यपेण॒ n. das Wiedergeben. 

प्रत्यपंणौ य wiederzugeben 

प्रत्यवमशरं m., शन् n. innere Betrachtung, 

Überlegung 

प्रत्यवर् niedriger, geringer. 

प्रह्यवरूदि ¢^ das Herabsteigen. 

प्रत्य वराघन् n. Hemmung, Störung. 

प्रत्य वराहं m., OTTEU n. = प्रत्य वटि. 
प्रत्य वरे हिन् herabsteigend, 

प्रत्यवसान n. das Essen. 

प्रत्य वसाना essen bedeutend (g.). 

प्रत्यवहार m. Zurückweisung, Auflösung, 

Vernichtung. 

प्रत्यवाय m. Abnahme, Verminderung; 

Widerwärtigkeit, Sünde. 

HAATUT n. (कणा f.*) u. oT f. Rück- 
sichtnahme, Sorge. 

प्रत्यवे zu berücksichtigen. 
प्रत्यह täglich; n. adv. 

प्रत्याख्यान n.Zurück weisung, Verweigerung 

प्रत्याख्येयं zurückzuweisen. 

प्रत्यागति f. Heimkehr, Rückkehr. 

प्रत्यागम m., oa n. dass. 

प्रत्यादान n. Wiedererlangung, Wieder- 

holung, 

प्र्यादेष m. Anweisung, Befehl; Zurück- 

weisung, Verschmähung. 

Cappeller, Sanskrit- Wörterbuch, 

2. प्रत्य1 यन überzeugend. f. गना Über- 

zeugung, Beruhigung, Trost. n. Er- 

klärung, Beweis. 

प्रत्याययितव्य zu erklären, zu beweisen. 

प्रत्याशा ^. Vertrauen, Hoffnung auf (—®). 

HATaTa m. Wiederaufatmung, Erholung 

प्रत्याश्चासन n. Wiederbelebung, Tröstung 

HATTE ५. °सन्नता ^ Nähe, 
प्रत्याहरणं 2. Zurückziehung, 

haltung von (4९4.). 

प्रल्याहार् m. dass.; Auflösung, Verletzung; 

Gruppenwort (g.) 

meta ^ Erwiderung 
प्रत्यज्जीवन् n. das Wiederaufleben o, -be- 

leben 

प्रत्यत्तर n. Rückantwort 

प्रत्यत्यान n. (ehrerbietiges) Aufstehen 

yaruaafa Geistesgegenwart habend (N. 

eines Fisches in der Fabel). Abstr. on 

HAZIETU n Gegenbeispiel 

प्रत्यद्रति ^ (ehrerbietiges) Entgegengehen 

YARaA m. on. dass 
प्रत्यपका र् m. Gegendienst. °कारिन् einen 

G. erweisend 

wauyuaafa Geistesgegenwart habend. 
"Abstr. og n 

पल्युपहार m. Wiedererstattung 

प्रत्यष Morgendämmerung (महति AR in 

der ersten Frühe*) 

प्रत्यषस् ^ = vor 

प्रत्यह् m. Hindernis 

प्रत्युतु Adv. in jeder Jahreszeit 

प्रत्येक je einer, jeder einzelne, jedes für 

sich. ` ०~- , oA u. n. adv. 

प्र॑लत्तस् rüstig, stark 

प्रथ् (प्रथयति) ausbreiten, (sich) ausdehnen; 

प्रथते dass. refl., sich mehren, sich verbrei- 

ten, zuTage kommen, bekannt 0. berühmt 

werden, Caus. WYyafa, gesteigert ° त राम् 

Zurück- 

ausbreiten, vergröfsern, offenbaren; 

प्रथयते sich ausbreiten, zunehmen. 

pp. प्रयितं ausgebreitet, an den Tag 

18 
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gelegt, bekannt, berühmt. वि Act. aus- 
breiten, Med. sich verbreiten, Caus. 

ausbreiten, entfalten, offenbaren. 

प्रथ m. Mannsn., f. AT = folg. 

प्रथन n. Ausbreitung, Entfaltung. 

प्रथम der erste, vorderste, früheste, älteste, 

vorzüglichste, beste. Compar. UWQAAT. 

प्रथम् (०- )u.n. adv. zuerst, amfrühesten; 

erst, eben; alsbald, sogleich; oft auch 

das Adj. als Adv. — m. die erste 

(dritte) Person und ihre Endungen, 

f. आ der erste Fall (Nominativ) und 

seine Endungen (g.) 

प्रयमकल्य् m. Hauptvorschrift, Hauptsache. 

प्रथमजं u. न्जा erstgeboren, ursprünglich. 

HUAUTA dass. 
प्रयमतस् Adv. zuerst, vorzugsweise, als- 

bald, sogleich. 

प्रथमभक्ति f. die frühere Pietät.* 

प्रथमवयस् n. Jugend. 

प्र॑यस् n., प्रथिमन् m. Weite, Ausdehnung. 
प्रथितयशस् weitberühmt. 
प्रथिष्ठ. प्रथीयंस् Superl. u. Compar. zu पथु 

प्रद (meist —°) gebend, bewirkend, aus- 

sprechend, redend. 

प्रथ-- प्रपञ्च 

प्रदाय n.Geschenk. °क् ५. °यन् schenkend. 

प्रदाह m. das Verbrennen, Erhitzen. 

प्रदिव längst, bestehend, alt. 

प्रदिम् ^ Hinweis, Befehl; Richtung, 

Himmelsgegend. 

प्रदीप m. Lampe, Leuchte (auch übertr.). 
प्रदीपक m., ग्पिका f. Lämpchen, kleiner 

Commentar. 

प्रदीपन entflammend; n. das Entflammen. 
प्रदोप्रशिरस् einen heifsen Kopf habend. 
प्रदेय zu geben, zu spenden, mitzuteilen, 

zu lehren; f. zu verheiraten. 

प्रदेश m. Bezeichnung, Hinweis; Berufung 

auf einen Präzedenzfall (j.); Beispiel; 

Ort, Gegend. 

1. प्रदाष m. fehlerhafter Zustand. 

2. प्रद्ष schlimm, böse. 

8. प्रदोष m. Abend, Dunkel. og im 
Dunkel. 

प्रदाषागम m. Abenddämmerung. 

प्रदयम्ब m. der Liebesgott; Mannsn., N. 

"eines Berges u. eines Flusses. 

प्रयातं m. das Aufleuchten; Mannsname. 
प्रद्वेष m., °U n. Abneigung, Hass. 
प्रधन n. Kampfpreis, Kampf. 

प्रद्तिण rechts stehend ०. nach r. gehend ; | wg (—°) bewältigend, belästigend. 

günstig, ehrerbietig. Mit $T (auch ° णी | प्रधषण (—°) dass.; f. आ Angriff, Miss- 
कर्) jemd. (aus Ehrfurcht) die Rechte 

zukehren. 

nach rechts; nach Süden hin. m. n., 

f. आ das Zukehren der Rechten o. das 

Umwandeln von links nach rechts. 

प्रदक्षिणाचिस् nach rechts flammend. 

प्रदक्तिणी AT 5. प्रदक्षिण. 
म्रदत्त5.1. ZT. 

प्रदर m. Sprengung, Spalte, Riss. 

wall m. Anblick (—°); Anweisung. 

प्रदशंक 26126714, verkündend, lehrend; m. 

Lehrer. 

प्रदशेन n. das Aussehen (oft adj. —e); 
Zeigen, Angeben, Lehren. 

प्रदशिन् (—°) sehend; zeigend, angebend. 
प्रदातड् m. Geber, Spender. 

handlung, Belästigung. 

°— ४. n. नशम् von 178 | प्रघान n. Hauptgegenstand o. -person; 

das Höchste, Wichtigste. °— u. Ad). 

haupt-,vorzüglichst, best, ausgezeichnet; 

Comp. AT, Superl. AR. 

प्रघानतस् Adv. wegen des Vorranges. 

प्रचानता ^ ° n. Vorrang, Vorzüglich- 
keit. 

प्रघानपुर्ष m. Hauptperson, Hofmann. 

प्रघानभत der die Hauptperson ist. 

प्रधि m. Radkranz ; Pl. Radfelgen. 

प्रघुर् n. Deichselspitze. 

प्रधुष्टि ^ Bewältigung. 
प्रच्यान 2. Nachdenken. 

प्रध्वंस m. Zerstörung, Vereichtung. 

प्रध्वंसन zerstörend, vernichtend. 

प्रदान १. das (eben, Spenden, Gewähren, प्रध्वंसिन् schwindend, vergänglich. 

Erteilen, Mitteilen, Lehren, zur Ehe | प्रपञ्च m. Mannigfaltigkeit, Ausführlichkeit; 

geben, Verheiraten. die Erscheinungswelt (pA.). 
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E eat vervielfachend, aus- प्रबाघक erweckend; adj. --° (f. °धिका) 

Erkenntnis, Verstand. 

प्रपञ्चनं n. Ausführlichkeit, Auseinander-|ywITyY®X m. der Mond der Erkenntnis. 
setzung. 

प्रपतनं १. das Davonfliegen, Niederfallen, 

Stürzen. 

प्रपथ m. Weg, Straflse, Reise. 

प्रपर्थिन् wandernd. 

1. प्रपट् f. Weg, Pfad 

2 AUT f. Vorderteil des 7? ८868 

प्रपद् n. Vorderfufs 

प्रपन्न 5. 1. पट् 
प्रपलायन n. Flucht. लान् fliehend. 
प्रपा ^. Tränke, Brunnen. 

भ्रपाद u. om. Lektion, Kapitel. 

प्रपातं m. Aufbruch, Fortgang; Sturz, 

Fall. 

प्रपातन n. das Fällen, Werfen. 

प्रपान 1. das Trinken. 

प्रपापालिका ^ Brunnenwächterin. 

प्रपालक m. Hüter, Beschützer. 

प्रवालन n. das Hüten, Beschützen. 

प्रपितामह u. प्रपितामहं m. Urgrofsvater 

(auch Bez. Brahman’s u. Krshna’s); Pl 

Ahnen. ¢ प्रपितामही Urgrofsmutter. 

प्रपित्व n. Weggang, Rückzug, einsamer 

Ort, Abend. 

प्रपाच M., T f. Urenkel, -in. 

yaty m. das Schnauben; die Nüstern. 

प्रफवी ¢^ ein geiles Weib. 
प्रफुल्ल (s. 1. फल् ) aufgeblüht, geöffnet, mit 

Blüten bedeckt. 

प्रबन्र् m. Verfasser. 

प्रबन्ध m. Verbindung, Band (auch शन् n.), 

Zusammenhang, Verknüpfung; schrift- 

stellerisches Werk, Dichtung. 

प्रबलं stark, bedeutend, gewichtig, grols 

N. oT adv. überaus, sehr. 

yawas f., °्व n. Abstr. zum vor. 

प्रबलवन्त् = प्रबल 

प्रबुद्ध 5. 1. बुघ 

gu aufmerksam; f. das Erwachen 

warta m. das Erwachen, Aufblühen, Zu- 
tagetreten; das Wachen, Wachsamkeit, 

Erkenntnis, Verstand; das Erwecken, 

Anregung. 
~~~ ~~~ ~~~ ~~~ ~~~ ~~~ ~~~ 

0 ०=चद्रादय m. der Aufgang des Mondes 

d. E. (T. eines Drama’s). 

प्रा घन erweckend, erregend; n. das Er- 
wecken, Erwachen, Verständnis; *Wie- 

dererregung eines verflüchtigten Wobl- 

geruchs. 

प्रभङ् m. Brecher; Bruch, Zermalmung, 

Vernichtung. _ 

प्रभङ्धिन् brechend, 

nichtend. 

प्रभज्ञनं dass.; m. Sturm, Wind. 

प्र॑भतेर् m. Herbeibringer 

Haan. das Herbeibringen, Vorsetzen 
प्रभवं hervorragend. m. Entstehung, Ur- 

sprung, Herkunft; adj.—° herkommend, 
stammend von. 

प्रभवितर् mächtig; m. Gebieter, Herr. 

प्रभविष्ण dass. Abstr. oAT f. 

Mat ^ Glanz, Licht; oft adj. —o. 
प्रभाकर m. Sonne (Lichtmacher); Mannsn. 

प्रभात (5. 1. मा) rn. Tagesanbruch 

प्रभातकल्य beinahe hell geworden. 

प्रभामण्डलं n. Lichtikranz 

प्रभामय,) T aus Licht bestehend 

प्रभालेपिन् glänzend, strahlend 

प्रभावं m. Macht, Kraft, Pracht. 

Abl. u. °तस् mittels, durch. 

प्रभार्वन्त् leuchtend, glänzend; f. "वतीं 

N. eines Meirums. 

प्रभाववन्त् ५. प्रभाविन् mächtig, herrlich. 

प्रभासन n. das Erhellen, Erleuchten. 

HATT, °सखन्त् ५. OT Stark leuchtend 

प्रभुं (u °म्, f प्रभ्वी) hervorragend, über- 

treffend, reichlich; mächtig (über Gen.) 

jemd. (*Dat.) gewachsen, imstande zu 

(Inf., Loc. ०. —°): m, Herr, Gebieter, 

Fürst ; Bein. mehrerer Götter. 

प्रभुता f. Herrschaft, Macht, Besitz, Vor- 

rang. Instr. adv. vorzugsweise, meisten- 

teils. 

प्रभुत्व n. dass. (auch Instr. adv.). 

प्रभू 5. प्रभु. 
प्रभृत (8 1. 9) reichlich, zahlreich, 

zermalmend, €~ 

Instr., 

reich 
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an (—°), vermögend zu (Infin.) 1. प्रभूत 

(°—) adv. in hohem Malse, sehr: 

प्रभतता ^. ° n. Menge. 

प्रभति f. Ursprung, Gewalt, Hinlänglich- 

keit 

प्रभुति f. Darbringung, Anfang. Oft adj 

—0 anfangend mit, — u. 8. w.; adv 

(nach einem Abl., Adv. ०. —°) von — 

an. 

प्रभुथ m Darbringung, Spende 

प्रभेद m. Spaltung, Trennung, Öffnung $ 

Differenz, Unterart, Spezies 

प्रभेदन, °दिका spaltend, durchstechend. 

प्रभेदन (—°) dass 
Waysı n. ein herabhängendes Blumen- 

gewinde. 

प्र॑मणस् vorsorglich. 

प्रमति ^ Vorsorge, Schutz; m. Beschützer, 

Mannsname. 

प्रमत्त . 1. AR. 
प्रमथ m. Quäler (Art Kobold); Mannsn. 

प्रमथन (lt. ड) u. °यन् quälend, vertilgend. 

प्रमद् u. प्रम॑द् r Lust, Freude. 

1. प्रमद् m dass 

2. प्रमद् lustig, ausgelassen, toll 

Mädchen, Weib 

प्रमदनं 2. Liebeslust, Lustort. 

प्रमद् वन 7. der Lustwald eines Fürsten. 

HAZTIT m. das- Weibervolk o. ein Weib. 

प्रमद्ावन 7. = प्रमद् वन. 

प्रमदट्ावनपालिका ^ Aufseherin des Lust- 
waldes.* 

AAZT thöricht; m. Thor, ^ IT Frauenn. 

प्रमनस् sorgsam, willig, gutgelaunt. 

प्रमन्थ m. Drehstab (zum Feuermachen). 

प्रमन्यु zornig ०. traurig. 

प्रमय m. Untergang, Tod. 

yag dem Untergang verfallen. 

NAT "., प्रमरण ?. Tod. 
प्रमदेन zermalmend, vernichtend. m. Bein. 

Vishnu’s. n. das Zermalmen, Vernichten. 

प्रमदितर् m. Zermalmer, Vernichter 

प्रमदिन् (—) = vage Ad; 
प्र॑महस् grolsmächtig 

प्रमाण n. Mals, Malsstab, Umfang, Ge- 

wicht; Norm, Autorität, 

f. आ 

Autoritäts- 

प्रभूतता- प्रमादं 

person; Beweismittel, Beweis. 4666 ` 

°ता ^, °त्वं 
प्र॑माणय , यति als Autorität 0. als Beweis 

gebrauchen, sich richten nach, befolgen 

प्रमाणाधिक übermäfsig, zu grols 

प्रमाणी कड् = प्रमाणय 
प्रमातर m. Autoritätsperson; der Voll- 

zieher der zur richtigen Vorstellung 

führenden geistigen Operation. Abstr. 

°्मातृता f., ° n. (ph.) 
प्रमाथ m. das Quälen, Zerren, Entführung, 

Vergewaltigung ; Mannsname 

प्रमाथिन् quälend, zerrend. 

प्रमाद m. Rausch, Ausgelassenheit, Un- 

achtsamkeit. 

प्रमारिन् unachtsam, nachlässig. 

प्र॑मायु u. प्रमायुकं = प्रमयु- 
प्रमार m. das Sterben. 

प्रमाजेक abwischend, vertilgend. 

प्रमाजजैन n. das Abwischen, Vertilgen. 

प्रमित (s. 3. मा) n. Halle. 

प्रमितात्तरा ^ N. eines Metrums. 

प्रमिति. richtiger Begriff; das Feststehen. 
प्रमीति ^ Verderben, Untergang. 

प्रसुक्ति ^ Befreiung. 
प्रमुख (f. T*) mit dem Gesicht nach vorn 

gerichtet, jemd. (Acc.) zugewandt, ge- 

neigt zu (—°); der vorderste, erste; 

--° anfangend mit, — प. 8. फ. 7. An- 

fang; न्खे u. °खतस् voran, vor, An- 

gesichts (Gen. ०. —®). 

प्रसरद ^ Freude, Lust, Wollust. 
प्रमुदित (s. 1. सुट्) n. Lustigkeit. 
प्रमड़ gnädig, gütig 

YAU zerstörend, vernichtend 

प्रमुत (s. 1. AT) n. Tod 

YA antastend 

प्रमृषि ^ Bestreichung 

प्रमेय messbar, zu beweisen; zur richtigen 

Vorstellung zu erheben (ph.). Abstr. 

९त्व् 2. 

प्रमोाक u. HATT m. Befreiung. 

प्रमोाचन, f. T befreiend von (—°); n. das 

Befreien, Entlassen. 

प्रमादं m. Freude, Lust; Mannsname. 



प्रभोादरन--प्रलाभन 

प्रमोदन erfreuend; n. das Erfreuen, Froh- 

sein. 

प्रमोाद्नुत्य " Freudentanz. 

प्रमादिन् erfreuend 

प्रभाष m Beraubung 

प्रमाह m. Geistesverwirrung. 

प्रमेाहन, f: T verwirrend, bethörend. 

प्रमाहिन् (—°) dass. 
प्रयज् f. Darbringung. | 

प्रयतता ^ Reinheit (r.) 

प्रयति f. Darreichung, Gabe; Streben 

Wille. 

प्रयत्न m. Streben, Mühe um (Loc. ०. --°)) 

Thätigkeit. mit Mühe, kaum 

Instr., Abl. u. Aa angelegentlich 

eifrig, absichtlich. 

IATA sich bemühend, eifrig. 

प्रयन्त॑र् m. Darreicher, Lenker, Führer. 

प्रयमण n. Reinigung (r.) 

प्रयस् १. Genuss, Genussmittel, Labung 

an Speise und Trank 

प्रयस्त 5. यस्. 
प्रयस्वन्त् reich an Genuss, wohlhabend. 

प्रया ^ Anlauf. 

प्रयागं m. Ort des Zusammenflusses von 

(७०६४ und Yamunä; eig. Opferstätte 

प्रयाचनं n. das Anflehen. 

प्रयाज m. Voropfer. 

प्रयाण n. Aufbruch, Reise, Gang, Marsch, 

Antritt, Anfang. 

प्रयामन् n. Ausfahrt. 

प्रयासं m. Mühe, Anstrengung. 
प्रयुक्ति f. Antrieb. 

प्रयुज् dass., Gespann. 

प्रयुत 9. eine Million 
प्रयुद्ध (s. 1. युध्) n. Kampf, Schlacht 
gu angreifend 

HATAT m. der Schleuderer (eines Ge- 

schosses); Ausführer, Unternehmer, 

Anwender, Verleiher; Sprecher (g.); 

Verfasser, Dichter; Aufführer (d.) 

प्रयोग m.das Schleudern (s.vor.), Ausführen, 

Beginnen, Anschlag, Plan, Werk; An- 

wendung, Praxis (opp. ITFA) ; Satzung, 

Gebrauch, Hinzufügung (9.); Dar- 
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bringung, Zuwendung; Vortrag, Auf- 

führung (d.). 

प्रयोक्तव्य = प्रयोज्य 
प्रयोागनिपण geschickt in der Praxis 

प्रया गिन् gebräuchlich 

प्रयोाजक,7^.° जिका veranlassend, bewirkend 

m. Anstifter, Urheber. Adstr. oat f., 
oa n 

¶1जनं n. Veranlassung, Grund, Ursache, 

Zweck, Absicht, Nutzen von (Instr.) 

कि प्रयोजनम् (auch Instr केन न्नेन, 

*Dat., *Abl. u. *Gen.) weshalb? 

प्रयोज्य zu schleudern, anzuwenden, zu ge- 

brauchen; darzustellen (d.). Abstr.o& n 

प्रयातर् m. Fernhalter, Befreier 

YTaU n. das Beschützen 

ART 5. RR 
Uxfe ^ Wachstum, Zunahme 

ACH m., प्ररे चन n. Überfluss 

प्ररोचन, f द anlockend, verführerisch 
n. Anregung, Verführung 

ATIE m., °U n. das Keimen, Wachsen; 

900०8, Knospe, Trieb 

प्ररोहिन् (—°) aufschiefsend aus, hervor- 

bringend 

प्रलपनं 2. das Schwatzen, Gerede 

प्रलपित (s. लप्) n. dass., Wehklage. 

प्रलम्ब herabhängend. Adstr. oAT f. 

प्रलम्बकेश mit herabhängenden Haaren. 

प्रलम्बिन् = प्रलम्ब. 
प्रलम्भ m. Erlangung, Gewinn; 

führen, Betrügen (auch ° न् n.) 

प्रलय m. Auflösung, Vernichtung, Unter- 

gang, Ende, Weltende. 

प्रलयघन m. die den Weltuntergang be- 

wirkende Wolke. प्रलेयद् हन m. das १. 

W.b. Feuer. 

प्रलयन १. Lagerstätte. 

प्रलव॑ m. Abschnitzel. 

प्रलवनं n. das Schneiden, Mähen. 

प्रलापं m. Geschwätz, Gerede, Irrereden; 

Wehklage (auch n.) 

प्रलापवन्त् schwatzend, 88614. 

प्रलापिन् ८085.) wehklagend. 

प्रलाभ m. Verlockung. 

प्रलाभन verlockend; १. = vor. 

das An- 
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प्रजाभ्य begehrenswert, verlockend. 

प्रच Aatternd, schwankend. 
प्रवक्तर् m. Erzähler, Redner, Verkünder, 

Lehrer. 

प्रवक्तव्ये zu verkünden, mitzuteilen. 

प्रवचन m. ein Vortragender. n. Rede, 

Vortrag, Verkündigung, Lehre. 

प्रवेचनपदटु redegewandt, beredt. 

प्रवचनीय vorzutragen. 

प्रवणं Abhang, Tiefe; Adj. abschüssig, 
geneigt, auch übertr. geneigt zu, ge- 

richtet auf (Loc., Dat., Gen. ०, —°). 

प्रवत् ^ Bergabhang, Höhe; Instr. Sgl. u. 

Pl. abwärts. 

HIT höhenreich. 

प्रवदनें n. das Ankündigen. 

Hart nach vorne gerichtet. 

1. प्रवपण n. das Bartscheren. 

2. प्रवपण n. das Säen. 

प्रवयस् kraftvoll; bejahrt; 

1. प्रवर m. Decke, Obergewand. 

2. प्रवर m. Berufung (r.). 

8. प्रवर der vorzüglichste, beste (bes. —°); 

vorzüglicher als (Abl.). 

प्रवे m. ein grolser irdener Topf. 

var m. eine best. Einleitungsceremonie 

beim Somaopfer. 

vaaa verfahrend; anregend, bewirkend. 

m. Urheber, Gründer. 

प्रवतेन १ das Vortreten, Erscheinen, Ver- 

fahren, Handeln; das Anregen, Herbei- 

führen, ins Werk setzen. 

प्रवतनीय anzuwenden ०. anzufangen. 

प्रवर्तितव्य n. impers. zu handeln, zu 

thun. 

प्रवतिंन् hervortretend, sich bewegend, 

thätig; herbeiführend, bewirkend. 

प्रवधकः, ^ धिक vermehrend. 

प्रवध्ैन dass. 
was m., _U n. Regen, das Regnen. 

प्रवस्थ . das Abreisen ; Ausgeher, Mangel. 

og गम् entraten (Gen.). 
प्रवसन n. das Abreisen, Scheiden, Sterben. 

Aag führend, mit sich bringend (—°); 

m. ein best. Wind. 

प्रवहण॒ n. das Verheiraten (eig. Ziehen- 

प्रलेभ्य- प्रवृत्ति 

lassen); Fahrzeug, Schiff (auch f. %; 

adj. —e ^ आ). 
प्रवहणभङ्ग m. Schiffbruch. 

yatya n. Verkündigung, Ruhm. 

प्रवाच्यं zu verkündigen, preisenswert. 

प्रवातं (s. 3. वा) n. Luftzug, windige Stelle 

(Adj. windig.*). 

प्रवातणशयन n. luftiges Lager. 

प्रवातेज 9. ण्जा४०। uftiger Stelle gewachsen. 

प्रवाद् m. Ausspruch, Erwähnung, Spruch, 

Sprichwort, Gerede, Gerücht. Pl. 

böses Gerede über (Gen.), Verleum- 

dung. 

प्रवदन् redend, 
sprechend. 

प्रवापिन् (—°) besäend. 
प्रवार m. Decke, Überwurf. 

प्रवारण n. Befriedigung. 

प्रवायं zu befriedigen. 
प्रवाल m. n. Schössling, junger Zweig, 

Koralle. 

प्रवासं m. das Wandern, Reisen, Verreist- 

sein; Aufenthalt in der Fremde. 

प्रवासन. Vertreibung, Landesverweisung. 

प्रवासिन् in der Fremde lebend, verreist. 
प्रवास्य zu vertreiben, zu verbannen. 

प्रवाहं m. Strom, Fluss, Richtung auf (Zoe.). 

प्रवाहण fortschaffend; n. das Hervor- 

treiben. 

प्रवाहिन् ziehend, fortführend, fliefsend; 

m. Zugtier. 

प्रविंह् {^ Kenntnis, Wissen. 
nfaza kundig; -wissend. 

प्रविरल sehr“dänn, vereinzelt. 

प्रविविक्त (8. 1. विच्) einfach. 

प्रविविक्तभुज._ das Einfache geniefsend (pA.). 

प्रविष्ट 5. 1. fa, 
प्रविष्टक 7. deggauftreten (d.), nur Instr. 

प्रवीणा geschickt, tüchtig in (Loc. ०. --°). 

Adstr. ° ता f. 

प्रवीर m. grolser Held. 

प्रवृत्त 5. वत्. 
प्रवृत्तपारण n. eine best. Ceremonie (r.).* 

प्रवृत्ति f. das Vorgehen, Auftreten, Er- 

scheinen, Entstehung, Ursprung, Thätig- 

keit; das Sichabgeben, Hantieren mit 

aussprechend, be- 



प्रवत्तिवचन- प्रसत्त सजिल 

(Loc. 0. —°); Gebrauch, Verfahren; 

(fortdauernde) Geltung (9.); Kunde, 

Nachricht. 

प्रवृत्तिवचन ein Hantieren ausdrückend 

(9.). 
प्रवृद्धि f. Wachstum, Wohlstand, Gedeihen. 

प्रवेदन n. das Kundthun. 

प्रवेटि न् (—°) verstehend. 
प्रवेष m., ०न् n. das Zittern. 

प्रवेपिन् zitternd. 

प्रवेश m. Eintritt, das Auftreten (d.). 
प्रवेशक (adj. —°)=vor.; m. Art Zwischen- 

spiel (d.) 

प्रवेशनं n. das Eintreten o. Einführen. 

प्रवेशिन् (—°) eintretend, anziehend. 

प्रवेष zu betreten o. einzulassen. 

HATT (—°) eintretend; 4९5. oA n. 

प्रवेष्टव्य = प्रवेश्य; n. impers. 

प्रवेाटर् (०) m. Entführer (Gen. ०. --°). 

प्रव्रजितं (5. ब्रज ) m. Bettelmönch. 

प्रत्रज्य १. Auswanderung (auch ऋआ f.); der 

Stand eines Bettelmönchs o. Eintritt 

in dens. 

प्रत्राज m. Flussbett. 

प्रत्राजक "., "जिका ^ Bettelmönch, -nonne. 

प्रव्राजनं 2. das Vertreiben. 

प्रत्रजिन् m. Bettelmönch. 

प्रशंसन n., oT ^ Anpreisung, Lob, Ruhm. 

प्रण सिन् (—°) preisend, lobend. 

प्रशंसापमा f. Art Gleichnis (rA.). 

प्रषस्य preisenswert, besser als (461.). 

ANA m. Ruhe; das Aufhören, Erlöschen. 

ANA beruhigend; n. das Beruhigen. 

ad keck, trotzig. 

प्रणस् ^ Axt, Messer. 

प्रशस्त ९. IA: 

Haft f. Preis, Lob, Ruhm. 
प्रशस्तिकत् preisend, rühmend. 

HARI rühmenswert, trefflich. 

प्रशान्त 5. 2. IH. 
प्रशान्तता f. Gemütsruhe. 

yaıfeı f. dass., das Aufhören, Ver- 

löschen, Vernichtung. 

प्रश्ासन n. Anweisung, Leitung. 

प्रशासितर् m. Gebieter, Herrscher. 
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प्रशौस्तंर m. Anweiser, ein best. Priester. 

०स् १. dessen Amt. 

प्रशिष्ि u. प्रस् ^ Anweisung, Befehl. 

1. us m. Frage; Aufgabe, Pensum. 

2. I] m. Geflecht, Korb. 

प्रय्कथया ^ Frage-Erzählung. 

प्र्चपर्वेक auf eine Frage folgend. 

प्रख्य, ०्यति fragen nach (2 Ace.). 

प्रसाख्यान n. Du. Frage und Antwort. 

प्रिन् m. Fragsteller. 

प्रात्तर n: Frage und Antwort. 

HATTTaTaT ^ Frag- u. Antwortskranz 
(T. eines Werkes). 

प्र्य m., ग्ण n. Rücksichtnahme, Be- 

scheidenheit. 

प्रखयवन्त् u. °यन् rücksichts-, ehrfurchts- 

voll. 

प्रसखिष्ट (s. सखिष ) verschlungen (eine Art 
Samdhi). 

Way m. Anschluss, Verschmelzung (von 

Vocalen). 

WEIT m. Frager. 

प्रष्टव्य zu be- 0. erfragen; n. impers. 

UfS m. Seitenpferd; Seitenmann d. i. ein 

Nebenstehender. 

प्रष्ठ vorangehend, vorzüglich, best; m. 

Vordermann, der beste unter (—°). 

प्रसक्त 5. AS 
प्रसक्ति ^ १४8 Anhangen, Hingabe, Neigung, 

Beschäftigung. 

Hay m. dass. (Loc., Gen. o. —°); Zu- 

sammenhang mit (—°); Eiutritt eines 

Falles, Möglichkeit, Gelegenheit. Loc., 

Instr., Abl. ४. oA gelegentlich, bei 

G. des (—°). 

प्रसङ्वन्त् gelegentlich, zufällig. 

yafgı anhängend, hingegeben (—); 
eintretend, erscheinend, zufällig, un- 

wesentlich. 

प्रसत्ति f. Gnade. 

प्रसन्न (s. 9%) rubig, mild, klar, rein. 
Abstr. ° ता f., In. 

प्रसत्रजलं mit klarem Wasser. 

प्रसत्नतकै richtig vermutend. 

प्रसन्नमुख mit ruhigem Gesicht. 

प्रसन्न सलिल = प्रसत्रजल 
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प्रसभम् (°—) u. n. adv. gewaltsam, heftig. | प्रसार . 7. °W n. Ausstreckung, Aus- 

प्रसभदमन n. gewaltsame Bändigung. breitung. 

प्रसर m. das Hervorkommen, Erscheinen, | प्रसारिन् hervortretend aus (—°); sich aus- 

Auftreten, freier: Lauf; Verbreitung, 

Menge. 

UaTUrn.dasFortlaufen; Zuvorkommenheit. 

प्रसर्गं u. प्रसगे m. das Hervorströmen, 

Erguss. 

1. प्रसवं m. das Pressen o. Keltern des 

Soma. 

2. प्रसवं m. Antrieb, Anregung, Förderung, 

Geheils, Betrieb, Erwerb; Erreger, 

Beleber., 

3. प्रसवं m. Zeugung, Geburt, Niederkunft, 

Empfängnis; Geburtsstätte; Nachkom- 

menschaft; Sprössling, Blüte. 

प्रस वनं १. das Gebären. 

प्रसववेदना ^ Geburtswehen. 

॥ प्रसवितर m. Erreger, Beleber. 

2. प्रसवितड् m. Erzeuger, Vater. 
प्रसविन् erzeugend, gebärend. 

प्रसवीत॑र् m. = 1. प्रसवितङ् 
प्रसह (oHTE) überwältigend 

प्रसह ertragend, widerstehend; m. u. o#n 

das Ertragen, Widerstehen. 

1. प्रसह्य Ger. zu सहु 

2. प्रसह्य bezwingbar. 

प्रसद्धन् überwältigend. 

म्रसाद् m. Klarheit, Reinheit, Ruhe, Milde, 

Heiterkeit, Gunst, Gnade. Aa Adv 
aus Gunst. 

प्रसाद् कं klärend, beruhigend, erheiternd, 

versöhnend. 

प्रसादन, ^ द dass.; n. das Klarmachen, 
Beruhigen, Erheitern, Besänftigen. 

°तस् = Abl. 

प्रसादरवित्त reich an Gunst; m. Liebling. 
प्रसादरयितव्य gnädig zu stimmen. 

प्रसारिन् klar, heiter, erheiternd (—o). 
प्रसादौ कर् gewähren, schenken. 

HAT = प्रसादयितव्य... 
प्रसाधक, ^ "धिका schmückend; Kammer- 

diener, -mädchen. 

प्रसाधन ausführend, f. T Kamm. n. das 

Ausführen, 

(adj. —° ^ आ). 

breitend. 

प्रसित s. AT u. सि. 
प्रसिति ^ Zug, Strich; Andrang, Schuss, 

Geschoss; Bereich, Gebiet, Herrschaft, 

Macht. 

प्रसिद्ध s. 2. सिघ . 
ufazat f., °& n. Bekanntheit, 

kundigkeit. 

ufafgz ¢ das Gelingen, Fertigbringen; 
Beweis, Offenkundigkeit, Gerücht. 

Offen- 

aa aus der Presse hervordringend; f. 

(Weiter-) Kelterung des Soma 

प्र॑सुत (8. 1. सु) n., प्रसुति ̂ = vor. f 
प्रसुप् schlummernd 

प्रसू gebärend, erzeugend, fruchtbar. f. 

Mutter; blühendes Gras o. Kraut. 

प्रसत 5.4. सु 
1. प्र॑सति ¢^ Anregung, Geheifs, Erlaubnis 

2 प्रसूति f. Zeugung, Geburt, Entstehung; 

Erzeuger, -in; Kind, Nachwuchs 

प्रसतिका ^ eben geboren habend 

प्रसतिविकल nachkommenlos 

प्रसून (8. 4. सु) n. Blütenähre, Blume, 

AA ५. प्रसूवन् (f प्रसूवरी) mit Blüten- 

ähren versehen 

प्रसत (5. सर) m. die (ausgestreckte) hohle 

Hand (auch als 1/8) 

प्रसृति ^ das Strömen, Fliefsen; auch 

=vor. m. 

प्रसेक m. Erguss; Ausguss (am Löffel; 
auch प्रसेचन १.) 

प्रसेन u. ०जित् m. Fürstenname. 

प्रस्तरं m. Streu, Grasbüschel (r.); Fläche, 
Ebene. 

प्र स्तव m. Loblied. 

प्रस्तार m. Ausbreitung, Streu, 

Übermals, hoher Grad. 

प्रस्तारपङ्धि f. N. eines Metrums. 

प्रस्तारिन् sich ausbreitend 0. ausstreckend. 

प्रस्ताव m. Erwähnung, das zur Sprache 

bringen, Gelegenheit; Prolog (d.). 

Polster; 

Ordnen; Putz, Schmuck | प्रस्तावना f. Einleitung; auch = vor. (d.). 

प्र॑स्तति f. Lob. 
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प्रस्थ m. n. Bergebene, Fläche; ein best. | प्राकार m. Umfassungsmauer, Wall. 

Gewicht u. Hohlmals. 

प्रसान् n. Aufbruch, Abreise. 

ua s. 1. UT. 
प्रसिति {= प्रस्थान. 
प्रसव m. was hervorquillt, Milch, 

nen etc. 

प्रखिग्ध 5. TÜRE. 
भ्रस्फट offenbar, deutlich. 

HUT ?., an. das Hervorquellen. 

At hervorquellend; ergiefsend (—°) 

प्रसव m. Ausfluss, Strom; auch = प्रसर त. 

प्रस॑वण n. Ausströmung, Erguss. 
प्रसवेद् m. Schweils. 

प्रहति /. Schlag, Wurf. 

प्रह र m. Wache (=3 Stunden) 

प्रहरण n. Angriff, Kampf, Vertilgung; 

Waffe 

प्रहुतर् m. Angreifer, Kämpfer, Schütze. 

es m. grofse Freude. 

प्रहर्षण aufregend (eig. die Körperhaare 

zum Sträuben bringend), erfreuend; 

n. Aufregung, Freude. 

प्रहर्धिन् erfreuend; { °णौी पि. eines Metrums 

प्रहसन !. das Lachen, Gespött; Posse (d.) 

1. प्रहस्त m. die ausgestreckte Hand. 
2. प्रहु स्तं langhändig; m. Mannsname. 

प्रहाणि f. das Weichen, Verschwinden. 

प्रहार m. Schlag, Hieb, 81018, Kampf. 

प्रहारिन् schlagend, kämpfend mit 0. gegen 
(—°) ; m. Kämpfer, Held. 

प्रहासं m. das Lachen; Spott, Ironie. 

प्रहासिन् lachend, spöttisch. 

प्रहि m. Brunnen. 
usfe ^ Opferung. 

प्रहृष्ट s. हषं 
प्रेतर m. Treiber 

प्रहेति m. Waffe, Geschoss. 

Herd m. Opferung; र्षिन् opfernd. 
W817 m. Erquickung, Freude 

प्रड्धादन भ द erquickend erfreuend ; n.=vor 

प्रद्धादिन् = vor. Adj 

प्रक vorgebeugt, geneigt, demütig. 

प्रा = 1. पर् füllen. आ u. वि erfüllen. 

At hoch, lang, stark,mächtig. Abstr. AT f. 

प्राक् Ss. UTQ 

Thrä- 

प्राकृत, f. AT u. T ursprünglich, natürlich, 

gewöhnlich, gemein, volkstümlich; n. 

die Volkssprache, das Präkrit. 

प्राक्तन, ^. T früher, ehemalig, alt. 
प्रातस् ९८. प्राक्तात् Adv. von vorn 0. von 

Osten. 

प्राक्शस् Adv. ostwärts. 

प्रागल्भी f., Wa n. Selbstvertrauen, 
Keckbheit 

प्रागत्तर nordöstlich. Instr. u. ° तसू n. von 

(Abl. o. Gen.). f. AT der Nordosten 

प्रागृदञ्च = vor. Adi. ; f. दीची = ४0. ॥ 

प्रागगमनवन्त् sich nach vorn bewegend. 

प्राग्जन्मन् 7. eine frühere Geburt. 

प्राग्जात n., "जाति ^ dass. 
प्राग्दक्िण südöstlich; ^ आ der Südosten. 

प्राग्भार m. Bergabhang, Neigung (auch 

übertr.), Wucht, Masse. 

प्राय nr. die äÄufserste Spitze; oT der 

allererste, vorderste, beste von (Gen.). 

प्राग्बत् Adv. wie früher, wie sonst. 

प्राघुण, °घुणक u. °घुणिकं m. Gast. 

प्राघणं u. ° कत m. dass. 

yrafu m. dass 

ATS ऽ. MIR 

प्राङ्ण ५. can. Hof. 

प्राङ्ृख, f. दर (mit dem Gesicht) nach 

N: 

; n. gastliche Aufnahme. 

Östen gewandt; geneigt 

Abstr. X n. 

प्राचीन nach vorne gerichtet, östlich, ehe- 

malig, alt. n. adv. vorn, östlich, vor 

(mit 461.) 

Atgu nr Vielheit, Menge 

प्राचेतस m. Patron. von प्रचेतस् 

प्राचस् (Instr. adv.) vorwärts 

प्राच्य u. प्राच्यं = प्राचीन; m. Pl. die Öst- 

lichen o. die Alten 

प्राक m. (Nom. प्रार्) Befrager 

प्राजापत्य von Prajäpati stammend, ए ge- 

hörend 0. geweiht. m. eine best. Ehe- 

schliefsung (mit u. ohne विवाह). n. 

Zeugungsfähigkeit; N. eines Mondhauses. 

प्राजिकं m. Falke. 

प्राज्ञं geistig, Klug, verständig. 

18* 

zu 

m. ein 
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Kluger, Weiser; der durch das Einzel- 

ding bedingte Intellekt (pA.), Abstr. 

HATTE n. 

प्राज्ञमानिन् ५. प्राज्ञंमानिन् sich für klug 
haltend. 

प्राज्य reichlich, stark, grols. 

प्राज्यकाम reiche Genüsse habend. 

प्राञ्च, 1 प्राचो nach vorne ०. nach Osten 
gerichtet, vorne befindlich, östlich; zu- 

gewandt, geneigt, bereit; vormalig, 

früher. m. Pl. die Bewohner des 

Ostens; die östlichen Lehrer (g.). n. 

प्राक् (प्राङ्) adv. vorn, von vorn, im 

Osten, früher, vor kurzem, zunächst, 

mit. Abl. östlich 

von, vor (räuml. u. zeitl.), bis. Instr. 

प्राचा vorwärts. f. YTSt der Osten. 

प्राज्ञल gerade, offen. 4557. AT f. 

प्राज्ञलि ¢ fa u श्लो) 10016 Hände 

machend (vgl. अज्ञलि). 

प्राड््वाक m. Richter. 
प्राणं m. Hauch, Wind, Atem, Lebens- 

hauch; ein best. Wind im menschlichen 

Körper; der durch das Gesamtding 

bedingte Intellekt (pA.); männl. Name. 

Pl. Leben (auch प्राणान वृत्ति). Lebens- 

zeichen, Lebensäufserung; Nase, Mund, 

Augen und Ohren. 

AU n. Lebensgefahr. 

प्राणत्याग m. Hingabe des Lebens; das 

Sterben. 

प्रणय m. das Atmen. 

प्राणदं Leben gebend. 

प्राणघारण n. Lebensfristung. 

प्राणन belebend; n. das Atmen. 

प्राणनाथ m. Lebensherr, Gatte., 

प्राणनान्त m. Lebensende, Tod. 

प्रणनाश m. Lebensverlust, Tod. 

प्राणनिगयरह् m. Verhaltung des Atems. 

प्राणप्रिय lebenslieb; m. Gatte, Geliebter. 

zuerst; von nun an; 

प्राणभृत् lebendig; m. Lebewesen (eig. | 

Lebensträger). 

प्राणंमन्त् kräftig, stark. 
प्राणमय aus Lebenshauch o. Atem be- 

stehend. 

प्राणयाचा ^ Lebensunterhalt. 

प्रान्नमानिन्- प्रातिशाख्य 

प्राणयुत lebendig (eig. mit Leben ver- 

bunden). 

प्राणवन्त् lebendig; auch = प्राणंमन्त्. 

प्राणवृत्ति f. Lebensthätigkeit ०. -unterhalt. 

प्राणव्यय m. Hingabe des Lebens. 

प्राणसम lieb wie das Leben. 

प्राणसार lebenskräftig; m. Lebenskraft. 

प्राणहर, श्हारकं u हारिन् das Leben 

raubend, todbringend. 

प्राणही न leblos, tot. 

प्राणाधिकं u. °प्रिय lieber als das Leben. 

1. प्राणान्त् m. Lebensende, Tod. 

2. प्राणान्तं tödlich; द् णड m. Todesstrafe 

प्राणान्तिकं = ४०. (auch mit दण्ड) 

प्राणायाम m. Unterdrückung des Atems. 

प्राणार्थिंन् lebensgierig. 

प्राणित्व n. Abstr. z. folg. 
प्राणिन् atmend, lebendig; m. Lebewesen, 

Tier, Mensch. 

प्राशणिवचघच m. Tötung.eines Lebewesens. 
प्राणेश m., आ ^. Lebensherr, -in, Geliebter, 

-te, Gatte, -tin. 

प्राणेशखर m., ई f. dass. 

HTa:aTa ५. oe n. Morgengeschäft, 
Morgenceremonie (r.) 

प्रातर् Adv. früh, morgens. 

प्रातरभिवाद् m.. Morgengruls. 

प्रातरह्छ m. der frühe Morgen, Vormittag. 

प्रातराश m. Frühstück. fa der ge- 

frühstückt hat. 

प्रातराहति ¢^ Frühopfer, 
प्रातर्यज्ञ् m. dass. 

प्रातयक्त u. og früh angespannt. 

प्राप्तस्तन morgendlich; n. Frühe. 

प्रातस्त्य morgendlich. 

प्रातःसं्याौ Morgendämmerung. 

प्रातःसव m., गनं n. Frühspende (r.). 

प्रातिकलिकं feindselig. 

ENDET n. Feindseligkeit, Unannehm- 

lichkeit. 

प्रातिपदिकं ausdrücklich. n. 
thema (g.), Abstr. ° त्व् n. 

प्रातिवेशिक ५. °ग्मिक m. Nachbar. 
प्रा तिवेश्च benachbart; m. = vor. 

प्रातिशाख्य 2. T. gewisser Werke über 

vedische Phonetik. 

Nominal- 



प्रात्यक्तिक-प्रालम्बिका 

प्रात्य ल्तिक sinnlich wahrnehmbar. 

प्राथमिक der erste. 

प्रायम्य् n. Priorität. 

प्रादुभाव m. das Hervorkommen, Ein- 

treten. 

प्रादुष्करण n. das Hervorbringen, 

zeugen. 

प्रादुस् Adv. hervor, zum Vorschein. Mit 

भ् 2. V. kommen; mit कर् 2. V. bringen 

प्राधानिकं vorzüglichst, vornehmst 

Er- 

प्राचान्य n. das Vorwalten; Vorrang, 

Wichtigkeit. 

प्राच्वम् adv. weit weg; demütig, freund- 

lich. 

प्राच्वनं n. Strombett. 

प्रान्त m. n. Rand, Saum, Ende. 

प्रान्तर n. eine lange 9118136. 

प्रापकं verschaffend, hinführend zu (—P). 

प्रापण, f. [8 0058. ; n. das Eintreten, Kom- 

men; Erreichen, Erlangen ; Hinschaffen, 

Befördern. 

प्रापणीय zu erreichen, 

befördern. 

प्रापिन् (—°) erreichend, erlangend. 

प्राप्र (5. आप्) erreicht, erlangt (habend); 

gekommen, eingetroffen, gelangt zu 

(—°); da seiend, vorhanden (oft ९-- 

dessen —- gekommen ist, der — erlangt 

hat, versehen mit —); Geltung habend, 

richtig (4.) 

1. प्राप्रकाल m. die gekommene d. i. rechte 

Zeit. 

2. प्राप्रकाल dessen Zeit gekommen ist, 
zeitgemäls. n. adv. zur rechten Zeit. 

प्राप्रजीवन vom Tode gerettet (eig. der 

sein Leben wiedererlangt hat). 

प्राप्रप्रभाव mächtig (der Macht erlangt 

hat). 

ATARUY angemessen, passend; klug. 

प्रा प्रविकल्यत्व n. die Wahl zwischen Zweien, 

ob eins oder das andere sich aus einer 

Regel ergiebt (9.). 

प्राप्रव्य anzutreffen, zu erlangen. 

I yratd m. das erreichte Ziel. 

2 प्राघ्रार्थं mit Geld versehen. 

प्राप्न ^ = प्रापण n.; auch das Überallbin- 

zu erlangen, zu 
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dringen, die Fähigkeit alles zu er- 

reichen; die Gewinnung ०, Errettung 

aus (Abl.), das Gelteu, Richtigsein (g.) 

"Tate Wasser erlangt habend. 

प्राप्य = प्राप्रव्य; auch passend, schicklich. 

प्राबल्य ?, Kraft, Macht. 

UTHTRT m. ein Anhänger des Prabhä- 

kara (ph.). 

प्रा भृत u. on. Geschenk. 

प्राय m. Lauf, Auszug, Heimgang aus dem 

Leben (bes. durch Nahrungsenthaltung) ; 

Mehrheit, Hauptsache; adj. —° reich 

an, meistens o. zum grölsten Teile —; 

beinahe, fast —. 

प्रायण gehend. ~ n. Eingang, 

Lebenslauf, Heimgang, Tod. 

den Tod suchen. 

प्रयत्य n. Bereitschaft, Reinheit (r.) 

प्रायदशेन १. häufige Erscheinung. 

प्रायशस् Adv. gröfstenteils, meist, ge- 

wöhnlich ; wahrscheinlich. 

AHTUfaU.n., oft f. Genugthuung, Ersatz, 

Sühne, Bulse. 

प्रायस् Adv. = प्रायशस्. 
प्रायुस् n. langes Leben. 

प्रायेण (Instr. adv.) = प्रायशस्. 

प्रायापगमन u. प्रायोपवेशन n. der frei- 
willige Tod durch Enthaltung von 

Nahrung. 

प्रारम्भ m. Unternehmung, Anfang. 

प्राराह m. Spross, Trieb 

प्राथ m. Gerät, Geschirr. 

प्रार्थक sich bewerbend; m. Bewerber. 

प्राथैन ?., oAt f. Begehr, Wunsch, Bitte, 

Bewerbung um (Loc. ०, —®). 

प्राथनीय zu wünschen, begehrenswert. 

प्रा्थयितङ् m. Bewerber, Liebhaber. 

प्राथयितव्य- प्राथेनीय. 
प्रार्चत (5. अथय ) gewünscht, 

n. Wunsch, Verlangen. 

प्रार्धिन् wünschend, verlangend ; angreifend. 

AT = प्राथनोय. 
प्रापण m. Erreger. 

प्रालेग्ब herabhängend; Perlenschnur o. ein 

anderer herabhängender Schmuck. 

प्रालंम्िका f. ein goldener Halsschmuck. 

Anfang, 
"णं कड् 

begehrt; 
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प्रालेय Hagel, Schnee, Reif, Tau. 

प्रवरण n. das Bedecken; Decke, Mantel, 

Über wurf. 

प्रावार u. oA m. Decke, Gewand. 

प्रावितर m. Schützer, Hüter. 

प्राविच n. Schutz, Pflege. 

प्रावी aufmerksam, sorglich. 

प्रावीणख n. Tüchtigkeit, Geschick. 
ATIZTU m. Regenzeit. 

प्रावुण्मेघ m. Regenwolke. 

प्रावृत् (8. 1. IT) ५.- प्रवरण 
प्रावुष् f. Regenzeit. 

प्रावृष m. dass.; Adj. auf die R. bezüglich, 

regnerisch. 

प्रावुषिकं, °षोण u. °षेणय = vor. 44. | 

प्राकेपं m. eine hängende Baumfrucht. 

प्रावेशिक, ^ द Adj. Eintritts- (d.) 

प्राभष् f. Speise, Nahrung. 

प्राणश् m., oa 12. das Essen, auch = vor. 

प्राशित (+. 2. NT) gegessen. 

ATNAT m, Esser. 

प्राशितव्यं u. oA zu essen, essbar. 

प्राशु schr rasch, flink, geschwinde. 

प्राशिक m. der Entscheider einer Frage, 

Schiedsrichter. 

प्रास m. Wurf o. Wurfspiels. 

प्रासङ्किक, ^ दै gelegentlich, beiläufig. 
प्राप्तह gewaltig; ^ Gewalt. 

प्रासह m. Gewalt, Kraft. 

प्रासाद m. erhöhter Platz zum Schauen, 

Turm, oberster Stock, Palast, Tempel. 

प्रासादगभं m. Inneres, d. i. Schlafgemach 

in einem Palaste. 

प्रासादपष्ठ u. oT n. Palastsöller. 

प्रास्तार्विक 1 T Anfangs-, Einleitungs-. 

प्राण m., X f. männl. o. weibl. Gast. 

WIFUE ० शिक. °शिका f. dass. 
प्राहं m. Vormittag. 

प्रियं lieb, teuer, erwünscht, angenehm 

(Gen., Loc., Dat. ०. —°); gern habend, 

geneigt zu (Loc. ०. —°). Compar. 

प्रियतर, Superl. प्रियतम. m. Freund, 

Geliebter, Gatte. f. प्रिया Geliebte, 

Gattin. Liebes, Gefallen, 

Gunst; auch adv. auf angenelıme Weise. | 

n. etwas 

प्रालेय- 1. प्रो 

प्रियंवद् freundlich redend. m. ein best. 

Vogel; f. N. eines Metrums, Frauenn. 

प्रियकाम wohlwollend. 

प्रियकाम्या ¢^ das Wohlwollen, Freund- 

lichkeit. 

fHaRTT u. "कारिन् Liebes erweisend. 

प्रियकृत् u. प्रियंकर (f. T u. अआ) dass. 

{Hay m. f. Fennich. 

ratganıı f. der Wunsch jemd. (Gen.) 

etwas Liebes zu thun. 

प्रियचिकीषे jemd. (Gen.) etwas Liebes 

thun wollend. 

प्रियजन m. der oder die Geliebte. 

प्रियता f., प्रियत्व १. das Liebsein 0. -haben. 

प्रियदशं u. णन् lieblich anzusehen. 

प्रियद शिका ¢^ T. eines Dramas. 

प्रियनिवेदयितर् (ea) m. Freudenbote.* 

प्रियनिवेदितर् m. dass.* 
प्रियबन्ध m. ein lieber Freund. 

प्रियभाषण n. freundliche Rede. 

प्रियभाषिन् freundlich redend. 

प्रियवचन n. = प्रियभाषण 
प्रियवचस् १. dass.; Adj. freundlich redend. 

प्रियवसन्तकं m. der liebe Frühling (und 

der liebe Vasantaka). 

प्रियवाच् ^ freundliche Reden; Adj. ~ R. 

führend. 

प्रियवाद = vor. ^. "वादिन् = vor. Adj. 
प्रियसंवास m. das Zusammenleben mit 

Freunden. 

भरियसख m., दै ̂  ein lieber Freund, eine 

liebe Freundin. 

प्रियहित angenehm und gut; n. ‚Sgl. An- 

genehmes und (zugleich) Gutes. 

प्रियाग्रिय n. Sol. Du. Pl. Liebes und Un- 

liebes. 

प्रियालापिन् Liebes redend. 

प्रिया क्ति ¢^ freundliche Rede. 

1. प्री, प्रीणाति, प्रीणोतिं erfreuen ०. sich 

freuen an (@en., Instr. 0. 7.06.) ; म्री- 

यते (° ति) befriedigt, froh sein, Gefallen 
finden an (wie o., auch Abl.). p.p. ma 

erfreut, befriedigt, fröhlich, lieb. Caus. 

प्रीणयति erfreuen, vergnügen. आ be- 

friedigen, (sich) ergötzen. 
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9. प्रौ (~ ०) freundlich, froh an. प्रङ्धालन १. das Schaukeln, die Schaukel 

प्रीणन erfreuend, wohlthuend; n. das Er- प्रद्ध सित geschaukelt, hin und herbewegt 

götzen, Befriedigen. प्रेणा Instr. = MrUT, प्रेमन् 

प्रोतात्मन् frohen Herzens, wohlgemut. Ha (8. 2. X) verstorben; m. ein Toter, 

प्रीति /. Freude, Befriedigung an o. über Gespenst. 

(Loc. 0. —°), Freundschaft, Liebe. प्रेतकर्मन् n. Totenceremonie (r.) 

Personif. als eine Gattin des Liebesgottes. | प्रेतका य Leichnam °तस् aus dein L. 

प्रोतिकर Freude machend, erfreuend. प्रेतकायै ५. "कत्य n. = प्रेतकर्मन् 

प्रीतिकर्मन् 1. Liebeswerk. प्रेतगत zu den Toten gegangen, verstorben 

प्रतिदान n., °द्ाय m. Liebesgabe. Yaatyu.oufam. Herr der Toten ( Yama). 

| ram erfreut, froh, liebevoll; be- प्रेतपरी die Totenstadt (Yama’s Wohnung). 

freundet mit, verliebt in (Loc., Gen. ०. | प्रेतभाव m. das Totsein. 

Acc.). प्रेतराज m. = प्रेतनाथ. 
प्रीतिवचस् १. freundliche Rede. प्रेताधिप u. ° ति m. dass. 

मरु, प्रवते Nielsen, springen. अति hinüber- | प्रेति /. Weggang, Flucht. 
0161860 0. springen. HAN u. "खर m. = प्रेतनाथ. 

ya, भ्रायति pusten, schnauben प्रेय ऽ. 2. T. 

wg, yurfa, yma (प्रष्यति) spritzen, be- प्रत्यमाव m. der Zustand nach dem Tode. 

sprengen; p.p. प्रषितं bespritzt, benetzt Age, f: AQTT hinlaufend, sich tummelnd. 

yfaag gesprenkelt, bunt प्रेप्छा /. Verlangen, Wunsch. 

प्रेत्तक, f प्रेल्तिका zusehend, ansehend, er- प्रेप्सु verlangend, wünschend (Acc. ०. -- °). 

wägend, Recht sprechend. प्रेम (adj. —e) = folg. 

WU n. das Sehen, Schauen, Blick, Auge, प्रेमन् m. १४. Liebe, Zuneigung, Gunst. 

Schauspiel. प्रेमबन्ध m., oa n. Liebesbande, Neigung. 

प्ररलणकं zuschauend. m. Zuschauer; n. | प्रेमाबन्ध m. dass. 

Schauspiel. प्रेयस् (Compar.) lieber. m. der Geliebte; 

प्रे्तणोय zu sehen, sichtbar, sehenswert, ^ प्रेयसी die Geliebte. 

prächtig. Comp. गतर्, Superl. °तमः; WTA antreibend, anregend. 

Abstr. eat f प्रेरण n. Antrieb, Thätigkeit. 

AL. Schau, Schauspiel; Umsicht, Über- प्रणीय anzutreiben. 

legung AfTa s. IT 
प्रत्तागृह n. Schaugebäude प्ररितर m. Antreiber. 

प्रक्तावन्त् umsichtig, verständig पष् ^ Drang 

प्रत्तासमाज n. Sgl. Schauspiele und Ver- ag m. Antrieb 

sammlungen प्रेषण n. das Absenden, Geheils, Befehl, 

प्रेल्तित 5. Ta Auftrag, Geschäft, Dienst. 

AfaaT m. Zuschauer. प्रेषित 5. 1. दष 

प्रेल्तितव्य zu sehen, zu 8९18461. Ag (Superl.) liebst, theuerst. m. der Ge- 

aaa schauend, blickend aufo.nach (-- 9). liebte, Gatte; f. अ die Geliebte, Gattin 

प्रच्य = WTA, auch sehens- 0, beachtens- | प्रेष्य टप schicken. m. Diener. f. 9TTienerin. 

wert. n. Dienerstand; Geheils, Befehl. 

BE schwankend, schaukelnd; m. u. f. अ प्रेष्यजन m. Dienerschaft; Diener. 

Schaukel. प्रेष्यता f., °@ n. Dienerstand, Knecht- 

प्र ie n. das Schaukeln. schaft. 

प्रेद्धल sich schaukelnd ‚„ schwebend; m. प्रेष्यभाव m. dass. 

Schaukel, MY m. Aufforderung, Geheils. 
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Mu m., आ f. Diener, -in. 

प्रष्यजन ५. "भाव m. = प्रेष्यजन u. °भाव 
प्राक्त m. Besprengung (१) 

प्रात्तण n. 0८88. ; f प्राक्तणी Pl. Spreng-, 

Weihwasser. 

प्रा्तितव्य zu besprengen. 

प्राच्चैस् (Instr. adv.) sehr laut, heftig. 

प्राञ्छ 5. TR 
प्राञ्च्न n. das Abwischen 

Ara s. 2. वा 
प्राति m. Mannsname. 

ग्रात्कट sehr grols | 

प्रा त्तुङ्ख sehr hoch | 

प्रात्फुल्ल (8.1. फल् )ganz aufgeblüht o.geöffnet 

HATTE m. grofse Anstrengung | 

प्रात्साहन 2. Ermunterung, Aufforderung, 

Anregung. 

Aty Nüstern, Schnauze. 

प्राथ m. das Schnaufen. 

प्राद्कं nass, feucht 

UTg m. das Verbrennen 

प्राषित 5. 4. वस् 
प्राष् m. Bank, Schemel; Pl. Volksname 

Aru brennend heifs. 

प्राष्य wandernd 

NTZ erwachsen, entwickelt üppig, keck 

frech (bes. Weib); grols, stark, heftig; 

voll von (—0). 405. on. 

प्रटाचार von keckem Wesen, ungestüm. 

ग्राहि Wachstum, Reife, Selbstbewusst- 

sein, Keckheit. 

सख्त m. N. eines Baumes; 4087. सक्षत. 
सतिं m. Mannsn. 

खवं schwimmend, geneigt, vergänglich. 
m. Boot, Nachen (auch n.), ein best. 
Schwimmvogel; dasSchwimmen, Über- 
Nielsen, Flut; das Springen, Sprung. 

सवग m. (im Schwimmen sich bewegend) 
Frosch, o. (im Springen sich bewegend) | क्ति f. das Überfliiefsen, Flut 
Affe. 

III (s. vor.) m. Affe; oA m. Frosch o. A. 
स्वनं geneigt nach (-- °) ; n. das Schwim- 

men, Baden, Fliegen, Springen. 
सवितर् m. Springer. 
ATX vom Plakshabaum kommend. 
ख्व m. das Überflielsen, Springen. 

प्रेष्य-सषिन् 

सावन n. das Baden, Vollgiefsen 

aTfaa (s. 9) n. Überschwemmung 

साविन् (—°) verbreitend (eig. flielsen 

machend) 

खाशि m. Sgl. u. Pl. best. Eingeweide. 
ATTa schnell wieder aufschiefsend 

fAER u. लीहन् m, सीहा ^ Milz 
a, सवते (गति) schwimmen, sich baden, 

schiffen, wehen, hinfliegen, verschwin- 

den; verschwimmen d.h. gedehnt werden 

(g.); springen, hüpfen. p.p. IA schwim- 

 mend, gebadet, überschwemmt ; aus- 

einandergezogen, gedehnt (g.), geflogen, 

gesprungen, springend; s. auch bes. 

Caus. सावयति (A) schwimmen lassen, 

überschwemmen, baden, abwaschen, 

wegschwemmen ; auseinanderziehen (9.). 

1.0. खावित 5. bes. अ (sich) baden o. 

waschen; übergiefsen, überschütten, 

pr. अआज्ुत 
über en ; erfüllt o. heim- 

herbei o. herüberspringen. 

९९००१८1 , 

gesucht von (—°). Caus. waschen, über- 

schwemmen, न्या heran- 

springen. पन्या heranschwimmen, zu- 

schwimmen auf (Acc.). उद् auftauchen 

उप oben schwimmen, 

eintauchen. 

0. aufspringen. 

überschwemmen, überziehen, verfinstern 

(ein Gestirn), heimsuchen. परि umher- 

वि 
auseinandergehen, in Unordnung kom- 

men, zu Schanden werden. p.p. fagd 

in Unordnung gekommen, verworren, 

aufgeregt; lasterhaft, unsittlich; 

Grunde gegangen. सम् 

flielsen, sich zusammenziehen, 

schwimmen, -springen ०. -fliegen 

zu 

zusammen- 

hinund- 

herschwanken. Caus. überschwemrmen, 

überströmen, überziehen 

खत (8. vor.) n. Flut, Sprung 
das Ver- 

schwimmen, die Dehnung (g.); Sprung. 

gu, खाषति brennen, versengen. 

खंवि m. ein best. Insekt. 

IF m. Schaukel (vgl. प्रेङ्ख) 

खात Tuch, Lappen. 

ITy m. Verbrennung, Brand (vgl. प्रा ष). 

षण u. Atfyat (—°) verbrennend. 



प्परस् फिरसच 

WTA 1. Schmaus, Genuss. 

ष्पा, प्पाति kauen, essen; p.p. wma. 
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प्सु (—°) Aussehen. 

प्सुरस् १. Nahrung. 

u 
फक्क, फक्क्ति schwellen. 

फञ्ञी /. N. einer Pflanze. 

फर् Interj. krach! 

फरा ^ Schlangenhaube. 

WU, फणति springen. 

फण m. Rahm 0. Schaum; Schlangenhaube 
(auch f. अ). 

फणधर ८. फणभत् m. Haubenschlange. 
फण वन्त् mit einer Haube versehen; m. 

= vor. 

फणाभत् u. फणा वन्त् Mm. = Vor, 22. 

फणि m. Schlange. 

फणिन् m.dass. ; Bein. Rahu’s 0. 74149105. 

फणिपति ".501118€71 6078 (grofseSchlange 

0. (९80५). 

फणोन्द्र, फणी श u. फणी खचर m. Schlangen- 
könig (Bein. Oesha’s ०. Patanjali’s). 

1. फल् , फलति bersten, platzen. उद् auf- 
springen, hervorbrechen (vgl. Turm). 

AZ +. Arge. 
2. फल् , फलति (oA) Früchte bringen, 

reifen, sich ergeben, eintreffen. p.p. 
फलित Früchte tragend 0. getragen 
habend, in Erfüllung gegangen; n. 
impers. वि = Simpl. 

3, फल् Interj. = We. 

फल #. (adj. -° f. AT u. दै) Frucht, Er- 

folg, Wirkung, Vergeltung, Lohn, 

Ersatz ; Brett, Spielbrett; Klinge, Pfeil- 

spitze; Hode. f. 9T N. einer Pflanze. 

फलकं (adj. — f. लिका) Erfolg, Gewinn. 

n. फलक Brett, Spielbrett, Tafel, 

hölzerne Bank; Schild, Pfeilspitze. 

फलके श्र m. Sgl. Du. Hodensack. 

फलग्रहि u. °ग्रहिष्णु fruchtbringend, reifend. 

फलता f., °&@ n. das Fruchtsein, 

फलद् Frucht o. Lohn gebend, vergeltend, 

फलदभीद्क n. Früchte, Darbhagras und 

Wasser, 

फलपाकं m. das Reifwerden der Früchte 

0. das Eintreten der Folgen. 

फल प्रद् Lohn bringend, vergeltend. 
फलप्राप्रि ^ Erfolg. 
फलभरुत् fruchttragend. 

फलमिख mit Früchten versehen.* 
फलयेग m. Belohnung, Lohn. 

फलवन्त् fruchttragend, Erfolg ०. Gewinn 

bringend. 

फलसाघन n. Erlangung eines Resultats. 

फलसिक्ि /. dass, Gelingen, Erfolg. 
फलहक m. Planke, Brett. 

फलागम m. der Herbst (eig. die Ankunft 

der Früchte). 

फलार्थिन् nach Früchten ०. Lohn begierig. 

फलाशिन् u फलाहार sich von Früchten 

nährend. 

फलिगं m. Tonne, Schlauch (bildl. für Wolke). 

फलित 5. 2. फल्. 
फलिन् fruchttragend, Erwerb 0. Lohn 

habend. m. Fruchtbaum; f. फलिनी N. 

einer Pflanze. 

wet कर् reinigen (Körnerfrüchte). 

फलीकरण n. das Reinigen; m. Pl. die 

Putzabfälle (der Körner). 

फलेादय m. Vergeltung (eig. Eintritt der 

Frucht). 

फलेात्रम m. Fruchtansatz. 

wer (^ फल्गु, ex u. wagt) rötlich; 
schwach. f. Du. N. eines Mondhauses. 

फल्गुता Unbedeutsamkeit, Nichtigkeit, 
फल्गुन rötlich, rot. m. Bein. Arjuna’s. 

^. द Sgl., Du. u. Pl. N. eines Doppel- 

mondhauses. 

mwrq schwächlich, gering. 

फाल m. Pflugschar, Art Schaufel. 

फालकुष्ट (mit der Pflugschar) gepflügt; 

gepflügtes Land. 

फाल्गुनं, ^ दै zum Mondhause Phalguni 

gehörig. m. der Monat Phälguna; Bein. 

Arjuna’s. f. X der Vollmondstag im 

Monat Ph. 

fazy7 n. T. eines grammatischen Werkes. 
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we Schlangenhaube. 
# । त # 

WAT blasen, schreien, kreischen. 

फत्कार m. das Blasen, Schreien. 

gegen, फुत्कृति f. dass. 

फल्ञ , फुललति aufblühen, 

फुल्ल aufgeblüht, weit geöffnet. 

फल्ञात्यल n. N. eines Sees (eig. aufgeblühte 

^ Lotusblumen habend). 

FORT, फत्कार m., फूत्कुति † 
पञ्चक m. ein best. Vogel. 

फुट-- बन्ध 

कैट र m. Geheul. 
फेत्कार m,, फेत्कृत n. dass. 

फेत्कारिन् heulend. 

फैन m. (n.) Schaum; f. फेनी Art | 

फेनप Schaum trinkend. 

फेन वन्त् schaumig. 

फेनिलं 0058. ; m. ein best. Baum. 

फेन्य im Schaum befindlich. 

= एफुत्क र् etc. फेर व m. Schakal. 
Ma m. dass. 

ब 

AT, 2. बाढ 5 bes. (०४. बंहयते be- 

festigen, stärken. 

बंहिष्ठ (Superl.) ५. बैहीयंस् (Compar.) über- 
aus stark 0. dick. 

बकं m. eine Art Reiher; Heuchler, Be- 

trüger; männl. Name. 

कुर m. Trompete. 

बरकुल m. N. einer Pflanze, n. der Blüte ders. 

बकुलावलिका f. Frauenname. 

बकार m. eine Art Reiher. 

बर् Adv. fürwahr. 

बटु m. Junge, des. junger Brahmane, Bube, 

Schlingel. 

बड़ा ०. ST Adv. = बर्. 
fs m. n. Angel, Haken. 

QUE verstümmelt, verkrüppelt. 

बद्धाज्ञलििं die Hände zusammenlegen 

(vgl. अज्ञलि). 
बद्धाशा die Hoffnung auf (—®) setzend. 

बदुघान 5. बाघ. 
बदु n. (m.) Trupp, Menge. 

बधिर taub. Abstr. बधिरिता f. 

बधिरय , cafe taub machen, betäuben; 

2. बधिरित 
बन्दि यह m. Gefangennahme. 
बन्दिता ^ Abstr. zum folg. 
¶ बन्दिन् m. Lobsänger eines Fürsten, 

Barde. 

2. बन्दिन् m. Gefangener. 

| बन्दी ^ dass., auch eine Gefangene, Raub. 

बन्दीकृत gefangen genommen; m. ein Ge- 

fangener. 
1. बत् Interj. ach! wehe! (oft mit anderen बन्ध् , बध्चाति, NA (बन्धति) binden, an- 

Interj. verbunden). 
2. बतं m: Schwächling. 
बद्र् Judendorn. f. T dass.; N. einer 

Quelle der Gangd. n. ब॑द्र् die Frucht 
des J.s, Brustbeere, 

बदरिका ^ = vor. n. 
बद्धक m. ‚ein Gefangener. 
बद्धकद्म्बकं Gruppen bildend, in Scharen. 
बद्धवित्त die Gedanken auf (Loe.) richtend. 
बचढृष्टि den Blick auf (7,0८.) heftend. 
बद्धन च्रं dass. 

बद्धपल्ल व Knospen angesetzt habend. Abstr. 
णता f* 

बद्धम॒ल Wurzel gefasst habend, wurzelnd. 
Abstr. oAT f. 

ब्धवत् Adv. gleichsam gebunden. 

binden, an- o. umthun; fesseln (bes. ein 

Opfertier), darbringen, schlachten ; ver- 

binden, zusammenfügen, verfassen; be- 

wirken, hervorrufen, machen; bekom- 

men, äulsern; verschliefsen, abdämmen, 

hemmen, gefangen nehmen o. halten, 

festhalten, heften, richten (Augen, Ohren, 

Sinn etc.) auf, (Loc. o. Infin.). Pass. 

बध्यते (बध्यति) gebunden, verbunden, 

gefesselt werden u. 8. w. p.p. बद्धं ge- 

bunden, gefesselt, gefangen u. s. w., 

verbunden mit, gefasst in (Instr.o.— °), 

gehemmt; geheftet, gerichtet, hervor- 

gerufen, bekommen, gezeigt, geäulsert 

(bes. —o, wo oft zu übers. — heftend, 
richtend ०.8. w.). Caus. बन्धयति 01760, 



बन्धं बसि 

festnehmen, fangen, 

u. 8. w. lassen, अनु anbinden, fesseln, 

verbinden, sich jemd. anhängen व. i. 

auf dem Fulse folgen, nachlaufen, 

*gleichkommen, ähnlich sein; bewirken, 

herbeiführen, äufsern, hegen, bekommen, 

haben; fortdauern, wirken, auf etwas 

bestehen, in jemd. (Acc.) dringen, jemd. 

ausfragen. Pass. angebunden werden 

u. 8. w.; als stummer Buchstabe an- 

gehängt werden (9.). 2.2. अनुबद्ध ge- 

bunden, gefesselt, verbunden,zusammen- 

hängend. अवं anbinden; p.p. अवबद्ध 

angebunden, gefesselt; befestigt, fest- 

sitzend in (—°), hängend an, besorgt 

um (Loc.). आख an-, umbinden, ver- 

binden, zusammenfügen, anknüpfen, 

bewirken, hervorbringen, äufsern. p.p. 

अबद्ध geheftet, gerichtet (Augen, Geist) 

Sg aufbinden, Mea. sich erhängen. पं 

binden, anbinden. f#festbinden, fesseln 

fangen, verbinden, 

niederschreiben,, 

äufsern, errichten, 

zusammenfügen, 

abfassen, bewirken, 

erbauen, festhalten, 

hemmen; setzen, heften, richten auf 

(Loe.). p.p. निबद्ध gebunden an (Loc.), 
abhängig von (Instr.), zusammengefügt 

erbaut; versehen, belegt, verziert mit 

(—°), enthalten in (Loc. ०. —°), be- 

stehend aus (—®); geheftet, gerichtet 

auf (—°), angewandt, gebraucht. निस्, 

pP. निबद्ध geheftet, gerichtet auf (Loe.). 

प्रति anbinden, verknüpfen, festhalten, 

(unterbrechen*); verbinden, heften, 

richten auf. 1.0. प्रतिबद्ध angebunden 

u. 8. w., abhängig von (—°). सम् zu- 

sammenbinden, verknüpfen. Pass. zu- 

sammenhängen, verbunden sein mit, 

gehören zu (Instr.), zu ergänzen sein 

(.). pp. संबद्ध zusammengebunden, 

verbunden mit (Instr. ०. —°), bedeckt 

mit (Instr.), erfüllt von (—®°), daseiend, 

vorhanden. Caus. anbinden (lassen) an 

(Loec.). अभिसम् zu etw. hinzufügen, d.h. 

ergänzen, darunter verstehen (g.). Pass. 

zu ergänzen sein, gehören zu (Instr.). 

Cappeller, Sanskrit-Wörterbuch. 

zusammenfügen 
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बन्धं m. das Binden, Anbinden, Fesseln, 
Fangen; Band, Fessel, Gefangenschaft; 
Zusammenfügung, Verbindung, Er- 
richtung, Erbauung, Abdämmung, 

Überbrückung; das Heften o. Richten 
auf (Loc.); das Äufsern, Be- 
kommen, Haben (—). 

बन्धकं m. Binder, Fänger, Strick, Fessel; 

^ X ein liederliches Weib. 

बन्धन, f. ई bindend, fesselnd; n. das 
Binden, Anbinden, Verband, Band, 

Fessel, Hülle ; Stiel, Stengel ; Gefangen- 

schaft, Verhaftung; das Errichten, Er- 

bauen, Eindämmen, Überbrücken; 

Damm, Verbindung, Zusammenhang; 

das Hemmen, Unterdrücken, Heften, 

Richten auf (Zoe.). 

बन्धनस्य in der Haft befindlich, gefangen. 

बन्धनीय an- 0. umzubinden, gefangen zu 

nehmen. 

बन्धपाभरुं m. Fessel. 
बन्धिन् (—°) bindend, fangend; bewirkend, 

hegend, zeigend, äulsernd. 

बन्धु m. Zusammenhang, Beziehung (ad). 

— 0 ̂  ऊ), Verwandtschaft, Genossen- 

schaft; Verwandter, Freund, ७2116. 

f. बन्ध Gattin (nur adj. —°) 

aaa n Verwandten- o. Freundes- 

pflicht 

बन्धुजनं m. ein 

(auch coll.). 

बन्धुता ^, Tyan. Verwandtschaft, Be- 
ziehung, Angebörigkeit. 

बन्धुद्ायाद् M. verwandt und Erbe, 

ब॑न्धुमन्त् Verwandte habend. 

बन्धर् reizend, schön; geneigt, 

zugethan. 

बन्धुलं m. Bastard. 

बन्धुवत् Adv. als Verwandter (€). 

बन्धूकं m. N. einer Pflanze. 

1. बन्ध्यं zu binden, zusammenzufügen, zu 

Zeigen, 

Verwandter o. Freund 

gesenkt, 

fesseln, festzunehmen. 

2. बन्ध्यं 5. वन्ध्य. 

बबं m. Mannsname. 

बभस m. Fresser, 

बिं tragend ०. getragen. 

19 
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बसु (f. a4 u. बभू) rotbraun (auch बभुव) 

m. Art Ichneumon (auch बभ्तुक) ; Bein. 

mehrerer Götter u. Mannsn. 

बसर रालि f. Fliege. 
बम्भारवं m. Gebrüll (der Kühe). 

बरासो f. Art Kleidungsstück. 

बकर m. Zicklein. 

ब m. Mannsn. 

(६ m. Euter. 

au n. Brustwarze. 

बर्बर stammelnd; kraus. m. die Barbaren 
(Nichtarier), gemeine Menschen. 

SE m. n. Zipfel. 

वस्व m. Zahnhöhlung, Zahnfach. 
1, बह (वह) gefa ausreilsen; p.p. 33 = 

छ losreilsen; p.p. अवृढ — निं hin- 

werfen, Caus. निबहयति dass. वि zer- 

reilsen, zerbrechen. 

i बह, बृहति (nur 7077८. बृहन्त, ९४, 8.) u. 

बृंहति , oA, Caus. geafa kräftigen, 

stärken. p.p. बृंहित (—°) vermehrt 

durch, versehen mit. उप = Simpl.; 

Intens. °ब बहि heftig andrücken. परि 

umschliefsen, befestigen; p.p. परि बृढ 
u. परिवृढ (5. auch 668. ). Caus. kräftigen, 

stärken. सम् zusammenfügen,' ver- 

binden. Caus. संबर्हंयति dass., संबृहय- 
ति kräftigen, stärken. 

3. बहे, बृंहति brüllen, schreien. 

बह m. n. Schwanzfeder, Schwanz, Schweif 

(bes. beim Pfau). 

Eu entwurzelnd; n. das Entwurzeln. 

बर्हणा (Instr. adv.) dicht, fest, tüchtig. 

बर्हणावन्त् nachdrücklich, ernstlich; 2. 

°वत् adv. 
बभार m. Pfauenschweif. 

बहापीड m. Kranz von Pfauenfedern. 

बहि n.= बहिस्. 
बहिण u. fer m. Pfau. 

बहिष॑ट् auf der Opferstreu sitzend; m. 

eine Klasse von Manen. 

afes (Superl.) der kräftigste, stärkste; 

n. adv. 

वर्हिष्मन्त् mit der Opferstreu versehen, 

die O. bereitend; m. ein Opferer, ein 

Frommer, 

बभ्रु बलास 

बहि zur Opferstreu gehörig. 

बर्हिः u. °$T auf der Opferstreu stehend. 

बर्हिस् n. (m.) die Opferstreu (oft personif.). 

1. बल १. Gewalt ‚ Kraft, Macht, Heeres- 

macht, Heer, Truppen. बलेन, बलात् 

u. बलतस् adv. mit Gewalt, Kraft, 

vermöge, infolge von (Gen. ०. —°). 

2. kräftig, stark; krank. m. Krähe; 

Götter-, Dämonen- u. Mannsn, f. AT 

N. einer Göttin ; Frauenname. 

बल्ल, ^ बलच weils. 
बलचक्र n. Herrschaft; Herr. 

बलज m., आ f. Getreidehaufen. 

बलद् m. Ochs. 

बलदा u. °द्ावन् Kraft verleihend. 

| बलदेय n. Kraftverleihung. 

| बलरव m. N. des älteren Bruders Krshna’s. 
ब॑लपति m. Herr der Kraft 0. Heerführer. 

बलपुर n. die Burg Bala’s. 

बलप्रद् Kraft verleihend. 

बलम् m. Art Insekt. 

बलभिट् der Balatöter (Bein. Indra’s). 
बलभुत् kräftig (eig. krafttragend). 

बलसमुख्य m. Heerführer. 

बलयुक्तं u. °ya kraftbegabt, stark. 

बलराम m. = बलदेव. 
बलवत्ता ^, णत्व n. 405. zum folg. 

बलवन्त stark, mächtig. n. °वत् stark, 

heftig, sehr. Compar. बलवत्तर्, Superl. 

बलवत्तम. 
बलवृचध्र, °वुचनिषूदन ५. TIER m. der 

-Bala- und Vrtratöter (Bein. Indra’s). 

बलसमूह m. Heeresmacht. 

बलसेना f. Heer. 
बलहीन kraftlos, schwach. Adstr. "ता f. 

बलाक ?. बलाका f. Art Kranich. 

बलात्कार m. Gewaltsanikeit; 0— u. Instr. 

adv. gewaltsam, stark. 

बलात्कृत vergewaltigt. 

बलाधिक an Kraft überlegen. 

ब लाध्यत्त् Truppenaufseher, Kriegsminister. 

1. बलाबलं n. Kraft oder Schwäche; (re- 

lative) Wichtigkeit, Gröfse, Höhe. 

2. बला बलं (bald) stark und (bald)schwach. 

बलास m. Art Krankheit; बलासिन् daran 

leidend. 



बलाहक-बङमन्तव्य. 

बलाहवी m. Wolke; männl. Name. 

बलिं m.Abgabe,Geschenk, Huldigungsgabe, 
fromme Spende (opp. rit. Opfer); Name 

eines Daitya. 

बलिकर्मन् n. Darbringung einer Spende. 

बर्लिन् kräftig, stark. 

SfÜySm.Krähe (eig. von Gaben genährt). 

बलिभृज् u. °भाजन m. dass. (eig. Gaben 

essend). 

बलि्मन्त् Abgaben empfangend. 

बलिवदं m. Stier. 

बलिविधान ”. = बलिकमेन् . 
बलिष्ठ (Superl.) der stärkste; stärker als 

(Abl.). 

*बलिसुत Pfeil. 
बलिहरण n., °हारं m. = ब लिकमेन्. 
बलोयंस् (Compar.) stärker, sehr stark. n. 

बलीयस् ‘Adv. stark, sehr. 46517. ब्- 

लो यस्त्व n. | 
MAT m. = बलिवद्. 
बल्कस् n. Flocken (durch Destillation aus- 

gescchiedene Stoffe). 

बल्बज m. eine Art Gras. 

बल्ब m. Mannsnanpe. 
get m. N. eines Schlangendäamons. 

बल्य kräftig, kräftigend. 
बल्लव m. Kuhhirt (f. ई). Abstr. eat f., 

०त्व 11. 
ब॑लल्हिकं m. Manns-, Pl. Volksname. 

बस्तं m. Bock. 

बस्ताजिनं n. Bocksfell. 
Sf m. 5. वस्ति. 
af Ad. schnell. 
बहल dick, dicht, umfänglich, stark, viel- 

fach; voll von, reich an (—°). Abstr. 

cat f. 
बहिर्गेहम् Adv. aufserhalb des Hauses. 

बहिद्रीर n. Aufsenthür 0. Platz vor der 

Thür. 

बहिधी Adv. draufsen, auswärts, aulser- 

halb (Abl.) 

afesta Adv. aufserhalb. 

बहिष्प्रज्ञ mit nach aufsen gerichteter Er- 

kenntnis (ph.). 

बहिस् draufsen, aufserhalb (Abl.) Mit AT 

herausjagen, verstolsen, ausschliefsen 
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von (ADbl.); बहिष्कृत verstolsen, aus- 

geschlossen von (Abl.), ermangelnd, 

beraubt, sich enthaltend (Instr. ०. —°), 

बज्ञ, ^ बही viel, zahlreich, reichlich, reich 
an (Instr.); Compar. BAT, Superl. 

बहतम. n. adv. viel, oft, stark, sehr; 

mit मन् hochschätzen. 

IFATa Adv. oftmals. 

IF, ^ ऊ rinderreich. 

ब्गण vieldrähtig, vielfältig, reich an 

Vorzügen. 

बङ्नतय Pl. vielfach. 
SIFATIA Adv. stark, sehr. 

बहता ^ Vielheit, Menge. 

aFfay vielfach, viel (mit अहून्); Adv. 

stark, sehr. 

बङ्तुष्ण sehr durstig, nach (—°). 

बडचा Adv. unter 0. zu vielen. 

IF& n. Vielheit, Menge; Plural (g.). 

1. IF7T@ n. eine reiche Gabe. 

2. बङदानं reichlich gebend, freigebig. 
Fat m. grolser Schaden o. Nachteil; 

Adj. viel Übelstände habend. 
IFUe sehr reich; Adstr. ०त्व 7. 

बघा Adv. vielfach, wiederholentlich. 
बङपत्ीक viel Weiber habend; न्ता f. 

Vielweiberei. 

SFUzZ vielfülsig. 

IFUU vielblätterig. 

बङपाद् vielfülsig ०. -versig. 

बहपायय n. eine grofse Halle (eig. viele 

schützend, vgl. नुपाय्य). 

बङ्पुच viel Söhne 0. Kinder habend. 

बहपुष्ट sehr wohlhabend (eig. wohlgenährt). 

बहुप्रकार vielfach; n. adv. 

SPUR u. °'प्रज॑स् kinderreich. 

SFUfasy mehrere Klagen enthaltend 4.) 

AFUaaTı viel Unannehmlichkeiten ent- 

haltend. 

FAR ८. °भाजकं viel essend. 
बङभे जिन् dass., Abstr. RAT ^ 
बह्मध्यग vielen gehörig. 

SFAHUMU hochzuschätzen. 

बङमान m. Hochschätzung. 

बङमानिन् hochgeschätzt. 

AFATU= बज मन्तन्य. 
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TFA vielmündig; (vielseitig, sehr stark, | बाद् र् Judendorn ; 

aufserordentlich*) 

बङ्मुख- बाहेत 

n. Brustbeere. m. Pl. 

Volksn 

1. IFA n. eine grofse Summe Geldes. | बाद् रायण patr Name, bes. eines Philo- 

2 IFA kostbar, teuer 

AFTAU viel (Blüten-) Staub enthaltend. 

FSU vielfarbig, mannigfach; m. Art 

Harz. 

AFU = बहलः; 45. बहलता ^, °त्व ?. 
बड्लित vermehrt. 

बहुलो AT, nur pp. °कृत verdichtet, er- 

weitert, ausgebreitet. मम् sich vermeh- 

ren; pp. AAstark geworden, verbreite 

बह वचनं 7. Mehrzahl, der Plural und seine 

Endungen (g.) 

IFIUH viele Frauen habend.* 

SFITUT m. Pl. viele Tage. 

बङ्विचघ vielfach, mannichfaltig. 

बङ्विधाकार vielartig. 

बहवीयं n. kräftig. 

STATE m. (eig. viel Reis habend) Pos- 

sessivcompositum (4.). 

aFUn Adv. vielfach, wiederholentlich. 

IFA sehr gelehrt, studiert. 

बङसाहख vieltausendfach; f. X viele Tau- 

sende. 

IRUAT ^ eine Art Gleichnis (rh.) 

GEH speisenreich. 

93% rossereich. 

बद्धादिन् viel essend, ९४३1. 

बड्धाशिन् dass.; Abstr. ° शत्व n. 

बङ्भुच् versreich (Bez. des Rigveda). 

54 m. dass.; m. Rigvedist. 

बाकुरं mit दति m. Sackpfeife ०. Dudelsack. 

बाटम् (5. बहु) n. adv. gewils, sicherlich, 

gut, ja. 4 

1. बाणं u. बाण m. Pfeil; männl, Name; 

बाणवत् ८४. wie ein Pfeil. 

2. बाण॑. वाण. 
बाणधि m. Köcher (eig. Pfeilbehälter). 

बाणपथ m. Schufsweite (eig. Pfeilweg). 

बाणपात m. Pfeilschuls ०. -flug. 

बाणवन्त् m. Pfeil, Köcher. 
बाणासन n. Bogen ०. Bogensehne. 

बाणिन् mit einem Pfeil versehen. 

sophen; Adj. von B. verfasst 

बाध्, बाधते (°ति) drängen, vertreiben, 
beunruhigen, plagen, beeinträchtigen, 

aufheben, beseitigen, vernichten. Pass 

बाध्यते leiden; p.p. बाधितं gedrängt 

geplagt etc. Caus. बाधयति bedrängen, 

belästigen, peinigen. Desid. बीभत्सते 

sich ekeln o. scheuen. JIntens. बाबधे 

९८. बहे einengen, zusammensperren; 

Partic. बह्वधानं in die Enge getrieben, 

eingeschlossen. Qfaheftig quälen. AT 

andrängen, quälen, peinigen. नि nieder- 

drücken, beengen, bedrängen. yfTfern 

halten, ausschlielsen von (-46८.), belästi- 

gen, plagen. प्र vorwärts drängen, för- 

dern; zurückschlagen, vertreiben, be- 

drücken,peinigen. वि auseinandertreiben, 

herausschlagen, verjagen. सम् zusam- 

mendrängen, peinigen, plagen. 

1. बाघ nn. Peiniger; (auch आ) 2610, 

Schmerz, Plage, Not; Schädigung, Be- 

seitigung, Aufhebung, Widerspruch. 

2. बाघ m. Drang. 

बाघके, ^ °चिका ५०४।९०१, beeinträchtigend, 

aufhebend, vernichtend. 

Tue dass. f. AT Beschwerde. n. 

Quälen, Bedrängen, Entfernung, Auf- 

hebung, Beseitigung. 

बाधित 5. बाध् ; Abstr. ° त्व n. das Aufge- 

hoben- 0. Beseitigtsein. 

बाधितर् m. Dränger, Quäler. 

बाधितव्य zu quälen, zu belästigen, aufzu- 

heben, zu beseitigen. 

बाधिर्य 1. {1 201161४ 

बाध्य = बाधितव्यः; Abstr. on. 
बाष्व m. N. eines Rishi. 

बान्धव m. ein Angehöriger, Verwandter; 

fx 
STUU n. Verwandtschaft. 

बाभरव u. ब्राभव्य m. patr. Mannsnamen. 

बार (—°) Öffnung. 

बाहं aus Pfauenfedern gemacht. 

3187, /.% auf das Brhatimetrum bezüglich. 

das 



बाहैतक-बाह्यकरण 

बाहैतक m. Mannsname. 

बारहस्पत, f. X auf Brhaspati bezüglich. 
ATTUR dass. 
बाल् Interj. patsch! 

1. बाल jung, kindlich; unausgewachsen, 

unreif, einfältig. m. Kind, Knabe, Thor; 

^. अआ Mädchen, junge Frau. 

2. बाल m. 5. वाल. 

बालकं, ^~ लिक = 1. बाले 
बालकेलि ५. केली /. Kinderspiel. 

बालक्रोडन ?., °क्रीडा /^ dass. 

बालच् m. Kindesmörder. 

बालचन्द्र m. der zunehmende (eig. junge) 

Mond. 

बालता ^; °& n. Kindheit. 

बालदेव m. Mannsn. 

बालभारत n. T. eines epischen Gedichts u. 

eines Dramas. 

बालभाव m. Kindheit. 

बालरामायाण m. T. eines Dramas. 

बाललीला ^ Kinderspiel. 

बालवेघव्य n. jugendliche Witwenschaft. 

बालसखि u. OAET m. Jugendfreund. 

बालहन्, / og1T Kinder tötend. 

बालापत्य n. junge Nachkommenschaft; Pl. 

die Jungen. 

बालातप m. die junge Hitze (d. i. die 

Hitze von der eben aufgegangenen Sonne). 

बालाक m. dass. 

Star jung, kindisch; m Thor. Aöbstr. 

SAT ^ °त u. बालिश्य N. 
बालेय zu einer Spende (s. बलि) passend 

o. von Bali stammend. 

बाल्बजः, T aus Balbajagras gemacht. 

बाल्य 0. बाल्य n. Kindheit, Jugend, Kind- 

liches o. kindisches Wesen, Unreife, 

Einfalt, Thorbeit. 

बाल्ल्हि ५. बाद््धि N. eines Landes. 

बाललहिक ५. बाद्हिक m. Pl. Volksn. 
बाल्हीकं u. बाद्धीकं m. Pl. dass. Adj. zum 

Volke der Br. gehörig; n. Safran. 

बाष्प m. Thränen, Dampf. 

बाष्पकण्ठ, ^ T mit Thränen im Halse, das 

Weinen unterdrückend. 

बाष्यमेाक्त m. Thränenerguls. 

बाष्पसलिल n. Thränen (eig. -wasser). 
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बाष्पाम्बु n. dass. 

बाष्पाय् ग्यते Thränen vergielsen. 

बाष्पासार Ihränenstrom. 

Stu vom Bock kommend. 

बास्तिकं n. eine Menge von Böcken, 

बाहव m. Arm. 

बाही कं aufserhalb befindlich ; m. Pl. Volksn. 
TH m. Arm, bes. Vorderarm, beim Tier 

Vorderfuls; N. eines Daitya u. versch | 

Fürsten. 

बाडङ्कं (adj. --°) Arm; m. Mannsn. 

THAT Adv. auf den Armen. 

बाङ्द् ण्ड m. ein langer Arm (eig. Arm- 

stange). 

STFUTN m. Umschlingung (eig. Armfessel). 

बाडबन्ध Armfesseln (eig.) tragend. 

बाङ़्बन्धन n. = बाङपाग. 
बाड्बलं 1. Arıneskraft. 

बाङबलिन् armstark. 

बाङ्मन्त् dass. 

1. बाडमाचं n. Armeslänge. 

2. ITFATE, f. दै armeslang. 

TIIFAU n. Acheel. 

बाङ्युद्ध १. Handgemenge (eig. Armkampf). 

aTFaTy ५. न्याधिन् m. Faustkämpfer, 

बाहुलके n. Vielfältigkeit. 

बाडलता ^ Armranke, schlanker Arm. 

बाल्य Reichlichkeit, Häufigkeit, Viel- 

heit, Menge. Abl. adv. meistenteils, 

gewöhnlich. 

L. बाङवीयं 72. Armeskraft. 

2. बाङवीयं starkarmig. 

बाङ्श्रालिन् dass., kriegerisch, tapfer. 

बाङ्गश्रुत्य n. Gelehrsamkeit, Polyhistorie. 

बादत्क्तेपम् adv. unter Armschwenkungen. 

बादबाहावि Adv. Arm gegen Arm, im 

Handgemenge. 

बाह्य draufsen befindlich, äufserlich, aus- 

gestolsen, mit Abl. o. 

aufserhalb befindlich, abweichend von, 

fremd; _—o 

ungeeignet zu. Mit कङ् hinausweisen, 

von sich fern halten. बाह्य (°—), बाह्येन 

u. बाह्ये draulsen, 28९11810; बाह्यम् 

hinaus, बाह्यात् von draulsen (404. ०. 

—0), n. das Aulsere. 

बाह्यकरण n. äulseres Organ (pA.). 



२94 बाह्यतस् बद्धि 

बाह्यतस् draulsen, aufserhalb (Gen. ०. | बिंसवती f. JLotusgruppe ०. -teich. 

Abl.). | बिसिनी f. die (ganze) Lotuspflanze. 

बाह्यता f., on. Abstr. zu बाह्य. । बोज्ञ n. Same, Saatkorn, Keim, Element, 

बाह्यान्तर् Adv. von aulsen und innen, Ursprung, Anfang; adj. —® veranlasst 

Tata ”. बाह्यकरण. durch. eAq = Abl. aus dem Samen. 

Eg m. Armbiegung. | बोजक m. Citrone; n. Samen. 

बाङ्ुच्य n. der Rigveda (vgl. IE). बीजका ण्ड प्ररोहिन् aus Samen oder Ab- 

बाद्धाजस् १. Armkrafı ; Adj. armstark. legern bervorkeimend. 

बिडाल m., UT f. Katze बोजके श॒ Samenkapsel. 

बिडालकं, f लिका dass. बोजगणित १. Algebra. 

रः बोजद्रव्य १. Grundstoff. 

बिडालात्तः / x वन +~; बोजपर १८. ० के m. Citronenbaum ; 7. Citrone. 
on बिदल 5. विदल. 

बिन्दुं m. Tropfen, Punkt, das Zeichen des बोजकाण्डरुह = बौोजकाण्डग्ररोहिन्. 

Anusvära (g.) | बोजवन्त् mit Samen versehen. 

बिन्दुकं m. Tropfen. बोजवाप m. das (Samen-) Säen. 

बिन्दुकित betropft. बोजाङ्र m. Samenkeim; Du. Samen und 

बिन्दुमन्त् tropfig. Keim. 
बिन्दुसार ५. बिन्दुसेन m. Fürstennamen. बोजाद्य m. = बीजपूर m. 

जिभेत्यथ fürchten bedeutend (9-) बोजार्थं nach Samen 0. Zeugung verlangend. 
बिम्ब m. n. Scheibe (bes. der Sonne o. des 

Mondes), Kugel, Halbkugel, Bild, Ab- बीजिन् = बोजवन्त ; m. der Besamer, Er- 

bild. m. 2106८156. f. T eine Art Ou- zeuger ४ 

eurbitacee; m. die (rote) Frucht ders, बोजेत्क्रष्टर् m. der den (guten) Samen 

बोजाश्च m. Zuchthengst, Beschäler. 

बिम्बाघर m. die rote (s. vor.) Lippe. herauszieht (d. h. beim Verkauf nach 

बिभ्बित abgespiegelt. oben legt). 
बिभ्बिसार m. N. eines Fürsten. बोभत्स्, °त्सते 5. बाध्. 

बिल n. Höhle, Loch, Öffnung, Rundung. बीभत्स ekelhaft, widerlich; f. आ Ekel, 

बिलवास u. "वासिन् in Löchern wohnend; Abscheu. 

m. ein solches Tier. बीभत्सु Ekel 9. Abscheu empfindend. 

बिलशय, °्रायिन् u. बिलेशय dass. | बुक m. N. einer Pflanze. 

विलि Köder, Angel. ST f. Herz. 

विलौकस् = बिलवासः. | बुडलं m. Mannsname. 

बिलम n. Span; ein durchbrochener Helm. बुद्ध (8. 1. Q4Q) m. ein Erwachter, Er- 

विदन् behelmt. | leuchteter, bes. der historische Buddha. 

बिल्व m. eine Art Citracee; n. die Frucht JS n. die Buddhawüäürde. 

ders. | बुद्धघमं m. Buddha’s Gesetz. 

1. बिल्वमातं das Gewicht der Bilvafrucht. बद्धमागे m. Buddha’s Weg ०. Lehre. 

2. बिल्वमाच von der Gröfse 0. Schwere बुद्धरक्तित m. Manns-, ऋ ^ Frauenname. 

der Bilvafrucht. बुद्धागम m. Buddha’s Lehre. 

बिल्हण m. N. eines Dichters. | बुद्धान्तं m. der Zustand des Wachens. 

बिष्कला f. eine Gebärende. बुद्धि f. Einsicht, Geist, Vernunft, Weisheit, 

बिस n. Wurzelschoofs o. Stengel einer Meinung, Ansicht; Vermutung über 

Lotusblume. (Loe.), das Halten für (—°), Denken an, 

बिसतन्तु m. Lotusstengelfaser. Sinnen auf (Loc. ०. —e). Instr. बुद्धया 
बिसप्रसन् n. Lotusblüte. (—°) wegen, um — willen, causa. 

an 



बुखिक्रत- च हदु 

बुधिकृत vernünftig gehandelt. 

SfSUg u. 0 bewusst, absichtlich; n. 

` ०. 

बु्धिमन्त् verständig, klug. ८०104. °मन्तर्. 

बं भेह m. Geistesverwirrung. 
बद्धिवजित der Vernunft bar, unvernünftig, 

बुद्धिशरीर u. बुद्धिसागर m. Mannsname. 

बुद्धिगुद्धि ^ Läuterung des Geistes. 

बुद्धिहीन = बुद्धिवजिंत. 404. °त्व +. 
बुद्धीद्दरिय १. Wahrnehmungsorgan (ph). 

बुद्धधिकं an Geist überlegen. 
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@%% auf dem Boden o. in der Tiefe be- 

~ findlich. अहि m. der Drache der Tiefe. 
बुभुक्षा f. Esslust, Hunger. 

बभक्तित u. 9193 essen wollend, hungrig. 

बुभत्सा f. Wissbegierde nach (Ace. ०. —®). 

ug kennen wollend, neugierig. 

48T /^ der Wunsch zu ernähren. 

au (—°) ernähren wollend. 

वुभूषा f. der Wunsch zu sein 0. zu leben. 

बुभूषु zu sein wünschend, Geltung 0. Macht 

wünschend. 

बुद्यथं merken bedeutend (g.) | बुरुड m. 112 

ag Mm. भ ०४. 40311. त्व् n. ल्ल m. Mannsname. 

बुध्, बाधति, (°ते), बुध्यति (ofen) erwachen, | बल॑ schief. 
wachen, merken, achten auf (Gen. 0. er n. Dunst, Nebel, Unreines, Abfall, 

Acc.), wabrnehmen, erfahren, wissen; Spreu. 

erkennen als, halten für (2 466.) ; er- हण kräftigend, nährend, n. das Kräftigen, 

wecken. p.p. बद्धं erwacht, erleuchtet, Nähren. Abstr. णत्व n. 

klug, weise, erkannt, erfahren (s. auch | बंहित् n. das Gebrüll. 

bes.) Caus. ATAyfAl,Rerwecken,wieder- Se n. Brocken, Stück (—°). 
. ü ~) 

beleben, erinnern, mahnen, anführen, CE Bein. Indra’s. 

andeuten; jemd. erinnern an, aufmerk- 

sam machen auf (2 Acc.). Des. बुभुत्सते 

kennen lernen wollen, /ntens. बेाबधीतिं 

etwas verstehen. Q#erwachen, gewah- 

ren. Caus.-.erwecken, erinnern, mahnen, 

अव erwachen; inne werden, merken, wis- 

sen. Caus. wecken; etw. zur Erkenntnis 

bringen. निं auf etw. (4८८.) achten, 
merken. Yaufwachen; Caus. aufwecken, 

überreden,überzeugen, jmd. etwaslehren 

0. mitteilen (2 Acc.). प्रति erwachen, 

sich entfalten, aufblühen; wahrnehmen, 

bemerken. p.p. प्रतिबुद्ध erwacht, wahr- 
genommen, erkannt. Caus. wecken, 

jemd. belehren; aufklären. वि erwa- 
chen; Caus. erwecken. सम् erwachen, 

wahrnehmen, erkennen. p.p. सं बुद्ध auf- 

geweckt, verständig; erkannt. (aus. 

wecken, jemd. aufklären, belehren über 

(2 Acc.). 

gu erwachend (—°); klug, verständig. 

m. ein Weiser, ein Gott; N. eines alten 

Königs. 

au (0. बभ्र) m, n. Boden, Grund, Tiefe, 

Wurzel. 

& m. Mannsname. 

सी f. Wulst, Bausch, Polster. 

वृह च्छाकं hochbekümmert. 

बह च्छ वस् laut tönend 0. hochberühbmt. 

9 hochberühmt; m. Mannsn. 

बृहज्जातक n. N. eines Werks. 

बृह॑ञ्ज्यातिस् hellstrahlend. 

बहत m. Mannsname. 

नवृहतिका ^ Überwurf, Mantel 
बृहत्कथा 1. 1. zweier Werke. 
< 

बहत्वीतिं hochberübmt. 
€ 

बृहत्तृण n. starkes Gras. 
€ 

1 

बहु तत्वं n. (1618९, Umfang. 

बहत्पलाश grolsblätterig. 

बृहत्पाद grolsfülsig ०, -spurig. 

बहत्संहिता ^ T. eines Werks. 
~, 

बुहत्स वीनुक्रमणो ^ ५५१८; 
ea von grofser Güte. 

बृहत्सेन m. Fürstenname; AT f. Frauenn. 

बृहद् ख m. Mannsname, 

बृहदारण्यकं n. T. eines Upanishad. 
€& 

बृहद् र ण्यक पनिषद् f. desgl. 

बृहदुक्थ hochgepriesen; Mannsn. 

बहरदुत्त् u. बृहं॑दुत्त laut ergielsend. 
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बहंदु्न् grolse Stiere habend 

बृहङ्गिरि laut rufend; Mannsn 
बृहद्रावन् einem grolsen Stein ähnlich 

„ बहि व aus himmlischen Höhen stam- 
mend. m. Mannsname; n. Pl. Himmels- 

höhen. 

2. बृहदि वं = vor. Adj.; f. आ N. einer 

Göttin 

बहदे वता 1 T. eines Werkes 
बहद्यति hell glänzend 

बह्म m. N. eines Fürsten 

बह॑द्ान् hellglänzend; m. Mannsn 

TJERTA = vor. Adj 

1. बृहद्रथं m. ein grolser Held 

2 बहद्रथ m. Mannsname 

बहं द्रयि von reichem Besitz 

बृहद्र वस् laut dröhnend 

द्रि = बुहद्रयि 
बह॑द्यस् hochkräftig 
बहद्रुस m Mannsname 
e 

बृहट्रत ^. das &0186 Gelübde (der Keusch- 

heit); Adj. dass. beobachtend 

IE, f. बृहती (8. 2 बह) hoch, gewaltig, 

grols, bedeutend, reichlich, viel; n बहत् 

hoch, weit, stark ; hell, laut (auch Instr 

बृहती). ^. ई भि. eines Metrums. n. Höhe. 

बृहन्त grols. 

बृहन्नल m. Art Schilf; fingierter Name Ar- 

Juna’s. 

बृहन्मति hochsinnig. 

बुहन्मध्य in der Mitte gross. 

बहस्पति m. der Gebetsherr (N. eines Gottes). 

Satz m. Wucherer, 

बेकुरा ̂  Stimme, Ton. 

बेजिक vom Samen kommend, Samen-. 

बडालं der Katze eigen 

I m. ein best. verachteter Volksstamm 

बलं in Höhlen wohnend; m. Höhlentier 

बेल vom Bilvabaum kommend, aus Bilva- 

holz gemacht. 

बेाद्धर् m. Wahrnehmer, Kenner. 

ATgU n. 
बोद्धव्य zu beachten, zu erkennen, zu mer- 

ken. 

जघ wahrnehmend, erkennend. 

Abstr. 

m. das | 

GEST ब्रह्मघातक 

Erwachen, Wachen, Aufblühen; Er- 

kenntnis, Einsicht 

arus, ^ "चिका weckend, (—°) lehrend, 

bezeichnend, angebend; zur Erkenntnis 

von — führend. 

बाधन, f.X weckend, erregend, entfaltend, 

aufklärend, belehrend. n. das Erwachen, 

Wahrnehmen, Erkennen; Erwecken, 

Aufklärung, Belehrung, Bezeichnung. 

बेाघधनीय aufmerksam zu machen, zu mah- 

nen, zu warnen. 

बाधमय aus Erkenntnis bestehend. 

बेाघधयित॑र् m. Wecker, Lehrer. 
बाघधयितव्य docendus (Acc.) 

बेाधयिष्ण wecken wollend 

1. बेधि m. f. die vollkommene Erkenntnis 
der Baum der Erkenntnis (r.) 

2. बाधि 5. TU. 
बेाधितव्य mitzuteilen. 

बेाधिन् (—°) weckend, mitteilend, an- 

`  gebend, kennend, vertraut mit, bedacht 
auf. 

बाधिसत्व m. ein buddh. Jünger im Vor- 

stadium der Erkenntnis (r.). 

बाध्य zu verstehen, aufzufassen, zur Er- 

kenntnis zu bringen, aufzuklären. 

ITS mentalis ; buddhistisch. m. Buddhist. 
चादशंन u. Man. die Lehre der Bud- 

dhisten. 

atuTaa m. patr. N. eines alten Lehrers. 

चः ई von B. herkommend ह, 

86716 8९77116. 

37% rötlich, falb. m. Sonne; n. Blei. 

ब्रह्म (—°) m. Priester. 

ब्रह्म कार Gebete verrichtend, andächtig, 

ब्रह्मकिलिबषं n. ein Vergehen gegen die 
Brahmanen, 

ब्रह्मकूचं n. eine best. Kasteiung (r.). 

ब्रह्म कत् = ब्रह्मकार 
ब्रह्मकति /. Gebet, Andacht 

ब्रह्मक्षच १. Sgl. u. Du. Brahmane u. Krieger. 

ब्रह्मक्षचसव m. Pl. best. Opferhandlungen. 

ब्रह्मगीतिका ^ Brahma’s Gesang (best. 

Verse). 

ब्रह्म गुप्त m. Mannsname. 

ब्रह्मघातक m. Brahmanenmörder. 
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ब्रह्मघातिन् m. dass.; f. °तिनौ eine Frau derselben verheiratet werdend. n.= 

am zweiten Tage der Reinigung, बह्मदान. 

ब्रह्य न्च m.= vor. m. ब्रह्मद्विष् die Frömmigkeit ०, die Brah- 

ब्रह्मच॑ंयं n. heiliges Studium (die Lebens- manen hassend. 

stufe des Brahmanenschülers), Enthalt- ब्रह्मद्ेष m. Gottlosigkeit. 

samkeit, Keuschheit. 1. ब्रह्मन् n. Andacht, Frömmigkeit, heiliges 

ब्रह्मचर्यवन्त् das heilige Studium betreibend Leben, Keuschheit; heiliger Spruch 

(s. vor.), Keuschheit übend. (bes. die Silbe Om), der Veda; Gebet, 

ब्रह्मचयाश्रम m. der Stand des Brahmanen- Lied; heilige Weisheit, der heilige 

schülers. Stand, die Priester- 0. Brahmanenkaste; 

ब्रह्मचारिन् = ब्रह्मचयेवन्त्; m. Brahmanen- das heilige Wesen, der unpersönliche 

schüler. höchste Gott, das Brahman o. das Ab- 

1. ब्रह्मजन्मन् n. Wiedergeburt durch heiliges solute, 

Wissen. 2. ब्रह्म॑न् m. ein Frommer, Beter, Priester, 

२. ब्रह्मजन्मन् von Brahman stammend. Brahnıane ; Hauptpriester; der oberste 

ब्रह्मजाया f. Brahmanenweib. Gott, der Schöpfer der Welt. 

ब्रह्मज durch Andacht erfreut ब्रह्म निष्ठ ganz an das Brahman hingegeben. 

ब्रह्मजतं durch Andacht erregt ब्रह्मपथ m. der Weg zu(m) Brahman. 

ब्रह्म ज्ञ das heilige Wissen kennend ब्रह्म पच m. Sohn eines Brahmanen o. des 

ब्रह्मज्ञान n. die Kenntnis des heiligen Gottes Brahman. 

Wissens. ब्रह्मपर n. Brahman’s Stadt (auch T ̂ ); 
ब्रह्मज्यं Brahnianen plagend. N. einer Stadt, Bein. der Stadt Benares. 

ब्रह्मञ्यैय n. das Plagen der Brahmanen. ent राणं n. T. eines Puräna. 

ब्रह्मणस्पति m. = बहस्यति हाभरिय u. श्री Andacht liebend. 
ब्रह्मण्यतो f. die Gattin des Brahman- | ब्रह्मभवन n. Brahman’s Wohnung. 

priesters ब्रह्मभागं m. Brahman- 0. Priesterteil. 

AUTU , 747८. ब्रह्य णयन्त् betend, fromm. | ब्रह्मभावं m. das Eingehen in das Brahman. 

ब्रह्मणं fromm 0. brahmanenfreundlich ब्रह्मभवने ? Brahman’s Welt 

ब्रह्मणखता ^ Freundlichkeit gegen Brah- । ब्रह्मभूत in das Brahman eingegangen; n 

manen. das Eingegangensein in das B._(auch 

ब्रह्मणव॑त् Adv. wie ein Brahmane. oyuyn ) 

ब्रह्मणव॑न्त् ५. ब्र॑ह्मणन्त् andachtsvoll. ब्रह्मभयस् = vor. Adj.; १. = ८07. ? 

ब्रह्मता f. 4८5४. zu ब्रह्मन् n. (der un- ब्रह्ममय, द aus dem Brahman bestehend 

persönliche höchste Gott). ब्रह्ममीमासा ^ die Erörterung des Brah- 

ब्रह्मत्व n: dass.; Oberpriesteramt, Brah- man, der Vedänta (pA.). 

manentum. ब्रह्म यज्ञं m.Andachtsopfer, heiliges Studium. 

ब्रह्मद् das heilige Wissen überliefernd. ब्रह्मयाग m. dass. 

ब्रह्मद् ण्ड n. Brahman’s Stab (mythische ब्रह्मयज gebetgeschirrt 0, -beflügelt. 

Waffe); des Brahmanen Strafe d. i. der ब्रह्मयोग m. Andachtsübung. 

Fluch. | ब्रह्मयोनि ¢ die Stätte des Brabman; Ad). 

ब्रह्मदत्तं von Brabman gegeben; Mannsn. im B. seine Stätte habend. 

ब्रह्मद्ातर् = AUT ब्रह्मरक्तस् n., °राक्तस m. Art böser Dä- 

ब्रह्मद्ान ?. das Mitteilen des heiligen monen. 

Wissens. ब्रह्म राजन्य. Du.einBrahmane und einFürst. 

ब्रह्मदेय mit विधि m. die brahmanische | ब्रह्मरात m. Mannsn. (eig. von Brahman 

Form der Eheschliefsung; f. 9T nach gegeben). 

19° 



298 ब्रह्मराशि-ब्राह्मणवधघ 

ब्रह्मराशि m. der (ganze) Umfang des ब्रह्माज्ञलि m. das fromme Zusaromenlegen 

heiligen Wissens. 

ब्रह्मर्षिं m. ein priesterlicher Weiser. Abstr. 

°ता ^. on. 
ब्रह्मलाकी m. Brahman’s Welt. 

ब्रह्मवच m., ° वध्या f Brahmanenmord. 

ब्रह्मवनि brahmanenfreundlich. 

ब्रह्म वन्त् heiliges Wissen besitzend. 

ब्रह्म वचस n. Vorrang im heiligen Wissen ; 

°वचैसिंन् dens. besitzend, oT zu 

dems. verhelfend. 

ब्रह्म वाच् ¢ der heilige Text. 
ब्रह्मवादं m. die Rede ०. Lehre vom Heiligen; 

"वादिन् dass. kennend, heiliger Weis- 

heit voll. 

ब्रह्म वित्तव n. Abstr. zum folg. 

ब्रह्मविद् heiliger Weisheit 0. des Zaubers 

kundig (Superl. efarta); m. Theolog 
o. Philosoph. 

ब्रह्मविद्या ^ Kenntnis des Heiligen, heilige 

Weisheit. 

ब्रह्मविदस् Brahman kennend. 

ब्रह्मविद्धिष = बह्मदिष् . 
ब्रह्म वृद्ध durch Andacht gewachsen. 

ब्रह्मवेद m. der Veda der Sprüche ०. der 
Brahmanen, der Atharvaveda. 

ब्रह्मवैवतं u. on. T. eines Puräna. 

ब्रह्म त्रत n. frommes Gelübde, bes. G. der 

Keuschheit. 

ब्रह्मसच्च n. Andachtsopfer; °सचिन् ein A, 

vollziehend. 

ब्रह्मसरस् n. Brahman’s See (N. eines 

heiligen Badeplatzes). 

ब्रह्मसवं m. Andachtsklärung; eine best. 

Opferhandlung. 

ब्रह्म सिद्धान्त m. T. versch. Werke. 

ATI n. die Brahmanenschnur; ein das 

B. behandelndes Sütrawerk (bes. das 

des Bädaräyana o. Vydsa). 

ब्रह्मस्तेन m. ein Dieb am Heiligen (s. folg.). 

ब्रह्म स्तेय n. Diebstahl am Heiligen १.६ 

unrechtmäfsige Aneignung des Veda). 

ब्रह्मसल 7. N. einer Stadt. 

ब्रह्मस्व n. Brahmanenbesitz. 

ब्रह्महत्या f. Brahmanenmord. 

ब्रह्महन् m. Brahmanenmörder. 

der Hände (vgl. TARA). oa die 

Hände zum Vedastudium zusammen- 

legend. 

ब्रह्माणी ¢^ Brahman’s Gattin o. Durgä. 

ब्रह्माण्ड n. Brahman’s Ei, das Weltall. 

1. ब्रह्माद्य für Brahmanen essbar. 

2. ब्रह्माद्य mit Brahman beginnend. 

ब्रह्माभ्यासं m. Studium des Veda. 

ब्रह्मारण्य n. N. eines Waldes 

ब्रह्मां des Heiligen würdig. 

ब्रह्मा वतं m. das heilige Land (zw. Sarasvati 

u. Drshadvati). 

AUT n. Brahman’s Geschoss (Bez. einer 

mythischen Wajfe). 

ब्रह्माङति ¢^ Andachtsopfer. 

ब्रहि ठ (547.), व्रणी यं स् (Superl.) heiligster 
u. heiligerer Brahmane. 

ब्रह्य mit Andacht entzündet. 

ब्रह्मज्य aus dem Veda herausgekommen, 

ihn vergessen habend. Adstr. नता f. 

ब्रह्माद्य Wettstreit in heiligen Dingen; Adj. 
sich auf dens. beziehend. 

ब्रह्मोपनिषद f. T. zweier Upanishad. 

ब्रह्मीदनं n. Reismus für Brahmanen. 

te, f. T auf (das) Brahman o. die Brah- 

manen bezüglich, heilig, göttlich, brah- 

manisch. f. X B.’s Gattin (die Göttin 

der Rede), Rede, Erzählung; eine in 

der B.-Ehe verheiratete Frau. 

^ ब्राह्मणं m. ein heiliger Mann, Priester, 

Brahmane. 

2. ब्राह्मण, f. T brahmanisch. f. eine Brah- 

manin. n. das Brahman; ein Brähmana 

(Art religiöser Tractate). 

ब्राह्मणच m. Brahmanenmörder. 

ब्राह्मणचाण्डाल m. ein Cändäla- (व. £. ein 

sehr verächtlicher) Brahmane. 

ब्राह्म णजातं n. Brahmanengeschlecht. 

ब्राह्मणता f., °त्व 2. Brahmanenstand. 

ब्राह्मण पुचकं m, Brahmanenknabe, 

ब्राह्मणत्व m. sich 81807876 nennend, 

blofs dem Namen nach (also ein schlechter) 

Brahmane. 

ब्राह्मणभाजन n. Brahmanenspeisung. 

ब्राह्मणवचघ m. Brabmanenmord. 



ब्राह्मण वच॑सं-भक्तितर् 

ब्राह्मण वच॑सं १. Brahmanenrang. 

ब्राह्मणसात् mit AT an die Brabmanen 
verschenken. 

ब्राह्मण स्यत्यं den Brahmanaspati geweiht. 

ब्राह्मणस्व n. Brahmanenbesitz. 

ब्राह्मणाच्छंसिन् m. ein best. Priester; 

°्सीय n. dessen Amt; U auf dens. 

bezüglich. 

ब्राह्म शायनं m, Nachkomme eines Brah- 

manen. 

ब्राह्मण für Brahmanen geeignet; १. Brah- 

mahnenstand o. eine Gesellschaft von 

Brahmanen. 

ATfRT heilig, göttlich. 
ब्राह्याढा 1. eine in der Brahman -Ehe 

verheiratete Frau. 

ATUa auf Brahman o. die Brahmanen 

bezüglich. 

ga (—°) sich — nennend, — nur dem 

Namen nach seiend. 

ब्रुवि 4.) 5. folg. 
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I sarfa, तरति sagen, reden, sprechen, 

berichten, verkünden; sprechen zu (Ace. 

o. Gen.), — von (Ace. mit ०. ०#१८ प्रति 

0. अधिकृत्य) ; etwas zu jemd. sagen, 

jemd. —nennen, für— erklären (2 Acc.). 

Med. sich nennen 0. ausgeben für (Norm.). 

Mit पुनर् antworten. अधि jemd. (Dat.) 

zusprechen o. Fürsprecher sein. अनु 

rezitieren; jemd. 

(Dat.) etw. vorsagen, lehren; jeınd. 

(Dat.) (Gen.); sagen, 

sprechen, halten für, anerkennen. Med. 

उप (meist Med.) 

sprechen. 

hersagen, aufsagen, 

einladen zu 

nachsprechen, lernen. 

zu jemd. (Ace.) प्र aussagen, 

mitteilen, erzählen; rühmen, preisen; 

freundlich zu jemd. (Dat.) reden; auch 

= Simpl. प्रति jemd. (Ace.) antworten; 

etw. verweigern, वि sich 

äufsern, eine Aussage machen. 

Med. sich streiten. सम् sich unterreden. 

abschlagen. 

reden, 

I m. Schlinge, Strick. 

A 

भ (—°) s. 2. AT; n. Stern, Gestirn. 

भ॑सस् १. ein best. Teil des Unterleibes 

भक््तिव॑स् ५. og teilhaftig (Gen.). 
भक्तिवाद् m. Ergebenheitsversicherung. 

भक्ती (5. भजञ् ) fromm (Bez. einiger Sekten) ; | मक्तिहीन pietätlos 

Teil, Portion, Speise, Nahrung 

AMT u. भक्तदायक Speise gebend. 
भक्तदास m. ein um die Speise dienender 

Knecht. 

भक्तद्ेष m. Widerwillen gegen Speise, 

Appetitlosigkeit. 

भक्तर्चि /. Esslust, Appetit. 
भक्तणशरण n. Speisekammer, Küche. 

भक्ति ^ Teilung, Teil; Linie, Strich (zur 

Teilung o. Verzierung); Teilnahme, 

Hingabe, Demut, Treue, Liebe, Pietät 

(Loe., Gen. 0. - °). 

भक्तिच्छेद् m. Pl. einzelne Striche (eig. 

Strichfragmente). 
भक्तिनिग्र demutsvoll gebeugt. 
भक्तिभाज hingebungsvoll. 

भक्तिमन्त् ergeben, zugetan, treu (Loc. o. 
— 0), 

भक्तियोग m. Hingebung, Vertrauen. 

भक्त , aafa, °ते, älter भक्षयति, °A ge- 
nielsen, verzehren fressen; 

trinken (fast nur in der älteren Spr.). 

2.2. afad. ८८५. भक्तयति = Simpl. 
(8, 0.) auch *jemd. (Instr.) etw. (4 ८८.) 

genielsen lassen. परि anfressen, auf- 

essen 

fressen, verzehren. 

AT m. Genuss, Trank, Speise; adj. —® 

sich nährend o. lebend von. 

भक्तक genielsend ; m. Genielser, Verspeiser, 

sich nährend von (Gen. ०. —®). 

Hau genielsend (—°); n. das Genielsen, 

Verzehren. 

भत्तणीय zu verzehren; Abstr. "ता f 

भक्षयितव्य = vor. 
भि = भक्त 0.) 
भक्ित (s HU) १. das (tefressenwerden 

von (Instr.). 

भल्तितर् m. Genielser, Verzehrer. 
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भक्ितिव्य = भक्तयितव्य. 
भ ल्तिन् genielsend, essend (meist —®). 
भ्तिव॑न् genielsend. 

A zu genielsen, zu essen; genielsbar, 

essbar; n. Speise, Nahrung. 

AUAT (°—) Genüsse aller Art. 

भंग m. Brot- 0. Schuizherr (eig. Mitteiler), 

N. eines Aditya; Wohlstand, Glück, 

Hoheit, Schönheit, Liebeslust, Liebe; 

vulva. 

भ॑गत्ति ^ Glücksgabe. 
भगदेवत Bhaga zum Gott habend. 

भगदेवत dass., n. N. eines Mondhauses. 

भगवद्नोत von Bhagavant व. १, Krshna ver- 

kündet; ^ ख Pl. (mit u. ohne उपनिषद्) 

N. eines philosophischen Gedichis. 

मगवन्त् glückselig, herrlich, erhaben, heilig 
(oft in der Anrede gebraucht, Voc. Sgl. 

m. भगवन्, °वस् ०. Aa; f. भगवति; 
Pl. m. भगवन्तस्). m. Bein. Vishnu- 

Krshna’s u. (८०१5; f. भगवती Bein. der 

Lakshmi u. der Durgd. 

भरगिन् glücklich, herrlich; f. fat 
Schwester. 

भगीरथ m. N. eines alten Königs. 

HUT m. Herr des Glücks. 

भगाल m. das Firmament (Sterngewölbe). 

भगास् 5. भगवन्त्. 
भग्र 5. Ag) n. Beinbruch. 

भग्रता ^ das Zerbrochensein, Bruch. 

भग्रमनस् dessen Mut gebrochen ist. 

HTaa der sein Gelübde gebrochen hat. 

ATS dessen Hoffnung getäuscht worden 

ist, enttäuscht. 

ATI dessen Knochen zerbrochen sind.* 

ag ङ् m. Brecher, Aufbrecher. 

HF brechend. m. das Brechen, Bruch, 

Biegung, Krümmung, Welle; Unter- 

brechung, Zerstörung, Vereitelung, 

Niederlage (j.), Untergang, Verfall. 

f. मङ्ख Hanf (auch भङ्ग) 

भङ्गकारिन् (—°) brechend. 
भङ्कि u. भङ्गो f. Brechung, Absatz, Stufe; 

Biegung, Krümmung, Welle; Umweg, 
Schein, Anschein von (-—0), Art und 
Weise. 

| भङ्किन् zusammenbrechend (--°) ; 

भक्ितव्य-भज्ञ् 

ver 

lierend (.) 

भङ्किमन्त् kraus. 
भङ्ग १. N. eines Dämons,. 

# । 

| HAFT krumm, kraus; zerbrechlich, ver- 

| "gänglich. Abstr, oAT f. 
भङ्गरय, ०्यति zerbrechen, krümmen. 

भङ्गरावन्त् ränkevoll, falsch. 

| भज्, भजति, OA austeilen, verteilen (Med. 

unter sich); jemd. (Ace.) etwas mit- 

teilen, zukommen lassen; (meist Med.) 

als sein Teil empfangen o. erwählen, 

erlangen, genielsen, vorziehen,betreiben, 

sich begeben zu, legen auf, wenden an, 

sich hingeben, verehren, lieben (auch 

fleischl.). p.p. भक्ती zugeteilt, gehörig zu 

(—°); zugethan, anhänglich, ergeben 

(Loe., Gen., Acc. ०. —°). Caus. AT- 

जयति austeilen, erteilen, teilhaft 

machen. U jemd. (Dat.) abgeben von 

(Gen.). IT jemd. (Ace.) an etw. (Loc.) 

teilnehmen lassen. p.p. खा भक्त teilhaftig 

(Loe.). निस् nicht teilnehmen lassen 

an (Abl.), ausschlielsen (auch Caus.). 

वि verteilen, austeilen (Med. unter 

sich), einteilen; verehren. p.p. विभक्त 

verteilt, geteilt, geschieden, getrennt, 

verschieden, mannigfaltig. प्रवि ver- 

teilen; »2.p. verteilt. संवि mit jemd. 

(Instr. mit u. ohne सहु, Dat. o. Gen.) 

teilen; jemd. (Ace.) mit etw. (Instr.) 

| beteilen ०. beschenken. AA verteilen, 

| verschenken, jemd. mit etw. bedenken; 

pp: संभक्त teilhaft, begabt mit (Gen.); 

anhänglich, ergeben. 

भजक (°) Verteiler. 

भजन n. Verehrung. 

भजनीय verehrungswürdig. 

भजितव्य ५. भजेन्य dass. 
AI, भनक्ति brechen, biegen, beugen, 

zerbrechen, zersprengen, schlagen, 

zerstören, vernichten. p.p. मग्र ge- 

brochen u. 8. w. अवं abbrechen. परि, 

p.p. gebrochen, gehemmt. वि zerbrechen, 



भज्ञक-भर 

vereiteln, täuschen. 

zerschmettern. 

भज्ञक m. Brecher, Zerbrecher; f. oft 

das Abbrechen, Pflücken (—). 

AI zerbrechend, hemmend, vereitelnd 

(—°); १. das Zerbrechen, Verscheuchen, 

सम् zerbrechen, 

Zerstören, Vereiteln. 

भज्जञिन् (—°) brechend, verscheuchend. 

भर्, Caus. भारयति mieten. 

भर m. Söldling, Soldat; Diener. 

ug m. grolser Gelehrter (meist °— 0. —°). 

भट्नारायण m. N. eines Dichters. 

भटाचायं m. grolser T,ehrer (meist Bein. 

Kumärilabhatta’s). 

भटडारकं m. hoher Herr (Bein. von Göttern 

u. gro/sen Männern). 

AZTIAITT m. Sonntag. 

भद m. N. eines Dichters. 

भटाजि u. ग्दीक्तित m. N. eines Gramma- 

tikers. 

UY m. eine best. Kaste. 

भण , भणति reden, sprechen, schildern, 

nennen (2 Acc.). p.p. भणिति gesagt, 

geschildert, s. auch bes. 

भण (—°) m. das Sagen, Angeben. 

भणनं (—°) besprechend, schildernd. 
भेणनीय zu sagen. 

भणित (s AU) n, भणिति ¢ Rede, 
Schilderung. 

भेणएड m. Spalsvogel, eine best. Kaste. {^ दै 

N. einer Pflanze. 

भण्डनीय zu verhöhnen. 

भण्ड m. Mannsname. 

भद्र gut, schön, glücklich, heilvoll, er- 

freulich. Voc. मद्र ५. भद्रे Bester, Beste! 

भद्रम् u. भद्रया adv. glücklicherweise. 

n. Glück, Heil, Segen, oft als Wunsch 

भद्र ते, °वाम् 0.07: (auch nur explet.). 

भद्रक, ^ भद्रिका gut. 
भद्र कारक u. °कृत् Gutes erweisend, Glück 

bringend. 

भद्रतस् Adv. zum Glück, zum Heil. 

भद्रता f. Güte, Biederkeit. 

भद्रत्व #. Glück, Heil. 

Azur n. Sgl. Gutes und Böses. 

भद्रपीर n. reicher Sitz, Thron. 
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भद्र भुज dessen Arme Glück bringen. 

भद्र सुख dessen Antlitz Glück bringt. 

भद्रस॒स्त m., आ ^ Art Gras. 

भद्रवन्त् Glück ०. Heil bringend; ¢ गवती 

Freudenmädchen, 

*भद्रग्रो f. Sandel. 

भद्रसेनं m. Mannsname. 

भद्रावह Glück bringend. 

AFTaI m. Mannsname. 

भद्रासन n. Glückssitz, Thron. 

भद्राहं 2. Glückstag, gute Zeit. 

भद्रेण m. Glücksherr (Bein. (४८३). 

भन्, भनति sprechen, jauchzen. IT zu- 

Jauchzen. 

AR, भन्दते funkeln, prangen. 

ART Jauchzend; f. अ das Jauchzen, 

Lob. 

भन्दिष्ठ (Superl.) am lautesten jauchzend 

0. preisend. 

भयं n. Angst, Furcht vor (Abl., Gen. o. 

— 0); Schrecken, Gefahr, Not, 

भयकर ängstigend, Gefahr bringend. 

भयकतंर, °कृत् , भयंकर (¢ ई) u. °कतंर् 
dass. 

भयद u. भयप्रद् Furcht einjagend (Gen. o. 
— 0). 

AI gefährliche Lage. 

भयानकं schrecklich, fürchterlich. 

भयापह die Furcht benehmend, beruhigend. 

भयार्तं von Angst gequält. 

*भयालु furchtsam.“ 

भया वहू Furcht 0. Gefahr bringend. 

भयेडकं m. wilder Schaf bock. 

भख n. impers. zu fürchten, 

भर, विभति (बिभर्ति), भ॑रति, °ते, (भर्ति 
tragen (in weitester Bed.), halten, be- 

sitzen, erhalten, hegen, pflegen, ernähren, 

mieten, dingen ; davontragen, entführen, 

wegnehmen (Med. für sich); herbei-, 

darbringen, erheben (‚Stimme)) ‚ ver- 

schaffen, verleihen, erfüllen, beladen. 

Med. dahinfahren, sich erheben, er- 

tönen. P.p. ya getragen, erhalten, er- 

nährt, besoldet; erworben, gewonnen, 

angefüllt, beladen mit (Instr. ०. —®). 

अप wegnehmen, entreilsen. अआ herbei- 
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bringen, holen, bereiten; 

भर मवभूति 

erfüllen भर्तव्य zu tragen, zu erhalten, zu besolden. 

समा zusammenbringen, herbeischaffen. | भतेकं (adj, --°) = 2 HAT 

उप herbeitragen. नि, p.p faya erfüllt मतेश्नो /. Gattenmörderin 

von (Instr. 0. —°); s. auch bes 

bringen; Med. (sich) verbreiten. प्र her- 

bei-, darbringen, vorführen. वि aus- 

einanderlegen; Med. verteilen. IA zu- 

sammentragen, -legen, -fügen. Med. zu- 

bereiten (r.), unterhalten, er- 

22 संभूत zusammengetragen 

angehäuft, angesammelt, con- 

rüsten, 

nähren. 

u. 8. W., 

fertus; beladen, versehen mit (Instr. 0. 

—°), unterhalten, ernährt. 

HT tragend, erhaltend (meist —°); m. das 

Tragen, Erlangen; Bürde, Last, Ge- 

winn, Raub; Kampf, Streit. 

भरण n. das Tragen, Bringen, Unter- 

haltung, Ernährung, Pflege, Lohn; f. X 

N. eines Mondhauses. 

भरणोयं zu unterhalten, zu nähren. 

भरतं m. Bein. Agns (eig. Pfleglirg) 

Mannsn., bes. eines alten Stammeshelden ; 

Schauspieler; Pl. N. eines Stammes 

^ आ u. दै Frauennamen. 

भरतपच m. Schauspieler. 

भरतषेभ् m. Edelster der Bharata. 

भरतवाक्य n. Epilog (d.) 
भरतशादूल, AI u. °सत्तम = भरतषभ 
भर दज m. Feldlerche; N. eines Rishi 

भरध्ये Dat. Inf. zu AT 

HTA n. das Tragen, Halten 

ATsfa fs. Kampfruf 

भरित voll, gefüllt mit (Gen. ०. —o). 

भरिच 0. Arm 9. Hammer. 

भरिषं raublustig. 

भरीमन् m. Unterhalt, Nahrung. 

AU m. Bein. Vishnu’s u. Civa’s. 

भरूजं m. geröstete Gerste. 

भर्ग m. Glanz ; Dein. (४८8, Mannsn. 

अगेस् १. Glanz, Majestät, Hoheit. 

भगेस्वन्त् majestätisch. 

Asa röstend, bratend; n. das Rösten, 

Röstpfanne 

HAT (AAO m. Träger, Erhalter, Herr, 

Gebieter; f. 93T Erhalterin, Mutter. 

2. HAT m. Gatte. 

परि भतचित्ता ^ an den Gatten denkend 

Hau n. Abstr. zu 2. AAT 

भतेदारक १. Prinz; f. रिका Prinzessin. 

भमतेप्रिय u. ०भक्त seinem Herrn ergeben. 

भ् तमती f. einen Mann habend, verheiratet. 

Hau die Gestalt des Gatten tragend. 

Haaaa zärtlich zum Gatten, 

भतुत्रत n. Treue gegen den Gatten. 

भतुत्रता f. dem Gatten treu. Abstr. ० त्व n. 

भतहरि m. N. eines Autors, 

भत्सं भत्संति भत्संयति °ति १०1५0, schelten. 

pp. भत्सिंत 5. bes. निस्, परि ५. सम् dass. 

aa n., oT f. das Drohen, Schelten. 

भलत्सित (<. Ara) n. Drohung, 

भर्मन् n. Unterhalt, Pflege 

भवे, भवेति kauen, verschlingen 

भल, निभालयति, oA sehen 
betrachten ; (निस् dass.*) 

भल Adv. gewils, fürwahr. 

मल्ल m. Art Pfeil (auch f. दै); Bär. 

Volksn. n. Pfeilspitze. 

aus m. Bär. 

भवं m. das Werden, Entstehung, Geburt, 

Ursprung (oft —® von — geboren, in 0. 

aus — entstanden); Dasein, Welt, Exi- 

stenz, Wohlfahrt, Heil; N. eines Gottes. 

Du. भवी = Bhava und Bhaväni (s. d.). 
भवदौय dein ०, Euer (vgl. 2. भवन्त्). 

भवदिघ deines- ०. Euresgleichen. 

भवन 7. Wohnung, Haus, Palast, Tempel; 

das Werden, Entstehung, Ursprung. 

भवनदार् 7. Palastthor. 

भवनय zu sein, zu geschehen. 

1 भवन्त् (Nom. भवन्) seiend, gegenwär- 

tig; f. भवन्ती Gegenwart (g.) 

2. भवन्त् (Nom. m. भवान्, ^ भवतो) der 
Herr, die Herrin (in höflicher Anrede; 

vgl. अच u. तचभवन्त्). 
भवभावन Wohlfahrt verleihend. 

भवभूति f. glückliches Dasein; m. N. eines 

Dichters, 

erblicken, 

PI, 



भवसागर भाक्त 

भवसागर m. das Meer des Daseins. 

FAITET), AMERN ५. 0EN ^ दै) deines- 
0. Euresgleichen. 

भवानी f. N. einer Göttin (vgl. भव), sp. = 

पावती. 
भवानीपति u. ° वज्ञभ् der Gemahl der Bha- 

väni o. Pärvati, व. ४, Qiva. 

भवान्तर् 2. ein anderes Dasein. 

भवासि m. = भवसागरः | 
वार्द्र m. Du. Bhava und Rudra. 

ASTUT m. = भवसागर. 

भवाशर्व m. Du. Bhava und Garva. 

भविकं wohlgesinnt, fromm. 

भवितर्, ^ शची fuiurus. 
भवितव्य sein ०. geschehen müssend; 

impers. mit Instr. des Subj. u. Prädicats 

भवितव्यता ^ Notwendigkeit, Unumgäng- 

lichkeit. 

भविन् m. Lebewesen, bes. Mensch 

भविष्णं werdend ( - °), gedeihend 

भविष्य sein werdend, bevorstehend;; n. Zu- 

kunft. 

भविष्यत्काल auf eine zukünftige Zeit be- 

züglich (g.) 

भविष्यत्ता f., oT n. Zukünftigkeit. 

भविष्यद्राचिन् die zukünftige Zeit‘ aus- 

drückend (g.) 

भविष्यन्त् zukünftig; n. das Zukünftige, 

Zukunft, Futurum 

भविष्यत्पुराण १. T. eines Puräna 

भवोतव zukünftig 

भ॑वीयंस् (Compar.) reichlicher. 

भवेादधि m. = भवसागर, 
भव्य gegenwärtig, zukünftig; gut, schön, 

angemessen, glücklich, fromm, tüchtig, 

wacker. n. Gegenwart, 

kunft; Glück, Heil. 

भष् , भषति, oA bellen. 
भूषं bellend. 

Hua m. Hund. 

1. भस्, बभस्ति, बप्सति kauen, verzehren. 

2. भस् (nur Loc. भसि) Asche. 

भरसंद् f. Hinterteil, der Hintere, auch vulva. 

भसदा am Hinterteil befindlich 

HT ^ Schlauch, Sack, Blasebalg 

afaat ^ Säckchen, Beutel. 

N ॥ ॥ 

Dasein, Zu- 
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भस्मकृत zu Asche verbrannt. 

भस्मता ^ Abstr. zum folg. n. 

भस्मन् kauend, verzehrend. n. Asche. 

भसतस् = Abl.ausder Asche, vorn Tode. 

भसमभत zu Asche geworden 

ANTITUT कड् in einen Haufen Asche ver- 

wandeln 

भस्मषायिन् auf Asche liegend. 

भस्मसात् mit AT u नो zu Asche machen; 

mit A u. गम् zu Asche werden 

AUTU ^ Pl. Wasser mit Asche 

भस्मावशेष zu Asche verbrannt (eig. wovon 

nur die Asche übrig ist). 

भदित zu Asche gemacht, vernichtet 
भस्मी mit FT u. भ् = भस्मसात् mit dens 

भस्मीकरण n. das zu Asche Verbrennen 

भस्मोभाव m. das zu Asche Werden 

1. भा, माति scheinen, glänzen, prangen, 

jemd. (Acc. mit मरति) gefallen; er- 

scheinen, sich zeigen, aussehen wie 

(Nom. mit u. ohne डू व ०. Adv. auf IA), 

gelten als (Nom.). p.p. ATA glänzend, 

leuchtend, erschienen (n. impers. mit 

Instr. des Subj.).,. अवं herab-, 

glänzen, erscheinen, sich zeigen. 

her- 

at 
herscheinen, glänzen, offenbar werden, 

aussehen wie _(= Simpl.). उट् auf- 

leuchten, zum Vorschein kommen. 

निस् u. विनिस् erglänzen, erscheinen. 

प्र hervor-, aufleuchten, erscheinen, 

aussehen wie (= Simpl.). p.p. प्रभात 

s. bes. प्रति bescheinen, erscheinen, 

jemd. (Acc. o. Gen.) offenbar werden. 

einleuchten, einfallen; jemd. (Gen. ०. 

Acc. mit u. ohne प्रति) erscheinen als o. 
vorkommen wie (= Simpl.); jemd. (Gen. 

0. Acc.) gut scheinen, gefallen. वि er- 

anbrechen, sich erheben, 

prangen, aussehen 

scheinen, 

glänzen, leuchten, 

wie (= Simpl.), bescheinen, erleuchten. 

सम् erglänzen, erscheinen. 

2. भौ f. Schein, Glanz, Licht; adj. — ® 

scheinend, aussehend wie, ähnlich. 

भाःकट m. ein best. Fisch. 

भाक्त untergeordnet, 

Sekten. 

sekundär; Bez. gew. 
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1. भागं m. Teil, Anteil, Erbteil, Eigentum; भारि ^ Lohn. 

Platz, Stelle, Seite. भाट m. ein Anhänger des Kumärila- 

2. भाग Bhaga betreffend. bhatta; n. deseen Werk. 

क T m. Verteiler, Vorleger. भाण m. Art Schauspiel. 

n. Anteil, Gebühr, Los, Schicksal. | भाणकं (—°) Verkünder; f. भारिका Art 

ATITQUT f. die den Teil mittelbar .aus- Schauspiel. 

drückende Bezeichnungsweise (rh.). भाण्ड n. Topf, Gefäls, Kasten (aucho&in.), 

भागवत, f. T Bhagavant betreffend; m. Gerät jeder Art, musikalisches Instru- 

ein Anhänger dess.; n. T. eines Puräna. ment, Schmuck ; Ware (auch m.) 

भागशस् Adv. in Teile(n); Teil für Teil, ATWWITIZE n. das Spielen eines Instru- 

nach und nach ments. 

भागहर einen Anteil erhaltend; ५५. Erbe. | भाण्ड वाद्य n. ein musikalisches Instrument. 

भागहारिन् ५. भागापहारिन् dass. भाण्डागार m. Geräte-, Schatz-, Waren- 

भागा्थिन् einen Anteil heanspruchend. haus; oatft m. der Aufseher eines 

tft Anteil habend, beteiligt an, ver-| solchen 
antwortlich für, berechtigt zu (Loc., | ATUSTT m CIE n. = ATISTATT 
Gen. ०. —°); Compar. भागोयंस्. m. भाण्डावकाशद् Waren beherbergend ; m. 

Beteiligter, Berechtigter, Besitzer. Hebler. 

भागिनेय ४. om m. Schwestersohn भाति ^ Glanz, Licht, Erkenntnis. 

भागोरथ, ^ दई zu Bhagiratha gehörig; मात्क्तस् lichtkräftig 

f. दै Bein. der Gangd भाद्र u. °पद् N. eines Monats. 

1. भाग्य zu Bhaga gehörig; n. Bez. eınes | मान n. Schein, Klarheit, Erkenntnis. 

Mondhauses. भानव u. गवीयं Sonnen-, solaris 
2. भाग्यं glücklich; n. Los, Schicksal, | मानु m. Glanz, Licht, Sonne; männl. N. 

Glück. भानुमन्त् glänzend, atrahlend. m. Sonne 
भाग्यक्रम m. Schicksalslauf Mannsn.; f. भानमती Frauenname 

भाग्यरहित vom Glück verlassen, unglück-|1 माम m. Schein, Strahl, Heftigkeit, 

lich Grimm, Wut 

भाग्यवत्ता ^ Abstr. zum folg. । 2. भाम m. Schwestermann. 
भाग्यवन्त् ein gutes Los habend, glück- | भामह m. N. eines Autors. 

lich. भामितं grimmig, zornig. 
भाग्यवश्र m. Schicksalsmacht. भामिंन् scheinend, glänzend; zornig. f 

भाङ्गासुरि m. patron. Name. भामिनी eine schöne ०. eine heftige, 
भाज् (--°) beteiligt ०. berechtigt an, ge-| zornige Frau. 

hörig zu, verbunden mit; einnehmend, | भामिनोविलास m. T. eines Gedichts. 

empfindend, geniefsend. भार m. Bürde, Last, Masse, Menge. 
भाजन (meist —°) teilhabend an, gehörig | भारत, 7 X von Bharata stammend o. 

zu, bezüglich auf, vertretend, gleich- den Bh. gehörig, auf die Bh. bezüglich; 

bedeutend mit. १. Stellvertretung, auch Bein. Agnis (vgl. भरत). m._ein 

Gefäls, Behälter, würdige Person (vgl. Nachkomme Bharata’s, auch Pl.= म्- 

पाच). 4९5. माजर ता f., on. रतास्. ^ ई N. einer Gottheit (sp. = स- 

भाजय mitteilend, freigebig. स्वती); Rede, Wort, Stimme; das Land 

भाजिन् (—°) teilhabend an, verbunden der Bharata व. 2. Indien. n. das Land 
mit. der Bh. o. die Erzählung von den Bh. 

मान्य zu teilen. (oft = महाभारत, 5. d.). 

भार u. og n. Mietsgeld, Pacht. भारतीय n. T. eines Werks. 



भारदाज-भाषा 

भारदाज, f. T von Bharadväja stammend; 

m. Pl. N. einer Schule. 

भारद्ाजिन् u. णजो य m. 71. = ४५ Pl. 

भारभारिन् u. Hr Lasten tragend. 

भारवन्त् wuchtig, schwer. 40577. ° वत्त्व +. 

भारवाह u. ०°कं Lasten tragend; m. Last- 

träger. 

भारवाहन u. "वाहिन् dass. 
भारवि m: N. eines Dichters. 

भारसह् Schweres leistend, viel vermögend. 

भारसाघन ५ °साधिन् dass. 
भारिन् tragend (—°), schwer, belastet, 

tief (Ton); m. Lastträger. 

भारूप lichtgestaltig, hell, glänzend. 
भागे m. Manns-, Pl. Volksname. 

भागव, 1 T von Bhrgu stammend, Nach- 

komme des Bh. 

भागायण m. Patron. von Aa. 

भान् Tragbrett, Tisch. 

भाय zu tragen, zu unterhalten. m. Diener, 

Soldat; f. भाया Gattin. 
भायात्व Abstr. zum vor. f. 

भायाद्राहिन् feindlich gegen die Gaitin. 

भायावन्त् eine Gattin habend, ०८१ ल ४०१. 

भालं 1. Stirn; oug m. -fläche. 

Tg m.das Werden, Entstehen, Übergehen 

in (Loc. 0. -- ०); das Dasein, —sein 

(—° in Abstr.), Zustand, Verhältnis; 

Art und Weise, Betragen ; Gesinnung, 

Gefühl, Liebe, Neigung, Affekt: (rh.), 

Herz, Gemüt, Denkart ; Voraussetzung, 

Sinn; Ding, Wesen; kluger Mann, 

Herr (d.). 

भावक veranlassend, bewirkend, fördernd, 

beglückend;; sich einbildend, vorstellend 

(Gen. 0. -- °). 

भावकर्तृक dessen Agens ein Abstractum 

ist (0.) 

भावन, f. = भावक. ^ आ u. n. das Be- 
wirken, Vergegenwärtigung, Vorstel- 

lung, Voraussetzung, Vermutung, Ein- 

bildung, Phantasie. 

भावनीयं zu veranlassen, zu hegen und zu 

pflegen; sich vorzustellen (n. impers.). 

भावबन्धनं Herzen bindend. 

भावमिश m. hoher Herr (d.).* 
Cappeller, Banskrit-Wörterbuch, 
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भावयितर् 0. Pfleger, Förderer. 
भावयितव्य zu hegen und zu pflegen, zu 

fördern. 

arag hegend, pflegend. 

ATISU wirklich, real; १. Ding (ph.). 

भाववचन den Verbalbegriff ausdrückend 

(9.). 
भाववन्त् in einem Zustande befindlich (g.) 

भावस्पृन्य leidenschaftslos. 

भावस्खलित n. Gedankensünde. 

भाविक, f द wirklich, real, gefühl- 9. aus- 

drucksvoll; n. Jebhafter Ausdruck. 

aufge s 1.9. 
a W 

भावित्व १. das Werden, Sein (--°); das 

Geschehenmüssen, Notwendigkeit. 

भाविन् werdend, seiend (oft -- ०) ; zu- 

künftig, sein müssend. f. X ein schönes 

Weib. 

भावुक werdend (oft —°); m. Schwester- 

mann, 

UT geschehen müssend (n. impers.), zu-. 

künftig; zu bewerkstelligen, zu thun, 

zu empfinden, vorzustellen, zu erweisen. 

भावता ^, °त्व n. Abstr. zum vor. 

भाष्, भाषते (ति) reden, sagen, sprechen, 

zu jemd. von etw. (ॐ Acc.), nennen 

(2 Ace.). p.p. भाषित gesprochen. Caus. 

भाषयति, शते jemd. veranlassen zu 

sprechen, auch = Simpl. Q@jemd. (Acc.) 

nachrufen; reden, sprechen; hinterher 

sagen d.i. eingestehen. अमि anreden, 
sagen, sprechen (wie Simpl.). SIT dass. 

परि jemd. (Acc.) ‚zusprechen; aus- 
sprechen, erklären, lehren. प्रं sprechen, 

mitteilen, verkünden. प्रति jemd. (Ace.) 
antworten o. ansprechen; etwas er- 

widern o. vorbringen, erzählen, mit- 

teilen, nennen (2 Acc.). सम् sich unter- 

halten mit, (Instr. mit u. ohne सह्), 

jemd. (Acc.) anreden, begrüfsen, auch 

= Simpl. 

भाषकं sprechend, schwatzend über (—°), 

भाषण n. das Reden, Schwatzen. 

भाषा f. Rede, Sprache, bes. Volks- o. 

Dialektsprache; Beschreibung, De- 

finition ; Klage &.) 

20 



306 भाषान्न--1. भिह् 

भाषान्ञ sprachenkundig. भिक्त f. dass., Bettelbrot, Almosen, Acc. 

भाषिक der Volkssprache angehörig; ^ M| mit einem Verb. des Gehens o. mit कडू 

Sprache. betteln gehen, betteln. 

भाषित (९. भाष् ) ". das Sprechen, Sprache. मित्ताचरण ५. °चंर्य ”.. °चयी /. das Betteln- 

भाषितर् redend (Acc. ०. --°). gehen. 
 भाषितव्ध anzureden. भित्ञारन ?. dass.; °F AT betteln. 

भाषिन् (meist —°) sprechend, schwatzend. | भिक्तान्च n. erbettelte Speise, Bettelbrot. 
भाष्य n. das Reden, Sprechen; Commentar, | FTTUT ५. oHTUg n. Betteltopf. 

auch = महाभाष्य मित्तार्थिन् Almosen verlangend; m. Bettler. 

भाष्यकार u. °कृत् m. Commentarverfasser, | मित्ता वन्त् bettelnd 

Bein. Patanjali's. मित्त वत्त vom Betteln lebend. 

2 भास् n., (älter als) f. Glanz, Schein. मित्ताशितव n. Abstr. zum folg. 

. भास्, भासति, A glänzen, leuchten, | मित्ताशिन् Betselbrot essend. 

scheinen, videri (mit Nom. o. Instr.),|1. मित्ताहार m. Bettelbrot. 

einleuchten, klar werden. p.p. भासित | २. मिन्ञाहार von Bettelbrot lebend. 

leuchtend. Caus भासयति (रति) er- | भित्ति = भित्त् (g.) 
leuchten, erhellen, erscheinen lassen. | ff A anzubetteln 

अव् scheinen, videri (Instr. o. Adv. auf भि्तिन् bettelnd. 

वत्). PP. अवभासित beleuchtet, strah- भिक्त m. Bettler, des. ein Brahmane im 

१.2 

1610. Ygaufleuchten; Caus. erleuchten, letzten Lebensstadium 

erhellen, प्रति Med. scheinen, erscheinen | {A dass. ; f द Bettlerin 

wie (Nom. o. Instr.) मित्तचयी ̂. das Lebensstadium des Bettlers 

भासं m. Licht, Glanz; Art Vogel. f. भासी | मित्त १. ein abgebrochenes o.abgeschnittenes 

die Urmutter dieser Vögel Stück; Wand 
भासक erscheinen o. kenntlich machend | fafxt f. das Zerbrechen, Sprengen; Art 

(—°); m. N. eines Dichters. Matte, Wand (adj. —o fifa). 

भासद m. Hinterbacke. भित्तिवेदिकाबन्ध m. Erdwallaltar.* 

भासन n. das Scheinen, Glänzen, Hervor- | 1. FAZ; सिनंत्ति (भिन्ते) spalten, durch- 

treten. brechen, durchstechen, aufreilsen, teilen, 

1. भासस् n. Licht, Strahl. öffnen, brechen (auch übertr.), lösen, 

2. भासस् n. Futter, Frals. unterbrechen, versperren, stören, ver- 

भासिन् (—°) scheinend, leuchtend. nichten, entzweien, umstimmen, ändern, 

भासुर leuchtend, glänzend durch (—e). unterscheiden. Pass. भिद्यते (० ति) ge- 

Abstr. o& n. spalten werden u. s. w., bersten, sich 

भाखर Licht machend, glänzend. m. Sonne, teilen, sich öffnen, sich ergiefsen, sich 

Mannsname. ändern, verschieden sein. p.?. मिन्नत 5. bes. 

ATI aus Asche gemacht. Caus. भेदयति spalten, zerschlagen, 
भासय zur Erscheinung zu bringen. Abstr. zerstören, teilen, entzweien, verführen. 

o&n. (ph.). अव zerspalten, durchbohren. IX durch- 

भासवन्त् scheinend, glänzend. m. Sonne. brechen, durchdringen; Pass. auf- 

भास्वर dass. springen, aufbrechen (Knospen u. 5. w.), 

मित्त , fra (गति) wünschen, erlangen, | zum Vorschein kommen; p.p. SAH 

erstreben, (Acc. ०. Gen.), etw. erbetteln प्राट्, 2.2 प्राङ्धिन्न = उदधित्र निस् aus- 

o. jemd. anbetteln (Acc.); jemd. um einanderspalten, p.p. निभिन्त. ग्र spalten, 

etw. bitten (2 Acc.). aufreilsen; Pass. zerspringen, aufgehen 

भिक्ष् n. das Betteln. sich öffnen. fQdurchbohren, zerbrechen, 



2. भिंट्-भुक्तमाच 

teilen, lösen, vernichten, ändern 

विभिन्न durchbohrt u. s. w., geöffnet 

aufgeblüht, getrennt, uneins, verschieden 

सम् zerspalten, verletzen, unterbrechen; 

zusammenbringen, vermengen. p.p. सं- 

{TR zerspalten u. 8, w., zusammenge- 
zogen, verbunden. 

= für zerbrechend, durchbohrend, ver- 

treibend, vernichtend (—°). f. Wand, 

Spaltung; Unterschied, Art, Spezies. 
भिद् f. das Zerreilsen; Spaltung u. s. फ. 

(= vor.). 

भिदुर 80811081, leicht reifsend; (--°) zer- 

sprengend,vernichtend,sich vermischend 

mit. 

भिद्य m. reifsender Fluss; n. das Zer- 

brechen (—). 

{az us ९८. भक्त m. eine Art Speer, 

मिन्दुं m. Spalter, Zersprenger. 
far (5. मिह्) gespalten u. 8. w., geteilt, 

geöffnet, offen; vernichtet, entzweit 

verändert, verschieden von (46८;), ver- 

mischt, verbunden mit (Instr. 0. —°), 

hängend ०, haftehd an (Zoe. ०. --°). 
n. Stück, Teil. 

भिन्रगति gebrochenen o. 

Ganges. 

frau n. das Verschiedensein von (—0), 
भिन्नदेश an verschiedenen Orten seiend; 

Abstr. o& n. 

fartfgverschiedenenGeschmack habend. 

भिच्नस्वर mit gebrochener Stimme redend. 

भित्तान्नन 0. (mit Öl) gemischte Augensalbe 
भिन्नार्थे deutlich, verständlich (eig. klaren 

Sinnes); n. adv. Abstr. oAT f. 

भियस् m. Furcht (nur Ace., Instr. u. Dat. 

als Infin.). 

भियंसान furchtsam. 

भिल्ल m. Pl. Volksn.; m. Sgl. ein Bh.-Fürst 

^ X ein Bh.-Weib. 

भिषक्तर u. "क्रम Compar. u. Superl. zum 

folg. Adj 

1. भिषज् 16164 ; m. Artz, Heilmittel 

2. भिषज , भिषक्ति heilen, Arzt sein 

भिषज्य , शक्ति dass 
भिषज्य heilkräftig; f. AT Heilung. 

strauchelnden 
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2. भिष्णज्य , णज्यति heilen 

1. भी, भयति विभेति (बिभ्यति) sich fürchten 

(vor Abl. o. Gen., selten Instr. 0. Acc.), 

2.0. भीतं sich fürchtend, ängstlich (vor 

Abl., Gen. ०. —°; für —o). Caus भी- 
षयते (ति) u. भाययति ängstigen, ein- 

schüchtern. 

g, भी f. Furcht, Schrecken, Angst vor 

(Abl., Loc., Acc. mit प्रति ०. —°). 

भीतवत् Adv.ängstlich, ein Bild der Angst. 
भीति f. Furcht vor (Adl. ०. —®), Gefahr. 

भीतितस् (—°) aus Furcht vor. 

भोतिमन्त् furchtsam, ängstlich. 

भोम furchtbar, schrecklich; m. Bein. von 

Göttern u. Mannsn. Abstr. भीमता f. 

भीमदशेन von schrecklichem Aussehen. 

भीमनाद m. ein furchtbarer Ton; Ad). 

einen f. T. von sich gebend. 

भोमन्त् erschrocken. 

भोमपराक्रम furchtbaren Mut besitzend. 

भोमबल furchtbare Kraft besitzend 

Mag u. MAAS furchtbar, schrecklich 

भोमसेन m. Mannsn., bes. eines Panduiden 

भीभैाजस् von furchtbarer Kraft. 

भीर Furcht einflöfsend. 

भीर (f. MT ५. 08, Voc. भो र्) furchtsam, 

schüchtern, feig, sich scheuend vor (ABl. 

0. — 0), YT7 vor dem Jenseits. Abstr. 

भीरुता ^ °त्व n. 
Han u. भोलुकं furchtsam, ängstlich vor 

(>). 
भोषण,^ आ ५. T schrecklich, jemd. (Gen. 

0. —°) Angst einflölsend. 405. त्व ?. 

भोषय 5. 1. भी 
भीषा 1 Einschüchterung, Furcht भीषा 

Instr. adv. 

भीष्मं schrecklich , furchtbar; m. N. eines 

alten Helden, Sohnes der Gangd. 

19-29 
मुक् (Interj.) bauz! 

भुक्त (8.2.99) n. das Essen, Speise; ad). 

—° sich nährend von 

भुक्तपीत gcgessen und getrunken habend 

भृक्तपविन् der früher etw. (Acc.) gegessen 

hat 

भमुक्तमाच Loc. unmittelbar nach dem Essen. 
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भुक्तवन्त् gegessen 20674. भुजयष्टि ^ ein schlanker Arm (Armrute), 

भुक्तशेष १, Speiseüberrest भृजलता f. dass (Armwinde) । 

भुक्ति f. das Essen, Speise, Genuss, Niels- | भुजान्तर n. Brust (Zwischenraum zw. den 

brauch Armen) 

ya 5. folg भजान्तरालल् n. dass 

1. भुज् भुजति biegen, beugen; 8.2. मुखर | 1 भुजिं f. Umsehlingung 

gebogen, gekrümmt, gebeugt (auch | 2 भुजि f. Gunst, Gönner 

übertr.) fa Nahrung spendend, nutzbar; m 

2. भुज भुनक्ति, मुद्ध भुज्ञति, ०ति genielsen Diener f. AT -in 

(bes. Speise), benutzen (Instr. u. Acc.), yma fruchtbar 

genielsen (geschlechtl. u. a.), beherrschen भुज्य biegsam, schmeidig; m. Mannsname 

(Acc. u. meist Med.); für etwas (-4०८.) | मुर्, भुरति, ° ते zappeln, zucken, dahin- 

den Lohn empfangen, büfsen (bei Gen.);| schiefsen. Intens. ATifa dass 

jemd. (Acc.) nützlich sein, dienen (meist भुरण rührig, hurtig 

Act.). Caus. माजयति (०ते) jemd. (Acc.)|YT , °ण्यंति unruhig, rührig sein. 

etw. (Instr.o. Acc.) essen oder genielsen भुरण्यु unrubig, beweglich, eifrig. 

machen. .Desid. बुभुक्तते (°ति) essen 0 भुरिज् ^ Du. Schere, ein best. Werkzeug 

genielsen wollen; p.p. बुभुक्षित s. bes des Wagners 

अनु (4०८.) etw. genielsen, den Lohn | Ygfw unruhig, rührig 

für etwas haben. उप (Acc.) genielsen, | भुवन् unruhige Bewegung, das Wallen, 

verzehren, benutzen, gebrauchen ; jemd Wogen 

(Acc.) zu Nutze sein, dienen. सम् (zu- | भवन् 7. Wesen, Ding, Welt (2, 3, 7 u. 14 

sammen) genielsen ; Caus. jemd. (Acc.) angen.), Erde; Aufenthalt, Wohnung. 

speisen mit (Insir.) भवनतल n. Erdboden, Erde 

3. Ya f. Genuss, Vorteil, Nutzen, das भुचनचय n. das Weltendrei (Himmel, 

Frommen. Adj. genielsend, verzehrend Erde und Luftraum). 

benutzend, beherrschend; zu Gute मुवनपति m. Weltenherr. 
kommend, frommend (-- 9). भुवनदुय n. das Weltenpaar (Himmel und 

भुज m. Arm, Rüssel (des Elefanten), Ast Erde). 

f. AT Windung (der Schlange), Arm YaayT in den Wesen o. in der Welt be- 

मुजग m. Schlange, Schlangendämon (adj findlich 

-° ^ आ), 405. on; f. भजगी 

Schlangenweibchen 

भजगपति u. ° राज्ञ m. Schlangenfürst 

RI U न्गेश्चर m. dass 

ya m Schlange, Schlangendämon ; Lieb- 

haber einer Buhlerin. f. X Schlangen 

भुवस् (Indecl.) Luftgebiet (nur in den 

Formel Ada स्तः). 

भविष्ठ auf der Erde weilend (opp दिविष्ठ) 

भृ्युण्डि u भश्ुण्डी f. eine best. Waffe 

1.9, भवति (oA) werden, sein (mit Nom. 

0. Adv. auf द 0. ऊ), entstehen, ge- 

weibchen. schehen, dasein, etwas sein o. gelten, 

भुजंगप्रयात 2. Schlangengang; N. eines gedeihen, möglich o. erlaubt sein, 

Metrums. jemd. (Gen., Dat. o. Loc.) zufallen o. 

भुजंगम m. Schlange, Schlangendämon. 

ya u. ey m. Schlangenfürst. 

भजच्छाया /. Schatten der Arme (= sicherer 

Schutz). 

भुजमष्य ?. Brust (Mitte zw. den Armen) 

RAT n. Achsel (Armwurzel). 

zu teil werden, sein o. gereichen zu 

(Dat.), sein (als Copula u. in der periphr. 

८०५७०८०१). भवेत् mag sein, zuge- 

geben; भवतु wohl, wohblan! Mit न् 

dahin sein, sterben. p.p. AA s. bes 

Caus. भावयति (° ते) hervorbringen 
nn» ~~~ ~~ ~~~ ~~ ~] 
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erzeugen, hegen, fördern, ausüben, 

äufsern, zeigen; sich vorstellen, denken, 

erkennen als (2 Acc.). 2.2. भावित 

hervorgebracht u. s. w.; ganz erfüllt von, 

beschäftigt mit,. gerichtet auf (Instr 

Loc. ०. —°); parfümiert. Desid बुंभूष- 

ति (श्ते) sein wollen, etwas sein 0 

gelten wollen, sich um etw. bemühen 

(Acc.). Intens. बाभवीति häufig sein, 
sich verwandeln in (Acc.). अनु hinter 

etw. her sein, jemd. (Acc.) helfen, 

dienlich sein; erreichen, gleichkommen ; 

bewältigen, nmfassen, einschliefsen; 

inne werden, erkennen, empfinden, ge- 

nielsen; erleiden, bülsen. अन्तर्, p.p- 

अन्तत innerlich ‚ enthalten in (—°). 

för herankommen, freundl. sich jemd. 

(Acc.) zuwenden, jemd. beschenken mit 

(Instr.); feindl. jemd. bedrängen, be- 

zwingen, überwältigen, übertreffen. 

ऋ dasein, vorhandensein, bestehen, 

hersein von (Abl.). खट् hervorbringen, 

entstehen ; Caus. erzeugen, hervorgehen, 

offenbaren. p.p उत त hervorgegangen 

entstanden, erwachsen; AT u सस् | 

p.p. dass. निस् fortkommen, sich be- 

sehen werden für, erscheinen als (Nom.). 

सम् sich vereinigen (Instr. mit u. ohne 

® 0. Loc.), sich zusammenthun (Ger 

सभयं in Gemeinschaft), coire (Instr 

mit u. ohne सह् साधम्, auch Acc.) 

Raum o. Platz haben, aufgehen, ent- 

halten sein in (Loc.); entstehen, ge- 

boren werden, stammen von (4ADl.); 

erfolgen, stattfinden, vorkommen, mög- 

lich o denkbar sein; werden o. sein; 

jemd. (Loc. o. Gen.) zu teil werden; 

vermögen zu (Inf. o. Loc.). p.p. सभत 

zusammengefügt aus (Instr.), entstanden 

hervorgegangen, gebildet, gemacht aus, 

stammend von (—°); geworden, ent- 

standen, erfolgt (oft adj. ©— versehen 

mit, voll von). Caus. vollbringen, 

ausführen (dass — Partic.); zu jeimd. 

(Acc.) gehen, jemd. treffen, begrülsen, 

ehren, jemd. (4८८.) mit etwas (Instr.) 

versehen = afficere; voraussetzen, jemd. 

(Loc. ०. Gen.) etw. zutrauen, halten für 

(2 Acc.), beurteilen (अन्यथा falsch); 

für möglich halten. Pass. möglich sein; 

p.p. सभावितं möglich. अभिसम् voll- 

enden, erreichen.. 

wegen. पर्ा vergeben, unterliegen; p.p. | 2. मूं werdend, 86160, entstanden, stam- 

पराभूत unterlegen, besiegt. परि um- 

fangen, umgeben; begleiten, übertreffen ; 

besiegen, zurücksetzen, erniedrigen, 

missachten, kränken, verspotten, schän- 

den. प्र hervorkommen, entspringen, 

entstehen aus (4Abl.); sich ausbreiten, 

mehr werden; zahlreich, tüchtig, stark 

sein (९६८! प्रभवतितराम्), Macht 

haben, regieren, herrschen, verfügen 

über (Gen., Loc. o. Dat.), vermögen, 

können (Infin.), helfen, nützen (Dat.) 

(0711८. प्रभ वन्त् mächtig; p.p प्रभत 8. bes 

वि entstehen, erscheinen; gleichkommen 

zureichen (Dat. o. Acc.), vermögen 

(Infin.). Caus. zur Erscheinung bringen 

offenbaren, zeigen, entdecken, wahr- 

nehmen; erkennen als, halten für (2 Ace.) ; 

sich vorstellen, überlegen, annehmen, 

voraussetzen, beweisen. Pass. ange- 

mend von (—0). f. das Werden, Ent- 

stehen; Welt, Erde, Land, Ort, Platz. 

भूकम्प m. Erdbeben. 

भूगत auf der Erde befindlich, lebend. 

भूचर् auf Erden wandelnd; m. Erden. 

bewohner. 

भूतं (8:1: मू) geworden, vergangen; ge- 

schehen, seiend, gegenwärtig (oft —®) 

n. (m.) Wesen, Geschöpf, Geist, Kobold 

Gespenst. n. Vergangenheit; Thatsache, 

Wirklichkeit, Dasein, Wohlsein, Fülle, 

Gedeihen, Element (5 ०. 4 angen.). 

भतकतैर् m. Schöpfer der Wesen 

भतकाल m. die vergangene Zeit (g.) 

भूतकत् = भतकतर 
भूतगण m Schar der Wesen 0, Gespenster. 

भतग्राम m. dass. 

भूतता ^ Wahrhaftigkeit. 
भूतधारिणी f. die Erde (Wesenträgerin). 
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waufa m. Herr der (bösen) Wesen; भूमिप, ०पति, °पाल m. = भप u. 5. w 

Götterbeiname 

भूतपूव früher dagewesen, alt. 

भतल n. Erdboden, Erde 

तवत् wie bei der Vergangenheit (9.) 

भमतानद्यतन 5. अनद्यतन 

भमिपरिमाण n. Flächenmals 

भमिभुज u. ya m Fürst, König 

भमिलाकं m. Erdenwelt 

भमिशय u भूमिष्ठ auf 0. in der Erde be- 

findlich (eig. liegend u. stehend) 

भताथ m. Thatsache, Sachverhalt, Wahr- भूमिस्युम् die Erde berührend 

heit भमी 5. भमि 
भूति u. भतिं ^ Kraft, Macht, Gedeihen, भमीर्ह u. og m. Gewächs, Baum (eig 

Wohl, Heil, Glück, Sch 

भमतिकाम Heil wünschend 

तकृत् u. °द् Heil verleihend (कोए) 

व der Wohlfahrt teilhaft, glücklich 

m. Brahmane (eig. Erdengott) 

AUT die Erde tragend o. erhaltend; m 

Berg (auch AU m.) 

भना 5. 2. भमन् 
भूप m. Fürst, König (Erdenschützer) 

Aufn m. Wesen- o. Weltenherr; auch 

= vor 

भपतित् zur Erde gefallen 

uck 

AUT ५८. AUAT m. = AU 
भभार m. das Tragen o. die Last der Erde 

भूम (°) = भूमि 
भूमण्डल n. Erdkreis 

1. भूमन् n. Erde, Land, Welt; Pl. die 
Wesen 

2 भमन् m. Fülle, Menge. Instr. मना in 

Fülle, reichlich; मन्ना meistens, ge- 

wöhnlich 

भूमहेन्र m. Erdengebieter, König 

भमि (amt) ^ Erde, Land, Boden, Platz, 

Ort, Stelle, Stellung, Amt; Rolle (d.); 

--0 Boden für, Gegenstand o. würdig भूरिद्ावन्, 

des, Ausbund von. 

भूमिका f. Erdboden, Boden für (=) 

Platz, Stelle; Rolle (d.). 

afaza = भपतित 
मज u. "जात् erdentsprossen, irdisch 

भमितल n. Erdboden 

मत्व n. Abstr. zu भमि. 

भमिद Land schenkend 

भूमिदान १. Landschenkung 

भमिदेव m. = भृदेव 

erdentwachsen) 

भ॒म्य॒ Erden-, irdisch 

भयंस् (Compar.) mehr, gröfser, stärker 

bedeutender; viel, sehr viel, sehr grofs 

o.stark; vielfach, reich an (Instr. 0 

—). 2. भूयस् adv. mehr (auch (1९012. bei 

einem anderen Compar.); am meisten, 

sehr, höchst (Comp. भयस्तरम्) ; ferner 

aulserdem, wiederum (auch भयो s fü 

u. भयखापि). Instr. भयस Adv. sehr 

meist, gewöhnlich 

YUIET n Mehr- o. Vielheit. 

भयिष्ठ (Superl.) meist, stärkst, haupt- 
sächlichst, sehr viel, sehr grofs, sehı 

stark; 

haltend; gröfstenteils 0. beinahe ganz — 

(nach p.p.). n. adv. meistens, 

sächlich, höchst, sehr, fast ganz. 

UT (Indecl., eig. Nom. von 2. भू) Erde 

(vgl. भुवस्, 
भ॑रि viel, grofs, reich, häufig, gewaltig 

(oft o—). n. adv 

भरिदक्तिण reich an (Opfer-) Gaben, frei- 
gebig 

— ganz voll von, meist — ent- 

haupt- 

Fi ष्दावरो viel gebend, frei- 
gebig. 

भूरिघधायस् reichlich sättigend. 

भूरिरेतस् samenreich 

भ॑रिवपैस् vielgestaltig 

रिवस m. Mannsname 

रिवार schätze- ०. gabenreich. 

भूरिग्यङ्ग viel- 9. grolshörnig 

भरिस्थाच viel Standorte habend allgegen- 

wartig 

ARE u. ०स्ह m. = HATTE, ORTE 
भूमिधर m. Berg ०. König (eig Erden- | भूज्ञै m. Birke; n. Birkenrinde (zum Schrei- 

träger) ben) 
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LES. m. Birkenbaum. 

a eifrig, rührig, heftig, zornig, wild. 

Yard vieläugig. 

भैयाजस् vielgewaltig. 

भृशय = भूमिशय. 
भूष् , भूषति thätig sein, sich bemühen um 

०. für (Dat). Caus. ayafa (नते) 

schmücken, vergehen mit CInstr.) ; 2.7. 

भूषित उप sich nahen, berücksichtigen, 

befolgen (Acc.). परि bedienen, be- 
folgen, verehren (Acc.). वि Caus. p.p. 
भूषित geschmückt. 

भूषण, fi T schmückend, zierend (—0), 

n. (m.) Schmuck; adj. —° geschmückt 
mit (f. IT). 

भूषयितव्य zu schmücken. 

भूषा f. Schmuck. 

भूषाय › ग्यते zum Schmucke dienen. 

भूषिन् (—°) geschmückt mit. 

77 wachsend, zu gedeihen wünschend. 

a = भूषयितव्य. 
षु 
भूख auf der Erde lebend. 

भृ, भरु. 
भुकुरि u. श्ट f. verzogene Brauen. 

m. N. eines alten mythischen Rishi, Pl. 

eines Geschlechts von Halbgöttern. 

YITE m. N. eines heiligen Berges. 

भृगुनन्दन m. Bhrgusohn (patron. Name). 

Yy m. eine Art Biene (f. भृङ्गा U. भृङ्गो) 

भृङ्गसाथे m. Bienenschwarm. 

YETT m. n. Wasserkrug, Gielskanne. 

भङ्गालि ^ = भृङ्गसाथे. 
भुञ्जन् 5. U. 
भञ्जन १ Bratpfanne. 

भृत् (—°) tragend, an sich habend, er- 

haltend, verschaffend. 

भत (5. भर्) m. Söldling, Diener (auch oA). 

भृतिं u. भति ^ Herbeischaffung (—0), 
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भुत्यवात्सद्दय n. Liebe zu Untergebenen. 

भुं Darbringung. 

A m. Verirrung, Irrtum. 

भृमलं betäubt, starr. 

L. भमि regsanı, beweglich; m. Wirbelwind. 
2, भमिं /. Regsamkeit, Flinkheit. 

चरा stark, heftig, reichlich; °— u. n. adv. 

höchst, sehr. Abstr. oAT f. 

38 UI. 
भृष्ट f. Zacke, Spitze, Ecke. 

भृष्टिम॑न्त् gezackt. 

भेक m., X ̂. Frosch, -weibchen. 
मेड m., ई f. Manns- u. Frauenname. 

भेतव्य zu fürchten; n. impers. 

AtiT m. Spalter, Zerbrecher, Zerstörer, 

Besieger. 

भेदं m. das Spalten, Durchbrechen; Bersten, 

Springen, Sicherschliefsen, Aufblühen; 

Bruch, Zerstörung, Verletzung, Ver- 

führung,- Veruneinigung; Zwiespalt, 

Änderung, Wechsel, Unterschied; Art, 

Spezies; Spalte (Du. = vulva) ; Mannsn. 

भेदकं zerbrechend, zerstörend, verführend, 

unterscheidend. f. भेदिका das Spalten 

(mit subj. u. obj. Gen.). 

भेदकर, f. X zerbrechend, veruneinigend. 

भेदकारिन् verunreinigend; zwiespältig, 

zweideutig, n. adv. 

भेदन spaltend, zerbrechend, 16861. n. das 

Spalten u.s. फ (= भेद? Veruneinigung). 

भेदनोय zu spalten. 

भेदिन् spaltend, zerbrechend, öffnend, 

lösend, verletzend, trennend, verun- 

einigend. _ 

भेदय zu spalten, zu Öffnen, zu verraten, 

widerlegbar, verführbar. 

AU zu fürchten; n. impers. 

(भेरि u.) भेरी /. Pauke. 
AU schrecklich, grausig. m. ein best. 

Vogel o. ein best. Tier. 

Unterhalt, Pflege, Kost, Lohn, Lohn- भेषज, [6 x heilend; n. Heilmittel, Arzenei. 

dienst, भेषजता f. Heilkraft. 

भूत्य m. Diener, Untergebener, Minister; au heilkräftig. 
¢ अआ 21९6. 

भद्यता, 1, णत्व n. Dienerstand. 

भृत्यभाव m. dass, 

Ag vom Betteln lebend. n. das Betteln; 

Almosen, Bettelbrot. °a@ wie Bettel- 

brot, 
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भैचचरण ५. ण्यं n., चया f. das Betteln- माजनकाल m., ° वेला f. Essenszeit. 

gehen. भाजनार्थिन् Speise verlangend, hungrig. 

भेच्तवृत्ति von Almosen lebend; f. Bettel- | भाजनीयं zu essen 0. zu speisen (nähren); 

stand. n. Speise. 

Aura n. Bettelbrot. भोजयितर genielsen 1888670. 

भैत्ताशिन् u. भैक्ताहार Bettelbrot essend.. | भाजयितव्ख zu speisen (nähren). 

ARTUTtaT von Almosen lebend, भोजिन् (—°) geniefsend. 

भैम von Bhima stammend; f. X die Bhima- | TS zu genielsen, zu essen, zu speisen 
tochter (Damayanti). (nähren), zu benutzen, zu empfinden. 

भैरव, ^ आ ५. दै grausig, n. adv. m. eine| n. Speise, Nahrung, Genuss, Vorteil. 
Form Giva’s, Mannsname. f. T eine | FTIYAT, f., °& n. Abstr. z. vor. n. 

Form der Durgä. भाट m. Tibet; भारीय tibetisch. 

भेषज्य n. Heilkraft; Heilmittel, Arzenei. | Ta, भाः, AT (= भवस्, Voc. von 9. भवन्त्) 
AT 9१. जी Interj. der Anrede; auch der Empfindung 

भा. भेस्. = ach, eil Oft verb. mit anderen Interj. 

ATAT M., ण्त्रो ̂  Genielser, -in. Arster, ^ दै Schlangen-, schlangenartig. 

ATM zu genielsen, zu speisen, zu be- | ज्चौजिष्य n. Sklaverei. 
nutzen, zu beherrschen. जीत die Wesen o. Geister betreffend, von 

भाक्तकाम essen wollend, hungrig. Geistern besessen, verrückt; m. Idiot. 

MIT n. Abstr. zu भे क्तर. 1. त्तिक = ४०. Ad). 
1. भारग m. Krümmung, Windung. 2. भातिक m. Bein. Qiva’s; Art Mönch. 

2. भाग m. Genuss, das Essen, Benutzung, | ATA, ^. X auf die Erde bezüglich, Erden-, 

Regierung, Herrschaft, Nutzen, Vorteil, erdig, irdisch. n. Erdenstaub; Boden, 

Freude, Lust. ` Diele, Stockwerk (nur —®). 

भोागपति m. Gouverneur, Statthalter. मामक u. ART auf Erden befindlich. 

IR भगवन्त् gekrümmt, geringelt. १. | मरिकं m. Schatz- 0. Münzmeister. 

Schlange. f. गवती Schlangenweibchen. ! ATX birken. 

2. भगवन्त् Genüsse habend, genussreich. | जीवनं zur Welt gehörig. 

^. "वतौ Bein. der Stadt Ujjayini. भ्यस्, aa sich fürchten, beben vor (Abl.). 

TU, ग्यते sich ringeln. FIT 4a , भ्रश्यते (fat) fallen, stürzen 

भोागायत्तन 7. Genussstätte, (übertr.), verloren gehen, versagen, aus- 

1» भागिन् =T. भगवन्त् (auch m. u. f. ont). gehen (AÖbl.), von jemd. getrennt werden. 

2. भागिन् essend (—°), genielsend, empfin- einer Sache verlustig gehen (4Dl.). p.p. 

dend; wohlhabend, üppig. मष्ट entfallen, gestürzt, zu Fall gekom- 
Anz uU. TU m. Schlangenfürst. men, verschwunden, vergangen; befreit 

भाग्यः genielsen, zu benutzen, brauchbar. 0. getrennt von, gekommen um, beraubt 

Abstr. भाग्यता f., ° n. (Abl.). Caus. aqyafa zu Fall bringen, 

भोजं spendend, freigebig, üppig, reich. verschwinden o. entwischen lassen; 

m. Fürsten-, Pl. Volksname. jemd. (Acc.) um etw. (4Abl.) bringen. 

भोाजकं essend (--°) ; *essen wollend (Ace.).| परि, p.p. परिषष्ट gefallen, um- ०. ein- 
भाजदेव m. N. eines Königs. gefallen, gestürzt (übertr.), verschwun- 

भाजन speisend, nährend. n. das Genielsen, den, abhanden gekommen; entfallen 

Essen, Speisung, Ernährung, Mahlzeit, aus, befreit von, beraubt, verlustig 

Speise, Habe, Besitz, Genuss; adj. — (4Abl.). म्र entfallen, berabfallen; p.p. 

sich nährend von — 0. zur Speise von — प्रष्ठ entfallen, entlaufen, entsprungen 

dienend. (Abl.), verloren, verschwunden, um etw. 

& I m 
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(Abdl.) gekommen. विं Unglück haben, 
scheitern in (Zoc.), sich losmachen von 
(Abl.). p.p. विभ gefallen, gestürzt 

(übertr.), verschwunden; gescheitert in, 

gekommen um (--°). 

भश m. Fall, Sturz, Ruin, Verlust, das 

Verschwinden, Weichen, Verlustig- 

gehen (Abl.), das Ablassen, Sichtrennen 

von (Abl. o. —®). 

ya stürzend; n. das Bringen 0. Kommen 

um (Abl.). 

म्रंशिन् entfallend, heraus- ०, abfallend 
(Abl. ०. —°); zu Fall kommend o. 

bringend, stürzend (trans. u. intr.). 

Ua ^ Steifheit 

AR, भञ्जति rösten; p.p भृष्ट geröstet 
gebraten 

YA, भ्रमति (A), चाम्यति schweifen, um- 

herirren, sich hinundhberbewegen ; durch- 

schweifen, durchwandern (Acc.); sich 

drehen, schwanken, pr. AT 

schweifend, umherirrend, durchstrichen 

o. durchwandert (habend); verwirrt 

betäubt, wirr, im Irrtum (s. auch bes.) 

Caus. gaafa ५. चामयति (ते) umher- 

streichen lassen, umhertreiben, ver- 

schlagen ; drehen ‚„ schwenken; ver- 

wirren, irreleiten. Intens. बम्धुमो ति u 

बम्ध्रम्यते umherirren. SIT auffahren 

sich erheben; p.p. SFT aufgefahren 

erhoben, wild geworden, aufgereizt 

परि herumschweifen, durchstreichen, 
sich drehen, umkreisen; p.p. परिभ्रान्त 

herumgetrieben. वि umher streichen, 

schwanken, zucken; durchschweifen, 

durchirren; in Verwirrung kommen. 

2.0. विभ्रान्तं hinundhergehend, rollend 

(Augen); verwirrt. सम् umherirren 

verwirrt werden; p.p. संभ्रान्त verwirrt 

aufgeregt. 

अर्म m. das Umher- ०, Durchschweifen ; 

Drehung, Wirbel, Schwindel; Verwir- 

rung, Irrtum, Wahn (Abstr. YA n.) 

irren. 

AU n. das Uniher- 0. Durchschweifen, 

Unstätigkeit, Umdrehung, Schwindel, 

भ्रमणीय zu durchschweifen, 
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भेमर m. Biene (adj. — f AD; f.X 
Bienenweibchen. 

af wirbelnd, sich drehend; f. Drehung, 

Drehscheibe. 

मष्ट 5. भरम्. 
भेष्र १. Röstpfanne. 

भ्रसता /^ Schlauch (vgl. भसा). 

1. स्राज्, भराजते °ति glänzen, schimmern. 

वि u सम् dass 

2. AT (Nom. चार्) f. Glanz, Schimmer. 

भ्राजं glänzend, schimmernd 

भ्राजस् n.=2. भ्राज्. 

भराजस्वन्त् schimmernd, funkelnd. 

भराजस्विंन् dass. 

भ्राजि f. Glanz. 

भराजिन् glänzend, strahlend. 

भ्राजिष्ठ (Superl.) glanzvoll, strahlenreich. 

अाजिष्ण glänzend, funkelud. Adstr. oAT f 

भ्राजिष्मन्त् = vor. 44 
भरातर m. Bruder (in der Anrede auch = 

Freund, Lieber !). 

भ्रातक (m, Bruder”), meist adj. -- °. 

TaaTaıT ^ Brudersfrau 

Tag n. Bruderschaft 

भरातुद्त्त vom Bruder gegeben 

भ्रात॒भाया 7. = भातृजाया 
भ्रातृमन्त् einen Bruder o. Brüder habend 

भ्नातव्य n Vatersbruderssohn, (feindlicher) 

Vetter, Nebenbuhler, Gegne 

भ्रातव्यवन्त् Nebenbubler habend 

भाच u. याच्य n. Bruderschaft 

Tat (s. भम्) n. das Umherstreichen; 

Irrtum. | 

रान्ति ^ das Umherstreichen, Umkreisen 

(—°), Schwanken, 'Taumeln, Zucken; 

Drehung, Verwirrung, Ungewissheit, 

Zweifel, Irrtum, Wahn, falsche An- 

nahme von (—°) 

भ्रान्तिमन्त् umherschweifend, sich drehend 

wahnbefangen 

भाम m. das Umherschweifen, Unstätigkeit. 

भ्रामक betrügerisch, falsch. 

भ्रमण n. das Schwingen, Drehen. 

भ्रामर Adj. Bienen-; f T Bein. der Durga. 

भ्रामिन् verwirrt. 

F4TRT abzubrechen, abzuschlagen. 

20* 
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साष्रकं Röstpfanne. 

भी, भीणाति brennen, strafen. 

ggfe ५. vd ^ = शुक्रि. 

भराश्रक- मङ्गलत॒य 

भरणं n: Embryo, Leibesfrucht ; m. ein ge- 
on 

lehrter Brahmane. 

YUN u, ofürz die Leibesfrucht tötend. 

मतुकुरिबन्ध m., °रचन्् f. das Verziehen न्रणवघ m., न्हूति u. Tat f. Tötung der 

der Brauer.  SLeibesfrucht. 

भ्ुकुरीमुख n. ein Gesicht mit verzogenen भरूणह॑न् u. °हन्तर् = YUM. 

Brauen; Adj. ein solches habend 0. ug ५. YRz m. das Verziehen der 

zeigend. 

भुव (adj. --°) = folg. 

A f. Braue (adj. —° 9, u. भकं, 5. auch 

vor.). 

यूकुटी सुख 7. = सुकुटी सुख. 

 Brauen. 

भ्रलता ¢^ Brauenranke. 

भरविकार u. °विक्ेप m. = भूभङ्ग. 
भूविलास m. das Spiel der Brauen. 

ag, Aufe,.cA wanken, schwanken. 

भक्ते m., ०क्तेपणु n. das Verziehen der भष m. das Schwanken, Fehltritt, Sturz, 

Brauen, Verlust. 

म 

म Pron.-St. der 1. Pers. 

` मह, महते, मंहंयति verleihen, spenden. 

मंहना ^ Gabe, Geschenk; als Instr. adv. 

gern, leicht. 

मंहयु freigebig. 
महिष्ठ (Superl.) freigebigst, reichlich. 
म॑हीयंस् (Compar.) freigebiger als (4ADl.). 
मंकर m., T f. Seeungeheuer, Delphin. 

मग m. ein Magier; Pl. N. eines Volks. 

Aa m. N. eines Landes, Pl. eines Volkes. 
ATUTU m. = vor. Sgl. 
मगन्द् m. Wucherer. 

AT 5. ART. 
मघं n. Gabe, Lohn. f. 91T Sgl. u. Pl. N. 

eines Mondhauses. 

Auf /. Gabenspende ०. -empfang. 

मकरकेतन u. oAq m. der Liebesgott | मघदेय n. Gabenspende. 

(Delphinenfahnenträger). 

ARTE m. dass. 

मकरन्द m. Blumensaft, Mannsn.; n.= folg. 

मकरन्दादयान १, N. eines Lustgartens. 

मकरालय m.das Meer(Delphinenwohnung). 

मकार m. der Laut m. 

AQ u. मत्ता f. Fliege. 

(मक्षिक m), म॑ल्िका ¢^ dass., Biene. 

(मक्त) u. मत्त् schnell, eilig; Superl. auan. 

N. ai adv, rasch, bald. > 

aygg = vor. Adj. 

मखं munter, lustig. m. Freudenfest, Opfer, 

ein best. Unhola. 

मखदिष् m. Opferhasser, ein Rakshas. 

मखमथयनं 7. Störung des Opfers (Daksha’s). 

मखस्य , °स्यति, "A lustig sein, triumphieren. 

मखस्युं lustig, ausgelassen. 

मखहंन् der Makhatöter (Bein. versch. 

Götter). 

मघवं m. Bein. Indra’s. 

मघवतं n. Freigebigkeit. 

मघ॑वन् u. मघ॑वन्त (f. मधानो) gabenreich, 
freigebig. m. Spender, Opferherr;; Bein. 

Indra’s u. a. Götter. 

AFUR m. N. eines Rishi. 

मङ्कि m. Manrsname. 

मङ्ग schwankend, schwächlich. 

मङुव्य unterzutauchen (n. impers.). 

Ag Adv. rasch, alsbald. 

Ag m. Mannsname. 

मङ्ख m. Pl.= aa Pl. 

मङ्गल heilbringend, glückbedeutend; n. 

Glück, Segen, Glückwunsch, glück- 

verheilsendes Zeichen, Gebet, Amulet 

u. dgl.; Freudenfest. 

मङ्गलकरण (u कर्मन् *) १. Gebet um Glück. 

AFTER Glückszimmer 0. Festsal.* 

मखाशभाज् १४. श Gott (Opferteilgeniefer). मङ्गलेतूय n. Festinstrument (musik.). 



मङ्लसमालम्भन- मत् 

मङ्गलसमालम्भनं n. Glückssalbe.* 

मङ्लवचस् ?., NZ m. Glückwunsch. 
मङ्गलदे श वृत्त m. Wahrsageı 

मङ्कलोय glückbringend ०. -verheilsend 

मङ्गल्य dass.; m. u. {~ AT Pflanzennamen; 

n. glückverheilsendes Gebet ०. Ding. 

मङ््िनी /. Bot, Schiff. 
मङ्खोर u. मङ्कु m. Mannsnamen, 

मच्छ m. Fisch. 

मज्जन् , मज्जति (A) untersinken, zu Grunde 

gehen, untertauchen, sich baden, sich 

hineinbegeben in (Loe.). p.p. A unter- 

gesunken, versunken in (Loc.), unter- 

gegangen, untergetaucht, eingedrungen 

in (--0). Caus. मज्ज यति untertauchen 

(trans.), ersäufen,hineinbringen in(Zoc.), 

zu Fall bringen. उट् auf-, empor- 

tauchen. नि versinken, untertauchen 
eindringen in (Loc.), verschwinden; zu 

Fall bringen. p.p. FAT = मख (5. ०.) 

मज्जन् m. Mark. 

मज्जनं n. das Versinken, 

Bad. 

मञ्जयितंर zum Sinken bringend. 

ASIA n., मज्जा {^ Mark 
मज्मन् Grölse, Macht, Fülle; Instr. मज्मना 

mit Macht, gewaltig, insgesamt, über- 

haupt. 

Ag m. Schaugerüste, Terrasse, Gestell 

मञ्चक m. ?. dass.; f. मञ्चिका Sessel 
मज्ञर n. Blütenstraufs, Rispe. 

मज्ञरि u. oT f. dass., Blütenknospe. 
मज्ञी र Fulsschmuck, 70181118. 

मज्ञ schön, lieblich 

मज्ञुभाषिन् lieblich redend; f. oUt N. eines 
Metrums 

मज्ञल = AI. 
मज्ञुस्तन schönstimmig 

मज्ञषा (u. मज्ञषिका*) ^ Korb, Kiste 
मरक Leichnam 

Az m., T f. Hütte, Zelle, Klosterschule 

AZT bestehend auf (Loc.), Mannsn. 

मरायतन n. Kloster. 

मरिका f. Hütte, Zelle. 

मणु ein best. Gewicht. 

Untertauchen, 

ee 
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मणिं m. Perle, Edelstein, Juwel, Magnet; 

Höcker (des Kamels), Wamme (der 

Ziege). 

मणिक m. ein grolser Wassertopf. 
मशिकणिका ^. Ohrenschmuck aus Perlen 

मणशिकार m. Juwelier; f. X 
मणित n. Wollustgestöhn. 
मणिबन्ध 7. Anlegung von Juwelen; Hand- 

gelenk. 

मणिबन्धन n. Einfassung eines Ringes; 
auch = vor. 

मणिभद्र m. N. eines Yakshafürsten. 
मणिमन्त् mit Juwelen verziert; m. Mannsn. 

मणिमय, f. T aus Juwelen o. Kristallen 

gebildet. 

मणिमाला ५. मणियदि ^ Perlenschnur. 

AfUTa n. Juwel. 

मणिरलमय, ^ ई - मणिमय. 
मिल mit einer Wamme versehen. 

मशिसच n. Perlenschnur 

मणिस्तम्भ m. Kristallpfosten 

मणीन्द्र m. Diamant (Juwelenfürst). 

मण्ड, मण्डयति schmücken; p.p. मक्त. 

मण 7. 2. Reisschleim, Rahm; Schmuck. 

मण्डनं schmückend; n. Schmuck. 

मण्डप Reisschleim 0. Rahm schlürfend ; 

Halle, Tempel, Laube. 

मण्डल rund; m. n. (X (^) Scheibe (bes. 

Sonnen-), Kreis, Ring, Gruppe, Schar, 

Menge; Bezirk, Gebiet, Land (nur f. 

u. n.); Bahn eines Himmelskörpers, 

Hof um Sonne o. Mond, Spielball, ein 
rundes Mal, Kreis der Nachbaren eines 

Fürsten, Abteilung des Rigveda (nur n.). 

मखण्ड लन्यास m. das Zeichnen eines Kreises. 

मण्ड लित geringelt. 
मण्डलिन् einen Kreis 0114614 ; m. Schlange. 

मण्डित 5. मण्ड्. 
मण्डितर् m. Schmücker, 16106. 

म m. N. eines Rishi 

मण्ड क m. Frosch (adj. —® f. आ); N 

eines Rishi. f. मण्ड की Froschweibchen 

augayfa ¢^ Froschsprung (g.) 
मण्डकिका /. Proschweibehen 

मण्ड र् Eisenrost 0. -schlacke 

मत् 5. 2. मद् 
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मत (5. मन्) n. Meinung, Lehre, Absicht. 

मतङ् u om. Elefant. 

मत॑वन्त् ein Ziel verfolgend. 
Ha n. Du. ein best. Eingeweide. 

AATT würfelkundig. 

मतिं u. मति f. das Denken, Gedanke, 

Meinung, Einsicht, Verstand; Absicht, 

Entschluss, Vorhaben, Verlangen (Zoec., 

Dat. o. Inf.); Andacht, Gebet, Ver- 

ehraung, Lied, Spruch 

AfAUg beabsichtigt. n. adv. absichtlich 

मतिपवेकम् = vor. adv 

मतिभेद् m. Meinungswechsel, Zweifel. 

मतिभम 1. Geistesverwirrung, Irrtum, 

मतिमन्त् einsichtsvoll, klug. | 

मतिहीन einsichtslos, unverständig. 

aaa m. ein Weiser. 

मत्क mein 

मत्कणं m. Wanze 

मत्कुत von miı gethan 

AT s. 1. Ag 
मत्तमयर m. ein ausgelassener Pfau; n. | 

N. eines Metrums. 

Aa (= All. von म) von mır. 

मतततह सिन् m. ein brünstiger Elefant.“ 
मह्य 7. Egge ०. Walze. 

मत्सर berauschend, lustig ; 

selbstsüchtig, neidisch. m. Neid, Eifer- 

sucht auf (Loc. ०. —°), Unwille. 

मत्सर वन्त् berauschend. 

मत्सरिन् dass., neidisch auf (Zoe. ०. --°). 

aaa m. अआ ^ Fisch; m. Pl. Volksnanne. 

मव्छण्डिका f. Zuckersaft 

ARIITIU n. T. eines Puräna. 

मत्स्यबन्ध m. Fischer. 

*मत्छय बन्धन n. Angel, (das Fischfangen*) 

1. मथ u. मन्थ्, मयति (A), मन्यति, A 
मथयाति, मथयोते umdrehen, umrühren 

quirlen, rühren, reiben (Feuer), ver- 

ergötzend, 

mengen, schütteln, aufregen, beschädi- 

gen, zerstören. p.p. मथित. Caus. मम्धंय- 

ति rühren lassen. ऋसि umdrehen 

ऋ quirlen (das Meer). SZ aufrütteln, 

durchschütteln, aufregen, vermengen; 

abschlagen, entwurzeln, töten, ver- 

मत-म॑द 

nichten, widerlegen. उन्मथ्य mit Gewalt. 

Caus. उन्मथयति agitare, निस् heraus- 

reiben o. -quirlen, zermalmen, er- 

schüttern, aufregen, erregen. प्र quirlen, 

aufregen, losreilsen, rauben, zu Grunde 

richten, zerstören. ८५४६. प्रमाथयति be- 

schädigen, niedermachen, töten. 

2. मथ् vernichtend (—°); m. Rührstock, 

Quirl. 

मथनः) T (अ) beschädigend, vernichtend; 

n. das Reiben, Quirlen, Vernichten, 
< .. 

Stören. 

AafaaT (—°) Zermalmer, Vernichter. 

मधुर m. Mannsname, f. AT Städtename. 

मथ्य zu reiben, zu quirlen aus (—) 

मयु wirbelnd 

zu az, मदति, न्ते, मन्द्ति, न्ते, 
AA, मादयति wallen, sprudeln;munter, 

glücklich, selig sein, sich freuen an, 

schwelgen (Instr., Gen. o. Loc.), 

sich berauschen an (Instr.); erfreuen, 

begeistern, berauschen. 9,9. मन्तं erregt, 

ausgelassen, trunken, brünstig (bes. vom 

Elefanten). Caus. मदयति, oA, माद्य 

fa, न्ते, मन्दयति ergötzen, erheitern, 

berauschen, betäuben (meist Act.); sich 

ergötzen, fröhlich o. selig sein (Med.). 

अनु zujubeln, anjauchzen (4८८.). उद् 

erregen, erfreuen, begeistern; von Sinnen 

kommen. pP. उन्मत्त aufgeregt, be- 

rauscht, verrückt, bethört durch (—°). 

Caus. aufregen, verwirren; 9.p. IAT- 

दिति berauscht durch (—).* प्र sich 
ergötzen, ausgelassen, unachtsam sein, 

sich abwenden von ( 404.) ; 2.2. प्रमत्त 

aufgeregt, berauscht, brünstig, fahr- 

lässig, unachtsam, abgewandt von (467. 

0. —). सम् sich (mit anderen) ergötzen 

an (Instr.). Caus. संमत्त aufgeregt, be- 
auscht (übertr.), brünstig 

2. AT (°-) = म; auch Abl. von dems 

मट् m. Erregung, Begeisterung, Freude, 

Lust, Rausch, Liebes- o. Hochmuts- 

rausch, Übermut, Dünkel, Stolz auf 

(Gen. 9. —°); Rauschtrank, Honigseim, 

Brunstsaft (beim Elefanten). 



मदकल- मघुमास 

मद् कल im Liebesrausch leise klingend 9. मद्य erfreuend, berauschend ; 

singend. 

मदखेल im Liebesrausch tändelnd. 

1. मदच्युत् rauscherregend ०. -erregt; er- 
freuend, begeisternd; lustig, taumelnd. 

2. मद् च्युत् Brunstsaft träufelnd 

ATUA im Rausche taumelnd 

मद्न m. Liebe ०. der Liebesgott. 

मद्नमह m. Fest zu Ehren des Liebes- 

gottes. 

मद नमहेात्सव m. dass. 

(मदनलेख m.*), AT ^ Liebesbrief. 
मद नसंदे श् m. Licbesbotschaft.* 
मद्नावस्थ verliebt; ^ सखा Verliebtheit. 

मद्निका f. Fraienname 

मदन्ती /. Pl. wallendes ०. kochendes 
Wasser 

मद्पटु im Liebesrausch laut singend 

brünstig. 

मदयन्तिका u. गयन्ती f. Frauennamen. 

AZfaAT m. Erfreuer, Berauscher. 

मद्ान्य blind vor Rausch o. Brunst. 

ATTAZ stets aufgeregt. 

मद्ाम्ब॒ u. मट्ाम्भस् n. Brunstsaft (des Ele- 

fanten). 

मद्ालस vom Rausch träge. 

मद्ावन्त् berauschend. 

ATTIUT ^ Brunst. 

मदि u. ° का ^ Art Egge ०. Walze. 

मदिन् erfreuend, berauschend 

मदिन्तम u. oT Superl. u. Compar. 2, vor 

मदिर मदिन् ̂  मदिरा ein berauschen- 

des Getränk (rhet. = Wein). 

मदरिरद्म् u. ° नयनं berauschende Augen 

habend 

मदि रात्त (f. दर) u मदि रेक्ण॒ dass 

मदिष्ठ (Superl.) = मदिन्तम 
मदीय mein, der meinige 

मदुघ घ m. Art Honigpflanze 0. Sülsholz. 

मदेत्करट rausch- ०. brunsterregt, wütend. 

race, sehr aufgeregt, wütend 

AzTaa von Hochmut aufgeblasen 

मदेान्मत्त brünstir 0, hochmütie 

महर m. Art Wasservogel 0. Tier; N. einer 

best. Kaste, 

AgT m. Art Fisch ; Taucher (best. Kaste). 
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n. Rausch- 

trank, 0९8. Branntwein (rhet. oft = 

Wein). 

मद्यप m. Weintrinker, Trunkenbold. 

मद्यपानं 2. das Trinken berauschender 

Getränke, ein b. G. selbst. 

AUATIE n. Gefäls für geistige Getränke. 

मव्यविक्रय m. Verkauf geistiger Getränke, 

मद्र m. Landes-, Pl. Volksn.; *n. Freude 

dem (Gen. o. Dat.)! 

afza Adv. auf mich zu, zu mir her. 

मद्य॒च्च् gegen mich gewandt; n. AIR adv. 

= vor. m 

मदत् Adv. wie ich, wie mir. 

Ag berauschend ०. dem Rausche er- 

geben. 

 मद्न्त् erfreuend, berauschend. 

मदिघ einer meinesgleichen 

Ay ^ Ay, मघ u. Met) 318, lieblich 

angenehm. m. der erste Frühlings- 

monat, Frühling überh.; N. eines Dämons 

n. Sülsigkeit, Honig, süfser Trank, 

Metb, Soma, Milch u. s. w 

AYRT, ^ द Biene (Honigmacher). 

मघकरिका f. Frauenname. 

AYATT ^ ई मधुकर 
Aayaa Sülses bereitend; m. Biene 

AIET ५. TU m Mannsname 

AUIUA u. 0A Honig träufelnd 

मधघजिद्ध sülszungig (übertr.) 

मघवत n. Süfsigkeit 

मघघा Sülses spendend 

मघ॑न्तम (Superl.) überaus 8६ 

AUU Sülsigkeit trinkend 

मघुपरवी m. Honigspende (r.) 

Huuga m. Frühlingswind 

मधघपा = मधघुप 40. ; Superl. °पातम. 

मघुप्छरस् Sülsigkeit schmausend 

मघुमत्त vom Frühling berauscht 

AYAZT m. Weinrausch. 

म॑घुमन्त् Sülsigkeit ०. Honig enthaltend; 
lieblich, 

m. Biene. 

süls, erfreulich 

Superl. AYAUH 
angenehm, 

Ayag, f. T aus Honig bestehend, honig- 

süls. 

मधघुमास m. Frühlingsmonat. 
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मधघुमाघव m. Du, n. Sgl. die beiden मध्यमं = (eig. Superl. zu) मध्य Adj.; m. n. 

Frühlingsmonate, der Frühling. 

AYT süls, lieblich, reizend; n. adv. Abstr. 

eat ^, can. 
मधर प्रलापिन् süls rufend.* 

मधघुरभाषिन् freundlich redend. 

मधघुरराविन् lieblich hallend. 
AyTa m. Honigsaft, Süfsigkeit. 

AYITIT lieblich tönend o. singend. 

मधरिमन् m. Sülse (auch übertr.). 

मधघलं süls. 

ayfag Honig leckend; m. Biene. 

मधुवत् Adv. wie Honig. 

मघुत्रत Sülfsigkeit wirkend; Segen spen- 

dend. m. Biene. 

मधुश्चुत Sülsigkeit träufelnd. 

ayga dass. 

Aya n. Sülsigkeit. 
ayaza m. der 

Krshna’s) 

Ay m. Biene, N. eines Baumes. 

मधूच्छिष्ट १. Wachs (eig. Honigrest). 

मधृत्सव m. das Frühlingsfest. 

AyaTe n. Frühlingsgarten. 

मधु nach Süfsigkeiten begierig. 

Auen n. Honigseim ०. Sülsigkeit überh., 
f: मधूलिका eine Art Biene; auch = folg. 

मधूली f. eine best. Körnerfrucht. 

#ur der mittlere, Mittel-, mittelmälsig, 

unbeteiligt, neutral. ४, die Mitte, das 

Innere; Leibesmitte, Taille (auch m.) 

मध्यम् adv. hinein in, inmitten, zwischen, 

unter (Gen. ०. --°) ; मध्ये dass. (Gen. 

0. —0, im Adv. °—). 

मध्यग u. °गेत् in 0. unter (Gen. 0. —°) 

befindlich. 

मध्यचारिन् wandelnd unter (Gen.). 

Madhutöter (Bein. 

मध्यत॑स् Adv. aus der Mitte, in der (416) | 

Mitte (Gen. 0. —°). 

awat ^ Mittelmälsigkeit. 

मध्यदेश १. १७ mittlere Raum ; das Mittel- 

land (in Ostindien); Pl. die Bewohner 

dess. 

मध्य॑दिन m. Mittag, Mittagsfeier (r.) 

मध्यभागं m. der mittlere Teil; Leibes- 

mitte, Taille, 

Leibesmitte, Taille. 

मध्यमक, f. मिका gemeinsam; n. adv. 

hinein. 

मध्यमजात ein in der Mitte (zw. dem 

ältesten u. jüngsten) geborener (Sohn). 

मध्यमपुर्ष m. die mittlere (zweite) Per- 

son (9.) 

मध्यमराच m. Mitternacht. 

मध्यमजाक 1. die Mittelwelt, Erde. 

मध्यमशो m. Richter (eig. Zwischentreter). 

मध्यमस्वर् der Mittelton (Dominante). 

मध्यराच m., °राचि f. Mitternacht. 

मध्यवतिंन् in 0. unter (-°) sich befindend. 

AU in der Mitte, drinnen, unter 0. 

zwischen (@en. o. —°) befindlich; 

mittelmälsig; gleichgültig, unparteiisch, 

neutral. 

मध्यस्थता ^ Mittelmälsigkeit, 

gültigkeit, Unparteilichkeit. 

Tata zwischen (—°) befindlich ; gleich- 

gültig, Abstr. °ता ^ 

मध्या (Instr.adv.)inmitten, zwischen (Gen.). 

मध्या m. Mittag. 

मध्येनदि ade. im (in den) Fluss. 
मध्येपद्यम् adv. in einer Lotusblüte. 

मध्येपृष्ठम् adv. auf dem Rücken. 

मध्येसमुद्रम् mitten im Meere. 

मध्व m. N. eines Sektengründers. 

मस्वक m. Biene. 

AUT u. मष्वाशिन् Sülses essend. 

मध्वासव m. Honigtrank. 

मन्, मन्यते, fa, मनुते denken, meinen, 

halten für (2 4८८.) Acc. u. Dat. o. Acc. 

mit Adv. auf वत् ) ; sich halten ०, gelten 

für, scheinen als (Nom.); denken an, 

ehren, preisen, gutheifsen, billigen, 

wünschen, begehren, erwähnen, er- 

Gleich- 

denken, ersinnen, wahrnehmen, er- 

kennen, begreifen. Mit साघु für gut 

halten, loben, billigen; mit बद्ध hoch- 

achten; mit लु geringachten; mit न् 

für nichts achten, verschmähen. p.p. 

मतं gedacht, vermutet, erkannt, er- 

scheinend als, geltend für (Nom. o. 

Adv.); gebilligt, geschätzt, geachtet, 



मर्न॑-मनुष्यता 

geehrt, gewollt, beabsichtigt (5. auch 

bes.). Caus. मानयति (oA) ehren, 

beachten, berücksichtigen; p.p. मानित, 

Desid. मौ मासति (ofa)überlegen; prüfen, 

bezweifeln; 2.2. मीमासितं erwogen 
afa gering achten; sich überheben 

an (Instr.), über (Acec.). अनु zustimmen, 

billigen, gestatten, gutheilsen, aner- 

kennen als (2 Acc.); jemd (4Acc.) Er- 
laubnis geben zu (Dat.); jemd. ( Acc.) 

nachgeben, verzeihen. p.p. अनुमत ge- 

stattet, gebilligt, erlaubt, die Erlaubnis 

habend von (Instr.); m. Geliebter. 

Caus. jemd. (4Acc.) um Rat 0. Erlaubnis 

bitten, sich verabschieden bei (Acc.). 

अभि es auf jemd. ०. etw. abgesehen 

haben, entw. freundl. begehren, schätzen, 

lieb haben, o. feindl. nachstellen 

bedrohen, schädigen, töten; zugeben, 

annelımen, wofür halten (2 4८८., Pass. 

2 Nom.). 72. अभिमत gewünscht, an- 
genehm, lieb, erlaubt. ऋत् missachten, 

geringschätzen; Caus. dass. वि unter- 

scheiden. Caus. entehren, beschimpfen, 

सम् meinen, halten für (2 466.) , ge- 

denken, beabsichtigen, billigen, schätzen, 

ehren. p.p. संमत gehalten für (Nom.), 

anerkannt, geschätzt, geehrt. Caus. 

schätzen, ehren, beachten. 

मनं m. Du. ein best. Schmuck. 

मनन bedächtig;n. das Bedenken, Erwägen. 

मननं1 (Instr. adv.) bedächtig. 

(मनः गिल १.१.) ५. °ला f. roter Arsenik. 

Ha an. der innere Sinn, Geist, Seele, Ver- 

stand, Gedanke, Vorstellung, Wunsch, 

Absicht, Gesinnung, Stimmung; ad). 

--० den Wunsch ०. die Absicht habend 

zu. Instr, मनसा mit dem Geiste ॥# 10 

Gedanken, gern. मनः AT ०. घा denken 

an, beabsichtigen o. im Begriff sein zu 

(Loc., Dat. o. Infin.). मनसि कर् be- 

herzigen, ins Herz schliefsen, oft 
im Geiste vorstellen. 

मनसं m. Mannsname; 22, —® = vor. 

मनसिज m. Liebe ०. der Liebesgott (eig. 

der im Herzen Geborene). 
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मनसिजत र् m. der Liebesbaum (poet.). 
मनसिजर्ज् f. Liebesschmerz. 

मनस्क adj. — = मनस्. 
मनस्ताप m. Herzeleid, Reue 

मनस्य geistig -(opp. materiell) 

मनस्य, स्यति, oA im Sinne haben, be- 

denken 

ag wünschend, eifrig 

मनस्वन्त् sinnig, verständig, klug, weise 

मनस्विन् dass.; Comp. मनस्वितर 
मनः संताप m. Herzeleid, Kummer. 

मना ^ Eifer, Zorn 

मनाक् Adv. ein wenig, etwas, eben, nur, 

kaum. न् ° (mit u. ohne पि) durchaus 

nicht. ° नं mit p.p. beinahe, fast, in 

einem Haar 

मनाय, ण्यति eifrig sein 

| मनायी /. Manu’s Gattin 

मनाय eifrig, 1007 

मनावी ^ = मनाय. 
मनोषा ^ Weisheit, Verstand; Andacht 

Gebet. 

मनीषिका ^ Verstand, Einsicht. 

मनीषित gewünscht; 7. Wunsch, Ver- 

langen. 

मनोषिता ^ Weisheit. 

मनीषिन् weise, verständig, sinnig, an- 
dächtig. 

Ag m. Mensch, coll. Menschheit (auch मनुं 

in मनावधि) ; N. mehrerer (in sp. Zeit 7) 

göttl. Wesen, bes. des Stammvaters der 

Menschen u. des Verf. eines berühmten 

Gesetzbuches. 

मनुज ५. मनुजात von M. stammend; m. 

Mensch. 

मनुजाधिप u. oufet m. Menschenherrscher, 

König 

मनुजेन्द्र u. ORT m. dass, 
म॑नुहित den Menschen heilsam 0, zugethan 
मनुष m Mensch 

मनुष्य menschlich, menschenfreundlich; m. 

Mensch, Mann (opp. Weib), Gatte. 

मनष्यजा von Menschen geboren. 

मनुष्यजात n., न्ति f. das Menschen- 

geschlecht, 

मनुष्यता f. das Mensch- 0. Mannsein 



320 

मनुष्यचा Adv, unter Menschen. 

ATI n. = मनुष्यता. 
मनुष्यदेव m. Brahmane 0. Fürst (eiy. Men- 

schengott). 

मनुष्यलाकं m. Menschenwelt. 

मनुष्वत् Adv. als Mensch, nach Menschen- 

art; wie (bei) Manu. 

मनुस् m. Mensch, Mann; coll. Menschheit. 

मने7गत im Herzen ruhend; n. Gedanke, 

Wunsch. 

Aatueu n. Sinnberückung. 

मनेयाहिन् sinnberückend. 

FAT u. °जन्मन् m. = मनसिज. 
1. मनाजवं m. Gedankeneile. 

2. AaTstagedankenschnell; Superl.afag. 

म॑नाजवस् u. मनाजविन् = vor. 
मनेजातं sinngeboren, geistentsprungen. 

FaTa=2. मनेाजव 
मनेज्ञु angenehm, reizend, schön. Abstr. 

न्ता) 
मनातर ९८. मनेातर m. Ersinner; Walter, 

Schalter. 

मनेाभव im Herzen entstanden; m. Liebe 

0. Liebesgott. oA m. Liebesbaum. 

मनेऽभिराम herzerfreuend. 

HAT m. = मनेाभव m. 

मनामंय, f. ई geistig (opp. materiell). 

मनेामुग m. Herzgazelle (poet.). 

मनेयुंज् wunschgeschirrt. 

मना रथ m. Wunsch, Phantasie (eig. Her- 
zensfreude). 

मनेारम herzerfreuend, lieblich, schön. 

AATATS n. Herzenswallung, Laune. 

मनेावृत्ति f. Gemütsthätigkeit ०. -stimmung. 

मनोहर (¢ आ ५. ई) das Herz hinreifsend, 

71612600, schön. Compar. गतर्. 

मनेहराकार von schöner Gestalt, reizend. 

मने हारिन् = HART. 
AUT m. Denker. 

मन्तव्य ५. AM zu denken, anzunehmen 

(n. impers.); zu halten für (Nom.). 

Am m.Rat, Plan; Berater, Walter, Lenker 

(auch f.) 

मन्त॒मन्त् (nur Voc. oA) ratreich, weise. 

मन्त m. (n.) Spruch, Gebet, Lied, Hymne, 

मनुष्यचा-- HU 

Zauberspruch; Rat, Beratung, Plan, 

Entschluss. 

मन्त्रकृत् m. Liederdichter. 

AAN spruch- ०. ratskundig. 

मन्त्रण n., °णा ^. Beratung. ' 

मन््रतत्वविद् des Wesens der Beratung 

kundig. 

मन्त्रतस् Adv. von Seiten der heiligen 

Sprüche, 
मन््रद् heilige Sprüche lehrend (gebend). 

मन्त्रपद् ?. Zauberwort. 

मन्त्रपुस्िका f. Zauberbuch. 

मन्प्रभाव् m. die Macht des Zaubers.* 

mag m. Verrat einer Beratung o. eines 

Planes. 

मन्य , मन्त्रयते, °ति reden, sich beraten, 

etwas besprechen, beraten, beschliefsen ; 

jemd. etw. (Ace.) raten; jemd. (4 ८८.) 

einen Rat erteilen, (zum Sprechen ver- 

anlassen*). p.p. मन्त्रित beraten, be- 

sprochen (n. impers.), Rat empfangen 

habend (s. auch bes.). अनु nachrufen, 

einsegnen (r.). अभि anreden, be- 
sprechen, weihen. ऋ ansprechen, be- 

grülsen, bes. Lebewohl sagen (Acc.). 

उप herbeirufen, zureden, auffordern. 

नि, उपनि ५. संनि einladen. सम् rat- 

schlagen, begrüfsen. 

मन्तवन्त् von heiligen Sprüchen begleitet, 

feierlich ; n. adv. 

मन्वाद् m. Spruchinhalt, mit UT Lieder- 
vers. 

मन्त्रविद् spruch- ०. zauberkundig. 

मन्तशक्ति ^ Zauberkraft o. -mittel. 

मन््रसंहिता /. Hymnensammlung. 
मन्तरसिद्ध mit Zaubersprüchen vertraut. 

मन्ताधिराज्ञ m. Meister der Zauber- 

sprüche. 

मन्ताराघनं n. Beschwörung (Gewinnung 

durch Zauber). 

मच्ित (s. Aa) n. Beratung, Plan. 
मन्विता f., °& n. Ministerwürde (s. folg.). 

मन्तिन् verständig, klug; m. Beschwörer, 

Besprecher, Ratgeber, Minister. 

मन्तरिपुच, oga u. सूनु m. Ministersohn. 
मन्य 5. 1. AU. 
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AU m. Quirlung, Tötung; Rührtrank, 

Rührlöffel, Butterstöfsel. 

मन्थन &०81९10610 (Feuer). m. das Ausreiben 

(des Feuers) ; das Umschütteln, Quirlen. 

AT langsam, träge zu (—), einfältig; 

०-- u, n. adv. Abstr. oAT f. 

UT f. Quirl, Rührtrank. 

मन्थानं m. Schüttler (Oiva); Werkzeug 

zum Feuerreiben, Butterstöfsel. 

AfyaT m. Rübrer, Schüttler. 

मन्धितद्छ zu reiben (Feuer). 

मन्थिन् erschütternd, aufregend; m. Rühr- 

soma (auch Du.). 

He zu reiben (Feuer). 

मन्द 8. 1, मट्. 

मन्द् langsam, träge, säumig in (Zoe. ०. 

—°); schwach, einfältig, unglücklich, 

krank. °— u. n. (auch doppelt) adv. 

langsam, schwach, allmählich. Adstr. 

°ता ^ °त्व् १. 
मन्दग u. ogrfar sich langsam bewegend. 

मन्द चेतस् trägen Geistes, stumpf, dumm. 
मन्दधी dass. 

मन्दन lustig. 

मन्द् पाल m. N. eines Rishi. 

मन्द प्रज्ञ von schwachem Verstande, ein- 

fältig. 

azgfs dass. 

मन्द् भागिन् unglücklich. 

मन्दभाग्य dass.; n. Missgeschick. 

मन्दभाज् = vor. Ad). 

मन्दमति = मन्द् बुद्धि; m. Mannsn. (in der 

Fabel). 

मन्दमन्दम् ganz langsam, allmählich. 

*मन्दमेधस् * = मन्दबुद्धि. 
AU, ण्यति schwächen. 
मन्दय॑त्सख die Freunde erheiternd. 

मन्द युं 1081६, heiter. 
मन्द् र् m. eine Art Perlenschmuck; Para- 

diesbaum(myth.) ; N. eines heiligen Berges. 

मन्द् विचेष्टित von träger Bewegung. 

मन्दसानं sich freuend, heiter, begeistert, 

berauscht. 

मन्दाकिनी f. Flussname. 
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मन्दात्मन् = मन्द बुद्धि. 
मन्दादर von geringer Rücksicht, wenig 

bekümmert um (Loec.). 

मन्दार mM. Korallenbaum; männl. Name. 

मन्दारवतो f. Frauenname. 

मन्दि ९८. मन्दन् (sich) ergötzend ०. be- 

geisternd. 

मन्दि र n. Haus, Gemach, Palast, Tempel. 

म॑न्दिष्ठ (Superl.) am meisten ergötzend. 

मन्दी कर् schwächen; 03 schwach werden. 

मन्दु freudig, begeistert. 

मन्दुरा ^ Pferdestall. 

मन्देत्साह unlustig, gleichgültig (eig. wenig 

Eifer habend). 

मन्दादरी f. Frauenname. 

मन्देत्सुक्य wenig Sehnsucht habend nach 

(Acc. mit प्रति) 

मन्द्रं angenehm, freundlich, lieblich, Des. 
l. klingend, wohllautend, tief, voll 

(Ton). n. adv. 

azfax schönzungig ०, -stimmig. 

Ay erfreulich (klingend). 
मन्धार्तर् m. der Sionige, Andächtige; 

Mannsn. 

मच्निमित्तम् Adv. meinetwegen. 

मन्मथ m. Liebe ०. der Liebesgott (Er- 

schütterer). 

ANUNT m. Liebesbrief. 

Amutas m. das Liebesfeuer. 

म॑न्मन् n. Gedanke, Sinn, Andacht, Gebet, 

Wunsch, Bitte. 

1. मन्यं (—°) sich haltend o. geltend für. 

2. मन्य = folg. 

मन्यति die Wurzel मन् (4.). 
मन्या ^ Du. u. Pl. die Nackenmuskeln, 

der Nacken. 

मन्यु m. Stimmung, Sinn, Temperament, 

Eifer, Zorn, Wut über (ZLoc.), Unmut, 

Kummer, Schmerz. 

मन्युमन्त् eifrig, zornig. Superl. HU. 

मन्युमी (im) Grimm vernichtend. 

ARATT das Aufgeben des Zorns, das 

Wiedergutwerden. 

मन्वन्तर् n. (m.) eine Manuperiode. 

मन्द्ाक्रान्ता f. N. eines Metrums (eig, 121 - मन्विद्ध von Menschen entzündet. 

sam herwandelnd). 
Cappeller, Sanskrit-Wörterbuch, 

ममक mein. 

21 
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म॑मत् (wiederholt mit Ta ०. चिद्) bald— मरीचिका /. Luftspiegelung 

bald 

ममता ^, ममत्व n. Selbstsucht, Egoismus 

ममाय्, ग्यते jemd. (4८८.) beneiden. 

मम्म ४. 0 m. Mannsname. 

मम्मर m. N. eines Schriftstellers. 

1. मय, f. T gebildet aus (nur als Suf. —°); 

m. N. eines Asura 

2. म॑य m. Pferd; f. ई Stute 

म॑यन्त ५. Ay n. N. eines Metrums 

मयस् n. Labsal, Lust, Freude 

HUT Freude machend. 

दय m. ein best. mythisches Wesen 
मयं m. Pflock; Strahl (auch n.) 

वन्त् ४. °खिन् strahlenreich 

Ki m T f. Pfau, Pfauhenne, Aödstr. 

AUTaT ^ शत्व” 
मयरपचिन् mit Pfauenfedern geschmückt 

(Pfeil) 

मयोाभवं labend, erquickend; m. Labung, 

Erqguickung 

मयोभु u 04 (^ °भै) = vor. Adj 
मयोभुव dass 
मय्य m. N. eines Brahmanen 

1. मर, मरति, मरते, auch Pass. {aa 

auge m. Sonne 

मरीचिमन्त् Strahlen habend ; m. = vor. 

मरीचिमालिन् strahlenumkränzt; m.Sonne. 

मरोमुशं betastend. 

मर m. Wüste (oft Pl.); Berg, Fels. 

मरत् m. Wind,-Gott des Windes, Luft, 
Atem; 'Pl. die Sturmgötter. 

मर्त m. N. versch. Fürsten. =, 

| मर्म (Superl.) ganz wie die | Marut 

 मर्त्पति m. der Gebieter der Marut (Indra) 

मर्त्वन्त् von den Marut begleitet (Indra) 

ATaETa den Wind zum Genossen habend 

(Feuer). 

1. ATZU m. die Schar der Marut. 

2. मर्ब्रण॒ marutumschart (Indra). 

ARgu der Marut froh. 

मरूघनवन् m. Wüste, Einöde. 

ATUE n., °्ली f. dass. 
1. मकै m. Verfinsterung (der Sonne). 
ध: मकं m. N. versch. Dämonen. 

मर्कट m. Affe (f. X 409); der Adjutant 
(Vogel); Mannsn. 

मच मर्चयति gefährden, verletzen; p.p. 

(*ति) sterben. Partic. ममुरव॑स् († मसुंषी) नच fs, मृष्ट मुजति (ते) माति, A 
sterbend; p.p मृतं verstorben, tot, ge- 

schwunden. Caus. मारयति (A) töten 

Desid. मुमूषेति sterben wollen. अनु 

nach jemd. (4८८.) sterben. परि um 
jemd. (Ace.) herum sterben 

2. AT, मृणाति, zufa zermalmen, zer- 
stören; 2.2. ZU. परि, प्र ५. वि dass 

मर m. das Sterben, Tod 

मरक m. Seuche. 

मरकतं n. Smaragd. 

मरकतमय (f. दै) smaragden 

मरण n. = AT ण्ण कर् (Med.) sterben 

मरायु sterblich 

मराल m. Art Schwimmvogel. 

मरिच m. Pfefferstaude; n. Pfefferkorn 

मरीच m. n. dass,; m. auch N. des Vaters 

des Karyapa. 

AUS ,. (m.) Lichtstrahl (auch मरो- 
ची /.); m. N. eines Prajdpati und eines 

der 7 Weisen, auch eines Sternbildes. 

abwischen, reinigen, putzen (Med. refl.), ` 

streichein ; wegnehmen, entfernen. Med. 

einstreichen, davontragen. p.p. 3% ge- 

reinigt, geputzt, blank,rein (auch übertr.), 

angenchm, eig ; abgewischt, 

entfernt. Caus. , ०ते, मारयति, 
० ते = Simpl.; p.p. aaa gereinigt, ab- 

gewischt, entfernt. अनु in die Länge, 

glatt streichen. 3 aufwärts streichen, 

abwischen, ausputzen. Med. wie b. Simpl. 

नि reiben an (Loc.), abwischen, aus- 

putzen. Med. wie b. Simpl. निस् ab- 
wischen, austilgen. प्ररि rings ab- 
wischen, putzen, reinigen, läutern; 74 

परिमृष्ट geputzt, gereinigt, abgewischt 
entfernt. Wwischen, reinigen, streichen, 

entfernen, vertilgen. 72. प्रमुष्ट geputzt 

rein, bestrichen mit (Instr.), weg- 

_ gewischt, entfernt. वि putzen, reinigen 
wegwischen, bestreichen mit (Instr.) 
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सम् reiben, abwaschen, reinigen; 

läutern (r.), wegkehren, entfernen. p.p 

संमृष्ट u. संमाजित abgewaschen, gefegt 
gereinigt. 

as, मुडति (मुठ्छति), मुडयति (मुक्छयति, 
oA) gnädig sein, sich erbarmen über 

(Dat.); jemd. (Acc.) erfreuen, 

(Acc.) verzeihen. अमि dass. 

afSaAT m. £irbarmer 

Ham Sterblicher, Mensch 

aaa zu sterben (n. impers.). 

मत्यं sterblich; m. Mensch. 

Amar ^, on. Abstr. zum vor. 

Aaat Adv. unter Menschen. 

म्यभुवन n., ण्लाक m. die Welt der Sterb- 

lichen, die Erge. 

ag, मद्वाति, मुद्रीते, मदति (ec) heftig 
drücken, reiben, aufreiben, abwischen 

vernichten; p.p मदित Caus मदयति 

(° ते) zerdrücken (lassen), aufreiben 

plagen ; p.p मर्दित अभिध्दा51400[02), 

zertreten, aufreiben, plagen. अव, परि 

प्र das. वि u. समन zerdrücken, zer- 

malmen. 

मदे zerdrückend, vernichtend (—°); 

heftiger Druck, Reibung. 

मदेन , ^ दै zerdrückend, 

plagend (Gen. ०. —®). n. das Zer- 

drücken, Zermalmen, Vernichten. 

मदेनीय zu zerdrücken, zu zerstören. 

Eck) m. Art Trommel 

मदिंतव्य = मदंनीय 
मदिन् = मदं (—) 
मध, मर्धति vernachlässigen, vergessen; 

p.p मुद्ध verlassen, hilflos परि nach 

lassen, aufhören 

etwas 

vernichtend, 
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ममविट् u. °वेदिन् = मर्म॑न्न 
मर्महन् (f. णघ्री) tief (eig. das Innere) ver- 

letzend) 

मये m. Mann, Jüngling; Geliebter, Bräu- 

tigam; Pl. Leute. 

म्यक m. Männchen. 

मयैत॑स् Adv. von 0. unter den Jünglingen. 

मयीदा ^. Merkzeichen, Grenze, Schranke, 

Ordnung, Bestimmung. 

मयादाभेदकं m. Zerstörer der Grenz- 

zeichen. 

मयादिन् in den Schranken bleibend (auch 

übertr.) ; m. (srenznachbar 

मम्, aufa (°ते) berühren, betrachten, 

überlegen. pp. मृष्ट u मुशित — अभि 

u. AT berühren, antasten. पर्ा dass 

entehren (ein Weib); überlegen, meinen. 

परि betasten, an- 

fassen ; untersuchen, erwägen (p.p. U- 

fTAS erfasst, betroffen*). W berühren, 
betasten. अभिप्र ergreifen. fg anfassen 

streicheln ; untersuchen, prüfen, über- 

legen, bedenken. Caus. betrachten, er- 

wägen. सम् anfassen, berühren. 

Pass. gemeint sein. 

m.| AI m. ein best. Niesemittel. 

मंन n. das Berühren; Prüfen, Unter- 

suchen. 

मषे, मुष्यते (° ति) vergessen,vernachlässigen, 

sich aus etw. nichts machen, etw. ruhig 

hinnehmen, leiden, jemd. mögen, mit नुं 

nicht leiden können. Caus. मयति, 

oA jemd. etw. vergessen machen, um 

Verzeihung bitten; etw. dulden, er- 

tragen, nachsehen, verzeihen; jemd. in 

Ruhe lassen, mit न् behelligen. अपि 

vergessen, vernachlässigen. प्रं dass. 

मर्मग schmerzhaft (eig. insWeiche dringend). | मषेण (—°) verzeihend; n. Nachsicht. 

म्मच्छछिद dass. (eig.ins Weiche schneidend). | मषेणीय zu verzeihen 

मर्मज्ञ die schwachen Stellen kennend मर्षिन् nachsichtig, geduldig 

(auch übertr.); klug, vertraut mit (—°). | मल n. m. Schmutz, Unrat (auch übertr.) 

aan n. Gelenk, das Weiche, offene o, 

schwache Stelle, Blöfse (auch übertr.). 

मर्मभेदिन् = मर्मच्छिट्, m. Pfeil 

schmutziges Gewand (nur n.). Abstr. 

मलत N. 
मलग m. Walker, Wäscher 

मर्ममय aus den Blöfsen bestehend ०. diese मलपङ्ू Schmutz ; "पङ्किन् schmutzig 

betreffend 

मर्मर rauschend ; m. das Rauschen. 

मलय m. N. eines Gebirges (auch गिरि m.) 

मलेयज्ञ auf dem Malaya-Gebirge ge- 
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wachsen. m. Sandelbaum; m. १, -holz, | मस्तक m. १. Kopf, Schädel, Gipfel, Spitze. 

Sande. मस्तिष्को m. n. Gehirn. 

AUUZA m. Sandelbaum EN! n. saurer Rahm 

मलयप्वंत u SATT m das Malaya-Ge- | Au@y m. n. Gehirn 

birge 1. मह, मडइते, महयति, ° ते ergötzen, be- 

मलयाचल ५. मलयाद्रि m. dass. leben, erregen, verehren, feiern, ver- 

मलयानिल m. Wind vom Malaya-Gebirge.| herrlichen (meist Act.); sich ergötzen, 

मलवन्त् schmutzig. sich erfreuen an (Instr. o. Acc.); hin- 

मलिन schmutzig, unrein (auch übertr.);| geben, schenken (Med.). Partie. महन्त् 

schmutz- d. ६, dunkelfarbig, grau, 8. bes. ; p.p. महित geehrt, hochgehalten 

schwarz. n. Gemeinheit, Schlechtigkeit.| bei (@en. ०. —). सम् anregen; er- 

Abstr. oAT f, on höhen, preisen 

मलिनय् , श्यति beschmutzen, besudeln, |2. AT (^ HE u मही) grofs, mächtig, 

schlecht machen reichlich; erwachsen, bejabrt. f. मही 

मलिनिमन् m. Schwärze, 3081611, Gemein- die Erde, Land, Reich, N. einer Göttin ; 

heit. Du. Himmel und Erde; Pl. Flüsse, 

Gewässer. 

1. महू m. Feier, Fest. 

2. महं grols, reichlich; n. Pl. Grofs- 

thaten. 

मलिनी कर् besudeln, beflecken, ver- | 

dunkeln; a schmutzig werden, ver- 

gehen. 

मलिनीकरण १. Verunreinigung 

Aa u. मलिम्लं m. Räuber महता ^ Gröfse. 
ARTS u °म्ज च m. dass., ein best. Dämon. | महूत्त र् (Compar.) grölser, stärker als 

मलीमस schmutzig, unrein (auch übertr.), (46८.), sehr grols 0. stark. m. Ältester, 

Oberhaupt, Höfling. 

महत्ता ^. X n. Gröfse, Hobeit. 

महद्खय ?. grolse Gefahr o. Not 

महद्युमन् N. eines heiligen Badeplatzes 

महन् n. Gröfse, Fülle, Macht. Instr. 

ART adv. mit Macht 

मह् न n. das Preisen. 

महनीय preisenswert. 

महन्त् (st. ग्हान्त् ; ^ महती) grols, weit, 

lang, hoch, tief; zahlreich, viel, reich 

an (Instr. 0. —°); bedeutend, mächtig, 

wichtig, stark, laut (Ton); vornehm, 

edel. Compar. ATUT 5. bes.; Superl. 

महततम sehr hochstehend. m. ein 

Grofser. n. etwas Grofses, Grölse, 

schmutzig grau 

मल्ल m. Ringer, Athlet, eine best. Kaste; 

Pl. N. eines Volkes.- 

AUUST ^ eine Art Tanz. 

मल्लयुद्ध n. Faustkampf. 

मल्लिका ^ eine Art Jasmin. 

*मलिगन्धि n. eine Art wohlriechendes 
Holz. 

मलिनाथ m. N. eines berühmten Scholiasten. 

मल्ली ^ = मल्लिका. 
मर्ह m. mit einer Wamme versehen. 

मशक m. Stechfliege, Mücke. 

मषि ५. मषी f. Pulver, Schwarz, Dinte, 

Augenschminke. 

मषीमय pechschwarz. 

मसार् m. Sapphir ०. Smaragd. Macht. 

मसि u. मसी ऽ. मषि u मषी. महये (Dat. Inf.) zur Freude, zum Glück. 

मसूर m. Linse. महय्य zu erfreuen 

मसूस्य १. eine Art Getreide. महर् u महलौाकं m. eine best. Welt (pA.) 

मसुण weich, zart, glatt. Abstr. o& n awfaı u महर्त्विज m. ein प्रश्ण ` 

मसुणय , श्यति weich, glatt machen. p.p Hohenpriester (r.) 
मसुणित महिं u. गकं sehr reich ०. mächtig 

मस्करिन् m. Bettelmönch. महिन् dass 
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Ast m. grolser Stier. 

महर्षिं m. grolser Rishi. 

1. म॑हस् 2, Grölse, Macht, Glanz, Licht, 

Fülle, Überfluss, Feier, Fest, Lust, 

Ergötzen. Instr. Pl. महाभिस् adv. 

mit Macht, gewaltig. 

2. मह॑स् Adv. gern, willig, munter. 

म॑हस्वन्त् grols, mächtig, glanzvoll, er- 

freulich. 

aeg strahlend, glänzend. 

HET grols (nur Ace. अ. महाम् ४. °—). 

महाकल्प m. eine grolse Weltperiode. 

महाकवि m. ein grofser o. Kunstdichter. 

महाकाय grolsleibig; 40577. on. 

महाकाले m. eine Form Giva's; f. T eine 

Form der Durgä. 

महाकाव्य n. grofses o. Kunstgedicht (r.). 

1. महा कुल n. ein vornehmes Geschlecht. 

धः महाकुल aus vornehmem Geschlecht, 

von guter Ärt, 

महाकुलीन 0488. ; Abstr. °ता ¢ - 

महाक्रतु m. ein grolses Opfer. 

AETATU sehr zornig ०. böse. 

HETTU m. grofse Schar. 

महागद् m. grolse Krankheit 0, eine Haupt- 

mixtur. 

महागल lang- ०. starkhalsig. 

महागिरि m. ein grofser Berg. 
महागुण m. Haupttugend ; Adj. solche be- 

sitzend, verdienstlich, ausgezeichnet. 

Abstr. og n. 

महागुर m. eine sehr ehrwürdige Person. 

महाग्रामं m. eine grolse Schar. 

महाग्रीव langhalsig ((iva). 

महाचार höchst grausig. 

महाचाष laut schallend. 
महाचपला ^ N. eines Metrums,. 

agTaa m. ein grolser Berg. 

महाजं m. ein grolser Bock. 

महाजन m. ein grolser o. bedeutender 

-Mann; grolse Menge, viele Menschen 

(auch Pl.). Adj. viele M. enthaltend. 

महाजवं sehr schnell, flink. 

महाजान् m. N. eines Brahmanen. 

महाज्वर् m. grofse Trübsal. 
महाद्य sehr reich, 
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महातपस्त् sehr hetrübt ०. streng bülsend; 

m. Mannsname. 

महातपस्विन् = vor.; m. ein grolser Asket. 
महातल n. eine best. Hölle. 

महातेजस् viel Feuer, Glanz, Kraft o. 

Würde besitzend. 

1. महात्मन् m. die Weltseele, der Intellekt 

(ph.). 
2. महात्मन् hochherzig, edel, vornehm, 

mächtig, weise. 

महात्यय m. grolses Leid; Adj. £. L. ver- 

ursachend. 

महात्याग m. grolse Freigebigkeit; Adj. 

sehr freigebig (auch fa). 

महादुःख n. grolses Leid. 

महादेवं m. der grolse Gott (bes. Rudra- 

(४५); ¢ X die grolse Göttin (bes. Pär- 

vati), die erste Frau eines Fürsten. 

महादेवकत्या f: eine Sünde an Civa. 

1. महाधनं १. grofser Kampfpreis 0. Reich- 

tum. 

2. मंहाघनं viel Geld habend o. kostend; 

reich, kostbar, wertvoll. m. Mannsn. 

महानद् m. grolser Fluss, Strom; f. दै 

dass., Bein. der Ganga. 

महानस n. Lastwagen; Küche (auch m.) 

^ ई Köchin. 

महानाग m. grofse Schlange ०. grofser 
Elefant. 

महानारकं n. eine Art Drama. 

महानाद् m. lauter Ton; Adj. laut tönend, 

brüllend, tosend u. s. w. 

महानिम् ५. FAT f. tiefe Nacht. 

महानोल १५०१९1०1, schwarz ; m. Sapphir. 
महानुभाव grofsmächtig, hochherzig. 

महान्त grols; m. Fürstenn. 

महापङ् m. n. tiefer Kot. 

महापडड ^. N. eines Metrums. 

महापथ m. Haupt-, Landstrafse ; die lange 

Reise (d. i. der Tod). 

AgIUTTu m. grofse Beleidigung. 

महापात m. weiter Flug; Adj. weit liegend. 

महापातक n. ein schweres Verbrechen; 

°किन् eines solchen schuldig. 
महापाप n. = vor. n. 

HETUTZ breitseitig. 
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महापुण्य sehr günstig, glücklich, schön, | महा मत्छ्ं m. ein grofser Fisch. 

gut. 
महाप n. eine grofse Festung. 

महापुरूष m. ein grolser Mann o. der grolse 

Geist, 

महाप्रपञ्च m. die grolse Welt (ph.). 

महाप्रभाव grolsmächtig, gewaltig. 

महाप्रभ hell leuchtend, glänzend. 

महाप्रभु m. grolser Herr, Fürst, König. 

महाप्रमाण umfangreich. 

महाप्रञ्च m. eine grolse व. i. schwere Frage. 

महाप्राज्ञ sehr klug o. weise. 

1. महाफल n. grofse Frucht, grofser Lohn. 

2. महाफल &7०18९ Lohn bringend. 

महाबल sehr stark, mächtig. 

महा बाड langarmig (Bein. von Göttern u. 

Helden). 

AUT 7. tiefe Höhle. 

aeıgfs von grolsem Verstande, sehr klug. 

महाबृहतो f. ZN. eines Metrums. | 

महाब्राह्मणं m. ein grolser Brabmane (auch 

iron.). 

महाभय n. grolse Gefahr; Adj. höchst 

gefährlich ०. furchtbar. 
महाभाग u. °गिन् bevorzugt (eig. einen 

grolsen Teil habend), glücklich, herr- 

lich, ausgezeichnet. 

महाभारत (mit ५. ohne अह वे 0. युद्ध) der 

grofse Kampf der Bharata; n. (mit u. 

ohne अऋख्यान) die Erzählung von dems. 

(das (१0/8७ Epos). 

महाभाष्य n. der grolse Commentar (Pa- 

tanjali’s zu Pänin’s Grammatik). 

महामिजन m. hoher Adel ०. Edelmut. 

महाभियाग m. grolse Anklage (.) 

महाभुज = महाबाज्ञ. 
महाभूत &70०{8 (8616110). m.grolses Geschöpf, 

Wesen. n. Element. 

1: महाभाग von grolsem Umfang. 

2. महःभोाग grolse Windungen machend 

(auch °वन्त् u. °भोागिन्); m. Schlange. 
3. महाभाग nt. Hochgenuss; Adj. H. 

bietend. 

महामख m. ein grofses Opfer. 

महामणि m. ein kostbarer Edelstein. 

महामति einsichtsvoll, klug. 

महामनस् hochgemut, stolz. 

महामनुष्य m. ein vornehmer Herr. 

मह्ामन्तिन् m. der oberste Minister. 

महा महं grolsmächtig. 

महामात्य = महामन्तरिन् . 
महामात्र grols (eig. von grolsem Malse), 

best, vorzüglichst unter (—°). m. ein 

Grofser, Minister ; Elefantenlenker. 

महामाय sehr trugvoll (Pers. u. $.). 

महामाया f. die grolse Täuschung (pA.). 

महामुनि m. ein grolser Heiliger. 

महामेघ m. eine grofse Wolke 

महामे m. der grolse (Berg) Meru. 

महायज्ञं m. Hauptopfer 

महायशस् hochrühmlich. 

महायुग n. ein grolses Yuga. 

महायुद्धं n. ein grolser Kampf. 

महाय zu erfreuen ०. zu ehren. 

महारण m. eine grolse Schlacht. 

महारण्यं n. ein grolser Wald. 

महारत्न n. ein kostbares Juwel. 

महारथं m. grofser Wagen o. gr. Held. 

महारथ्या ^ Hauptstrafse. 

महारव m. lautes Gebrüll o. Geschrei ; 

Adj. laut tönend o. schreiend. 

महाराज m. Grofskönig, Fürst, Gebieter; 

f. °राजी Fürstin, Königin, Bein. der 

Durga. 

महाराच n., °चि f. die tiefe (letzte) Nacht. 

महाराष्र m. Pl. die Mahratten; f. T die 
mahrattische Sprache. 

महाधं wertvoll, Kostbar. 405. ० त्ा f. 

महाणेव m. das (grolse) Meer. 

ATTQ m. eine grolse Sache; Adj. wichtig, 

bedeutend, reich. 

महाहं = महाधचे. 
महावद् m. Verkünder des Grolsen (d. ४. 

des heiligen Wissens). 

array ein grolses Geschoss führend. 

महावनं 7. ein grolser Wald. 

महावसु reich an Gut. 

महावाक्य nr. ein grolser Satz (ph.). 

महाविक्रम hochgemut, kühn; m. N. eines 

Löwen in der Fabel. 

महाविपला f. N. eines Metrums. 
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महावी र् m. eingrofser Held; Bein. Vishnu’s, | महितं 5. 1. मह, 
N. des Stifters der Jaina-Beligion. महिता ^ Gröfse. 

महावोरचरित n. T. eines Dramas. महित्वं n. Gröfse, Herrlichkeit, Macht. 

महावीयं von starker Kraft, gewaltig. age n. dass.; Instr. न्न् auch adv. 

महावेग grofse Eile habend, in heftiger महिन् grols, gewaltig; 50९14. मरहिंन्तमः 

Bewegung, schnell. महिन dass. 
R महाव्रतं १. eine &10186 Pflicht ०. ein महिना Instr. 2, folg. 

grolses Gelübde. महिमन् m. Gröfse, Herrlichkeit, Macht, 

2. महाव्रतं pflichteifrig, heilig, fromm. Würde. Instr. महिम्ना u. णन (8, vor.) 

महाशनं viel essend, gefräfsig. auch adv. mächtig, gewaltsam. 

महाशनिध्वज m. ein Banner mit grofsem | महिमन्त् grols, reichlich. 

Donnerkeil. महिलां ^ Frau, Weib. 

महाशब्द m. lauter Ton; 4. laut tönend. 

1. महाशय m. das Meer (eig. der grolse 

महिषं ¢ 0 महिषी stark, gewaltig. m. 

Büffel; f. Büffelkuh, (erste) Frau eines 

Behälter). Fürsten. 

2. महाशय hochgesinnt, edel. महिष्ठ (Superl.) der gröfste. 
महाशरीर großsleibig. मही 5. 2. मह. 

महाशाल m. Herr eines grofsen Hauses. 

महाशिव m. der 7०156 Civa. 

महाशैलं m. ein grolser Fels ०. Berg. 

महाश्मन् m. Edelstein. 
महाश्मशान m. ein grofser Begräbnisplatz. 

महासती f. eine treffliche Gattin 

महास्ता बृहती f. N. eines Metrums 

महासच्च n. eine grofse Somafeier 

1. महासत्व m. ein grolses Geschöpf, Lebe- 
wesen. 

2. महासत्त्व grols- 0. hochsinnig, edel 

charakterfest, mutig. Abstr. "ता f. 

महासाधु sehr gut; f. "साध्वी = महासतो 
महासार kraftvoll, kostbar, trefflich, edel 

महासेन ein grolses Heer habend; m 

Fürstenname. 

महासेना ^ ein grofses Heer. 

महास्त्र 2. eine grofse Waffe. 

महास्य grolsmäulig. 
महास्वन m. ein lauter Ton. Adyj. laut 

tönend 0. schallend, n. adv. 

महास्वर = vor. Ad). 

महाहवं m. ein grofser Kampf. 

ATITEU u. °हूस्तिन् grofshändig 

महाह m. eine grofse Schlange. 
A®TpR m. hoher Tag d. i. Nachmittag. 

AgTBZ m. grolser Teich, See 
महि (nur Nom. Acc. Sgl. n.) grols; adv 

grols, sehr, viel. m. n. Gröfse 

महोकम्प m. Erdbeben. 

मही सित् m. Erdherrscher, König. 

महोज erdgeboren; m. Pflanze, Baum. 

महोतलं n. Erdboden. 

महीधर die Erde tragend; m. Berg. 

महो घ्र m.=vor. m. 

महीनाथ u ar m. Erdengebieter, 

König. 

महोन््रेद्र m. König der Könige. 

महीप , oufa u. "्पाल्लं m. Erdenherr, 

König 

महीपष्ठ १, Erdboden (eig. -rücken) 

महीभर्त॑र् ५. °भुज् ?. = महीप 
महोभुत् भृत् m. Erdenträger (Berg o. Fürst). 

महीमय, f T irden 

ice ग्यते sich grofs dünken, über- 

mütig o. fröhlich sein, in Ehren stehen 

bei (Gen.). Dat. Inf. महीयं 

महीयंस् (Compar.) gröfser ०. sehr grofs. 

aeg fröhlich, übermütig. 

महोर्ह (Nom. 79) m. Baum (erdent- 

Sprossen). 

महोर्ह m. dass 

महौलुका ¢ Kuh 
महीर m. Erdenherr, König 

Ar (Dat. Inf.) zur Freude 

महेन्द्र m.der grofse Indra, Oberherr überh. ; 

Fürstenn. 

महिन्द्र मन्दिर n. Indra’s Palast, 
0 ne; 

क यक 
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महेश m. grolser Herr 0. Gott (Bein. Qiva’s). 

महेश्वर m. dass.; auch Bein. der 4 Welt- 
hüter u. Mannsn. überh. X f. Bein. der 

Durga. 

संहा चं m. ein grofser Stier; 4051. ART- 

चता 
मंहात्सवं m. ein grofses Fest. 

महात्साह von grofser Macht o. Thatkraft. 

मंहादधि m. (grofses) Meer, Ocean. 

महादय m. grolses Glück; Adj. sehr 

glücklich. 

महद र m. dicker Bauch; Adj. (f. X) dick- 
bäuchig. 

महारग m. eine grolse Schlange. 

महारस starkbrüstig. 
महाल्का ¢ großser Feuerbrand, grofses 

Meteor. 

महौजस् von grolser Kraft ०. Macht, 
महाषघ १. Hauptmittel. 

ARTS. महन्. — मह्य् m. Gröfse. 
1. AT nicht (prohib.), dafs o. damit nicht, 

mit Imperat., (meist augmentlosem) Prät., 

महेश - माघं 

मित gemacht, geschaffen, gebildet von 

(Instr. ०. —°), aus (Abl., Instr. ०. —°); 

bewirkt, festgesetzt, bestimmt. विनिस् 

verfertigen, schaffen, bilden; p.p. fQ- 

निमित. UfTringsum messen, bemessen, 

ermessen. p.p. परिमित bemessen, be- 

schränkt, gering. प्र messen; p.p. प्रमित 

—messend, —grols (—°). ग्रति nach- 

bilden, nachahmen; p.p. प्रतिमित wie- 

dergespiegelt. वि ausmessen, durch- 

messen, Aurchlaufen. WA messen, 

gleichmachen, vergleichen mit (Instr.), 

zumessen, urteilen. p.p. समित ab- 
gemessen, so viel messend ०. betragend 

wie —, entsprechend, gleich (—°), ver- 

sehen mit, bestehend aus (Instr. ०. —®). 

4. मा, मयते täuschen (nur —°). वि sich 

gegenseitig abwechseln. 

5. मा, मिमाति blöken, brüllen. 

Ara (°—) = folg. 
मासं १. Sgl. u. Pl. Fleisch. 

ATIUW n. ein Stück Fleisch. 

bes. Aor., Optat. o; zu ergänzendem Verb. मासरन्वन्त् fleischig. 

Oft verst. durch उ (AT) u. . — aaa | मास्पेणी ^ = मासखण्ड. 

nicht so! मा तावत् nicht doch! 

2. मा f. Mals, Autorität. 

मासभ्त Fleisch seiend. 

मसमय, f. T aus Fleisch bestehend. 

3. मा, मिंमीति (मिमाति u. माति), Pass. | मासर्चि Fleisch liebend. 
मीयते messen, abmessen, durchmessen, 

ermessen, vergleichen mit (Instr.); intr. 

dem Mafs entsprechen, Raum finden in 

(Loe.), mit Neg. aufser sich sein (Präös. 

माति); zuteilen, gewähren, bereiten, 

bilden, verfertigen, offenbaren, be- 

ihätigen. p.p. मित "gemessen durch 
व. ४. gleichkommend, betragend (Instr. 
0. —°), abgemessen, kärglich, klein; 

erkannt. Caus. मापयति 

messen, bauen, herrichten (lassen). 

अनु weniger messenals (Dat.), an (Acc.); 

ermessen, erschliefsen, folgern; p.p. 

अनुमित उप zuteilen, verleihen; ver- 

gleichen mit (Instr.). p.p. उपमित ver- 
glichen, gleich. निस् ausmessen, -0€ा- 
stellen, ausführen, schaffen, machen 

aus (Abl. o. Instr.), gestalten, bilden, 

ermessen, 

मसल fleischig, kräftig, stark. 
tagt mit Fleisch versehen. 

मासविक्रय m. Fleischverkauf. 

मासविक्रयिन् ४. °विक्रैतर m. Fleischver- 

käufer. 

मासार्; °द् u. गदिन् Fleisch essend o. 
fressend. 

मासाशिन् dass. ; Abstr. ° शत्व n. 

मसीय, ग्यति Fleisch verlangen. 

माकिस् dass nicht (jemand). 

माकी f. Du. Himmel und Erde, 

माकोन mein. 

Tate (dass) nicht. 

मालिक von der Biene kommend. 

माकरीक m., IT f. Spinne; n. Honig. 

मागघं, f. X magadhisch. m. Fürst der 
Magadha; Lobsänger, Barde. f. X eine 

Prinzessin der’M., die m. Sprache. 

verfassen, an den Tag legen. p.p. जि. | AT, ^ X zum Sternbild Maghä gehörig. 
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m. der Monat Mägha, N. eines Dichters ; 
f. X der Vollmondstag im Monat M. 

माघकाव्ये १ das Gedicht des Mägha 

(= शिशुपालवध). 
माधो १, Freigebigkelt. 
मोड = 1. मां (४). 
माङ्लिकं Glück verheilsend ; १, ein glück- 

bringender Gegenstand. 
ATFEWU dass., n. auch Segensspruch. 

माचिरम् Adv. schnell, sofort, eig. nicht 

lange (gemacht)! 

ATS krapprot. 
ATS m. N, eines Brahmanen. 

माणवं m. Junge, Bube, bes. Brahmanen- 

knabe. 

माणवक m. 0085. ; f: fat Mädchen, 

Dirne, 

माशिक m. Juwelenhändler. 

माणिक्व 7. Rubin; गमय aus R. gemacht. 

माण्डलिकं m. Kreisoberster, Statthalter. 

मातङ्क 1. Elefant, grösster 0. bester von 

(—°); Mannsname. 
मातिर ^ Mutter (oft auf die Erde u. 
die Kuh übertr.). Du. Vater und Mutter, 
Himmel und Erde, Du u. Pl. die 

Reibhölzer zum Feuermachen. 21. die 

(7, 8, 9 ०. 16) göttlichen Mütter 0, die 

(8) weiblichen Manen (auch zur Bez. 

anderer weibl. Verwandten u. älterer 

Frauen überh.). 

E मातर 11688600, Messer (mit Acc.). 

मातरिश्वन् m. Bez. des Agni 0. eines mit 

dems. in naher Beziehung gedachten gött- 

lichen Wesens, sp. Wind. 

मातलि m. N. des Wagenlenkers Indra’s. 

मातलिसारचि m. den Mätali (s. vor.) zum 

Wagenlenker habend (Bein. Indra’s). 

मातली m. N. eines göttl. Wesens. 

aratztgaT f. Du. Mutter und Tochter. 

मातापितर् m. Du. Vater und Mutter. 

मातामह m., T f. der Grofsvater, die 

Grofsmutter; m. Du. die Grofseltern 

mütterlicherseits. 

मातुल ५. °@i m. Mutterbruder, Onkel (auch 

in vertraul. Anrede). 

मातुलानी f. die Frau des Mutterbruders. 

L 

५५ घ्रं m. N. eines Fürsten. 

(Superl.) f. mütterlichst, beste 
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| Aug m. Oitronenbaum; n. Citrone. 

मातुलेयं m, % f. Sohn, Tochter des 

Mutterbruders. 

arga mütterlich. m. Mutterbruder; f. ख 

Mutter (auch göttliche, ५. मातर् 1.), 

Grofsmutter. 

Mütter. 

Argatt Adv. mütterlicherseits. 

मातुमन्त् eine Mutter habend. 

मातुवत् Adv. als Mutter. 

मातुवत्सल die Mutter liebend.* 

मातुष्वसर् f. Mutterschwester. 

मातृष्वसेय १1. , T f. Sohn, Tochter der 

Mutterschwester. 

मातृहन् m. Mattermörder. 
Hm ^ Mafls, Ausdehnung, Umfang, 

Menge, Dauer, More (meir.), Augen- 

blick, Teilchen, Kleinigkeit; Element, 

Materie (ph.); Habe, Besitz, Geld. 

n. माज Mals (in Raum u. Zeit), —® 

im Subst. u. Adi. (f. IT u. X) nichts 
als, schlechthin, lauter —; nur, bloss — 

lang, grofs, hoch; nur — besitzend; 

nach p.p. kaum, eben, gerade. 

माचकं, ^ चिका (- >) =. n. 

माचता ^, on. Abstr. zu माच n. 

माचादन्द्स् १. Morenstrophe. 

माचाठन्त् das (richtige) Mafs 180७५. 

ATITST nr. = माचदन्द्स्. 
rare mälsig essend. 

मातरीय, ण्यति für die Mutter halten. 

मात्सय n. Neid, Unzufriedenheit. 

मात्छ Adj. Fisch-. 

माथ m. das’ Aufreiben, Vernichten. 

माथयक m. Vernichter. 

माथवं m. patron, Name = माघव. 

ATIT, f. % aus Mathurä stammend; m. 

ein Bewohner von M. 

मादक मादन u. मादनीय berauschend. 

मादयाध्वै. मट्. 
मादयिल्तं u. माद्यिष्णु berauschend. 

मादम् u. ATEN ^ दै) mir ähnlich. 

माद्धिस् s 2. मास्. 
21* 
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माद्री f. eine Prinzessin der Madra (die 

Gattin Pdndu’s, Krshna’s u. a.). 

माघव, f. T Frühlings-, vernus; m, der 

zweite Frühlingsmonat, der Frühling 

überh. (vgl. Ay); ein Nachkomme 

Madhu’s, bes. Krshna, Mannsn. überh. 

^ माचवो eine best. Frühlingsblume, 

Frauenname, 

माधविका ^ =vor. ^ 
माघवसेन m. Fürstenname. 

ATUatya m. N. eines berühmten Lehrers. 

माघवीय zu Mädhava ०. Mädhaväcärya 

gehörig. 

माघवौमण्डप Mädhavilaube.* 
aragtaat ^ Mädhaviranke (गगृह =vor.*). 

माधुरी a: ogä n. Sülse, Lieblichkeit, 

Reiz, Anmut. 

AT in der Mitte beündlich. 

माध्यंदिन mittäglich; m. Pl. eine best. 

vedische Schule. 

माध्यम ५. गक (^. °मिका) zur Mitte gehörig. 

माध्यमिक ८५88. ; m. N. eines Volkes im 

Mittellande. 

माध्यस्य n.Gleichgültigkeit; Adj.G.zeigend. 

माध्यस्थ्य n. = vor. n. 

माध्याह्धिक, ¢ X mittäglich. 
माध्यकं m. Honigsamnller. 

मास्वी süfs, hold; Du. Bez. der Agvin. 
माध्वीक n. ein best, berauschendes Ge- 

tränk. 

1. मान m. Meinung, Absicht, Wille, Ge- 

sinnung, Selbstgefühl, Stolz, Ansehen, 

Achtung, Ehre; Unmut, Groll, das 

Schmollen (beim Weibe). 

2. मान m. Bau, Wohnung; N. eines alten 

Rishi. 'n. das Messen, Malsstab, Mafs 

(rauml. u. zeitl.); Bild, Erscheinung, 

Ähnlichkeit; Beweis, Beweismittel. 

मानयहण n. das Schmollen (eig. das zunı 

Schm. Greifen).* 

मानद् Ehre machend, Stolz einföfsend; 

in der Anr. hoher Gebieter! 

मानन n., AT ^ Achtung, Ehrerbietung. 

माननीय zu ehren, ehrenwert. 

मानयितर् m. Huldiger, Verehrer. 
मनयितव्य zu ehren, zu berücksichtigen. 

माद्री- म॑न्द 

मानयाग m. Anwendung des Malses; Pl. 

die verschiedenen Ausmessungen. 

rag, f. | ३ menschlich ०, von Manu 8187. 

mend. m. Mensch, Mann, Nachkomme 

Manu’s. Pl. die Menschen, Völker- 

stämme (5—7), Untertanen, eine best. 

vedische Schule. f. द Menschentochter, 

Weib. n. Manu’s Gesetzbuch. 

मान्वकल्यसन्र १. T. eines Werkes. 

a he ran. desgl. 

m. Menschengott, König. 

मानवधर्मशास्त्र १. Manu’s Gesetzbuch. 

मानवन्त् Ehre geniefsend. 

मानवपति m. Menschenherr, König. 

मानवजित ehrlos; n. adv. 

मानवर्धन् Ehre bringend (eig. vermehrend). 

मानवेद््र m. Menschenherr, König. 

1. मानसं, ^ ई (आ) geistig, seelisch, 

Geistes-, Gemüts-; n. (adj. - ° f. T) 

Geist, Sinn, Herz, N. eines Sees. 

2. मानसं den See Mänasa (s. vor.) be- 

wohnend. 

मानसकं (adj. -° ^ °सिका) = 1. मानस ”.* 
मानससंताप m. Herzeleid, Kummer. 

मानाधिक übermäfsig. 

मानापमान n. Ehre und Schande. 

मानाह achtungswürdig. 

मानिता f., °त्व 7. Abstr. zum folg. 

मानिन् annehmend, (sich) haltend für, 
geltend als (—°); von sich eingenom- 

men, hochmütig, stolz (auch im guten 

Sinne) ; geachtet, geehrt. f. oft eine 

Schmollende. 

मानुष u. मानुषं, f. X menschlich, menschen- 

freundlich. m. Mensch, Pl. Menschen- 

stämme. f. नी Weib. m. Menschheit, 

Menschenart. 

मानुषता 1, शत्व 12. Abstr. zum vor. 

मानुषरा त्तस, T. T Teufel, -in von Mensch. 

मानुष्य n. = मानुष n. 
मानुष्यकं menschlich; n. = vor. 

माज्चिकं m. Spruchhersager, Zauberer. 
मान्ययं n. Langsamkeit, Schlaffheit. 

मान्थालं m. ein best. Tier. 

मान्थालवं u. मन्थीलेव m. dass. 

AT erfreuend (das Wasser). 



मान्दार्य माजालीय 

मान्दार्य m. Mannsname. 

मान्दा n. Langsamkeit, 

Schwäche. 

ATUTAT m. N. eines alten Fürsten. 

मान्घाले m. = मान्याल. 

मान्मथ, f. ई Liebes-. 
1. मान्य zu ehren, ehrenwert. Abstr. १ त्व् 2. 

2. मान्यं 9. patron. Name. 

मापना f. Messung, Gestaltung 

माम m. Onkel (nur Voc. als vertrauliche 

Anrede) 

मामकं (^ मामिका u. मामकी) mein, der 
meinige. 

मामकोन dass. 
मामतेयं m. metron. Name. 

माया f. Wunderkraft 0. -werk, Kunst 

List, Trug, Täuschung, Gaukelei 

Blendwerk ; °— der falsche ०. Pseudo-. 

मायादेवी f. N. der Mutier Cakyamunts. 

मायामय, f. T auf Täuschung beruhend 

unwirklich. 

मायायोाग m. Anwendung von Trug 0 

Zaubermitteln. 

मायावन्त् zauberkräftig, trügerisch, schlau. 

मायावाद् m. die Lehre von der Täuschung 

(ph.). 
मायाविद् zauberkundig. 

Schwachheit 

मायाविन् = मायावन्त् ; m. Zauberer, 

Gaukler 

मायिकं in Täuschung bestehend, trüge- 
risch. 

मायिन् wunderkräftig, weise; zauberhaft 

trügerisch. m. Zauberer; n. Zauber- 

kunst 

arg m. das Gebrüll, Geblök 

मायर,) T Adj. Pfauen- 

ATT tötend, verderbend (—°). m. Tod, 

Pestilenz; der Liebesgott o. die Liebe; 

der Teufel (bei den Buddhisten). f. द 

Tötung, Pestilenz; Bein. der Durga. 

मारकं (—°) = vor. Adj.; m. u. f. oFTAT 

Seuche, Pest. 

aaa, f T smaragden. 

मारणं n. Tötung, Mord; N. einer mythi- 

schen Waffe. 
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ATTATfeA vom Liebesgott betört. 

माररिप m. Bein. Oiva’s 

मारव, f. दै Adj. Wüsten- 

मारात्मक mordsüchtig 

मारिन् (—°) sterbend ०. tötend. 

मारिष ein ehrenwerter Mann, oft im Voc. 

Freund, Lieber; Kollege (d.). 

मारीच ५ शचि von Marici stammend 

(patron. N. Kagyapa’s). 

मारीय dem Liebesgott gehörig. 

मार्क umkommend. 

मारत u. मारतं, r T auf die Maruts o. 

den Wind bezüglich. m. Wind, Luft, 
der Windgott (adj. —° f. ओ) 

AITAgTT m. patron. N. Hanumant’ 

मारूति m. dass 

मारूतान्देालित vom Wind geschaukelt.* 

मारुताददेलित dass.“ 
माकर, ^. ई äffisch, Affen-. 
माकेण्डेय m patron. N. eines alten Weisen. 

माकैण्डेयपराण m. T. eines Purdna 

मागे, मार्गेति, °ते (मा्गेयति) suchen 
durchsuchen, trachten nach (4८८.). p.p 

मार्गित. Mit परि dass. 
मागे vom Wilde kommend ; m. Weg (eig. 

Fährte des Wildes), Bahn, Reise, rechte 

Art und Weise, Sitte. मारेण u. ara 

(—°) durch (eig. auf dem Wege des —). 

मार्गण verlangend (—°). m. ein Bittender ; 

Pfeil (465४. °त् f.). n. das Suchen, 

Durchforschen 

मार्गदशेकं m. Wegweiser 

मामव m. eine best. Kaste 

मार्गशीषं m. N. eines Monats. 

ATI auf dem (rechten) Wege bleibend. 

मागावलाकिन् auf den Weg schauend, 

sehnsüchtig wartend. 

मार्गिंतव्य zu suchen, zu erstreben. 

माजन, f.Labwischend,reinigend; Wäscher, 

-in. f. आ Waschung, Reinigung (auch 

दर); Trommellaut. n. das Abwischen, 

Tilgen. 

माजार (f. दै) u. om m. Katze. 

माजालीय Reinigung liebend; m. ein best. 

Erdaufwurf (r.) 
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माड n. Erbarmen, Huld. मासस् Adv. monatweise, 

ATAUE ın. der Vogel am Himmel (s. folg.), | मासानुमासिकं jeden Monat erfolgend, 

die Sonne ०, der Sonnengott. मासिक, f. % Monats-, monatlich, all- 

माताण्डं m. Vogel; auch=vor. monatlich. 
मात्तिक, ^ ई thönern; 9. Thongeschirr. | मासीन monatlich, 

मातं fein zerrieben. ATaT, ^. दै Linsen-, linsenförmig, 

मादव n. Weichheit, Sanftmut. AT einen Monat alt, 

fs f. *Waschung, Reinigung. माहाल्िकं erhaben, hoch, 

माल m. N. einer Gegend, Pl. eines Volks. | माहात्य n. Grolsherzigkeit 1 Hochsinn, 

f. आ Krauz, Rosenkranz (zum Beten);| Erhabenheit, Würde, Macht, Majestät. 

Reihe, Sammlung. n. Feld. Atetqısan.Herrscherwürde,Souveränetät. 

मालक m. Laube. f. लिका Kranz, Reihe, HTETTTg mahrattisch; f. T die m. Sprache. 

Menge. n. Kranz, Ring. | माहिन fröhlich, ausgelassen, 
मालति ^ Art Jasmin. | माहिष, ^ ई Bütffel-, 

मालती f. dass., Frauenname. । माहिषिक m. Büffelhirt ०. -züchter. 

मालतीमाघव n. T. eines Dramas. माहिषेय m. der Sohn der ersten Frau 

मालयं vom Gebirge Malaya kommend. eines Fürsten, 

1. मालव m. N. eines Landes, Pl. eines | ATfe m. eine best. Kaste. 

Volks, माहेन्द्रं, ^ ई auf den grofsen Indra be- 
2. मालव, f. X zu den Mälava gehörig. züglich, Indra’s; östlich. 

m. ein Fürst, f.X eine Prinzessin derM. | माहेय irden; f. द Kuh. 

मालवविषय m. das Land der Mälava. माहेश्वर auf den grolsen Civa bezüglich, 

मालविका ^ Frauenname _ Civa’s; m. ein Qivait. 
मालविकागम्रिमिच 7. T. eines Dramas. 1. सि, सिनाति, मिनुति befestigen, gründen, 

मालाकार m. T f. Kranzwinder, -in. erbauen, messen, erkennen. p.p. मितं 

माला वन्त् bekränzt. fest. निं einsenken, befestigen, प्र er- 

मालिक m. Kranzwinder. richten, erkennen, wahrnehmen, 

मालिन् = मालावन्त् ; (meist —°) bekränzt, | 2. fa ss m 

geziert mit. m. Kranzwinder; f. eAt1l. मित्त, मिमित्तति mischen, schmackhaft 

-in; N. eines Flusses u. eines Metrums, zubereiten. (aus. Auafat mengen mit 

Frauenname. (Instr.). i 

मालिन्यं n. Unreinheit, Getrübtheit. 2 मित्त RT. 

मालापमा ^ Art Gleichnis (rh.). fra s मिह. ` 
माल्य n. Kranz. 1. मित् ¢^ Pfosten, Säule. 
माख्यवन्त् bekränzt. m, N. eines Räkshasa. | १, सित् m zum it, d.i. zum stummen 

HATT—Q n. Unbesonnenheit, Albernheit. Buchstaben habend (g.) 

मावन्त् einer wie ich. aa s. 3. मा u 1. fa. 
माविलम्बम् Adv. unverzüglich (vgl. मा- faay mit festem Knie, aufgerichtet, aus- 

चिरम्). dauernd, rüstig. 
माष m. Bohne, ein best. Gewicht. frag fest o. sicher laufend, schnell. 
माषतिलं m. Du. Sesam und Bohnen. मितभाषितर् u. °भाषिन् wenig sprechend. 
© मास् n. Fleisch. मितभुक्तं, °मुज u. °भाजन ‚wenig essend. 
2. मास् m. Mond, Monat. मिताक्तर in gemessener (gebundener o. 
मास m. (adj. — f. X) Monat. bündiger) Rede abgefasst; f. अ 7. 
मासघोा Adv. monatweise. mehrerer Commentare. 
मासर m. ein best. gegorenes Getränk. | मिताशन wenig o. mälsig essend. 



मिताहार- मिश्र 

मिताहार् dass.; m. mäfsiges Essen. 

1. मिति f. Mals, richtige Erkenntnis. 

2. मितिं ^ Errichtung. 
सि m. Freund (auch n.), die Sonne; N. 

eines Äditya, Mannsn. n. Freundschaft. 

मिचकममन् ५ नकाय n. Freundschafts- 
dienst. 

मिचकृति f., CI n. dass. 

faraa von Mitra gehütet, Mannsn. 

मिचता f., ° १. Freundschaft. 

{ATZE (Nom. °घ्रुक्) Freundesverräter, 

treubrüchig. 

{HATTE m. Freundesverrat; "हिन् =vor. 

सिच्रधित n. Freundschaftsbund. 

मिचधिति ^, मिचरधेय १. dass. 
मिचभेद m. Freundesentzweiung, Freund- 

schaftsbruch. 

मिचमहस् reich an Freunden. 

मिचलाभ m. Freundesgewinnung. 
faaaa Adv. als Freund. 
मिचवत्सलं zärtlich gegen Freunde. 

मिचवन्त् Freunde habend. 

faaauıfa 7. ae sgewinnung, 

मिचसह m. N. eines Königs u. eines Brah- 

manen (eig. nachsichtig gegen die 

Freunde). 

faAITag m. Freundesliebe. 
सिन्ावरूण m. Du. Mitra und Varuna. 

मिचरावसु m. Mannsname. 

मि्चिन् befreundet. 

fafayg Freundes-, freundlich. 

मिचरीय् , श्यणि als Freund behandeln o. 

zum Freunde machen. 

मित्य = fafa. 
मित्सन्ना ¢ die Benennung mit (g.) 

मिथ् , मेथति, oA u. मिथति zusammen- 

treffen (meist feindl.), badern, zanken, 

jemd. (Acc.) Vorwürfe machen. Med. 

in Streit geraten. 

aut (Instr. adv.) abwechselnd o. wett- 
eifernd. 

मिथस् Adv. zusammen (mit Instr.), unter 

einander, gegenseitig, wechselweise. 

मिथःसमय u "समवाय m. gegenseitige 
Übereinkunft. 

मिथिल m. Pl. Volksname, 
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मिथु u faq Adv. abwechselnd; ver- 
wechselt, verkehrt, falsch. 

मिथुनं gepaart, ein Paar bildend. m. n. 

Paar (Mann u. Weib), Pärchen (Zwil- 

linge), Paar überh.; n. Paarung, Be- 

gattung. Abstr. मिथुनत्वं n. 

मिथुनी mit भ् sich paaren, sich begatten 
‚mit (Instr.). 

मिथुया (Instr. adv.) verkehrt, falsch. 
भिथुस् Adv. dass. 

मिथ्या Adv. dass.; umsonst, vergeblich. 

Mit einem Verbum des Sagens lügen, 

mit AT u. Neg. nicht Lügen strafen, 

halten (ein gegebenes Wort); mit भू sich 

als unwahr erweisen. 

मिथ्याज्ञान n. falsche Einsicht, Irrtum. 

{aatfaaTfaa falsch anklagend (5.) 

मिथ्याभिणशंसिन् dass.; ON f; angeklagt. 
मिथ्ावचन ५ "वाक्य 7. unwahre Rede, 

Lüge. 

1. स्या वाद् m. dass. 

2. मिथ्या वाद् unwähr redend, lügnerisch. 

मिथ्यावादिन् dass. 
मिध्यासा तिन् m. falscher Zeuge. 
सिथापचार m. falsche Freundlichkeit. 
मिद, भेवति, भेदति fett werden. Caus. 

मेदयति f. machen. 

मिन्दा f. körperlicher Fehler, Gebrest. 

frag ins Wasser gehen wollend. 

मिमदंयिष U. frafzy zerdrücken wollend. 

मिमिक्तं u. U gemischt. 
मि्येघ m. Opfermahl. 

मियेध्य am Opfermahl teilhabend. 

मिल, मिलति sich vereinigen, zusammen- 

kommen mit (Instr. mit u. ohne सहु, 

Gen. o. Loc.), sich einstellen, eintreten. 

2.7. मिलित zusammengekommen, ver- 

einigt, eingetroffen. Caus. मेलयति zu- 

sammenkommen lassen, z. rufen, ver- 

sammeln, IA = Simpl. 

मिश्रं gemischt, vermengt, mannigfaltig; 

vermischt 0. versehen mit, begleitet 

von (Instr. mit u. ०0१८ समम् , Gen. o. 

—0), — (Pl.) — und seine Genossen, 

— u. 8. w., 0— u. — (S$gl.) als Ehren- 
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titel in Personen-, 
vgl. भट. 

मिख्क vermischt; mischend, fälschend. 
fayaııt f. N. einer Apsaras. 
fayu N., fazatr T. Mischung. 

मिश्रक सुक्ताजाल 

bes. Gelehrtennamen, MER (MIR ) spendend, freigebig, 
huldreich "reichen Segen. Superl. मी- 
REN. 
# । 

Atem. Fisch. 

1. मिश्घान्य n. vermischte Körnerfrucht. मोनकेतु m. der Liebesgott (Fischfahnen- 
मि्रघान्य aus Körnern gemischt. 

faea ‚ ण्यति mischen, vermengen | 
(Instr.); p.p. मिथित gemischt. वि u. 
सम् dass. 

far AT vermischen mit (Instr.): ण्म ध Ü a ॐ ४ 0 ee a मीमासा ^ Überlegung, Prüfung, Erörte- 
sich vermischen 

मिञ (-°) = मि 

träger). 

मीनध्वज्ञ m. dass. 

मीनवन्त् fischreich, 
मीमासक m. Prüfer, Erwäger (—°); An- 

hänger des Mimämsä-Systems (ph.). 

rung, N. eines philos. Systems. 
मिष्, मिषति (° ते) die Augen aufschlagen. मील्, मीलति die Augen schlielsen, sich ST dass., sich öffnen ‚ Sich entfalten, 

entstehen; p.p. उम्मिषित geöffnet, auf- 
geblüht. निं das Auge senken । | 
schliefsen (४07 A. selbst); einnicken, 
schlummern. 

मिष n. Betrug, Schein : 
—), 

मिष्ट lecker, süfs (auch übertr.); n. Lecker- 
bissen. 

fasız n. sülse Speise. 
मिसिः Pflanzenname. 
1. मिहु, भहति (A) mingere, harnen, be- 

wässern, überschütten; 2.1. मोट. - 
Mega 8. bes. 

2. मिंह f. Nebel, Dunst. 
मिहिका f. Schnee. 
fAfRT m. Sonne. 
मिहं Dat. Inf. u 1. far 
मो, मिनाति, मिनाति mindern, schädigen, 

verfehlen, verletzen, vereiteln; auch = 
Med. Pass. Area, मीयते sich mindern ; 
verloren gehen. 31T stören, vereiteln, 
verdrängen. Med. sich entziehen, ver- 
schwinden, wechseln, vertauschen. Sy 
verschwinden. प्र vereiteln - 

Vorwand (meist 

verletzen, 
vernichten, ändern, verfehlen, vernach-. 
lässigen, beseitigen. Med. Pass. ver- 
gehen, sterben; 2.0. प्रमी त gestorben. 

मीदं 9. ME (8. 1. मिह) n. Preis, Lohn, 
Wettkampf. 

मीदुषस् 0. मीग्डषस् 8. folg. 

schlielsen (vom A. selbst), auch = मिल् . 
2.0. मो लित die A, geschlossen habend; 
zusammengetroffen mit (Instr.), ver- 
bunden, vereinigt. (aus. मीलयति zu- 
thun, schliefsen. Sg (die Augen) öffnen, 
sich öffnen, sich zeigen, Caus. öffnen, 
entfalten; p.p. उन्मीलित geöffnet, auf- 
geblüht, जि (die Augen) schliefsen, 
sich schliefsen. Caus. schliefsen. 2.0. 
निमोलित geschlossen. सम् dass. 

मीलन ?. das Schliefsen ०, Sichschliefsen. 
a, मीवति (nur --°) bewegen, schieben. 
0. मो वित॑; Ya (nur —o), 

सुकुट m. n. Diadem. 
सुकुरिन् diademgeschmückt. 
TR m. Bein. Vishnu’s. 
TAT m. Spiegel. 
TAU n. Knospe (auch vom hervorkommen- 

den Zahn). 

सुकुलय् , ण्यति (knospenartig) schliefsen. 
PP. मुकुलित mit Knospen versehen 0. 
geschlossen. 

मृकलाय् , ग्यते knospen (p.p. 
geknospt*). 

मकुलायित 

द् मृकुलितनयन mit geschlossenen Augen. 
HM 5. 1. AUT; f. आ Perle. 
HAT, ^ AT u. T aufgelöstes Haar 

habend. 

Tat ^, शत्व n. das Erlöstsein. 
सुक्तागुण m. Perlenschnur. 
सुक्ताजाल n. Perlenschmuck. Ag, f.T 

aus Perlen bestehend. 



सुक्ताफल-1. सुच् 
सुक्ताफल n. Perle. 405. AT fi 

मुक्तामणि m. Perle. 
सुक्तामय, fi T aus Perlen bestehend. 

मुक्तावलि u. ण्ल्लौ f. Perlenschnur. 

HATT perlenglänzend; f. Perlenglanz. 

मुक्तासन den Sitz verlassen habend, auf- 

gestanden. 

a m. Perlenschnur. 

f. Befreiung, Erlösung von (—°), 

Seligkeit (r.); das Abwerfen, Ab- 
86716861, Schleudern. 

मुक्ते Präp: aulser (Instr.). 

Sen f. Schlinge, Netz. 
AT N. (adj. -° f. IT u. दई) Mund, | 

Rachen, Schnabel, Gesicht (adj. —® 

im Munde u. 8. फ, habend); Richtung 

(—° adj. nach— gerichtet, sich zu— 

neigend, n. adv. nach—hin); Öffnung, 

Eingang in (Gen. ०. —°); Vorderteil, | 

Spitze, Oberfläche, das Haupt, das 

Vorzüglichste, Beste von (—°); Anfang 

(adj. —°® beginnend mit); Aufgang; 

Veranlassung, Mittel. Instr. मुखेन (—°) 

vermittelst, durch. 

मुखगत im Munde ०. Gesicht befindlich. 

मुखचन्द्र u. °मस् m. Mondantlitz. 
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मुखश्री f. Schönheit des Gesichts. 
मुखाङ्ख n. Teil des Gesichts. 

सुखादित n. das Gesicht प. 8. w. -8€ा?. 

मुखाखाद् m. das Küssen (eig. Schmecken) 

des Mundes. 

yara (—°) am Eingang ०. an der Spitze 

befindlich. 

मुखेन्दु m. Mondgesicht. ० बिम्ब n. dass. 
(eig. Antlitzmondscheibe). 

मुख्य im (am) Munde ०. Gesicht befindlich ; 

an der Spitze o. am Anfang stehend, 

der erste, vornehmste, beste unter (—°); 

vorzüglich, hauptsächlich, Haupt-. m. 

Anführer. 

मुख्यता f., शत्व n..der höchste Rang, Vor- 

rang unter (Gen. ०. —°) 

सुख्य शस् Adv. hauptsächlich. 

मुख्य सद शं besonders 0. in der Hauptsache 

ähnlich. 

मुख्या m. ursprüngliche ०. Hauptbe- 
deutung; Adj. in ders. gebraucht. 

मग्धं (5. मह) verirrt, verloren, verwirrt, 

४९ einfältig, unschuldig, naiv, reizend, hold, 

jung. 

yıyat f., न्त्व n. Schlichtheit, Einfalt, 

Anmut. 

मुखचपल 8८1 ०2120031; (mundrührig); Abstr. Haut von schlichtem Sinn, einfältig. 

og u. "चापक्छ ?. ¢ "चपला N. eines मुग्ध बुधि dass. 

Metrums. 

मुखत॑स् Adv. vom Munde her, mit dem 

Munde, vorn an der Spitze. 

मुग्धबेाध 2. T. einer Grammatik (eig. 

Thorenaufklärung). 

सुग्धात्ती ^ eine Schönäugige. 

Y@QTym.Schwatzhaftigkeit (Mundfehler). मुग्धे्णा f. dass. 

मुखपङ्कज n. Lotusgesicht. u. AI m. Mannsnamen. 
\ सुग भ 

मुखप्रसाघन n. das Putzen (Schminken) | 1, सुच्: सुञ्च॑ति, oA u. मुच॑ति, oA los- 

des Gesichts. 

मुखभेद m. das Verziehen des Gesichts. 

मुखमधघु Honig im Munde führend, süfs 

redend.* 

मुखमार्त m. Hauch des Mundes, Atem. 

HUT m. geschwätzig, schallend, lärmend. 

Abstr. AT f. 

मुखरागं m. Gesichtsfarbe. 

मुखवणं m. Gesichtsfarbe. 

मुखविपृला f. N. eines Metrums. 

मुखव्याद्ान n. das Mundaufsperren. 

मुखशशिन् m. Mondgesicht. 

machen, befreien von (460, ०, Adv. auf 

तस्), lösen, freilassen, verschonen, 

verlassen, aufgeben, fahren lassen 

(Körper o. Leben), von sich geben, ab- 

legen, vergielsen, ausstolsen; werfen, 

schleudern, abschiefsen auf (Loc., Dat., 

Gen. ०. Acc. mit प्रति). Med. u. Pass. 

gun, मुच्यते (मुच्यति) sich losmachen 

0. befreien, entrinnen. Pass. befreit, 

erlöst werden, lassen von (Abl.), ver- 

lustig gehen, ermangeln (Instr.). Ger. 

मुत्का befreit o. erlöst seiend ; mit Acc. 



386 ५. सुच्-ुद्राष्धित 
(bes. ०--); sich ergiefsend ans (—®), 

Caus. loslassen, befreien. 

2.. सुच् (—°) befreiend von, entlassend, 

schleudernd. 

Us m. Schilfgras. 
मुज्ञनंजन von Schilf gereinigt. 

मुज्ञमय, ^. % aus Schilf gemacht. 

मुर्, AtzA (—°), Caus. मारयति brechen, 
knicken (p.p. मारित). 

मुर Korb ०, Bündel. 

AUG kahl 0, kurz geschoren, hornlos (Rind), 

ablösen, befreien; Med. von sich ab- kronenlos (Baum), spitzenlos, stumpf. 

streifen, ablegen. ऋ anlegen (Schmuck m. Kahlkopf; Pl. Volksname. n. Kopf. 

0. Kleidung); werfen, schleudern auf मुण्डके पनिषद् f. T. einer Upanishad. 

(Zoe.). द auflösen, losmachen, be- | म्मुणएडनं n. das Kahlscheren des Kopfes. 

freien. ft befreien, lösen von (ADl.). मुण्डय् , ०यति kahlscheren; p.p. ga 

Pass.sich befreien,sich häuten( Schlange); | मुण्डितशि रस् kahlköpfig. 
verlustig gehen (Instr.). p.p. निक्त be-| सुण्डिन् kahl geschoren, 8070108. 
freit, errettet, frei von (47. ०. —e), मुण्डिभ m. Mannsname. 
abgelöst, verloren, geschleudert; er- | सुतव eine Art Gras. 

mangelnd, verlustig(—°). विनिस् fahren मुतिब m. Pl. Volksname. 

lassen, aufgeben; Pass. sich befreien, |1. मट्, मादते (°ति) lustig, fröhlich sein, 

ausgenommen, aufser. p.p. YM los- 
gemacht, befreit von (Abl. o. Instr.), 

(*durch desgl.); gelöst, freigelassen, auf- 

gegeben, abgelegt, geworfen u. 8. w.; | 

erlöst (r.); ermangelnd, verlustig (Instr. 

0. — 0). Caus. ATgafar (A) befreien, 
lösen; jemd. veranlassen fahren zu 

lassen o. von sich zu geben (ॐ Acc.). 

Desid. सुंमुच्तति, oA ५. Arad fahren zu 
lassen, zu schleudern suchen (Act.); 

sich zu befreien wünschen (Med.). अव 

losmachen von (Abl.). परि befreien, 
lösen, fahren lassen, aufgeben. % frei 

lassen, befreien von (Abl.), auf-, ab- 

lösen; im Stich lassen, aufgeben, von 

sich geben, ausstofsen, äulsern, schleu- 

dern, abschliefsen. Pass. frei werden 

von {46८.) ; sich auflösen, abfallen, 

nachlassen, aufhören. विप्र befreien; 

sich freuen an (Zoc..o. Instr.). P.P. 

सुरित froh, sich freuend an (Insir. o. 

— 0). Caus. मादयति, न्च. अनु sich 
mit. jemd. (Acc.) freuen; sich freuen 

über, gutheifsen (Acc.). Wlustig werden, 

jubeln; p.p. प्रमुदित ausgelassen, froh. 

प्रति entgegenjubeln, zujauchzen (Acc.); 
lustig sein. 

Pass. sich befreien von (Abl.), frei aus- 

gehen. Wf@induere (Dat., Loc. o. Gen.). 
Med. indui (Acc.); befestigen, anbinden 

an (Loc.); frei lassen, werfen, schleu- 

dern. वि losmachen (Med. Pass. sich 
lösen); ausspannen, einkehren (Act. u. 

Med.), exuere, frei lassen, befreien, 

fahren lassen, aufgeben, vermeiden, 

verlieren, entlassen, von sich geben, 

äufsern; 80016860, werfen, schleudern 

2 सुद् f. Lust, Freude. 

सुदा f. dass. °वन्त् erfreut, froh. 

मुदिर m. Wolke. 
ar m. eine Art Bohne. 

सूह्गर m. Hammer (auch als Waffe). 

मु ब्गलं m. Manns-, Pl. Volksname. 
मुद्रवणे bohnenfarbig. 

मुद्र lustig, fröhlich. 

मुद्रण n. das Verschliefsen. 

म॒द्रय, नयति siegeln, stempeln, schliefsen; 
auf(Loc.). Pass. frei werden von ( Abi.); 

jemd. (Gen.) entkommen; erlöst werden, 
verlustig gehen (Instr.) p.p. विसुक्त 
aufgelöst, ausgespannt, befreit, frei von 

(Abl., Instr. 0. —°), frei, erlöst; im 

Stich gelassen, aufgegeben, gewichen 

drucken; p.p. सुद्धित. — उट् entsiegeln, 
öffnen. वि verschliefsen. 

मुद्रा f. Siegelring, Siegel, Stempel, Ab- 

` druck, Verschluss. 

सुद्धाङ्् u. fg gestempelt mit, gekenn- 
zeichnet durch (—°). 



मद्रा रासषस- मंजवन्त् 

सुद्राराक्तसं १. T. eines Dramas. 

मुद्धिका ^ Siegelring. 
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wegnehnin, # rauben, entraffen, fort- 

reifsen. 

सुद्धितात्तः †. ई geschlossene Augen 20९१, | ‰. मुष् (—°) raubend, vernichtend, über- 

Adv. umsonst, vergebens. treffend. सुनि 
सुनि m. Erregung, Drang; ein Verzückter, मुषाय, ण्यति rauben, an sich reifsen, 

Begeisterter, sp. ein Weiser, Seher, सुषौव॑न् m. Räuber, Dieb. 

Asket, Büfser, Mönch; Pl. die sieben ya m. Hode; Du. vulva. 

Sterne des grofsen Bären. 
मुनिपल्नी ¢ die Frau des Büfsers. 
afaga m. der Sohn des Büfsers. 
सुनिवन १. ein Bülserwald. 

सुनिवर् m. der Beste der Büfser o. der 
Weisen (auch als Bein. Vasishtha’s Bez. 

eines Sternbildes). 

सुनिवेष m. Bülsergewand; auch = folg. 
सुनिवेषधर् ein Bülsergewand tragend. 

सुनिसुत m. = सुनिपुच. 
मुनीन्द्रः मुनीश u. oT m. Fürst unter 

den Weisen, grofser Weiser (Bein. von 

Göttern u. Heiligen). 

मुसुक्ता f. das Verlangen nach Befreiung. 

a3 loslassen ०. befreien wollend (Acc. 

0. —°), frei zu werden wünschend, 

nach Erlösung trachtend. 

म॒म॒चुता f, °& n. das Trachten nach Er- 

lösung. 

सुमूषा f. der Wunsch zu sterben. 

43 sterben wollend. 

zarafay u. °चयिषु zu befreien wün- 

schend. 

मुर m. N. eines Däamons. 

मुरज m. Art Trommel o. Tambourin. 

मुरजित् der Murabesieger (Krshna). 

मुरद्धिष् u. ofTy der Murafeind (ders.). 

मुष्कदेश m. die Hodengegend. 

मुष्कभार behodet. 
मुष्कर ५. मुष्का वन्त् dass. 
मुं f. Faust, Handvoll, Griff. 

मुष्टिहत्या /. Faustkampf. 

मुिह॑न् m. Faustkämpfer. 
मुष्टी कड् eine Faust machen. 

मुसल m. १. Mörserkolben, Stolser, Keule, 

Glockenklöppel. 

मुसलिन् eine Keule tragend, 

सुस्त m. n., UT f. Art Gras. 

मुस्तकं m. n., अआ f. dass. 

मह, मुह्यति (oA) irre werden, sich ver- 
wirren,ohnmächtig werden,fehlschlagen, 

misraten. P.P. मुग्धं 5. bes. $ मूढं ver- 
irrt, verwirrt, unsicher in (Loc. ०. —®), 

dumm, thöricht. Caus. माह यति (A) 

verwirren, bethören ; p.p, माहित. अति 

in übergrolser Verwirrung sein; 8.9. 

अतिसुग्ध. परि irre werden, fehlgehen; 

1.1. परिम्ढ verwirrt, # verwirrt, be- 
wusstlos, ohnmächtig werden. fg u. 
सम् dass. p.p. संसुग्ध verirrt, unklar, 
verworren; सम्ढ verwirrt, gestört, 

thöricht, einfältig. Caus. verwirren, 

bethören; p.p. समाहित, 

HF U. मुज्ञ Adv. plötzlich, im Nu, 

Ta m. ein best. Fisch; Pl. Volksname. ya n. Augenblick. 

मुरारि Di मुरद्विष ‚„ auch N. eines 

Dichters. 

मुरमुर m. eine verglimmende Kohle, Hülsen- 

feuer. 

HAFT =HF#; auch ein Weilchen, einen 

Augenblick, wiederholt (auch verd.); 

wiederum, dagegen; HFT— HAFT bald, 

bald. 

1. 99, मुष्णाति, भाषति (मुषति) rauben, | मृह्तं m.n. Augenblick ; Stunde (= „I; Tag). 

stehlen, plündern; bestehlen, berauben 

(2 Acc.), fortreifsen (auch übertr.), über- 

treffen. p.p. मुषितं geraubt, ausge- 

plündert, bestohlen (auch 9%); hin- 

gerissen, hintergangen, zu kurz ge- 

kommen, angeführt. Tan sich reilsen, 

Cappeller, Sanskrit-Wörterbuch, 

Abl. u. Instr. nach 0, in einem A,, so- 

fort, alsbald. 

मुव तैकं dass. 
मकं (मक) stumm, schweigend. 
aA ©< 
कता ^. णत्व n. Abstr. zum vor. 

जवन्त् m. N. eines Berges, Pl. eines Volkes. 

m 22 
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मूढ (8. सहु) n. Geistesverwirrung 

मटढचेतन u. JA verworrenen Geistes 

thöricht 

मदता ^. ० 2. = मह n., Dummheit 

ggfs von dummem Blick, einfältig 

वूः ogfz u. "मति = मढचेतन 
m. n. ein geflochtener Korb 

za n. Körbchen. 

#93 n. Harn 

मचय, यति, °ते harnen; p.p. म॒चित ५५ | 
u. pass., १. das Harnen 

मृच्य Adj. Harn- 

1. AT stumpfsinnig, blöde 

2. मूर eilend, stürmisch 

8. मर”. = मलं 

AU N. eines Landes 

मूर्खं stumpfsinnig, blöde, dumm; m. Thor 

Dummkopf von (—e) 

मख॑ता f., णत्व n. Stumpfsinn, Thorheit 

मकै, मर्दति gerinnen, fest ०. stark werden 

erstarren, ohnmächtig Werden. p.p 

मूर्तं geronnen, fest, körperlich, real 

ohnmächtig, betäubt ; Af&tohnmächtig 

(n. auch impers.), stark, dicht, ange- 

wachsen; erfüllt von (—0). Caus. 

a&afa (oA) gerinnen o. fest werden 
lassen; gestalten, verstärken; betäuben 

वि, 2.2. विमर्तं geronnen, fest geworden; 

विमूकित dass., erfüllt von (—). सम् 

gerinnen, erstarken; p.p संमर्हित be- 

täubt, verstärkt, voll von (—) 

मूढेन betäubend; kräftigend (—). f. आ 

Ohnmacht; Ton (in der Tonleiter). 

मूक ~= vor. ^ 

तौ Körper, Gestalt, Person, Bild; adj 

—° gebildet aus 

मूतिमन्त् körperlich, leibhaftig 

मघं (-)- मर्धन् 
Ay auf dem Kopfe befindlich 

मर्धज m. Pl. Haar (eig kopfentsprossen) 
audg Adv. aus o. auf dem Kopfe 

मघन् m. Stirn,- Schädel, Kopf, Spitze, 

मूढ- मू 
d.i. in Ehren halten; ar वतं obenan 

stehen 

Au auf dem Kopfe befindlich, oberst 

vorzüglichst; cerebral (g.) 

at f. Art Hanf; "मयं daraus gemacht 

मूल (adj. -° f. UT u %) Wurzel, Fufs, 

Basis, Grund, Boden, Ursprun 

Anfang; Hauptstadt; Text (opp. Com- 
mentar), Kapital (opp. Zinsen) ; Inhaber 

einer Sache (5); N. eines Mondhauses. 

मल (adj. —°) wurzelnd in; ०-- Haupt- 

Ur-, auch = मूलात् , चअ मलात् 
मूलतस् u. मलादारभ्य von Grund aus, 

von Anfang an 

मलक, † °लिकौ wurzelnd, hervorgegangen 
aus 

मलकर्मन् n. Zauberei mit Wurzeln 

मूलता ^; °& 2. das Wurzel-, Ausgang- 
Quelle-Sein von (—0) 

| मूलदेव m. Mannsname 

मलपुर्ष m. Stammhalter (Hauptperson) 

auuafa ^ Urmaterie (ph.) 
मलप्रणहित von früher ber durch Spione 

bekannt (Diebe) 

मूलफल १. Sgl. Wurzeln und Früchte; die 

Zinsen eines Kapitals. 

AI m ein angestammter Diener 

मलसाचनं n. Hauptwerkzeug o. -hilfs- 

mittel 

मलहर von Grund aus vernichtend (eig 

die Wurzeln ausreifsend) 

मलायतन n. der ursprüngliche Sitz 

मलाशिन् Wurzeln essend 
लकं ursprünglich 

मूलिंन् eine Wurzel habend. 

Y& an der Wurzel befindlich. n. Preis, 

Wert, Lohn, Verdienst, Kapital; गतस् 
= 40८. 

मुष् Maus. 

g4.m., T f. dass. 

मषक m. Dieb, Räuber; Ratte, Maus 

oc m. dass. ; मूषिका f. dass., Art Blut- 

egel 

मषिकशा वक m. junge Maus, Mäuschen 
Gipfel af UT auf dem Kopfe tragen | म् 5. AT 



मृक्त-मुताङ्ग 339 

FU 5. AU मृगीद्म् ९८. मृगेत्तणा f. eine Gazellen- 
मुकण्ड u. ° एडु m. N. eines alten Weisen. äugige. 

मुत्तं m. Striegel; Kamm. मृगेन्द्र m. = मृगाधिप. 

मु्िणी f. Sturzbach. मुगेभ m. Gazelle und (oder) Eiefant. 

मुगं m. Waldtier; jedes Wild, bes. Hirsch, 
Antilope, Gazelle, auch Vogel; f. मुगी 
प | EN SER | 

ग्य zu suchen, zu untersuchen, fraglich. 
मुगजीवन m. Jäger (eig. von Wild lebend). | 1 मच् 5. मच 

॥ [| . ~ १ 

मृग a 2. Ju f. Gefährdung. 
मृगतृष्णा ५. °तुष्िका f. Luftspiegelung मुचय hinfällig, vergänglich. 

(eig. des Wildes Durst). मुच्छकरि f. ein 1146068 Wägelchen, 4 

er r- ie म | eines Dramas (auch 7, ° टिके). 
मुगना भ् m. Moschus 0. Moschustier. aa ४ मजं. 

मृगपति m. Herr des Wildes (Löwe, Tiger ga abwischend, tilgend (—°); f. आ Rei- 

0. Rehbock). nigung, Reinlichkeit. 

TIAT mM. Moschus. मुजावन्त् sauber, rein. 

मुगय् , aaa (efat) dem Wilde nach- मुज्य wegzuwischen, zu entfernen. 
gehen, jagen; suchen, erstreben, er- मुड़ 5. मड. 

मुगेश्चर m. = मृगाधिप. 

2 मृड gnädig, sich erbarmend; m. Bein. 

मुगयस्. m. Wild. Agni’s u. (2४5. 

aut f. Jagd. Ian. das ‚Erbarmen, Beglücken. 

मुगयारण्य u. मुगयावन n. Jagdpark. मृक्छयाकु gnädig, huldvoll. 
मुंगयु m. Jäger. मुढानी f. die Gatfin (1९28. 

gu u. ० राज्ञ॒. der König des मुडतंर् m. = मडतर. 

Wildes (Löwe 0. Tiger). मुडीकं ०. मुठ्टी कं n. Gnade, Huld. 
मृगराजधारिन् Mm. Be Oiva’s. AU, मुणंति zermalmen, zerschlagen. 

मुगरेाचना ^ Gallenstein von der Gazelle* मुणाल m., X ̂  Lotuswurzel ०, -faser 
(vgl. गाराचन). मृणालक, f. °लिका (adj. --°) dass. 

“मुगरामज wollen. मुणालवन्त् sammt der Lotuswurzel. 

मुगलच्छन् u. °ल्ञ्छ् नं m. der Mond (eig. मृणालवलय n. Lotusarmband.* 

der das Zeichen der Gazelle trägt). मुणालसूच N. Lotusfaser(schnur). 
*मृगलाचनुा f. eine Gazellenäugige. yurfae f. Lotusgruppe. 

मुगवन् n. Wildpark. मृतं (8. मर्) m. ein Verstorbener, Leich- 

aan. Jagd. nam; n. Tod. 

मुगव्याच m. Jäger. मतक dass. (m. u. n.). 

मुगशाव m. eine junge Gazelle. गशावाची | मृतकल्य scheintot. 
^ die Augen einer j. ©. habend. मृतजातं totgeboren. 

मृगशिरस् u. मृगशीर्ष? धि. ९11९5 Mondhauses. मुतजीवन, f. X Tote erweckend. 

मृगहन् m. Wildtöter, Jäger. मृतदेह m. Leichnam. 

garat f. eine Gazellenäugige. मृतघार ०, न्क einen Leichnam tragend. 

मृगाङ्क m. = मुगलच्सन्. मुतप॒रुषदेह m. ein menschlicher Leichnam, 

मृगाङ्गना f. Hirschkuh. मृतपुरुषशरौर n. dass. 

zarte m.der König des Wildes (Löwe). | मुतवत् Adv. wie tot. 

मुगाराति u. मुगारि m. Gazellenfeind मुतसंजीवन Tote belebend. 

(Löwe). । मृताङ्ग Leichnam. 
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मुताहं m., °हन् N. Todestag. मुम्प् ५. मुष् 5. ar u. मघ. 

मति f. Tod. ग्मन् m. Sterblichkeit. मुषा Adv. umsonst, vergebens, unrichtig, 

(मुत्तिक) U. मत्तिका ^ Lehm, Thon, falsch; mit मन् o. ST für unwahr 

Schiefer. halten. 

gratı n. 10006888. मुषाज्ञान n. falsches Wissen, Dummheit. 

मृत्पिण्डं m. Lehmklolfs. मुषाभाषिन् unwahr redend, Lügner. 

मृत्पिण्ड बुद्धि stumpfsinnig (eig. mit einem | सुषावचन n., °वाच् ^ falsche Rede, Ironie. 

Verstand wie ein Lehmklols).* मृषावाद m. dass.; Adj. = मुषाभाषिन्. 

मृत्युं m. Tod (durch --°); Todesgott. मषावादिन् = vor. Adi. 

मुल्युकाल m. Todesstunde. मुषाय n. = मुषवचन. 

म॒ल्युदूत m. Todesbote. Ass. मजे u. मर्. 

ga m. Fessel des Todes. मुष्टि f. Reinigung, saubere Zubereitung. 

८... प. मेकल m. Pl. Volksname. 

TITA dan Tale. Duterwörfen: Hau n. Rührstab o. -löffel (r.) 

IM १; (मेखल) ५. मेखला f. Gurt, Gürtel; Um- 

1. मुट् 5 AT ५. AR. gürtung (r.) 

2. मद् f. Lehm, Thon, Erde. भेखला वन्त् mit einem (Gürtel versehen, 

मुद ङ्ख १. Art Trommel. मेखलिन् dass.; m. Brahmanenschüler. 

gaTf.=2 मुहू मेघं m. Wolke. 4557. मेघत्व n. 
मदु (f मुदु र मुदरी) weich, zart, sanft, मेघकाल् m. Regenzeit. 

mild, schwach, langsam. m. n. Milde. भेघदूत m. der Wolkenbote (T. eines Ge- 

Abstr. मृदुता I, °त्व १, dichts). 
मदुकं weich, zart. n. adv. 

मुदुगिर् sanftstimmig. 

ZU sanft und scharf (zugleich). 

Compar. ° तर्. 

1. मेघनाद m. Donner (Wolkenhall). 

“ मेघनाद donnernd, laut hallend. 

मेघनादिन् dass. 

मेघनिघाष dass. 
मुदुभाषिन् sanft redend, मेघमाला f. Wolkenkranz. 

eich, mild. पेघराजो 
lee मेघराजी f. Wolkenstreif. 
AZITa = मुदुभाषिन्. Ser 
मुदुसूर्य mildsonnig mu lite °्लेखा ^ dass. 

© r 
N % 

zul weich anzufassen. मेघवात णर 
nei मेघाद् क ?. Regen (Wolkenwasser). 

मुदुहृद्य र ४0 ५ मेघेादय m. das Aufziehen der Wolken. 

en ४ षं oe मेचक dunkelblau, schwärzlich. 

n. Thongefäls. | Ki; 

Betz r T zartgliederig; m. Kind. ० मेक m. > eier Achse 
मृद्रीका KW नन्व पा मद्". (m.) das männliche Glied. 

॥ Aug m. Elefantenwärter; N. eines Dichters. 

1. मुच् 5. मध. मतर m der Aufrichter, Baumeister. 

2. Fu f. Kampf, Gegner. Ay n. Schmährede. 

Fu m. n. Kampf; u f. Kampfplatz. afy Mm., An f. Pfeiler, Pfosten (bes. zum 

मुघस् mit कर् missachten, schmähen. Anbinden des Viehs). 

gu n. Schmähung; Schmäher, Feind. मेद m. = मेदस् 

Ja, f. T irden, Erden-; mit गृहं Grab, Aza n. (m.) Fett. 

n. irdenes Geschirr. भदस्वन्त् fett. 

मुध्रवाच् Schmähreden führend. मदन १. Mastung. 

MIT m. ein irdener Pfau. | मेदस्विन् fettleibig- 
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मेदिन् m. Genosse, Verbündeter; f. R-| मैचायण m. Pl. eine best. Schule. 

दिनी Erde, Land, Ort 

मेदिनीपति m. Erdenherr, König 
मेदिनीश m. dass 

मेचायणोसंहिता f. T. einer Samhitd. 

AITITU, ८ द zu Mitra und Varuna ge- 

hörig. 

मेदुर fett; dick, dicht wie, voll von (—).| मैचिन् m. Freund. 

मेद्य fett, dick. मेचोभाव m. Freundschaft. 

Ay m. Fleischsaft, Brühe, Opfertrank; | aaı freundschaftlich, wohlwollend; m. 

Opfertier, Tieropfer. 

Ayufa u. Auyufa m. Herr des Tieropfers. 

1 AUT n. Opfer. 

2. मेधस् sinnig; adj. --° = मेधा. 

मेधसाति f. Lohn 0. Preisgewinn. 

मेधा ^ Weisheit, Verstand, Einsicht, Ge- 
danke. 

मेधाजनन n. Einsicht erzeugend; n. die 
Einsichtserzeugung (r.). 

Ayfafı m. N. versch. Heiligen, Weisen 
u. Gelehrten. 

मेधाविन् weise, klug, verständig. 

भधर dass. 
मेध्य opferrein, rein überh., heilig, weise. 

मेध्यता ^, °& n. Reinheit (r.). 

मेनका ^. Frauenn., bes. einer Apsaras. 

Aut f. Weib, Tierweibchen; Frauenname. 

मेनिं ^ Wurfgeschoss. 
Au messbar, erkennbar, zu beweisen. 

Aa m. N. eines heiligen Berges 

मेर्क्रटर ५. °पृष् n. der Gipfel des Meru 

मेल m., AT ^ Zusammenkunft, Verkehr 

मेलकं m. dass, अ ^. Frauenname 

मेलन n. = vor. m. 
Aym.Schafbock, Widder; f. X Mutterschaf. 

मेषिका ^ = vor. ^ 
मेषवृषण m. Du. Bockshoden; Ad. B. 

habend. 

मेष्के m. ein best. Tier. 

Ag m. Urin. मेहन n. dass., penis. 

मेहना (Instr. adv.) stromweise, reichlich. 

मेहना वन्त् reichlich spendend, 

मेहिन् (—) harnend. 

Au, f. T von der Wolke kommend. 

4. f.X vom Freunde kommend, Freundes-, 

freundschaftlich, wohlwollend. Mm. 

Mannsn. f. Aat Freundschaft, Wohl- 

wollen, Ähnlichkeit mit (—). n. Freund- 

schaft; Bez. eines Mondhauses. 

patron.o.metron. N. versch. Männer 

u. Frauen. 

AI n. Freundschaft. 

मैथिल, ^ X von Mithil& stammend. m. 
ein Fürst von M.; f. X Bein. der Sitä 

भेथुनं f-Xgepaart,verschwägert,Paarungs- 

n. Paarung, Begattung (adj. —° ^ ऋ) 

मेथनिन् sich paarend 
Au Adj. Paarungs- Begattungs- 

मैनाकं m. N. eines mythischen Berges 

Hat ४. मैनिक m. Fischer. 
मन्द् m. N. eines Affen 

मैरव, f. दै zum Berge Meru gehörig 
AT m. n. berauschendes Getränk 

ats 1. 
मेक n. abgezogenes Fell; f. भको Nacht 

(eig. Löserin). 

ATMT m. Löser, Abzahler (einer Schuld). 
ATAUN zu befreien, herauszugeben, zu 

verlassen, zu schleudern auf (Loc. o. 

Acc. mit प्रति) 

मत्त, Arad 5. 1. मुच् 
ATa m. Lösung, Befreiung von (Abl 

Gen. ०, —°), Erlösung (r.); das Los- 

werden, Abfallen, das Freilassen, 

Aufgeben, Werfen, Schleudern, Ab- 

80116561. 

मे त्तकं lösend, befreiend. 

ATaQU dass. ; n. das Lösen, Befreien, Los- 

lassen, Aufgeben. 

मा क्षणी य loszulassen, aufzugeben. 

माक्षभाव m. Befreiung, Erlösung. 

माक्तय् , °्यति (oA) befreien, erlösen; 
schleudern, werfen. 

ArafaaT m. Befreier. 

मात्तयितव्य zu erlösen. 

मालिन् nach Erlösung strebend ०, erlöst. 

ATTSST f. der Wunsch nach Erlösung. 

AT zu befreien, zu retten, 
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माघ (माघ) vergeblich, eitel, umsonst, 

unnütz. माच (°—) u. ATUn adv. 

माघता ^ Abstr. zum vor. 

माधी कड् vereiteln ; ०भू zwecklos machen. 

जाच m., आ ^. Pflanzennamen. 

मेचक befreiend, erlösend von (—®). 

age, f. T dass., schleudernd (—); 

das Lösen, Befreien von (Abl. 0. —°), 

das Abspannen, Entlassen. 

माचनीय u. मेाचयितव्य zu befreien. 

AT dass., heraus-, zurückzugeben. 

मारक m. n. Kügelchen, Pille. 
मारन zerknickend, brechend; n. 

Knicken, Brechen, Töten 

भेद m. Lust, Freude; Wohlgeruch 

मादक erfreuend (—°); m. n. Konfekt 

Leckerbissen 

मादन erfreund; n. das Erfreuen. 

मादनीय erfreulich 

मादिन् erfreuend (—°); froh, heiter 

मामु ir, toll 
ATTe m. N. einer Pflanze 

माष m. Räuber, Dieb; Raub, Diebstahl. 

मेाषण raubend (—°); n. das Rauben, Be- 

stehlen. 

मेष्य stehlbar. 

माह m. Verwirrung, Bethörung, Ver- 

blendung, Irrtum, Unverstand. 

मेहन, T, T verwirrend, bethörend; n. 

= vor. 

महनीय irrtümlich, verwirrend. 

माहमय, ¢^ दै auf Verblendung o. Irrtum 
veruhend. 

भमेहस॒न्रर m. T. eines Gedichts. 

भमेहयितर m. Verwirrer. 

मेाहवन्त् im Irrtum befangen. 

मेहिन् verwirrend. 

Fa in Verwirrung geratend. 

ATRTUAT ^ Art Gleichnis (rh.) 

माक्तिकं nach Erlösung trachtend; n. (m.) 
Perle. 

भमाक्तिकावलि ०. ot f. Perlenschnur. 

माक्य १, Stummheit. 

मख 44. Mund.. 

माखयं n. Geschwätzigkeit. 

Atııy n. Einfalt, Unschuld. 

das 

मेघ- चित् 

AT १. Vergeblichkeit. 

माच १. Banane. 

Arad vom Berge Müjavant kommend. 

भमैज्ञ, ^ € aus Munjagras gemacht, dems. 

ähnlich; f. X ein Gürtel aus M.gras. 

माद्य n. Einfalt, Dummheit. 

n.| मार्य n. Kahlköpfigkeit, Tonsur. 

ATTU m. patr. Name. 

मानं १. Pl. N. einer Dynastie. n. der Stand 
des Muni; das Schweigen. 

मैनवृत्ति = folg. Adi. 
मेानत्रत n. das Gelübde des Schweigens; 

Adj. dass. beobachtend, schweigsam. 

मानिन् schweigsam. 
A n. Dummheit. 

माय m. Pl. N. einer Dynastie. 

मैवं, ^ दई aus Mürvä gemacht; f. T ein 

solcher Gürtel. 

माल Wurzel-, ursprünglich, einheimisch.. 

मालि m. Kopf, Gipfel, Spitze; Diadem 

(auch f.). माने निघा hoch aufnehmen 

(eig. auf den Kopf legen). 

मालिन् an der Spitze stehend; diadem- 

geschmückt. 

मलिमाला u. "मालिका ^ (Kopf-) Kranz. 
AT an der Wurzel befindlich. 

मसल keulenförmig, Keulen-. 

ATza m. Sternkundiger, Astrolog. 

मैाद्दतिक einen Augenblick während; n. 

= vor. 

at, मनति (nur —o), mit अ erwähnen, 
überliefern; Pass: आअन्रायति, p.p. आ- 

म्नात. 

uU, aafa (Perf. fARIX) festsitzen, 

sich befinden in, beruben auf (Loc.). 

अप fernbalten. 

sich gesellen 

Aa, मुक्ति, सर्ति striegeln, reiben; 

p-p. स्र्तित bestrichen 
ZT zerreibend (—°). 

स्तण n. das Einreiben; Salbe, Öl. 

ag aaa reiben (nur —°); (०५5. स्रद्य- 

ति glätten. 

सखदिमन् m. Weichheit, Milde 

सम् zusammenhalten, 

म्रदीयस् (Compar.) weicher, sanfter 

चित्, सित्यति zerfallen, sich auflösen 
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ZU, Safe, mit निं u. अभिनि unter- | श्नं (8. vor.) n. Welkheit; न्ती f. dass. 

gehen (Sonne). ग्लानि /. das Welken, Erschöpfung, Klein- 
मेड आआासेडयति 1०4९1101) 2.7. ्ीन्रेडित.| mut. 

ग्ला, ग्लायति, °ते (बलात) welken, schlaf ्लायिन् verwelkend, hinschwindend. 
werden, hinschwinden. 9.9. चात weich {aa = नित्. 

gemacht (durch Gerben) ; ज्ञान verwelkt, सुव u. SU = सुच्. 

erschlafft, matt, niedergeschlagen, ge- , म्ले चछ ति eine Sprachekauderwälschen. 

schwunden. ८४८5. Td4ufa welk a m. ein Fremder, Barbar; f. T 

machen, yagfet zerdrücken. परि | म्लेच्छता f. Abstr. zum vor. 
dahin schwinden; p.p. verwelkt, er- Xp 7. das Kauderwälschen. 
schöpft, geschwunden. u. विं Simpl. 

य 

% St. des Pron. rel. (n. 4 8, bes.) welcher, 

e, es, auch wenn jemd. (meist mit Opt.). 

Meist in Correl. mit einem Pron. dem. ; 

verdoppelt o. mit A, Aa, MIR, 
काऽपि wer, welcher auch immer. 
Mit & gleıchviel' wer 0, welcher. at 

STR, थस्लम्, या ऽ यम्, था Ss Atder 
ich, der du, welcher hier, welcher dort. 

यकौ = vor. 

यवन् ५. यकृत् १. Leber. 

यकार m. der Laut $. 

यकुद्रशं leberfarben. 

यच्च) यंति, oA mit Y vordringen, लाना, 
streben. 

यच्च 9. Geist, Spuk, Erscheinung; m. Art 

Halbgötter im Gefolge Kubera’s, f. %; 

Abstr. RAT f., OU 1. 

auacı u. ou m. Arten von Räucher- 

werk. 

auufa, OTTA_ ५. ° राज m. Yakshafürst 
(Kubera),. Ä 

यच्लाधिप u. °ति m. das 
afT ^ यञ्. 
af eifrig, lebendig. 
ag m. N. eines Volksstammes. 

AIR ५. यचेश्चर = यचषपति. 
Yan, यच्छन् m. Krankheit, bes. Aus- 

zehrung. 

aufn schwindsüchtig. 
य॑च्छ rührig, lebendig. 

यच्छति ,. यम्. 
यज्; य॑जति, °ते opfern (Act, oft für einen 

anderen, Med. für sich); einen Gott 

(Ace.) verehren ०, feiern; eine Sache 

(Acc. ०. Gen. part.) darbringen ०. weihen; 

einem Gott (Acc.) opfern, mit (Instr.), 

für 0. im Auftrage von (.Dat.), zu o. 

um—willen (Dat., selten Acc.). Partie. 

धंजमारः 5. bes.; 22. TS durch ein 
Opfer verehrt; geopfert, dargebracht. 

५5. याजयति (शते) jemd. opfern 
lassen, ध, ४, für jemd. (Acc.) opfern 

mit (Instr.). Desid. चियत्तति, A opfern 

wollen. ®T huldigen, verehren; er- 
opfern o. (durch Opfer) verschaffen, 

Med. sich verschaffen. IA (zusammen) 

opfern 0. huldigen. 

aaa würdig, heilig, göttlich. 
Ua dass. 

यज॑थाय u. Ya Dat. Inf. zu यज्. 
usa n. das Opfern, Opferplatz. 

यजनीय (१५.०१८ अहून् ) Weihe-, Opfertag. 

यजमान (+. यज्ञ ) opfernd. m. Opfer- 

veranstalter, Brahmane. 

यजमानशिष्य m. Brahmanenschüler. 

यजस् n. Verehrung. 

यजा ^ N. einer Genie. 

यजि गलित (—°). m. das Opfern; das 

Verbum यज्ञ् (9.). 
यजिन् m. Opferer. 

य॑ जिष्ठ॒ (Superl.) am besten opfernd. 
यजिष्णु opfernd, fromın. 

य॑जीयंस् (Compar.) besser 0, am besten 

opfernd. 
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यजुर्चिह् der Opfersprüche kundig. 
यजुर्वेदं m. der Yajurveda (V. der Opfer- 

sprüche). 

यज्जष्टेस् von Seiten 0. im Gebiete des 

Yajus. 

य॑जुष्मन्त् von einem Opferspruch begleitet 
यज्ञष््॒ auf das Opferwesen bezüglich 

यंजस् n. Ehrfurcht, Verehrung; Opfer- 
spruch (r.), auch यजवंद (Sgl. u. Pl.) 

यज्ञ m. Anbetung, Andacht, Verehrung, 

_ Gottesdienst, Opfer. 

यन्नकसंन् n. Opferhandluug; Adj. damit 

beschäftigt. 

यन्नकाम andachts- ०. opfereifrig. 
aut Opfer darbringend, 17071, 
यन्नक्रतु m. Opferfeier, Ritus. 

यज्ञक्रिया ^ Opferhandlung. 

यज्ञतुरग Opferross (r.).* 
यन्नद्त्त १ Mannsname. 

यन्नदौीत्ता ^ Opferweihe. 

यन्ञघीर् andachts- 0. opferkundig. 
यज्ञपति m. Opferherr (d. i. -veranstalter 

०, -empfänger) 

यन्ञपस्पु m. Opfertier 

यन्नपाचं n. Opfergerät 

यज्ञुप्रिय u. श्री sich des Opfers freuend. 

यज्ञभागं m. Anteil am Opfer; Adj. A. a. 

0. habend (ein Gott). 

यन्ञभागेशख र m. Götterherr (s. vor.), Bein. 

Indra’s. 

यन्नभूमि f. Opferstätte. 

यज्ञभृत् m. Opferveranstalter (eig. -träger). 

ywaıı opferwillig 

यन्ञमष् m. Opferräuber (ein Dämon) 

यनज्ञवनस् Opfer liebend 

यज्ञवन्त् verehrend, andächtig 

यज्ञवर m., IT n. Opferstätte 

यज्ञवाह das Opfer geleitend 

यज्ञ वाहनं dass., Bein. Vishnu’s u. (४८8. 

यज्ञंवाहस् Verehrung darbringend ०, em- 
pfangend. 

यथुविंड्-यतर॑था 

यज्नश्री das Opfer fördernd. 

यन्नसाघ u. °साचन Opfer vollziehend. 

यज्ञसूत्रं n. die Opferschnur (r.) 

यन्नसेन m. Mannsname 

AUFA u. oXTaT m. Opferpriester 

यन्नायुधं n. Opfergerät; ofiyat damit ver- 

sehen 

यिन् opferreich. 

यज्जय zum Opfer gehörig, Opfer-; ehr- 

würdig, göttlich, heilig; andächtig, 

fromm. m. ein Gott. 

यन्नीय zum Opfer passend, Opfer-. 

यन्नेष ५.० र् m. Herr des Opfers (Vishnu) 

यन्नापवीतं १. Opferschnur (r तिम् 0168 

tragend 

यंज्य andächtig, fromm, heilig 

IRA m., यज्वरी ^ ein Opferer ०. From- 

mer; Adj. zum Opfer gehörig, Opfer- 

यत्, य॑तति, °A ordnen, verbinden, mit 

jemd. (Instr.) wetteifern (Act.); sich 

zusammenschliefsen, sich verbinden, 

(freundl. o. feindl.) zusammentreffen, 

auf etwas (Loc.) zustreben (Med.); sich 

um etw. (meist Loc., Dat., Acc. ०. Inf.) 

bemühen, auf etw. bedacht sein, abs. 

sich anstrengen, bedacht sein, streben, 

sorgen (Med., selten Act.). p.p. Q u. 

यतित, dies auch n. impers. man ist be- 

dacht gewesen. (aus. यातयति, श्वे 

ordnen, vereinigen, sich bemühen um 

(Acc.); ausgleichen, bezahlen, vergelten, 

strafen, quälen. IT anlangen, eintreten 

in (Los:.), hinstreben zu (Dat.); p.p. 

आयत्त 5. bes. निस् Caus. wegschaffen, 

herausholen; ausliefern, übergeben. 

परि umstellen, umringen; p.p. परियत्त. 

y sich bemühen um, streben nach (1.06. 

0. Dat.), bedacht sein. IA vereinigen; 

Med. sich verbinden mit (Instr.), zu- 

sammengeraten (feindl.). 7. संयत्त vor- 
bereitet, auf der Hut. 

aufaz opferkundig; ९विद्या ^ O.kunde. | यतं 5. यम्. 

ayau opferfroh यतमं welcher (von Vielen) 

UWUTU nr. Opferschuppen; NTST ^ | यतमथां auf welche Weise (von vielen) 

-halle 

यज्ञशिष्ट ४. °भोष n. Opferrest. 

यतर welcher (von Zweien) 

यतरथां auf welche Weise (von zweien). 
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यतव्रत heilig, fromm (eig. von festem Ge-| Adv. wie —, früher —, schon —; je 
lübde). nach —, nach bestem -- ; oft nicht zu 

यतस Adv, = 484. u %, von wem 0, übers. Vgl. unter KUH, AUT u. az. 

welchem, woher, wovon, woraus, wo, यंथाकथित schon erwähnt. 

wohin (dopp. je von wem 0, von जला) यथाकरतव्य was zu thun ist. 

auch immer u. s. w.); warum, weshalb ; यथाकामम् (u. oT) Adv.nach Wunsch, 

da, weil; seitdem (auch ऋ प्रभुति), so| nach Belieben. 
bald als; auf dass, damit. Oft zu Anf.| यथाकार्यं = यथाकतैव्य. 
einer Strophe: denn. Die Verb. mit| यथाकालम् Adv. je.zur Zeit, zur rechten 

ततस् 5. 4. Zeit. 

यतात्यन् gezügelten Geistes, sich be- | यथाक्रमम् Adv. der Reihe nach, successive. 

herrschend. यथाखेलम् Adv. schwankend, tändelnd. 

1. यति (nur Pl.) wieviele (rel.). यथागतं früher schon gegangen (Weg); 

2, यंति m..Ordner, Lenker; Büfser, Asket. Instr. u. n. adv. wie man gekommen 

3. यंति ¢ Lenkung; Pause, Cäsur. 

यतितव्ये zu sorgen (n. impers.). 

यंतित्व n. der Bülserstand. 

यतिथ, † T der wievielste (rel.). 

यतिधा in wieviel (rel.) Teilen. 
यतिन् m. Asket. 
यतिवेष ein Büfsergewand tragend. 

war. 

यथागमनम् Adv. nach der Ankunft, wie 

etw. angekommen ist.* 

यथाचिन्तितानुभाविन् nach der eigenen 
Stimmung urteilend.* 

यथा न्नानम् Adv. nach (bestem) Wissen. 

अयथातन्लं , °— u. n. adv. der Wahrheit 
यत्काम was wünschend. gemäls. 

यत्काम्या (Instr. adv.) in welcher Absicht. | यथातथम् Adv. wie es sich verhält o. 

यत्कारणम् aus welchem Grunde. gehührt. 

यथातध्यम् Adv. der Wahrheit gemäfs. 

यथादभचितम् Adv. wie etw. gezeigt ist. 

यथादिक् ०. °दिशम् Adv. je nach der 
Himmelsgegend. 

यथाद्ष्टम् Adv. wie etwas gesehen-ist. 

I: यथयादेशम् Adv. je nach dem Orte. 

2 यथादेशम् Adv. je nach Vorschrift. 

यथाधर्मम् Adv. nach Recht und Gesetz. 

यत्कृति weswegen. 

Ua m. Mühe, Sorge, Streben, Anstrengung; 

°—, Instr., Abl. u. यल्नतस् mit Mühe, 

sorgfältig, eifrig. यतनं कड् sich Mühe 
geben. 

यनन वन्त् sich Mühe gebend mit (Loc.). 

यच (यचा) Adv.= Loc. zu य्, wo, wohin; 

als, da, während, wann, wenn. 93 

तत्रापि wohin immer (vgl. Aa) यच यथानि्दिंष्ट wie ०. schon angegeben. 

कुचर (कुचापि) wo(hin) auch immer, | यथान्यायम् Adv. nach der Regel, ordent- 

überall. यच क्तं च(न्) dass., irgendwann, | lich. 
zu jeder Zeit. 9% क्रा पि irgendwohin, ayrıa wie ehemals seiend; n. adv. nach 

hierbin und dorthin. einander, wie zuvor, wie sonst. 

यचत्य wo (rel.) seiend o. wohnend. यथाप्राणम् ५. शणेन nach Kräften, 

यत्रसायंगृह wo es einem Abend त | यथाप्राघ्र aus den Verhältnissen sich er- 

bleibend. gebend, angemessen, richtig; aus einer 

UQaTaa wo entstanden, Regel folgend, n. adv. regelmäfsig (9.). 

यथा Adv. wie ‚ gleichwie (correl, AUT, यथाबलम् Adv. nach Kräften. 

एव ०. एवम्), wie z.B. (auch तद्यथा). यथाबीजम् Adv. je nach dem Samen. 

Conj. dass, (vor dir. Rede oft nicht zu यथाभागम् Adv. je nach dem Anteil. 

übers.); so dass, auf dass, damit; da,| यथाभिप्रित erwünscht; n. adv. nach Lust. 

weil; wie wenn, als ob. Oft ०-- im | यथाभिमत dass. (auch °—). 

22° 
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यथाभिरूचित beliebt, erwünscht. 

यथाभिलषितं dass. 
यथाभीष्ट dass., °-— beliebig. 
यथाभ्यथिंत wie 0, vorher gebeten. 

यथामति Adv. nach Gutdünken ०. Einsicht. 
ayraya Adv.nach Gebühr, entsprechend. 

यथायागम् Adv. je nach den Umständen. 

यथायोाग्यम् Adv. nach Gebühr, gehörig. 
QUTEU wie beschaffen; n. °प॑म् adv. in 

rechter Weise, richtig, wahr. 

यथार्थं der Sache, dem Zweck 0. Bedürfnis 
entsprechend; angemessen, richtig, 

wahr; °— ५८. 2, 9 adv. 

QyTaataa einen zutreffenden Namen 

führend. 

यथाथैनामन् n. ein zutreffender Name; 

Adj.=vor. 

यथाथित = यथाभ्यर्थिंत. 
यथाह dem Verdienst entsprechend, nach 

Wert 0. Gebühr. 0— u. n. adv. 

यथाहंणम् u. ° हतस् =vor. adv. 

यथालब्ध was 0. wie man etw. gerade 

findet. 

यथालाम (°) u. °भम् adv. wie es sich 

trifft, gerade, zufällig. 

यथालिखितानुभाविन् merkend, dass etw. 
gemalt sei.* 

यथालेाकम् Adv. je nach Raum 0. Platz, 

an rechter ०. an die rechte Stelle. 

यथावकाशंम् Adv. dass. 
यथावत् Adv. nach Gebühr, ordentlich, 

gehörig, tüchtig; richtig; auch = यथां 

wie. 

यथावयस् u. °वयसम् Adv. je nach dem 

Alter. 

यथावशम् Adv. nach Belieben. 

यथावसरम् Adv. bei jeder Gelegenheit. 

यथावस्त 8८167818, genau. 

यथावस्िताथेकथन १. Angabe des Sach- 

verhalts (5.). 

यथाविद्यम् Adv. je nach Wissen. 

यथावि wie beschaffen. 

aarfrafaa—ugt 

यथावीर्यं von welcher Kraft. 

यथा वृत्त wie geschehen; n. ad». 

aurafza wie ausgesagt (J.). 

यथाशक्ति Adv. nach Vermögen. 

यथाशास्त्रम् Adv. nach Vorschrift ०. Regel. 

यथाख्ङ्म् Adv. nach Vertrauen 0. Neigung. 

यथाश्रुत wie gehört ०. überliefert; n. adv. 

यथागति Adv. nach der heiligen Vorschrift. 

यथासंख्यम् Adv. Zahl für Zahl, Stelle für 

Stelle. 

QUTagA Adv. nach Bedarf, entsprechend. 

यथासन्नम् Adv. bei jeder Annäherung. 

यथासमथिंतम् Adv. wie beschlossen. 

यथासमोहित wie’erwünscht (n. adv.*). 

यथासुखम् adv. nach Lust, behaglich. 

यथास्थानं n. die rechte Stelle; Adj. an 

der r. St. befindlich; ef adv. an der 

(die) r. St. 

यथाहार essend was sich trifft. 

यथेच्छ wunschentsprechend; °—, n. u. 

"च्छया adv nach Wunsch ०. Belieben. 

यथेष्छित wunschgemäls; n. = vor. adv. 
यथेष्ट dass.; °— u. n. nach Wunsch. 

यथेष्टसं चारिन् frei umherstreichend. 

यथेष्टाचरण १. beliebiges Verfahren. 

यथाक्त wie gesagt, schon erwähnt, °—, 

n. u. Instr. auf die angegebene o. vor- 

geschriebene Art. 

यथाक्तकारिन nach Geheils handelnd. 

यथाचित angemessen, passend; °— u 
n. adv. 

यथात्तर der Reihe nach folgend; n. adv. 

aarea wie 0. schon angegeben; n. adv. 

यथाहिष्ट wie angeführt; n. adv. 

यथापपन्न gerade vorhanden. 

UQYTH wie gesät, der Saat entsprechend. 
az = Pron.-St. 9 (—), u. Nom. Acc. Sgl. 

von dems., als Conj. dass, so dass, auf 

dass, damit, was das betrifft dass, 

weshalb, wann, als, wenn, weil, da. 

यदपि wenn auch, obgleich; Y&T oder, 

jedoch, indessen. 

यथाविघानम् u. oT Adv. vorschrifts- यदथ welchen (rel.) Zweck habend. 

mälsig, gehörig. 

यथाविधि dass. 
यथाविषयम् je nach dem Gegenstande. 

यदथम् u. 0% adv. weshalb, weswegen 

(rel.). 

यदा Conj. wann, als, wenn. Off verst. 



1. यंदि-यम् 

durch छव् (यदिव). Im Nachs. bes. चात्, 

अथ, Ag, तदा, तेन ८.5. ५. यदा कदा 
च 8० oft als; यद्ा कद् FAR jederzeit. 
Die Verb. mit तटा 5. त. 

1. यदि (दी) Conj. wenn (im Nachs. oft 

अथ, AZ, तदा, तसस्, तहिं u. 5. w.); so 
wahr als (im Nachs. Ag, तथा, तेन); 

ob (in der Doppelfr. meist beide male ०. 

einmal mit वा, यदि- न वा ob—oder 

nicht); dass (nach Neg.); vielleicht dass, 

wie wenn? In der Bed. wenn oft verst. 

durch OT, चेद्, इद् (यदीद), उ (AI). 
यद्यपि ० अपि यदि-(तथापि०. तदपि) 
obgleich, wenn auch — (so doch). 

2. यदि (Loc.) bei yad, wo yad steht (g.). 
azta wem (rel.) gehörig. 

& m. N. eines alien Helden u. seines 

Stammes (sp. stets Pl.). Vol. तुरवैश 

Ur zufällig; f. आ Zufall, meist ०-- u. 

Instr. adv. zufällig, von ungefähr, un- 

erwartet. 

यद्खविष्य m. N. eines Fisches in der Fabel 

(Komme was kommen mag.) 

यद्वियच्च u. यद्युञ्च 0260 welcher (rel.) 

Richtung gewandt. 

यद्वत् Adv. wie (vgl. तद्वत्). 

यद्वा 5. यह्. 
यद्धिध wie beschaffen (rel.). 
gun. Begebenheit, Abenteuer. 

यन्त् 5. 2.%. 

यन्तर m. Lenker, Wagenlenker, Ordner, 

Regierer. 

Ma zu lenken, zu hemmen. 

यन्त्रं n. Werkzeug zum Halten, Geschirr, 

Maschine, Schranke. 

दयन््ण n., अ ^ Beschränkung, Zwang. 

यन्त्रय , °यति binden, fesseln; p.p. यन्त्रित 

gebunden, beschränkt, abhängig von 

(Instr., Abl. 0. —o). नि zügeln, im 

Zaum halten. सम् anhalten. 

यच्तिन् geschirrt; m. Quäler, Peiniger. 

यन्धि, यम्. 
यचरिमिन्त wodurch (rel.) veranlasst ; १. adv. 

weshalb, warum. 

यम्, यभति, oA futuere. 

यम्, य॑च्छति, °ते, यमति, oA halten, tragen, 

| | 
| 
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erheben , aufrichten; zusammen-, zu- 

rück-, ein-, anhalten, zügeln, bändigen; 

hinhalten, darreichen, gewähren; Med. 

sich stützen auf (Zoc.), Stand halten, 

sich fügen, gehorsam sein (Dat.). p.p. 

यतं gebalten u. 8. w., oft o— (auch --°) 

mit eingehaltenem ०. gezügeltem —. 

८०५. यमयति, A ५. याम॑यति in 
Schranken halten, zügeln, ordnen. चा 

anspannen, ausstrecken; spannen 

(Bogen), anlegen (Pfeil), anhalten, 

zügeln. p.p. अयत (s. auch bes.). निरा 

ausstrecken. &T auseinanderziehen, 

dehnen; p.p. व्यायत lang, kräftig. उट् 

aufheben, erheben (auch übertr.), för- 

hinhalten, darbieten; zügeln, 

lenken; sich anschicken, sich bemühen 

um (Dat.). pp. उद्यत् erhoben, dar- 

geboten, übernommen; gerüstet, bereit, 

entschlossen zu, bedacht auf, bemüht 

um (Inf., Dat., Loc., FIR ०. —e). 
MIT, 2.2. अभ्युद्यत erhoben, im Begriff 

zu, bereit, bestrebt (Inf., Loc. ०, —°). 

भ्राद् erheben, aufrütteln; p.p. YHaa 

erhoben, im Begriff zu (Inf). समद् 

erheben, zügeln, lenken; p.p. समुद्यत 

erhoben, dargeboten, begonnen; bereit, 

eifrig zu, beflissen um (Inf., Dat. o. 

FIR), begriffen in (Loc.). उप er- 

greifen, fassen; Med. heiraten (ducere). 

नि anhalten, aufhalten, befestigen, zu- 

wenden, verleihen, niederhalten, unter- 

drücken, bändigen, hemmen, beschrän- 

ken, bestimmen. p.p. नियत angehalten 

u. 8. w. (s. auch bes.). Caus. नियमयति, 

r.r. नियमित zurückhalten, bändigen, 

unterdrücken, hemmen, mildern; be- 

schränken, bestimmen. विनि u. संनि 

festhalten, | zügeln, hemmen, unter- 

drücken. 9 vorstrecken, hinhalten, 

darreichen, abliefern, abgeben (eine 

Schuld), hinweggeben (zur Ehe), ge- 

währen, schenken. 22. प्रयतं vorge- 

streckt u. 8, w.; ausgedehnt, weit; hin- 

gegeben an, gehörig vorbereitet zu (Loc. 

0. -- °), rein (r.). संप्र (zusammen) über- 

dern, 
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strecken; p.Pp. वियत. सम् zusammen- यवगाधमवन्त् mit Gerste u. Weizen besät. 

fest-, anhalten, zügeln lenken, befestigen यं वन् ?. = 2. यव 

aufbinden (die Haare), fesseln, hemmen, | 1. यवनं (—°) abwehrend, 

unterdrücken, 2.4 सयत zusammen- | 2. यवन् m. ein Grieche ०. Muhammedaner, 

gehalten u. s. w., gebunden, gefangen, überh. ein Fremder. 

beschränkt, unterdrückt; der sich be-| यवनिका ^ Vorhang (vgl. जवनिका). 

herrscht in o. an (Loec., Instr. ०. —°).| यवपिष्ट n. Gerstenmehl, 

८५५४5. संयमयति bezwingen. p.p. संय- | यवमन्त् mit Getreide versehen; m. Ge- 

मित gezwungen, gefesselt, gesammelt, treidebauer, n. -reichtum. 

andächtig. यवमय Adj. Gersten-. 

1. Am. Zügel, Halter, Lenker; Hemmung, यवयावन् abwehrend. 

Unterdrückung, Selbstbezwingung; यवय (zetreide wünschend. 

grolse Pflicht (pA.). यवसं m. n. Gras, Weide, 

2. यम, ^ AT u. T gepaart, verschwistert; aaa f. Reismehlbrühe. 

m. Zwilling (Du. Zwillinge); N. ८९5 | यवाचित mit Getreide beladen. 

ersten Mannes (f. यमी der ersten Frau), यवाद् Gerste essend 

sowie des Todesgottes. n. Paar. यंवाशिर mit Getreide vermengt 

यमक doppelt; n. Paronomasie (rA.) यवासक m. die Mannapflanze 

यमकिकर m. Yama’s Diener. यविष्ठ (Superl.) der jüngste (oft Bein. 

यमज, "जात ५. "जातक m. Du. Zwillinge. Agni’s als des eben angelegten Feuers). 

यमद् एड़ m. Yama’s Keule यंवीयंस् (Compar,) jünger, geringer; 

यमदूत m. Yama’s Bote geringst, schlechtest. m. jüngerer 

geben, darreichen. वि ausbreiten, aus-|3. यव, abwehrend 

uyae, f T bändigend; n. das Bändigen. | Bruder; ^ ग्य॒सौ jüngere Schwester. 

यमपरूष m यमकिकर aatay kampflustig, streitbar 

यमराजन् Yama zum König habend | यव्य m. Gersten- 0. Fruchtvorrat 

यमराज्यं n. Yama’s Herrschaft यव्या (Instr, adv.) in Strömen, in Fülle 

यमलं gepaart, doppelt; Du. Zwillinge. (auch Instr. Pl.) 

यमलाक m. Yama’s Welt. 1, यशस् n. Ansehen, Ehre, Würde, Ruhm. 

यमवन्त् der sich beherrscht. १. यशस् ansehnlich, herrlich, rühmlich. 
यमविषय m. Yama’s Reich. Compar. यशर स्तर, 5047. यश्रुस्तम. 

यमश m. Yama’s Hund. यशस्कर, ^ दै Ruhm verleihend, rühmlich. 

यमसद्न 2. Yama’s Sitz 0. Haus. यश सकाम rubmbegıerig जकन 

यमसादनं . dass UA 4 यशस्य -यश्रस्कीर 
ag f Zwillinge gebärend यश स्यु Gunst suchend 

यमिन् = यमवन्त् यशस्वन्त् ruhmvoll, herrlich, glänzend, 

यमिनी Zwillinge werfend, यवस्विन् dass., Superl. °स्वितम, 

यंमिष्ठ (Superl.) am besten zügelnd य शेाच्र den Ruhm vernichtend, unrühmlich. 

यसना ^ N. eines Flusses (mit यमो identif.). | 1 यशाद्ा Ansehen gebend 

ययाति m. N. eines alten Stammeshelden. | यशेाद्ा f- N. der Pflegemutter Krshna’s 

ययिं laufend, eilend; m. ययि Wolke. यशाघन ruhmreich 

ययो u यय = ४1. Adj यशाधा Ruhm verleihend. 

यहि Conj. wann, da, weil (correl तदहि) यशे वर्मन् m. Mannsname. 

1. qm Getreide, bes. Gerste; Pl. Gersten- QUER, ^ It Ansehen o. Ruhm ver- 

körner. nichtend. 

2. यंव m. Pl. die lichten Monatshälften. | YNQTET den Ruhm raubend. 
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UST u. यष्टर् m. Verehrer, Opferer 

यष्टवे Dat. Inf. zu यज्ञ् 
यष्टव्य durch Opfer zu ehren; n. impers. zu 

opfern. 

यष्टिं ^ Stock, Stengel, Perlenschnur 

यथ्युत्यान n. das Aufstehen an einem Stock 

यस्, यस्यति, ययस्ति heils werden, sich 

anstrengen. ऋ sich abmühen; p.p 

आयस्त angestrengt, ermüdet, beschäftigt 

mit (—). Caus. आयासयति anstrengen, 

quälen. प्र überwallen, sich bemühen. 

2.0. प्र॑यस्त् überwallend, hitzig, eifrig. 

यस्मात् (48. von य) weil, da (s. ATe). 
यज्ञ jugendlich, munter; m. Kind. 

a3, f T der jüngste, ewig jung ०. munter 

(bes. von Agni, Gewässern u. dgl.). 

TER, {^ यद्धती dass. 
या, याति (° ते) gehen, ziehen, fahren mit 

(Instr.), aufbrechen, sich entfernen, 

entkommen, vergehen, zu nichte werden; 

von Statten gehen, gelingen; verfahren, 

sich benehmen; gelangen zu, kommen 

nach, geraten in (Acc. o. Loc.), angehen 

um (2 Acc.); erkennen, auch = inire 

(feminam). खण्ड शस् in Stücke gehen 

2.0. यातं gegangen u. 8. w., auch pass 

impers. mit Instr. (* u. Gen.) des Sub). ; 

यात मया पादयोः ich habe mich zu 

Fülsen geworfen. Caus. यापयति jemd 

gehen heifsen nach, gelangen lassen zu 

(2 Acc.); verstreichen lassen, herum- 

bringen (die Zeit), wandern lassen, 

werfen (den Blick). Desid. यियासति 

gehen u. s. w. wollen. अच्छ herbei- 

kommen, herantreten an (4८८.). अति 

vorübergehen, entkommen (Ace.). अनु 

hingehen zu, nachgehen, folgen, nach- 

ahmen, erreichen. p.p. अनुयात act. u 

vorübergehen an (Acc.). उपा herbei- 

kommen, gelangen zu (Ace.). अभ्युपा 

u. AAUT herankommen. WAT zurück- 

kehren, entgegengehen. समा (zu- 

sammen) herbeikommen, kommen, ge- 

langen zu (Ace.). Sg aufgehen (Sonne), 

sich erheben, entstehen; fortgehen, sich 

entfernen. पं herbeikommen, kommen 

zu (Acc.), besuchen, treffen, geraten in, 

sich hingeben an (Ace.). p.p. उपयात 

act. u. pass. अभ्युप hingehen, kommen, 

gelangen zu (Ace.). WRJQ zurückkehren 

(mit Acc. u. प्रति o. Loec.). समुप (zu- 
sammen) herbeikommen, gelangen zu 

(Acc.). निस् hinausgehen aus (Adl.), 

nach (Acc.); vergehen, verstreichen. 

Caus. hinausgehen lassen, wegschaffen, 

wegjagen. परि umherziehen, durch- 
wandeln, umringen. प्रं aufbrechen, sich 

bewegen, sich hinbegeben, kommen zu 

(Acc., auch mit JE u. प्रति, ०. Loc.), 

gelangen zu, teilhaft werden (Ace.); 

fortgehen, fliehen; vergehen, verflielsen, 

sterben. विं durchziehen, durchlaufen ; 

weggehen, sich abwenden. सम् zu- 

sammengehen o. -kommen, freundl. 

sich vereinigen, feindl. kämpfen; heran- 

kommen, gelangen zu (Acc.). 

याग m. Opfer; °कर्मन् -handlung. 

याच्, याचति, ०ते 960९४, jemd. (Ace. 9. 

Abl.) bitten um (Acc., अथे ०. अर्थम्); 
werben um (4८८.). p.p. याचितं gebeten, 
erbeten, zur Ehe verlangt. Caus. या- 

चंयति werben lassen, auch = Simpl. 
अभि लाला, bitten um, zur Ehe ver- 

langen von (2 4८८.). निस् etw. (Acc.) 
von jemd. (Acc. ०. 46.) erbitten. 9 

flehen, bitten um (2 4८८.) 

pass. अपे fortgehen, sich entfernen, | याचक m. Bittender; Bettler, / T -1n 

fliehen. अभि herbeikommen; hingehen | याचन n., अ f. das Bitten; Betteln um 

zu, losgehen auf, sich hingeben an, teil- (9). 
haft werden (4८८.). ऋ herantreten, याचनीय zu bitten, zu fordern (१, impers.). 

kommen von (Abl.), nach o. in (Acc., | याचि = याच् (9.) 
selten Loc.); teilhaft werden, erlangen | याचितर् m. Bittender, Bettler, Werber. 

(Ace.); sich einstellen, zu Teil werden | याचितव्य zu bitten, anzugehen um (Ace.). 

(4८८.). Mit पनर् wiederkehren, AUT याचिन् (—°) bittend um. 
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Zug, Kriegszug, Marsch, Prozession; 

das Thun u. Treiben, Lebensunterhalt; 

Festlichkeit, bes. eine Art dramatischer 

याचिष्णु bittend, beitelnd. 
याञ्चा f. Bitte, Bettelei, Gesuch um (—). 

यायं m., अ ¢ dass. 
याच्य दप bitten, zu verlangen (auchzur Ehe);| Unterhaltung, 

n. das Betteln याजिक zu einem Zuge o. zum Unterhalt 

Uta m. Opferer erforderlich. 

याजिन् auf einem Zuge begriffen. 

याज्ात्सव m. Festzug, Prozession. 

ataa n. fahrende Feier (r.). 

याथाकामी ^, ग्काम्य n. Willkür. 
याथातथ्य n. Richtigkeit, Wahrheit. 4८८. 

Instr. u. ° तसन् adv. nach Wahrheit ०. 

Gebühr. 

याद्; nur Partie, यादमान verbunden, 

vereint mit (Instr.). 

यादव, % von Yadu stammend; Pl, die 

Nachkommen Y.'s. 

यादस् १. Meerungeheuer. 

यादूग्गुण wie beschaffen (rel.). 

याज m. dass. (—°); Opfer 

याजकं m. Opferpriester 

याजन n. das Opfern für (Gen. o. 4 

याजिन् opfernd; m. Opferer. 

याज्ञवल्क्य m. N. eines alten Lehrers. 

ac 992 zum Opfer gehörig ; m. Opfer: 

kenner. 

यान्निक्य १. Opferkunde. 
याज्निय = याल्जिकं (auch m.). 
याज्य für den 0०. was geopfert wird; m. 

Opferherr. Abstr. जता f., Un. > 

f. याच्या Begleitspruch (r.). , 

याच्यवन्त् von einem Spruch begleitet (s. 

vor.) याद्च्छछिकं zufällig, unerwartet, 
यात् (4९८. von य) soweit als, so lange याद्भ्य् u. °F, f. T qualis. 

als, seit याद्राध्यम् Adv Ni ch Möglichkeit 

याद् zum Yadu-Geschlecht gehörig 
यान führend (Weg). f. यानी Bahn. n. 

Qual, एल (oft Pi.). 0088. ; das Gehen, Reisen, Ziehen, 

यात यंञ्जन् die Menschen lenkend. Marschieren; Fuhrwerk, Wagen, Ve- 

यात (s. या) n. Gang, Weg, Fahrt. 

यातयाम u. °मन् erschöpft, verbraucht, hikel, Schiff. 

यातन n. Vergeltung. f. आ dass., Strafe, 

untauglich, unnütz (eig. seinen Gang | यानपाच्र n. Schifi, Bot. 

gegangen seiend). यानभङ्क m. Schiffbruch. 

1. यातर् gehend, fahrend; m. Wagen- | यापक schaffend, verleihend. 

fahrer ०. -führer. यापन zu Ende bringend, fristend. n. w. 

2. यातर् m. Heimsucher, Rächer ^ IT das Erhalten, Fristen; Aufschub, 

3. यातर् /. die Frau des Mannesbruders Versäumnis. 

यातवे Dat. Inf. zu या याप्य fortzujagen, zu beseitigen; gering, 

1. UT gegen Spuk o. Hexerei dienend. gemein, schlecht. 
2. QTA anzugreifen, zu bekämpfen, feind- | याभ् m. fututio. 

lich; zu reisen, zu marschieren(n.impers.). | 1. याम m. das Aufhören, Schluss. 

यातव्यपक्त m. die feindliche (eig. anzu- | 2. यामं, f. द Yama betreffend. 

greifende) Seite; Partei der Feinde. 3. याम 7. Fahrt, Lauf, Bahn; Nachtwache 

ara m. Spuk, Hexerei, Gespenst, Art (= 3 Stunden). 

Dämonen यामन् n. Gang, Weg, Fahrt, Zug; das 

यातुघान, f T Art Dämonen (= vor.) Angehen, Anrufen, Flehen. 

यातुम॑न्त् ०. ° मा वन्त् spukend, hexend यामहं sich durch Flehen rufen lassend. 

argfaz des Spuks kundig atazfa ^ Fleh- o. Hilferuf. 

या तहन् Spuk vertreibend यामिक Wache haltend;. m. Nachtwächter. 

याचा ^ Gang, Fahrt, Reise nach (-- °); | qTfarsft/.die Nacht (Wachen enthaltende). 



याम्य-युर्ग 351 

याम्य १ 2009 gehörig, südlich. यियकु opfern wollend. 

यायजक fleilsig opfernd. यियासा f. Lust zu geben. 

यायावर umherwandernd, unstet. m. €” | यिया १ gehen wollend. 

fahrender Bettler; Pl. N. eines Brah-|1. यु, ति, युते, युवति, A befestigen, 

manengeschlechts. anbinden, anspannen; festhalten, in 

यायिन् gehend, laufend, fahrend, ziehend.| Besitz nehmen. p.p. युत befestigt an, 

1. याव m. Pl.=2. यव. verbunden ०. versehen mit (Instr. o. 

3. यावं m. Lackfarbe. छ an sich ziehen, erfassen; p.p. अयुत 

1. यावकं m. 2. ein best. Gerstengericht. verbunden, versehen mit (—). नि an- 

2. यावक m.= 3. याव. binden, festmachen. प्र umrühren, 

या वर्च्छस् Adv. wievielfach. mengen, zerstören. IM erfassen, er- 

यावज्जीवम् u. शवेन adv. zeitlebens. greifen; verbinden, vermengen mit 

यावत् 8. या वम्त्. (Instr.). p.p. संयुत gebunden, verbunden 

यावतिथ der wievielste (rel.). mit, vermehrt um (Instr. 0. —°), be- 

यावत्कालम् Adv. wie lange es dauert, stehend aus, bezüglich auf (—°). 

eine Zeit lang. 

यावत्कुलस् Adv. wie oft. 

यावत्स्वम् Adv. wieviel man besitzt. 

यावदन्तम् ५. °न्ताय bis ans Ende. 

यावदथं so viel wie nötig; °— u. n. adv. 

यावदहं n. der wievielste Tag. 

यावद्ायुषम् u. oYU Adv. zeitlebens. 
यावदुक्तं wie angegeben. 

यावद Adv. wie oft, wievielmal. 

यावद्वलम् Adv. nach Kräften. 

यावन् m. Angreifer, Verfolger. 

1. यावन von den Yavana kommend; *m. 

Weihrauch. 

2. यावन् १४. das Fernhalten. 

Ice wie grols, wie lang (Raum u. 

Zeit), wieviel; Pl. wieviele. n. wie 

weit, wieviel, wie oft, wie sehr (correl. 

तावत्) ; bis, sobald als (auch mit Neg. 

यावच्च, w. auch = wenn 0. ob nicht); 

mittlerweile, inzwischen, zunächst, 

gleich (constr. wie तावत्) ; Präp. (nach 

o. vor Acc.) während; bis (auch vor 

2. Q m. Gefährte. 

3. युः are, युवति, ०ते abhalten, trennen 

von, bewahren vor (Abl.); verwehren, 

vorenthalten; weichen, fern bleiben von 

(Abl.). p.p. युतं getrennt, Caus. यवयति 
u. यावंयति = Simpl. trans. वि sich 
trennen, verlustig gehen; p.p. वियुत 

getrennt von, beraubt des (Instr. ०.-- ०). 

4. y fahrend. 

युक्ती (8. 1. युज् ) n. Gespann, Verbindung; 

Angemessenheit (auch TAU १.). 

युक्तग्रावन् der die Opfersteine ins Werk 

gesetzt hat. 

युक्तमद् berauscht. 

YUMEU geeignet, angemessen; n. adv. 

यक्तरटपक n. ein passendes Gleichnis (r}.). 

yard sinnreich, vernünftig. 

युक्ति f. Verbindung, Anwendung, Ge- 

brauch, Mittel, Kunstgriff, List, Anstalt 

zu (Loc. 0. -°, युक्तिं कर् A. treffen); 

Grund, Argument, Richtigkeit, An- 

gemessenheit. युक्तया u. युक्तितस् auf 

Abl.). या वता u. यावति wie weit, wie angemessene, feine, schlaue Weise, 

lange. इति या वत् soviel als (--°). durch List; mittels, vermöge (- र). 

2. यावं aus Gerste bestehend, Gersten-. —0), begleitet von, bestehend aus (—°). 

Tat welches Mafs habend, wie grofs युक्तिमन्त् verbunden mit (—°), geschickt 

o. wie klein. n. adv. zu (Inf.); begründet, angemessen. 

यावर्यट् द्ेषस् Feinde abwehrend. युग॑ १, (m.) Joch, Paar (auch Strophen-); 

यागु १. Umarmung, Beischlaf. Zeitabschnitt, Geschlecht, Generation, 

यास m. N. einer Pflanze. Lebensdauer; Luftraum; Weltperiode 

Ur m. N. eines alten Lehrers. (4 angen.). 
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युगघार् m. Jochzapfen. 

युगधर Deichsel; m. Manns-, Pl. Volksn. 

युगपद् Adv. auf einmal, gleichzeitig. 

युगमाच n. Jochlänge (ein Ma/s = 4 Hand- 

längen); Adj. म्मा, f. T ein Joch lang 

o. grols. 

युगलं m. n. Paar. 

युगलकं n. dass., Doppelstrophe. 

यग म्यं n. Joch und Zapfen. 
य॒गशंरम् Adv. zugleich mit (Instr.). 
युगादि m. Welt(perioden)anfang. 
यगान्त m. Welt(perioden)ende; auch Ende 

” des Jahres. 

युगान्तर ”. der andere Abschnitt (der 

Sonnenbahn). 

युग्म ५. Oi paar (=geradzahlig); n. Paar, 

Doppelstrophe. 

TAT ५. युग्म॑न्त् = vor. Adj. 
युग्य n. Wagen; Zugtier. 

युग्यवाह m. Wagenlenker. 

युद्धिन् m. eine best. Kaste. 

युक, यच्छति weichen, sich entfernen von 

(Abl.). 

1. ga, युन॑क्ति, युङ्, युजते ५. युज्ञति, A 
jochen, schirren, in Thätigkeit setzen, 

ausrüsten, bereiten, anwenden, an- 

bringen, auflegen, befestigen, anfügen, 

stellen (YfT an die Spitze), anstelien 
०. anweisen zu (Loc. 0. Dat.), auftragen, 

befehlen (Acc.), auf etw. (ZLoc.) richten 

0. lenken (Geist, Sinn etc. =sich ver- 

tiefen); zusammenfügen, verbinden mit 

(Instr.), jemd. mit etw. versehen 0. 

jemd. etw. zu teil werden lassen (Acc. 

der Pers. u. Instr. der Sache, auch Loc. 

der Pers. u. Acc. der $.). Med. teilhaft 

werden (Acc.). Pass. Med. sich hängen 

an (Loc.); sich verbinden (auch ehelich). 

Pass. युज्यते jemd. (Gen.) zu teil werden, 
passen zu, sich schicken für (Instr. o. 

Loc.); recht o. richtig sein. . Partie, 

युजानं fahrend mit (Instr.); य॒ज्यमान 

beschäftigt mit (Loc.); युज्ञान dem es 

wohl geht. p.p. युक्ती geschirrt, an- 

gespannt, angestellt, beschäftigt mit 

(Loc. ०, —®); gesammelt, aufmerksam, 

vertieft; geschickt, erfahren in (Loec.); 

verbunden, vereinigt, begleitet von, 

versehen, begabt mit (Instr. ०, —°); 

bezüglich auf, abhängig von (—0); 

passend, richtig, recht (n. impers., dass 

ag o. Infin.). Caus. याजयति, श्ते 
schirren, ausrüsten, gebrauchen, an- 

wenden, unternehmen, oveginnen; an- 

halten zu (Dat.), beauftragen mit (Loc.), 

auf etw. (Loc.) richten ०. lenken u.s. w. 

(das Übrige wie Simpl. act.). p.p. यो- 

farat versehen mit (—°). अनु verfolgen, 

in jeımd. dringen, jemd. fragen nach 

(2 Ace.). अमि sich machen an, küm- 

mern um (Acc.); jemd. angreifen (meist 

Med.). Pass. angeklagt o. eingeklagt 

d. i. beansprucht werden; p.p. अभियुक्त 

angegriffen, verklagt (j.); bedacht auf, 

bewandert in (Loc. ०, —°), sachver- 

ständig. आं anschirren; Med. anlegen, 

hineinlegen in (Loe.). p.p. अयुक्त be- 

haftet mit (—°); *angeschirrt an (Loc.), 

*beauftragt mit: (Loc. o. Gen). समा 

schirren, rüsten; p.p. समायुक्त aus- 

gerüstet, versehen, behaftet mit (Instr. 

०. —0). Y@ Med. sich rüsten, an- 

schicken, aufmachen; p.p. उद्युक्त ge- 

rüstet, bereit, eifrig zu (Dat., Loc., 

Acc. mit प्रति ०. —°). समुद् Caus. an- 

treiben. प् anschirren (meist Med.), 

anwenden, gebrauchen; zu sich nehmen, 

genielsen. Pass. zur Anwendung kom- 

men, am Platze, nötig, tauglich sein zu 

(Loc. ०. Dat.); p.p. उपयुक्त verbraucht, 

verzehrt; nötig, tauglich, würdig. नि 
(meist Med.) anbinden, befestigen an 

(Loe.), stellen (YfT wie Simpl.); ver- 
binden mit (Dat.), anweisen, anstellen 

zu (Loc., Dat. o. Inf.), richten auf 

(Loc. ०. Dat.), einsetzen als (2 Ace.). 

pp. नियुक्त angebunden, gefesselt, ge- 
kettet an (Loc.), beauftragt, angestellt, 

angewiesen zu (Loc., Dat., Inf. ०. —®), 

gerichtet auf (Loc.); bestimmt, vor- 

geschrieben; n. adv. durchaus, not- 

wendig. Caus. anspannen, binden, an- 
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stellen, anhalten zu (Loc. ०. TÜR) 
einsetzen in (Z,oc.), als (2 Acc.); jemd 

(Loc.) etw. (Acc.) übertragen; hin- 

stellen, auflegen, anbringen, anwenden 

jemd. (Acc.) mit etw. (Instr.) versehen 

संनि, 2.1. संनियुक्त angewiesen, be- 

vollmächtigt; verbunaen mit 

Caus., p.p. संनियाजित angewiesen, 
angetrieben. प्र (meist Med.) anschirren, 

in Bewegung setzen, schleudern, richten, 

vorbringen, äufsern; beginnen, 

nehmen, anwenden, ge- 

brauchen; jemd. antreiben, anstiften, 

anweisen zu (Dat.o. Loc.), erwählen als 

(2 Acc.); vollziehen, vollbringen, auf- 

führen (d.). Pass. passend sein; p.p 

प्रयक्त angeschirrt u. 8. w.; gebräuchlich 

passend, recht. विप्र लाना von (Instr.), 

berauben; p.p. विप्रयुक्त getrennt von, 

verlustig des (Instr. ०. —°). संप्र, p.p 
युक्त verbunden, vermischt mit (Instr 

0.—0); angetrieben, gesammelt, vertieft 

वि losmachen, trennen, befreien von 

(Insir.).. Pass. getrennt, beraubt, be- 

freit werden von (Instr.); p.p. FU 

Caus. = vor. Act.; p.p. वियोाजित ge- 

trennt, gebracht um (Insir.). IA ver- 

binden, vereinigen, versehen, ausrüsten 

mit (Instr.). Pass. sich verbinden 

(auch ehelich), teilhaft werden (Instr,) 

pp. संयुक्ता verbunden (auch ehelich); 

versehen, ausgerüstet, begabt mit (Instr. 

0. —°). Caus. schirren, ausrüsten, auf- 

legen (Pfeil), befestigen, richten auf 

(Loc.) ; jenid. anstellen, etw. übergeben 

auftragen ; verbinden, zusammenführen; 

versehen, beschenken mit (Instr.); thun 

vollbringen. 

2. gu geschirrt; bespannt mit (—°); ver- 

bunden, versehen, begabt mit (Instr. 0 

—°); m. Gefährte, Genosse. 

ga Dat. Inf. zu ga 

युल्य verbunden, passend, geeignet. m. Ge- 
nosse; n. Bund, Verwandtschaft. 

unter- 

ausführen; 

युत 5. 1,8, यु 

युति f. Vereinigung. 

Cappeller, Sanskrit-Wörterbuchı. 

( ws ०) , 

युत्कार kämpfend 

युं (8. 1. युघ् ) n. Kampf, Schlacht 

युद्धम् u of ^. Kampfplatz 

यद्ध शालिन् kampftüchtig, tapfer 

1. gu , युध्यते, fa, Qtufe kämpfen, 
streiten mit (Instr. mit u. ohne TE 0 

समम्) , für ०. um (Loc.), bekämpfen, 

besiegen. p.p. युद्धं bekämpft, s. auch 

bes. ८५४६. योघयति (शते) kämpfen 

lassen. Desid. युयुत्सति ‚ oA kämpfen 

wollen. ff bekämpfen, kämpfen 

mit (Instr.),. ऋ bekämpfen. W an- 

greifen, kämpfen. प्रति bekämpfen, be- 

siegen. सम् (zusammen, kämpfen, 

kämpfen mit (Instr.), bekämpfen. 

gu m. Kämpier; f. Kampf, Schlacht. 

युधिष्ठिर m. Mannsn., bes. des ältesten 
Panduiden. 

यध्म m. Kämpfer, Krieger. 

स्वन् kriegerisch 

युप् , nur Perf युयेप u. } व पत ver- 

दय ति dass. wischen, vertilgen. Caus 

YIaT ^ Kampflust. 

युयुत्सु kampfbereit 

युव Pron.-St. der 2. Pers. (oft ०-- युवा) 

युवति u. "तौ f. jung, Jungfrau 
युवन् AT m. jung, Jüngling; best. 

jüngere Nachkommen (g.) 

दुवन्त् = vor. Adj., n. युवत् 

युवन्युं jugendlich 

Ya% nach euch beideu verlangend. 

युवराज Kronprinz, Mitregent. Absir. 

on. ५. ° राज्य? 

यवश jugendlich; m. Jüngling 

युवाकु euch beiden gehörig 
युष्म Pron.- St. 4. 3. Pers. (°- यष्मा u 

युष्मद्) 
युष्मत्तस् vor euch (= Abl.). 

युष्मदीय euer; m. euer Landsmann. 

yufzy einer von euresgleichen 

युष्माकं euer 

युष्माद् त्त von euch gegeben 

युष्माद्म्् ५. OT einer von euresgleichen 

युष्मानीत von euch geführt 

युष्मा वन्त् euch gehörig 

uam, 31T ^ Laus 

23 
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यथ n. (m.) Schar, Herde, Menge 

यथनाथ m. Beschützer 0. Haupt 

Herde. 

guy, oufa u. °पाल m. dass. 
य थशस् Adv. herdenweise. 

योथिका f. Art Jasmin 

au zur Herde gehörig; ^ ज Herde 

यनं n. Band, Schnur 

युप? Pfosten, bes. Opferpfosten; Säule. 

य॒युवि beseitigend च 

यूष m.n., यन् (schw. Casus) u. धः (nur 

Nom.) Brühe 

येन (Instr. von यु) wohin, wo, wie, woher, 

warum, weshalb, dass, damit, weil, da. 

येष, येषति rollen, sprudeln 

US (Superl.) am schnellsten gehend ० 

fahrend 

याक्तर m. Anschirrer, Wagenlenker. 

याक्तव्य zu vollziehen, anzuwenden; zu 

versehen mit (Instr.). 

IE n. Strang, Gurt. 

याग m. das Anschirren, Fahrt, Gespann, 

Geschirr; Ausrüstung, 
Mittel, Kniff, Zauber, Betrug, Unter- 

nehmung, That, Verbindung, Zusammen- 

hang mit (Instr. 0. —°), Erwerb, Ge- 

winn, Arbeit, 1618, Aufmerksamkeit, 

Nachdenken, Concentratior, N. eines 

philosoph.Systems; Etymologie, Rection, 

Regel (9). योगेन u. oa auf die 
rechte Weise, gehörig; vermittelst, 

gemäls (—°). 

या गत्तेमं m. (n.) Sgl., m. Pl. (Du.) Besitz 

der 

des Erworbenen o. Erwerb und Besitz; | 3 

Vermögen, Wohlfahrt. (oQ# ag für 

die Wohlfahrt jemds. - Dat. - sorgen.*) 

यागनिद्रा f. Halbschlaf (eig. Gedanken- 
schlaf), Schlummer (bes. Vishnu’s am 

Schluss einer Weltperiode) 

यागमाया ^ Zauber. 

यागयाचा f. der Weg zum Yoga; T. eines 

Werkes. 

या गवन्त् verbunden; dem Yoga obliegend 

Anwendung, | 

याजयितव्य zu gebrauchen, 

-थागपद्य 

योगविभाग m. Regelteilung (g.). 

येागशास्र n. die Yoga-Lehre (pA.). 

यागायाग m. Pl. die gehörige Menge; Du. 
Angemessenheit oder Unangemessen- 

heit. 

यागिता, ^, °त १. Abstr. zum folg. Ad). 

या गिन् verbunden, zusammenhängend mit 
(—°). m. ein Anhänger des Yoga (ph.); 

f. °नी Zauberin, Hexe. 

योगीश्वर m. Meister im Yoga 0. in der 

Zauberei, Bein. Ydjnavalkya’s. 

INT m. dass. 
Aa (ins Joch o. zum Ziehen) tauglich, 

passend, brauchbar, geschickt, gut zu 

(Gen., Loc., Dat., Inf. o.—o). m. Zug- 

tier; f. यागा Veranstaltung, Werk, 

Übung, Praxis. 

येाग्यता, f., OU n. Abstr. zum vor. Ad). 

याजकं (—°) anschirrend, anwendend. 

याजन n. das Anschirren, Gespann, Fahrt, 

Bahn, ein best. Wegmals; (auch f.) 

Anordnung, Bereitung, Verbindung mit 

(Instr. ०9. —°)' 

याजनीय anzuwenden, zu verbinden. 
zu versehen 

mit (Instr.). 

याज्य zu richten auf (Loc.), auch = vor. 
याच n. Strick, Seil. 
QTaT m. Kämpfer, Streiter, Soldat. 

योाङ्धव्य zu kämpfen (n. impers.). 

याघं m. = IIIT. 
याचन n. Kampf. 
याघनीय zu bekämpfen. 

योधिन् (—°) kämpfend, bekämpfend. 

येएघीयंस् (Compar.) streitbarer. 
ATW zu bekämpfen. 

यानि m. (f.), यानो ¢^ Schofs, Mutterleib, 

vulva, Heimat, Sitz, Stätte, Ursprung, 

Geschlecht, Stamm, Kaste; adj. —® 

geboren in, hervorgegangen aus. 

यान्य einen Schofs o. eine Höhlung bildend. 

Atyut (याषणा ^) Mädchen, Weib, 
AT, यषा u. योार्षित् † dass 
यास् (nur verb. mit TA) Heil, Wohl 

arafaz die rechten Mittel ०, den Yoga यागंधरायण m. patr. Mannsname 

kennend ATTIZ u. °पद्य n. Gleichzeitigkeit 



यागिक-रक्ाहंत्य 

यागिक, ^ ई etymologisch. 
यथातक.1०५. eigentümlich gehörend, privat; 

n. Privatbesitz, bes. die Mitgift der 

Frau. 

याच Kriegerisch., 

याधेय m. Pl. N. eines Kriegerstammes. 

यान १. eheliche Verbindung, Heirat; Ad). 

auf H. beruhend, verschwägert. 
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| यावन n. Jugend. 

थावनवन्त् u. यावनीय jugendlich. 
यावनस्थ dass. (eig.im Jugendalter stehend). 

योावनोय jugendlich. 

यावराज्य १. Thronfolger ०. Mitregent. 

याषिख n. Weiblichkeit. 
येष्माक ५. °कौन euer. 

र 
(- °) 68112610, verleihend, bewirkend 

Tg ergötzlich, lieblich 

TE, TER, °ति rinnen, लाल; Act. u. Caus 
रहयति , शते auch rinnen machen, be- 

schleunigen 

रहस् n. Eile, Geschwindigkeit, Heftigkeit 

रहि ^. das Rinnen, Jagen; auch = vor 
दकार m. der Laut r 

TA (5. रज्) gefärbt, lieblich, schön, rot 

aufgeregt, entzückt von (Instr.), ein- 

genommen für (G@en., Loc. 0. —°); 
liebend, verliebt. f. ऋ Lack. n. Blut 

*Saffran 

रक्तक rot, blutig. 

रक्तकद्म्ब m. roter Kadamba. 

रक्तचन्दन 2. roter Sandel. 
रक्तता ^. णत्व n. Röte. 

रक्तपाद् m. Rotfuls (Art Vogel). 

रक्तपष्य n. eine rote Blüte; 

blühend 
TAATaT m., YW n. Blutentziehung, Ader- 

lass 

रक्तवणै m. die rote Farbe; Adj. rotfarbig 

रक्तवाससम् u. "वासिन् rot gekleidet 

+र क्तसंकेाच m. Safflor. 

रक्ताक्त, ^ ई rotäugig. 
रक्ताभ rötlich aussehend 

TATRT n. ein rotes (९५४६१; Ad) 

ein r. G. gekleidet 

रक्ताशोक m. roter Asoka. 

रक्िमन् 7. 1616. 
क्िमन्त् 762९1, lieblich 

रक्त, रत्ति, oA bewachen, hüten, schützen 

vor (Abl.); in Acht nehmen, schonen, 

beobachten, halten (Gesetz); wehren 

Adj. rot- 

abhalten; Med. wachsam sein, sich 

hüten. Caus. रक्तयति, oA schützen, 

bewahren. अमि wachen, beschützen, 

hegen, pflegen, beobachten. परि dass., 
hüten, in Acht nehmen, erretten, er- 

halten. प्रति behüten, beschützen. IA 

dass., halten, beobachten, bewahren, 

erretten. 

Tu, f. T hütend, bewahrend, m. Wächter. 

^ रक्ता Wache, Schutz ; Amulet. 

रक्तक, ^ र्तिका Wächter, -in. 

TU m. Hüter, Schützer; ^ अ ८.१. रक्षण 
Hut, Schutz; das Bewahren, Hegen, 

Pflegen. 

रत्तणोय zu hüten, in Acht zu nehmen; 

zu vermeiden. 

रत्तषपाल u. og m. Hüter, Wächter. 

Tau n. Schaden, Harm; Schädiger, 

Unhold, Rakshas (auch Ta u. —® 

TI). 
रक्तस्त्वं n. Bosheit. 

रक्तस्य den Rakshas feindlich. 

रक्त स्विन् dämonisch, unhold, boshaft. 

रत्ताकरण्डकं n. Schutzkörbchen.“ 

रक्तागण्डकं m. Art Talisman.* 

TATAFU Schutzceremonie. 

Tatafu m. Schutzjuwel. 

रक्तावन्त् bewacht, beschützt. 

रजति (—°) hütend, schützend. 
far m. Hüter, Wächter; Herrscher. 
TTS zu hüten, zu bewahren, zu schonen. 
रिन् (-- ०) hütend, bewahrend ; m. Hüter, 

Wächter. 

Tatm die Unholde tötend. 

area n. das Töten der Unholde. 



856 Taten Tag 

रक्तान्, f. et = TOM. 
T<Uu n. Hut, Schutz. 

TU = रक्षणीय. 
रघोयंस् (Compar.) leichter. 

Tg, f. रधी schnell, flüchtig, leicht. m. 

Renner, N. eines alten Königs, Pl. seines 

Geschlechts. 

रघुनन्दन m. Raghusohn (Bein. Rama’s). 

रघुनाथ, "नायक u. °पति m. Bein. Räma’s. 

रघुय॑न्त् rasch 11161167. 

रघुया (Instr. adv.) rasch, leicht. 

रधुवंश m. Raghu’s Stamm; T. eines @e- 

dichts. 

रघुवीर u. oT m. Bein. Rama’s. 

र घुष्यंट् eilig. 
Tg m. Bettler. 

TE m. Art Antilope. 

Tg, <yfa schwanken. 

IF m. Farbe; Bühne, Theater. 

TFaTT ?. Prolog (d.). 

रङ्नाथ m. Mannsname. 

रज्यति färben, röten, entzücken, er- 

freuen, befriedigen. Pass. रज्यते; pp. 

Tea gefärbt u.s.w. अनु sich färben 

o. röten, entzückt sein von (Instr.); 
verliebt, sein, lieben (Ace. o. Loc.). 

2.2. अनुरक्त gefärbt, gerötet; zugetan, 

anhänglich, hingegeben, verliebt (Loc., 

Acc. ०. —0); geliebt. Caus. färben, 

röten, erfreuen, (erleuchten*), für sich 

gewinnen. अप sich entfärben; p.p. 

अपरक्त 8. bes. ति sich entfärben, gleich- 

gültig werden, erkalten; p.p. विरक्त 

entfärbt, gleichgültig, abhold. सम् sich 

färben ०. röten. 9.p. संरक्त gerötet, 

entzückend, reizend. Caus. färben, 

röten, erfreuen, beglücken. 

रजक m. (रजिका ५. रजकी ¢^) Wäscher, 
-in. 

रजतं weilslich, silberfarben ; n. Silber. 

रजतपाच u. "भाजन n. Silbergefäfs. 

रजतमय, f. X silbern. 
रङ्मण्ड प Schauspielhaus. रजन, f. T färbend. m. Strabl, Mannsn. ; 

रङ्गाङ्खण n. Schauplatz. f. Nacht, Pflanzenname. 

IFTIATTE ५. °तारिन् Schauspieler (eig. रजनि ४ रजनी (४; Mi 

der die Bühne betritt). AUT N Ger १५ 
रजनिच र् m. ein Nachtwandler, Räkshasa. 

ज केके 

रिन् ze an (—9). रजनीचर m. = रजनिच र, auch Mond. 

Tu: ४5 १ Be, ERBEN, रजनोपति m. der Mond (Gatte o. Herr 
TFA n. Eile. der Nacht). 

रच्, रचयति verfertigen, hervorbringen, रजनीमुख n. Abend (Nachtanbruch). 
machen, verfassen, machen zu (2 Acc.), रजनीरमण u. रजनीश m. der Mond (vgl. 

anbringen an (Loc.), jemd. veranlassen रजनीपति). 

०, bringen zu (2 4८८.). p.p. रचित ver- रजयिचरी ¢ Färberin. 

fertigt प. 8. w., versehen mit (Instr. 0, रजःशयं silbern. 

eh beschäftigt mit (—°). वि ver- रजस् n. Dunstkreis, Atmosphäre, Luft- 

fertigen, bilden, verfassen; p.p. विरचित | raum (2 ०. 3. angen., opp. रचन = aer: 
verfertigt, verfasst, zurechtgemacht, aether), Dunkel, Nebel, Staub; die 

angebracht, versehen mit (Instr.). menses; Trieb, Leidenschaft (pA.). 

रचन n. das Ordnen, Zurechtmachen, | TAX trübe, dunkel. 

Verfassen; f. 97 dass., das Anbringen, | रजस्क (adj. —°) = रजस्. 

Anlegen, Erzeugnis, Werk, Stil. TAU dunstig, staubig. 

रचयितर् m. Verfasser. रजस्वलं bestäubt, staubig; f. IT die 
रज् u TH, रज्यति, °ते sich färben, | menseshabend, einmannbares Mädchen. 

rot sein, aufgeregt werden, entzückt | 1. रजिं m. N. eines Dämons. 

sein von (Instr.), verliebt sein in (Loe.).|2. रजि f. Richtung, Linie. 

2.7. रक्ती 5. bes. Caus. (रजयति) u. | र॑जिष्ठ (Superl.) der geradeste, redlichste. 



रजेामेघ-रतावलो 

aaa ın. Staubwolke. 

रज्जल्य n. Sırick- 0. Seilzeug. 

रञ्ज् (TI) f. Strick, Seil. 
रज्जुकी (adj. —®) dass. 

रज्ज॒पीरिका f. eine an Stricken hängende 

Bank, Art Strickleiter. 

रञ्जमय aus Stricken bestehend. 

-रज्जलम्बं m. Hängestrick 

रज्ञ, wufa, °ते, af 
strecken, verlangen nach (Ace.). Partie. 

ऋञ्ञसानं 1€1061611609, erstrebend. AfA 

haschen nach (4९८.). नि erreichen, न~ 

oA sich 

wischen. 

TA, ^ रजिका färbend; entzückend, ल~ 

freuend. 

रञ्जन, ^ ई (—°) dass.; n. das Färben, 

Entzücken, Zufriedenstellen ; 

Sandel. 

रञ्ञनीय zu erfreuen, zu befriedigen. 

roter 

krächzen, Tg, रटति heulen, brüllen, 

schallen, rauschen. Intens. राररीति 
dass. | 

दरटनं n. das Rufen, Jauchzen 

ररित (s Tg) n. Geschrei, Geheul 

रणं m. Lust, Freudigkeit; (*Laut, Ton); 

Kampf (auch n.) 

रणकृत् Freude machend 0. kämpfend. 

रणल्तिनि f., °क्तेच n. Schlachtfeld. 

रणत्कार m. Gerassel, Gesumme. 

रणप्रिय kampflustig 

रणभू u. °भमि ^ Kampfplatz 

TUNG n., °मूधेन् m., °शिरस् u. on 
Vordertreffen (eig. Mund u. Spitze des 

Kampfes). 

TUTFU u. TUTF@ n. Schlachtfeld. 

रणित (s. 2. रन्) n. Klingen, Summen. 

TuaT sich freuend an (Loe.). 

दण्डा f. Vettel, Witwe. 

Tag erfreulich; n. Freude, Kampf. 

Tag , रण्वति ergötzen 

ug erfreulich, angenehm, fröhlich 

<faad fröhlich, munter. 

Ta (3. TA) n. Liebesgenuss, Wollust. 

रति f. Rube, Lust, Freude, Gefallen an 

(Loc. 0. —°), Liebesgenuss, Wollust 

(personif. als Gattin des Liebesgottes). 
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रेतिकर, # ई Freude machend o. der Liebe 
९४९१. 

रतिज्ञ der Liebe ०. Wollust kundig. 

रतिप्रीति /. Du. Rati und Priti (zwei 

Gattinnen des Liebesgottes). 

रतिबन्ध m. Geliebter, Gatte 

रतिमन्त् fröhlich, verliebt, von Rati be- 

gleitet 

रतिरस m. Liebesgenuss; Adj. wie Liebe 

schmeckend. 

रतिसर्वस्वं n. der Inbegriff der Lust, 

रतात्सव m. Fest des Liebesgenusses. 

Tan. Gabe, Besitz, Gut; Schutz, Juwel, 

Perle; oft —° eine Perle o. ein Schatz 

o— mit Edelsteinen besetzt ©. von; 

verziert. 

ध aaa Edelsteine bergend ; f. अ 016 Erde. 

रतलच्छाया ^ Glanz von Edelsteinen. 

रत्नदीप m. Juwelenlampe- (व. ४ eine L. 

mit Juwelen statt der Flamme). 

Tau u. श्री Gaben spendend; Superl. 

गधातम. 
रत्रधेय १. das Gabenspenden. 

रत्न प्रदीप m. = रत्नदीप 
रलप्रभ m. Fürstenname (eig. von Juwelen 

prangend); ^ आ die Erde, Frauenn 

रनेप्रासाद् m. ein mit Edelsteinen ge- 

schmückter Palast. 

रत्नभाज Schätze verteilend ०. besitzend. 

रत्भाजन n. Juwelenkästchen.* 

रल्नभाण्ड १. dass.“ 

रतभत juwelengleich (ein J. seiend) 

रत्नमयं, f. % aus Juwelen bestehend 

रत्नमाला ¢^ Juwelenhalsband, Perlen- 

schmuck. 

TaTa n. die Perle der Perlen. 

रत्न राशि m. Perlenhaufen ०. -menge. 
Tage gaben- ०. juwelenreich, 

zaaıa u. न्दर्मन् m. Mannsnamen. 

Taa Schätze gebärend (die Erde). 

रतहविस् n. eine best, Opferhandlung. 

रल्ाकर् m. Schatzgrube, das Meer. 

रत्नाङ्गरोयकं u. श्लो यकं #. Juwelenring. 

रत्नावली ^ Perlenschnur ; 

T, eines Dramas. 

Frauenname, 
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fa gaber- ०. schätzereich. 

1. रथ m. Wagen, bes. Streitwagen; Wagen- 

fahrer, Kämpfer, Held. f. रथो Wägel- 

chen, Karren. 

2. Ta m. Freude, Lust. 

रथकार u. Tag Mm. Wagner, Radmacher. 

TUUTU m. Wagengerassel. 

रथचक्रं u. रथचरण n. Wagenrad 

TUyät f. das Fahren zu Wagen. 

रथजित् Wagen gewinnend 

रथतुर् den Wagen fördernd 

रथघुर् 1. Wagendeichsel 

रथनाभिं ^ Nabe am Wagen 

रथनेमि ^ Radkranz 
रथपथं m. Wagenbahn, Fahrweg. 

TUHT Wagen füllend ०, fördernd. 

TUHF m. Wagenbruch 

रथमागे m. = रथपथ 
T n. Vorderwagen. 

= n. das Fahren zu Wagen. 

रथयावन् zu Wagen fahrend. 

रथय nach Wagen begehrend. 

रथयुज an den Wagen schirrend ०, ge- 

schirrt; m. Wagenlenker. 

TUUg n. Wagenkampf. 

रथयाग m. Wagengespann o. -lenkung 
दथयोाच m. Wagenkämpfer 

दरथरश्रिमि m. Wagenstrang 

रथय रथर्यति zu Wagen fahren 
रयवन्त् reich an Wagen; n. Wagenbesitz. 

TUN n. Wagenweg 

रथवाहं “क T einen Wagen ziehend; m 

Wagenpferd ०. Wagenlenker. 

रथवाहन n. Untergestell am Wagen. 

रथविनज्ञान ?., °विद्या ^ Wagen- ०. Fahr- 

Kunst. 

TUfWUT ^ dass. 

TANTU u. ey n. Vorderwagen. 

रथा क्तं m. Wagenachse 

-दरथाङ् 7. Wagenteil, Wagenrad, Discus 

(bes. Krshna’s); N. eines Vogels (auch 

नामन् m.) 

रथारथि Adv. Wagen gegen Wagen. 

दरथाराह m. das Besteigen des Wagens 

(auch ग्ण n.); Wagenkämter. 

रथाश्च. Wagenpferd; n. Wagen u. Pferd. 

ar — रन्धन 

रथिन् einen Wagen besitzend, zum W. 

gehörend, Wagen-; m. Wagenlenker o. 

-kämpfer, Held; Superl. रथिंतम. 

रथिरं einen Wagen besitzend ०. zu Wagen 
fahrend. 

रथी Wagen fahrend, Wagen-; m.Wagen- 

lenker o. -kämpfer, Held; Herr, Ge. 

bieter. 

रथे u. णु auf dem Wagen stehend; 

m. Wagenkämpfer. 

रथाद्धत stolz auf seinen Wagen; f. N. 

eines Metrums. 

TATUN m. Wagensitz (eig. -schofs). 
थ्य u. Ta zum Wagen gehörig, Wagen-. 

m. Wagenpferd; n. Wagengeschirr, 

Wagenzug o. -kampf. f. रथ्या Stralse. 

रथ्यामुख n. Stralseneingang 

रद्, रदति oA ritzen, beifsen, aufreifsen, 
eröffnen. 4 u. वि aufreifsen, frei 

machen, erschliefsen 

रद् ritzend (—°); m. Zahn 

रद्च्छद् m. Lippe (Zabndecke) 

रदन m. Zahn (eig. Ritzer) 

रदनच्छद m. = रदच्छदः 
रद्निका ^ Frauenname. 

TST m. Bezwinger (s. folg.). 

रध्, रन्ध; दध्यति unterliegen, dienstbar 

werden ; unterwerfen, preisgeben, peini- 

gen, quälen. p.p. रद्धं unterworfen. 

Caus. रन्धयति, ° ते = Simpl. trans. 

TH ergeben, demütig, fromm 

रध्रचादं u न्चादन den Frommen fördernd 

THIT dass 

1. रन्, रणति, Au. रण्यति sich laben, 

gütlich thun, sich freuen, vergnügen 

an (Loc. o. Acc.).. Caus. रणंयति, शते 
dass. (Loc.); ergötzen, erfreuen mit 

(Instr.) 0. bei (Loc.). 

2. रन्, रणति klingen, tönen. 
रणम्त् u. p.P. रणित (8. bes.). 

TmT verziehend, gern bleibend bei (Loe.). 

रन्ति /.dasVerweilen bei, Behagen an(Loe.). 
रन्तिदेव m. N. eines alten Königs 
रन्त्य erfreulich, angenehm 

रन्धन vernichtend (—°); n. das Vernichten, 

Garmachen, Kochen. 

Partie. 



रन्धि-रथ 

रन्धि Unterwerfung ; das Garwerden. 
Te n. (m.) Öffnung, Spalte, Loch; Blöfse, 

Schwäche, Mangel. 
रप् रपति schwatzen, flüstern, reden. 

रपस् १. Gebrest, Schaden, Krankheit. 
TUN, रप्शते mit प्र hinausreichen über 

(Abl.); mit विं übervoll sein, strotzen 

von (Instr. 0. Gen.). 

रप्, nur p.p. र्फितं elend, krank. 
रव्या ^ Speise. 

रभ् ५. TU, रभते, °ति (रम्रति, शते) 
fassen, ergreifen. Caus. रस्यति dass. 

अ anfassen, berühren, an etw. heran- 

gehen, etw. anfangen, unternehmen. 

Pass. beginnen (intr.). Ger. ATIxI von 

—an (Abl., Acc. ०. —0), pp. आरब्ध 

act. u. pass. angefangen (habend). अन्वा 
von hinten anfassen, berühren; p.p. 

HAITTH act. u. pass. समन्वां (sich) 

zusammen anfassen; p.p. संमन्वारव्य 

angefasst, Pl. sich gegenseitig an- 
fassend. श्रां anfassen, unternehmen, 
beginnen; p.p. प्रारब्धं angefangen (act. 
u. pass.). समा anfangen; p.p. = vor.; 
Ger. समारभ्य von—an (Abl.). परि um- 
fangen, umfassen; p.p. परिरब्धं act. u. 
pass. AA anfassen, zugreifen; Pass. 
gepackt, ergriffen, aufgeregt werden. 
2.0. संरब्ध aufgeregt, zornig. 

Ta m. N. eines Affen. 
Ta n. Heftigkeit, Gewalt; Instr. adv. 
रभसं heftig, ungestüm, wild. m.=vor. N., 

—° heftiges Verlangen nach. °—, 
Instr, u. Abl. heftig, ungestüm, schnell. 

रभस्वन्त् ungestüm, eifrig. 
रभि ^ ein best. Teil am Wagen. 
ug (Superl.) sehr ungestüm, gewaltig. 
रभीयंस् u. रभ्यस् (Compar.) dass. 
TA; रमते, °ति, रस्णाति (Act. meist nur 

trans.) zum Stehen bringen, aufhalten, 

befestigen; stehen bleiben, ruhen, zu- 
frieden sein mit, sich erfreuen an (Loec., 
Instr. o. Inf.); sich vergnügen, bes. 
der Liebe pflegen, buhlen mit (Instr. 
mit u. ohne I 0. साधम्). 1.0. रतं 
vergnügt, froh; Gefallen findend an 
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ergeben, beflissen (Loc., Instr. o. —®), 

bublend mit (—°). Caus. रमयति, °ते 

zum Stillstand bringen (auch रमयति); 
ergötzen, erheitern (gesteigert रमयति- 

तराम्). अभि Gefallen finden, sich er- 

götzen an o. mit (Loc. ०. Instr.). p:p« 

अभिरत befriedigt; ergeben, obliegend, 
beflissen (Loc. 0. —°). Caus. ergötzen. 

अव, nur अनवरत, w. 5. उप zur Ruhe 

bringen, anhalten (Act.); ruhig werden, 
aufhören, nachlassen (Act. u. ‚Med.). 

p.p. उपरत ruhig geworden, aufgehört, 

verstorben, verschwunden. नि Med. 

ruhig werden, aufhören; p.p. निरत 

zufrieden mit, anhänglich an, ergeben, 

beflissen (Loec., Instr. 0. —°). वि (meist 
Act.) einhalten, nachlassen, aufhören, 

abstehen von (4Al.). p.p. विरत ein- 

gehalten u. s. w. habend; n. impers. 

Caus. zur Ruhe 0. zu Ende bringen; 

pp. विरमित. 
Ta erfreuend (- -°). f. आ Glück, Reich- 

tum, Pracht; Bein. der Lakshmi. 

TAU, f. T =vor. Adj. m. Geliebter, 

Gatte. f. T Geliebte, Gattin, junges 

Weib. n. Vergnügen, Lust, bes. Wollust. 

रमणी य reizend, schön; f. आ (N. einer 

Sängerin*). 

रमणीयतः ^, on. Schönheit, Lieblich- 
keit. 

रमति f. angenehmer Aufenthalt. 

2. रमति gern verweilend, anhänglich. 

TR, रम्बति herabhängen. 

1. Tm_ 5. रभ्. 
2. TR <afe, ०ति brüllen. 

रसं m. Stock, Stütze; f. अ Pisang, X. 

einer Apsaras. 

fa einen Stock tragend (Greis). 

TAITR ^ eine Rund- (eig. Pisang-) lendige. 

रम्य angenehm, lieblich; f. आ Nacht. 

रम्यता f., on. Anmut, Schönheit. 

TRIZTRU furchtbar schön. 

रम्यान्तर् angenehme Intervalle 0. Pausen 

darbietend. 

Ta m. Strömung, Strom, Hast, Drang, 

Heftigkeit. 
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रयिं m. (¢) Gut, Besitz, Reichtum. 

रयिन्तम (Superl.) sehr reich. 

रयिपति m. Herr der Reichthümer. 

far u. ot wohlhabend, reich. 

TTa s. 1. रा. 
दरार n. Vorderkopf, Stirn (s. ललार). 

ररिमा, TÜR 5. 1. रा. 
TUT f. ein best. Vogel. 

Taa m. wollene Decke; Art Hirsch. 

रव m. Gebrüll, Geschrei, Schall, Ton. 
र वण brüllend, schreiend, tönend. 

रवत u. रव॑थ m. = Ta. 
रवि m. Sonne o. Sonnengott. 

रविकिरण m. Sonnenstrahl. 

रवितनय m. Patron. Yama’s. 

रवितर् m. Schreier. 
र विबिम्ब u. °मण्ड़लं n. Sonnenscheibe., 

रयिं- रहण 

2. रसन् m. Pflegma, Schleim; {^ आ Zuuge; 

7. Geschmack, Empfindung. 

रसनीय zu schmecken. 

रसप्रबन्ध m. Dichtwerk, bes. Drama. 

रमय, ^ ई saftig, flüssig, geschmackvoll. 

रसयति das Schmecken. 

रसयितर् m. Schmecker. 

रसयितव्य schmeckbar. 

रसवत्ता ^ Abstr. zum folg. 

रसवन्त् saftig, schmackhaft, kräftig, ge- 

schmackvoll, reizend ; /. रसवती Küche, 

Mahlzeit. 

'Tafaz geschmackskundig, geschmack- 

voll (übertr.). 

रसातल n. Unterwelt, 

Hölle. 

best. eine best. 

| रसात्मकं saftig, Hüssig, geschmackvoll. 

रशना ^ Strick, Strang, Zügel, Riemen; | रसांधि कं geschmackvoll ०. genussreich. 

Gürtel (bes. für Frauen). 

रष्मन् m. Zügel (nur Instr. TIAT u. 
—) । 

रषिम m. (^) Strang, Riemen, Zügel, Mess- 

schnur, Strahl, Glanz. 

रश्िमिजाल n. Strahlennetz 0. -menge. 
र भ्रिमपुज्ञ m. Strahlenhaufe 0. -masse. 
रञ्मिमन्त् strahlenreich; m. Sonne. 

रष्रिममय aus Strahlen bestehend. 

TIATA = रश्रिमिमन्त्. 
1. रस्, रसति, A brüllen, heulen, schreien, 

tönen. 0.0. रसित ertönend, klingend. 

(s. auch bes... MT brüllen, schreien; 

2.0. ओआरसित brüllend, schreiend. 

2 रस्; रसति, रस्यति; रसयति, A 
schmecken, empfinden. 

रस m. Saft, Flüssigkeit, Wasser ; Essenz, 

die Blume (einer Flüssigkeit); Geschmack 

(als Eigensch.), Genuss (coner.); Ge- 

schmack, Genuss von, Verlangen uach 

(Loc. ०. -- °), Leidenschaft; Ton, Cha- 

rakter, Grundstimmung (eines Kunst- 

werks). f. रसा Feuchtigkeit, Flussn., 

bes. eines myth. Stromes. 

रसज्ञ geschmackskundig (eig. u. übertr.), 

vertraut mit (Loc. 0. —0); f. AT u. n. 

Zunge. 4051". oAT f 

1. रसन् n. das Brüllen, Schreien, Tönen. 

रसान्तर् n. ein anderer Geschmack; Ge- 

schmacksunterschied, U. zwischen den 

Genüssen. 

रसान्तरविद् kundig des Unterschieds 

zwischen den Genüssen. 

रसायन n. eine Art Lebenselixir. 

रसाय saftig, schmackhaft. 

रसाले m. der Mangobaum, 

रसाश् mit Saft gemischt. 
रसास्वाद m. Lustempfindung. 

रसिकं geschmackvoll (Pers. u. $.); Sinn 

habend für, verständnisvoll in, ver- 

sessen auf (Loc. 9. —®). Abstr. oAT f., 

on. 

रसिकजनं ın. (coll.) verständnisvolle ०. ge- 

bildete Leute. 

रसित (8. 1. रस्) ?. Gebrüll, Getön. 
10 रसितर् m. Brüller. 

2. TAT m. Schmecker. 

Tfarsaftig,kräftig,geschmaek voll(übertr.). 
रस्य schmeckbar, schmackhaft. 

रह, रहति trennen; (८5. रहयति ver- 

lassen, aufgeben (machen). p.p. रहित 

verlassen, einsam, getrennt, frei von, 

verlustig, ohne (Instr. ०. —0). Loc. 

im Geheimen. बि Caus. verlassen. 

pp. विरहित = रहित 
रहण n. Trennung. 
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रहस् n. Einsamkeit, Gehelinis; ०4५, 17) | (Acc.); prangen, glänzen, erscheinen 

Geheimen, heimlich (auch रहसि). als (इवं). Caus. राजयति, ० ते herrschen, 

TEN geheim; n. ade, auch Gebeimnis. walten; p.p. TTfaA prangend, strahlend. 

रहस्यभेद Mi °भेदेनं १, Verrat eines Ge- वि = Simpl., auch überragen (4Abl.); 

heimnisses. durchleuchten, erhellen (Ace.). Caus. 

रहःस्थ in der Einsamkeit weilend. prangen machen, erleuchten; pp विरा- 
TzauU m. N. eines Rishi, Pl. seines @e- जिते erleuchtet, glänzend. अनवि nach- 

schlechts. lenken o. -folgen (Ace.). 

रहागत in die Einsamkeit gegangen, | २. राज् (Nom. रार्) m. © ९016161, König 

allein, geheim. (sp. nur —®). 

1. रा, राति, राति geben, verleihen ; p.p. | राज m. (nur —e) Fürst, König, erster 

रात. von. 

2. TT (—°) verleihend. Kacıc m. regulus; —° auch=vor. n. eine 

3. TI, दायति bellen. Menge von Königen. 

4. रा ऽ. RT. राजकन्यका u. °कन्या f. Königstochter. 
राका) Vollmondstag u. die Genie १९88. } राजकमेन् १. Königspflicht, Staatsgeschäft ; 

oft ०-- Vollmonds-. | auch Pflicht gegen den K., königlicher 

राकाचद््र m. Vollmond. Dienst. 

राकानिशा ^ Vollmondsnacht. रजकाय n. dass, 

aa, f. T den Rakshas eigen. m. ein राजकिल््बिषिन् der als König sündigt. 

Rakshas (adj. —o f. अ); N. eines | राजकौोय königlich. 

Ministers. राञकुलं n. Königsgeschlecht 0. -haus. 

राक्तसता ^, ° n., "भाव m. der Zustand | राजकत्य n. Königspflicht, Staatsgeschäft. 

eines Rakshas, राजक्रिया 1. dass. 

राक्तसेन््र m. der Fürst der Rakshas (Rä- राजगृह ^. Königshaus, Palast; n. (u. f. दू) 

vana). N. einer Stadt. 

*TTat ^ Lack (vgl. STAAT). राजजम्बू f. ein best. Baum. 

राग m. das Färben, Farbe, Röte, Leiden- | राजत, f दै silbern; 7. Silber. 

schaft, Verlangen; Neigung o. Liebe | राजतनयः f. AT Königssohn, -tochter. 

zu, Freude an (Loc. o. —°). राजतरगिणी f. T. versch. Werke. 

रागवबन्ध m. Bethätigung der Leidenschaft, | राजता ^ Un. Königtum, Königswürde. 

Ausdruck, Verve. राजद शेन १. Audienz beim König (eig. 

दागमय rot o. verliebt. Anblick des Königs). 

रागलेखा f. Farbenstrich. TIRZTT m. Pl. des Königs Gattin(nen). 

TITI = रागमय. राजद्ारिका f. Königstochter.* 

रागिता ¢^ Verlangen nach (Loc. o. —.), राजदुहितर् Fe dass. 

रागिन् gefärbt, rot, leidenschaftlich, ver- राजद्ार् ^; °ETTn. das fürstliche Thor. 

langend; verliebt in, vergessen auf (Loc. राजघधमं ५. Königspflicht; Pl. die Be- 

०. — 0). stimmungen für einen König. 

राघव m. Nachkomme Raghu’s (Bein. | राजधानी f. Königsresidenz; ° तस् = Abl. 

Dayaratha’s, Rdma’s u. a.). 1. राजन् m. König, Herrscher (oft von 

राघवपाण्डवीय n. T. eines Gedichts. Göttern gebr.), ein Mann aus der Krieger- 

राङ्कव von der Ranku-Antilope kommend, kaste. f. राज्ञो Königin. 

aus deren Haaren gemacht, wollen, 2. राजन् Lenkung, Leitung. 

1. राज्ञ्, दाजति, oA, दष्ट herrschen, ge- | राजनय m., भ्नोति f. Staats- (eig. Königs-) | 

bieten über (Gen.), regieren, lenken klugheit, Politik, 
23* 
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राजन्य königlich; m. ein Mann aus der | राजवेश्मन् n. Königshaus. 

Kriegerkaste, ein Adeliger; 40517. TT- राजश्रोखर m. N. eines Dichters. 

जन्यत n. 

राजन्यकं n. eine Kriegerschar. 

राजन्यकुमार m. Königssohn, Prinz. 

राजन्यबन्घ m. Fürstengenosse. 

र¶जन्वन्त् einen (guten) König habend. 

राजपति m. Fürstenherr. 

राजपत्नी ^ Fürstengemahlin. 

राजपथ m. Haupt- (eig. Königs-)strafse. 

1. राजपुत्रं m. Fürstensohn, Prinz (f.°g#}); 
ein Radschput. 

2. Tray Fürsten zu Söhnen habend. 

राजपचकं m. Fürstensohn, Prinz. 

राजपमंस् m. Fürstendiener. 

राजपुरूष ५. °परूष m. dass. 

राजप्रियां ^ eine Königsgeliebte. 

राजप्रेष्य m. Fürstendiener; n. -dienst. 

राजभटर m. Königssöldner, Soldat. 

राजमवन n. Königspalast. 

राजभाव m. die königliche Würde. 

राजभुद m. Königsdiener. 

राजात् m. Königsbruder. 

राजमन्दिर ?. = राजेभवन 
राजमातर् f. Königsmutter. 

राजमानलत n. das Glänzen, Prangen. 

राजमागे m. = राजपथः 
राजमुखं १. Königsantlitz. | 

राजयच्छ ५. "यच्छन् m. eine best. Krank- 

heit. 

राज यज्ञ m. Königsopfer. 

राजये षित् f. Königsgemahlin. 

राजराज Mm. Oberkönig. 

राजराज m. dass.; Abstr. AT f., Un. 

राजषिं m. ein köuiglicher Weiser. 

राजलत्तण n. Königsmerkmal. 

राजलच्मी 1. Fürstenherrlichkeit 

personif.). 

राजलाकं m. Fürstengesellschaft. 

राजवंश्रा m. Fürstengeschlecht. 

राज वंश्य von Fürsten stammend. 

राजवत् Adv. wie ein(en) König. 

राजवन्त् (einen) Fürsten habend. 

(oft 

rat ^ = राजलच्सीः 
TITTEN. Königssitz. 

Tıafag m. ein Löwe von (व. i. ein aus- 

gezeichneter) König. 

र1जसुतः ^ अ Königssohn, - tochter. 

राजसूलु m. = vor. m. 

राजसूय m. n. Königsweihe (r.). 

र7जसेवक ५. °सेविन् m. Fürstendiener. 

राजसेवा ^ Fürstendienst. 

राजस्व n. königliches Eigentum. 

राजहंस, ^. ई Art Gans 0. Schwan. 

राजाधिराज m. Oberkönig. 

| राजाधिष्न n. Königsresidenz. 

| राजाघोन m. Fürstendiener. 

राजानुजं m. der jüngere Bruder eines 

Königs.* 

TIuTA n. Fürstenspeise. 

राजाभिंषेक m. Königsweihe. 
राजाथ, Abstr. oat ^ königliches Ver- 

mögen, Fiskus. 

राजाहं eines Fürsten würdig, fürstlich; 

*n. Agallochum. 

TTaT m. ein starker (eig. Königs-) Hengst. 

राजासनं n. Königssitz, Thron. 

राजि u. राजी ¢ Streifen, Reihe. 

राजिन् glänzend. 

राजिमम्त् gestreift. 
दराजिल m. Art Schlange. 

राजी ५. °मन्त् 5. राजि ५. °मन्त्. 
राजीकृत gestreift. 
राजीव duss.; m. ein best. Fisch; n. eine 

blaue Lotusblüte. 

राजेन्द्र m. Oberkönig. 

राजापकरण n. Pl. die Königsinsignien. 
राजा पचार m. Fürstendienst o. -huldigung. 

राजेापसेवा 1. Fürstendienst. 

राजेापसेविन् m. Fürstendiener. 

राज्ञी 5. 1. राजन्. 
राज्यं königlich; n. (auch राज्य u. राञ्छ) 

Königtum, Herrschaft über (Loc.), 

Reich. 

राजवल्लभ. Fürstengünstling; Abstr. oATf.| राज्यभङ्क m. Verfall der Herrschaft. 

राजविद्या ^ Fürsten- ०. Staatslehre. 

दाजवीथी /. = राजपथ. 
aut ५. श्यी f. Glanz der Herrschaft. 

राज्यसुख n. Herrscherglück. 



राज्यस्थ-राष्ठिकं 

राज्यस्थं ५. °स्थायिन् regierend (eig. in der 

Herrschaft stehend). 

राज्यस्िति ^ Regierung. 

राज्याभिषेक u. राज्यापकरण = राजा० ५. 
राजा. 

रातमनस् bereitwuuig. 

रातहविस ५. गव्य zum Opfer bereit. 
राति willig, bereit; f. Gunst, Gabe. 

रातिन् gabenreich, 

रातिषाच् Gunst gewährend, freigebig. 

दाच n. Nacht; meist —° m. n. 

राचक, f. °चिका nächtlich. 

fa f.s. U. 
राचिकं pvächtlich; 

Zahlw. 

राचिजागर m, Nachtwachen 

राचिंदिव n. Tag und Nacht °दि वम् u. 

नदि वा adv. bei Tag und Nacht. 
राचिमय nächtlich. 

राचिरक्तकं m. Nachtwächter. 

राचिशेष m. der Rest o. letzte Teil der 

Nacht. 

राचिसच n. Nachtfeier. 

राची u. (sp.) राचि f. Nacht. 

राच्यहन् n. Du. Tag und Nacht. 

1. IT n. Wagenbesitz. 

2. राश्यं zum Wagen tauglich. 

राद्ध 5. TU. 
रादि ^ Gelingen, Glück. 

राघ्, राश्चाति, राध्यते, °ति geraten, ge- 
lingen, Glück haben mit (Instr.) ; *jemd. 

(Dat.) wahrsagen (राध्यति); etw. zu 

Stande bringen, vollenden, jemd. ge- 

winnen, befriedigen. p.p. राद्खं fertig 

geworden, vollendet (n. impers.), erfolg- 

reich, glücklich, zu Teil geworden 

Caus. रचयति = Simpl. trans. अप 

fehlen,Schuld haben, sich vergehen gegen 

(Gen. o. Loc.). p.p. अपराद्ध act. u. pass 

gefehlt, gesündigt (habend); n. impers. 

es ist gefehlt worden von (Instr.), gegen 

(Gen. o. Loe.). Caus. mit ATATAA 

sich vergehen an (Loc.)*. अ Caus. 

befriedigen, erfreuen, gewinnen. वि 

um etw. (Instr.) kommen ; beleidigen, 

kränken. Caus. sich veruneinigen. IA 

oft —® nach einem रामं dunkel schwarz; lieblich, schön. 

363 

Caus. sich einigen über (Loe.); befrie- 

digen, erfreuen (dcc.). 

राघ m. Monats- u. Mannsn., auch = folg. n. 

f. 39T eine bes. Stellung beim Bogen- 

schiefsen; Frauenn., bes. der Pflege- 

mutter Karna’s u. der Geliebten Krshnu’s. 

राधस् n. Segen, Gelingen, Wohlthat, 

Gabe, Geschenk ; Freigebigkeit. 

राघावन्त् reich 

राधि = राघ् (g.) 
राधादेय n. Segenspende 

ITS auszuführen, zu vollenden, zu ge- 

winnen, zu verehren. 

m. 

eine Hirschart; Mannsn., bes. dreier 

epischer Helden. f. रामा eine Dunkle 

(von niedriger Herkunft); eine Schöne, 

Geliebte, Frau. f. TT#t Dunkel, Nacht. 

n. Dunkel. 

रामगिरि m. N. eines Berges. 

रामचन्द्र m. Bez. Räma’s, des Sohnes des 

Dagaratha. 

<TIaAg m. Pl. Volksname 

रामणोयक n. Anmut, Schönheit 

रामायण, / T Räma betreffend; n. die 

Erzählung von Räma (das gro/se Epos). 

राम्या u. राम्या ^ Nacht. 
रायस्काम nach Reichtum begierig. 

राव m. Gebrüll, Schall, Ton. 

रावणा m. N. eines Rakshasa (eig. schreien 

machend). 

1. रावन् spendend, 

2. रावन् (—°) schreiend, rufend. 

रावित (s. © n. Laut, Ton. 

राविन् brüllend, schreiend. 

राशिं m. Haufe, Menge, Schar 
राशौ कर häufen; © म sich häufen 

राष्र १. (m.) Herrschaft, Reich 

Volk 

राघ्रुक(--°) = vor.,auch im Reiche w ohnend. 

राष्रभूत् m. ein abhängiger ०. Tributär- 

fürst (eig. Herrschaftsträger). 

राष्रभेदिन् m. Empörer (eig. Reichsver- 
wüster). 

राद्ध ^ Herrscherin, Gebieterin. 

राष्टिकं m. Landesbewohner 0. -beherrscher. 

Land, 
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wegen ein Reich habend. 

रादि m. Thronfolger; Schwager des 

Königs (d.). 

राष्री f. Gebieterin, Verwalterin. 

gta m. = राद्धिय. 
Ta, रासति, ०ते heulen, schreien. 

रासं m. Art Tanz o. Spiel. 

दासन schmeckbar. 

रासभ m., oft f. Esel, -in. 

TTaT ^ Gurt. 

राद्ठिनि-रिह 

machen, verlassen, aufgeben, ऋति u. 

व्यति Med. Pass, hinausragen, vor- 

walten; überlegen sein, überwiegen, 

übertreffen, noch über etw, kommen 

(4८८. 0. Abl.). p.p. Sfafcm über- 
schüssig, zu grofs, zu viel, verschieden 

von (401. ०. -°). Y@ hervorragen über 

(Abi). p.p उद्रिक्त überschüssig, hin- 

ausreichend über (Acc,), hochmöütig. 

रित् entrinnend. 
राज्ञ m. der Ergreifer (N. eines Dämons, | 1. fTq schmieren, anschmieren, betrügen 1 

der angebl. Sonne u. Mond verschluckt). 

रा ग्रह m. dass. 
00. fTA: 

2. रिष् ¢ Betrug ०. Betrüger. 
TIFUgTU n. Sonnen- 0. Mondfinsternis रिप tückisch,, verräterisch; m, Betrüger, 

(eig. der Griff des Rähu). 

TFaU m. patron. Name. 

रि u..0, रिणाति, रिणीते, रीयते los o. 
laufen lassen, Med. sich auflösen, in 

Feind. FTyaA adv. 
fTu n. Unreinigkeit, Schmutz. 

रि फ्, रिफति, रेफति knurren, schnarren; 

p.p. रि फित geschnarrt (Aussprache). 

Fluss geraten. p.p. TIU aufgelöst, ver- रिम, रेभति rauschen, brüllen, jubeln, 
schwunden. fe auflösen, frei machen, singen, preisen; glänzen. 

entbüllen. निस् ablösen. विं zertrennen, रिरसा 11.81, bes. Geschlechtslust, Geilheit, 

durchhauen. सम् zusammenfügen, her- रिरसु geschlechtslustig, geil. 

stellen. 

रिक्त s. रिच्. 
रिक्तपाशणि u. oT leere Hände habend, 

ohne Geschenk. 

रिक्थ १. Erbe, Besitz. 

रिकथयाह, °भागिन्, °भांज् ८. गहर € ९ ; 
m. Erbe. 

रिक्राद erbend; m. Sohn. 

रिकिथयन् = vor. Adj.; m. Erbe 0. Erblasser. 

रिख, रिखति = लिख. 
TE; रिङ्कति u. {TH , रिङ्गति kriechen, 

sich langsam bewegen. 

TU u. रिङ्गण n. das Kriechen. 

रिद्धि ^ Gang, Bewegung. 
रिङ्किन् kriechend. 

रिच् , रिणक्ति räumen, freilassen, hin- 

geben, überlassen für (Insir.); ver- 

drängen, ablösen, an die Stelle von 

(Ace.) treten. Med. Pass. रिच्यते u. 

रिच्यते leer werden. Pass. verlustig 
gehen, etw. (Instr.) los werden; zu 
Schanden werden. p.p. रिक्त leer, hohl, 

Caus. रेचयति leer wertlos, arm. 

(FTTAT u) रिरज्तिषा /. die Lust zu 
hüten. 

FTTFQI (u. FOTW) hüten wollend, 
रि रिक्त schädigen wollend, 
रिम्, रिषति rupfen, zerren, abreilsen, 

zerbrechen; p.p. रिष्ट zerrissen, zer- 

brochen. 

रिशा ^ Art Tier, 
रिशादस् Feinde vernichtend. 

1. रिष्, रिष्यति, AR, देषति Schaden 
nehmen, schädigen; p.p. रिष्ट beschädigt ; 
n. Schaden, Riss (vgl. ५, FT). (५५७. 

रेषयति schädigen, jemd. (Acc,) für 
etw. (Abl.) strafen; Med. न्ने sich 

Schaden thun. 

2. रिष् f. Schaden ०. Schädiger. 

रिषणय , ° श्यति fehl gehen. 

Tu unzuverlässig. 

fTE s. FOR u. रिष् 
रिटि /. Schaden, Misslingen. 

रिह, हि lecken, liebkosen; pp. Te. 

Intens. TfTEA (auch Partie. Urea 
u.TFTETU) wiederholt lecken. सम् (ge- 
meinsam) belecken. 



रो-श्ट् 

U & 1. रि. 

ÜgT ^ Geringschätzung. 

रीति f. Strom, Lauf, Art und Weise, 

Stil (rh.). 
1. र्, राति, रुवति, रवति brüllen, heulen, 

lärmen, summen, schreien; p.p. र्त 

tönend von (—°); n. Gebrüll, Geschrei, 

Gesang. Caus. रावयति zum Schreien 

bringen. p.p. रावित erklingen gemacht 
von (—°). Intens. रारवीति, Treat, 

०ति heftig brüllen u. s. w. अभि u. IT 

anbrüllen. वि = Simpl., auch 7.7 .विरत 

u. विरावित. 
2. X zerschlagen; p.p. रत॑ zerschmettert, 

krank; n. Bruch, Gebrest. 

रूष् ; 22. र्षित bestäubt, besudelt (vgl. 

रूष). 
an m. (n.) Goldschmuck, Geschmeide. 

ut glänzend. 

aaa golden. 

रूक्मरथ m. goldener Wagen; Adj. einen 

£. W. habend (Bein. Drona’s). 

र्वमवक्तस mit goldgeschmückter Brust. 

«fasst goldgeschimückt; m. N. eines myth. 

Helden; f. fe N. der Schwester 

dess. (von Krshna geraubt). 

र्त्त glänzend, strahlend. 

TU (5. 1. ङ्ज ) n. Riss, Spalte. 
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leuchten, prangen, gefallen. Caus. 

erhellen, Gefallen finden an (Acc.). 

Di र्च् f. Helle, Glanz, Pracht, Farbe; 

Aussehen (adj. -- °); auch = folg. f. 

ङ्च licht; ^ रुचा Gefallen, Gutfinden. 

ga n. Zahn; ein best. Goldschmuck; 

Art Gebäude. 

1. रचि u. fg f. Licht, Glanz, Pracht, 

Farbe; Geschmack, Gefallen, Lust an 

(Loc., Acc. mit प्रति, Inf. ०, -- °), 
Appetit. 

2. रचि die Wurzel र्च् (g.) 
रुचिर glänzend, hell, prächtig, schön, 

gefallend, ansprechend (Gen. ०. —o), 

रु चिष्य gefallend, erwünscht. 
US dass., prächtig, schön. 

रुच्यथं gefallen bedeutend (g.). 

1. रज् , रुजति zerbrechen, aufbrechen, 

zertrümmern, vernichten; peinigen, 

schmerzen (Gen.). 2.0. QTU zerbrochen, 

zerschmettert (s. auch bes.). आ zer- 

brechen, zerbauen. वि zerbrechen, zer- 

schmettern, zerreilsen. AA zerbrechen, 

Schmerzen bereiten. 

2. रज् zerbrechend (—°); ¢ Schmerz, 

Krankheit. 

st = vor. Adj.; f. र्जा das Zerbrechen, 

auch = vor. f. 

1 र्च्, u (oft) scheinen, leuchten, | TAT u. रुजाकर (^ दै) Schmerz be- 

strablen, prangen, jemd. (Gen. ०. Dat.) reitend. 

gefallen; Gefallen finden an (Ace.). रुजाय , 20. रुजायमान schmerzend, weh- 

p.p. रचित leuchtend, glänzend, ge- thuend.* 

fallend, erwünscht. Caus. रचयति, न्ते र्जा वन्त् schmerzhaft. 

scheifien, leuchten lassen (auch < | इष्ड u. ०्कं verstümmelt; m. 

र्राच); entflammen, erhellen; jemd. 

Rumpf, 

Stumpf. 

( Acc.) nach etw. (Dat.) Lust einflölsen ; | इत् 5. 1. u. 2. र्. 

Gefallen finden an (Acc.), gutheilsen | X, रादिति › र्दति, ऽते, रोदति, न्ते 

(auch Med.). अति weiter strahlen als 

(Abl.),überstrahlen(Ace.). gf&tleuchten, 
prangen, jemd. (Dat. o. Gen.) gefallen ; 
pp. अभिर्चित erwünscht, angenehm, 

gefällig. Caus. Gefallen finden an, gern 

haben. प्र hervorleuchten, gefallen. 

Caus. Act. erleuchten, erhellen. प्रति 

jemd. (4Acc,) gefallen. वि scheinen, 

trans. beweinen. 

2.0. Rf@ a weinend, verweint; n. impers. 
es ist geweint worden, (अरण्ये in den 
Wald hinein, d. i. umsonst.) Caus. TT- 

दयति weinen machen. अनु hinterdrein 

weinen, jemd. (Acc.) nachjammern, 

beweinen. W zu weinen 0, zu jammern 

anfangen, heftig weinen, weinen mit 

weinen, jammern, 
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(Acc.); 2.7. प्ररूदित weinend, verweint. 
वि laut jammern o. weinen. 

रदित (s. vor.) n. das Jammern, Weinen, 

रुद्ध 5. रुध् . 
रद्र m. N. des Sturmgotts (sp. = Qiva); 

Pl. dessen Söhne (meist mit den Marut 

identif.). 

र्द्रवन्त् (die) Rudra mit sich habend. 

सद्रवतेनि Bein. der Agvin. 

रद्र शमेन् u. °सेम m. Mannsnamen. 

र्द्राणो f. Rudra’s Gattin. 

स्द्रिय dem ०. den Rudra gehörig. m. Sgl. 

u. Pl. die Schar der Marut. n. Rudra’s 

Macht. 

1. रघ रोचति wachsen (vgl. रुह) 

2. रुध, aufs, रुन्धे (रुन्धति, °ते, Trufa) 
zurückhalten, hemmen, einschlielsen, 

einsperren in (Loe.), belagern, ver- 

decken, verstopfen, erfüllen ; verhindern, 

wehren, verweigern; einbülsen, ver- 

lieren. p.p. र्वं zurückgehalten u. s. w. 

Caus. सघयति (A) zurückbalten; 

einsperren lassen (2 4८९.) , belagern 

lassen durch (Instr.). अनु versperren, 

fesseln; Med. Pass. oXga (fa) sich 

anhängen, haften bleiben, jemd. (Acc.) 

auf dem Fulse folgen; auf jemd. (Ace.) 

Rücksicht nehmen, jemd. zugethan sein. 

अव zurück-, abhalten, einschliefsen, 

einsperren in (Loc. ०. Acc.), versperren, 

hemmen, belagern, verhüllen; sich an- 

hängen, zugethan sein (Acc.). ऋआ ein- 

schliefsen, belagern, abwehren. पे 

dass., verhüllen. verdecken, hemmen, 

belästigen, plagen. नि zurück-, an-, 

aufhalten, abwehren, einschliefsen, be- 

lagern, versperren, hemmen, unter- 

drücken; p.p. निर्द्ध erfüllt von (Instr. 

०. —°). संनि zurückhalten, einsperren; 
p.p. = vor. p.p. परि u. 9 einschliefsen, 

hemmen. प्रति abhalten, verwehren, 

stören, hemmen, einschliefsen, ver- 

hüllen. वि hemmen, unterdrücken, be- 

lagern, verschliefsen, Med. Pass. °र्ध्यते 

(ति) Widerstand finden an, in Wider- 

spruch stehen mit (Instr.), in Feind- 

रदित-1. # १.1 
- 

schaft leben o. kämpfen mit (Instr. mit 

u. ohne 98, Loc. ०, Acc. mit ग्रति). 

1.0. विद्ध in Widerspruch 0, Streit 

stehend mit, feindselig, entgegengesetzt 

(Gen., Instr. 0, --%) ; widerwärtig, miss- 

lich, gefährlich, सम् aufhalten, ab- 

sperren, fesseln, einschliefsen, belagern, 

hindern, angreifen; vorenthalten, ver- 

sagen. p.p. ICg umgeben, verstopft. 
bedeckt mit, erfüllt von (Instr. 0. —®). 

रुधि = ००. (g.). 
रुधिर् rot, blutig; m. रधिर Blut. 

1. रप्; xafa Reilsen im Leibe haben. 

2. u f. Erde. 

कम् m. Mannsname. 

रुमरण्वन्त् m. desgl. 

a m. eine Art Hirsch. 
an m. N. eines Fürsten. 

रूरुक्तंणि zu zerstören bereit (Ace.). 

AT zurückhalten wollend, 

रुरुटिषा das Weinenwollen. 

रुरुदिषु weinen wollend, 

TI , ष्यति laut schreien, 

au kreischend ०. rauschend, 

रुव m. Gebrüll, 
रुषात्पश्य ५611868 Vieh habend. 

TUT weilse Rinder habend, 

ua ein weilses Kalb habend. 
um; ^ at licht, hell, weils. 

1. 9, राषति, रुष्यति, र्ुषति unwirsch 0. 
böse sein, zürnen, 7}. र्षु u. र्षित 

aufgebracht, erzürnt auf (G@en., Loe. o. 

Acc. mit प्रति). Caus. राषयति (ते) 
erzürnen, aufbringen. 

2. रुष् ^ (Nom. र्ट्) Grimm, Zorn. 

रुषा f. (nur -- 9) = vor. 

1. रूह, रहति, oA (u. रहति, ° ते) ersteigen, 
wachsen, sich entwickeln, gedeihen, zu- 
nehmen. p.p. && gewachsen, entstanden, 

geworden aus (—°), gediehen; ver- 

breitet, allgemein bekannt; spezifisch 

o. prägnant (rh.). Caus. रहं यति ५. 

(sp.) रापयति wachsen ०. ersteigen 
machen, hochheben, aufrichten, bringen 

in o. an (Ace. ०. Loc.), übergeben, 
übertragen; ausbreiten, vermehren. 



2. र्ह-- रूपय 

अधि ersteigen (तुलाम् die Wage, d. i. 
sich messen können mit— Instr.), be- 

springen (= inire), erreichen, gelangen 

zu (4८८.). P.P. AUS meist act. er- 
stiegen, betreten, erreicht habend (Acc. 

0. —°). Caus. besteigen machen, setzen 

auf (ZLoe.o. Acc.), hineinstecken, spannen 

(Bogen), aufziehen (तन्त्रे auf den Web- 

stuhl), einsetzen, anlegen, übergeben, 

übertragen. अव 161808161द€ von (Abl.), 

auf (Acc.), betreten. p.p. I&& herab- 

gestiegen. (aus. herabsteigen o. be- 

treten lassen; herabnehmen von, bringen 

um (Abl.); herabsetzen, herunterbringen. 

IT besteigen, betreten (HUT die 

Wagschale, व. ४. sich messen können 

mit— Gen.), sich begeben in, gelangen 

zu (Acc.), bespringen (=inire); auf- 

steigen, anwachsen, entstehen. p.p. 

ATST pass. bestiegen, geritten von 

(—°); erreicht, erlangt; «act. empor- 

gestiegen, reitend, sitzend, stehend auf 

(Loe., Acc. ०. —°); hervorgegangen, 

entstanden; geraten in, gelangt zu (Acc. 

0. —0). (aus. aufsteigen o. betreten 

machen, setzen, legen, stellen, stecken, 

thun auf 0. in (Acc. 0. Loc.), bringen 

auf 0. in (ANIIUA gefährden, AH 

zu Papier bringen, niederschreiben*) ; 

beziehen (den Bogen); bewirken, her- 

vorbringen; zuschreiben, übertragen 

auf (Loc.). अध्या besteigen, betreten. 

Caus. besteigen lassen (2 Acc.), stellen 

an (Loc.), voraussetzen bei, falsch 

übertragen auf (Loc... पां herauf- 

steigen; p.p. GUTE aufgestiegen, ent- 

standen; gelangt zu (Ace.). समा hin- 

aufsteigen auf 0, zu (Acc. ०, Loc.), an 

etw. treten, zu etw. gelangen (Acc.). 

pp. AATSZ pass. bestiegen, geritten 

von (Instr.); hinaufgestiegen, reitend 

auf (Acc, 9. Loc.); gewachsen, stärker 
geworden. Caus. besteigen, hinein- 

steigen lassen (2 Acc. ०, Acc. u. Loc.), 

stellen, setzen, versetzen in 0. auf (Acc.), 
aufheben, errichten, beziehen (Bogen); 
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beilegen, zuschreiben, übertragen auf 

(Loec.). प, p.p. YY&EZ geraten, über- 

gegangen in (Acc.). प्र emporwachsen, 

aufgehen, sprossen; verwachsen, ver- 

narben. p.p. W&@ gewachsen, ver- 

narbt; entstanden aus (—P). (aus. 

pflanzen, übertragen auf (Loe.). वि 

auswachsen, keimen; p.p. fI&% auf- 
gegangen, gekeimt, entstanden. सम् 

wachsen, zusammenheilen, vernarben, 

hervorbrechen, entstehen. p.p. Ü&%Z 

Caus. pflanzen machen, säen. 3TAT- 

नम् sich fortpflanzen. 

2. &T f. Wuchs, Keim; — ° = folg. 

इह (—°) wachsend, entstanden aus. 

| र्तं rauh, dürr, trocken, unfreundlich. 

RQTU mager machend; n. Entfettung. 

Saat ^ on. Abstr. zu EX. 

STATT m. Rauhheit, Unfreundlichkeit. 

रूत्तय् , व्यति dürr, mager machen. वि 

bestreichen. 

ख्टत्तवाच् ¢ unfreundliche Rede. 

खट्ट 5. 1. RE. 

Ste /.das Steigen, Emporkommen, Wachs- 
tum; Allbekanntheit. 

RU n. (adj. —° f. अआ, selten X) Aussehen, 

Form, Gestalt, Farbe (oft adj. —® das 

Aussehen u. s. w. von—habend, —ähn- 

lich, aus—bestehend), Schönheit (vgl. 

forma), Bild, Merkmal, Kennzeichen, 

Natur, Wesen; Schauspiel, Drama. 

SUR bildlich bezeichnend. m. eine best. 

Münze. f. खूपका Füchsin ०. Schakal- 

weibchen; &fyUgT N. einer Pflanze; 

2. = U (meist adj. —° f. AT). 

TUHSUN n. eine best. Metapher (rA.). 

रूपका र् m. Bildhauer (Gestaltenbildner). 

zuUga dass., auch Bein. Tvashtar’s. 

&UU n. bildliche Bezeichnung (r4.); Unter- 

suchung, Prüfung. 

SUAT ^; on. Abstr. zu U. 

TUYT u. "धारिन् die Gestalt von (— °) 
tragend. 

TUYJA u. °भृत् dass. 

रूपय , श्यति gestalten, verkörpern, dar- 

stellen (d.). p.p. पित dargestellt. र | ~ [| nn nn En nen 
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निं veranschaulichen, darstellen (d.), | 2. देताधा f. Besamung. 

erblicken, beobachten, untersuchen, er- देताधेय n. dass. 

wägen, festsetzen, erwählen zu (2 Acc.), Qua n. Fleck, Schmutz. 

bestimmen zu (Loc., Dat. o. Inf.). रेफ m. das r (Schnarrlaut). 

खहपवन्त् (schöne) Gestalt habend, ver- Te knisternd, tönend. m. Rufer, Sprecher, 

körpert, leibhaftig, schön; —® die| Sänger; Mannsname. 

Gestalt von—habend, als—erscheinend. | रेभिन् (—°) brüllend. 

SUN Adv. je nach der Art. रे रिह beständig leckend. 

खटपशालिन् schön, hübsch. रेवं m. Mannsn., f. आ Flussn. 

TUAUZ f. Schönheit: रेवती f. s. folg. 
SUAUA mit Schönheit begabt. रेवन्त् reich, reichlich, prangend, prächtig 

zug von der Schönheit lebend; f. आ (n. Tat adv.); Mannsn. Pl. ^रेव॑ती 

eine Prostituierte die Reichen (Kühe o. Gewässer); Sgl. 

RUTJUYA schön und bewaffnet Frauenn., bes. der Gattin Balardma’s. 

खूपिन् = पवन्त रशी ^ Pl. Bez. des Wassers. 
Sun. Silber; "मय, f. T silbern. रेष m. das Schadennehmen. 

&T hitzig, heils रेषणं schädigend; n. Schaden. 

U, pp. र्षित bestäubt, bestreut mit | रेषिन् (—°) schädigend. 
(-—°) रेष्टर् m. Schädiger. 

Yu n. das Bestreuen, Verunreinigung. | रेष्मन् m. Wirbelwind. 

X Interj. der Anrede. द m. (f.) Gut, Habe, Besitz. 

रंकु leer, öde Taıı Adj. Samen-. 

रे क्णस् n. Erbe, Gut, Reichtum ₹रेभी ^ best. Verse (r.). 

२ेकणस्वन्त् reich रेभ्य u. Tal m. patr. Mannsn.; Pl. N. einer 

रेखा f.Streifen, Linie, Strich (auch Tg m.); Götterschar. 

Zeichnung, Bild, Schein. Tea, ^. X von Reichen stammend, reich. 

रेखान्यास m. Zeichnung (Strichhinwurf). | रैवतकं N. eines Gebirges, Pl. der Bewohner 

रेच. Ausstolsen des Atems (ph.). dess. 
रेच कं m. dass., Mannsname. Ta n. Reichtum. 

रेचन n. Entleerung, Schmälerung. 1. साक m. Licht. 

Ta ५ रेजति erschüttern, in Bewegung | 2. राक Mi, राकस् n. Lichterscheinung. 

bringen; Med. oA schwanken, zittern, Ua m. Krankheit, kranke Stelle. 

zucken. Caus: रेजयति = रेजति. राग Krankheit vertreibend. 

Tu m. Staub, Blütenstaub; Mannsname. सरगनाशन, गदन् ^ णी) u. °ogT dass. 

रेतज्ञ aus (eigenem) Samen erzeugt, leiblich रागहत् dass., m. Arzt. 

(Sohn). रागां von Krankheit geplagt, krank. 

रेतस् n. Guss, Strom, Samencrgielsung, area u. रागाविष्ठु dass 

Same, Nachkommenschaft. रागिन् krank, kränklich. 

रेतस्य Samen führend राच leuchtend. 

रतस्वन्त् u. °स्विन् samenreich राचक Appetit machend. 

रेतःसिच्य n., °सेके m. Samenerguss रचनं, {^ Tut hell, glänzend, lieblich. 

र्तःस्कन्दन ५. °सूवलनं n. dass ^ आ Lichthimmel, Gallenstein des 
रेतिन् samenreich, fruchtbar. Rindes. n. Glanz, Licht, Lichtraum 
रेताधस् besamend, 'befruchtend; m. Er- (3 angen., vgl. रजस्) ; Pl auch Gestirne. 

zeuger. राचनावन्त् licht, hell. 
1. TATUT dass. राचस् १. Licht, Glanz. 
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राचिष्णं leuchtend, glänzend. रामहर्षण Haarsträuben (5. vor.) verur- 

राचिष्मन्त् dass. sachend, aufregend. 

ga n. Licht, Glanz, Schönheit. रामाच १, = रामह. 

gs gefallend. रामाञ्चित aufgeregt (s. vor.). 

राद m. Klagelaut, Gewinsel. शामाली ५. रामावलो ^ = रामराजि. 
रादन १. das Weinen. रामेात्रति f., ण््रम m. = Tage. 

रादस् (nur ०-- u. Gen. Du. TER) रामेद्धेद m. dass. 

= folg. रार् m. ein best. Körperteil. 

T रादसी f. Du. Himmel und Erde, रालम्ब m. Biene. 

2. रादसी f. die Gattin Rudra’s (der Blitz). दषं m. Zorn, Grimm, Wut auf (--°). 

रादितव्य n. impers. zu weinen. साषण zornig, aufgebracht gegen (@en. o. 

QTST m. Dränger, Belagerer. — 0). Abstr. न्ता f. 
TIEQ zu verschliefsen. राषिन् u. TIIT zornig, wütend. 

Try m. das Zurückhalten, Versperrung, | राह besteigend, reitend auf (—°). m. das 

Einschliefsung, Belagerung, Hemmung, Aufsteigen, Aufgehen, Wachsen; Er- 

Unterdrückung, Befehdung; Damm, hebung, Höhe. 

Ufer. रोाहक reitend; m. Reiter. 

Qu (—°) einschliefsend, belagernd. राहण m. N. eines Berges. n. das Besteigen, 

राघन . das Zurückhalten, Einschliefsung, Betreten, Reiten, Sitzen auf (—°); das 

Hemmung, Unterdrückung. Anlegen, Befestigen. 

राधस् १. Damm, Wall, Hügel, hohes राहस् n. Erhebung, Höhe. 

Ufer. राहसेन m. Mannsn. 
राधिन् (—°) zurückhaltend, versperrend, | सहि m. Art Gazelle. 

hindernd, störend, anfüllend. राहो 5. राहत 

सघ m. N. einer Pflanze. राहित् rot (—°); f. Fuchsstute. 

साप m. das Pflanzen; Pfeil. रहित, f. राह्िणी rot, rötlich. m. rotes 

चलापकं m. Pflanzer; f. °पिकरा Same. Pferd, Fuchs, eine best. Hirschart, ein 

u, f. T auf-, ansetzend; n. das Auf- best. Fisch; Mannsn. f. Ten eine 

richten, Pflanzen, Heilen, Heilmittel. rötliche Kuh; (auch TIfEUt) ein best. 

रापणीय aufzurichten, zu pflanzen. Mondhaus, personif. als Tochter Daksha’s 

रापयितर m. Aufsetzer, Pflanzer. | u. Lieblingsgattin des Mondes. 

fü /. Reifsen, Leibschneiden. दाहि्िताक्त rotäugig. 

दापिन् (—°) pflanzend. राहिताश्च m. Mannsn. (eig. rote Rosse 
दाप्य zu pflanzen, zu säen. habend). 
शाम (-°) = रामन्. साहिंद श्च rote Rosse habend. 
रामकं m. Pl. die Römer. राहिन् aufgehend,wachsend,aufgeschossen, 

रामण्वन्त् behaart. lang. 

aa n. Haar (am Menschen- u. Tier- राही f. Gazellenweibchen. 

körper). Tem, ^ T golden. 

Tıamy m. das Wiederkäuen. राच्य n. Dürre, Rauhheit, Härte. 

शरामराजि ५. ०र1]जी /. Härchenreihe (ober- Kurz u. Ur; ^ आ ५. T auf Rudra be- 

halb des Nabels beim Weibe), züglich, Rudra’s; dem R. ähnlich, un- 

दामवन्त् behaart. gestüm, furchtbar. m. ein Sohn 0. Ver- 

शमश्रु stark behaart; m. Mannsn. ehrer R.’s. ». Wildheit, Furchtbarkeit, 
Tata m. das Sträuben der Körper-| Graus. 

härchen (im 44८४), Aufregung, दाधिर Blut-, blutig. 

Cappeller, Sanskrit- Wörterbuch, 24 
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राप्य u. मय (f. X) silbern. 
Tr m. Pl. best. böse Geister. 

| 

शाप्-लच्याथं 

शाहिशं zum Mondhause Rohini gehörig; 

m. N. eines Dämons. 

शारव, ^ दै von der Ruru-Gazelle kom- राहिशेय m. Metron. Balaräma’s. 

mend, Gazellen-. राही f. Gazellenweibchen (vgl. राहो) 

X) 
u m. Bez. aller Tempora u. Modi, auch 

einiger Krt-Suffixe (g.). 

लकार m. der Laut |. 

लकुट m. Knüttel, °रिन् mit einem K. ver- 

sehen. 

ल्त, लत्तति, ०ते bemerken, wahrnehmen. 

&% Zeichen, Mal, Zielpunkt, Marke (aus- 

gesetzter) Preis; auch = folg. n. 

Ua andeutend, d.i. mittelbar bezeich- 

nend (rAh.); n. hunderttausend. 

SQu=vor. Adj. f. AT Andeutung, व. £. 

indirecte Bezeichnung (rh.). n. Merk- 

mal, Zeichen, Attribut, Glücks- o. Vor- 

zugsmerkmal, Geschlechtsmerk mal (d.. 

-teile); Bezeichnung, Definition, Be- 

nennung, Art, Spezies, Ziel, Richtung, 

Veranlassung, Gelegenheit. —® ad). 

kenntlich an, versehen mit, bezüglich auf. 

लक्तणवन्त् mit (guten) Zeichen versehen, 

gekennzeichnet durch (Instr.). 

लक्षणसंनिपात u °संनिवेश् m. Brand- 
markung. 

लक्तणोय wahrnehmbar, deutlich, ange- 

deutet (व. ४. .elliptisch ०. metonymisch 

ausgedrückt). 

लक्षणय als Merkmal dienend. mit guten 

Zeichen versehen. 

Tau, "यति (oA) bezeichnen, bestimmen, 
definieren, d.i. mittelbar bezeichnen (10. ) ; 

als Ziel nehmen, meinen; halten, an- 

sehen für, erkennen als (2 4८८.) ; be- 

achten, bemerken, erblicken. Pass. 

लच्छति bezeichnet werden, gelten für 

(Nom.), gemeint sein, erblickt werden, 

aussehen, erscheinen, videri (Nom. mit 

u. ohne Ta). P.p. लज्तित bezeichnet, 

kenntlich an (Instr. 0. —°), gerichtet 

auf (—°); bemerkt, erblickt, wahr- 

genommen, verstanden; s, auch bes. 

ऋनि bezeichnen, beachten, bemerken, 

erblicken. 9T, उपा ५. समा erblicken, 

gewahr werden. पं bezeichnen, be- 

stimmen, beachten, erblicken, wahr- 

nehmen,bemerken, empfinden, erkennen. 

Pass. erblickt werden, sich zeigen, er- 

scheinen. वि kennzeichnen; p.p. विल- 
जित erkennbar an (Instr. ०, —°); be- 
stürzt, verlegen, ungehalten. सम् kenn- 

zeichnen, erblicken, wahrnehmen. Pass. 

erblickt werden, erscheinen; p.p. संल- 

लित kenntlich an (—®). 

लक्तवेधिन् das 216] durchbohrend, treffend,* 

लत्तान्तर् n. eine Entfernung von bundert- 

tausend (Yojana’s). 

लंज्तितं mittelbar ausgedrückt. Abstr. on. 

लजितव्य zu definieren. 

“fa mit Glückszeichen vergehen. 

aa AT zum Ziele machen; 0% -werden. 

लच्मणं mit Merkmalen versehen. m. Name 

eines jüngeren Bruders Räma’s. n. Mal, 

Zeichen. 

लच्छण als Zeichen dienend; m. Mannsn. 

ल॑च्छन् n. Merkmal, Zeichen. 
लच्छी ^ (Nom. लच्छीस् u. लच्छी) dass. 

gutes Zeichen, Glück, Herrschaft, 

Reichtum, Schönheit, Pracht (perspnif. 

als die Göttin der Herrschaft, des Glücks 

u. der Schönheit). 

Tara (adj. -- °) = vor. 
लच्मी वन्त् glücklich ०. schön. 
लच्य zu definieren, angedeutet d. ६, mittel- 

bar ausgedrückt (rh.), zu halten für 

(Nom.), zu betrachten, zu erkennen, 

sichtbar, wahrnehmbar. n. (ausgesetzter) 

Preis, Ziel, Schein, Verstellung. 

लंच्यता ^, °& n. das Sichtbar- o. Zielsein. 

लच्याथ m. die mittelbar ausgedrückte Be- 

deutung. 



लच्यालच्य-लट् 

लेचयालच्छ sichtbar und nicht sichtbar. 

लच्यो कड् = UT कर. 
लग् , लगति sich heften, haften, hängen- 

bleiben an (Loec.), sich anschliefsen 

folgen, erfolgen, hingehen (Zeit). p.p 

लग्र hängen geblieben, steckend in 0 

an, geheftet auf (Loc. o. —®), sich an- 

schliefsend, folgend, hingegangen (Zeit), 

s. auch bes. अवं (hängen bleiben, 

haften*), verweilen. (परि, p.p. परिलम्र 
hängen geblieben an --०*). वि sich an- 
hängen an (Loc.); p.p. विलग्न bängend 
an, festsitzend, steckend an o. in (Loc. 

०. -°). सम्, PP. संल = vor. p.p. 
लगनीयं n. impers. sich anzuhängen an 

(Loc.). 

लगुड m. Knüttel, 
versehen. 

लगुडप्रहार m. Stockschlag. 

लगुडहस्त eiien Stock in der Hand haltend. 

लगुडन् mit einem Stock versehen | 

लग्र (5. लग ) m. n. günstiger Zeitpunkt 

TTETT m., ° वेला f. dass 
लघय , नश्यति erleichtern, 

schwächen. 

लधिमन् m. Leichtigkeit (auch als über- 

natürliche Kraft), Leichtsinn, Unbedeut- 

samkeit, 

लचिष्ठ u. लघीयस् Superl. u. Compar. zu 

लघुः 
लघुं (^. लध्वी u. लघु) leicht (in allen Bedd.), 

schnell, behende, kurz (prosod.), gering, 

schwach, unbedeutend, leise; jünger 

(o37TAT ein jüngerer Bruder). n. adv., | 

mit मन् gering achten (mit ET ver- | 

höhnen*). 

लघुकेामुदी ^ T. einer Grammatik. 

लघगति schnell wandelnd 

ल च चिन्त leichtsinnig; Abstr. ° ता f 

लघुचेतस् kleinlich gesinnt, engherzig 

लघुता f., ०त्व 1. Leichtigkeit, Behendigkeit 

Kürze (pros.), Leichtsinn; Unbedeut- 

samkeit, Mangel an Würde. 

लघुभाव m. Leichtigkeit. 

लघुहस्त von leichter Hand, geschickt. 

लघुदहस्तता ^, ° n. (8. vor.) Geschick. 

Stock; °डन् damit 

vermindern, 
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लघुहद् leichtherzig. 

लघू ST erleichtern, vermindern, 

drigen 

लघय , °यंति geringschätzen 

लधघुशिन् u. TITETT wenig essend 

लड das Imperfect und seine Endungen 4.) 

लङा f. die Hauptstadt der Insel Ceylon 

u. diese selbst. 

$ lahm 

लद्खः agte, ०ते überschreiten, über- 

springen us. लद्यति (oA) dass., 

besteigen, betreten, berühren, packen. 

anfallen, bewältigen, übertreten, ver- 

letzen, kränken, übertreffen, verdunkeln. 

pp. ÜfgA überschritten ०.8. w. अनि 

(angreifen, anfallen*); Caus. über- 

springen, überschreiten, verletzen. I 

Caus. dass. वि Caus. dass., erreichen, 

zurücklegen (einen Weg); übergehen, 

hinansetzen $ widerstreben, sich ent- 

ziehen (Acc.), vereiteln. 

ag n. dss Hinübersetzen, Überspringen, 

Überschreiten (Gen. ०, —°), das Er- 

steigen, Anfall, Einnahme, Eroberung; 

Übertretung, Beleidigung. 

ag zu überschreiten, zu erreichen, 

zu übertreten, 

ernie- 

zu verletzen, zu beein- 

trächtigen. 405". ° ता ¢^, "In. 

UST dass. 

लज्ज् , लज्जते (ति) verlegen werden, sich 

schämen vor (.Abl.), wegen o. über 

(Instr. o. Gen.). p.p. लज्जित verlegen, 

beschämt, sich schämend wegen (Instr. 

0. —0). Caus. लज्जयति jemd. (Acc.) 

sich schämen machen, beschämen. वि 

= Simpl. 

लज्जा f. Verlegenheit, Scham. 

लज्जाकर, f. T beschämend 

लजञ्जापयितर् (°तुकं) dass 
लज्जाय , 2.0. °यित verlegen, n. Verlegen 

heit 

"लज्जालु ४. °कं verschämt, verlegen.* 

लज्जा वन्त् dass. 

लज्जित (8. WM) १. Scham, Schamgefühl. 

Wat f. Geschenk, 

लर् das Präsens u. seine Endungen (g.) 



379 लरभ- लम्ब् 

लरभ् hübsch, schön; f. आ eine Schöne. | 

ag u. 0 Art Gebäck. 

लणड़ १, Exkremente, 

लता /. Schlinggewächs, Liane, 

(oft —® in Vergleichen) | 

लतागह् n. Schlingpflanzenlaube | 

WATUTN m. eine Schlinge aus einer Liane | 

लतामण्डप m. = लतागृह 
लता वलय dass., °वन्त् mit Schlingpflanzen- 

lauben besetzt. 

लतावितान Schlingpflanzennetz o. -dach. 
लतिका ^ eine kleine Liane 

लप्, लपति (० ते) schwatzen, flüstern, reden, 

klagen. p.p. लपित् 5. bes. (५५5. ला 

पयति zum Reden bringen. Intens. 

लालपीति Unsinn reden; लालप्यते (°ति) 
klagen, jammern. आ anreden (Ace.), 

sich unterhalten mit (समम् ०. सह), 

reden, etw. zu jemd. sagen (2 Acc.). 

ST Caus. liebkosen. समद् die Stimme 

erheben, (klagen*). Yschwatzen, faseln, 

plaudern, klagen. वि jammern, faseln, 

durcheinander reden. IA sich unter- 

halten; Caus. anreden. 

जपनं n. Mund. 

लपितं n. Geschwätz, Gesumme; f. शा भ 

eines Vogels 

लप्सुरदिन् bärtig (Bock) 

ललं m. eiu best. Vogel 

लव्ध 5. 1. लम्. 
लब्घनामन् einen Namen erlangt habend, 

berühmt in o. durch (ZLoc.).* 

लव्यप्रद्यय Vertrauen 

Abstr. ° ता f.* 

लव्य प्रखर freien Lauf erlangt habend, un- 
gehemmt.* 

लब्धर् m. Gewinner, Erlanger. 

लव्धव्य zu erlangen, zu bekommen. 

लव्यान्तर् 116 Gelegenheitgefunden habend. 

Abstr. ०त्व् 1. 

लव्धावसर u. लव्धावकाश् dass. 
लब्धास्पद् eine Stelle gefunden habend, 

angestellt. 

ufsy f. Erlangung von (Gen. ०. —°), Ge- 
winn, Erhaltung, Wahrnehmung. 

लम्, लभते (° ति ५. लम्भते) fassen, ergreifen, 

Ranke 

erlangt habend. 

बब 

व 

antreffen, finden (ऋन्तं रम् Gelegenheit, 

अवकाशम् 0 पदम् Platz, Eingang, 

कालम् die rechte Zeit); erlangen, ge- 

wipnen, besitzen, erfahren, wahrnehmen. 

Pass. impers. man kann, darf. 7.0. लेख्य 

gefasst u.s. w. Caus. लम्भयति machen 

dass jemd. etw. bekommt, jemd. mit 

etw. versehen (2 Acc. o. Acc, der P. 

u. Instr. der 8.). Desid. लिप्सते (°ति) 

zu erlangen wünschen. ऋ ergreifen, 

anfassen, opfern, schlachten ; empfangen, 

erlangen, anfangen, unternehmen. पा 

berühren; tadeln, schelten. समा an- 

fassen, erlangen, berühren, salben. 

उप erfassen, erlangen, finden, antreffen ; 

wahrnehmen, erkennen, erfahren, wissen. 

प्रत्यप wiedererlangen. U ergreifen, er- 

langen; anführen, täuschen. विप्र प्ल - 

gehen, täuschen, betrügen. प्रति (wieder) 
erlangen, bekommen, erfahren; erwarten. 

वि auseinandernehmen, wegschaffen ; 

verleihen, übergeben. _# ringen mit 

(Instr.), Du. Nich gegenseitig fassen; 

erlangen, teilhaft werden. 

लभनं n. das Finden, Erlangen. 

लभ्य zu finden, zu erlangen, zu erfassen; 

verständlich, entsprechend, angemessen. 

लम्परः gierig, lüstern nach (Loc. ०. -—®). 

लम्पा f. N. einer Stadt. 

U, ara (oft) herabhängen, hängen 

o. sich halten an (7.0९. रश्मिषु die 

Zügel schiefsen lassen), herabsinken, 

sich senken, zurückbleiben + säumen. 

p.p. लम्बित् herabhängend u. 8. w., lang- 

sam, gemessen. Caus. लम्बयति herab- 

(hängen) lassen, aufhängen. अव् herab- 

hängen, sich herablassen ०. senken, sich 

halten an, sich stützen o. sich verlassen 

auf(Ace., Loc. o.Instr.); fassen, packen, 

halten, stützen; zu etwas greifen, etw. 

annehmen (Acc.), einschlagen (eine 

Richtung); abhängig sein von, beruhen 

auf (Acc.), zögern, säumen. 2.9. अवल - 

म्बित herabhängend u.s. w. Caus. herab- 
hängen lassen, aufhängen, ergreifen, 

stützen. AT ५, समा hängen, sich halten 
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an, stützen auf (Acc.), ergreifen, fassen, 

für sich nehmen; sich hingeben an, ein- 

lassen auf, abhängen von, beruhen in 

(Acc.). Sg, pp. उल्लम्बित hängend, auf- 

gehängt. प्र herabhängen. वि (auf beiden 

Seiten) hängen an (Ace. o. Loc.), sich 

senken; verweilen, säumen, zögern. 

Ger. विलम्ब्य ohne Verzug, schnell; 

1.0. विलम्बित hängend u. 8. w., säumig, 

langsam, n. adv. 

लम्ब herabhängend, hängend an (-- °). 

लम्बन herabhängend ; *n. ein herabhängen- 

der Schmuck. 

लम्बिन् = vor. Ad. 
लम्बादरर 6 T einen Hängebauch habend; 

m. Bein. Ganega’s. 

लम m., on. das Erlangen, Wiederfinden. 

लम्भनोय zu erlangen. 

लस्धरधितव्य anzubringen (eig. empfangen 

zu machen).* 

Tara zu erhalten pflegend (Ace.). 

लयं m. das Haftenbleiben, Verschwinden, 

Untergang, Tod; Eingehen in (Loc. o. 
— 0), Rast, Ruhe; Takt, Tempo. 

लयन n. Ruhe, Ruhestätte. 
लयमध्य im Mitteltempo (चव. ४. Moderato) 

vorz utragen. 

लयग्युद्ध in richtigem (eig. reinem) Takt o. 

Tempo vorzutragen.* 

लयस्थान n. Auflösungsstätte (pA.). 

लल् , ललति (० ते) scherzen, spielen. p.p. 

ललित 5. bes. Caus. लालयति liebkosen, 

hätscheln, pflegen. दू (fallen lassen, 

auespeien*); Caus. in Aufregung ver- 

setzen. पं Caus. liebkosen, hegen und 

pflegen. 

ललन spielend, schillernd; ^ अ ein (tän- 

delndes) Weib. 

*+ललन्तिका ^ Bammelage. 

ललाट n. Stirn; Loc. vorn. 

ललारकं n. dass., f. oft Stirnzeichen 

(r.); *Stirnschmuck. 

area vorn befindlich. 

ललाम, f. °मी eine Blässe ०. einen hellen 

Fleck habend. m. n. Schmuck, Zierde. 

"aaa n. Stirnkranz. | 
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ललामन् n. Schmuck, Zierde. 

ललित (5. लल् ) zuckend, tändelnd, an- 

mutig, naiv, lieblich. rn. Scherz, Anmut, 

Einfachheit, Lieblichkeit. 

ललितविस्तर m. N. eines Werkes. 

लव m. das Schneiden, der Schnitt (auch 

Schur, Wolle, Haar u. dgl.); Abschnitt, 

Stück; Tropfen, bischen, ein wenig 

(oft —®). 

way m. Gewürznelkenbaum; n. -nelke. 

लवणं salzig, gesalzen; n. Salz, bes. See- 

salz. 

लवणजलं Salzwasser enthaltend; m. das 

(Salz-)Meer. 

लवणजलधि u. "जलनिधि m. = vor. m. 

लवणता ^, on. Salzigkeit. 

लवण वारि = लवणजलं (auch m. = dems. m.). 
लवणाव्ि m. das Salzmeer. 

लवेशित 2682126. 

लवशिमन् m. Anmut. 

लवणाद u. °चि m. das Salzmeer. 

लवनं n. das Schneiden, Mähen. 

लवलिं ५. शली ¢^ N. einer Pflanze. 
लवशस् Adv. in kleine Stücke, um ein 

kleines. 

लवितव्य u. लव्य zu schneiden, abzuhauen. 

लम्पुन n. (m.) Lauch, Knoblauch. 
लष् , लषति (° ते". लष्यति) begehren, streben 

nach (Acc.). अभि ००55. ; p.p. अभिल- 

षित begehrt, erwünscht, lieb. 

लस्, लसति strahlen, prangen, erscheinen, 
entstehen, sich erheben, ertönen; lustig 

sein, sich vergnügen. उद्, p.p. TAfaA 

glänzend, prangend, erschienen, ent- 

standen, erregt, ausgelassen. वि = (७१०५. ; 
0.0. विलसित = उल्लसित, १. impers. 

लसीका f. eine best. Flüssigkeit im Körper. 

लस्पूजनी f. eine grobe Nadel. 

लह र् m. Pl. Volksname. 

लहरि u. oTt f. Welle. 

ला, लाति ergreifen, nchmen; Ger. लाता 

mit, in Begleitung von. 

“Tau zeichenkundig. 

लाक्षणिक, ^ दै dass.; m. Zeichendeuter. 

लाक्षण्य = vor. Ad). 

“Tat f. N. einer Pflanze; Lack. 
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लाघव n. Leichtigkeit, Schnelligkeit, Ge- | (frz ५.) farqt f. Niss (= Lausei) 

wandtheit in (—0); Leichtsinn, Gering- लिख लिखंति (oA) ritzen, kratzen, ein- 

heit, Knappheit, Kürze, Unbedeutend- 

heit, Würdelosigkeit. 

लाङ्गल n. २१०९. 

लाङ्ल ५. लाङ्गल 7. Schweif, Schwanz. 

| M., AT 7 Pl. geröstete Körner, 

UT, (८५5. लाज्कछयति kennzeichnen; 

p.p. WISE kenntlich an, versehen 

mit (Instr. ०. —°). 

लाञ्च्छन् n. Kennzeichen ; adj. —® kenntlich 

an, versehen mit, ähnlich. 

लार m. Pl. Volksname 

लातत m. Mannsname. 

लापिन् sprechend, meidend (—°); jam- 

mernd. 

लाप ein best. Geräte. 

लाब् m. Art Wachtel 

reilsen, zeichnen, schreiben, nieder- 

r.r. लिखितं geritzt 

u.8. w., mit XQ wie gemalt d. ६ un- 

beweelich. Caus. लेखयति ritzen u. 8. w 

अभि = Simpl 
Caus. aufschreiben, verzeichnen lassen. 

ओ = Simpl.; p.p. आलिखित mit इव = 
लिखित. उद् furchen, ritzen, glätten, 

polieren. समद् durchfurchen, 1112610, 

berühren. निस् auskratzen. परि rings 

schreiben, malen 

lassen, auch = Simpl 

umkreisen, umziehen. प्र ritzen, zeichnen, ” 

Med. sich 

प्रति zurückschreiben, ant- 

वि ritzen, wund machen, sich 

reiben an (Acc.); einritzen, 

schreiben, zusammenscharen. 

kümmern. 

worten. 

zeichnen, 

schreiben, malen. 

schreiben 

सम् auf- 0. einritzen, 

लाभ m. das Erlangen, Finden (Gen. ०. | लिखन n. das Einritzen, Schreiben 
°); Gewinn, Vorteil; Einnahme, Er लिखापय् , ग्यति schreiben lassen (2 Ace.) 

oberung 

लाभालाम् m. Du., 

Verlust. 

लाभिन् (—°) findend, erlangend 

लिखित (४. लिख ) n.Schrift; Dokument (j.) 
n. Sgl. Gewinn und | लिखितत्व n. Schriftlichkeit (5.). 

लिखितर् m. Maler. 

लिख्य m., आ ^ = faq, अआ 
लालक, ^ लिका 12180161, schmeichelnd लिङः m. der Potential und seine Endun- 

लालनं n. das Liebkosen, Hätscheln 

लालनीयं zu liebkosen, zu hätscheln 
gen (4.) 

लिङ्क 5. अलिङ्ग 
लालस verlangend, lüstern, gierig nach लिङ् १. Kennzeichen, Abzeichen, Merkmal 

(Loc. ०. —°);' m. u. 9T ^ Verlangen 

Anbänglichkeit an (Loc.). 

लालसक, ^ °सिका = vor. Adj.* 
लाला ^ Speichel. 

लालार u. °टिक auf der Stirn befindlich. 

लालापान n. das Speichelsaugen. 

लालिन् (—°) hätschelnd. 

लाव, f. T (—°) schneidend, pflückend. 

लावक m. Schnitter. 

लावण salzig, gesalzen. 

लावणकं Ortsname. 

लावण्य Salzigkeit, Reiz, Schönheit. 

लावण्यमय, ¢^ X reizend, schön. 

लावण्य वन्त् dass. ; f. न्वतौ Frauenname. 

लास m. das Springen, Hüpfen. 

लासक hinundher bewegend; m. Tänzer. 

लास्य? 212 ; m. = vor. m. 

Sympton; Beweismittel, Corpus delieti 

(j.); Geschlechtszeichen ०. -glied, Phallus 

(r.), Genus (g.), der feine Körper (pA.). 

लिङ्घर् die Abzeichen von (—°) tragend. 
लिङ्घारण n. das Tragen der Abzeichen. 

TÜFYTIU n. T. eines Puräna, 

लिङ वन्त् Merkmale besitzend. 

लिङ्गशरीर . = लिङ्ग (pl). 
fat Merkmale besitzend; die Merk- 

male 9. den Schein von-—-besitzend, 

— spielend (—®). m. Brahmanenschüler. 

लिट das Perfeet und seine Endungen (g.) 
लिन्दु schleimig, glatt 
लिप्, लिम्पति, ° Abestreichen, beschmieren, 

verunreinigen (auch übertr.). Pass 

लिप्यति festkleben, haften. p.p. fat be- 

strichen, besudelt, klebend, haftend an 
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(Loc.). Caus. ज्ेपयति ०. लिम्पयति etw. 

(Acc.) mit etw. (Instr.) bestreichen. 

अनु bestreichen, beschmieren; p.p. अनुः 

fa bestrichen, gesalbt, überzogen 

mit (Instr. ०. —°) 93 dass., Pass. 

hochmütig sein; p.p. अव लिप्न 000170६1, 

stolz. IT, उप, प्र, वि ५. सम् bestreichen, 

beschmieren, salben (auch Caus.). 

लिपि f. das Bestreichen; das Schreiben, 

Schrift. 

लिपिकर m. Tüncher, Streicher, Schreiber. 
लिपिन्यास m. Niederschrift. 

लिप्र (5. लिप्) , f. AT Minute (= „, Grad). 

fat ^ Salbe, Teig. 
लिष्छा /. das Nebmen- o. Habenwollen, 

Verlangen, Begehren nach (Loc. 0.— 0), 

fg haben wollend, verlangend nach 
(4८८. ०. —°). Abstr. ° ता f. 

लिबुजा ^ Ranke, Winde, Liane. 

लिस्पि/ Schrift. 
लिम्, लिति mit अआ auf die Weide gehen, 

mit. वि reilsen, brechen (intr.). 

1. लिहू, fe, we, लिहति lecken, be- 
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ducken, kauern. नि hängen bleiben an, 

sich setzen auf (Loc.), sich verstecken, 

verschwinden, unsichtbar werden, vor 

(Abl.), in (1.०८); p.p. निंली न fest- 
hängend an, vertieft in, sitzend auf, 

versteckt in (Loc. ०. —°). sich ver- 

stecken, sich auflösen in (Loc.), ver- 

schwinden, sterben. p.p. प्रलीन ge- 

schwunden, verstorben. वि sich an- 

schmiegen, heften an (Loec.), sich ver- 

stecken, verschwinden, zergehen, sich 

auflösen, schmelzen. p.p. विलोन ge- 

heftet an, vertieft in, sitzend auf (Loc. 

0. —°); versteckt, verschwunden, zer- 

gangen. अनुवि sich auflösen in (Acc.). 

सम् sich anschmieger, hineingehen, 

Platz finden in (Loc.); sich verstecken, 

sich ducken, 0.2. 

संलीनं sich anschmiegend an, hinein- 

gegangen in (Loc.), versteckt in (Loc. 

0. —°); geduckt, gekauert. 

2. लौ , nur 115. लेलायति, ° ते schwanken, 

schwingen, zittern. 

zusammenziehen. 

lecken, schlürfen, geniefsen ; p.p. लीद | लीका ^ Pl. best. böse Geister. 

beleckt, weggeleckt, vertilgt. Caus. 

लेहयति lecken lassen. Intens लेलिहते, 

०ति, Partie. लेलिहान beständig lecken, 

züngeln. अव belecken, mit dem Munde 

berühren ; p.p. Pte beleckt, berührt. 

IT dass.; p.p. अलीट beleckt (auch 

übertr.), ergriffen, verzehrt von (—0). 

YU belecken. निस् nippen, ablecken. 

विं u. सम् lecken, belecken. 

2. लिह (—°) leckend. 

लिहू dass. 

1. ली, लीयते, °ति, (लयते nur nach नि) 
sich anschmiegen, sich ducken, kauern, 

hängen an, stecken, bleiben in, sich 

setzen ०, legen auf, verschwinden, auf- 

gehen in (Loe.). p.p. लीन liegend, 

steckend, sitzend auf o. in, hingegeben 

an (Loc. ०. —°). अभि sich schmiegen 
an (Acc.); p.p. अभिलोन angeschmiegt, 

besetzt von (—°). अवं 516] niedersetzen. 

लीनं (5. 1. ली) n. das Sichanschmiegen 

an (Loc.). 

लीनता /. dass., das Verstecktsein (auch 

on.) 

लीला ^ Spiel, Scherz, Schein, Verstellung, 

Anmut, Reiz. °— u. Instr. im Spiel, 

zum Scherz, zum Schein. 

लीलाकमलं n. Lotusfächer (Spiellotus). 

लोला गार n. Lusthaus. 
लोलागुह u. ° गेह n. dass. 
ली लानुत्य n. Scheintanz, gleichsam ein 

Tanz. 

लोलापद्य ५ लीलान्न ?. = लीलाकमल. 
लीलाभरण n. Scheinschmuck. 

ea , ogfa u. oA spielen, sich ver- 

gnügen. p.p. लीलायित 51५) belustigend; 

n. Spiel, Belustigung. 

लीलावन्त् tändelnd, anmutig, reizend; 

^ °वतो eine Schöne, Frauenname, T. 

mehrerer Werke. 

समव aufgeben, verschwinden in (Loc.). | लीला वापी /. Lustteich. 

#1 sich anschmiegen, sich verstecken, । लुक् Abfall, Schwund (y.). 
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@% der Aorist und seine Endungen (9.).|2. लुप् Abfall, Schwund (g.). | 

लुञ्च , लुञ्चति raufen, rupfen, abreilsen, लेबन्त auf einen Schwund endigend, d. i. 

enthülsen; p.p. fa. woim Auslaut etwas ausgefallen ist (g.). 

लुञ्च क ५. लुञ्चनं (--°) ausraufend. TE u. °क (8. TA) un Jäger. 

1. लुट, लुठति , °@ sich wälzen, rollen, लेग्घता f, ° Habgier. 

in Bewegung o. Aufregung versetzen. | लुभ् , लुभ्यति irre ०. aufgeregt werden, 

0.8. लुठित् sich wälzend, rollend. Caus. 

ले ठटयति- 97797. trans. Sg sich krampf- 
haft bewegen. p.p. TgfaA. परि hin- 
undher rollen. म्र ४. वि = Simpl. intrans. 

2. लुट्, TE, लुण्ठति aufrühren, aufregen. 
Caus. लुण्ठयति u. लाटयति rauben, 

plündern. निस् Caus. जारयति dass. 

ag, लाडयति aufrühren, beunruhigen. 

AT u समा dass., rühren, umrühren, 

mengen. निस् durchwühlen, durch- 
forschen. परि verwirren. वि umrühren, 

umstürzen, verwirren. सम् in Unord- 

nung bringen. Pass. zu Schanden 

werden. 

TE 5. 2. NZ 

WW eine Grasart. 

लृण्डक m. Plünderer. 

लुण्डन n. das Plündern (—°). 

लुण्डि ^ Plünderung. 

लुण्डी कड् zusammenrollen 0. -ballen. 

८ लुप्, लुम्पति (oA) zerbrechen, beschädi- 

gen, rauben, plündern, zerstören, be- 

seitigen, verthun, verschwenden. Pass. 

लुप्यते (लुप्यते, ° ति) beschädigt werden 

प, 8. w., reilsen, entzweigehen, ver- 

schwinden, abfallen, vergehen; p.p. 

UA beschädigt, geraubt, gebracht um 

(—°), unterdrückt, verschwunden, ver- 

heftig begehren, verlangen nach (Loc. 

0. Dat.); anlocken. p.p. लुब्ध irre ge- 

worden, gierig nach (7.0८. ०. —°), hab- 

süchtig. Caus. ज्ाभयति in Unordnung 

bringen, erregen, verlocken, reizen. 

उप u. परि Caus. locken, verführen. 

प्र irre gehen, einen Fehltritt begehen 

(vom Weibe); anlocken, verführen (auch 

Caus.). वि. in Verwirrung geraten. 
Caus. irre führen, verwirren, verlocken, 

verführen; zerstreuen, ergötzen an(Loe.). 

Syait ^ Frucht. 
लल् , लालति sich hinundherbewegen. p.p. 

लुलित bewegt, flatternd, wogend; be- 

rührt, gedrückt von (—0). Caus. &T- 
लयति hinundherbewegen, verwirren. 

अभि,5. अनभिलुलित. अ, 22. आलुलित 
leise bewegt. वि , p.r. विलुलित hin- 
undher bewegt, verwirrt. Caus.= Caus. 

vom Simpl. 

लुलाप u. लुलाय m. Büffel. 

लू, लुनाति, लुनाति ५. लुनीते schneiden, 
mähen, abschneiden, abhauen, pflücken, 

zerreilsen. p.p. ur geschnitten u. s. w., 

$. auch bes. QTabschneiden, abpflücken. 

निस् zerhauen, abhauen. 4 u. वि ab- 

schneiden, abhauen. 

ल्त rauh (vgl. ST) 

लता f. Spinne. 

लन (5. लं) n. Schwanz. 
© on 

लुट् das s-Futurum u. seine Endungen (g.) 

लेख m. Strich, Linie, Brief; ein Gott. f. 

लेखा Strich, Streifen, Linie, Zeichnung, 
Bild. 

लेखक m. Schreiber; Niederschrift, Rech- 

gangen, unvollständig. (८५5. जापयति 

unterlassen, verletzen, jemd. von etw. 
46८.) abbringen. अत् abtrennen, ent- 

reilsen, unterdrücken. जअ ausreilsen, 

entreilsen; Pass. unterbrochen werden. 

उद् herausgreifen; p.p. SEA प्र aus- 
reilsen, rauben. विप्र entreilsen, rauben. 

वि zerreilsen, zerpflücken, plündern, 
rauben, zerstören. Me«. Pass. zerfallen, 
verschwinden. p.p. ff zerrissen u.s.w. 
Caus. vorenthalten, entziehen, vernach- 

lässigen. 

nung. 

लेखन, . T ritzend, wund machend. f T 

Schreibstifi, Pinsel. n. das Ritzen, 

Wundmachen, Streifen, Berühren; 

Schreiben (°साघन n. = NUATI). 
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लेखंनौ यं zu schreiben. | 2. लाकं = लै+ उ+ उकं (4.). 
लेखपेच् #., oufaat f. Brief. लाककण्टक m. Doru für die Menschheit, 

लेखंसाधंनं n. Pl. Schreibmaterialien.* ein gemeingefährlicher Mensch 

लेखहार ४. 0 m. Briefträger लाककतंर m. Weltschöpfer, Götterbeiname 

ar (—°) ritzend, streifend, berührend. | जाकंकाम nach einer best. Welt verlangend 

लेख्यं zu ritzen, zu schreiben, zu malen लाककार m. = लाककतर 

१. das Schreiben, Zeichnen, Malen; लाकवत् m. dass., Raum schaffend, be- 

Brief, Dokument, Klageschrift (7.); In-| freiend. 

schrift, Bild. जाकचरित u. न्चारिच्र no. das Treiben der 

लेख्य गतं gemalt. Welt. 

लेट् der Oonjunctiv u. seine Endungen (g.). Arafat Raum 0. Gebiet, bes. den Himmel 

लेटः m. eine best. Kaste, gewinnend. 

ले णड n. Exkremente. Ara die Welt kennend; 405८. न्ता f. 

लेपं m. das Bestreichen, Tünchen , Über- | ज्ञाकतन्त्र n. der Lauf der Welt. 

zug (auch ०न् n.); Unreinigkeit, Schutz, | ज्ाकतस् Adv. von der Welt, von den 

Fleck (auch übertr.). | Leuten, von aulsen (her) 

लेपिन् beschmierend, überziehend ०. be- | जाकचय n., os&t f. das Weltendrei 

schmiert, überzogen mit (—0). (Himmel, Erde u. Luft o. Unterwelt). 

लेप्य zu verunreinigen, zu beflecken. लाकदय १. das Weltenpaar (Himmel u, 

लेल॑या (Instr. adv.) schwank, unruhig. Erde). 
लेलिह m. Schlange (eig Lecker). लाकधातर m. Weltschöpfer (Giva). 

लेलिहान 8. 1. लिहू) m. dass लेाकन थं m. Weltenherr (Götterbeiname 0. 

लेशं m. ein Teilchen, Bischen, eine Wenig = Fürst, König). 

keit von (Gen. ०, —0), ©, Instr. u. | लेर्कपं m. Welthüter (vgl. ला कपाल). 

न्लेशतस् Adv. in ganz geringem Malse, | लाकपति m. = जाकनाथ 

schwach, kaum. जाकपालं m. Welthüter (meist 40. 8 angen.), 

TR u लेश्यां ^. Licht. Fürst, König. 

लेष्ठ m. Erdklofs. लाकप्रवाद m. Sprichwort (eig. Weltwort), 

ले m. Lecker, Schlürfer. Redensart. 

लेह न n. das Lecken. लाकमय, f. ई die-Welt enthaltend ०. ge- 

लेह्य zu lecken, zu geniefsen (oft —0), | räumig. 
लाक्, लाकते, meist tat (oe ते) erblicken, | लेाकंपृण die Welt erfüllend; ^ आ best. 

sehen, schauen, gewähren, erkennen. Backsteine zum Feueraltar. 

अव sehen, hinschauen, betrachten, er- | ज्ाकयाचा ¢ das Thun und Treiben (der 

blicken. समव hinschauen, erblicken. Welt); Lebensführung o. -fristung, 

अआ schauen auf o. nach, anblicken, be- Lebensunterhalt. 

trachten, erfahren, erkennen. समा hin- | लाकरज्ञन n. das Zufriedenstellen der 
schauen, erblicken, gewahren. वि hin- Menschen. 
sehen, anblicken, beschauen, betrachten, | लाकवाद m. das Gerede der Welt. 

gewahren, beobachten, prüfen. लाकविज्ञात allgemein (eig. welt-) be- 

1. लाकं m. Platz, Raum, Strecke, Welt- kannt. 

raum, Welt (meist 2, 3, ०, 7 angen.), लाकर्विद् Raum verschaffend ०. die Welten 

Erde; Weltlichkeit, das gemeine Leben kennend. 

(oft opp. Wissenschaft); die Leute, die ले कवृत्त n., णवृत्तान्त m. das Treiben in 

Menschen (Sgl. u. Pl.); eine Versamm- | der Welt. 
lung von (—e), लेाकहित n. das Heil der Welt. 

24* 



378 

लेाकाचार m. das Treiben der Menschen, 

Herkommen, Gebrauch. 

ला कात्मन् m. die Seele der Welt. 

ला काधिप u. गति m. der Oberherr der 

Welt 

ले कानुग्रहं m. das Heil der Welt 

लाकान्तर् n. die andere Welt, das Jenseits 

लाकापवाद् m. der Tadel der Welt, böse 

Nachrede. 

ATATgA materialistisch. m. einMaterialist; 

n. der Materialismus. 

ला कालाक n. Sgl., m. Du. die Welt und 
die Nichtwelt; m. N. eines myth. Ge 

birges. 

लेाकििन् die (beste) Welt besitzend; m. Pl 

die Weltenbewohner. 

लाकेष ९८. oT m. Herr der Welt. 

लेाकैषणा ¢^ das Verlangen nach dem 

Himmel 

लेालेाक्ति ^ das Gerede der Leute, Sprich- 

wort 

लेाकेात्तर über das Gewöhnliche hinaus- 

gehend, aufserordentlich. 

लाकाचार- जाहितग्रीव 

TAT m. Störer, Unterbrecher. 

arg n. Raub, Beute. 

जाप्य abzuwerfen (g.) 

लाभ m. Begierde, Habsucht, Verlangen 

nach (Gen., Loc. 0. —®). 

न्ताभन १ Verlockung. 

लाभनीयं verlockend, reizend. 

लाभिन् gierig, habsüchtig, verlangend 

nach (—°). Abstr. ataat f. 

लाम u. °कं (--°) = SIR. 
जामकीट m. Laus (eig. Haarwurm) 

लामकप m. Haargrübchen, Hautpore 

Arad m. dass 

लामन् n. das Haar am menschlichen und 

tierischen Körper (vgl. रामन्). 

लामपाद m. N. eines Königs 

MATT behaart 
लेामश् dass.; m. N. eines Rishi. 

लामहषे १. Haarsträuben (im Affect); ग्ण 

solches bewirkend, aufregend. 

लाल schwankend, unruhig, unstet; be- 

gehrend, lüstern nach (Zoec., Inf. ०. —°). 

4851. ° ता f., on. 

लाक्य Welten gewinnend, weltverbreitet, लेालुप begehrlich, gierig nach (Loc. ०..-- °). 

üblich, 

Stellung. 

लागं m. Erdklofs, Scholle. 

लेाच् (nur --°), MIA u. Caus. लाचयति 
(oA) mit AT betrachten, erwägen. Caus 

ordentlich, richtig. n. freie ^ अआ Begierde, Verlangen nach (Lor.). 

लालपता ^, °त्व ?. = vor. f. (—°) 
TA gierig, verlangend nach (—°) 

लेालेत्तण mit beweglichen Augen 

TE m. n. Erdklumpen; लाष्टवत् Adv. 

dass. p.p. अलाचित (n. auch impers.) लाष्टमय aus Lehm, irden. 

पया u. समा Caus. sich vorstellen, be- लेाष्र ५. लेाष् = ITS. 

denken, überlegen. 

लाचनं erhellend ; 7. Auge. 

लाचनगाचर im Bereich der Augen liegend. 

TE rötlich, kupfern, eisern. m. die röt- 
liche Ziege, (rötliches) Metall, Kupfer, 

Eisen (auch n.); n. eisernes Gerät. 

लाचनपथ m. Bereich der Augen, Gesichts- | WIE kupfern ०. eisern. 

kreis लाहमय, ^ ई dass 
लार् der Imperativ und seine Endungen (g.) लेाहवन्त् rötlich 

लाटन १. das Wackeln (des Kopfes) 

ts n. das Belästigen 

लाघ m. ein best. Tier. 

लाधर m. ein best. Baum. 

लाप m. Abfall, Schwund (g.); Mangel, 

Störung, Unterlassung. 

Tun. Verletzung. 

लाहायसं १. 16111068 Metall; 

solchem bestebend, kupfern. 

लाहाष्ठोला ¢ Metallkugel. 

Adj. aus 

लाहित (f. °्ता५. लाहिनी) rötlich, kupfern, 
metallen. m. ein best. Edelstein, (eine 

Art Fisch*), Mannsn. n. roter Stoff, 

Kupfer, ‚Metall, Blut; *Safran. 

ला पिन् (-°) beeinträchtigend, beseitigend; त ष्ण rötlich schwarz. 

abwerfend (g.) a rothalsig (Ayni). 



लाहितवन्त्- व॑क्षण 

लाहितवन्त् Blut enthaltend. 

लाहिताक्च, ^ T rotäugig. 
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लाक्य Welten-, weltlich; gewöhnlich, all- 

täglich. 

लाहिताङ्् m. der Planet Mars (eig. der ज्ञदयं n. Flatterhaftigkeit, Lüsternheit; 
Rotleibige). 

लेाहिताय, ग्यति u. CA rot werden, sich 

röten. 

लाहितायसं aus rotem Metall gemacht, ein 

solehes Schermesser ; n. Kupfer. 

लेाहितेार्ण 1 T rotwollig. 

लाहिनी 5. लाहित. 

लाकिक, ^ ईं alltäglich, gemein. m. Pl. 
Alltags-, Allerweltsmenschen o. Welt- | 

Gier, Verlangen nach (Loc. ०. —®). 

Abstr. oAT f. dass. 

लाह, # T kupfern, metallen, rot. n. Metall, 

bes. Eisen. 

लाहायस von rötlichem Metall, kupfern. 

| ले हित्य m. Art Reis, Fluss- u. Bergn.; 

| १, Röte. 

| ल्यप् das Suffie Q des Gerundiums (g.). 

männer. n. das Welttreiben, allgemeiner | 

Brauch. 

व 

व "0९५1. = X. 

वंश m. Rohr, bes. Bambus; Balken, 
Sparre, Kohrpfeife, Flöte; Stamm, 

Geschlecht. 

FINE mM. Art Zuckerrohr; *f. वेशिका Flöte, 

Agallochum. 

वंशकर u. ° कुत् m. Stammhalter. 

TUT n. Flötenspiel. 

वंश्रगाप्रर m. Stammhüter. 

वष्रजं aus Rohr gemacht; aus dem Ge- 

schlechte von (—°) stammend. 

वश्रधर m. Stammbhalter, Nachkomme. 

वाब्राह्मण १. 4. eines Werks. 

वंशभृत् m. Stammbhalter. 

ANAg, f T aus Bambus gemacht. 

ayaya das Geschlecht mehrend ०. fort- 

pfanzend (auch oafün) ; m. Sohn, 

AU n. N. eines Metrums. 

वंश्रौय ण) Geschlechte von (Gen.) gehörig. 
वषय dass.; m. Familienglied, Vorfahr o. 

Nachkomme. 

वंस्ग m. Stier. 

aaa m. Baumrinde, Bast. 

वकुलावलिका ,. बकुलावलिका 
वक्तब् sprechend, beredt; m. Sprecher, Ver- 

künder (mit Gen., Acc. 0. —°); Redner, 

Sänger, Lehrer, Meister, 

वक्तीव्य 0. वक्तव्य zu sprechen, zu sagen, 

auszusagen, anzureden; hervorzuheben, 

anzuführen; zu tadeln. n. impers., auch 

Tadel, Vorwurf. 

वक्तव्यता ^, Un. Abstr. zum vor. 

वक्ति ^ Rede. 

वक्तुकाम reden 0. sagen wollend. 

Am n. Mund, Maul, Schnabel, Gesicht. 

| वक्ताम्ब॒ज १. Lotusantlitz. 

| वक्तेन्दु m. Mondantlitz. 

GER zu reden, zu sagen. 

व॑कम्य preiswürdig. 
व्री krumm, schief, unredlich, falsch, 

hinterlistig. Adstr. वक्रता f., Un. 

amalaı krummnasig ०. -schnabelig. 

वक्रपाद् krummbeinig. 

वक्रभणित n. zweideutige Rede, Falsch- 
züngigkeit.* 

| वक्रभाव m. Krummheit, Falschheit. 

वक्रित gekrümmt, gebogen. 

वक्रिमन् m. Krummheit, Zweideutigkeit. 

aaa f. indirekter o. zweideutiger 

Ausdruck; Wortspiel, Calembour (rA.). 

वक्रोालकं m. N. eines Dorfes. 

| व॑क्क sich drehend, rollend, tummelnd. 

व॑क्रन्, fi वक्रौ dass. 

वन्त॒ (kein Präs., vgl. 2. Y@Q) wachsen. 

Caus. वत्तयति wachsen lassen. 

uU, f. T stärkend, erfrischend ; n. Stär- 

kung, Erfrischung, 
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वत्तंणा {^ Leib, Bauch (auch übertr.); Fluss- 

bett. 

वत्तषणि stärkend. 

वं्तस् १, Brust. 

वकी ¢^ Flamme. 

gu u. वक्तार्ह् m. die weibliche Brust. 

a7 m. Ton, Ruf. 
arg schwatzhaft. 

वम्बनुं m. = वसुः 
वघा ^ ein best. Tier. 

gg m. Vagabund; f. अ Sattelknopf. 

व $ sich tummelnd, hurtig. 

वद्धि Rippe (auch दै) 

वङ्कण m. Leisten, Weiche (auch f. ऋ). 

वङ्कः m. Baum; N. eines Landes, Pl. eines 

‚Volkes (Bengalen). 

वंङ्द m. N. eines Dämons. 
& ° 

gg m. ein best. Baum. 

gesagt, gesproehen, angeredet, genannt, 

heifsend, sogenannt, प्रतिप्र anzeigen, 

melden, antworten. Wf@ Med. melden, 

anpreisen, empfehlen, antworten, er- 

widern. वि kund thun, erklären, ent- 

scheiden. सम् verkünden, melden, 

sprechen, sagen. Med, sich unterreden, 

वचनं redend, redefertig; (—®) bezeich- 

nend, ausdrückend (Abstr. "ता f., ° त्व 1), 
ausgedrückt werdend durch (Instr. ०, 
--9). n. das Sprechen, Aussprache, Be- 
nennung, Bestimmung; Ausspruch, 

Regel (g.); Rat, Geheifs, Befehl; Zabl, 

Numerus (g.) वचनं कड् 0. ण्ने स्था 

jemds. Rat ०. Befehl befolgen. वचनात् 

u. वचनेन auf Befehl 0. im Namen von 

(Gen. ०, —°). 

वच नावक्तेप höhnende Worte (eig. Rede- 
hohn).* 

वच्; विवक्ति, वक्ति (auch Med.) sprechen, वचनं1वन्त् 16061116. 

sagen, verkünden; zu jemd.(Acc.)reden, | वचनीयं zu sagen, hervorzuheben, zu 

jemd. anreden; jemd. etw. sagen o. mit- tadeln. n. Vorwurf, Tadel. Abstr, AT ^ 

teilen (2 Acc. o. Acc. der Pers., Dat. o. | वचनापन्यास m. auspielende Worte (eig. 

Gen. der S.); nennen, bezeichnen als! Wortanspielung).* 

(2 Acc.), Med. sich ausgeben für (Nom.); वचस् १. Rede, Wort, Gesang; Ausspruch, 

jemd. schelten, tadeln (Acc.); mit पुनर् Rat, Geheils. 

antworten. Pass. genannt werden, | वचस schwankend, 

heilsen (Nom.), ertönen, erschallen. | वचस्य rühmlich. 

1.1. उक्त gesagt, erwähnt, angegeben | वचस्या /. Redefertigkeit. 

(n. impers.); angeredet, aufgefordert | 1. वचस्यु beredt. 

von (—°). Caus. वाचयति sagen lassen | 2. वचस्य schwankend. 

(2 Acc.), lesen; zusagen, versprechen. वचायुंज sich aufs Wort schirrend. 

Desid. वि वक्ति (° ते) zu sprechen o. her- वचेोाविंद् redekundig. 

zusägen beabsichtigen. Pass. gemeint वज्ज m. n. Donnerkeil (Blitztrahl), bes. 

sein; p.p. वि वज्तित (herzusagen) beab- Indra’s; Diamant (meist n.), ein best, 

sichtigt, gemeint. Y%pherbeirufen, ein- Mörtel (nur m.) 

laden. अधि Fürsprecher sein, hilfreich | वज्चघर den Donnerkeil tragend, Bein. 

eintreten für, beistehen (Dat.). अनु वण | Indra’s. 

sagen (r.),lehren, mitteilen. Med.lernen, | वज्ञपाशि den Donnerkeil in der Hand 

studieren (eig. nachsprechen); p.p. अनूक्त haltend, Bein. Indra’s. 

studiert, gelernt, Caus. aufsagen lassen | वृज्चपात् m. Donnerschlag. 

(r.), lesen. निस् aussprechen, erklären, aUaTtH den Donnerkeil im Arm haltend, 

herleiten (9.); 7.7. निर्क्त s. auch bes. Bein. Indra’s. 

प्र verkünden, erwähnen, lehren, rühmen, auya = IIJUT. 

preisen; sprechen, sagen, nennen (wie QUARZ m. N. eines Königs. 

Simpl.). pp. प्राक्त verkündet u. s. w., | वज्नलेप m. Art Mörtel. 



वज्रवंहू- वद् 

वज्रवंह (*वाहु) den Donnerkeil führend. 

वज्जसार् Diamant; Adj. diamanten 0. -hart. 

वज्रसारौ कर् diamantenhart machen 

AITT = वज्ञपाणि 
विन् den Donnerkeil führend, 

Indra’s. 

वच्च , व॑ञ्चति wanken, schleichen, krumm 

gehen. Pass. वच्यति sich schaukeln 0 

tummeln, Caus. वञ्च यति, "Aausweichen 

entrinnen, entwischen; anführen, täu- 

schen, hintergehen. p.p. वञ्चित ange- 
führt, betrogen, gekommen um (Instr 

Abl. 0. —°). 

वञ्चक m. Betrüger (° वचन Trugrede*). 

agan., IT ^ Betrug, Täuschung. 

वञ्चन वचनं = वञ्चकवचन. 

वञ्चनवन्त् trügerisch. 

वञ्चनीय zu hintergehen, anzuführen. 

वञ्चयितर् m. Betrüger. 
वञ्चयितव्य = aaa. 
वज्ञुल m. N. versch. Pflanzen. 

वर m. der indische Feigenbaum. 

वरक ., वरका u. वटिका ^ Kügelchen, 

Pille, Klöfschen. 

वटर dumm; m. Tölpel, Wicht. 

वडनं m. stutenähnliches männliches Pferd 

वडबा ^ Stute; Frauenname 

a8gTtfa m. Höllenfeuer (am Südpol ge- 
dacht). 

वडबानले m. dass. 

वडमि u. "भी ¢^ Hauszinne, Söller. 

वडिश s बडशर. 
वणिकपथ m. Handel (Kaufmannspfad). 
वशिकपीडा ^ des Kaufmanns Qual. 

वशिकपुच m. Kaufmannssohn. 

वणिक्स॒त m. dass., f. आ K.-tochter. 
वणिकसनु m. = vor. m 

विज m. Kaufmann 

वणिज्या f. Handel, Kram. 

वृष्ट ohne Schwanz. 

वण m. Diener, Bursche. 

aa, व॑तति, nur mit अपि verstehen, be- 
greifen. Caus. वातयति mit अपि ver- 

stehen machen, wecken (übertr.), ein- 

Bein. 

flölsen. 

aaa m. Kranz, Diadem. 
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वत्सं m. Kalb, Junges, Kind (bes. Voc. als 

freundl. Anrede); Jahr — 0); 

Mannsname, Pl. Volksname 

वत्सक, f. वत्सिका Kalb, -in; (Voc. auch 

=vor.*) 

वत्सतरं ım., T f. Kalb, -in, junge Ziege 

वत्सद्न्त m. Art Pfeil (eig. Kalbszahn) 

वत्संप m. Kälberhirt 

वत्सपति m. Fürst der Vatsa (Udayana) 

वत्सर m. Jahr 

वत्सराज mn. = वत्सपति 
वत्सलं am Kalbe hängend ऋ eine 

solche Kuh); zärtlich, liebevoll gegen, 

ergeben an (Loc., Gen. ०. —0). Abstr. 

°ता ^, on. 
वत्सलय , ग्यति zärtlich machen. 

वत्सवन्त् ein Kalb habend 

वत्सिन् dass. (^ af) 
वत्सेश्चर m.= वत्सपति 
ag; व॑दति, oA reden, die Stimme erheben, 

singen, schallen, tönen (उचेस् ०. बृहत् 

laut) sprechen zu (Acc., Gen. ०. Loc) 

etwas zu jemd. sagen (2 Acc.), raten, 

(nur 

zusprechen, zusagen, mitteilen, an- 

zeigen, -künden, -preisen; erklären für, 

nennen (2 Acc ). Med. sagen, sprechen, 

mitteilen, sich besprechen über (Loc.). 

2.10. उदितं gesagt, gesprochen (auch 

impers.), angeredet, mitgeteilt, ver- 

kündet, gelehrt. Caus. वादयति (A) 

sagen o. sprechen lassen, ertönen 

lassen, spielen (ein Instrument); sprechen, 

hersagen. ऋच्छ herrufen, einladen. 

अनु nachsprechen, wiederholen. U 

tadeln, schelten. Caus. dass. ft an- 

reden, begrülsen. Caus. dass., * Med. 

jemd. (Ace.) durch jemd. (Ace. o. Dat.) 

begrülsen lassen. ऋ anreden, herbei- 

उट् hervortönen, 

lassen. Caus. 

lassen. Y@fg dagegen erschallen lassen. 

परा wegsprechen. अभिपरा anreden. 

पर् bereden, besprechen, tadeln. प्र 

die erheben, 

erklären; nennen (2 Acce.). 

rufen. sich hören 

ausrufen, erschallen 

heraussagen , Stimme 

sprechen, 

Caus. spielen (ein Instrument). प्रति zu 



382 

jemd. (Acc.) reden, 

worten, 

jemd. (Acc.) ant- 

वि (meist Med.) 

Widerspruch erheben, sich mit jemd. 

(Instr.) streiten über (Loc). Caus. einen 

Prozess einleiten (j.). सम् (meist Med.) 

sich unterreden, sich besprechen mit 

(Instr.), über (Loc.); übereinstimmen, 

zutreffen, (einen Sinn geben*). Caus. 

sich über etw. einigen; p.P. संवादित 

entschieden. विसम् widersprechen. 

Caus. dass.; P.p. विसंवादित bestritten 

(nicht eingehalten*). 

वद् (—°) sprechend, Sprecher. 

वदन n. das Reden, Sprechen; Mund, ७ ९- 

sicht. 

वद् नपङ्कज n. Lotusantlitz. 

वद्नपवन m. Atem (Mundwind). 

वद्नमारूत M. dass. 

वदनादर १. Mundhöhle, Rachen. 

वद्ान्य freigebig; 4651". नता f. 

वदित sprechend, Sprecher (@en. ०. Acc.). 

वदितव्य zu sprechen, zu sagen. 
वदिष्ठ (‚Superl.) am besten redend. 

वद॑न् redend. 

वघ (वघति), Pass. वध्यति (°ति) schlagen, 
töten, vernichten. Caus. वयति dass. 

अप abhauen, fällen. वि zerstören. 

व्च 7. Töter, Mörder; Todeswaffe, Tötung, 

Mord, Todesstrafe, Schlag, 

`` Vernichtung, Vereitelung. 

aus m. Mörder, Henker. 

gUHTraT ^ die Absicht zu töten. 

वधघ्जीविन् m. Fleischer 0. Jäger (eig. vom 

Töten lebend). 

1. Jy3 n. Todeswaffe, Geschoss. 

2. वघ vor Verletzung schützend. 
वचना ^. tötliche Waffe. 

वघनिग्रह् m. Todesstrafe. 

वघभमि ^ Richtplatz 

AUT, वचस् 7. Geschoss, Waffe 

ayg ,?" व घयन्ती {€ €8५}088 schleudernd 

treffend (der Blitz) 

वधस u. 0% (nur Instr. Pl ) Mordwaffe 

वधीम् ९ वघ 
(वच्य) u. वघ f. Braut, junge Frau, Weib 

(auch Tierweibchen), Schwiegertochter 

erwidern. 

Verletzung, 

वन् n. Baum, 

aaııfar den Wald durchstreifend; 

u nn nnd md si, 

वद- aaa 

वधघजन् m. (coll.) Weibervolk. 

वचारखका u. वधूटी f. junges Weib. 

ayg uxorius. 

ayaT n. Sgl. Braut und Bräutigam. 

वधेषिन् mordlustig. 

वघापाय m. Strafart, Tortur. 

वध्य zu töten, zu strafen, zu vernichten; 

verrucht. m. Schuft, Galgenstrick. f. AT 

Tötung, Mord (—°). 

वध्यता f.,, on. Abstr. zum vor. Ad). 

वध्यभ u. "ममि ^ Richtplatz 

वध्र १. T f. Riemen 

वधि verschnitten, impotent. 

वध्िमतौ ^ einen impotenten Mann habend. 

1. वन्, वनेति, वनुते, वनति (aaa), A 
gern haben, wünschen, (sich) verschaffen, 

erlangen, bezwingen, siegen, gewinnen. 

pp. वनित (s. auch bes.) u. वातं (—°). 
अभि ५ UT begehren, erstreben. 

2. Ja (nur Gen. u. Loc. Pl.) Baum, Hole. 

Wald, Holz, Holzgefäls, 

Kufe (auch von der Wolke). ¢^ वना 

das Reibholz (personif.); वनी Wald, 

Dickicht. 

वनकपि m. Wald- d. i. wilder Affe. 

वनगज m. Wald- d. i. wilder Elefant. 

वनगमनं n. der Aufbruch in den Wald. 

वनग्रहण n. das Walddurchstreifen, die 

Jagd. न्कालाहल das Jagdgeschrei.“ 

Mm. 

Jäger. 

वनचर, f T im Walde wohnend, Wäidler. 

वनचरव॒त्ति wie ein Wäldler lebend.* 

वनज ५. "जात् im Walde geboren, 

वनज्यास्लो ^ N. einer Pflanze (Wald- 

wild. 

mondschein).* 

qaazTe m. Waldbrand. 

वनदेवता f. Waldgottheit. 

वनधारा ^ Waldpfad, Baumgang. 

वनना ^ Wunsch, Verlangen. 

वननीय wünschenswert. 

वनपं m. Waldhüter. 

वनपाल u. oA m. dass 

वनभ ५. °भमि f. Waldgegend 
वनमाला ^ Wald- o. Feldblumenkranz; 
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Adj. Oo u. लिन् einen solcben tragend वन्तर् m. Inhaber, Besitzer (mit @९11.). 

(Krshna). 

वनराजि u. °्जी f. Baumreihe. 
aa im Walde wandelnd. 

वनलता ^ wilde (Wald-) Winde. 

वनवासं m. das Wohnen im Walde; Ad). 

i. W. wohnend; m. Wäldler. 

 वनवासिन् = vor. Adi. 
वनश्न् m. Schakal (Waldhund). 

व॑नस् n. Verlangen 0. Anmut. 

वनस्य im Walde befindlich, 

Wäldler. 

वनस्पति m. (eig. Waldesfürst) Baum, 
Stamm, Pfahl, Opferpfosten, Holz. Du. 

Mörser und Keule. 

वनान्तं m. Waldgegend, Wald. 

वनान्तर n. das Innere eines Waldes. TA 

in den Wald, eT im W., 
dem W. 

वनिं f. Wunsch, Verlangen. 

वनिका (—°) ¢^ Wäldchen. 
वनिता (s 1. वन्) ^ Geliebte, Gattin, 

Weib. 

afaaT m. Inhaber, Besitzer (mit Acc.). 

x: व्निन् begehrend ; spendend. 

2. वजिन् m. Baum. 

वनिन n. dass. 

afay (Superl.) u. व॑नीयंस् (Compar.) am 

wild; m. 

meisten (inehr) erlangend o. mitteilend. | 

वनिष्टु m. Eingeweide. 
वनी वन् verlangend. 

a7 eifrig; m. Feind. 

वनुष् , वनुष्यति eifrig sein, angreifen, mit 

अति hinausstreben über (Acc.). 

वनुस् verlangend, eifrig, anbänglich; m. 

Nachsteller, Feind. 

वनेचर, f. दै im Walde schweifend ; Wald- 
bewohner, -in. 

वनेकदेग्र m. eine Stelle im Walde. 

वनेदेश m. dass. 

वनेव m. waldgeboren, Wald-. 

aatuga m. Waldbrand (eig. -unfall). 

वनेपेत् in den Wald zurückgezogen, 

वनैाकस im Walde %#01716110, m. Wald- 

bewohner o, Waldtier, 

aatafüu ॥ wildes (Wald-) Kraut. 

वन्द वन्दते (° ति) ehren, begrüfsen. Caus. 

वन्दयति dass. अभि dass. 

वन्द (--°) ehrend. 

9 वन्दन m. Mannsn. ; n. Ehrenbezeugung, 

Lob, Preis. 

2: वन्दन n. Schmarotzergewächs, Aus- 

schlag, Flechte. 

वन्दनीय zu verehren. 

वन्दार् ehrend, preisend; n. Lob, Preis. 

वन्दितिर् ९८. व॑न्दितर् m. Preiser. 

वन्द्तिव्य zu loben, zu ehren. 

वन्दिन् 5 बन्दिन्. 

gr = वन्दितिव्य. 
वन्धंर n. Wagensitz. 

वन्ध्य unfruchtbar, unnütz, vergeblich. 46517. 

°ता ^, °त्व 1. 

AU OR | वन्य Adj. Wald-, wild; m. Waldtier, Wald- 

gewächs (auch n.). 

वन्यवुत्ति von Waldfrüchten lebend. 

वन्येतर nicht (eig. anders als) wild; zahm. 

वन्वन्त् u. वन्वान 5. 1. वन्. 

1. वप्, वपति, 0% scheren, abscheren, ab- 

grasen. Med. sich scheren. p.p. IH ge- 

Caus. वापयति, °A scheren 

lassen; Med. sich sch. |. 

schoren. 

SS) . वपति, OA hinstreuen, säen, hinwerfen, 

bestreuen, besäen. p9.p. Ss hingeworfen, 

zerstreut, gesät (auch पित) ; bestreut, 

bedeckt, übergossen mit (Instr. 0. —°). 

Caus. वापयति säen, pflanzen; p.p. वा- 

fyagesät. Teinstreuen, hineinwerfen, 

-schütten, -legen; beifügen. Caus. bei- 

mischen, beimengen; kämmen, ordnen 

(das Haar). द् ausschütten, heraus- 

schaffen, hervorzieheu. नि hinschütten, 

hin-, niederwerfen; p.p. IA u. निवपन 

hingeschüttet o. „geworfen ( Würfel). 

निस् herausschütten, zuteilen, dar- 

bringen (r.). W ausstreuen, hinwerfen. 

प्रति einstecken, einfügen; p.p. aa 

eingesteckt in (Loc. 0. —®); besteckt, 

belegt mit (—°). सम् einschütten, hin- 

einlegen, zusammenthun. 

वपं m. Säer. 
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1. वपन n. das Scheren. व॑यस्वन्त् kraftbegabt. 

2. वपनं n. das Säen. वयः ख ausgewachsen, bejahrt; kräftig. 

वपनीय् n. impers. zu säen. 1. वया f. Zweig; Geschlecht, Sippe. 

aut f. Eingeweidehaut, Netzhaut. 2. वया f. Stärkung, Labung. 

ayq wunderbar, schön; n. Wunder. वयिन्री u. वयी ¢^ Weberin. 

वप॒ष्टम (Superl.) wunderbarst ०. schönst. वयुन n. Merkzeichen, Ordnung, Sitte, 

व॑पृष्टर u. वपुष्ट॒र (Compar.) wunderbarer;| Regel; Kenntnis, Wissen, Kunst (auch f.). 
auch = ? 01. वयुनाविद् der Regel kundig 

वप्रष्मन्त् schöngestaltet; körperlich, leib- वयेऽतिग bejahrt, alt 

haftig. वयाधंस् = folg. Ad). 
वपुष्य , ष्यति bewundern. वयाधा Kraft verleihend ०. besitzend. f. 

वपुष ५ underbar, schön Stärkung, Kraft. 

ayaı ^ Bewunderung (auch als Insır.). | वयाऽधिक aa Alter überlegen, alt; m. 

व॑पस् wundersam, schön; n. Wunder, Greis 

Wundererscheinung, Schönheit, Gestalt, | qQTü% n. Kraftverleihung, Kräftigung 

Natur, Wesen, Körper (adj. — ef. वपी). | वख m. Gefährte, Genosse; Mannsname 

1. AT u. वंप्नर् m. Scherer 1. वर, वृणाति, TUR, व॑रति, °ते (ऊर्णीति 
SAT m Säer s. bes.) verhüllen, bedecken, schliefsen 

ga zu säen (n. impers.). versperren, zurückhalten, abwehren 

au m.n. Erdaufwurf, Erdwall, Ufer, Ab- p. वतं verhüllt, eingeschlossen, zurück- 

| 

hang. f. IT Beet. gehalten; umringt, umgeben, bedeckt 

वप्रक्रिया u. "क्रोडा ¢^ das Erdhaufen-| erfüllt, voll von (Instr. ०. —e). Caus 

machen o. -spiel (eines Elefanten). वारयति, Azurück-, abhalten, wehren, 

aqa n. schöne Gestalt. hemmen, unterdrücken, ausschliefsen. 

वम्, वमिति u. वमति erbrechen, von sich p.p. वारित zurückgehalten ०.8. w. (ver- 

geben (वचस् bereuen); 2. वान्त ge- steckt in—: Instr.*), verwehrt, verboten 

brochen (habend). €>. वमयति u । अप aufdecken, enthüllen. Caus. ver- 

वमयति brechen lassen उट् Simpl | stecken; अपवारितम् ९८. अपवार्य (d.) 

P-P. SATT ausgespieen, (herausgefallen s. bes. ऋ bedecken, verhüllen, ver- 

aus —0*), sperren, besetzen, erfüllen. p.p. आवृत 

Ay m. Erbrechen, erfüllt, versteckt, verschlossen , ver- 

वमन n. dass., das Ausstofsen, Entlassen. | wehrt; bedeckt, bezogen, erfüllt, voll 

बमि u. वमी /. Erbrechen, Übelkeit. | ९00, behaftet mit (Instr. ०. —°). AUT 

au m,, T f. Ameise. öffnen, blofslegen, offenbaren. YT be- 
वस्व m. Ameischen. decken, verhüllen, umthun, anziehen, 

1. Jun. Geflügel (coll.), Vogel | erfüllen. p.p. प्रवत bedeckt mit, er- 

2. व॑यस् १. Speise, Kraft, Jugend, Alter füllt von (Instr. o. —°); umgelegt, an- 

3. वयस् n. Gewebe. men. p.p. समावृत bedeckt, erfüllt, er- 

1. वयसं m Vogel. füllt von, bedeckt mit (Instr. 0. —®); 

2. वयस n. (-°) = 2. वयस्. verschlossen, vorenthalten (Gen.). नि 

ayamfaa alt. | abwehren; p.p निवृत zurück-, fest- 
वयस्य m. Altersgenosse, Freund (auch ©). gehalten. Caus. (auch विनि) zurück- 

[6 °स्या Freundin, Vertraute (auch वय- ab-, aufhalten, hemmen, verbieten 

fat f.*). | unterdrücken, beseitigen,vertreiben;p.p. 
वयस्यक् = vor. m. निवारित. निस्, pr. निवत 8. bes. 

Lebensalter überh | gethan. संमा bedecken, erfüllen, hem- 

| 
| 
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परि bedecken, verhüllen, umgeben; वरचा f. Riemen, 

p.p. परोवुत u. परिवत (8. auch bes.) वरदं Wünsche gewährend ०, erfüllend; 

bedeckt, umgeben, erfüllt, begleitet von| m. Segenspender; f. अ N. eines Flusses. 

(Instr. 0. —o). Caus. umgeben, um- वरद्ान n. Wunscherfüllung, Gnadenver- 

ringen; p.p. परिवारित umgeben von, | leihung, 
bedeckt mit (Instr.o.—°), प्र abwehren | वर प्रद् = वरद् Ad). 

(auch Caus.). प्रति Caus. zurückhalten, | वरप्राथैना f. Wunsch nach einem Freier. 

abwehren. वि aufdecken, öffnen, ent- | वरयितव्य zu wählen, 
falten, zeigen, offenbaren, kundthun; वरयाषित् f. ein herrliches Weib. 

p.P. विवृत aufgedeckt u. 8. w. सम् zu- Taf m. N. eines Dichters u. Gelehrten. 
decken, verhüllen , verschliefsen, zu- वरवशिंन् von schöner Gesichtsfarbe; f. 

sammenlegen, in Ordnung bringen; oft ein schönes Weib. 

hemmen, abwehren. 2.0.सं वत् zugedeckt, व॑रस् n. Weite, Breite, Raum, 

verborgen, verschlossen, versteckt; um- | वरस्त्री ^. = वरयाषित्. 

geben, erfüllt, begleitet von (Instr, ०, | बर स्या ^ Wunsch, Bitte. 

— ०). वराक, T elend, jämmerlich, arm. 

2. वर्, वृणोति › वृणाति, वृणाति Ä वृणुते ITIE n. Kopf (eig. vorzüglichster Körper- 
wählen; werben um—bei—, jemd, um teil). 

etw, bitten (2 Acc.); vorziehen, lieber वराङ्गना je वरयाषित्. 

wollen als (Abl.); erbitten, wünschen, | वरार m. Otterköpfchen (als Münze). 

gern haben, lieben, annehmen; jemd. | वरारक m., oft ¢^ dass. 

(Dat.) etw. (Acc.) gewähren, zukommen | वराह, ^ आ schönhüftig. 

lassen; p.p. वृत॑ (८५५५. वरयति, °ते er- | वराहं sehr würdig, angesehen, 

wählen, jemd. um etw, bitten (2 Acc.), | वरासन n. herrlichster Sitz, Thron. 

werben um (Acc., auch mit पतिम् o. वराहं m. Eber, Schwein. 

पल्नीम्) च erwählen, wünschen; ge- | वराहमिहिर m. N. eines Astronomen. 

währen, erfüllen (Wunsch). निस् aus- ATIF Mm. = वराह. 

wählen. परि u. 9 erwählen. 1. वरिम॑न् ?., व॑रिमन् n. Umfang, Runde, 

L; AT m. Umkreis, Raum; das Hemmen Weite, Raum. 

(Dat. als Inf.). 2. वरिमन् m. der Vorzüglichste, Beste. 

2. वरं wählend (—e); m. Freier, Geliebter. | वरिवस् n. Raum, Freiheit, Glück, Ruhe. 

8. AT vorzüglichst, best, schönst (unter Mit कड्, UT u. विह Raum schaffen, 

Gen, Loc., Abl. 0. —°), vorzüglicher, | jemd. (.Dat.) befreien. 

besser als (Abl., selten Gen.). n. adv. वरिवस्य् , oxffa Raum schaffen, frei 

besonders, besser, lieber als ( Abl. mit o. machen; jemd. (.Dat.) etw. (Acc.) ge- 

ohne AT; auch वरम्- न, न च, न तु °. währen. 

न पुनः mit Nom., selten Instr.). m. (n.) वरिवेाद् Raum schaffend, befreiend, be- 
Wunsch, Wahl, Gabe, Lohn, Gnade, | glückend. 

वरिवाघा (Superl. °तम) ५. वरिवोार्विंह् 
(Compar. ° विंत्तर) dass. 

1. वरिष्ठ (Superl.) weitest, breitest. 

2. वरिष्ठ (Superl.) vorzüglichst, herrlichst, 

der beste von (Gen. 0. —®), besser als 

Segen, n. Saffran. 
ara m, Brautwerber; Wunsch, 

GTZ m. eine best. Körnerfrucht; f. T eine 

Art Wespe. 

1. वरणं m. ein best. Baum. 

2. वरणा m. Pl. die Sprüche bei der Priester- (Abl.). 

wahl; n. Wahl, Wunsch, Werbung. वरीतर m. Bewerber, 

वरतनु, ^ ऊ schönleibig; f. eine Schöne. व॑रीमन् N., वरीमन् m. = 1. 2. वरिमन्. 
Cappeller, Sanskrit-Wörterbuch, 25 
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1. वरीयस् (Compar.) weiter, breiter als 

(Abl.); १. ein freier(er) Raum, Freiheit; 

adv. weiter, ferner ab, in die Weite. 

रः व॑रौयंस (Compar.) vorzüglicher, besser; 

der vorzüglichste, beste unter (Gen.). 

YITu m. Allumfasser (N. eines Gottes) ; 

der Ocean, Wasser; Fisch. 

aquza n. Bez. eines Mondhauses. 

वरूणलाकं m. Varuna’s Welt o. Gebiet 

(das Wasser). 

वरूणानी f. Varuna’s Gattin, 

वेरूणालेय m. Varuna’s Haus (das Meer) 

AU von Varuna stammend, V. eigen 

वरूतर् m. Abw.ehrer, Schirmer; †. वद्चो 

Schirmerin, Schutzgenie 

वरूथ n. Wehr, Schutz, Schirm, Schutz- 

brett (am Wagen); Herde, Schwarm, 

Menge. 

वरूथिन् geschützt (durch Waffen o. ein 

vermeiden, unterlassen, verzichten auf 

(Acc.), ausnehmen; Ger. वजञेयिल्ला mit 

Ausnahme von (Acc.). Puss. um etwas 

gebracht werden ०, kommen. p.p. %- 

जजिंत — verlustig, frei von, obne, —aus- 

genommen (Instr. ०. -°%). WU ab- 

wenden, beseitigen. Caus. meiden, ab- 

treten, verleihen; darbringen (r.). p.p. 

gemieden, beseitigt, entfernt; frei von, 

ohne (Instr. ०. —°). MT zuwenden 

jemd. (Ace.) geneigt sein. (aus. neigen, 

senken; geneigt machen, gewinnen 

p.p. geneigt (eig. u. übertr.). परा ab- 

‘wenden, wegwerfen, beseitigen; p.p 

परा वुक्त verstolsen परि ausbiegen, um- 

gehen, vermeiden, verstolsen; p.p. U- 

| रि वक्त s. bes. वि Caus. meiden, auf- 

geben; p.p. verlassen, frei von (Instr 

0. — 0°), mit Ausnahme von (—®) 

Schutzbreit, s. vor.); schützend, schir- | वज्ञे (—°) frei von, mit Ausschluss von. 

mend; zu Wagen sitzend. m. Kriegs- | वजञैकं (—°) meidend, vermeidend. 

wagen; f. वरूथिनी Heer. aa n. das Vermeiden, Ausschlielsen, 

वर्ष्य schützend, schirmend. Ausnehmen. 

वरेण्य wünschenswert, herrlich, lieb, best वजजैनोयं zu vermeiden. 
von (Gen.) aa mit Ausschuss von, ohne (Ace. ०. 

Ta , ण्यति werben, freien —o), 

वरेयं werbend, freiend aafagaT m. Vermeider. 

वरेश ४. "खर् m. Wunschherr o. -erfüller. वजेयितव्य zu vermeiden. 

वार् ein schöner Schenkel; Adj. (f. उ | ft (—°) vermeidend. 
u. कग) schönschenkelig, vollhüftig. वज्यै zu vermeiden, aufzugeben; mit Aus- 

वर्ग m. Abwehrer; Abschnitt, Abteilung,| schluss von (—®). 
Klasse, Partei, Schar; -schaft (- °) ; | वैश m. Äufseres, Farbe (auch zum Malen), 

Gruppe, bes. Wort- o. Lautgruppe (g.). Kaste, Geschlecht, Art, Wesen, Form; 

aaa Adv. gruppenweise. Buchstabe, Laut, musikalischer Ton, 
वर्गस्य u. वर्मन् zu einer Partei gehörig. Vokal, Silbe, Wort; Lob, Preis, Ruhm. 

व्य dass.; m. Zunftgenosse, Kollege. वशेक, ^ वरिका schildernd, darstellend; 

वच॑स् n. Kraft, Feuer, Glanz, Licht, f. Farbe (zum Malen), Salbe, Schminke. 

Farbe; Kot, Mist. auafyfaa mit Farbe bemalt.* 
वच॑स n. (—°) Glanz, Licht, Farbe. वणैक्रम m. Reihenfolge der Farben o. 

वचस्य Kraft verleibend Kasten. 

वर्च॑स्वन्त् ५. वर्चसिन् kräftig, frisch वशंचिचित = वणं कचिचित 
वर्चिन् m. N. eines Dämons व णैज्यायंस् u. °च्ये षु höher, höchst an Kaste 

वज वृणक्ति, ङ wenden, 8041606, aus- | वशत f., © n. 465८7, zu au Kaste 

raufen (Gras zur Opferstreu); ablenken, | वणम. Sgl. u. Pl. die Kastenbestim- 

beseitigen, abwenden (bes. Med.). p.p mungen 

Eh Caus. वजंयति (A) beseitigen, | वणैन् n., AT f. Beschreibung, Schilderung. 



वणेनीय- वतं 

वणेनीय zu beschreiben, zu schildern. 

वणंपरिचय m. Übung im Singen ०. Mu- 

sizieren.* 

वणमा n. die blofse (= nur die) Farbe. 
वणय , "यति (न्ते) bemalen, färben, be- 

schreiben,schildern,erzählen,betrachten. 

व्या erzäblen, schildern. उप dass. निस् 

hinsehen, betrachten, beschreiben, schil- 

dern. 

gufgaTschi Iderer, Beschreiber (mit Acc.). 

वणयितव्य zu beschreiben, zu schildern. 

वणेव॒त्त १. Silbenmetrum. 

वणंससगं u. नसंकर m. Vermischung der 

Kasten (durch Zwischenheirat). 

वशणैपेत der Kaste verlustig gegangen. 

तवणावर geringer an Kaste.* 

वणौ खम m. Pl. die Kasten und die Le- 

bensstufen des Brahmanen. 

वर्णिन् eine best. Farbe habend; (—°) das 

Ansehen von— habend, zur -kaste ge- 

hörend. m. zu einer der 4 Kasten ge- 

hörig, Brahmanenschüler. 

वणय zu beschreiben, zu schildern. 

वत्, वतेते, fa, ववत्ति, af sich drehen, 
rollen, ablaufen (Zeit), erfolgen, ge- 

schehen, werden, sein (auch als Cop.), 

da sein, existieren, Jeben, bestehen; fort- 

gelten, zu ergänzen sein (g.); wohnen, 

weilen; verfahren, zu Werke gehen, 

sich benehmen o. verhalten, gereichen 

zu (Dat. 0. Loc.) ; stehen für 0. im Sinne 

von (Loc.)= bedeuten (g.). कि वतेति wie 
steht es mit (Gen.)? मनसि, हदये im 

Sinn, im Herzen liegen. वृत्तिम् ver- 
fahren, sich benehmen gegen (Loc.). 

वतमान lebend, gegenwärtig, sich auf- 

haltend, vorschwebend, fortgeltend, zu 

ergänzen; n. Gegenwart (g.). pp: वृत्त 
gedreht, erfolgt, vergangen, verstorben, 

sich benommen habend gegen (Loc.), 

s. auch bes. Caus. वर्तयति (A) drehen, 

rollen lassen, vergielsen (Thränen), hin- 

bringen (Zeit, Leben u. s. w.), ohne 

Obj. leben, bestehen von (Instr.); 

beobachten, verrichten, äufsern, vor- 

führen, lehren. Intens. JAf (Partie. 

| 
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व॑वतान), वरोवत्ति, वरीवृत्यते sich 
drehen, rollen, sich befinden, dasein, 

herrschen, walten. अति vorüberrollen, 

verstreichen (Zeit); mit Acc. vorüber- 

gehen lassen, hinwegkommen _über, 

sich entziehen, unterlassen, versäumen, 

übertreten. समति vorüber-, davon- 

laufen. fü hinrollen, sich wenden. 

अनु nachrollen, verfolgen, nachgehen, 

nachstreben, anhängen, beipflichten, 

sich richten nach, geraten in; erfolgen, 

fortdauern, weiter gelten व. i, zu er- 

gänzen sein (9.). अपं sich abwenden, 

entfernen, fortbegeben. अभि sich 

hinfliegen nach (Adv. 

auf AU), herankommen; sich erheben, 

anbrechen, beginnen. ऋ sich drehen, 

sich wenden, mit पनर् zurückkehren 

(auch = wiedergeboren werden); her- 

rollen lassen, herbeiführen, -wenden, 

-lenken, -locken (meist Act.). Caus. 

sich wenden lassen, um-, herwenden, 

zurückführen, wiederholen. Intens. 

(आवरीवर) sich schnell bewegen, sich 

regen. अन्वा nachrollen, folgen; Intens. 

dass. पा sich herwenden, sich wenden 

an (Ace.), zurückkehren. पय sich um- 

o. abwenden. प्रत्या sich wenden gegen 

(Acc.), zurückkehren. च्छा sich trennen, 

scheiden von (Instr. o. Abl.), sich 

teilen, auflösen, Öffnen ; umkehren, ab- 

hinwenden, 

ziehen; aufhören, zu Nichte werden. 

p.p. व्यावृत्त abgekehrt, abgewandt von, 

unvereinbar mit (Abl. 0. —°). Caus. 

trennen, sondern, befreien von (Instr. 

o. Abi.); umwenden, aufheben, beseiti- 

gen. समा heimkehren, zurückkommen, 

herantreten, sich wenden, vergehen; 

2. AATIU heimgekehrt (bes. aus der 

Lehrzeit), hergekommen von (—°); be- 

endigt. Caus. heimtreiben, entlassen 

(bes. den Schüler). उद abspringen, aus- 

treten, verschwinden. Caus. zersprengen, 

hinausdrängen, zerstören. Yy darauf- 

0. herantreten. नि zurück-, umkehren, 

wiedergeboren werden; zurückgehen, 
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sich abwenden, fliehen; sich losmachen, | 

lossagen, befreien von (Abl.); aufhören, 

innehalten, weichen, schwinden, unter- 

bleiben, fehlen. p.p. निवृत्त zurück- 

gekehrt, abgekehrt, abgewandt o. los- 

gekommen von (Abl. 0. —°); gewichen, 

aufgehört, verschwunden, unterblieben, 

weggefallen, abgethan; nicht mehr 

geltend o. zu ergänzen (g.). Caus. nach 

unten drehen, umkehren machen, zu- 

rückführen 0. -bringen, abwenden, ab- 

halten von (464.), entfernen, beseitigen, 

rückgängig machen, negieren, abthun, 

vollenden, vollbringen. प्रतिनि um- 

kehren, wiederkehren. Caus. zurück- 

führen, abwenden. विनि zurückkehren, 

weichen, schwinden; p.p. विनिवृत्त zu- 

rückgekehrt, abgewandt o. befreit von 

(Abl. 0. —°), gewichen, verschwunden. 

Caus. zurückziehen, abwenden, ab- 

lenken, aufgeben, beseitigen, संनि um- 

kehren, abstehen von (Abl.). Caus. 

zurückführen, ablenken, abbringen von 

(4Abl.), unterdrücken. निस् hervorkom- 

men, erfolgen, geschehen. p.p. निवत्त 

hervorgekommen, entstanden, erfolgt, 

vollbracht, vergangen. Caus. heraus- 

bringen, fortschaffen ; hervorbringen, 

vollziehen, bewirken. 

विनिवृत्त hervorgetreten aus (Abl.), 
abgemacht, beendigt. परा sich um- 

kehren, abwenden, abstehen von (467. ); 

P-P. परावृत्त umgekehrt, abgewandt. 

परि sich drehen, sich wälzen, sich 

herumbewegen (im Kopfe, im Herzen etc.), 

verweilen, sich befinden in (ZLoc.), um- 

wandeln (Acc.); zurückkehren, wieder- 

geboren werden, sich wenden, sich 

anders gestalten (mit u. ohne न्यथा), 

verfahren, sich benehmen. p.p. परिवृत्त 

vollend,ablaufend, dauerud, umgewandt, 

abgelaufen, verschwunden. Caus. um- 

drehen, umwenden; vertauschen, um- 

wechseln gegen, umwandeln in (Instr.); 

zu Grunde richten, vernichten. Win 

Gang 0. in Lauf kommen, aufbrechen, 

विनिस्, 1.2. |. 

hervorköimmen, entstehen, sich erheben, 

vor sich gehen, beginnen, anfangen zu 

(Infin.), sich machen an, legen auf (Dat. 

o. Loc.), verweilen bei, sich richten, 

sich beziehen auf (ZLoc.), verfahren, zu 

Werke gehen, hantieren mit (Instr.; 

vollbringen, ausführen ; sich verhalten, 

sein, vorhanden sein, dienen zu (Dat.), 

bedeuten (Loc... pp. प्रवृत्त in Lauf 

gekommen, aufgebrochen, entstanden, 

erfolgt, begonnen, angefangen habend 

zu (Inf.), sich legend auf, begriffen in, 

beabsichtigend (Dat., Loc. ०. —°); da- 

seiend, vorhanden. Caus. in Bewegung 

setzen, in Gang bringen, einführen, 

einsetzen; hervorbringen, vollführen, 

bewirken, unternehmen; anwenden, ge- 

brauchen. अतिप्र, p-p. अतिप्रवृत्त 8. bes. 

अभिप्र hinrollen, sich in Gang setzen, 

sich bewegen zu (4८८.). संप्र hervor- 

gehen aus (ADbl.), entstehen; herum- 

gehen (im Sinn), anfangen, sich machen 

an (Dat. o. L;oc.), verfahren, sich be- 

nehmen gegen (Loe.). p.p. संप्रवृत्ते auf- 
gebrochen, entstanden, begonnen; be- 

schäftigt mit, begriffen in (Loc. ०. —®). 

Caus. in Gang setzen, verbreiten, ein- 

führen, unternehmen. fg rollen, sich 

wenden, sich drehen, sich hinundher- 

bewegen, hervorkommen aus ( _Abl.), 

sich entfalten. p.p. विवृत्त sich 10116, 

schlängelnd; umgewandt. Caus. um- 

drehen, umwenden, drehen, drechseln, 

verfertigen aus (Instr.), ausführen, voll- 

enden. 1.0. विव्तिंत umgedreht, ver- 

zogen (die Brauen). IA sich zuwenden, 

einkehren, herankommen, sich nähern, 

sich vereinigen, zusammengeraten 

(freundal. u. feindl., auch = coire), ent- 

stehen, hervorgehen aus (ADl.), ein- 

treten, dasein (auch= esse mit Gen. o. 

Dat.). p.p. ÜI angelangt, entstanden, 

geworden. Caus. zusammenballen, 

rollen, schleudern, werfen; vollführen, 

vollenden, abthun, vernichten. अधिसम् 

entspringen, entstehen. 



वर्तक- वर्मिम् 

वतक m., Fat f. Wachtel. 

वर्तन १. Umdrehung, das Umherschweifen, 

Aufenthalt in (Zoc.), Beschäftigung, 

Lebensunterhalt, Erwerb, Lohn, Ver- 

kehr, Verfahren, Anwendung von (—0), 

वर्तनार्थिन् Beschäftigung suchend. 

aafa f. Radschiene, Geleise, Bahn. 

वतंमानकाल 7. Gegenwart. 
AAT m. Abhalter, Abwehrer. 

aaa Dat. Inf. zu 1. IT. 
वति ५. वर्ती. Stengel, Paste, Pille, Docht, 

Schminke, Augensalbe. 

1. वतिका s. TA. 
2. वतका Stengel, Paste, Docht, Farben- 

pinsel. 

वतितव्य zu verweilen, zu betreiben + ob- 

zuliegen (pers. u. impers.), zu verfahren 

(impers.). 

वर्तिन् sich aufhaltend, befindend, gelegen 
in, weilend auf, obliegend, begriffen in 

(meist —°); verfahrend, sich benehmend 

wie (Adv. 0. -- 9). 

वर्तिस् n. Einkehr, Herberge. 
वर्ती m. Art Vogel. 

ri लं rund; n. Kreis. 

n. Rad-, Wegspur, Bahn, Pfad (auch 

bildl.); Rand, Augenlid. 

35, [/ 8 abwehrend; n. Deich, Damm. 

1. वध, व॑घंति, °ते trans. (Act.) stärken, 

wachsen o. gedeihen machen, ernähren, 

erheben, erregen, begeistern ; intr. (meist 

Med.) wachsen, stark o. grols werden, 

zunehmen, steigen, gedeihen, Erfolg 

haben; "erregt, ergötzt werden, sich 
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über (Acc.); p.p. अतिवृद्ध sehr 1018, 

stark, alt. अमि heranwachsen, gröfser 

o. stärker werden. UfT dass.; Caus. 

grolsziehen. Ystärken, erquicken (Act.); 

heranwachsen, zunehmen, gedeihen. 
1.7. प्रवृद्ध aufgewachsen, ausgetragen, 
reif geworden; stark, grols, hoch, 

mächtig, alt. Caus. stärken, vergröfsern, 

erhöhen. f wachsen, stärker werden, 

gedeihen; p.p. विवृद्ध grols geworden, 
verstärkt, gesteigert, zahlreich, mächtig. 

Caus. grofsziehen, erhöhen, stärken, 

सम् erfüllen, ge- 

währen (Aci.); heranwachsen. ».p. aga 

aufgewachsen, gediehen. Caus. auf- 
ziehen, ernähren, pflegen, stärken, ver- 

mehren, verschönern; ge- 

fördern, , erfreuen. 

erfüllen, 

währen. 

= वध, nur p.p. वृद्ध abgeschnitten. 

1. 9% mehrend, stärkend; m. Mehrung, 

Förderung. 

2. वधं Trennung.* 

वर्धकं abschneidend; m. Zimmermann. 

वधक u. °किन् = vor. 222. 

| % वर्धन, fi T wachsend,gedeihend; mehrend, 

stärkend, fördernd (oft -- °). n. Wachs- 

tum, Zunahme; das Grofsziehen, Stär- 

kung, Mehrung, Labung. 

2. वधन n. das Abschneiden. 

वधनीयण्प mehren, zu stärken, zu fördern. 

वधत eine Art Schüssel. 

वधितंर् m. Mehrer, Stärker. 

वर्धितव्य n. impers. zu wachsen. 

वधिनी f. (—°) mehrend, stärkend. 

freuen an, sich begeistern durch (Instr., | वधिष्णु wachsend, zunehmend. 

Loc. o. Gen.); glücklich sein durch ०, | gu. awma m. Leistenbruch. 

über (Instr., bes. रिथ्या aaa Glück | dm. Gurt, Band; n. Riemen. 

aufl). p.p. वृद्धं gewachsen, grols, hoch, 

stark, alt, hervorragend durch (—°), 

wichtig; ergötzt, freudig; doppelt ge- 

steigert o. vriddhirt (0.). Caus. वर्धय- 

fa (eA) = Simpl. trans., auch grofs- 

ziehen, in die Höhe bringen; Med. sich 

erregen, sich erquicken an (Instr.). p.p. 

afüMaufgewachsen, grofsgezogen, ver- 
mehrt, gestärkt. अति hinauswachsen 

| वपस् n. Gestalt, bes. Schreck- ०. Schein- 

gestalt, Bild; Anschlag, List. 

वमे (adj. -°) = वमेन्. 
nut gepanzert. 

वमन् n. Rüstung, Panzer, Schutzwehr, 

Schirm. 

वर्मय , ग्यति panzern; p.p. वमित. 
वमि m. ein best. Fisch, 

वर्मिंन् gepauzert; m. ein Geharnischter. 
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वयं wählbar (^ 9 zur Frau); trefflich, 1/8 Regenstrom, Platzregen. 

vorzüglich; best unter (Gen. ०. —°). AIT १. Regner. 

वर्वर kraus (vgl. JIT). 1. वर्ष्मन् m. Höhe, Oberstes, Scheitel. 

वष, वषंति (ते), aa regnen, (pers. u.|2. YA n. Höhe, Spitze, Gröfse, Um- 

impers.) beregnen, überschütten mit| fang; Körper, Leib. 

(Instr.); p.p- TE. Caus. वर्षयति regnen ag u. व्यं regnerisch, Regen-; f. 411 

lassen, beregnen mit (Instr.). अभि | Pl. Regenwasser. 

(auch Caus.) beregnen, überschütten, वहं Fu ®. बह; zu 2 füge hinzu: वि sich 

segnen mit (Instr.); pp. अर्भिव॒ष्ट be- in einander drücken. 

regnet, überschüttet mit (Instr.)., म्र | वल् वलति, oAsich wenden; sich äufsern, 

(anfangen zu). regnen, ausschütten, be-| zeigen. p.p. वलितं gewandt, gebogen; 

schütten. अमिप्र beregnen, regnen. begleitet von, verbunden mit (-—°). 

वर्ष regnend (—°); n. m. Regen (auch वि sich abwenden. सम्, p.r. संवलित 

übertr.), .Pl. Regenzeit (beides auch zusammengetroffen; gemischt o. ver- 

ˆ अ) ; Jahr; Weltteil (7—9 angen.). bunden mit (Instr. ०. —o). 

वषंण, f. X regnend (meist --°) ; n. das| वलं m. Höhle; N. eines Dämons (vgl. बल). 
Regnen, Ausschütten, Erguss. वलकं n. Prozession. 

वषधर m. Eunuch (eig. Regen- d.i.| वलन n. Wendung; das Wogen, Wallen, 

Samenverhalter). Hervortreten, Sichzeigen. 

व॑षेन्त् regnend; m. Regen. | वलन्तिका ^ Art Tanz. 

दषेपात m. Pl. Regenguss. वलभिदट् 8. बलभिट्. 

वषेपूग 17, 9. 941. u. Pl. Regenmenge, Reihe | वलभी (गभि) ^ Söller, Zinne. 

von Jahren. वलय m. n. Armband, Kreis, Rund, Ein- 

वषंवर m. = वर्षधर. | क्ड्डपाष्ट; adj. —° umgrenzt von. 
॥ 

वर्षवृद्ध im Regen gewachsen. । वलयित umwunden, umgrenzt von (Instr. 

वषेशतवत्त vor hundert Jahren geschehen. | 0. -- °). 

वर्षशतिन् hundertjährig. | वलयिन् ein Armband habend; -- ° = vor. 

वषेसहस्रवृत्त vor tausend Jahren geschehen. वलवृच्रघ्न u. 8. ण. 5. बलवुचच्न. 

वौाकाल m. Regenzeit. ITER 5. बलाहकं. 

वषारातच m., राति † dass. (eig. R.nacht). | वदि u. वली /. Falte, Runzel. 

वषार्धं Halbjahr. वलिन, वलिभ u. वलिमन्त् faltig, runzelig. 
वषाशरट् f. Du. Regenzeit und Herbst. | वली मन्त् gekräuselt. 

वषासमय m. Regenzeit. वलोमुख u. "वदन m. Affe (Runzelmund). 

au8 m. Frosch (eig. Rufer im Regen). | वल्क 7. ?. Bast, Splint. 

वर्षिक (—°) -jährig. | त् स्कल 7. n. dass.; Bastgewand. 

व्षितर m. Regner. । वल्क ल वन्त् ein Bastgewand tragend. 

afgat f. Abstr. zum folg. | वल्कलाजिनवाससम् in Bastgewänder und 

वर्धिन् (--°) regnend, spendend; -jährig. | Felle gekleidet. 

वषिंम॑न् m. Weite, Breite. | वल्कलाम्बर चारण n. das Tragen von Bast- 

वषिष्ठ (Superl.) oberst, höchst, gröfst. | gewändern. 

वर्षोय (—°) -jährig. व ल्कलिन् Bast habend 0. ein Bastgewand 

वर्षीयस् (Compar.)höher, grölser als (Abl.); tragend. 

sehr grofs o. alt. वल्क वासस् n. Bastgewand. 

Er) regnerisch, regnend; ausschüttend वलग, वल्गति, ०ते hüpfen, springen; p.p. 

(Acc.). वल्गित hüpfend, springend, flatternd 

वषापल m Hagel (eig. Regenstein). (n. impers.). AT, प्र u. वि dass. 
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वर्गके m. Springer, Tänzer.* वशवतिन् in jemds. (Gewalt befindlich, 
वलगन n. das Springen, Galoppieren. unterthan, gehorsam (Gen. 0. —e). 
बरूगा ^ Zaum, Zügel वशा f. Kuh, Tierweibchen überh. 

वल्गित (8. वर्ग् )n. das Hüpfen, Springen auTaı dem eigenen, meist aber fremdem 

वल्गित mit beweglichen Brauen Willen folgend, gehorsam, unterthan 

वर्ग zierlich, lieblich; schön. n. adv. (Gen. 0. —®). 

वलगुलो f. Art Nachtvogel वशित eigenen Willen habend, unab- 

वगय , oyfa artig behandeln hängig. 

वरूम् , वल्भति essen, genielsen वशित n. Selbstbestimmung o. -beherr- 

Aura ın. Ameisenhaufe schung; Herrschaft über (Loe.). 
वल्ल m. eine Weizenart. व शरन् (eigenem 0. fremdem Willen folgend, 

वल्लकी (of) f. Art Laute. 
वल्लभ liebst, lieber als (Adl.), beliebt bei 

(Loc. o. Gen.). m. Liebling, Günstling; 

^ आ Geliebte, Favoritin. 

वह्लभजन m. Geliebte. 

वल्लभता ^ (U n.*) das Beliebtsein, Gunst. 

वल्लरि u न्दो f. Ranke (auch übertr.). 

वलि ५. वल्ली ^ dass 
वल्ल र 1. getroeknetes Fleisch 

व॑र m. Schössling, Zweig 

ALTE, awefa, ० तें herausfordern. 

वत्र versteckt; m. Höhle, Tiefe. 

also:) gebietend. m. (¢^ वञ्िनी) Herr- 

scher, -in über (Gen.); sich selbst be- 

herrschend ; willig, gehorsam. 

वभौ कर् bezwingen, unterthan machen, 

bestricken, ködern, kirren; 0% unter- 

than werden; p.p. AA unterthänig, 

folgsam. र 

वष्ोकर bezwingend, unterwerfend. 

वशीकरण n. Bezwingung, Unterwerfung. 

AMaTT m., ogfa ५. “क्रिया ^ dass. 
वश्य unterthan, gehorsam, folgsam (Gen. 

0. — 0). n. Macht, Gewalt. Abstr. "ता f-, 

af m. Versteck, Hülle; Leib. on. 

IT; व॑ष्टि, विवष्टि, aufs, aufa ver- वषर् ein best. Opferruf; oT 0615. aus- 

langen, wünschen, gern haben. Partic sprechen 

उश्रमान verfügend über (Acc.); GN, 

उश्रान॑ ५. वावशानं willig, bereit;freudig 
Caus. वश्रायति unterwerfen. 

1.$y7 m. Wille, Wunsch, Befehl, Herrschaft ; 
adj. —° in der Gewalt von— stehend, 

—unterthan. वशेन, °श्रात् u. TAU auf 

Befehl oder Wunsch von, infolge von, 

kraft, mittels, wegen (Gen. 0. —®). 

2. At n. flüssiges Fett. 
1a jemds. Willen anerkennend, folg- 

sam, ergeben (meist -- °). 408. o&n. 

FIAT, f. T unterwerfend. 

aya in der Gewalt von— befindlich, ab- 

hängig von, unterthänig (Gen. 0. —°). 

वषट्कारं m. der Ruf Vashat 

वि begehrlich 

1. वस् (encl.) euer, euch (Ace., Gen. u. 

Dat. Pl. des Pron. der 1. Pers.). 

2. वस्, उच्छति hell werden, erstrahlen, 

aufgehen, leuchten; zustrahlen (trans.). 

Caus. वासयति leuchten machen, er- 

hellen. अव् hinwegstrahlen (17415. ). 

वि aufleuchten, erstrahlen. p.p. IE 

angebrochen, hell geworden (Nacht). 

व्युषिते bei Tagesanbruch. 

3. वस् anziehen, sich kleiden in (Ace.). 

Caus. वासयति bekleiden; Med. sich 

bekleiden ०. hüllen in (Instr.); p.p. QT- 

Abstr, on. सित bekleidet mit (— °). Yfanziehen. 

ayıaa dass. अनु bekleiden, umgeben. अभि sich 

वश्रगमन n. das Unterthanwerden. hüllen in (Ace.) नि (sich) anziehen ; 

वश्रगामिन् in die Gewalt jemds. kommend. | umthun, परि u. 9 anziehen. बि die 

वश्रता f., णत्व n. das Unterthansein, Ab- Kleider tauschen. सम् sich kleiden in 

hängigkeit. |  (Instr.). 
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4. वस्, वसति, °A wohnen, übernachten | 1. वसन 1. Gewand, Kleid; Du. Ober- u. 

(mit u. ohne राचरिम्), weilen, sich be- 

finden (सुखम् sich behaglich fühlen); 

einer 8. obliegen, sich widmen (-46८.). 

Pass. उष्यते. 2.0. उषित zugebracht, 
verweilt (n. impers.); act. gewohnt, 

übernachtet, verweilt habend; jemd. 

(सह) beigewohnt habend; gefastet 

habend. Caus. वासयति, °A wohnen 

lassen, beherbergen ; warten lassen, hin- 

halten. अधि bewohnen, beziehen (Ace.). 

अनु jemd. (4८८) nachziehen, folgen 

(Partie. अनूषिरवंस्) ; wohnen, verweilen 

(Loc.). आ beziehen, zum Aufenthalt 

wählen, antreten, zubringen (Ace.), 

verweilen, wohnen (Loc.). Caus. be- 

herbergen, Halt machen, sich lagern. 

समा Halt machen, sich lagern ०. nieder- 

lassen. Caus. dass. प verweilen, 

warten; antreten, beziehen, sich widmen, 

obliegen (Acec.); fasten. p.p. YyUTfyA 

gefastet habend, nüchtern. निं ver- 

weilen, sich aufhalten, wohnen (Loc.); 

bewohnen, inne haben (-4८८.). Caus. 

aufnehmen; bewohnt 

निस् ausleben, 

vollenden; Caus, vertreiben, verbannen, 

entlassen. परि verweilen, übernachten; 

1.0. पययुषित s. bes. प्र aufbrechen, fort- 

ziehen, verreisen, sich entfernen, ver- 

schwinden; p.p. प्राषित verreist, ver- 

schwunden, heimgegangen. Caus. ent- 

fernen, verbannen. विप्र verreisen, weg- 

ziehen; p.p. विप्राषित verreist, weg- 
gezogen; verbannt aus (—°). Caus. 

verbannen. प्रति verweilen, ansässig 

sein. Caus. ansässig machen, beher- 

bergen. वि sich fortbegeben von (Abl.), 
zubringen, verleben (Ace.). Caus. ver- 

jagen, सम् 
wohnen, verkehren mit (Instr. mit u. 

ohne A), sich aufhalten, leben in (Loec.). 

Caus. zusammenbringen; beherbergen. 

वसतिं f. das Wohnen, Übernachten, Ver- 

weilen; Aufenthalt, Nest, Wohnung, 

Haus. 

beherbergen, 

machen, bevölkern. 

verbannen. zusammen 

Unterkleid; adj. —® gehüllt in. 

2. वसन 1. das Verweilen, Aufenthalt. 

वसनवन्त् bekleidet. 

वसन्त m. Frühling (oft personif. als Freund 

des Liebesgottes). 

वसन्तक m. dass., Mannsname. 

वसन्ततिलक n. die Zierde des Frühlings; 
N. eines Metrums (auch f. AT). 

वसन्त बन्ध m. der Liebesgott (eig. Freund 

des Frühlings). 
वसन्तश्री {^ Frühlingspracht. 

वसन्तसमय m. Frühlingszeit. 

वसंन्ता u. वसन्तम Adv. im Frühling. 
वसन्तात्सवं m. Frühlingsfest. 
aaa reich; n. Reichtum. 

वसा u. वसा f. Speck, Fett. 

वसामय, ^. T aus Fett bestehend. 

AaTa ग्यते sich kleiden in (Instr.). 

व साहामं m. Fettspende (r.) 

व॑सिष्ठ (Superl.) der trefflichste, beste, 
reichste; N. eines alten Bishi u. Gesetz- 

gebers (auch Sternbildes). 

वसीयस् (Compar.) besser als (Abl.), an- 

Sesehener, reicher. 

ag, ^ वस्वी (u. वसु) gut, heilsam. m. 

Bez. einer Klasse von Göttern sowie der 

Götter überh., auch Mannsn. n. Gut, 

Reichtum, Besitz. 

वसजिंत् Güter gewinnend. 

वसुंता u. वसुंताति f. Reichtum ०. Güte. 

वसुत्ति f. Bereicherung. 

वसुव u. वसुत्वनं १. Reichtum. 

वसुद् Gut verleihend, freigebig. 

वसुदत्त, AT f. Manns- u. Frauenname. 

AIZT, गदान ५. oRTAR = वसुदः 
वसुदेय 2. Gutverleihung, Freigebigkeit. 

वसुदेव .m. Manns-, bes. Fürstenname. 

वसुधा Güter schaffend, freigebig. ^ Erde, 

Reich, Land, Gegend. 

वसुघधातल n. Erdoberfläche, Erdboden. 

वसुघाघर die Erde tragend ०. erhaltend; 

m. Berg, König. 

वसचघाधिप u. °ति m. Erdenherr, König. 

aaym. z T Güter enthaltend. 

वसुधापति m. Erdenherr, König. 
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वस्त्रान्तर n. Obergewand. 

वस्तराय्, oa als Kleid erscheinen. 

वस्तं n. Kaufpreis, Wert. 

व॑रूय wertvoll, verkäuflich. 

1. aaa n. Decke. 

2. वंस्मन् n. Nest. 

वंस्यदष्टि f. das Streben nach Heil. 

| व॑स्यंस् (Compar.) besser, trefflicher, reicher 

als (Abl.); n. das Bessere, Glück, Heil. 

वस्वस् 5. वसु. 

1. वहु, वंहति, ० ते fahren, entw. trans. etwas 

वसुघार् Reichtümer bergend. 

वसुधारिणी ¢ die Erde (Schatzträgerin), 
व॑सुधिति Güter besitzend; f. Güterspende. 

agug n. = vor. f. 

वसुंघर Schätze enthaltend; f. ओ Erde, 

Land, Reich. 

agufa m. Herr der Güter o. der Götter. 

वसुभूति m. Mannsname. 

वसुमत्ता f. Reichtum. 

व॑सुमन्त् Schätze enthaltend, reich; von 
den Vasu begleitet. m. Mannsn. f. वसु- 
मती Erde, Land, Reich; Frauenname. 

वसुम॑य, ¶ T aus Gütern bestehend. 

वसुमिच्र m. Mannsnüme. 

वसुर् wertvoll, reich. 

वसुरेतस् m. Feuer ०. der Gott des Feuers 

(eig. Same der Güter o. der Vasu). 

वसुलच्छी f. Frauenname.* 

व॑सुवन्त् mit den Vasu verbunden. 

agfaz Güter verschaffend. 

वसुषेण m. Bein. Krshna’s u. Karna’s, 

वसय , ण्यति Güter verlangen. 

वस्य (Instr. adv.) aus Gier nach Gaben. 

ag Gut begehrend. 

वस 5. बस्त. 
वस्तर् erhellend, anziehend, wohnend. 

वस्तवे Dat. Inf. zu 2. वस्. 

aqua zu verweilen (n.impers.), zu wohnen, 

zuzubringen. Abstr. -° ता f. Aufenthalt. 

वस्तिं m. ¢^ Blase; *Franse. 

1. वस्त॒ f. das Hellwerden, Tagen. Gen. 

व॑सास् am Morgen; प्रति ° gegen M. 
2. वस्तु n. Sitz, Ort, rechte Stelle; (taug- 

licher) Gegenstand, Ding, Einzelheit; 

Reales (ph.); Sache, Umstand, Inhalt, 

Stoff (opp. Form). Abstr. oAT f., o& n. 

वस्तृकं (adj. —°) zum Inhalt habend. 

वस्तुतस् Adv. in Wirklichkeit. 

वस्तुरचना f. Bearbeitung eines Stoffs. 

वस्तपमा f. sachlicher Vergleich (rh.). 

aa n. Kleid, Gewand, Zeug. 

वस्त्रवन्त् (schön) gekleidet. 

+वस््रयोानि f. Zeugstoff. 

"वस्त्रवेष्मन् 7. Zelt. 
वस्त्राञ्चले m. Gewandsaum 0. -zipfel. 

वस्त्रान्त m. dass. 

mit einem Gefährt (Instr.) befördern o. 

intr. sich mit einem Gefährt (Instr.) 

bewegen, auch = dahinfahren, कलल, 

.fliefsen u. s. w.; ziehen (vom Pferd), 

lenken (vom Kutscher); zuführen, ver- 

schaffen, bringen, darbringen; weg- 

führen, rauben; heimführen, heiraten 

(meist vom Manne); mit sich führen, 

tragen, auf sich nehmen, erdulden, 

empfinden. Pass. उह्यते gefahren werden 

u. 8. W.; 9.9. ऊट weggeführt, geraubt, 

heimgeführt, geheiratet; getragen auf 

(—°); herangekommen, gebracht zu 

(Acc.); geäulsert, entstanden; s. auch 

bes. Caus. वाहयति (० ते) fahren, laufen, 

ziehen lassen; führen, lenken; zurück- 

legen (einen Weg); p.p. वाहित. Intens. 
वनो वाह्यति hinundherführen. अति hin- 

überführen über (Acc.). Caus. vorüber- 

gehen lassen, verbringen (Zeit); au 

etw. (Acc.) vorbeikommen.” U weg- 

fahren, wegführen, vertreiben, ab- 

werfen, fahren lassen. Caus. wegführen, 

vertreiben, verjagen. आ u. उद् her- 

beiführen, bringen. उद् davonführen, 

heimführen, heiraten (ein Weib). पा 

herbeiführen. समा (zusammen) herbei- 

führen, versammeln. उद् hinaufführen, 

herausziehen, heimführen, heiraten 

(p.p. उदूढ) ; tragen, an sich haben, 

führen, äufsern. IA hinaus-, fort- 

tragen, heimführen, tragen, erdulden 

(an sich tragen, besitzen*). प herbei- 

führen, bringen, jemd. zu etw. verleiten 

(2 Ace.). p.p. उपाद् herbeigeführt, ge- 

25° 
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bracht, bewirkt. नि herniederführen, 

jemd. (Dat. o. Loc.) etw. (Acc.) zu- 

fahren ०. -führen. जिस् herausführen, 

wegbringen, retten aus (Abl.), aus- 

führen; gelingen. Caus. verbringen 

(Zeit), ausführen, vollenden. पर्ा weg- 

fübren, परि herumführen, die Braut 

heimführen, heiraten. W weiterführen ; 

weiterziehen (intr.), hineilen; zuführen, 

bringen, tragen, äufsern, 

प्रति entgegenführen. वि entführen, 
wegführen (die Braut), heiraten; Med | 

Hochzeit halten. p.p व्यूढा verheiratet 

उदि (p.p 3278 herausgefallen*). सम् 
(zusammen) führen, ziehen, treiben 

beladen; fahren über व. i. streicheln; 

äufsern, bethätigen. Pass. Ted ge- 
tragen werden von, reiten auf (Instr.). 

Caus. zusammenführen, sammeln; fahren, 

lenken, heimführen, fahren über d. i. 

streichen, reiben. 

2. वहं (वाहृ, उह u: ऊह) fahrend, ziehend, 
tragend, haltend (--°). 

व॑ह fahrend, führend, fliefsend nach o.| 
durch, bringend, bewirkend, habend, 

versehen mit (—°). m. Schulter des 
Jochtieres o. Schulterstück des Jochs. 

bethätigen. 

वह॑त् f. Fahrzeug ०, Fluss. 

वहतु m. Brautzug, Hochzeit. 

वहन fahrend, führend, tragend (—°); n 

das Fahren, Tragen, Flielsen, Schiff. 

वहनभङ्क m. Schiffbruch. 

वहनीय zu fahren, zu führen, zu tragen. 

वहन्ती ^ Pl. 1९136098 Wasser. 

वहूलं im Joch gehend, Joch-. 

afer dass 

fe y(Superl.) am besten fahrend o.ziehend 

वहीयंस् (Compar.) besser 0. am besten 

fahrend 

ar m. Zugtier;: Zuführer, Darbringer 

Reitende 

(versch. Götter) Eder Flielsende (Soma); 

“m 

sp. meist'Feuer o: Feuergoött. ` 

afgıe rn." Feuergemach. ' 0918 प; 

afgaa (‚Super!.) 'am''besten fahrend o 
\*५ (,.%> £ 8) darbringend 

2. 985. बा 

वह्िमन्त् Feuer enthaltend. 

afgaa aus Feuer bestebend. 

afgUTaT ¢^ Feuergemach. 

वह्िशिखा f. Feuerflamme. 

वह्िसंस्कार m. Totenverbrennung. 

वह्टिसात्कर् verbrennen (zu Feuer machen). 

वहि स्फलिद्ध m. Feucrfunke. 

वह्यं zum Fahren tauglich. 

Ua dass.; m. ein solches Tier. 

1. वा oder; beliebig, arbiträr (g.); wie 

(= इ व) ; selbst, sogar; jedoch, indessen ; 

wohl, etwa (nach einem Pron. interr. 0. 

rel.); oft nur explet. वा - वा entweder 

—oder; वा-+नं वा entweder — oder 

nicht, vielleicht—vielleicht auch nicht, 

ob— oder nicht; वा @—QT entweder 

nicht—oder ; यदि वा-वां ob—oder; 

यदि वा-यदि वा न ob—oder auch 

nicht. न(वा)- वा weder—noch. Vgl. 

u. अथ, अपि, उत, किम् u. यदिः 
. वा, वयति, oA weben, flechten, zusam- 

menfügen (auch übertr.). p.p. चतं u: 

ऊत geflochten, gewoben. आ einweben, 

परि durchweben. प्र daran 

anknüpfen. p.p. प्रातं gereiht 

auf, gesteckt o. steckend an (Loc. 0, 

—°), durchzogen von (/nstr.). IA zu- 

einreihen. 

weben, 

sammenheften. 

. वा, वाति, वायति, ०ते wehen, anwehen, 
riechen (intr.),sich verbreiten; erschöpft, 

müde werden (meist वायति, ° ते). अति 

heftig wehen. अनि zu-, herwehen. 

उप anwehen, anblasen. निस् wehen, 

verwehen, erlöschen; p.p. निवा er- 

loschen, untergegangen, beruhigt; er- 

löst (r.). परििनिस् ganz erlöschen o. 
zu Ende gehen. Caus. निवापयति aus- 

löschen, tilgen; stillen, erquicken. प्र 

wehen; 22. प्रवात s. bes. वि ausein- 
anderwehen 

4. वा = 1. वन् ; 22. वात (—°) begehrt, 
erwünscht. Desid. विवासति, oA herbei- 

locken, zu gewinnen suchen, mit अच्छ 

u. ऋ dass. 

5. JTvorr y=-% as: 
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वाकं m. Spruch, Formel (r.); Pl.Geschwätz, वाडाच n. das blofse Wort.* 

Gesumme. 

aTaraTza n. Dialog, Unterredung, bes. 

Gespräche aus dem Veda. 

वाक्त n. Verletzung durch Worte. 

वाकपट redegewandt. Abstr. AT f. 

वाकपं त m. Herr der Rede. 

वाकपथ m. Zeit (eig. Weg) zum Reden. 

वाक्य n. Ausspruch, Aussage (j); Rede, 

Satz. 

वाक्यपदीय १. T. eines Werkes. 

वाक्यार्थं m. Satzinhalt. 

वाक्याथौापमा f. Art Gleichnis (rh.). 
वाक्सयम ५. °संवर Zügelung der Rede. 

वागीश der Rede mächtig (oft —e in @e- 

lehrtennamen). 

वागीश्वर m. ein Meister der Rede. 

वागुरा (^ Fangstrick, Netz, Garn. 

वागुरिक m. Wildfänger, Jäger. 

वागुषभ m. ein Meister (eig. Stier) in der 

Rede. Abstr. on. 

वाग्गुद् m. Art Vogel 0. Fledermaus. 

वाग्दण्ड m. Verweis; Du. Wort u. Stock. 

वाग्दुष्ट grob; m. Grobian. 

वाग्देवता u. वाग्देवी f. die Göttin der 

Rede (Sarasvati). 

वाग्बन्धन n. Hemmung der Rede, das 

Schweigen. 

वाग्भर m. N. versch. Gelehrten. 

वाग्मिता f., णत्व n. Beredsamkeit. 

वागिमन् beredt. 

वाग्यत die Rede hemmend, schweigend. 

वाग्बन्त् mit der Rede verbunden. 

वाजििद् redekundig. 

वाजिद्ग्ध redegewandt; Abstr. oAT f. 

वार्मििन् beredt. 

वाग्बीर् m. ein Held der Rede. 

वागी stimmkräftig. 

वाघत् m. Opferveranstalter. 

aTtgTy n. sülse Worte (itedehonig). 

aTgTygT süls in der Rede. 

arg n. Du., ° ममस् n. Sgl. Rede und 

Geist. 

वादय, f. 8 aus Rede o. Worten be- 

stehend, Rede-, Wort-. n. Redekunst, 

Redeweise, Rede. 

वाच् f. Sprache, Stimme, Laut, Rede, 

Wort, Aussage, Gebet, Lied; die Rede ` 

personif., auch = Sarasvati. 

वाचंयम die Rede einhaltend, schweigend. 

Abstr. o& n. 

वाचक, f. °चिका sprechend, handelnd 

über, aussagend, bezeichnend (Gen. o. 

—0); m. Sprecher, Hersager. Abstr. 

°ता ^, on. 
1. वाचनं n. das Hersagen (lassen), Lesen, 

Ausdrücken. f. 9T Lektion, Kapitel. 

2. वचनं ५. °क 7. Kuchen, Leckerbissen, 

Näscherei.* 

वाचयितर् m. der etw. hersagen lässt. 

वाचयीत ऽ. वच्. 
` वाचस्पति? . प्रथ der Rede, Bein. mehrerer 

Götter, bes. des Brhaspati, auch Mannsn. 

वाचा ^ Rede, Wort, Göttin der Rede. 

वाचामातचर u. °कं = STSIT“" 
वाचार geschwätzig, grolssprecherisch. 

STITTAIU n. Notbehelf der Rede, Redens- 

art (ph.) 

वाचाल = वाचार; geräuschvoll, ertönend 

von (—°). Abstr. ° ता f., °्त्व ?. 

वाचालेय , ०यति geschwätzig machen. 

वाचिक aus Worten bestehend, Wort-; n. 

(mündlicher) Auftrag. 

वाचिन् (—°) behauptend, ausdrückend. 

वाच्य zu sprechen, zu Sagen (n. impers.) ; 

zu besprechen, anzuführen; anzureden, 

anzuweisen; zu benennen; bezeichnet, 

ausdrücklich gemeint mit (Gen, ०. —°); 

zu tadeln. n. Tadel, Fehler. Abstr. 

°्ता ^, Un. 

वाच्यार्थ m. die unmittelbar ausgedrückte 

Bedeutung. 

वज m. Raschheit, Wettlauf ०. -kampf, 

überh. Kampf, Kampfpreis, Beute, Ge- 

winn, John, Gut; Opferspeise ; Renner, 

Ross; N. eines Rbhu, Pl. aller 3 Rbhus. 

वाजजित् im Kampfe ०. Gut gewinnend. 

aTazT u. १द्7वन् Gut verleihend. 

वाजपति m., °पल्ली ¢^ Herr, Herrin der 

(züter. 

वाजञपैय m.n. Kampf- 0. Krafttrunk (r.) 
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वाजभर् den Preis davontragend. 

वाजय , वाज॑यति u. वाजयंति, °ते wett- 
laufen, kämpfen, लाला; anspornen, 

fördern. 

वाजयं wettlaufend, eifrig, kampflustig, 

kräftig, güterreich. 

वाजवन्त् güter- ०, rossereich, kräftig; von 

den Väjas (d. i. Rbhus) begleitet. 

वाजसंनि Gut, Beute, Kraft gewinnend o. 

verleihend;; siegreich. 

वाजसनेय m. patron. N. des Yöjnavalkya, 

Pl. N. einer Schule. 

वाजसनेयिन् zur Schule des Väjasaneya 

gehörig 

वाजसनेयिप्रातिशाख्यः°त्राह्मण ”. ° संहिता 
7. von Werken 

वाजसा = वाजसनि. 
वाजसात n., oatfa ^ Preis- ०. Güter- 

gewinn, Kampf, Sieg. 

वाजसुत् wettlaufend; / Wettläufer. 

वाजिन् rasch, mutig, tapfer, männlich 

(Super!. वाजिन्तम). m. Held, Krieger; 

Ross, Hengst. Pl. die Götterrosse 

auch die Schule des Väjasaneya. 

वाजिन n. Wettkampf, Heldenkraft. 

वाजिंनीवन्त् reich an Gaben 0. an Rossen 

वाजिनी वसु dass. 
वाजिदूपघर die Gestalt eines Rosses 

tragend. 

AT, वाञ्छति begehren, wünschen. p.p 

वाञ्छित begehrt, erwünscht ; n. Wunsch 
अमि Simpl. 

वाञ्च्छां ^ Begehren, Wunsch nach (Loc., 

Gen., Acc. mit प्रति ०. —°). 
वार् ein Opferruf. 

1. वाटर aus dem Holz des heil. 

baumes gemacht. 

2. वार m. eingehegter Platz, Garten (auch 

द ̂ ); Bezirk, Weg. 

वारक m., °रिका ¢^ Einzäunung, Garten 

वारचान m. Pl. N. eines Volks. 

1. वाख = 1. वार. 
2. वाखं m. geröstete Gerste. 

ATS Adj. Stuten-; +. = folg., auch Brah- 

mane. 

Feigen- 

वाजभर- वात्या 

वाडबाम्रि m. = Tata. 
वाडव = वाडव. 

1. वाणं m. Instrumentalmusik; eine Harfe 

mit hundert Saiten. 

2. वाणं 5. बाण. 

वाणशब्द् m. Lautenklang. 

वाशिजं m. Handelsmann. 

वाणिज्य n. (ost ^) Handel, Kaufmanns- 

geschäfte. 

1. वाणी ^ Rohr; Du. die Wagenschwengel. 

2. वाणो f. Musik (Pl.-chor), Ton, Stimme ; 

Rede, Worte, Beredtsamkeit und die 

Göttin ders. (Sarasvati). 

वाणीची ^ ein best. Musikinstrument. 

वाणीवन्त् wortreich. 

वात (s. 3. वा) m. Wind ०. der Gott des 
Windes, Luft; Wind (als Krankheits- 

symptom) 

वातजत windbeschwingt 

वातभत्त् vom Winde sich nährend 

वातर् हस् windesschnell. 

वातलं windig, luftig. 

वातवष m. Sgl. u. Pl. Regen und Wind. 
वातव्यं zu weben. 

वातव्याधि m. Windkrankheit. 

वातात्मज m. der Sohn des Windgottes 

(Hanumant). 

वातापि windschwellend, gährend; m. N. 

eines Asura. 

1. वातायनं m. patron. Mannsname. 

2. वा तायन् im Winde sich bewegend; n. 

Luftloch (eig. -weg), Fenster, Balkon, 

Söller. 

वाताली ^ Wirbelwind. 
वातावन्त् windig, luftig. 

वातावली ^= वाताली.“ 
वाताश u °शिन् m. Schlange (Wind- 

esser). 

वाताश्च m. windschnelles Pferd, Renner. 

वाताहति ^ 1481018. 

वातिक m. Windmacher, Schwätzer. 

वातुल windig, verrückt 

वातूल v errückt, versessen auf (—) 

ae 38 mit Winden behaftet 

वाते f- N. eines Metrums (Windwelle). 

वात्या ^ Sturm, Wirbelwind 



वात्सल्य वायुभच्य 

वात्सल्य n. Zärtlichkeit, Liebe zu (Loec., 

Gen. ०. —°). Abstr. ° ता f. dass. 

Ta von Vatsa handelnd ०. stammend. 

वात्छायनं m. patron. N. eines Autors. 

वाद् sprechend, tönen lassend, spielend 

(—°). m. Rede, Laut, Ruf; Erwähnung, 

Nennung (—°); Rat, Ausspruch, These, 

Disputation, Streit, Verabredung über 

(—°); Klang, Spiel. 

वादनं n. Instrumentalmusik, Spiel auf 

(—°); Spielwerkzeug, Plektrum. 

वाद् युद्ध n. Wortkampf, Disputation. 

वारिकं (--°) redend, behauptend. 

वारित ५. श्य n. Instrumentalmusik. 

वारिचर 2. Instrument, Musik, musikalische 

Aufführung. 

वादिन् redend, verkündend, ausdrückend 

(—°). m. Lehrer, Kenner, Disputant ; 

Kläger, Du. Kläger u. Verklagter (.) 

वाद्य zu reden, zu spielen. n. Rede, In- 

strumentalmusik, Spiel auf dem (—). 

ara hochzeitlich; n. Hochzeitskleid. 
वाध्रोणस m. Nashorn. 

1. वानं n. das Weben, Nähen. 

2. वान् n. ein dichter Wald. 

1. वानप्रस्य m. Einsiedler, Brahmane im 

dritten Lebensstadium. 

. वानप्रस्थ Einsiedler-; m. das Waldleben 

(als drittes Lebensstadium des Brah- 

manen). 

1. वानर (adj. -° ^ अ) Affe; f. T Äffin. 

2. वानर, ^. द Affen-, äffisch. 
वानस्पत्यं Baum-, hölzern. m. Baum, Ge- 

wächs; n. Baumfrucht. 

वानायु m. Pl. N. eines Volkes. 

वानीर m. Art Rohr. | 

वानेय Adj. Wald-, wild. 

वान्त 3 कवम्. 
वान्तान्न n. ausgebrochene Speise. 

वान्ति ^ Erbrechen. 

वान्या ^ Kuh, deren Kalb tot ist. 

1. बाप m. das Scheren. 

2. वापं m. Säer; Saat. 

1. वापनं n. das Scheren (lassen). 

2. वापनं n. das Säen. 

वापिका u. वापी f. ein länglicher Teich. 
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atyg wundersam. 

1. वाप्य hinzustreuen. 

2. वाप्य Adj. Teich-. 

वाम् s. 1. 9. 

1. वामं, f. Ü u. अ lieb, schön, hold; 
strebend nach, versessen auf (—°). f. 

वामा ein (schönes) Weib; दै Tier- 

weibchen. n. Reichtum, Gut, Glück, 

Heil. 

2. वाम link, schief, verkehrt, ungünstig, 

widerspenstig, spröde, hart, grausam. 

m. die linke Hand. n. Ungunst, Unheil; 

Abstr. वामता f., ० त्व् n. dass. 

वामक, f. FAST link; hart, grausam. n. 

Tanz. 

वामतस् Adv. (von) links. 

वामदेव Mannsn., bes. eines alten Rishi. 

1. वामन klein, kurz, gebeugt. m. Zwerg, 
Vishnu (als solcher), Mannsn., N. eines 

Weltelefanten. 

2. वामन einem Zwerge ०, Vishnu (s. vor.) 

eigen. 

वामनता f., °त् n. Zwerghaftigkeit. 

वामलाचन् n. ein schönes Auge; ¢^ अ 

eine Schönäugige. 

वामशौल von schlechtem Charakter. 

वामाक्षी ^ eine Schönäugige. 

वामिन् ausspeiend, vomierend. 

वामेतर recht (anders als link). 

TAT ^ eine Schönlendige. 

वाम्य n. Verkehrtheit. 

वायक m. Weber, Näher. 

वायव, ¢^ दई zum Winde gehörig, Wind-; 

nordwestlich. 

वाय 088. ; n. Bez. eines Mondhauses. 

1. वायसं m. Vogel, bes. Krähe. f. वायसी 

Krähenweibchen. 

. वायस, f. T Krähen-. 

छ वायुं m. Wind u. Gott des Windes, Luft, 

Hauch; Wind im Körper (5 angen.). 

5 वायुं matt, müde. 

3. वायुं begehrlich (act. u. pass.). 

aTyyam. der Sohn desWindes(Zlanumant). 

वायुपुराण ^. T. eines Puräna. 

वायुभत्त sich von der Luft nährend,. 

वायुभचक ५. °भच्छ dass. 
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gran mit Wind verbunden. 

वाय॒म॑य die Natur des Windes habend. 

वायुर windig. 

वायुवेग m. die Schnelligkeit des Windes. 

वायुवेगकं u. ° वेगिन् windesschnell. 

वायुसम windähnlich. 

वायुसूनु 7. = ATIIT. 
वायं m. patron. Mannsname. 

at Winde zu Rossen habend. 

वार् n. Wasser. 

1. वार m. Schweifhaar, Rossschweif, 
Haarsieb. 

2. वार् m. Abwehr (—°). 

3. वार m. Gut, Schatz; Wechsel, Reihe, 

Mal (वार वारम् adv. oft, häufig); 

Wochentag. ^~ वारा Buhlerin. 

4. वा र् m. Menge. 

वारकन्यका ^~ Buhldirne (5. 3. वार). 

वारङ्क m. Heft, Griff. 

वारणं, 4 T abwehrend, hemmend, feind- 

lich, gefährlich, ungestüm, wild, kräftig, 

stark. m. Elefant. n. Abhaltung, Ab- 

wehr. 

वारणावत 2. N. einer Stadt. 

I वारणीय abzuhalten. 

2. वारणीय Adj. Elefanten-. 

वारनारी 7 Buhlerin. 

वारमुख्य m. Tänzer, Sänger; f. आ = ४० 

वारयितव्य abzuhalten von (Abl.). 

वारयुवति u. "योषित् ^ = वारनारौ, 
वारवध् u. °वनिता ^ dass. 
वारवन्त् langschweifig (Pferd). 

वारविलासिनी u. वाराङ्गना ^= बारनारी. 
वाराणसी ^ die Stadt Benares. 

वाराहः ४ T Eber-, Schweins-. 

1. वारि 7. Wasser. 

2. वारि u. °री /. Elefantenplatz. 
वारिगभादर regenschwanger (Wolke). 

वारिज (wassergeboren). m. Muschel; n. 
Wasserrose, Lotus. | 

वारितरग m. Wasserwelle. 

वारितस् Adv. durch Wasser (u. gehemmt). 
वारिद Wasser gebend; m. Regenwolke. 
वारिधर Wasser gebend; m.= vor. m. 

वारिधारा) 640. u. Pl. Wasserstrom. 

वारिषि.०निधि 7.९९" (Wasserbehälter). 

वाय॒मंन्त् - वादखंष्य 

वारिपथ m. Wasserweg, Seefahrt. 

वारि पथेापजी विन् von Seefahrt lebend, 

seefahrend. 

वारिबिन्दु m. Wassertropfen. 

वारिमन्त् wasserreich. 

वारिमय, ¢^ T aus Wasser bestehend. 
वारिमुच् Wasser entlassend; m. Regen- 

wolke. 

वारियन्त n. Wasserrad 0. -werk. 

वारिराज्ञ m. Wasserkönig (Bein. Varuna’s). 

वारिराशिि m. Wassermenge, das Meer. 

वाहिवह Wasser führend. 

वारिवाह dass. ; m. Regenwolke, 

वारि वाहिन् = vor. Ad). 
वारि विहार m. Belustigung im Wasser. 

वारि सभव wassererzeugt. 

वारिस im Wasser sich spiegelnd (eig. 
stehend). 

वारौीय्, ण्यते dem Wasser gleichen. 

वारुणं, ^ X Varuna gehörig o. geweiht, 
Wasser-, westlich. m. Wassertier, 

Fisch. f. T der Westen; Palmbrannt- 

wein. n. Bez. eines Mondhauses. 

वारुणि m. ६९८०1. Mannsname. 

वारेवृत gewählt. 
वार्त, ^ E aus Bäumen bestehend, Baum-, 

hölzern. 

IT richtig, in Ordnung, gesund; gewöhn- 

lich, mittelmäfsig. m. Mannsn. f. अ 

Unterhalt, Erwerb (adj. —o lebend 

von); Kunde, Nachricht, Sage, Ge- 

schichte. 

वात्ताहर m. Bote (Kundebringer). 

ATUTEAT u. ORTT m. dass. 
वार्तिक m. Gewerbtreibender ;  Kund- 

schafter, Bote. n. Ergänzung zu einem 

Sütra (9.) 

1099, ¢^ ई auf den Vrtratöter bezüglich. 

वा चैहत्य zum Schlagen des Vrtra dienend; 

n. die Vrtraschlacht. 

वादं m. = वारिद m. 
वाकं m. alter Mann; १. Greisenalter. 

ats >. 1... ^ 

वाद्धष, fg, fa u. °षिन् m. Wucherer, 

वाद्खैषो f., © n. Wucher. 



Tan वासवेष्मन् 

वाधैनी ^ Wasserkrug. 

वाधि ५. वाच् m. = वारिधि ५. °मुच् m. 
1. वाय zurückzuhalten, abzuwehren; m. 

Wall. 

2. वायै zu wählen; n. Kostbarkeit, Gut, 

Gabe. 

वायाकस् Blutegel. 

ATITE m. = वारिवाह ५. 
वाषं f T zur Regenzeit gehörig. 

वार्षिक, ^ दै dass., jährlich. 
वा्षिंक्य jährlich; n. die Regenzeit. 

वार्ष्णेयं m. pütr. N., auch Krshna’s; Ad). 

K. betreffend. 

वाल m. Schweif, Borste, Haar, Haarsieb. 

^ वालो Pfosten. 

वालखिल्य Bez. gew. Rigvedahymnen. 

वालधघान n. Schweif, Schwanz. 
वालधि m. dass. 

*वालपाश्ा ^ Art Perlenschnur. 

वालवासस् n. Haargewand. 
Tue n. Wedel aus Schweifhaaren. 

वालिन् m. N. eines Daitya und eines myth. 

Affen. 

वालुकं aus Sand gemacht. f. आ Syl.u. Pl. 

3and. 

वालुकामय, ^ ई = vor. Ad). 
वाल्क aus Bast gemacht; n. Bastgewand. 

ब्राल्गुद् m. Art Fledermaus. 

वाल्मीकं von Välmiki verfasst, 

वाल्मीकि m. N. des Verfassers des Ramd- 

yana. 

वाल्लभ्य n. Beliebtheit, Zärtlichkeit. 

ववं Adv. gewiss, eben. 
araym n. das ins Beliebensteilen, für 

fakultativ Erklären (g.) 

वावात geliebt, beliebt; f. अ Favoritin. 

वावातर् m. der Anhängliche, Getreue. 

वाम्, वाशति, °ते, TUR, °ति blöken, 
brüllen, krächzen, ächzen, dröhnen. 

Caus. वाग्रयति blöken u. s. w. machen. 

Intens. TJA (Partic. auch वावशत्) 

laut brüllen u. 8. w. अनु nachbrüllen. 

अभि anblöken o. -brüllen. सम् zu- 

sammen blöken o. brüllen, 

वाश्रं u. arm rauschend. 

ATUa u. बाश्रन krächzend, 
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वाशित (s. वाम्) १. Geheul, Gekrächze. 
वाजिता ¢^ eine rindernde Kuh, überh. 

brünstiges Tierweibchen. 

वाशिन् heulend, krächzend. 

वाषरी f. Schnitzmesser, Axt. 

वाशीमन्त ein Messer tragend. 

ars blökend, brüllend, dröhnend; f. = 

eine (brüllende) Kuh. 

1. वास् m. Gewand, Kleid. 

# वासं m. das Wohnen, Verweilen in 

(Loc. 0. —°), Übernachten ; Wohnung, 

Aufenthalt, Stätte. 

3. वास m. Wohlgeruch. 

वासकं (—°) = 1. 2. 3. वास; n. Schlaf- 

gemach. 

वासःखण्ड n. Lumpen. 

वासगृह u. ° गेह n. Schlafgemach, 
वासंतेय Obdach gewährend; f. T Nacht. 

1. वासन् १, €५९५, Kleid, Hülle, Behälter, 

Kästchen. 

2. वासनं 2. das Wohnenlassen. f. IT Ge- 

danke, Verlangen nach (Loc.), Eindruck 

von (—0), Vorstellung, Idee. 

aTgataıa aus Vorstellung o. Eindrücken 

von (—0) bestehend. 465. ° त्व n. (ph.). 

वासनीय herauszuklügeln (rh.). 

वासन्त, ^ X Frühlings-; f. Pflanzenn. 

वासन्तिक, १, T = vor. Adj.; m. Frühlings- 

fest. 

वासभवनं n. Schlafgemach. 

वासभूमि ^ Wohnort. 

वासय; ग्यति (oA) wohlriechend machen; 

p.p. वासित parfümiert. अधि dass., 

2.1. अधिवासित wohlriechend von (-°) 

वा सयितच्य zu beherbergen. 

*aTaata m. Art wohlriechendes Pulver 

वासर.) T morgendlich, frisch; m. Tag, 

Wochentag. 

1. वासवं, / T von den Vasu stammend: 

m. Bein. Indra’s. 

2. वासव, f. दै Indra gehörig; f. (mit u. 
ohne f@»T) der Osten. 

वासवदत्ता 1 Frauenn., auch T. eines 

Romans. 

वासवदिम् u. वासवाशा f. der Osten, 
वासवेष्मन् n. Schlafgemach, 
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1. वासस् n. Gewand, Kleid, Rock; Du. 

Ober- und Unterkleid. 

2. वासस् n: Nachtlager. 

वौासाद्य dämmerig, Dämmerungs-. 

aratarn um zu wohnen o. zu nächtigen. 

1. वासिन् (—°) gekleidet in. 

2. वासिन् (meist —°) wohnend, verweilend, 

lebend in. 

वासिष्ठ, f. T von Vasishtha stammend. 

वासुकि m. N. eines Genius, sowie des myth. 

Schlangenkönigs. 

1. वासुदेवं m. patr. N. Vishnu - Krshna’s ; 

Mannsn. überh. 

2. वासुदेव auf Krsbna (5, vor.) bezüglich. 

वास् ^ Mädchen. 

वासाद u. °द्ा ein Gewand schenkend. 

वास्तव, f T wirklich, real. 

वास्तच्छ (am Platze) übrig geblieben; an- 

sässig in (—°); m. Einwohner. 

Tan. (m.) Stätte, Haus und Hof, Ge- 

mach = 

वा स्तुकमेन् n. Hausbau. 

वासतन्नान n. Baukunst. 

वास्तुदेव M., oQaat f. Hausgottheit. 

वास्तृविद्या f. Baukunst. 

वास्तुविधान n. Hausbau. 
वासेाष्य॑ति m. der Genius der Hofstätte. 

वास्त्व übrig geblieben; n. Überreste. 

1. वाहृ 8. 2. वहु. 
2. वाह, वाहते drängen, drücken. 

वाहं fahrend, ziehend, fliefsend (—°). m. 

Zugtier, Pferd, Wagen (adj. —° reitend 

auf, fahrend in); das Ziehen, Fahren, 

Reiten. 

वाहकं Träger (f. हिका -in); Kutscher. 

वाहतक s. TTEAE. 

1. वासस - विकमिंन् 

(intr.). m. Wagen. f. वाहिनी Heeres- 

zug, Heer. 

वाहिनीपति ५. ot m. Heerführer. 

वाहिष्ठ (Superl.) am meisten führend. 

वाहीक 5. बाहीक. 
UT gefahren, gezogen, geritten werdend. 

n. Zugtier, Gefährt; Abstr. o& n. 

वादि ५. °कं 5. TIERE u. °क. 
1. f m. Vogel (oft bildl.). 
2. विं auseinander, hinweg, hindurch, ver-, 

zer- (--° meist im Verb. u. Nomen). 

विंशं der zwanzigste, zwanzigfach. m. (mil 
u. ohne AU ०. भाग) ein Zwanzigstel. 

n. ein Zwanzig. 

विंशक um zwanzig vermehrt, zwanzigfach. 

n. = vor. N. 
विशत् (°—) zwanzig. 

विंशतिं ^ ein Zwanzig. 

विंशतिक zwanzigjährig ०. zwanzigfach. 

विश्तितम ५. विंशतिम der zwanzigste. 

विंश्रतिंषत १. hundertzwanzig. 

विंशाश m. der zwanzigste Teil. 
विंशिन् aus zwanzig bestehend. 

विक m. Mannsname. 

विकच kahlköpfig, offen (Blüten); glänzend, 
prangend von (—°). 

विकचय् , "यति öffnen; 2. विकचित, 
विकट ungewöhnlich grols, weit, ungestalt, 

ungeheuer, grausig. n. adv. 

विकत्थन prablend; m. Prahler. n. (u. f. IT) 

das Prahlen, Grofsthuerei. 

विकत्था ^ विकल्थित n. = vor. n. 
विकम्पिन् zitternd. 
विकरण verändernd; m. (mit u. ohne YAU) 

Spezifikator (g.). n. Veränderung, Mo- 

difikation. 

वाहन fahrend, tragend, bringend (—e). | fasgQfauseinanderstehende Ohren habend; 
n. Zugtier, Wagen, Schiff, Heerestross ohrenlos d.i. taub. m. Art Pfeil, Mannsn. 

(adj. —° fahrend, reitend u. 8. w. auf); | fqgA@zerschneidend,zerteilend. m. Sonne. 

das Ziehen, Fahren, Reiten. f. $THeer. 

वाहस् n. Darbringung (r.). 

वाहस m. Boa. 

वाहितर् m. Führer. 

वाहिता (—°) das Fliefsen. 

वाहिन् fahrend, ziehend, fliefsend nach, 

zuführend, bringend (—°); dahinfabrend 

विकर्तर m. Umwandler. 

विकन्तंर् m. Zerschneider, Zerleger. 

विकमक्रिया /. das Thun unerlaubter 

Handlungen, schlechte Führung. 

विकमेन् n. unerlaubte Handlung; Ad). 

einer u. H. nachgehend. 

faaay u. कर्मिन् = vor. Ad). 
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विकर्ष m. das Anziehen; Auseinander- विकृत (8. 1. कड) 7, Umwandlung, Ver- 

ziehung, Zerlegung (9.); Entfernung. änderung, Missgeburt. 

विकर्षण auseinanderziehend, spannend, विकृति f. . 2५88. , Gespenstererscheinung ; 

fortnehmend (—°); n. das Auseinander- 

ziehen, Spannen. 

Alteration, Aufregung u. s.w.= विकार; 

Bez. versch. Metra. 

विकल unvollständig, mangelhaft, ver- वि कतिमन्त् wandelbar, veränderlich. 
krüppelt, kümmerlich, schwach; frei विकृष्ट (8. कर्षं ) weit, lang. 

von, -los (Instr. 0. —°); unwohl, elend. विके, Te (व 8110] 0168 Haar habend; f. 
Abstr. ° ता, f., Un. 

विकलय् , "यति hart mitnehmen. 

विकलो कड् dass. 
विकल्प m. Wechsel, Alternative (Instr. 

adv. fakultativ, arbiträr), Verschieden- 

heit, Möglichkeit, Combination, Un- 

schlüssigkeit, Zweifel, Wahl. 

विकलन m. Verfertiger, Bildner (auch 

शल्यकं). n. u. f. ज das Anheimstellen; 

Unterscheidung, Annahme. 

विकल्यवन्त् zweifelhaft, unschlüssig. 

faafsya (—°) zum Verwechseln ähnlich. 

विकसति ¢^. das Bersten. 

विकस्वर geöffnet, aufgeblüht. 

विकार m. Umwandlung, Veränderung, 

Krankheit, Gebrechen, Fratze,Grimasse, 

Aufregung, Leidenschaft; Verfeindung, 
Abfall. 

विकारिन् wandelbar, veränderlich, ab- 
norm, leidenschaftlich, feindlich; ent- 

stellend (—0). 

1. विकाश् m. Glanz, Schein. 

2. विकाश s. विकास. 
विकाश्रयितर् 5. विकासयितङ्. 
1. विकाशिन् glänzend; erhellend (- °). 

2. वि काशिन् ®. विकासिन्. 
विकास m. das Sichöffnen, Sichentfalten, 

Erblühen, Ausbreitung. 

विकासकं (—°) öffnend. 

faaTaa zum Aufblühen bringend; n. Ent- 

faltung. 

विकासयितर् (78) = vor. 4." 

Art Unholdinnen. 

विकेश aus der Scheide gezogen, blofs. 
विक्रमं m. Schritt, kräftiges Auftreten, 

Kraft, Mut. Instr. u. Abl. mit Gewalt. 

विक्रमकेसरिन् m. N. eines Königs. 
विक्रमणं n. Schritt, Kraft, Mut. 

विक्रमपुर n. N. einer Stadt. 

विक्रम बाड ५. ०सेन m. Fürstennamen. 

विक्रमाङ्क u °देव = विक्रमादित्य 
विक्रमाङ्देवचरित 1. T. eines Gedichts. 

विक्रमादित्य m. N. versch. Fürsten, bes. 

des angebl. Stifters einer Ära (56 v. Chr.). 

विक्रमिन् schreitend, mutig. 

विक्रमावैशो f. T. eines Dramas. 

विक्रय m., U n. Verkauf. 

विक्रयिन् verkaufend; m. Verkäufer. 

विक्रय verkäuflich. 

विक्रान्त (5. क्रम्) ?. = विक्रम. 
विक्रान्ति /. die Macht alles zu durch- 

schreiten; auch = vor. 

विक्रमं m. Schrittweite. 

विक्रिया /- Umwandlung, Veränderung, 
Misserfolg, Schaden, Krankheit, Auf- 

regung; Feindseligkeit, Abfall. 

विक्रियोपमा f. Art Gleichnis (rA.). 
विक्रीड m. Spielplatz ०. -zeug; f. आ Spiel. 
विक्रोडित n. = vor. f. 

faRE (5. PU ?. = विक्राश- 
विक्रतर् m. Verkäufer. 

विक्रेतव्य u. °क्रेय zu verkaufen. 

विक्रा m. Geschrei, Angstruf. 

विकासिन् blühend, offen, sich entfaltend | विक्रान m. mythol. Name. 

o. ausbreitend. 

विकिर m. Körnerspende (eig. = folg.). 
विकरण n. das Ausstreuen. 

faafa diekbäuchig ; m. Mannsname, 

विकृष्ट scharf, durchdringend. 

Cappeller, Sanskrit-Wörterbuch, 

विक्रोष्टर् m. Schreier, Rufer. 

विक्तवं niedergedrückt, kleinmütig, er- 
schrocken, bestürzt; unwillig 0. un- 

tauglich zu (—°). n. Befangenheit, Ver- 

wirrung. 

26 
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विक्लवता, f., ० 1. = vor. 1५. 

विक्तवित n. dass. 

विक्ान्त (s. MA) erschöpft, ermüdet. 

विक्ञेद m. Feuchtigkeit, Nässe. 

वित्त रं ausgielsend (--°); m. Ausfluss. 

वित्तेष m. das Hinwerfen, Ausstreuen (auch 

Zerstreutheit, ow n.); Schmähung; 

Ausbreitung (pA.). 

विक्तायेास् Gen. Inf. zu TA. 

वित्तम m. heftige Bewegung, Aufregung, 

Verwirrung. 

विखाद m. das Verzehren 

विखेद frei von Schlaff'heit, munter 

विख्याति ^ Berühmtheit 

विख्यापन n. Bekanntmachung. 

१ विगदं m.Geschrei, Durcheinanderrufen. 

4 विगद् gesund. 

विगन्ध übelriechend (auch गन्धि) ; geruchlos. 

विगम m. das Fortgehen, Schwinden, Ab- 

wesenheit. 

विगहंण n., °णा f. Tadel. 
विगरहिन् (—°) tadelnd. 

विगाथा ^ N. eines Metrums. 

विंगामन् 7. Schritt. 
विगाहं sich eintauchend. 

विगीति ^ N. eines Metrums 

-विचारिन् 

विघातकं zurückschlagend, hemmend. 

विधघातन dass.; n. Hemmung, Störung. 

विघातिन् schlagend, verletzend, hemmend, 

fay m. Zerbrecher, Störer (—°). m. (n.) 

Hemmung, Hindernis; Abstr. AT f 

fayaT Hindernisse bereitend, störend. 

विध्नकतेर्, °कारिन् ५. °कृत् dass. 
विध्चजित् m. der Hindernisbesieger (Bein. 

Ganega’s). 

fayufa m. Herr der Hindernisse (ders.). 

विघ्रय् , यति hindern; p.p. विच्धित, 
विघ्नराज u. °राज = m. विघ्रपति. 
fayyaga mit Hindernissen verbunden. 

far u. oT m. = विध्रपति. 
विच्; विनक्ति u. विवक्ति würfeln, sieben, 

sichten, sondern, trennen von (Instr.); 

prüfen, erwägen. प 5014670, scheiden. 

अध्यप hineinsondern. वि durchschütteln, 

sondern, trennen; entscheiden, unter- 

suchen, erwägen. p.p. वि विक्त gesondert, 

unterschieden, abgesondert, einsam, 

frei von (Instr. ०, —°); rein, lauter, 

Caus. विवेच यति son- 

dern, prüfen. प्रवि untersuchen, prüfen 

pp. प्रवि विक्त einsam; scharf, fein (Auge) 

| विच किल 7. Art Jasmin 

klar, 5. auch bes. 

विगुण ohne Sehne 0. Vorzüge, mangelhaft, | विचक्र radlos 

schlecht. 405८7. oAT f. 

विगहीत 5. यभ 
विग्र ०. विय mächtig, stark 

विग्रह m. Trennung, Auflösung, Analyse 

(4); Feindschaft, Krieg; Form, Körper 

विग्रहण n. das Ausbreiten, 

Packen. 

विग्रहवन्त् verkörpert, leibhaftig. 

वियन् Krieg führend ; m. Kriegsminister. 

fayza n. Trennung, Zerstreuung. 
विघडन öffnend (—°); n. das Rütteln, Er- 

schüttern, Zersprengen, Aufbinden. 

1. faye schlagend, verletzend; m. Keule. 

2. विघ्नं wolkenlos; Loc, 

Himmel. 

विघसं m. n. Frafs, Speisereste. 

विघात m. Schlag, Abwehr, das Zurück- 

schlagen, Hemmung, Störung, Ver- 

nichtung, Verderben. 

E . 

Ergreifen, 

bei heiterem 

विचक्षण deutlich, klar; einsichtig, weise 

erfahren 

विचक्षस् augenlos, blind 

faya Dat. Inf. zu चत्त 

1. विचय m. Sichtung 

2. विचय m. das Suchen, Nachforschen. 

विचरणीय n. impers. zu handeln. 

विचरित (8. चर्) das Wandern, Abenteuer. 

fayfgat u. °चर्चौं ^. Räude, Grind. 
विंचषेणि rührig, rüstig. 

विचार m. Verfahren, Unterscheidung, 

Überlegung, Prüfung, Bedenken. 

विचारण n., "णा Überlegung, Bedenken, 

Anstand; Unterscheidung, Art (nur f.). 

विचारणोय der Überlegung bedürfend. 
विचारवन्त् besonnen, bedächtig. 

विचारिन् weitpfadig, geräumig (die Erde); 

durchlaufend, verfahrend; wandelbar; 

erwägend, prüfend. 
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विचायं = विचारणोय. abstehen von (Abl.), müde werden zu 

विचिकित्सन ?. Zweifel, Ungewissheit. (Partie). 2. उदिग्न bestürzt, er- 

विचिकित्सा /. dass. schrocken vor (Abl., Gen., Instr. 0..—0); 

विचित् 8004611, sichtend. ermüdet, überdrüssig (Instr.), 01481611. 

विचिति ^ = 2. विचय Caus. erschrecken, quälen; 1. über- 

विचित्त besinnungslos. 4050. ० त्ा ^. 01085812 an (Instr. 0. —°).* प्र, p.p. प्र 

विचिच mannigfaltig, bunt; seltsam, wun- विक्त erschüttert, zitternd.. सम् er- 

derbar, prächtig, schön; n. adv. 40507. | schrecken, entfliehen; p.p. संविग्न auf- 
oAaT f. geregt, bestürzt. 

विचिचवी यें m. N. eines alten Königs. 2 विज् Spieleinsatz. 

विचिचित bunt gemacht; verziert mit) विजन menschenleer. n. Einsamkeit; गन् 

(Instr. 0. —®). | ०. ण्नो कड् E. machen व. i. alle Zeugen 
विचिन्तन n. das Denken, Sinnen. entfernen. 

विचिन्तनोय zu betrachten o. bedenken. | विजयं m. Streit, Kampf, Sieg, Gewinn, 

विचिन्ता ^ Gedanke, Sage. Beute. m. Mannsn., f. AT Frauenn. 

विचिन्त्य = विचिन्तनीय. विजयद् णड m. Siegesstab, (Siegesheer*). 
विच॑त् f. Lösung. विजयप्रत्यथिन्, f. "णी Sieg wünschend.* 

विचेतन bewusstlos (machend, 6 9) geistes- | विजयवन्त् siegreich. 

abwesend, tot; einfältig, dumm. विजयवमन् siegreich ; m. Sieger, Eroberer. 

fayaT m. Sichter (mit Gen.).« विजर nicht alternd. 

fayaa ins Auge fallend; verständig, | विजल्य m. (Gerede*), ungerechter Vorwurf. 

klug; einfältig, dumm. | विजाति u. "तीय verschiedenartig. 

1. विचय zu sichten, zu zählen. विजामन् verwandt, entsprechend. 

2. विचयं zu suchen; n. Untersuchung. विजामातर् m. Schwiegersohn. 

विचेष्ठ regunßslos. विजामि blutsverwandt. 

विचेष्टन n. Regung, Rührigkeit. विज्ावन् leiblich, eigen. 
विचेष्टा ^ dass., Gebahren, Treiben. विविमोषा ¢^ die Lust zu siegen 0. zu er- 

विचेषठित (5. चेष) n. dass. obern. 

विच्छाय farb- ०. glanzlos. Adstr. °ता f. विजिगीषु siegen o.erobern wollend. 4650. 

विच्छित्ति ^ Unterbrechung, Störung,| AT ^, °Un. 

Hemmung; Schminke.‘ ~ | विजित (8. जि) ein erobertes Land; १. 

विच्छेद m. Durchbohrung, Vernichtung, Sieg. 

Trennung, Unterbrechung, Hemmung, | विंजिति ^ Kampf, Sieg. 

Beeinträchtigung. विजितिन् siegreich. | 

विच्छेदकारिन् Unterbrechung bewirkend. | विजितेद्द्रिय seine Sinne zügelnd. 
9977 trennend, unterbrechend; n. das fafaaT siegreich. Abstr. ©& 11. 

Abhauen, Beseitigung, Aufhebung. | विजिह्म krumm, gebogen. 

विच्छैेदिन् störend, vernichtend. विजिद्ध zungenlos. 

fayyfa f. Abfall, Trennung von (Abl.).| विज्ञ m. best. Teil am Vogelleib. 
1; विज ॥ विजते (ति 10 वेजते) auf- 0. विजुम्ब m. Ausreckung. 

zurückfahren, wanken, weichen vor विज्म्भरण n. das Gähnen, Sichöffnen, Auf- 

(Abl.). p.p. विग्र aufgeregt, bestürzt.| blühen, Hervorbrechen. 
Caus. वेजयति schnellen, aufregen. विजुभ्ित (8. AM) n. dass. 

आ u. समा, pr. आविग्न u. aaa | विजुम्मिन् hervorbrechend. 
= विग्र उट् aufschnellen , schaudern, विजेतर् m. Sieger, Eroberer, 

sich scheuen vor (Abl., Gen. o. Instr.), faRaAa zu besiegen. 

[नीर 
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विज्ञ m. Mannsname. । वितति ¢^ dass., Ausdehnung, Verbreitung. 

विज्जलं schleimig, schmierig. | वितथ unwahr, falsch (Abstr. ° ता f.); un- 

विन्न kundig, gelehrt. | nütz, vergeblich. og कर् aufheben, 

fauıfa ^ Gesuch, Bitte, Meldung. annullieren (.) 

fayTaT m. Erkenner, Begreifer. वितन् sehr schmal; körperlos. m. der 

विज्ञातव्यं zu erkennen. Liebesgott. 

विंन्नाति ^ Erkenntnis. वितमस् u. °मस्क frei von Finsternis, hell. 

fayıa n. dass., Kunde, Wissen, Wissen- वितर weiter führend (Weg). | 

schaft, Kunst; das Erkennen als, An- वितरण १. das Weiterführen, Übertragen - 

nahme von (--9). Gabe, Spende, Geschenk. 

विज्ञानमय aus Erkenntnis bestehend. वितरम् u. ०°राम् Adv. weiter, ferner. 

विनज्ञांनवन्त् reich an Erkenntnis, वितकं m. Vermutung, Zweifel, Erwägung. 

विन्ञानिन् dass., kunstverständig, gelehrt. | वितक्ये zu erwägen. 

विज्ञानेश्वर m. Mannsn. (eig. Herr der Er- | वितदि u. oT ¢ Hofterrasse. 
kenntnis). वितल n. eine best. Hölle. 

विज्ञापन nr, "ना ^= विन्ञष्ि. वितस्ता f. N. eines Flusses (Hydaspes). 
विज्ञापनीय ४. °न्ञाप्य mitzuteilen; zu be- | वितस्ति f. Spanne (als Längenma/s). 

nachrichtigen. faaTaniedergeschlagen. m.n. Ausbreitung, 

विन्ञेय zu erkennen, zu wissen, zu halten Umfang, Menge, Fülle; Ausführung, 

für (Nom.). Opferhandlung; Traghimmel, Baldachin, 

विज्य nicht besehnt (Bogen). Decke; m. die Anordnung der drei 

विज्वर frei von Fieber o. von Schmerz, heiligen Feuer und diese selbst (r.) 

wohlgemut, heiter. वितानवन्त् mit einem Traghimmel ver- 

विर m. Schwindler, Lebemann; Bonvi-| sehen. 

vant (d.). वितामस frei von Finsternis, hell. 

fazg Krone, Gipfel, Spitze; Adj. schmuck, वितार् sternenlos. 

schön. वितिमिर = वितामस 
विरप m. Ast, Ranke, Strauch. वितुष enthülst; og AT enthülsen. 

fazfyrt Äste habend; m. Baum. वितुण graslos. 

विर्पण्य n. die Waare eines Vaicya. वितुष् u. ष् frei von Durst. 
fazufa m. Haupt des Volkes (= König) वितुष्ण dass., ohne Verlangen, nicht be- 

o. der Vaicya; Schwiegersohn. gehrend nach (—°). 

विदध m. Art Salz. वितुष्णता ^ Wunschlosigkeit, Zufrieden- 

विम्ब nachahmend (—°); m. Verspottung.| heit. 

विङ्म्बकं (—°) = vor. Ad). वितृष्णा f. dass., heftiges Verlangen. 
विडम्बन (—°) dass. n. u. ¢^ अ das Nach- | विताय wasserlos. 

ahmen, Schein, Maske; Hohn, Spott, |1. वित्त 5. 1. विट्. 

Entweihung, Missbrauch. 2. वित्तं (8. 3. विड्) n. Fund, Habe, Besitz, 
विडभ्बिन् (—°) nachahmend, ähnlich, ver- Vermögen. 

spottend, entweihend. वित्तकाम habsüchtig; °काम्या ^ Habsucht. 

विडाजस् u. विडाजस् m. Bein, Indra’s. | वित्तनाथ m. Herr der Schätze (Kubera). 

विड् auf Mist wachsend. वित्तप, "पति ५. oUTS m. dass. 

विड्भुज् Mist fressend. वित्तपपुरो ^ N. einer Stadt. 
विडराह m. Haus- (eig. Mist-)schwein. वित्तमय, f. X in Reichtümern -bestehend. 
विण्मच n. Sol. Du. Kot und Urin. वित्तवन्त् bemittelt, reich. 
विततं. तन् ; 405८1. ° त्व् n. grolser Umfang. | वित्तहीन mittellos, arm. 
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वित्तागम m., वित्तापि ^ Gelderwerb. wöhnlich. 7.1. वित्तं 1281160, erworben; 

1. वित्ति ^ Bewusstsein. विन्न gefunden ; f. आ verheiratet (Weib). 

2. वित्ति (वित्ति) /. das Finden, Fund, अधि zurücksetzen (eig. überheiraten, 

Erwerb. vom Manne u. der neuen Frau ges.) ; 

वित्तेश u. "खर m. = वित्तनाथ. 2.0. अधिविन्ना ^ eine (durch eine neue 

विचास schreckend (—°); m. Schreck. Heirat) zurückgesetzte Frau. अन् auf- 

विचासन,)ौ T =vor. Adj.; n.dasSchrecken. finden, habhaft werden (Acc.); p.p अनु- 

विथुरं schwankend, taumelnd, hinfällig, वित्त aufgefunden, vorhanden. T an- 

unsicher. treffen, geraten in,erlangen. निस् heraus- 

विड्, वेत्ति (auch Perf. वेद् mit Praes.- 00460. Pass überdrüssig werden; p.p. 

Bed.) wissen, erkennen, begreifen, fafäw einer Sache überdrüssig, satt 

wahrnehmen, erfahren, empfinden, (Abl., Instr., Gen. Loc. ०, —°); ver- 

denken an (Acc. o. Gen.), verstehen | drieflslich. परि früher (व i. vor dem 
zu (Inf.), kennen als, erklären o. halten älteren Bruder) heiraten. सम् finden, 

für, nennen (2 Ace.). p.p. विदितं er- habhaft werden; संविदानं vereint, ein- 

kannt (auch वित्त), bekannt als (Nom.); trächtig. Pass. sich finden, da sein. - 

n. impers., auch adv. mit Wissen von |4. विट् (—°) 146१, gewinnend, ver- 

(Gen.). Caus. वेदयते (°ति) mitteilen,| schaffend. 

melden, anzeigen ; jemd. etw. erklären, विद् (—°) = 2. विट् 

lehren (2 4९6.) , erkennen als, halten विदग्ध 5 दहु 

für (2 Ace.). Desid. विविदिषति wissen विदग्धचूडामणि m. N. eines Papageien. 

wollen, sich erkundigen nach (Acc.). | विदग्धता f. Klugheit, Gewandtheit. 

AT genau kennen, wissen. Caus. an- विदथ १ Weisung, Anordnung, Ein- 

kündigen, melden, anzeigen (-); 2.0. | richtung; Versammlung, (Opfer-) Ge- 

अवेदित el angezeigt. नि nossenschaft, Gemeinde, Feier 

(bes. Caus.) kundthun, mitteilen, an- fazTU n. das Bersten, Spalten 

zeigen, berichten (mit Dat., Gen. 0. Loc विदभे m. N. eines Landes, Pl. eines Volks 

der Pers. u. Acc. der 5.), darbringen, | विदल gespalten, geborsten, aufgeblüht 

überantworten; nennen (2 Acc.). 4 n. Span, Schnitzel, gespaltenes Rohr. 

kennen, wissen. Wfat merken, erkennen; विदलन n. das Bersten, Spalten 

Caus. verkünden, melden, jemd. etw. | 1 विदान U विद्ानं ४...) विद् 

(2 Acc.) mitteilen. सम् (zusammen) | 2. विद्न n. das Zerteilen 
wissen, kennen. p.p. संविदित erkannt विद्ार m. das Zerreilsen, Zerspalten. 

bekanft; n. adv. im. Einverständnis fazTTa (—°) zerreilsend, zerspaltend. 

mit (Gen.) fAZTTQ, f. X dass., zerbrechend, ver- 

2. विद् (meist —°) kennend, wissend wundend; n. das Zerreilsen, Zer- 

3. विडू, विन्दति ० ते (विन्ते) finden, treffen schmettern, Verwunden, Verwüsten. 

erreichen, erfassen, heimsuchen; be- विदारिन् = ४०7, Ad). 

wirken, erwerben, jemd. (Dat.) etw. विदितघमेन् der Pflichten kundig. 

verschaffen, verleihen; gewinnen, be- | विदितभक्तिं der Pietät kundig 

sitzen, aufsuchen, sich zuwenden, hei-|faf&=T f. Zwischengegend (Nordost ९८.) 
raten (von Mann u. Weib). Pass. वि~ | विदि शा f. dass. ; Fluss- u. Stadtname 
दति (°ति) gefunden werden, vorhanden विदुर् klug, verständig; m. N. eines alten 

sein. विद्यमानं vorhanden, befindlich Weisen 

विदान u विद्ानं gefunden, erfunden | FAST 5. FAT. 

als (Nom,), bestehend, wirklich, ge-| विदुस् achtsam. 
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विदूर weit entfernt, nicht zu erreichen füı 

(Gen.). n. विदूरम् in weite(r) Ferne 

विदूरे u. विदूर (°—) ८८55. विदू रात् 
u. ० तस् in 0. aus w. Ferne. 

विदूषकं schlecht machend, verunglimmpfend 

(auch ©YW); m. lustige Person (d.) 

विदेघं m. Mannsname 

विदेय zu geben, zu gewähren 

विदेवं M., fazaa n. das Würfelspiel 

विदेश m. Fremde; ण्स in der F. weilend 

1. विदेह m. N. eines Landes, Pl. e. Volks 

विदेह körperlos. 40807". og ? 

विद्ध (s व्यघ् ) n. Wunde 

विर्यन् ?. Aufmerksamkeit, Wissen, Kennt- 

nis (Dat. als Inf.). 

विद्य (adj. --°) = folg. Abstr. AT f. 

विदूर-विधातर 

faataz erhellend 

विद्येतन 0458. ; n. das Blitzen. 

विद्योातिन् (—°) erhellend 

विद्रव m. das Auseinanderlaufen, Flucht, 

Bestürzung. 

विद्रावण in die Flucht schlagend. n. das 

Verscheuchen, Bestürztmachen; Fliehen. 

विद्राविन् fliehend. 

1. विद्रुम n. Koralle. 

2. विद्रुम 02010108. 

faga (विदुस्) achtsam, merkend, wissend, 

kundig, gelehrt, vertraut mit (Acec., 

Loc. ०, —®). विदुष्टरः, Superl. 

विद्त्तम 
विदज्जन m. ein gelehrter Mann. 

fagaT f., oe n. Gelehrsamkeit. 

Comp 

विद्या ¢^ Wissen, Kunde, Lehre (bes. die विद्रलं klug, wissend. 

vedische), Zauberkunst. 

fIaTUgU 7. 
schaften. 

विद्याघन n. der Schatz des Wissens. 
विद्याघर m. Art Genien (eig. Wissens- 

träger 

विद्याघधरमहाचक्रवनिन् Oberherr der Vi- 

` dyädhara. 485". "तिता f. 

विद्याघधरेन्द्र = vor. Abstr. °ता f., on. 

विद्यानुपालिन् die Wissenschaft hütend. 
' विद्याबलं n. Zaubermacht. 

विद्यामय aus Wissen bestehend. 

fazııy ५. far Verlangen nach Wissen 

habend, lernbegierig. 

विद्यावन्त् gelehrt. 
विद्याविट् dass. (wissenskundig). 

विद्याहीन ungelehrt, ungebildet. 

विद्युत् blinkend, glänzend; f. eine glänzende 
Waffe, Blitz. 

fa Adj. Blitz-. 
विद्युत्वन्त् blitzreich; m. Gewitterwolke. 

विद्युद््ामन् १. Blitzstrahl (eig. -band). 

विद्युन्मन्त् blinkend, blitzend. 
विद्युन्माला ^ Kranz von Blitzen. 

विद्युन्मालिन् blitzbekränzt. 
विद्युल्लता f. Blitzstrahl (eig. -ranke). 

fagaut f. dass. (eig. Blitzstreifen). 

विद्येत blinkend, blitzend; m. Glanz, das 

Blitzen. 

Erlernung der 

विद्विष् m. Feind. 

Wissen- fafggat u. ofg ¢^ Hass, Feindschaft 

| विद्वेष m. dass., Abneigung gegen (7.0८. o 

Gen.), das Verhasstsein bei (—®) 

| विद्वेषकं (—°) hassend 

विद्वेषण verfeindend; n. Feindschaft, Hass 

gegen (Gen. o. —°), Verhasstheit. 

faafyat /. Hass, Feindschaft. 

विंदेषिन् hassend, anfeindend. 

विदेष्य verhasst. 

1. विच् , विघति (oA) huldigen, dienen, 

verehren (Dat., selten J,oc. ०. Acc.); 

hold sein 

2. fay , विन्धते leer werden 

3. faq, विष्यति ऽ व्यघ 
विघ्न 20108, arm. Abstr. oAT f. 

विधर्तर् m. Ordner, Erhalter. 

1. विधम m. Verteilung, Anordnung; Un- 

recht, Ungesetzlichkeit. 

2. विधम ungesetzlich. 

1. विधर्मन् m. = विधतैर - Behälter, 

Umfang; Verteilung, Anordnung. 

2. विधर्मन् = 2. विधर्म. 
विधर्मिक ५. fan dass. 

विधवता f. Witwenstand. 

विधवा f. Witwe. 

विधा ^ Teil ‚ Art und Weise; adj. (—®). 

-artig, -fach. 

fayTaT m. Verteiler, Ordner, Urheber, 

N. 
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Schöpfer(= Brahman), Lenker (= Schick- | विघति / fayfa 

sal); N.eines bes. Gottes neben Brahman | विघनन dass., Zurückweisung, Verschmä- 

०. eines Sohnes dess. f. विधघाची fest- hung 

setzend,bestimmend;Urheberin,Schöpfe- | विधम rauchlos 

rin. विधसर् staubfarben, grau 

विधातव्य zu bestimmen, zu besorgen, an- fayfa f. Auseinanderhaltung, Scheidung 

zuwenden; einzurichten, bedacht zu | fqQY&Xfestzusetzen, zu bestimmen, zu thun; 

sein (n. impers.). fügsam, abhängig von (Gen. ०, —®). 

विधान, ग T regelnd, bestimmend. n. Ord- Abstr. °ता f., OT N. 

nung, Vorschrift, Regel, Bestimmung, | विधेयी कड् abhängig machen, bezwingen. 

Art und Weise, Verfahren, Ausführung; | विध्यात्मक eine positive Form habend. 

Bildung, Schöpfung (auch coner.). विष्वेस m. Zusammensturz, Fall, Ver- 

विधायक ५. °यिन् 1626100, vorschreibend, derben, Untergang; Schändung (eines 

ausführend; m. Gründer, Stifter. Weibes). 

विधारण, f. T trennend, scheidend; n.| विष्वंसन stürzend, vernichtend; 7. Ver- 

das Anhalten, Unterdrücken. nichtung, Verderben, Schändung, Ent- 

विधघारिन् hemmend, unterdrückend. ehrung. 
1. विधि m. Anordnung, Vorschrift, Regel, | विध्वंसिन् zu Grunde gehend o. richtend; 

Gesetz, Gebrauch, Verfahren, Art und schändend, entehrend. 

Weise, Möglichkeit, Mittel, Weg zu | विनत (s. नम्) m. eine Ameisenart. ^. वि- 

(Dat., Loc.0.—°), Handlung, Geschäft, नता mythol. Frauenname. 

Werk (oft pleon. —°), Ceremonie;!fgqafa f. Verneigung. 

Schöpfung, Schöpfer (= Brahman), | विनद् m. Geschrei; गदिन् lärmend, tosend. 

Schicksal. विनम्र geneigt, gesenkt, unterwürfig. 

2. विधि m. Huldiger. विनयं entfernend. m. das Entfernen; Er- 

fafyz%S vorschriftsmäfsig. ziehung, Zucht, Anstand, Bescheiden- 

विधिपूरव॑म् Adv. dass. heit. 

विधिमन्त्पुरस्कृतम् Adv. vorschriftsmälsig | विनयन = vor. Adj.; n.Zucht, Unterweisung. 

und unter Sprüchen. | विनयिन् 26811161, bescheiden. 

विधियोाग m. Beachtung einer Vorschrift विनदिन् brüllend. 

0. Fügung des Schicksals. | faq n. das Verschwinden. 

विधिवत् Adv. vorschriftsmälsig, nach विनश्चर, fi T verschwindend, vergänglich. 

Gebühr. Abstr. AT f., ० त्व n. 
विधिवश्र m. Schicksalsmacht. fgafg ^ Verlust. 

विधिविपर्यय m. Umschlag des Schicksals, fg nasenlos. 

Widerwärtigkeit, Unglück. विना Präp. ohne, aufser, bis auf (vor 0. 

1. विषं m. Schlag (des Herzens). nach Acc., Instr. o. Abl.). विनाकत be- 

2. विभ einsam; m. Mond. raubt, gekommen um, verlustig, er- 
fayfa f. das Schütteln, Rühren mangelnd (Instr., Abl. 0. —°). विना- 

faygz m. der Mondquäler (Bein. Rahu’s) भत dass. (Instr.) 

विधुर beschädigt, beraubt, allein; entfernt | विनाश्य ohne Beschützer, schutzlos 

0. getrennt von (—°); gedrückt, traurig; | विनायक m. Führer, Bein. Ganeca’s. 

mangelhaft, widrig, ungünstig. n. Wider- | विनाश् m. das Schwinden, Aufhören, 

wärtigkeit, Unglück, Gefahr. Verlust, Untergang. 

fayrar ^, शत्व n. Ermangelun & विनाशकं verschwirden machend, ver- 
विधरय् ‚oafäniederdrücken;p:p.faufT@.|  nichtend. 

& 
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विनाशन, f. T dass.; n. das Verschwinden- Unterhaltung, Zeitvertreib, Vergnügen 

machen, Vernichten. an (—), 

विनाशिन् = vor. Adj., verschwindend, ver- | विनदन n. dass. 
gänglich. विनेादिन् (meist —°) vertreibend, ver- 

विनाश्य zu verderben, zu vernichten. scheuchend; unterhaltend, vergnügend. 

विनिग्रह १. das Auseinanderhalten, Nieder- | विन्द् (—) findend, gewinnend. 

halten, Unterdrückung, Einschränkung. |1. विन्दु dass. 

विनिद्र schlaflos, wach; geöffnet, auf- 2. विन्दु kennend, vertraut mit (—0). 

geblüht. Abstr. न्ता f. 8. विन्दु 5. बिन्दु. 

विनिन्द् spoitend, übertreffend (auch नके) ; | विन्ध्य m. N. eines Gebirges. 

f. आ Tadel, Lästerung. fgrafafT ५. ougat m. das Vindhya-Ge- 

विनिपात m. Unfall, Schaden, Untergang, | 011906९. 
Tod विन्ध्यवनं n. Wald im Vindhya-Gebirge. 

विनिमय m. Tausch, Reciprocität विन्ध्यवासिन् den Vindhya bewohnend. 

विनिमीलनं n. das. Sichschliefsen, Zu- | विन्ध्यारवो f. = विन्ध्य वन. 

gehen far s. 3. विद् 
विनिमेष m. das Schliefsen (der Augen). | विन्यास m. das Hinsetzen, Anlegen, An- 

विनियोग m. Verteilung, Anlegung, An- bringen, Auftragen, Stellung, Lage, 

stellung an (Zoe.), Übertragung, An Anordnung, Verteilung, Einrichtung 

wendung, Gebrauch. 1. विप्, वेपते (°ति) zittern, beben. Caus 

विनिम m. das Hinaus-, Fortgehen. वेपयति zittern machen, schütteln. I 

विनिजेय m. Besiegung.  erzittern; Caus. erschrecken (trans.). 
विनिणंय m. Entscheidung, Bestimmung प्र erzittern; trans. erzittern machen, 

über (Gen. ०. —®). erschüttern. सम् zittern. 

विनिमीाण m. Ausmessung, Bau. 2. विप् aufgeregt, begeistert. f. Rute, 
विनियाश n. das Hinausgehen, Aufbruch. Gerte, Pfeilschaft; Seihstab (r.) 

विनिवर्तन n. Rückkehr. विपङ्क gar, reif. 

विनिवारण॒ n. das Zurück-, Abhalten. 1. fQyU@ m. Gegner, Feind. 

विनिवृत्त f. das Weichen, Aufhören. 2. FOUR flügellos. 

विनिवेश m. das Hinsetzen, Auflegen;|fqyasıtaq m. Feindschaft, Kampf. 

der Abdruck von (—°). विपक्तय् , °्यति verfeinden. 

विनिखय m. Entscheidung, Bestimmung, | विपत्तय feindlich. 

Entschluss über (Gen. ०. -- °). विपञ्ची ^ die indische Laute. 

विनिखल unbeweglich. विपण m. Verkauf, Handel, Wette; Kauf- 

विनोत (8. नी) gezähmt, unterrichtet, wohl- laden, Markt. 

erzogen, gesittet, bescheiden. Adstr. | विपणि f. Verkauf, Laden, Markt. 

°ता ^, °्तव विपणिगत auf dem Markt befindlich, 

विनीति ^ Bescheidenheit, Demut. Markt-.* 

विनुत्ति ^ Verstofsung, Vertreibung. विपत्ति /. das Misslingen, Unglück, 

विन् f. 81083. Schaden, Untergang, Tod. 
विनेतर m. Erzieher, Lehrer. विपद् f. dass 

1. fan m. dass. विपन्या u. विपन्यया (Instr. adv.) mit Be- 
2. faq augenlos, blind. wunderung, wunderbar 
विनेय zu vertreiben; zu erziehen, zu विपन्य bewundernd 0. bewundernswert. 

züchtigen, zu strafen. विपरिणाम m. Veränderung, Vertau- 

विनेाद् m. Vertreibung, bes. der Sorgen;| schung. 
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विपरीत (s. 2. ड्) umgekehrt (bes. vom विप्रकृ्टान्तर einen weiten Vorsprung (eig. 

Coitus); "कारिन् u. verfahrend ; oT n. 

umgekehrte Wollust (Weib oben). 

विपर्यय verkehrt (zu Werke gehend). m. 

Umlauf, Ablauf, Wechsel, Veränderung, 

Gegenteil; Unfall, Elend; Verkehrtheit, 

Irrtum. 

विपर्यस्त s. 2. अस्. 
विपयास m. das Umwerfen, Umstellung, 

Umkehr, Vertauschung, Wechsel, Ge- 

genteil, Verkehrtheit, Irrtum. 

विपयीसापमा f. eine Art Gleichnis (r}.). 

faufaga begeistert, weise; klug, erfahren 

in (—°). 

विपस् (nur °—) Erregung, Begeisterung. 

विपाकं reif. m. das Reifen, Fruchttragen, 
Folgenhaben, Lohn, Resultat; Ver- 

dauung. 

विपाकिन् reifend, 

tragend. 

विपारलल hochrot. 
विपाद m. Art Pfeil. 

विपाण्डु weifslich, bleich. 4051. oAT f. 

विपाण्डुर =vor. Ad). 

विपान n. das Wegtrinken. 
विपापं fehlerfrei, sündenlos. 

विंपाप्मन् dass. 
वपाम् ^ N. eines Flusses. 

विपाश् schlingen- ०. fessellos. 

विंपाशिन् ohne Strang. 

विपिन n. Wald; Adj. dicht. 
विपुल umfänglich, weit, grofs, stark, zahl- 

reich, bedeutend. ¢^ अ N. eines 

Metrums. 

fayaat 1; °&@ n. Umfang, Breite. 

विपुष्प blütenlos. 

वि पुच्छम् Acc. Inf. zu WR. 

Früchte o. Folgen 

Zwischenraum) habend. 

विप्रता f. Brahmanenstand 0. -würde. 

विप्रतापस m. ein brahmanischer Bülser. 

वि प्रतिपत्ति ^ verkehrte Wahrnehmung o. 

Auffassung, Missverständnis, Wider- 

spruch, Meinungsverschiedenheit. 

विप्रतिषेध m. das Wehren, Verhindern ; 

Widerspruch, Gegensätzlichkeit. 

विप्रतीपं widerspenstig, feindselig. 

विप्रत्यय m. Misstrauen. 

AH n. = विप्रता, 
विप्रप्रच m. Brahmanenschn. 

विप्रयोग m. Trennung von (Instr. mit u. 

ohne सह्, Gen. ०. —°), Ermangelung, 

Nichtdasein. 

faufg m. priesterlicher Weiser. 

विप्रलम्भ m. Täuschung, Betrug (auch oA n.), 

Enttäuschung. 

वि प्रलम्भक täuschend; m. Betrüger. 

वि प्रलम्भिन् dass. 

विप्रवास m. das Verreisen, Auswärts- 
wohnen; Aufenthalt aufserhalb (467, o. 
u ०). 

विप्रवासनं 7. das Verbannen. 

1. विप्रवीर m. ein Brahmanenheld. 

2 विंप्रवीर Männer begeisternd. 

विप्रश्च 7. Befragung des Schicksals. 
विप्रखिक 1". Schicksalsbefrager, Astrolog. 
विप्रिय entzweit; unlieb, unangenehm. 

fayı (Nom. °प्र्) f. Tropfen, Krümchen, 

Bischen. 

विप्रेन्द्र m. ein herrlicher Brahmane. 

विप्रेमन् १४. Entzweiung, Entfremdung. 

विप्राषित s. 4. वस्. 
विश्वे m. Untergang, Verlust, Not, Elend, 

Aufruhr; Schändung, Entehrung. 

विप्र erregt, begeistert, weise, gelehrt, विशुष् ^ Tropfen. 

klug; m. 

Brahmane. 

Sänger, Dichter, Priester, विफल ohne Früchte ०. Erfolg, vergeblich ; 

hodenlos. 

विप्रकर्षं m. Wegschleppung, Entfernung, विफलता /. Fruchtlosigkeit (übertr.). 

Trennung, Abstand, Unterschied von 

(Abl.). 

विप्रकार m. Beleidigung. 

विप्रकृति 1 Abänderung. 

विप्रकृष्ट (8 कषं ) entfernt, weit. Abstr, on. 

विफलत्व n. dass.(eig. u. übertr.). 

विफलो AT unnütz machen, vereiteln, des 

Erfolges o. Lohnes berauben, 

विबलं kraftlos, schwach. 

faaty m. Verjager o. Verjagung. 

26* 
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विबाली f. N. eines Flusses. 

विबुद्ध unvernünftig. 

fagy klug; m. ein Weiser, ein Gott. 

विबुघस्त्री f. Götterweib, Apsaras. 

विबुघराज m. der Götterkönig (Indra) 

विबुघाधिप u. °ति m. dass. 
विबाघ m. das Erwachen, Erkennen. 

विबराघन m. Erwecker; n. das Erwachen 

o. Erwecken 

विभक्त (ऽ. भज्) " 
rung, Einsamkeit 

विभ॑क्तर u. विंभक्तर् m. Verteiler, Ordner 

विभक्ति ^ dass., Flexion, Casus (g.) 

विभङ्कः m. Verziehung (bes. des Gesichts) 

Unterbrechung, Störung, Täuschung. 

विभजनीय u. विभज्य zu verteilen. 

विभय n. Gefahrlosigkeit; Adj. sicher. 

विभव vermögend, reich. m. Reichtum 

Würde, Macht, Stellung, Herrschaft 

Allgegenwart. Aa Adv. 

rennung, Absonde- 

nach dem 

Range. 

विभवन्त् ५. °विन् vermögend, wohlhabend. | 

विभा glänzend ; f. Glanz, Pracht. 

विभागं m. Verteilung, Erbteilung, Anteil, 
Trennung, Unterscheidung, Verschieden- 

heit. 

विभागशस् Adv. Teil für Teil, einzeln. 
विभाज्य zu verteilen 

विभात (s. 1. भा) n. Tagesanbruch 

विभान् scheinend, glänzend 

विभाव u. विभावन् dass. 

` विभावन entfaltend, 

Entfalten, Offenbaren, Erkennen, 

terscheiden \ 

विभावनीय wahrzunehnien, zu erkennen 

विभावरी ^ die (sternhelle) Nacht 

Un 

offenbarend; n. das विभ्रम m. das Herumirren, Zucken, 

विबालो-विमत्सर 

Baum. n. die ale Würfel gebrauchte 

Nuss dess. 

विभीषण schrecklich, 

eines Räkshasa. n. Schrecken, 

schüchterung. 

विभीषिका ^ = vor. n 
विभ u. विभ, विभ्रू५ विभ्वी ausgebreitet 

durchdringend,gewaltig,kräftig,mächtig, 

vermögend zu (Inf.). m. Herr, Gebieter 

Fürst (auch von Göttern) 

विभुत्व n. Allgegenwart Allmacht 

विभूति durchdringend, reichlich, herrlich 

f. Entfaltung, Offenbarung, Macht 

Herrlichkeit, Glück, Reichtum. 

विभतिमन्त् kräftig, stark 

विभूमन् m. Ausbreitung, Macht 
विभवस् mächtig 

विभूषण schmückend; n. Schmuck Schön- 

heit 

विभूषण वन्त् geschmückt. 
विभषा ^ Schmuck, Puız. 

विभत्तर m. Durchbrecher. 

विभेद m. Durchbohrung, Spaltung, Ver- 
ziehung (des Gesichts), Veränderung, 

` Störung, Zwietracht, Verschiedenheit. 

विभेदन durchbohrend, spaltend; n. das 

Spalten, Zerbrechen, Veruneinigen. 

विभेदिन् durchbohrend, vertreibend. 
fa m. Verfall, Schwund, Sturz, Verlust. 

विभ्रंशिन् zerfallend, herabfallend von 

9). 

fürchterlich. m. N. 

Ein- 

bes. 

Koketterie, Verwirrung, 

Wahn, Trugbild, 

der Augen, 

Störung, Irrtum, 

Schein 

| विभ्राजञ glänzend 

विभावसु glanzreich; m. Feuer ०. Gott । विथातव्य n. Feindschaft (Entbrüderung) 

des Feuers 

विभाविन् mächtig; auch = °वनं Ad). 

विभाव्य wahrzunehmen, zu beachten. 

native (g.) 

विभिन्दु spaltend; m. Mannsname 

विभी furchtlos 

| विबरान्त 5. भम् 
विभान्ति ^ Aufregung, Wahn. 

। 1. fd durchdringend; m. N. eines Rbhu. 

विभाषा ^ Beliebigkeit, Willkür, Alter- २. विभ्ब॑न् tüchtig, geschickt; m. Künstler. 

| 1. विमति ^ Meinungsverschiedenheit, Ab- 
॥ neigung. 

2. विमति beschränkt, dumm. Abstr. °ता f. 

विभीत, विभोतक u. fans m. ein best. | विमत्छ र frei von Selbstsucht o. Neid: 
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विमद ohne Rausch 0, Brunst; m. ग्द N. विमुक्तकण्ठम् 44९. aus vollem Halse. 

eines alten Sängers. विमुक्ति ^ Lösung, Befreiung von (Abl. 

विंमनस् sehr verständig; unverständig, 0. —°). Erlösung (r.). 

thöricht, bestürzt, verstört; abgeneigt. | विसुख (das (sesicht) abgekehrt, unmutig, 

1 विमन्यु m. Verlangen, Wunsch | sich abwendend von, abgeneigt (40८. 

2. विमन्यु frei von Groll | Abl., Gen. ०. —°). widerwärtig. Abstr. 
विमद m. Zerdrückung,Gestampf, Balgerei,| न्ता ^, On 

Kampf, Tumult, Vernichtung, Störung, | विमुखी कर् vertreiben, abgeneigt machen 

Unterbrechung ।  (45l.o.— 0); नम् fliehen, sich abwenden 

faaza aufreibend, zerstörend | von (45l.) ic 

विमदंन zerdrückend, auch=vor.; n. Zer- । विमग्ध s मुह; 465८1. ° ता Einfalt 

drückung, Kampf, Vernichtung | विमच् ^ Ausspannung, Einkehr 

विमदिन् (—°) zerdrückend, vernichtend fa m. Verächter, Eeind 

entfernend विमृश m. Prüfung, Überlegung 

विम m., oa n. Prüfung, Erwägung, विमृश्य zu prüfen, zu erwägen 

Bedenken. विमेघ wolkenlos 

विमरशच्छेदिन् Bedenken tilgend, unZwei- FORTE. Ausspannung, Lösung, Befreiung. 
deutig. विमेाक्तर, ^ at Ausspanner, -in 

faafqa (—°) prüfend, untersuchend. विमेाक्तव्य freizulassen, aufzugeben 

far, श्षण u. s. w. = faaT u. 8. फ. 'faata m. das Los- ०. Aufgehen; Be- 

विमल १९००1105, rein (auch übertr.). Abstr.  freiung, Errettung, Erlösung (r.). 

नता ^, ण्त +.  विभेाक्तण ए 6०१ von (—0). n. das 
विमलमति rein gesinnt. | Lösen, Befreiung von (481. o. — 0); 

विमलय, ogfa rein, klar machen. । das Aufgeben, Fahrenlassen. 

विमलानन von heiterem Angesicht. | विमाचक = vor. Adj 

विमलिमन् m. Reinheit, Klarheit. विभेाचन, f. ई ausspannend, lösend von 

विमहन्त् übergrofs. । (-°). n. = FIATQU ? 

विंमहस् sehr herrlich o. lustig. विमेाच्य zu befreien 

विमास n. schlechtes Fleisch. विमोह m. Verwirrung, Bethörung 

विमाथं m. das Schütteln, Balgen. विमेाहन verwirrend; n.=vor 

विमाथिन् niederschmeiternd faaTtfer = vor. Adj 

1. faate, f % durchmessend m.n. Wagen, ' वियन्त् auseinander gehend, zerrinnend 

bes. Götterwagen- (Abstr. विमानता. ?. वियत् der Luftraum (eig. das Klaf- 

०त्व n.); Palast, Art Kapelle. n. Aus- fende, die Kluft) 

dehnung, 1218, Mafsstab, वियक्त 5. 1 युज 

2. विमान m. Missachtung. वियोग m. Trennung, Ermangelung, Ein- 

8. विमान ehrlos, beschimpft. । ७१३९, Verlust (Instr. mit u. ohne सहु, 

विमानन. °ना ^= 2. विमान (+ 119) 
विमानयितवब्य u. विमान्य zu beschimpfen. | विया गवन्त् getrennt, verlassen. 

1. विमागमे m. das Abwischen. faaıfarat f. das Getrenntsein. 

2. विमागै m. Abweg; Adj. sich auf Ab- वियागिन् getrennt von (Instr. 0. —®). 

wegen befindend. fagıaa n. das Losmachen, Befreiung, 

विमाजेन ?. = 1. विमार्ग. Trennung von (—°). 

विमिश्र vermischt, ungleichartig; ver- | विरक्त >. रज्. 

bunden mit (Instr. 0, --9). विरक्ति f. Leidenschaftslosigkeit, Gleich- 

विमुक्त ,. 1. मुच्. gültigkeit gegen (Loc. ०. --°). 
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विरक्तिमन्त् gleichgültig gegen (Loe.). 
विरचना f. das Anordnen, Anlegen. 

विरज्ञ frei von Staub, rein (auch übertr.), 
leidenschaftslos. 

{Tau u. OHNE dass. 

विरक््िमन्त््- विलम्ब 

विरति f. dass. 

विर्द्ध (5. 2. घ् ) im Widerspruch stehend 
(Abstr. eat f., Un). n. eine Art 

Tropus (r4.). 

विष्ट 5. 1. RE: 

विरति ^ das Aufhören, Sichenthalten विरूप verschieden, anders als (--°), ver- 

von (Abl., Loc. o. —°); Schluss, Ende. 

°— am Ende, schlieflslich. 

ändert, ungestalt, hässlich. 46050". oATf. 

fITUS hässlich, ungebührlich. 
fg, ^ T strotzend, kräftig. m. Fülle. विरूपय, "यति verunstalten; p.p. विष्ट 

विरष््षिन् = vor. Adj. 

विरम m., ण्ण n. das Aufhören, Nach- 

lassen, Sichenthalten von (—°). 

विरल auseinanderstehend, weitläufig, 

selten, wenig, gering. Abstr. oAT f 

विरवं m. das Brüllen, Dröhnen. 

faTfıH strahlenlos. 

विरस saftlos, geschmacklos, gefühllos 
gegen (Loc.), widerwärtig. Abstr. on. 

विरह m. Verlassenheit, Trennung von 

(Instr. 0. —°), Abwesenheit, Erman- 

gelung. 

विरहिन् verlassen, getrennt von (—0); 

abwesend. 

1. विराग m. Verfärbung, Aufregung, Ab- 

neigung, Gleichgültigkeit gegen (Loc., 

Abl. 0. —®). 

2. वि राग gefärbt, bunt; leidenschaftslos, 

gleichgültig. 

विरागवन्त् u. °गिन् gleichgültig. 

विराज् herrschend, strahlend. f. (m.) N. 

eines mythol. Urwesens, sp. der durch 

das Gresamtding bedingte Intellekt (pA.). 

f- N. mehrerer Metra. 

विराज u. °जिन् glänzend, prangend. 
विराट m. N. eines alten Königs. 

विराम m. das Aufhören, Nachlassen; 

Schluss, Ende; Wort- 0. Satzende, Pause, 

Pausenzeichen (g.) 

विराव m. Gebrüll, Getön, Gesumm. 

विरावणं schreiend, heulend, tönend. 

विराविन् dass., ertönend von (Instr.). 

विरूक्मन्त् glänzend. m. glänzende Waffe 

0. Schmuck. 

1. विरज schmerzend. 

2. FACH schmerzlos, gesund. 
विरत (4.1. स्). Geschrei,Gesang,Gesumm. 

पित. 
विखूपाक्त, ¢ T hässliche Augen habend; 

m. Mannsn., bes. mehrerer Dämonen. 

विराकं m. das Glänzen, Leuchten. 

विरार्किन् glänzend, leuchtend. 

विराग gesund; m. Gesundheit. 

विराचन erleuchtend; m. die Sonne. 

विराचिष्णु strahlend, leuchtend. 

विराध m. Streit, Zwist, Widerspruch, 
Unvereinbarkeit, Verkehrtheit. 

विराघक verfeindend, entzweiend. 

विराघकृत् dass. 
विराघन bekämpfend; n. Streit, Wider- 

spruch, Beeinträchtigung. 

विराधिन् (meist —°) hemmend, störend, 
vertreibend, in Widerspruch stehend 

(०. *wetteifernd) mit, entgegengesetzt, 

feindlich. m. Gegner, Feind. 

विरिधापमा ¢^ Art Gleichnis (r.). 
विरापण U. ०राहण vernarben machend, 

heilend. 

faTIE m., °्हण n. das Ausschlagen der 
Pflanzen. 

विलत ziellos o. das Ziel verfeblend ; be- 

schämt, verlegen. Abstr. o& n. 

विलक्षण ungleichartig, mannigfaltig, ver- 

schieden von (461. ०.--°). Abstr.oATn., 

९त्व 22. 

{gay n. das Hinüberspringen o. -ge- 
langen (auch आ f.); Beleidigung, 

Kränkung. 

विलङ्िन् hinüberspringend ०. -gelangend; 
anstolsend an, dringend zu (—°). 

विलज्ज schamlos. 

विलपन u. ofya n. Klage, Jammer. 

विलम्ब herabhängend, lang; n.das Säumen, 

Zögerung. 



विलम्बन--विवाकं 

विलम्बनं n., भना {00 विल्व 5. बिल्व, 
विलम्बिन् herabhängend, hängend ०. sich विव॑क्षण schnellend °. spritzend. 

lehnend an (Loc. o. 

säumend. 

विलय m. das Verschwinden, Vergehen. 

विलयनं auflösend; n. Auflösung, auch 

= vor. 

विलसन n. das Zucken, Rührigkeit, Leb- 
haftigkeit, Scherz, Spiel. 

विलेसित (s. लस्) n. das Erscheinen, auch 

= vor. 

विलाप m. Wehklage. 

1. विलापन Klagen erregend. 

-2. विलापन, f T verschwinden machend 

auflösend. n. das Schmelzen, Auflösen; 

Untergang, Tod. 

विला पिन् klagend, jammernd. 

विलास m. das Ausbrechen, Erscheinen, 

Spiel, Scherz, Tändelei, Munterkeit, 

Verliebtheit, Anmut, Reiz. Oft °— 

Lust-, Vergnügungs-. 

विलासवती ^ eine Tändelnde; Frauenn. 

विलासिन् glänzend, strahlend, munter, 

lustig, tändelnd, verliebt. m. Geliebter, 

Gatte. 

Geliebte, Gattin. 

विलृण्डन n. das Plündern, Rauben. 

विलृम्पकं m. Räuber, Zerstörer. 

विलेप m., oA n. Einreibung, Salbe. 
विलेपिन् salbend 

विलाकन u. "कित n. das Schauen, Blick 

Betrachtung | 

विलेाकिन् (—°) hinschauend, erblickend. 

विलाचन sehen machend ०. sehend; n. 

Auge. 

विलेाटिन् baumelnd. 

विलाडन n. das Umrühren, 

Plätschern. 

विलापं m. Verlust, Störung, Beeinträchti- 

gung, Raub. 

विलापन n. Vernichtung, Tilgung. 

विनेापिन् (—°) vernichtend. 

विनलाभन n. Verlockung. 

विनाम". विलामन् widerhaarig, entgegen- 

gesetzt, verkehrt. 

विलाल sich rührend, unruhig, unstet. 

—°); zögernd, 

Quirlen, 

^ oft ein (reizendes) Weib, | 

| विवर्तिन् sich drehend, 

विवक्षसे zu वच् ०. वह. 
विवक्ता f. (meist —°) das Sagen- ०. Aus- 

drückenwollen, Meinen; Bedenken, 

Zweifel. 

विवक्षित ,. वच् ; 408". ° त्व १. das Ge- 

_ meintsein 

विवक्तं reden 0. sagen wollend; laut rufend 

विवचनं n. Ausspruch, Entscheidung 

विवत्स॒ ohne Kalb 0. Kind. 

विवत्सु = विवदिषु. 
विवद्न n. Zank, Streit 

विवदिषु sprechen wollend 

विवधं u. Stay m. Schulter- 0. Tragholz; 

Last, Vorrat (bes. von Getreide). 

विवयन n. Flechtwerk. 

विवर् १.१. Öffnung, Loch, Ritze, Zwischen- 

raum; Blöfse, Schaden; (oT ZT sich 
öffnen*). 

विवरण n. das Öffnen, Eröffnung, Er- 

klärung. - 

विवजेन n. das Meiden, Unterlassung. 

विवजनीय zu meiden, aufzugeben. 

विवणं verfärbt, bleich. Abstr. न्ता f. 
विवर्त m. der Kreisende (= Himmel); 

Wirbel, Strudel; Truggebilde, Schein 

(20.) 
विवतैन sich drehend, umwandelnd; n. das 

Sichwälzen, Rollen, Umkehr Wendung, 

Umschlag, Umwandlung 

wälzend, ver- 

ändernd; sich wendend zu, befindend 

in (—°). 

विवधैन, fi T (आ) mehrend, stärkend, 

fördernd (Gen. 0. —°). n. Wachstum, 

Gedeihen. 

विवर्धिन् (--°) mehrend,stärkend,fördernd. 

विवश willenlos, widerwillig, unwillkür- 

lich, ungern. Abstr. oat f 

विवसनं u. विवस्त unbekleidet, nackt. 

विव॑स्वन् Instr. Pl. dass es leuchtet. 
विंवस्वन्त् u. विव॑स्वन्त् erstrahlend, mor- 

gendlich. m. der Gott der Morgen- 

sonne; sp. überh. Sonne ०. Sonnengott. 

विवाकं m. Entscheider, Urteilsprecher. 
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विंवाच् gegen einander rufend 0. schreiend; 

f. Streit, Kampf. 

विंवाच्-1. विम् 

विवेकिता ^, oa n. Einsicht, richtiges 
Urteil. 

विवाचन m., X ̂  Schiedsrichter, -in; n. विवेकिन् scheidend, unterscheidend (--°) ; 

Ausspruch, Entscheidung. 

विवाद m. (n.) Streit, Prozess (..) 

विवादपद n. Gegenstand des Streites 

विवादार्थिन् m. Kläger (j.) 
विवादिन् streitend, prozessend (J.) 

विवास् 5. 4. वा. | 
1. विवास m. das Hellwerden, Tagesan- | 

bruch. 

prüfend, untersuchend, einsichtig, ver- 

ständig. 

विवेक्तर् sondernd, 
sichtig. ’ 

विवेच क dass.; Abstr. AT f., °्त्व ?. 

faaya, f. T sondernd, unterscheidend, 

prüfend (—0). n. das Unterscheiden 

(auch f. अ) ; Prüfung, Erörterung. 

unterscheidend, ein- 

2. विवास ın. Auswanderung, Verbannung. विवेाटर् m. Gatte. 

विवासन n. das Vertreiben, Verbannen. 

| विवासस् unbekleidet, nackt. 

विवास्य zu verbannen. 

विवाहं m. Heimführung, Heirat, Ehe- 

schliefsung mit (Instr. mit u. ohne A) 

विवाहन पथ्य n. Hochzeitsputz 

विवाहवेष m. Hochzeitsanzug 

विवाह्य zu heiraten, verschwägert; m. 

Schwiegersohn. 

विविक्त (5. विच्) n. Einsamkeit. 

०त्व 1. dass. 

विविक्त ^ Scheidung, Trennung 

विविक्त eintreten wollend (Ace.) 

विविच verschiedenartig, mannigfach; n 

adv. 

विविघायुध 
habend 

विवृत < 1. वर् 
विवति f. Eröffnung, Erklärung 

विवृत्त s. वत् 
विवत्तात्त die Augen verdrehend 

विवृत्ताङ्ग die Glieder krümmend, sich 

windend (im Todeskampf) 

विवृत्ति f. Entfaltung; Hiatus (g.). 

विवृद्धि f. Wachstum, Zunahme, Ver- 

mehrung, Gedeihen. 

विविद Gedeihen gebend. | 

विवेकं m. Scheidung, Trennung, Unter- 

scheidung, Untersuchung, Prüfung; 

Einsicht, Verstand. 

विवेकन्ञ Einsicht habend (eig. kennend). 

विवेकवन्त् einsichtig, verständig 

fagafayyıtet der Einsicht bar 

ständig 

Abstr. 

verschiedenartige Waffen 

unver- 

जो नो nennen Banned um 

वित्रत auseinanderstrebend, widerspenstig. 

> fa, fayfa, ०ति eintreten, sich nieder- 

lassen, sich setzen (Acc. o. Loc.); be- 

treten, beziehen, besteigen, sich be- 

geben nach, geraten in (Acec.); zufallen, 

zu teil werden (Acc.); heimgehen, zur 

Ruhe ‘gehen. p.p. विष्ट eingegangen, 
enthalten in (Acc. o. Loc.), erfüllt, ver- 

bunden mit (Instr.). Caus. वेशयति ein- 

gehen heifsen in (Acc.), sitzen heifsen 

auf (Loc.). Des. fafqafa eintreten o 

besteigen wollen. %@ hineinfolgen 

अभि, 2.0. अभिविष ergriffen, bewältigt 

von (—°). ऋऋ eingehen, eindringen 

in (Ace., selten Loc.), inire (Acc.), fahren 

in,durchdringen,sich bemächtigen (Ace.). 

PP. आविष्ट act. eingegangen seiend 
(Acc., Loc. o. —°), sitzend auf (Loec.); 

pass. durchdrungen, bewohnt, erfüllt, 

ergriffen, bewältigt von (Instr. 0. —°). 

Caus. eingehen machen, beibringen, 

lehren ; richten auf, übertragen (Loc.). 

उपा eingehen, eintreten, 

(Ace.). समा dass., sich niederlassen 

in, sich setzen auf (Loe. o. Acc.), kom- 

men über, sich bemächtigen (4८८.). 

pr. समाविष्ट ergriffen, erfüllt von 

(Instr. 0.—-°), versehen mit (—°). प 

herantreten an (4Acc.), Halt machen, 

sich zu jemd. (Acc.) setzen; sinken, 

untergehen (Tonne); sich einer Sache 

widmen, hingeben (Ace.). 2. उपविष्ट 

gesessen, sitzend auf (Ace.). Caus. jemd.. 

(Ace.) sich setzen lassen, bringen an 0. 

geraten in 
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nach (-0८.). समुप sich (zusammen) 

setzen (Loc.). नि (meist Med.) hinein- 

gehen, eindringen, anbeilsen (Blutegel); 

Halt machen, sich lagern, zur Ruhe 

gehen, sich setzen auf (Loc.); sich 

niederlassen, heiraten (vom Manne), 

sich wenden auf, obliegen (Loc.). p.p. 
निवि hineingegangen, eingedrungen, 
versteckt, gelagert, zur Ruhe gegangen; 

gegründet, eingerichtet, angelegt, be- 

zogen, angebaut; liegend, ruhend, ver- 

weilend, steckend, sitzend; gerichtet, 

bedacht auf (Loc. ०. —°). Caus. sich 

lagern lassen, aufstellen, zur Ruhe 

bringen, verbeiraten (einen Mann), 

hineinwerfen, -legen, -stellen; an- 

stecken, anbringen, eintragen, auftragen 

(Loc.). पच्च niederschreiben, चिते malen. 

p-p- निवेशित angebracht, versteckt in 
(— 0). अभिनि (Med.) eintreten, ein- 

dringen, sich vertiefen in (Acc.), jemd. 
(Loc.) zukommen, eignen. p.p. अभिनि 

pass. betreten, benutzt. Caus. eintreten 

0. auftreten (d.) lassen; einführen, 

bringen (lassen) nach, niederlegen, 

hinthun, werfen in (Loc. o. 4८९.) ; ein- 

tragen, niederschreiben. 4 (hinter- 

her) eintreten, eindringen, sich begeben 

in o. unter, sich anschliefsen an (Acc. 

०. Loc.). p-p. अनुप्रविष्ट act. ५. pass. 
AU eintreten, inire (Acc.). सम् herbei- 

kommen, sich anschliefsen an (Ace.), 

sich vereinigen mit (Instr.), eintreten, 

eingehen in (Acc.), sich niederlegen; 
zur Ruhe gehen. Caus. jemd. (Ace.) 

sich niederlegen lassen; legen auf o. in, 

bringen in o. nach (Loec.). 

2. fa (Nom. विट्) ^ Niederlassung, 
Haus, Gemeinde, Stamm, Volk. Pi. 

Unterthanen, Leute, bes. die dritte 

Kaste; ‚Sgl.ein Mann aus ders. विश्रंस्य- 

ति m. Herr der Niederlassung (Indra 

o. Agni); विशा पति, नाथ ण. s फ. 

Männerherr = Fürst, König. 

विष्ट durchdrungen, erfüllt von (Instr.), विशङ् furchtlos, unbesorgt vor (—°), 

gerichtet ०. versessen auf (Loc. ०. Acc. sicher. n. adv. 

mit प्रति). Caus. hineingehen lassen, विश्ङ्रट ungeheuer, scheufslich. 

einführen in, richten o. lenken auf|1. विशङ्ा f. Bedenken über (Loc.), Scheu 

(Loe.). विनि, p.p. विजिविष् wohnend vor (Gen. 0. —°), Zaudern. 
in (—°), befindlich in, aufgetragen auf |2. विशङा f. Sorglosigkeit; Instr.-ohue 

(Loe.). Caus. niedersetzen, stellen, 
setzen, legen, richten auf, anbringen, 

anstellen bei (Zoc.). संनि (Med.) ver- 

kehren mit (Instr.). p.p. संनिविष् ge- 

lagert, ruhend, sitzend; enthalten in, 

befindlich auf, abhängig von (Loc.). 

Caus. einführen, hinstellen, niederlegen, 

sich lagern lassen; anlegen, gründen; 

Scheu. 

विशङ्किन् (--°) besorgend, vermutend. 

विशद klar, hell, rein, heiter, lauter, deut- 

lich, verständlich; n. adv. Abstr. "त f. 

विशल्य ohne Spitze (Pfeil), ohne Pfeil- 
spitze 0. Wunde, ohne Schmerz. 

विशसनः, f. T mörderisch, tötlich. m. 

Schwert; n. das Schlachten, Zerlegen. 

setzen, stellen, legen, richten an o. auf विशसितर् u. विशस्तर m. Schlächter. 

(Loe.). निस् sich hineinbegeben in 

(Acc. u. Loc.), heiraten (vom Manne), 

geniefsen, sich freuen an (Acc.). U ein- 

gehen, eintreten, eindringen, sich be- 

geben zu, geraten in (Acc. ०, Loc.); 

herantreten, auftreten (d.); an etwas 

gehen, sich einer 9. hingeben (Ace., 

विष्रस्त्रं waffenlos. 

विशाख verästet 0. 8४81108. f. अ ७01. Du. 

> ^ 

Verzweigung. 

eines Mondhauses. n. Gabel, 

विश्ातन, f T (—°) fällend, vernichtend ; 

n. das Fällen, Beschneiden, Verkürzung, 

Vernichtung. 

selten Loc.); “etw. annehmen, genielsen विशारद erfahren, kundig, geschickt in 

(4८८.).0.). प्रविष्ट act. eingegangen u.s.w.; | (—). Abstr, oa 7. 
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विशालं ausgedehnt, weit, stark, mächtig. विशेषतस् Adv. je nach Verschiedenheit 

f. अ Bein. der Stadt Ujjayini. ‚des (—°); im Einzelnen, besonders, 

विशालता f. Umfang, Weite. zumal. 

विश्ालाक्त, f. € grolsäugig. faqyauea n. ein besonderer Schmuck. 

विशिखं u. विशिख ohne Haarschopf; kahl, विशेषवन्त् etwas Besonderes habend; 

unbefiedert, stumpf (Pfel). m. ein vorzüglicher, besser. 

विशेषवद् = विशेषज्ञ. 
विशेषिन् spezifisch, individuell. 

(stumpfer) Pfeil. 

विशिरस् ohne Kopf (auch OR) ०. Spitze. 

विशिशासिंषु schlachten wollend. विशेष्य was unterschieden o. näher be- 

विशिष्ट (s. शष ) unterschieden, gekenn- stimmt wird; n. Grundwort, Substantiv 

zeichnet, charakterisiert, hervorragend, o. Subject (g.). Abstr. "ता ^ ०त्व n. 

ausgezeichnet (mit Instr. ०. —°); ver- | विशाक kummerlos, Kummer tilgend; m. 

schieden, besonders; herrlich, vorzüg- u. ° ता f- Kummerlosigkeit. 

lich (n. adv.); der beste unter (Gen.), | विशाघन, ¢^ T-reinigend; n. Reinigung. 

besser (auch oAT) o.schlimmer als (Adl. | विशाष m. Trockenheit. 
0.— 0). Abstr. "ता ^ Vorzüglichkeit; | विशोषण trocknend (trans); n. das 

n. 0% Unterschiedenheit. Trocknen. 

fatNSaUW besondere ०. von besonderer | विश्ौषिन् trocknend (trans. u. intr.). 
Farbe, farufa m. Gemeinde- ०. Stammeshaupt 

far 8. 1. IT; 405". °ता f. das Zer- (auch Agni u. Indra); Du. Hausherr 

bröckeltsein. u. Hausfrau. 

विश्पला f. mythol. Frauenname. 
faq Gemeinde-; m. ein Mann der dritten 

Kaste. 

fa s. IQ. 
विथ्काय ein unverfängliches Geschäft 

habend.* 

विखब्धप्रलापिन् unbefangen plaudernd.* 

faıya m.,.oW n. Ruhe, Erholung. 

विश्म्भ m. Vertrauen zu (Gen., Loc. ०. —0), 

Zutraulichkeit, Unbefangenheit. 

विखम्भकथा f., कथित् ?. vertrauliche Rede. 

विशेष m. (n.) Unterschied, Besonderheit, | विञ्म््ण n., "स्ता ^ Vertrauen. 

Eigentümlichkeit; Art, Individuum ; | विख्स्भालाप m. vertrauliches Gespräch. 

Vorrang, Vorzüglichkeit; etwas Be-|fqyfayt vertrauend auf (—°); vertrau- 

fans, ^. न्ष्णीं kopflos. 

विशोल schlecht geartet. 

विस्य 8. TU ; Abstr. °ता f., on. Rein- 

heit. 

TqySTa reinen Wesens o. Herzens. 

विस्पु्ि f.Reinigung,Reinheit (auch übertr.). 

विशुष्क vertrocknet, dürr. Abstr. o& n. 

विस्पन्य ganz leer. 

विभ्पेल ohne Spiels. 

विगृ्कल entfesselt, zügellos; n. adv. 

विग्पुङ्ख ohne Horn 0. Gipfel. 

sonderes von, Haupt- (0— ०. —®), lich. 

Instr. u. Abl. vorzüglich, besonders, |1. विखंवस् n. grolser Ruhm. 
zumal. Abstr. oAT f., °Q n. 2: विश्वस् berühmt. 

विश्षकं unterscheidend, charakterisierend ; | विशथ्ान्त s. IA. 

m. n. Stirnzeichen. विशन्ति f. Ruhe, das Aufhören, Ende. 

विशेषकर ण॒ n. das Bessermachen. विश्राम m. dass., auch tiefes Aufatmen. 

विशेषज्ञ urteilsfäbig (unterschiedskundig). | विशओ्चामस्थान n. Erholungsstätte (übertr.). 

विशेषण unterscheidend,näher bestimmend; fayfa f. Berühmtheit. 

n. Unterscheidung, Spezialisierung, Art; | विदथ schlaff. 

das Bessermachen, Übertreffen; nähere विस्चेष m., oW n. Auflösung, Trennung. 

Bestimmung :0. Bestimmungswort (g.) विश्चेषिन् sich lösend; getrennt, verlassen. 
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ganz; alles durchdringend विश्चमतिं allgestaltig 

(1521); Pl. alle, fg (देवास्) alle विख्ंभर् alltragend o.-erhaltend. m. Feuer 

Götter ०. die Allgötter (eine best. Klasse 

der G.). m. der durch das Finzelding 

bedingte Intellekt (pA.). n. alles, das 

All, die Welt. 

विश्वं कर्मन् allwirkend. m. N. eines welt- 

bildenden Genius, sp. des göttlichen Bau- 

meisters 

विश्वकृत् dass 

विश्वकृष्टि Allerwelts-, allgemein, allbeliebt 

fagaa विगतिं allwillkommen 

विश्च॑चक्षण u. °च् ततस् allsehend 

चि स् dass., n. Allauge 

वि्वचषेणि u. विश्चजन्य = विश्वकृष्टि 
विश्चजित् allgewinnend 

विश्च allerregend 

विश्तस् Adv. von allen Seiten, rings 

विश्चतुर् u oafA allsiegend 

विश्वतामुख (mit dem Gesicht) überallhin 

gewandt; n. adv. nach allen Seiten 

विश्च Adv. überall. 
विश्वथा Adv. auf alle Weise, stets. 

विखद शंत allsichtbar. 
विश्वदानीम् Adv. jederzeit. 

विखदृम् allsehend. 

विश्च॑दृष्ट allsichtbar. 
faaza allgöttlich; 

(vgl. {Aa देवास्).“ 
विश्वदेव्य = vor. Ad), 

fa (UT) Adv. = विश्वथा. 
faguraa allnährend. 

विश्ंघेन alltränkend. 

विशखनाथ m. Allherrscher; Bein. Qiva’s u 

Mannsname. 

विश्पिम्ब् u विश्वपेशस allgeschmückt. 

विश्च॑प्छ allgestaltig 

fazytaa dass. 0. allgenielsbar 

विश्भरस् allerhaltend ०. -nährend. . 

fagatq allglänzend. 

विश्वभुज् allgeniefsend 0. -verzehrend. 

विश्चभुत् = विश्वभरस् 
विश्भेषज, ¢^ % allheilend 
विश्भाजस् allnährend 0. -spendend. 

विश्॑मनस् allmerkend. 

विश्रमिन्वं allbewegend ०, -waltend. 

Cappeller, Banskrit-Wörterbuch, 

Pl. die Allgötter 

f. विश्ंभरा Erde 
fTgaTgutg m. Feuerbehälter 

विश्व (^ आ u विश्वरूपी) allfarbig, 
bunt, allgestaltig, verschiedenartig. m. 

N. eines Sohnes des Tvashtar. f. ST 

eine bunte Kuh, Schecke. 

विशख॑वार alle Schätze enthaltend ०. ver- 

leihend 

1. विश्चविह् allwissend 

2. विश्च विद् allbesitzend 

fagaza = 1. 2. विश्चविद् 
विश्वव्यचस् allumfassend 
विश्णंभ allen zum Heil dienend 

faq allglänzend o. -herrlich 

विश्चश्री allfördernd ०. -beglückend 

विशखसनीय vertrauenswürdig, zuverlässig, 

sicher. Abstr. °ता f: 

विश्च संज (Nom. ०सक्) m. Allschöpfer 

विश्चसाभग alles Heil bringend 

विखस्त 5. 1. U 

विह (ग्हा) Adv. jederzeit, stets. 
विखा (Instr. adv.) dass. 

fayııt f. allgemein. 

विश्वात्मन् m. die Allseele. 

विशादट् allverzehrend. 

विश्चाधिप m. Allgebieter. 
विश्वानर विश्कृष्ि. 
विश्चामिचे m. N. eines Rishi, 

Geschlechts 

विश्वायु = विश्चकृष्टि; n. alle Leute 
विश्चावस allen heilbringend (Vishnu, auch 

Mannsn., bes. mythol.) 

विश्ास m. Vertrauen (Loc., Gen., 

mit u. ohne IE 0. —°). 

विश्वासकायै १. Vertrauenssache. 

Pl. seines 

Instr. 

विश्वासनं n. Erweckung von Vertrauen 

विशासपाच n., auf ¢^ Vertrauensperson 

(eig. -gefäls u. -stelle) 

विश्वासह (°साह) allüberwindend. 

विश्चासिक u. ° सिन् vertrauensvoll. 

विश्वास्य = विशसनीय. 
विश्वाहा Ad. = विश्वहा. 
{aaa u. "र् m. Herr 

(Götterbein. u. Mannsn.). 

27 

des Weltalls 
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विश्चौजस् allkräftig. 
विश्व्या Adv. überall; mit Neg. nirgends 

faataa - विष्कम्भक 

विषयवन्त् auf einen Gegenstand gerichtet, 

objektiv 

1. विष, विवेष्टि ५. वेंषति, Intens ववेष्टि, विषयवासिन् Landesbewohner 

1. विष्ट thätig sein, vollbringen, dienen विषयात्मकं von sinnlicher Natur 

उप besorgen, dienen (Acc.) परि be- विषयान्त m. Landesgrenze 

dienen, aufwarten, anrichten; p.p. प- | विषयिन् sinnlich; m. Genussmensch. 

रिविष्ट angerichtet (Speisen) विषयी कड zum Objekt machen 

2; विष् (Nom विर्) 1 Exkremente, विषयोकरण n. das zum Objekt Machen 

Kot 

1. विष m. Diener, Aufwärter 

विष॑वन्त् giftig, vergiftet 

विषविद्या f. Giftkunde 
2. विषं n. Gift; Adj giftig. Adv विषवत् विषंवेग m. die Wirkung des Giftes 

wie Gift 

विषकुम्भ m. Giftkrug. 

विषक्त 5. AI 
faysı aus Gift entstanden. 

विष॑जिद्ध giftzüngig. 
विषस्॒ 5. 1. सट. 

विषखष्ह्प von verstörtem Aussehen. 

विषवैद्य m. Giftarzt 0. -beschwörer 

विषह र, f.T Gift beseitigend. 

विषह्य ausführbar, bezwingbar. 

विषाण (alt auch आ f.) Horn (adj. —o 

^ आ u. ई), Hauzahn (des Elefanten), 
Schere (des Krebses), Brustwarze, 

Spitze, Schlachtinesser. 

विषखवदन ein bestürztes Gesicht machend. विषाणवन्त् gehörnt, mit Hauern versehen; 

विषता ^, on. das Giftsein. 
विषदरिग्ध giftgesalbt ०. -getränkt. 

विषधर m. Giftschlange (eig. -träger). 

m. Eber. 

विषाणिन् = vor. Adj.; m. Elefant. 
विषाद् Gift essend, 

विषम uneben, ungleich, verschieden, un- विषाद m. Erschlaffung, Bestürzung. 

paar, ungerade; schwierig, schlimm, विषाद्न bestürzt machend; n. das Bestürzt- 

feindlich, schlecht, gemein, unpassend, 

falsch, unehrlich, 

Not, ebenheit, 

machen. 

n. adv., auch Un- | विषाद वन्त् bestürzt, niedergeschlagen. 

Elend; Inkongruenz, | 1. विषादिन् dass. 

Unvereinbarkeit (rh.). Instr. ungleich- | 2. विषादिन् Gift essend. 

mälsig. 

विषमय, f. ई aus Gift bestehend, giftig 

विषाच्न n. vergiftet@ Speise. 

विषापह Gift tilgend 
fayagıı n ungleiches Metrum (mit ver विषाय, ग्यते (भति) zu Gift werden 

schiede en Paädas) 

विषमस्थ in Gefahr ०. Not befindlich. 

fafga s. 2. सा 
विषिन् vergiftet. 

विषमायुघ u. विषमेषु der Liebesgott (eig. | विष (°—) Adv. nach beiden Seiten bin, 

der Unpaarpfeilige, "47. पञ्चेष) auseinander 

विषमी कर ungleich machen ; 0% -werden fayu verschiedenartig, wandelbar 

विषय m. Gebiet, Reich, Land; Bereich विषष्छ्प verschiedenfarbig ०. -gestaltig 

Feld, Sphäre; Gegenstand 

bes. Pi. 

die Sinnenwelt 0. Sinnengenüsse 

Sinnesobjekt ; (selten Sgl.} 

nur im Veda (g.). Adj. —® sich äulsernd 

18, gehörend zu, 

405. AT f., on. 

विषयपराङनुख dem Weltgetriebe abge- 

kehrt.* 

Objekt विषवन्त् u विषव॑न्त् in der Mitte befind- 

lich (eig. zu beiden Seiten gehörig) 

अचर विषचीौ 5. विष्वञ्च 
विषये in Bezug darauf. चन्दसि विषये | विषचीौन auseinander gehend sich ver- 

teilend | 

sich beziehend auf. | विचषाल्बण reich an Gift. 

विष्कम्भ m. Stütze; eine Art Vor- o. Zwi- 

schenspiel (d.). 

विष्कम्भक stützend: m. = vor. m. 



विष्ट्-विस्मृति 

विष्टु, mit आ 7. आविष्टित gehüllt, ge- 
kleidet in (Instr.) 

विष्ट s. 1. Fa u. 1. विष् 
विष्टुप् ^, विष्टपं n: (m.) höchste Stelle 

Oberfläche (bes. des Himmels) 

विष्टम्भ m. das Stützen, Stütze, Halt, Hem- 

mung, Unterdrückung. 
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lassen, Vonsichgeben, Schenkung, 

Schöpfung, Erzeugung; Ent- 

Entleerung, Befreiung, Er- 

lösung; der End- o. Hauchlaut (g.). 

विसंजेन n. das Aufhören u.s. w. = vor. 

bis Entleerung. 

विसजनीय m. = विसमे (9.). 

Spende; 
lassung, 

विष्टम्मन, f. ई stützend; n. Hemmung, | विसर्प m. das Umsichgreifen (auch गक n.); 

Unterdrückung. 

fast stützend, hemmend. 

विष्ठर m. Polster (eig. Streu), Sessel. 

विष्टारं m. (Opfer-)Streu. 
विष्टारयपङ f. N. eines Metrums. 

विष्टारिन् ausgebreitet. 

विष्टि ¢^ Arbeit, Thätigkeit. 
विष्टिर् f. Ausbreitung, Weite. 

1. विष्ठा ^ Form, Erscheinung. 

2. विष्ठा ¢^ = 2. विष्. 
विष्णु m. N. eines Gottes. 

विष्णक्रमं m. Pl. Vishnu’s Schritte (r.). 

विष्णपल्नी f. Vishnw’s Gattin (Aditi). 
विष्णुपद १. Vishnu’s Gebiet, d. 2. Luft- 

raum, Himmel; Zenith, Scheitelpunkt. 

विष्णपराण n. T. eines Puräna 

विष्णमिचं m. Mannsname 
विष्णष्छेप Vishnu’s Gestalt tragend 

विष्ण वन्त् von Vishnu begleitet 

विष्णश्र मेन् m. N. eines Autors 

विष्फलिङ्ग m. Funke 

faaFaa m. Bein. Vishnu-Krshna’s 

विष्वग्गमनवन्त् überallhin gehend. 

विष्वञ्च , ^ tagt nach beiden o. allen 
Seiten gewandt, auseinander gehend, 

sich verbreitend, allgemein. n. fg 

adv. seitwärts, umher. ५ 

विष्वद्रयञ्च überallhin gehend. n. ga adv. 

विसंवाद m. Widerspruch, Gegenteil. 

विसवादिन् widersprechend, unzutreffend. 

fagya 0. "खल locker, schwankend 

विसंज्ञ bewusstlos 

Rose, Rotlauf (auch ofü m., oft RP} 

विसर्पण sich ausbreitend; n. s. vor, 

विसर्पिन् = vor., Adj. hervorkoımmend aus 

ER 
विसार m. das Zerflielsen ; Ausbreitung. 

विसारिन् sich erstreckend 0. verbreitend. 
विसूरण n. Kummer.* 

विसुंत् f. das Auseinanderfliefsen. 

fagaT = विसारिन्. 
विसुंपस् 4९८. Inf. zu सप्. 

विस॒ष्टि f. Loslassung, Schöpfung. 

faaTz 5. 1. सहु. 
विस्त m. ein best. Gewicht. 

विस्तर ausgedehnt; m. Ausdehnung, Um- 

fang, Menge, Ausführlichkeit, Weit- 

läufigkeit. नतस् u. ° शस् Adv. ausführ- 

lich. 

विस्तार m. Ausbreitung, Umfang; Aus- 

‚führung, Aufzählung. 

विस्तारिन् sich ausbreitend, weit. 

fan 8. स्तर् ; Abstr. oATf. Geräumigkeit. 

fawyüt ^ Wetteifer. 
विस्धिन् wetteifernd mit (—). 

विस्पष्ट (5. u) offenbar, deutlich. 

विस्फार m. das Klaffen, Aufspringen; 
Schnellen (des Bogens) 

ana m., efäa ?. das Tosen, Rollen. 

विस्फार m. das Krachen; Blase, Beule. 

विस्मय m. das Erstaunen (auch oA n.); 

Stolz, Dünkel. 

विस्मयनीय erstaunlich, wunderbar. 

विसदृश, ^ आ ५. दै ungleich, unebenbürtig, | विस्मयान्वित u. (oYTFÜH*) erstaunt (eig. 

verschieden, von Erstaunen ergriffen o. betroffen). 

विसंधि ohne Gelenke; ohne Samdhi (.). | विद्म रण॒ n. das Vergessen. 

विसर m. Ausbreitung (auch °Ufn.); Fülle, विस्मापकं u. °पन (f. दै) erstaunlich. 

Menge, विस््मापित 5. सि 
विसर्ग m. das Aufhören, Ende; das Los- | fagfa f. das Vergessen, Vergesslichkeit. 
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विद्र erstaunt; Abstr. "ता f. 

विख muffig (riechend). 

विसखरगन्ध m. muffiger Geruch. 

विस्रवं m. Erguss, Strom. 

विखस्त 5. संस्. 
fagfa f. Ausfluss. 

विस्वर lautlos 0. misstönend. 

विह (e—) Luft. 
विहगं m. Vogel ०. Pfeil (Luftwandler). 

विहगपति ५. विर्हगेद्र m. der Vogelkönig 

(Bein. Garuda’s). 

विहंग m. = विहग. 
विहगम die Luft durchziehend; m. Vogel 

o..Sonne. 

विहति ^ Schlag, Hieb, Abwehr. 

विहन्तर् m. Zerstörer, Vernichter. 

विहर m. das Versetzen, Wechseln. 

विहरण n. dass.; das Schwingen, Bewe- 

gung (trans. u. intr.). 

विहतेर् m. Entführer, Räuber. 

विहवं m. Anrufung. 

विहव्य u. विहव्य herbeizurufen. 

विहस्त hand- o. rüssellos; verwirrt, be- 

fangen; vertieft o. geschickt in, be- 

schäftigt mit (—°). 

I. fgeraa gewaltig, stark. 

2. विहा यस् n. die Luft, das Freie. Instr. 

durch die Luft. 

विहार m. (n.) Versetzung, Umstellung, 

Aufstellung (bes. der heil. Feuer); das 

Umherwandeln, Spaziergang, Erholung, 

Vergnügen, Erholungs- o. Lustort; 

Kloster, Heiligtum. 

विहारवन्त् sich vergnügend an (—), 
विहारिन् dass., spazierend, lustwandelnd. 

विहास m. Gelächter. 

विहि s. 1. वौ. 
विहिसकं schädigend, kränkend. 

विहिसता ^, °सन "., oQT ¢^ Schädigung, 
Kränkung. 

विहित. 1. UT. 
fafzfa ¢^ das Verfahren, Bewirken. 

विहीन s. 2. हा. 

विहत s. हर. 

विखेर- वो त॑हव्य 

किहूत् f. Art Schlange 0. Wurm. 

विद्धल erschöpft, gedrückt, verwirrt, be- 

stürzt. Abstr. 9AT f., On. 

1. वी, वंति ausgehen auf, streben nach, 

kommen zu (Acc. o. Joc.), gern an- 

nehmen, genielsen; verschaffen, erregen, 

fördern, jemd. (Acc.) zu einer 8. (Acc., 

Dat. o. Loc.) verhelfen; losgehen auf, 

bekämpfen. p.p. कवौतं begehrt, beliebt. 

अभि, 2.0. अभिवीत gesucht, begehrt. 

उप anstreben (4८८.). प्र zustreben auf, 

andıingen gegen (Acc.); erregen, be- 

geistern. 

2. वौ (709. Ta) m. Begehrer o. Förderer. 

3. gt, Intens. वेवीयते flattern. 

वी त्तण॒ n. das Schauen, Betrachten ; Blick, 

Auge. 

वीत्ता ¢^ Anschauung, Untersuchung, Ein- 
sicht. 

वीक्षित (s. TU) ?. Blick. 
1. वीचि f. Betrug, Verführung. 

2. वीचि ५. वोची ¢^ Welle. 
वीज , वीजति, ते befächeln, anwehen. 

Caus. वीजयति ` (०५५ mit प, परि, 

सम्) dass. 

वीजनं १. das Fächeln o. der Fächer. 

वीरा ¢^ ein runder Kieselstein. 

at, वोडंयति (वीजयति) । oA fest machen. 

Med. f. sein. p.p. Jtfasa hart, fest. 

वीडु ०. वीकः, ^ TIER hart, fest. 
IF festgliederig. 

tut ^ Laute. 

| वीणागार्थिन् m. Lautenspieler. 

वीणावादं m. Lautenspieler ०. -spiel. 

1. वोत 5. 1. वीः. 
2. वीतं5.2. द्. 

8. वोत s. व्या. 
4. वीत schlicht, gerade, eben. 

वीतचिन्त sorglos um (Loe.). 
वीतभय, ot u. °भीति furchtlos. 

aaa grimm- o. kummerlos. 

वोत राग leidenschaftslos. 

वोतत्रीड़ schamlos. 

विहृति ^ Ausdehnung, Zuwachs; Be- | वीतशाक kummerlos; 465. न्ता f. 

lustigung, Vergnügen. वीतहव्य begehrte Spenden machend. 
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1. वीति f. Genuss, Opfermahl, Labetrunk. वी यैवन्त् kräftig, mächtig; Compar. &T- 

2. वीति f. Scheidung. 

वीतिंहाच zum Mahle ladend; m. Feuer. 

वीथि u. tut ^ Reihe, Strafse, Gallerie 

वीथिका ^ dass. 
वीध्रं nur Loc. bei heiterem Himmel. 

वीप्सा ^ das Distributivverhältnis (9.). 

वोर m. Mann, Held (auch gest. वीरतर u 

तम), Gatte, Sohn, coll. Nachkommen- 

schaft; Pl. Männer o. Mannen. 

Tas वौरहन्. 
वौरचयीा f. männliches Thun, Gang nach 

Abenteuern. 

वीरण n. Art Gras. 

NTUUR u. on m. Grasbüschel. 

वीरता, IT . Männlichkeit, Helden- IE 

mut. 

वीरदेव m. Mannsname. 

वीरपत्नी ¢^ Heldengattin. 
वी रपर n. N. einer Stadt 

वीरप्रसविनी ५. °प्रस् ¢ Heldenmutter 
वोरबाड् m. N. eines Königs (Helden- 

arm) 

वीरमानिन् sich für einen Mann 0. Helden 

haltend. 

वीरय, वीरयते sich männlich erweisen. 

वीरवन्त् männer- 0. söhnereich (Superl 

°वतत्तम); männlich, heldenhaft. n. Reich- 

tum an Söhnen o. Männern. 

वीरवर m. trefflicher Held, Mannsn. 

वीर्य m. Heldenlager ०. -bahre. 

वीरशयन ?., oTaıT ¢^ dass 

वीरस Männer gebärend; f. Mutter eines 

Sohnes 

वीरसेन m. N. mehrerer Fürsten. 

वीरहन् 11 out o. ogut Männer tötend 

वीरासन n. ein best, Art zu sitzen. 

वीरिण m. n. = वीरण. 
वोरिणी / Mutter von Söhnen 

वोर्ध (m.) Gewächs, Kraut, Pflanze 

Strauch 

array n., वी र्धि dass. 
वीरेन्द्र m. erster der Helden. 

वीयं n. Männlichkeit, Kraft, Tapferkeit 

Heldenthat; Manneskraft, Same. 

aan f., 09 n. Abstr. zum folg. 

IT, Superl. ° वत्तम 

1 वौ यशु n. Mannhaftigkeit als Kauf- 

preis 

2: MSIE durch Mannhaftigkeit erkauft 

o. zu erkaufen. 

वूं (—°) n. Wahl. 
gs. 1. 2 IT 

am. Wolf; f. वृको Wölfin 

EC m. Räuber, Mörder 

वृकघूप m. Weihrauch 

IA m. Bastgewand; f. अ ein best. Ein- 

geweide 

वृकाय raub- 0. mordlustig 

वृकाद्र Wolfsbauch (Bein. Bhimasena’s) 

m. Du. die Nieren 

IFrU (s. I) n. Schnitt. 

वृत्त s. वज 
वक्तबहिस् opferbereit o. opferliebend (eig 

der die ÖOpferstreu ausgerupft o. be- 

reitet’ hat). 

aaa m. Du. = 

IT m. Baum. 

वृत्तकं m. "Bäumchen. 

वुत्तच्छाया f. Baumschatten 

वक्षदेवता ^~ Baumgottheit 

वृत्तनियास m. Baumharz, Gummi 

gung, ^ दै Baum-, hölzern. 

वक्तमलं n. Baumwurzel 

awatfaat ^ Baumgarten ०, -laube 

वृक्तशाखा f. Baumzweig 

ATI n. Baumgipfel. 

ame m. Zimmermannsmeilsel 

Baumfresser); f. X Pflanzenn. 

वक्ताकस् m. Affe (eig. Baumbewohner) 

वच्य n. Baumfrucht 

IA 5. TH 

aaa (Im) ?. Umhegung, Gemarkung, 

Gemeinde, Einwohnerschaft, Volk 

1. gt /. Hürde 

2. वजगी f. böse That, Tücke 

वजि m. Pl. Volksname 

वृजिनं krumm, falsch, ränkevoll. f. आ 

Hinterlist, Trug. n. dass., Unrecht 

Sünde, Elend. 

1. वृत् 5. वत्. 

IR 

(eig. 
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2. वत् einschliefsend (—); {^ Schar, Heer gut Adv. nach Belieben, zufällig, um- 

वृत् (- °) sich drehend, verhaltend 

-fach, fältig; Schluss, Ende (g.). 

वृत 5. 1.2. IT. 
वृता f. Rührigkeit, Arbeit. 

1 वृति ^ Gehege, Zaun. 
2 वृति ^ Wahl 

वुत्त (5 वतं) n. das Vorkommen, Erschei- 

nung, Ereignis, Angelegenheit, Wandel 

(gutes) Betragen; Metrum. 

वृत्तकाय rundleibig 

वत्तवन्त् rund ०. = {८4 

वृत्तसपन्न einen guten Wandel führend 

tugendhaft. 

वृत्तान्त m. Vorgang, Begebenheit, 

teuer, Geschichte. 

वृत्ति f. das Rollen (von Thränen), Ge- 

schehen, Vorkommen; Hingegebensein 

an, Eifer in (Loc. o. adj. —° eifrig, 

hingegeben), Erwerb, Lebensunterhalt 

(वृत्तिं वतेय् das Leben fristen, © $T 0 

कल्यय् mit Instr. leben von); Thätig- 

keit, Funktion, Stimmung; Handlungs- 

weise, (rechtes) Be- 

nehmen gegen (Gen., Loc. 0. —°); 

Brauch, Regel, Wesen, Natur, Zustand; 

Bedeutung (g.); Stil, Charakter (d.); 

Abstr. 

Aben- 

Lebenswandel, 

Commentar zu einem Sütra. 

°ता f. an. 

वृत्तिन् (adj. -- °) eifrig in, lebend von. 

्तमन्त् dass., auch verfahrend wie. 

वृत्ताजस् Kraft entfaltend 

व्रं 72. (m.) Bedränger, Feind ०. Feindes- 

heer (meist Pl... m. N. eines Dämons 

वृचतुर् u. AT die Feinde o. Vrtra be- 

siegend. 

वृत्य १. Besiegung der Feinde ०. Vrtra’s 

वचश्च m. der Vrtrafeind (Indra) 

वृह Feinde schlagend 

वृ हत्य n., II m. der Kampf mit den 

Feinden o. mit Vrtra 

वृचहन् , f. शध्री Feinde ०. Vrtra tötend 

Superl. ° हू न्तम् ; m. Bein. Indra’s 

वुचहन्तर् = vor. m 

वंथक् 44४. = folg. 

sonst, verkehrt, fälschlich, mit Unrecht 

gaum umsonst erzeugt 

वृध (5. 1. वध ) m., आ f. Greis, Greisin; 
älterer Nachkomme (g.) 

वद्धगगं m. Garga der Ältere 

वुद्धचाणक्य m Cänakya der Altere 

gaat, f., णत्व n. Alter, Greisenalter 

वद्धभाव m. dass 

| वृद्ध योाषित् ^ eine alte Frau 
वृद्ध॑वयस् u. °भ्रवस् vollkräftig 

वृद्ध शाकल्य m. Mannsname 

वृद्धसुगाल m. ein alter Schakal 

वद्धसेवा ¢^ Ehrfurcht gegen die Alten 

gaafıı die Alten ehrend 

वृद्धि f. das Wachsen, Grofswerden, Ver- 

mehrung, Zunahme, Gedeihen, Wohl- 

fahrt, Glück; Gewinn, Zins; höchste 

Vocalsteigerung (9.) 

वृद्धिकरः f. X Gedeihen schaffend, mehrend, 
fördernd 

gfaz Gedeihen bringend 

वद्धिमन्त् zunehmend, stark 

वद्धेाक्तु m. ein alter Stier 

1. वृध् ५ 1. वध 
2: gu (meist —°) frob, heiter; mehrend, 

stärkend. 

व्च sich freuend ०. erfreuend. m. Förderer; 

Förderung, Hilfe 

वघसानं wachsend 0. sich ergötzend 

gu Dat. Inf. zu 1. वधे 

gu Abschnitt 

वन्त १. Kriechtier 
(auch वृन्तिका f.) 

वृन्तकं (adj. — ¢ वृन्तिका) Stiel 
9% n. Schar, Trupp, Herde, Menge 

IRA ५. IRTA adv. scharenweise 

IRTT m. ein Gott 

वृन्दारक, ^ °रिका dererste, beste, schönste 

unter (Loc. 0. —°). m. ein Gott. 

वृन्दावन N. eines heiligen Waldes. 

वश् (0 वृष) m. Mannsname 

विक m. Skorpion, Tarantel 

वृष् 5 वषै 
वृष m. Mann, Gatte (auch Tiermännchen); 

Raupe; n. Blattstiel 
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Stier (alt nur —°), mit गवाम् Haupt- वृष्टिम॑न्त् ९८. वृष्टिमन्त regnerisch, regnend. 

würfel; bester unter (—*); Bein. versch. वृष्टिव॑नि ५. °०संनि Regen erlangend o. 

Götter. 

वुंषण m. Hodensack; Du. die Hoden. 

वृषण °कयति brünstig sein. 

वंषण्वन्त् mit Hengsten bespannt. 

ELLER| reiches Gut besitzend. 

वृषलत्वं u. वृषत्वनं 1. Mannheit. 

| वृषदंशं m. Katze (eig. = folg.). 

वृषद्न्त् r ozat starkzabnig. 

8 वृषध्वज m. Stierbanner. 

धः वृषध्वज ein Stierbanner führend; Bein. 

Oiva’s. 

वंषन् männlich, kräftig; Superl. वंषन्तम. 

m. Mann, Hengst, Stier; Bein. versch. 

Götter. 

वुंषपवन् starkgelenkig; m. Bein. versch. 

Götter, N. eines Dämons. 

वुंषपाणि starkhufig. 
षम männlich, stark , tüchtig; m. Stier, 

grölster, bester unter (Gen. ०. —°). 

ZITAT m. = 2. वृषध्वज. 

वृषभानुजा 1 Patron. der Radha, T. eines 

Drama’s. 

वृषमनस् ५. ०मन्यु männlich gesinnt, mutig. 

393 brünstig. 

वृषलं u. वंषल m. Männlein, Wicht, Kerl, 

sp. = Güdra; f वृषलो gemeines 0. 

Cüdra-Weib. 

| वुंषत्रत Männer- 0. 

führend. 

वृषस्य °स्यति 0111811 sein (vom Weibe). 

वृषाकपि m. Mannaffe (mythol, Wesen); 

Bein. versch. Götter. 

वृषाङ einen Stier zum Zeichen habend. 

m. Bein. Qiva’s. 

वुषाच्न n. kräftige Speise. 

1. वृषाय , ण्यति regnen lassen. 

2. वृषाय, oA brünstig werden, losgehen 

auf (Acc., Dat. o. Loc.). 

वृषारव m. ein best. Tier (eig. wie ein 

Stier brüllend). 

वृष्ट >. वष. 
वृष्ट u. arg # Regen (auch übertr.). 

वृष्टिपात m. Regensturz. 

starke Herrschaft 

bringend. 

वृष्णिं u. वृष्णि mannhaft, stark ; m. Schaf- 

bock, Widder. 

je =vor. Adj.; n. Manneskraft, Mut. 

वुष्ण्यावन्त् manneskräftig. 

तुष्य der Manneskraft (Potenz) zuträglich. 

Gm. (Nom, वेस्) = 1. विं 

वेत्तण . = अवेत्तण. 
वेग m. Ruck, Anprall, Schwall, Drang, 

Ungestüm, Hast, Kraft, Wirkung. 

वेगवन्त् ०९९१, hastig, schnell. 

वेगित u. वेगिन् dass. 
वेगेादग्र heftig von Wirkung. 

IE m. Pl. N. eines Volks. 

वेङ्कट m. N. eines Berges. 

IT ein Opferausruf. 

वेद्धारं m. der Ruf Vet (r.) 

au m. Rohrarbeiter, eine best. Kaste. 

वेणि u. वेणी ^ Haarflechte. 

वेणोसंहार m. T. eines Dramas. 

au u. Ju m. Rohr, bes. Bambusrohr, 

Rohrstock ०. -pfeife; Mannsn. 

वेण m. Rohrpfeife, Flöte; Pl. Volksn. 

वेण॒मन्त् mit einem Bambusrohr versehen. 

gung, f. T aus Bambusrohr gemacht. 

auaa m. Pl. Bambussame. 

वेणयष्टिं ^ Bambusstock. 

वेएविदल n. gespaltenes 

ogaı daraus gemacht, 

वेतणएड m. Blefant. 

वेतन 7. Lohn, Preis. 

वेतसं m., T f. Rotang (Art Rohr), Rute, 

Stecken. 

वेतसवृत्ति wieRohr verfahrend, geschmeidig. 

वेताल m. Art Dämonen (die in Leichen 

hausen). 

वेतालपञ्चविण्ति u. ° क ^ die 25 Erzäh- 

lungen vom Vetäla (T. versch. Samm- 

Bambusrohr; 

lungen). 
7 e 

। 1. वेत्तर् m. Kenner, Zeuge. 

2. AMT m, Heirater, (38116. 

| वे तवे u वेत्तवै Dat. Inf. zu 3. विद् 

| वच m. n. Art Rohr. 
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वेचयष्टि ^ Rohrstock. वेदान्त m. das Ende des Veda (-Studiums), 
वेचधारा /. Thürsteherin (eig. Stabtragerin). N. eines philosoph. Systems. 

वेचवन्त् Vetrarohr enthaltend; f. न्वतौ वेदान्तविद् m Kenner des Vedänta (5, vor.). 

=. वेदान्तसार m., 9% n. T. von philosoph. 

वेचासन n. Rohrsitz o. -stuhl. Werken. 

वेचिन् m. Stabträger, Thürsteher. वेदान्तिन् m. Vedantist (pAh.). 

1. चेद् m. Wissen, bes. das heilige Wissen, वेदाभ्यास m. Vedastudium. 

der Veda; Empfindung. वेदाथ m. der Sinn des Veda. 

2. वेद m. das Finden (—°), Habe, Besitz. fe u. वेदी f. Opferbett, Altar, Bank 

3. वेदं m. Grasbüschel. वेदिका f. = vor. 

4. वेद् m. Mannsname. चवेदितर् u. वेदित॑र् m. Wisser, Kenner. 
वेदन्न vedakundig. वदितव्य 0, of] zu kennen, zu erkennen 

वेदता f. Reichtum. als. 

वेददशिन् den Veda kennend. 1. वेदिन् (--°) kennend, empfindend, ver- 

r वेदन verkündend (—°); n. (f. M kündend. 

Kenntnis, Wissen, das Kundthun; ^ ऋआ |. वेदिन् (—°) heiratend. 

(n.) Empfindung, Schmerz: चैदिष्ठ (Superl.) am’meisten verschaffend. 

2. वेदन findend, verschaffend (—°); n. das वैदीयंस् (Compar.) besser kennend 0. 

Finden, Verschaffen, Heiraten, Hab findend. 

und Gut. वेदुक erlangend. 
वेदपारग mit dem (Studium des) Veda azıa im Veda erwähnt o. gelehrt. 

zu Ende gekommen. वेदादित dass. 
वेदफल १. १७ (aus demStudium des) Veda- वेदेापकरण n. Hilfsmittel 0. -wissenschaft 

(sich ergebende) Lohn. des Veda. 
वेद ब्रह्मचयं १. Lehrzeit für den Veda. वेद्ध m. Durchbohrer ०. Treffer. 

वेदयज्ञ m. ein im Veda gebotenes Opfer. | 1, वेय zu wissen, zu erkennen als (Nom. 

वेदयितर m. Erkenner, Kenner. 0. —). 

वेदरहस्य n. Vedageheimnis (=Upanishad). |. वेद्य zu erwerben, zu gewinnen. 

वेदवन्त् den Veda besitzend ०. kennend. | केद्या f. Erkenntnis; als Instr. deutlich, 

वेद विट् vedakundig. offenbar 0. von selbst, ungehindert. 
वेदविद्या f. Vedakunde. वेध m. Durchbohrung, Öffnung. 

azfaga ~ वेदविद् वधकं m. Durchbohrer. 

वेदवेदाङ्गपारग mit dem (Studium १९8) ¡ वेनं n. das Durchbohren, Treffen. 

Veda und (der) Vedänga zu Ende ge- वेस् fromm, weise; m. der Ordner, 
kommen. Schöpfer (Bein. Brahman’s u.a. Götter). 

वेदवेदाङ्गविद् den Veda und die Vedänga | वेघस्या (Instr.) f. Verehrung. 

kennend. वेधित 5. au 
वेदशास्त्र n. die Vedalehre. वेधिन् (—°) durchbobrend, treffend. 

I व॑दस् १, Erkenntnis. वेध्य zu durchbohren. 

2. cr n. Habe, Gut. चन् , वेनति Verlangen haben, neidisch 

वेदाङ्ग १. ein Glied o. Hilfsbuch des Veda sein. अनु sich bekümmern um, her sein 

(6 angen.). binter (Acc.). 

वेदाध्ययन n. das Vedastudium. वेनं, f. Üverlangend, liebend. m. Sehn- 
वेदानष्ययन n. das Nichtstudieren des| sucht (auch f. ऋ) ; m. Mannsn. 

Veda. वैन्यं begehrenswert; m. Mannsn. 
वेदानुवचनं n. das Hersagen des ४९०8. | चेप् 5. 1. विप्. 
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वप, f. X zuckend, bebend; m. das Zucken, 

Beben. 

वेपथु १४. = vor. m. 

वेपथुभृत् u. °मन्त् = folg. Ad). 

वेपनं zitternd, bebend; n. das Zittern, 

Beben. 

AUT =vor. n., Erregung. 

Aug (Superl.) sehr erregt. 

am m. Webstuhl. 

वेमकं m. ई f. Weber, -in. 

Ama n. Webstuhl ०. -schift. 
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ag. 
hängen an (1.00.). 

वेष्टते (vgl. विष्टु) sich winden ०. sich 

Caus. वेष्टयति, oA 
umwinden, umringen, umhüllen, über- 

ziehen; p.p. Ifed. आ sich ausbreiten 

über (Zoc.). Caus. umhüllen, bekleiden, 

bedecken, einschlielsen. Yg sich auf- 

o. loswinden. Caus. aufdrehen, eröffnen, 

परि Caus. umbüllen, umwinden, um- 

ringen. AA sich zusammenrollen; Caus. 

= vor. Caus. 

वेष्ट m. Schlinge, Binde. 

वेला f. Endpunkt, Grenze; Ufer, Küste; वेष्ठन n. das Umwinden, Einschliefsen; 

Zeitraum, (rechte) Stunde, Gelegenheit; 

Meereszeit व. i. Flut (opp. Ebbe). 

Einfassung, Zaun, Hecke; Tuch, Binde, 

Schlinge. 

वेलाजल u. बेलाम्भस् १, Flutwasser, Flut. वेष्टुकं hängen bleibend, festsitzend. 

वेलासलिल n. dass.“ 
वेलाहीन vor- ०. unzeitig. 

| वेष्य (—°) Arbeit, Thätigkeit. 
nn 

वेसर m. Maultier. 

वेल्ल , वेल्लति schwanken, taumeln. Partie. वेहत् f. eine schlecht 0. gar nicht kalbende 

Aura ५. वेल्लित (auch mit उद्) schwan- Kuh. 

kend, sich hin und her bewegend, ge-|% hervorhebende Partikel, oft nur explet. 

schaukelt. 

Isa n. das Wogen, Sichwälzen. 

वेविजञं aufgeregt, hastig. 

1. It m. Anbauer, Sasse, Nachbar; Woh- 
nung, Zelt, Haus, sp. bes. Hurenhaus. 

2. IQ 5. 1. वेष. 
वेर त्वं n. Nachbarschaft, Sassenschaft. 

वेशन 1 Eintritt. 

वेशन्त m., II u. IN f. Teich. 
way u. "वनिता ¢ Buhldirne. 
वे शंस् m. Sasse, Nachbar. 

वेशिन् (—°) betretend. 
वेष्री ^ Nadel. 
वेष्मन् n. Haus, Hof, Wohnung. 

वेश्च n. Nachbarschaft, Hörigkeit; f. वेश्या 

Hure (eig. intranda). 

वेश्यस्त्री ५. वेश्याङ्गना f.=vor. f. 
1. वष॒ m. das Wirken, Besorgen, Dienst, 

Aufwartung; Tracht, Gewand, Aus- 

sehen. 

2. वेषं wirkend, besorgend. 

वेषण u. वेषण n., वेषणा ¢^ Besorgung, 

Aufwartung, Bedienung. 

वेषधारिन् die Tracht von (—°) habend. 

वेषान्यल्व n. Veränderung der Tracht. 

eh m. Schlinge (zum Erwürgen). 

चैकात्त n. Obergewand, auch= folg. 
वैकत्तका n. Art Blumenkranz. 

Saul m. Du. N. zweier Volksstämme. 

चैकर्तं m. best. Teil des Opfertieres. 

वैक तन Sonnen-; m. Bein. Karna’s. 

वैकल्पिकः, f. ई beliebig, arbiträr. 
वैकल्य n. Gebrechlichkeit, Kärglichkeit, 

Schwäche. 
वेका n. Umwandlung. 

वेकालिकं n. Abendandacht 0. -malzeit. 

वैकुण्ठं m. Bein. Indra’s ०. Vishnws. 
वैकृत auf Umwandlung beruhend, sekundär, 

unnatürlich, entstellt, hässlich. n. Um- 

wandlung, Entstellung, Wundererschei- 

nung, Aufregung, Feindschaft. 

चैकत्य n. = vor.n. 

ma n. Bestürztheit, Kleinmut. 

वक्तव्य n. dass., Gedrücktheit, Schwäche. 

1. वैखानसं m. Art Rishi, Einsiedler. 

2. चखानसं Adj. Einsiedler-, Bülser-. 
वगुण Fehler- ०. Mangelhaftigkeit, Schlech- 

tigkeit. 

वेचिन्त्य n. Geistesverwirrung. 

वेचिच्य n. Buntheit, Mannigkfaltigkeit. 

वैजयन्त m. (Indra’s) Banner; f T Fahne, 

T, eines Wörterbuchs 

27" 
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वैजयन्तिका ^ Fahne; (Art Perlenschnur*). gıtaz, f. T dem Vinäyaka व, i. Ganega 

वेजात्य n. Ungleichartigkeit. gehörig. 

QSU १. (m.) Katzenauge (Art Edelstein). gay m. patron. Mannsname. 

Qu ım. Rohrarbeiter (best. Kaste). ga zum Vindhya gehörig. 

वैणवं, ¢ (व Rohr-, Bambus-; m. Flöte. वैपञ्चमिक५. of m. Zeichendeuter. 

वेतसं, प T aus Rohr bestehend o. ge- वैपरीत्य १. Umgekehrtheit, Gegenteil. 

macht, Rohr-. Ay n. Dicke, Breite, Umfang. 

चैतान u. ०निकर auf die drei heiligen Feuer u n. Erfolg- o. Nutzlosigkeit. 

bezüglich; heilig, Opfer-. agu, ¢ दै göttlich. 
वैतालिक m. Lobsänger eines Fürsten. वैभव n. Macht, Hoheit. 

वैताली य die Vetäla betreffend; n. N. eines कैभाषिक beliebig, arbiträr. 

Metrums. वेमत्य n. Meinungsverschiedenheit. 

वेदग्ध्य n. Scharfsinn, Schlauheit, Ge- | Sf 7. Mutlosigkeit, Missvergnügen. 

wandtheit. वैमल्य n. Fleckenlosigkeit, Reinheit. 

RR: r. x vidarbhisch. m. f. Fürst, वेमाच von einer anderen Mutter stam- 

Fürstin der ५ mend; mit चातर् m. Stiefbruder. 
वैदिकः ^. X vedisch; n. eine Vedastelle वेमाचक u. ° त्रेय dass. 

०. -vorschrift. 5 £ 51 Sf re लः मानिक, ¢ ई in Götterwagen fahrend; 
दश m. Fürst. Pl. die Bewohner एणा | „,, best. himmlische Wesen. 
Vidicä. 

Ari Aa वेसुख्य n. Abneigung gegen (८०८. ०, —e). 

वैदेशिक (f. ई) u. 0Xf aus der Fremde ga 12. FE a 

वैयथ्यं n. Nutzlosigkeit. 
stammend, Fremdling. AyTaTu m. Grammatik 

an | 2 2 * rammaliker. 
Age von Videha stammend (f. द्र Bein. Yary on Tiger TE 

’ . ॥ ॥ # 

der Sitä, auch eine Kuh aus V.). m. त्यास ई ५ 

वेदेह ein Fürst von V. Pl N. eines वैयास u. °सिकं von Vyäsa herrührend. 

Volks u. einer best. Kaste (auch वैदेहक). IT feindlich; n. Feindschaft, Streit mit 

वैद्य wissenschaftlich gebildet; m. Arzt. (Instr. १६, u. ohne सहु 0. --°). 

वैद्यनाथ m. ein Meister von Arzt; Mannsn. ITaT F क machend. 
वेद्यराज m. der Fürst der Ärzte (Dhan- वेर कारिन् Streitanfangend. Abstr. "रिता 

vantari). रकृत् = vor. Adj., händelsüchtig. 

AUITUT Ext, T den Vidyädhara gehörig. वैरदेय 1. Feindschaft, Rache, Strafe. 

ga Adj. Blitz-, blitzend, flimmernd. | वेरस n. Widerwille, Ekel. 
वैद्रम korallen. वैरस्य १. das Schlechtschmecken, auch = ४०, 

वैघम्यं n. Ungesetzlichkeit, Ungleichartig- चेरहत्य १. Männermord. 

keit. वैराग्य n. Entfärbung; Gleichgiltigkeit, 

ug m. patron. N. Buddha’s. Verdruss, Widerwille gegen (Loc., Abl. 

वैध्वेय m. Witwensohn. 0. --°). 

वैधव्य n. Witwenstaud. वैराजं auf (die) Viräj bezüglich. 

वेधस, [. T Schicksals-; m. patron. Mannsn. | वैराट auf Viräta bezüglich. 

वेधुयं n. das Verlassensein, Fehlen, वैराय, ग्यते feindlich auftreten. 

Mangeln. वैरिता f., oQ n. Feindschaft. 

वैधेय dumm; m. Dummkopf. वैरिन् feindlich; m. Feind. 

वैनतेयं von Vinatä stammend, Bez. 6५- | वैरी भू zur Feindschaft werden. 
ruda’s u. Aruna’s. I=zU m. Pl. patr. N. einer Abteilung der 

वैनयिकं, ¢ दै gesittet. Angiras. 
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वैरूप्य ॥. Verschiedenheit, Mannigfaltigkeit; वैश्चरूप्य = vor. Adj.; n. Mannigfaltigkeit, 

Missgestalt, Hässlichkeit. Adstr. oATf. Verschiedenartigkeit. 

वेरेाचन vonder Sonne kommend, Sonnen-; SIT, f. T allen Männern 0. Menschen 

m. Götter- u. Mannsname. 

AUTUW n. Verschiedenheit, Ungleichheit. 

gu rn. Schamgefühl, Verlegenheit. 

वैवण्ये 1. Entfärbung. 

Fam n. Willenlosigkeit, Abhängigkeit. 

वैवस्वतं, ¢ T von der Sonne kommend; 

gehörig; allgemein, allverehrt,allbeliebt. 

m. Agni o. das Feuer, Sonne; der 

durch das Gesamtding bedingte In- 

tellekt (pA.). 

वेश्ामिच, ¢ ई von Vicvämitra stammend 

0. ihm gehörig. 

auf (Yama o. Manu) Vaivasvata be- वैषम्य n. Unebenheit, Ungleichheit, Schwie- 

züglich. m. Patr. Yama’s o. Manu’s. 

वैवाह hochzeitlich.. 

वैवाहिक, ^ T dass.; n. Hochzeitsfest. 

वैवाह्य dass. (auch १.) 

Eric n. Klarheit, Helle, Deutlichkeit. 

वै शन्त, f. teichartig, Teich-. 

चै ष्रापायन ?. N. eines alten Dichters. 

वैशस 10101160 ; n. Metzelei, Mord, Tod, 

Verderben. 

rigkeit, Not, Unbilligkeit, Unrichtigkeit. 

वैषुवत Adj. Mittel-, central. 

वैष्णवं, ^ X auf Vishnu bezüglich, V. ge- 
hörig o. ergeben. m. ein Verehrer V’s. 

वैष्णव्य Visbnu gehörig, Vishnu’s. 

वैसाद्श्य n. Unähnlichkeit. 
gu n. Klarheit, Deutlichkeit. 

AIG die Stimme benehmend; n. Stimm- 

०. Sprachlosigkeit. 

वैशाखं m. ein best. Sommermonat; f. T वैहग (१८ द) U. वैहंग Adj. Vogel-. 

der Vollmondstag in dems. 

वैशारदः f. X erfahren, gelehrt; 9. = folg. 

वैशारव्य 1. Erfahrenheit, Gelehrsamkeit. 

वैशिक, ^ दै Hetären-- n. Buhlerei. 

वेशि n. Besonderh£it, Vorzüglichkeit. 
वैग्रोषिक eigentümlich, besonders, spe- 

zifisch.. m. ein Anhänger des Vaice- 

shika-Systems. n. Besonderheit; das 

V.-System (ph.). 

वैशेष्य n. Besonderheit, Verschiedenheit, 

Vorzüglichkeit. 

वेश्य m. ein Angehöriger der dritten Kaste, 

Mann ‚des Volkes (f. अ). n. Unter- 

वैहायस, f. T in freier Luft befindlich o. 
sich bewegend. m. Luft-, Himmels- 

bewohner. n. der Luftraum. 

ZU n. Erschöpfung, Schwäche. 

ATS m. eine Schlangenart. 

वाटर U. STET fahrend, führend, bringend. 

m. Zugtier (Pferd u. Stier), Träger, 

Führer, Wagenlenker, Bringer, Dar- 

bringer; Heimführer, Gatte. 

वादव्य zu fahren, zu führen, zu tragen, 

auszuführen; f. IT heimzuführen, zu 

heiraten, 

वोपदेव m. .N. eines Schriftstellers. 

thänigkeit, Abhängigkeit. Adj. einem V. Arız (Indeecl.) ein Opferruf. 

eigentümlich. 

वैश्यता ^, °@ n. der Stand eines Vaicya. 

वैश्याज f. der Sohn einer Vaicyä. 

वैश्रवणं m. Patron. Kubera’s. 

वैश unter den Vicve deväs stehend; n. 

Bez. eines Mondhauses. 

aan, f. T Vicvakarman gehörig o. 

geweiht. 

9724, f. T den Allgöttern geweiht. 

वैश्वदेविक dass. 
Ev mannigfaltig, 

१. das Weltall. 

verschiedenartig;; 

Aa breitschulterig; m. N. eines Dämons. 

व्यसन n. Betrug. 
व्यंसयितव्यं zu betrügen. 

व्यक्तं 5. अज्ञ ; Abstr. AT f. Deutlichkeit, 

Klarheit. 

व्यक्ति f. 0485. , AR गम् ०. A deutlich 

werden. ` 

व्यग्रं zerstreut, fahrig (opp. एकाय) ab- 

gelenkt (von anderem, व. i.) beschäftigt 1 
mit, in Anspruch genommen von (Instr., 

Loc. 0. - °). Abstr, ° ता f., On. 

1. g%$ fleckig; m. Fleck, Schandfleck, 
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2. A entstellt, krüppelhaft. Abstr. AF- ET m व्यदररी f. Nagetier 

ता) 
व्यद्खय् , "यति entstellen, verstümmeln; 

2.2. व्यङ्क्त. 

व्यङ्गिन् = 9. व्यङ्ग. 
US] offenbar; verständlich (rA.). 

व्यच्, ff aufnehmen, fassen. 

व्यचस् n. Umfang, Ausdehnung, Raum. 

व्यचस्वन्त् geräumig, weit. 

व्यचिष्ठ (Superl.) umfangreichst. 
व्यजनं 1. das Fächeln; Fächer (auch ° कृ 2.) 

व्यज्ञकं offenbarend, ausdrückend (Gen. 9. 
--9), 

व्यंञ्ञन dass., f. अआ indirekte Aussage (rh.). 

n.Schmuck; das Öffenbaren, Bekunden, 

Deutlichkeit; Kennzeichen, bes. Puber- 

tätszeichen, Merkmal; Brühe, Zukost; 

Consonant, Silbe; auch= ^ आ 

व्धति m. Ross 

व्यतिकर m. Mischung, Berührung, Ver- 

einigung; Unfall, Vernichtung, Unter- 

gang. 

व्यतिक्रम m. das Vorübergehen; Über- 

schreitung, Übertretung, Verletzung; 

Vergehen, Unrecht gegen (Gen. ०. —°). 

व्यतिक्रमण n., "क्रान्ति ^ Unrecht gegen 

ip. 
व्यतिरेक Ausgeschlossenheit , 

Gegensatz, Koutrast, 

व्यतिहार m. Vertauschung, Gegenseitig- 
keit. 

व्यत्यय m. Wechsel, Umkehr. 

व्यत्यास m. dass. 

व्यय् , व्ययते (°ति) schwanken, taumeln, 

fehlgehen, weichen, bestürzt werden, 

yerzagen. p.p. व्ययि त schwankend, be- 
stürzt, aufgeregt. Caus. व्यथयति (gest. 

व्यथयतित राम्) schwanken 

aufregen, bestürzen, betrüben. 

व्यथयन् aufregend. n. das Schwanken, Tau- 

meln, Schmerzempfindung. 
व्यथा ^ Fehlschlag, Schaden, Verlust, 

Unruhe, Bestürzung, Not, Qual 

व्यथितं (8. व्यथ ) n. Schaden ०. das Zagen, 

व्यथिस् schwankend, schief 

heimtückisch 

Negation 

machen, 

heimlich 

ay, विध्यति (न्ते) durchbohren, treffen, 
verwunden ; bewerfen mit (Instr.), be- 

haften o. schädigen mit, jemd etwas 

anthun (Acc. der P. u. Instr. der S.). 

p.p. विद्ध durchbohrt u. s. w.; behaftet, 

versehen, verbunden mit(Instr.0.-—0, $ 

auch bes.). Caus. (वेघयति) durchbohren ; 

2.0. afya = विद्ध; व्याघयति durch- 
bohren lassen. अनु hinterher durch- 

bohren o. treffen; durchziehen, erfüllen. 

pp. अनुविद्ध durchbohrt; durchzogen, 

durchsetzt, erfüllt, begleitet von (Instr. 

0. —0). अप fortschleudern, aufgeben, 
fahren lassen. 7.7. अपविद्ध fortge- 

schleudert u. s. w.; ausgesetzt, aus- 

gestolsen; getroffen, begleitet von (—°). 

अव् hinein- o.hinabstürzen. ऋ binein- 

werfen,verjagen, verstölsen;; zerbrechen. 

p.p. अ विद्ध geschleudert; durchbohrt, 

verwundet. व्या ५. समा im Kreise be- 

wegen, schwingen. नि hinschleudern, 

niederwerfen. निस् verwunden, treffen. 

प्र fortschleudern, werfen, schiefsen, 

durchbohren, treffen. p.p. प्रविद्ध fort- 

geworfen, verschüttet, vergossen. uf 

schielsen, beschielsen. IM beschielsen. 

au m. Durchbohrung, Durchstechung. 

व्यचनं durchstechend; n. = vor. 

व्यध्व m. der halbe Weg; Loc. Qu. व्यध्व 

auf halbem Wege. 

द्य॒ष्वन् auf halbem Wege seiend, durch- 

streifend. 

द्यन्त getrennt, entfernt. 

1. IT 7. Zwischenraum. 

४. व्यन्तर् m. eine Art Gotter. 

व्यन्तराम् Adv. halbwegs, mittelmälsig. 
व्यपदेश m. Bezeichnung, Name; Ausflucht, 

Vorwand. 

व्यपदेशिन् (--°) bezeichnend, sich berufend 

auf, zum Vorwand nehmend. 

व्यपनय m., °न् 7. Entziehung, Beseitigung. 

व्यपरोापण n. das Ausreilsen, Entfernen. 

व्यपाय m. das Aufhören, Scheiden, Ende. 

व्यपाश्रय m. Sitz, Stätte, Zufluchtsort ; adj. 

— befindlich in, vertrauend auf. | 



व्यपेक्ता-व्थां 

व्यपेत्ता f. Rücksicht, Voraussetzung, Er- 

wartung. | 

व्यपाह m. Vertreibung, Beseitigung. 

व्यभिचार m. das Auseinander- o. Fehl- 

gehen; Fehltritt (bes. des Weibes), Ver- 

gehen, Übertretung. 

व्यभिचारवन्त् sich herumtreibend. 

व्यभिचारिन् auseinander- ०. fehlgehend, 
ausschweifend, untreu (bes. vom Weibe) ; 

übertretend, verletzend (—0). 

व्ययं wolkenlos, unbewölkt. 

व्यय् , श्यति, ते verausgaben. 

व्यय vergänglich. m. Untergang, Verlust, 

Hingabe, Verausgabung, Aufwand, 

Kosten für (—°), Geld. 

व्ययन n. Weggang, Trennung. 
व्यथै zweck-, sinn-, nutz- o. hablos. 

व्यथैता ^, °त्व n. Zweck- o. Sinnlosigkeit. 
ya verlustig gehend (Instr.). 

व्यलोकं unwahs, falsch; n. adv., auch Un- 

wahrheit, Lüge, Betrug, Übelthat, Ver- 

druss. 

AMUT ¢^ N. einer Pflanze. 

व्यवच्छेद m. das Loskommen von (--°); 

Trennung, Sonderung, Ausschlielsung. 

aaguTe 2. das Dazwischentreten, Ver- 

bergen, Decke, Hülle, Scheidung, 

Unterbrechung, 

व्यवसाय m. Anstrengung, Entschlossenheit, 

Beschluss, Vorsatz. 

व्यवसायवन्त् u °सायिन् entschlossen, 

energisch, unternehmend. 

व्यवसित (s. 2. सा) n., °सिति f. Entschluss, 
Vorhaben, 

अवस्था f. Besonderheit, Bestimmung; 

Orts- o. Zeitverhältnis (g.); Zustand, 

Lage. 

agwTta verharrend; n. das Verharren 

in (Loc. o. —®), Zustand, Lage. 

व्यवस्थित 5. UT. 
aafeıfa ^ das Verharren in, Besonder- 

heit (Loec.), Bestimmung. 

व्यवहर्तर् sich abgebend mit (Instr.); m. 
Richter. 

aaa zu gebrauchen, zu verfahren 

(n. impers.). 

य Eu, EEE BEER VE 

व 0 
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व्यवहा र m. das Thun und Treiben, Handel 

und Wandel, Hergang; Geschäft,Handel, 

Verkehr, Umgang; Gebrauch, Anwen- 

dung; Prozess, Rechtspflege; Sitte, 

Brauch; Ausdruck, Bezeichnung. 

व्यवहा रपद् n. Rechtsfall. 

व्यवहा रवन्त् sich beschäftigend mit (--°); 

m. Geschäftsmann. 

व्यवहारशखिति ^ Rechtsverfahren. 
व्यवहा रिन् verfahrend, Geschäfte machend 

mit (—°); m. Geschäftsmann, Kauf- 
mann. 

agefa /. Verfahren, Thätigkeit, Verkehr, 

Handel, Prozess, Gerede. 

व्य वाय m. das Dazwischentreten, Trennung; 

das Eindringen, coitus. 

व्यश्च pferdelos. 

fs /. das Erlangen, Erfolg; Einzel- 
wesen (pA.). 

afsanfsat ¢^ das Einzel- 0. Gesamt- 

dingsein (pA.). 

व्यसन n. das Hinundherbewegen, Betrieb- 

samkeit, Eifer, Hang o. Neigung zu 

(Loc. ०, —°®), Leidenschaft, Laster; 

Missgeschick, Übelstand, Unfall, Unter- 
gang (eines Gestirns). 

व्यसनिन् rührig, eifrig, leidenschaftlich, 

erpicht auf (—°); lasterhaft, unglück- 

lich. 

व्यसि ohne Schwert. 

व्यसु leblos; 468८. ° ल्व n. 

व्या, व्ययति, °ते umhüllen, bergen; Med. 
sich hüllen in (Acc. ०. Loc). p.p. वीतं 
verborgen, gehüllt in (Instr.), आ um- 

nehmen, sich bergen in (Loc.). पं um- 

nehmen, umhängen (bes. die heil. Schnur). 

pp. उपवीत 5. bes. नि dass.; p.p. नि- 

वीत die heilige Schnur tragend. परि 

umhüllen, herumschlingen; Med. sich 

bergen in (Instr. o. Loc.). p.p. UF Tata 

angethan, gehüllt in, umgeben von 

(Instr. 0. —°). सम् zusammenwickeln 

0. -legen; hüllen (Med. sich hüllen) in 

(Instr.). p.p. संवीत umlegt, bedeckt, 
bekleidet, verhüllt, gehüllt in (Instr, 

0. --9). 



430 व्याकरण व्यास 

व्याकरण n. Sonderung, Trennung, Ana-| व्यापद् † dass. 

Iyse, Grammatik. व्यापाद् m. Untergang, Tod. 

व्याकुल erfüllt, voll von (Instr. 0. --°) व्यापाद्न n. Vernichtung, Tötung. 

beschäftigt mit (—), verwirrt, bestürzt, | QTUTT m. Beschäftigung, Thätigkeit, Be- 

aufgeregt. Abstr. ° ता f., vn. mühung um (—°). 

व्याकुलय , ogfa verwirren, aufregen. p.p. व्यापारिन् beschäftigt mit (—°). 

व्याकुलित erfüllt, voll von (- °), be- | व्यापित्वं n.. Abstr. 2. folg. 

stürzt, aufgeregt. व्यापिन् sich ausbreitend, allgemein; um- 

व्याकलो कर् dass., 6 aufgeregt werden, fassend, verbreitet über, sich erstreckend 

aulser sich geraten. bis (—°), 

व्याकृति f. Sonderung, Auseinandersetzung. व्यापृत ९. 3. UT. 

व्याक्तेष m. Schmähung; Zerstreutheit. व्यापृति ^ Beschäftigung, Thätigkeit. 

व्याख्या ^ Erklärung, Commentar. aTa 5 आप्. 

व्याख्यात् m. Erklärer. atfa f. Erreichung, Erlangung, Durch- 

व्याख्यातव्य zu erklären. dringung, Erfüllung, Durchgängigkeit, 

व्याख्यान, f T erklärend; n. Erklärung, Allgemeinheit. 

Auseinandersetzung, Erzählung व्याच्रिमन्त् sich erstreckend, allgemein 
व्याघात m. Schlag, Hieb, Niederlage, Er- | व्याप्य worin etwas enthalten ist o. inhäriert 

Abstr. ©& n. (ph.) 

TA m. Klafter (als Ma/s). 

vermengt 0. versehen 

schütterung, Beunruhigung, Hindernis, 

Widerspruch. 

व्याघारणं n. das Besprengen (r.) व्यामिश्च re 
व्याघ्र. Tiger (f. T -in); herrlichster, bester Ib: (क 

von (—°). Abstr. QTAAT f., In. ५ Ab Kräftigkeit < T; व्यायत ऽ. UA; 8८. ० त्व् 12. Kräftigkei 
(जनि व्यायामं m. Anstrengung (eig. Ausreckung) 

व्याज m. (n) Betrag, Hinterlist, Schein, | en 
Vorwand. °— u. Instr. adv. fälschlich, RE 

८ 3 अदः व्यायघ waffenlos. 
scheinbar, 212९011९} ; व्याजेन u. व्याजम् = । \ 

unter dem Vorwande von (—°). RIM ER 
व्याल boshaft, hinterlistig. m. ein tückischer 

व्याजमय, f- T १००. erheuchelt. Elefant, Raubtier; Schlange (f दै) 

व्याड m. Raubtier (s. व्याल). ATTUTE u. °हिन् m. Schlangenfänger 
व्याडि ५. व्धाच्छि m. Mannsname. व्यालमग m. Raubtier. 

व्यात्त &. 1. <TD) n. Rachen. Sta u. °लम्बिन् herabhängend. 

re n. das Aufsperren. व्यालोल schwankend, wogend. 

व्यादश m. Andeutung, Vorschrift. व्यावतेक, f °तिका beseitigend, ausschlie- 

व्याघ m. Jäger (eig. Treffer). fsend. Abstr. oAT f., On. 

व्याधि m. Krankheit; oA krank. व्याव॑तेन, f. T dass., abwendend. n. Wen- 
व्या्धिन् durchbohrend. dung. 

व्याधी f. Sorge. व्यावहारिक, ¢ X wirklich, real 
व्यानं m. Atem, Hauch; Durchhauch (best व्याव॑त् f. Unterscheidung, Auszeichnung 

Wind im menschl. Körper). व्यावत्ति f. Abwendung, Sonderung, Aus- 

व्यानशि durchdringend. | schluss, Aufgehobenheit, Beseitigung 
व्यापकं dass., ausgebreitet. Abstr.oAi,.,=Tn.| व्यास m. Auseinanderlegung, Trennung, 

व्यापत्ति ^ Unfall, Misslingen, Schaden, Weitläufigkeit, Ausführlichkeit; N. 

Not, Verderben, Untergang, Tod. | eines myth. Dichters. 
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व्यासङ्क m. das Anhangen; Hang zu, Lust Ag, व्रजति (रते) schreiten, wandern, gehen 

an (Loc. 0. —®). 

व्यासेघ m. Verhinderung, Unterbrechung. 

व्याह रण n. das Aussprechen. 

व्याहार m. Äufsetung, Gespräch, Unter- 

haltung, (Vogel-) Gesang. 

व्याहारिन् (—°) sprechend, singend, er- 
tönend von. 

व्याहित 5. 1. UT. 
व्याहत (+. TU n. Rede, (Vogel-)uesang. 

व्याहति ^ Äufserung, Wort; (auch न्ती) 
Ansruf, Spruch (r.) 

व्युच्छित्ति ^ ° च्छेद m. Unterbrechung, Stö- 
rung. 

व्युच्य n. impers. dreinzureden, zu streiten. 

व्युत्क्रम m. Fehltritt, verkehrte Ordnung. 

व्युल्यान १. das Aufstehen, Erwachen. 

व्युत्पत्ति f. Entstehung; Ableitung (g.) 

व्युद् ५. °कं wasserlos, trocken. 

व्युद्ासं m. das Fahrenlassen, Beseitigung, 

Vernichtung. 

ब्युन्दन १. das Benetzen. 

QUTH m. das Ruhigwerden, Aufhören. 

व्युपशम m. das Aufhören, Weichen. 

द्युष् ¢ das Hellwerden, Tagen. 

द्युषित u. IE 8. 2. वस् . 

व्युष्टि f.=&9 ; auch Glanz, Schönheit; 

१ Lohn, Vergeltung. 

व्यूढ (8. 1. ऊह ५५. 1. वहू) auseinandergerückt, 

weit, ausgedehnt. 

SITE breitbrüstig. 

€ m. Verschiebung, Zerlegung (g.), Dar- 

stellung, Beschreibung; Verteilung, 

Aufstellung, Schlachtordnung; Gesamt- 

heit, Schar, Menge. 

87 verschiebend, auseinander rückend; 

n. Verschiedenheit, Sonderung, Ent- 

“faltung. 

ta f. Misslingen, Unfall, Verlust, Mangel. 

व्यामग luftwandelnd, fliegend. 

व्यामगामिन्, IT u. शचारिन् dass. 
व्योमन् n. Himmel, Luftraum. Instr. durch 

die Luft. 

व्यामसंद् im Himmel wohnend. 

व्याष glühend, brennend. 

zu 0. nach (Ace., selten Loc.), *um zu 

(Infin., Dat. o. Adj. auf अके); inire 

(Acc,); fortgehen von (Abl.); hingehen, 

verstreichen (Zeit); gelangen zu, teil- 

haft werden (oft mit dem Acc. eines 

Abstr., vgl. गम्). 1.2. व्रजित gegangen. 

(५5. ब्राजयति treiben. अति vorüber- 

schreiten. अनु entlang gehen, folgen, 

begleiten, eingehen, sich begeben in 

(Acc.). आ herbeikommen, sich be- 

geben zu (Acc.). पं dass. परि herum- 
प्र aufbrechen, 

fortgehen, weiterziehen, wandern (bes. 

als Asket). p.p. watt fortgegangen 
u. 8. w.; s. auch bes.). 

व्रजं m. (n.) Hürde, Stall; Herde, Schwarm, 

Menge (nur m.) 

व्रजन n. das Wandern; Weg, Bahn. 

व्रजिन् im Stall befindlich. 
459 zur Hürde gehörig. 

व्रज्या ^ Gang, Bewegung. 

AU m. (n.) Wunde, Schaden, Fehler. 

Aue n. Durchbohrung. 

व्रणय , °यति verwunden; p.p. AfUa. 

त्रणवन्त् wund, verletzt. 

व्रणविरापण Wunden heilend. 

त्रणितहृदय verwundeten Herzens. 

त्रिन् u. fu wund. 

IWW heilsam für Wunden. 

Aa n. Wille, Gebot, Satzung, Ordnung; 

Herrschaft, Reich; Beruf, Gewohnheit, 

Weise, Thätigkeit, Dienst, Gehorsam; 

Frömmigkeit, Gottesdienst, (religiöse) 
Pflicht, (heiliges) Gelübde, Vorsatz. 

AAUTU n. Annahme eines Gelübdes, das 

Mönchwerden. 

त्रतचयी f. Ausübung der Frömmigkeit. 

त्रतचारिन् Frömmigkeit übend. 

त्रतति f. Schlinggewächs, Ranke. 

aaufa m. Herr des Gottesdienstes. 

व्रतपा die Satzungen hütend. 

schreiten, umwandeln. 

aaxtı Gefallen an der Frömmigkeit 

findend, religiös. 

त्रतलेाप m., °न ?. Gelübdesverletzung. 

aaa ein Gelübde erfüllend. 
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त्रातीन zu einer Bande gehörig, vaga- 

bundierend. 

ara dass.; m. Landstreicher, Ausge- 

stolsener. Abstr. IATQat f. 

ara (ATUA) anspornen. 

fa ^ Finger. 
At, व्रीडति verlegen werden, sich schämen. 

2. त्रीडित, 
व्रीड m., आ f. Verlegenheit, Scham. 

9, व्रत्य einem religiösen Brauch angemessen, त्रोडावन्त् verlegen, beschämt. 

dazu gehörig. व्रीहिं m. Reis; Pl. (Reis-)Körner. 

AZ, व्रदते weich, mürbe werden. व्रीहिन् Reis enthaltend (Feld). 

व्रतसपादन १. Erfüllung eines Gelübdes. 

व्रतस्य einem Gelübde obliegend. 

व्रतखात mit den (felübden fertig. 

त्रतादान n. = AAUTU. | 

व्रतादेशन १, Auflegung ०. Übernahme 

eines Gelübdes. 

व्रतिन् = व्रतवन्त्, auch sich benehmend wie 

(—°); m. Bülser. 

1. ब्रह्य gehorsam, treu (Gen.). 

ब्रन्दिन् mürbe werdend. त्रीहिमन्त् mit Reis gemischt. 

त्रयस् n. Übermacht. त्रोहिमय aus Reis gemacht. 
Ag, वृति abhauen, fällen; p.p. वुकणं व्रीहियवं m. Du. u. Pl., भ्यव n. Sgl. Reis 

पि abhauen, zerhauen. ऋ abtrennen, und Gerste. 

entfremden (Dat. o. Loc.). वि zer- matt ^ Reisfeld. 
spalten; p.p. fAgFU. सम् zerstückeln. बुड्, pp. afsa versunken, verirrt. 

aya abhauend, fällend. TA, mit अभि erwischen. 

त्रा ^. Schar, Trupp. ज्ञी, Frefa u जिनाति zusammen- 

AT m. Haufe; or in Haufen. drücken. 

त्रातं m. Schar, Haufen, Trupp, Menge, | क्ञेष्क 5. ge 

Genossenschaft. 

श 

युं कथ au wohlthätig. f. शसा das Rühmen, Preisen, Aus- 

L = Ta (vgl. 5. Im) spruch, Meldung. 

art heilvoll. षसथ m. Unterhaltung. 

शंस्, भसति (A) hersagen, reeitieren (r.), | जं सनं n. Hersagung, Mitteilung. 

rühmen, preisen, verkünden, mitteilen, | WfaAT m. Recitierer (r.) 

verheilsen. p.p. It hergesagt, gelobt, | शंसिन् (—°) recitierend, aussagend, ver- 

für gut befunden, herrlich, schön; kündend, verheifsend. 

faq gepriesen, preisenswert. Caus. AUT m. = श्रासितर् 

शं संयति bersagen lassen, ankündigen. | शरस्य herzusagen, preisenswert. 

अभि beschuldigen, anklagen; p.p. अ- TR, ara vermögen, können (Pass. 

{AN bescholten. ऋ (meist Med.) शाक्यते mit Infin.= können mit Infin. Pass., 

hoffen, rechnen auf (Acc., Dat., Loc. impers. es ist möglich); für jemd. (Dat.) 

0. Infin.), erstreben, jemd. (Acc.) zu 

bemeistern suchen; wünschen, loben, 

hersagen, verkünden. % laut verkünden, 

rühmen, preisen. 2. प्रशस्तं gepriesen, 

gelobt, angeordnet, für gut befunden; 

herrlich, Glücks-. 

eintreten, jemd. helfen. p.p. शुक्त ver- 

mögend, fähig zu (Instr. Gen. Dat. 

Loe.), fa mit न् u. Inf. nicht— 

werden könnend (vgl. ०.). Desid. शित्त 
ति, णते 5. bes. 

ki चकं n. Mist; f. चरका Art Tier o. Vogel. 

शरस m. Spruch, Segen, Verwünschung; ; | 2. uam. Pl. N. eines Volkes. 



शककाल- शद 

षराककालं m. die Caka-Ära (76 ?. Chr.). 
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2, श्र क्तिंमन्त् einen Speer habend. 

शकट ?. (m.), Net f. Karren, Wagen. | श्रुक्तोवन्त् kräftig ०. hilfreich. 
NRZUTy m. Wagenzug. 

चकरिका f. Wägelchen. 

चाकरिन् m. Wagenbesitzer. 

dar u. uhr n. Mist (vgl. श कृत्) 

शकमयं aus Mist entstanden. 

tet n. Kraft, Unternehmen, Werk. 

NT möglich (pers.-u. unpers. oft mit Infin. 

im pass. Sinne; vgl. ५. NE). Abstr. 

ण्ता †, ण ?. 
I kräftig, stark, Bein. Indra’s. 

aa m. n. Span, Splitter, Scherbe, शक्रदिम् ^ Indra’s Himmelsgegend, der 

Stückchen von (—); n. Hälfte. Östen. 

षर केलय , °यति zerstückeln; p.p. श कलित. | शक्रभक्त Hanf (Indra’s Essen). 

शकली कड् dass., ऽम् in Stücke gehen. चाक्रलेाक m. Indra’s Welt. 
[25 ४ 

शकार der Laut ¢; der G-sager d. i. der शराक्रायुघ?. Indra’s १# 8.76, der Regenbogen. 
Bruder der Fürstenmaitresse (d.) 

शकुनं m. (grölserer) Vogel; n. gutes Vor- 

zeichen. 

चाक्रावतार Indra’s Herabkunft (N. eines 
heil. Badeplatzes). 

शक्राशन n. = शक्रभत्त 
श कुनेन्ञ kundig der Vögel ०. Vorzeichen. ae, f. AT stark vermögend. f. Bez. 

श्राकनन्ञान n. Vogel- ०. Zeichenkunde. best. Verse (r.) u. Metra. 

शर्वुनि m. = शकन् m., auch Mannsname; | श क्क र् m. Bull. 

शकुनी f. Vogelweibchen. 

शकुनिका 1. = ८01 

wat m. Vogelsteller.* 

hat m. Vogel, auch ein best. Raubvogel. 
श्राकुन्तवं m., °न्तिकां f.-Vögelchen. 

शकुन्तला 1. N. einer Apsaras. 

शरर्कन्ति m. Vogel. 

NET zahm. 

शरकुलं m., श्लौ f. ein best. Fisch. 

शकृत् n. Mist (vgl. शरं कन्). 

ya m. Mistfeuer. 

AM 5. शक्. 
amt m. Träger, Erdulder. 

1. श्रक्ति ^ Kraft, Vermögen, Wirksamkeit, 

Hilfe. (auch चक्ति); die Kraft eines 

Gottes (bes. Qiva’s), die Königsgewalt 

(dreifach gedacht); Wortfunction, Casus- 

begriff (g.) 

2. Hear u. शक्ति ^. Speer. 

3. Ufm m. N. eines Rishi. 

पाक्तितस् Adv. nach Kräften ०, Vermögen. 

ष्रक्तिद्यवन्त् mit zwei Kräften ausge- 

stattet (ph.). 

yfMYT einen Speer tragend; m. Bein. 
Skanda’s, Mannsname., 

1. श्रुक्तिमन्त् mächtig, vermögend zu (Loc. 
0. Inf.). 

Cappeller, Sanskrit- Wörterbuch. 

TH stark, hilfreich, gütig, fromm. 

शङ्क् uga (fa) ängstlich sein, sorgen, 

bedenklich sein, zweifeln, befürchten, 

beargwöhnen, beanstanden, vermuten, 

annehmen. p.p. शङ्कित besorgt, ängst- 
lich vor (Abl., Gen. o.—°), argwöhnend, 

vermutend; beanstandet, bezweifelt, 

verdächtig. Caus. शङ्कयति besorgt 
machen um (Loec.). Af*lsorgen, bangen, 
misstfauen (Acc.). अ dass., befürchten, 

vermuten, halten für (2 Acc.). परि 

sorgen, beargwöhnen (466.), annehmen, 

glauben (2 Acc.). 2. परि शङ्कित be- 
sorgt, misstrauisch gegen (Abl. 0. —°); 

beargwöhnt, verdächtig. वि sorgen, 

befürchten, beanstanden; mit न्यया 

falsch beurteilen. 7.8. विशङ्कित un- 
ruhig, besorgt um (Acc. १४४ प्रति 0.—°). 

use verdächtig, zu befürchten, an- 

zunehmen; n. impers. 

श्रंकर्, ^ ई beilbringend. m. Bein. Rudra- 
(४५8 $ Mannsn., bes. versch. Gelehrten. 

ष्राकरविजय m. T. eines Werkes. 

श्रकराचायं m. N. eines Gelehrten. 

शद्धा f. Sorge, Angst vor (404, , Loc. 0. 

—°), Argwohn, Zweifel; Vermutung. 

Annahme. 

28 
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शङ्ाभियाग m. Verdachtsklage (). 

शङ्किन् (—°) befürchtend, annehmend, 
haltend für. 

ug m. Pfock, Holznagel, Pfahl, Pfeil, 

Speer, Stachel (übertr.). 

WEHT, 6 T spitzmäulig; f. Art Blutegel. 

art wohlthätig, 
ug] = शङ्कनीय. 
Jg mn. Muschel (oft als Attribut 

Vishnu’s); Schläfe, Schläfenbein (nur m.) 

शङ्चक्रपाणि Muschel und Discus in der 

Hand haltend (Vishnu). 

ug m. Muschelbläser. 
श द्खमेखल m. N. eines alten Weisen. 
श ् खान्तर ". Stirn (eig. Raum zwischen 

den Schläfen). 
शङ्किन् eine Muschel ०. Muscheln habend. 

m. Bein. Vishnu’s. f. ग्नी Perlmuschel, 

Perlmutter. 

शं ५ शं 
aa, f. षरांगयो dem Hausstande Heil 

bringend. 

भगवो ८) u. शगु dem Viehstande Heil 

bringend. 

षचिष्ठ (Superl.) stärkst, hilfreichst. 

tt ^ Kraft, Tüchtigkeit, Hilfe, Gunst; 

N. der Gattin Indra’s. 

चशरचीतीथै n. N. eines heiligen Badeplatzes. 
ytstufa m. Herr der Hilfe ०. Gatte der 

Caci (Indra). 

श्रचीवन्त् ५. शचोवसु hilfreich. 

षाठ falsch, tückisch. Abstr. ° ता f., °त्व 4. 

शटधी, णबुद्धि ० मति boshaft gesinnt, 
falsch, hinterlistig. 

चरणं m. Art Hanf. 

च्रणतान्तव, f. X aus Hanffäden gemacht. 

चरणमय, f. ई hänfen. 

शणस्च n. Hanffaden; नमय, f द daraus 

gemacht. 

TUE m. N. eines Asura. 

श्रएडाम कं m. Du. Ganda und Marka. 

fest m. N. eines Mannes, Pl. seiner 

Nachkommen. 

श्रत्, शातयति, °ते zerschneiden, zerteilen, 

abbrechen, ablösen, niederwerfen, ver- 
m 

ee ब् 

AUFTRITT NAAR 

nichten. p.p.ITfaa. Wbrechen,pflücken. 

वि zerhauen, abschlagen, verscheuchen. 

सम् zerschmettern. 

ud n. (m.) hundert, auch=sehr viel, un- 

endlich (adj. -° f. दै). 

पतक, f. शतिका aus hundert bestehend, 

der hundertste; n. hundert. 

ag m. N. eines Berges; ^ आ N. eines 

Flusses. 

शतकृत्वस् Adv. hundertmal. 

ष्रतकेारि (eig. hundertspitzig) m. Indra’s 

Donnerkeil. 

शतक्रतु hundertkräftig; m. Bein. Indra’s. 

aa hundert Kühe besitzend. 

NAIU u. "गुणित hundertfach. 

षरतग्विन् dass. 

aa s Warn. 
षरातंचक्र hunderträdrig. 

¶तचमेन् aus hundert Häuten gemacht. 

yafıı hundert besiegend; m. Bein. Vish- 

nu’s, Mannsname. 

पततम, f. Tu. T der hundertste. 

Ag u. शतदा hundert schenkend. 

शतदन्त् hundertzähnig (Kamm). 

TATU 2. = WAY N. 
wazıq hundertteilig. 

्रतदाय ९८. शतदायं hundert schenkend. 

शतदावन् dass. 
ag ४. णदू f. N. eines Flusses. 

शतद्वार hundertthorig. 

षत घनच hundert wert. 

AUT Adv. hundertfach. 
चतनोथ hundertlistig. 

yraufat m. Herr über hundert. 

रतंपच्च hundertfederig ०. -blätterig. m. 

Specht, Pfau. n. Taglotusblüte. 

षातपथ hundertpfadig, vielseitig; m. T. 

eines Brähmana (auch ATUU n.). 

शत॑पद् (°UTg), ^ शतपदी hundertfülsig. 
शतपवेन् hundertknotig ०. -gelenkig. 
yaafst m. ein best. Fisch. 

शरतबुद्धि hundertfachen Verstand habend. 
शतभुजि bundertfach. 

शतमन्यु hundertfach zürnend; m.= folg. 

ART m. = WAIN- 



्रतमान- शप् 

शतमान hundertfach 

षातम्ति hundert Hilfen leistend 

Tagır hundertköpfig 

षातम्ल hundertwurzelig 

way m. Bein. Indra’s (eig. der hundert 

Opfer empfängt). 

"aufs m. 100drähtige Perlenschnur 

षातराच m. n. hunderttägige Feier. 

target hundert enthaltend, hundertfach. 

शतवष u. °वषिन् hundertjäbhrig. 

षतवाज hundert Kräfte gebend. 

भरतविचक्षण hundertfach aussehend. 

षातवीय hundertkräftig. 

षतशंस् Adv. hundertweis 0. -mal. 

प्रातशाख, f. ATu. ई hundertästig (auch 
übertr.). 

WAITTZ hundert Herbste (Jahre) zählend 

o. gebend; n. ein Alter von h. Jahren 

शतशीषं ५. श्रातं घन् hundertköpfig. 

श तग्युङ्क hundertgipfelig; m. N. eines Berges 

पतसंख्य hundert zählend. 

ष्रतसनि hundertfaches verschaffend ०. ge 

winnend. 

षतसहसख n. Sgl. u. Pl. hunderttausend. 

षातसहस्रघा Adv. in hunderttausend Stücke. 

शतसा = शतसनि. 
TATEN, f. T hunderttausendfach. 

waAag n. hundertfaches Glück. 

तसय 2. hundertfacher Gewinn. 

श्रतस्विन् hundert besitzend. 

as, ¢ AT hundert tötend. f. शतघ्नी 

eine best. Waffe. 

yafen hundert Winter o. Jahre zählend. 

Napa m. N. eines Asura; f. अ Blitz. 

षता ङ्क hunderterlei (eig. -gliederig). 

श्रतात्मन् hundertfaches Leben habend ©. 

gewährend. 

ष्राताधिकं hundert und eins (mehr als h.)., 

ष्रात॑ानोकं hundertepitzig 

aATg hundert Jahre lebend 

watrga hundert Waffen führend 

waArga, ^ प्रतायुषी = शतायु 
श्रतार्घ hundert wert. 

रातां १, ein halbes Hundert, funfzig. 

ware = ware. 

श्रता hundertkantig 0. -schneidig. 

arg aus hundert Rossen bestehend. 

प्रतिकं hundert betragend o.der hundertste. 

far hundertfach o. hundert besitzend 

ya das Partie.-Sufix अत् ०. अन्त् (9.) 

aA m. das Haupt von hundert (Dörfern) 

पताति hundert Hilfen gewährend. 

warzat f. eine best. Ceremonie (r.) 

y@ aus hundert bestehend. 

If m. Mannsname. 

भच ın. Gegner, Feind, bes. Grenzfeind 

39 Feinde schlagend; m. Mannsname 

भ्राच्रजित् u. णचचंजय Feinde besiegend 

पचता}, o& n. Gegnerschaft, Feindschaft 

aaag n. Feindesbewältigung 

शच्नन्द्न Feinde erfreuend 

Say Feinde quälend 

श्रचद्म Feinde bändigend 

शच्रमदेन Feinde vernichtend 

NIaTe Feinde bezwingend 

ge u. श कुह॑ न् = शुध 
| श चय , Partic. शचरयन्त् feind sein 

चाचरषंह (°घाहु) Feinde bewältigend 

शट्; Intens. Partic ्रशदान hervor- 

ragend, glänzend. 

2. I, Perf. शाद्, 2. UA abfallen, 

ausfallen. 

NZ m. Abfall (—°); Ertrag. 

NIUT f. N. eines Flusses. 

THE Adv. langsam, allmählich. 

पनि m. der Planet Saturn. 

सानेश्यर langsam wandelnd; m. = vor. 

aa u. TI (Instr. adv.) = श्रानकैस् ॐ. 

verd.; Compar. परानेस्तराम्. 

शंतनु der Person heilsam (Abstr. ०त्वं n.); 

m. N. eines alten Königs. 

श्रन्तम (Superl.) heilsamst, erfreulichst. 

yreıtte wohlthuend; ^ Wohlthat, Segen. 

श्रन्तिवं freundlich, friedlich. 
yet n. Wohlthätigkeit 
IM (8. 2. श्रद्) n. Abfall 

प्राप्, ष्रपति, °तेश्प्यति) fluchen, schmähen 

schelten (Acc., Med. meist Dat.); Med 

` jemd. (Dat.) etw. beteuern, geloben; 

schwören bei (Instr.), यदि dass nicht; 

jemd. (Acc.) beschwören, um etw. (Acc.) 
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06060. pp. If verflucht (auch श्रपित), 

beschworen. Caus.NTyAfer beschwören, 

schwören lassen bei (Instr.); p.p. श्रा 

पित. अभि verfluchen; 1.1. verflucht, 

geschmäht, beschuldigt. Caus. be- 

schwören. प्रति 1९४१. wieder verfluchen. 

1.11 m. Fluch, Schwur; Gottesurteil (5.) 

qua im Fluchen bestehend. 

qua n. Fluch. 

CH (s. शप्) n. Fluch, Schwur. 

NAT m. Flucher. 

ya m. Huf, Klaue, Kralle. 

शफर m., X ̂  eine kleine Karpfenart. 

Nat behuft, bekrallt. 

AST m. Pl. N. eines Volks. 

चावल scheckig, bunt; gemischt, versehen 

mit (—°); f. श्लो die Wunderkuh. 

शब्द m. Laut, Ton, Lärm, Stimme, Rede, 

Ausspruch, Wort, Name, Titel. षराब्देन 

ausdrücklich. शब्द् कंर् 0. द्ा die Stimme 

erheben, schreien, rufen u. s. w. 

शब्द कर्मक u. °कर्मन् tönen bedeutend (g.) 

शब्द् कल्पद्रुम m. T. eines Wörterbuchs. 

प्रब्द त n. Abstr. zu शब्द Laut. 

च्रब्द पति m. nur dem Namen nach Herr. 

शब्द् ब्रह्मन् 7. die heilige Schrift (eig. das 

Wort-Brahman). 

श्रब्टभाज् (—°) den Titel— führend. 

AWRAU, f. T aus Schall o. Lauten be- 

stehend. 

शब्दय, °्यति Geräusch machen, rufen, 
schwatzen, verkünden. Pass. genannt 

werden, heilsen, gerufen werden. p.p. 

AfA gerufen, mitgeteilt, genannt. 

ART tönend; ?. ° वत् adv. laut. 

च्रब्द विद्या ^ Grammatik (eig. Wortlehre). 

शब्द् शासन u. CONTRA n. dass. 

श्रब्दापय् , ण्यति ४. oA herbeirufen, nennen. 

Pass. gerufen werden, (heilsen*). 

UXTQ, ग्यते u. °ति tönen, schreien. 

शब्दार्थं m. Wortbedeutung; Du. Wort प. 

Bedeutung. 

शब्दित (5. शब्दय ) n. Geschrei. 
श्रद्द्न् geräuschvoll, ertönend von (—0), 

1. IR, ıafa, ata (Imperat. षामीष्व) 

sich mühen; zurichten, bereiten (r.) 

शपथ- 2. शमाय 

Partic. शशमानं geschäftig, eifrig; p.p. 

शमित. 
2. IA, श्राम्यति, oA (AfA) ruhig werden, 

aufhören, erlöschen, sich legen. 2.9. 

शरा]न्तं ruhig, still, sanft, mild, faustus 
(r.), verloschen, aufgehört, gestorben. 

n. श्ान्तम् allein = "पापम् (8. 4.). Caus. 

रमयति, oA (शामयति) beruhigen, be- 

schwichtigen, gut machen, sühnen, aus- 

löschen, vernichten, töten, bezwingen, 

überwinden. उप = Simpl. p.p. उपशान्त 

beruhigt, erloschen, aufgehört. Caus. 

beruhigen, stillen, beschwichtigen, aus- 

löschen. 9 = Simpl. pp. प्रशान्त be- 

ruhigt, zufrieden, gleichgültig;  er- 

loschen, aufgehört, gestorben, tot. 

Caus. beruhigen, stillen, schlichten. 

सम् vollständig zur Ruhe kommen, er- 

löschen, aufbören. p.p. संशान्तं auch 

Caus. beruhigen. be- 

zu Ende 

gestorben, tot. 

schwichtigen, 

bringen, vernichten, beilegen. 

auslöschen , 

श्रम् (Ma) ein Leid thun. 

4. IA, शमयति ५ शामयति, mit नि ge- 
wahr werden, hören, erfahren. 

5. Um Indecl. wohlthätig, heilsam, lieb, 

Heil, Wohl. शर यास् ०. शंच au 

Glück und Segen. 

1 Im zahm o. arbeitsam. 

2. शुम m. Ruhe, bes. Gemütsruhe, Gleich- 
gültigkeit; Besänftigung; das Aufhören, 

Erlöschen. 

TAU m. Gemüts-, Seelenruhe. 

शामन, 7 T beruhigend, stillend, ver- 

nichtend. n. Beruhigung, Stillung, das 

Aufhören; Töten, Schlachten. 

AUT ganz auf Gemütsruhe bedacht (die 

G. als höchstes habend). 

ष््मप्रचान dass. 

NAUTH zur Ruhe gekommen. 

श्रमयितर् m. DBeruhiger; 

Töter. 

Au n. Fleck, Mal, Fehler. 

श्मवन्त् ruhig, friedlich. 

1. शमाय, ग्यते thätig sein, 
2 शमाय , oafa auf Gemütsruhe bedacht 

Vernichter, 
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sein; Med. शमा्यति zur Ruhe bringen, IT; म्मुणाति (TUfA) zerbrechen, zer- 
töten. 

. श्रमि n. Mühe, Fleifs. 

. श्रामि m. Mannsname. 

R श्रमितर् m. Zerleger, Schlächter. 

श्रमितर = folg. 

far ruhig, gelassen. 
AfAS (Superl.) thätigst, eifrigst. 

1. शमो ^ Mühe, Fleifs. 

2. षमी f. N. eines Baumes. 

are m. Mannsname. 

षमीधान्यं n. Cami-Körner. 

श॒मीोमय, ^ X aus Cami-Holz gemacht. 

IT m. eine best. Waffe Indra’s. 

शराम्बर m. N. eines Indra u. dem Liebes- 

gott feindlichen Dämons. 

षाम्बर सिद्धि m. Mannsname* 

षाम्बलं n. Wegekost (vgl. TI). 

NIT कर् bin und her pflügen. 

far m. Ruderer, Fährmann. 

Nr m. Mannsname. 

ram. Musehel, Schnecke; ein best. Tier. 
० K 

TRI m. Ortsname; ¢ दै Kupplerin. 

षभविषठ Superl. 2. folg. Ad). 

De € ।"~ 

शंभुं ४. शभू (न hilfreich; m. शुम 
Bein. Qiva’s u. ’Brahman’s. 

ष्राम्या f. Stock, Zapfen, Stützholz (r.); 

ein best. Längenmals. 

शय liegend, befindlich in (—°); m. Schlaf, 

Lagerstätte (auch NUT f.) 

yay m. Lager, Aufenthalt. 

ष्रय॑ध्ये Dat. Inf. zu ‘2. श्री. 

ga rubend. n. das Liegen, Ruhen, 

Schlafen; Lager, Ruhestätte. 

ायनीय zum Liegen dienend; १. zu liegen, 

zu ruhen (impers.), Lager, Bettstelle. 

arte s. 2. श्रो 
श्याल schläfrig, verschlafen. 

श्रयित 5. 2. शी; *n. der Ort, wo jemand 

(Gen.) gelegen hat, 

श्रायितव्य n. impers. zu liegen, zu ruhen. 

शयु liegend, ruhend ; m. mythol. Mannsn. 

gar Adv. auf 0, zu dem Lager. 

Ta (adj. —e) = folg. 
sat ^ Lager, Rubebett; das Liegen, 

Ruhen. श्खयार्थम् zum Lager. 

malmen, verletzen, töten. Pass. Ta 
(गति) brechen, reilsen, abfallen, ver- 

welken, vergehen. p.p. श्रीर्ण 2७07007 ३ 

zerrissen, abgefallen, verwelkt, verfault. 

वि Pass. zerbrechen, zerreifsen, zer- 

fallen, verderben. p.p. विश्रीणै zer- 

brochen, zerfallen, zerschmettert, zer- 

stört, vernichtet. 

1. UT m. Rohr, Pfeil. 

2. IT m. saurer Rahm. 

3. IT (०--) Wasser. 

NTATUg Rohrstengel. 

शरच्चन्द्र m. Herbstmond. 

श््रजन्यन् m. der Rohrgeborne 

Skanda’s. 

1. शरण n. Zerfall. 

2. शरणं schirmend; n. Schirm, Schutz, 

Obhut, Zuflucht, Wohnung. न्णां गम् 
Schutz suchen bei (Acc., selten Gen.). 

षारणागत Schutz suchend (8. vor.). 

श रणाथिन् u. श रणेषिन् dass. 
WIW dass. 0. Schutz gewährend. 

SAT 
NTURTU u शरत्समय m. Herbstzeit. 

शरट् f. Herbst; Pl. auch = Jahr. 

श्ररदुघ (~ die Herbstfrau (poet. Personif.). 

NTErT bejahrt. 

शरि m. Pfeilbehälter, Köcher. 

शरभं m. Art Hirsch; sp. ein fabelhaftes 

achtbeiniges Tier. 

ष्रभङ्ख m. N. eines Rishi. 

Tag, r द 1611160, Rohr-. 

षारवण n. Röhricht (Rohrwald). 

1. शरवर्षं m. Pfeilregen. 

2. श्र वषं m. (Wasser-) Regen. 

1. शरवर्षिन् Pfeile regnend. 
2. श्रर वर्धिन् (Wasser) regnend. 
Tan. Ziel. ^ WITT Pfeilschuss. ०. 

-hagel. 

za n. Rahm, Milchhaut. 
Tears m, Röhricht. 

च्रारारि u. °्रौ f. eine Reiherart. 
राव् 0.0. Schüssel, Teller, best. Kornmals. 

NTTaT m. Köcher; n. Schild (auch श्ण n.) 

0, Panzer. 

(Bein. 

Abstr. 
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षरावाप m. Bogen (Pfeilstreuer). 

षारासन ?. Bogen (Pfeilschleuderer). 

fra mit Pfeilen versehen. 

शुरावाप-शवश्िरस् 

शरार्मिन् glückselig. 

भर्मिष्ठा f. Frauenn.., 

yätvs. 

bes. der Gattin Ya- 

NUT n. (m.) Leib, Körper, Person. | शंय m. Pfeil. f. आ dass. ; Pl. Rohrgeflecht 
Abstr. AUTAT ^, On. (auch n. Sgl.). 

NTITE 1. dass., auch elender, erbärm- श य॑णावन्त् m. Teich (eig. mit Röhricht be- 

licher Körper. 

शरीरकतैर 0. शकृत् m. Vater (eig. Körper- 

macher). 

शारीर ग्रहण n. Körperannahme. 

शरीरज vom Körper stammend, körper- 

lich. m. Leibesfrucht, Sohn; derLieb: - 

gott (vgl. मनसिज). 
ATITaTI m. Hingabe des Leibes. 

 शरीरयाचा ^ Unterhalt des Leibes. 
NTTgrA einen Leib habend, körperlich. 

m. lebendes Wesen, Mensch. 

शरोर वत्ति ̂  = शरीरयाचा 
षरारीरभ्पश्मषा ^ Leibesdienst 

शरीोरसाद m. Erschlaffung des Körpers. 

शरीरस्थ im Körper befindlich. 
शरीरिन् = श रौरवन्त्. 
Wa f. (m.) Geschoss. 

शंरूमन्त् mit Geschossen bewaffnet. 

शंकर aus Gries 0. Kies bestehend. m. 

Kiesel, Stein, auch = ¢ शर करा Gries, 

Kies, Sandzucker 

चराकीराम्ब 12. Zuckerwasser 

NAT griesig, kiesig 

शर्करादक n. = WATTE 
शाकी m. N. eines Unholds 

प्रकार m. eine best. Schlange 

1. शच भ्राघधंति keck, trotzig sein 

2. शं, Tun farzen (nur mit अव u. वि) 

1. शर keck, trotzig 

2. श्रे m. Herde, Schar (bes. der Marut). 

gr n. das Farzen. 

1. शर्धस् (nur (072. श्रं स्तर) = 1. भ घ॑. 

2. श्र घेस् ?. = 2. शरध. 
fur (nur --°) trotzend. 

पध्यं n. best. Teil am Wagen. 

aa m. Pl. Volksname 

शमेकारिन् u. °कृत् beglückend 
Aw schirmend 

aaa n. Schirm, Schutz, Hut, Heil, Ret- 

tung, Freude, Glück. 

wachsen, s. vor.), übertr. Fass, Soma- 

kufe. 

ara m. Mannsname. 

ug m. (pfeilbewaffnet) Bein. Oiva’s; Du. 

tat Carva und Carväni. 

(ST bunt); f. HIT die (gestirnte) 

Nacht; Pl. die (bunten) Tiere der 

Marut. 

प्रवाणी f. Garva’s d. i. Civa’s Gattin, 

1. I, पाल ति, nur mit उट् Partie. उच्छलन्त् 

u. उच्छ लित aufgestellt, aufgestiegen, 
erhoben. 

2. um Inter). 

शाल m. Stock, Stachel des Stachelschweins 

(als Längenma/s); Mannsname. 

शरालभ m. Heuschrecke. Abstr. AT f., ° त्व 11. 

प्राललं n., ण्ली ^ Stachel des Stachel- 

schweins. 

(शलाक m.) u. चलाका f. Span, Splitter, 

Stäbchen, Halm, Nadel, Gerte, Finger, 

Zehe; auch = vor. 

NUTZ m. n. eine unreife Baumfrucht. 

लात्र N. der Heimat Paninis 

aaa m. ein best Insekt 

Ten m. n. Span; n. Fischschuppe. 

ww m. n. Pfeil- o. Speerspitze; Dorn, 

‘Stachel (auch übertr.); Schaden, Fehler; 

m. = folg. 

a m. Stachelschwein. 

ष च्यवन्त् in dem eine Pfeilspitze steckt o. 

dem sie gehört; m. Jäger. 

Ian m. Stachelschwein. f. X dass.; eine 

Art Baum. 

शराव m. n. L:eichnam. 

CC Ice n: Leichenbegängnis. 

शवदल्या ^ Leichenverbrennung. 

षावचघर् einen Leichnam tragend. 

वर्तं ein best. Wurm (vgl. वर्त). 

WIITE u. oA m. Leichenträger. 

TWIN Ta n. Schädel (eig. Totenkopf). 



शवस् -शा 

शवस् n. Kraft, Übermacht. Instr. mit 

Macht, stark, sehr. 

श्रवसानं übermächtig, kraftthätig. 

शवसावम्त् ५. Tata machtvoll. 
श्रवसी ^ dass. 

चावामि m. Leichenfeuer. 
rate n. Totenspeise. 
श्रविष्ठ (Superl.) mächtigst. 

चरवीर mächtig. 

चव्यं n. Leichenbegängnis. 

NT, UN springen. 
rat m. Hase (auch im Monde gesehen). 

ua. m. Häschen. 

चाष्राकविषाण n. Hasenhorn (= Unding). 
NUT m. der Mond (eig. Hasenträger). 

शशबिन्दु m. N. eines Fürsten. 

शशभृत् 7. = शशधर. 
Ua unerschöpflicb, unversieglich. 

च्राष्रयानं 5.२. m. 
शयु Hasen begehrend 0. verfolgend. 

WNUQU m. der Mond (eig. der mit dem 

Hasenzeichen). 

चाषरालच्यम् n. das Hasenzeichen; m. = vor. 

TUUTSRH m. = vor. m. 

शशविषाण 7. = शशकविषाण 
UNE nr. dass. 

शशाङ्क”. = श शलक्षण. 
श्शाङूलेखा f. die Mondscheibe. 

श्रग्राङ्कवदना f. eine Mondantlitzige. 

परशिकला f. Mondsichel, Mond. 

fat m. der Mond (der Hasenbehaftete). 
पाशरिप्रभ mondähnlich. 

शशिमुखी f. ein Mondantlitzige. 

श्रजरिलेखा ¢ Mondsichel. 

शशिवद्ना ^= शशिमुखी 
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n. Ya adv. immer wieder, fort und 

fort, stets (5५0५1, जखन्तमंम्); alsbald, 
darauf. 

at ५, ण्ली ^ Gehörgang; auch ein ` 

best. Back werk. 

चरंष्प n. junges Gras. 

चरष्पवन्त् junges Gras enthaltend. 
ytuuy grasig. 

शस्, शंसति, uf ५. शास्ति schneiden, 
schlachten; p.p. A. वि dass., zer- 

schneiden, zerlegen. 

aaa n., शंसा f. Schlachtung. 

1. शस्त (s. शस्) n. Lob, Preis. 

2. शस्त 5. IR. 
8. AU 5. शास्. 

4. AU n. Art Gürtel. 

UT m. Zerschneider, Schlächter. 
ft ^ Preis, Lob; Lobsänger. 

1. शस्त्रं n. Anruf, Lob (r.). 
2. Ian. Messer, Dolch (auch f. UA u. 

षास्त्रिका); Schwert, Waffe. 

षास्त्रकलि m. Schwert- o. Zweikampf. 
TWAUTa m. Waffenstillstand (eig. -nieder- 

legung). 

NUT n. Messer- o. Schwertklinge. 

शरास्त्रपद् n. Messerschnitt (eig. -spur). 

चस््रपाणि ५. "पाशिन् eine Waffe in der 

Hand haltend, bewaffnet. 

शस्त्रभृत् ein Schwert tragend; m. Krieger. 

श्रास्त्रवन्त् mit einem Schwerte bewaffnet. 

शस्त्रिका u. शस्त्री 5. 2. शस्त्र. 
शस्तिन् = NAT. 
wa ?. Lob, Preis. 

षस्य 2५ recitieren (r.); zu loben, zu preisen. 

n. Recitation. 
AANGT m. Civa (der mit dem Mond- शा, शिशाति, शिं शीति, श्य॑ति (— 0) schärfen, 

diadem). 

श्रष्रीयंस् (Compar.) häufiger, zahlreicher. 

श खच 5. खञ्च. 
श्रत् 8. भ्र शन्त. 

aa Superl. zu dems. 

aut Adv, immer wieder. 

War, f want (TA) stets wieder- 

kehrend, sich wiederholend, fort- 

laufend, beständig, zahlreich, alljeder. 

wetzen, stärken, erregen, fördern; ver- 

helfen zu, beschenken mit (Acc. der 

Pers.; Instr., Dat. o. Gen. der S.). p.p. 
ya geschärft, gewetzt, dünn; शितं 

däass., erregt, gestärkt, bewirtet. IT 

verhelfen zu(Loc.). नि wetzen, schärfen 
(Med. für sich), darbringen, bewirken ; 

hinlegen, hinbreiten. p.p. faI@ ge- 

schärft; नित dass., dargebracht, be- 
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wirtet, gestärkt. सम् wetzen, schärfen, 

erregen; p.p. संशित gewetzt, scharf, 
bereit, gerüstet, entschlossen zu (Zoe.). 

. AT m. Kraft, Hilfe. 

. IT kräftig, hilfreich; m. Helfer. 
. शाक m. Kraut, Gemüse. 

. शाकं zu den Caka gehörig; m.n. Gaka- 

Jahr (von 78 n. Chr.), Ära überh: 

षााककाल m. die Gaka-Ära (s. vor.). 
शाकटायन m. patron. N. eines Gramma- 

tikers. 

शाकपूणि m. desgl. 

Ta zu den Cäkala gehörend. m. Pl. die 

Anhänger Cäkalya’s. n. das Lehrbuch 
dess. 

Tau m. N. eines alten Lehrers. 

शाकवार m., °वारिका ^ Gemüsegarten. 
tar u. शाकिनं stark, hilfreich. 

use, f. T Vogel-; m. Vogelsteller. 
ware u. शक्त m. = vor. m. 

शाकुनि कलुब्धकं m. dass.“ 
श्राकुन्तलं n. das Drama 0, die Erzählung 

von der Gakuntalä. 
um# m. Lehrer; Verehrer der Oakti 

(Civa’s). 

um m, Lanzenträger. 

ram n. Hilfe, 

taa m. N. eines Kriegergeschlechts, auch 

= folg. 

शाक्यमुनि m. der Muni der Gäkya, d. ४. 
Buddha. 

चाक्र, ^ X Iudra gehörig, Indra’s. 

चाक्र, ^ X stark; m. Stier. 

ष्राखा f. (adj. -° f. अ ५. द) Ast, Zweig 

(übertr. auch Hand u. Fuls); Abart, 

Unterabteilung, Branche, Fach, vedische 

Schule. 

ष्ाखाङ्क n. Glied des Körpers. 

ATQTITF m. Arm- (ähnlicher) Zweig. 

शाखाभेद m. Pl. Arten und Unterarten. 

श्ााखामय (f. r) aus Zweigen bestehend. 

शाखामुग m. Affe (eig. Asttier). 

ष्राखिन् geästet; verzweigt, auch übertr. 

in Schulen zerfallend; m. Baum. 

पाखीय zur Schule des (—°) gehörig. 
शा इुगा्यन m. patron. N. eines alten Lehrers; 

>> € £ - 

1. शुक-शान्ततम 

Adj. (f. X) zu ¢. gehörig; m. Pl. seine 
Anhänger. 

UT m. Muschelbläser. 

शाद् aus Muscheln gemacht. 
पाचि m. Pl. Graupe, Grütze. 
tag u. ° पूजन m. Bein. Indra’s. 

श्राट m., दै ̂. Tuch, Binde. 

NTER m. n. dass. 

श्ाखायनं m. patron. N. eines alten Lehrers; 

Pl. 016 Anhänger des G 

tg] n. Falschheit, Hinterlist. 

utafara falsch, hinterlistig. 

1. शाणं, ^ दै hänfen; m. f. hänfenes Ge- 

wand. 

2. शाण m., अ ^ Schleif- o. Probierstein. 

3. शाण m., IT f. ein best. Gewicht. 
श्राशेापल m. Schleifstein. 

TE m. Mannsname. 

TUE von Cändilya stammend; m. die 
Nachkommen dess. 

शाण्डिल्य m. patron. N. versch. Lehrer; 
Adj.=vor. Ad). 

1. शात. शा. 
2, शातं m. Ausfall (der Haare u. 5. w.). 
शातकु n. Gold (eig. vom Flusse GQata- 

kumbhä kommend); Adj. golden. 

५५५6 रमय (^ रै) ५. °कुम्मीय golden. 
rare (^ ई) ५. CATNAU dass. 

चातन, f. T abschlagend, fällend, ver- 

nichtend; n. das Abschlagen u. s. w. 

NTaRg vom Blitz kommend, Blitz-. 

षातिन् (—°) abhauend. 

NTATZT, ^ X von schmächtigem Leibe. 

Tag feindlich (auch न्ववौीय) ; m. Feind. 

शाद m. Abfall (—°); Gras. f. शाद् 
Ziegel. 

शाद्न n. das Ausfallen. 

NTSU begrast, belaubt; n. Grasplatz, 

Rasen. 

श्रा दलवन्त् ५. °लिन् = vor. Ad). 

tea das Participialsuffx अनं (9.). 

tat das Participialsufix खान् mit dem 

Ton auf der Wurzel (g.). 

AT (5. 2. शम्) m. Mannsn.; f. 91 Frauen- 

name; n. Gemäütsruhe. 

Tan Superl. zu चान्तं (5. षाम्). 



शान्तता-शालङ्कायन 

श्ान्तता ^, °तं १. Gemütsruhe. 

tag m. patron. N. Bhishma’s. 
शंतनु m. N. eines alten Königs (= शंतनु). 

शर्7न्तमनस् 44. ruhigen Sinnes. 

शान्त रजस् staublos (eig. ruhigen ०. ge- 

setzten Staub habend). 

शान्तय् ; ०्यति beruhigen. 

श्ान्तर्प ruhig erscheinend. 

सान्ति ^ das Ruhigwerden, Erlöschen, 
Aufhören; Ruhe, bes. Gemüts- 0. Seelen- 

ruhe; Beruhigung, Abwendung eines 

Unheils, Sühnung (r.); Friede, Heil, 
Heimgang, Tod. 

शान्तिक ५. शान्तिकमेन् १. = vor. (.). 
शान्तिद Heil ०८०९९1१. 

शान्तिपाच u. °भाजन् 7. Weihwassergefäls. 

श्राान्तिसिलिल ५. Tagan. Beruhigungs- 
0. Weihwasser. 

1. ty m. Fluch, Verwünschung. 

2. ty m. Trift, Geflöfs. 

NTUNZTe n. Ausstolsung eines Fluches. 

ATUAT@ m. Befreiung von einem Fluche; 
auch = vor, 

शापाम्बु n. Wasser zum Verfluchen, 
शपिदक n. dass, 

शराब 5. 1. शाव. 
शाबर m. N. einer Pflanze, Mannsn.; f. ई 

die Sprache der 0180818. 

ष्ाबरिका /. Art Blutegel. 
Ta n. Gemisch, Durcheinander; f, ST 

Spalsmacherin o. Sängerin. 

Utz, f. T auf Tönen 9. Worten, auch 

auf dem heiligen Wort (व. ४. dem Veda) 

beruhend. m. Wortgelehrter, Gramma- 

tiker. 

tt mit Wörtern vertraut; m.= vor. m. 

ytfa® Adj. des Zerlegers (r.). m. Koch- 

feuer; n. der Ort für das K., Schlacht- 

platz, auch = folg. 

श्रामिचकर्मन् n. das Amt des 26716618 (r.). 

rare, ^ X aus (18711012 gemacht. 
. u. श्रामलं n. ein 0116168 Hemd. 

ik dem Cambara gehörig; f. X 

Zauberei. | 

श्राग्बरिकं m. Zauberer. 

rag, f. X (1४४ eigen ०, geweiht. 
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ATRTn., °ता f. Friede, Versöhnung. 

षाय (—°) liegend, schlafend. 

ran, ^ "यिका dass.; *f. शायिका die 
Weise zu liegen, 

पायिन् (meist —°) liegend, ruhend, schla- 

fend. 

चारं f. AT bunt; m. Spielfigur (auch f. X) 

शारङ्गी f. ein best. Vogelweibchen. 

शारदं, f. शारदी u. शारदी herbstlich, 
Herbst-. 

शारदीन u. शारदीय dass. 

NTTS n. Herbstkorn. 

शारद्त m. patron. Mannsname. 

1. शारि m. Spielfigur; f. ein best. Vogel, 

Pfeil. 

2. शारि 5. UT. 

चारिकं. = पारि 2. ; f. श्रा Predigerkrähe. 

AUT f. T körperlich, Körper-;n. Körper- 

beschaffenbeit. 

शारौरकमीमासा ^ °a= n. T. philosophi- 
scher Werke. 

Taf m. ein best. Vogel. 
UF hörnern. m. ein best. Vogel (f. %); 

n. Bogen. 

ugs m., FEAT ^ = vor. m. f. 

शाङ्घनुधैर m. Bein. Vishnu-Krshna’s (eig, 

den Bogen (४17४ tragend). 

शाङ्गघधन्वन् u. °घन्विन् m. dass. 

UFUT, "पाशि ५. °भ्त् m. dass, 

श्ाङ्गरव m. Mannsname. 

WFT m. = शाङ्गंधरः 
६. लं m. Tiger (f. दै) ; bester von (—°). 

wmsafamıtsa n. Tigerspiel, N. eines 
Metrums. 

rate M., T f. patron. Namen. 

Ta, f. दै Civa gehörig, Qiva’s. 

yITIT nächtlich; f. X Nacht. 

च्राव॑रिक = vor. Ad). 
1 शालं in der Hütte ०. Halle befindlich; 

IT adv. zu Hause. 

2. ta m. N. eines Baumes, Baum überh., 

Wall, Einfriedigung. f. शाला 5. des. 
3. IT@ m. ein best. Fisch. 

पालयाम् m. N. eines heiligen Dorfes. 

श्रालङ्कायन m. N, eines Rishi, Pl. seines 

Geschlechts. 

28* 
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शालपोत m. ein junger CAlabaum, 

पालम् 44. Heuschrecken-. 

शालभल्िका ५ °भज्ञी ^ Statue. 
Tat ^ Hütte, Haus; Halle, Stube, Stall 

(oft —?). 
शालाक m. Reisigbüschel ०, -feuer. 

च्ाालाम्मि m. Hausfeuer (r.). 
wrargtia aus Calätura stammend; 

Bein. Päninv’s. 

चरालापति m. Hausherr. 

षालि m. Sgl. u. Pl. Reis, Kornfrucht 

(bester Art). 

श्रा लित्तेच ?. Reisfeld. 
tar (—°) voll von, versehen o. begabt 

mit, tüchtig in o. durch. f. ost Reis- 

feld, N. eines Metrums. 

शालिभवनं ®; 0 ^ Reisfeld. 
शालिवाहन m. N. eines Königs. 
शालीन eine Wohnung habend, ansässig 

(Abstr.o& n.); gesetzt, bescheiden, ver- 

schämt (Abstr. AT f.) 

NT n. eine best. Frucht 

UTgE m. N. eines Unholds 

us n. essbare Lotuswurzel. 

UTQT m. Frosch. 

शालेय, f. T mit Reis bestanden. 

UT m. = folg. 
शात्मलि m. ^, °ली f. Wollbaum. 
श् च्यन्न n. Reisspeise. 

शाल्ादन m. n. Reisbrei. 
ATI m. Pl. N. eines Volkes. 

1. शाव m. Tierjunges. 

2. श्रावं von einer Leiche kommend, 
Leichen-. 

शाश u. शाषक Adj. Hasen-. 

aa, { T dauernd, ununterbrochen, 

ewig. n. Beständigkeit, Ewigkeit 

1. शास्, शास्ति, शास्ते (शासति, °ते); Pass 
शास्यते ५. शिष्यते आर्था, züchtigen, 
herrschen, regieren, beherrschen, be- 
fehlen, jemd. (Acc.) anweisen, unter- 

uragra— ut 

angewiesen, befohlen; gelehrt, unter- 
richtet, gesittet; ausgezeichnet, vorzüg- 

lich. gg unterrichten, belehren, jemd, 

etw. lehren o. anbefehlen (2 Acc.); 
herrschen, beherrschen, befehlen. p.p. 

अनुशासत u. अनुशासित belehrt; अनु- 
शिष्ट dass., angewiesen, iussus (Pers.), 
gelehrt, mitgeteilt. TA@lehren (2 Acc.), 

herrschen, mit राज्यम् regieren. ख 

Med. erwünschen, erhoffen, begehren, 

erfleber (ATIFNYM einen Wunsch); Act. 

anweisen, befehlen. म्र unterweisen, be- 

strafen, beherrschen, lenken, regieren 

(auch mit राज्यम्). सम् anweisen, auf- 

fordern. 

. शास् ^ Gebot ०. Gebieter. 

शरास m. Anweisung, Befehl. 

शासं m. Herrscher, Gebieter. 

त शासं m. Schlachtmesser. 

Ta, f. दै strafend, züchtigend, unter- 

weisend. n. Strafe, Herrschaft über 

(—°), Gebot, Befehl, Vorschrift an (—0), 

Lehre. 

षासनघर m. Bote (Auftragträger). 

ष्रासनवाहक, श्हारकं u. ग्हारिन् m. dass, 
शासनीय zu belehren. 

षासहस्त ein Schlachtmesser in der Hand 
haltend. 

utaaT m. Strafer, Gebieter, Unter- 
weiser. 

ष्ाासितव्य zu lehren. 

श्रासिन् (—°) strafend, gebietend, lehrend. 
uTga n. Anweisung, Befehl. 

शास्त m. = शासितर. 
शास्ति ^ Bestrafung, Befehl. 

शास्त्रं n. Anweisung, Belehrung, Regel, 
Theorie, Lehrbuch, Gelehrsamkeit. 

शास्त्रकार u. oA m 
Lehrbuches 

षास््रतस् Adv. nach Regel o. Vorschrift. 

UTMZS in den Lehrbüchern erwähnt, 
wissenschaftlich, vorschriftsmäfsig, kor- 
rekt. 

^€ DD ~ ४9 

Verfasser eines 

richten, belehren; berichten, verkünden. शास्िन् gelehrt; m. ein Gelehrter. 
2.2. शर्ास्त beherrscht. ATfaA gestraft, | शास्त्रीय wissenschaftlich, theoretisch. 
angewiesen, belehrt in (Zoe.). शिष्ट | NT zu züchtigen, zu regieren. 
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fü s m. शिखावन्त् 8101676, 
शिंश m. ein best. Baum. शिखावल m. Pfau. 

शिंशप m,, शिंशपा f. desgl. शिखिन् einen Haarbusch tragend, m. Pfau 

शिशुमार m. Meerschwein. (f. शिखिनी); Feuer 0, der Gott des 

fu n. Tragschlinge ०, -band; Hänge-| Feuers. 
gefäls 0. -wagschale. शिं m. Pl. N. eines Volkes. 

FÜR ५ FÜR“ tüchtig, geschickt. शिच् / (Nom. शिक) = FU ०. Netz. 
शिंक्स् mächtig, stark. शज्ञ, für klingen, schwirren; p.p. जि 
शिक्ष् , शिक्षति, श्ते (+. शक्) eig. können जितं klingend, schrill; n. = folg. 

wollen; versuchen, unternehmen (Act.);| शिज्ञा f. Geklingel, Getön, 

lernen, einüben (meist Med., शिं्षमाण | शिज्ञा र् m. Mannsname. 

Schüler); helfen wollen, günstig ०, | शिज्जिनी /. die Bogensehne (klingende). 
dienstbar sein, schenken, beschenken जितं 8, IT; शितिता ^ Schärfe. 

(meist Act.). Caus. शिक्षयति (ते) unter- | शतधार scharfschneidig. 
richten, lehren (2 Acec.). p.p. fUfaa | शिंतामन् n. ein best. Teil des Opfertiers. 
erlernt; unterrichtet, gelehrt in (Aco., | जिति weils o. schwarz (blau). 
Loc. 0, —°). शितिकण्ठ weils- 0. schwarzhalsig. m. Pfau 

शिक्तकं unterweisend; m. Lehrer. o. ein best. Raubvogel. 

शिक्तण n. Unterweisung, Lehre. शितिकण्डकं blauhalsig (Pfau). 
शित्तषणीय zu unterweisen, zu lehren. शितिप॑ह् (पाट्), ६ "पदी weilsfülsig. 

शिकला ^ Unterweisung, Lehre (bes. die शितिपाद् dass. 
Lehre von den grammatischen Ele- füfaygs weils- (0. schwarz-Jrückig. 
menten), Kenntnis, Kunst, Geschick- | शितिसुं weifsbrauig. 
lichkeit in (Loc. o. —o), शितिमास n. Fett (Weifsfleisch). 

शि्तानर् Männern hold. शितिरलन n. Saphir (Blaustein). 
शिकचावन्त् gelehrt ०, belehrend. शितिवार u. OUT weilsschweifig. 
शितित (+. शिक्त) ”. = शिण शितिवासस् dunkel gekleidet. 

शिच hilfreich, freigebig. WATT weilslippig. 
शिण lehrreich. शिधिर lose, locker, zart, weich. 
शिखण्डं m. Haarbusch 0. Pfauenschwanz. | जिल dass., unstät, schlaff, 14881810 (Zoe.). 
शिखण्डक m. dass. शिथिलता ^ Schlaffheit. 
शिखण्डिन् einen Haarbusch tragend शिथिलय, "यति lockern, lösen; p.p. fI- 

(Götterbein.). m. Pfau; N. eines alten यिलित, 
aus einem Mädchen (ज्िखण्डि नी) zum | शिधिलसमाधि von schlaffer Aufmerksam- 
Mann gewordenen Helden. f, न्नी auch| keit, zerstreut. 
Pfauhenne. शिथिली कर् lockern, lösen; 0% schlaff 

शिखर spitzig. m. n. Spitze, Gipfel. werden, abfallen von (Abl.). 
शिखरिन् spitzig, zackig. m. Berg; f. oft | शिजि u. FURY m. Mannsnamen. 

"N. eines Metrums. शिपिविष्ट m. Bein. Vishnu’s ०. Qiva’s 
शिंखा ^ Haarbusch, Pfauenkamm; Spitze, | शिंप्रवर्त् vollwangig, pausbäckig. 

Saum (eines Kleides); Flamme, Strahl. | शिं प्रा ¢. Du. die Backen; Pl. die Backen- 

श्रिखाजर einen Haarschopf tragend. stücke am Helın. | 

शिखाभरणा n. Kopfschmuck. शिभ्रिणीवम्त् u शिन् = शिप्रवन्त्, 
श्िखामणि m. Scheiteljuwel, Diadem; | त्रफा f. dünne Wurzel, Rute, Ruten- 

Kleinod von (—®), streich ; N. eines ‚Flusses. 
श्िखालगम्बिन् vom Scheitel herabhängend. शिबि m, N, eines Königs, Pl. eines Volkes. 
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ut m. 0८55. ; f. 9T Sänfte, Waffe शिलवृत्ति vom Ährenlesen lebend, 

Kubera’s शिला f. Fels, Stein. 

शिबिर n. fürstliches o. Heerlager, Zelt. शिलागृह n. Felsgemach. 

शिषे geil. रिलाचय m. Steinmasse, Berg. 

शिम्, शिम्यति = 1. शम्. शिलापड u. om. Steinplatte o. -bank. 

शिम m. Zurichter, Zerleger. शिलामय, ^ T steinern. 

uch f. Fleifs, Mühe (vgl. um) शिलावर्षिन् Steine regnend. 

शिंमीवन्त् regsam, kräftig. शिलावेष्मन् n. Felsengrotte. 

शिम्ब m. Schote; o® m. Schötchen. जिलास्तम्भ m. Steinsäule. 

शिम्बि = FOR. शिलिन् m. N. eines Schlangendämons. 

शिंम्यु u. शिम्यु m. N. eines Volkes. शिली म् zu Stein werden. 

शिरः कम्प m. das Kopfschütteln. रिलींघ्र 7. Pilz. 
शिरम्ष्डेद m., an. das Kopfabschlagen. शिलीपद r tur. 

FUTIE n. Kopfschmerz, शरलीसुख m. Pfeil o. Biene. 

शिरस् n. Kopf, Spitze, Anfang; der | शिलाच्चय m. = शिलाचय. 
Oberste, Erste. रिलेाज्छ्ं m., ०न् n. das Ährenlesen, 

शिरसिजञ ५. °र्हू m. Kopfhaar (eig. auf | शिले ञ््िन् vom Ährenlesen lebend. 

dem K. gewachsenes). 1. जरिल्पं bunt. 

शिरस्क (adj. -°) = शिरस्. 2. शिंल्य १. Buntheit, Schmuck, Kunstwerk, 

शिर स्तस् Adv. aus 0. vom Kopfe her, zu) Kunst, Geschick, Handwerk. f. शिली 
Häupten. Künstlerin. 

शिरस n. Helm (Kopfschutz). शिल्यकारिका ५ "कारी f. = vor. f. 
शिरस्त्राण n. dass. शल्यवन्त् kunstverständig; m. Künstler. 

शिरीष m. N. einer Blume. शिल्िदारिका 1. Künstlerin,.* 

शिरियीवं n. Sgl. Kopf und Hals. शिल्िन् kunstverständig; m. Künstler, 

शिराज n. Pl. Kopfhaare. Handwerker (f. गनी). 

शिरादामन् १. Kopfbinde. शिलया पजीविन् = ४0. m. (eig. von der 

रशिरोादुःख १. Kopfschmerz. Kunst lebend). 

शिरोधर m., AT ^ Hals (Kopfträger). | शिवं freundlich, hold, günstig, heilsam, 
शिरोघरणोय u. oYTU auf dem Köpfe zu lieb. m. N. eines Gottes (zuerst euphem. 

tragen (hoch zu halten). Bein. Rudra’s); Schakal (meist f. T). 
शिरोभाग m. Kopfende, Gipfel. ^ at Civa’s Energie ०. Gattin. n. (m.) 
शिरेभूषण १. Kopfschmuck. | Heil, Glück. शिवम्, रिवन रिव॑भिस् 

तिरामणि m. Kopfjuwel, Diadem; Krone, | adv. freundlich, heilsam, zum Glück. 

höchster, erster von (—°); T. mehrerer शिवक्तेच n. Ortsname. 

Werke. शिवताति heilbringend:; f. Wohlfahrt. 

शरोामुख n. Sgl. Kopf und Gesicht. शिवदत्त u. शिवद्ास m. Mannsnamen. 

शिरारत्न n. Kopfschmuck (eig. -juwel). | शिवदि म् f. der Nordosten (Q.’s Himmels- 
शिरार्ज् u. ° ङ्जा ^ Kopfschmerz. gegend), 

रिरोार्ह m. Haar o. Horn (vgl. शिर शिवपर 22.) ouTt f. Stadtnamen. 

सिज). शिवपुराणं n. 7. eines Puräna. 

शिरोवेदना f. Kopfschmerz. शिवभक्त m. Civaverehrer. 

शिराहत्कमल n. Du. Kopf u. Herzlotus | शिवभक्ति ^ Civaverehrung. 

(poet.). शिवमामे m. Erlösung (61९९8 Pfad). 

चिल्ल m. Ähre u. Ährenlesen. शिवलिङ्ग n. Civaphallus. 
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a “n. Pl. Bez. gew. Sütra (g.). 

रशिवादेषाकौ m. Wahrsager (Glückver- 
künder). 

शिवयतनं n. Civatempel. 
शिवालय m. Civa’s Wohnung (ein O.tempel 

o, der Berg Kailäsa). 

शिवि, शिविकं u. शिविर 5. शिबि ५.5. w. 
शिशयं stärkend 0, spendend. 

शिशयिषु schlafen wollend. 

रिरिर kühl, kalt; m. शिशिर Kühle, 
Kälte, der Vorfrühling. 

शिरिरकिरण?.१५0१ (d.Kaltstrahlige). 

शि्िरदीधिति u. °मयूख m. dass. 
शिशिारय, श्यति abkühlen; p.p. शिशि- 

रित. 
शिशिराय kaltstrahlig; m. Mond. 

रिरिरात्यय m. der Frühling (Ende der 
Kälte). 

शिशु u. far m. Kind, Junges. 

FITSJAT/., ° n. Kindheit o. Kindlichkeit. 
शिग्युपाल m. N. eines alten Königs, °वच 

m. der Tod des 0, (T. eines Gedichts). 

शि खुमन्त् Kinder ०. Junge habend. 
FITTATT m. ein best. Meertier (f. दै), ’ 

auch als Gestirn am ‚Himmel gedacht. 

ca {लं m. Kindchen. 

शिशयं m. n. Schwanz, penis. 
fırty m. Durchbohrung. 

शि्देव m. Pl.Schwanzgötter 0. -dämonen. 

शिष् , शिनं ष्ठि, शिंषति übrig lassen; 1 ass. 
रिष्यते u. Fa (betont nur —°) übrig 

bleiben; p.p. शिष्ट übrig gelassı.. äbrig; 

übrig geblieben von—, o. von dem nur 

— übrig छ. ist (—°). Caus. जषयति 

(A) übrig lassen, verschonen; p.p. 
शोषित. अव = Simpl. Act. u. Pass.; 

2.7. अविष übrig von (Gen. ०. —o), 
sonst = ITS. Caus. übrig lassen; p.p. 

अवशेषित übrig geblieben. उट् = (91111. ; 

pp. उच्छिष्ट übrig von (—0); s. auch 

bes. परि = Simpl.; p.p. YFIFNE übrig 
(geblieben). Caus. übrig lassen, ver- 

schonen, aufgeben. विं unterscheiden, 

näher bezeichnen. Pass. sich unter- 

scheiden o, auszeichnen durch (Instr.), 
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als (Abl. o. Instr.), hervorragen unter 

(Gen. o. Loc). pp. बिभि 5, bes. 
Caus.näher bestimmen, charakterisieren. 

Pass. hoch stehen, viel gelten; über- 

treffen. ®. विशैषित höher stehend 

als (Abl.), durch (Instr.); übertreffen. 
सम्, pp. संशरष्ट übrig geblieben. 

1. शिष्टं (5. 1. शास्) n. Vorschrift, Be- 
lehrung. 

2. शिष्ट (5. शिष्) n. Überbleibsel, Rest. 

शिष्टता f., °& n. Gelehrsamkeit. 

शिष्टादिष्ट von Gebildeten empfohlen. 
शि f. Bestrafung, Anweisung. 

शिष्य zu lehren ०, zu belehren; m., f. ST 
Schüler, -in. 

शिष्यष्टपिन् das Aussehen eines Schülers 

habend. 

1. शी, शोयते fallen, schwinden. 

४, श्री, शते u श्रयति liegen, sich legen, 
schlafen, einschlafen. 2.7. fa lie- 
gend (auf —e*), gelegen (habend); 

schlafend, geschlafen hbabend, einge- 

schlafen. (८५5. श्राययति (A) legen; 

liegen. gehen heifsen; p.p. शायित zu 

Bette geschickt. अति früher als (Acec.) 
schlafen gehen; übertreffen. p.p. JfAIT- 
यित übertreffend ०. übertroffen. अधि 

liegen in, ruhen auf (Acc.), bewohnen, 

beziehen. ऋ liegen in o. auf (46५. o. 

Loc.). H@T hingestreckt liegen über 

(Acc.). पं liegen bei ०, neben (Acc.), 

auf (Loc.). परि herumliegen um, um- 
lagern (Ace), AM unschlüssig sein, 

zweifeln, verzweifeln an (Loc.), ver- 

schiedener Meinung sein über (Acc.). 

1... संग्रायित unschlüssig, ungewiss, 

zweifelhaft. 

3. शी (—°) liegend. 

श्रीक्, च्रीकति tröpfeln; 2.2. शी कित. 

शीकर m. feiner Regen, Getröpfel. कंश 

m. Tropfen. 

श्री करिन् tröpfelnd, sprühend. 
ची घ्र schnell; n. men adv. 

श्री घ्रग ५. °गामिन् schnell laufend, eilend, 

geschwind. 

höher stehen, mehr gelten, besser sein | श्री घ्र dass., मणडलं ° herumwirbelnd. 
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त्री घ्रता ^, on. Raschheit, Schnelligkeit. | गीर् scharf, spitz; m. Boa. 

श्री घ्र पातिन् schnell fliegend. भीरि ०. MU /. Ader. 

चरी घ्र पायिन् schnell trinkend 0. saugend. च्रोर्ण +. शर; शी णत्व १, Morschheit. 

चरीध्रयानं n. rascher Gang; 44. (auch nf ^ das Brechen. 

गयायिन्) rasch gehend, eilig. 

श्री घ्रव1 हिन् schnell fahrend. 

tg hastig. 

श्री ड् = ५. शरी (4). 
चरी तं kalt, kühl; n. Kälte, Frost. 

mes, f. शीतिका = vor. Adj. 
ची तकर kühlend; m. = folg. 

श्री तकिर णा m. der Mond (d. Kaltstrahlige). 
चरी तक्रिया ^ Abkühlung. 
शीतता ^, ° १. Kälte. 
शी तदी धिति u. ण्दुति m. = शौ तकिरणः 
शीतपाणि u. °भानु m. dass. 

Many kalt, kühl. 
manga u. °मरोचि m. = MafaTu. 

Na, ग्यति abkühlen. 
maqtfın kaltstrahlig (Abstr. o& n.); m. 

der Mond. 

Maag, °र्चि ५. "रोचिस् १. = ००. m. 

ta kühl, kalt (auch übertr.); n. Kälte. 
जीतलता ^, °त्व 7. = ५०7. ?. 

शीतलय , °्यति abkühlen. 
च्रीतल स्पशं kalt anzufühlen. 

Me zerbrechlich. 
Men. (adj. —o f. AT u. U Kopf. 

Maut /. Kopfende eines Lagers. 

Mag am Kopf o. an der Spitze befind- 

lich; १, = ४०, 

शीषंणव॑न्त् ein Haupt habend. 

naar Adv, vom Kopf an, auf dem &., 

vorn. 

an. Kopf. 

श्र षैवेदना f. Kopfweh.* 

च्रीषंशाकं ५. शी षामयं m. dass. 

शीर्षहायै auf dem Kopfe tragbar. 

चील n. Charakter (bes. im guten Sinne), 

Gewohnheit, Wesen, Natur, guter 

Wandel, Ehrenhaftigkeit; adj. —® ge- 

geneigt, gewohnt o.fähigzu. Abstr. AT f., 

on. 
aaa Adv. dem Charakter nach, von 

Natur. 

चीलन !. das Üben, Pflegen. 

शीलय , ण्यति üben, pflegen, besorgen; 

2. शी लित, 
शीतली कर् abkühlen; ०भू kalt werden ची लवन्त् charaktervoll, ehrenhaft. 

(auch übertr.). 

री तसंस्पशं = Maar. 
च्रीतस्यश्रौ m. das Gefühl der Kälte. 

शीलादित्य m. N. versch. Fürsten. 

श्री लिन् = शी लवन्त्, auch= शी ल (-°
). 

त्री वन् liegend, ruhend (-°). 

शीता kaltstrahlig; m. Mond (auch शुकं m. Papagei, Mannsn. f. It Papa- 

SATT m.). 

चरी तार्तं von Kälte gequält. 

MAT frostig, frierend. 
stay m. der kalte Pfeil (myth.). 

geienweibchen, die Urmutter der Papa- 

geien. 

कता ^, On. Abstr. zu TR Papagei. 

ग्बुकसप्रति ^ T. eines Werkes. 

च्रीतिष्ण kalt und warm. ofATu m. Du. SI versauert; barsch, roh. 
der Kalt- u. der Warmstrahlige (Sonne ser f. Muschel, bes. Perlmuschel. 

und Mond). 

शीत्वीर git machen (8, folg.) 
जीत्कार m. der Laut ©, auch = folg. 

शी त्कुत n., न्ति f. das Ausstolsen des 

Lautes cit (vor Wollust). 

ns. श्या. 
भरीपाल N. einer Pflanze. 

श्रीभम् Adv. schnell. 
भ्िभ्य schnell fahrend. 

fat n. Perle (die Muschelgeborne). 

क्र klar, hell, rein. m. Feuer ०, der Gott 

des Feuers, ein best. Sommermonat, 

der Planet Venus, Mannsn.; n. Helle, 

Licht, Wasser, Saft, der männliche 

Same. 

शपुक्रीवन्त् klaren Saft enthaltend. 
शुक्र वणं hellfarbig, licht. 
गुक्रवासस् hell gekleidet. 
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शुक्रिय भ्क्रवस्त् ; ॥. Glanz. 
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शुचो कडु reinigen; ण्म 1, werden (r.). 
ञो licht, hell, weils, lauter. m, = ARMUT; TUT, f. % reinäugig. 

n. Helle, Licht, weilse Farbe (auch = , nur Far sich brüstend. 

शुक्लता f.). 
भुज्ञा दन्त् weilszahnig. 

weils 0, klein (vgl. folg.). 
गुडा कौणौ kurzohrig. 

शुक्लपक्ष m. der lichte Halbmonat (von शुषि u. शुष्ठी f. trockener Ingwer. 
Neumond bis Halbmond). STUWET †., °T m. Elefantenrüssel. 

STAA ५. °वासस् ein weilses Kleid गुण्डिका m. Pl. Volksname. 

tragend. 

शुक्लवुत्त ५. शुक्ञाचार reinen Wandels. 

sIatutg m. Pfau (eig. weilse Augen- गुध 8. शुध् ; m.= 

winkel habend). 
see m. helle Farbe, Weilse. 

ग्युण्डिन् m. Schenkwirt. 
गुतुद्री ^ N. eines Flusses. 

TUIUT. 
शुद्धचैतन्यं n. der reine Intellekt (pA.). 
gar, can. Reinheit, Redlichkeit. 

ar AT weils machen; ° w. werden. शुद्ध पक्त m. = IMUR- 

Sg m. N. einer Dynastie; n. u. fı ST गुद्धबुद्धि reinen Geistes. 
Knospendecke. 

1. 

भाव m. reine Gesinnung; Adj.= folg. 26 | 
TU शओ1चति, न्ते (मुच्यति u. शाचिति) णुद्खमति von reiner Gesinnung. 

flammen, brennen, Schmerz empfinden, गणुद्ध वंश्य reinen Geschlechts. 

trauern, betrauern. Caus. NTyafa ent- 

zünden, betrüben; traurig sein, be- 

klagen. अनुं trauern um, sich sehnen 

nach, bedauern (Acc.). Caus. betrauern. 

अमि verbrennen, quälen (auch Caus.), 

trauern. परि trauern, beklagen. Caus. 
quälen, bedauern. 

2. au flammend (—e); f. Flamme, Glut, 

Qual, Sorge, Kummer, Trauer. 
मुच्च klar, rein; { शुच Kummer, Trauer. 
ग्पुचचय , Partie. गुचचयन्त् flammend. 

ग्युचि leuchtend, glänzend, blank, rein, 
ehrlich, redlich. m. Reinheit, Ehrlich- 

keit; Feuer; ein best. Sommermonßst, 

Sommer überh.; Mannsn. 

व reinen Wandels. 
चजन््रन् lichtgeboren. 

ग्बुचिता f., ©®& n. Klarheit, Lauterkeit; 

Reinheit (r.) 

Sn न्त् hellzahnig. 

ग्युचिपा Klares (d. i. Soma) trinkend. 

ग्पुचिप्रतीकं von strahlendem Antlitz. 

ग्ुचिवण hellfarbig. 
शुचिव्रत strahlende Herrschaft übend, 

reinen Wandels. 

ग्युचिष्मर्त् strahlend. 
ग्युचिस्मित von heiterem Lächeln (begleitet). 

ग्यद्धवचघ m. reine व, £. einfache Todesstrafe. 

ग्ुद्धवेष reinlich gekleidet. 

म्पद्धश्रील u. ogTg von reinem Charakter. 

ग्पुञ हृद् य reinen Herzens. 

गुज्ात्मन् reinen Wesens. 

शुद्धान्त m. Harem; Pl. Haremsfrauen. 

AETMIT u. ogqıfze m. Haremsdiener. 

शुद्धि f. Reinigung, Läuterung (auch übertr.), 

Befreiung von, Rechtfertigung _durch 

(—°); Echtheit, Richtigkeit; Bezahlung 

(einer Schuld), Klarheit, sichere Kunde 

über (Gen. ०, —®). 

ग्यु्धिमन्त् rein, unschuldig. 

sata m. N. des Vaters Buddha’s. 

zu ग्पुन्ध , शुन्धति reinigen, °@ rein 

werden (nur als Simpl.); भुध्यति (ते) 

= vor. Med. (bes. r.), sich klären, 

sich rechtfertigen, entschuldigt sein. 

10.10, गुज rein, klar, lauter, unvermischt, 

fehlerfrei, richtig, normal, ganz, einfach, 

01018. Caus. ग्यन्धयति (nur als 6011101.) 

reinigen; जघधयति dass. (auch r.), ver- 

bessern, mundieren (j.), abtragen, be- 

zahlen, rechtfertigen, prüfen, unter- 

suchen, erörtern, परि rein werden, 

sich rechtfertigen; p.p. YII® rein, 
lauter. (aus. reinigen, abtragen, be- 
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zahlen, prüfen, erläutern. वि (ganz) TUT m. Mannsname. 

rein werden (bes. r.); p.p. विशुद्ध ganz 
rein, klar, lauter ; abgemacht, vollendet, 

genau bestimmt o. untersucht, geprüft 

in (—). Caus. reinigen (auch r.), ver- 

bessern, mundieren (j.), rechtfertigen, 
klären, genau bestimmen. सम्, 22. संम्पु्ध 

rein geworden, bezahlt, abgetragen, 

geprüft, untersucht. Caus. reinigen, be- 

zahlen, prüfen, untersuchen. 

>“ n. Erfolg, Gedeihen; AM adv, zum 

Heil, zum Segen. 

FI, समुनः प ५. गुनेालाङ्गल m. Manns- 
namen (eig. Hundeschwanz). 

aa m. Hündchen; Mannsn. 

ग्पुनासीर् m. Du. Bez. zweier Ackergenien. 

ats. खन्. 
Ta ४. TA 

see, ¢ X reinigend; n. Reinigung, Weg- 
schaffung. 

spe u. गुध (^ छ) rein, glänzend, 

schmuck. 

स्ति ^ Schulter. 

1. स्युभ् ०. गुम्भ (RR) hingleiten, vor- 

übersausen. U dass. 

2. an f. Dahinfahrt, das Vorübersausen. 

3.77 °. Ja, शभते (°ति); alfa, 
शुम्भते (die schwachen Formen vorzugsw. 
vedisch, die starken später) Act. schmük- 

शुभदं शंन von schönem Anblick. 

ग्युभदिन n. Glückstag. 

AUAFU glückselig; n. Glückseligkeit. 

STAAT, [. % prachtvoll, herrlich. 

1. स्युभय् › nur ग्ुभ॑यन्त् hineilend. 

2. शुभय् , मुभ॑यति schmücken. 
ग्पुभलत्तण mit Glückszeichen versehen. 

uam n. Glücksmoment. 

खुभव्रत auf das Gute bedacht. 

ग्पुभशंसिन् Glück ४6061869. 

ग्ुभ॑स्पंति m. Du. die beiden Herren des 
Schmuckes o. der Eilfahrt (die Agvin). 

स्बुभाङ्ग schöfleibig; f. X Frauenname. 

अपभाचार् von gutem Wandel. 

TR, ग्यते glänzen, prangen. 

मुभार्थिन् Heil begehrend. 

गुभावह Heil ०८०६६०१. 

ग्पुभाशिस् f. Glücks-, Segenswunsch. 

स्युभागुभ lieb und (oder) unlieb, gut und 
(oder) schlecht. n. Glück und (oder) 

Unglück; Gutes und (oder) Böses. 

a ‚Dat. Inf. zu 1. 0. 3. 4. 

गुं schön, schmuck, glänzend, klar, 

weils. 

STaat ^, °& ॥ die Weilse. 

TUT, f. T weilszahnig. 

शुध वन्त् ५. श्ुसिं schmuck, schön. 

span flüchtig. 

ken, putzen, zurichten, bereiten; Med. ग्गुम्बल n. Pl. Stroh 0, Werg. 

sich schmücken, schön sein, prangen, | शुम्भ. 8. 1. u. 3. =. 
erscheinen als o. wie (TQ ०. यथा), mit JA m. N. eines Asura. 
न् missfallen, sich übel ausnehmen. ae, T, T reinigend. 

०५5. Nraafa schmücken, zieren; au f. Stärkungstrank (nur PI.). 

2.10. शीभित geschmückt, prangend mit SIR m. Preis, Kaufgeld (auch für ein 

(Instr. ०. —°). परि, वि ५. सम्, Caus. 

22. = शेाभित 
4. an f. Schönheit, Schmuck. 

Mädchen), Zoll, Steuer. 

पुलक m. Käufer (Kaufgeldgeber). 

SIE n. Schnur; og n. T. eines Werkes. 

खभ 5676, schmuck, angenehm, erfreulich, ae u. °क्रनि glänzend, strahlend. 

gut, günstig, Glücks-; tüchtig, recht, ER क m., ग्लंका f. best. Vögel. 

wahr. n. Schönheit, Anmut, Heil, | "TAU +. 3 

Glück, Tugend. 

ग्ुभंया u: °या वन् dahineilend. 
ig Schmuck liebend. 

TART u. START Glück bringend. 

aa gehorchend, dienend (Gen. ०. —?). 
शुष n. das Hörenwollen, Gehorsam, 

16081, Gefälligkeit gegen (Gen., Dat., 

Loc. 0. —®). 



मुश्चुषा- शुषं 

सुख्चघा † = गुश्रुषण. 
षत रश्च 

Tata (—°) gehorchend, dienend 

TU hör- ०, lernbegierig; gehorsam, 

lgsam (G@en.. ०, —°) 

CR gern zu hören 

1. 34 मुष्यति (oA) trocknen, dörren 

welken. Caus. जषंयति (रते) trocknen, 

dörren (trans.), welken machen, ver- 

vernichten. उदू, परि, वि ५. सम् ein- 

trocknen (intr.). Caus. ausdörren 

2. शुष् , गुषति zischen, pfeifen. श्चा dass 

nur ATSTATU 
शुष्क trocken, dürr; eitel, unnütz 

खुष्कका ष्ठ n. Pl. dürres Holz 
गुष्क ता ̂ , on. Trockenheit. 
STATT trocken, dürr. 

शुष्ण m. N. eines Dämons. 

zuge n. der Kampf (Indra’s) gegen 

Cushna. 
Er zischend, sprühend, ungestüm, mutig; 

n. adv. m. das Zischen, Sprühen, der 

Gischt, Duft, Odem; Ungestüm, Mut 

Kraft. 

मुष्मन् m. Feuer; n. Kraft, Mut. 

es stärkend, ermutigend. 

am brünstig 
शुष्मिन् sprühend, schnaubend, feurig, un- 

gestüm, stark, mutig 

1. ञ् (739) stark, siegreich sein; Partic 

STAR u. are 
2. 77 5. खा 

ग्यक m. 0. Granne am Getreide. m. eine 

best. Getreideart; n.(Insekten-)Stachel 

STET m. = ART 
statt m. das Scheuchen, Hetzen (eig. das 

Cü-Machen) 

ga n. dass 

ar schnell 

ग्पद्र m. ein Mann der vierten Kaste (f 

TAT ५. शूद्री) 
ga m. Mannsn., bes. 

angebl. Dichters 

ग्पद्भ जन्मम् von einem Cüdra stammend 

ग्यद्रता ^, °® n. der Güdra-Stand 

Cappeller, Sanskrit-Wörterbuch 

44. gescheucht, gehetzt. 

eines Königs u 
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मपद्रावेदिन् eine Oüdr&ä heiratend. 
8. IT. 

2. SW n. Leere, Mangel. 

म्ना 5. सना, 
पन्यं leer, öde, unbesucht, unbesetzt; un- 

N beschäftigt, ziellos, zerstreut; besitzlos, 
allein ; frei von, ermangelnd, ohne 

(Instr. 0. —°); eitel, nichtig. n. Leere, 

Öde, Wüste; das Nichtdasein von (—°); 
Nichts, Null (auch als Zeichen). 

ग्यन्यचित्त zerstreut (eig. leeren 8101068). 

Tat ^, °त्व n. Leerheit, Öde, Er- 

mangelung von (--0); Gedankenlosig- 

keit, Zerstreutheit 

'गन्यमनस् u. मन्यहृदय ~ TUT 
TUT AT veröden, leer machen व. i. ver- 

lassen; 9 öde werden 

IT mutig, kühn ; m. Held, Mannsn. 

ATU = vor, Ad). 

SITAT ^, °& n. Mut, Heldensinn. 
म्यरदेव m. Fürstenname. 

म्यरपत्नी f. Heldengattin. 

ग्परपचा f. Heldenmutter 

SITUT n. N. einer Stadt 

ग्यर वमन् m. Mannsname 

म्प्र सेन् m N. eines Landes (Pl. eines Volks) ; 

auch Fürst, f T Fürstin der G 

[U n. Getreideschwinge, Wanne 

ग्पपवत् 
पैणंखा (u न्वी) /. N. einer Räkshasi 

a m. n. Spiels, Bratspiels, Wurfspiels, 

übertr. stechender Schmerz. m. u. f. अख 

Pfahl (zum Aufspie/sen) | 
STATT einen Spiels tragend; m. = folg 

शूलपाणि einen Spiels in der Hand haltend 

m. Bein. Rudra-Oiva’s 

अलभत् = TTIT 

गलहस्त = सलपाणि 
पलिन् einen Spiels habend (०) 

sw Adj. Spiels- 

gwuHTa n. Fleisch, das am Spielse ge- 

braten wird; oYfQy zum grölsten Teil 

aus solchem bestehend (Nahrung).* 

su pfeifend, klingend, ungestüm, mutig. 

N m. Klang, Jubel; Kraft, Macht. 

29 

Adv. 



^ ष्- शैलराज 

ग्ुष्य klingend, erschallend. Ay = ४0, 44. 

IT +. सुगाल शोष m. १, Rest, Überschuss, Überbleibsel 
IE m. n., ओजा {~ Kette, Fessel. von (Loc., @en. ०, —®), Ergänzung, 

TER, °य तिं fesseln. Schluss; adj. wovon nur noch (—®) 
गु ङ्कलादामन् n. Fessel (-Band), übrig ist (Adstr. ता ^). NR im Übrigen, 
SF n. (adj, ~° f, Tu. Ö Horn (jeder andrenfalls, sonst. — Ad. übrig, übrig 

Art), Spritze; Gipfel, Spitze, Turm. geblieben von (—®, bes, nach einem p.p.). 
Ira (adj. —®, {गुङ्किका) n.Horn, Spritze. | m. N. eines Schlangendämons. f, 91 Pl. 

गपुङ्गवन्त् gehörnt 0. gegipfelt. übrig gebliebene Opferblumen, 64, 

SIFaT m. N. eines Schlangendämons; n.| (auch X) ein Kranz von solchen. 
Ingwer. eyT n. N. einer Stadt. श षणा n. ein Spielausdruck. 

गङ्कार ५. गकं m. n. Dreieck; Platz, auf शेषतस् Adv. übrigens, sonst. 
dem mehrere Wege münden. शषत्व n. das Rest- o. Übrigsein. 

IETMTn. Zwischenraum zwischen den शेषभाव m. dass. 

Hörnern, Stirn (eines Tieres). शरषभुज्ञ् 016 Reste genielsend. 

SIFTU , ण्यति mit den Hörnern stolsen. भेषभत übrig geblieben. 

SIETT schmuck; m. Schmuck, Putz, die | शेषी जिन् = NUR. 
Geschlechtsliebe. Qua übrig geblieben. 

ग्ुङ्गगरतिलकं n. T. versch. Werke. Qua n. Nachkommenschaft. 

ग्ङ्खारित geputzt, schön. शेषिन् eine Ergänzung habend d. ४, die 

ग्ृङ्धारिन् dass., verliebt. Hauptsache (bildend). 

SFT, °यति nach Liebe verlangen. शेषी म् (भ; bleiben. 

af; ४, क क # शोष्य bei Seite zu lassen. 

ea un 4 475 श क्य damasciert; m. Art Schleuder. 

ग्मणोति =श्यु ४). र क्यायसं u. °मदय von damasciertem Stahl. 

(8. 1. IT) n. Gekochtes, bes. gekochte शच die korrekt. ^ 
Milch. भुतं करु kochen. ८050. मृतल Qu m. Nachkomme eines ausgestolsenen 

T 8 
n. das Gekochtsein. Brahmsnen: 

aut Gekochtes trinkend. ar Adj. Pfauen-. =. 

ut f. Frechheit, Trotz. शैष 0 X n. Schnelligkeit. 

शैत्य ॥. Kälte; "मय in K. bestehend. 
शखर m. Scheitel, Gipfel; Scheitelkranz, Mus n. Losheit,. Schlaffheit; Nach- 
an १ प Beste von (--°), lässigkeit, Indolenz in Bezug auf (—e). 
प < 2% en शैब्य zu den Cibi gehörig; m. ein Fürst 

NUR n. penis, 3 der ©. oder ein Nachkomme (10118, 
सोफा m. dass., Hodensack; Du. die Hoden. शैल, ^ X steinern. m. (adj. -° f. WW) 

शेफस् ne Fels, Berg; Abstr. न्ता f., on. 
शेमुषी f. Verstand; Vorsatz, Entschluss. शैलकन्यां ¢ die Bergtochter (Pärvatt). 

NT. शौ शेलगुर् schwer wie ein Berg; m. der Berg- 
शेलु m. N. einer Pflanze. vater (Himdlaya). 
a lieb, hold, wert, teuer. शैलतनया ^ = शलकन्या, 
ओवध्िं m. Kleinod, Schatz (-Kammer). शैलदुहितर u. °पुजी ^ dass. 

शे वल schleimig. NUYT n. N. einer Stadt. 
शे वार m. Schatzkammer. शलमय, ^ X steinern. 
gu शेवध) lieb, wert; m. eine Art शेलमुग m. Steinbock. 

Schlange (auch शे वधकं Mm.). शेलराज् ५, ° राज्ञ m. Bergkönig( Himälaya). 



शेलशिखर-शारसेन 

शलशरखर 71९9 ONUT ॥ OFTEN. Berggipfel. 

शलसुता ^ = शलकन्या. 
शैलालि m. 0011". N. eines (1671९15. 

ar u. Mafa m. desgl. 
AUT f. Sitte, Art. 
शैलूषं m. Schauspieler, Tänzer. 

AA m.= शैलराज . 
शीलेय m. n. Erdharz. 

शेव, ^ T Civa gehörig ०. geweiht. 

शवलं eine best. Wasserpflanze. 

शेवलवन्त् , faq u श्छ mit (४1१९188 

(5. vor.) besetzt. 

शैवाल n. = शैवल. 
शेषव kindlich; n. Kindheit, Einfalt. 
MUT, ^ दै Frühlings- (s. शिशिर). 

1. AT glühend. 

2, Ta m. Glut, Flamme, Schmerz, Kum- 

mer. शाकतस् Adv. aus Kummer. 

सोकज schmerzerzeugt. 

शोकतरं stärker als Schmerz, den Schmerz 

überwindend. 

सोाकपरायण ganz dem Kummer hinge- 

geben. 

श्ोाकपाचात्मन् dass. (eig. dessen Seele ein 

Gefäls für den Kummer ist).* 

शोाकवर्तव्य vom Kummer zu verdüstern.* 

शाकातुर vom Kummer krank o. verstört. 

शोाकान्तर kummerlos. 

शोकार्तं von Schmerz gequält. 

शरो कावेषर् m. der Andrang des Schmerzes. 

साचनोय zu klagen (n. impers.), beklagens- 

wert; Abstr. ° ता f. 

सोचिं ^ Glut, Flamme. 

ओाचितव्य = शोचनीय. 
ाचिष्ठ (Superl.) stark flammend. 

शा चिंष्मन्त् flammend, glühend. 

शोचिस् n. Glut, Flamme, Glanz, Pracht. 

Adj.= vor. 

शोच्य = शाचनीय. 
चाण rot. m. Röte, Flussname, 

ओाणता ^ Röte. 
शोशितं n. Blut. 
शणिमन् m. Röte. 
प्रो m. Anschwellung (als Krankheit). 

TUE reinigend. 

ITy# dass.; n. das Reinigen, Wegräumen, 
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Reinigungsmittel; Rechtfertigung, Auf- 

klärung, Untersuchung, Prüfung. 

शेघनीय zu reinigen, zu rechtfertigen; 

abzutragen, zu bezahlen. 

शचिन् reinigend. 
IT zu reinigen, zu verbessern. 
सफ m. Geschwulst, Beule. 

सोभ m. 11411081, f. शाभा Pracht, Schön- 

heit, Glanz, Farbe. 

सभक, ^ °भिका prächtig. m. Mannsn. 

Tray m. Glanz. 

Que, ^ आ (५. ई) prächtig, schön, 

trefflich durch (Instr. 0. —°), herrlich, 

edel, gut; n. adv. f. AT eine Schöne. 

n. Schniuck (—°), Glück, Heil, Tugend. 

सोाभनीय herrlich, schön. 
शोभिन् dass., prangend mit, trefflich 

durch (—°). 

1. ATS trocknend, ausdörrend, zerstörend 

(-—-°); m. das Austrocknen, Verdorren, 

Trockenheit. 

» um m. Hauch, Odem, Kraft. 

TI, f. T= शोष Adj.; n. das Trocknen, 

Ausdörren. 

शाषिन् vertrocknend, hinsiechend ; aus- 

trocknend, dörrend. 

aa n. Weilse. 

Ara m. Metron. des Garuda; Habicht 

o. Falke. 

ag n. Reinheit, Läuterung durch (-—°); 

Lauterkeit, Ehrlichkeit. 

श7चवन्त् rein (auch übertr.). 

शरीर männlich, stolz, selbstbewusst. 

n. (auch ण्यै) als Abstr. 

रीड dem Branntwein ergeben ; hängend 

an, versessen auf, geschickt in (—°). 

शण्डिक m. Branntweinbrenner. 

शण्डिकागार u. न्कापण (Branntwein-) 

Schenke, Kneipe.* 

Az dem Cüdra eigen, Qüdra-; von einer 

Cüdrä geboren. 

Are, ^ $ einem Hunde eigen. 

शौनकं m. patr. N., bes. eines berühmten 

Grammatikers. 

शरसेन den Gürasena eigen; ¢ T die 

Sprache ders. 
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रीरि m. patr. N. Krshnas. 

Ara n. Heldensinn, Mut. 

रशायैक्मन् n. Heldenthat. 

शायैवन्त् heldenmütig, tapfer. 

रील m. best. Teil am Pfluge. 

ee m. Steuereinnehmer. 

रव dem Hunde eigen, hündisch. 

रशैवस्तिकं crastinus; Abstr. 0 n. 

I, nurIntens. Partie. चनिशखदत् glänzend 

y (nur —°) glänzend 

. त्, 7. ga, Srafa u स्योातति 
träufeln (intr. u. trans.). Caus. QTAQ- 

ति träufeln lassen. AfA (५५४६. be 

träufeln. अव herabträufeln 0. -fallen. 

प्र hervortriefen, 2.9. प्रञ्यतित 

2. JA u IA (—°) träufelnd 

सथ (अथिति) durchbohren, durchstolsen 

Caus. dass.; p.p. खथित. नि nieder- 

8101861 

सथन durchbohrend. 

संथितर् m. Durchbohrer. 

अप्र n. Mundwinkel, 

fe ^ Häufchen, Bischen. 

मश ^ Graben, Rinne. 

मशनं n. Leichenplatz. 

TANTTUTT m. Wächter eines Leichen- 

platzes. 

Ay n. Bart, bes. Schnurrbart. 

TAIRT m Bartscherer 

्रमञकर्मन् n. das Bartscheren 

TAU bärtig (Bock) 

इमश्घर u. "चारिन् {6०९ Bart tragend 

TAI u. TATRA bärtig 

ayada m. Bartscherer 

IT, ष्यायति gefrieren o. gerinnen machen 

Pass. शीर्यति gefrieren, gerinnen. p.p. 

ta s. bes.; भीन geronnen, gefroren; 

प्यानं trocken geworden. 
श्यापणं m. N. eines Mannes, 

Geschlechts. 

ष्याम schwarz, dunkelfarbig. 

schwarzer Stier, Mannsn. 

junges Weib mit best. 

Pflanzenname. 

ष्रयामक १८०१९ ९178. f. UTFART Schwärze, 

Unreinheit. 

Pl. seines 

m. ein 

^ अ ein 
Merkmalen; 

शारि-श्रद् 

ष्रयामता f., oa 7. Schwärze, dunkle Farbe. 

्याममुख von finsterem Antlitz (Wolke). 

WTA dunkelfarbig. 

श्यामाक m. Art Hirse; Ad). श्यामाकं daraus 

bereitet. 

श्यामाय, oA schwarz werden, sich ver- 

dunkeln (auch übertr.). 

भ्यामाविरप m. ein Cyämäzweig. 

प्रयामितं dunkel gefärbt 

ष्यामी कर dunkel färben; 0 dunk elfarbig 

werden 

श्याल 5. स्याल 
1. प्यावं schwarzbraun (405८. श्यावता ^); 

m. ein Brauner (Pferd); f ऋआ ५. T 

2. भ्रयाव m. Mannsname (auch °& m.). 

्याव॑दन्त् braun- 0. schwarzzahnig. 

्यावद्न्त u. °कं dass. Abstr. °द्न्तता 16 

प्रयावात्त braunäugig. 

ष्या वाश्च Braunen habend. m. Mannsname. 

पूयाव्या ^. Dunkelheit 

श्येतं, 1 Net rötlich weils 

Qard, /. T rötlich weilse Augen habend. 

श्येनं m. grolser Raubvogel, Adler, Falke 
०, Habicht; f. Qt die Urmutter ders. 
44. adlerartig. 

श्येनजी विन् m. Falkener. 

चेन जत adlerschnell 
श्येनंहत 5 श्येनाभुत vom Adler gebracht 

श्येनी ऽ श्येत ५. श्येन 
AU , nur Caus. णयति mit {Q ver- 

schenken. 

au, ayıfa, अर्ति ८ गुन्यति (-°) 
lockern ०, lösen; locker 0. los werden 

(Med.). Caus. अथयति locker machen, 
erlassen (Sünde); Med. schlaff 

werden, nachgeben. अनुं auflösen. 

Med. von sich ablösen. वि Caus. lösen, 

auflösen, vernichten. 

अथयाय , nur Imperat. JUTU, mit अव, 

उद् u. वि lösen, ab-, auflösen 

IE Indecl. mit कड् zusichern ; mit UT (Act 

u. Med.) vertrauen, jemd. glauben (Dat 

sp. auch Gen. o. Loc.), etw. für wahr 

halten (Acc.), mit ® misstrauen, miss- 

billigen. अह् घत् ५. zur vertrauens- 

x 

lösen, 



अहधानता-श्रावस्त 

voll. .2.0. अद्धित Vertrauen habend, 

gut o. willkommen geheilsen; n. fg 
impers. man hat vertraut auf (Dat.). 

अद् uTaat f. Glaube; ज्चानवन्त् gläubig. 

अद्धा vertrauend, treu (Dat.); f. Vertrauen, 

Treue; Glaube an, Lust, Verlangen, 

Appetit nach (Loc. 9. —®). 

खरद्खादेव Gott vertrauend, gläubig. 

अ्वालु, अद्धावन्त् ८. अदधिन् gläubig. 
अदङ्धिव glaubwürdig. 

Sy dass. Abstr. अद्धयत्व १. 

अपण n. Kochfeuer (r.); n. das Kochen. 

SUN s. AT. 

अम् 5. अम्. 

AR, ख्ाम्यति, रमति, °ते (nur --°) müde 
werden, sich abmühen ०. Kasteien. p.p 

आन्तं ermüdet, s. auch bes. Caus. खा 

मयति u. अमयति müde machen, be- 

wältigen. परि sich abmatten; p.p. प- 

TAT erschöpft. वि sich ausruhen, 

erholen; aufhören, nachlassen; sich 

beruhigen bei, verlassen auf (ZLoc.). 

p.p. विश्ान्त॒ ausgeruht, erholt; auf- 
gehört, nachgelassen ; abgefallen von 

4. ४, bar, ermangeJad des (—°). Caus. 

ausruhen lassen, zur Ruhe bringen. 

परि वि,.. परिश्रान्त ganz ausgeruht. 

सखम m. Ermüdung, Anstrengung, Arbeit, 

Bemühung um (Loc. 0. —°). 

HAAS n. Schweils (Müdigkeitswasser). 

AU m., Au. T f. Bettelmönch, -nonne; 

n. Mühe, Anstrengung. 

शरमयं sich, abmühend. 

ZAITT u. HAT n. = AARAU. 
Im, aaa mit वि vertrauen, sich verlassen 

auf (Loe.). pp. विख vertrauend, 

getrost, ruhig; arglos; °— u. n. adv. 

Caus. विश्रश्रयति auflösen, aufknüpfen; 

vertraulich machen, ermutigen; 0. 

faafma. 
अयण n. das Sichanlehnen an, Zuflucht- 

suchen bei (—°). 

श्रव॑ tönend; m. das Hören, Ohr. 

li श्रवण n. das Hören, Lernen ; Ruf, Leu- 

mund; Ohr (öfter m.). 

2. वणा lahm; m.(f.) N. eines Mondhauses. 
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सवणकातरता ^ die Scheu zu hören. 

अवणगेाचर m. Bereich des Gehörs. 

शवणपथं m. dass., Gehörgang, Ohr. 

अवणपर्ष rauh anzuhören. 

TITAN ?. Ohrwurzel. 

श्रवणविषय m. = अवणगेाचर. 
अवणसुख 0. °सुभग lieblich zu hören. 

अवणोय zu hören, hörenswert. 

श्वस् १, Ruf, Schall, Preis, Ruhm, An- 

sehen; Eifer, Lust. 

अवस्य, स्यं ति eifrig, schnell sein. 

sa Adj. rubmerstrebend, eifrig. n. 

Ruhm, Ruhmesthat. f. IT Ruhm- 

begier, Eifer, Eile. 

ag preislustig, eifrig, rasch, behend. 

अवाख preislich. 

विष्ठा ^ N. eines Mondhauses. 

अव्य = वणय. 
SIT, 24. ओतं u. मतं (8. bes.) gekocht, ge- 

braten. Caus. अपति (A) kochen, 

braten. 

3118, f. दै gläubig; n. Totenmahl (r.). 
rad n. = vor, N. 

aaa m. der Gott des Totenmahls 

(Manu o. Yama Vaivasvata, auch Vi- 

vasvant u. Q.). 

ख्ाद्धभुज्ञ् der an einem Totenmahle teil- 

genommen hat. 

fan auf ein Totenmahl bezüglich. 
श्रान्तं (+. सम्) n. Ermüdung, Anstrengung, 

Kasteiung. 

शन्ति f. Ermüdung. 

अपिन् (—°) kochend. 
श्रयं versehen mit (Loe.). 

श्राव m. Mannsname. 

श्रावकं horchend auf (—°). 

Schüler. 

1. अवण mit dem Ohre vernommen; n.. 

das Hörenlassen, Verkünden. 

2. अवण, ¢^ X zum Mondhause Cravana 

gehörig. m. ein best. Monat, f. T der 

Vollmondstag in dems. 

ओवणीय zu verkünden o. zu hören. 

श्ावयितव्य zu verkünden o. zu benach- 

richtigen. 

श्रावस्त m. N. eines Fürsten, f. द einer Stadt. 

2. Hörer, 
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selten Loc); gekommen auf, gegriffen 

habend zu (Acc.); pass. besetzt, ein- 

genommen. समा sich stützen auf, sich 

hingeben an, greifen zu, einnehmen 

श्वित् m. Hörer. 
fan (—°) hörend ०. hörbar. 
आव्य hörbar, auch = QTafgaa. 

सि, अयति, oA Act. lehnen an, stützen 

auf, bringen o. verbreiten in (Loc.); 

meist Med. sich lehnen an (Acc.), sich 

befinden in (Zoc. o. Acc.); sich begeben 

in, gelangen zu, jemd. (Acc.) angehen, 

jemd. (Acc. o. Loc.) zu Teil werden, 

zufallen, treffen. p.p. fa act. haftend 

an, beruhend auf (Loc.), gegangen 

०. geflüchtet zu, geraten in (Acc.); 

pass. angegangen (bes. um Schutz), 

eingenommen, ergriffen, erwählt. 

अधि Act. verbreiten über (Acc. o. 

Loc.), setzen auf (Loc.), sich begeben 

auf (Acec.). p.p. अधित haftend an, 

ruhend in o. auf (Loc. o. Acc.), gesetzt 

auf(Loc.), besetzt mit (Instr.), gegangen 

०. geflüchtet zu(Acc.). समधि aufs Feuer 

setzen. खमि Act. herbeibringen, sich 

flüchten zu (Acc.). ऋऋ Act. anbringen 

an (Loc); haften an, beruhen auf, jemd. 

treffen, zu Teil werden (-4८८.). Act. 

Med. sich lehnen an, stützen auf, be- 

geben o. flüchten zu, kommen nach; 

greifen zu, annehmen (Acc.). p.p. T- 

अत act. sich lehnend, haltend o. 
schliefsend an, sich stützend auf, haftend 

an, eigen, bezüglich, betreffend, ge- 

gangen o. gelangt zu, sich hingegeben 

habend an (Acc. o. —°); beruhend auf, 

abhängig von, weilend o. befindlich in, 

an, auf (Acc., Loc. ०. —®); pass. 

angegangen, aufgesucht, erwählt, ein- 

genommen, betreten; unterstützt von 

(Instr.).. अपां Act. lehnen an (Loc.); 

Med. sich lehnen o. hingeben an, Zu- 

flucht suchen bei (Ace.). p.p. अपात 
act. gelehnt an, geflüchtet zu o. in (Acc. 

0.—°); pass. woran man sich lehnt, be- 

setzt, bewohnt. पां sich lehnen an, 

beruhen auf; sich begeben zu, hin- 

geben an (Acc.). p.p. उपाश्ित act. sich 

lehnend an, stützend auf, geflüchtet zu 

(Acc.), angelangt bei, weilend in (Acc., 

(400.). p.p. समाित act. gelehnt an, 
beruhend auf, gelangt zu, bezüglich auf, 

sich hinbegeben habend zu, gekommen 

seiend auf, gegriffen habend nach (Ace. . 

0. —0); weilend, befindlich, steckend 

in, gelegen an (Acc., Loc. ०, —°); pass. 

zur Stütze genommen, auserwählt. उद् 

aufrichten, emporheben. 2.0. उच्छित 

8. bes. (८४5. उच्छरापयति aufrichten, 

steigern, vergrölsern. पं anlehnen, 

sich anlehnen (Med.), sich stellen o. be- 

geben zu (Ace.). p.p. उपथित gelehnt 
0. gelegt an (Loc. ०. Ace.). पनि da- 
neben stellen. परि umlegen, umgeben; 

p.p. परित umgeben von (Instr.). प्र 
anlehnen, aufstellen; p.p. प्रित (eig. 

vorgeneigt) demütig, anspruchslos, be- 

scheiden. वि auseinanderthun, öffnen; 

Med. sich öffnen o. entfalten. सम् zu- 

sammenfügen, mischen, versehen mit 

(Instr.);zzusammentreten, sich vereinigen 

(Med.); sich an jemd. 8011168९ , zu 

jemd. flüchten, sich hingeben an, greifen 

zu (Acc.). 7.2. सख्त gelehnt an 

(Acc.), geflüchtet zu, haftend an, eigen 

(Acc. ०, —°), verbunden mit (Instr. 0. 

—°), enthalten, befindlich, bezüglich 

auf, betreffend (Loc. o. —°); an den 

man sich gelehnt o. zu dem man sich 

begeben hat. 

अिर्यसे Dat. Inf. zur Pracht, zum Staat. 
शिया f. Wohlfahrt, Glück. 

tag ई ओ्रेषति verbinden (vgl. faq) 

1. ओरी, ओीणाति, योणीतिं mengen, mischen, 

kochen; p.p. रीतं gemischt mit (Instr.). 

Sf zumischen. 

2. ओरी ^ Mischung. 

8. ओ (Nom. श्रीस्) f. Pracht, Schönheit, 

Putz, Staat, Glück, Reichtum, Herr- 

lichkeit, Glanz, Majestät (personif. als 

die Göttin der Schönheit, des Glücks o. 

der Herrschaft). Oft °—, bes. in Eigen- 
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namen: der herrliche, erhabene, ehr- 

würdige; Pracht-, Ehren-, Haupt-. 

ओक (adj. —o) Pracht, Hoheit. 
श्रीकण्ठ m ein best. Vogel; Bein. Civa’s, 

Mannsn. (eig. Prachthals). 

SET U. न्करण Herrlichkeit bewirkend. 

आओकाम begierig nach Herrlichkeit. 

SITUUTE Sandelbaum, Sandel. 

श्रीख ण्डचचो ¢^ Sandeleinreibung. 

ओ्रखण्ड दास m. Mannsname.* 

iz Glück verleihend, m. Bein. Kubera’s. 
au m. Mannsname. 

ओधर m. Bein. Vishnu’s (Glücksträger). 
शओीनगर n. N. einer Stadt (Glückstadt). 
श्रीनाथ m. Bein. Vishnws (Herr der (नै). 

शओ्ओनिवास ४. °निचि m. dass. (Wohnstätte 

0. Behälter der Cri). 

ओ्रीपति m.= State. 
ओपणै१. N. einer Pflanze, auch *Lotusblüte. 
ओ पर्वत m. N. versch. Berge. 

ओ्रीफल m. N. einer Pflanze, n. der Frucht 

ders. (eig. Prachtfrucht). 

SAU m. Glücksspeise. 

ओ्रीभर्तर् m. = Mate. 
Stat ^ Pracht, Schönheit. 

ओरीमनस् gut gestimmt. 

ओ्रीमन्त् prächtig, schön, vornehm, glück- 
hringend. m. ein grofser Herr. 

ओले schön, berühmt; 485. न्ता f. | 
ओरीवत्स m. ein Haarwirbel auf Vishnu’s 

Brust von best. Form. 

ओ्रीवास m. eine Art Harz. 

श्रीवृक्त m. Glücksbaum d. 2. der heilige 

Feigenbaum., 

भस्रीवेष्ठ m. eine Art Harz. 

रोष ?. = ग्रोनाथ. 
"site n. Gewürznelke, 

aeg u. oza m. N. eines Dichters und 

Königs. 

3, गुणित, ud hören, vernehmen etw. 

0. über etw. (Acc.), von (Gen., Abl. 0. 

Instr.), achten auf etw. (Acc.) ०. jemd. 

(Gen.); lernen, studieren. Med. Pass. 

gehört werden, bekannt sein als (. Nom.) ; 

studiert, gelesen, gebraucht werden 

(Wort) ; श्रयते man hört o, liest. ग्युश्ु- 
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वस् gehört o. gelernt habend; m. ein 

Studierter. p.p. ga gehört, vernom- 

men, erwähnt, bekannt, berühmt; s. 

Caus. gaafa u. araafa 
(oA) hören lassen, verkünden, mitteilen, 

benachrichtigen; p.p. अवित. Desid. 

RELG (fat) hören wollen, gehorchen, 

bedienen, aufwarten (Ace.); p.p. "79: 

षित bedient. अनु hören, zu Ohren be- 

kommen. ®9T hinhören, horchen o. 

lauschen auf (Acc. der S., Gen. 0. Dat. 

der Pers.), vernehmen; jemd. (Dat.) 

etw. (Acc.) versprechen. p.p. TJA ver- 

sprochen; n. das Zugerufene (r.). Caus. 

verkünden; zurufen (.). उप anhören 

(Acc. o. Gen.); hören, vernehmen dass 

(2 Ace.). परि hören, vernehmen über 
(Acc.), dass (2 Ace.). p.p. परिश्रुत ge- 
hört, vernommen (n. impers.), bekannt 

als (Nom.), berühmt. प्रति hinhören; 

antworten, zusagen, versprechen (Acc. 

der S., Dat. 0. Gen. der Pers.). p.p. प्र- 

तिश्चुत gehört; zugesagt, versprochen, 

n. impers. वि vernehmen, hören. Med. 

Pass. gehört d. i. bekannt, berühmt 

werden. 2.2. fagaA gehört, bekannt 

als (Nom.), berühmt, bedeutend. Caus. 

etw. lassen, mitteilen 

(2 Acc.). सम् hören, erfahren; zusagen, 

versprechen. Caus. hören lassen, ver- 

künden. 

aa (—°) hörend. 

24 (8. 3) n. das Gehörte, Gelernte, Ge- 

lehrsamkeit, (heiliges) Wissen. 

zayd früher gehört. 

yaatı m. T. eines Werkes. 

शतवन्त् gehört habend; gelehrt. 

श्चुतश्रील n. Du. Gelehrsamkeit und Cha- 

rakter. 

श्तश्रवस् Mm. Mannsname. 

1. शु तसेनं ein berühmtes Heer habend. 

2, gaaı m. Mannsn., auch eines Schlangen- 

dämons,. 

श्रुति f. das Hören, Gehör, Ohr; Laut, 

Klang, Kunde, Sage, Ausspruch, Vor- 

schrift, heiliger Text, der Veda. 

auch bes. 

jemd. hören 
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श्चुतितस् Adv. nach der heiligen Lehre. 
gfaau n. Zwiespalt in der heiligen Lehre. 

3yfayuy m. Weg o. Bereich des Gehörs. 

fand Ohren habend. 

श्रुतिमहन्त् grols in der Wissenschaft, hoch- 

gelehrt. 

श्चुतिमागे m.= गुतिपथः 
श्ुत्कणे lauschohrig. 

Sa hörenswert, rühmlich. 

zu (ATafa, ऽते) hören; Partic. ATTATU 
willfährig. 

fe u. शष्ट f. Gehorsam, Willfährigkeit; 

Adj. gehorsam, willig. 

श्रुष्टिमन्त् ९८. star (^. e$Ü) =vor. Ad). 

अयमाणत्व n. das Gehörtwerden. 

अणि u. Zur ^ Reihe, Schar, Menge; 

Genossenschaft, Zunft, Gilde. 

श्रेणिमन्त् von einer Schar begleitet. 

अओणिशंस् Adv. reihenweise. 

ZU m. das Bilden einer Reihe, 
शरेणीभूत Pl. eine Reihe bildend. 
Ama m. Vorrang, Herrlichkeit. 

ZU (Compar.) schöner, höher, besser 
(als न्); herrlich, vorzüglich, heilsam, 

glückbringend, glücklich. n. das Bessere, 

grölseres Glück; das Gute, Glück, 

Heil. 

ओयस्काम nach Glück trachtend. 

अयोमय vorzüglich. 
चरेयाऽथिन् = ेयस्काम. | 
अष्ट (‚Superl.) der schönste, höchste, beste, 

erste von (Gen., Loc. 0. —0); besser, 

vorzüglicher als (Abl.). n. das Beste. 

ठतम् u. AIAT Superl. u. Compar. zum 

vor. 

श्रेष्ठता f., शत्व n. Vorrang, Herrlichkeit. 

श्रेष्ठिन् m. ein angesehener Mann; Innungs- 

vorsteher, Gildemeister. 

ओव n. Vorrang, erste Steile. 

ZTU lahm. 

अशि u. ओआणी ^ (adj. —o f %) Hinter- 

backe, Hüfte. Sturm starke H. 

habend. 

HAT u. ATAT 67९09; m. Hörer. 
ATAQ zu hören, hörenswert. 

ST n. Ohr, Gehör. 

श्रुतितस शिष् 

श्राचत॑स् Adv. am Ohre. 

ओचपरपरा f. Hörensagen. 
ओर चंपेय hörenswert (eig. mit dem Ohre 

zu trinken). 

ओ्राचमय im Gehöre bestehend. 

ओ्ाचमां m. Bereich des Gehörs. 

ओ्ाचमल n. Ohrwurzel. 

ञ्ाचवन्त् mit Gehör begabt. 

ओ्रचियख studiert, gelehrt. m. ein Gelahrter, 

bes, ein Brahmane auf der höchsten 

Stufe. 

ओत, ^ ई (आ) auf das Ohr ०. Gehör 

bezüglich; zur heiligen Überlieferung 

gehörig, darauf beruhend, vedisch. 

चसच n. ein auf der Oruti beruhendes 

Sütra. 

ats f. दू auf das Ohr bezüglich. 

श्रषर ein Opferruf. 

STfS folgsam. 
ZITU glatt, weich, zart. Abstr. ITUAT f. 
खथ locker werden (vgl. अथ ) ‚nur Partic. 

खथन्त् . Caus. खथयति lockern, lösen. 

खथ locker, lose, schlaff. Abstr. o& n. 

खथ mit Stein bedeckt 

(Brunnen). 

auTta oa locker, lose werden. 

Ta, साधते (गति) Zuversicht haben zu 

(Dat.), prahlen mit, stolz sein auf 

(Instr.); jemd. (Dat.) 

rühmen, preisen (-4८८.). 

खाघन prablend; n. das Prahlen. 

खाघनोय zu rühmen, preisenswert. 

खाघा ^ Prahlerei, Ruhm, Preis. 

साधिन् prahlend mit, stolz auf (—®); 

hochmütig, gepriesen, berühmt. 

खाष्य = खाघनीयः; Abstr. °ता f. 
खाघ्यपद् n. ehrenvolle Stellung. 

खाच्ययावना ^ von herrlicher Jugendblüte, 

ein junges Mädchen. 

सिष , सिंष्यति, °A sich anhängen, sich 

halten o. klammern an (Loc., selten 

einem losen 

schmeicheln ; 

Acc.), umfassen, umarmen, (sich) zu- 

pp. TS hängend, 

haftend, in sich selbst abgeschlossen, 

zusammengefügt, verbunden; umfasst 

0. umfasst haltend. Caus. Iyafaı zu- 

sammenfügen. 
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sammenfügen, schliefsen; 7.2. Afaa 

verbunden mit (Instr.). आ hängen 

haften, dicht herantreten an (Acc.) 

umarmen. 7.2. YIfXS hängend an 

(Loc. ०. —°), umfangen (haltend). उप 

näher rücken, sich anschmiegen an 

(Acc.); p.p. उपसि haftend an (Loe.) 

Caus. dicht heranbringen. वि sich 
lösen ०. abtrennen, vorbeigehen, sein 

Ziel verfehlen. p.p. fafay gelöst, ge- 

trennt. Caus. trennen von (Abl.), be- 

rauben, bringen um (Instr.). p.p. ARQ- 
षित getrennt, zerrissen. सम् sich an- 
schmiegen, sich heften an (4८८.), um- 

armen. 7.8. संसिष्ट angeschmiegt, ver- 
einigt, zusammenhängend, verbunden 

mit (Instr. mit u. ohne I®, Acc. 0.—°) 

Caus. zusammenbringen, vereinigen. 

सिष्टर्पकं n. Art: Metapher (rh.). 
खौपद १. Elefantiasis 

सखेष m. das Haften ०. Hängen an (7,0८.) 
Vereinigung, Umarmung; (wohlklin- 

gende) Wortverbindung, Doppelsinnig- 

keit (rh.) 

खेषापमा f. Art Gleichnis (rh.). 
सखेष्मणं klebrig, schleimig 

सेष्म॑न् m. Kleber, Schleim; Band, Nestel 

tan m. Ruf, Schall, Ruhm, Strophe, bes 
der epische Cloka. 

ओकबद्ध im Qloka verfasst. 

fan u. शाक्य lärmend 0. rühmlich. 
ATU lahm; जण n. Lahmheit. 

छःकाले m. der morgende Tag. 

fat m. Würfelspieler 

=jg@ sich öffnen o. ausbreiten 

aus छञ्चयति öffnen उद् sich aufthun 

दृति m. Hundebalg 
छन् m at f. Hund, Hündin 

af Hunde haltend 

खुनी m. Hundeführer 

पच्च m. eine best. Menschenklasse (eig 

Hundekocher). 

शपति m. Hundebesitzer. 

ug m, Raubtier. 

पद् n. Hundepfote (als Brandmal),. 

प्रच्छ n. Hundeschwanz. 
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ZA u. °च Hunde essend. 

खभ m. n. Loch, Grube; Hölle (nur m.). 

छभ्रीय , व्यति für eine Grube halten 

मास ?. Hundefleisch ; °मोजिन् H. essend 

यंय m. das Schwellen 

QUyy m. ८488. Aufgedunsenheit. 

श्चयातु m. Art Gespenster. 

gem Hunde habend 

aa m. ein best. Wurm. 

ZaTa m. Hundehaar. 

विष्व ^ Hundedreck. 

1. खवृत्ति ^ Hundeleben. 
2 ggf von Hunden lebend. 

ख वृत्तिन् dass 
खग्युर m. Schwiegervater; Du. u. Pl. die 

Schwiegereltern 

Aa m. Schwager 

ps} ^ Schwiegermutter 
श्स्रषा f. Du. Schwiegermutter und 

-tochter 

छः n. das Morgen-Morgen (d. i. das Ver- 

schieben auf m.) 

1. ga, afafa, खसति oXblasen, zischen 

| schnaufen, atmen, seufzen. p.p. सित 

aufgelebt (s. auch bes.). Caus. खासयति 

| (schweren) Atem machen. Taufatmen, 

sich erholen o. beruhigen, vertrauen 

auf (Loc.). p.p. ATI erholt, ruhig. 

Caus. beruhigen, trösten. समा dass. 

Sg aufzischen, aufatmen, sich heben, 

sich erholen; aufseufzen; sich lösen, 

sich öffnen, aufblühen. p.p. GE be- 

उच्छरुसित dass., gestärkt, er- 

aufgeblüht, gelöst, 

Caus. be- 

unter- 

ruhigt; 

quickt, geöffnet, 

| aufgegangen (s. auch bes.). 

erfrischen; zerreilsen , 

नि zischen, schnaufen, 
leben, 

brechen. 

seufzen. p.p. निश्च सित 5. bes. विनि dass. 

निस u. विनिस् dass. वि getrost sein, 

vertrauen auf (Loc., Gen. o. Acec.). pp: | 
| faya (विश्च सित) getrost, arglos, un- 

| 
| 

auf- 

besorgt, jemd. (Gen.) vertrauend; n. 

adv. Caus. jemd. (Acc.) Vertrauen ein- 

flöfsen 

2. gu Adv. morgen 

| सथ m. das Blasen, Zischen, Schnaufen. 

29* 
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सनं blasend, zischend, schnaufend. m श्वेतकेतु m. Mannsname 

Wind o. Windgott. n. das Zischen 

(heftiges) Atmen, ;Seufzen. 

सित (s. 1. खस्) n. das Atmen. 

खं स्तन morgend, crastinus; f. T Morgen, 

folgender Tag 

खःसुत्या ^ Vortag der Sutyäfeier (r.) 

शा, खयति anschwellen. Puss. TA dass.; 

2.0. I geschwollen उद् ८58. ; p.p 

Sg aufgeschwollen, gewachsen, 

verstärkt. 

छाय n. Hundeschwanz. 

श्याजिन n. Hundefell. 

खाच schmackhaft ; n. schmackhafte Speise. 

च्य = 20. Ad). 

खान m., T f. Hund, Hündin. 

छान्त ruhig, friedlich. 
ATUg u. °पट् m. reilsendes Tier. 

खाविघ् ^ (Nom. °वित्) Stachelschwein. 
खुरः ^ दर dem Schwiegervater gehörig. 

शास m. Gezisch, Hauch, Atem, Seufzer. 

fat zischend, keuchend. 

{7 s. खा. 
` सिक्त m. Pl. N. eines Volks. 

fa (ZaAa) weils o. hell sein. 

श्ितीचि, far ५. ara weilslich. 

aaa ‚ ¢ तीची dass. 

सिचं dass.; m. ein best. Tier, 
Aussatz. 

श्िचिन् den weilsen Aussatz habend. 

a weils, hell, glänzend. m. weifses Pferd, 

Schimmel, mythol. N., Mannsn. überh. 

Zaata m. eine weilse Krähe, व. २, etwas 

ganz Aulserordentliches. 

aulserordentlich. 

der weilse 

Zap n. weilser Sonnenschirm. शिन् 

damit versehen 

Zadtu m. n. die weilse Insel (myth.). 
at ^ das Hellwerden. 

ZAUg weils geflügelt. 

श्वेतपुष्पः f. X weils blühend. 

gan“ weilsstrahlig. m. der Mond. 

ZaAaTat ¢^ ein weilses Kalb habend (Kuh). 

खेतवाह u. श्न mit Schimmeln fahrend 

(Bein. versch. Götter u. Heroen). 

ATS] m. = ओेतभागु. 
ताम्बर weils gekleidet; 

Sekte der Jainas., 

शताय, ग्यते weils werden. 

श्चेताचिस् m. = चेतभानु. 
1. QaTI m. weilses Pferd, Schimmel. 
2. खेताश्च mit Schimmeln bespannt o. 

fahrend. m. Bein. Arjuna’s. 

खताश्चतर m. N. eines Lehrers = 

Schule. 

श्रेताश्तरापनिषट् f. 7. eines Upanishad. 

fan m. Weilse. 
त्यं weils, hell. f. आ N. eines Flusses. 

शक्र m. ein Fürst der Ovikna. 
aa f. weifslich 0. milchreich. 

ओेत्य m. patr. Name; n. Weilse. 
ओेच्य 7. das Kranksein am weilsen Aussatz. 

अभाविन् ५. Ta für morgen bevor- 

stehend. 

ओ्चावसीय n. künftiges Heil; 
dass. verleihend. 

ओओआवस्यस = vor. Ad). 

m. eine best. 

Pl. seiner 

og (f. °सी) 

"काकीय £. | ओ्राविज्यिंन् morgen siegend. 

ष 

(°) = षष 
षड्धु aus sechs bestehend; n. Hektade 

षट्च रण sechsfülsig. m. Biene. 
षट्तय sechserlei 

YZU sechsohrig (= von sechsen gehört) षट्च, f. T aus 36 bestehend. 
षटू मन् n. die sechs (erlaubten) Beschäfti- घंट विशत् f. sechsunddreilsig 

gungen (eines Brahmanen); Adj. dens. | षटत्व n. die Sechszahl 

nachgehend; m. ein Brahmane 

षट्मं वन्त् m. = vor. m. 

्रट््त्वस् Adv. sechsmal. 

षर पञ्चाशत् f. sechsundfunfzig 

षट् पच्च sechsblätterig 

षटर्पट् (°पाट्),7-षंर्पदी 8००४181 ०. -versig 



षंरपद- षिव 

षरपद dass. ; m. Insekt, Biene. 

षर्पाद् sechsfülsig; m. Biene. 

षंरशत n. hundertsechs; f. षट्शती 600. 

षटु शस् Adv. sechsfach. 

षट् प्न Pl. sechs oder sieben. 

षटहसतं sechstausend zählend. 

USW m. Sechstel; Adj. sechsteilig. 

षडंहि m. = षडष्धिः 
षडक्तं sechsäugig. 

घंडक्तर, ^ T sechssilbig. 

षडङ्क n. die sechs (Veda-) Glieder, व. i. 

die sechs Vedänga; Adj. sechsgliederig 

o. sechs V. habend. 

gefg m. Biene (eig. Sechsfuls). 
UST (UST) sechsspeichig. 

षडचं n. die Zahl von sechs Versen. 

IS sechsspännig (eig. -pferdig). 

षडहं (USE) m. Zeit von sechs Tagen. 

षड्हाराच sechs Tage und Nächte. 

षडानन sechs Münder (—°); Ad). 

habend (Skanda). 

` घडन्तर um sechs grölser. 

ec um sechs weniger. 

षड्चं m. n.= षडचै. 
षड् वं m. n. sechs Stiere 0. Kühe. 

षड्ण॒ sechsfältig ०. sechs Vorzüge habend; 

M. IS 
ze 

m. Pl. das sechsfache Verfahren eines 

Fürsten in der Politik. 

षडर्शिष्य m. N. eines Metrikers. 

षडा Adv. sechsfach. 

षड्दग्रन n. die sechs Systeme (ph.); Ad). 

mit dens. vertraut. 

षड्धा Ad. = षड, 
SATT m. ein Sechstel (bes. das Abgaben- | 

Sechstel). 

षड्भुज sechsarmig, 

षडा m. eine Zeit 0. Feier von sechs 

Tagen (eig. Nächten). 

BER = षडानन Ad). 
षडगे m. Sechsgruppe (0॥.). 

षङ्डिग्रः f. T der sechsundzwanzigste, 

usa u. षङ्डिशति f. sechsundzwanzig. 

षड गरब्राह्मण n. 4, eines Brahmana., 

ufgu sechsfach. 

षड्डिघान eine sechsfache Ordnung (1104614. | 
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घण m. n. Baumgruppe, Menge, Haufe. 

षण्डिकं m. Mannsname. 

घण्ट, f. द impotent; m. Eunuch 0. 

Zwitter. 

षण्टय् , ogfa kastrieren. 

घस व ति sechsundneunzig. 

षण्मास u. °सी /. sechs Monate. 

घरणमासिक sechsmonatlich. 

YJTATU dass.; n. Semester. 

| षण्मुख sechsmündig ०, -antlitzig (य o. 

Skanda). 

घत्व n. der Übergang von s in sh (g.) 

षष् 1. (Nom, षर्) sechs. 
षष्ठि f. sechzig. 

fs n. Sechzigzahl, sechzig. 

षष्ठिघा Adv. sechzigfach. 

षष्टिवर्धिन् sechzigjährig. 

षष्टिहायन dass. 
षष्ठ, ^ T der sechste; AT m. die sechste 

Stunde des Tages. f. षष्ठी der sechste 

Tag einer Monatshälfte; der sechste 

Casus (Genetiv). 

us, f. T der, die sechste. 

षष्ठाश m. = षड्भागः. 
षष्ठा श वृत्ति vom Sechstel lebend (König). 

घछ्च m. ein Sechstel. 

षाडव m. Zuckerwerk ; ofg m. -bäcker. 

UTTW n. die sechs Vorzüge ०. das sechs- 

दीद Verfahren eines Fürsten in der 

Politik. 

षाण्मासिके, f. ई sechsmonatlich. 

षाण्मास्य dass. 

षिद्ध m. Wüstling, Bonvivant. 

ATET, f.T der sechzehnte; n. ein Sech- 

zehntel. 

| UTSTUT Adv. sechzehnfach. 

चाडशन् sechzehn. 

षाडश्म der sechzehnte. 

BTTSITT m. ein Sechzehntel. 

area aus sechzehn bestehend, sechzehn- 

teilig. 

| षादा Adv. sechsfach. 

fya_o. gta, Srafatspucken, ausspeien. 

निस् ausspucken, von sich geben; pp. 

fa: sd. 
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छव (—°) speiend. 

gras (viel) spuckend; n. das Spucken, | 

Speichel. 

ठीव- संवर्त 

Fifa u. छीविन् (—°) speiend. 

स 

1. सं (27011. der 3. Pers., nur noch f सा 

u. Loc. सद्खिन्, vgl. A) der, dieser; er, 

sie. Oft verb. mit einem anderen Pron. 

der 3. Pers. o. einem Rel.; mit अहम्, 

त्वम् ich, du hier. 
2. स (°— in Adj. u. Adv., opp. अ priv.) 

versehen, begleitet, begabt mit; samt, 

zugleich mit; gleich an. 

संयत् zusammenhängend. f. Verabredung, 

Stelldichein, Vertrag; Kampf, Schlacht. 

संयतेन्द्रि gezügelte Sinne habend, sich 

selbst beherrschend. Adstr. oAT f. 

संयन्तर् m. Zusammenbalter, Lenker. 

संयम m. das Zusammenhalten o. -binden, 

Zügelung, Bändigung, Selbstbeherr- 

schung. 

संय मघन reich an Selbstbeherrschung. 

संयमन, f. Tzügelnd, bändigend; n.=- संयम. 

संयमिन् aufgebunden (Haar); sich zügelnd 
0, selbstbeherrschend. 

संयाज्य n. das Mitopfern; f. नज्या Du. Bez. 

zweier best. Verse (r.) 

संयान n. das (Zusammen-) Gehen, Fahren, 

Reiten; Reise, Fuhrwerk. 

aUTa m. Anstrengung. 

संयुग n. Verbindung; Kampf, Schlacht. 
संयुज् verwandt o. befreundet. 

संयुत (5, 1. यु) auch gehäuft, allerlei. 
संयोग m. Verbindung, Zusammenhang; 

Contact (ph.); Freundschaftsverhältnis, 
Verschwägerung, Ehe; Consonanten- 

gruppe (g.). 
संयेागिन् verbunden mit (Instr. ०. —®), 
संयाजन n. das Verbinden. 

संरक्त hütend. m. Hüter; f. आ Schutz, 
Wache. 

संरक्षकं m., °ज्तिका ^ Hüter, -in. 
संरक्षण n. das Hüten, Bewahren. 

संरक्षणोय ५ सर्य zu hüten 0. wovor 
man sich zu hüten hat. 

संरम्भ m. das Anpacken; Eifer, Wallung, 

Zorn, Heftigkeit, Streit. 

संरम्धिन् eifrig in (—0), zornig. 

संराग m. Röte, Leidenschaft. 

ara, f. X zufrieden stellend. 
संराध्य zu gewinnen 0. zu erlangen. 
संरोाघ m. das Zurückbalten, Unterdrücken 

(auch ०न् 71.); Einschliefsung, Belagerung, 

Beeinträchtigung. 

संरोापण n. das Pflanzen. 

संराहं १. , O&Ww n. das Zuwachsen, Ver- 

heilen. 

au wahrnehmbar. 

सलेपन n. das Schwatzen. 

संलय m., संलयन n. das Niederhocken, 

Kauern. 

| संलाप m. Unterredung, Gespräch. 

ii संवत् f. Seite, Strecke. 

2. संवत् = सं वत्स र im Jahre (der Ära des 

Vikrama). 

संवत्सम् Adv. ein Jahr lang. 
संवत्सर m. Jahr. 

संवत्सरतमं, ^ T (heute) über’s Jahr kom- 

mend. 

संवत्सरभुतं ein Jahr lang getragen ०. ge- 
pflegt (r.) 

संवत्सरसहसखं n. Jahrtausend. 

संवत्सरीण ०. °्दोय jährig, jährlich. 
संवंनन, f.T gewinnend, versöhnend; n. Ge- 

winn, Vereinigungsmittel, 

सवर abwehrend; m, Wehr, Damm. 

1. संवरण, ^ दै verschlielsend, entfaltend. 
n. das Verschlielsen, Verbergen, Um- 

hegung, Hülle. 

2. संवरण 7. das Wählen (zum Gatten). 
संवर्ग zusammenraffend; m. das Zusammen- 

raffen. 

संवणेन n. Schilderung, Erzählung. 
संवर्तं m. (eig. Zusammenrollung), Ballen, 

Haufe, Masse, schwere Wolke, ०९5. 



संवतक-संसक्ति 

Weltuntergangswolke, # 6116106; Manns- 

name. 

संव तक aufrollend d. i. vernichtend (Feuer) ; 

m. Weltuntergang. 

सं वधेन mehrend, fördernd. n. das Gedeihen, 
Erfolg; das Heranwachsen, Grofsziehen, 
Fördern. 

संवल Wegekost (07. श॒म्बल). 

संवलन ?., °ना ^. Zusammentreffen (freundl. 
u. feindl.), Vereinigung. 

संवंसन n. Versammlungs- 0. Wohnort. 
संवसु zusammenwohnend mit (Zoe.). 

संवाच् ^ gemeinsame Rede. 
संवादं m. ÜUnterredung,, Verabredung, 

Übereinkunft, Übereinstimmung. 
संवादरन n. dass. 

संवादिन् sich unterhaltend; übereinstim- 

mend mit (Gen. ०. —o). 
संवासं m. das Zusammenwohnen o. -leben, 

(gemeinsamer) Wohnplatz. 
संवासिन् zusammenwohnend, wohnend in 

(—°); m. Wohnungsgenosse. 
संवाह m. Fahrpark; das Herüberfahren 

(mit der Hand), Streichen. 
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सवेद m. Erkenntnis, Empfindung. 

संवेदन १2. dass., Meldung, Verkündigung. 

संवेश m. Eintritt; das Niederliegen, 
Schlafen. » 

संवेशन, ६ T zum Liegen bringend; n. = vor. 

संव्यवहार् m. Verkehr, Beschäftigung mit 

(Instr. ०. —®). 

संव्याघं m. Kampf. 

सव्यान n. Umhüllung, Mantel. 

संत्र॑खम् (Ger.) zerstückelnd, stück weise. 

संश प्रकं m. Pl.Verschworene, Eidgenossen. 

ANZ“ n. Erwähnung. 

INH m. Beruhigung. 

संशमन, f. T beruhigend; n. Beruhigung- 

o. Beruhigungsmittel. 

संशय m. Zweifel, Ungewissheit über (Loc. 

0. —°), Gefahr. 

संषशयकर, ^ T gefährdend (—), 

संशयित (s. 2. श्रो) n. Zweifel, Ungewissheit. 

संशयोपमा ^ Art Gleichnis (rR.). 
संशित. श्रा; °वाच् scharfe Reden führend. 

संशितव्रत von strenger Frömmigkeit. 

afafa ^ Schärfung._ 

संशिस् f. Aufforderung. 

सवाहक, / हिका streichend, massierend; | संशोलन n. Übung, Verkehr mit (Instr.). 

m. Gliederstreicher. ats f. Reinheit. 

संवाहन १. dasFahren ; Streichen,Massieren. TER trocken dürr. 

सविज्ञान n. das Mitverstehen, Begreifen ; संशाघनः, 1 T reinigend; n. Reinigung. 

Erkenntnis, Wahrnehmung. 

संवित्ति /. Erkenntnis, Empfindung. 

संशेष m. das Trocknen (intrans.). 

संशेाषण trocknend (trans.); n. = vor. 

1. संविंट् f. dass., Einverständnis, Verab- | संशोाषिन् = vor. 44. 

redung, Vertrag (.), Stelldichein, Plan, | संय m. Verbindung, Bündnis, Anschluss 

Anschlag.* 

2. संविद् ^ Besitz. 
संविद्य 1. dass. 

संविध् u. ©&T ^ Anordnung, Einrichtung. 

संविधान n., संविचि m. dass. 

संविभाग m. das Teilnehmenlassen 

Beschenken mit (—®). 

संवीत (+. व्या) n. Kleidung. 

aga [ an sich reilsend, Beute machend. 

1. ER bedeckend. 

2. सं f. das Herankommen. 

agfa ^ Verhüllung, Hemmung. ति 
ब चि ^ Wachstum, Gedeihen, Macht. 
die m. Aufregung, Heftigkeit, Gewalt. 

an, 

an (Gen. ०. —°); Zuflucht, Schutz, 

Wohnung, Aufenthalt; Bezug, Betreff; 

adj. —° verbunden mit, befindlich in, 

bezüglich auf. सख्यात् (--°) infolge °. 
mit Hilfe von, mittels. 

संख्यिन् befindlich in ०. an (—°). 

aa m., WU n. das Hören. 

afzıy (Nom. °खिर्) zusammenhängend. 

संदेष m. Verbindung, Berührung mit (Instr. 

0. —°), Umarmung; Riemen, Band. 

संसेषण, f. T verbindend; n. Vereinigung, 

Band, Kitt. 

संेषिन् verbindend. 

संसक्ति /. Berührung. 
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aux m. Zusammenhang; ofgt in Be- 

rührung kommend mit (—°). 

संसंट् ^ Versammlung, Gemeinde, Ge- 

sellschaft, Verein. 

संसरण n. das Umhergehen, Wandern, 

Wiedergeburt, *Heereszug. 

संसग zusammeneilend. m. das Zusammen- 

treffen, Verbindung, Vereinigung, Be- 

rührung, bes. mit der Aufsenwelt d. :. 

Sinnengenuss; Umgang, Verkehr; Güter- 

gemeinschaft (7.) 

संसजन n. Zusammenkunft, Vereinigung. 

संसर्पं u. सं संप schleichend. 

संसपेण n. das Schleichen, Beschleichen, 

Besteigen. 

संसपिन् hinschleichend, sich erstreckend 

bis (—°). 

संसाघन n. das Bereiten, Vollbringen. 

संसा र wandernd, bes. durch die verschie- 

denen Geburten; m. die Wanderung 

durch d. v. G., Lebenslauf, Dasein, 

Existenz, Welt. 

संसा रान्त m. das Ende des Lebens. 

संसाराणंव m. das Meer des Lebens. 

संसारिन् weit reichend; ans Leben ge- 

bunden. m. Lebewesen, Mensch. 

संसिद्धि ¢^ das Gelingen, Erfolg, Resultat, 

Vollkommenheit. 

संसृज f. das Zusammentreffen. 

ससुंप् ^ Pl. Bez. gewisser Gottheiten. 
Has (5. सज ) 2. Verkehr, Freuudschaft, 

Beziehung zu (Loc.). 

aufs f. Vereinigung. 

aaaın. (—°)das Anwenden, Gebrauchen, 

Aufsichnehmen; Dienst, Verehrung. 

संसेवा ^ dass., Neigung, Vorliebe. 
संसेव्य zu besuchen ‚ zu bedienen, zu ver- 

ehren, zu gebrauchen, zu betreiben. 

संस्करण n. Zubereitung 

संस्कतेर् m. Zubereiter, Einweiher (r.) 

ET. Zubereitung, Herstellung, Bear- 
beitung, Verzierung, Schliff, Pflege, 
Bildung; Richtigkeit, Korrektheit, Voll- | 
kommenheit; Ceremonie, Weihe, Sakra- 
ment (r.), Eindruck, Nachwirkung (pA.). 

संसङ्ग- dag 

Ta zu weihen (r.). 

संस्कृतं (8. 1. FU n. Zurüstung, Vorbe- 

reitung; das Sanskrit. 

संस्कृति f. Zurichtung, Weihe. 

संस्क्रिया f. dass. 

संस्तम्भ m. Hartnäckigkeit (eig. Anstem- 

mung). 

संस्तम्भन n. das Aufhalten. 

संस्तम्भयितर् u °भ्िन् aufhaltend. 

TUT m. Streu, das Bestreuen (auch Wn.); 

Lager, Decke. 

सस्तव m., ०न् 12. (gemeinsame) Lobpreisung. 

संस्तुति ¢^ Preis, Lob. 
संस्थ stehend, bestehend, dauernd; weilend 

o. befindlich in, an, auf (Loc. ०. —®),_ 

beruhend auf, teilhaftig des (—°). m. 

संस्थं Anwesenheit, Gegenwart, Loe. in- 

mitten des 0. in Gegenwart von (Gen.). 

^ संसा das Verweilen bei (—°); Ge- 

stalt, Form, bes. die Grundform eines 

Opfers; Ordnung, Natur, Wesen; Ab- 

schluss, Vollendung, Ende. 

संस्थान n. Stillestehen, Dasein, 

Existenz, das Verharren o. Sichbefinden 

in (—°); Aufenthaltsort, Wohnung; 

(schöne) Gestalt, Form, Natur u. s. w. 

। = aut. 
संस्थापन n. das Festsetzen, Bestimmen; 

f. आ das Aufrichten, Ermutigung. 

सस्थित (s. UT) ?. das Verhalten. 

संस्थिति ¢^ das Stehen ०. Sitzen auf (Loc. 

0. —°), Verweilen bei, Vereinigung 

mit (—°); das Bestehen, Verharren, 

Ausdauer, Dasein,Möglichkeit, Ordnung, 

Natur u. Ss. w.= सखा. 

संस्यधा f. Wettstreit, Eifer. 
संस्पधिन् wetteifernd mit (—°), eifersüchtig. 

Gun m. Berührung. 

संस्प गन berührend (—°); n. = vor. 

 संसपर्गिन् ५. सस्यम् (—°) = vor. Ad). 
 सस्मरण n. Erinnerung, das Denken an 
| (Gen.). 

| सस्मरणोय ५. oA in der Erinnerung 

zu behalten. 

Agfa ^ = संस्मरण. 
2 1 
। सख वं m. Zusammenfluss (auch concr.). 

das 



संसलाव-सखी 

ससावं Mm.=vor. 

संहत् f. Schicht. 

संहत 5. 1. हन् ; Abstr. AT f., °त्व n. enger 

Anschluss. 

संहति ^ das Zusammenschlagen, Ge- 
drungenheit, Festigkeit, Verbindung, 

Vereinigung, Masse, Fülle. 

संहनन gedrungen, fest; n. = vor. bis Ver- 

einigung; auch Körper, Leib. 

सह रण das Packen, Sammeln, Ordnen; 

Einziehung d.i. Vernichtung (der Welt). 

संहर्तर m. Vertilger. 

GEN m. Körperschauer, (wollüstige) Er- 

regung, Freude, Eifer, Eifersucht. 

सं हषण, ^. ई sträubend (die Körperhärchen), 

erfreuend. n. Wetteifer, Eifersucht. 

संहर्षिन् (—°) erfreuend. | 

संहार m. das Sammeln, Ordnen; Zusam- 
menziehung, Einziehung d. i. Ver- 

nichtung (bes. der Welt), Ende, Schluss. 

संहारिन् (—°) vernichtend. 

संहार्यं zu sammeln, zu vermeiden ०. zu 

beseitigen. 

संहित 5. 1. UT; f. आ Verbindung (bes. 

euphonische), Sammelwerk, auch = folg. 

संहितापाठ 7. die euphonische Recitations- 

weise 0. Textform des Veda (opp. uq- 

पाठ). | 
सहति f. Vernichtung (der Welt), Ende. 

संहा n. Opfergemeinschaft. 

संहराद् m. lauter Ruf, Geschrei; .N. eines 

Dämons. 

संद्धादिन् erquickend. 

सद्धयनं n. das Zusammenrufen. 

सवी Demin. zu 1. स. 

सकण्टकं mit Dornen o. mit gesträubten 

Härchen versehen. 

सकम्प zitternd; n. adv. 

सकर्णा kläglich, wehmütig; n. adv. 

सकण u. oa Ohren habend. 

सकर्मक wirksam, transitiv (g.) 

स्कल vollständig, ganz, all; n. Sgl. alles. 

सकलकलुष m. N. einer Waldgegend.* 

सकलेजन m. jedermann. 

ARUTSUYUR 11. Art Gleichnis (rh.). 

सकललेकं m. = स कलजन. 
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सकलविद्यामय alles Wissen enthaltend. 
सकलिकं mit Knospen versehen. 
सकलेन्दु m. der Vollmond. 

सकषाय leidenschaftlich. 

सकम् Adv. leider. 

सकातर् verzagt. 

सकाम befriedigend, befriedigt, verliebt, 

willig. 

सकार m. der Laut 3. 

सकाश m. Anwesenheit, Gegenwart. Acc. 

zu—hin, Loc. in Gegenwart, bei, Abl. 

von—her (mit Gen. 0. —®). 

सकुल्य m. Geschlechtsgenosse, Verwandter. 

सक॑त् Adv. einmal; auf einmal, plötzlich; 

einst, ehemals, mit न् niemals. 

सकुदधिभात auf einmal erschienen. 

संकेत eine Absicht habend. 

aa Adj. mit Haaren darin (Speise). 

सकाप erzürnt, zornig; n. adv. 

सकातुक neugierig; n. adv. 

सकेात्हलम् adv.=vor. adv. 

am 5. AI; Abstr. oAT f., °त्व n. das 

Hängen an etw., bes. an der Sinnenwelt. 

सक्ति ^= vor. Abstr. 

संत m. grob gemahlenes Korn, Grütze, 

auch ein Getränk daraus (meist Pl.). 

सक्थ adj. -° (^ ई) = folg. 
सकथन् u. सक्थि n., सकथी ^ Schenkel. 

aaa n. Genossenschaft, Verkehr. 

सकय n. Zugehörigkeit, Eigenart. 

ana einmütig, einträchtig. 

सक्रुघ् erzürnt, zornig. 

| सक्राध् dass.; 22. adv. 

AT u. सक्तंण॒ überwältigend. 

1. सन्तंणि dass.; m. Kämpfer, Überwinder. 

2. सक्तंशि zugehörig, vereint mit (Instr.); 

m. Besitzer, Gefährte, Freund. 

सक्सिंत् zusammenwohnend ०, -liegend. 

सक्ती र mit Milch versehen, milchig. 

| सख (—) = folg., auch vereint mit, begleitet 

von (f. अ). 

af m.-Gefährte, Freund. 

सखिता sn. u. or n. Genossenschaft, 

Freundschaft. 

सखो /. Gefährtin, Freundin, Geliebte. 



464 

सखोजनं m. Freundin (auch coll.). 

सखी सेह m. Liebe zur Freundin.* 

सखेदम् Adv. betrübt. 
सख्यं n. Genossenschaft, Freundschaft. 

संगण geschart o. umschart. 
सगब्रद् stammelnd; n. adv. 

सगद्गद गिर् mit stammelnder Rede. 

सगन्ध riechend wie 0. nach (Instr. 0. -- °); 

*verwandt.* 

सगन्धिन् riechend wie (-- °). 

संगर m. das Luftmeer; N. eines myth. 

Königs. 

सगभ schwanger. 

ag hochmütig, stolz auf (Loc. ०. --°) ; 

n. adv. 

सगुण mit einem Strick 0. mit einer Sehne 

versehen, mit den Qualitäten (pAh.) o. 

mit Vorzügen begabt. 46517. on. 

सगे च aus demselben Geschlecht, verwandt 

mit (Gen. 0. —®). 

सगेारवम् Adv. würdevoll. 
संग्धि f. gemeinsames Mahl. 

सग्रह Krokodile enthaltend; mit einem 

Bechervoll d.i. wobei ein B. geschöpft 

wird. 

सघ, स्नाति auf sich nehmen, gewachsen 
sein (vgl. AR). 

संचघन् m. Geier. 
सचनं dicht 9. bewölkt. 

संकर eng, schmal, winzig, klein; schwierig, 
gefährlich; gefahrdet durch, voller 

(—°). n. Enge, Klemme, Schwierigkeit, 

Gefahr. ह 

संकथन ?., कथा} Unterredung, Gespräch 
mit (Instr. mit u. ohne सह् ०. —°). 

सकर m. Mischung, Vermengung, Misch- 
heirat (der versch. Kasten); ein Misch- 

ling, Unebenbürtiger. 

संवतम् (Ger.) zerschneidend. 

संकषे m. Nähe (eig. Zusammenrückung). 

संकषण m. der Pflüger (Bein. Haläyudha’s). 
संकल्पं m. Entschluss, Entscheidung (opp. 

विकल्प), Vorsatz, Absicht, Wunsch, 
Wille, Verlangen. 

संकल्पज्ञ aus dem Willen hervorgegangen; 
m. = folg. 

सखोजन-सेप 

संकल्यजन्मन् ५. ण्योानि m. der | 
(Wunschgeborene). 

संकल्य वन्त् 118111९6, entschlossen( Pers.) 
1 संकसुकं zerspaltend, zerbröckelnd. 

. संकसुकं abbröckelnd. 

agT f. Kampf, Treffen. 

संकाश m. Schein, Aussehen; adj. --° 

gleich, ähnlich. 

संवीणं (5. 3. कड्) n. Verwirrung. 

aarUyTfTet Verschiedenartiges thuend 
o. durcheinander laufend. 

सवी तैन n. Erwähnung, Lobpreisung. 

संकुल erfüllt, voll von, besetzt mit (Instr. 

0. —0); bedrängt, verworren. 

संकुलित (—°) dass. 
संकृति zurechtmachend, bereitend; f. Bez. 

versch. Metra. 

संकेत u. om. Verabredung, Stelldichein. 

संकेतकगृहकं Ort (eig. Haus) zum Stell- 

dichein.* 

aaa zum Stelldichein kommend. 

संकेतस्थान n. Ort zum Stelldichein. 

संकाच m. Zusammenziehung (auch °@ n.); 

Abnahme, Verminderung. 

संकाचन, f. T zusammenziehend; n. s. vor. 

संक्रन्द् m. das Rauschen, (Kampf-) Ge- 

schrei. 

संत्रन्दन schreiend. m. Bein. Indra’s; n. 

Kampf. 

संक्रमं m. Zusammentritt; Gang, Lauf; 

Brücke, Steg. 

संक्रमण n. Eintritt, Übergang in (Loc., 

Dat. ०, —°); Heimgang, Tod. 

संक्रान्त Ss. क्रम्. | 
संक्रान्ति ^ Übergang in, Übertragung 

auf (Loc. 0. —°). 

संज्नाशं m. Geschrei. 
संकेद m. Nässe, Feuchtigkeit. 

संक्तेषा m. Leid, Kummer. 

संक्षय m. Untergang, Vernichtung, Ende. 

IT u. संक्तार m. Zusammenfluss. 

सत्तालन 7. Spülwasser; f. आ Abspülung. 

संक्तेप m. Zusammenwerfung, Vernichtung; 

Zusammenfassung, gedrängte ‚Darstel- 

lung, Summe. °—, Instr. u. Abl. in 

Kürze, kurz. 



संसेपक- संघातं 

संक्तेपक u. °प्रर् m. Zusammenwerfer, Ver- 
nichter. 

Tara m. Stols, 
übertr.). 

संख्या ^ Zahl; Zahlwort (g.); adj. —o 

zu—gerechnet, —an Zahl betragend 

(auch संख्यकं u. संख्याक). 
संख्याने n. Zusammenzählung. 

संख्येय zählbar. 

1. सङ्क m. (adj. -° ^ AT u. ई) das An- 

haften, Berührung mit (Loc. ०. —®), 

Anschluss, Umgang, Verkehr (Gen. 

Instr. mit u. ohne a&, Loc. ०. —°); 

Anhänglichkeit, Hang, Lust, Neigung 

zu (Loc. ०, —®). 

2. संगं m. Zusammenstols, Treffen. 
संगतं (s. गम्) n. Zusammenkunft, Verkehr 

mit (Instr., Gen. o. —°), Vereinigung. 

संगताथे einen treffenden Sinn gebend, ver- 

ständlich. 

संगति ^ Zusammenkunft, Verkehr (auch 

geschlechtl.), Umgang mit (Instr. mit 

u. ohne सह , Loc., Gen. 0. —°); das 

Zutreffen, Ereignis, Zufall, Überein- 

stimmung, Zusammenhang, Beziehung 

zu (Instr. 0. —°). 

संगथं m. Zusammenhang, Vereinigung. 

संगमं m. das Zusammentreffen (auch feindl.), 

Vereinigung, Umgang (auch geschlechtl.), 

Verkehr mit (Instr. mit u. ohne सहः 

Gen. 0. —°), Verbindung, Berührung 

mit (Instr. 0. —°). 

संगमन, f. X versammelnd, Versamnler, 

-in; n. das Zusammentreffen, Vereini- 

gung mit (—°). 

संगमनीय zur Vereinigung dienend, mit 

मणि m. Vereinigungsstein. 

संगममणि m. = vor. m. 

संगरं m. Übereinkunft, Vertrag; Zusam- 

mentrefien, Kampf, Schlacht. 

संगवं m. Melkzeit d. i. Morgen, Vormittag, 

eig. die Zeit der Zusammentreibung 

der Kühe; संगविनी ¢^ der Ort ders. 

सङ्किन् hängend an, sitzend auf, sich be- 

rührend mit (—°); hingegeben an, ob- 

liegend (Loc,, Gen. ०. —®). 

Cappeller, Sanskrit- Wörterbuch, 

Erschütterung (auch 
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afaT f. Übereinkunft, Zusage. 

संगिर verschlingend. 
संगीत ५. शकं ?. (vielstimmiger) Gesang, 

Konzert 

संगीतकगह n. Konzertsaal 

संगीतकपद १, Anstellung beim Konzert 0 

Theater 

संगी तवेश्मन् १. ONTUT ^ Konzertsaal. 

संगोतसहा यिनी ^ Begleiterin im Gesange.* 
संगोति ^ N. eines Metrums 

संगुत्ि f. das Bewahren o. Verbergen 

संगभीतर lenkend, regierend 

संगृही तर् dass. (vgl. संग्रही तर) 
संगापन verbergend; n. das Verbergen 

सग्रह 772. das Ergreifen, Erhalten, Genielsen, 

Einnehmen (von Arznei); Sammeln, 

Vorrat, Sammlung (concr.); Zusammen- 

fassung, Compendium (oft —® in Bücher-. 

titeln); das Zusammenhalten, Hüten, 

Bewahren, concr. Ordner, Lenker; das 

für sich Einnehmen, Gewinnen, freund- 

liches Wesen. 

संग्रहण ergreifend. n. das Ergreifen, Er- 
halten, Sammeln, Zusammenstellung, 

Lenkung; das Geneigtmachen, für sich 

Einnehmen. 

संग्रहिन् m. Sammler, Herbeischaffer. 

संयहीतंर m. Lenker, bes. Wagenlenker; 

Regierer, 

संग्रामं m. Volksversammlung, _Schar, 
Heer; Zusammentreffen, Kampf, 

Schlacht. 

संग्रामजित् im Kampfe siegreich. 

संग्रामवधन m. Mannsname. 

संग्राहक, /: T zusammenfassend. 

संग्राहिन् sammelnd. 

संग्राह्य zu umfassen; anzuziehen ०, zu ge- 

winnen. 

संच m. Schar, Menge (oft —°). 

संचरन !., आ f. Vereinigung. 

संघट् m., ०न् 11. Zusammenstols, auch = vor. 

aus m. Reibung (auch °Wn.); Aufregung, 

Eifersucht, Wettstreit. 

संघर्षिन् eifersüchtig auf, wetteifernd um 

ऋ, 
संचात॑ं ın. (n.) Schlag, Hieb, Kampf, Zu- 

30 
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sammenstols, Verbindung, Schar, Masse; 

Wortmasse व. i. das ganze ungetrennte 

Compositum (9.). 

सच्, स॑चते (fa), सिषक्ति, संखचि (A) 
nachgeben, folgen, geleiten zu (Dat.), 

verfolgen, treffen, zu teil werden (Acc.); 

jemd. (Acc.) anhängen, ergeben sein; 

zusammenhängen, vertraut sein, zutbun 

haben mit, festhalten an (Instr.), zu- 

sammen sein, verkehren. अनु u. अभि 

aufsuchen, sich jemd. (Acc.) zuwenden. 

प्र vorangehen, geleiten. प्रति rächend 
verfolgen, jemd. (4८८.) vergelten. 

सच कितम् Adv. ängstlich. 
सचक्तष u. सचक्तुस् mit Augen begabt, 

sehend. 

सचंथ m. Gemeinschaft, Beistand. 

सचश्य hilfreich; n.= vor. 

सचनं = vor. Ad). 

संचनस् einträchtig mit (Insir.); Superl. 

सच॑नस्तम. 
सचा Adv. zusammen, dabei, zur Hand; 

in Gemeinschaft mit, bei, in (Loec.). 

सचाम् begleitet von (Instr.); m. Genosse, 

Freund. 

संचि 4८४. zugleich. 

सचिंत् denkend, weise. 
संचित्त einmütig. 

afyat gedankenvoll; n. adv. 

सचिन्ताकुलम् 448. = ००. ad. 

aa — संचिन्त्य 

a Menschen enthaltend; Loc. unter M. 

संजेन्य dem Freunde o. Verwandten gehörig. 

सजलं wasserreich, nass. 

सजात verwandt; m. Angehöriger, Lands- 

mann. 

सजाति u. ग्तीय von gleichem Geschlecht 

o. gleicher Kaste, gleichartig. 

सजाल्य 121" verwandt; n. Verwandtschaft. 

AATT samt dem Bublen. 

सजाल bemähnt. 

सजिंत्वन्, ¢^ TU siegreich. 
सजी व lebendig. 

सजष (AHA u. सज) Adv. zugleich; Pröp. 

AS Er (Insir. ६ i 

सजाष einmütig, vereint mit (Instr.). 

सजाषस् dass.; n. adv. 

सज्ज besehnt (Bogen); fertig, bereit (Pers. 

u. 9.) ; Abstr. AT f. 

1. सज्जन hängend an (—°). 

2. सज्जन m. ein guter Mensch. 

Au, ogfet besehnen, beziehen (Bogen), 

bereit machen; p.p. सज्जित = सज्ज. 

सज्जी कड् dass.; pp. सज्जीकृत. — सज्जी 
a sich bereit machen zu (Dat.). 

सज्य besehnt (Bogen), aufgelegt (Pfeil). 

सज्यातिस् Adv. je nach dem Himmelslicht. 

सञ्च Heft (zum Schreiben). 

aaa Stempel- ०. Gielsform. 

सचय m. Anhäufung, Menge, Vorrat, 

Reichtum. 
सचिव m. Begleiter, Beistand; bes. Fürsten- संच यन n. das Sammeln. 

diener, Minister. Abstr. गता f., on. संचरं wandelnd, einhergehend mit (—°); 
Ministeramt. 

सचिविंह् vertraut, treu gesinnt. 
सचेतन vernünftig, verständig. 
संचेतस् einmötig, einträchtig; auch= vor. 
सचेल u. AI bekleidet. 
autTan. ein guter Wandel ; Adj. einen 

g. W. führend. 

सखित्तिशसिन् ein gutes Herz verkündend 
0. gute Gedanken eingebend.* 

सचिद्ानन्द m. Pl. Sein, Denken und 
Wonne; Adj. aus 8., D. u. W. be- 
stehend (pA.) 

सच्छाय Schatten bietend; farbig, gleich- 
farbig mit (—), 

zusammengehörig. 

Passage. 

संचरण, f. ई gangbar, betretbar; n. das 

Befahren, Sichfortbewegen. 

संचरिष्ण umherschweifend. 

संचार m. das Herumstreichen, Bewegung, 

Fahrt, Weg, Durchgang (auch conecr.), 

Übergang in (—®). 

संचारिन् wandelnd, beweglich, übergehend 

d.i. ansteckend (Krankheit); eindrin- 
gend in, sich befindend in ०. bei, um- 
gehend mit (—°). 

संचिति /. Schichtung. 

संचिन्त्य zu betrachten, zu erwägen. 

7 (1 # Durchgang, 



सचुंत्- संतनु 

संचत् f. Verbindung, Zusammenschluss 

सज्ञ ०. सज, संजति, CA hängen, haften 
Med. sich hängen an (4 66.) , hängen 

bleiben an, beschäftigt sein mit (Zoec.). 

Pass. सज्यते hängen an (Loc); सज्जति 

(गति) dass., sich hingeben an, sich 

beschäftigen (Loe.), anstehen, 

0.0. सक्त hängend, 1211616 

an, steckend in, gerichtet auf, hinge- 

geben an, beschäftigt mit (Loc. ०. -- °). 

Caus. सज्ञयति u. सञ्जयति anheften 

व्यति verschränken, verschlingen, ver- 

flechten, durchmischen, p.p. व्यतिषक्त 

अन् behängen, behaften mit. Pass 

अनुषज्यते u. °घञ्जंते hängen bleiben 

sich anschlielsen ; p.p अनुषक्त hängend 

o.haftend an (Loc.), behaftet mit (Instr 

०. —°). अव an- 0. umhängen (Loec.). 

2.0. अवसक्त angehängt; hängend an o. 

behängt mit (—°). Tan- 0. aufhängen 

an; jemd. (Loc.) etw. aufbürden. Med. 

Pass. sich anhängen; p.p. असक्त an- 
gehängt, bängend an, gerichtet ०. be- 

dacht auf, beschäftigt mit (Loc. ०. —°). 

व्या, 2. व्यासक्त = vor. pp. — समा an- 0. 
प्रा0081€0, übertragen auf (Loc.); p.p. 

समासक्त = ०07... - नि, p.p. निंषक्त an- 

gehängt; geheftet an, sitzend in, ge- 

richtet auf (Loc. ०. —°). U (sich) an- 

hängen an (Loc.), auf etw. folgen; ein- 

treten, stattfinden. Med. Pass. sich 

heften an, sich beschäftigen mit (Loc.). 

pp. प्रसक्तं angehängt, anhaftend, ge- 

richtet auf, beschäftigt mit (Loc. 0.—0); 
behaftet, versehen mit (—0); sich 

herausstellend o. ergebend, vorliegend, 

geltend, herrschend. वि aufhängen; 

2.12. विषक्त aufgebängt, hängend an 0, 

in (Loc.), geheftet o. gerichtet auf (Loc. 

0.—0), abhängig von (-- °). IA, Pass. 

संसज्जते (of) hängen bleiben an (Loe.), 
zusammenhängen, sich verbinden. p.p. 

संसक्त geheftet 0. gerichtet auf, be- 

mit 

zögern. 

schäftigt mit, obliegend, ergeben (Loc. 

0, —®); verbunden, vereinigt, versehen 
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mit (—°%);zusammenhängend, anhaltend, 
ununterbrochen. 

सञ्ञन n. das Anheften, Zusammenfügen. 

aaae, f. T erzeugend, bewirkend (—0); 

n. das Erzeugen, Entstehen. 

संजयं siegreich ; m. Sieg, Mannsn. 

सजल्प m. Gespräch, Unterhaltung. 
संजात 5. जन्; °लज्ज॒ verlegen geworden. 
संजिंत् m. Gewinner. 

संजिति f. Gewinn, Sieg. 

संजीवं belebend; m. das Aufleben. 

संजीवकं, ^. °विका = 4 
संजीवन, f. ई dass.; n. das Aufleben, 

Leben. 

संजोविन् belebend. 

संज्ञ u संज्ञका, f. °दका (adj. —°) benannt 

(vgl. संज्ञा). 
सन्नता ^ Bewusstsein. 

संज्ञपन n., Tuff. das Töten des Opfer- 

tiers durch Ersticken. 

सज्ञा f. Einverständnis, Zeichen (des 

Einverständnisses) mit (—°); Bewusst- 

sein; Bezeichnung, Name, bes. terminus 

technicus (vgl. सन्न); N. einer Tochter 

Tvashtar’s. 

संज्ञान einigend; n. Einverständnis, Ein- 

tracht. 

संज्ञित mitgeteilt; genannt, heilsend (meist 

—) , 

संज्ञिन् einen best. Namen habend. 

| m. Glut, Hitze. 

संज्वलनं n. Brennholz. 
सरा ^ Flechte, Mähne, Menge. 

सराल bemähnt. 

सड्िण्डिमम् Adv. unter Trommelschlag. 

सत् 5. I. 
aa m. 7. eine Art Gefäls. 

सतत (°—) u °M Adv. 

immer; mit Neg. niemals. 

सततगत u. oafa m. Wind (eig. = folg.). 

सततयायिन् immer gehend. 

सतति zusammenhängend. 

सततत n. das wahre Wesen; ° तस् in Wirk- 

lichkeit. 

संतनु bekörpert. 

fortwährend, 
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सत॑स् ५. सती 5. सन्त्. 
1. सतीन (°—) wirklich. 
2 सतोनं m. eine Art Erbse. 

TIUH Adv. mit Verlangen. 

सत बहन्त् gleich grofs; f. eat N. eines 

Metrums. 

सतेामघवन् gleich freigebig. 

संहामहन्त् gleich grols. 

सत्क रण n. Leichenverbrennung (eig. Gut- 

that). 

aaaT m. Wohlthäter. 

aan n. ein gutes Werk; Adj. ein g. 

W. vollbringend. 

सत्कवि m. ein guter Dichter. 

सत्कार 7४. gute Behandlung, Freundlichkeit, 

Beehrung, Bewirtung, auch= सत्करण. 

TAU 7. ein edles Geschlecht, Adj. einem 

solchen angehörig. 405. ° ता f. 

सत्कृति ^= सत्कार. 
सत्क्रिया f. Herstellung, Zurechtbringung, 

auch= vor. 

संत्तम 5. सन्त्. 
संत्तर् m. der Sitzende (bes. beim Opfer). 

सन्ता ^ das Dasein, Sein. 

af ^ Eintritt, Anfang. 

ati n. eine grofse Somafeier (eig. Sitzung). 

सत्तायणं n. ein mehrjähriges Sattra (s. 

vor.). 

सचिन् m. Vollzieher des Sattra o. Teil- 

nehmer an dems. 

सत्व n. Sein, Dasein, Wesen, (fester) Cha- 

rakter, Entschlossenheit, Mut; das ab- 

solut gute Wesen (ph.); geistiges Wesen, 

सर्त॑स-सत्यलेाकं 

सत्तस्य standhaft, beherzt (eig. in der 

Festigkeit verharrend). 

aateng m. Übermafs von Edelmut. 

urafet m. starker o. guter Herr; Held, 

Gebieter; guter Gatte. 

सत्युच m. ein guter Sohn; Adj. einen Sohn 

habend. 

सत्पुर्ष 7. ein guter Mensch. 

सत्प्रतिग्रह m. Empfang (einer Gabe) von 

guten Menschen. 

सत्य wirklich, wahr, echt, giltig, wirksam, 
zuverlässig, treu. m. Bein. Krshna’s, 

Mannsn., f. ATN. einer Gattin Krshna’s, 

Frauenn. überh. n. adv. in Wahrheit, 

wirklich, gewiss, freilich, zwar (auch 

यत्सत्यम्) ; auch Wirklichkeit, Wahrbeit, 

Gelöbnis, Eid, Schwur. /Instr. in Wahr- 

heit; तेन सत्येन auf Grund hiervon o. 

so wahr dies ist. 

सत्य कर्मन् n. wahres Thun; Adj. dessen 

Thun wahr ist. 

aaatı wahrheitsliebend; m. Mannsn. 

सत्यगिङ् dessen Wort wahr ist. 

सत्यंकार m. Versprechen; Handgeld (5.) 

सत्यजित् wahrhaft siegreich. 
aaa der Wahrheit kundig. 

सत्यतस् Adv. in Wahrheit. 

सत्यता ^ Wirklichkeit, Wahrheit. 

सत्य तात् u. °ताति ^ सत्यत्व n. dass. 
सत्यदशिन् u. 0@s1 das Richtige sehend. 

सत्य घम m. das Gesetz der Wahrheit; Adj. 

dessen Gesetze wahrhaftig sind. 

सत्यं घमेन् = ००. Adj. u. = folg. 

wayfı ते fest am Wahren haltend. 
Geist; reales Wesen, Ding; (auch m.) सत्यनामन् , ¢ शमनी den richtigen Namen 
Lebewesen, Tier, seltener Mensch; 

böser Geist, Gespenst. 

ATIyTaAa n. der Glanz des Sattva (ph.); 

OUTTAUT m. der Träger dess., व. £. 

Vishnu. | 

ATIUTQUT f. schwanger, eig. das Merk- 

mal eines (empfangenen) Lebewesens 

tragend (vgl. अपन्न सत्क). 

führend. 

सत्य प्रतिज्ञ von wahrer Zusage, worthaltend, 

zuverlässig. 

सत्यभामा ¢^ N. einer Gattin Krshna’s. 

सत्यं मन्त dessen Reden wahr sind. 

सत्यमय, ¢^ द aus Wahrheit bestehend. 

सत्य॑स॒य wahrhaft gewaltig. 

सत्य मल dieWahrheitzur Grundlage habend. 

सत्ववन्त् u. सत्व शालिन् von festem Cha- सत्ययानि eine sichere Stätte habend. 

rakter, entschlossen, mutig. 

सत्व शब्द् m. Dingwort, Concretum (g.) 

| सत्यराघस् sichere Gaben schenkend. 

सत्यलाक m. die Weit der Wahrheit. 
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सत्यवचन n. das Sprechen der Wahrheit; 

Adj. die W. redend. 

AUIIZA n. = vor. n.; शश्ौल = ९०7. Ad). 

सत्य वन्त् wahr, wahrhaftig; m. u. f. न्वतो 

Manns- u. Frrauenname. 

सत्यवाक्य n. u. Ad. = सत्यव चन 

सत्य वाच् ^ u. Adj. dass. 
सत्यवादिन् die Wahrheit redend, wahrhaft. 

Abstr. ofzat ^, गदित n. 

सत्यविक्रम von wahrer Kraft. 

सत्यव्रत n. das Gelübde der Wahrheit; 

Adj. dass. befolgend, wahrhaft, Mannsn. 

सत्यशवस wahrhaft kräftig. 
सत्यशोल u. शीलिन् der Wahrheit be- 

flissen. 

AH wahrhaft mutig 0. ungestüm. 

सत्य॑श्वस् n. wahrer Ruhm; m. Mannsn. 

सत्यसं कल्य dessen Wille gilt. 

सत्यसगर zuverlässig (eig. dessen Ver- 

sprechen wahr ist). 

सर्त्यसंघ dass. 

सत्यसव dessen Befehle giltig sind. 
सत्या नतं n. Du. Wahrheit und Lüge. 

af ^ eine wahre Rede. 

सचा Adv. insgesamt; zugleich mit (Instr.), 
ganz und gar, durchaus. 

सचाजिंत् ganz und gar siegreich. 

aaa 9 सचाची) vereint, gemeinsam. 

सचासंह (ग्साह) allüberwältigend. 
सचाहं u. og alles niederwerfend. 

aaa u. सत्वनं m. Held, Krieger. 
सत्वर eilend, schnell; n. adv. 

सत्संग m. der Umgang mit Guten. 

1. 9%, सीदति (०ते) 12९7), sich niederlassen, 

zusammcensinken, matt werden, unter- 

liegen, hinschwinden, verfallen. p.p. 

सत्त sitzend; सन्नं dass., gesunken, er- 

schlafft, ruhend, matt, erloschen, auf- 

gehört. Caus. सादयति setzen, sich 

setzen lassen; zu Grunde richten, ver- 

derben. अवं niedersinken, in Not ge- 

raten, erschlaffen, nachlassen, unter- 

liegen; pp. अवसन्न. Caus. nieder- 

drücken, vernichten, beschwichtigen. 

AT sitzen, sich setzen auf (Ace. 9. Loc.), 

zu jemd. 0, etw. 4८८.) gelangen; finden, 

treffen, erreichen. p.p. असन्न hingesetzt, 

nahe gekommen, erlangt; s. auch bes. 

Caus. hinsetzen, versetzen in (Ace.); 
sich jemd. (4८८.) nähern, geraten ın 

(Acc.), treffen, erlangen, annehmen. 

Ger. असाद्य oft=an, in, mit, zu, nach, 

gemäls. प्रत्या in der Nähe sein; p.p. 

प्रत्यासन्न nahe, benachbart, nahe bevor- 

stehend. समा gelangen zu, treffen, er- 

reichen, losgehen auf (feind.). Caus. 

dass., bes. Ger. समासाय (auch wie AT- 

साद्य zu übers., s. 0.). उट् sich bei Seite 

machen, verschwinden; p.p. उत्सन्न ver- 

loren, abhauden gekommen. Caus. bei 

Seite schaffen, vernichten. उप sitzen 

auf, sich setzen zu, herantreten zu व्. 2, 

verehren (Ace.); p.p. उपसन्नः heran- 

getreten, genaht, in die Lehre gekom- 

men. Caus. hinsetzen, zuführen; finden, 

erlangen. नि (षीदति) niedersitzen, 

sich setzen o. sitzen auf (Loc.), durch 

Sitzen vollziehen d.i. feiern (r.), sich 

setzen द. £. einfallen, versinken, unter- 

gehen; auch = Caus. — p.p. FAT u. 
निषत्त eingesetzt, sitzend; निषु sitzend, 

liegend auf, gelehnt an (Loc. ०. —®). 

Caus. (auch Med.) niedersetzen, einsetzen 

als (4८५.). परि (षीदति) umsitzen, um- 
lagern. U sich setzen व. 2. klar, hell 

werden (Wasser); heiter, ruhig, freund- 

lich werden, sich freuen, gnädig sein, 

verzeihen, geruhen; von Statten gehen, 

gelingen. p.p. ग्रसन्तं befriedigt; प्रसन्न 

klar, rein, deutlich, ruhig, heiter, freund- 

lich, gnädig. Caus. (auch Med.) klar 

machen, heiter stimmen, besänftigen, 

beruhigen, um Verzeihung bitten, an- 

fleben. अभिप्र sich niederlassen. Caus. 

besänftigen, freundlich stimmen. वि 

(षीदति) bestürzt werden, verzagen, 

traurig sein, leiden, untergehen. न. 

faym bestürzt, betrübt. Caus. bestürzt 

machen, entmutigen, betrüben. सम् zu- 

sammensitzen (Med. sich niederlassen), 

zusammenbrechen, verzagen, vergehen. 

Caus. (zusammen) hinsetzen, 
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रः संद् (--°) sitzend ०. wohnend in. 

सद् dass. (—°); m. Frucht. 

सददिं Adv. gewöhnlich (vgl. सददि). 

सदन, Pi T zum Sitzen o. Verweilen brin- 

gend. n. das Niedersitzen, zur Ruhe 

Kommen, Erschlaffung; Sitz, Stätte, 

Heimat; adj. —® wohnend in. 

सदंदि beständig; eig.immer fesselnd(Ärank- 

heit). 

aaa Adv. immer, stets; jemals, irgend. 

सदय mitleids- ०. rücksichtsvoll, sanft; 

n. adv. 

सदपं übermütig, keck; n. adv. 

1. 977 m. ein gutes Pferd. 

2 संदख gute Pferde habend. 

सदस् १, Sitz, Ort, Stelle; Sitzung, Ver- 

sammlung. 

सदसत्फल (°-—) gute und üble Folgen. 

सद् सद् त्मकः ^ न््िका die Natur des 

Seienden und Nichtseienden habend. 

सदसन्त् seiend und nicht seiend 9. gut 

und böse. 

संदसस्प॑ति". संदस्प॑ति ०. Herr des (heiligen) 
Sitzes. 

सद् स्य॒ m. Teilnehmer an einer Versamm- 

lung, bes. am Sattra-Opfer. 

सदा Adv. allzeit, stets; mit Neg. niemals. 

सदागति sich immer bewegend; m. Wind 

o. Windgott. 

सदाचार m. gute Sitte; Adj. gut gesittet 

(auch °चारिन्). 
2: संदान Gaben habend. 

2. सट्ान Brunstsaft habend (Elefant). 

सदानीरा f. N. eines Flusses. 

सद्ान्वा f. N. einer Unholdin. 

सदामत्त ५. सद्ामद् stets ausgelassen ; stets 

brünstig (Elefant). 

सद्7वुघ immer erfreuend. 

सदाशिव stets gütig; m. Bein. Qiva’s. 
सदासा stets gewinnend. 

संदिवस् Adv. sogleich. 

सदीनम् Adv. kläglich. 
सदुःख betrübt, traurig. 

GET, TE (Nom. सदं. सदृक्) “सदुश, 
^. दई (ओ) gleich, ähnlich, entsprechend, 

angemessen. Adstr. TEN n. 

2. संद्- सध 

। सदश त्तम von ähnlicher Geduld. 
सदृशविनिमय m. Verwechselung ähnlicher 

Gegenstände. 

सदृष्टिक्तेपम् °. °विक्लेपम् Adv. um sich 

blickend (eig. mit einem Augenwurf). 

सदेव von Göttern begleitet ०. besucht. 

aa zur Versammlung gegangen. 

सदेागृह n. Versammlungssaal. 

सदाव्यम stets angestrengt (act.). 

सदेष Fehler habend, mangelhaft. 

Zu m. gute Eigenschaft, Vorzug; Adj. 

"Vorzüge besitzend. 

aaa m. das gute Gesetz. °पृण्डरीक n. 

die Lotusblume des g. Gesetzes (T. 

eines Werkes). 

सद्धा व m. die wirkliche Existenz, das Vor- 

handensein; Wahrheit, Redlichkeit, 

| gute Gesinnung, Zuneigung. 

1. at m. der Dasitzende. 

2. संयन् 7. Sitz, Ort; Wohnung, Haus; 

Stall, Hürde; Opferplatz, Tempel. 

सव्यऊति rasch helfend. 
Tat an demselben Tage gekauft. 

सद्यः फल sofort Früchte tragend. 

aaa an demselben Tage, an einem Tage, 

täglich, soeben, sofort; auf einmal, 

plötzlich. 

सव्यःसत्या ¢^ die Somakelterung an dem- 

selben Tage (r.) 

सयाजात neugeboren; f. IT eben nieder- 
gekommen. 

सये दुग्ध frisch gemelkt. 
सयाभव eben entstanden. 

सया मास n. frisches Fleisch. 
ara soeben verstorben. 

सद्रत्न n. ein echter Edelstein. 
सदुश m. schönes Rohr o. ein edler Stamm. 

सद्वचस् n. eine schöne Rede. 

सद॒त्सल freundlich gegen Gute. 

सद्धिगहिंत von Guten getadelt. 

सदिव्य wahres Wissen habend. 

सदिद्या ¢^ wahres Wissen. 

In. ein guter Wandel; Adj. einen g. 
W. führend (auch ° शालिन् u. °). 

ag f. = vorn. 

सच (°—) = सहः 



सचन- संतत 

सचन reich (4९5. eat f.) ०, samt den 

Reichtümern 

सधम॑ट् (°माद्) m. (Fest-) Genosse 

ayatam.Trinkgelage,Gastmahl,Schmaus; 
Genossenschaft 

सचमाद्य festlich; n. Festgelage 

सच m, dasselbe Wesen; Adj. ०. W 

habend, gleichartig, ähnlich (auch oA 

u. गमिन्), gerecht, tugendhaft. 
सधर्मत्व 7. Gleichartigkeit 

1. सचस्तति /. gemeinsamer Preis 

2. सधस्तति gemeinsam gepriesen 

सचस्तत्य n.=1. vor 

Urn. (gemeinsamer) Ort, Stelle, Raum 

Sitz, Heimat. 

संधिस् n. Ziel, Ort, Sitz. 

सघी verständig. 
im म rauchig. 

Adv. nach einem Ziele hin. 

सघ्रोचीनं auf ein Ziel gerichtet, vereinigt. 

Tray, f सध्रीची ८258., zum Ziele führend, 

richtig. m. Gefährte, f. -in. n. AI 

zusammen, recht, richtig. 

सन्, सनेति (संनति) erlangen, gewinnen, 

besitzen; verleihen, schenken. Peartic. 

ससर्वस् gewonnen habend, besitzend, 

zum Ziele gelangt, froh des (Instr. o 

Loc.); सातं gewonnen, erworben. Desid 

fayTafaerlangen o. verleihen (wollen) 

1. संन alt (vetus u. senex).- 

2. सन् m. (—°) Erlangung, Darbringung 

सनकं ehemalig, alt; 467, von Alters her. 

संनग m. N. eines Lehrers. 

सन॑ज् alt. 

सनज॑ ५. °ज्ञ dass. 

सनता Adv. von jeher, fort und fort. 

सनत्कुमार m. der ewige Knabe (N. eines 

Rishi). 

aaa, ^ X = सनातन 
सन॑द्रयि Reichtun, spendend 

सन॑दाज Besitz erwerbend ०, verleihend 

सनय alt 
सना Adv. von jeher 

सनाज्ु् altersscnwach 

aaa Adv, von jeher, stets 

सनातन, / x ewig, unvergänglich. 
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सनाथ einen Schutz habend, in guten 

Händen; gut aufgehoben bei, versehen 

mit (Instr. 0. —®). 

सनाथी AT in Schutz nehmen. 

सनाभि von einer Nabe ०. einem Nabel 

ausgehend; verwandt, leiblich (auch 

सनाभ्य). 
सनाम् gleichnamig. 

संनामन्, ६ °स्ी dass., gleichartig. 

सनायु Gewinn wünschend. 

सनिं m. f. Gewinn, Erwerb, Gabe. 

संनितर् u. सनितर् gewinnend 0. verleihend. 

संनिति f. Gewinn. 

सनित॑र् Adv. neben, aufser, 

Acc.). 

सनिंच n. Spende, Gabe. 
संनित्व zu gewinnen. 

संनित्वन् m. Spender ०, Spende. 

सनिद्र schlafend. 

संनिन्द् tadelnd; n. adv. 
सनियम durch ein Gelübde gebunden. 

सनिश्वासम् U. सनिःश्ासम् Adv. seufzend. 

संनिषठ (Superl.) am meisten gewinnend. 

सनिष्यु gewinn- ०. beutelustig. 

Img (सनोर) in 0. aus einem Nest, ver- 

schwistert, gesellt. 

संनीयंस् (Compar )= Aria 
1. THAT (nur f. सनचो) erlangend 

2 सनुतर् Adv abseits, weg, fern von (46८.) 

सन्पुर् mit Fulsglöckchen geschmückt.* 

1. सनेमि mit einem Radkranz versehen 

2. सनेमि Adv. vön jeher, stets. | 
सन्त्, ^ सती daseiend, vorhanden, statt- 

findend, sich befindend, seiend (als Cop., 

oft nicht zu übers.); wirklich, echt, gut, 

brav (oft —® in Subst. u. Adj.); Superl. 

सन्तम der beste, erste von (Gen. ०. —®). 

m. Pl. die Lebenden o. die Guten. f. 

सती ein treues Weib, auch = भवती. 

n. aa das Seiende o. das Sein; die 

(reale) Welt, Ding; Gut, Vorteil; 

mit कंर् in Ordnung bringen, zurecht- 

machen, ehren, bewirten, jemd. (Ace.) 

die letzte Ehre erweisen (vgl. सत्कर ण). 

संतत (5. 1. तन्) zusammenhängend, stetig, 

ununterbrochen; 0— u. १, adv, 

ohne (nach 

adv. 
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संतति f. Ausbreitung, Geschlecht, Nach- संदृष्टि f. Anblick. 

kommenschaft, Fortsetzung, Stetigkeit, संदेघं m. Zusammenkittung, Gemächte 

Dauer. (menschl. Leib). 
संतनिं das Zusammentönen, Musik. संदेश m. Anweisung, Auftrag. 

संतरण hinüberführend; n. das Hinüber- संदेशहर u. ग्हारिन् m. Bote, Diener (eig. 

setzen 0. -gelangen über (--°). Bringer eines Auftrags o. einer Bot- 

संतपेण labend; n. Labung. schaft). 

संतानं m. Fortsetzung, Dauer, Reihe, Ge- संदेहं १. = सटेघ; auch Zweifel, Unsicher- 

schlecht, Nachkommenschaft. heit, Gefahr, Ungewissheit über (Gen., 

संतापं m. Hitze, Glut; Kummer, Schmerz Loc. 0. —°). 

über (Loc.). संदेहपद dem Zweifel unterliegend, un- 

संतापन schmerzend, quälend. gewiss. 

संतापहर (u. ण्हारक*) glut- ०. schmerz- सदाह m. das Melken; Fülle, Menge. 

tilgend. संघ n. Vereinigung. 

संतार् m. das Hinübersetzen über (Gen. संघय् , श्यति zusammenfügen, auflegen 
0. —0). (Pfeil), verbinden; p.p. संधित. अति 

संतुष्टि f. Zufriedenheit, Genüge. p.p. betrogen. AfA p.p. zusammen- 

संतुत्ति ^ Sättigung. gefügt, versehen mit (Instr.), ent- 

संताष m. = संतुष्टि ; Acc. mit कंड् sich be- schlossen zu (—°). 

gnügen. संघा ^ Übereinkunft, Versprechen. 

संताषण n. das Befriedigen, Erfreuen. सधान zusammenfügend. n. Zusammen- 

सन्त्य Bein. Agnvs. fügung, Vereinigung, Auflegung (eines 

सत्या ग m. das Aufgeben, Fahrenlassen. Pfeils); Bündnis, Vertrag, Friede; auch 

सचास m. Angst, Schrecken. = संधि ~) 

GET m. dasZusammenkoneifen(eig.-beilsen), | संघार ण zusammenhaltend. f. आ Haltung, 

Verbindung, Klammer, Zange. Stellung. n. das Tragen, Zusammen- 

संददि fassend, greifend. o. Zurückhalten. 

azü m. Übermut, Trotz auf (—). संधाय zu tragen, aufrecht zu erhalten. 

संदभ॑ m. Verflechtung, Verkettung, Gefüge | संधि ०. Verbindung, Vereinigung, Verkehr 

von (—°). mit (Instr,); Friede, Bündnis; euphoni- 

संदशं m. Anblick ; adj. --° Aussehen. sche Wort- und Satzverbindung (d.); 

संदशंन n. das Erblicken, Blick, Anblick, Fuge, Gelenk, Naht, Falte, Wand; 

Erscheinung, Aussehen; das Sehen- Horizont, Verbindungs- ०. Übergangs- 

lassen, Zeigen. zeit व. i. Dämmerung. संधिं fg °. 
संदानं n. Band, Fessel; die Kniegegend frz eine Wand durchschlagen o. durch- 

(beim Elefanten). brechen (von Dieben). 

संद्ानित gebunden, gefesselt. संधिन् m. ein Minister für Bündnisse; f. 

संदिग्ध (< दिह) Abstr. oa n. Zweifel-| ग्नी eine milchende Kuh (unter bes. 
haftigkeit, Unsicherheit. Umständen). 

सदिग्धवुद्धि von schwankender Meinung, | सथधिबन्ध m. Kitt ०. Kalk; (*Gelenkband, 

zweifelhaft. Sehne*). 

संदिह् ^ Aufschüttung, Wall. *+संधिबन्धन n. Gelenkband, Sehne*. 

संदौपन anzündend, entfachend. afyfgugan. Friedens-w.Kriegsminister. 

संदूषण. £ द 8८१) ०१९०१; n. Schändung. सधुक्तण anfachend; n. das Anfachen. 

ag ^ Anblick, Aussehen; Dat. Inf. zu संधेय zusammenzufügen ; zu versöhnen 0. 

schauen. | als Freund zu gewinnen. 



संध्य-सपया 

संध्य Adj. Übergangs-,; Sandhi-; f. संध्या 

Übergangszeit, Zwielicht, Morgen- o. 

Abenddämmerung (auch -andacht), 

Anfang ०. Ende einer Weltperiode, 

Flussname. 

सध्य्तर् १. Sandhi-Vokal d. ४. Diphthong. 

संध्याकायं n. Morgen- ०. Abendandacht. 

संथ्याकाल m. Dämmerungszeit, Zwielicht. 

संध्यापयेाद m. Dämmerungswolke. 

संध्या बलिं m. Dämmerungsspende. 

संध्याथ्र n. = सध्यापयेादः 
संध्याय्, न्यते der Dämmerung gleichen. 

संध्यावन्द्न n. Anbetung der Dämmerung, 
Morgen- o. Abendandacht. 

संच्यासमय m. = संध्याकाल. 
ag sl. सद्. 

संनति. Geneigtheit, Tiefe; Unterwerfung, 

Demut; Zuneigung, Gunst. 

संन s. नहु. 
संनयं zusammenführend ; m. Versammlung. 

‚Gaga n. das Zusammenbinden; Band, 

Schnur, Rüstung (auch abstr.). 

संनाद् m. Getön, Geschrei. 

संनाद्न durchtönend. 

संनाह ”. = संनहन; auch Kriegstüchtigkeit, 

waffenfähiges Alter. 

संनिकरषं m. Zusammenrückung, Nähe, Be- 
ziehung zu (—°). 

संनिकाश m. Schein, Aussehen (stets adj. 
— ०). 

संनिकृष्ट (8. 1. कर्षं ) n. Nähe. 

संनिधातर् m. Berger, Hehler (eig. Nieder- 

leger). 

संनिधघान n. Behälter, Nähe, Anwesenheit, 

das Vorhandensein. 

संनिचि m. Nebeneinanderstellung, Nähe 

u. 8, w. (=vor.). Loc. in der Nähe von, 

coram (Gen. 0. —?). 

afayta m. Zusammentreffen, Verbindung 
(auch = coitus), Fall, Tod. 

संनिपाल्य zu schleudern auf (Loec.). 

संनिभ (—°) gleich, ähnlich. 

afafat n. ein gutes Vorzeichen; adv. 

aus gutem Grunde. 

सनियन्तर् m. Bändiger, Strafer. 
सनियाग m. (seheils, Auftrag. 
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संनिरोाघ m. Hemmung, Einsperrung. 
संनिवेश m. Niederlassung, Festsetzung, 

Gründung, Einrichtung, Stellung, Lage; 

Gestalt, Aussehen (oft adj. —°); Aufent- 

haltsort, Wohnung (auch न् n.). 

afafea s. 1. UT. 

सन्यास m. das Niederlegen, Aufgeben, 

Entsagung, bes. der Welt; das Nieder- 

gelegte, Depositum, anvertrautes Gut, 

Einsatz beim Spiel. 

संन्यासिन् entsagend, aufgebend (—°); m. 
der Welt entsagt habend, Mönch. 

AAFU n. eine richtige Ceremonie (r.). 

सन्मशि m. ein echtes Juwel. 

AATT m. ein guter Spruch. 

सन्मां m. der rechte Weg (übertr.). 

af n. ein guter Freund. 

संन्यस् (Compar.) älter ; vgl. AM 
सप्, संपति, °ते nachfolgen, dienen, huldi- 

gen. अमि Med. dass. 

संप m. das männliche Glied. 

1. सप्त॒ m. Parteigenosse, Freund, Ge- 

fäbrte. Adbstr. oAT f., on. 

2. सपक u. og geflügelt. 

aus mit Lotus geschmückt. 

सपत m. Nebenbuhler, Feind. 

सपलक््यण, T: द Feinde verderbend. 

auaat f., ° n. Feindschaft. 

auaate, f. ई Feinde bezwingend. 

auaea, ^ शशघ्री Feinde schlagend. 
au f. denselben Herrn 0. Gemahl habend; 

Mitgemahlin, Nebenbuhlerin. 

सपत्नीक nebst Frau(en). 

aaatatı m. die Mit- ०. Nebenfrauen. 

सपदि Adv. sogleich, alsbald. 

सपय u. °करं voller Lotusblüten. 

सपरि च्छद् nebst Gerät 0. Gefolge. 

सपरिजन mit Gefolge. 

सपरिताषम् Adv. mit Befriedigung. 

सपरि बाघ behindert, eingeschränkt.* 

सपर वाह überflielsend.* 

सपरिहारम् Adv. mit 

zögernd.* 

सपरि षत्क samt Anhang. 

सपय, ण्यति dienen, huldigen, ehren. 

सपया /. Huldigung, Verehrung, 

30* 

Zurückhaltung, 
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सपर्य huldigend, ergeben. 

सपर्येणखय zu ehren. 

सपिण्ड (bis zur sechsten, urspr. nur bis 

zur dritten Generation) verwandt; eig. 

das Manenopfer (s. पिण्ड) gemeinsam 

habend. 

सपिण्डनं u. सपिण्डीकरण n. das zum Sa- 

pinda (s. vor.) Machen. 

सपित्वं n. Vereinigung, Gemeinschaft. 

1. autfa ^ Trinkgemeinschaft. 

2. autfa m. Trinkgenosse. 
सपत्र einen Sohn habend o. samt dem 

Sohne (auch क). 

सपुचिका f. samt der Tochter. 

सपुर्ष samt den Leuten. 

सपुलकं bei dem ०. wobei sich die Härchen 

vor Aufregung sträuben ; n. adv. 

सपुष्प mit Blumen geschmückt. 

Aa aus sieben bestehend. m. n. Woche; 

n. Siebenzahl, Septade. */. X Fraucn- 
gürtel. 

aaıaa Adv. siebenmal. 

aa7 sieben Rinder habend. 

सप्रगुण siebenfach. 

स प्र॑चक्र siebenräderig. 

सप्रचलारिषत् siebenundvierzig. 

सप्रच्छद् m. Siebenblatt (N. einer Pflanze). 

AA siebenzüngig; °जिद्धानन mit sieben 

Zungen im Munde (Feuer). 

सप्र॑तन्तु siebenfädig. 

AIAg, ^ ई siebenteilig. 

सप्रति f. siebzig. 

सप्रथ, ^ X der siebente. 

सप्रदशं, |. T der siebzehnte 0. aus siebzehn 

bestehend. 

सप्रदशधा Adv. siebzehnfach. ` 
सप्तदशन् 81602611. 

1. सप्रवरीप (°—) die sieben Inseln, व. £. 

die Erde. 

2. सप्रद्ीप aus sieben Inseln bestehend; 

1. IT die Erde. 

सप्रदीपवन्त् = vor. Adj.; f. "वतौ = vor. f. 

HUT Adv. in sieben Teile(n), siebenfach 

9. -mal. 

स्रम् sieben, auch = sehr viel. 

HUT siebenblätterig; m. = सप्रच्छद m. | 

सपयुं- सफल 

सप्तपद् ५. ०पद् (f. ण्पदी ५.) sieben Schritte 

thuend (r.); abgeschlossen, besiegelt. 

सप्तपणं m. = सप्रच्छद m. 
um, f. (व der siebente. f. T der siebente 

Tag im Halbmonat; der siebente Casus 

(Locativ) und seine Endungen (g.) 

सप्ररर्िमि siebensträngig ०. -züngig. 
सप्रराच n. sieben Tage (eig. Nächte), 

Woche. 

सघ्रर्षिं m. Pl. die sieben Weisen, auch die 

sieben Sterne des grofsen Bären. 

सप्रवधि mit sieben Riemen gefesselt (die 

Seele) ; m. N.,eines Mannes. 

सप्रवषं u. वार्षिका (¢^ ईै) siebenjährig. 
सप्रविंशं der siebenundzwanzigste. 
amfgıa ५. सप्रविशति siebenundzwanzig. 

asfay siebenfältig o. -artig. 

AINA (nur —°) u. f. T siebenhundert. 

aanaan. T. einer Gedichtsammlung. 

aıyafı sieben Rosse habend; m. die 

Sonne. 

सप्रह॑न् sieben schlagend. 

सप्तहातर sieben Opferpriester habend. 

स प्राङ् siebengliederig ०. -teilig. 

सप्रार्चिंस् siebenstrahlig; m. Feuer. 

सप्ताश्च m. = सप्तसत्तिः 
सप्रास्य siebenmündig. 

सप्राहं m. sieben Tage. 

af m. Ross, Renner. 

स्चिन् sieben enthaltend. 

| संप्रीवन्त् {९९01 01646 habend. 

| संष्य १. Rennbahn. 

सप्रज u. सप्रजस् Nachkommen habend. 

सप्रज्ञ verständig. 

सप्रणामम् Adv. mit einer Verneigung. 

सप्रतिबन्धं behindert, verwickelt. 

| सप्रथस् u. सप्रथस् ausgebreitet, umfang- 

reich, weit, grols. 

| सप्रभ gleich glänzend ०. aussehend wie (—°), 

सप्रश्मयम् Adv. ehrerbietig. 

auaa Nachkommenschaft habend. 

| सप्रहासम् Adv. mit Gelächter. 

| सप्राण atmend, lebendig. 

। सफ m. Mannsname. 

सफल mit Früchien o. . Hoden begabt; 

Lohn, Gewinn, Erfolg habend. 
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सफलय समनन्तर 415 

सफलय › ण्यति gewinnreich machen, zur 

Geltung bringen, benutzen, geniefsen. 

सफली कर् dass.; 09 Erfolg haben 

संबन्ध gleichen Stammes, verwandt; Ver- 

wandte o. Freunde habend 

सबर्दुघ, 1. अआ leicht Milch gebend 

सबदुहू (Nom. U) u सवर्घ् f. dass 

सबल kräftig, stark; samt dem Heer« 

सबलवाहन mit Heer und Tross. 

सबलात्कारम् Adv. mit Gewalt.” 

सबङ्मानम् Adv. voll Hochachtung, 

सबाघस् Adj. bedrängt; Adv. dringend, 

eifrig. 

सबाष्प voll Thränen; n. adv. 

सबाह्यान्तःकरण mit seinen äufseren und 

inneren Organen (das Selbst). 

सब्रह्मचारिन् m, out /. Mitschüler, -in. 

सभय erschrocken; n. adv. 

सभस्मयन् mit Asche vermischt, erdig. 

सभा f. Versan.mlungs-, bes. Spielhaus, 

Fürstenhof, Gerichtshalle, Einkehr für 

Reisende; Versammlung, Gesellschaft 

von (—0). 

सभागत vor Gericht eyschienen (/j.) 

सभाजन n. Ehrerbietung, Freundlichkeit 

सभाजय , ष्यति, °A beehren, erfreuen. 

सभापति m. Vorsteher einer Versammlung. 

सभापालं m. dass. 
सभार्यं samt der Frau. 

auTag m. Mitglied einer Gesellschaft, 

Beisitzer, Richter. 

सभासाह् die Versammlung beherrschend. 

समिक m. Spielhausbesitzer. 

सभेय in eine (gute) Gesellschaft passend, 

gewandt, anständig, fein. 

a dass., in einer Gesellschaft befindlich. 

m. Hofmann, Beisitzer, Richter, Mit- 

spieler, 

Tan mit verzogenen Brauen; n. adv. 

सभ्रभेदम् ५, = vor. adv. 

म् zusammen, zugleich (meist —® im 

Nomen u. Verb.). 

1. सम irgend ein, jeder. 

2. समं eben ‚ gleich, ähnlich dem (Instr., 

Gen. 0. —°) an (Instr., Loc., Adv. auf 

तस् ०. —°) ; gleichmälsig, unverändert; 

gerade, paar (Zahlen); normal, mittel- 

mälsig; harmlos, ehrlich. n. समम् adv. 

gleich, gleichzeitig, gerade, ganz (auch 

सम °—), zugleich mit (Instr. 0. —°); 

auch Ebene, Gleichmälsigkeit, Gleich- 

mut. Instr. समेन adv. gleichmäfsig. 

समकाल (°-) ५.समकालम् adv. gleichzeitig. 

समक्त vor Augen liegend, sichtbar; न्तम्, 

०त्तात् , TAT u. OR öffentlich, An- 
gesichts, in Gegenwart von (Dat., Gen. 

0. --9). 

समय, £ समया vollständig, ganz; n. alles. 

समयवतिन् ganz gewendet auf (Loc.). 

ar vollständig (eig. -gliederig). 

समचित्त gleichmütig. 40877. og n. 

| समचेतस् = vor. Ad). 

समज्ञस richtig, in Ordnung, trefflich. 

समता f., समत्व n. Gleichheit, Ähnlichkeit 

mit (Instr., Gen. ०. —°); Gleichmut 

Gleichmälsigkeit, Ordnung. 

समत्छर् unwillig, missgünstig. 

समद् f. Streit, Kampf. 

समद् aufgeregt, brünstig 

1. सम॑दन ?. = समट् 
2. समद्न verliebt 

समदशंन auf alles mit gleichen Augen 

schauend (auch दशिन्) 0. gleich aus- 

sehend wie ( -°). 

समदुःख denselben Schmerz habend, mit- 

leidig. 

समदुःखसुख dieselben Leiden und Freuden 

habend. 

समदेश m. ebener Boden. 

समद्युति von gleichem Glanze mit (—°). 

aagı kampf lustig, 

समघा Adv. auf gleiche Weise wie (Instr.). 

समयिक überschüssig, gesteigert, höher, 

stärker, mehr. 

संमन n. Zusammentreffen , 

(freundl. u. feindl). 

समनगा zur Versammlung gehend. 

समनन्तर् unmittelbar daneben befindlich 

o. darauf folgend (mit Abl. ०, Gen.); 

n. adv. unmittelbar hinter ०, darauf 

(Abl., Gen. ०. —0). 

Begegnung 
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संमनस् einmütig. 

समना Adv. auf einmal, zusammen 

समनुत्रत gehorsam, ergeben (Ace.) 

संमनन्- समाशिन् 

im Stande 0, fähig zu (Infin., Loc., Dat. 

0 -- °). 

सम्थ॑ता ^, on. Fähigkeit, Vermögen 

सं मन्त zusammenhängend, benachbart, zu- समर्थेन n. Betrachtung, Erwägung, Be- 

sammengenommen, vollständig. n. स- 

मन्तम् in der Nähe von (Instr.); समन्तम्, 

stätigung, Begründung 

समर्घन, f. T gelingen machend. 

समन्त (°—), °न्तात्, °न्ततस् u. oe समंघक gelingend, geratend. 

allerseits, ringsum. 

संमन्तिकम् Adv. zusammengrenzend. 

समन्यमथ verliebt. 

समन्य festlich. 

aa (समन्यु) gleichgesinnt. 

समन्वय m. unmittelbarer Zusammenhang 

समभितस् bin zu (Ace.). 

समभिधघा ^ (nur adj. — 0) Benennung. 

समभूमि ^= समदेश 
सममति gleichmütig. 
समयं m. das Zusammenkommen, Verkehr 

mit (Instr.); Vereinbarung, Vertrag, 

Kontrakt, Gelöbnis, Verpflichtung, Be- 

dingung, Termin, Frist, Gelegenheit, 

Umstände; Brauch, Regel, Satzung, 

Lehre. 

समयघम m. vertragsmälsige Verpflichtung, 

Stipulation (5.) 

समयपवेम् adv. durch ein Gelöbnis 

समयभेदिन् u °व्यभिचारिन् einen Vertrag 

brechend 

समया (Instr. adv.) mitten durch, mitten 

in (Ace., selten Instr.); halb, zur Hälfte 

(o—); mit 3 dazwischen liegen 

समयाचार m. ein guter (eig. den Regeln 

entsprechender) Wandel 

समयोचित den Umständen angemessen ; 
n. adv 

समर् m. Zusammentreffen, Kampf. 

स्मरण n. dass 

FAT u. °मि ^ Schlachtfeld 

समरमधन् m., "शिरस् ?. Vordertreffen 

TATIFU ०. on. Schlachtfeld 

समरेख geradlinig, gerade. 

समर्थं gleichbedeutend 9. 

16010. gewachsen , 

über (Gen.); entsprechend, angemessen 
(Gen. 9. —°), tauglich, gut zu (—°), 

समर्पण n. das Auflegen, Hingeben, Ver- 

abreichung, Verleihung, Mitteilung 

समय , nur Partic समर्यन्त् kampflustig. 

1. समयं n. Versammlung, Gedränge, 

Kampf 

2. समर्यं gedrängt voll, umringt, festlich 

समय॑जिंत् im Kampfe siegend 

समयाद् begrenzt, bestimmt; n. adv. 

समलं fleckig, schmutzig. 

AAIATT m. ein heiliger Badeplatz. 

समवणे gleich an Kaste. 

समवस्था ^ Lage, Zustand, Verhältnis. 

aagIug m. Abfluss. 

समवाय १. Zusammenkunft, Versammlung, 

Verbindung, Gemeinschaft; Zusammen- 
hang, Inhärenz (ph.). 

समवृत्त gleichmälsig rund; n. ein Metrum 

mit lauter gleichen Pädas 

aagfı (stets) gleichmälsig handelnd 

AAIQU n. Besichtigung 

AANa Adv. zugleich, gleichzeitig. 

समशोल ५. fer gleich an Gewohnheiten 
0. Charakter j 

aHy3, / T erreichend 

समष्टि ^ das Erreichen; Aggregat, Ge- 
amtding. Abstr. ° ता f. (ph.) 

समसर्वगुण gleichmälsig alle Tugenden 

besitzend. 

समस्त 5. 2. अस्. 

| समस्तघातर् m. der Allerhalter. 

सम् स्तव्यस्तद्टे पकं n. Art Metapher (rA.). 

समदय in glücklichen (eig. ebenen) Ver- 

hältnissen lebend (opp. विषमस्थ). 
समस्या ^ Vereinigung. 

समह Adv. irgendwie, so oder so. 
gleichwertig; | संमा f. Jahr. 

etwas vermögend | समाश्र m. gleicher Anteil; Adj. einen 
gleichen A. erhaltend, auch गजक (f. 

°शिका) u. °शिन्. 
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समास fleischig, Fleisch-. 

समाकुल erfüllt, voll von (Instr. 0, —®), 

verwirrt, bestürzt. 

समाक्रमण n. das Betreten. 

समाख्यां ^ Benennung, Name. 

समाख्यानं n. dass., Mitteilung, Bericht. 

समागम m., °न् n. Zusammenkunft, Ver- 

einigung (auch geschl.), Versammlung, 

Begegnung. 

समाचार m. das Verfahren, Herkommen, 

Brauch, Sitte, Art und Weise. 

समाज m. Versammlung, Gesellschaft, 

Menge. 

aaa n. das Empfangen, Aufsich- 

nehmen. 

समादेय zu empfangen. 

समादेश m. Anweisung, Geheils. 

समाचान n. das Anlegen (des Feuers), das 

Zurechtbringen, Gutmachen;; Aufmerk- 

samkeit, Andacht. 

समाघानरहूपकं n. Art Metapher (rh.) 

समाधि m. Zusammensetzung, Verbindung, 

Vollbringung, Beilegung, Gutmachung, 

Rechtfertigung; Aufmerksamkeit, Ver- 

tiefung, Andacht. 

समाधिमन्त् aufmerksam, andächtig. 

1. समानं, f. द् u. आख gleich, identisch, 

समानंबन्धु von gleichem Stamme. 

समानयनं n. das Zusammen- o. Herbei- 

führen. 

समानराग dieselbe Leidenschaft habend. 

AATTSU von gleicher Farbe o. Gestalt. 

समानविद्य gleiches Wissen habend. Abstr. 

Ar f. | 
समानाक्षर n. einfacher Vokal (opp. &- 

WUT). 
समानाधिकरण n. gemeinsame Beziehung 

d. h. Übereinstimmung im Casus; Adj. 

im C. übereinstimmend (g.) 

समानार्थं denselben Zweck o. dieselbe Be- 

deutung habend (Instr. 0, --°). Abstr. 

og n. 

समानिचय Vorrat auf ein Jahr habend. 

समानाद्क (nur) durch dieselbe Wasser- 

spende verbunden, entfernt verwandt 

(vgl. सपिण्ड). 
AATATUAT ^ Art Gleichnis (rA.). 
1. संमान्त m. Grenznachbar. 

2. समान्त m. Jahresende. 

समान्या Adv. gemeinsam. 

समापत्ति ^ das Zusammentreffen, Er- 

reichen, Zustandebringen, Vollenden. 

समापन vollbringend; n. das Vollbringen, 

Beeudigen. 

übereinstimmend mit (Instr., Gen. o. | समापिन् beendigend, letzt. 

— 0); gemeinsam, gesamt. m. Standes- | संमार्चि ^. Erlangung, Beendigung, Schlufs. 

0. Altersgenosse. समानं (°—) u. n. adv. समाभ्िक mit dem Studium fertig, auch 

2. समानं m. einer der Winde im mensch- 

lichen Körper. 
= समापिन्. 

समाप्य zu erreichen, zu vollbringen. 

समान काल gleichzeitig, von gleicher Dauer. | समाभाषण n. Unterredung mit (—°). 

समानगुण gleiche Vorzüge habend. 

समानगेाच zu demselben Geschlechte ge- 

hörig. 

समानजनं m. Standesgenosse. 

समाम्नाय m. Aufzählung, Zusammen- 

stellung; die heilige Schrift. 

समायोग m. Vereinigung, Fügung; 461. 

mittels (—). 

समान॑जन्मन् gleichen Ursprungs 0. Alters. | समारम्भ m. Unternehmung, Anfang. „ 

समानजाति ५. "जातीय gleichartig. 

समानतस् Adv. gleichmälsig ०. gemein- 

schaftlich. 

समानता f. Gleichheit. 

समानत्र Adv. auf derselben Stelle. 

समानत. = समानता. 

समानप्रतिपन्ति von gleicher Einsicht, 
gleich vernünftig. 

AATTIU 5. AT. 
समाराघचन n. Befriedigung. 

समार्र््तु hinaufsteigen wollend in (Acc.). 

समाराप m., श्ण n. Versetzung,‘ Über- 

tragung; das Beziehen (des Bogens mit 

der Sehne). 

समाराहण n. das Aufsteigen, Wachsen, 

समार्थक gleichbedeutend. 
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समालभन n. Salbe; oT mit Salbe in der 

Hand, 8. tragend. 

समालम m. das Ergreifen, Schlachten. 

समालम्भन u. °हुस्तं = समालभन u. "हस्त. 

समालाप m. Unterredung. 

समालिङ्कन् ?. Umarmung. 

समालाकं m., °न् n. Anblick. 

समावच्छस् Adv. gleichmäfsig. 

समावन्त् gleich grofs, gleich viel; n. °वत् 
adv. 

समावतं m., ०न् n. Heimkehr. 

समावह (—°) herbeiführend, bringend. 

समावाय m. = समवाय. 

समावेश 2. das Hlineintreten, Zusammen- 

fallen, Zusammenbestehen. 

संमाशिर gemischt. 

समाय 91. Anschluss, Verbindung, Zu- 

flucht, Wohnsitz, Aufenthalt, Beziehung. 

समास्रेष m., oW n. Umarmung. 

समाश्चास ın. das Aufatmen, Ruhigwerden, 

Trost; ०न् n. Tröstung. 

समास m. Zusammenfassung, Verbindung; 

Compositum (g.). Instr. 

auch = 4८1. u. ° तस् gedrängt, in Kürze. 

समासान्त m. ein an Composita tretendes 

Suffix ((.) 

समासक्त ¢^ kurze Ausdrucksweise (1 .). 

समाहा र् m. Ergreifung, Zusammenfassung, 

Menge. 

समाहित. 1. घा 

समाहितमति aufmerksamen Geistes. 

समाह््ितिका ¢^ Frauenname.* 

AATZU m. Herausforderung, Wette beim 

Tierkampf. 

insgesamt, 

समालभन- समुच्छित्ति 

| समिधि f. das Brennen. 

समिद॒न्त् reich an Brennholz ०. das Wort 

समिघ् enthaltend. 

समिंघ् flammend. f. Brennholz, Brand; 

das Flammen (Ace. u. Dat. als Infin.). 

समिन्धन n. das Entzünden, Brennholz. 

समिंष् f. Geschoss, 

afafs ^ Vollopfer. 

समिह्लता f. Schlingpflanze zur Feuerung. 

समी क 7. Zusammenstols, Kampf. 

समी कड् ebenen, gleich machen, gleich 

stellen mit (Instr.); a sich gleich 

stellen. 

समोकरण n. das Ebenen, Gleichmachen, 

Gleichstellen; Assimilierung, Ver- 

dauung. 

समीक्षण sehen lassend; n. Anblick. 

Aut ^ das Gewahrwerden, Erblicken; 

Meinung, Ansicht. 

समोचौनं sich untereinander zugekehrt, 

vereinigt, vollständig; treffend, richtig. 

समोप nahe (örtl. u. zeitl.), benachbart. 

n. Nähe, Anwesenheit; mit Gen. ०. —® 

Acc. zu—hin, Abl. von—her, oA dass. 

0. nahe bei, vor, coram, Loc. nahe bei, 

in Gegenwart von, zu—hin. 

समीपग in der Nähe befindlich. 
समी पता ^, °त्व १. Nähe. 
समो पदटेष m. Nachbarort. 

समीपवर्तिन् u. °स्थ = समी पग, 
समीर m. Wind. 

AHATTU bewegend, anregend. m. Wind 

0. Windgott. n. das Bewegen, Schleu- 

dern. 

समाद्ौन n. das Herbeirufen, auch = vor. समीहा f. das Streben, Verlangen nach 

समित् ¢^ Zusammenstofs, Kampf. 9). 
संमित gemessen; gleich viel messend, समोहित (5. TE) n. Wunsch, Begehr. 

gleichkommend (Instr. ०. —°). ससुक्तण॒ n. das Besprengen. 

afafa f. Zusammenkunft, Versammlung, समुचित 8. उच्. 

Beratung, auch = समित्. 

समितिंजय siegreich im Kampfe. 

समितिशाभन herrlich im Kampfe. 

समित्पाणि Brennholz in den Händen 

haltend. 

समिथं n. Zusammenstofs, Schlacht. 

समिद्ध 5. इध. 

ससुच्चय m. Anhäufung, 

fügung, das copulative Verhältnis (g.) 

ससु्चया्थं hinzufügend 9. 

Sinn habend, einschliefsend. 

समुच्चयेापमा ^ Art Gleichnis (rh.). 
समुच्छित्ति च ORT M., ष्च्छ्दन १. Ver- 

nichtung. 

Menge; Hinzu- 

copulativen 
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ससु च्छ य aufschielsend, lebendig. m. Auf- समुद्रग ins Meer gehend; f. अ Fluss. 

richtung, Steigung, Erhebung, Höhe; “समुद्र गृह ५. on. Badehaus.* 

Steigerung, Erregung. ससुद्रजं meererzeugt. 

ससुच्छरुसित (8. शस्) n. das Atemholen. समुद्रज्येष्ठ das Meer zum Obersten habend, 

समुञ्ज्वलं glänzend, strahlend von (--°). vom Meere beherrscht. 

ससुत्कं sehnsüchtig nach (—°). समुद्रतस Adv. vom Meere her. 

समुत्कषं m. Vorrang. समुद्रतीर 27. Meeresufer. 

ga entstanden, herstammend aus, sich समुद्र दत्त?" Mannsname. 

zeigend in 0. an (—P). ससुद्रनेमि meerumgeben; f. die Erde. 
समुलत्यान das Aufstehen, Entstehung, समुद्र पती f. Fluss (eig. Meeresgattin). 

Erhebung, Unternehmung, Steigerung, समुद्र मालिन् meerumkrängzt. 

Vermehrung, Heilung. Mit संभूय ge- | सस॒द्रयाचा ^ ग्यान ". Seefahrt. 

meinschaftliche Unternehmung, Asso- समुद्र रशन meerumgürtet. 

ciation ().) समुद्र वसन meerumkleidet. 

समुत्पत्ति f. Eutstehung, Ursprung. समुद्र वासिन् am Meere wohnend. 

समुत्सगे m. Ausstofsung, Entlassung. समुद्रवेला f. Flut (opp. Ebbe). 

ससुत्सारण n. das Verscheuchen, Ver- AIZIIEITTA seefahrend. 

treiben. 1. समुद्रान्तं m. Meeresufer. 
समुत्सुक aufgeregt, sehnsüchtig, verlangend |9, समुद्रान्त meerbegrenzt. 

zu 0. nach (Inf. ०. —°). Abstr. oAT f., समुद्राथे dem Meere zustrebend. 

Be an समुद्य u. 02] marinus, Meeres-. 
समुदय m. (n.) Vereinigung, Ansammlung; समुद्दाह m. Heimführung, Heirat. 

1 Einkünfte, Erfolg, Ge- समुन्नति f. Erhebung, Hoheit. 

lingen. समुन््ूलन १. Entwurzelung, Vernichtung. 
समुदाचार 172. (+ Bewirtung, समपाजन n. Erwerb, Erlangung. 

Aufwärtung, Huldigung, Anrede. ray Wurzeln habend o. samt der Wurzel, 
समुदाय m. Vereinigung, ein Ganzes. Sründlich. समल (°—) u. समलम् ८८४. 
aaa u. om. runde Dose, Schachtel. समह् ne प Verein 3 
समुद्रम m. Aufgang, das Hervorkommen, | __ न । A ET ई. | 

समहन zusammenfegend, anhäufend. f. X 
Aufsteigen. B n. das Zusammenfegen r 1. Gege esen. N. ‚Us: 1 * समुद श॒ ४. Anweisung, Lehre; Ort, Gegend. संमुति f. Begegnung, Zusammenstofs. 

समुद्धत 5. 1. हन्. 
समुद | समुच्च अध् 
ME TE a ER agfs f. das Gelingen, Gedeihen, Erfolg, 

chaffen;; * h 18९. ग १५०५५६६. = a a pas Speise Glück, Überfluss, Menge, Reichtum. 
समुद्धार् 7. das Herausziehen, Wegschaffen; # 11 समुचधिन् reich, glücklich. 

a men 

Errettung. 

aaa m. Entstehung, Ursprung; adj. —o समुघ् f. das Gelingen. 

entstanden aus. समुंघ vollständig, ganz. 

समुद्रम ?. Erhebung; Beinühung, Eifer in | समेत 5. 2. T. 

(Loc., Dat. 0. -- 9). AATT m. Anzünder. 

समुद्येाग m. Gebrauch, Vorbereitung, An- संमेध kräftig, frisch. 

strengung. aayan. Wachstum, Gedeihen. 

h; समुद्र m. Wassermasse, entw. die Flut समाकस् zusammen wohnend; verbunden 

in der Höhe o. See, Meer (4, auch 3 o. versehen mit (Instr.). 

0, 7 angen.). सपन्ति f. das Übereinkommen, Zutreffen ; 

2. समुद्र versiegelt. das Gelingen, Zuteilwerden, das Werden 
॥ 
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stand, Glück. lieferung 

संपद् f. dass., auch Trefflichkeit, Vorzug, | सप्रघधारण१.,०णा ̂." ४९0०8, Betrachtung 

Schönheit, Pracht, Gröfse, oft —° “क. | संप्रयोग m. Verbindung, Berührung; An- 

ein herrlicher, schöner, reichlicher u. s. w. legung, Anwendung, Gebrauch. 

zu übers सं प्रवेश m. Eintritt (Zoe. ०. —?). 
सपत्न ९. 1. पट् u m. Frage, Erkundigung nach (—°). 

संपन्न र्ी रा /. gute Milch gebend (Kuh); संप्रसाद m. Ruhe, Heiterkeit; Gunst, 

Superl. न्ती रतमा Gnade. 

संपरसयं m. Tod; Kampf, Schlacht. संप्रसारण n. das Auseinanderziehen; Auf- 

संपकं m. Verbindung, Berührung. lösung eines Halbvocals in einen Vocal 

संपा ^ das Zusammentrinken. und dieser selbst (g.) 

संपात m. Flug, Fall, Sturz, Zusammen- | संप्रहार m. Kampf; Schlag, Stols, 

stols; Erscheinung, Eintritt. auera m. Gelächter, Scherz, Spott. 

संपाति m. N. eines fabelhaften Vogels. संप्रा f. Ankunft, Eintritt; Erlangung, 

संपातिन् zusammenfliegend, herabfallend. Teilhaftwerdung. 

संपादक verschaffend, bewirkend. संप्रिय einander liebend 9. lieb. 

संपादन, द dass., n. das Verschaffen, | संप्रीति ¢ Freude, Lust; Freundschaft, 

Ausführen, Hervorbringen, Besorgen. Liebe. 

संपाद्यितर, ^ ot Verschaffer, -in. ag anstrebend, nachstellend (4८८.). 

संपादितत्व n. die Ausführung von Seiten | संप्रेरण n. Aufforderung, Geheifs. 

des (—0). संप्रेषण n. Abschickung, Sendung. 
संपारण bis ans Ende reichend o. zum | QM m. Aufforderung, Anweisung (r.) 

Ziele führend. n. das Vollenden. संपराक्तण n. Besprengung;; ^ दै Weihwasser. 

संपारिन् hinüberführend. संञखवं m. Zusammenfluss, Flut, Menge, 

संपो ड़ m. Druck (auch of n.); f. AT Qual, Getümmel; Untergang, bes. im Wasser, 

Pein. Ende. 

संपुट u. °कं m. runde Dose. संफुल् aufgeblüht. 

संपुरिका ^ dass. संफेर m. Wortgefecht (rh.). 

zu, Dasein; Überfuss, Fülle, पग | संप्रदाय m. Verleiher; (mündliche) Über- 

aufs ^ Gedeiben संबन्ध m. Verbindung, Zusammenhang, 

सपजन n., °पजा ^ Verehrung Beziehung, Relation (ph.), Verwandt- 
सपज्य zu ehren schaft o. Freundschaft mit (Instr. mit 

सपणे 5.1. पर; Abstr.oatTf Vollständigkeit u. ohne A®, Loc. ०. —°); auch coner. 

सप्रणेतर m. Führer Verwandter, Freund, Bundesgenosse. 

संप्रतापन n. das Erhitzen, eine best. Hölle. | सबन्धिता f., °Qn. Abstr. zum folg. 

संप्रति Adv. gerade gegenüber (Acc.), संबन्धिन् zusammenhängend, verbunden, 

richtig, genau, eben jetzt. verwandt mit, gehörig zu (@en. 9. —®). 

स प्रतिपत्ति ^ Erlangung, Erfassung; Ein- संब॑न्धु m. ein Angehöriger. 
verständnis mit (-- ०), सबल 5. भ्राम्बलं ५. संवल. 

संप्रती च्य zu erwarten. संबाधं m. Gedränge, Enge, Not. 

संप्रत्यय m. Übereinkunft, Vertrauen auf संबुि। Zuruf; der Vocativ Sgl. und seine 

(—°), Verständris. Endungen (g.). 

सप्रदातर् m. Geber, Spender. aatı m. Erkenntnis, Verständnis. 

संप्रदान n. das Geben, Ausgeben (der | संबोधन erweckend; n.= vor. u. = संबुद्धि 

Tochter); Gabe, Geschenk ; die be- | संबाध्ये aufzuklären, zu belehren." 
teiligte Person (1.). सभर zusammenbringend. 
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संभरणं n. Zusammenbringung, Sammlung. 

UI m. Freiwerber, 

संभवं (संभव) m. Vereinigung, Beiwohnung; 

das Enthaltensein in (ZLoc.)»y Ent- 

stehung, Ursprung; Grund, Ursache; 

Erscheinung, Eintritt, Dasein, Möglich- 

keit. Oft adj. —° enthalten in, ent- 

standen, geworden, bereitet aus, be- 

wirkt durch. 

संभवनं n. das Entstehen, Werden. 

संभविन् möglich. 

संभारं m. Herbeischaffung, Zurüstung, 

Zubehör; Fülle, Menge, Stärke, Macht, 

Vermögen, Besitz. 

संभायै zusammenzutragen, zuzurüsten. 

सभावना f.(0@ 7.) das Versammeln, Her- 

beischaffen, Antreffen, Finden; Be- 

rührung, Ehrenerweisung, Hochachtung, 

Annahme, Voraussetzung. 

संभावनागुण m. eine ganz besondere 

Ehrenerweisung. 

संभावनीय zu beehren, mitzumachen; zu 

erschliefsen,, 

scheinlich. 

संभावयितव्य dass. 
संभावित (5. भू) n. Vermutung, 

संभाव्य zu ehren; anzunehmen, vorauszu- 

vorauszusetzen, wahr- 

setzen, wahrscheinlich; angemessen, 

passend. 

सभाष m., ण्ण n. Unterredung, Uhnter- 

haltung mit (Instr. mit u. ohne Ag, Gen. 

0. —°). 

संभाषिन् sich unterhaltend. 

संभाष्य zur Unterhaltung geeignet. 

संभूति f. Entstehung (adj. —° stammend 

von), Wachstum, Gedeihen. 

संभूत 5. AT. 
संभति ¢^ Zurüstung, Vorbereitung. 

संभृत्य = Aura. 
संभेद m. Trennung, Entzweiung; Vereini- 

gung, Verbindung, Gemisch. 

संभाग m, Genuss; das Pflegen der Liebe 

mit (—®), 

संभागवन्त् Genüsse habend. 

सभागिन् sich gegenseitig geniefsend. 
Cappeller, Banskrit-Wörterbuch, 

संभोाग्य zu genielsen. 

संभाजञ m. Nahrung. 

संभाजन n., दै ¢^ ein gemeinsames Mahl. 

संभाज्य was man essen 0. mit dem man, 

zusammen essen darf. 

संथम m. Verwirrung, Aufregung, Hast, 

Eifer (auch oTfet f.); Irrtum, Wahn. 

संमत (s. मन्) n. Meinung, Ansicht. 
संमति ^ dass, Einwilligung, Zustimmung, 

Ehrerweisung. 

संमद् m. Freude. 

संमदटिन् erfreuend. 

संमनस् einig. 

संमदं m, Druck, Gestampf, Anprall, Zu- 

sammenstols, Kampf. 

ara n. das Bestreichen. 

संमा f. Gleichmals, Gleichzahl. 

संमातर (संमातर) dieselbe Mutter habend. 

संमानं m. das Ehren. 

संमानन ?., oT f. dass. 

संमाननीय u "मान्य zu ehren, ehrenwert, 

संमार्ग m. das Wischen, Reinigung; Wisch. 

Grasbüschel. 

aaa n. dass.; f. T Besen. 

संमित s. 3. AT. 
संमिश्र gemischt, behaftet, versehen mit 

(Instr. 0. —°). 

संभिख dass. (Insir. ०. Loc.). 

संमीलत n. das Schliefsen (der Augen). 

संमुख, f. दे (अआ) das Gesicht zuwendend; 
zugekehrt, zugeneigt (Gen. ०. —°). n. 

संमुखम् adv. entgegen, gegenüber, ins 

Gesicht, coram (Gen.); संमुख (°—) u. 

Loc. dass. 

संमुखी कड् gegenüber stellen; 0% g. treten. 

संसृखोन zugekehrt, zugeneigt. = 

संमूढ 5. मुह; Abstr. °ता f., On. = संभा. 

any m. die. Wolkenzeit. 

संमेलन n. Zusammenkunft, Vereinigung. 
aate m. Besinnungslosigkeit, Unklarheit, 

Verblendung, Bethörung. 

संभमेहन, f. % verwirrend, bethörend; n. 

das Irreführen, Bethören. 

ara s. सम्यञ्च. 
सम्यक्ता ^, °त्क n. Richtigkeit. 

सम्यक पालनं n. rechter Schutz. 

31 
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सम्यक्स कल्य m. rechter Wille. 

सम्यग्दशंन nr. rechte Einsicht. 

सम्यग्बाघ m. rechtes Verständnis. 

सम्यग्बान्त gehörig gebrochen habend. 

सम्यग्िजयिन् vollkommen siegreich. 

सम्यञ्च , ^ IMS u. समीची sich unter 

einander zugekehrt, zusammengehörig, 

vereinigt, vollkommen, richtig, wahr. 

N. स्म्यक् zusammen, gerade (opp. 

schräge), richtig, gehörig, genau, voll- 

ständig, durchaus. 

सम्राज् (Nom. सम्राट्) m. Allherrscher 
(Bein. versch. Götter), Oberherr, König. 

^ सम्राज्ञी Oberherrin. 

auya bemüht, bestrebt zu (Infin.) 

सयत्वं n. Verbindung, Befestigung. 

aaa n. das Binden, 

सया वक्रे mit Lack bestrichen. 

सयावन्, ^ °व रौ mitgehend, begleitend. 
सयुत्की १, Verbundenheit. 

सयुंग्वन् verbunden; m. Begleiter. 

सयुज् dass. 

संयानि eines Ursprungs mit (Instr.). 

Abstr. सयोानिता ^, Un. 
सथावन jugendlich. 
सङ, सिसति, सरति (शते) rennen, flielsen, 

-€11€ा1 (वाजम् u. अजिम् wettlaufen); 

sich begeben zu, losgehen auf, setzen 

über (Acc.). p.Pp. सुतं Caus. सारयति 

laufen lassen, Med. सर्यति ins Fliefsen 

Desid. सिसी षति laufen 

Intens. संरी सतिं hinundher- 

schreiten. अनु प~ 0. nachlaufen, folgen, 

verfolgen, sich richten nach, gelangen 

zu (4८८.). p.p. अनुसुत् act. u. pass.; 

auch begleitet von (Instr. ०. --°). प 

herabgleiten von (ADl.), sich entfernen, 

zurückweichen, vergehen. ».p. ayuga 

sich entfernt habend, losgekommen 

von (Abl.). Caus. fortschaffen, ent- 

fernen, hinauswerfen. अधि herbei- 

eilen, hinzutreten, losgehen auf (Ace.), 

jemd.(Ace.)einen Liebesbesuch machen. 

समव herabsteigen; zurücktreten vor 

(Abl.)*. चओ herbeieilen, losgehen auf 

(Ace.). उट् sich entfernen; Caus. fort- 

kommen. 

wollen. 

सम्यकसंकल्य- 1. संरथ 

schaffen, abwerfen, fahren lassen, be- 

seitigen. प्राट् auseinander treiben, ver- 

scheuchen. प herantreten, angehen, 

seime Zuflucht nehmen zu (Ace.); p.p. 

उपसृत act. u. pass. निस् herausflielsen 

0. -gehen, hervortreten, zum Vorschein 

kommen. p.Pp. fa: aa. Caus. hinaus- 

jagen, entfernen aus (Abl.), vertreiben. 

विनिस् hinaustreten, hervorkommen 

aus (Abl.). परि herumflielsen, um- 
hergehen, umlaufen, umkreisen. #her- 

vortreten, sich erheben, sich zeigen, 

sich ausbreiten; sich aufmachen, vor- 

wärts eilen, losgehen auf (Acc.), vor- 

übergehen; aus- o. vorstrecken. p.p. 

प्रसृत hervorgeströmt, ausgebrochen, 
verbreitet, mächtig, stark; davonge- 

entflohen. Caus. ausbreiten, 

विप्र sich weiter aus- 

breiten. सुप्र Caus. ausstrecken, aus- 

प्रति losgehen auf 
(Acc.), heimkehren. Caus. wieder an 

seinen Platz bringen. f durchlaufen, 
sich ausbreiten (Med. mit तन्वम् sich 

aufthun d.i. hingeben), auseinander- 

gehen, hervorkommen aus (Abl.). p.p. 

विसुत ausgebreitet, hervorgegangen 

aus (—°). सम् zusammenflielsen; um- 

hergeben, wandern (bes. von Geburt zu 

Geburt), sich verbreiten. Caus. wandern 

d. i. wiedergeboren werden lassen, 

hineinbringen o. -führen. 

सर flüssig; f. सरा Bach, सरी Wasser- 

fall. 

सरकं n. Napf, Becher. 

सरघ् (Nom. सरर्) u. सरघा ¢^ Biene, 
सर ङ्क farbig, gefärbt. 

सरजस staubig, bes. mit Blütenstaub ver- 

sehen. 

सरट् ऽ. सरघ्. 
सरटर m. 14601186, Chamäleon. 

सरण laufend; n, das Laufen, Folgen. 

सरणि ^ Weg, Pfad. 
सरण्यं flüchtig, geschwind. f. न्य N. einer 

Tochter Tvashtar’s. 2 

1. संरथ samt dem Wagen. 

laufen, 

ausstrecken. 

einanderziehen. 
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2. संरथम् adv. (auf demselben Wagen) zu- 

sammen mit (Instr.). 

सरथिन् denselben Wagen habend. 

सरभस heftig, ungestüm; 0— u. n. adv. 

सरमा ^ N. der Götterhündin 

सरयु (sp. meist सरयु f.) N. eines Flusses. 

सरलं gerade, richtig, ehrlich, schlicht. . 

N. eines Baumes. 

*सरलद्रव m. das Harz des Saralabaumes. 

संरर्िमि strahlend 

सरस् n. Trog, Becken 

behälter, Teich, See. 

सरस saftig, feucht, kräftig, frisch, neu, 

schmackhaft, reizend, gefühlvoll, ver- 

liebt. n. सरसम् adv. 

Entzücken. 

सरसिज im Teich entstanden; n. Lotus- 

blüte. 

ATARE n. = vor. n. 

सरसो ^ Pfuhl, Teich. 

सरसोज u. °स्ह n. Lotusblüte, 

सरस्य Adj. Teich- ०. See-. 

सरस्वतीकण्ठाभरण n. der Halsschmuck 

der Sarasvati (s. folg.), T. eines Werkes. 

सरस्वन्त् reich an Gewässern. m. N. des 

Beherrschers der himmlischen Gewässer, 

auch eines neben der Sarasvati (5. u.) ge- 

dachten Genius. 

Kufe, Wasser- 

mit Lust, zum 

^ श्तौ wasserreiche 

Gegend; N. mehrerer Flüsse, auch der 

Genie der Stimme und Rede; Rede, Be- 

redsamkeit. 

सराग gefärbt, gerötet, leidenschaftlich ; 

n. adv. Abstr. ° ता f., On. 

सराजकं ८. ०°जन् samt dem Könige. 

संराति gleich freigebig o. günstig, ein- 
10111. 

सरित् ^ Fluss, Bach. सरिता पति ०. नाथ 

= folg. 

सरित्पति m. der Herr ०. Gatte der Flüsse, 

das Meer. 

संरिन् (zu Hilfe) eilend. 

सरिद् n. die Flut (das Wogende). 

संरीमन् (nur Loc.) das Strömen, Zug. 

सरीसुपं schleichend, kriechend, n.m.Kriech- 

tier, 

संर शरस्, 

AUT glänzend, ansehnlich. 

aaa (denselben) Schmerz empfindend, 

auch = folg. 

सरुजं schmerzhaft, krank. Abstr. o& n. 

सरूष् 20171. 

सरूप gleichartig, gleich (Gen. ०. --°); 

gleichlautend; eine Gestalt habend, 

verkörpert, leibhaftig; schön. 

सरेतस् samt dem Samen. 

सराग krank. Abstr. "ता f. 
सरोज = सरसिज (auch n.) 

सराजनेच lotusäugig. 

सराजिनी /. Lotuspflanze, -gruppe ०. -teich. 

सरोरुह ” = सरसिर्हः 
सरेारुहिणी = सरोजिनी. 
सराष zornig; n. adv. 

संगे m. Schuss, Guss, Strahl, 

Schwarm, Schar, 

Strom, 

Herde; Entlassung, 

die (primäre) Schöpfung, Geschöpf 

Wesen, Natur; Vorsatz, Entschluss, 

Wille; Kapitel (im Kunstepos). 

संगेतक्त ०. °प्रतक्त im Schuss dahinfahrend, 

hinschiefsend 

1. सजे , संजंति knarren 

2. सज सर्जति, A, सं जति loslassen, schleu- 

dern, werfen, ergielsen, senden; aus 

sich entlassen d.i. erschaffen, hervor- 

bringen; herbeischaffen, verleihen; an- 

20. सुष्ट losge- 

lassen u. 8. w., verbunden mit (—°), 

voll von (Instr.), entschlossen zu (Loc. 

o. Dat.). Caus. सजेयति, ण्ते. Desid. 

सिसुत्तति , oA schleudern 0. erschaffen 

wollen. अति fortschleudern, loslassen; 

Med. darüber hinaus d. £; als etwas 

Höheres erschaffen. अनु entlassen, ent- 

senden, hinterher schaffen o. schaffen 

nach (Ace). अभि schleudern, aus- 
gielsen, loslassen, gewähren lassen. 

pp. अभिसृष्ट losgelassen , 

gestattet, erlaubt o. der die Erlaubnis 

bekommen hat. ऋत् schleudern, ent- 

senden, strömen lassen, freigeben, ge- 

wenden, gebrauchen. 

hineilend; 

währen; Med. sich entlassen च. १, zurück- 

treten, abdanken. p.p. अवसुष्ट geschleu- 

dert, abgeschossen प, s. w. अआ her- | 
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schielsen, &16186 auf (Loc.), zulassen, 

herbeischaffen. उद् schleudern, aus- 

gielsen, auslassen (den Zorn), entlassen, 

verabschieden, freigeben, fortwerfen, 

verstolsen, verschmähen; aufgeben, 

überlassen, spenden. सुट् schleudern, 

von sich geben, ausstolsen, hinwerfen, 

verlassen. पं schleudern, ergielsen, 

aussenden; zulassen, anfügen; behaften, 

heimsuchen, plagen. p.p. उपसुष्ट ge- 

schleudert u. 8. w., heimgesucht, geplagt, 

besessen von (Instr. 0. —°), verfinstert 

(Gestirn); mit einer Präposition ver- 

sehen (g.). नि, निसुष्ट geschleudert, 

geworfen, freigelassen, verabschiedet, 

ermächtigt, verliehen. निस् ausgielsen, 

entlassen, befreien, wegschaffen. प्र los- 

lassen, ausschütten, aufgeben. वि fort- 
schleudern, hinwerfen, entlassen, ent- 

senden, ausschicken, von sich geben, 

loslassen, freimachen (Med. auch refl.), 

verlassen, verstolsen, aufgeben; über- 

lassen, übergeben, verleihen, gewähren; 

schaffen, hervorbringen. Caus. schleu- 

dern, richten (den Blick), entlassen, 

schicken; versto[sen, fahren lassen, 

freigeben, verschonen, aufgeben u. s. w. 

(= Simpl.). सम् zusammenbringen, ver- 

einigen; Med. Pass. sich verbinden 

(auch = coire) mit (Instr.), begaben, 

teilhaft machen. p.p. संसृष्ट gesammelt, 

verbunden (bes. zu Gütergemeinschaft), 

gemischt mit (Instr. ०. —®). 

UN m. Dreher (—°); N. eines Baumes u. 

seines Harzes. 

सजेन n. das 

Schöpfung. 

aaTa m. ein best. Harz (vgl. aa) 

gute n. Wasser. 

संतर m. Läufer. 

aaa u. Haag Dat. Inf. zu सर्. 

सपं, सपंति(°ते) schleichen,gleiten,schlüpfen, 

kriechen; p.p. an: अति u अधि hin- 

gleiten über (Acc.). = nach o. entlang 

schleichen. 9% zurücktreten, weichen, 

अभि heranschleichen (4८८.). अव hin- 

Überlassen, Abtretung; 

सजं- सर्वकाम 

untergleiten, zurückweichen,. अन्वव 

nachgleiten, folgen. ST herbeischleichen. 

उपादा hervorkriechen. द् dass., sich 

erheben, hervorgehen aus (4Abl.); p.p. 

उत्स प्त gestiegen, aufgegangen (Sonne). 

उप heranschleichen, herbeikommen, 

sich nähern (auch geschl.), sich hinbe- 

geben zu, geraten in, stolsen auf (Acc.), 

an etwas gehen, anfangen zu (Infin.). 

निस् u. विनिस् hinausschleichen. परि 

umherschleichen, umwandeln (Ace.). 

प्र hinschleichen, beschleichen (Acc.), 

hervorbrechen, sich verbreiten. वि ein- 

herschleichen, auseinander gehen, sich 

zerstreuen, sich ausbreiten. सम् sich 

hinschleichen, herantreten zu (Acc.). 

au, f. दरे schleichend, kriechend. m. 
Schlange, Schlangendämon; f. T Abstr. 

सपेता ^, on. 
सर्पण n. das Schleichen; Leisegeben (र 

स्पदष्ट n. Schlangenbiss. 

सपेमुद्र का. Ring mit einemSchlangensiegel.* 

सपेराज m. Schlangenkönig. 

सपंरान्ञी /. Schlangenkönigin 

सपरूपिन् wie eine Schlange gestaltet.* 

aufaz schlangenkundig, 
सपंविद्या ^, °्वेद m. Schlangenkunde. 

सपंविनाशन n. Vernichtung der Schlangen. 
सपविवर m. n. Schlangenhöble. 

सपेसच्च n. Schlangenopfer. 

सपि m. Mannsname. 

सर्पन् (—°) schleichend, streichend. 

afycH Schmalz essend. 

सर्पिरासुति Schmalz schlürfend. 

सर्पिस् n. zerlassene Butter, Schmalz. 

सर्पो 5. सपं. 
QUNT m. Schlangenfürst. 

aa m. das Flielsen. 

ug ganz, vollständig, all, jeder; 1. alle, 

सर्वेऽपि alle insgesamt (vgl. u. अपि) ; 
n. Alles, das All. 

स्व॑सह alles ertragend, geduldig; ^ अ die 

Erde. 

!: स्वैकाम m. Pl. alle Wünsche. 

a, सर्वकाम 211९8 wünschend o. alle Wünsche 

erfüllend. m. Mannsname. 



सवेकामिक- सर्वसाधघु 185 

सवकामिक U. °कामिन् alle Wünsche er- 

füllend o. aller Wünsche teilhaftig. 

सवैकाल (°—) u. सवैकालम् adv. zu jeder 

Zeit, stets. 

AI u. °गत् überall befindlich, allgegen- 

wärtig, allseitig. 

सवैकष hart, 

schindend). 

सर्वच m. N. eines Mannes. 

स्वजन m. jedermann. 

सर्वजन्मन् von jeder Art. 

सर्वजित् allsiegend. 

सर्वज्ञ allwissend. Abstr. °ता ^., on. 

AINTAT dass., Abstr. °ज्ञातत्व ? 
स्वैज्ञानमय alles Wissen enthaltend 

संवैत 21156118 

संवैतन् u. oA ganz an Leib 0. Person 

सर्वतस् Adv. von, auf 0. nach allen Seiten, 

überall, vollständig, ganz und gar; 

"ringsum (mit Acc.). 

सर्वताति f. Ganzheit, Vollkommenheit; 

Loc. ° ताता insgesamt, durchaus. 

सवैतादिशम् Adv. nach allen Richtungen 

o. von a. R. her 

सवेताभद्र durchweg 1161161 

स्वैतामणख, 1 T (mit dem Gesicht) nach 

allen Seiten gekehrt; allseitig, voll- 

ständig. 

सर्वच Adv. überall, jederzeit. 

सर्वत्वं n. Ganzheit, Vollständigkeit. 

सर्वथा Adv. jedenfalls, unter allen Um- 

ständen, durchaus, ganz und gar. 

सर्वद allspendend 

aaazaaım Allbändiger,, Bein. des Bharata 

सर्वदशंन u ozfür allsehend 

सर्वदा Adv. allzeit, immer 

सर्वदेवमय, 1 T alle Götter in sich ent- 

haltend o. bedeutend, hochheilig. 

सर्व्रग u. °गत = सर्वग u. °गत. 
सर्वधघधममय alle Gesetze in sich fassend. 

सर्वधर्मविद् alle Gesetze kennend 

aayT alllabend 
सवंनर् m. jedermann. 

सर्वनामन् n. Pronomen (.). 

स्व॑नाश्र m, vollständiger Mangel ०. Unter- 

gang. 

grausam (eig. jedermann 

सर्वनियन्तर m. Allbändiger. 451". °न्त तव ̂ 

स्वपति u. ou mm. Allherr 
सवैप्राययिन्त ¢ T alles gut machend; n 

= folg 
सवैप्रायखित्ति f. vollständige Gutmachung. 

सवैभक्त alles verzehrend. 

"सवैभाव m. das ganze Wesen 0. Herz; °— 

u. Instr. von ganzem Herzen. 

सवभत n. Pl. alle Wesen 

सवभतकृत् alle Wesen erschaffend 

सवैभतमय, ८ T alle Wesen in sich ent- 

haltend 

सवभ तात्मन् m. die Seele aller Wesen 

सवैभाग्य allen Genuss bietend 

सर्वमङ्गल alles Glück bringend; ^ अआ Bein. 

der Durgä und der Lakshmi. 

सर्वमनारम alle erfreuend. 

aan f. T alles in sich enthaltend. 

सर्वमेधं m. Alldarbringung (r.). 

सवेयतन m. jede Anstrengung; Instr. mit 

allen Kräften. 

1. सर्वरस m. jeder Saft (nur °— ०. 21.) ; 

*ein best. Harz. 

2 aaTa alle Säfte enthaltend. 

स्वराज m. Allkönig 

सवेरा die ganze Nacht 

सवर्प u. सवरप allfarbig ०. allgestaltig. 

सव॑लाकं m. die ganze Welt o. jedermann. 

सवैवणं 1191118; m. Pl. alle Kasten. 

सवंविक्रयिन् alles verkaufend. 

aafaz allwissend 

सर्वविद्या dass.; f. आ die ganze Wissen- 

schaft 

संवैवीर् mit allen Mannen, vollzählig 
सवेव्यापद् f. vollständiges Misslingen. 

1. सववत्रत् Allgelübde 

2. agaa allgelobend 

स्वशक्ति /. die ganze Kraft; 

aller Kraft. 

aaa Adv. in allem, 

gesamt, auf jede o. auf irgend eine 

Weise. 

सवस्य ganz wahr. 

सव॑समता f. Gleichmut gegen alles. 

सर्वसह alles ertragend, geduldig. 

स्वसाधु Adv. sehr gut. 

Instr. mit 

durchweg, ins- 
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aafasıy sein Ziel vollkommen erreicht 

habend, ganz glücklich. 

सर्वसेन die ganze Schar führend. 

सवसव n. die ganze Habe; Gesamtheit, 

Summe, Inbegriff von (—°). 

सवैहर alles für sich nehmend 0. erbend. 

सवैहरण n., गहू र् m. Einziehung ०. Weg: 

nahme des ganzen Eigentums. 

aaa u. IFA ganz geopfert. 

सवेहद् n. das ganze Fierz; Instr. न्दा 

von ganzem Herzen. 

1 सवङग n. (adj. —® f. दर) der ganze 

Körper; Pl. alle Glieder. 

2. AITS, ^ ई alle Glieder habend, voll- 
ständig. 

सवाङ्गोण den ganzen Körper durchdringend 

o. erfreuend. 

स्वात्मन् m. die ganze Person, das 

ganze Wesen; die Seele von allem, die 

1. 

Weltseele (ph.). Instr. mit ganzer Seele, 

ganz und gar. 

संवौात्मन् u. स्वत्मन् vollständig an 

Person 0. Wesen. 

सर्वानवद्याङ्ग, ६ T von ganz tadellosem 

Körper. 

सवानुक्रम m. vollständiges Verzeichnis. 

स्वानुक्रमणिका ५. °क्रमणी {^ ८... 
सवाभाव m. das Fehlen jedermanns, Zoe. 

wenn niemand da ist. 

सवीय alles Leben habend ०. gebend. 

सवायुष u. स्वायुस् n. das ganze Leben, 

९, सवाथ m. Pl. alle Dinge. 

E सवाथ zu allem dienlich. 

सवैा्थसाघकं alles za Stande bringend. 

सव थेसिद्ध = सवेसिद्धाथेः 
सवीवन्त् alles enthaltend. 

सवावास u. °सिन् überall wohnend (८५). 
सवाशिन् alles genielsend. Abstr. og n. 

सवाह m. der ganze Tag. 

सर्वेश m. 4€7 Allgebieter. 

सर्वेश्वर m. dass., 408८7. ० त्व् n. 

सवापरम m. das Aufhören von allem; 

Abstr. ० त्व् n. 

स्वैाषघं aus allerlei Kräutern bestehend; 

n. alle Kräuter. 

सवौाषधि f. Sol. Pl.=vor.n. 

2. 

सर्वसिद्ा्थ-सविक्तवम् 

सषेप m. Senf, Senfkorn. eAT so grols 

wie ein Senfkorn. 

सलत्तण u. संलच्सन् dieselben Merkmale 

habend, gleich, ähnlich. 

सलज्ज verschämt, verlegen; n. adv. 

सललितम् 4८८. tändelnd, lustig.* 

सलावकी ^ Wölfin, Raubtier. 

सलिलं wogend, flutend; n. Flut, Wasser. 

सलिलक्मन् n., न्क्रिया f. Totenspende 

(eig. Wasserwerk). 

सलिलजं wassererzeugt; m. Muschel. 

सलिलघर m. Wolke (Wasserträger). 

सलिलनिचि m. Meer (Wasserbehälter). 

सलिलपति m. Bein. Varuna’s (Wasser-- 

gebieter). 

सलिलसरकं Napf mit Wasser. 

सलिलाश य m. Wasserbehälter, Teich, See. 

सलोल spielend, {६710610 ; n. adv. 

aaa denselben Weltraum bewohnend 

mit (Gen. o. Instr.). 

सलाकता ^ Abstr. 2. vor. 

सलाभ 08021611. 

संलामन् mit dem Strich laufend (opp. वि- 

STAR). 
aaa m. Pl. gute Menschen. 

1. सवं m. Kelterung, Somapressung. 

2. सवं m. Anreger; Anregung, Geheils, 
Belebung; Einweihung, Bestellung (r.) 

. सवन n. Somakelterung (dreimal am 

Tage), Somafest, Opfer überh.; Pl. die 

drei Tageszeiten. 

2. संवन 7. das Antreiben, Beleben. 

3. सवनं samt den Wäldern. 

सवनकर्मन् n.=1. सवन (Sgl.). 
सवनीय zur Somaspende gehörig. 

सवयस gleiche Kraft ०. gleiches Alter 

babend; m. Altersgenosse, Freund. 

सवयस u. "यस्क gleichalterig. 

सवण von gleicher Farbe o. von gleicher 

Kaste, gleichartig, gleich mit (Gen. o. 

—°); hömogen (g.) 

संवासस् bekleidet, mit Kleidern. 

सवासिन् -usammen wohnend. 

सविकल्प u. 0 Verschiedenheit zeigend. 

differenziert (ph.). 

सविक्तवम् Adv. bestürzt, traurig. 
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सवित॑र् m. Erreger, Beleber; N. eines सव्यावृत् sich nach links wendend 

Gottes, sp. der Sonnengott. 

सवितक nachdenklich; n. adv. 
सविन्त samt der Habe. 

सवित्री}. Hervorbringerin, Mutter 
सविद्युत् von Blitzen begleitet (Wolke) 

सविद्युतं १. Donnerwetter 

सवि von derselben Art; n. Nähe. 

सविधघी कोड् in die Nähe bringen; 0% 
on 

— kommen. 

सविनय gebildet, bescheiden; n. adv. 

सविमशं überlegend; n. ८4४. 

सविलक्तम् adv. beschämt, verlegen. 

सविशेष Besonderheiten habend, aulser- 

ordentlich, ungewöhnlich ; 0o— u. n. adv. 

ganz besonders, vorzugsweise 

सविशेषकतहलम् Adv. besonders festlich.* 

सविशेषण mit näheren Bestimmungen 0 

Attributen versehen, OU n. 

solche Metapher (rA.). 

afgıaT vertraulich o. vertraut. 

afay giftig, vergiftet. 

सविषाद् bestürzt; n. adv. 
सविस्तर ausführlich, umständlich; 12. adv. 

सविस्मय erstaunt; n. adv. 

संवोमन् n. Antrieb, @€1€1{8 (nur Loc.). 

सवीय gleiche Kraft habend. 

सवुषण behodet 

aaa heftig, ungestüm; n. adv 

सवेताल von einem Vetäla besessen. 

aaza von gleicher Habe. 

सवेपथु zitternd. 
सवैलच्य beschämt, verlegen; n. adv. 

eine 

सच्येतर recht (anders als link ) 

सत्रण॒ wund, schadhaft 

aaa dasselbe Gesetz habend. 
ATS schamhaft, verlegen; n. adv. 

सश डूः besorgt, ängstlich; n. adv. 

सशब्द geräuschvoll, laut; n. adv. 

सश र bepfeilt (Bogen), samt dem Pfeile. 

सश रचापहस्त den Bogen mit dem Pfeile 

in der Hand haltend. 

TI (durch eine Pfeilspitze) verwundet, 

gequält. 

सशिरःकम्पम् Adv. unter Kopfschütteln. 

सशिरस् ५. Ok samt dem Kopfe. 

सशिष्य samt den Schülern. 
सशेष einen Rest lassend, unvollständig; 

Abstr. ० त्व् n. 

सशाक betrübt, traurig; n. adv. 

सखु; संखति(. सच्) ; Partie. सत् m.Ver- 

folger, Feind. 

AUS vertrauensvoll. 

सश्रीक prachtvoll, schön. 

(on). 

सखाघम् Adv. prahlend. 

सश्चास atmend, lebend. 

सस, सस्ति, संसस्ति ०. ससंस्ति schlafen, da- 

liegen, unthätig sein. 

ससं Kraut, Gras. 

सस रम्भ zornig; n. adv. 

AINU zweifelhaft (act. u. pass.). 

ससखीजना /. samt den Freundinnen. 

ससंकेत mit dem man etwas verabredet 

hat, mitwissend, eingeweht. 

Abstr. AT ^, 

सवैलच्यस्मितम् adv.mit verlegenemLächeln. | ससचिवं samt dem Minister. 

सव्यं link. सव्य (°-), सव्यम्, aa, सव्धा | ससन्त mutig; Lebewesen enthaltend, voll 

u. सव्ये adv. links. m. der linke Arm, 

die 1. Hand o. der 1. Fufs. n. die heilige 

Schnur (über der linken Schulter ge- 
tragen). 

सव्यत॑स् Adv. links, auf der unrechten 

Seite, 

aay bekümmert, betrübt. 

सव्यसाचिन् auch mit der linken Hand 

geschickt (Vishnu-Krshna ०, Arjuna). 

सव्याजं falsch, verstellt; n. adv. 

सव्यापार् beschäftigt. 

von Tieren (Grube), f. अआ schwanger. 

ससंतान samt der Nachkommenschaft. 

ससभ्य samt den Richtern. 

ससंभ्रम aufgeregt, ungestüm; n. adv. 

ससाल्तिकं vor Zeugen geschehend; n. adv, 

ससागर samt dem Meere. 

AUT bestürzt; n. adv, 

ससाध्वौीक samt der Arundhati (eig. dem 

guten Weibe). 

ससितात्पलमालिन् mit weissen Lotus- 

blüten bekränzt. 
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ससुत nebst den Söhnen 0. Kindern. 

सस्त्रीकं mit Frauen; samt der Gattin o. 

verheiratet. 

संल्ि verschaffend, erwerbend, spendend 

(Superl. गतम). 

सखेह ölhaltig ०. liebevoll; n. adv. zärtlich. 

सस्पु ह verlangend, begehrlich; n. adv. 
सस्त lächelnd; n. adv. 

सस्यं n. Sgl. u. Pl. Saat, Feldfrucht, Ge- 
treide. 

Auaın. Saatfeld. 

सस्यपूणे reich an Saaten; mit X n.=vor. 

AUTIa m. Feldhüter. 

सस्यावाप m. Saatbestellung 

ag, ससि, aaa U aamaa fliefsend 

सस्वनं geräuschvoll, laut; n. adv 

सस्वर Adv. unvermerkt, heimlich. 

सस्व र gleichlautend; n. adv. laut. 

सस्वाहाकार् von dem ZurufSvähä begleitet. 

सस्वेद 800 छ 1126110. 

1. सहु, संहति (रति) bewältigen, siegreich 
sein, vermögen zu (Infin.); aushalten, 

ertragen, dulden, sich gefallen lassen 

Partic. सहमान, ATEU ५. TTIAER be- 
wältigend, siegreich. p.p. सादं u. साट. 

Caus. साहयति (erträglich machen*), 
sonst nur —°. Desid. सी त्त ति, °ते be- 

zwingen wollen. ऋनि bewältigen, er- 

tragen, verzeihen. ‘Jg aushalten, er- 

tragen, über sich gewinnen, vermögen, 

im Stande sein zu (र्भ). Caus. jemd. 

(Acc.) zu etw. (Loc.) vermögen ०. an- 
treiben. Rz Caus.= vor. Caus.; auf- 

muntern, reizen. W besiegen, fertig 

werden mit (Acc.); aushalten, ertragen; 

vermögen, Können (Inf.). Ger. प्रसह्य 

mit Gewalt, gar sehr, jedenfalls, durch- 

aus, mit Neg. durchaus sicht. वि (विः 

षहते; p.p. ARTE, Inf. FARTEH) über- 
wältigen, bezwingen; ertragen, leiden, 

verzeihen; vermögen, können (Infin,) 

2. संह (st. साह) bewältigend, tragend (—°) 

af सहं Adv. zusammen, zugleich (oft °- 

in Subst. u. Adj.); Präp. mit, 

nebst (Instr.). 

2. सहं gewaltig, stark; bezwingend, aus- 

samt 

ससुत- सहं 

haltend, ertragend (Gen. ०. —°), ver- 

mögend, im Stande zu (Inf. ०. —®). 

सह कर्तं m. Gehilfe. 

सहकार m. Beistand; 

Abstr. oAt f. 

सहकारिता ¢ on. Abstr. zum folg. 

सहकारिन् mitwirkend; m. Gehilfe. 

सहच र् zusammengehend o. -gehörig; m 

Begleiter, Gefährte, f. X 

सहचारं m. das Zusammmengehen. 

सहचारित्व n. Abstr. 2. folg. 

eine Art Mango. 

सहचारिन्, ^ “णी = सहचर. 
सहजं zusammen geboren (auch शज्जा) , an- 

geboren, ererbt, urwüchsig, natürlich. 

सहजन्य m. N. eines Yaksha; ^ अ N. einer 
Apsaras. 

सहजात gleich alt ०. angeboren. 

सहता ^ das Ertragen, Vermögen zu (—°). 

1. TE n. Gemeinsamkeit. 

2. सहत्वं n. das Ertragen 

सहद् एड़ samt dem Heere 

सहदेव nebst den Göttern 

bes. eines Panduiden 

सहधर्मं m. gemeinsame Pflicht. 

सहधमेचर, ह T gemeinsam die Pflichten 

erfüllend; f. T Gattin. 

m. Mannsn., 

ससधघर्मचरण n. gemeinsame Pflchter- 
füllung. 

सहघर्मचारिन्, ^ °णी = सहधर्मचर. 
सहनं bewältigend; n. geduldiges Ertragen. 

सहनीय zu ertragen, zu verzeihen. 

संहन्तम (Superl.) der gewaltigste. 

सहन्त्य bewältigend, stark. 

सहपान n. gemeinsames Trinken. 

सहपिण्डक्रिया f. gemeinsames Manenopfer. 

सहभाव m. Gemeinsamkeit, Zugehörigkeit. 

सहभुज् zusammen essend mit (—). 

सहभू zusammen erscheinend mit (—0); 

angeboren, natürlich. 

सहभोाजन n. das Zusammenessen, gemein- 

schaftlicher Genuss von (@en.). 

सहभो जिन् m. Tischgenosse 
स्मर u. ° मूलं samt der Wurzel 

सह यायिन् mitgehend; m. Reisegefährte 

Bi M mit IE verbunden (g.) 

erfreut, fröhlich; n. adv. 



सहवत्स-सहाध्यायिन् 

सष्ट॑वत्स mit dem Kalbe. 

सहवसति ^ das Zusammenwohnen. 

सहवास m. dass.; "वासिन् zusammen 

wohnend; m. Hausgenosse, Nachbar. 

सह वाहनं mit Wagen. 

सह॑वीर samt Männern o. Helden. 

सहत्रत् gemeinsame Gelübde habend; f. अ 

Gattin. 

सहशय्या ^ das Zusammenliegen. 
aeaa n. dass. 

संहस् gewaltig, stark. n. Gewalt, Kraft, 

Sieg. Instr. Sgl. u. Pl. mit Gewalt, 

mit Macht; plötzlich, sofort (nur Sgl.). 

सहसानं gewaltig, mächtig. 

सहसावन् ५. सहसिन् (nur Voc.) dass. 

ACHT Kraft verleihend. 

संहस्कृत gekräftigt, angeregt. 

सह स्त Hände habend. 

सहस्य u. ग्स्त dabei stehend, anwesend; 

m. Gefährte, 

षह स्यं gewaltig. 

aea n. (m.) tausend; auch = sehr viele, 

unzählige. 

1. सहख क n. dass.; adj. -° (f. FAT) 
tausend betragend. 

2. सहस कं tausendköpfig. 

संहस्र कर् m, die Sonne (tausendstrahlig). 

सहस्रकिरण m. dass. 

सहस्रकुत्वस् Adv. tausendmal. 

सहस्रगु tausend Kühe 06811261 ; auch = 

TETAT. 

AEATU ५. ग्गुणित tausendfach. 

सहंसरचच्तस् tausendäugig. 

ATAIT u. "चचुस् dass. 

सहस्रजित् tausend besiegend 0. gewinnend. 

aeaut m. Führer von Tausend(en). 

सहुखरणोति tausend Wege habend. 

सहंस्रणीथ tausend Weisen kennend. 

सहस्रतम, f. T der tausendste. 

सह सरद tausend (Kühe) gebend. 

सहंस्रदचिण tausend (Kühe) als Opferlohn 

habend 0, schenkend,. 

सहस्रदा = सहस्रदः 
इव u. °द्वन्_ tausendgabig. 

त = सहस्रकर. 
सहृसरद्रार् tausendthorig, 
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AEHZTT = vor. 

सहस्रधा Adv. tausendfach. 

AEATYTAT tausendkräftig; auch = सह- 
TAT. 

सहस्रधार tausendströmig. 

सहसखन यन tausendäugig. m. Dein. Indra’s. 

सहसरनामन्, 1. ण्नाम्नी tausendnamig. 

सहं सनिणिज् tausendfach geschmückt. 

सह खने च = सहस्रनयनः, 
सह॑स्रपद् (st. °UTT) tausendfülsig; m. N. 

eines Risht. 

सहस बा ज्ञ tausendarmig. 

सहस्रभर tausend erbeutend. 

aeayfe tausendzackig. 

सहं सरमुष्क tausend Hoden habend. 

azaafı tausendfach helfend. 

सहखंभर tausend 01102676. 

सहस यज्ञ m. ein Tausendopfer. 

ATTTITA m. = सहस्रकर. 
सहं रेतस् tausendsamig. 

सह॑स वन्त् tausendfach.- 

सहस वलिश u. ° व् र्र् tausendzweigig. 

सषु वाज tausendkräftig. 

सहसख शंस् Adv. tausendweis. 

सहसखशरस् ५. °शिि रस् tausendköpfig. 

सहस्री षं, सहं सर शीर्षन् u. °शीषिन् dass. 
सहसख्पृङ्ग tausendhörnig. 

सहखसनिं u. oT tausend gewinnend 0. 

verschaffend. 

सहस्रसावं m. Tausendkelterung (r.) 

सहस्राग्पु m. = सहस्रकर. 

सहसा चं = सहस्रनयन, 
सहसरामघ tausend Spenden habend. 

सहस्राय tausend Jahre lebend. 

सहं खायुस् dass. 

award u. सहस्राघे tausend wert. 

सहस्राचिंस् m. = सहस्रकर. 
सह॑सा = सहस्राघे. 
सहस्िन् tausendfältig; tausend gewinnend, 

verschaffend, enthaltend u. s. w. 

aefag u. ०स्लीय tausendfach (gebend). 

सह॑सा ति tausendfach helfend. 

संहस्वन्त् gewaltig, mächtig; n. A adv. 

सहाध्ययन ?. Mitstudium., 

सहाध्यायिन् mitstudierend. 
31” 
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सहाय m. Gefährte, Genosse; adj. be- 

gleitet von, unterstützt durch (—°). 

सहायता f., °& n. Genossenschaft, Bei- 

stand. 

सहायवन्त् einen Gefährten habend; be- 

gleitet ०. begünstigt von (—°). 

सहायिन् m. = सहायः; ^ At Gefährtin. 

सहावन् gewaltig, stark. 
AETIT u. सहा वन्त् dass. 
सहासं lachend; n. adv. 

सहासन n., सहा स्या ̂  das Zusammensitzen. 

सहित verbunden, vereinigt, zusammen 

mit (Instr. 0. —°). Pl. alle zusammen. 

Abstr. ०त्व् 1. 

सहिष्ठ (Superl.) gewaltigst. 
सहिष्णु ertragend, aushaltend (40८. Gen. ०. 

— 0), geduldig, nachsichtig. Adstr. न्ता} 

सही यंस् (Compar.) gewaltiger, stärker. 

asfT überlegen, gewaltig. 

संदति f. gemeinsame Anrufung. 

संहदय samt dem Herzen, Herzens- 

(Freund); herzlich, getühlvoll. 

संहाक्ि /. das Zusammensprechen; eine 

Art Gleichnis (rA.). 

संहाजा krafterzeugt. 

सहोाजिंत् durch Kraft siegend. 

सहाद (vgl, द) den Raub bei sich habend 

(Dieb); in die Ehe mitgebracht (Sohn); 

f. zu gleicher Zeit verheiratet. 

सहादर, ^ AT u. T demselben Leibe ent- 

sprossen, l2iblich. 

सहाद Macht verleihend. 

संहाभरि Kraft nährend. 

संहा वन् gewaltig, mächtig. 

सहा वृध् machtfroh. 

सहैजस् krafibegabt. 

सह्य zu ertragen, auszuhalten; m. N. einer 

Gegend. 

सह्यं स = स॑हीयस्. 
सह्यतां f. Erträglichkeit. 

सह्य u. संद्धन् gewaltig. 

1. सां 5. सन्. 

2. सा, स्यति, A (nur -°), सिनाति (सि- 
नाति) binden; p.p. सितं gebunder, ver- 

bunden mit, begleitet von (Instr. ०. --°). 

८०५. साययति (nur -°). अव ab- 
| ~ [1 गीरिषा 

र 

सहाय- साकाङ्ु 

spannen, losbinden, einkehren; auf- 

hören, schliefsen; sich entscheiden für 

(Loc.); bestehen auf, Gewissheit er- 

langen über (nur Pass. अवसीयते). 7.2. 

अवसित act. der ausgespannt ०. Halt 
gemacht hat, der von etw. abgelassen 

0. etw. aufgegeben hat (Abl. ०. —°); 

pass.abgeschlossen,beendigt, festgesetzt, 

bestimmt. 3% aufhören, schliefsen, 

sich entscheiden für (4८८.), bestiımmen, 

wagen, unternehmen( Ace., Loc.o.Infin.) ; 

voraussetzen, halten für (Acec.). p.p. 9- 

ध्यवसितं beendigt, beschlossen, unter- 

nommen, für gewiss erkannt (n.impers.). 

Caus.p.p. अध्य वसा यि त {€81 beschlossen. 

अन्वव sich halten an, begeben zu, 

streben nach (Ace.). (५ व aufbrechen, 

den Schluss machen: व, 2.1. पर्यव- 

सितं gänzlich abgeschlossen, beendigt, 

endgiltig. I (sich) trennen; sich ent- 

schlie/sen, vorhaben, unternehmen( Acc., 

Dat., Loc. o. Inf.); sich entscheiden, 

sich überzeugen von o. über (Acc.), 

halten für (2 Acc.). 7.2. व्यवसित pass. 

beendigt, beschlossen, unternommen, 

erkannt; act. zu einer Überzeugung 

gelangt, entschlossen, bestrebt zu, be- 

dacht auf (Loc., Dat. o. Inf... समव 

sich entscheiden für (Acc.). ST fesseln, 

fangen; p.p. उत्सित. प्र binden, fesseln ; 
2.0. प्रसित hingegeben, obliegend, im- 
mer beschäftigt mit (Instr. o. Loc.). 

विं 1686, entfesseln, öffnen; p.p. विंषित. 

सायुग, ^ X Schlacht-; mit कुं f. -feld. 
सायुगीन kriegerisch, tapfer. 

सावत्सर (८ ई) u. FT jährig; m. Astrolog. 
साशयिक् zweifelhaft, unsicher. 

साकंयुंज् verbunden. 

ke घ् zusammen wachsend. 

साकंजं zugleich geboren. 

साकम् Adv. zusammen, zugleich; samt, 

nebst (Instr.). 

साकर्मु्त् zusammen träufelnd. 
साक n. Ganzheit, Gesamtheit. 

aTary verlangend (n. adv.); eine Er- 
gänzung erfordernd (9.). 
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 साकत् bedeutsam; n. adv [गतिक m. ein alter Bekannter. 

साकेत n. die Stadt Ayodhyä; m. Pl. die साङ्ग samt dem Daumen. 

Bewohner von A. are ^ T auf den Kampf bezüglich, 
सात्र अ enthaltend. Kampfes- ; n. Kriegsbeute. 

arata श वः Augen, deutlich, offen-|7, साचि Adj. quer, schräge. 

bar, wirklich, leibhaftig, unmittelbar. |o. साचि begleitend (—e), 

Mit कड् sich मक | साचिव्यं n. Begleitung, Beistand, Dienst, 
साक्तात्कार m. Vergegenwärtigung, Wahr- bes. Fürstendienst, Ministeramt. 

nehmung साची कर् seitwärts wenden. 
साक्तात्कति u. HUT f. dass साचेय gehörig ०. passend zu (—°). 
साक्तिक (adj. —°) = AIRA ; १. vor, coram UT verehrungswert. 

(र) | साजात्य n. Geschlechtsgenossenschaft mit 

सात्तिता ^, °ल ०. Abstr. 2. ण. (Gen.), Gleichartigkeit. 
साल्तिन् Zuschauer, Zeuge bei o.von (Gen. aıafa = कताज्ञलि 

Loc. ०. —°). सारोाप aufgeblasen, stolz; n. adv 

साक्तिमन्त् Zeugen habend (j.) सादं 5. 1. सह 
साक्तौ कड् 2010) Zeugen anrufen; 6 werden ५ 

साक्तेप vorwurfsvoll, schmähend;; n. ade 

साच्छय sichtbar für (—0); n. Zeugenschaft, 

Zeugnis, Aussage (j.) 

साख्य n. Genossenschaft, Partei, Freund- 

schaft. 

सागर m. das Meer; m. Pl. die Söhne 

Sagara’s (angebl. die Gründer des Meeres). 

सागरकं m. Pl. Volksname (eig. Meeres- 

anwohner); f. "रिका Frauenname. 

सागरग ins Meer gehend; f. आ Fluss, 

bes. die Gangä. 

साढर् m. Überwinder. 

साण्ड behodet, unverschnitten. 

सात 5. 1. सन् ; m. N. eines Yaksha. 

सातत्य n. Beständigkeit. 

सातवाह् u. ०न m. N. eines Fürsten. 

सातिं ^ Erwerb, Besitz, Erbeutung, Preis- 

gewinn. 

सातिरेक überschüssig ०. -mässig. 

सातिशय vorzüglich(er), ausgezeichnet. 

arg m. Empfänger, Behälter. 

auas, f T wahrhaft, wirklich; tüchtig, - 

सागरगामिन् = vor. Adj. mutig, brav, gut. 

Re f. AT die Erde. सात्मता 7 १4 

सागरवासिन् am Meer wohnend. सात्मलं 22. Beseeltheit. ; 

सागरखक्ति ^ Meermuschel. सात्मन् beseelt ०. mit der Seele. a 

1. सागरान्त m. Meeresküste. सात्म्य Po Selbst ०. a ॥ dienlich, 

2. सागरान्त meerumgrenzt; {^~ आ die Erde. zuträglich. n. Zuträglichkeit, auch = 

सागराम्बर meerumkleidet, f. 9T=vor. f. सात्मता. 

सागरिकामय voll von Sägarikäs.* सादं m. das Sitzen, Reiten; Ermattung, 

सागस् schuldig, böse. Erschlaffung, Schwund, Verlust. 

af mit dem Feuer. सादन erschlaffend. m. ein best. Spruch 

aaa mit Agni. (r.); n. das Hinsetzen, Ort, Stelie, 

साग्र mit der Spitze; auch = समय. Wohnsitz. 

साकाश्य m. N. eines Mannes ; n. einer Stadt. | साद् च्च sesshaft, häuslich. 

साख्य den Numerus betreffend (g.). m. साद् र् rücksichtsvoll, sorgfältig,. bedacht 

Anhänger des S&mkhya-Systems (ph.);| auf (—°); n. adv 
m.das 8.-System (eig. die Zählmethode). | सादि u सादिन् m, Reiter (eig. Sitzer) 

ag u. साङ्ग mit den Gliedern, Teilen 0.| सादृश्य n Ähnlichkeit, Gleichheit mit (—) 

Anhängen, vollständig. ara erstaunt, verwundert 
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साद्य zum Reiten dienlich; m. Reitpferd. | aryat ^, णत्व n. Richtigkeit, Güte. 

au, साघचति, oA zum Ziele kommen 0. साघुभाव m. Gutmütigkeit. 

führen. Caus. साघयति (A) in Ord- साघुया Adv. geradeswegs, richtig, ordent- 

nung bringen, schlichten, jemd. bear- 

beiten d.i. sich dienstbar machen; aus- 

führen, zubereiten, besorgen, verschaffen, 

erlangen, gewinnen, eintreiben (Geld); 

aufbrechen, gehen. YyCaus. sich dienst- 

bar machen, zubereiten. परि Caus. 

dass. , eintreiben (Geld). प्र Caus. zu- 

rechtmachen, schmücken, putzen, aus- 

führen, vollenden, erwerben, gewinnen, 

in seine Gewalt bringen. सम् Caus. be- 

zwingen, ausrichten, vollbringen, ver- 

schaffen, erlangen, eintreiben (Geld). 

साच m. Ausführung. 

साघक, ^ धिका zu Stande bringend, aus- 

führend (Gen. ०, —°), wirksam (Superl. 

°तम), zweckmälsig. m. Verrichter, Ge- 

hilfe, Zauberer. 

साघन, ^ दै". अआ zum Ziele führend, her- 

vorbringend, verschaffend, bewirkend 

(Gen.o.—°). n.V ollendung, Ausführung, 

Bewältigung, Gewinnung, Eintreibung 

(einer Schuld), Beweis, Mittel, Werk- 

zeug, Erfordernis, Requisit. 

साघनक्तम beweisfähig. 

साचनता f., णत्व n. das Mittel- 0. Beweis- 

sein. 

साघनीय auszuführen, zu beweisen. 

साधम्यं n. Gemeinsamkeit, Gleichartigkeit, 

Übereinstimmung mit (Gen. ०. —e). 

साघारण, | T u. AT gemeinsam, gemein 

mit, teilbabend an (Gen., Dat., Instr. 

0. - °); allgemein, gleich (Instr. ०. —°). 

n. Gemeingut, Gemeinschaft mit (— °). 

साधिष्ठ u. arıataa Superl. u Compar. 

2. folg. 

arg, Yin साष्वो gerade, richtig, heilsam, 

tüchtig, brav, trefflich, edel, gut. m. 

Biedermann. f. साध्वो ein braves Weib. 

n. das Gerade, Rechte, Gute; adv. 

geradeaus, richtig, ordentlich, gut, recht, 

bravo (als Ausruf), mit मन् ६८४ heilsen, 

billigen. 

सा घुजनं m. guter Mann (gutes Mädchen). 

lich, gut. 

atryaız m. Bravoruf o. richtige Rede, 

साघुवादिन् Beifall rufend 0. richtig redend. 

साश्चवृत्त schön rund o. wohlgesittet. 

ATYU m. Beifallsruf. 

साघुशील von gutem Charakter. 

साधुसंस्कृतं ordentlich zurechtgemacht. 

साध्यं zu bewältigen, zu gewinnen, gut zu 

machen, wiederherzustellen, zu heilen; 

zu erreichen, auszuführen; ausgeführt 

werdend d. i. stattfindend, geschehend; 

zu erschlielsen, zu beweisen. m. Pl. 

eine best. Götterklasse. 

साध्य प्रमाणसंख्यावन्त् die Anzahl der zu 
erweisenden Sachen und der Beweise 

enthaltend (.) 

साध्यवन्त् das zu Beweisende enthaltend. 

साध्या Adv. = साघुया. 
साध्वस 2. Bestürzung, Scheu, Angst vor 

(Gen. 0. —?). 

साध्वसाधु gut 0०५61 (und) schlecht. 

साध्वसाराघनं +. ängstliches Beginnen. 

साध्वाचार m. ein guter Wandel; Ad). 

einen g. W. führend, redlich. 

साध्वीक (adj. -°) = साध्वी; s. साधु. 
सानन्द froh, erfreut über (—°); n. adv. 

सानसिं gewinnreich. 

सानाथ्य n. Beistand, Schutz, Hilfe. 

सान् १2. 7, Oberfläche, Rücken; bes. Berg- 

rücken. 

सानुकं beutegierig. 

सानुकम्पं mitleidsvoll; n. adv. 

सानक्रश dass., Abstr. °ता f. 

सानुग u. ATTTT (¢^. I) mit Gefolge. 
सानुताप reuevoll. 

सानुनयं freundlich; n. adv. 

सानुबन्ध Folgen habend; fortwährend, un- 

unterbrochen. 

सानुमन्त् mit einem (Berg-) Rückeu ver- 

sehen. m. Berg; f.eHAt.N. einer Apsaras. 

सानुराग leidenschaftlich, verliebt. 

सानुशय reuevoll; n. adv. 

सानृशयविघरित reuig und zerrissen. 



संातपनं-संपराय 

सातपनं wärmend, warm (die 11401), 

सान्तर्दीपि innen ein Licht habend. 

सान्तहास innerlich lachend; n. adv. 

सान्त n. Sgl. ४. Pl. freundliche Worte. 

°तस् mit f. Worten. 

सान्त्वन !?., °नां f. freundliches Zureden. 

सान्त्वय् , ण्यति u. oA }€710. (Acc.) freund- 

lich zureden; besänftigen, trösten. 

अभि, उप u. परि dass. 

सान्द्र dick, zäh, dicht, stark, heftig, voll von 

(Instr.o.—°); weich, zart. Abstr. °ता f. 

FUN weich anzufühlen. 

ara Dämmerungs-, abendlich. 

सानाय्यं n. eine aus sülser und saurer 

Milch gemischte Spende (r.) 

सानाहिक 0. oT waffenfähig. 
सानिष्य 7. Nähe, Anwesenheit, Gegenwart. 
सान्वयं nebst Familie ०. zu derselben F. 

gehörig,verwandt,einander nahestehend. 

सापत्नं nebenbuhlerisch. 

atryuaan. Nebenbuhlerschaft, Feindschaft. 

सापत्नं nebenbuhlerisch; n. = vor. 

सापराघ schuldig, fehlerhaft. 
सापिर्ड्य n. das Sapinda-Verhältnis. 
सापेक्त rücksichtsvoll; erfordernd, voraus- 

setzend, abhängig von (—°). Abstr. 

oAaT f., an. 

सात्र u. साप्रं n. Siebenzahl. 

सा प्रपद् (vgl. सप्र) aufrichtig, wahr. 
arauste dass., n. Freundschaft. 

साफद्य n. Nutzen, Vorteil, Gewinn. 

साबाच leidend, krank. 

साभिकाम liebend, verliebt. 

साभिप्राय eine bestimmte Absicht habend. 

साभिमान hochmütig, stolz; n. adv. 

साभिलाष begehrlich, lüstern; n. adv. 

साच bewölkt. 

साम n. Gleichheit. 

सामक n. die ursprüngliche Schuld (4). 

सामग ०. गगा m. Säman-Sänger. 
सामगान n. Säman-Gesang. 

सामगाय m., oma n. dass. 

सामग्री ^ Gesamtheit, ganze Habe. 

ATATZ n. dass. 

सामतस् 44४. von Seiten der Säman. 

1. सामन् n. Erwerb, Besitz. 
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2. सामन् n. Gesang, Lied, bes. heiliges L., 

Pl. der Sämaveda. 

8. सामन् n. (m.) freundliche Rede, Milde, 

Güte. 

सामन्त rings befindlich. m. Nachbar, Va- 

sall; n. Nachbarschaft, Umgebung. 
साममयं aus Säman bestehend. 

सामयाचारिक auf einen richtigen Wandel 

bezüglich. 

सामयिक auf Übereinkommen beruhend, 

vertragsmälsig, Konventionell. 

सामथ्यं n. Angemessenheit, Berechtigung, 

Fähigkeit, Vermögen, Macht, Kraft zu 

(Inf., Dat., Loc. ०. —0). 
सामथ्यैवन्त् mächtig. 

साम््यहीन kraftlos. 

सामषं ungehalten, entrüstet; n. adv. 

सामवायिक zusammenhängend, inhärent; 

m. Teilnehmer an einer Versammlung, 

Zuschauer. 

सामवेदं m. der Sämaveda व. १. der V. der 

Gesänge. 

सामाजिकं m. = सामवायिक m. 
सामात्य samt den Angehörigen ०. den 

Ministern. 

सामानाधिकरण्य n. grammatische Con- 

gruenz ०, Coordination. 

सामान्य n. gleich, ähnlich, gemein mit 

(Instr. mit u. ohne I ०. —°); gemein- 

sam, allgemein, gewöhnlich. n. Gleich- 

heit, Übereinstimmung, Allgemeinheit. 

Indifferenz. सामान्यतस् in gleicher 

Weise, ५८ = ग्न्येन u. °न्यात् im All- 

gemeinen; सामान्यम् nach Art von, 

in gleicher Weise wie (—°). 

सामिं Adv. früh; unfertig; halb (°—). 

सासिष mit Fleisch. 

सामीप्य benachbart. m. Nachbar; n. Nähe 

(ört. u. zeitl.). 

सामुद्र Adj. Meeres-. m, Seefahrer. 

सामुद्रकं (*= vor. Adj.); f. द्रिका eine 

Blutegelart. 

सामुद्धिकं m. Seefahrer. 

सामद्धा n. das Gedeihen, Gelingen. 

संापराय m. der Übergang (ins Jenseits); 

Not, Bedrängnis, Kampf, 
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सापरायिके, |, T U. AT auf das Jenseits 

bezüglich; in der Not dienlich, den 

Kampf betreffend. 

संाप्रत treffend, richtig; gegenwärtig. 

Gegenwart, adv. jetzt, augenblicklich. 

साग्ब् m. N. eines Sohnes des Krshna. 

साबन्धिक n. Verschwägerung, 

schaft. 

सामनस्यं n. Einmütigkeit. 

सास॒ख्य n. das Hingewandtsein an, Bedacht- 

sein auf (—) 

सौमेच्य n. die Wolkenzeit. 

साम्य n. Gleichheit, Ähnlichkeit, Überein- 
stimmung mit (Instr. mit u. ohne सहु, 

Gen., Loc. 0. —°); (Gleichmut, Har- 

monie. Adj. sich gleich bleibend, ge- 

wöhnlich, normal. 

साम्यता ^ Gleichheit mit (@en. ०. —e). 
1. साम्राज्य n. All- ०. Oberherrschaft. 

छ साम्राज्यं m. All- 0. Oberherrscher. 

सायं n. Einkehr; Abend. सायम् adv. 

Abends, dopp. jeden Abend. 

सायक zum Schleudern tauglich. 

Geschoss, Pfeil. 

सायंकाल m. Abendzeit. 

सायकालिक u. "कालीन abendlich. 

सायण m. N. eines berühmten Commentators. 

सायणमाधव u. सायणाचाय m. dass. 
सायन्तनं, ^. ई abendlich. 
सायनिवास m. Abendwohnung. 

सायमार m., oa n. Abendessen. 

सार्यप्रातर Adv. Abends und Morgens. 

सायास mühevoll, beschwerlich. 

सायाहन् n. ८" ° हूनि) ५. साया m. Abend. 

सायुज्य n. Gemeinschaft, Vereinigung, bes. 

die V. mit einer Gottheit (Gen., Loec., 

Instr. 0. —°) nach dem Tode. 

सायुज्यता f., © n. dass. 

सायुघ bewaffnet. 

1. सार verscheuchend (—°); 

Gang. 

2. सार m. n. der innere feste Kern eines 

Körpers; Mark, Kraft, Wert, Ver- 

mögen, Reichtum; das Beste, die Haupt- 

sache, Quintessenz von (—°). Ad). 

hart. fest, stark, kostbar, best. 

22. 

(fevatter- 

Mm . n . 

m. Lauf, 

| 
| 

सापरायिक- arg 

सारघं von der Biene kommend. m. Biene; 

n. Honig. 

ATTE u. सारङ्ग, ^ सारङ्गी bunt, gefleckt. 
m. eine Antilopenart (adj. —® ^ AT); 

Bez. versch. Vögel. 

सारङ्गलाचना f. eine Gazellenäugige. 

सारङ्गाक्ली ^ dass. 
सारण, f | 8 laxativ. 22. Mannsn.; f. अ 

das Ausstrecken, Vonsichgeben; n. das 

Gehenlassen, Geleiten. 

सारशि ^ Bach, Kanal. 

सारशिकं m. Reisender, Kaufmann. 

सारता, णत्व n. Festigkeit; Wert, 

rang. 

सारथि. Wagenlenker. 4651. सारथित्व n. 

सारयिद्ितीय vom Wagenlenker begleitet. 

सारथ्य n. Wagenlenkeramt, Zügelung. 

सारफल्गु stark oder schwach, wert oder 

unwert. 405. नता f., °्त्व् n 

सारभाण्ड n. Kostbarkeit, Schatz. 

सारभाण्डगृहक Schatz ०, Vorratskammer.* 

सारभूत die Hauptsache seiend; n. die H., 

das Beste. 

सारमेय m. Hund (eig. Sohn der 8878109.) ; 

fi द Hündin. 

सारल्य n. Geradheit, Ehrlichkeit. 

सारवतन्ता ^ Festigkeit, Härte. 

सारवन्त् fest, stark, kostbar. 

सारस, f. T Teich-, See-. m. ein best. 

Wasservogel (f. X dessen Weibchen); 

auch Mannsname. 

सारसन n. Gürtel, *Art Schärpe. 

सारस्वत, ५ T von der Sarasvati stammend. 

n. Beredsamkeit. 

सारापराघ m. ein grölseres 0. geringeres 

Verbrechen; Aa je nach der Grölse 

des Verbrechens. 

सारासार n. Stärke und (oder) Schwäche; 

Güte und (oder) Geringbeit. 

सारिक m., अ f. Predigerkrähe. 

सारिन् eilend; folgend, befolgend (—0) 

सारिसक्क्, °सक्तं u. oT m. Mannsname 

AT—=w 7. Gleichheit, Ähnlichkeit 

साचि U. साचिश् flammend, brennend. 

साथै ein Geschäft habend ‚ Reichtümer 

besitzend, einenSinn habend,bedeutungs- 

Vor- 
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voll. m. Handelsgesellschaft, Karawane, 
Gesellschaft, Schar, Menge überh. 

साथैक Gewinn bringend 0. bedeutungsvoll. 

Abstr. °ता f., On. 

साथैपति m. Karawanenführer, Handels- 
herr. 

साथेपाल u. ° वृहू m. dass. 

सा्थिक mit (einer Karawane) -reisend; 

m. Reisender, Kaufmann. 

az feucht, nass. 

साध nebst der Hälfte o. plus ein halb. 

N. सार्धम् adv. zusammen, nebst, mit 

(Instr. 0. —-°). 

साप Ad). Schlangen-; n. Bez. eines Mond- 

hauses. 

सावे allen heilsam. 

सार्वकामिक, f T alle Wünsche gewährend. 

सा वैकाल५. at für alle Zeiten geltend. 

सार्वधातुकं an die ganze (erweiterte) 

Wurzel tretend (g.) 

सार्वभैाम über die ganze Erde verbreitet 

o. herrschend. 

सा्व॑ला किक in der ganzen Welt verbreitet, 

allbekannt. 

Ts gleichwertig. 

साष्टं dass.; f. u. oAT f. Abstr. 

साल m.=2. शाल m. 

सालक gelockt, lockig. 

सालकाननं n. Sälawald ४. Lockenantlitz. 

सालक्तक mit Lack bemalt. 

सालस matt, träge. 

सालावृकं m. Wolf 0. ein anderes Raubtier. 

cl Somaspende. 

सावचारण samt der Anwendung. 

सावन्ञ geringschätzig, verächtlich, ab- 

sprechend gegen (Loc.); n. adv. 

सावद्य tadelhaft. 

सावचान aufmerksam; n. adv. 

सावधि begrenzt. 

सावमान geringschätzig. 

सावयव aus Teilen bestehend. 40817. o& n. 

aTaTu verschlossen, versteckt, heimlich. 

सा वलेप hochmütig, stolz. 

सावश्रोष् einen Rest lassend, unvollständig. 

सावष्टम्भ entschlossen, keck; n. adv. 

साविकं auf die Somakelterung bezüglich. 

साविच॑, ir T von Savitar stammend, dems. 

gehörig ०. geweiht. f T ein best. 9.- 

vers u. die durch Hersagung dess. er- 

folgende Einführung in die Kaste (r.) 

साविचीपतित u. साविचीपरिभष्ट = पतितः 
साविचीकं (5० 2. 1.). 

साविन् Soma bereitend (--°); f. ost Fluss. 

सावेगम् Adv. aufgeregt. 

सावेश्य n. Nachbarschaft. 

साशंसम् Adv. erwartungsvoll. 

साभ | besorgt, ängstlich; n. adv. 

साखये verwunderungsvoll; n. adv. 

at bethränt, weinend; n. adv. 

साष्ाङ्ख mit acht Gliedern gemacht (Ver- 

neigung), ehrfurchtsvoll, n. u. °पातम् 

(eig. mit acht Gliedern hinfallend) adv. 

ehrfurchtsvoll, demütig. 

ATafE siegreich, bewältigend (Acc. ०. —°). 

सासु lebendig. 

सासय ungehalten, unwillig; n. adv. 

सासा ^ Wamme. नवन्त wammig. 

सास्र = IT: 
साहं gewaltig; überwindend (—°) 

साहचर्यं n. Gemeinschaft, Verbindung mit 

(Instr. 0. -- °). 

साहन्त्य = सहन्त्य. 
साहस heftig, übereilt. m. n. Strafe, bes. 

Geldstrafe (j). n. Übereilung, Unbe- 

sonnenheit, Wagnis; Raub mit Gewalt, 

Ehebruch. 

साहसकरण n. Gewaltthätigkeit. 

साहसकारिन् eine Unbesonnenheit be- 
gehend, heftig, vorschnell. 

साहसिक, f. दै gewaltthätig, verwegen. 

Abstr. सिकता ^. u. ° सिक्य ?. 

साहसं, 1 T u ST tausendfach; n. ein 

Tausend. 

साहस्रकं, ^ °सिकां dass. 
साहस्रवन्त् tausend enthaltend. 

साहस्रभस् Adv. tausendweis. 

साहसिकं aus tausend bestehend. 

साहायकं n. Beistand, Hilfe. 

साहाय्य u. °क 1. dass. 

साहित्य n. Verbindung, Übereinstimmung; 

litterarische Oomposition, Dichtkunst 

(rh.). 
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साहित्यदपेण m. Spiegel der Dichtkunst 

(T. eines Werks). 

साह tägıg 

साह्य n. Beistand, Hilfe 

साद्डाद fröhlich; n. adv. 

atz (—°) benannt, heilsend. 

1. fg s. 2. at. 

2. सि schleudern; nur प्र, 2.9. प्रसित dahin- 

80161566. 

सिंहं m. Löwe; Fürst, Beherrscher von, 

Bester unter (—°); Mannsn. f. fat 
Löwin. 4051. सिहता f., on 

सिंह यो व löwennackig 
सिंहचर्मन् n. Löwenfell. 
सिंहद्वार Be: oXTT n. Löwen-, d. i. Palast- 

thor. 

सिंहष्वनि u. सिंहनाद m. Löwengebrüll, 

Schlachtgeschrei, Herausforderung. 
सिहपराक्रम m. Mannsname. 

सिहपुर.” N. einer Stadt. 

सिंहरव n. = सिंहध्वनि. 
सिंहल m. Pl. die Bewohner von Ceylon; 

Sgl. die Insel C. selbst 

सिंहशाव ५. °शग्यु m. Löwenjunges 

सिंहाय + "यते sich wie ein Löwe be- 

nehmen 

सिंहासन n. Löwensitz, Thron. 

सिंहिका ^ N. einer Pflanze, auch Frauenn. 

(mythol.) 

सिंही कड् zum Löwen machen; ०म् -werden 

सिकता ^ Kies, Sand 

सिक्त 5. 1. सिच्. 
सिक्त ^ das Giefsen, Erguss. 
सिकथ m. n. gekochter Reis; n. Wachs. 

1: सिच्, सिञ्चति, oa ausgielsen, ergielsen 

(bes. den Samen), begielsen, besprengen; 

gielsen (aus Metall u. s. w.). 1.9. सिक्त 

Caus. सेचयति begielsen. अभि hin- 

gielen, begiefsen, besprengen, weihen. 

Med. Pass. sich baden, sich weihen 

(lassen); p.p. अभिषिक्त begossen, ge- 
‚badet, geweiht. Caus. begielsen, weihen; 

Med. (mit ४. ०१7८ अत्मानम्) sich weihen 

lassen. 9% ergielsen, begielsen. Caus. 

begielsen, besprengen, Blut entziehen. 

ऋआ eingielsen, einfüllen, ab- ०, aus- 

साहित्यदपंण-?. सिद्ध 

gielsen, sjch ergielsen; begielsen, be- 

sprengen.. Caus. ein- ०. zugielsen. समा 

zusammengielsen ०. -schütten. द् auf- 

gielsen, überfüllen. Pass.. überlaufen, 

stolz werden. p.p. उत्सिक्त überfüllt 
mit, überflielsend o. strotzend von (—°); 

übermütig, stolz, पं begielsen, auf- 

gielsen. नि niedergielsen, einträufeln, 

begiefsen. निस् ab- ०. weggielsen. 
परा dass., entfernen, beseitigen. परि 

umgielsen (व, h. in ein anderes Gefäls 

bringen), übergielsen, begielsen. Caus. 

benetzen, besprengen. प्रं ausgielsen o. 

begielsen; Pass. ausflielsen, sich er- 

gielsen.. IM zusammengielsen; be- 

gielsen 0. besprengen. 2 

2. सिच् f. Saum, Zipfel, Ende; Flügel 

(eines Heeres) 

सिचय 22. Tuch, Kleid 

{AR , सिज्ञा, सिज्ित 5 शिज्ञ प. 8. W 

1. faa s. सा५ सि 
2. सित weils, hell; rein, lauter. 
सित कमल n. weilse Lotusblüte. 

सितकंर m. der Mond (Weilsstrahlige). 

सिततेजस् von weilsem Licht. 

सितदीधिति m. = सितकर. 
faaya m. die lichte Monatshälfte. 

सितपोत weils und gelb. 

सितमणि m. Krystall. 
सितमनस् reinen Herzens. 

faATa weils und rot. 

सिताग्यु m. = सितकर. 
सितातपच् n. weilser Sonnenschirm. 

सितातपवारण n. dass. 
*सितापाङ्क m. Pfau.* 

सताम m. eine weilse Wolke; Kampher. 

सिताम्बर weils gekleidet. 

faatfaa weils und schwarz. 

सितिमन् m. Weilse. 
सितेतर schwarz (anders als weils). 

सितात्पले n. weilse Lotusblüte. 

1. सिद्ध s. 1. सिच् 
2. सिद्ध (8. 2. सिघ्) vollkommen, wunder- 

kräftig, Meister in (—°). m. ein Voll- 

endeter, Seliger, Seher, Zauberer; PI. 

Volksname. n. Zauberkraft. 



सिद्धस्ेच-सिखर्ह 

सिद्धक्तेच n. das Land der Siddhas ०. der 
Seligen 

faaafa ^ Zauberland 
सिद्धमन्त्र m. Zauberspruch 

सिद्धयोाग m. Zaubermittel. 

Zauberin, Hexe. 

faSUa das Ziel treffend. 

सिङाज्ञन n. Zaubersalbe. 

1. सिद्धादेश m. Aussage eines Sehers. 
2. सिद्धादेश m. Seher, Wahrsager. 

सिद्धान्त m. letztes Ziel; endgültiger Satz; 

astronomisches Lehrbuch. 

सिद्धान्तकैमुदी ^, °सिरामणि m. T. von 
Werken. 

सिद्खाभोष das Erwünschte erreicht habend, 

zufrieden. 

सिद्धाथै der seinen Zweck erreicht hat. 

m. weilser Senf; weltl. N. Buddha’s. 

सिद्धाथेमानिन् seinen Zweck erreicht 

zu haben meinend. 

fagTaa m. die Einsiedelei der Seligen. 

सिद्धि ¢^. das ans Ziel Gelangen, Zustande- 

kommen, Gelingen; Vollendung, Er- 

folg, Glück, Vollkommenheit, Zauber- 

macht; das Sichergeben, Folgen, Be- 

wiesensein. 

सिड्धिकर ०. "कारक Glück o. Vollendung 

bringend. 

सिद्धिक्लेच n. Vollendungsstätte; Ort des 

Heils. 

सिडिदर्शिंन् die Vollendung schauend 

prophetisch. 

सिद्धिमन्त् vollkommen, glücklich, zauber- 
mächtig. 

सिद्धमन्त्र m. Zauberspruch. 

fafzatan. Anwendung von Zaubermacht 

सिद्धीश्चर् m. Herr der Zauberkraft ((iva) 
faatıy n. Zauberkraut. 

1. सिध्, संघधति, ०त् scheuchen, vertreiben. 

pr. सिद्ध. Gaus. सेघयति (—°). 
wegtreiben, verjagen, abwehren. अ, 

pp. असिद्ध verhaftet; Caus. verhaften 

lassen (.). नि (चेघधति) hemmen, ver- 
treiben, abwehren, verbieten. Caus 

abwehren,zurückhalten. प्रति vertreiben, 

abhalten von (Abl.), zurückhalten, ver- 

Cappeller, Sanskrit- Wörterbuch, 

ण्यागिनो f. 
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hindern, verbieten, verwehren, ver- 

neinen. Caus. abhalten, abweisen, ver- 

विप्रति, 2. °षिद् 
entgegengesetzt, wider- 

sprechend; n. adv. 

2. सिघ्, सिध्यति (शते) zum Ziele gelangen, 
Erfolg haben, glücklich ०. vollkommen 

werden; gelingen, zustande kommen, 

sich ergeben, giltig, richtig, bewiesen 

sein. p.p. सिद्ध erreicht, getroffen, er- 
folgt, gelungen, vollbracht, fertig, zu 

Teil geworden, zur Verfügung stehend, 

erwiesen, bekannt; s. auch bes. U ge- 

lingen, zustande kommen, sich ergeben 

0. herausstellen. p.p. Yfag gelungen, 
vollendet, fertig; bekannt. सम् gelingen, 

glückselig werden. p.p. संसिद्ध gelungen, 
zustande gekommen, erlangt; fertig,voll- 

kommen, glückselig, geschickt in (Loc.). 

1. सिष्म drauf losgehend. 
2. सिष्मं weilsgetüpfelt ०. aussätzig. 

सिध्मन् m. n. Art Aussatz. 

bieten, verneinen. 

verwehrt, 

सिध्मलं aussätzig. 

fay=1. सिघ्म, auch erfolgreich, wirksam. 

सिन n. Habe, Besitz, Vorrat. 

सिनीवाली ^ N. einer Göttin. 

सिन्दुवार m. N. eines Baumes 

ZT m. desgl.; n Mennig 

fürs m. Fluss, Strom, der Indus (auch f.); 

Flut, Meer; das Land am Indus, Pi 

dessen Bewohner 

{aa vom Indus stammend 

सिन्धुतस् Adv. aus dem Sindhu 

सिन्पुनाथ m. das Meer (Herr der Flüsse) 
{ayufa m. Flutbeherrscher 

1 सिन्धुमातङ् f. Mutter der Ströme 

2. सिन्धुमातर् die Ströme zurMutterhabend 

सिन्धुराज m. = सिन्धुनाथ 
सिन्धुवार m. = सिन्दुवार 

अप। सिप्रा f. N. eines Flusses. 

सिम jeder, all; सिमा Adv. allenthalben. 

सिमिसिमाय्, °यते prickeln, krabbeln. 

सिरा f. Rinnsal, Ader. 

सिरालं starkadrig. 

सिरी ^ Weberin ०, Woberschiff. 
*+सिल्हू m. Olibanum. 

32 



498 सिव् -2. सक्च 

सिव्, सोव्यति, A nähen; pp. स्यतं. नि, |3. ५. 4 सुऽ. स् 
pp. निष्यूत eingenäht, gestickt. वि | सऊतिं /. gute Hilfe 
(षौोयति) durchnähen. सम् zusammen-| संक 7. - TE. 
nähen. p.p. संस्यत durchstochen, zu-| सुकण्ठ, T schönkehlig ०. -stimmig 
sammengenäht, untrennbar verbunden सुकथा ^ eine schöne Geschichte 

सिषासंतु erlangen wollend  सकन्या f. myth. Frauenname 
सिषासंनि u. सिषासुं dass | सुकर leicht ausführbar, leicht zu (Inf.). 
सिष्ण zu Spenden bereit । 1. सुकमन् 7. ein gutes Werk 

सिसन्ता /. Schaffenslust (9 aaa geschickt; m. Werkmeister 
सिसुक्तु schaffen wollend | सुकल 7. eine gute Gattin. 
सीता f. Furche; N. der angebl. aus einer Tau leicht zu machen. 

F. entstandenen Tochter Janaka’s u. सुकवि m. ein guter Dichter. 
Gattin Rama’s. सुकविता 7 gute Poesie 

सीताद्रव्य n. Ackerwerkzeug, Pflug. सुकान्त sehr schön, reizend 
my Mm Rum übertr = Nektar 1 सुकीतिं ^. schöner Preis 

सीधूपान n. das Runitrinken सुकोरतिं schön zu preisen, preislich. सीम् (९१1८८. ) verallgemeinernd u. explet ) meist सुकुचा ¢^ gut gebrüstet (Weib). 
nach einer Präpos. oder einem Pron., सुकुमार, ^ T zart. Abstr. oAT f., on auch als Acc. geltend. . Scheit र सुकुले n. ein edles Geschlecht सोम॑न् m. Scheitel. f. Grenze, Streifen सुकुल aus edlem Geschlecht 

(auch n. u. Mat m.); Hodensack. । स॒कृत् Gutes thuend, redlich, fromm 
सीमन्तक, f. °न्तिका gescheitelt. | 1. aaa n. Gutthat, Tugend, Verdienst सोमन्तय्, नयति scheiteln, durehschneiden Dienst, Gefälligkeit 
सोमन्तवन्त् gescheitelt, durchschnitten. 2. Tel recht gemacht, wohlbestellt, ae dass., f. At Weib ५.9 
सीमन्ताच्रयन 7. das Scheitelziehen (r.) © ५५६११ 

। . gutes Werk; Ad. ’ सौमलिङ्क n. Grenzzeichen TARA 72. gutes Wer j. einem g 

W. obliegend, tugendhaft. सोमा f. Scheitel, Grenze, DUHEBENE, TUEPOUES 

सीमा तकृत् = ८० Adj 
TTUU m. Grenzwächter 

सोमान्त m. Grenze, Schranken. ¢ ५. Ad). = सुकृतकमन् n. ५. Adj 
सोमालिङ्ख क सीमलिङ्ख सुकृतिन् gut handelnd tugendhaft, glück- 

सीमाविवाद m. Grenzstreit | lich, gebildet 

सी मावृक्त m. Grenzbaum | स॒कत्य n. gutes Werk, Pflicht 
सौर #. Pflug | सुकृत्या 1 rechtes Thun, Geschick 
सीरवाहं den Pflug ziehend. TRITT recht thuend ०. geschickt. 
सीरा ^ Strom सकत wohlmeinend. 
सीरिन् pflügend; m. Pflüger सुकेतं sehr hell 
aaa n. das Nähen सुकेश, ^ T schöne Haare habend. 
सोस १८, सीसकं n. Blei. | सु केशान्त dass 

<| सनाति aaa auspressen, keltern NER einsichtsvoll, geschickt 
(den Soma). Partie सुन्वन्त् m. Kelterer, सुक्रतया /. Einsicht 
Opferer. p».p सुत s. bes अभि (garfa) ug wohl waltend 

Simpl. प्र fortkelteru सम् gleichzeitig सुक्षितिं f. guter Sitz, Sicherheit 
keltern 1. सक्त च n. ein schönes Gefilde 

५ भ् सं Adı gut, wohl, recht; oft ०-- in|2 सुत्त schöne Gefilde habend o. ge- 
Adj., Adv. u. Subst (opp दुस्) während 



सुक्तेम- ?. सुचरित 

सुक्तेम n. Friede, Sicherheit. 

सुखं bequem, leicht, im Rigveda nur Bei- 

wort des Wagens, 

sp. überh. angenehm, behaglich. 

zu (Loe.). n. Behagen, Lust, Glück 

auch impers. ‘leicht zu (/nf.) "८. = सख 

—) ५. सुखेन ade. behaglich, an- 

genehmi, bequem, ohne Mühe. Abstr 

सुखता 7, °त्व 2. 
सुखग्राह्य leicht zu fassen (auch übertr.). 

सुखघात्य leicht zu töten. 

सुखद् Lust gewährend. 

सुखदुःख 7. Sgl. Freude und Leid. 

leicht 

सुखप्रतिबन्धिता ¢ Feindschaft gegen das 

Glück. 

सुखप्रत्यथिता ^ dass. 
1. सखप्रसव m. glückliche Niederkunft. 

सप्रसवा ^ glücklich gebärend 

सखमाजन 7. ein glückliches Bad.* 

सुखय_ नयति erfreuen 

सखित froh, glücklich 
स॒खयितर (८. oAn*)erfreuend, beglückend 

सुखवास m glücklicher Aufenthalt. 

सुखशयित angenehm ruhend. 

सुखशयित n. angenehme Ruhe; US, 

. °प्रच्छिकां sich danach erkundigend.* 

स॒खशय्या ^. bequemes Lager 0. Liegen 

सुखग्मव ८. शयव्य lieblich zu hören 

ASa sich bebaglich fühlend. 
सुखसाध्य leicht zu bezwingen 0. zu erlangen 

aaa süls schlafend. 

सुखसुत f. ein süfser Schlaf. 

*सुखसुप्िका f. 0055. ; US m. 

kundigung danach.* 

सुखस्य = AUT 
सुखस्पग्र lieblich anzufühlen (Abstr. ० ता f.*) 

सुखाभ्युदयिकं Glück bringend 

सुखाय; °यति Lust emfinden, glücklich 

sein; behaglich ०. angenehm sein, gut 

bekommen. 

सुखाय m. Annehmlichkeit, Behagen; fur 

danach strebend, 

सुखालाकं lieblich anzuschauen. 

garage Glück bringend, erfreulich, 

सुखासीन behaglich 0. gemütlich dasitzend 

सुखित +. सुखय . 

beglücken; 7. 

die Er- 

oft Superl. सुखंतम ४५ 
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| सुखिता 1; OT १. Abstr. 2. folg. 

| सुखिन् behaglich, gedeiblich, frob, glück- 

lich, 

सुखादय Glück im Gefolge habend-o. ver- 

heilsend 

सुखादकं dass 

 सुखापविष्ट = सुखासीन 
| सखाषित ०। gewohnt o.genächtigt habend 

| सगं wegsam, zugänglich Wegsamkeit, 

guter Pfad 

सुगत gut gehend 0. dem es gut gegangen 

ist. m. ein Buddha o. Buddhist. 

सुगति f. Wohlfahrt, Glück. 

1. सगन्ध ın. Wohlgeruch (aueh coner.). 

सगन्ध wohlriechend 

 सुर्गन्धि ८. सुगन्धिं dass 
सुगन्धिक u सुगन्धिन् dass. 

| स॒गम leicht gangbar 0. zugänglich. 

| सगव ın. ein guter Stier 

| सगव gute Rinder habend 

संगव्य n. Reichtum an Rindern 

सगात m. Wohlergehen 

सगाच, 7 T schöngliederig 

सगोत n. ein schöner Gesang 

सगोति ^ N. eines Metrums 

सग Adj. gute Rinder habend 

सुगुण tugendhaft 

सगणिन् vorzüglich 

सगप्रं wohl bewacht o. versteckt 

सगहीत festgehalten; (gut auigenommen 

geehrt) 

I; सुगेापा m. ein guter Hüter. 

2. सुगापा wohlbehütet. 
संगम्य fortschreitend, zunehmend. 

सग्रह leicht zu erlangen 

auta m T f. myth. Manns- u. Frauenn 

सुघार sehr schaurig ०. grausig 

सधघोाष laut- ०. wohltönend 

संघं m. leichtes Erschlagen 

सचक्री schönräderig; m. ein sch. Wagen 

सुचक्षस् scharfsichtig 

सुचचुस् dass., schönäugig. 

u संचरित gut gethan; ?, guter Wandel, 

gutes Werk, Tugend. 

2. सचरित von gutem Wandel, 

tu gendhaft, 

N. 

n. adv 

gesittet, 
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सुचिर sehr lang (Zeit); ०-- u. n. adv. 

सुचेतस verständig 0. wohlgesinnt 

सुचेतु nur Instı °तुना huldvoll, gnädig 

सुचेल gut gekleidet 

सुचेलकं m. ein schönes Gewand. 

सजन m. ein guter Mensch 

सुजनता f., © n. Leutseligkeit, Güte 

सुजनिमन् wohl schaffend o. bildend 

सुजन्मन् dass. ०. edel geboren 

1. सुजय m. grolser Sieg, Triumph 

2. सुजय leicht zu besiegen 

सुजलं gutes Wasser habend. 

संजात ९८. सुजातं wohl geboren ०. -gesittet 

edel gebildet, schön, gut 

सजिद schönzüngig ०. -stimmig 

AU stark abgenutzt 0. wohlverdaut 

सुजोव n. impers. leicht zu leben 

13 सुजोवित n. ein schönes Leben. 

a: सुजीवित glücklich lebend. 

सुज्ञ beliebt, willkommen. 

सुजि glühend, erhitzt 

An u सुज्जि m. Mannsnamen 

सुज्ञ wohl kundig 

1. सुज्ञान n. leichtes Verständnis 0. gute 

Kenntnisse. 

2 gute kenntnisreich o. leicht zu er- 

kennen. 

सुन्यतिस् ९८. सुज्यातिंस् schön glänzend. 
सुत् (—°) auspressend, kelternd. 

1. सुत (8 1. सु) m. Somasaft, Somaopfeı 

(auch १.) 

2. IA (8.स्) m., आ f. Sohn 

1. सतन sehr schlank 

2. सुतनुं schöngliederig; f. (Voc. °नु) eine 

Schöne. 

सुतपस् wärmend, sich kasteiend; m. N. 

versch. Risht. 

सुतपा Soma trinkend; न्वे n. -trank. 

gar sehr heifs o. geglüht; stark gequält 

gut gebülst. 

ochter 

सुत॑र leicht zu überschreiten o.hinzubringen 

सुतरणं leicht zu durchfahren. 

सुतराम् Adv. in höherem 0. in höchstem 

Grade; noch mehr, gar sehr. 

सुत॑मेन् gut hinübersetzend. 

सुचिर सुदिवं 

सुतल १. eine best. Hölle. 

das wohl gefertigt. 

TaAaTa derden Soma bereitet hat(Opferer), 

0. wobei der 8. b. ist (Opferfest). 

सतार sehr hell ०. laut 

स॒तावन्त् = स॒तसेाम (vom Opferer) 
सतो चण sehr scharf (auch übertr.) 

सुतीय ण्यति als Sohn behandeln 

1 aa n. gute Strafse, sehr heiliger 

Badeplatz 

2. TAT gut fördernd; Mannsn 

aaa eilend, flüchtig 

सतकर beim Soma geschäftig 

सतजस् sehr scharf 0. glänzend 

सतेजित wohlgeschärft 

aan. (mit u. ohne अहून्) Kelterungstag; 

^ सत्या Kelterung (r.) 

सचात wohlbeschützt 

सचा dass. ०. wohl schützend 

सचामन् wohl beschützend; m. Bein. Indra’s 

सचावन् = vor. Adj 

aaa Soma kelternd; m. Mannsn 

सुद॑सस् wunderthätig 

सुद् त्त wohlgeschickt, tüchtig. 

सुदक्तिण dass., freundlich; f. आं Frauenn. 

सुदं schöne Gaben verleihend 

1. AZT m. ein schöner Zahn 

2. सुदन्त्, f सदती schönzahnig 

सुदट्न्त = vor. 2 

सुद् शं leicht 0 schön zu schauen 

सुदशंनं dass.; m. u. f. ऋ .Manns- u.Frauenn. ; 

n. Vishnu’s Discus (auch m.) 

सुदा reich spendend. 

सुद्ान n. eine reiche Gabe. 

azTa reichlich träufelnd o. spendend. 

सुदामन् reichlich gebend; m. *Wolke, 

Mannsname. 

सुद्ारूण sehr heftig o. schrecklich. 

सुद्ावन् = सुदामन् AN 
सुदास् treu verehrend; m. N. eines Königs 

सुट्ास m. Pl. Volksname 

afzeklar heiter: n. ein heiterer o. Glücks- 

tag; Abstr सुदिनता f, an 

सुदिव schön leuchtend 

सदिव १. ein schöner Tag 
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सुदिवसं १. = vor 

सुदिह wohlgeglättet, blank 

५५५ f. heller Glanz 

A hell glänzend 

सुदीदिति u. सुदीप्न dass 
aaa sehr lang (räuml. u. zeitl.) 

सुदुःख sehr beschwerlich, schwierig zu 

(Inf.); n. adv., auch grofses Leid. 

सुद्ुःखित tiefbetrübt, unglücklich. 

सुदुघ gut milchend ०. gabenreich; f. आ 

eine gute Milchkuh 

सुदुजेय sehr schwer zu besiegen 

स॒दुबेल sehr schwach 

सुदुबृद्धि sehr dumm 

सुदुमेनस् sehr traurig 

सुदुलेभ sehr schwer zu erlangen 

सुदुष्कर sehr schwer auszuführen 

सुदुष्ट sehr böse 0. schlimm. 

सुदुस्तर sehr schwer zu überschreiten. 

सुदुःसह ganz unerträglich. 

सुदूर sehr weit; ०-- u. n. adv 

सद sehr fest 0. stark; n. adv 

सदम्, r. सदृशी scharfsichtig ०. schönäugig 

azııa schön zu schauen 

TIER leicht zu sehen ; auch = vor 

1 सुदेवं m. ein rechter Gott 

2 सुदेवं die rechten Götter 02060; m. 

Götterfreund, Mannsn 

सुदेद्च १. die Schar der guten Götter 

सुदेघ = सुदुघ Adj 
-> = u. सुद्ाहन sich gut melken lassend 

त् schön glänzend 

सुद्युम्नं ४ aaa dass 
ze qua reich an Habe. 

m. gutes Holz. 

सुद्धिज schönzähnig; °जानन einen Mund 

mit schönen Zähnen 80674. 

सुधन sehr reich 

ayaan einen guten Bogen führend 

guA m. Gerechtigkeit 

सुघधमेन् Gerechtigkeit übend, redlich 

1. सुघा 1. Wohlbefinden 

सुधाकर् m.=vor. 

सघात wohlgegründet ०. -bestellt. 

सुघाद्रवं m Tünche 

TuTag, + T nektarn 

UUTT reichlich strömend 

सुघधासित weils getüncht 

सुधित = सुघातु, auch wohlversorgt, behag- 

lich, bequem. 

Be aut f. guter Verstand. 

2. सुधो verständig, weise, fromm. 

सुघीर sehr fest 0. standhaft. 

सुधर schön im Joche gehend (Pferd). 

TUT dass. 

सुधुष्टम (Superl.) sehr unternehmend. 

सुनन्द m., AT f. Manns- u. Frauenn. 

सुनयन schönäugig. 

सनस schönnasig 

सनाभ u. सनाभि schönnabig 

सनामन् schönnamig; m. Mannsn 

सुनासं u. °सिक = सुनस 
सुनिद्र gut schlafend. 

gfayaa Adv. ganz geheim. 

सनिर्मल sehr rein 

सुनिवैत ganz getrost, wohlgemut 

1. afayy m. fester Entschluss 
2. सुनिञख्य vergewissert. 

af schönen Halsschmuck tragend. 

सुनोत gut geführt ०. sich gut führend; 

n. gute Führung, Klugheit 

1 सुनीतिं u. सनी ति gut führend 

2. सुनीति u. सुनोति ^ = सुनीत” 
सुनीथं gut führend 9. gut geführt; m. 

Mannsn. 

मुनीहार schönnebelig. 

सुन्द् m. N. eines Asura. 

सुन्दर, f T schön. m. Mannsn., f. T eine 

Schöne, ein Weib. 

TIL 5. 1. सु 

सुप् Endung des Loc. PI., 

endung (g.) 

ug schöner Lehm 

überh. Casus- 

2. सुधा f. Nektar (eig. guter Trunk), Milch सुपति m. ein guter Gatte 

Kalk 

सुधाश्यु m. der Mond (eig. der Nektar- 

strahlige). 

au f. einen guten Gatten o. Herrn 

habend 

सुर्पथ् m. guter Pfad. 
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सपथ n. (sp. m.) u सुपश्च n. = vor 

aug, f aut schnellfülsig 

सपरिश्रान्तं sehr erschöpft 

सपरील्तित wohlgeprüft ०. untersucht 

सपण, f T schön geflügelt. m grolser 

Vogel, Adler, Geier, bes. ein best. myth 

Vogel (öfter mit Garuda identif.) 

सुपयाप्र wohl zureicheud, geräumig. 

सुपवेन् schönknotig (Pfeil) 

सुपलाश schön belaubt 

सपाशि schönhändig, geschickt 

सपार leicht überschreitbar 0. überwindlich 

leicht hinüberbringend,helfend,fördernd 

QUTTa= hilfreiche Gewalt besitzend 

स॒पिमप् schön geschmückt 

सूप 0. सपं gut läuternd 

1. U m. ein trefflicher Sohn 

2. सुपुचे treffliche Söhne habend 

Ayu u. सुपुष्पित schöne Blüten 0906049. 

सपजित hochgeehrt 

auya wohlgeklärt 

सपर् leicht zu füllen 

सुपण ganz voll 

Qua labungsreich. 

सुपेशस् schön verziert, schmuck. 

as (5. स्वप्) n. Schlaf. 

IE n., °द्का ^ dass. 
सुघ्रप्रबुद्ध vom Schlaf erwacht. 

सुधि ^ Schlaf. 

सुप्रत्ित vom Schlaf aufgestanden. 

1. स॒ प्रकेतं sehr bemerkbar; auch = folg. 

2. सप्रकेत sehr aufmerksam 

सु प्रजं u. °जंस् viele ०. gute Kinder habend 

स॒ प्रजस्ल u. °जास्त्व 7. Kinderreichtum 

ua hochverständig 

1 सप्रणोति f. sichere Führung 

2. स॒ प्रणो ति sicher führend 

सप्रतिगहीत wohl ergriffen 

aufas fest stehend, gute Fülse habend; | 

^ अआ feste Stellung | 

सुप्रतिष्ठित = ८०. 44. ; (ग्यश्स् wohlbe- 

gründeten Ruhm habend*) 

सप्रतीक wohlansehnlich, schön 

सुप्रतुर् siegreich vordringend | 

सु्रतति dass 

| सुभित्त reiche Nahrung habend; 

सुपथ- सुभुज 
1. सुप्रपाणं १. eine gute Tränke 

2. सप्रपाण gut zu trinken 

सुप्रभ gut aussehend, schön 

सुप्रभात . eine schöne Morgendämmerung; 

Adj. eine solche bringend (Nacht) 

स॒प्रयस् schöne Labungen empfangend 

स॒प्रवाचनं schönen Preises wert 

सु प्रसत्त ganz klar 0. freundlich 

सुप्रसाद् leicht zu besänftigen. 

सुप्रस् leicht gebärend. 

UUTZ gut nach vorne gewandt 

सप्राप ५. 0W leicht zu erlangen 

AUTAU gut zu beschreiten 

सुप्रावो sehr eifrig ०. hilfreich. 

संप्रिय sehr lieb 

संप्रोत sehr erfreut, zufrieden mit (7.0८. ) 

aua wohl gangbar 
र 1 

| 

AI m. Mannsname 

सफलं u सफलं schöne Frucht bringend 
Sn 

! 
सुबन्धु (सुबन्धु) nahe एला bunden, verwandt 

m. guter Freund, N. eines Dichters 

सुबल m. mythol. Mannsname. 

AIF sehr viel; TA adv. s. oft 

सबाल sehr thöricht 

UAITF schönarmig; m. Mannsn 

सबोज् 7. 2ण।€ा 88716 ; Adj. solchen habend 

सबद्धि ^ guter Verstand; Adj. klug 

aıtmu u 0a (f T) leicht verständlich 

सब्रह्म brahmanenfreundlich. 7. eine Art 

Hilfspriester. f. ऋ ein best. Gebet 

(auch °य n.) 

1. सुब्रह्मन् m. ein guter Brahmane 

2. सुब्रह्मन् mit guten Gebeten verbunden 

सभग glücklich, liebenswürdig 

Abstr. सुभगता ^; In 
सुभटः m. ein (guter) Soldat 

reizend 

schön 

| सुभद्र herrlich, trefflich; m. u. f. आ Manns- 

u. Frauenname 

सभर wuchtig, tüchtig, reichlich 

सभाग vermögend, reich 

सुभाषित schön gesprochen ०. wohlredend; 

n. eine schöne Rede. 

2. gute 

Zeit. 

सुभृज schönarmig. 



सुभू सुरभिगन्ध 

सुभू gut geartet, kräftig, gewaltig. 

ua gut geraten; n. Wohlstand, Glück 

ट ^ = ४7. 2 

सुभृत wohl gehalten, gehegt, gepflegt 

सुभुश sehr heftig; n. adv. gar sehr 

सय ^ schönbrauig 

समख kampfesfreudig 

Tara, + °्ङ्ली ०. °ङ्कला Glück bringend 

समञ्जन n. ein gutes Bad.* 

aaa Adv. zusammen, zugleich mit (17511. ). | 

1. समति ^ Wohlwollen, प्रणत; Andacht 

Gebet. 

2. सुमति wohlweise, verständig. 

सुमधुर sehr süls ०. lieblich. 

सुमध्य u MA eine schöne Mitte o. Taille 

habend, schlank. 

सुमनस woblgesinnt, hold; wohlgemut, 

froh. f. (nur Pi.) u. n. Blume. 

समनस्य , nur °स्य॑मान = vor. Ad). 
समन्त wohl kenntlich o. bekannt 

समन्त wohlberaten. m. Männsn 

1. स॒मन्यन् 7. Pl. gute Wünsche 

2. सृमन्मन् wohlgesinnt 

समहन्त् sehr grofs, herrlich 

सुमहस् dass 
aAgIaAa von sehr hohen Mauern ein- 

1 geschlossen. 

सुमहातेजम् herrlich an Glanz ०. Kraft. 

समहामनस् sehr hochherzig, 

समहामनि m. ein herrlicher Weise: 

1. समित wohlgemessen 

2 सुमित wohlbefestigt. 

सुमि wohibefreundet ; m. u. f. आ Manns- 

u, Frauenname. 

सुमिच्यं = vor. Ad). 
2; सुमुख n. ein schöner Mund. 

2; सुमख, 1 T (अआ) schön von Gesicht 

hold, günstig, geneigt zu (-- °). 

सुमुडीकं (ot) erbarmungsvoll, gnädig | 

सुमेक wohlgegründet, fest. 

सुमेधं saftig, üppig. 

सुमेधस् einsichtsvoll, weise. 

Fax m. N. eines Berges 
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aaa ५. सुम्नाय , nur Partie. ण्यन्त huld- 

voll, günstig 

ag u. सुम्नाय andachtsvoll, fromm 

सुम्नावन्, ^ ogTt huldreich 

सुम्निन् dass 

सुम्भ m. Pl Volksname. 

सुयज् schön opfernd; f. ein schönes O. 

1. सुयज्ञ m. ein schönes Opfer. 

2. सुयज्ञं ein schönes Opfer darbringend 

0. empfangend; m. Mannsname. 

संयत wohlgezügelt 

सयन्त leicht zu lenken 

सयम dass., wohlgeordnet, geregelt 

सु्यवस weidereich; n. gute Weide 

सयस् hochherrlich 

सयाम gut lenkend 
सुयज् wohlgeschirrt (Wagen ०. Pferde). 

सुयुद्ध n. ein rechter Kampf 

सुयाघन m älterer N. des Duryodhana 

सर, X f. Gott, Göttin 

grade n. Götter- d. i. Regenbogen. 

TITTEN. Götterhaus, Tempel. 

सुरक्ित woblgehütet. 

gear m. ein guter Hüter. 

सुरगज m Götterelefant. 

 सुरगृह n. = सुर कुलं 

सुरङ्क Orangenbaum; f. ATunterirdischer 

Gang (vgl. TATFT) 

ITITU m. = सुरकामुकं 

सरणा munter; n. Freude, Lust 

सरत (s. TA) n. Wollust, Liebesgenuss 

सुरत schätzereich 

1. सुरथ m. ein schöner Wagen 

2. सुरथ einen schönen Wagen habend 

Wagenkämpfer, Mannsname 

सुरद्विप m. = सुरगज 
सुरद्विष् m. Götterfeind Dämon 

सुरघनुस् ”. = सुरकामुकं 

सुरपति m. der Götterherr (Indra) 

स॒रभय् , श्यति wohlriechend machen; ».p 

सुरभित 
सरभि द् ५ दै) wohlriechend, duftig 

m. der Frühling; f. N. einer myth. Kuh 

n. ein wohlriechender Stoff, Parfüm 

a“ wohlwollend, hold. n. Huld, Gunst सुरभिकन्द्र m. N. eines Berges. 

Andacht, Gebet, Lied. सुरभिगन्ध m. Wolilgeruch. 
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| सुरभिगन्धि u. °न्धिन् wohlriechend, duftig.| स॒र्ङ्का f. ein unterirdischer Gang 

सुरभिन् (Comp. °भिंन्तर) ५. सुरभिर्मन्त् dass 
सुरभिं्ठम (Superl.) duftigst, lieblichst 

सुरभिसमय m. die Frühlingszeit 

सरभी कड् wohlriechend machen, durch- 

duften 

सुरमणीय u. स॒रम्य sehr reizend 

सुरयुवति u oArfya ¢^ Götterweib, Ap- 

saras 

सुरराज u. °राज m. = सुरपति. 
सरर्षिं m. ein göttlicher Weiser 

सरलाक m. Götterwelt, Himmel 

सुरव u. "वनिता f. = सुरयुवति 
सुरष्िमं schönstrahlig 

Tas m. der Beste unter den Göttern 

(Indra, Vishnu, Qiva u. a.) 

सुरस wohlschmeckend; f. अ 7१/10. Frauenn 

सुरसख m. Götterfreund. 

सुरसरित् ^ der Götterstrom (die Gangs). 
सरसत् m. Göttersohn 

सरसन्दरी f. eine Götterschöne, Apsaras 

सुरस्त्रौ {= सुरयुवति 
संरा ^ geistiges Getränk, Branntwein 

= (rhet. oft = Wein) 

सुराङ्गना ^= सुरयुवति 
सराजीविन् vom Branntwein lebend; m 

Schenk wirth 

सराति gute Gaben spendend 

सराघस् dass., freigebig, wohlhabend. 

सुराधिप m. der Götterfürst (Indra). 
सुराध्वज m. Schild eines Schenk श1718. 

ITIU m., आ u. T f. Branntweintrinker 

-trinkerin 

1. सरापाण (0. न) m.=vor. ın 

2 सरापाण न्). das Branntweintrinken 

सरामत्त von Branntwein berauscht 

सरामद्य n. Trink (eig. Branntwein-) geld.* 

सुरारि m. - सरद्धिष 
सरालय m. Götterwohnung, Himmel o 

3 Tempel. 

संरावन्त् mit Branntwein versehen 

1. 9% ¢^ Glanz, Helle 
2. TC strahlend, hell 

सरूचिर dass., prächtig, schön 

सर्प wohlgestalt, schön. Abstr. "पता f 

स॒रूपकतुं Schönes wirkend 

सरेख schön, hübsch (eig. schöne Linien 

0. Umrisse zeigend) 

सरेतस् samenreich 

AT m. der Götterfürst (Indra) 

सरश u. oT m. dass., duch andere Götter 

सरात्तम höchster der Götter 

सर्ामन् schöne Körperhaare habend. m 

N. eines Schlangendämons 

सराष leicht in Zorn geratend 

सलक्षणं Glückszeichen an sich tragend 

सलल्तित genau untersucht 

सलम् leicht zu erlangen, häufig vorkom- 

4 mend. 465. ° त्व n. 

सलभमकाप leicht Zorn fangend.* 

सुलभावकाश leicht Eingang findend in 

(-म). 
सलभेतर schwer (eig. anders als leicht) zu 
4 erlangen 

सललित anmutig, lieblich; n. adv 
सलाचन schönäugig 

सवज्र einen schönen Dounerkeil habend 

az schön von Angesicht; f. IT eine 

Schöne, N. eines Metrums 

aaa kraftvoll, feurig, herrlich 

सवर्च॑स ०. °सिन् dass 
सवण schönfarbig, golden; 7. Gold, m. (n.) 

” ein best. Gewicht Gold 

सवणैकर्तर u. °कार् m. Goldschmied 

सुवण॑मय, ¢ ई golden 
सवमन् n. eine gute Rüstung 

सवमन् gut gerüstet 

सवषं m.ein guter Regen; Adj. gut regnend 

सवसर्न n. schöne Wohnung 

2. Tau schön gekleidet 

सवस्त्र dass 

सवाच् u. सवा चस् wohlredend 
arms gute Herrschaft habend ; m Landes-, सवान्त der gut ausgespieen hat (Blutegel). 

Pl. Volksname 

सुरासुर m. Pl. die Götter und Asuras. 

ICH schön prangend. 

सवासस् schön gekleidet, schmuck 

सवास्त ^ N. eines Flusses, m. Pl. seiner 
Anwohner 
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सुवितं gut gehend ०. gangbar; n. guter aufa ०. oA Adv. sorgfältig, gehörig. 
Weg, Glück. 

1. सुविन्तं n. gute Habe. 

2. सुवित्त wohlhabend. 
ba ग्ध wohlgewitzigt, durchtrieben.* 
सुवि gabenreich ०. wohlwollend; n. 

Gunst, Huld, Milde. 

सुविद्चिंय = vor. Adi. 

सुंविदित wohlbekannt. 

सुविद्या ^ gutes Wissen. 

Frag wohl kundig. 
सुविधघं von guter Art, 
सुविधि m. eine gute Art. 

सुविपल sehr grofs. 

सुविभक्त gut verteilt, regelmälsig. 

1. सुविस्तर m. grolser Umfang, Ausführ- 
lichkeit. 

सश रणं gute Zuflucht gewährend. 
सुशांर्मन् dass. ; n. gute Zuflucht. 

सुशस्ति preiswürdig; f. guter Preis. 

सुशान्त sehr ruhig ०. friedlich. 
ANFTT gut gelernt. 

सुशिप्र u. सुशिप्र schönwangig. 
सुंशिश्ि schön wachsend (im Mutterleibe). 
सुशिष्य m. ein guter Schüler.* 

सुशोत sehr kalt. 
सुशीतल 0488. ; n. grolse Kälte. 

सुशील n. ein guter Charakter; Adj. von 

gutem Ch. | 

सुशोलवन्त् u. °लिंन् = vor. Ad). 

सुशे व hold, freundlich, Glück bringend. 
सुशं वस् dass. 

सुश्र॑वस् gern hörend ०. bochberühmt. 

2. सुविस्तर sehr umfangreich 0. ausführlieh, सुश्री u. सश्रीकं prächtig, schön. 

stark, mächtig; n. adv. 

सुविहित gut ausgeführt 9. angeordnet; 

छ 00] ausgestattet mit (Instr.). 

सुश्रुत gut hörend. 

ja gern gehört o. vielberühmt; m. N. 

eines alten Arztes. 

सुविहितग्रयोग m. eine gut eingerichtete gafa f. ein gutes Gehör. 

Aufführung (d.); Abstr. eat f.* 
सुवीर mannhaft ०. männerreich. 

सुवीर्यं १, Mannhaftigkeit, Männerreichtum, 
Heldenschar. 

KEIL f. herrlicher Preis; Adj. herrlichen 
P. habeud o. darbringend. 

सुवृच्च m. ein schöner Baum. 

सुवृत् gut rollend (Wagen). 
सुवृत्त schön rund 0. wohlgesittet. 

सुवृत्ति ^ gutes Betragen. 
सुवृ gedeiblich, fröhlich. 

सुवृष्ट 12, सुवृष्ट f. ein guter Regen. 

1. सुवेद kenntnisreich. 
2. a7 leicht zu gewinnen. 
मुवेदनं dass. 

सुवेनं sehnsuchtsvoll. 

| सुश्राणि, ¢^ ई schönhüftig. 
<| सुश्रातु gern erhörend. 

ZUITU sehr zart. 

सुंञ्चाक wohl tönend ०. berühmt. 
HATT n. Wohlredenheit ०, Ruhm. 

सुषि gut befreundet. 

सुर्षण u. TU leicht zu erwerben. 

सुष॑द् bequem zum Sitzen ०. Wohnen. 

सुषम n. ein &utes Jahr. 

सुरष॑ह leicht zu bewältigen. 

सुषा leicht erwerbend. 

सुषिरं hohl; n. Höhlung, Loch. 

सुषिरता f., ०त्व n. das Hohlsein. 

ya gut gekeltert. 

सुंषुति f. gute Geburt ०. Zeugung. 

सुंषुप्न tief 80012200 ; n. = folg. f. 

मुवेम ० einem schönen Webstubl befindlich. सुषि f. tiefer Schlaf, °वृत् wie im tiefen 

सुवेष m. eine schöne Tracht; Adj. schön 

gekleidet. 

Schlafe. 

सुषुष्पा ^ Schlafluet, Schläfrigkeit. 
सुव्यक्त sehr klar, augenscheinlich; n. adv. सुषुष्सु schlaflustig, schläfrig. 

ad recht waltend, pflichttreu, brav, सृषम्णं (#4) gnädig, huldreich; f. ऋ die 

fromm ; m. u. f. ज्जा Manns- u. Frauenn. 

ga Gutes: wünschend, woblgesinnt. 

Kopfader. 

1. 34 sehr erregend. 

32* 
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2. सुष f. leicht gebärend 

सुषमा f. dass 
सुषेण ein . gutes 'Wurfgeschoss habend 

(Vishnu-Krshna); m. Mannsname, bes. 

mythol. 

सुषाम reichen Saft enthaltend. f. 91Soma- 

gefäls, Flussn 
सुष्ट u संष्टेत hochgepriesen 

सुष्टुतिं f. rechter ०. hoher Preis 

ED gellend, jubelnd 

ag Adv. gut, schön, ordentlich, richtig. 

(Mit तावत् nun wohl, wohlan !*) 

gay (सष्वयति, oA) laufen, rinnen. 

सुंष्वि Soma pressend, freigebig. 
संसंयत gut gelenkt ०. beherrscht; sich 

selbst gut beherrschend. 

सुंसंरब्ध sich fest haltend; sehr aufgebracht 

ergrimmt. 

सुसंवुत gut verhüllt ०. gekleidet. 

सुंसंशित gut geschärft 

सस सकत gut zurechtgemacht 

ससगता ^ Frauenname 

ससंगहीत gut festgehalten ०. gelenkt 

स॒सत्कुत = ससस्कृत, auch hochgeehrt, gast- 

lich aufgenommen 

सुस्व entschlossen, beherzt 

Tue; f T sehr ähnlich 

TUT schön anzuschauen 

सुसमाहित wohl beladen ०. wohlbedacht. 
सुंसमिद्ध wohl entzündet. 

geschmückt 

सुसमृद्ध vollkomnen, reichlich; reich, wohl- | 

habend. 

AUfUS ganz zerschmettert. 

ससथान्त ganz verwirrt 

aua ^ N. eines Flusses 

das ganz vollständig 

सुसायं n. ein guter Abend 

सुसित ganz weils 

Tata schön gescheitelt 

aug sehr angenehm; n. adv 

सस्त्री ^ ein gutes 0. treues Weib 

aA sich wohl befindend, gesund, frisch 

सस्थकल्य fast munter 

सख्ित feststehend; auch = सुस्थ 

सस्थिति f. eine schöne Stelle 

2. सुपर सूच्छ 
सुश्थि र् fest stebend, beständig. 

सुखिग्ध sehr lieblich 

सुस्वर schön ०0. laut tönend; 2. adv 

सुस्वादु sehr wohlschmeckend o. süls; 

०ताय sülses Wasser enthaltend 

सुहन leicht zu schlagen 

सुहव gut anzurufen 0, anrufend; n. gute 

Anrufung 

सुहव्ध = vor. Adj. 

सुहस्त schöne 0. geschickte Hände habend. 

सुहस्त्य dass. 

सुंहित sehr passend, angenehm ०. nützlich; 

ganz befriedigt, satt, voll. 

सुत richtig geopfert ०. verehrt; n. richtiges 

Opfer 

सुहज्जन m Freund 

सहत्ता ^, ° त्वं n. Freundschaft 

सुहृद् m f. befreundet, Freund, -in; m. 

auch Verbündeter. ' 

सुहृदय gutherzig; Superl. AA 

सुहोातर u सुतर m. ein guter Opferer 

सुहा Mannsname 

aa m. Pl. Volksname 

1. स्, सूति, साति, सुव॑ति, °ते (aaa, °ति u 
सवति) zeugen, gebären, hervorbringen, 

antreiben, beleben. p.p. सतं, ^ आ act 

geboren habend सतं geboren (s. auch 

bes.), belebt, angetrieben (—°). IT 

herbeischaffen, zusenden, schicken. 

निस् u. परा fortscheuchen, entfernen. 

प्र erzeugen, gebären, brüten; beleben, 

erregen, in Bewegung setzen, antreiben 

2. प्रसत geboren, erzeugt; geschnellt 

entsandt (Pfeil), angetrieben, erregt, 

geheifsen. f. ऋ geboren ०. gebrütet 

habend, niedergekommen. संप्र erzeugen, 
gebären. वि u. सम् gebären. 

2. सं m. f Erzeuger, -in 

सकर m. Schwein, Eber; f. दै Sau 

ar schön gesprochen; n. schöner Spruch 

Hymne, Lied (auch सक्त) 

सक्तवा क m. das Hersagen eines Spruches 

सुक्तवाच् einen Spr. hersagend (auch oxyt) 

सूक्ति f. schöner Ausspruch 

AI fein, dünn, klein, atomartig, gering, 

unbedeutend. 465४. नगता ¢. न्त्व n. 



सूच्छदशिंता- सर्य 

सच्मदरशिता f. Abstr. 2, folg 

सच्छदशिंन् scharfsichtig (übertr.) 

स॒ च्छपाद् kleine Fülse habend. Adsır. on 
सच्सभत n. feines Element (pA.) 

सच्छ विषय m. feines Objekt (pA.) 

सच्सश रीर n. feiner (vorbildlicher) Körper 

ph.) 
सचकं, ^. सचिका andeutend, ausdrückend 

(Gen. ०. —°); m. Angeber, Denunziant 
Mannsname 

सूचन # T verkündend (—°); f. आ ५.१ 

Andeutung, Verkündigung. 

सचय , ०यति andeuten, verkünden, ent- 

decken, kenntlich machen; zu verstehen 

geben, vorstellen (d.); p-p. afya. — 
सम् dass 

सचि u. सची /. Nadel, Stachel, Staub- 

faden, spitzer Gegenstand überh 

best. Heeresaufstellung 

AIA u. सचीभेदय ganz dicht, eig. mit 

einer Nadel anzustechen (Finsternis) 

स्चिन् m. Angeber, Denunziant 

सचोकं m. ein stechendes Insekt 

1 सचीमुख n. Nadelspitze 

2. सचोमख, f T einen Mund 0. eine Spitze 

wie eine Nadel habend. m. ein best 

Vogel o. ein Insekt. 

सूच्य anzudeuten. _ 

सच्येग्र n. Nadelspitze; Adj. nadelspitz 

aa (8. 1. स) Wagenlenker, Stallmeister 

सतक r. Geburt, Unreinheit der Eltern 

infolge einer Geburt (r.); f. संतिका 

Wöchnerin 

सतता f., ©& 2. Wagenlenkerkunst. 

1. af f. Kelterung des Soma 

2. सतिं f. Geburt, Niederkunft 

संतु f- Schwangerschaft 

सच. Faden, Schnur, Messschnur, Faser 

Linie, kurze Regel, Lehrsatz o. Lehr- 

buch. 

सचकत॑र m. Verfasser eines Lehrbuchs. 

FIAT u FA m. dass 

eine 
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stellen, in die Regel- o. Sütraform 

bringen; p.p. सूचित 
स् चात्मन् m. Fadenseele (pA.) 

सची f. Geburtsglied (der Kuh) 

az azafa, oA gehörig einrichten o. in 

Gang erhalten, zurechtbringen, gut 

machen, auch fertig machen व्. ४. töten, 

vernichten. p.p. Afqa. — नि dass 

az m. Brunnen, Pfuhl, Art Brühe; Koch 

Abstr सुदता ^, on 

स्द्न richtig leitend 0. vernichtend, tötend 

aztad u सदिन् quellend 

सद्य Adj. Pfuhl- 

सून n. Blüte; f. अ Flechtkorb, Schüssel; 

Schlachtbank, Schlachthaus. 

सनंर, ¢ द freundlich, froh, lieblich, an- 

A genehm 

सनापरिचर ein Schlachthaus umkreisend 

(Geier).* 

सनु m. Sohn (f. —e auch Tochter) 

सनमन्त् Söhne habend 

a7a freundlich, hold, heiter; f. ST UN. 

Wonne, Jubel, Jubellied, freundliche 

Rede 

(सनुतावन्), f. गवरी = folg 
स॒न्तावन्त् froh, wonnig 

au m. Brühe, Suppe 

सपकर्तर ın. Suppenbereiter, Koch 

सपकार् ५. og m dass 

सपरस m. Suppengeschmack 

सपवञ्चन॑ zutbunlich, hold, mild 

सूपायनं leicht zugänglich, freundlich 

au Adj. Suppen-; n. Suppenspeise 

aug wohlgenährt 

स॒र्यवस = सूयवसं 
संर् m. die Sonne 

संरचक्षस् sonnenhell 

सरि m. Opferherr (eig. Anstifter), Herr 

Gebieter überh., Weiser, Meister 

सूते, aafa sich kümmern um (4८८.) 

AG zu beachten, zu berücksichtigen 

aa u. सर्मी ^ Röhre. 

सचधार् m. Zimmermann (eig. Schnur- सुम्यं Adj. Röhren- 

halter), Schauspieldirektor 

aaa, oafa aneinander reihen, zusammen 
os ५, 

संय m. die Sonne; der Sonnengott; f. सया 
on 

die 89. (weibl. personif.) 
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सर्यकान्त m. ein best. Edelstein (der durch 

die. Strahlen der Sonne besonders heifs 

werden soll). 

1. स॒यतेजस् ॥. der Glanz der Sonne. 

2 सयेतेजस् sonnenglänzend 

सूयप्रभ् dass 
सयंविम्न u. ०°मणड़ ल n. die Sonnenscheibe. 

1. QITETM m. Sonnenstrahl 

2. सर्यर रिम sonnenstrahlig 
aaaım das Sonnengeschlecht, og dazu 

gehörig 

सयंवन्त् sonnig 

सं्यवचेस् sonnenherrlich 9. -hell 

सूयेवार m. 9011018. 

सयेसिङ्ान्त. m. T. eines astron.. Lehrbuchs. 

सयाचन्द्रमस् m. Du. Sonne und Mond 

सयातप m. Sonnenglut 

सयामास् m. Du. Sonne und Mond 

सयाटय m, °न Sonnenaufgang 

(स् वन्), ^ सूवरो gebärend (—) 
gs IT 

सुक m. Geschoss, Lanze 

ag ५. सक्तन् m. n. Mundwinkel 

af n., सक्किणी ^ dass 

सुगालंण Schakal; f. ग्लो ५. लिका 3०0०1६31 - 

weibchen 

1. सज् 5. सजे 
2. सुज (—°) entlassend, erschaffend 
सुजयं m. ein best. Vogel 

ज्ञेय m. Mannsname. 

सुणि m. Haken; f. gut u. सृणी Sichel. 

U mit einer Sichel versehen. 

सुति f. Weg, Gang, Wanderung. 

Tun, f. gut rennend, eilend. 

सप् 9 
IH glatt, fett 

सुबिन्द m. N. eines Dämons 
TAT m. ein best. Tier 

सुष्ट 5. सजे 
सुरि Schöpfung, Wesen, Natur; Spende. 

सुष्टिकृत् schöpferisch, Schöpfer 

am Erguss, Begiefsung, Besprengung 

सेक्तर nm. der Ausgielser 

सेच न n. das Ausgiefsen, Besprengen. ` 

सूर्यकान्त-सेवादकच् 

सेचेन घर m. Giefskanne. 

सेतर m. Fesseler ०. Fessel. 

संतु m. dass., auch Damm, Brücke, Grenz- 

zeichen, Schranke. 

सेतुबन्ध m. Damm- 0. Brückenbau (auch 

०न् 11.) ; T. eines Gedichts. 

सेदि f. Erschlaffung 

सेघ verjagend (—°); m. Verbot 

सेघा ^ Igel ०. Stachelschwein 

सेनजित् Heere besiegend; m. Mannsn. 

सना f. Geschoss, Heer. 

सेनाय n. Heeresspitze; 

सेनाजं speergeschwind, 

सेनानौ m. Heerführer. 

सेनापति m. dass.; Abstr. o& n. 

सेनामुखं १. Heeresspitze. 

सेन्द्र Adj. zusammen mit .Indra. 

सेन्द्रिय Adj. samt den Sinnesorganen. 

सन्य Adj. Speeres-; m. Speerwerfer. 

सेष्यं neidisch, eifersüchtig; n. adv. 

संलग m. Räuber, Wegelagerer. 

सेव , से वते (° ति) weilen bei (Ace. 0. Loe.), 

bewohnen, besuchen, sich begeben nach 

(Acc.), dienen, bedienen, sich beschäfti- 

gen um, aufwarten, verehren (Ace.); 

pflegen, üben, gebrauchen, genielsen 

(auch geschl.). pp. सेवित besucht, be- 
wohnt, beschützt. Caus. सेव यति dienen, 

hegen, pflegen. च besuchen, bewohnen, 

bedienen, verehren, hegen und pflegen, 

üben, gebrauchen, genielsen. पं dass. 

नि (Saga) wohnen bei, Umgang haben 
mit (Loc.), bewohnen, besuchen u. 8. w. 

= Simpl. p.p. निषेवित bewohnt, besucht, 

besetzt. सम् bewohnen ४.8. w. = Simpl. 

सेवकं ७९०17५५, dienend, ehrend, hegend, 

übend (—°); m. Diener, Verehrer. 

1. सेवन n. das Nähen; f. द Naht. 

2. सेवन ?. das Besuchen, Bedienen, Ver- 

ehren, Üben, Gebrauchen, Genielsen 

(meist —°). 

सेवा ^ Besuch, Dienst, Verehrung, Rück- 

sicht, Hingabe, Ausübung, Gebrauch, 

Genuss. 

सेवादत्त geschickt im Dienst. 
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सेवाधम m. Dienstpflicht. 

AfaaT m. Diener, Verehrer, Pfleger. 

सेविन् (—°) aufsuchend, bewohnend, 

dienend, verehrend, betreibend, ge- 

brauchend, geniefsend. 
सेव्य aufzusuchen u. s. w. (8. vor.). 

UF m. ein best. Stoff. 

सेहः f: दै Löwen-. 

Axt, f; T sandig, Sand-; n. Sandbank, 

Ufersand. 

सेकतिन् Sandbänke 0. sandige Ufer habend. 

सेनान्य u. सेनापत्य १. Feldherrnschaft. 

सेनिकं Adj. Heeres- ; m. Soldat. 

| सेन्दूरी कर् mennigfarben 0. rot machen. 

सैन्धवं, 6 T vom Meere o. vom Indus 

kommend; m. Pl. die Anwohner des I., 

m. n. Steinsalz. 

सैन्धवखिल्य m. Salzklumpen. 
सेन्य Adj. Heeres-; m. Soldat, Heer (meist n.). 

TU Mn, T f. Kammerdiener, -zofe. 

सेरावन्त् proviantreich. 

ag m. eine best. Pflanze. 

(*+सेस) u. सेसक bleiern. 

साच्छरास aufatmend; n. adv. 

साट 5. 1. सहु. 

सेद् ertragend, widerstehend (mit Gen.). 

सोाटव्य zu ertragen, hinzunehmen. 

सारतर u. सेतर m. Somakelterer. 

सातु m. Somakelterung. 

Arten sehnsuchtsvoll, verlangend; n. adv. 

Tag dass. 

Ara zu keltern. 

सेत्सव festlich. 
सेात्साह entschlossen, energisch; n. adv. 

arga sehnsüchtig, verlangend; n. adv. 

सेात्सेक hochmütig, stolz, 

सात्सेध hoch; n, adv. auf einen Ruck. 

Luce Wasser enthaltend. 

सादर m., दै f. leiblicher Bruder, leibliche 

सोन्माद rasend, toll; n. adv. 

सोपकरण Adj. samt den Werkzeugen. 

सापचार höflich, freundlich; n. adv. 

सोापखेद angefeuchtet, nass. 

सापहास spöttisch ; n. adv. 

सापान n. Treppe, Leiter. 

सेापानत्क beschuht. 
से7भरि m. N. eines Sängers. 

सेम m. der Soma (Pflanze u. Saft, oft 

personif. als Gott); der Mond o. der 

Gott des Mondes; Mannsn. 

समक m. Mannsn.; f. सामिका N. einer 
Predigerkrähe. = 

ATHaAtan N. eines Wallfahrtsortes. 

सामदत्त Mm. Mannsname. 

सामदे = m. der Mondgott; N. eines Dichters. 

साम Soma enthaltend. 

cl m. Somabereiter. 

सामपं Soma trinkend. 

सामपति m. der Herr des Soma (Indra). 
सामप॑र्वन् 7. die Somazeit. 
सामपा = सामपः; Superl. ° तम. 
1. सामपान n. das Somatrinken. 
2. सामपान Somatrinker. 

सामपायिन् u. "पावन् dass. 

सेामपीति f. Somatrunk (nur Dat.). 

सामपोथं m, न्पेय 7. dass. 

समप्रभ mondglänzend; m. u. f. अ 1101075 - 

u. Frauenn. 

सोममद् somatrunken, 

साममदं m. Somarausch. 

सामयन्ञ u. ण्याग m. Somaopfer. 

सेमयाजिंन् Soma opfernd. 

सामरक्त m. Somawächter, 

स7मराजन् den Soma zum König habend. 

सोमरात m. Mannsname. 

सेामवंश्॒ m. das Mondgeschlecht; न'्वंषीय 

u. ° तुष्य dazu gehörig. 

aaa Soma enthaltend. 

Schwester (eig. aus demselben Mutter- सिमवर्चस् somabherrlich. 

leib kommend). 

AIzTaE m. (seschwisterliebe.* 

माद्य, f. अ्आा-सादर, ^ रै 
साद य॑लेह m. = सेद रलेह.. 
सेद ग strebsam. 
सादेग aufgeregt; n. adv. 

से!मविक्रिंन् m. Somaverkäufer. 

सेामवद्ध durch Soma gestärkt. 

समशित durch Soma geschärft 0, erregt. 

सामश्रवस् m. Mannsname. 

सामसुत् Soma pressend. 

Araafa ९८, सामसुत्या f. Somakelterung. 
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सामसुत्वन् = सामसुत् 

सामा m Somastengel 

समाद् Soma essend 

सामापषन् m. Du. Soma und Püshan 

सेामारुद्र m. Du. Soma und Rudra 

सामाव॑न्त्, ^ °वती = सामवन्त् 
सामाति ^ Somaopfer 

सान् Soma enthaltend, Soma-; m. der 

Somabereiter. 

साम्य dass., auch von Soma begeistert. 

सकर, f. दै Eber-. 

सेक्कयं n. Leichtigkeit (facilitas). 
(सकुमा र* ५.) साकुमायं n. Zartheit. 

साकल्य. n. Wohlthat 
सेाच्स्य n. Feinheit 

सेख्य n. Behagen, Lust, Glück. 

Area, ^ ई buddhistisch; m. Buddbist. 
सागन्धिकं wohlriechend ; n. weifse Wasser- 

lilie. 

सागन््य १. Wohlgeruch. 

साजन्य 2. Leutseligkeit, Güte. 

साति m. Patron. von सृत 

1. सत्य aus Kelterungstagen bestehend. 

2. At. Wagenlenkeramt. 

सेच (nur) im Sütra vorkommend (g.) 

साचामणो ^ eine best. Ceremonie (r.). 

सादये geschwisterlich 

सादामनी u. जिनी wolkengeboren; f 

Blitz 

साध m. n. Palast. 

सेाघन्वनं 7. Pl. patron. Bez. der Ribhus. 

सेन 2. Fleischer; n. frisches Fleisch. 

सेानिक m. = vor. m. 

aa n. Schönheit, Pracht. 

TU, f T Falken-. 

साच्धचिक im’ Schlaf erfolgend, nächtlich; n. 

nächtlicher Überfall. 

साबल m., T f. Sohn, Tochter Subala’s. 

से बलेय m., X ̂  dass. 
साम् 22. N. einer myth. Stadt. 

सभग n. Wohlfahrt, Glück. 

साभगत्वं n. dass. 

ATATTE n. dass., 
keit, Schönheit 

सेभाग्यदेवता ^ Glücks- ०. Schutzgottheit.* 

साचाच्र n. Brüderfreundschaft 

Gunst, Rubim, Herrlich- 

से मसुंत्वन्- fee 

सामनसं m. n. gute Stimmung, Frohsinn, 

Lust; Gunst, Wohlwollen. 

ATAA erfreulich; n. Frohsinn, 

सामिकं, ^ द zum Soma gehörig. 

ATfaam. Metron. Lakshmana’s; n. Freund- 

schaft. 

सेामिचि m. = vor. m. 

सामिह्ल m. N. eines Dichters 

सोमस्य n. heitere Miene, Frohsinn 

साम्यं dem Soma gehörig, Soma’s; (mond- 

ähnlich, d. १.) mild, freundlich, günstig, 

lieb, bes. Voc. साम्य Lieber! 

सेम्यता ¢, on. Freundlichkeit, Milde. 
साम्यदशन von freundlichem Anblick 

साम्य von lieblicher Gestalt 

सोाम्याकंति dass 
सायवसि m. patron. Mannsname 

1. सोर aus Branntwein bestehend. 

2. सार, ¢ दई zur Sonne gehörig, Sonnen-; 

ın. Sonnenanbeter 

सारभ wohlriechend. {दई Kuh (eig 

der Surabhi); n. Woblgeruch. 

सारभेय m., X f. Stier, Kuh (s. vor.). 
सारभ्य १. Wohlgeruch. 

साराज्य १. gute Herrschaft. 

साराष् u. नक्रं von Suräshtra kommend; 

m. Pl. die Bewohner von $. 

aıfTan Branntweins-. 

सर्य zur Sonne gehörig, Sonnen-. 

सावं himmlisch. 

सावर im Tone bestehend, Ton-. 

सवण, if द u. ऋ golden. 

सा वस्प्व्य n. Pferderennen 

साविद् ९. न्द्ल्ल m. Haremswächter 

साविष्टकत, ¢^ दै für den Agni Svishtakrt 

bestimmt 

से वीर् m. Pl. Volksname. 

सेाशोल्य n. Edelmut, Güte. 

साथ्वसं n. Lobpreisung, Verherrlichung; 
Wettlauf, Wettkampf; adj. ruhmreich, 

löblich 

ATgFUu n. Huld, Gnade 

ATI n. guter Zustand, Tüchtigkeit, Wohl- 

hefinden, Munterkeit, Kraft 

सेाहादं सहाय n. Freundschaft 

साहित्य १. Befriedigung, Sättigung, Labung 

ochter 



सहद- स्तम्भ् 311 

साद Adj. Freundes-; m. Freund; n.| सवलन u. fat n. dass., Unsicherheit, das 

Freundschaft. 

सेाहव्य n. = vor. n. 
az, सकन्दति ; न्ते springen, hüpfen, 

spritzen, herausfallen; bespringen, be- 

gatten. p.p. खन्न. Caus. खन्द यति ver- 
schütten, vergielsen; überspringen, ver- 

säumen. p.p. AfA 5. bes. अति be- 

springen, überspringen. अचि bespringen. 
अव herabspritzen o. -springen; herbei- 

springen, anfallen. ST hüpfen, sich 

hängen an (Acc.), anfallen. परि, ».p. 

परिसकन्न vergossen. प्र hervorspringen 

0. -spritzen; herab- o. heranspringen, 

angreifen. | 

स्कन्द् m. das Verspritzen (intr.); der Über- 
faller (N. des Kriegsgottes). 

स्क न्द् न?. dasVerschüttetwerden, Missraten. 

स्कन्द पुराण n. T. eines Puräna. 

fan. das Bespringen. 

खन्ध m. Schulter, Baumstamm, Abteilung 

(bes. eines Heeres), Menge, Gesamtheit. 

सकन्धदेश m. Schultergegend. 

स्कन्धवन्त् einen Stamm 0. Stämme habend. 

Ua n. Verästung (eines Baumes). 

स्कन्धा वा र् m. Hauptquartier (eig. Stammes- 

d.i. Fürstenschutz). 

स्कन्धिन् stämmig. 
सन्ध्य Adj. Schulter-. 

सकभाय, "यति 5. folg.. 
स्कम्भ ०. सकम् , स्कभ्नाति ”. स्का ति ऽ।६।द९, 

befestigen, hemmen. Caus. सकभायति 

dass., 2.7. सकभितं. प्रति sich entgegen- 

steınmen. वि befestigen; Caus. dass., 

zurückdrängen, p.p. विष्कम्मित 

स्कम्भं m., ame n. Stütze, Pfeiler. 

स्कु, स्कति, स्कुनाति, स्कुनाति stochern, in 
etwas herumfahren. 171९015. चाष्क यते 

an sich raffen. धः 

खल , सखूवलति, oA wanken, taumeln, 

stolpern, straucheln, irren, fehlgehen. 

pp. ख्व लित wankend, taumelnd, un- 

sicher, gehemmt, unterbrochen ‚ fehl- 

gegangen; s. auch bes. प्र straucheln, 

taumeln, stolpern. 

aa@ m. das Straucheln. 

Fehlgehen, Irrtum, Missgriff. 

स्तन्, af, meist Caus. स्तनयति donnern, 

dröhnen, brüllen. 2. स्तनित s. des. 

निस् losdonnern, erdröhnen. 

a m. die weibliche Brust. 

स्तन तर Busen, 

स्तनय u. स्तनंथु m..Gebrüll. 
au f. T die Brust saugend. 

स्तनपान n. das Brustsaugen. 

स्तनपायिन् = Tau. 
ana n.derRaum zwischen den Brüsten. 

सनयितुं m. Donner. 

स्तनान्तर ?. = TAT. 
स्तनित (5. स्तन्) ००००७०१; n. Donner, 

Gedröhn. | 

स्तन्यं n. die Milch in der weiblichen Brust. 

स्तबक m. Blütenbüschel; कितं mit Blüten- ` 

büschelı versehen. 

ET 5. स्तस्म् . 
| स्तब्धी कड् steif machen, 

स्तव्धीभाव m. Unbeweglichkeit, Hemmung. 

सतस्ब u. OH m. Grasbüschel, Gras. 

स्तम्बसिच m. Mannsname. 

स्तम्बिन् buschig. 

स्तम्बेरम m. Elefant (eig. der im 1886 

schwelgt). 

स्तम्भ् ०. स्तम् , स्तभ्नाति, arte, स्तम्भते 
(ति) stützen, feststellen, anhalten, 

hemmen; Med. steif werden, erstarren. 

p.p. स्तभितं gestützt; स्तच्च steif, starr, 

unbeweglich; hochmütig. Caus. ARIT- 

यंति = Simpl. Act.; स्तम्भयति, A be- 

festigen, steif machen»lähmen, anhalten, 

unterdrücken, p.p. सम्मित. अव (IUTfA 

०. BFaTfa) stützen, sich stützen auf 

(Acc.), versperren, fangen, ergreifen. 

1.0. AIIE fest stehend, gestützt auf 

(Ace.), ergriffen, gepackt, steif, sterr. 

पर्यव umzingeln. उट् befestigen, auf- 

richten; p.p. उत्तभित u. JM. Caus. 

guarafaaufheben, aufrichten,erregen; 

pp. उत्यथम्ित aufgerichtet, erregt; auch 

= erectus (doppels.).* पं aufrichten, 

unterstützen. Caus. dass. प्र, p.p. UI 

fest, प्रति starr. entgegenstemmen, 
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hemmen. वि(षटम्नाति) auseinander- | स्तिपौ die Hörigen schützend. 

halten, feststellen, aufrichten, stützen सिम्, nur p.p. स्तिमित schwerfällig, träge, 

(Med. refl.), steif machen, hemmen, unthätig, still; n. u. o& n. Abstr. 

unterdrücken. p.p. विंष्टमित u. विष्टब्ध. | स्तिया f. stehendes Wasser, 

Caus. anhalten, hemmen. सम् (auch सतीम träge, schleichend. 

Caus.) befestigen, kräftigen, aufrichten, | ®ftW 5. 1. AT. 

EN स्त॒, संति, स्तुते, स्तवते, स्तुवते (स्तवोति) ermuntern ; starr machen, 

hemmen, unterdrücken, stillen. p.p. loben, preisen, verherrlichen ; singen, 

AUS starr, unbeweglich. vortragen (die med. Formen oft mit pass. 

um m. Pfosten, Säule; Befestigung, Bed.). Partie. स्तवन्त der Preisende, 

Unterstützung, Festhaltung, Hemmung, 

Starrheit, Hochmut. 

स्तम्भक hemmend. 

स्तम्भनं dass.; n. Befestigung, Festhaltung, 

Verehrer; p.p. A gelobt u. 8. र. अभि 
rühmen, preisen. उप (शाति) preisen, 

besingen, feiern. परि छाति) loben, 

preisen. प्र dass., erwähnen, vorbringen, 
Hemmung. anfangen. p.p. Ha gepriesen; er- 

स्तमभ्मिन् hemmend; steif, aufgeblasen, wähnt, beregt, angefangen. सम् (zu- 
hochmöütig. sammen)besingen,verherrlichen,preisen. 

R* AT, Qua, ua, स्तण ति, स्तुगुते 
(स्तरति) streuen, hinstreuen, hinwerfen, 

2.0. संस्तृत (zusammen) besungen u.S. w., 

zusammengenommen, übereinstimmend, 
niederwerfen, bestreuen, bedecken. 

2.2. u u. स्तुत् gestreut u.8w. अत् 

streuen, bestreuen, bedecken, erfüllen. 

ऋ hinstreuen,, ausbreiten, bedecken. 

‘SU bedecken, umlegen, hinstreuen, aus- 

breiten; aufgielsen (r.). परि rings be- 
streuen o.umlegen, bedecken, ausbreiten. 

प्र hinstreuen, ausbreiten. विं dass. p.p. 

विस्तीणे ४. विस्तृत bestreut; ausgebreitet, 
weit, umfangreich; n. adv. Caus. विस्ता- 

रयति ausbreiten, entfalten, zur Schau 

tragen. स॒म् hinstreuen, ausbreiten, be- 
decken. 

2. स्तर (nur Instr. 724, far) Stern. 
स्तरो (Nom. °रीस्) ¢^ unfruchtbar, bes. 

eine u. Kuh, Stärke. 

स्तरीमन् das Ausstreuen; Loc. "मशि als 
Inf. 

ag, स्तृहति zermalmen. 

स्तव u. स्तवथ m. Lob, Loblied. 

स्तवेन n. das Loben, Preisen. 

सवान् (Nom. Sgl.) der Gewaltige, Starke. 
स्तव्य zu loben, zu preisen. 
स्तावकं m. Lobsänger. kaum, mit Not (vor p.p.). 
स्ति m. Pl. Hörige, Gesinde. साककं m. Bez. des Vogels Cdtaka. 
स्तिघ् ॥ स्तिच्चाति vorgeben, losschreiten, स्ाकषस् Adv. tropfenweise. 

angreifen. W vorrücken. QTata ५. Ütgq auf Tropfen bezüglich. 

vertraut, bekannt. 

स्वका f. Zotte, Flocke, Flechte. 

Ta u. स्तुतिं ¢ Lob, Preis, Preislied. 

स्तुत्य lobenswert, preislich. 

u ‚m. Schopf. 

1. aa, सताभति (A) jauchzen, jubeln, 

singen. Caus. स्ताभयति dass. परि um- 

jauchzen. प्रति entgegenjauchzen. 

भ स्तभ् f. Jubelruf, Gejauchze. 

स्तभ्वन् jauchzend. 

au m. Schopf, Scheitel ; Tope. 

fa f. Niederwerfung. 

सनं m. Dieb, Räuber; ^ अ Diebin. 

सेनय, ण्यति stehlen, bestehlen. 
स्तय n. Diebstahl. 

ug Diebstahl begehend, stehlend. 

स्तेयिन् m. Dieb, Räuber. 

तेन्य n. Diebstahl, Raub. 

तेमित्य n. Trägheit, Unthätigkeit. 
ram. Tropfen, Funken. Adj. wenig, un- 

bedeutend, klein, kurz. n. साकम् adv. 

wenig, weniger 818 (न्) ; *Instr. u. Abl. 
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TAT m Lobsänger, Anbeter 

Qraa preisenswert 

सतारं n. Loblied, Preisgesang.; UTfIg ५. 

भच्रीय dazu gehörig 

सताम m. Träller (r.) 

सताम m. 27618116. 

ताभ्य preisenswert. 

स्त्या, स्त्यायते gerinnen, 

dichter o. stärker werden. 

‘erstarrt; 

sich verhärten, 

2.1. स्त्यान 
geronnen, n. Verdichtung, 
Stärke. 

स्त्री f. Weib, Gattin, auch Tierweibchen; 

das weibliche Geschlecht o. ein Femi- 

ninum (4.) 
ara (—°) Weib, Frau. 

*Tatanat /. Frauenhüfte. 

स््रीक्तौर ?. Frauenmilch. 

स्त्रोगमन ?. Umgang mit Weibern. 

स्त्रोघातक ५. °च die Frau tötend. 

zarte m. das Weibervolk. 

स्त्रीजननी f. (nur) Mädchen gebärend. 

स्त्रीजित von einem Weibe beherrscht. 
IS ^ Weiblichkeit. 
स्त्रोघधन n. das Vermögen der Frau. 

स््रीधमं m. das Recht 0. die Bestimmungen 

für die Frau. 

स्त्रीपृधम m. Ehestandsstreitigkeiten. 

स््रीपमस् m. Du. Mann und Frau. 

स््रीप्रस् = स्त्रीजननी 
स््रीय , °यति nach einem Weibe verlangen 
स््रीरत्र n. eine Perle von Weib 

h स्त्रोलिङ्ख n. die weiblichen Geschlechts- 

teile 0. das w. Geschlecht. 

2. स्त्रीलिङ्ग die weiblichen Merkmale 

habend, weiblich (g.). 
स््रोवश्र u. og von einem Weibe be- 

herrscht. 

स्त्रीविषयं m. die Frauenwelt. 
स्त्रीषखं m. Weiberfreund. 

स््रौसंग्रहण n. Vergewaltigung 
Weibes. 

स्त्रो सभाग m. Genuss eines Weibes. 
स््रीहत्या f. Mord eines Weibes. 

सरेण weiblich, Weiber-, weibersüchtig; 
n. Weiblichkeit, das Weibervolk. 

"aa m. Embryo. 

Oappeller, Banskrit-Wörterbuch, 

eines 

स्थ) stehend, weilend, befindlich in, be- 
schäftigt mit, obliegend (—e). 

UT, स्थगयति verhüllen, verbergen, ver- 

schliefsen, hemmen; p.p. frz. 
स्थगनं 7. das Verhüllen, Verbergen. 
स्थण्डिल १. ein geebneter Boden (r.), Tenne, 

blofse, nackte Erde. 

स्थपति m. Statthalter, 

Baumeister 

स्थपर höckerig; n. Höcker 

स्थल N, T (आ) f. Anhöhe, Hochebene 

trockenes o. Festland, Erdboden, Ort, 

Stelle. 

स्थलज auf trockenem Lande erzeugt o. 

lebend. 

स्थलोय , °्यति für festes Land halten. 
स्थलोशायिन् auf dem Erdboden liegend. 

स्थविमन् n. das dicke Ende, die breite 

Seite. 

स्थविर, ^ T u. आ fest, derb, massig, 

stark, vollwüchsig, alt. 

स्थविष्ठ (Superl.) der dickste, 

dichteste. 

स्थवीयस् (Compar.) dicker u. s.w (8. vor.). 
yla Adj. je nach der Stelle. 

1. खा, तिष्ठति, °ते stehen, hintreten; treten 

auf, betreten, sich begeben nach (Acc.); 

stehen bleiben, Halt machen, Stand 

halten bei etw. (Dat.), ausharren (Med.), 

sich zu jemd. (Dat.) halten (Med.); be- 

stehen, bleiben, verweilen; etw.dauernd 

thun, sich beschäftigen mit ०, sich-ver- 

balten (mit Adj., Partic., Ger,, Adv., 

Instr. o. Loc.); vorhanden o. gegen- 

wärtig sein, sich befinden, sein, jemd. 

(Gen. o. Dat.) gehören; beruhen auf, 

gegründet sein in (Loc.); sich fügen in, 

dienen zu (1. o. 2. Dat.); entstehen 

aus (Abl.o. Gen.). Imper. तिष्ठतु -bleibe 

dahingestellt, davon hier ganz zu schwei- 

gen! Partie. तस्िव॑स् stehend, unbe- 

weglich, fest (opp. जगत् ) ; sich befindend 

in, beschäftigt mit (Loe.). p.p. सितं 

Herr, Gebieter; 

8, bes. Caus. दापयति, शते zum Stehen 

bringen, anhalten, hemmen; auf- 0. hin- 

stellen, setzen, legen auf (Loc.); ein- 

38 

gröbste, ` 
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setzen, versetzen in, bringen auf (Loc., 

AN unterwerfen), übergeben; errichten, 

erbauen, befestigen; feststellen, begrün- 

den, bestimmen; machen zu (2 Acc.). 

Desid. तिष्ठासति stehen o. verharren 

wollen. — अति sich erheben über 

(Acec.), bemeistern, übertreffen. अधि 
stehen o. sich setzen auf, betreten, be- 

steigen, eintreten in, bewohnen (Zoe. 0. 

Acc.); übertreffen, beherrschen, lenken, 

regieren. 7.9. अधिष्ठित ०. fUfga act. 

stehend, steckend, sich befindend in 

(Loc. ०. —°), wohnend in 0. auf (Acc.), 

beruhend auf (Loc.), obenan stebend, 

den Vorrang habend; pass. besetzt, be- 

wohnt, erfüllt, besessen, verwaltet, ge- 

leitet, beherrscht, bewacht von (Instr. 

0. - °). अनु nach jemd. (Acc. o. Loc.) 

stehen bleiben; jemd. (Acc.) folgen, 

nachahmen, gehorchen, sich beigesellen; 

einer 8. (Acc.) nachgehen, etw. be- 

treiben, verfolgen, besorgen, ausführen 

(auch Med.), p.p. अनष्ित् act. befolgend, 

nachahmend, betreibend, obliegend 

(Acc.); pass. begleitet, betrieben, geübt, 

ausgerichtet. अमि herauftreten auf 

(Acc.), widerstehen, bemeistern. अव 

(öfter Med.) sich fern halten, eineı 3. 
(Abl.) verlustig gehen o. entraten; hin- 

absteigen in (Acc.); stehen bleiben, 

sich aufhalten, dasein; verharren in ०. 

mit (Adj., Ger. o. Instr., vgl. Simpl.); 

anheimfallen (Dat.), eingeben in (Loc.), 

gelangen o. werden zu (Acc.); anfangen, 

beginnen, beschliefsen (Pass. YIJT- 

यते). 2.. अवस्थित dastehend, befind- 

lich, verbleibend bei ०. in, begriffen in, 

bedacht auf (Loc.0.—°, auch mit Partic. 

0. Instr., vgl. Simpl.); feststehend, be- 

schlossen ; beständig, zuverlässig; mit 

एवम् sich verhaltend. Caus. zum Stehen 

bringen, anhalten, einstellen (Pferde), 

hinstellen 0, -legen, hinthun in o. auf 

(Loc.); einsetzen, einrichten. पर्यव 

(Med.)sich hinstellen, aufrichten, kräfti- 

gen; p.p. stehend, befindlich; begriffen 

in (Loc.); getrost, wohlgemut. Caus. 

ermuntern, aufrichten (YTATAR sich 

fassen*). व्यव (Med.) sich abtrennen 

von (Abl.); stehen bleiben, ausharren. 

p.p. stehend, befindlich in, berubend 

auf, beharrend in o. bei, abhängig von 

(Loc.); festgesetzt, bestimmt; daseiend, 

vorhanden. Caus. hinstellen, richten 

auf (Loc.); anhalten, festsetzen, be- 

stimmen. ST stehen auf, besteigen, 

betreten, sich begeben zu, eingehen in 

(Acc.), sich einstellen o. befinden bei 

(Loc.); sich machen an, aufsichnehmen, 

anwenden (Acc.). p.p. act. stehend 0. 

sitzend auf, eingegangen in, gelangt 

zu, etw. angefangen o. unternommen 
habend (Acc.); pass. worauf man steht 
0. sitzt, eingenommen, betreten, ange- 

Caus. stehen o. 

betreten machen, jemd. einsetzen in, 

beauftragen mit (Dat.) ; p.p. angewiesen, 

jussus.* छुपा w. समुपा sich begeben in 

o. nach, an etw. (Acc.) gehen ० treten 

(auch übertr.). TAT betreten, besteigen, 

geraten in, sich anschicken zu (Acc.); 

gebrauchen, annehmen, ausführen. Sg 

aufstehen o. aufgehen (Sonne u. Mond), 

hervorkommen, einkommen von (Abl.), 

sich erheben, sich aufraffen zu (Dat.), 

handeln. p.p. उत्थित aufgestanden, 
stehend, aufrecht; herausstehend, ber- 

vorragend; entstanden, eingetreten, 

eingegangen (Gelder); eifrig, hingegeben 

an (Loc.). Caus. उत्थापयति aufstehen 

machen o. helfen, aufheben, aufrichten, 

herausholen, hervorbringen, beleben, 

ermuntern, erwecken. अनट् aufstehen 

nach, folgen; p.p. अनूत्यित begleitet. 

अभ्युट् sich erheben, losschreiten auf, 

entgegengehen (Acec.); p.p. अभ्युत्यित 
aufgestanden, aufgegangen (Mond), er- 

schienen, sich zeigend, entgegengehend, 

sich an etw. (Acc.) machend. UT 
dabei aufstehen, sich nähern. Ag 

aufstehen o. -springen; p.p. NIf@ 
hervorgebrochen 0.-gegangen. H& auf- 

treten, unternommen. 
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stehen vor (Acc.), entgegengehen. UT 
auseinanderfahren, sich zerstreuen, sich 

abwenden von (Abl.), sich vergessen 

(Med.). p.p. ब्युल्यित uneinig, zerfahren. 

समद aufstehen, sich erheben, hervor- 

gehen, entspringen; 72. समुत्थित 

erstanden, hervorgegangen o. ein- 

gekommen aus (4bl. ०. -°). उप 

dabei stehen, stehen bleiben; heran- 

treten, gegenübertreten, sich begeben 

zu, sich nähern (Acce.), jemd. (Acc.) 

angehen, aufwarten, verehren, zu 

Willen sein; sich einstellen, zu teil 

werden (Gen.). p.p. act. herangetreten, 

genaht, bevorstehend, erschienen, ge- 

kommen, zu teilgeworden (Acc. 0. Gen.); 

pass. aufgesucht, beehrt. Caus. jemd. 

sich stellen heilsen neben ०, gegen 

(2 Acc.); &berbeischaffen, holen, dar- 

bieten. पयुप jemd. (Acc.) umstehen; 

p.p. umstehend, gekommen, genaht, 

Hau gegenübertreten, jemd. aufwarten; 

p.p. herangetreten, genaht, anwesend. 

aaU dabei stehen, an jemd. (Acc.) her- 

antreten, jemd. aufwarten, erfreuen, 

beglücken; jemd. (Acc.) zu teil werden. 

p.p. herangekommen, genaht, bevor- 

stehend, eingetreten, zu teil geworden. 

नि, p.p. निष्ठित befindlich an o. auf, 

erfahren in(Loec.). निस् hervorwachsen, 
sich erheben aus (Abl.); zustande 

bringen, bereiten. p.p. fafga bervor- 

gewachsen; fertig, vollendet. परिनिस्, 

p.p. परिनिष्ठित ganz fertig ०. vollendet. 

परि umstehen, hemmen, 

übrig bleiben. p.p. परिषठित umstellt, 

gehemmt, gehindert; परिख्ित ver- 

५. प्रत्यभिप्र (Med.) aufbrechen nach 

(Acec.). विप्र॒ auseinandergehen, sich 

verbreiten. 4 (Med.) aufbrechen, ab- 

reisen. ग्रति dastehen, fest ०, stille 

stehen; beruhen auf, Halt haben in 

(Loc.), jemd. (Ace.) widerstehen. p.p. 

प्रतिशित stehend ०. befindlich in (Loc. 

0.—°), wurzelnd in, beruhend auf (Loc.); 

feststehend, begründet, anerkannt. 

Caus. hinstellen, hinführen , einsetzen, 

stützen, darbringen, übergeben. संप्रति, 

p.p. °षछित 681606०१ , beruhend auf 
(Loc.). वि (öfter Med.) auseinander- 
treten, sich trennen von (Instr.), sich 

ausbreiten (auch übertr.), sich verteilen 

auf, sich verbreiten über (Acc.); fest 

stehen, Stand halten. p.p. विष्ठित aus- 
einanderstehend, entfernt, abgereist, 

ausgebreitet, zerstreut; stehend, fest 

(opp. जगत्) ; stehend, befindlich auf 0. 

in (Loc. 0. -- °). अनुवि sich verbreiten 

über (Acc.) सम् (öfter Med.) zusammen- 

treten 0. -treffen (auch feindl.) ; bleiben 

bei, sich befinden in Loc.), verweilen, 

still stehen, fertig werden, zu Ende 

kommen, sterben. p.p. संस्थित stehend; ` 

gelegen, weilend, ruhend, befindlich in 

o. auf (Loc. ०. —0), beruhend auf, er- 

fahren in (Loc.); feststebend, dauernd; 

abgeschlossen, fertig, vollendet, tot. 

Caus. aufrichten, ermutigen (HTATARA 

sich fassen); hinstellen, legen, bringen 

auf 0. in (Loc.), feststellen, begründen; 

abschliefsen, beendigen, töten. 

hindern ; |2. स्था (Nom. m. n. स्थास्) stehend, un- 

beweglich (opp. जगत्), oft —° (auch 

ष्टा). 
harrend in (Loc.). ग्र (öfter Med.) sich TU dass.; m. Baumstumpf, Block, Bein, 

erheben, sich aufstellen, vortreten, auf- Oiva’s. 

brechen, abreisen. p.p. प्रस्थित auf- | स्था गुभूत sich unbeweglich verhaltend. 

gestellt, (bereit) dastehend; aufge- TUST m. der Ausroder (eig. Stumpf- 

brochen, abgereist nach (Dat.); sich abhauer), Urbarmacher. 

begeben habend auf, gezogen nach, ge- स्थातर् = 2. स्था (Nom. n. स्थातुर) ; m. 

langt zu (—°). Caus. wegstellen, fort- स्थातर् Wagenlenker. 

schicken, entlassen, verbannen. अनुप्र | स्थातव्य n. imp. zu stehen, zu bleiben. 

binter jemd. auf brechen, folgen. अभिप्र | खाज n. Standort, Stelle. 
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स्थान %. das Stehen, Bestehen, Verweilen; | सितं (8. 1. सखा) stehend, Stand haltend; 

Zustand, Stellung, Würde; Standort,| verweilend, befindlich in (Zoe. ०. —); 

Wohnsitz, Aufenthalt, Behälter, Ort, begriffen in, sich—verhaltend (desgl., 

Stelle, Statt (Loc. anstatt); rechter Ort auch Instr., Ger. o. Adv.). bedacht auf, 

(Loc. auch zur Zeit, mit Recht); Arti- sich richtend nach, berubend ०. bezüg- 

culationsstelle, Organ (g.); eintretender| lich auf (Loc. ०. —°); feststehend, 

Fall, Gelegenheit; Veranlassung, Mittel, geltend, beschlossen, entschlossen; da- 

Grund zu (Gen. ०. —). seiend, vorhanden, gegenwärtig, übrig 
स्थानकं n. Stellung; Ort, Platz. geblieben. n. das Stehen, Verweilen. 

स्थानपति m. Herr eines Orts. सिति (स्थिति) /. das Stehen, Verweilen, 

स्थानयाग m. die verschiedenen Stellen o. Aufenthalt, Sichbefinden in (Loc.0.—0) $ 

Mittel zur Aufbewahrung von Waren. Stellung, Rang; das Fortbestehen, Be- 

स्थानविट् ortskundig. harrlichkeit, Dauer, Beständigkeit, 

सथानान्तर n. eine andere Stelle. Tugend; das Bedachtsein ०. Bestehen 

स्थानासेघ m. Internierung (Ortshaft). auf (Loc.); Zustand, Lage, Verfahren, 

स्थानिन् eine (hohe) Stellung einnehmend; | Benehmen, Art und Weise, Ordnung, 

ursprünglich dastehend, primitiv (g.) Einrichtung, Satzung, Regel. 

स्थानीय (—°) seinen Platz habend in, die स्थितिमन्त् feststehend, in seinen Schranken 

Stelle von— vertretend. bleibend, beständig, tugendhaft. 

स्थानेश र nm. = स्थानपतिः स्थिरं fest, unheweglich, hart, stark, dauer- 

स्थापक m. Aufsteller, Begründer; Anord- haft, beständig, standhaft, besonnen, 

ner (d.). sicher, zuverlässig. 

स्थापत्य n. Statthalterposten; Baukunst, | स्थिर चित्त standhaften Geistes. 

Architektur. स्थिरता, °त्व?. Festigkeit, Härte, Bestand, 
स्थापनं feststellend, bestimmend. f. अ u. Standhaftigkeit. 

n. Aufstellung, Bestimmung, Begrün- faTyarn einen festen Bogen führend. 

dung. स्थिर॑पीत starken Schutz geniefsend. 
स्थापनीय festzuhalten. स्थिर प्रतिबन्ध festen Widerstand bietend. 

स्थाप्य dass., aufzustellen, zu versetzen in fuTafz festen Sinnes, standbaft. 

(Acc.). स्थिरमति dass.; f. Standhaftigkeit. 
स्थामन् n. Standort. स्िरयावन n. unvergängliche Jugend; 

स्थायिता ^, °& n. Dauer. Adj. ewig jung. 

स्थायिन् stehend, weilend, befindlich in o. स्थिरसेाहृद् beständig in der Freundschaft.* 

an (—°); dauernd, beständig, geduldig. सखिरो ET befestigen, stärken, trösten. 

स्थायुकं ständig, dauernd स्िरोकरण n. Befestigung, Bekräftigung 
स्थाल 7. Schale, Topf; Zahnfach. f T स्थण m. Mannsn.; f. YWT Pfosten, Pfeiler 

Topf, Kessel Säule 

स्थालीपाकं m. Topfspeise (r.) स्थूरं dick, fest, stark. 

स्थावर stehend, unbeweglich (bes. von स्थूरि einspännig 

Pflanzen), fest, beständig. | स्थुल = IT, auch grob, materiell (opp 

WUTITAFA stehend und gehend. UT); n. der grobe Körper (ph.) 

स्थावरता ^ Zustand einer Pflanze. स्थूलकेश m. N. eines Rishi 

स्थावरत्वं ^ Unbeweglichkeit. स्थलता ¢^ °त्व 1. 46517. zu शलः 

स्थाविर u. विय n. Greisenalter. स्थलप्रपञ्च m. die grobe Welt (#.) 

*स्थासकं Einsalbung des Körpers. स्थलभूत 2. grobes Element (pA.) 
UT unbeweglich, dauernd, geduldig. स्थुलभाग n. der Genuss von Grobem ( ph.) 



स्थूलमध्य- art 

स्थूलमध्य dick in der Mitte. 

UAAT u. °लच्य freigebig. 
स्थूलशरीर 7. grober Körper (ph.). 

"स्थूलशार u. भक m. grober Stoff. 

स्थूलहस्त m. Elefantenrüssel. | 

स्थूलान्त्र n. Mastdarm. 

स्येमन् m. Festigkeit, Ruhe, Dauer. 
Un. imp. zu stehen, zu bleiben, zu ver- 

harren in (Instr., Ger. o. Adv.). 

सेयंस् (Compar.) sehr fest ०. standhaft. 

Wü ?. Härte, Festigkeit, Bestand, Aus- 

dauer. 

UT n. Dicke, Stärke, Gröfse. 

us, ¢ द zum Bade dienend; n. das 

Baden. 

खा, साति (ST) sich baden, sich 
reinigen, ‚bes. nach Abschluss der Lehr- 

zeit (r.). pp. TA gebadet, gereinigt 

(r.); vertieft, erfahren in (Loc. ०. —°). 

८५५४. स्नापयति u. 
schwemmen. Yg aus dem Wasser 

treten. नि sich vertiefen in (Loc.); 
2.0. निष्णात 5. bes. W ins Wasser 

treten; Caus. sich baden in (Ace.). 

ta m. eine Brahmane, der seine Lehr- 

zeit beendigt, eig. das Schlussbad ge- 

nommen hat. 

सलानगृह n. Badehaus. 
स्लातानुलिप्न gebadet und gesalbt. 

41T zum Baden dienlich. 
zaTaagıa nr. Badehemd. 

सललानवेग्मन् n., oNTaT ^ Badestube. 
सलानशाटो f. Badehose. 
स्वानष्रील des Badens beflissen (r.). 

स्लानिन् sich badend. 

स्लानी य 207 Baden dienlich ; og n. Bade- 

hemd. 

स्नाने त्ती aus dem Bade gestiegen. 

स््नापक m. Bader. 

=aTya n. das Baden, Waschen. 

स्लायिन् sich badend 9. waschend. 

arg f. n. Sehne (am Körper u. Bogen). 

स्लायुबन्ध m. Bogensehne (eig. Sehnenband), 

स्लायुमय, f. X aus Sehnen bestehend. 

aAraa n. Band, Sehne. 

farg (+. ल्ह) klebrig, feucht, glatt, 

सर्पयति baden, 

| Di 
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sanft, mild, anhänglich, zugethan, lieb; 
n. adv. Abstr. ° ता ¢, o&.n. 

सिह, ल्िद्यति, °ते klebrig, feucht, .ge- 
schmeidig werden, sich heften an, Nei- 
gung empfinden zu (Loc.). p.p. fgrq 
8. bes. Caus. AYafa fett, geschmeidig, 
unterwürfig machen, bewältigen. प्र, 
P-P. प्रसिग्घ sehr glatt ०. sanft. 

1. स्नु, सैति triefen; pp. स्तुत 01९18670, 
triefend. प्रं dass. 

9. सलु n. Gipfel, Oberfläche (vgl. सानु). 
सनुषा ̂  Schwiegertochter. 
सुहो ^ Wolfsmilch (Pflanze). 
सेय n. impers. sich zu baden. 
GE m. Klebrigkeit, Kleber, Öl, Fett; 

Anhänglichkeit, Neigung, Liebe zu 
(Loe., Gen. ०. —o). 

सेहन, ¢^ ई klebrig machend, Neigung 
empfindend. n. das Klebrig- o. Fett- 
machen. 

खेहमय, T aus Liebe bestehend, liebevoll. 

सखेहलं voller Zuneigung. 

खेहवन्त् ölig, fettig; liebevoll, freundlich. 
सखेहिन् (—°) gern habend. 
स्यन्द्, स्पन्दते ,‚ oft zucken; p.p. ua 

s. bes. Caus. स्पन्द यति, ण्ते zucken 

machen. Yu. वि zucken, zusammen- 

fahren. 

m. Zuckung, Bewegung. 

स्पन्दन ausschlagend; n.=vor. 

स्यन्दत n.= vor. n. 

स्प्दिन् zuckend. 

स्र, स्यणेति, स्थुण॒ति (स्पुणाति) reiten, ge- 
winnen, p.p. स्पृतं अप &०४९4& machen. 

अव u. निस् retten, befreien. वि aus- 

einander reilsen, trennen. 

स्यरण rettend, befreiend. 

स्पर्ध्, add wetteifern, streiten, sich be- 
werben um (Loe.). अधि, प्र, वि ५. सम् 

= Simpl. 

UT ¢^ Wetteifer, Streit; Instr. um die 

Wette. 

स्पर्धन् wetteifernd mit (Instr. ०, —®). 

स्पर्ध्यं erstrebenswert, kostbar., 

wu, स्पृशति, oA berühren, अरपस् Wasser 

(r.); anfassen, fühlen ; reichen o. dringen 
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bis zu (Acc. 0. Loc.); treffen, zu teil 

werden; erreichen, erlangen. p.p. स्पष्ट 

berührt u. 8. w.; betroffen, behaftet mit 

(Instr. ०. —°). (५५९. स्य भरं यति, Ajemd. 
etw. berühren lassen (2 4८८.) auch Acc. 

der Pers., Instr. o. Loc. der S.); jemd 

etwas zukommen lassen, hingeben (Dat 

der Pers. u. Acc. der 6.). उप berühren 

reichen bis (Acc.); mit ०. ohne अपस्, 

उद् कम् u. 8. w. Wasser berühren, sich 

durch Waschen o. Mundausspülen reini- 

gen, auch mit Instr. des Wassers u. Acc. 

der Körperteile berühren, henetzen (r.). 

सम् . dass., auch treffen, heimsuchen 

Caus. in Berührung bringen. 

स्पशं ım. Berührung (auch adj. --°), Gefühl, 

Fühlbarkeit. oA von Seiten des Ge- 

fübls o. für das Gefühl. 

स्य शरंत्तम die Berührung aushaltend. 

lat f., ©®& n. Abstr. zu स्पशं 

aa n. das Berühren, Fühlen. 

स्पनोय u. स्पशंयितव्य zu berühren, fühl- 

bar. 

aaa fühlbar, tastbar 

areas angenehm zu berühren 

fat berührend, reichend bis (—) 

स्ह, स्पृहयति (oA) eifern um, begehren 
nach, beneiden (Dat.). 

1. U (vgl. पञ्प् ) sehen, erblicken. p.p. US 

sichtbar, deutlich, klar, offen. n. adv. 

अनु erspähen, erschliefsen. वि, p.p. 
विस्यष्ठ s. bes. 

2. Ur (Nom. ug) m. Späher, Wächter. 

स्पश् m. dass. 

US 5. 1. U. 
STAY einen klaren Sinn enthaltend, ver- 

ständlich, deutlich; n. adv. 

ue begehrenswert, trefflich 

uU au Dat. Inf. U IR 

स्यु, UT 
u f. Nebenbubler, Feind 

स्यम् (Nom U) ५. स्पश् berührend (—°). 

URN zu berühren, tastbar, fühlbar 

स्पष्ट u feat f. Berührung. 

स्पृह «. UF. 

श्यशं- स्फुर 

TU n. das Begehren nach (—°). 

स्पहणोय begehrenswert, reizend, trefflich. 

Abstr, ०ता ¢, Un. 

स्यहयाय्य erstrebenswert. 

स्पृहयाल् begehrend nach (Instr., Loc. 0. 

Inf.), begehrlich, neidisch. Adstr. oATf 

UEt ^ Begehren nach, Wohlgefallen an 

(Dat., Gen. ०, —°), Eifer, Lust 

स्पहावन्त् begierig nach (Loc.) 

स्फटिकं m. Bergkrystall 

स्फरिकमय, f. दै krystallen. 
स्फर, ८८". स्फार यति auseinanderziehen, 

spannen (den Bogen), aufreilsen, öffnen, 

verbreiten. वि dass 

स्फल , mitgT Caus. आस्फालय ति anprallen 

(lassen), anschlagen an, schleudern 

gegen (Acc.). 

स्फारिक, ^ आ ५. दै krystallen. 

स्फातिः; Mastung, Zucht (des Viehes). 

स्फाय, स्फायते fett werden, zunehmen; 

2.2. स्फीत 5. bes. 

स्फ वितर m. Fettmacher, Mäster 

स्फिगी स्फिजि f. Hinterbacken, Hüfte 

स्फिर feist 
स्फीत (e Ta) üppig, wohlhabend, 

blühend, reichlich vorhanden; reich an, 

voll von (Instr. ०. —®). 

स्फुर्, स्फुटति u सरति platzen, bersten 
aufblüben, hervorbrechen; p.p. स्फुरित 

स्फारयति sprengen, spalten, 

31T Caus. spalten, schütteln, 

schwenken. Yu. वि platzen, aufspringen. 

स्फ़ट offen, aufgeblüht; offenbar, verständ- 

lich, deutlich; n. adv. Abstr. oAT ^, 

०त्व् 2. 

स्फुटन 1. das Platzen, Bersten. 

ey ण्यति deutlich, klar machen. 

स्फुरी कर dass y klar werden 

UT, स्फुरति, oA trans. schnellen, 81018९7 

treten; intr. zucken, zittern, zappeln, 

Caus 

schütteln. 

blinken, funkeln, sich regen, zum Vor- 

2.2. स्फ़रित zuckend, 

2111611, funkelnd; erschienen. अप weg- 

schnellen (intr.). परि zappeln, zucken, 

blinken, funkeln, erscheinen. 

U dass., auch trans. wegstolsen. वि aus- 

schein kommen. 

zittern, 
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einanderfahren, zittern, zucken, funkeln, 

zum Vorschein kommen. 

स्फुर् zuckend; m. das Zucken. 

स्फुरण 01101610, funkelnd; n. das Zucken, 

Funkeln, Erscheinen, Offenbarwerden, 

TU, (vgl. ET) pp. स्फुलित erschienen, 
ea ५. °कं 7. Funke. 
ve hf dröhnen, prasseln, bervor- 

brechen; p.p. fa n. das Getöse, 
५५8, स्फार्जयति dass. वि schnauben, 

07611161 } hervorbrechen, zum Vorschein 

kommen. p.p. विस्प़जिंत 8. bes. 
Ds ५. Am. N. einer Pflanze. 

= f: Öffenbarwerdung, Erscheinung. 
m. das Platzen, Bersten, Krachen. 

सफारन 80811600 , zermalmend; 7, das 

Spalten, Aufreilsen. 
स्फेारायन m. N. eines Grammatikers. 
स्पे m. Holzepahn, Spachtel (r.). 

 (encl.) eben, gerade, ja, oft nur explet., 

steht nach anderen Partikeln (bes. & u. 

हि), Präp., Pron. o. Verben, und zwar 
meist bei einem 148. , dem es die Bed. 

der Vergangenheit giebt. 

सत् Adv. zusammen, zugleich; mit, samt 

(Instr.); oft °-— versehen mit. 

fg mit einem Auftrag versehen, beauf- 
tragt. 

सहि geschult, eingeübt (eig.mit Lenkung 

versehen). 

स्मय. Staunen, Verwunderung, Hochmut, 

Stolz. 
AT, स्मरति, OA sich erinnern, sich sehnen 

(Ace. u. Gen.); gedenken, überliefern, 

bes. Pass. Ua gelehrt werden. स्मत 

in Erinnerung gebracht o. gehalten, 

gelehrt, überliefert, geltend als, erklärt 

für, 1611860१ (Nom. mit u. ohne Xf@). 

Caus. स्मारयति u. स्मरयति jemd. (Acc.) 
gedenken lassen; jemd. erinnern o. 

mahnen an (Acc. ०, Gen.); jemd. erinnern 

an (2 Acc. ०, Gen. der Pers. u. Acc. 

der 5.). अनु sich erinnern, gedenken an 

(Acce.). अपं vergessen. विं dass., p.p. 
fagat act. vergessen habend (Acc. 0. 
— 0), pass. vergessen von (Instr. 0. Gen.). 

Caus. faıTTafat jemd. etw. vergessen 
machen (2 4८८.). सम् sich erinnern, 
gedenken. (८५6, संस्र यति jemd. an 

etwas erinnern (2 Acc.). 
समर् m. Erinnerung, Gedächtnis, Sehnsucht, 

Liebe, der Liebesgott. 

स्मरण n. Gedächtnis, Überlieferung. 

स्मरणीयं in Erinnerung zu bringen 0. zu 

behalten. 

aTetua Liebe entzündend. 

सरातुर liebeskrank. 

TAT sich erinnernd an (Gen. 0, —®), 

Ag = सरणीय, 
समार m. Erinnerung, Sehnsucht. 

स्मारणं n. das Erinnern. 

स्मारिन् sich erinnernd an (—). 
Ta auf dem Gedächtnis o. auf der Tra- 

dition beruhend 

ft, ur, गतिं lächeln, verschämt sein, 

erröten. p.p. स्मितं lächelnd, s. auch bes. 

उद् auflächeln. वि betroffen werden 

durch, erstaunen über (Instr., Loc. o. 

Abl.), stolz sein auf, prahlen mit (Instr.). 

p.p. विमित betroffen, erstaunt. Caus. 

विस्मापयति in Staunen setzen. सम् 

verschämt sein, erröten. 

स्मित (s. vor.) n. das Lächeln; °पवेम् unter 

Lächeln. 

स्मृति f. Erinnerung, Gedächtnis, Tradition, 

Traditionswerk, bes. Gesetzbuch. 

grad sich erinnernd; Bewusstsein 0. 

ein gutes Gedächtnis habend. 

IT lächelnd (Adstr. °ता f.), aufgeblüht, 

voll von (—°). 

स्यं Pron.-St. der 3. Pers., nur Nom. m. 

स्य॑स्, स्य; vgl. त्य. 
UT, स्यन्दते, off eilen, laufen, fahren, 

Nielsen; pp. UA. ८". स्यन्द् यति 

fliefsen, lassen. अच्छ hinflielsen. अनुं 

nacheilen. अमि hinlaufen. अव u. नि 

herabfliefsen. प्र laufen, fliefsen, fort- 

eilen, abfahren. विं aus-, überfliefsen. 

सम् zusammenlaufen, 

az m. das Fahren. 

स्यन्तर fahrend, 111९1674. 

स्यन्द् m. das 11161867. 
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स्यन्दनं eileud, iaufend, fliefsend. m. Fahr- 

zeug, Wagen; n. das Flielsen. 

स्यन्द न् flielsend, strömend vono. mit (—°). 

स्यन्द्या ^ Schnur, Nestel. 

U eilend, fahrend. 
स्यालं m. Bruder der Frau, Schwager. 

स्यूत s. सीव. 
स्यूमन् n. Band, Riemen, Kette, Reihe. 

U m. Schleim. 
स्यानं sanft, zart ‚ 2160607 ; n. weiches 

Lager. 

स्योानकंत् ein weiches Lager bereitend. 

aa auf weichem Lager ruhend. 

खंस्, Haa, °ति abfallen, auseinander- 

gehen, sich senken, erschlaffen, hin- 

schwinden; p.p. I. ८८५5. सं सयति 

abfallen machen, lösen. f auseinander 

fallen, 1080. schlaff werden. p.p. विंखस्त. 
Caus. zerfallen machen, auflösen, los- 

binden. 

खंस (—°) brechend; m. Bruch. 
aaa zerfallen machend, auflösend. m. 

das Lösen. 

सखंसिन् zerfallend 0. herabfallend, sich 

lösend. 

सर्ति ^ Zacke, Ecke. सक्त्य kantig. 
सरक्त m. Mundwinkel. 

TUT einen Kranz tragend; f. IT N. eines 

Metrums. 

सजिविन् = vor. Adj. 
aa 1 Kranz (—° auch खजं u. खजस्). 

aa m. (—°) Ausfluss von; adj. strömend, 

ergielsend. 

Gau n. das Fliefsen. 

सखव॑त् u. सवन्ती {^ Fluss. 
सरंवितंवे u. संवित Dat. Inf. zu सु. 
ख वं थ m. das Fliefsen. 

AIT u. OSTT m. Entlasser, Schöpfer. 

सस्त 5. संस्. 
स्रस्तसुक्तं schlaff herabhängend. 

GUT m. Streu. 

aTad = सक्तय. 
1. स्रामं lahm. 
2. साम m. Seuche, Krankheit. 

स्यन्दन-2. स्वक्ष 

स्रावणं flielsen machend. 

atfaa fielsend, feucht. Comp. वितर. 
1. सि् , संघति fehlgehen ०. fehlschlagen. 
2. fau f. der Fehlende, Gottlose. 

चिम m. Art Gespenster: 

सीव, सीव्यति missraten. 

सख, सरवति (शते) 0161860, strömen, aus- 

” strömen (auch trans.), auslaufen (G@efa/s); 

zerrinnen, missraten. p.p. सुतं 0161860, 

geflossen, ausgelaufen, zerronnen. Caus. 

स्रावयति u. खवयति ergielsen. IT 
fliefsen, leck werden. Caus. schröpfen. 

निस् ausflielsen, entspringen. परि 

(ringsum) fliefsen, herabträufeln, ab- 

laufen,. zerrinnen. प्र hervorfliefsen, 

ausströmen (auch trans.). अभिप्र aus- 
fliefsen, sich ergielsen. वि ausfliefsen, 

aus sich entlassen, zerrinnen. IA zu- 

sammenlaufen o. -fliefsen. 

aa m. N. einer Stadt. 

सुच् f. ein grolser Opferlöffel. 

ga (—°) flielsend von. 

सुति ^ Ausfluss; Bahn, Weg. 

ga zum Wege gehörig. 

सुवं m. ein kleiner Opferlöffel. 
खात (adj. —°) Strömung, Strombett. 
ATaa n. Strömung, Strom, Fluss, Kanal 

0. Öffnung am Leibe, Sinnesorgan. 

amaı in Strömen fiielsend. 

सरेतावह u. °वहा f. Fluss, Strom. 

सात्या ^ Flut, Welle, Strom. 

QAtatae Adj. Stromes-. 

स्वं (poss.refl.)eigen; mein, dein sein u. s. w. 

m. ein Eigener, Angehöriger, die eigene 

Person, das Selbst (vgl. अद्मन्); 

n. das Eigentum, Besitz. 

स्वक (poss. refl.)= vor. m. ein Eigener, 

Angehöriger; n. das Eigen, Besitz. 

स्व कर्मन् n. die eigene That. 

स्वकालं m. die eigene Zeit; Loc. zu seiner 2. 

स्वकीय eigen (८ स्व) ; m. Pl. die Eigenen, 
Freunde. 

स्वकृत selbst gethan. 

1. I eine schöne Achse habend (Wagen). 

स्राव. Ausfluss, das Abflielsen von (—).|2. सच्च, f. T schönäugig. 
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UT selbständig, frei. 

स्वगत्ं zum Selbst gehörig, eigen; n. adv. 

für sich, bei Seite (d.). 

स्वग (indecl.) eine Opferformel. 

TU ım. eigene Tugend; oA durch €. T. 

Sa (an sich) willkommen o. erfreulich. 

gutes Feuer o. einen guten Agni 

habend. 

स्व ङ्ख schöngliederig. 

ET schönfingerig. 

स्वच्छ sehr klar, hell, durchsichtig, lauter. 

Abstr. AT f, Un. 

सखच्छन्द् m. eigener ०. freier Wille; ad). 

nach eigenem Willen verfahrend, un- 

abhängig, frei. °—, Instr. Abl. (auch 

auf तेस्) u. n. adv. nach eigenem Ge- 

fallen, aus eigenem Antrieb, von selbst. 

सच्छन्द चारिन् sich frei bewegend. 

Ta, स्वंजते, °ति umarmen; p.p. IM. — 
अभि, परि ५. संपरि (ष्वजते) dass. 

सज eigen, angehörig; m. Art Schlange. 

सज्जनं m. Angehöriger, Verwandter (auch 

coll). 

स्वजन्मन् ५. खजा तं selbsterzeugt, leiblich. 
स्वजाति ¢^ die eigene Art 0. Kaste, Ad). 

einer von ders. 

सजातीय ५. °जाल्य = vor. Ad). 
स्वन्ञाति m. ein (eigener) Verwandter. 
Sy u. स्व॑ञ्चस् sich leicht wendend, ge- 

wandt, 

1. खतन्त्र ?. Selbständigkeit, Freiheit, Un- 

abhängigkeit (auch ° ता f.). 

2. ATI selbständig, frei, willkürlich. 

स्वतन्त्रय, श्यति sich zu Willen machen. 
स्व॑तवस् (४०१५. "वान् ) selbststark, urkräftig. 

स्वतस् Adv. aus sich selbst heraus, von 

selbst; vom Eigenen. 

सता f., °@ n. die Zugehörigkeit zum 

Selbst; Eigentum, Besitz. 

स्वद्, स्वंदति , ण्ते (स्वादते) schmackhaft 

machen, würzen, angenehm machen; 

Med. schmecken, munden; kosten, ge- 

niefsen (Acc.), Gefallen finden an (Loe.). 
1.0. UT schmackhaft gemacht ०. ge- 
kostet. Caus. सद् यति, A (0.0. स्वदितं) 

schmackhaft, genielsbar, annehmbar 

machen; सवाद् यति kosten, genielsen. 

छ essen, verzehren; Caus. आसादयति 

81018 schmecken lassen, genielsen, em- 

pfinden. 

स्वदेश m. eigene Stelle ०. Wohnung, 
Heimat. 

स्वघम m. das eigene Recht ०. die eigene 

Pflicht. 

स्वघन 2. die eigene Habe. 

1. स्वधा ^ Eigenart (eig. Selbstsetzung), 

gewohnter Zustand 0. Aufenthalt, Heim- 

stätte; Wohlgefallen, Behagen, Lust. 

Instr. Sgl. u. Pl., auch सखधामनु nach 

Lust 0. Gewohnheit, von selbst, frei, 

ungehindert. 

2. सवघा ¢^ süßser Trank (vgl. सुधा), des. 

die Manenspende, auch der dabei übliche 

Ausruf Svadhä. 

स्धाकर die Manenspende darbringend o. 

Svadhä rufend. 

सघाकारं m. der Ruf Svadhä. 

सखधावन्, ^ °वरी = folg. 
L स्वघावन्त् an der Eigenart festhaltend, 

selbstherrlich 0. beständig, treu. 

2. सखधघधावन्त् Labung enthaltend. 

खधघाविन् dass. 

सधिति m. f. Hackmesser, Beil. 

स्वघ्ोत n. gut Erlerntes ०. gutes Lernen. 

स्वच्वर् schön opfernd; n. (m.) schönes 

Opfer. 

स्वन्, स्वनति, oA schallen, tosen, dröhnen, 

rauschen, brummen, summen. परि 

klingen. fg} schallen, heulen. 

सनं m. Schall, Ton, Geräusch, Gebrause, 

Gebrumme, Geheul, Gesang. 

स्वनवन्त् schallend, laut; n. adv. 

खनी कं schön von Ansehen. 

स्वनुगुप्र wohl versteckt. 

स्वन्त gut endend, glücklich. | 

सप, स्वपिति u. सपति, °ते schlafen, ein- 

schlafen, sich niederlegen. Partic. सु- 

षुरप्व॑स् , सुषुपाणं u. सुप्त eingeschlafen, 

schlafend, 10060. Caus. खारपयति 

(स्वपयति) einschläfern, töten. अवं, 2.7. 

अवसुप्त schlafend. नि einschlafen. 

38" 
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Caus. einschläfern, töten. प्र einschlafen 

sich schlafen legen; pp. प्रसुप्त ein- 

geschlafen; schlafend, unthätig, em- 

pfindungslos. (aus, einschläfern. संप्र 

p.p. eingeschlafen, schlafend. IH, 2. 

dass. 

uw m. die eigene Partei, 

1. सख च्य 1. gute Nachkommenschaft ; gute 

Schöpfung ०, gutes Werk. 

2. स्व पत्यं gute Nachkommenschaft habend 
0. gutes Werk ausführend. 

स्व पन schläfrig; n. das Schlafen. 

स्व पर्छ (Loc) spät am Tage. 
{Ua geschickt im Werke; m. Künstler, 

Wunderthäter. 

सखपस्य, oA geschickt o. thätig sein. 

५ thätig, fleilsig. 

f. Thätigkeit, Fleils, Geschick. 

स्वपिवात wohlbegehrt. 

IH n. impers. zu schlafen. 

wi m. Schlaf, Traum. 

ua schläfrig 

ayıTa Schlaf geniefsend 

सया Ad. im Traum 

सव॑घ्रस् wohlhabend, reich 

स्व घ्रान्तं m. Schlafes- o. Traumeszustand. 

स्वन्नाय्, गदयति schläfrig sein, träumen. 

स्व॑प्न्य n. Traumgesicht. 

स्व प्रघान् vorherrschend; Abstr. AT f. 

स्व॑भानु selbstleuchtend. 

स्वभाव m. eigenes Wesen, Natur, Anlage, 

Charakter, ०--, Instr. Abl. (auch auf 

तस्) von Natur, von Anlage, von Haus 

aus. 

स्वभि्िं günstig ०. begünstigt. 
स्वभू u. °तिं von selbst entstehend 

स्वभमि f. eigenes Land, Heimat 

समहिमन् m. eigene Gröfse 

स्वमास n. das eigene Fleisch 

सखमातुतस् von Seiten der (eigenen) Mutter 

स्वयंवर selbst wählend, bes. f. ST den 

Gatten. m. Selbstwahl, bes. Hattenwahl 

(auch ° n.) 

स्वयंवरवध् ^ eine Gattin nach eigener 

Wahl.* 

स्वयंवृत selbstgewählt (Gatte). 

WU Ta 

स्वयंकृतं selbstgethan. 

स्वयं ग्राह m. gewaltsames Ergreifen, 

2. खयंयाह gewaltsam (ergriffen); n. adv. 

स्वयं von selbst entsprungen. 

स्वयंदत्त selbst gegeben (als Sohn an fremde 

Eltern) 
स्वयंधारितं selbst getragen.* 

सख्यम् (indecl,) selbst, von selbst, aus 

eigenem Antriebe (oft %—). 

सख यमजितं selbst erworben. 

स्वयमाहतं selbst geholt. 

सखयप्रकाशमानं von selbst leuchtend, 450. 

‚og n. 
स्व य॑प्रभ = vor. Ad). 

स्वयंभग्र von selbst abgebrochen ०. ab- 

gefallen, 
ah u. 09% = folg. 
स्वयं त durch sich selbst seiend; m. Bein. 

Brahman’s. 

स्व यंमुत् von selbst gestorben. 
स्व यशस् selbstherrlich. 

स्वयं selbständig. 

स्वयुक्ति f. eigenes Gespann; eigene 0, natür- 

liche Weise, oA Adv. natürlich, selbst- 

verständlich 

स्वयुग्बन् 0 og m. (eigener) (enosse 

1. स्वयानि f. der (eigene) Ursprung; 

Mutterleib, Heimatsort 

2. स्वयोानि (f. auch X) blutsverwandt. 
1. स्वर्, स्वरति tönen, rauschen, besingen. 

Caus. QTafa mit dem Svarita-Ton 
sprechen (¢). 2458. स्वर्यते, pp. स्वरित 

8. bes. — अभि einstimmen, zujubeln. 

सम् u अभिसम् zusammen tönen ०. 

besingen, anrufen, begrülsen. 

2. SIT n. Sonne, Sonnenschein, 

Glanz, Himmel, N. einer best. 

(vgl. भुवस्) 
स्वरं ०. स्व॑र m. Ton, Schall, Stimme, 

Accent (auch = सरित), musikalischer 
Ton, Note; Vocal 

स्वरकृत recht zugerichtet 

TU hellklingend 

सरभक्ति ^ Teilungsvocal (4.). 
Tata m. Lautverbindung d. i. Stimme. 

सख॑ रवन्त् klingend, laut; betont. 

Licht, 

Welt 
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सखरसंयेाग- स्वस्तिं ४28 

सखरसंयोाग १2, = सखरयोाग ; (auch Gesang 0. 

Lautenspiel*). 

स्वराज selbstherrschend; n. Selbstherr. 

स्वराजन् dass. 

स्व राज्य n. Selbstherrschaft, eigenes Reich. 

स्व रि lärmend, tosend, 

सवरि त् 1606 gemacht, betont, bes. mit dem 

Svarita- Accent versehen; m. n. der 

Svarita-Accent (9.) 
स्व॑र् m. Opferpfosten. 

ty ¢^ Eigenwille, Lust; Adj. danach 
handelnd. 

SIEU n. eigene Gestalt, Beschaffenheit, 

Wesen, Natur, Charakter; (nur) das 

betr. Wort selbst (g.). 

1. स्वंराचिस् n. eigenes Licht. 

Zu सखंराचिस् selbstleuchtend. 

SC schön singend. 

स्वर्ग zum Himmel gehend 0. führend, himm- 

lisch; m. Himmel, Aufenthalt der Seligen. 

सखगंकाम den Himmel wünschend. 

स्वर्गगति f. der Gang iu den Himmel. 

स्वगगामिन् in den Himmel kommend. 

स्वगत im Himmel befindlich, gestorben. 

स्वगैतरगिणो f. der Himmelsstrom, die 

Gangä. 

zafa ¢^ der Eingang in den Himmel. 

ana n. dass., = Tod. 

स्वगमागै m. der Weg zum Himmel. 

सखगेराज्य n. die Himmelsherrschaft. 
1. स्व गलाक m. die Himmelswelt. 
9, gaata zur Hirmmelswelt gehörig. 

amt ¢^ Himmelsweib, Apsaras. 

a = स्वगेगत. 
स्र्गस्थित 0458. ; m. ein Gott. 
स्वमामिन् in den Himmel gehend (ge- 

gangen) 9. sterbend (gestorben). 

घखर्मिन् des Himmels teilhaftig, tot ०. ein 

Gott. 

स्वर्गीय 11101180}. 

स्वगीाकस् m. Himmelsbewohner, ein Gott. 

स्वग्यं himmlisch, die Seligkeit bringend. 
स्वर्जित् Licht ०. den Himmel gewinnend. 

सरणं (= सुवणं) n. Gold (auch शकं n.); ein 

best. Gewicht an Gold (auch m.). 

स्वर्ण कार m. Goldschmied. 

स्वणंदौ ^ der Himmelsfluss, die Gang. 
GUT licht, himmlisch; n. Lichtraum, 

Äther. 

I“ das rechte Ziel verfolgend. 

GEN die Sonne o.den Himmel schauend; 

Pl, die Lebenden o. die Götter. 

स्वपति m. Glanzesherr (Indra). 

aut m. N. eines Dämons (sp. = TIEF). 

Sulz n. Kampf um Licht; Adj, auf 

dens. bezüglich. 

स्वयै (^ ved. सरो) 1४17140; tosend, 

01111670, schwirrend, 1४०8९९00. 

सयात in den Himmel gegangen, tot. 

ag nach Licht verlangend. 

ara m. die Himmelswelt; Adj. ders. 

teilhaftig, ein Seliger. 

स्वर्वघ ^ Himmelsweib, Apsaras. 

स्वरवन्त् licht, himmlisch. 
fig Licht o. den Himmel gewinnend, 

himmlisch. 

स्वषी dass. 

स्वषाति f. Gewinnung des Lichts ०. des 

Himmels. 

स्वल कृत schön geschmückt. 

स्वलज्जां ^ (eigene) Scham; 11157. aus 

Scham. 

स्वल्प (sehr) klein, gering, kurz; /nstr. adv. 

in kurzer Zeit. 

aus, f. TEUET = vor. Ad). 
सवल्पतस् 44४. nach und nach. 

सल्पव यस् jung (von kurzem Alter). 

gay dem eigenen Willen folgend, selbst- 

ständig, frei. 405८. oAT f. 

स्तवस् (Nom. °वान्) guten Schutz habend 

0. gewährend. 

स्वविषयं m. das eigene Land, Heimat. 

स्ववृत्ति f. der eigene Lebensunterhalt, 

Selbständigkeit, Unabhängigkeit. 

स्वश gute Rosse habend. 

ara n. Reichtum an Rossen. 

सख॑सर् f. Schwester. 

ससर n. Hürde, Stall, Nest, Wohnort. 

स्वसुत्व 0, Schwesterschaft. 

स्व स्तर् m. eigene, 8७10810 61611९16 Streu. 

सस्ति /. Wohlsein, Glück, Heil; dieselbe 
Form als Instr. adv. mit Glück, mit 
” 
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Erfolg, zum Heil (Instr. Pl. सखल्तिभिस् 
dass.), als Nom. Acc. Sgl. n. Heil, 

Glück, Segen dem (Dat. o. Gen.)! 

स्वस्तिकं m. eine best, Glück bringende 
Figur, überh. Kreuzfigur, Kreuzung der 

Hände auf der Brust; n. eine best. Art 

zu Sitzen, 

स्वस्तिका र m. der Heilrufer 0. der Ruf Heil. 
सखस्तिगां zum Glück führend. 

स्वस्तिता f. Zustand des पर 0118616. 

स्वस्तिद u. न्दा Wohlsein verleihend. 

far wohlbehalten, glücklich. 
सखस्तिवाच् ^ Segensspruch. 
1. स्वस्तिवाचनं n. Aufforderung an einen 

Brahmanen zum Segensspruch; oT 

dazu aufzufordern. 

2. स्वस्तिवाचन n. eine Gabe von Blumen, 

Früchten und Süfsigkeiten; नवाचनके, 

^ °वाचनिका solche darbringend.* 
सस्त्ययन n. Segen 0. Segenswunsch; Ad). 

(^. X) Segen bringend o. verheifsend. 

स्वस्त्याचेय m. N. eines alten Weisen. 

स्वस्थ in Ordnung (eig. bei sich) seiend, 

normal, gesund, wohl, frisch, heiter. 

Abstr. °AT f. 

स्वस्थमानसं frischen Mutes, getrost. 

स्वस्थानं n. der eigene Ort, Heimat. 

स्वसीय m. Schwestersohn. 

स्वस्व रूप n. der eigene o. wahre Charakter. 

स्वःस्तरी /. Himmelsweib, Apsaras. 

स्वहस्त m. die eigene Hand. 

सवष तस् 4८४. aus einem eigenen Teil o. 
Stück. 

स्वाक्रति wohlgestaltet. 

स्वागत willkommen; n. das W., der Will- 

kommensgrufs. 

स्वाङ्क m. der eigene Schols. 

स्वाङ्ख n. der eigene Körper. 

स्वाच्छन्द्य n. eigener Antrieb. 

स्वाजीव u. ©] guten Lebensunterhalt ge- 

während. 

स्वा तन्त्य Selbstbestimmung, Unabhängig- 

keit, Freiheit, Willkür. 

स्वाति u. न्ती 1. N. eines Sternbildes. 

स्वस्िक- स्वायंभुव 

खाद् m. Geschmack, Wohlgeschmack. 

ख॑ादन Versülser 0. Versülsung; n. das 

Schmecken, Goutieren. 

स्वादनीय schmackhaft. 

arfzs u. Haar Superl. u. Compar, £, 

folg. 

स्वादुं, ^ °#t schmackhaft, 8४18, lieblich. 
स्वा षा ̂ Wohlgeschmack, Sülsigkeit. 

सखाद्यन् m, खादन् n. dass. 
खाधौ 81011600, achtsam. 

स्वाधीन von sich selbst abhängig d. h. un- 

abhängig, 0. was von einem selbst a. 

ist, in der eigenen Gewalt steht. Abstr. 

sat f. 

स्वाघीनकुशल sein Wohl in der eigenen 

Macht habend. 

स्वाघीनापाय ein Mittel in der eigenen 

Macht habend. 

साध्याय m. das Lesen für sich, Veda- 

studium. 

स्वाध्यायवन्त् ०. °यन् dem Vedastudium 
0011667. 

स्वान schallend, tönend; m. Schall, Ton. 

स्वा्जिंन् = vor. Ad). 
स्वान्त das eigene Ende ०. Gebiet; n. das 

Herz (Gebiet des Selbst ०. der Gefühle). 

स्वाप m. Schlaf, Traum. 

स्वापतेय n. eigener Besitz, Reichtum. 

स्वापनं einschläfernd. 

स्वापि m. guter Verwandter o. Freund. 

स्वाभाविक, ¢^ ई eigenartig, ursprünglich, 
angeboren, natürlich. 465. AT n. 

am reichlich vorhanden, zu Gebote 
stehend. 

स्वामिक adj. — = स्वामिन्. 
स्वामिता f., °त्व n. Abstr. 2. folg. 

स्वामिन् m. Eigentümer, Besitzer, Herr, 

Gebieter; f. न्नी. 

स्वामिपालं m. Du. Herr und Hirt. 

स्वामिसेवा ¢^ Herrendienst. 

स्वाम्य n. Eigentumsrecht, 
Besitz. 

स्वायत्त vom eigenen Selbst abhängig, wo- 
rüber man selbst verfügen kann. 

Herrschaft, 

स्वात्मन् m. das eigene Selbst (refl. wie araya zu Svayambhü व. i. Brahman ge- 

HART). 
+ 

06718 ; m. Patron. eines Manu. 
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m धं wohlbewaffnet. 
खार m. Laut, Ton, Accent, bes. der Sva- 

rita (6) 

सख॑ राज्य n. Selbstherrschaft. 

fa selbsterworben. 
साथ m. eigene Sache o, eigene d. i, ur- 

sprüngliche Bedeutung; Yu. यम् um 
seiner selbst willen, für sich 

सखा ल्श n. besonderer Unterschied. 

सवावेश leicht zugänglich, freundlich. 
स्वां sehr schnell. 
Uta kräftigen Mund ०, gute Schneide 

habend. 

स्वासस्थं guten Sitz habend ०, bietend. 

स्वास्थ्य n. Wohlsein, Behagen. 

ZITET (indecl.) Heil, Segen! (als Ausruf 

beim Opfer). Mit $T den Ruf Svähä, 

aussprechen über (Acc.); खंहाकृत mit 

diesem Rufe dargebracht. 

स्वाहाकार m der Ruf Svähä (5. vor.). 

स्ाहाकति ^ Weihe mit dem Ruf Svähä. 

TFA dem richtig geopfert 181 

1. खिद्, खेदते, सिव्यति, cA schwitzen 

Partie. सिष्विद्ान u. स्विन्न schwitzend 

प्र in Schweils kommen; p.p. प्रस्विन्न 

2. सि् (encl.) wohl, irgend, etwa, fragend 

u. verallgemeinernd, meist nach क ४. 

anderen Fragewörtern (vgl. unter आहा 

u. उत). स्िट्-स्िद् ob wohl— oder. 

स्िन्न s. 1. fa@. 
fg gute Pfeile habend 

1. fly sehr begehrt o. geliebt 
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खिष्टकुत् rechte Opfer darbringend ; Bein. 
4011118. 

१ स्विष्ट f. ein rechtes Opfer. 

2. ff richtig opfernd. 
स्वी कर् (Act. u. Med.) sich etwas aneignen, 

jemd. zu sich nehmen (bes. zum Weibe), 

gewinnen; Med. annehmen, zugestehen, 

स्वोकरणा n. Aneignung, Annahme, Heim- 

führung (eines Weibes). 

STATT m. dass. 

सोय eigen; m. Pl. die Angehörigen, 
सखेच्छम् Adv. nach Wunsch 0. Belieben, 

willig. 

SET f. eigener Wunsch, 

०-- u. Instr.= vor. 

खेच्छाचारिन् nach Belieben verfahrend, 
willkürlich, launenhaft. 

सखेच्छाभाजन n. Frafs nach Herzenslust. 

खद m. Schweils; Pl. -tropfen. 

स्वेदज aus Schweils 0. feuchter Hitze ent- 

standen. 

स्वेदन schwitzend (auch °दिन्) ; 7. das 

Schwitzen. 

सेदलेश m. Schweilstropfen. 
IS dem eigenen Selbst lieb, auserwählt. 
स्वैर aus eigenem Antrieb 0. von selbst er- 

folgend, frei, gerade heraus, ohne Um- 

stände, nach Herzenslust; 0—, n. (auch 

°कम्) u. Instr. adv. QaTg wo man sich 

gehen lässt. 

सैरगति frei einhergehend 
&Tat nach eigenem Willen verfahrend 

freier Wille. 

2. स्विष्ट gut geopfert, recht verehrt; n. ein सवैरिन् frei (auch geschl.) 

richtiges Opfer Ta hochkräftig 

€ 
1. हू (encl.) eben, gerade, ja, gewiss (leicht warf u. न्गामिनी f. den Gang einer 

hervorhebend o. versichernd, meist nach Gans habend, langsam einhergehend. 

Pron.,. Präp. o. anderen Partikeln, bes. हंसतल Gänseflaum. 

दूति u. स्म, auch nur explet.). 

2. हू (- °) tötend, vernichtend 
हंसपद n. Gänsefuls; m. Pl. Volksname. 

हंसपदि का ̂  Frauenname 

हंसं f.X Gans, Schwan, Flamingo; Seele | हसमाला /. Zug von Gänsen 0, Schwänen 

(ph.) 
हसक m. dass. (f. हंहिका) ; *Fulsring. 

TaTIa m. edler Schwan (eig Schwanen- 

könig) 
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हंसवन्त् das Wort हसं enthaltend; f.egat 

Frauenn. 

हंसावली ^ = हंसमाला. 
हहे 11110}. des Anrufens. 
EN Zuruf an eine Dienerin.* 
हद् m. Markt. | 
हठ m. Gewalt, Zwang, Notwendigkeit. 

°—, Instr. u. 4८८, gewaltsanı, notge- 

drungen, 

हटकामकं m. ein gewaltsamer Bewerber 

um (— 0), 

हतं (s. 1. हन्) geschlagen, getroffen, auf- 
gewirbelt, erregt (Staub); getötet, ver- 

nichtet,. verloren, dahin (oft adj. o—); 

wertlos, nutzlos, verwünscht, unselig 

(oft —°). 

Tan geschlagen, getroffen, unglückselig, 

verwünscht, verflucht (oft —°). 

हताश für den o. an dem die Hoffnung 
verloren ist, unglückselig, verwünscht, 

nichtsnutzig. 

इति /. Schlag, Tötung, Vernichtung. 

हल tötlich. 
इत्य n. das Erschlagen (—-°). 

Tat f. Lötung; Kampf, Schlacht. 

ह्य m. Schlag, Wurf. 

हद्, हदति cacare. 

1. ga, हन्ति, हते, जिघ्रत, fa (हनति) 

aufschütten; 9. इद्त 5. bes. सबद, 
pp. समुद्धत erregt, gesteigert, heftig. 

YUschlagen, 8101860, treffen, berühren ; 

schädigen, beeinträchtigen, hemmen, 

stören, quälen. नि einschlagen, los- 

schlagen auf (Acc. o. *Gen.), werfen, 

schleudern, stofsen, treffen, nieder- 

machen, fällen, töten, vernichten. प्रणि 

(mit Acc, 0. *Gen.) zu Grunde richten, 

vertilgen. विनि schlagen, töten, ver- 

nichten.: निस् wegschlagen, heraus- 
treiben, erlegen. परा wegschleudern, 

abhauen; betasten. eutweihen. Yschla- 

gen, anschlagen, losschlagen auf (Ace. 

0. Gen.). *+निप्र. dass. (Gen.). प्रति zu- 

rückschlagen, abwehren, hemmen, auf- 

halten. abweisen, unterlassen. p.p. प्र 

fagat zurückgeschlagen u. s. w., *ein- 

genommen gegen (Loc.). fQ ausein- 
ander schlagen, ausbreiten, zerschlagen, 

zerbrechen, zerstören; treffen, heim- 

suchen; hemmen, aufhalten, unter- 

drücken. सम् zusammenlegen 0. -ballen, 

schlielsen, zusamınenfügen; zerschlagen, 

brechen. Ger. TER zusammen, in Ge- 

meinschaft. p.p. संहतं zusanımengelegt 

u. 8. w.; zusammenhängend o. -haltend, 

geschlossen, fest, hart. 

schlagen, treffen, verletzen, töten, ver- | 2. हन्, f. ची (—°) tötend, vernichtend. 

nichten, zerstören, vertilgen, beseitigen. हनन, T, T dass.; n. das Schlagen, "Treffen, 

1.0. हतं 5. bes. Caus. घातयति 5. bes. 

Desid. जचघासति töten 0. vernichten 

wollen. Intens. जङ्कन्ति (जक्कन्यत) schla- 

gen, treffen, zerschmettern, vertilgen. | 

अप abschlagen, weghauen, vertreiben, | 

verscheuchen, abwehren, tilgen. अमि 

schlagen, stofsen, treffen, befallen, 

heimsuchen, berühren. अव् nieder- 

schlagen, erschlagen, verscheuchen, ab- 

wehren. ऋं (auch Med.) schlagen, 

stolsen an 0. auf (Acc. o. Loc.), treffen, 

angreifen, heimsuchen. 

Töten, Vernichten. 

नोयंस् (Compar.) mehr o. recht treffend, 

tötend. 

हनु ^ Kinnbacken. 

हनु मन्त् starke Kinnbacken habend; m. 

N. eines heilig gehaltenen Ajjen, Sohnes 

des Windgottes und Bundesgenossen 

Räma’s. 

हन्मन्त् m. = vor. १. । 

हन्त Interj. wohlan, auf, ei! 

TMT m. Schläger, Töter, Mörder. 

अभ्या ५ व्या हन्तव्य zu töten, zu vertilgen. 

schlagen, treffen, schädigen, heimsuchen, हन्तु m. das Töteu (Dat. als Infin.). 

hemmen, hindern. स॒मा anschlagen, zu- | हन्त॒काम töten wollend. 

samınenschlagen, treffen, erlegen. उद् | हन्त्व zu schlagen, zu töten. 

hinauf- o. hinaustreiben, aufwerfen, हन्मन् १, Schlag, Hieb, Stofs, Wurf, 
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TrT f. Rindergebrüll. 

TATQ,, नयति brüllen (Kuh). 

हय m. Ross; f. 9T Stute. 

हययीवं einen Pferdehals habend; m. 

Mannsname. 

TUWwat ^ Pferdekenntnis,. 

हयमेधं m. Rossopfer. 

TUfUTa n. Pferdekopf, eine best. mysti- 
sche Waffe; Adj. einen Pf. habend 

(Sonne o. Vishnu). 

हयशी षं = vor. Ad). 

हयहतंर् m. Pferderäuber. 

TUTTTE m. Reiter (Pferdebesteiger). 

ह यिन् m. dass. (Pferdebesitzer). 
हये Interj. ei, heda! 

1. हर्, हरति, oA (हति, जिहतिं) nehmen, 

halten, tragen; herbeischaffen, holen, 

darbringen; wegnehmen, entreilsen, 

rauben, beseitigen, vertilgen; in Empfang 

nehmen, sich aneignen (कन्याम् heiraten), 

gewinnen, hinreifsen, entzücken. p.p. 

हतं genommen u. s. w.; oft ०-- des— 

beraubt, um— gebracht. Caus. हरय 

ति, श्ते jemd. etw. nehmen + tragen, 

bringen lassen (2 Acc. o. Instr. der 

Pers. u. Acc. der $.), entreifsen, rauben 

(lassen); sich etw. entreilsen lassen, 

verlieren (bes. im Spiel). p.p. हारित 

gebracht, geraubt; eingebülst, verloren 

(habend). Desid. जिंहीषंति nehmen, 

besitzen, gewinnen wollen. अति darüber 

hinaus halten, herüberstehen lassen. अन् 

nachahmen, erreichen, gleichen, ähnlich 

sein (Acc.). अप wegnehmen, entwenden, 

fortreifsen, rauben, überwältigen, ver- 

treiben, vernichten. Caus. p.p. अपहा. 

रित geraubt. अव herunternehmen, hin- 

abwerfen. ऋभ्यव् herbeischaffen, holen; 

bringen, werfen in (Acc.); zu sich 

nehmen, geniefsen. 9% hinundherbe- 

wegen, handhaben; Handel treiben, 

handeln mit (Loc. o. Instr.), *wetten 

um (Gen.); verkehren o. umgehen mit 

(Instr. o. Loc.), thun, verfahren; sich 

ergehen o. belustigen, Pass, genannt, 

bezeichnet werden. अअ herbeischaffen, 

न्क्व सरन्न — BETRREEN 1. RENNER EN EEE 

ee RE EEE FREEFSEEERERERE "TREE EEE 9 EEE EEE 

bringen, holen, darbringen (r.), nehmen, 

umpfangen, erhalten, heimführen( Frau); 

hinreifsen, gewinnen, entzücken; weg- 

nehmen, vernichten; zu sich nehmen, 

genielsen; von sich geben, äufsern, 

sprechen. Caus. herbeischaffen (lassen), 

erlangen, erheben (Tribut); zu sich 

rat nach- 

holen, ergänzen. अभ्या darbringen, dar- 

reichen; entführen, rauben. उद्ा herauf- 

0. herbeischaffen, anführen (bes. als 
Beispiel), bezeichnen, aussagen, mit 

Namen nennen. प्रह्युद्¶ 167०१. (Acc.) 

antworten; als Gegenbeispiel anführen 

(9.), समुद् sprechen, anreden, aus- 

sprechen, erwähnen, nennen. पा her- 

beischaffen , 

nehmen, gewinnen. ससुपा herbeiholen, 

darbringen, veranstalten. प्रत्या an sich 

ziehen, zurückziehen; wiederbringen ०. 

-erlangen, äulsern. व्या aussprechen, 

reden, sagen, nennen, mitteilen; singen, 

ansingen (vom Vogel). p.p. व्याहत aus- 

gesprochen u.s. w. (8. auch bes.). अनुव्या 

der Reihe nach aussprechen, (wieder 

ansingen*); schmähen, verwünschen. 

अभिव्या reden, aussprechen, hersagen. 

समां zusammentragen o. -legen, sam- 

meln, vereinigen, etw. nach (Loc.) zu- 

entzücken. 

nehmen u. 8, w. = vor. 

darreichen, anbieten; 

rückbringen; hinreilsen, 

उट् herausnehmen, -ziehen, -reilsen 

u.8. w., entfernen, beseitigen, vertilgen; 

aufheben, hochhalten, in die Höhe 

bringen, fördern, kräftigen, retten, be- 

freien (vgl. घर्). Caus. herauszieben 

lassen, aufheben, in die Höhe halten, 

Desid. jemd. herausziehen d. १, aus der 

Not befreien ART (noch 

dazu) herausnehmen, -schöpfen, -ziehen 

u. 8, w.; wiedererlangen, aufheben, in 

die Höhe bringen, fördern. समद् her- 

ausziehen, vorwegnehmen, entfernen, 

ausrotten; aufheben, hochhhalten, 

retten, befreien. पं bringen, reichen, 

darbieten, gewähren, vorsetzen, auf- 

tragen (Speisen). निस् wegnehmen, 

wollen, 
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fortschaffen, 

(Waren); entfernen, beseitigen; ver- 

tauschen, verwechseln, परि herum- 
tragen, umherbewegen; vermeiden, 

unterlassen, verstofsen; ausnehmen, 

verschonen (vgl. परिहार्य); jemd. (Gen.) 
etw. (Acc.) ersparen. # darbringen, 

reichen, hinhalten, vorstrecken, werfen 

auf (Loc.), stolsen, treffen, losschlagen, 

kämpfen (auch Med.). संप्र schleudern, 
angreifen (Acc. ०, Loc.), losschlagen; 

mit einander kämpfen (auch Med.). 

प्रति zurückwerfen, -halten, -bringen; 

Med. zu sich nehmen, genielsen. वि 

auseinandernehmen, Öffnen, trennen, 

verteilen, sondern; herausziehen, lösen, 

vergielsen (T’hränen); wegnehmen, rau- 

ben, sich vertreiben, zubringen (die 

Zeit); auch ohne Acc. sich die Zeit ver- 
treiben, sich vergnügen, sich ergehen, 

lustwandeln. सम् zusammentragen, 

-werfen, -legen, -ziehen, -ballen; zurück - 

ziehen, einziehen, abwenden (auch Med.), 

wegraffen, rauben, vorwegnehmen (auch 

Med.), einhalten, hemmen, unterdrücken; 

beseitigen, vernichten. उपसम् zu- 

sammentragen, -ziehen, -fassen, zurück- 

ziehen, einziehen, entziehen (auch Med.), 

einhalten, hemmen u. s. w.= vor. श्र 

तिसम् zusammenziehen, zurückhalten, 
einziehen, hemmen u. 8. w. = vor. 

2. हर् हृणीते böse sein, zürnen (Dat.). 

हर् (—°) nehmend; bringend, zuführend; 

entführend, hinreifsend, entzückend; 

verscheuchend, entfernend, vernichtend. 

m. der Zerstörer (Bein. (४५5). 

हरण (—°) führend, entführend, ver- 
treibend, wegnehmend. n. हरणा das 

Bringen, Holen, Darbringen; Ent- 

wendung, Entführung, Raub; Ver- 

meidung, Beseitigung, Vernichtung. 

TT@ Ti m. Mannsname. 

हंरयाण m. desgl 

Fa n. Griff, Schlag, Zug, Schluck; das 

Packen, Gewalt, Kraft, Glut. 

2. इर-हरिहर 

entnehmen, ausführen | ET u. हरखिंन् packend, zugreifend, 
schneidig, feurig. 

हरि fahl, gelblich. m. Ross (bes. Du. u. 
Pl. die Falben, von den Rossen Indra’s 

o. des Sonnengottes), Löwe, Affe; Bein. 

Indra’s, Vishnu-Krshna’s, Soma’s u. a. 

Götter, auch Mannen. 

हरिकेश gelbhaarig (Bez. versch. Götter). 
हरिचन्दन m. n. eine Art Sandel (zum 

Färben). 
हरिणं fuhl, gelblich; m. Gazelle. f. € 

Gazellenweibchen. 

हरि णाक्त, ¢ दै gazellenäugig. 

हरिणी , हरिणु ५. हरित, 
हरित् fahl, gelblich, grünlich. f. eine 

falbe Stute (bes. Indra’s o. der Sonne), 
Weltgegend; m. Sonnenross. हूरितामी- 
छर m. der Sonnengott. 

8fTe, f. आ, älter हरिणो fahl, gelblich; 
gelb; grünlich, grün. m. Mannsn. f.°Wt 

u. n. Gold. 

हरि तच्छछद् grünblätterig. 

हरि ताल n. Auripigment; °मय, f. X daraus 

gebildet. 

हरि ताश्च falbe Rosse habend (Sonne). 
हरि दश dass. 
हरिद्र m. gelber Sandelbaum; f. ऋ Gelb- 

wurz, gelber Ingwer. 

हरि प्रबाघ m. T. eines Werkes. 

हरिप्रिय m. Freund der Falben (Indra); 

auch Pflanzenname. 

हरि म॑न् m. gelbe Farbe, Gelbsucht. 

हरिमन्त् = हरिवन्त्. 
हरियेजन n. das Anschirren der Falben. 

हरिव m. Hari’s व. i. Vishnu - Krsbna’s 

Geschlecht, 4, eines Gedichts. 

हंरिवन्त् ( 7०५. हरि वस् ) falbrossig (Indra). 

हरिवाहन mit Falben fahrend (Indra). 
हं रि खन्द्र goldglänzend; m. N.eines Königs. 
हरिष्मश्चु blondbärtig. 

हरि श्री goldglänzend ०. -prächtig. 
हरिष्ठा mit Falben fahrend (Indra ०. die. 

Sonne). 
इरिहयं falbrossig (Indra) 

हरिहर m. 507. Viebnu al Civa in einer 

Person; Du. Vishnu und Civa für sich. 
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इरिहिति f. Indra’s Waffe, 4. ४, der Regen- हर्षम य in Freude bestehend. 
bogen; °मन्त् damit geschmückt, हर्षवन्त् voller Freude; f. वतौ Frauen- 

इरी तका m, ^ N. eines Baumes. u. Stadtname. 
इरेणु m. eine Erbsenart. wa m. N. eines Fürsten, Pl. eines 
हतर m. Träger, Bringer; Entwender, Volks. 

Räuber, Dieb, Verscheucher, Vertilger. | हविं /. Erregung (nur Instr.). 

wu zu entwenden, zu rauben. हर्षिन् erfreut 0. erfreuend, 

। {~| n. Feste, Burg, Schloss, Haus. हषुमन्त् aufgeregt. 

हर्य, हंति, oA gern haben, lieben, be- हषैल froh, munter. 
gehren, herbeiwünschen. Partic. woa हरषीत्पुलललेाचन mit vor Freude weit geöff- 

4 हर्यन्त्. — अभि u. प्रति das. neten Augen.* | 

Tor gelbäugig ; m. Affe, Eu m. n. Pflug; m. Pl. Volksname. 
हर्यतं lieb, begehrt, erwünscht. हलधर ५. हलभृत् m. PAugbalter, Pflüger 

l. हर्य m. ein falbes Ross. (Bein. Baladeva’s). 

2. Kun falbrossig; m. Bein. Indra’s, हलहला Interj. des Beifalls. 

ee हला Anruf an. eine Freundin.* 

हषे , हैते (fa), हष्यति A) ५ हलायुध pflugbewaffnet (Baladeva). 
sich freuen 0. erschrecken; sich sträuben m 01.01. 

(von den Körperhärchen) o. Haarsträuben हलाहल m. n. st. (61186 { 

हलिन् = हलधर am Körper bekommen, zusammenfahren. ehem 0 00 111६404४ 
pP. हृष entzückt, froh, starrend, sich हव rufend; m Ruf ; nd; m. 4 
811४0060 ; हषितं 0058, , auch frisch, ४ 

५ । n. Opf En ferlöffel. 
blühend (von Kränzen u. Blumen). Caus. ga“ ET 0 1 

2. हं वनं n. Anrufung, Ruf. 
दूर्षयति, oA aufregen, erfreuen; starren as री 

machen ; sich freuen. p.p. हित erfreut, हवन चत् वा 
nF C | हवनस्य॑ट् der Ruf zueilend. 

starr; n. Freude. अनि Caus. erfreuen. व॑स् १ Anrufun 

उद् erregt, munter sein; Caus. erregen, en + € 

erfreuen. परि 0.1. परिहष्ठ hocherfreut, | हार्वेन् anruiend. soft 

u sich freuen, froh sein. p.p. US froh, हविर् क = gas Opienngenielsend, 

lustig. Caus. ermuntern, erfreuen, ent- दवि Opfergennss: h 
हविराज्ञति ^ Opferdarbringung. 

2४९१६९०. संप्र = ४०1". p.p. auch 81811676, 

sich sträubend. सम् in Entzücken ge- हविर्च्छिष्ट BEL 
हविदी Opfer darbringend. 

raten, sich freuen; zusammenfahren, कः 

8९१४०१७०. 7.7. संहृष्ट entzückt, froh, ह विदान n. Opferspende. 

munter, lustig; starrend, zu Berge हविधघीन n. (eig. Opfergabenbehälter) entw. 

stehend. Caus. entzücken, erfreuen. die Somawagen o. ein Gelass für dies. ; 

auch Opferplatz überh. हूषै m. Freude, Entzücken, Erregung, + 

Brunst; das Emporstarren, Sichsträuben; हविभज् Opfer verzehrend; m. Feuer o. 

der (Gott des Feuers. Mannsn. 

हर्षक क (—°) erfrenend. हविर्मथि Opfer störend. 

हूर्विंयज्ञ m. einfaches o. Kleinopfer (r.). 
हर्षचरित n. T. eines Werkes. अपी 

हषेण erfreuend, erregend, schaudern हविर्वहू (गवाह) das Opfer führend. 

ह विंष्कर् die Opfergabe bereiten. machend; n. Freude, Erregung, 

हविष्करण n. Opfergabenbereitung. हर्षदेव m. N. eines Königs u. Dichters, 
हर्देहल Wollustkitzel, Liebessehnsucht.* ह विष्वुत् die Opfergabe bereitend, Opfer- 

bereiter(in); m. der Ruf हविष्कृदेहि 
34 

हर्षनाद् u. °जिःखन् m. Freudengeschrei. 
Cappeller, Sanskrit-Wörterbuch, 
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हविष्कृति ^ = हविष्करण 
wfaufa m. Herr der Opferspende. 

हविष्पा das Opfer trinkend. 

हविष्मन्त Opfer (bereit) habend, entw. 

opfernd ०, von Opfergaben begleitet, 

Opfer-. 
हविष्यं zur Opfergabe gehörig, Opfer- 

auch m. n. = folg. 

हविस् n. Opfergabe, Opferspeise ०. -trank 

bes. Soma, 

हवीमन् n. Anrufung. 

vd Inter). 

1. हव्यं n. Opfergabe, Spende. 

2 हव्य anzurufen 

aufs /. Lust am Opfer 
हव्यदाति Opfer spendend; f. Opferspende 

हव्यवंह (वाहू) das Opfer (zu den Göttern) 

führend; m. Feuer o. Agni. 

हव्यवाहं u. °वाहनं dass: 
हव्यसंट् Opfertränke bereitend (५) 

इव्यसंदन dass 

हव्याद् u. हूव्याद् Opfer verzehrend 

हुव्याङति ^ (Opfer-) Schmalzspende 

1. हस् Interj. des Lachens. 

2. हस्, हसति, °ते lachen, verlachen, ver- 
spotten. p.p. «fat lachend o. verlacht, 

verspottet, s. auch bes. Caus. हासयति 

zum Lachen bringen. अवं verlachen, ver- 

spotten. प dass., p.p. उपहसित aus- 

gelacht, verhöhnt. Caus. p.p. उपहासित 

dass. परि scherzen, lachen, verspotten. 

(Caus, zum Lachen machen.*) श्रं auf- 

lachen, lachen mit (Acc.), lachen, lächeln, 

belachen, verspotten. p.p. lachend. वि 
auflachen, lachen, lächeln ; auslachen. 

p.p. lachend o. ausgelacht, verspottet. 

Ta 0. हसं m. Gelächter, Scherz. 
हसनं lachend; n. das Lachen. f. छ das 

Schnalzen mit der Zunge. 
हसनीय zu verlachen. 

TaTaZ fröhlich lachend. 
हस्कार्तर m. Aufmunterer, Erfreuer. 

ह्स्कारं m. das Lachen (des Himmels), d. i. 

Wetterleuchten. 

हंस्कृति ^ Gelächter, Fröhlichkeit. 

हविष्कति-1. हा 

हृ स्त m. Hand (auch als Längenma/s), Rüssel 

(des Elefanten); adj. —® in der Hand 

haltend. 

हस्तक m. Hand; adj. -° ¢ इका) = vor. 

हस्तकमल n. Handlotus d. £. Lotusfächer. 

हस्तग, °गत ५. °गामिन् in der Hand be- 

findlich, sicher, gewiss 

हस्तगृह्य an der Hand ergreifend 

हस्तग्रह m. Handergreifung, Heirat 

हस्तग्राभं m. Handergreifer (Gatte) 

हस्तग्राह m. dass. 
हस्तं m. Handschutz (Art Riemen). 

हु स्त्रं 1. dass. 

ह॒स्तघधा रण”. = हस्तग्रह, auch Unterstützung, 

Hilfe. 

हस्तपाद n. Sgl. (u. m. Pl.*) Hände und 

Fülse. 

हस्तप्राप्त = TUN. 
Tata mit der Hand zu greifen. 

Taufe aus der Hand gefallen + 

हंस्तवन्त् handbegabt; m. Bogenschütze, 

Dieb. 

TU in der Hand befindlich, zur Hand. 

हस्ताभरण n. Handschmuck. 

हस्तावलम्ब m., 09 n. Rettungsmittel (eig. 

Handstütze). 

हस्तावाप m. eine Art Handschuh o. -schild. 

हस्ताहस्ति Adv. im Handgemenge. 

हस्तिन् hand- ०. rüsselbegabt. m. (ved. nur 

mit मग) das Rüsseltier व. ४. der Elefant 

Mannsn. f. हस्तिनी Elefantenkuh 

हस्तिनापर n. N. einer Stadt 

ह स्तिपं m. Elefantenwärter. 

हस्तिपक, °पाल u. °पालकं m. dass. 
हस्िराज m. Elefantenkönig, Anführer der 

Elefantenherde. 

इस्तिशाला ^ Elefantenstall. 

हस्तिशिक्ता /. Elefantenkenntnis. 

state n. Elefantenbad. 

Tau zur Hand gehörig, mit der H. be- 

reitet. 

हस्त्याराह m. Elefantenlenker (eig. -be- 

steiger). 

हसं lachend. 
1. हा, जिहीते auffahren, eilen, schreiten, 

weichen (Dat.), losspringen auf (Acc.). 
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2.0. हान. अति überspringen. अनु nach- 

61160, erwischen. p.p. अपं enteilen, ent- 

weichen, sich aufrichten, aufsteigen. 

निं sich ducken. प्र davoneilen, sich 

fortmachen. चि sich aufthun, klaffen, 
सस् sich aufraffen, sich erheben, auf- 
stehen. 

zurückbleiben, nachstehen. p.p. विहन 

mangelnd, fehlend; ermangelnd, ver- 

lustig, frei von (Instr, 0, —®). 

8. हू (Interj. des Staunens u. Schmerzes) 
ha, ei; ach, wehe über —! Mit Voc. 

0. Acc.; oft verdoppelt, auch in Verb. 

mit चिक्, w. 8. 

2. IT, जहाति (जहति) verlassen, im Stich | हारकं m. Pl. Volksn.; n. Gold. 

lassen, jemd. (.Dat.) etw. (Acc.) über- | TA zu verlassen, aufzugeben. 

lassen,aufgeben,vermeiden,hintansetzen, | हुन n. das Verlassen, Aufgeben, Auf- 

ablegen, abthun, verlieren. Pass. ही यते 
(दीयति, °ति) verlassen u. 8, w. werden, 
zurückbleiben, zu Schaden kommen, 

unterliegen, abnehmen, hinschwinden; 

hören, Schwinden. 

हानिं f. dass.; Abnahme, Verminderung, 
Verlust, Schaden, Niederlage (im Pro- 

2688). 

verlustig gehen, zu kurz kommen um | gTfaAT 0. ° Schaden bringend. 

(Abl.). 2.2. (हात, हान); ही न॑ ५. जहितं | हा यनं 7.१. Jahr; Adj. (f.X) jährig, jährlich. 
(8, diese bes.). Caus. हापयति fahren | हार् 61716110, herbeischaffend,entwendend, 

"lassen, aufgeben, verlieren, versäumen, hinreifsend, entzückend (—°). m. Weg- 

vernachlässigen. p.p. हा पितं beschädigt, nahme, Raub ; Perlenschnur. 
gebracht um (Instr.). Desid, जिहासति | हारकं, f. °रिका = vor. Adj.; m. Perlen- 

verlassen,aufgeben,verschmäben wollen. schnur. 
अप verlassen, übergehen, hintansetzen. | हार येष /.= vor. m. 

अव verlassen, aufgeben. Pass. ver- हारावली f. dass., T. eines Wörterbuchs. 

lassen werden, verlustig gehen (4A5l.), | हारिण Adj. Gazellen-. 

nicht mitkommen, zurückbleiben ; p.p. | हारिद्रं mit Gelbwurz gefärbt, gelb. 

4 अवहन. — परि verlassen, unterlassen, हारिद्रवं m. ein best. gelber Vogel. 

| aufgeben. Pass. gemieden 0. unterlassen |1. हारिन् (meist —°) nehmend, bringend; 

werden, ausbleiben, verloren gehen, entwendend, raubend, benehmend; hin- 

mangeln, schwinden, schwächer werden reilsend, entzückend, prächtig. 

an(Instr.), nachlassen, aufhören; unter- 2. हारिन् mit einer Perlenschnur ge- 

liegen, nachstehen (Instr.); abstehen schmückt. 

von, kommen um, verlustig gehen (ADbl.). हारीत m. eine Art Taube, Mannsn. 

p-p-YUFTETU unterblieben, geschwunden; हारकं wegnehmend, vertilgend. 

verlustig, ermangelnd (Abl. ०. —°). हार्द im Herzen befindlich. n. Zuneigung, 

Caus. fallen lassen, unterbrechen ; jemd.| Liebe. 

(Acc.) um etw. (Instr.) bringen. प्र दादि m. n. Herz, Inneres; Zufriedenheit, 

verlassen, aufgeben, meiden. Pass. एल | Wobhlgefallen. 

lassen u. s. भ, werden, weichen, schwin- हार्दिक्य m. patron. Mannsn.; n. Freund- 

den, unterbleiben, zu kurz kommen, schaft. 

unterliegen. p.p. प्रहीण verlassen, ge- हादिन् Zuneigung empfindend. 

|: schwunden; ermangelnd, ohne (--°); | ददन् herzstärkend. 

4 प्रहितं verlassen, aufgegeben. f@zurück- हाय zu tragen, wegzunehmen, zu rauben; 

IE lassen, aufgeben, vermeiden; loswerden, gewinnbar, bestechbar. 

verlieren. Ger. विहाय mit Übergehung | हाल m. N. eines Königs u. Dichters. 

von, lieber als, ungeachtet, trotz (Aco.). | हालाहल m. eine best. Giftpflanze; n. das 

Pass. verloren gehen, zu kurz kommen, Gift aus ders. 



532 

हालिक zum Pfluge gehörig; m. Pflüger. 

हाव m. Herbeiruf. 

हास्, हसते wettlaufen. 

हालिक --हिन्वं 

हिक्का u. हिक्किका ^ = vor. pp. 
हिङ्् der Laut einer Kuh zu ihrem Kalbe; 

mit कड् den Laut hiü ausstolsen.. 

हास m. Gelächter, Heiterkeit, Scherz, | हिङ्कार m. der Laut hin. 

Spott. 

हासकं m. Spalsmacher. 

ह्1 सनं lachen machend, komisch. 

हासिन् lachend, prangend mit (--°). 

Tea १, eine Menge Elefanten. 

हास्तिन Adj. Elefanten-; १. = folg. 

हास्िनप्रर n. = हस्िनाप्र. 
हास्य lächerlich, komish. n. Gelächter, 

Spals; हास्याथेम् zum Scherz. 

हा स्यता ^. «Un, °भावे m. Lächerlichkeit. 

हास्याणैव m. T. eines Lustspiels. 

हाहाकार m. der Ausruf हाहा, Wehe- 

geschrei; °कृत 0. "भत weherufend. 

1. हि, हिनाति, हिनुते, हिंन्वति (जिष्यति, 
इयति) in Bewegung setzen (Med. auch 

refl.), antreiben, fördern; schleudern, 

werfen, schicken, herbeischaffen. p.p. 

हितं s. bes. IT herbeischaffen, bringen. 

y (प्रहिणाति) erregen, antreiben, schleu- 

dern, werfen, herbeischaffen, zustellen, 

hinreichen; ausschicken,verjagen,senden, 

entlassen. p.p. प्रहित angetrieben, ge- 

worfen, gerichtet (Augen), hingeschafft, 

gebracht; abgeschickt, entsandt, fort- 

gejagt. पप्र hinschicken zu (Dat.). 

हिङ्क m. die Asafötida-Pflanze; n. das Harz 

ders. 

{ERW ५. °कं Mennig ०. Zinnober. 

हिडिम्ब m., आ ^ N. eines Räkshasa u. 

seiner Schwester. 

हिण्ड mit चा umherschweifen.* 

1. हित (s. 1. घा) gesetzt, gestellt, gelegt; 

befindlich in (Zoc.); eingerichtet, be- 

stimmt; ordentlich, gehörig, erspriels- 

lich, günstig, zuträglich, gut gegen o. 

für (Dat., Loc., Gen. ०. —°). ¢^ AT 

8. bes. — n. das Gute, Glück, Wohl, Heil. 

2. हिरत (8. 1. FR) getrieben, angeregt. 

हितकर wohlthuend, nützend. 

हितकाम wohlwollend. 

हितकाम्या ^ das Wohlwollen, nur Instr. 

हितकारक, °कारिन् ५. °कुत् = हितकर 
हितंप्रयस् der die Opferspeise aufgestellt 

hat o. dem sie aufgestellt ist. 

हितबुक्धि ^ gute Absicht; Adj. wohl- 
meinend. 

हितसिच् gute Freunde habend. 

हितवचनं n. guter Rat. 
fragt Gutes ०. Nutzen bringend. 

2. हि (indecl.) denn, ja, nämlich, allerdings, | हिता ^ best. Adern; Damm. 

wohl; so—denn, doch (auffordernd beim हिताभङ्ख m. Durchbruch eines Dammes. 

Imperat. o. Opt.); oft nur explet., nie | हितार्थिन् jemd. (Gen.) Gutes wünschend. 
am Anfang eines Satzes. 

हिस्, हिनस्ति, हिंसते, हिंसति verletzen, 
schädigen, töten; 2.0. हसितं. Caus. 
हिसयति dass. Desid. जिंहिसिषति ver- 
letzen wollen. पं u. वि = Simpl. 

हिसा ^ Verletzung, Schädigung. 

हिसकं verletzend, schädigend (meist —e). 

हिंसन n.= हिंसा, 
हिस zu verletzen, zu töten. 
हिस verletzend, boshaft, streng gegen (—e). 

m. Raubitier. 

हिंखजन्तु u. °पम्ु m. = vor. m. 

हि क्क्, हिक्कति ३०1०५18८; p.p.fRfRn. das 
Schlucksen. Ä 

हिताहित gut und böse; n. Nutzen und 

Schaden, Wohl und Wehe, 

हिति /. (—°) Sendung, Auftrag. 

हितेच्छा ^ Wohlwollen für (—). 
हितैषिन् Gutes wünschend, wohlwollend. 

Abstr, ofgat f. 

हितापदेश f. gute Unterweisung, 4. eines 

Fabelbuchs. 

हिली, हिताय u. हिली s. 2. हा. 
हिन्ताल m. N. eines Baumes. 

हिन्दु m. ein Hindu. 

| हिन्दु खान n. Hindustan. 
हिन्दाल m. Schaukel. 

हिन्वं m. Treiber, Anreger. 
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हिमं m. Kälte, Winter, auch Adj. kalt, हिरण्मय u. हिरण्यय, ^ T golden. 
kühl. n. Schnee, seltener Eis. 

हिमकेर् m. der Mond (Kaltstrahler). 
हिमगभ॑ Kälte im Innern enthaltend, kalt. 

हिमगिरि m. das Schneegebirge, der Hi- 
mälaya. 

हिमलिष, °दौ धिति". °बुति m. = हिमकर. 
हिमपात m. Schneefall. 

हिममयृख, °रश्िमि u. °र्चि m. = हिमकरः 
हिम॑वन्त् kalt, 61818, schneereich. m. Schnee- 

berg, bes. der Himälaya. 

*हिमवालुका f. Kampfer. 

हिमशैल m. = हिमगिरि. 
हिमा ^ die kalte Zeit, der Winter. 

TAT m. = हिमकर. 

हिमागम m. Winters Anfang. 

हिमाचल m. = हिमगिरि 
हिमात्यय m. = हिमान्त. 
हिमाद्धि n. = हिमगिरि 
हिमानी f. tiefer Schnee, 

हिमान्त m. Winters Ende. 

हिमाम्भस् n. kaltes Wasser. 
हिमालय m. der Himälaya (Schneestätte). 

हिमाहति f. Schneefall. 

*+हिरण n. Gold. 

हिरशिंन् goldreich, goldgeschmückt. 

हिरण्मय, ^ T golden. 

हिरण्ययु Gold begehrend. 

1. हिरण्यरथं m. Goldwagen (golden ०. 
voll Gold). 

2. हिरणयरथय einen goldenen Wagen habend. 

हिरणखर्ूप goldähnlich. 
हिरण्यरेतस् m. Feuer (eig. dessen Same 

Gold ist). 

हिरण्यवन्त् goldreich ०. golden. f. ग्वती 
Bein. der Stadt Ujjayint; n. Goldbesitz. 

हिरणखवणं goldfarbig ०. -ähnlich. 
fETwgAfe goldbahnig. 
हिरणयवाश्रौ eine goldene Axt tragend. 

हिरणयवाशौमन्त् dass. ; Superl. °मन्तम, 

हिरणखविमितं 7. eine goldene Halle. 

fFIWIF goldhörnig. 

हिरण्यसंद्म्् goldähnlich. 
1. हिरणयसखरज् ^ Goldkranz ०. -reif. 

2. हिंरणयस्रज् einen Goldkranz ०0, -reif 

1206110. 

हिरणयाक्तं ९०११६०९९ ; m. N. eines Daitya. 

हिरि (“) = हरि 
हिरिशिप्रं goldwangig. 
हि रिश्मञ्चु goldbärtig. 
हिरीमन्त् falbrossig. (vgl. हरिवन्त्). 
हिरुक् Adv. fort, weg von, ohne (Abl.). 

ही Interj. (oft verdoppelt). 
हिरण १. Gold, Goldstück, Geld; Gold- हौड (हेडति, TEN हेलते) ärgern, kränken, 

schmuck, Pl. Goldsachen. Adj. golden. 

हिर णखकतंर् m. Goldarbeiter. 

1. हिरखकशिपुं m. Goldteppich. 

2. हिरण्यकशिपु १९ Goldteppich habend; 

m. N. eines Daitya. 

fETWETT m. = FETWRAT. 
हिरण्यकेश्, ¢ ई goldhaarig ०. -mähnig. | 

हिंरणयकेश्य dass. 

हिरण्य गर्भ m. Goldschoofs, Bein.Brahman’s. 

हिर ण्यजिंत् Gold gewinnend. 

1. हिरण्यज्येा तिस् n. Goldglanz. 
2. हि रण्यज्यातिस् goldglänzend. 

हिरण्यद् 0. zT Gold schenkend. 

हिंरणनिर्णिंज ‚goldgeschmückt. 

हिर णखपणं goldgefiedert. 
हिरणखपाणि goldhändig (5५110). 
हिरण्यपात्रं n. Goldgefäls. 
हिरण्यबाङ 01481101. 

zornig 0. gram Sein; Med. auch leicht- 

sinnig, sorglos verfahren. p.p. AfA 
aufgebracht. Caus. zupfen, verhöhnen, 

verspotten. 

हीडं (हीठढ) m. Zupfer, Mahner. 

हीनं (8. 2. हा) verlassen, zurückgeblieben, 

untergeordnet, niedriger stehend als 

(Abl.), geringer (opp. अधिके); unter- 

legen (im Prozess); unvollständig, 

mangelbaft,ungenügend, gering,schlecht, 

nicht vorhanden ; ermangelnd, verlustig, 

frei von, des—bar, -los, ohne (°—, 

Instr., Abl., Loc. 0. —°). 

हीनता ^, On. Abstr. £. vor. 

ही नपक्त ohne Anhang 0. Freunde. 

Frage kraftlos, schwach. 

हो नवत्त von schlechtem Wandel. 

Fat strahlenlos, dunkel, 
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हीनाङ्ग, ^ UT u. | 8 dem ein Glied 0, ein कृति f. das Summen 0, Schnarchen. 

Teil fehlt. 

हीर ५. 0 m. Diamant. 

+. जहति, जुङ्गतं ins Feuer gielsen 0, 

werfen, darbringen, opfern (mit Acc. 

der Pers. 0, der $.); jemd. etw. opfern 

0, darbringen (Acc. o. Dat. der Pers. 

u. Instr. der S., auch Dat. o. Loc. der 

Pers. u. Acc. der $.). p.p. ङतं geopfert 

o. durch Opfer verehrt, s. auch bes. 

Caus. हा वयति. jemd. opfern ०. durch 

Opfer verehren lassen, etw. als Opfer 

darbringen lassen. अभि beopfern, be- 
gielsen, beschütten mit (Instr.), MT 

opfern in (Loc.) für (Dat.); jemd. 

(Acc.) mit Opfer (Instr.) begielsen. 

pp. UA geopfert o. beopfert. सम् 

(zusammen) opfern. 

कर brummen; jemd. (4 ८८.) barsch an- 

_ reden. p.p. Fa n. Summen, Gebrüll, 
das Grollen (das Donners), Zornes- 

ausruf. 

ङ् कार m. = vor. pp. 
ङ्ङ m. ein best. Kriegsgerät, auch = folg. 

Fy m. Widder. 

FUE m. Pl. Volksname. 

Fa (°) opfernd. 

FA (8. 3) n. das Geopferte, Opfer. 

ङत॑भाग opferbeteiligt ०. -berechtigt. 

ङ तभूज्ञ् 1. das Feuer ०. Agni (eig. Opfer- 

verzehrer). 

ङ तभेाजन m. dass. 

FAIE m. dass. (eig. das Opfer fahrend). 

इतेष m. Opferrest. 

ताद् vom Geopferten essend. 

FATN ५. FATUA m. = FA. 

FATNTIRT mit Feuer versehen. 

ङ तान् sich vom Opfer nährend. 

Fr Interj. (vgl. ङ कर्). 

Frey heimlich lauernd. 

#Ta Adv. verborgen, heimlich. 

Fa = fer. 
wen m..N. eines Fürsten; °QT १. H.s Stadt. 

FF U FE m. N. eines Gandharva. 

& 8. ZT. 
FAT u. इंकार 5. FAT u जकार. 

इणां m. Pl, N. eines Volks, 

इति f. (—°) Ruf, Anruf, Name, ` 

gan = इण, 

इम् = ङम्, 
इष, #&fa schief gehen, schwanken, 

fallen; abfallen von (Abl.). Caus. zum 

Fall bringen, abwenden von (4bl.). 

विं watscheln, schwanken, fallen. 

इद्क 1. = कज. 
ह 5. हद. 
CSU im Herzen ruhend; m. die Liebe 

०, der Liebesgott. 

be "यति grollen; nur Partic. हणा- 

न्त्. 
हणोय , °यति ८०88. ; Partic. हणी यमान 
हत् (—°) bringend, wegnehmend, ver- 

treibend, tilgend. 

इति /. Wegnahme, Raub. 

TAU adv. von Herzen. 

हद् n. Herz, Sinn, [71९168. 

हदय n. dass., auch Innerstes einer Sache, 
Kern, Geheimnis, 

हृद् यकम्पन herzerschütternd, beunruhigend; 

n. adv. 

हृद यंगम zum Herzen dringend. 
हद यन्न das Herz o. das Geheimnis von 

(—°) kennend. 

हद यप्रमाथिन् herzerschütternd. 
हृद यप्रस्तर einen Stein im Herzen o. statt 

` des Herzens habend, hartherzig.* 

हृदयभ्रिय herzlieb. 

हद यवृत्ति ¢ Herzensstimmung. 
हद् यश ल्य 7. Schmerz (eig.Herzensstachel),* 
TUE m. Spiels zum Braten des Herzens 

des Opfertiers, auch diese Handlung 
selbst (r.). 

हदयसंनिहितं dem Herzen nahe stehend; 
^ ut Herzensbewohnerin, Geliebte. 

«zu im Herzen ruhend. 

हद यहारिन् sinnberückend, hinreifsend. 
इद यामयं m. Herz- ०. innere Krankheit. 

हृदयाविध् ‚herzdurchbohrend. 

हृदयेश m. Herzensgebieter, Geliebter, 

Gatte. 

हदयेश्चर m. dass. 



इद हैमवतं 

इद im ०. am Herzen liegend. 

हृदिस्थ im Herzen befindlich 

हदि स्पुम्म् das Herz rührend, ergreifend 
हदि स्पश dass 
इद्ध bis ans Herz reichend. 

Taa dass., im o. am Herzen liegend. 

हव्य Herzens-, innerst, geliebt, angenehm, 

reizend. 

हृद्रोगं m. Herzkrankheit, inneres Leiden 

o. Herzeleid. 

हृष् €. हषं . 

हृषीक n. Sinnesorgan, Sinn. 

TNAN ५. °खर् m. Herr der Sinne, Bein 

Vishnu’s u. Krshna’s. 

हंषोवन्त् aufgeregt, lustig. 

हृष्ट . हषे 
हे Interj. (vor, nach und statt eines Voc.). 

हेड् 5. ıcı 
Ex (TE) m. Ärger, Zorn. 

हंडस् (हंलस्) ^. dass 
हतर u TAT m. Treiber 

हेतिं f. (m.) Geschoss, Waffe, Schuss; 
Schlag, Anprall. 

हेतिमन्त् mit einem Geschoss werfen. 

Ta m. Veranlassung, Ursache, Grund, 

Beweis; auch Veranlasser, bes. der 

Agens beim Causativ (4.). Adj. —be- 

wirkend o. bewirkt durch (—°). Abl 
Gen., Instr. (Dat., Loc., Acc.) wegen, 

aus, um— willen (meist -- °). 

हेतुकं = vor. adj 

हेतुता f. das Ursachesein 

हेतुत्व n. dass., auch Abstr. zu हेतु (9.) 
हेतुमन्त् einen Veranlasser o. eine Ver- 

anlassung habend; causativ (g.) 
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हेमकतेर् m. Goldschmied. 
हेमकान्ति goldglänzend. 

हेमकार m. = हेमकतेर. 
हेमकट m. Goldkuppe (N. eines Berges). 

हेमगिरि m. Goldberg (Bez. des Meru). 

हेमचन्द्र m. N. eines Gelehrten. 

1. हेमन् Antrieb, Eifer. 

2. हेमन् 2, Gold, Goldschmuck, Goldstück. 

हेमन्तं m. Winter. 

हेमपिङ्कल goldgelb. 
हेममयः, f T golden. 

हेमरनत्रमय, f. ई aus Gold und Juwelen 
bestehend 

TATATTA dass 

हेमवन्त् goldgeschmückt 

हेमवणे goldfarbig 

हेमसुच १. Goldfaden. 

हेमाङ्ग goldgliederig, golden 

हेमाद्रि m. = हेम गिरि, auch Mannsname 
हेमाभ goldähnlich 

हेय zu lassen, zu meiden, verwerflich. 

Abstr. °त्व् १. 
हेरम्ब m. Büffel; Bein. Ganega’s. 

हेल् +. हीडः 
हेलन n. Verspottung, Missachtung. 

हेला f. Ausgelassenheit, Leichtsinn; °— 

u. Instr. tändelnd, leicht, ohne Um- 

stände 

gurara leichtsinnig, sorglos 

Tufa, °ते wiehern. 7.2. ह षित 5. bes 
अभि ५. प्रति anwiehern 

हेषस् n. Wunde, 

Wat verwundet 

हेषा ^, हषित n. Gewieher 

हेषाय् , °यत wiehern 

हेतुरूपक १, eine begründete Metapher (rh.). | Inter) 

हेतवाद m. Streit über den Grund ०, über 

das Warum 

हेतुवादिन् u. fa der über den Grund 

streitet; m. Zweifler, Skeptiker. 

हेतुविद्या f. die Wissenschaft des Grundes, 

die Logik 

इहतुशास्त्र n. dass 

हेतपमा f. ein begründetes Gleichnis (1/.) 

TarıTa m. Scheingrund 0, -beweis (ph.) 

हेमक . Gold 

हैडम्ब Hidimba betreffend; Metron. Gha- 

totkaca’s 

Tas, f. % bewirkt durch, abhängig 
von (—°); auf den Grund gehend, 

m. Zweifler, Skeptiker. 

1. हेम Adj. Schnee- o. Eis-. 
2. हैम, ¢ दै golden. 
हैमनं u. हेमन्तं winterlich. 

हेमन्तिकं dass. 

हैमवतं fi T vom Himavant stammend. 
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m. Pl. die Bewohner desH.; f.% Patron. u. Acc. der 5.). Mi TATRA sich 

der Gangd u. der Umda. verstecken.*. — p.p. {ag Averschwiegen, 

हेमी मू zu Gold werden, verheimlicht, verstellt ५ fälschlich dar- 
हे रण्यं goldig, ‚golden. gestellt. विनि leugnen, verhehlen, ver- 
हैरण्यक m. Goldschmied. कः A 

हेहय m. Pl. N. eines Volkes. ङ = ह (४.). 
हा Interj. नी - 

हतर m. (Haupt-)Priester, Opferer (oft WR: अत 
Bei ४ ह्य स्तन, f. T gestrig. 

ein. Agnis). Tei । 

हातव्यश्प opfern 0. durch Opfer zu verehren. हद RD. a ^^ ए 
हाक = हा चक. Rear wasserreich - f- °्नी Fluss. 

N । 3% im Teiche befindlich. 
हेतुत्व १. das Amt des Hotar. on ar £ 
ड र रस्, दरसति, ०ते 200९1060; kleiner, weniger, 

तमन्त् mit Opferern versehen. kürzer werden. Caus. दासयति ver 

PEN n. Hotar-Wabl. mindern. निस् kurz werden. 

हातुषद्न १ Hotar-Sitz. Flag u. हंसी यंस् Superl. u. Compar. 2. 

हाच n. Opfer, das Amt des Hotar. folg. 

हाचक m. Gehilfe des Hotar; auch Haupt- द्रस्वं kurz, klein, gering, schwach. 

priester überh. दूस्वकं schr klein. 

Trage Opfer führend. Eat ^, °& n. Kleinheit, Kürze. 

1. 81T f. (Haupt-)Priesteramt, Opfer. | सवबा ङ्ग kurzarmig; m.(fingierter) Mannsn. 

2. XTaT ^ Anrufung. द्राट्, Ach, tönen. Caus. दाद् यति mit 

हाचाविंह् der Anrufung kundig. निस् tönen lassen; mit AA zusammen- 

हाजिय Adj. Priester- (auch हाचीय); ?. schlagen. 

Priesteramt. द्वाद m. Getön, Geräusch. 

हाम m. Opferguss, Spende. वादिन् lärmend, tosend; f. न्नी Blitz. 
हामकर्मन् n. Opferhandlung. zızfa u. णनी ¢^ Hagelwetter. 

हामकाल m. Opferzeit. ETa m., ०न n. Verkürzung, Abnahme. 

हामतुरग m. Opferross. 1. द्री, जिह्वेति sich schämen. p.p. Fra (u 

ade ^ Opferkuh. द्रण) beschämt, verlegen. Caus. दपय- 
1. इमन् १, Opfer, Spende. ति beschämen, verlegen machen. 

2. हामन् n. das Rufen. 2. दरी {^ Scham. 
हामभाण्ड n. Opfergerät. | द्रीक (adj. —e) u. द्रीति ^ dass. 
हामय् , ध्यात् zum Opfer gebrauchen. द्रीमन्त् verschämt, verlegen, bescheiden. 

मवन्त् u. f | वा वानि mi rigen, ta 
हारा f. Stunde; Horoskop. gehen machen. p.p. विहत gebogen, ge- 

हाराशास््र n. Horoskopie. knickt. 

हाच yon Hotar gehörig; n. dessen ^ ण. | दत् f. schiefe Stellung, missliche Lage, 
हेम्य = Tre. ` Unfall. 
® डति (हति, हवते, °ति) beseitigen, ver- दपण n. Scham, Verlegenheit. 

treiben; *sich verstecken vor (Dat.). देपय् 5 1. द्री 
अप ablehnen, leugnen, verheimlichen, Ru, Rufa, oA wiehern; 2.2. देषित n. 
sich bei jemd. (Dat.) entschuldigen. Gewieher. 
नि dass., auch jemd. Bufse leisten für देषिन् wiehernd. 
etw., jemd. etw. abbitten (Dat. der Pers. Ryan m. Art Schaufel. 
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Tg: दते sich erfrischen ०. erquicken. 

Caus. उादयति erfrischen, erquicken, 

erfreuen. ST ५. U Caus. dass. 

दाद् m. Erfrischung, Erheiterung. 

दरक kühlend, erquickend, erfreuend. 

डादन dass.; n. Erfrischung, Erheiterung. 

ZIÜIgER = vor. Adj. 
ादुकं kühl, frisch. 

sta verschämt. 

ZT 3Tfa, OR krumm gehen, abbiegen, 

wanken, umfallen. (८५४5. दारयति 

krumm gehen machen, in die Irre führen. 

वि straucheln, fallen; Caus. umstürzen. 

रस् १, Krümmung, Trug, Ränke; Pl. 

concer. die Bügel an der Somaseihe. 

ZU, इलति schief gehen, straucheln, 
fallen, verunglücken. (०४5. हलयति 

erschüttern. वि taumeln, schwanken; 

2.0. FazfaR. 
ZT ^ das Irren, Fehlgehen o. -schlagen. 

laden, herausfordern. Pass. &%a, p.p. 

द्द त॑, auch die med. Formen oft mit pass. 
Bed. — Caus. दाययति (१५१ -- °). Intens. 

Arena, Partie. जाडवान rufen, an- 

flehen. अच्छ anrufen. अनु nach- 0. 

zurückrufen. ऋ rufen, herbeirufen, 

anrufen, einladen, vorladen (j.), heraus- 

fordern. Caus. herbeirufen lassen. 

Intens. herbeirufen. उपा herbeirufen, 

herausfordern. समा zusammenrufen, 

versammeln, auch =vor. प (Mead.) 

herbeirufen, einladen, anrufen, zustim- 

men, beloben. p.p. Jy&A herbeigerufen 

u. 8. w., auch wozu geladen 181. समुप 

zusammenrufen, einladen,herausfordern. 

नि (Med.) herab- 9. herbeirufen. Yan- 

rufen (mit च्छ herbeirufen). वि (Med.) 

gesondert o. um die Wette anrufen, 

sich streitig machen; abrufen. IA 

(Med.) zusammenrufen. 

ZTo. इ, इयति, °ते, ह॑वते, Fa, fa इारं m. Schlange. 
(इते, हाति, जुहाति) rufen, an-, herbei- दार्यं Adj. Schlangen-, schlangengleich. 

rufen (अवसे 0. ऊतये um Hilfe); ein- | ZI@ m. das Fehlen, Versagen. 

34“ 
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ua auch unenthülst. : st. अथि, 

अगु si अयुः अ अङ ५ अङ्कुर Mm. असंनिवुत्ति f. Nimmerwiederkehr. 

IS] zu brandmarken असंभाष्य mit dem man nicht reden darf. 

Eu: ५ असानामन् u. 8. w. zu tilgen. 
+ hochrühmlich. 

अतियश ५, ar or अस्तमयं mM. — AUE unberührt. 

अतिशयित u. अधर्मभीर् ४10९ den Stern. aafza nicht annehmbar gemacht. 

अधि auch über—hinweg (Instr.) अस्वामिन् m. Nichtherr, Nichtbesitzer 

अनन् क्त 11/0८; (act.) स्वामिविक्रय m. Verkaufohne Eigentums- 
अनार्य auch ohne sich in (Acc.) zu be- recht (j.) 

geben 2. HE 1. (—0) st. (०-). MER Inter). 
अनुमाद्य mit Jauchzen zu begrüfsen. अहुत auch unentwegt. 

अनमान nur bis Folgerung अकाशसंचारिन् m. 5. n 

अनुव्याख्यान n. eine Art von Texten अकल m. N. eines Asurapriesters 

अन्तरोय ohne Stern आचाय auch Erzieher 

अन्य॑तःसखक्ता ^ N. eines Lotusteiches. अआजीवितान्तम् Adv. lebenslang. 
अपभ्रंशं m. — अभाविन् non futurus TUT vergewaltigt (eig. dem der Ge- 

अभिमर m. Totschlag. — अभति (accent.) ruch o. die Luft genommen ist). 

अभ्यधिक १. Abl., Instr. 0. -- ° (st. ०-) आत्म च्छन्द (°-) ५. अत्म च्छन्द aus eigenem 

अभ्ययंन n., IT ^ auch das Betteln Antrieb, nach Belieben ; °न्द्चारिन् 1. 

अमरपक्तपातिन् u. अमात्य m. B. handelud. 

अयातयाम st. wobei—ist ¢, ungeschwächt, आत्यश्रेयस् १. Seelenheil. 

frisch, wirksam, ५. vgl. यातयाम. अधिपत्य n. Oberherrschaft. 

अथं ?. (älter als) m. TU, समव erwerben. समनुप्र erreichen, 

अर्थिन् auch arm ; m. Bettler erlangen. 

अध mit TA auch sich erfüllen अआभिसुख्यकरण n. auch das Herbeirufen. 

अबृदादासपिणो 1. N. eines Opferpfades (r.) अमं ungekocht st. eingekocht. 

2. अयं ए. bes. der dritten Kaste अरा (mit Accent). 

HUW auch nicht (so) aussehend. आधधातुक l. unerweiterte st. schwache. 

AUS] gagarı 3TaTT m. Hut, Schutz 

अवित्तत u. RETTET (mit Accent) | आवेशन n. Werkstatt. — आशिर् ^ 

अविपाल्ं m. Schafhirt आहवनीयागारं m. das A.feuerhaus (r.) 

2. AT mit अति vor jemd. (Acc.) essen. | ATZTA n. auch Götteranrufung 
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2. दू, zum Simpl. f. hinzu: Mit dem 4८८. | कापास als Subst. m 
eines Abstr. wie AA Intens. Partic.| कालक्तम् dauerhaft (die Zeit ertragend) 
देयां (st TUT) Mit प्रति auch zu किलातं m. N. eines Asurapriesters 

teil werden, zufallen (Dat.) 

इतरेतर (°o—) u OTA adv. gegenseitig. 

TaHa st इत्यम् 

द्न्दु m.; ° बिम्ब ?. — इयम् auch die Erde 
1 Ts m. der Geliebte 

दैत्तशिक m. Wahrsager. 

2. दभ् Herr nach दभ्, ईष्टे zu stellen (dies 

wird 1. TI). 
उत्काचक der Bestechung zugänglich. 

उत्यायिन् aufstebend, energisch, thätig 
उत्पात Aufflug st. Ausflug 

उत्पादन १. das Erzeugen st. m. der E 

उद काथं Wasserhandlung, Abwaschung;; 

° यम् wegen einer A 

उदर st उदरं 
उद्धरण 7. auch Vertilgung, 

उपतापक ५. शपन् 1. (-°) st. (°—). 
उपनिष॑ट् (accent.). — उपदयन्तङ् m. Gatte. 

उपलं m. Stein; f. उपला (accent.) u. 8. w 

उपस्पर्शन १ Berührung; Abwaschung, 

Mundausspülung. 

उपस्वेद् m. Feuchtigkeit 

SfH f. das Säen °वि dess. kundig. 

Sm mit af verhüllen si. erfüllen 

GR), st. dass. I. = ऊर्मिन् 
ऊषर tilge n 

1. ऊह ¢ est. ge 
338 (Dat. Inf.) zum Preise 

ऋति ५. ऋति f. Angriff, Streit 

he वं m. Frühlingsfest.* 

ति |. ausgenommen st. angenommen. 

एकणखर् m. Einhufer 

एतवे u. VA (Dat. Inf.) zu gehen 

शिष॑मस् Adv. heuer. — चाप्य $ 

ओआदरिक st. ओआदारक 
कर्कुद्यन्त् ; कङ्कपत्र u चिन् als Subst. m 

कण्डनं n. das Enthülsen, Hülse 

कम्प, प्र, वि ५ सम् = Simpl 

1. AT, निकृत auch niedrig, gemein विकृत 

auch mannigfach, vielartig 

Tag m. Fingernagel. 

कल्प् , परि Caus. auch einteilen in (Adv 

auf धा). 

RX 

कीनाश m. Ackerknecht (st. -bauer). 

कुतप st. कलप, 

af . N. einer Stadt. 
कुप् , सम् in Zorn geraten, aufbrausen. 

Caus. dass., auch erzürnen 

कुशर, कुशलप्रश्च ८. कुशीलव m. st. n 
कबरी (unter कब् र्) 

क्म u. SCH m., कपीर n 

कतन u केन्द्र 2. ; ०ख ण्ड (unter कंद्ार) 

केशान्त ५. कैवर्त m 
कैषोतकिन् m. Pl. N. einer Schule; of&- 

बराह्मण n 
MU, Caus. auch *verletzen (Gen.). 

क्रप् mit अनुं sich sehnen nach, 

um (Ace.). 

क्रम्, अमि u. समसि herantreten. 

क्रम, क्रमेण auch nach Malsgabe des (—°). 

FRUT st. FRUT. — Toy 7 
Tg Caus. = Simpl. — 2. AM (accent.) 

aa m. nicht vom Ehemaun selbst er- 

zeugt, Mutter- ०, Haussohn (.) 

त्तेचियं m. Ehemann. — च्च (accent.). 

खट्ातल n. der Platz unter dem Bett. 

खण्डमेादक m. Mannazucker.* 

गन्त st. गन्त 

गम्, न्या berabkommen zu (-4 ८८.) उपाद् 
Desid. उपाज्जिगासंलि sich zu entziehen 

suchen (ADl:). 

ATTUATITT m. das G.-feuerhaus. 

गुणात्कषे m. — fa st. afH- 
गरूतल्पप m. auch Entweihung ०, Entweiher 

” des Lehrerbettes 

2. IE ^ (accent.). — गृहमेधं m 

गाष्पद् ? st.m. — गाहन्तर् (st. गेारन्तर) 
चरक m. Ordner. — YUTAT n. st. m 

घ॒त॑वन्त् auch das Wort ya enthaltend. 

चरणव्यह् m. st. n. — चषालं m. n 

> Sr ५. °कर्मन् ?. = चड़ m. (r.) 
ट्, 2.0 fm auch gekerbt 

बुक (accent.) 

च्छेदन n. auch Bruchstelle 

जगव्यानि ^; RT m 
जयन्त, T siegreich 

trauern 

जलेद्र ? 
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जरायु auch Mutterkuchen, Nachgeburt. निरेक m. st. n. 

ज॑ल्पि st. जल्ि. जाति auch Art Jasmin. | निमाण auch Bestimmung. 

जि, जयति auch heilen. | निवेशं m. — निह व auch Sühne. 

1. ज्ञा (2. 9)lies: nichts ४, €. wissen wollen. | नौ (5. 224a, Z. 9) ¢. unterrichtet. 

AS ५. च्ये्ठ = ज्यायिष्ठ (st. dass.). 

तत्तन् m. 5८. १. — तदून ८. darum geringer. 

AT, तरति auch schweben. 

ASUS st. ehelich ¢. aber nicht vom Ehe- 

mann erzeugt, u. vgl. क्तेचज. 

तीर्थ Badeplatz st. Ladeplatz. 

चिषघस्थं n. dreifacher Sitz o. Ort; Adj. 

an drei Stellen befindlich. 

त्वद् (*-) st. (—). 
दधिभक्तं n. Speise aus saurer Milch.* 

दन्त mn. — 2. दानु Te 

दामन्वन्त् (acc.). — दिकचक्रवाल n. 
दिना, tilge m. 

दिम्, विनिस् anzeigen, bestimmen. 

दी्घ॑सच्चं ऋ दुन्दुभिं m. ^ 

दुर्दह schwer zu ertragen. 

2. दुमेद u. TA m. 

दुष्टशेणित (st. °नित) n. 
देवजातं १. Göttergeschlecht. 

Sata u. fa. 
*द्रघीयंस् (unter ZU) 
द्रविणस्यु (nicht 2°). 
द्वादश वार्षिक 5 °वषिकं 
far u. द्विवचन ”. — 2. fat. 
yagfs m. N. eines Mannes. 

नागम् m. Gelderwerb. 

घनेाष्मन् m. Gier (eig. Brand) nach Geld. 

धमे कञ्चुक der Panzer der Gerechtigkeit. 

1. घा, UT Pass. getrennt werden u. 8. w. 

“धन्या (mit Stern). — UTTITURE. 
धति u. LE: Dis — um st. म्य 

OR (st. eye). — Yfa ^, धुष॑ज् m. 
नागान्तर 1. der andere Teil des Himmels, 

TI (st. °का). 
नवेदस् (st. °वद्स् ), m. zu t. 

नाखवेद m. st. 22. 

नातिखिष्ट nicht ganz fest geschlossen. 

1. ATATSU, ATARU ५. नाशन 2. 

नार् m.Pl.Wasser.— नितादिन् st. नितेदिन् 

निदेशकारिन् m. Diener. 

निरन्तरात्कण्ठा st. °राकण्डग. 
निरमिलाष st. निभिर. 

नीडं auch innerer Wagenraum. 

न्यङ् (accent.). — पञ्चदशन् st. ° श्रत्. 

पतनीय st. पतनीत, 
पतितसाविचीक st. °सविच्रीक. 
YATU st. पत्ताणैः 
1. U@, उप auch antworten; p.p. उपपन्न 

auch richtig, संपन्न (°—) habend, be- 

sitzend. 

पद Wasserrose m. u. n. 

परम्पराम् m. Bein. eines Räma. 

परिगृहीति. — परिपाण m. u. n. 
"पत् Adv. im vergangenen Jahre. 

af l.o.st.n. ~ 1. us Hippe. 

पव॑स्त m. — पसस् st. पयस् penis. 

पाद्य n. Fulswasser. — fUFWTT, f. द 

पुचिका ^ Söhnin (j.). 
2. UT ̂ , पुरीतत् m. ५. ». पुंरूषविघ (acc.). 

पूवंसाहस m. erste (niedrigste) Geldstrafe. 

यानव m. auch zweiter Gatte. 

प्रच्यवन . ya m. f. 
प्रजाभागिन् die Nachkommenschaft be- 

sitzend. 

प्रतिमा ^ auch Götterbild. 

प्रत्यत्त् n. auch Aufsicht über (Gen.). 

प्रत्यवेत्तण॒ n. auch (Besuch*). 

प्रद्युत्यान 5. प्युत्यान 

प्रथमसाहस m. = परवैसाहसः 
प्रभास 7. N. eines Walifahrtortes. 

प्रमोतपतिका ¢^ deren Mann tot ist. 

प्रयोजन n. auch genug an (Instr.).* 

प्रशस्ति ^ auch Wohlgefallen. 

प्रशिथिल sehr lose ०. schlaff. 

प्रसन्न रस klarsaftig. 

प्रसाद सुमुख, ^ दर zur Gnade geneigt, hold 

gesinnt. 

प्रसित 5. 2. सा. - प्रस्तरं m. auch Stein. 

प्रीतिपवेकम् Adv. aus Liebe o. Freund- 

lichkeit. 

I: समां sich baden, überschwemmen ; 

pP. aaa überströmend von (71950). ). 

बद्धपरिकर hochgeschürzt. 

बद्धलक्ष den Blick richtend auf (—®). 
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बन्धनकेश्र m. Stengelhöhlung: 

बहिष्पवमानं m. १. ein Gesang beim Früh- 

opfer (r.) 

बालरामायण u. 1. बिस्वमाच n. 
बिस Wurzelschofs (nicht -schoofs). 

1. बाधि ५ बेधि. 
ब्रह्मद ण्ड ५. ब्रह्मीरनं m. 
ATUSTATT n. 

ATIMIT lieblich von Natur.* 

भाववचन n. nomen actionis (g.) 

भिषज् m. Arzt. 

भ्, mit वि sich entfalten. 
an 

भूरिविलम्बिन् tief herabhängend. 

Dune! m. st. 22. 

मध्यमसाहस m. die Mittelstrafe (.) 

AT unbesonnen, thöricht 

महाश्मशान n., AEINAT ५. °भुज् m 
महद् र् ” 
मापुपकिकं ^. द zur Madhuparkaceremonie 

gehörig (r.) 

मानव; ८ T auch Manu’s Weib. 

मानुष Menschheit ५. मासर n. 

1. मि mit वि befestigen, bauen; p.p. 5; bes 

मिचधेय (accent.). 

मिथःप्रस्थान n. gemeinsamer Aufbruch. 

मुमुर (accent.), मलं n 

मूलस्वामिन् ın. Du.Inhaber und Besitzer (j.) 

मुगयाशौील auf die Jagd versessen 

मगवच ^ Gazellenweibchen 

मणाल 2. AYU €. मयन्य 
यज्ञमखं n. Mund ०. Eingang des Opfers 

यत्सख्याकं in welcher (rel.) Anzahl 

amutet /. Yama’s Wohnung. 

}; यातर् auch vergehend. 

युप् auch verletzen, 

यावराज्य १, Thronfolger- ०. Mitregent- 

schaft. 

941 

TTU m. st. 2 

राजन्य॒ बन्ध auch = त्चिय 
रि क्याद् st. रिक्ताद 
2. Ta mit अप verstolsen. 

1. रह auch zuwachsen, vernarben. 

SUN n. auch Metapher, Tropus (rh.). 

Wu mit IT Caus. zum Reden bringen.* 

ATI n. 
लिपिकर (f X”) auch Maler, -in. 
2. लाकं = ल + उक (४.). 
AST auch Waffe überh. 

वत्सं, auch f. अ Voc. als freundl. Anrede. 

2. Js (accent.). 

वत्, समां heimkehren. 

वषीाद्धं {^ st. m. 
वस्, सम् cohabitare auch mit 4८6. 

वंह als Subst. auch n. 

3. वां mit IX auswehen, erloschen (intr.). 

ATTQIETT m. das Wortemachen. 

वार्ण 0. वार्ष्णं m. Patron. 

विच् worfeln st. würfeln. 

विजिगोषा st. विविगीषा 
विधूनन u. विनिमाण ? 
विमित (5.1 मि) n. Hütte, Halle, Gebäude 

विषाण n 
विस्तारयितर (तकं) m. Ausbreiter 

वृषभषोाडशा ^ Pl. (mit u. ohne गावस् ) 
fünfzehn Kühe und ein Bull 

वैगुणख n. — त्राणं s. 1. वड् 
शमीधान्यं n. auch Hülsenfrucht überh 

शंभवं = IH Adj 
NT mit सम् zerbrechen, zermalmen. 

rat f., dafür —° auch AT n. 

संहरण n. 
सकलद्पकं n. vollstänaige Metapher (rA.). 

सच् auch jemd. (Dat.) etw. (Acc.) bringen. 

सर् (6. 489०, 2. 6 ४. u) ¢. अभि 5८. अधि. 

Druck von Gebr. Unger (Th. Grimm) in Berlin, Schönebergerstr. 17a. 












